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EINLEITUNG.

Der vorliegende dritte Band des Urkundenbuches der Stadt Strasburg umfasst

denselben Zeitabschnitt wie der zweite, der, von Herrn Archivdirektor Privatdozent

Dr. Wiegand bearbeitet, dem vorliegenden bald folgen wird. Er umspannt gleich

diesem die Zeit der Herrschaft der Geschlechter vom 23. Juli 1266, dem Tag des

Friedensschlusses zwischen der Stadt Strassburg und Walther von Geroldsech, bis

zum 20. Mai 1332, der mit dem Ausbruch der Feindschaft zwischen den Zorn und

Mülnheim das Ende der Geschlechterherrschaft und den Beginn des Regiments der

Handwerke brachte. Für die überwältigende Fülle des Stoffes reichte der enge

Raum eines einzigen Bandes nicht aus, eine Teilung der Zeit nach schien aber

bei dem durchaus einheitlichen Charakter dieser Periode nickt ratsam. Da nun ein-

mal eine Teilung erfolgen musste, so entschloss sich die Kommission lieber eine

solche nach dem Inhalt, nach der Natur des Stoffes eintreten zu lassen. Ganz

unzweifelhaft liegt ja ein grosser Mangel der streng chronologiscken Anordnung

eines Urkundenbuches darin, dass die inhaltlich verwandten Stücke, die sich zum

Beispiel auf den Verlauf einer Fehde beziehen, durch viele ganz fremde so von

einander gelrennt sind, dass der Benutzer erst mühselig zwischen ihnen die für

seinen Zweck notwendigen Stücke herauslesen muss. Alles das würde bei vorliegen-

dem Urkundenbuck, das für ein Jahr häufig mehr als 50 Urkunden bringt, doppelt

fühlbar geworden sein.

Der von Dr. Wiegand bearbeitete zweite Band umfasst alles dasjenige, was für

die politische Geschichte der Stadl Strassburg in Betracht kommt; der vorliegende

dritte Band hingegen, enthält die privatrechtlich und kullur-historisch wichtigen

Urkunden; er vereint das, was für den Rechtshistoriker, ßr Kultur- und Lohal-

geschichte in Betracht kommt.

Diese Einteilung, welche auf den ersten Blick einfach und klar zu sein scheint,

barg gleichwohl erhebliche Schwierigheiten in sich. Es gleiten ja die Kreise des

Lebens so unmerklich in einander über, dass eine absolut feste Scheidung unmöglich

ist. Leicht scheint es zu sein, die politischen Urkunden auszuscheiden ; aber selbst

hier war es zweifelhaft, ob man die Lehnsbriefe zu Band II oder HI stellen solle.
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VIII EINLEITUNG.

Die Lehnsbriefe lehren ja am Besten, welche Kreise, welche Familien zum Beispiel

im Streit zwischen Friedrich dem Schönen und Ludwig dem Bayern auf der einen

oder andern Seite standen : als Diensteerträge gehören sie unter die politischen

Urkunden ; ihre wesentliche Bedeutung liegt aber doch auf dem Gebiete des Privat-

rechts, und deshalb sind sie dem vorliegenden Band zugewiesen. Werden, in ihnen

auch politische Verhältnisse berührt, so sind das ja nicht Beziehungen der Stadt

sondern eines ihrer Bürger. Weit schwieriger war es, die auf das religiöse Leben

sich beziehenden Urhunden ztcischen Band II und III zu verteilen. Bei vielen tritt

ja das kirchenpolitische Interesse der Art hervor, dass darüber kein Zweifel bestehen

kann, wohin sie gehören; so würde Niemand die in dem grossen Streit zwischen

der Stadl und den Predigerbrüdern entstandenen Urhunden in Band III suchen.

Für alle anderen Fälle erschien folgende Scheidung als die beste. In Band II

fanden ausser den auf kirchenpolitische Streitigkeiten bezüglichen Akten alle Statuten

der Kapitel und Kirchen Aufnahme; damit die Bearbeitung der ton Päpsten und

Bischöfen ausgestellten Urkunden wo möglich in der Hand eines einzigen vereint

bliebe, wurden auch die von diesen ausgestellten Ablassbriefe, Confirmationen u. s. w.

jenen angeschlossen. Der torliegende Band umfasst hingegen alle Schenkungen an

kirchliche Institute, Pfründenstiftungen, Mess- und Seelgerätstiftungen, ferner alle

auf Gründung ton Beginen- und Begardenhäuser sich beziehenden Urhunden,

obwohl diese meistens auch die Statuten der betreffenden Häuser enthalten, somit

eigentlich zu Band II gehört hätten. Diese Art der Verteilung ist meinem Ermessen

nach die ungezwungenste und natürlichste. Um allen aus dieser Teilung sich

ergebenden Misstanden abzuhelfen, wird im Sachregister besonders auf die Fälle

Rüchsichl genommen werden, in denen ein Zweifel obxcallen konnte, ob sie zu Band II

oder Band III einzureihen seien. Bei sorgfälliger Benutzung des Sachregisters wird

demnach ein Uebersehen eines wichtigen Punktes unmöglich sein.

Der erste Band des vorliegenden Urkundenbuches strebte nach möglichster Voll-

ständigheit des gesamten für die Geschichte Strassburgs und seiner Bewohner

noch erhaltenen urkundlichen Materials. Ausgeschlossen waren allein die Besitz-

Urkunden der in Strassburg belegenen Stifter und Klöster, welche sich auf ausser-

städtischen Besitz beziehen. Und wenn alle Urkunden berücksichtigt wurden, in denen

der Name einer Strassburger Persönlichkeit torkommt, so machte doch der Bischof

eine Ausnahme. Diese Umgrenzung aufrecht zu halten war unmöglich. Das Material

würde so riesig anschwellen, das Unwichtige so sehr überwuchern, dass Arbeil und

Ertrag auch nicht entfernt mehr in einem Verhältnisse stände. Um wenigstens das

geringwertigste Material auszuscheiden, ist in zwei Punkten die Umgrenzung enger

gezogen, als beim ersten Bande.

1) Sind diejenigen Urkunden ausgeschlossen, welche sich auf ausserhalb der

Stadt belegene Besitzungen Strassburger Bürger beziehen . Es wäre ja freilich ganz

interessant zu verfolgen, in welcher Weise der Strassburger Bürger den ländlichen

Grundbesitz immer mehr an sich zu bringen rceiss, wie er ihn verwalten lässl und

ausnützt, wie dann auch der Städler wieder auf das Land zieht, — aber eine Auf-

nahme aller dieser Urhunden würde den Umfang mehr als verdoppeln. Es müssten
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da die zahllosen Kaufbriefe über einzelne Aecker, die ganze Masse ton Rentenbriefen

aufgenommen werden, die in den Archiven aufgespeichert liegen. Es sind aber

wenigstens die Urkunden aufgenommen, welche die grössern ausserslädtiscken Besit-

zungen betreffen, so vor allem die ziemlich zahlreichen Pfandbriefe und Lehens-

urhunden, welche sich auf Reichslehen, bischöfliche u. s. w. Lehen und Besitzungen

beziehen. Eine klare Ucbersicht über die bischöflichen Lehen, welche Strassburger

Bürger in Händen hatten, werden die Auszüge aus dem jüngst wieder aufgefun-

denen Lehnsbuch Bischof Bertholds ton Bucheck bringen, einer Handschrift, die

ßr die Geschichte des Unterelsasses im Ausgang des Mittelalters ton grundlegendem

Wert ist. Da ferner sämmtliche vom Rat ausgestellten Urkunden und ebenso alle

Testamente Strassburger Bürger Aufnahme fanden, so trifft man auch unter ihnen

mehrere, die nur auf ausserstädtische Besitzungen Bezug haben.

2) Es sind auch alle diejenigen Urkunden unbeachtet geblieben, in denen nur

der Name eines Strassburger Bürgers vorkommt. Solche fanden im ersten Band als

Zeugcnregesten oder in den Anmerkungen Platz. Nur allein wichtige Urkunden, in

denen Strassburger Bürger als Zeugen erscheinen, sind als Zeugcnregesten aufge-

nommen worden. Ebenso sind die Namen städtischer Beamten, der Vorsteher der

Stifte}- und Klöster bei der Sammlung und Sichtung des Materials jeweils notirt

und werden, soweit sie die Amislisten vervollständigen, in diese Aufnahme finden.

Innerhalb dieses engeren Rahmens ist Vollständigkeit erstrebt.

Man darf kühn behaupten, dass in keiner Stadt Deutschlands, nur vielleicht

Köln ausgenommen, eine gleich grosse Masse von sogenannten Pritaturkünden erhalten

ist, wie in Sirassburg. Von den Archiven der zahlreichen Klöster Strassburgs sind

fast alle gerettet und bilden den Grundstock des heutigen Hospitalarckives. Ganz

remichtet ist, ausser den Archiven einiger kleinerer Stiftungen, nur das der Min-

derbrüder, von dem auch nicht eine Spur erhalten ist. Alhu umfangreich dürfte

es wohl nicht gewesen sein, da die Strassburger Franziskaner sich lange streng

an dem Verbot des Besitzes hielten und auch niemals den Dominikanern gegenüber

recht aufkommen konnten. Auch die Originale der « Prhaturkunden;» dieses Klosters

sind sämtlich zu Grunde gegangen, im Hospitalarchiv fand sich aber das grosse

Copialbuch aus dem 14ten Jahrhunderl vor (Protocoll Pridicateurs 101), das für

unsern Band nicht weniger als 96 Nummern lieferte und unter ihnen sehr viele

wichtige. Die Erhaltung dieses Copialbuchs, das bislang nur für Charles Schmidts

Strassburger Gassen- und Häusernamen benutzt ist, setzt uns in den Stand, den

ausserordentlichen Einfluss dieses Klosters auf alle Kreise Strassburgs zu zeigen. In

ihm sind besser die Ursachen des grossen Streites, der Ende der 80er Jahre des 13len

Jahrhunderts zwischen der Stadt und den Dominikanern ausbrach, zu erkennen, als

in den fast vollständig erhaltenen Akten des Streites, die Band II zum Abdruck

bringt. Ungleich ungünstiger, wie über den Archiven der Stifter und Klöster, hat

das Geschieh über den Familienarchicen gewallet. Es sind eigentlich nur zwei,

welche in einem leidlichen Zustande erhalten sind, die Archive der Familien Zorn

und Mühlkeim, aber auch dort sind grosse Lücken nachweisbar. Andere noch blühende

alte Strassburger Familien, wie die Grafen von Kageneck, haben alle älteren

Str. in. B
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Urkunden, eingebüssl. Vereinzell finden sich auch heute noch in den Händen ton

Hausbesitzern allere Urkunden über ihre Häuser. Wie stark die Familienarchive

(/elitten haben, ersieht man ans den uns erhaltenen Bruchstücken der Regesien der

Kanzlei Ludwigs des Bayern; die dort aufgeführten Urkunden sind, soweit sie sick

auf Strassburger beziehen, ohne Ausnahm« zu Gründe gegangen Der Hauptverlust

trifft jedenfalls Lehnsbriefe, alte Soldverträge, Urfehdebriefe u. s. w., wahrend

die Urkunden , welche den städtischen Gmndbesitz betreffen , weit tollständiger

erhalten sind. Die meisten Strassburger Häuser --- mit Ausnahme der grosseren

Höfe — waren im 13—löten Jahrhundert mit ein' oder anderem Zins, der an eins

der vielen Stifter und Klöster zu bezahlen war, belastet. Die betreffenden Klöster

begnügten sich nun aber nicht mit dem Besitze der einen auf den Zins bezüglichen

Urkunde, sondern erhielten meist auch alle älteren Briefe. Wurden diese aber auch

bei einer späteren Ablösung oder Veräusserung zurückgegeben, so blieben doch die

Abschriften in den t'opialbnehern zurück. Dem Erhaltenen gegenüber ist aus diesen

Gründen das, was verloren ist, gering zu nennen. Ich kann an einem Beispiel am

schlagendsten beweisen, wie gering die Verluste sind. Ein Canonikus des Thomas-

sliftes, der Arzt Gotfried, stiftete sich ein Seelgerate bei 11 Strassburger Klöstern,

die in einer Urkunde sämtlich aufgezählt werden ; für jedes Kloster Hess er eine

besondere Urkunde ausfertigen, so dass also im Ganzen 11 Urhunden ausgestellt

sein müssen, von denen uns nicht weniger als 0 erhallen sind, und zwar liegen

noch von allen die Originale vor; nur die beiden für St. Agnes und das Reuerinnen-

kloster ausgefertigten Urkunden gingen verloren.

Wie wichtig dieses reiche Material für die Lokalgeschichte im engsten Sinne,

für genealogische Studien und für die Kulturgeschichte überhaupt ist. Hegt auf der

Hand. Ich will, wenigstens kurz, die Bedeutung desselben für die Verfassungs-

geschichte skizziren. Für die Geschickte der Verfassung der Stadt Strassburg öffnet

sich in den vorliegenden Privatnrhunden eine neue, bisher ganz und gar vetnach-

lässigte Quelle. Man hat bislang stets die eine Frage.- "Frei oder Unfrei» in den

Vordergrund geschoben, und doch zeigt uns der vorliegende Band, dass in dieser

Fragestellung der bewegende Gegensatz im städtischen Leben gar nicht getroffen

war. Dieser liegt — das steht fest — in der Verteilung des Grundbesitzes : auf

der einen Seite befinden sich die Geschlechter, in deren Händen fast der gesamt?

Grundbesitz in der Stadt ist, nur sie bilden den Rat, auf der andern sind die Hand-

werher, die von den Geschlechtern die Hofstätte in Erbleihe genommen haben und

im Rate nicht vertreten sind. Im Worte illofherr» und « Hofsasse» liegt der

Gegensatz zwischen Regierenden und Regierten, zwischen Geschlechtern und Hand-

werhern ausgedrückt. Der Besitz städtischer Latifundien ist die Grundlage für die

Macht der Geschlechter. Es muss aber hier gleich bemerkt werden, dass der Anteil

der Ministerialen an städtischem Grundbesitz ein ganz geringer ist, der n-och dazu,

als in Folge des Kriegs mit Bischof Walther dieser Stand aus dem Rat verschwindet,

zusehends sich vermindert. Nun drängt sich die weitere wichtigste Frage auf : Wie

kamen die Geschlechter in Besitz dieses Latifundialbesitzes, war er ursprünglich

freies Eigen, Allodiatgiit. oder ist er erst später erworben worden, und sind die
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darauf ruhenden Lasten,, welche der alte Eigentümer sich vorbehielt, dann allmählig

verschwunden? Ganz entschieden sprechen gewisse Momente daßr, dass ursprünglich

der Grundbesitz noch mehr in einer Hand vereint war, und zwar in der des Bischofs :

In der ganzen Stadt finden sich fast ohnejede Ausnahme die gleichen Zinstermine

;

der Geldzins wurde zur Hälfte am Weihnachtstag (Dezember 25), zur Hälfte am
Johannistage (Juni 24), der Naturalzins stets am Martinstag (November II) bezahlt;

das ist so allgemein, dass in den Segesten nur, wenn Abweichungen vorliegen, über-

haupt diese Verkältnisse berührt sind. Fast stets wurden neben dem Geldzins als

Naturalzins von der Hofstätte auch noch 2 Kapaunen (capones) erhoben. Diese Art

des Naluralzinses widerspricht so sehr dem städtischen Wirtschuftsleben, dass er

nicht das Produkt eines ökonomischen Gedankens sein kann; er ist vielmehr, wie

mir sehr wahrscheinlich ist, ganz tcie der ländliche Kapaunenzins, ursprünglich nicht

eine Abgabe vom Boden, sondern ein Personalzins, der anfänglich ton den beiden

Ehegatten erhoben wurde, die die Hofstälte zu Erbleihe nahmen. Allmählig ging

dann der Zins von der Person auf die Sache über; das war wirtschaftlich not-

wendig, sobald Freie an Stelle der Hörigen ein Erbleihegut übernahmen. Aber wie

kommt es nun, dass dieser Zins nicht an den Bischof u. s. w., sondern an den

Hofherm gezahlt wird? Noch heute ist es leicht, unter den Strassen der Stadt Stras-

burg diejenigen ausfindig zu machen, die im Mittelalter von den Handwerkern

bewohnt wurden, und die auszuscheiden, in denen die Höfe der Geschlechter standen.

Jene Gassen sind eng und schmal, die Häuser zeigen fast durchgehends dieselbe

Breite und Tiefe — als charakteristische Beispiele hebe ich die Kurdewan-, die

Küfer-, die Spiessgasse hervor. Die Höfe der Geschlechter standen vorzüglich in

den breiten Gassen der allen Römerstadt, in der Kalbsgasse, der Juden- und Brand-

gasse; noch heute sind ja viele dieser alten Höfe erhalten. Während nun aber in

den leider nicht sehr zahlreichen Urkunden über diese kein wahrer Erbleihe-

zins mehr auf ihnen ruht, sondern sie als «freies Eigen* gelten, sind die Hof-

stätten jener Gassen nicht im fi'igentume ihrer Hausbewohner, sondern in dem der

Geschlechter. Wie kommt es nun aber, dass der Grundbesitz eines Geschlechtes meist

nicht aus einem Hofe mit umliegenden kleineren Hofstätten besieht — dann liesse

es sich ja denken, dass der Hofherr bei zunehmendem Bodenwert seinen Hof ver-

kleinerte und einen Teil an Handwerker in Erbleihe gab ? Der Grundbesitz einer

Familie erstreckte sich vielmehr meist über die ganze Stadt : ja einzelne Familien

scheinen fast in jeder Gasse eine oder mehrere Hofstätten besessen zu haben. Das

würde sich alles am Einfachsten erklären, wenn der Bischof ursprünglich über einen

grossen Teil der Stadt Hofherr gewesen wäre, dessen Rechte später an die Ge-

schlechter übergiengen. In einzelnen Fällen ist es leicht, die Verminderung des

bischöflichen Grundbesitzes in der Stadt nachzuweisen, z. B. in der Kurdewan-

gasse; in anderen Teilen, die als Almende gelten, war bis zum Kriege mit Bischof

Walther das Verßgungsrechl über dieselbe noch immer zwischen Rat und Bischof

streitig, so dass gar kein Zweifel besteht, dass die Verfügung über die Almende

vor der Bildung des Rates dem Bischof zustand.
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Aber gegen die Ansicht, als sei ursprünglich der Bischof neben den grossen

Stiften St. Thomas und St. Peter der einzige Grossgrundbesitzer in der Stadt

gewesen, spricht der Umstand, dass die Alinisterialität nur in ganz geringem

Masse bei der Zersplitterung des bischöflichen Grundbesitzes sich bereicherte. Ich

habe mit diesen Sätzen nur eine dringend notwendige Arbeit anregen wollen, eine

Geschichte des Eigentums in der Stadt Sirassburg. Die Schwierigheilen, welche

sich einer solchen Arbeit entgegenstellen, liegen zum Teil darin, dass wohl eine Art

von Crbar des Domkapitels in der Donaueschinger Handschrift aus dem Anfang

des 13len Jahrhunderls vorliegt, dass hingegen ein solches über den bischöflichen

Grundbesitz erst von ca. 1350 vorhanden ist, und die städtischen Almendbücher

nicht über das 15le Jahrhundert zurückgehen. Dazu kommt dann, dass die Form der

vorliegenden Urkunden den juristischen Thalbesland in der pleonastischen Aus-

drucksweise, in der schematischen Form mehr verhüllt, als klar legt. Während die

von Bosenthal 1 benutzten Würzburger Urkunden fast für einen jeden einzelnen Fall

besonders concipirt scheinen, sitid in Strassburg die Urkunden des geistlichen Hof-

gerichts, und zum grossen Teil auch die andern, nach den festen steifleinenen

Formeln gefertigt, die weiter unten zu besprechen sind.

Mit Arnolds vortrefflichem Buche »Zur Geschichte des Eigentums in den

deutschen Städten** hat man vielfach die Untersuchung dieser Verhältnisse als

erledigt betrachtet. Und wenn auch in jüngster Zeit von Bosenthal die Geschichte

des Eigentums in Würzburg, von Gobbers ein Teil dieses Gebietes für die Stadt

Köln* bearbeitet ist, so darf doch die wichtigste, die Kernfrage, auch heute noch

nicht als gelöst gellen. Die Hauptfrage bleibt die, ob das Erbleihegeschäft hervor-

gegangen ist aus dem Hofrecht, oder, wie Gobbers behauptet, aus der Zeilleihe.

Das wird sich erst dann entscheiden lassen, wenn die Eigentumsverhältnisse nicht

allein alter Bischofstädte, die wir bis jetzt ausschliesslich kennen, sondern auch die

von Neugründungen des I2ten Jahrhunderts untersucht sind. Erst wenn wir wissen,

wie diese Verhältnisse in Ueberlingen, Schlettstadt und anderen staufischen, oder in

Villingen, den beiden Freiburg u. a. zähringischen Gründungen sich gestalteten,

erst dann wird eine Geschichte der Erbleihe zu schreiben sein, die mehr wie lokale

Gültigkeit beanspruchen darf.

Ich sagte, dass die Strassburger Pritaturkunden nach festen Formeln gearbeitet

sind. Es legt das sehr nahe , das alte ursprünglich benutzte Formelbuch zu

reconslruiren. Da ergab es sich als ein grosser Vorteil für die Edition, dieses

nicht allzu umfangreiche •Formelbuch* in der Einleitung abzudrucken und in den

nachfolgenden Begesten in kurzen Notizen anzugeben, welche Formeln benutzt sind.

Da einmal, um Baum zu sparen, auf einen Abdruck der Urkunden verzichtet werden

musste, ist durch diese Anlage der Begesten ein wesentlicher Fortschritt über die

gewöhnlichen erreicht. Diese können ja auch bei genauer Wiedergabe der Namen

' Bosenthal. Zur Geschichte de» Eigenthunut in der Stadt Wirzburg. Wiuburg 1878. * Hasel

lötil, i Joseph Gobbers. Die Erbleihe und ihr Verhältnis» zum Bentenkauf im mittelalterlichen Köln
de« XIl-XIV Jahrhunderts. Bonner Preisarbeit in Zeitschrift der Satigny-Stiftung. German. Abtheilung.

Band IV, 130-214.
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nie ein Bild der Urkunde gewähren, unsere Regesten sind in der lebendigen Verbin-

dung mit dem Formelbuch ein verkleinertes Abbild der Urkunden, für den Benutzer

doppelt angenehm, da aus der Urkunde die Phrasenfüllung fortgenommen, das

Gerippe selbst aber erhalten ist. Das gewöhnliche Regest weist, wenn es auch noch

so gut ist, stets nur auf die Existenz der Urkunde hin, ein voller Abdruck bietet

dem Benutzer das überflüssige Phrasenbeiwerk, unser Regest ersetzt das Original.

Eine solche Behandlung der Regesien ist natürlich nur möglich bei einem

Urkundenbuch, das ein in formaler Hinsicht so verwandtes Material bringt, wie

das unsrige. Und verwandt, ja fast einheitlich ist das ganze Material, weil auch

die vom Rate und von den andern geistlichen Gerichten ausgestellten Urkunden

nach dem Muster des bischöflichen Hofgerichts bearbeitet sind. Seit dem Auftreten

des bischöflichen Hofgerichts, seit 1248, beginnt eine vollständige Umgestaltung des

Strassburger Urkundcnwesens, die um 1285 als im Wesentlichen abgeschlossen bezeichnet

werden kann. Provocirt ist diese Umgestaltung durch das geistliche Hofgericht; wir

werden sehen, wie viele römisch-rechtliche Momente durch dasselbe in das Urkundenwesen

hineingetragen wurden, in welcher Weise diese Umgestaltung des Urkundenwesens die

Reception des römischen Rechtes vorbereitete. Dadurch gewinnt die Geschichte der

Strassburger Privaturkunde eine Bedeutung, die weit hinausgreift über die Lokal-

gesckichte. Ich werde versuchen, einen kurzen Ueberblick über die Geschichte der

Strassburger Privaturkunde zu geben, auf eine Darstellung über das Endjahr des

Urhundenbuchs hinaus muss ich verzichten, da ich dort nur sehr lückenhaft das

Material kenne und Vorarbeiten irgend welcher Art ganz und gar fehlen.

Am Besten hat meines Wissens F. L. Baumann an einem concrelen Beispiel,

am Kloster Allerheiligen zu Schaffhausen, die Entwicklung der Privaturkunde in

der älteren Zeit bis 1150 gezeigt. 1 Der Beurkundungsbefehl der lex Alamannorum

war ausser Uebung gekommen, die Urkunde selbst hatte vor Gericht ihre Beweis-

kraft verloren, einzig und allein galt der Zeugenbeweis. Wenn nun gleichwohl über

Schenkungen u. s. w. Urkunden ausgestellt wurden, so teuren dieses unbeglaubigte

Akte, 'Aufzeichnungen über Rechtshandlungen, welche zwar gefertigt wurden, um
die A'enntniss der dabei massgebenden Umstände späteren Zeiten zu vermitteln, ins-

besondere auch für den Zweck der Rechtsverfolgung, welche aber an und für sich

nicht dazu bestimmt und geeignet waren, selbst als Beweismittel zu dienen.*» Sie

sollten das Gedächtnis der Partei stärken, sie sollten die Namen der Zeugen,

welche man eintretenden Falls aufrufen mussle, dem Gedächtnis kommender Jahre

aufbewahren.

Auf diesem Standpunkte stand auch die Strassburger Pritaturkunde in der ersten

Hälfte des ISten Jahrhunderls. Man kann am einfachsten diese Urkunde als eine

notilia lestium bezeichnen, indem in ihr die Zeugenreihe das Wesentliche ist, die

Darstellung des Sachverhalts aber erst ganz allmählig weiter ausgesponnen wird, die

1 Queüen der Schweix Geschichte, Band III, 1. Kloster Allerheiligen in Schafftuutsen. Nachwort.

Dazu lammt jetzt noch die treffliche Arbeit von Oswaht Redlich . Heber (zairische Traditionsbücher und
Traditionen in den MitlheHungcn des Instituts für österreichische Geschichtsforschung, Band V,

Heft 1, 1884. 2 Ficker. Beiträge zur Urkundenlehre, II, 88.
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Form ganz selten sich als eine feierliche gibt; die feierliche Form enthält wohl noch

schwache Erinnerungen der harolingischen Pricaturkunde, zumeist ist sie in Anlehnung

an die h'aiserurhunde der späteren Zeit gearbeitet. Solche notitiffi testium bietet der

erste Band des vorliegenden. Urkundenbuches in nr. 53 und 51 für das Stift

Jung St. Peter aus den Jahren 1039 und 1040, in nr. 55, (i3, 70, 79 und 95

für das Domslift selbst aus der Zeit ton 1052 bis 1144. Alle diese Urkunden

hennen keinerlei Art ton Besiegelnng. 1 Schon sehr früh findet sich daneben in

Strassbnrg die vom Bischof gesiegelte Urkunde. Nach dem Vorbild der Kaiser-

urkunde, welche nicht scheltbar war. nahm zuerst der Bischof ein eigenes Siegel

an und bekräftigte damit zunächst nur die ton ihm ausgestellten Urkunden, welche

ton ihm ausgehende Handlungen beurkundeten. Zunächst war die Bischofsurkunde

eine subjektive Urkunde. Aber schon bald wurden von ihm auch Urkunden unter-

siegelt, bei deren Rechtsgeschäft der Bischof als handelnd nicht beteiligt tcar oder

doch nur seine Zustimmung gegeben hatte. So findet sich schon im Uten Jahrhundert

in nr. 57 (ton 1061) diese Art der Beglaubigung vermittelst des Bischofssiegels,

die dann im 12ten Jahrhundert immer häufiger wird. Aber auch schon vor Mitte

dieses Jahrhunderts führen die grossen Stifter zuerst eigene Siegel, denen dann

bald die Prälaten, die Grafen u. s. w. nachfolgen. Das Siegel der Stadl Strass-

bürg findet sich zuerst im Jahre 1201. In der Besiegelnng war ein Kriterium

gefunden, durch welches man die Echtheit einer Urkunde prüfen konnte. Und

da die Bischöfe alle diejenigen , welche die von ihnen beglaubigten Urkunden

schalten, mit dem Banne bedrohten, so erzwangen sie ihren Urkunden wiederum

Ansehen in den Gerichten, sie erzwangen ihnen wieder Beweiskraft. Wie es ein

Verdienst der Geistlichheil des 12ten Jahrhunderts ist, aus sich wieder in die

allen verlassenen Bahnen des Urkundenbareises zurückgekehrt zu sein, so hat der

Slrassburger Clerus des folgenden Jahrhunderts mit Macht auf eine öffentliche

Beurkundung hingedrängt. Für das ganze 12le und noch über die erste Hälfte des

IHlen Jahrhunderls hinaus ist aber das Ansehen der Urkunde noch kein unbedingtes,

da* Zeugnis nicht vollgültig. Für den Fall, dass ein Streit über den beurkundeten

Rechtsfall entstehen sollte, war fast ganz ohne Ausnahme in der Urkunde zugleich

die Reihe der Zeugen angegeben, damit eintretenden Falls diese cor Gericht geladen

werden konnten. Für diese ganze Zeil ist die Zeugenreihe ein integrirender Teil

der Urkunde und, wie sie das in den andern leiten Deutschlands bis lief in das

14te Jahrhunderl blieb, so wäre auch wohl dasselbe im Slrassburger Sprengel der

Fall gewesen, wäre nicht durch das bischöfliche Hofgericht eine völlige Revolution

des Urkundenwesens in Strassbnrg herbeigeführt worden.

Seit Anfang des 13ten Jahrhunderts findet sich in Sirassburg zuerst die Beur-

kundung durch eine Laienbehörde, durch den Rat. Die erste Urkunde, welche von

der Stadt mitbesiegelt wurde, ist der Vertrag, welcher die Stellung des Grafen

Rudolf von Habsburg zum Bistum Strassbnrg (1201 nr. 139) regelte; aber schon

gleichzeitig stellt der Rat selbständig eine Urkunde aus über den Beschluss, von

i Die klste nicht besiegelte Urkunde üt nr. 116 t on 1170.
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einem Teil der städtischen Almende Zins zu erheben (nr. 144). Für die erste

Hälfte des 13ten Jahrhunderts ist es aber Regel, dass der Rat nicht selbständig

beurkundet, sondern eine Urkunde des Bischofs u. s. w. nur milbesiegelt (so ausser

nr. 139 noch 156, 195, 208, 348, 353, 370, 372. 439, 440, 454, 505). Eine

Alleinbesiegelung findet sich zuerst über Beschlüsse und Verträge, welche vom

Bäte selbst geschlossen teuren ; schon oben führte ich nr. 144 an, ebenso ist der Ver-

lrag der Stadl mit Speyer (nr. 207) und der Verkauf eines Teils der Alnunde

seitens der Stadt in nr. 224 nur vom Bat beurkundet. Alles das waren also Partei-

Urkunden , Urkunden, welche von der einen Partei ausgestellt und dann der anderen

übergeben wurden, damit sie dieser als Beweismittel dienten.

In der Besiegelung, welche auf Bitten eines andern geschah in einem Falle,

wo an dem Inhalt der Urkunde der Siegler in keiner/ei Weise interessirt war.

liegt der Uebergaug zur öffentlichen Urkunde, welche in keinem Teile Deutschlands,

wiederum Köln ausgenommen, so früh und tollständig Platz gegriffen hat, wie in

Strassburg. Zum ersten Mal besiegelt der Bat ganz allein ein Rechtsgeschäft, bei

dem er nicht interessirt ist, im Jahre 1233, nr. 233; es handelt sich um die

Schenkung einer Mühle an das Stift St. Thomas seitens des Bürgers Siegfried.

Nachdem nun einmal der Anfang gemacht ist, mehren sich ton Jahr zu Jahr die

rom Rat allein ausgestellten Urkunden. Auch in den Ratsurhunden ist die Zeugen-

reihe ein integrirender Bestandteil. In den älteren Urkunden bis 12G0 sind die

Zeugenreihen offenbar ganz dem wirklichen Thalbestand entsprechend . die als anwe-

send genannten Ratsglieder « consiliarii » u. s. w. waren wirklich zugegen gewesen.

Aber schon gegen das Ende scheinen die Zeugenreihen des Rates mehr die Auf-

zählung des Rates des betr. Jahres, als wirklich genaue Zeugenreihen zu sein. In

unserm vorliegenden Band ist die Ratsliste der Ratsurkunde wohl nur ganz ver-

einzelt noch eine wahre Zeugenreihe. Man müsste denn annehmen, dass der Rat

stets vollzählig versammelt war, nie aus seinem Schoosse Mitglieder als Gesandte

und Boten abschickte, eintretende Krankheitsfälle und Reisen zu Pricalzweckcn ganz

Schon sehr früh beginnen in einzelnen Urkunden du Zeugenreihen zu fehlen.

Zwar rechne ich nicht alle Stückt dahin, welche im ersten Band ohne Zeugenreihen

gedruckt sind. Man kann sich da nur auf die nach Originalen gedruckten Stücke

verlassen, die Zeugenreihe ist eben in Copialbüchern und älteren Drucken sehr

häufig unterdrückt worden. Eine Zeugenreihe war ton vornherein ganz überflüssig

in Urkunden, die einen Befehl enthielten, welcher sofort ausgeführt werden sollte.

Sie icar aber überhaupt am ersten entbehrlich bei Geschäften, welche auf Beschluss

eines Kapitels gefasst waren. Da war in dem Namen des Kapitels die ganze eventuell

aufzurufende Zeugenreihe enthalten. Sie war ferner entbehrlich bei einseilig erlassenen

Befehlen, Uber deren Ausführung der Befehlende selbst zu wachen hatte. In allen

Urkunden, welche als Briefe abgefasst waren, fehlt natürlich die Zeugenreihe von

selbst. In eigentlichen Verträgen zwischen zwei gleichstehenden Parteien ist aber für

die Zeit bis 12GO die Anführung der Zeugen die Regel geblieben und damit ist

erwiesen, dass im Grossen und Ganzen der Zeugenbeweis noch unerschüttert dastand.
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Wenn zwar die Beurkundung häufiger geworden ist, als sie das im 12ten Jahr-

hundert gewesen war, so ist doch die Nichtbeurkundung noch immer die Regel.

Mit der zunehmenden Veräusserungsfreiheil des liegenden Gutes, mit dem Antrachsen

des beschleunigteren Geldcerkehrs wuchs die Zahl der Rechtsgeschäfte, die zu beur-

kunden waren, und mit diesem Wachstum erklärt sich vielleicht schon allein die

Zunahm« der Zahl der Pritaturkunden bis etwa 1245.

Es stand noch immer frei, ob man das Rechtsgeschäft beurkunden lassen wollte

oder nicht, und wollte man es beurkunden lassen, so konnte man ganz frei wählen,

ob man den Bischof, oder den Rat, oder sonst irgend eine siegetfährende Korpo-

ration oder Person um Beurkundung bitten wollte. Ks bestand keinerlei Zwang.

Daraus erklärt sich die Mannigfaltigkeit der Slrassburger Priraturkünden des

13ten Jahrhunderts bis etwa 1200.

Bevor die Beurkundung Regel geworden, betör cor allem eine Beurkundung

seitens des Rates bekannt war. wurde ton Seilen der Stadt der Versuch gemacht,

den Zeugenbeweis , bei dem mau offenbar sehr schlechte Erfahrungen gemacht

hatte, durch Aufstellung tonöffentlichen Urkundungspersonen zu starken. Das

2te Stadtrecht führt ganz neu, also um 1200, diese Einrichtung ein. Es sollen

Männer aufgestellt werden als Schöffen, «vilc probabilis bonique lestimonii», welche

bei ihrer Wahl ein für allemal den Schwur leisten, stets als Urkundungspersou die

Wahrheit zu sagen. « Isti vcro tesles inducendi sunt in vendilionibus et emptio-

nibus ac credilionibus et persolulionibus debitorum et in omni causa. » Das Zeugnis

zweier Schöffen soll in Schuldsachen genügen. Zugleich wird durch Anteil an der

Busse, welche eine durch das Zeugnis eines Schöffen überführte Person zu zahlen

hatte, das Interesse der Schöffen wach gehalten. Die Nachteile der ganzen Schöffen-

organisation liegen auf der Hand : bei der beschränkten Zahl der Schöffen musste

der Einzelne sehr oft als Zeuge erscheinen. Wie sollte er nun alles dies, ohne durch

eine Urkunde oder Aufzeichnung gestützt zu sein, später vor Gericht beglaubigen

können? Machte sich der einzelne Schöffe auch privatim vielleicht eine Aufzeichnung,

so war damit wiederum der Urkundenbeweis durch ein Hinterthürchen eingeführt

worden. Wie energisch und glücklich nach aussen hin die Verwaltung der Stadt im

13ten Jahrhunderl aufgetreten ist, in den inneren Angelegenheiten zeigt sich eine

kaum begreifbare Schwerfälligkeit. Als längst alle Städte ringsum ihr geschriebenes

Recht hatten, begnügte sich Sirassburg noch immer mit dem ältesten Stadtrechte,

das auf die Zustände dieser Zeil nicht mehr passte, und mit den dürftigen Stadt-

rechten II und III. Zu einer umfassenden Codifikalion kam man erst, als in Folge

ton privaten Aufzeichnungen über Stadtstatuten eine unerträgliche Rechlsverwirrung

eingetreten war. In Köln gehen die Anßnge des Grundbuchwesens bis in die erste

Hälfte des 12ten Jahrhunderls zurück, dort sind in den einzelnen Pfarrbezirken

in den Schreinskarlen und Schreinsbüchern Grundbücher geschaffen zu einer Zeit,

wo in Strassburg an Verwendung der Schrift in der städtischen Verwaltung nicht

gedacht wurde. Das Institut der Strassburger Schöffen wäre fortbildungsfähig

geicesen. wenn es durch schriftliche Fixirung des vor ihm Vei'handellen die Aufgaben

des jüngeren Notariats und des Grundbuchamts übernommen hätte. Erst gegen das
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Ende des 13 Ich Jahrhunderts — als es nicht mehr möglich war, gegenüber der Be-

urkundung durch die geistlichen Gerichte aufzukommen, — erst damals finden sich

schwache Anfange einer Beurkundung durch die Schöffen. In anderer Hinsicht hat

ja das Schöfentum für die Verfassungsentwicklung van Strassburg den tiefsten Ein-

fiuss ausgeübt; durch das schon früh sich ausbildende Consensreckt zu Beschlüssen

des Rates hat das Schöffentum die niederen Elemente des Volkes gesammelt und

zum siegreichen Kampf gegen die Geschlechter geführt, seinen eigentlichen Zweck

hat es aber ganz und gar verfehlt.

Der Wendepunkt in der Geschichte der Slrassburger Privaturkunde liegt im

Aufkommen der geistlichen Gerichte. Meines Wissens ist die Entwicklung der geist-

lichen Gerichte auf deutschem Gebiete niemals eingehender untersucht worden, nur

für einzelne Sprengel sind Vorarbeiten gemacht, die aber nicht entfernt die Bedeutung

derselben erkennen lassen. Für das Elsass ist geradezu nichts geschehen, man sucht

selbst bei Viron-Retille 1 vergebens nach einem Abschnitt über die geistlichen Gerichte;

sie Vierden überhaupt gar nicht erwähnt. Es liegt mir fern, eine volle Geschichte dieser

Gerichte geben zu wollen — dazu gehören vor allem sehr ausgebreitete Kenntnisse

auf dem Gebiete des kanonischen und römischen Rechts, — ich möchte nur die

Momente, welche für die Entwicklung der Privuturkunde von Bedeutung sind, her-

vorheben. Die geistlichen Gerichte, deren Richter officiales oder judices curie

genannt wurden, gehen wenigstens in Deutschland nicht über das 13 te Jahrhundert

zurück. In älterer Zeit hatte der Bischof die geistliche Gerichtsbarkeit, soweit sie

nicht den Archidiakouen zugewiesen war, der Regel nach selbst ausgeübt, höchstens

für einen einzelnen Fall die Entscheidung einem Prälaten übertragen. Eine regel-

massig geordnete Stellvertretung war nicht vorhanden. Wir finden zwar nun auch

unter den Urkunden unseres vorliegenden Urkundenbuches schon ziemlich früh eine

Vertretung des Bischofs als Richters. Zuerst erscheint im Jahre 1234 nr. 240

«Ulricus cantor Argenlinensis vices episcopi in judiciis gerens»; aber dass es sich

nur um eine einmalige Vertretung handelte, beweist der Umstand, dass Ulrich von

Dellmensingen noch 1237 lebte, während bereits 1235 ein anderer als Vertreter des

Bischofs erscheint. Dieser «magister Henricus de Liehenbach canonicus Argenti-

nensis» (nr. 243), also seinem Titel nach ein studierter Jurist, lebte nun auch noch

1240, als bereits seit 1238 wieder ein anderer als Vertreter fungirte. Es war das

Arnold von Burglen, zuerst Cuslos des Münsters, dann seil 1240 Propst. Er
erscheint zweimal: 1238 (nr. 2:1?) und 1243 (nr. 281) als Vertreter des Bischc-fs.

Bei den beiden erst genannten Persönlichkeiten darf man nach meinem Ermessen

an eine regelmässig geordnete Vertretung nicht denken, bei Arnold von Burglen

kann man zweifelhaft sein. Man darf aber nicht vergessen, dass sehr selten der

bischöfliche Offizial, oder wie er in Strassburg zumeist genannt wird: der judex

enrie Argentinensis, aus der Reihe des Domkapitels genommen wurde. Dazu kommt

dann ferner, dass für diese Zeit ein Amtssiegel des Offizialats nicht nachweisbar

ist. an nr. 243 und 281 hängen Personalsiegel, das Siegel von nr. 257 ist so

• K*»ai nur h» ttneievur» juridietion* d'Almier. Calmtir 1857.

Str. III.
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stark beschädigt, dass von der Umschrift nichts mehr zu sehen ist. Da aber im

Siegelfeld ein Turm sich befindet, so könnte man hier in der 2'hat eim Amtssiegel

vermuten. Der erste, der sich selbst als officialis Argentinensis oder officialis episcopi

Argentinensis bezeichnet und ein Amtssiegel führt, ist der Propst Nikolaus von

St. Thomas zu Sirassburg, der nach Charles Schmidt aus der Familie Trepel

stammte und nach ihm am 13. April 1200 starb. Er erscheint als Offizial zuerst

im Jahre 1248 (nr. 323) und kommt dann bis 1258 nicht weniger als 10 mal als

Offizial amtirend vor (nr. 323, 333, 334, 354, 382 Note, 397, 402. 408, 412,

425) Wir dürfen also annehmen, dass ton dem energischen Bischof Heinrich ton

Stahleck die Offizialität, das bischöfliche Hofgerichl, organisirl wurde, wenn auch

nicht sofort in der Form und Gestalt, tcie es später zur Zeit seiner höchsten Macht-

ausdehnung bestand. Wer während der stürmischen Regierung seines Nachfolgers,

des Bischofs Wallher ton Geroldsech, bischöflicher Offizial war, entzieht sich der

Kenntnis ; unter dem folgenden Bischof, unter Heinrich von Geroldseck, wechseln

dieselben in schneller Folge: zuerst erscheint ein Jurist, magisler Arnoldus de

Kcstenhollz als presidens judiciis curie Argentinensis (nr. 535), ihm folgte Wallher

von Dellmensingen, «officialis curie Argentinensis» (nr. 575), ein Bruder des Dom-

kanonikus Conrad ton Dellmensingen. Im folgenden Eberhard ton Entringen gelangt

wieder ein Domkanonikus, und zwar ein Archidiakon zum Offizwlale (nr. 591) ; aber

alle diese haben das Amt nur für ganz hurze Zeit, höchstens ein Jahr lang bekleidet.

Auf sie folgte Billung seit 12(10 (nr. Oll), der mit seinem Nachfolger Dietmar

dem bischöflichen Hofgerichl die Gestalt gibt, wie sie im Wesentlichen bis 1332,

bis zur Zeitgrenze des torliegenden Bandes blieb. Beide führen wiederum den Titel

magister, sie hatten also auf der Universität sich den Titel erworben.

Wie erklärt sich das plötzliche Auftreten des bischöflichen Hofgerichtes, seine

schnell anwachsende Macht * Es sind vor allem zwei Gründe, welche die Bischöfe

zur Einführung des Oflizials, in welchem wir den Vorgänger unserer modernen

Generalvikare zu erblicken haben, bestimmen mussten. In älterer Zeit hatte der

Bischof selbst das Gericht abgehalten ; als nun aber im Laufe des 12len Jahrhun-

derts im Anschluss an das römische Recht das kanonische Processierfahren sich

ausbildete, war es dem Bischof, der natürlich meistens nicht rechtskundig war,

unmöglich geworden, nach den verwickelten Bestimmungen des Processrerfahrens

einen Process zu leiten. Es war demnach eine Vertretung durch einen rechtskun-

digen Cleriker notwendig geworden. Es gab nun ja in den Archidiakonen bereits

Stellvertreter der Bischöfe in einzelnen Gerichtssachen; aber aus ihnen waren

Rivalen der bischöflichen Gewalt geworden ; sie hatten eine selbständige Gerichts-

barkeit und Macht erworben. Ihre Macht war der bischöflichen entgegengesetzt; sie

zu zertrümmern war nun eine willkommene Gelegenheit geboten. Gegen sie aufzu-

1 An nr. 333 und nr. 397 hangt nach gütiger Mitteilung des Herrn Dr. Wolfram folgendes Riegel:

Im Siegelfdd der Kopf eines Manne*, dazu zwei mit der Spitze nach den» MuwU gerichtete Schwerter.

Umschrift ..... OFFICIALIS ABGENT, Durchmesser 28 Millimeter; auch die Bruchstücke des Siegels

ron nr. 397 sclteinen von dem gleichen herzurühren.
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kommen war nur möglich durch Schaffung eines amotiblen, durchaus tont Bischof

abhängigen Vertreters desselben — und das toar der Offizial.

Durch die Errichtung des Offizialats erhielt die bischöfliche Gewalt eine ganz

entschiedene Stärkung. In Frankreich fallt die Errichtung der Offizialate bereits

in den Ausgang des 12ten Jahrhunderts und die ersten Jahrzehnte des 13ten Jahr-

hunderts ; um 1225 findet ei sich in allen Diözesen des Nordens und der Milte*.

In der NacKbardiöcese von Sirassburg, Verdun, erscheint die Offiiialitäl schon vor

1214, nicht viel später wird dieselbe auch in Metz Eingang gefunden hüben. Kaum
hatten die Bischöfe ihre Gerichte in dieser Weise mit gelehrten Richtern besetzt

und so organisirt, als auch die Archidiahonen, die Kapitel in der Sedistahanz u. s. w.,

kurz alle geistlichen Personen, welche eine geistliche Gerichtsbarkeit auszuüben

halten, dem Beispiel ihrer Bischöfe folgten und ganz in gleicher Weise ihre Archi-

diakonal- u. s. w. Gerichte organisirten.

Zunächst erstreckte sich die Competenz der geistlichen Gerichte natürlich nur

auf geistliche Sachen, aber da auch civilrechtliche , bei denen der Geistliche

als Partei beteiligt war, vor ihr Forum kamen, so wurde die Einfährung der

Offizialate der erste Schritt zur Reception des römischen Rechts. Dem geistlichen

Richter galt als Supplementarrechl in Fallen, die nicht in den engen Rahmen des

kanonischen Rechtes fielen, das römische Recht, und mag nun auch die Kenntnis

des römischen Rechts bei dem geistlichen Richter eine sehr mangelhafte gewesen'

sein, mag in den allermeisten Fällen die Macht der Rechtsgewohnheit über das

fremde Recht gesiegt haben, die Tendenz überall das römische Recht einzuschmuggeln

bestand, und dadurch wurde die Bahn für die Reception des römischen Rechtes

geebnet. Ich weiss sehr wohl, dass nichts verfehlter ist, als in Jeder römischrechllich

klingenden Floskel einer Urkunde einen Beiceis für die Reception des römischen

Rechtes zu finden, — man schrieb ja meist gedankenlos die Formelbücher ab, — aber

die Thatsache wird man nicht leugnen können, dass in den geistlichen Gerichten

das römische Recht als das eigentlich güllige Recht in welllichen Sachen und das

deutsche Recht nur als das Gewohnheitsrecht angesehen wurde, dass überall die

Neigung bestand, diesem Abbruch zu thun. Und noch in einer andern Hinsicht hat

das O/ßzialat dem römischen Recht Bahn gebrochen. Das Oflizialat war das erste

mit gelehrten Richtern besetzte Gericht, das vom Volke nicht verstanden wurde;

die jahrhundertlange Gewöhnung des Volkes, das — wir werden es bei Sirassburg

sehen — täglich mit ihm zu verkehren halte, liess dies allmählig als einen natür-

lichen Zustand erscheinen. Ohne das Voraufgehen der geistlichen Gerichte wäre das

gelehrte Richtertum des löten Jahrhunderts ohne Zweifel auf einen viel ener-

gischeren Widerstand geslossen. Dass aber auch materiell durch die geistlichen

Gerichte einzelne römischrechtliche Gedanken und Institute Aufnahme fanden, wird

dem, der den torliegenden Urkundenband durcharbeitet, nicht zweifelhaft sein. Es

icaren die ersten Anfänge einer Hinneigung zum römischen Recht, die sich hier

1 Vgl. Paul Fournier : Les ofßcialites an moycn äge, Hude sur rorganimtion, In compitenct et la

procedure den tribunaux ccdcsitwtiquev ordinairt» tn France, de HtjO ä 1328. Paris, E. Plön et Comp.

1880.
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geltend machten. Wenn schon für Basel, wo die geistlichen Gerichte nicht entfernt

dieselbe Macht besassen, wie in Strasburg, der Einßuss derselben in dieser Rich-

tung als ein erheblicher bezeichnet wird, so glaube ich nicht zuviel zu wagen, wenn

ich behaupte, dass ein Verständnis der elsässischen Rechtszustände im späteren

Mittelalter nur auf Grund einer eingehenden Würdigung der geistlichen Gerichte

denkbar ist.

Nach diesen Reinerhungen hehre ich zu den Verhältnissen des Strassburger

Sprengeis zurück. Der Bildung des bischöflichen Hofgerichts vor 1248 folgte nicht

alsobald, wie in Frankreich, die Bildung der Archidiakonalgerichte , wir finden

wenigstens vor 1266 keine Spur derselben. Der weitere Gang der Entwicklung

lässt sich nur an der Hand der Urkunden verfolgen. Die in andern Fällen für die

innere Bistumsgeschickte ergiebigste Quelle, die Synodalslatuten , sind in Strassburg

nur sehr mangelhaft erhalten. Von den Synodalstatuten des Jahres 1252 macht die

Reihe gleich einen Sprung auf 1341, auf die Synode des Bischofs Berthold, deren

Akten uns in einer Luzerner Handschrift erhalten sind und mit den bei Martine

unter einem falschen Datum gedruckten identisch sein sollen. Die zwischenliegenden

Synodalstatuten sind nur insoweit erhallen, als sie in die Statuten des Bischofs

Berthold aufgenommen wurden 1
.

Leider ist es nicht besser mit den Formelbüchern bestellt. Die NackbardiScese

'Speier hat im Ordo judiciarius 8 wenigstens ein äusseres Denkmal der Thätigkeil

ihrer geistlichen Gerichlsbeamten. Für Strassburg sind nur ein paar Formeln,

die dem Formelbuch des Bischofs Johann von Dürbheim angehängt sind, erhalten,

die einen lieferen Einblick nicht gestatten*. Mit Ausnahme der dürftigen Angaben

der Geschichtsschreiber und der Synodalslatuten sind wir ganz auf die Urkunden

beschränkt und aus ihnen würde man wenig über die innere Organisation der geist-

lichen Gerichte lernen, teenn nicht ein Vergleich mit der umfassenden Arbeit

Foumiers über die französischen Offizialale wenigstens einige Streiflichter auf sie

fallen Hesse.

Ueber die äussere Geschichte erfahren wir — von den Urkunden abgesehen —
aus der Zeit bis 1350 nur Folgendes : In dem 1299 erlassenen Statut des Dom-

kapitels, das man als eine Wahlkapilulation für den Bischof Friedrich ton Lich-

tenberg anzusehen hat*, setzt dasselbe für alle Zeilen fest, dass der Bischof als

Offizial nur einen wahren Canonikus der Domkirche einsetzen dürfe, «prout ctiara

in nostra ecclesia in antiquis retroactis temporibus dinoscitur esse factum.» Man

sieht, auf welche Weise das Domkapitel die gestärkte Macht des Bischofs schwächen

wollte. Ein Offizial, der aus der Reihe der wahren Domkapitulare — also aus der

i Iki der Abdruck bei Martine The«, aneedotorum IV. 530-555, tco unter jedem Artikel angegelten

ist, ob und aus welchen älteren Statuten er entnommen wf, vielfach von der Luzerner Handschrift

abweicht, ich eine völlige Collation aber noch nicht Itcsilze, so muss ich darauf verachten, diese Quellen-

notizen zu benutzen, bis eine neue Untersuchung vorliegt. * Bei Kockinger in den Quellen zur bayeri-

schen und deutschen Geschichte Baml IX, 2, S. £W,5 ff, der die Heimat niclU näher bestimtnl. Alter es

wt ganz ohne Zweifel ein Beamter des Speierer bischöflichen Hofgerichtes der Verfasser. => Vgl.

Anhang II. * Abgedruckt bei Würdttcein, Nora subs. dtyl. XIII, 295.
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Zahl der adligen., meist ganz und gar Familieninleressen ergebenen Männer —
gewählt war, würde — so hoffte man — nicht unbedingt dem Bischof dienen. Wer

damals das Offizialat behleidete, ist uns ganz unbekannt, wir wissen nur, dass Meisler

Billung bis Ende 1270 im Amte war, dass ihm dann Meisler Dietmar folgte, der

seit Mai 1271 im Amt sich zeigt und zuletzt 1274 März mit Namen genannt wird.

Da seitdem niemals mehr der Name des Hofrichlers in den Urkunden erscheint,

so sind wir völlig im Unklaren, wem das Offizialat anvertraut wurde, ob Dom-

hapitularen oder nicht. Meister Dietmar, der noch 1297 lebte, wird 1281 als

Pfründner am Slrassburger Münster bezeichnet, war also nicht Domherr. Friedrich

von Lichtenberg erhielt in Johann ton Dürbheim einen Nachfolger auf dem bischöf-

lichen Stuhl in Strassburg, welcher wegen seiner bedeutenden juristischen Kenntnisse

gerühmt wird. Hatte er doch selbst sich den Magistertitel erworben, -rar dann in

der haiserlichen Kanzlei gewesen und später nach Eichstätt berufen worden, um
durch seine Rechtskenntnis dem Bistum die streitige Grafschaft Hirschberg zu

retten. Johann hat, wie es scheint, die geistlichen Gerichte seines Sprengeis refor-

mirt, in einem uns erhaltenen Statut fücirt er die Taxen der Adtocalen und Procu-

raloren 1
. Aus dem Wortlaut des Statuts hebe ich die Stelle besonders hervor, die

beweist, dass auch auf rein weltliche Sachen die Competenz des Gerichtes ausgedehnt

war*. Dieses Statut wurde von Bischof Berthold erneuert*. Dass gleichwohl die

Gerichtssporteln, welche beim bischöflichen Gericht einliefen, ganz enorm gewesen

sein müssen, so dass noch eine sehr bedeutende Summe an die bischöfliche Kasse

abgeführt werden honnte, ersehen wir aus den Streitigheiten zwischen Bischof

Berthold von Bucheck und dem Domthesaurar Conrad von Kirkel, dem erslerer für

seine guten Dienste das Offizialat übertragen halte. Als diese sich verfeindeten und

in der langjährigen Bischofsfehde zeitweilig zwei feindliche Offizialate bestanden,

so dass eine grosse Verwirrung eintrat, wurde schliesslich das Offizialat vom Bischof

zurückgekauft für eine einmalige Summe von 1000 Mark Silber und eine Leibrente

von jährlich 450 Pfund Pfenningen*. Legt man bei der Umrechnung die Hegeischen

Ansätze zu Grunde, so ergibt sich, dass die Kaufsumme auf rund 30 000 Mark,

die jährlich zu zahlende Leibrente aber auf 6300 Mark sich beläuft, wobei die in-

zwischen auf bedeutend mehr als das Doppelte gestiegene Kaufkraft des Silbers gar

nicht in Anschlag gebracht ist. Die Einführung des Offizialals war so nicht allein

eine Stärkung der bischöflichen Gerichtsgewalt, sondern zugleich eine sehr bedeu-

tende finanzielle Hülfsquelle des Bistums.

Für die Beurkundung der Privaturkunden ton 1200 bis 1330 lässt sich als

Regel feststellen :

1) Eine Beurkundung der priratrechllichen Geschäfte: Verkauf, Erbleihe,

Schenkung, Testament u. s. w., wird Regel. Ein Zwang ist nicht torhanden.

' Würdtwein, Nova sühn, dipl. XIII, 310. Datum unbekannt. - in cansis niere civilibus ad

forum tarnen ecclesianticnro de consuetndine spectantibns. 3 «. Art, 03 der Sifnodalstatuten bei

Marten*, thesaur. aneedot. IV, 530 ff.
* Vgl. die Angaben de» Matthias con Neuenbürg bei Böhmer

Föntet IV, 226 und Cbseners D. Städtechr. VIII, HO, sowie die kritische Darstellung bei Leupold,

ifertnwi ron tiucntgij.
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2) Die Art der Beurkundung ist ganz frei. Es finden sich nebeneinander Par-

teiurkunden, subjektive Urkunden, welche von der einen Partei ausgestellt sind,

und öffentliche Urkunden, welche ton einer öffentlichen Behörde ausgestellt sind.

Letztere mehren sich auf Kosten der ersleren ton Jahr zu Jahr. Die Beurkundung

vor dem bischöflichen Hofgericht wird zuletzt Regel.

3) Der Urkundenbeweis ist vor Gericht vollgültig. Das wird bewiesen durch

das gänzliche Verschwinden der Zeugenreihe in sämmtlichen Urkunden. Nur in

ganz wenigen Fällen, tot allem in Urkunden für die Bettelorden, erscheint noch

nach 1300 die Zeugenreihe.

4) Die Form der Urkunde, anfangs schwankend, nimmt um etwa 1280 ihre

feste Gestalt an und zwar bildet sie sich in der Kanzlei des bischöflichen Hofgerichts

aus, findet dann in kurzem Eingang in alle Kanzleien, selbst die vom Bat ausge-

fertigte Urkunde ist von ihr abhängig.

In den städtischen Statuten dieser Zeit finden sich keine Verordnungen über

den Zeugenbeweis mehr; wohl aber wird der Urkundenbeweis als rollgültig angesehen,

ia dem Zeugenbeweis vorgezogen. So heisst es in einem 1301 oder 1313 erlassenen

Statut: «wo unser burger oinere ein eigen hat in dirre slal oder in dem burgbanne

und das enweg lihet zu einem erbe oder verluhen het und das verbriefet ist oder

wurt mit der stette yngesygcle oder mit geistlichem gerillte yngesigel oder mit

des ingesigel, des das eigen ist, oder onc das kuntlich ist oder wurt gemacht,

der — » «. s. w.

In den letzten Jahren hat sich das Interesse in ganz hervorragender Weise

der Privaturkunde des Mittelalters zugewendet. Seit den scharfsinnigen Unter-

suckungen Brnnners hat man mehrfach den Begriff der einzelnen Urkundenarten,

die er für die von ihm behandelte Zeit festsetzt, auch auf das spätere Mittelalter

angewendet. Ich mag dem nicht folgen, weil die hier behandelten Urkunden in keiner

Weise als die direkten Nachkommen der alten gelten können, weil die Kenntnis

der alten Gegensätze, das Gefühl für die allen Unterscheidungen ganz zu Grunde

gegangen war. Eine Uebertragung dieser Begriffe auf die Urkunden des späteren

Mittelalters seil der Einführung der Besiegelung läset allzu leicht den Gedanken

erstehen, als sei bei dieser Neubildung der Urkunde die alte Urkunde Richtschnur

gewesen, als habe man eine Erneuerung der alten versucht, — und es gibt nichts

Falscheres als dieser Gedanke. Ebenso stellt sich das Verhältnis zu den von

Buchwald'sehen Untersuchungen, die auf einem durch und durch anderen Material

basiren, als es das vorliegende Urknndenbnch enthält. Die hier vorliegenden Urkun-

denarten in die von jenen aufgestellten Begriffe hineinzwängen wollen, hiesse den

Reichtum des deutschen Urkundenwesens der Constraktion zu Liebe verbergen.

1) Die Parteiurkunde. (Pritalnrkunde unseres jetzigen Rechtes.)

Unter Parteiurkunde verstehe ich eine Urkunde über ein Rechtsgeschäft, welche

von der einen Partei ausgestellt, von derselben untersiege/t und dadurch beglaubigt

und dann der Gegenpartei übergeben ist, dainit sie dieser als Betceismitlel diene.

Die Beweiskraft ruht in der Besiegelung. Eine solche Parteiurkunde katin demnach

nur ausgestellt werden von einer Parin, die selbst ein Siegel führt. Wenn man
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diese Urkunde als eine subjektive bezeichnen will, so liegt für mich da der Unter-

schied von der objektiven (der öffentlichen) Urkunde nicht in der Form, ob der Dis-

ponent von sich in der ersten Person redet oder ein Dritter über ihn und seine

Handlung berichtet, sondern zielmehr darin, wer, ob der Disponent oder ein Dritter,

das Beglaubigungsmittel, das Siegel anhängt. Wir werden sehen, dass die vordem

geistlichen Hofgericht ausgestellten Testamente vom Testator in der ersten Person

reden, erst in der letzten Zeile ändert sich das und erklärt der Hofrichter, dass

er (nos) sein Amissiegel angehängt habe. Es würde das der Form nach als eine

subjektive Urkunde gelten müssen, weil aber nur das Siegel des Hofgerichts anhängt,

kann ich es zu ihnen nicht rechnen. Seit ca. 1260 ist im Elsass der Besitz eines

Siegels — von einem Recht der Siegelführung ist keine Rede — nicht mehr auf die

geistlichen Würdenträger und Stifte und Klöster und auf die hohen weltlichen

Personen beschränkt, es führen vielmehr die meisten der Mitglieder des Rates bereits

Siegel, auch wenn sie nicht milites sind. Wenn nun aber gleichwohl von diesen

siegelführenden Bürgern es selten vorgezogen wird — Regel ist es nur in Zehns-

sachen — die Urkunde selbst auszustellen, also eine Parteiurkunde zu geben, sondern

vielmehr in den allermeisten Fällen eine Besiegelung und Ausstellung der Urkunde

durch den Rat oder ein geistliches Gericht erbeten wurde, so gehl auf das Klarste

hervor, dass es die Tendenz der Zeit war, an Stelle der Parteiurkunde die öffent-

liche zu setzen. Als ein drastisches Beispiel hebe ich die Urkunde nr. 807 hervor,

in der der Landgraf des Niederelsasses, Ulrich ton Werd, und sein Bruder, der

Domherr am Münster zu Strassburg war, eine Rente verkaufen. Man sollte erwarten

— und im ganzen übrigen Deutschland würde das auch der Fall gewesen sein —
dass diese Urkunde von den beiden Verkäufern selbst besiegelt wäre. Aber dem ist

nicht so, nicht einmal eine Mitbesiegelung hat stattgefunden, sondern vom bischoflichen

Hofgericht ist dieselbe besiegelt. Ganz in gleicher Weise lassen Domkapitulare

(z. B. nr. 1045), Ministerialen und freie Ritler (z. B. nr. 897 von Stille, 962

Windeck, 963 Geroldseck) nur von dem geistlichen Hofgericht ihre Urkunden

besiegeln.

Regel bleibt die Parteiurkunde nur bei den Urkunden des Bisckofs, des Dom-

kapitels, bei den Urkunden der beiden grossen städtischen Stifter St. Thomas und

St. Peter, bei den meisten Klöstern, obwohl hier die Ausnahmen schon zahlreicher

sind. Häufiger findet sich aber bei all diesen Urkunden die Mitbesiegelung seitens

des bischöflichen Hofrichters, so beim Bischof nr. 1125 und 1166, Domkapitel nr.

87, 286, 477, Kapitel von St. Thomas nr. 98, 128, 160. 289, 526, 621, 988,

St. Peter nr. 386, 538. Sehr viel sellener ist eine selbständige Beurkundung bei den

seitens der Stadl verwalteten beiden Stiftungen : Hospital und Domfabrik, obwohl

beide ein eigenes Siegel führen. Bei ihnen ist nun aber nicht, wie man erwarten

sollte, eine Beurkundung seitens des Rates, sondern seitens des bischöflichen Hof-

gerichtes Regel. Sehr häufig findet sich die Parteiurkunde bei den hochstehenden

geistlichen und weltlichen Personen ; Bürger stellen abgesehen von Lehnssachen fast

nur in ihrer Eigenschaft als Teslamenlsexekutoren Parteiurkunden aus, als seltene

Beispiele hebe ich nr. 156 (Schenkung), 204 (Erklärung betr. Reckte), 264 (Erb-
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leihe), 837 (Seelgerätstißung), 1143 (Erklärung betr. Rechte), 1326 (Bürgschaß)

hervor.

2) Beurkundung seitens des Bischofs. Der Uebergang ton der Partei-

urkunde zur öffentlichen Urkunde Hegt in der Besiegelung seitens des Bischofs. Eine

solche Art der Beurkundung findet sich auch noch nach 1266, natürlich zumeist

in Angelegenheilen mehr geistlicher Art; sie nimmt aber zusehends ab. Regelmässig

findet sich die Beurkundung oder Mitbesiegeluug des Bischofs, wenn in der Urkunde

seine Zustimmung erwähnt ist.

3) Alle übrigen Urkunden gehören in den Bereich der öffentlichen Ur-
kunden. In Sirassburg finden tcir neben einander a) die Raisurkunde, b) die

Urkunde ariderer städtischer Behörden, c) die Urkunde des bischöflichen Hofgerichts,

d) die Urkunde der Gerichte der andern geistlichen Würdenträger. Die Rats-

urkunde ist, wenn sie Handlungen des Rates kund giebl, natürlich Parteiurkunde.

a) Die R atsurkünde. Wir sahen oben, wie in älterer Zeit der Rat meist

nur die Bischofsurkunde milbesiegelt. Seit den Tagen des Kampfes mit Bischof

Walther ton Oeroldsech war die Selbständigkeil der beiden Gewalten ganz unbe-

stritten. Eine solche Art der Doppelbesiegelung war jetzt unnatürlich, sie findet sich

nur unter dem Bischof Heinrich von Geroldseck in den beiden nrn. 11 und 33.

Fast ebenso selten ist eine Doppelbesiegelung seitens des Rates und des bischöflichen

Hofrichters (nr. 32, 85, 134, 150 und in gewissem Sinne auch in nr. 146). Auch

die Mitbesiegeluug seitens der einen Partei ist sehr selten, sie findet sich fast nur

in Form der Mitbesiegelung seitens des Hospitals.

Wer und in welchen Fällen erbat man sich vom Rat die Beurkundung ? Niemals

wurde eine Beurkundung vom Rat erbeten seitens des Domkapitels, der beiden Stifter

St. Peter und St. Thomas, nur ganz sporadisch ton einzelnen Klöstern (St. Clara

auf dem Wörthe 1103, St. Elisabeth 476), sehr selten ton geistlichen Personen

und Würdenträgern — und war es der Fall, so entstammen diese Würdenträger

stets den im Rai vertretenen Familien (cfr. nr. 77. 224 und 337). Die grosse

Masse der Ratsurkunden ist ausgestellt für die Glieder der im Rat vertretenen

Familien. Daneben findet sich nun freilich auch eine grosse Zahl ton Urkunden über

Rechtsgeschäfte, in denen keine der beiden Parteien den Ratsgeschlechtem angehört.

Sehr wahrscheinlich stand aber doch die eine Partei mit dem gerade amtierenden

Bürgermeister in irgend welcher Beziehung, die wir natürlich heute nicht mehr

ermitteln können.

Es scheint, dass es ganz in der Hand des amtierenden Meisters lag, ob er eine

Beurkundung vornehmen wollte oder nicht. Er hatte das Stadlsiegel aufzubewahren,

und wie wir aus den Gebührsvermerken ersehen, zog er die ziemlich bedeutende

Kostengebühr für sich ein. Auf nr. 184 steht die Rechnung: « magistro debentur

5 solidi», nr. 185 war unentgeltlich ausgestellt: «magister gratis dcdit», nr. 359 war

ßr 3 Schilling ausgestellt. Es betrug demnach die Urkundungsgebühr nach heutigem

Silber (nicht nach dem der Kaufkraß berechnet) ungefähr 5 bez. 3 Mark. In welchen

Qeschäßen erbat man vom Rat Beurkundung? Nur ein einziges mal ist ein Testa-

ment rom Rat mitbesiegell (nr. 85 zugleich vom bischöflichen Hofrichter), nur eine
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Seelgerätstiftung (nr. 163 beim städtischen Hospital) ist vom Rat beurkundet. Da
die Kirche die Ueberwachung der Ausführung der Testamente und Schenkungen

für sich in Anspruch nahm, so Hess man wohl lieber gleich dieselben vom geist-

lichen Gericht beurkunden. Auch die Beurkundung von Schenkungen Hess man
lieber durch das geistliche Hofgericht als durch den Rat besorgen (nr. 146, 187,

222, 409, 420). Sehr häufig ist natürlich die Beurkundung ton Kauf- und Erb-

leiheverträgen, als regelmässig könnte man am ersten eine Beurkundung der Erb-

verträge durch den Rai bezeichnen (nr. 41, 97, 133, 231, 238, 413, 592, 722
tgl. auch 325, 559).

Man darf aber bei alledem nickt vergessen, dass die Beurkundung seitens des

Rates der Zeil nach sehr schwankend ist. Bis Mitte der 80er Jahre ist dieselbe

ziemlich konstant, man bemerkt jedoch deutlich einzelne Jahre, in denen sich die

Ratsurkunden häufen, so vor allem in den Jahren 1288, 89, 90. Sehr zahlreich

sind sie im letzten Halbjahr ton 1299 und im ersten ton 1300, wo von 23 Ur-

kunden 11 von dem Rai ausgestellt sind, und ebenso in der letzten Hälfte von

1305 und Anfang 1306, wo von 21 9 Ratsurkmden sind. Kommen also hier 9

öffentliche Urkunden des Rates auf 1 Jahr, so verteilt dieselbe Zahl ein paar Jahre

später sich auf über 11 Jahre (ton 1314 April 9 bis 1325 November 22). Für die

10 und 20er Jahre des Uten Jahrhunderts ist die Beurkundung seitens des

Rates nur noch ganz sporadisch, sie wird dann unter dem Regiment des letzten

Rates, der durch die Revolution von 1332 gestürzt wurde, für kurze Zeit wieder

Regel. Im Allgemeinen kann man sagen, dass die Beurkundung durch den Rat

abstirbt, dass der Rat die Tendenz der Zeit zur Schaffung einer Öffentlichen Urkunde

nicht erkannt und dadurch eine entschiedene Einbusse selbst verschuldet hat.

Die Raisurkunde erscheint auch als Parteiurkunde. Selbstverständlich beur-

kundete der Rat selbst seine eigenen Handlungen, so regelmässig seine eigenen

Urteilsprücke . 1052, 1120, 1132, 1136, 1176, 1293, ebenso wenn die Stadl einen

Teil ihres Grundbesitzes verkauft, z. B. nr. 479, 738, oder einen Tauschvertrag

abschliesst, z. B. 348, 373 u. s. w. Ganz auffällend ist der sehr häufig vorkom-

mende Fall, dass beim Erwerb seitens der Stadl auch die Beurkundung von dieser

Seite erfolgt; man sollte entarten, dass die Stadt ton der Gegenpartei eine Beur-

kundung durch ein anderes Gericht verlangt hätte. In der Form unterscheidet sich

diese Urkunde von den übrigen Ratsurkunden in keiner Weise (vgl. z. B. 280,

614, 616, 1063, 1071, 1079).

b) Die Urkunden anderer städtischer Behörden. Von den städtischen

Behörden und Beamten haben nur zwei eine selbständige Beurkundung eingeführt.- es

sind das 1) der Schultheis und Vogt und 2) die Schöffen. Vom Schultheiss und Vogt

wird in Gemeinschaft — nach stehender Formel — der gerichtliehe Verkauf des

Eigens eines nicht mehr zahlungsfähigen Schuldners beurkundet (nr. 406, 611,

633, 748, 1014, 1264). Es kommt aber auch vor, dass dasselbe Geschäft dann

noch einmal vor einem geistlichen Gerichte ganz in der gewöhnlichen Weise, als

handle es sich um einen freixcilligen Verkauf, beurkundet wird (so nr. 406 u. 748).

Str. III. D
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Die Schöffen, welche, wie wir sahen, um 1200 als Urkundungspersonen einge-

setzt wurden, haben in dieser Zeil häufiger Geschäfte, zu denen sie hinzugezogen

wurden, beurkundet. Diese Urkunden gehören zu den interessantesten des vorliegenden

Bandes. Bald sind es Schenkungen (399, 400, 911), bald Urteilspräche des Rates

(506, 086, 885) oder der Schöffen (1113). am häufigsten findet sich die Beurkun-

dung des WUtumsverlrags durch Schöffen (537, 702, 802). Welch grossen Wert

man auf einen tollen Urkundenbeweis legte, sieht man daraus, dass über ein und

dasselbe Geschäft ton mehreren Behörden eine Beurkundung statt fand, und zwar

durch Schöffen (478), durch den Rat (470), durch den Verkäufer selbst (Kloster

St. Elisabeth), der den Hofrichter und den Predigerprior um Milbesiegclung bat

(476 Note).

c) Die Urkunden der kleinen geistlichen Gerichte. Die kleineren

geistlichen Gerichte, welche vor 1260 nicht erscheinen , sind die Gerichte der

Archidiakone. Leider fehlt uns für die Geschichte der Slrassburger Archidia-

konaie eine Vorarbeit. So kann ich selbst nicht bestimmen, wann und in welcher

Weise die Zerteilung der ursprünglich eingerichteten 7 Archidiakonnte in die

späteren erfolgte, wie sie die Uebersicht von Grandidier in Würdtwein Nota

subsidia diplom. VIIV, 55 ff. ergiebl. Die Zahl der 7 Archidiakonate scheint aber

noch 1251 bestanden zu haben, vielleicht waren 2 zusammengelegt, wenigstens unter-

zeichnen nur 6 Archidiakone, darunter der Propst und Küster, die in diesem Jahre

erlassenen Synodalstatulen (Urhb. I S. 258 ff.). Die Stadl Sirassburg gehörte zum

Archidiakonat des Thesaurars, der zugleich das Amt des Küsters in sich vereint. 1

Ks erklärt sich daraus die grosse Macht, welche der Thesaurar in Strassburg besass.

Neben seinem Gericht, welches nächst dem bischöflichen Hofgericht die grösste Macht

besass, kommen dann ganz vereinzelt die geistlichen Gerichte des Propstes und der andern

Archidiakone vor. Bei letzteren lässt sich der ArchidiahonaUbezirk nicht bestimmen,

welcher dem betreffenden Archidiakon unterstellt war, und so fällt jede Untersuchung

über eitien eventuellen Einfluss der in der vor dem betr. Gericht ausgestellten Ur-

kunde genannten Oerllichkeil auf die Zuständigkeit des Gerichtes fort. Es scheint,

dass irgend welcher Zwang, in bestimmten Fällen die Beurkundung durch ein

bestimmtes Archidiakonalgericht tollziehen zu lassen, nicht bestand. Für den Slrass-

burger Bürger lag natürlich das Gericht seines Archidiakons, des Thesaurars, am
nächsten, wenn er aus irgend einem Grunde die Beurkundung vor dem Rat oder

Hofgericht nicht wünschte. Eine Scheidung nach Geburtsland oder Geburtsort oder

Wohnort bestand nicht. Nur das darf man vielleicht sagen, dass die Geistlichen

mit Vorliebe durch ihren Archidiakon ihre Testamente beurkunden Hessen — Regel

war aber auch das nicht. Sehr häufig findet sich die Beurkundung durch 2 Archi-

diakonatgerichte (tgl. 480, 505, 010, 950, 1305) oder durch das Hofgericht und

1 Im Lehnsbuch des Bischof Berthold von Bacheck lieisst es fol. 176, wo die vom Bischof eu ver-

leihenden Ifründen aufgezahlt werden: «item thesaurariam. cui aouexus est archidiaconatos in civitate

et quibusdatn villi» vicini» et ecclesia parrocbialis 8. Laureucii est annexa.« Vorher heisst es: «Item

in occlesia katlmdrali Argetitiiiimsi habet episcopus conferrc omnes arebidiaconos preter annexum
prepohiture .
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ein Archidiakonalgerickt (nr. 78, 79. 81, 149). Die Zakl der vor den kleineren

Gerichten ausgestellten Urkunden ist aber sehr gering und nimmt seit etwa 1310

noch beträchtlich ab.

Das frühe Verschwinden der Archidiahonalgerickte darf in Sirassburg nicht

au/fallen. Während in andern, namentlich französischen Bistümern der Gegensatz

zwischen der bischöflichen und der Archidiahonalgewalt ein sehr tiefer war, die

Archidiahone sich eine ganz und gar unabhängige Stellung erkämpft hatten, blieb

das Arckidiak&nat im Strassburger Bistum schon deshalb mehr mm Bischof abhängig,

weil alle Archidiahone mit einer Ausnahme vom Bischof selbst ernannt wurden.

So mag dann von Seiten des Bischofs auf eine Abschaffung der Archidiakonalge-

rickte gedrungen sein. Wir sehen nur das Resultat vor uns, dass die Archidiakonal-

gerichte auf dem Gebiete der Beurkundung ror dem bischöflichen Hofgerichte immer

mehr zurücktreten. 1

d) Die Urkunden des bischöflichen Hofgerichts. Weitaus in

den allermeisten Fällen wandte man sich um Beurkundung an das bischöfliche Hof-

gericht. Nach der toraufgegangenen Uebersichl über die Beurkundung durch andere

Gerichte darf ich mich kurz fassen. Regelmässig sind com Hofrichter die Stiftungen

von Pfründen, von Beginenhäusern u. s. w. besiegeil, am seltensten die Akten über

Erbstreitigkeiten. Die in älterer Zeit käufiger torkommende Mitbesiegelung seitens

der einen Partei wird immer seltener, ebenso fehlt immer häufiger die Zeugenreihe,

die zuletzt nur noch ganz ausserordentlich selten sich findet.

Uebcr die innere Organisation dieses Gerichts sind wir nur sehr ungenügend

unterrichtet. Der Offizial führt regelmässig den Titel judex curie Argenlinensis —
in den deutschen Urkunden Hofrichter des Bischofs. Nächst ihm scheint die

angesehenste Person der sigillifer gewesen zu sein. Die Macht des bischöflichen

Hofgerichts war eine ganz enorme. Während in andern Diözesen die Competenz der

geistlichen Gerichte vielfach angefochten wurde, wissen wir aus Sirassburg nichts

derartiges, im Gegenteil sehen wir hier das Hofgericht selbst in solchen Fällen in

Thäligkeit, in denen die Competenz des geistlichen Gerichts sehr zweifelhaft ist.

(Man vgl. z. B. die nrn. 141. 613, 655. 668, 694, 829, 836, 1042, 1281). Am
Endjahr unseres Bandes ist das bischöfliche Hofgericht fast die einzige Urhundungs-

behörde im ganzen Gebiete des Bistums Sirassburg ; alle irgend comurrenzfähigen

Gewalten hatten tor dem bischöflichen Hofgericht zurückstehen müssen. Und das ist

um so wichtiger, da wir sehen, dass seil dieser Zeit die Beurkundung Regel, die

Nichtbeurhundung Ausnahme war. In dieser Stellung hat sich das bischöfliche

Hofgericht selbst durch die Stürme der Reformation erhalten; selbst als die Stadt

ganz protestantisch war, war doch das bischöfliche Hofgericht das Notariat für

dieselbe. Erst gegen Ende des 16ten Jahrhunderls scheint da eine Aenderung vor

sich gegangen zu sein.

1 Ich erwähne au» den Synodalstatuten von J34J bei Martene, (lose in cap. 60 die Kotten der

Urkunden der Archidiakonaigerichte bei PfnindenVerleihungen auf ein bestimmte* Mao» turückgeführt

werden. Eine Uebmchreitung der Taxen i*l ah Simonie eu bestrafen.
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Werfen wir nun noch einen Blick auf die Nachbardiözesen. Wohl nimmt

auch in Basel das bischöfliche Hofgericht eine ähnliche Stellung als in Sirassburg

ein, aber die concurrirenden Gewalten sind nicht besiegt. Wohl findet sich auch

in Speier häufiger die Beurkundung durch geistliche Gerichte, tor allem das des

Propstes, wohl scheint auch in noch beschränkterem Maasse das in Mainz, Worms

und Trier der Fall gewesen zu sein, aber alles dies lässl sich mit der Thätigkeit

des Strassburger Gerichtes nicht vergleichen. Und nun gar die andern deutschen

Bistümer/ Sie alle haben nach und nach O/fizialale eingerichtet, dieselben blieben

aber beschränkt auf die rein geistliche Gerichtsbarkeit, nur ganz sporadisch ist z. B.

im Bistum Konstanz eine Beurkundung durch das Ofßzialat erfolgt. Afan begnügte

sich hier überall noch mit dem Notbehelf der Parteiurkunde, oder bat den Grund-

herrn oder eine benachbarte Stadt oder Kloster oder auch wohl das Landgericht um
Besiegelung ; man hielt noch immer am allen Zeugenbeweis fest, eine allgemeine

Beurkundung fand erst ganz langsam Eingang. Von diesem Gesichtspunkte aus

wird die Geschichte der Strassburger Privaturkunde ton grosser Bedeutung für die

Geschichte des Urkundenwesens in Deutschland überhaupt.

Da in Frankreich die Beurkundung seitens der geistlichen Gerichte schon viel

früher in Gebrauch gekommen, um die Mitte des 13ten Jahrhunderts sehr gewöhnlich

war, bis dann gegen Ende des Jahrhunderts die Urkunden der durch den hl. Ludwig

reorganisirlcn Gerichte an ihre Stelle traten, so solUe man glauben, dass auch die

Strassburger Gerichtsurkunde nach dem Musler der älteren französischen gebildet,

ja vielleicht einfach entlehnt wäre. Aber dem ist nicht so. Die Urkunde des Strass-

burger Uofgerichtes ist hier selbst allmählich entstanden, weicht in der ganzen

A nlage ganz entschieden von den französischen und gleichzeitigen deutschen ah. Eine

sehr klare Uebersicht über die Urkunden der französischen Offlzialitäten giebl

Fournier im Anhang I (Diplomatique des acles passe's devant les offlcialites) zu

seinem schon oben hervorgehobenen Buche • Les officialitis au mögen dge. Es ergiebl

sich hier sofort der Unterschied, dass die Strassburger Urkunde die in der fran-

zösischen gebräuchlichen E in leitttngsformein nicht kennt, dafür aber einige auf

deulschrechtlichen Elementen beruhende Formeln, namentlich die Auflassungsformel

in den Kauf- und Schenkungsbriefen, aufgenommen hat. Eb> nso tritt in der Strass-

burger Urkunde die Unterbehörde des Ofßzialais, das Notariat, in keiner Weise

hertor. In den allermeisten französischen Urkunden aus dem Ausgang des Wien

Jahrhunderts ist der Name des Notars wenigstens unten vermerkt, in sehr vielen

ist aber die Thätigkeit des Notars in den Vordergrund geschoben. Es berichtet der

Notar, dass vor ihm die beiden Parteien den näher ausgeführten Vertrag geschlossen

haben. Dann heisst es weiter.- Auf den Bericht des genannten Notars und auf

Bitten desselben hänge ich der Offizial u. s. w. mein Siegel an Ganz anders in

Sirassburg. Müssten wir nicht aus der Analogie aufdas Vorhandensein des Instituts

der Notare schliessen, wir würden von der Existenz derselben nichts wissen. Aber

> So ist ?* auch in den Metzer Urkunden, von denen hier unten nr. 1178, 1170, 1199 im Abdruck

folgen, die man vergleichen möge.
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auch von den Urkunden der benachbarten deutschen geistlichen Gerichte hebt sich

die Strassburger Urkunde ab. Am sichersten kann ich einen Vergleich mit den

Baseler Otfizialatsurkünden führen, von denen bei Trouillat eine grössere Zahl

gedruckt ist. Zuerst erscheinen die Urkunden des Archidiakonalgerichies (II S. 145

i. Jahr 1264), erst später die des bischöflichen Oßziales (zu 1270, II, 204); aber

hier scheint nicht so lange ein Schwanken in der Bildung der Formeln staltge-

funden zu haben. Die Baseler Urkunden stellen meist die Datirung an den Kopf,

kennen nicht die feste Gliederung der Strassburger Urkunde und ihnen fehlt über-

haupt die Auflassungsformel. Von Wormser, Mainzer und Konstanzer Urkunden sind

mir nur jeweils wenige bekannt geworden, so dass ich mir über die dortigen Verhält-

nisse kein Urleil erlaube; eher kann ich aus einzelnen mir entweder durch Remling

oder sonst bekannt gewordenen Urkunden die tiefe Unterscheidung der Speierer und

Strassburger Hofgerichtsurhunde behaupten.

Wenn in Frankreich die Urkunde der geistlichen Gerichte als eine Fortent-

wicklung der Urkunde der bischöflichen Kanzlei bezeichnet werden darf, so trifft

dieses Verhältnis für Sirassburg nicht zu. Zwar zeigt sich auch hier schon seit

Beginn des 13ten Jahrhunderts dann und wann eine Hinneigung zur Anwendung

canonistischer bez. römischer rechtlicher Formeln — wofür der erste Band genug

Belege giebt — aber die ganze Slruclur der späteren Hofgerichtsurkunde ist durck

dieselbe nicht vorgebildet worden. Für die Bildung der Hofgerichtsurkunde ist das

Beispiel französischer Urkunden, der Unterricht der ars notatoria, wie er damals

auf den Universitäten gepflegt wurde, gewiss nicht ohne Finfluss geblieben, das

Formular selbst ist aber ein Werk der Strassburger Gerichtskanzlei. Bas beweist

am Besten das lange Schwanken, bis sich eine Norm fest herausgebildet hat. Aber

auch noch nach 1280-1285 ist eine Forlenhcicklung namentlich in der Datirung

zu bemerken. Die kleinen geistlichen Gerichte sind im Formular und Allem ganz

und gar vom bischöflichen Hofgericht abhängig, so dass eine getrennte Behandlung

nicht notwendig ist.

Die Urkunden der geistlichen Gerichte sind fast ohne jede Ausnahme in latei-

nischer Sprache abgefasst, wie dieses ganz allgemein bei den geistlichen Gerichten

Deutschlands und Frankreichs der Fall war und bis in die jüngsten Zeilen blieb ;

nur in der Diözese Metz und Verdun war der Gebrauch der Landessprache schon um

1300 verbreitet. Als Material diente stets Pergament in nicht allzu grossem Format,

dessen unterer Band nur zu einer schmalen Falte umgeschlagen war. Es ist stets

nach italienischer Art zubereitet, d. h. nur einseilig calcinirt. Die Schrift ist regel-

mässig und sorgfältig, meist kleiner als in den gleichzeitigen nicht kanzleimässigen

Urkunden, niemals unschön, häufiger stark abgekürzt. Das Siegel hängt nur in der

Uebergangszeit an geflochtenen Schnüren, später ist es ganz regelmässig an Perga-

mentstreifen in der gewöhnlichen Weise befestigt; ebenso wechselt die Farbe, die in

der Uebergangszeit durch einen leichten Zusatz ton Farbe entweder dunkelgrün oder

braun war, später aber ziegelrot wurde, nur nicht so unangenehm grell, wie sie in

der Uebergangszeit in einzelnen Fällen angewandt wurde, sondern stets ganz gleich-

massig von sanfter Färbung. Zcischen mehreren Siegeln aus verschiedenen Jahrhun-
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derten wird man kaum einen Unterschied wahrnehmen können, man bereitete sie offenbar

Jahrhunderte lang genau nach demselben Rezepte. Der Siegelstempel, der tont bischöf-

lichen Hofgericht verwandt wurde, ist rund, zeigt im Siegelfeld einen Arm, dessen

Hand einen Bischofsstab trägt, welcher in den für die Umschrift bestimmten Kreis mit

seiner Spitze hineinragt. Rechts davon ist ein Stern, darüber die Mondsichel. Die

Umschrift, welche durch eine Perlschnur vom Siegelfeld und äusseren Rand getrennt

ist, lautet: s' : curie . argentinen. 1 Das Siegel des bischöflichen Hofgerichts, welches

sich durch Gestalt und Zeichnung von allen gleichzeitigen deutschen Siegeln unter-

scheidet, ähnelt, wie auch die der andern deutschen Offizialate, denen der französischen

Offizialate.
9 Am meisten hat es Aehnlichkeit mit dem Siegel der Offiziale ton Valence,

Chalon, Coutances und Avranches, die eine Hand, welche den Bischofsstab trägt,

und die Bischofsmütze darstellen. Ein Rücksiegel kommt nicht vor, es ist regel-

mässig auf dem Rücken des Siegels der Eindruck des Daumens als Rückzeichen.

Niemals beginnt die Urkunde mit einer Intocation oder dem C'hrismon. Sehr

selten findet sich überhaupt eine Grussformel. Der gewöhnliche Beginn ist die Be-

zeichnung des Richters. Nur in den älteren Urkunden bu<t 1274 wird der Name
des Offizials genannt, später niemals mehr, da heissl es einfach : Coram nobis judice

curie Argentinensis constitulus in forma juris (oder judicii, letzleres abwechselnd' ohne

eine Beziehung zum nachfolgenden) N. N. Dann folgt der Name der einen ev. beiden

Parteien und zwar wird ganz genau der Stand angegeben, entweder civis Argenti-

nensis oder miles Argentinensis oder der Heimalsort ; liegt dieser ausserhalb der

Grenzen des Bistums Sirassburg, so wird hinzugefügt, in welcher Diözese, also

diocesis Conslantiensis, und meist findet sich dann noch der Zusatz, dass die

betreffende Person sich für diesen Fall der Gerichtsbarkeit des Slrassburger Offi-

zials unterworfen habe (subjiciens se quoad infrascripta jurisdictioni nostre). Die

Bezeichnung des Richters als judex curie Argentinensis (deutsch Hofrichter) weicht

von der in andern Bistümern gewöhnlichen officialis ab. In der ganzen Urkunde

spricht der Offizial allein von sich in der ersten Person (Plural); nur bei einer

Mitbesiegelnng redet in der auf die Mitbesiegelnng bezüglichen Formel auch wohl

der Milbesiegier in derselben Person.

Der Sehluss der Urkunden des geistlichen Gerichtes lautet regelmässig: «in

cujus rei teslimoniura sigillum curie Argentinensis ad petitionem N. N. presenlibus

est appensum. dalum anno domini» folgt die Jahreszahl, dann das Tagesdatum.

Die Angaben, auf icesscn Bitten das Siegel angehängt sei, fehlt auch. Bei den

Regesten ist um Raum zu sparen der ganze Siegehermerk ausgelassen; beginnt

eine Urkunde mit den Buchstaben C. j. c. A. (= Coram judice curie Argentinensis)

beziehungsweise C. j. c. thesaurarii «. s. w., so heissl das zugleich, dass auch das

Siegel dieser Behörde anhängt. Nur in den Fällen der Mitbesiegelnng eines andern

ist die Siegelbemerkung beibehalten. Die Tagcsdaliruag ist nur sehr selten nach

1 Ein älteres Siegel war nur bis ettea J275 in Gehraudi. En zeigt das Bild eines Bischofs (Brust-

hihi), in der Linien der Stab, die Fechte erhobt*. Die Umschrift lautet: S. CVIUK .
ARGENTINENSIS.

Das noch ältere vom ersten Offitial rerieaiulte Siegel ist bereits oben S. X VII beschrieben. * S. die

Zusammenstellung der Sternbilder bei Fournier p 305.
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dem kirchlichen, meist nach allrömischem Kalender angegeben. Während nun aber

in den älteren Urkunden stets nur ein Datum angegeben ist, es also den Anschein

hat, als ob selbst bei complizirlen Geschäften alle Pactanlen zugleich zugegen gewesen

seien, ist in den Jüngeren Urkunden ganz genau die Dalirnng für jede einzelne

Person und für jeden Teil des Rechtsgeschäftes angegeben. So ist bei einem Verkauf

eines nicht freien Eigen, der Verkauf selbst z. B. am 3. Juli, die Zustimmung

des Hofherrn am 2. August erfolgt. In den jüngeren Urkunden sind in diesem

Falle stets genau alle einzelne Daten (bis zu 4), die oft mehrere Monate auseinander

liegen (bei nr. 1286 sogar 6 Jahre) angegeben worden; e. B. € actum (oder sellener

datumj quoad prescriptum venditorem anno domini 1331, 10 kalcndas februarii,

quoad Annam, 2 nonas marIii, quoad dominum Guntherum prescriptum anno domini

1332, 2 nonas julii. » Diese Urkunden mit mehreren Daten sind regelmässig zum

ältesten ihrer Daten eingereiht.

Betreffs der Urkunden der Archidiahonalgerichte habe ich nichts weiter hinzu-

zufügen, als dass seit der Consolidirung der Urkunde des bischöflichen Hofgerichts

deren Form ohne jeden Unterschied von den andern geistlichen Gerichten adoptirt ist.

Anders verhält es sich mit der Raisurkunde. Wir sind leider zu wenig unter-

richtet über das Amt der Stadtschreiber. Da selbst noch in den Streitigkeiten

mit den Dominikanern die Vertreter wechseln , so möchte man fast vermuten

,

dass das Amt eines selbständigen Stadtschreibers erst um diese Zeit eingeführt

wurde. Die älteren Ratsurkunden weichen in der Form so sehr von einander ab,

dass es scheint, es sei nicht nach einem Formular gearbeitet worden , sondern jede

für sich besonders coneipirt. Die Regellosigkeit zeigt sich schon in der Sprache,

da in der älteren Zeit die Urkunde bald deutsch bald lateinisch geschrieben ist.

Aber schon bald beginnt der Gebrauch der deutschen Sprache zu siege», die letzte

lateinische Urkunde gehört dem Jahre 1292 an (nr. 260). Ganz entschieden ist ein

Einfluss der geistlichen Gerichte in den lateinisch coneipirten Urkunden z. B.

in nr. 40, 105, wo selbst die Einredenformel mit herüber genommen ist. Aber

auch in den deutschen Urkunden zeigt sich eine Aehnlichkeit mit den Formeln der

Hofgerichtsurkunde (vgl. nr. 65, 119, wo die Einredeformel beibehalten ist, 250),

so dass man an eine einfache Uebersetzung der Formeln der HofgeHchtsurkunde,

wie bei nr. 190, denken kann. Die lateinisch coneipirte Urkunde nr. 269 stimmt

mutatis mulandis ganz genau mit der Urkunde des Hofgerichts. Eine feste Form

nimmt die Ratsurkunde zuerst in den Erbleihebriefen an, die genau nach dem Vor-

bild der Urkunde der geistlichen Gerichte gemacht sind. Erst später festigt sich

die Form auch der andern Urkundenarten.

Die Raisurkunde ist meistens splendider ausgestattet, wie die Gerichtsurkunde,

die Schrift grösser, stets sehr sorgfältig geschrieben. Der weisse frei gelassene

Raum, der die Schrift umgiebt, ist grösser w>ie bei den Urkunden des geistlichen

Gerichts, aber nicht entfernt so gross, wie das bei den jüngeren Ratsurkunden der

Fall ist. Die Schreiber sind sehr sorgfältig geteesen, holen aber für den Vokalstand

nicht ein feines Gehör; wenn man einen Vergleich zieht mit den Urkunden der
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Stadt Villingen, so fällt in dieser Beziehung die Strassburger deutsehe Urkunde

sehr ab. Das Siegel hängt stets nicht am Pergamentstreifen, sondern an geflochtenen

Woll- (Seiden?) fäden ton meist zwei Farben. Die Farbe des Stadtsiegels, in den ersten

Jahrzehnten des töten Jahrhunderts ziegelrot, ist nun stets dunkel und zwar entweder

grün oder braun, die Fäden haben meist ihre Farbe sehr gut erhalten. Hin Rück-

siegel fehlt. Es wird bei der Siegelung stets die überflüssige Wachsmasse auf der

Rückseite in einen langen Streifen zusammengeschoben ; in diesen Rücken wird dann

dreimal durch Daumeneindruck eine Art Rekognition gemacht. Ein Secrelsiegel

findet sich zuerst 1326 an nr. 1120, wird aber zunächst nur ganz selten gebraucht.

Auch die Ratsurkunde kennt keine Invokation oder Christnon. Sie beginnt ständig

mit der stehenden Formel. Wir Name des amlirenden Meisters und der rat von

Slrazburg tont kunt allen den, die disen brief gesehent unde geh&rent lesen, daz

«. s. w. woran sich die Erzählung des Rechtsgeschäftes anschliesst. In erster Person

spricht nur der Meister und der Rat.

Der Schluss lautet in allen Urkunden ganz gleichmässig : daz diz wAr unde

stöte si, der umbe ist uuserre stelle ingesigcl an disen brief gehenket ze einem

urkAnde der vorgescbriben dinge, der wart gegeben an dem folgt das Tagesdalum,

do men von gotz gebArte zalle Jahresdatum, beranc waren wir «. s. w. folgen

die Namen der vier Bürgermeister und der 20 Ratsmitglieder. Die Tagesdalirung

ist stets — nur einer Ausnahme erinnere ich mich — nach dem kirchlichen Aalender

gegeben, die Jahreszahl ist niemals in Ziffern gegeben, sondern in Buchstaben.

Die Worte berane waren wir u. s. tc. sind wohl schwerlich dahin zu verstehen,

dass damit wirklich die Anwesenheit des gesamten Rates bei Abschluss des Ge-

schäftes beurkundet werden soll, es würde dann unerklärlich sein, wie selten ein

Raismitglied in den Ratssitzungen fehlte; ich glaube, es ist nichts weiter, als eine

Aufzählung der überhaupt im Amt befindlichen Ratsmitglieder. Da sie so ganz

regelmässig wiederkehrt, so sind Ratslisten in den Regesten niemals vollständig

mitgeteilt, nur der erste Name ist angegeben. Es würde ein Abdruck derselben, da

häufig 10 bis 15 Ratsurkunden auf ein Jahr fallen, und hie und da nur ein Name
fehlt, allzu viel Raum in Anspruch genommen haben. Stall dessen sind dieselben

zur Aufstellung ton Ratslisten verwandt, über deren Einrichtung die Vorbemerkung

zu vergleichen ist.

Da ich im folgenden eine Zusammenstellung der verschiedenen Urkundenfor-

mulare, also gewissertnassen das in den Strassburger Kanzleien gebrauchte Formel-

buch reconstruire, so muss ich vorher noch ein paar Worte über das Verhältnis

desselben zu den Regesten voraufschichen.

Da die Strassburger Pricalurkunde ganz fest gebaut ist und sich leicht in

ihre Teile zerlegen lässl, so könnte man, wenn man von kleinen Differenzen des

Ausdrucks absieht, von einer jeden Urkunde das ganze Formelgerippe angeben, alle

einzelnen Formeln etwa durch Buchstaben bezeichnet aufführen. Aber da viele ton

den Formeln für das Rechtsgeschäft ohnejede Bedeutung sind, so würde ein solches

Regest mit seinen vielen Formelbezeichnungen allzu befremdend aussehen, ohne dass

für die Kenntnis des Inhalts etwas gewonnen wäre. Es sind deshalb bei Anferli-
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gung der Regesien alle diese nebensächlichen Formulare ganz unbeachtet geblieben

und nur /bigende, welche für den Rechtsinhalt von Bedeutung sind, aufgezählt.

Im Erbleihebrief : Ehrschatzformel (Er.) und Vorkaufsrechtsformet (V.). Im Kauf-

brief (resp. Schenhung) Auflassungsformel (A.), Minderjährigkeitsformel (M.), Un-
mündigkeitsformel (ü.), Wütumsformel (Wit.). Es war so möglich durch die hnappe

Bezeichnung ton z. B. Er. 1. den ganzen langen Satz zu ersetzen, der den Inhalt

dieser Bestimmung wiedergeben müsste. Wer einmal an einigen Urkunden sich diese

Abkürzung durch das Abkürzungsverzeichnis und das folgende Formularium klar

gemacht hat, für den wird ein Regest mit diesen Formeln nichts Aufallendes mehr

enthalten. Dem Editor war es aber so möglich, die Regesten ganz knapp und doch

die Urkunde voll ersetzend zu gestalten, auf diese Weise mehrere Druckbogen zu

ersparen.

Die folgende Zusammenstellung der verschiedenen Urkundenarten giebl zuerst

jedesmal die in ihre Teile zerlegte Urkunde der geistlichen Gerichte, im Anschlüsse

daran die ebenso behandelte Ratsurkunde. Es ist auf kleine sprachliche Abweichungen

nicht Rücksicht genommen, nur die inhaltlich von einander abweichenden Formulare

sind zusammengestellt.

I. Die Verkaufsurkunde.

A. Vor den geistlichen Gerichten.

Die Verkaufsurkunde zerfällt in folgende Teile: a) Einleitungsformel und
Verfügungsformel, b) Verkaufsbekenntnis, c) Quittung, d) Währschaßsformet, e) Auf-

lassungsformel, f) Einredenformet, g) Siegelnotiz, h) Datum und Schlussbemerkun-

gen. Sehr häufig finden sich dann noch eingeschoben die Wittumsformet, die Minder-

jährigkeitsformel, die Unmündigkeitsformet und die Güterbeschreibung. Die sämt-

lichen Formeln von a bis f einschliesslich bilden einen einzigen Satz, in dem c als

Relativsatz eingeschoben, d, e und f aber als Parlicipialsätze angehängt sind.

a) Einleitung*- und Verfügung»formet.

Coram" nobis judice curie Argentinensis b conslitulus in forma juris 0 NN d pro

se et heredibus suis« universis manu choadunata f vendiderunt et libere resignave-

runt NN« presenti et emenli et eius heredibus universis h tale 1
.

a. Hier ist in der ältesten Zeit der Name des Hofrichters eingeschoben.

b. In den Urkunden der Archidiakonalgerichte heisst es statt Argentinensis ent-

weder thesaurarii NN oder archidiaconi NN w. s. w. c. Statt in forma juris

häufig forma oder flgura judieii. Meist fehlt beides. Wenn vorhanden, ist es im

Regest beibehalten, d. Folgt der Name, mit Angabe des Standes, ev. Geburts-

ortes; bei Personen aus fremden Bistümern auch Name der Heimatsdiocese.

e. Bei mehreren Verkäufern, ton denen einige nicht anwesend sind, werden meist hier

sofort die Namen der abwesenden genannt pro sc et fralre suo Rulino oder nomine

auo et fratris sui Raiini, adbuc minoris; bei Vertretern von Klöstern wird zuerst

Str. Hl. E
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nur der Vertreter genannt, hier heisst es dann z. B. nomine monaslerii 8. Kathe-

rine u. s. w. f. Der Zusatz nur bei mehreren Verkäufern. g. Name des

Käufers wie oben bei d. h. Bei Vertreter eines Käufers z. B. eines Klosters wie

bei e, also emenli nomine fabrice ccclesie Argentinensis. i. Genaue Beschreibung

des Objekts, wenn dieselbe nicht allzu umfangreich ist. Ist das der Fall, so wird

hier nur gesetzt bona infrascripta und folgt nachher die specificatio bonorum. Die

Güterbeschreibung ist bei allen in Strassburg liegenden Grundstücken und Hausern

genau, meist wörtlich auch in den Regesten beibehalten.

b) Verkaufsbekenntnis.

et vendidisse publice sunt coufessi pro propriis et liberis et ab omni census

seu exaelionis oncre penitus absolutis* pro.... b

a. Hier steht fast regelmässig ob freies lediges Eigen, oder ob belastet. Im
ersten Fall meist wie hier ausgedruckt, im Regest angegeben p. p. e. I. = pro propriis

et bberis; bei belastetem Gut steht zwar auch nieist dieselbe Phrase, es heisst dann

aber weiter: ita tarnen quod de ipsa [area] uon plus annis singulis census nomine

debeanlur NN (Name des Zinseigenlihners, dann Angabe der Höhe des Zinses) in

festo b. Martini {oder ein anderer Zinstermin) solvendi; daran schliesst sich meist

sofort die Zustimmung des Zinseigentümers : NN presente et in empeionem pre-

missam consentiente. Die Höhe des Zinses ist natürlich auch im Fegest angegeben,

ebenso an wen er zu bezahlen, nicht aber wann, wenn nicht ganz ungetcöhnliche

Zinstermine angegeben sind (siehe oben S. XI). b. Angabe des Preises entweder

nach der marca argenli ponderis Argentinensis oder nach der libra denariorum

Argentinensium, die in der ganzen Diöcese Strassburg die einzige Rechnungsmünze

war. Diese Preisangaben sind im Regest beibehalten.

c) Quittung.

Quam pecuniam coufessi sunt dieli venditorcs se ab eisdem emptoribus plenc

et integraliter reeepisse sibique numeratam et traditam fore ac in usus suos * plenius

convertisse , oder in sprachlich abweichender Form z. B. .- quam pecuniam con-

lessi sunt dicti venditores se ab eodem emptore reeepisse et in usus suos totaliter

convertisse.

a. Wenn der Verkäufer das Geld für einen andern einzieht, so heisst es in der

Quittung .• ac in usus NN plenius convertisse, z. B. wenn ein Prokurator eines

Klosters den Verkauf abschliessl.

d) Währschaftsformel.

Die gewöhnlichste Form ist . constitucnles se et eorum heredes universos iam

dicti venditores warandos et principales debitores in solidum» dictorum — folgt

Angabe des Verkaufsobjekts b pro folgt Angabe der Qualität, ob frei eigen oder ob

belastet, c quemadmodum est prescriplum, erga dictos emptores et eorum heredes

universos adveraus omnem hominem, ut est juris.
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a. Duser Zusatz sieht natürlich nur bei mehreren Verkäufern, b. Das Ver-

kaufsobjekt wird nur ganz allgemein angegeben, z. B. domus prescriptc. c. Hier

wird die Angabe des Verkaufsbekenntnisses kurz wiederholt.

Die Währschaftsformel wiederholt also nur die Angabe der Einleitungsformel

und des Verkaufsbekenntnisses, nur in dem einen Falle bringt sie Neues, wenn

ausser dem Verkäufer noch andere sich zur Währschaß verpflichten. Dann heisst es

statt venditores : venditores et NN.

e] Auflassungsfonnel (im Regest bezeichmt als A).

* Wir haben hier drei sachlich von einander abweichende Formeln

:

1) Transtulcrunt etiam dicti venditores pro se et eorum heredibus universis per

porreclionem calami, ut est moris, in prefalos emptores presentes et reeipientes

omne jus et possessionem, proprietatem et dominium vel quasi, b que sibi in dictis,

folgt Beschreibung des Objekts competebal aut competere poterat modo quovis.

2) statt per porreclionem calami : scripto presenli.

3) fehlt per porreclionem calami, ist überhaupt nickt die Art der Auflassung

bezeichnet.

Bei der Wichtigkeit der Auflassungsformel für die Rechtsgeschichte ist stets

angegeben, welche ton den 3 Formeln angewandt ist; in einigen wenigen Fällen,

wo die Auflassung durch andere Symbole erfolgte, ist die betreffende Stelle

wörtlich in das Regest herübergenommen. Am gebräuchlichsten ist die Auflassung

vermitteht des Halmes, seltener ist die Auflassung vermittelst der Urkunde, scripto

oder auch carta presenli. Die Urkunden, in denen die Formel nr. 3, welche die

Art der Auflassung nicht angiebt, vorkommt, sind in den Jahren bis etwa 1300

die Regel, verschwinden dann aber immer mehr. Ich bemerke gleich, dass in den

Ratsurkunden nur die Formel 3, ein einziges Mal die Formel 1 vorkommt.

a. In einigen wenigen Fällen (z. B. 842, 1040, 1098, 1251) heisst es statt

in emptorem : in judicem curie nomini cmploris reeipientem. Der Sinn ist klar.

b. Nur sehr selten ist von dieser pleonastischen Ausdrucksweise abgewichen.

fj Einredenformel.

Renunciaverunt insuper dicti venditores pro se et eorum heredibus universis

exceptioni : nun folgen die einzelnen Einreden, die ich gleich hier sämtlich, auch

für die andern Urkundenarten zusammenstelle. Die ersten 8 sind diejenigen, welche

fast regelmässig in jedem Kaufbriefe erscheinen.

1. non numerate pecunie non sohlte nec reeepte et in ulililatem suam non con-

verse; — 2. doli mali; — 3. aclioni in factum oder in factum; — 4. beneficio resti-

lutionis in integrum ;
— 5. et quo deeeptis ultra dimidiutn justi pretii subvenitur ;

—
6. omnique juris auxilio canonici el civilis; — 7. consuetudini et slatutis tarn publicis

quam privatis; — 8. exceptionibus et defensionibus aliis quibuscunque, quibus

juvari possent ad veniendum contra premissa vel aliquid premissorum quoquomodo in

judicio vel extra, imposterum vel ad presens.
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Zu diesen gebräuchlichsten Einredenformeln, treten dann noch hie und da fol-

gende (z. T. allerdings nur in Schenkungsbriefen vorkommende):

9. literis a sedc aposlolica vcl aliunJe inpetratis vel inpetrandis; — 10. beneficio

dividundoram actionum de duobus reis debendi vel promittendi oder : beneficio divi-

dundaram actionum, epistole divi Adriani, constitutum de duobus reis debendi vel

promittendi; — 11. omni juri dicenti generalem renuncialionem non valere; —
12. beneficio senatusconsulli Vellejani; — 13. beneficio ingratitudinis ; — 14. et quo

mejoribus et minoribus subvenitur; — 15. quod vi meluve coacta vel illecta fuerit ad

faciendum predicta ; — 16. qua lesis monasteriis subvenitur.

Nr. I findet sich entgegen dem ursprunglichen römisch-rechtlichen Sinn in

allen Urkunden, in denen eine Quittung enthalten ist; nr. 9 ist fast nur in Ur-

kunden aufgenommen, in denen ein Kloster oder geistliche Personen die Verkäufer

sind. Der Verzicht auf die Wohlthat des senatusconsullum Vellejauum findet sich

fast regelmässig, wenn der einzige Verkäufer eine Frauensperson ist oder unter

denselben doch eine Frau ist. Namentlich in letzterem Falle ist dann der Verzicht

auf diese Einrede nicht mit in die grosse Einredenformet aufgenommen, sondern

folgt allein für sich nach. Häufig wird noch ausdrücklich hinzugefügt, dass die

Verzichtende über den Inhalt des senatusconsullum belehrt sei ; es heisst dann .

N. N. renunciavit super hoc a nobis cerliorata beneficio senatusconsulti Vellejani.

Nr. 13 findet sich nur in Schenkungsurkunden, nr. 16 nur in Urkunden, die Ver-

äusserungen seitens eines Klosters betreffen.

gj Siegelvermerk. ItJ Datirung und Schlussnoiizen.

S. oben S. XXX. Ist die Urkunde doppelt oder dreifach ausgefertigt, so heisst

es am Schluss: Hujus instrumenti duo (3) sunt paria, quorum unum est apud N. N.,

allerum vero remanet apud N. prescriplum.

Ausser diesen Formeln, welche in sämtlichen Verkaufsurkunden vorkommen,

erscheinen je nach der Natur des Rechtsgeschäfts und zwar fast regelmässig vor der

Einredenformel noch .- i) die Unmündigkeitsformet, k) die Minderjährigkeitsformel,

l) die Wittumsformel, m) die Ortsbeschreibung.

i) Die Unmündigkeit*formel (im Hegest bezeichnet TJ).

Die weitaus gewöhnlichste Form ist folgende.-

Promiscrunt nichilominus dicti venditores et se de hoc constituerunt princi-

pales in solidum debitores, se procuraturos et eflecluros apud N. N., filiam (bez.

sororem «. s. w.) ipsorum venditorum adhuc minorem, cum ad annos discrecionis

sive legitlime elatis pervenerit, quod dictum venditionis contractum laudabit,

approbabit et ratificabit cum omni caulione, que ad hoc fuerit oportuna. Sehr häufig

findet sich dann noch der Zusatz.- Quod si secus fierit, omne dampnum, quod ex

hoc... Name der Verkäufer suslinere contigeril, sibi resarcient et resarcire pro se

et hcredibus suis universis dicti venditores in solidum promiscrunt.
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Daneben erscheinen noch andere inhaltlich gleiche Formeln, s. B. .- Consütuerunt

etiam se dicli venditores in solidum warandos fidejussores, quod vulgo dicitur Wer-

burgen, pro N. N. (Schwester, Bruder, Sohn oder Tochter u. s. w.) et se ad hoc

coram nobis sollempniter in solidum obligaverunt, quod ipsi apud dictos... procura-

bunt et efficient, ut quam primura ad annos legittime elatis pervenerint, quod ipsi

dictam vendicionem et tradicionera ralißcabunt et confirmabunt.

k) Die Minderjährigkeitsformel (im Regent bezeichnet M).

Der Minderjährige beschwört ganz regelmässig den Vertrag zu hallen in fol-

gender Form. Promisit quoque dictus venditor per juramenlum ab ipso coram

nobis corporaliter prestitum, se dictum vendilionis contractum ratum et gratum

habiturum nec contra ipsum venire vel veniri procurare per se vel per aliura quo-

quomodo in judicio vel extra in posterum vel ad presens. Das Vorhandensein der

Schwurformel ist regelmässig angegeben.

IJ Die WiUumsformel (im Regest bezeichnet Wit.)

Die gewöhnlichste Form ist: 1) Abjuravit quoque dicta venditrix (bez. dictus

venditor) per juramenlum ab ipsa (ipso) coram nobis corporaliter prestitum omne

jus sibi competens in domo et area predictis occasione donationis propter nuptias

sive dotis. Es existiert also am Verkaufsobjeht ein Wittumsrecht, das jetzt aufge-

geben wird.

2) Prcnoininatus quoque venditor (bez. venditrix) asseruit per juramenlum ab

ipso (ipsa) corporaliter prestitum, ei niebil juris occasione dotis competere in domo

et area predictis et , si quid juris hac occasione eidem conpetil , illi per

juramenlum renuntiaverat anlediclum. Bin Recht ist nicht vorhanden, wie eidlich

bezeugt wird; sollte es doch vorhanden sein, so wird es aufgegeben.

3) Prenominati quoque venditores asseruerunl per juramenlum (oder per fidem)

ab ipsis corporaliter coram nobis preslilam, domum etc non esse donatas nec alias

fore obnoxias vel eciam obligalas. Bin Recht ist nicht vorhanden, wie eidlich

bezeugt wird.

Bs ist in den Regesten jedesmal angegeben, welche von den drei Formeln sich

vorfindet.

m) Die Gutsbeschreibung.

Eine Gutsbeschreibung findet sich nur dann als selbständiger Teil der Urhunde,

wenn die Beschreibung der Güter so umfassend ist, dass sie in der Einleitung

stehend diese unverständlich machen icürde. Sie findet sich also fast nur bei Be-

schreibung von Flurstücken, bei ländlichen Liegenschaften. Eingeleitet wird sie mit

den Worten.- Specificatio bonorum est hec et sila sunt in banno ville N. etc. etc.

*
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B. Die Ratsurkunde.

Sie unterscheidet sich in ihrer Anlage ton der Urkunde der geistlichen Ge-

richte darin, dass Einleitung, Verfügungsformel und Verkaufsbekenntnis zusammen

gezogen sind, dass die Einredenformel fast regelmässig fehlt, und überhaupt alle

Formeln viel knapper gehalten sind. Die einzelnen Teile stehen ah selbständige

Sätze nebeneinander.

a] Einleitung und Verfügung.

Wir N. N. der meister unde der rat von Strasburg tünt kunt allen den, die

disen brief gesehenl unde gehören 1 lesen, daz N. N. hal gegeben ze köfende sin

hus unde hovestat mit alleme reht und begriffe, als hus und hoveslat her gelegen

sint (folgt Beschreibung) vur lidig eigen (oder angegeben, wie belastet) N. N.

(Name des Käufers) vur (Preis) pfunde pfennige genger und geber Slrasburgere.

Alle diese Angaben sind mit in das Regest hinübergenommen.

b) Quittung.

Der pfenninge (oder des Silbers) ist N. (Verkäufer) von (Käufer) gar und ganlz

gewert (häufig noch der Zusatz), und ist öch in iren nutz kumen.

c) Währschaftsformel.

Und hat öch gelobet N. (der Verhäufer) und sind dez schuldig worden unver-

scheidenliche des (Beschreibung des Objekts) mit alleme rehle, als ez da vor

bescheiden ist, rehte werende ze sin gegen menlicheme, alse reht ist.

d) Aufiassungsformel (im Regest bezeichnet A).

Es kommt von den Auflassungsformein der Urhunde der geistlichen Gerichte

eigentlich nur die drille in den Ratsurkunden vor. Die zweite Formel erscheint nie,

sehr selten die erste.

1) und het im (dem Käufer) vor uns ufgegeben uzer gewalt und gewere mit

dem halme alle die reht, die er helle oder haben mohte an dem vorgenanten huse

unde hovestete. Der Zusatz uzer gewalt und gewere fehlt meist.

2) fehlt.

3) wie 1 ohne den Zusatz.- mit dem halme.

ej Einredenformel.

und het sich verzigen alles schirmes unde rehtes, es si geistlich oder werlllich,

domitte er mohte kumen wider disen köf und disen brief. Eine Einredenformel,

die der in der Urkunde der geistlichen Gerichte gleicht, findet sich hie und da in

der Zeit vor der Fisirung der Form der Ratsurkunde, z. B. in nr. 100.

f) Siegehermerk, DoJinmg u. *. tc.

Vgl. oben S. XXXII. Die Formel lautet .• Das diz war unde stete si. darumbe

han wir unserrc stelle ingesigel an disen brief gehenket, der wart gegeben an

dem (Tagesdatirung), do men von golz geburl zalte (Jahreszahl) iar. Herane warent

wir folgt die Aufzählung der Ratsmitglieder.
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An sonstigen Formeln kommen noch vor: g) die Unmündigkeitsformel und h) die

Wittumsformet. Sie finden in den Raisurkunde ihren Platz nach der Einredenformet

.

Eine Minderjährigkeitsformel kommt in den Ralsurkundcn nicht vor.

gj Unmündigkeitsfonnel (in den Regesien bezeichnet U).

Wand deune N. N. (Name der unmündigen Kinder oder Geschwister w. s.

des Verkäufers) noch under iren iaren sint, davon so sint N. N. (Verkäufer)

unverscheidenliche rehte schuldenere worden, daz sie schaffen sülent, swenne N. N.

(die Unmündigen) zü iren tagen kument, daz sie disen köf slete habent und sich

verzihent allez dez rehtes, daz sie heltenl oder haben möhtent an dem vorge-

nanlen. Bürgt nicht der Verkäufer, sondern an seiner Stelle andere, so heissl es.-

Unde wände N. N. (die Unmündigen) noch under iren iaren sint, so het N. N.

(der Verkäufer) Werburgen geben N. N. (Namen der Bürgen), swenne die selben

kint ze iren lagen kument, daz sA die schaffen sullent, daz sä daz selbe hus verci-

gent mit ir selbes hant, alse rcht ist.

h] Wittungsformel (im Regest bezeichnet Wit.)

1) So het öch N. N. (Verkäufer oder dessen Gattin) versworn an den heiligen

alles sin widemereht, daz er bette an dem N. N. (Verkaufsobjekt), wand es sin

wideme was.

2) Die vorgenante N. N. (Verkäufer oder dessen Gattin) het bi dem eide geiehen,

daz dise selbe hoveslat nät ir wideme ist und doch durch gewarbeit so het sä vor

uns versworn alles wideme reht unde swaz sä rehts dran hette.

3) Wie ztcei ohne den Schluss von und doch an.

II. SchßnkungsbriBf.

A. Urkunde der geistlichen Gerichte.

Die Schenkungsurkunde dieser Gerichte zeigt die grosste Aehnliehkeit mit der

Verkaufsurkunde. Sie zerfällt in a) Einleitung und Verfügung, b) Schenkungsbe-

kenntnis, c) Auflassung, d) Versprechmgsformet, e) Einredenformel, f) Siegeher-

merk und Datirung,

a bis e bilden einen Satz, dessen Teile durch Participalconstruction aneinander

gehängt sind.

a) Einleitung und Verfügung.

Corara nobis judice curic Argentinensis constitutus N. N. (Name des Sckenkers)

motus pio affeclu, quem se habere dicebat erga N. N. (Name des Beschenkten) oder

in remedium animc sue (ev. seiner Verwandten) N. N. (Name des Beschenkten)

donavit et assignavit donatione et traditione inter vivos N. N. (Beschreibung des

geschenkten Gutes).

b) Schenkungsbekenntnis.

douasse et assignasse se publice est confessus pure, libere, irrevocabiliter et

in totum.
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c) Auflassungsformel.

Ganz wie beim, Kaufbrief, s. oben S. XXXV.

d) Versprechungsformel.

Promiltens bona fide se hujusmodi donalioncm ralam el gratam babilurum nec

contra ipsam venire vel veniri aliqualiter procurare.

e) Einredenformel.

S. beim Kaufbriefe S. XXXV. Selbstredend sind nur die auf Schenkungen

bezüglichen Einreden aufgeführt, hie und da ist jedoch — ein Beweis der Flüchtig-

keit bei Concipirung der Urkunde — eine nur au/ Verkauf anwendbare Einrede

herübergenommen

.

f) Siegelung und Dalirung.

Ganz wie beim Kaufbrief siehe oben S. XXXVI.
Auch in Schenkungsurkunden kommt die Unmündigkeitsformel, die Minder-

jährigkeilsformet, die Wittumsformel und die Güterbeschreibung vor, sie unterscheiden

sich aber in nichts von den betr. Formeln der Kaufbriefe.

B. Ratsurkunde.

Für sie kann kein besonderes Formular aufgestellt werden, da nur ganz ver-

einzelt der Rat eine Sckenkung beurkundet (nr. 97, 187, 426).

HL Urkunde Ober Stiftung eines Seelgerätes.

Diese Urkunde unterscheidet sich vom Schenkungsbrief nur darin, dass in

dieselbe die einzelnen Bestimmungen über die Feier des Anniversariums aufgenommen

sind. Auch hier sind die Ausdrüche der Urkunde durchaus typisch.

IV. Testament.

Das Testament unterscheidet sich darin von allen übrigen Urhunden der geist-

lichen Gerichte, dass meistens der Testator ton sich in der ersten Person redet mit

Ausnahme der letzten Satze, in denen in erster Person der Hofrichter (bez. ein

anderer geistlicher Richter) auftritt. Der gewöhnliche Beginn heisst: N. N., civis

Argentinensis, debilis corpore, sanus tarnen mente et nolens decedere intestatus sed

volens anime mee saluti providere, prout melius potero, de bonis michi a deo collatis

in hunc modum dispono et ordino. Inprimis lego, dann folgen die einzelnen Legate.

Am Schluss der einzelnen Legate folgt dann häufig die Formel. Volo igitur, ordino

et dispono, ut hujusmodi mea dispositio, ordinatio et legatum valeat, et, si valere

non possei jure lestamenli, valeat tarnen jure donationis inier vivos facte vel legali
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seu codicillorutn, aut prout melius subsistere poterit et valere. Daran schliefst sich

die Formel der Aufstellung der Exekutoren. Dann folgt die Beurkundung durch den

Hofrichter In cujus rei lesümonium nos judex curie Argentincnsis ad petitionem

N. N., quia premissis omnibus interfuimus, sigillum dicte curic presentibus duximus

appendendutn. Ich bemerke aber, dass in der Concipirung der Testamente eine

grSssere Regellosigkeit herrscht, als in den andern vorstehend angegebenen Ur-

kunden. Vom Rate sind Testamente nie beurkundet worden.

V. Erbleihebrief.

A. Die Urkunde der geistlichen Gerichte.

Es giebt zwei Arten von Erbleihebriefen. In der einen wird von Seiten der

Hofsassen das Vorhandensein eines Erbleiheverhältnisses anerkannt, in der andern

giebt der Hofherr kund, dass er eine Hofstatte in Erbleihe gegeben hat. Wir behan-

deln genauer nur die letzlere Art. die mit der ersteren die Ehrschatzformel und

die Vorkaufsrechtformel gemein hat. Diese Urkunde zerfällt in folgende Teile:

a) Einleitung und Verfügung, b) Erbleihebekenntnis. c) Ehrschatzformel, d) Vor-

kaufsrechtformel. e) Siegelcermerk. Datirung.

a) Einleitung.

Coram nobis judice curie Argentincnsis (oder thesaurarii u. s. w.) conslitulus

(in forma judicii oder juris) N. N. (Name des Hofherrn) pro se et beredibus suis

universis locavit et conccssit in emphileosim perpetub, quod vulgo dicitur zü einem

rehten erbe, N. N. (Name des neuen Hofsassen) prescnti et conducenti sibi et here-

dibus suis universis areara (folgt die Beschreibung).

b) Erbleihebekenntnis.

Se locasse et concessisse publice est confessus pro annuo censu (Angabe der

Höhe des Zinses, im Regest natürlich beibehalten) per ipsum conductorem et ejus

heredes universos absquc qualibet augmentatione a ccnsus nomine de area prescripla

juxta consuetudinem civitatis Argentine b persolvendo : medietatem videlicet in festo

nativitatis b. Johannis Baplisle, alteram" medietatem vero in festo nativilatis domini,

capones vero in festo beati Marlini c
.

a. Dieser Zusatz findet sich fast stets. Eine Steigerung des Zinses mit dem

Wachsen des Grundwertes war also in Strassburg allgemein ausgeschlossen, b. juxta

consuetudinem civitatis Argentine. Dieser Zusatz findet sich zumeist. c. Die Ter-

mine sind so feststehend, dass sie unten im Regest gar nicht mehr angegeben sind.

Nur die seltenen Abweichungen sind angegeben.

c) Ehrschatzformel (im Regest mit Er. bezeichnet}.

1) Ehrschatz wird nicht bei Wechsel der leihenden Hand gezahlt. Ita tarnen,

quod quotienscunqne dicta area ex parte possessorum, quod vnlgo dicitur von der

Str. III. F
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hovesessen wegen, de persona ad personam alienata fuerit, quod tociens laudiiniuni

dictum erschatz vulgariter erit dandum ; ex permutatione vero domini direcli dicte

aree laudimium nullatenus eril dandum.

2) Ehrschatz wird nicht gezahlt bei Wechsel der leihenden Hand und ebenso

nicht vom ersten Empfänger. Ipsi vero couductores tantum non dabunt laudimium,

erschatz vulgariter appellatum, sed quandocunque et quotienscunque dicla area extra

manus dictorum conductorum devoluta seu translala fuerit de una persona ad aliam,

totiens laudimium erit dandum; ex permutatione vero dominorum directorum aree

predicte laudimium nunquam erit dandum.

3) Ehrschall wird nicht gezahlt bei Wechsel der leihenden Hand und ebenso

nicht von den ersten Hofsassen und dessen Kindern. Et est adjectum, quod pre-

falus conduclor et uxor sua et liberi sui nunquam dabunt jus, quod dicilur erschatz,

de bonis predictis, si autem dicta bona alio modo quocunque alienabuntur et cum

devenerint ad liberos dictorum liberorum, exlunc datur jus, quod dicilur erschatz,

de eisdera.

4) Ehrschats wird nicht gezahlt bei Wechsel der leihenden Hand, ebensowenig

ton den Nachkommen des Hofsassen, bei Erbfolge, wohl aber bei Kauf und von da

ab regelmässig bei jeder Aenderung der beliehenen Hand. IIa quod diclus con-

duetor et ejus heredes universi non debeant dare laudimium, erschatz vulgariter

appellatum, ex permutatione etiam dominorum directorum dicte aree nullatenus lau-

dimium erit dandum, cum autem predicta area extra manus dicti conducloris vel

ejus heredum ad manum exlraueam devolula fuerit vel translala, tunc laudimium eril

dandum; et quotienscunque deinde dicta area ex parle possessorum, quod vulgo

dicilur von der hovesezzen wegen, de una persona ad aliam devoluta fuerit vel

translata vel alias alienata lilulo qualicunque, laudimium erit dandum.

5) Ehrschatz wird weder gezahlt bei Wechsel der leihenden noch bei Wechsel

der beliehenen Hand. De prescripla area laudimium nullatenus erit dandum, ex

parle eciam dominorum directorum prescripte aree seu ex permutatione ipsorum

laudimium similiter non eril dandum.

Am häufigsten kommt die vierte der vorstehenden Formeln vor, doch ist auch

die Formel 1 gar nicht selten. Bei der Wichtigkeit des Ehrschntzbezuges ist in

jedem Erbleihebrief angegeben, welche Formel sich vorfindet.

d) Vorkaufsrechtformel (im liegest V bezeichnet!-

Die gewöhnlichste Formel ist : Fuit etiam adjectum, quod si dicti couductores

et eorum heredes jus suum emphileoticum prediclum vendere voluerint, quod primo

domino direclo venditioni exponant et exhiberc leneantur, qui si tantum precium

pro hujusmodi jure dare voluerit, quantum alter, sibi pocius vendant et vendere

teneanlur, sin autem alii licite vendere poterunt majus precium offerenli. Sehr häufig

wird die Formel in die Ehrschützformel (vor allem in nr. 4) eingeschoben.

ej Schluaaformein.

Wie beim Kaufbrief, siehe oben S. XA'XVI.
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B. Ratsurkunde.

Zum Unterschied von der Urkunde der geistlichen Gerichte fehlt das Erbleihe-

aj Einleitung.

Wir (Name des Meisters) der meisler unde der rat von Strazburg tunt kunt

allen den, die disen brief gesehen t oder geliörent lesen, daz NN (Name des Hof-

herm) het verluhen zeime rchlen erbe NN (folgt Beschreibung des Objekts und der

Name des Hofsassen) umbe (Höhe des Zinses) alle iar genger und geber Straz-

burger ane hober steigen, den zins sol men halben gen ze sungihten unde den

andern halben ze wihennahten unde die cappen zt sante Martins mes. Die Zins-

termine sind unten nur angegeben, wenn sie ton den vorstehend angegebenen ab-

bj Ehrschatzformel (im Regest Er.)

1) Swie dicke öch die hovcstat von der heveseszeu wegen vcrendert wirt, also

dicke git men erschatz, von der hovchcrren wandelinge gil men dekeioen erschatz,

oder Unde wer die hovestat enphahct der git erschatz nach unserre stelle ge-

wonhcit unde von der hoveherren wandelinge git men keinen erschatz.

2) Unde swer dü hovestat nach (Name des ersten Empfängers) enphahet,

der git erschatz, aber von der hoveherren wandelunge git men keinen erschatz.

3) Kommt in der Raisurkunde nicht tot.

4) Der selbe (Name des Empfängers) und alle sine erben genl dekeinen erschatz,

von der hoveherren wandelunge git men ouch kein erschatz. Dann folgt die Vor-

kaufsrechtformel und weiter: unde wer es kofet, der git erschatz, und da nach

als dicke, als es verendert wirt von der hovesessen wegen, als dicke git men

erschatz.

5) Die selben noch ir erben geben niemer keinen erschalz. Dann folgt Vor-

kaufsrechtformel: und swer köfet der git och keinen erschatz.

c) Vorkaufsrechtformet (im Regest V).

Und wellent die hovesezin den hu dufle verkoufen, so sol man in von erst

bieten dem hoveherren, wil er drumbe nut geben alse vil, als ander löte, so sol

men in geben ze kofende andern lAten. Meist folgt noch der Zusatz: unde sol

mens öch deme setzen mit disem selben gedinge.

d) Schhi ssfortnein.

Ganz wie beim Kaufbrief, siehe oben 8. XXXVIII.

VI. Rentenkaufbrief.

Die in dieser Periode zuerst auftauchenden Rentenbriefe sind zusammengesellt

aus Formeln des Kaufbriefes und Erbleihebriefes. Es verkauft z. B. Jemand von

seiner Hofställe, von der er bereits einen wahren Hauszins Jemanden zahlt, an
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einen dritten eine neue errichtete Rente, welche unablösbar ist. Auch bei dieser

neuen Rente werden Bestimmungen getroffen über den Ehrschätz, als handle es sieh

um eine wirkliche erbliche Häuserleihe. Die Formeln und Abkürzungen erklären sich

ton selbst aus der Vergleichung mit den Formeln des Kauf- und Erbleihebriefes.

Ueber das Verhältnis der nachstehenden Regesten zum vorstehenden Formelbuch

habe ich noch einiges hinzuzufügen.

Wie schon gesagt, ist um Raum zu sparen an Stelle der Inhaltsangabe eine

kurze Bezeichnung der Formel eingesetzt (z. B. Er. 3 = Ehrschatzformel 3). Findet

man eine solche Formelabkürzung in der Urkunde, so hat man zunächst zuschauen,

ob es sich um eine vom Rat ausgestellte Urkunde handelt oder um eine, welche

ton einem geistlichen Gericht ausgestellt ist (diese letztern beginnen regelmässig mit

den Buchstaben C. j. c. A. = Coram judice curie Argenlinensis oder G.j.c. thesau-

rarii (archidiaconi) = Coram judice curie thesaurarii (archidiaconi). Dann hat man

vorn im Formularium die Formel zu suchen und zwar stehen folgende Formeln

Auflassungsformel (= A.). Unmündigkeitsformel{ = ü.). Minderjährigheitsformet

(= M.) und Wittumsformel (= Wit.) unter dem Formularium der Kaufbriefe auf

Seite XXXV ff. die Ehrschatzformel (Er.) und die Vorkaufsrechtformel (V.) aber

im Formular der Erbleihebriefe, geordnet nach Urkunden der geistlichen Gerichte

und des Rats auf Seile XLI ff. Um alle Irrtümer zu vermeiden, sind die Formeln

auch noch im Verzeichnis der Abkürzungen kurz erklärt.

Was die Behandlung der tollständig abgedruckten Urkunden anbelangt, so

wurde in der Behandlung des Textes in heiner Weise ton den Grundsätzen, welche

beim ersten Band massgebend waren, abgleichen. Die Zahl der Urkunden, bei denen

ein Abdruck des Inhalts wegen erforderlich schien, ist nur sehr gering. Von 1569

welche in der chronologischen Reihenfolge oder in Anmerkungen gegeben sind,

genügte bei 1386 ein Regest. Nur 185 sind wörtlich abgedruckt. Auch für die

Stückbeschreibung blieb das Muster des ersten Bandes geltend; ich muss nur

bemerken, dass alle Dorsualnotizen , Ueberschriftcn in Copialbüchern unbeachtet

blieben, sofern sie nicht für die Sache Neues enthielten. In älterer Zeit sind Dor-

sualnotizen zur ec. Beglaubigung der Echtheit von Bedeutung, das trifft für das

14 te Jahrhundert aber nicht mehr zu.

Bei Behandlung der Siegel richtete ich mich nach den Grundsätzen des ersten

Bandes — ich will aber meine persönliche Ansicht nicht zurückhalten, lieber wäre

ich von ihnen abgegangen; aber das war schon nicht mehr möglich, als ich zu meiner

Ansicht kam, da bereits ein sehr grosser Teil der Urkunden bearbeitet war. Ich

hätte sehr gern eine Beschreibung sämtlicher Siegel der städtischen Geschleckter

gegeben.

Die gleichen Wappen, tcelche von verschieden benannten Geschlechtem geführt

werden, beweisen, dass, wie die Urkunden bestätigen, überhaupt nur wenige, höchstens

30 Geschlechter vorhanden waren, die sich in die Herrschaß der Stadt teilten.

Wenigstens dieses wichtigste Ergebnis der Siegelbeschreibung wird aber dem vorlie-

genden Band nicht entgehen, da eine von dem Herrn Major a. D. Kindler ton
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Knobloch entxcorfene und von mir erweiterte Tabelle derjenigen Familien folgt,

welche gleiche Wappen führen. Ich benutze diese Gelegenheil, dem Herrn Major

Kindler von Knobloch meinen Dank für die vielfache Unterstützung tu wiederholen,

die er vorliegendem Werk zu Teil werden Hess. Sein demnächst erscheinendes Werk

über die Strassburger Geschlechter wird das Versäumte nachholen.

Bei den Regesten ist durch Einführung der Formeln gegenüber dem ersten

Band eine ganz andere Behandlung notwendig geworden. Ueber die Einführung

und Behandlung der Formeln ist nichts mehr hinzuzufügen. Im Allgemeinen wurde

möglichster Anschluss des Regest an das Original in Form und Sprache erstrebt.

Das Regest ist in der Sprache des Originals abgefassl, da sich so die technischen

Ausdrücke ohne Weiteres beibehalten Hessen, längere Stellen sind wörtlich in « »

eingeschlossen. In den lateinischen Regesten sind daher auch sprachliche Verstösse

beibehalten, das Regest soll ja nur klar, nicht wohlredend sein.

Aus Rücksicht auf möglichste Raumausnützung sind wenige, aber stets wieder-

kehrende Abkürzungen eingeführt, die für den Benutzer keine Schwierigkeiten

ergeben. Dieselben sind in einem besonderen Verzeichnis zusammengestellt, das zu

vergleichen ist.

Bezogen sich mehrere Urkunden auf einen Gegenstand, so sind, wenn sich

dadurch Raum ersparen liess, der ersten die folgenden als Anmerkung in knappster

Form angehängt. Um aber die chronologische Folge übersehen zu können folgt ein

chronologisches Verzeichnis der in den Anmerkungen untergebrachten Urkunden.

Wie im ersten Band ist zu jeder Urkunde angegeben, wo dieselbe gedruckt ist,

und nach welcher Vorlage. Das gilt ebenso wohl für die Regesten wie für die

Abdrücke. Bei Durchsicht der Literatur wurde selbst nicht die Mühe gescheut, die

Strassburger Dissertationen des torigen Jahrhunderts durchzusehen. Einige Urkunden

waren der Lohn, die andernfalls wohl auf ewig in diesen Dissertationen vergraben

lägen. Bei Durchsicht der Urkundenbüchel', Zeitschriften u. s. w. ist es möglich,

da viele von ihnen gar keine oder sehr schlechte Register besitzen, dass einiges

übersehen ist. Aber das ist nicht zu umgehen. Im Ganten sind nur sehr wenige

Urkunden bereits gedruckt, von den 1569 Urkunden, die hier gegeben sind, sind

es nur 02 Stück; von 20 waren bereits Regesten veröffentlicht.

Bei manchen dieser gedruckten Urkunden musste ich mich begnügen, dieselben

nach dem Druck zu veröffentlichen. Ein Aufsuchen der Originale wäre mit vielen

Kosten verknüpft gewesen, die zum Erfolg in gar keinem Verhältnis gestanden

kälten. Ueber die Angabe der Drucke hinaus habe ich auch noch bei jeder Urkunde,

welche in Ch. Schmidt''s anonymer Arbeit « Strassburger Gassen- und Häusemamen*

angeführt ist, oder auf ein dort besprochenes Haus hinweist, jedesmal in der An-

merkung auf dasselbe hingewiesen, in der Form Str. G. u. II. N. S. (= Strass-

burger Gassen und Häusernamen Seite). Der Lokalhistoriker wird für diese Hinweise

um so dankbarer sein, da das vortreffliche Buch ton Schmidt leider ohne Register

ist. Es ergab sich übrigens aus diesem sielen Vergleich mit Schmidt, der die

Strassburger Archive sehr gründlich durchgearbeitet hat, dass nur in einem Falle

eine von ihm benutzte Urkunde mir nicht zugänglich war oder ton mir übersehen
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isl. Bei dem riesigen Umfang der Bestände der Slrassburger Archite und da man

in einzelnen ohne Repertorien arbeiten nvuss, wäre letzteres ja nickt unmöglich.

Den Regesien sind ferner angehängt die Amtslisten, welche sich auch auf den

Band II beziehen. Die Listen des Rates sind aus den Urkunden des Rates zusam-

mengestellt, ihnen folgen die Amtslisten, die Verzeichnisse der städtischen Beamten,

der Vorsteher der städtischen A'ld'ster und Stifter, der Pfarrer, der Vorsteher

städtischer Institute u. s. w. Nur beim Domkapitel musste da auf möglichste Voll-

ständigkeit verzichtet werden. In welchem Masse durch Einführung der Rats- und

Amtslisten das Namensregisler entlastet wird, liegt auf der Hand. Ueber die nähere

Einrichtung ist die Vorbemerkung zu vergleichen.

Bei der Einrichtung des Druckes war gegenüber der splendiden Ausstattung

des I. und II. Bandes in Anbetracht der geringeren Wichtigkeit des Materials eine

sparsamere Behandlung notwendig. Es wurden für den Druck der Regesten die

Lettern benutzt, in denen im Band I die Fälschungen gesetzt sind. Es tear das

um so unbedenklicher, da der ganze Band keine gefälschte Urkunde enthält, eine

noch hleinere Letter also nirgends anzuwenden war. Auch beim Druch der Fuss-

noten isl aus demselben Grunde gespart worden. Es wurde nicht mehr mit jeder

Note eine neue Zeile begonnen, das würde bei den meist hürzern Noten eine grosse

Raumverschwendung gewesen sein ; sondern sie wurden, durch ein grösseres Spat ium
getrennt, fortlaufend gesetzt. Die Custoden oben auf der Seite wurden ebenfalls

erweitert. Im ersten Band steht oben nur die Jahreszahl, bei der zunehmenden

Masse der Urkunden \car es nötig, auch Monat und Tag hinzuzufügen. Am Schluss

des Regests (bei abgedruckten Stücken am Ende des kurzen Regests am Kopf) ist

stets das Datum aufgelöst in fetter Schrift gegeben und zwar so an das Ende der

Zeile gerückt, dass es die Zeile abschliesst. So ist ein Aufsuchen der Urkunde nach

dem Dalum möglichst leicht gemacht. Am äussern Rande sind auch die in den

Urkunden torkommenden Daten mit Ausnahme der ständig vorkommenden Zinster-

mine (Johanni, Weihnachten, Martini) aufgelöst, soweit das möglich war. Ausserdem

isl am Rande bei jeder Urkunde und bei jedem Regest in einem möglichst kurzen

Schlagwort der Inhalt angegeben, z. B. « Schenkung*, « Verkauf», « Prabenden-

stiftung*. Mit Hilfe dieser Randnotizen wird demjenigen, der das Urkundenbuch

für bestimmte Zwecke durchforscht, die Arbeit sehr erleichtert werden.

Den Löwenanteil an der Ausbeute des vorliegenden Bandes bot das Hospital-

archiv zu Sirassburg. Von den 1327 Urkunden, abgesehen ton den 242 in Anmer-

kungen untergebrachten, sind 398 aus dem Hospitalarchiv ; bei 4 weiteren lagen

zwei oder mehrere Vorlagen vor, von denen die eine im Hospitalarchiv. Das Bezirks-

archiv des Unterelsasses lieferte 378 (+ 7), wohl am Vollständigsten hat sich das

Material des Thomasarchites erhalten, dem wir 191 f-f 2) Urkunden verdanken.

Das Stadtarchiv lieferte die verhältnismässig geringe Zahl ton 147 (+ 4), das

Archiv des Frauenhauses hingegen 124 f-f- 4). Sehr willkommen war es, dass uns

seitens des hochwürdigen Domkapitels zu Strassburg die Benutzung des Domkapitel-

archives gestattet wurde; wir verdanken ihm 26 (4- 1) Urkunden, dasselbe lieferte

uns auch zum ersten Bande einige wichtige Nachträge. Es ist das erste Mal, dass
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diese Archivalien zu wissenschaftlicher Verwertung gelangen. Von auswärtigen

Archiven lieferten Beitrage das General-Landes-Archiv zn K arlsruhe , das

allgemeine Reichsarchiv zu München je 9, das Archiv des Freiherrn von
Zorn-Plobsheim 7 (+ 1), das des Herrn Baron von Müllenheim auf

Stotzheim 4. Das Darms lad ler Staatsarchiv, die Melzer Stadtbibliothek, das

Bezirksarchiv zu Colmar, die Stadlarchive zu Colmar, Oberehenheim und

Rosheim, das Kantonsarchiv zu Luzern, die ehemalig Habel' sehe Sammlung

zu Millenberg, das Pfarrarchiv von St. Anreiten lieferten, wie auch der Herr

Major a. D. Kindler von Knobloch in Berlin ein oder anderes Stück.

Zum Schluss habe ich noch dankend des Anteils, den zahlreiche Herren an

meiner Arbeil nahmen, zu gedenken. Vorab habe ich den Vorständen und Beamten der

Archiv* und der Universität*- und Landesbibliothek zu Sirassburg zu danken, vor

allem dem Herrn Stadtarchitar J. Brucker, die mevier Arbeit jede mögliche

Förderung zu Teil werden Hessen und des lästigen Gastes und Benutzers nicht

übersatt wurden. Von fremden Archiven habe ick persönlich nur das Metzer Stadt-

archiv und die dortige Stadlbibliolhek besucht, an allen andern Orten hatte bereits

Herr Archivdirektor Dr. Wieg and bei seiner Sommer 1877 für den I. Band

unternommenen Reise auch das für Band III in Betracht kommende Material

gesammelt. Von ihm rührt auch die Bearbeitung eines kleinen Teiles des Stadt-

archivs her. Seil dem ersten Tage kabe ich durch ihn so mannigfachen Rai und

Unterstützung erhalten, dass ick einen grossen Teil des Guten dieser Arbeil ihm

in dankbarer Gesinnung anrechnen muss. Binzeine Teile des Stadlarchivs waren

auch schon durchgangen ton meinem Vorgänger, Herrn Dr. M. B alt z er , jetzt in

Weimar, dessen Vorarbeiten für die Art der Fertigung der Regesien ich dankbar

benutzte; ebenso hat mein Nachfolger, Herr Dr. Wolfram, in liebenswürdigster

Weise seit meiner Uebersiedlung nach Danaueschingen alle meine Anfragen beant-

wortet. Für die Wiedergabe der französischen Urkunden und für die Behandlung

der privatrechtlichen Seiten der Urkunden erfreute ich mich des Rates der Herren

Professoren DDr. Gröber, Schröder und Sohm in Sirassburg und Storch
in Münster, denen ich an dieser Stelle meinen Dank wiederhole. Ich würde aber

als undankbar gelten müssen, wenn ich nicht auch der liebevollen Fürsorge der

Herren Mitglieder der Kommission gedenken wollte, die in aller Weise mich und

meine Arbeit förderten.

Die Mängel und Schwächen dieser Arbeit fühlt Keiner besser, ihren Werl

und Unwert, und wie sehr sie der Nachsicht bedarf, weiss Niemand sicherer zu

schätzen, als ich. Aber ich darf wohl die Versicherung wiederholen, dass ich mit

Liebe und Fleiss meine Kräfte dem spröden Stoffe und der mir gestellten Aufgabe

widmete.

Donauesch ingen, im Februar 1884.

ALOYS SCHULTE.
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VERZEICHNIS DER ABKÜRZUNGEN.

In den Regenten.

A. = Auflassungsfonnel (vgl. S. XXXV bez. XXXVIII bez. XI.).

a. d. = anno domini.

Arg. bez. A. = Argentina, Argentinensis.

C. j. c. = Goram judke curie.

civ. Arg. = civis Argentinensis.

cur. Arg. = curia Argentinensis.

den. = denarius.

eccl. = ecelesia.

e. m. A. = exlra muros Argentinenses-

Er. = Ehrschatzformet (vgl. S. XIJ bez. XLIII).

c. u. p. et e. p. a. = ex una parte et ex parte aHera.

in c. A. = in civiiate Argentina.

üb. = lihra.

M. = Minderjährigkeit»formet (vgl. S. XXXVII).

p. p. e. I. = pro propriis et lil.eris (vgl. S. XXXIV).

sig. = sigillum.

sol. =. solid Iis.

Str. G. u. H. N. = Strassburger Gassen und Häusernamen (vgl. S. XLV).

U. = Unmündigkeitsformel (vgl. $. XXXVI bez. XXXIX).

V. = Vorkaufrechtsformel (vgl. S. XLII bez. XLIII).

Wit. = Wittumsformel (vgl. S. XXXVII bez. XXXIX).

In der Stückbeschreibung.

or. = Originale,

mb. — tnembranaceum

.

c. = cum.

chart. = chartaceu».

cop. = copia.

sig. = sigillo (is).

pend. = pendente (ibus).

delaps. = delapso (is).

mutil. — mutilato (is).

G. U. Pf. = Gewölbe unter der Pfalz (Stadtarchiv).

V. D. G. = Vorderes Dreizehner Gewölbe (Stadtarchiv).

V. C. G. = Verschlossenes Kanzleigewölbe (Stadtarchiv).
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1. Methildis, relicta Wirici civis Arg., vendit raonasterio s. Marti e. m. A. 1 mansum in verkauf.

banno Kungeshoven pro 40 marcis argenti. «nos Gospertus canonicus ». Thomc Argentinensis,

Hugo, Andreas, Kalerina, liberi prefate relicte, pro nobis et fralre nostro Paulo, qui nunc in par-

tibus Galtie existit, promiltiinus bona suprascripta consuetudiualiler warantare, secundum quod

5 allodia, que vri eigin dicuntur, in lerminis hujus pruvitu-ie debenl jure warantari; nos vero

Lugardis, Kunegundis, ßcrlha, Gisela, filie prefate relicte, de eonsensu et promissu marito-

rum nostrorum bonis supradictis renunciavimus.» «placuit nobis hanc carlam sigillo Argenti-

nensis curie communiri. datuin et actum anno domini 126Ü«, idus novenbris. accidit bec venditio

in presentia subscriptorum Burcardo dieto Spendere militi, Dieterico in aqua, Henrico dicto

io Lenceliu, Ansbelmo dicto Nusbom, Gozzone Rufo, et aliis quam pluribus.» 1266 November 13.

Aus Strassb. Stadt A. lad. Chartr. s. Aurel, fasc. I. or. mb. c. sig. pend.

2. «Heinrich von Rrenberg ein dumherren der kirchen zA Straszburg, Durckarl und Cüne verkauf.

priestere und pfrAndencr zfl sant Thornan, Erbe under den kremern genant Grymmel, Wil-

helm sin dohterman, Johanns Apt, Hug Wahter, Claus Mursel, und Hanns zAm Riet, bürgere

is und des ratz der statt zu Straszburg», inachen bekannt, dass sie dabei waren und hinzu-

gezogen wurden, als «Heinrich genant des Raben sün ein burger zu Straszburg uff gegeben

hat der priorin und dem convente zA sant Elizabethen alles das reht, so er in kÖffs wise

hat geton mit dem strengen hern Eberhart dein inarschalck zA Straszburg umb hundert und

d rissig marck Silbers von eins garten wegen, der zuhet sich von Stehelins mureu untze an

ao des vitztAmes hovestat wider sant Andres zA, als denn das ein dutsch briefF darüber gernaht

volleclich wiset und seit*, und het ouch die selben frowen gesetzet rehte besitzer und houpt-

koAflerin des obgenanten garten.» marschall Eberhard stimmt zu. die genannten zeugen

hängen ihre Siegel an. «1266, in dem november.» November.

Aus Straub. Bosp. A. Prot. s. Elisabeth. 205 Copiar. s. XV sub lit 8 nr. E. Mangelhafter Aus-

-X, sug in deutscher Sprache (Original lateinisch?).

•J m* cc* Ix* vj« idus novenbri*. Mint Dortnalm>ti: >. AT-AT/ deutet das auf ttSO

• Vgl. ÜB. I, 34 ff.

Sir III. I
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2 1266 — 1267 Februar 13.

vcftmkimg. 3. Rudolf von Fegersheint schenkt ihm Kloster S. Katharina 4 Hofstätten mid ein

Ofenhaus. 1266.

Nos maxister Billungus judex curie Argenlinensis universis et singulis presencium

inspecloribus volumus esse notum, quod Riidollus dictus de Vegersheim miles Argentinensis

in nostra presencia constitutus cngitans de salute .mime sue recognovit se dedisse, tradidissc 5

et assignasse pure propler dcum priorisse et conventui sancle (Catherine extra muros Argen-

tincnscs quatuor areas suas sitas Argentine in strahl, que dicitur zieme dorne, prope curiam

sive donium, quc diiilur Rolenhurc, possidendas et haliendas in perpetuum sine cujusliket

contradictione likere et absolute, quam donationem etiam curam nokis denuu innovavit. cessit

quoque eidem munasteriu totuin jus, quod hakekat in areis antedictis. idem etiam miles lu

legavit immo jam dedit dirto monasterio proprietatem pistrini, quod habet apud sanctum

Slephanum ex opposito curie Conradi dicli Kage canonici Spirensis, usufructu sibi retento ad

vitam suam solummodo in eodem, sie quod post mortem ipsius usufruetus ejusdem pistrini

cum proprietate cedat monasterio antedicto. et in evideutiam ac pleiiam probationein premis-

sorum nos predictus judex ad preces dicti militis pnsentes Hieras fieri jussimus et sigillo 15

curie communiri. actum anno domini 126*»'.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Orph. XXX V fasc. 21. or. ml>. e. »ig. pend ilelapso.

ZfugmifQfti. 4. Coram magistrw Billungo judice curie Arg. , fratre RAdolfo converso monasterii

s. Marie Magdalene e. m. A. Sifridus dictus Rat de Wiherskcim zürne turne diclo converso

nomine predieli monasterii ementi vendidil prata quedam in banno dicte ville. «actum est et w
reecssum a judicio presenlihus magistris Henrico Marsilii, lluherto, Cunrado Kelbelinn de

ItOdesheim, Johanne de Erstheim, et aliis quam pluribus fiele dignis.» sig. cur. Arg. est ap|>en-

sum. datum feria i> post conversionem s. Pnuli, a. d. 1267. 1267 Januar 27.

Aus Strassb. Bez. A. H nr. 3020. 1. or. mb. c. sig. pend.

Schenkung. ß» Billungus judex curie Arg. notum fach, quod Johannes clericus natus Friderici tone x,

uibiuchi. rnemorie dicti de Alka domum suam sitam in platea s. erucis inter domos Johannis dicti

Swarze et Johannis thelonearii iu remedium anime patris sui confert presenti scripto conventui

monasterii s. Stephani Arg., salvo tarnen usufructu Agneti reliete Gerhardi fratris donatoris

ad tempus vile sue. ceusus post Agnelis obitum distribuatur in hunc modiim : conventui

annuatim 1 lib. et fabrice 1 uneee. actum et datum a. d. I2t>7, mense januario. Januar. »>

Aus Strassb. Bez. A. II 2083. 3. or. mb. c. sig. pend.

6. Magister Billungus judex curie Arg. notum facit, litem inter conventum s. Marci e.

m. A. et Philippum militem dictum Hullen de Zabernia super censu quodain in banno Vul-

criechisheim esse decisam. «actum et datum a. d. 1207, 17kalendas marcii,iii presencia magistri

Conradi dicli Kelbellin, magistri Diethmari de Ehenheim, Waltheri dicti Rüses, Heinrici de as

1 Der Klosterconvent verkauft das Erbleihrecht an genanntem Ofenhaus (gegenüber dem St. Stephans-

brunnen), von dem 20 Ifenn. als Zins an einen der Kanoniker ton St. Stephan gezahlt werden, für
20 Pfd. Pfenninge- an Herrn Matthias, Kanonieu.i von St. Stephan. 12W», ferift 4 ante p&linas. Mars 13.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Orph. LX fasc. 9. or. mb. c. 3. sig. pend. (C[onradi\ de Talnieszingen

archidiaconi Arg., priorisse et conventus). — Johannes Stampf, Kanoniker an der Kirche S. Murin ad «u

Gradus in Mainz, rerkaafl das genannte Ofenhaus (situtn apud s. Stephanum prope fontem cum area

in introitu platee dicte meister Engelbrehtzgassej an Rüdiger NusboHtn, Strassburger Bürger, für
51 Pfund Pfenninge. Von der Hofstatt werden 20 Pfenn. nomine romedii an eine Präbende von

St. Stephan gezahlt. Ober ilen EhrsctuUz ist der Verkäufer im Zweifel, actum 12 kalendas februarii

a. d. 1303 Januar 21. Aus Strassb. Hosp. A. h l. Orph. XXXV fasc. 12. or. mb. c. sig. pend. «
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1267 Februar 13 — 1268 April 5. 3

Winlerlhure senioris, Heinrici Marssilii laici, Iratris Volcmari, Hartüngi, Friderici, et Wern-

heri conversorum s. Marti predicti.» 1267 Februar 13.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. s. Marc. VIII faxe. 5. or. wb. c. sig. Jh-iuI.

7. «Otte des Bähen sün und Hug des Küchinmeistere »flu» hahen vor dem ehrwürdigen *?henkung»-

5 meister Billuug, dem richtcr des hofes zu Strassburg, geloht, dass, wenn Johannes, der
, 'rr*Prfehfn -

schwager Huges, der in fremden landen weilt, stürbe, sie dann zu seiner seele heil von den

gutem, die er ihnen gegelten hat, einen zins von 12 Schillingen dem kloster s. Elisabeth

gelien würden, gegeben am tage nach kreuierhohung, 1267. September 15.

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. s. Elisabeth 205 lit. S nr. AT. Deutscher Auszug eines vermutlich

10 lotet*. Original*.

8. Bcrlholdus clericus natus quondam Bertholdi Biusez civ. Arg. domum suam cum Verkauf.

area sitam apud s. Michahelem prope fonlem pro medietaie ad eum ex successionc paterna

(facta bonorum paternorum cum suis colieredibus divisiorie) devolutam vendit priori et ronventui

fratrum hcremitarum ordinis s. Augustini oratorium apud locum predictum habentibus pro

>r> \h marcis argenti. 18 den. Arg. et \\ capo annis singulis ad cappellam b. Michahelis census

nomine persolvuntur. Billungus judex curic sigillum curie appendit. a. d. 1267, feria 3 ante

Mauricii. September 20.

Aue Strassb. Thom. A. lad. Kaufbriefe 1. or. mb. c. sig. pend. mutil.

9. Bruder Beinbold* von Stolzheim, landcommenthur der Deulschherren in Burgund und verkauf.

») Elsaes, und Walther, commenthur des hauses zu Andlau (Andelahe), verkaufen an meister

Bülin, den notar des bischofs von Strassburg, ihren hof gelegen in der Brantgassen zu

Strassburg* für 26 mark silbers. die siegel der cnmmenthure und des Strassb. bofgerichts sind

angehängt, gegeben Pauli bekehrung, 1268. anwesend waren herr Billung der hofrichtcr, herr

Bertholt von Dieldorf domherr von s. Stephan', meister Anthonius pfründner am Münster,

K hruder Conrad, Wernher von Hadstat, bruder Johannes ein Deulschherr des hauses zu Buck-

heim b
, Wernher Sturm, Kuchinmeisler u. s. w. 12GS Januar 25.

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. s. Elisab. 205 sub lit. S nr. J. Mangelhafter deutscher Auszug aus dem

wohl lateinischen Original.

10. In einer Urkunde, worin mehrere Einwohner von Hürtigheim (Hirtenkeim) dem

30 Kloster ». Elizabeth vor Strassburg ihren Hof verkaufen, erscheinen als Zeugen: cBurcardus

Dispensator, et F[ridericus] frater ejus, Jacohus ad ursam, Johannes diclus Ahbas, et Bertholdus

dictus Sallzmuttere, et alii quam plures«.» magister Billungus judex curie.Arg. siuillum svium

appendit. «actum et datum proiima quinta feria ante dominicam Lelare, a d. 1268.» März 15.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. s. Marc. III fasc. 64. or. mb. c »ig. peml.

35 11. Schenkung des Clerikem Johann von Alba an die Strassburger Prediger. April 5.

Heinricus dei gratia Argentinensis episcopus, neenon Burcardus Spendero magister,

consules et universitas civium Argentinensium omnibus presens scriptum ins|iectuiis noticiam

subscriptorum. ad pelicionem domini Johannis clcrici dieli de Alba, nati quondam Friderici

] top : Reinloch. b) top. : Burckheim. c) Di« ganze Ztt,Seurtike itt »athtrfylitk ki»:»9tft3 l.

40 « Nach der Überschrift lag der Hof neben dem Brandhof. * Bertholdus de Tirliszdorff heisst er

in Urkunde 1268 Juli 2, unten nr. 12.
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4 1268 April 5 — August 25.

civis Argentinensis ciicti Westeraum, proleslamur scripta presenti, arcas ante monastcrium

dominc nostre, in quibus moratur Heinricus Philippi apothecarius, et contiguam domui sue

localas pro 100 solidis, item domo« et areas under den vütereren juxla domum dicli Capucliz 1

et alias locatas pro 6 libris et 2 unceis, item bona in Wolvesheim videlicet 21 agros frugiferos

divLsos contra totidem, quos possidet dominus Reinboldus Virnekor junior, cum stallo molcn- 5

dini et jure patronatus Capelle in dicta villa sitc eisdem Johanni et Reinboido communi-

bus pro indiviso, que omnia Agnes, relicta quondam Gerbardi, fratris predicti Johannis, titulo

dotis vel propler nuptias donationis possidet, ad sepedictum dominum Johannem solum ex

successione prefah Gerhardt, fratris sui, in totum jure hereditario devoluta. intendens igitur

memoratus Johannes sue saluli et prefali Gerhardi neenon parentum ipsorum omnia et lu

singula superius memorata cum plenitu«line juris, quo ad eum devoluta sunt, fratribus predi-

caloribus in Ärgentina libere dedit jure dominii, tradidit et assignavit, ut jam proprietatis domini

constituti, salvo jure dolis dicte Agnetis, ipsam vendant vel statim vcl postquam usufruetus

a prefata Agneti fuerit ahsolutus, secundum quod |>aciuntur dicli ordinis instituta. in premisse

aiilem donacionis testimonium presenti scripto sigilla nostra duximus appendenda. ego Jobannes 15

prefatus omnia et singula prenarrala et expresse, quiequid dicta Agnes titulo dolis possidet

nomine fratris mei defuneti, fratribus predicalorihus in Argenlina eo jure, quo ad nie perli-

nenl, do, Irado et assigno donatione libera et penitus absoluta, in eorum evidentiam sigillum

meutn presentibus appendendo. ego Agnes predicta fateor omnia superius memorata nie dotis

titulo possidere ex assignatione Gerhardi supradicli, quondam mariti mei, et proprietatem eorum so

jam ad dictum Johannem meum sororium devolutam, et hec presentibus litlcris recognosco.

actum el daluin anno domini 1268, nonas aprilis.

Aus Strassb. Thom. A. lad. Dominic. 3. or. mb. 3 c. sig. pend. (erhalten nur das der Stadt).

tttpruch. 12. Questio inter abbatissam monaslerii s. Slephani ex una et Dinam rclictam Dietrici

olim sacriste ibidem ex parte altera super bonis Dietrici talitcr per Gonradum de Talmezsingen •&

archidiaconum ecel. Arg., Berlholdum de Tirliszdorff canonicum monaslerii supradicti, et

Nicolaum militem dictum Zorn est sopita, quod proprielas bonorum ad monasterium, usufruetus

vero reddituum 5 quartalium et domus in parrnchia s. Stcphani site in vico, cujus caput est

domus dicta zum birbflm, ad i-clictam perlineal pro lempore vitc ejus, sigilla arbitrorum sunt

appensa. actum a. d. 1268, feria 2 post oclavam b. Johannis Imptisle. Juli 2. an

Aus Strassb. Bes. A. H 2865 Copialb. v. s. Stephan s. XV fiA. 96. cop. chart.

verkauf. 13. Adelheids priorissa totusque conventus monaslerii s. Agnelis e. m. A. domum suam

cum area, que dicilur ad nasum in aqua, ipsis donalam a Heilwigi, quondam uxore Friderici

dicli Cleinegedankes, el Agnela, filia ejusdem, consortibus ipsarum monialiuni, vendiderunt

proprietalis titulo possidendam Kbelino de Homberg, civi Artf., pro :$2 marcis argenti. sigilla

priorisse et conventus sunt appensa. «actum et datum a. il. 1268, sabbulo ante Adelfi, presen-

tibus Nicoiao fratre Reiuboldelini, et Johanne theloneario, et Hugone filio ejusdem diclo Wiz-

brötelin, et Friderico Pfaffenlab, el Hugone faber.» 5 August 25.

Am Strassb. Bez. A. H nr. 3117. or. mb. c. 2 sig. pend.

1 Vgl. Str. G. u. HN. S. 96. 4 Ebelin rem Kornbere und »eine Gattin Sophia schenken dem *)

Kloster den genannten Hof, ein Haus ans dflbon graben bi der ziegelschAren und Güter eu Venden-

heim, die sie als Leibeucht turückerhalten gegen einen Zins (2 Schill). Ihre Jahresgedächtnisse wird
das Kloster begehen. 1271 November 10. Or. ebendaselbst.
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1268 Oktober 2 — 1269 Februar.

14. Johannes, sänger der kirche zu Hönow, Statthalter der gerichl« der küsterei zu verkauf.

Strassburg, macht bekannt, dass Heinrich genannt Vogelin, bürger zu Strassburg, mit Zu-

stimmung seiner gattin Margreden verkauft hat für 25 mark silbers an frau Altlilien von

Nuwilr sein steinernes haus zu Strassburg in der Stadelgassen hinter dem thore des Bar-

rl füsserhofes. das siegel des genannten gerkhts ist angehängt, gegeben 1268, 6 nonas octobris.

1268 Oktober 2.

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. s. Elisab. 205 Ut. S ttr. P. Deutscher Auszug des latein Originals.

15. Der Pfleger der Armen des It. Geistes verkauft einen Teil des Besitzes derselhen . verkauf.

1269 Februar.

10 Burcardus junior Spendero magister, consules et universitär civium Argentinensium notum
faeimus universis Um presentibus quam futuris, Ottonem dictum Oebiz», magistrum pauperum

sancü spiritus deputalum ad hoc ex ordinationc . . magistri et ronsulum Argentinensium,

lerciam partem pistrini siti in civilate Argentina inier curias dominorum de Frankenstein et

Ottonis de Entringen ad dictos pauperes pertinentem nomine eorundem pauperum et consensu

11 ac voluntale nostra plenius accedente domino Ottoni de Entringen, cononico ecclcsic Argen-

tinensis, juste et racionabililer vendidisse pro septem marcis argenti puri et legalis ponderis

- Argentineusis proprietatis titulo possidendatn ab ipso et ab omnibus, in quos ipse oandem

terciam partem transtulerit. quam pecuniam confessus est sc dictus Otto plcnaric reeeptsse.

et quia per eandem pecuniam dictorum pauperum seimus utililatem esse procuratam, utpote

w in usus eorum conversam, ideo nos huic venditioni consensum noelrum presentibus inper-

timur. et in ipsius testimonium sigillum civitatis nostre duximus appendendum. dalum anno

domini 1260, mense februario.

Aus Strassb. Bez. A. Q 1497 (1915) c. or. mb. c. »ig. pend. mutü.

1«. Verlrag zwischen der Münsterfabrik und den Pfründen des h. Geiste* über ettie Vertrag ttbrr

* Rente. Februar.

Nos Burcardus junior Spendero magister, consules et universitär civium Argentinensium

notum faeimus universis, quod cum magistri operis ' monasterü Argcntincnsis de remedio

Sifridi quondam ad Speculum quinquaginta duos denarios de altera dimidia area inter slaciatores

hueusque pauperibus saneli spiritus distrihuerint annualim, iidemque pauperes duos solidos

au Agenlinenses fabrice predicti monasterü nomine census exsolverint de pistrimo sito inter curias

dominorum de Krankenstein et Ottonis de Entringen, tercia parte ejusdem pistrini nunc

vendita domino Ottoni de Entringen per Ottonem dictum Crebiz nomine pauperum prediitorum

de consensu et voluntale nostra, inter predictos magistros operis et Ottonem magistrum pau-

perum sie exstitil ordinatum, quod iidem magistri operis predictum pistrinum a censu duorum

» solidorum predictorum absolulum et liberum perpeluo memoralo domino de Entringen diini-

serunt ; ita tarnen, quod duos solidos Aigentinenses in distributione predictorum quinquajjinla

duorum denariorum annuatim sibi ad usus iabrice retineant in reconpensam duorum solidorum,

a quibus ipsum pistrinum, ut pretactum est, liberum dimiserunl. in cujus rci testimonium

sigillum civitatis Argcntine ad petilionem magislrorum predictorum presentibus est appensum.

» actum et datum anno domini 1269, mense februario.

Aus Strassb Bes. A. G 1497 (1915) c. or. mb. c. »ig. pend.

•) or. : s torrigirt aut i.

1 Veber die schminkende Bedeutung des Titels: «magister operis > (— Verwalter des Bitucermögrns,

uml - Münsterbaumeister) vgl. Bepertorium f. Kunstwissenschaft VI, 56 ff. «. Klemm: Württember-
** gische Baumeister u. Bildhauer 5 f. liier kann nur von den Verwaltern des Bauvermvgens die Bede sein.

Digitized by Google



1269 März 2 — Juli 5.

2eugrH,tgt*t. 17. Anno nalivitalis Christi I2*K), l> nonas marcii in presentia Billuugi judicis curie Arg. ac

lestium ad h<x- specialiler vocalorum el rogatorum videlicet . . scolaslici, Burcardi, Cünonis,

. prebendaHorum ecclesie s. Thomc, Fr[idericiJ dicti Spenden* militis et aliorum quam plurium

Hermannus el Henricus fi-atres, lilii Henrici militis dieli Toieler de Hageiiowe, vendiderunt

Iwna in Iwnno inferioris Khenheim ecclesie s. Timme. 1269 März 2. '»

Aus Straub. Thmn. A. lad. 10 (Türen). or. mb. c. »ig. pend. miUil.

i><nrag «*«• 18. Vertrag zwischen mehreren Bürgern über baupolizeiliche (ierechtsame. April 2JS.

^«wh'tMmr' Niclawus von Kagenecke der meistere, der rat und die gemeinde von Straubing

lunt kunl allen den, die disen brief gesehen! oder geboren!, daz vre Heilike, bern Heil-

iiuinnes seligen frowe, und Heimo ir sun, und Agnes ir lohterc mit irs wurtes hant Ecke- io

hartes, und Ellin mit irs wurtes baut Heincemannes von Sarburg, mit gemeineme rate unde

mit ir aller gehelle vur sich und alle ir erbun haut gegelien hern Heincen dez rihteres sunc,

unde Margareten sinere wurtinne, und allen irn erbun die halbe mure von der Schupfen

durch gande gegemne langen kelre, also daz sie druf und drin buwen sulnt mit alleme rehte;

und sol das fenslere, da man zu hern Heincen siegen uf gat, das sol iemerme ofTen hüben ; 15

doch der in deine busc ist gesessen, der sols versprigeln vestediche, das nieman durdurch

gestigen muge in heren Heincen hof. her Heine« unde vur Margareta die haut Ach gelobet vur

sich und alle ir erbun, swas schaden dise vorgenanle mure iemer geniminel umbe das, daz

sie druf unde drin gebuwen hant, daz sie und ir erbun mit irre cnst den schaden bessern

sulnt : und daz dis stete hübe darumbe ist mit ir allere wille, die da obenan genemmet sint, »
unsere stete ingesigele an disen brief gehenket zeime Urkunde, dis geschacb von gots geburte

l'2K0 iar, an sante Marcus tage.

Aws Strassb. Hosp. A. lad. 169 fasc. 17. or. mb. c. »ig. ptnd.

Xeugtnrrgr4i. 19. In der Urkunde von 1210) Juni Ii, in welcher dun Lehensverhiiltniss zwischen

dem Strasxburger Bistum und dem Isindgrafen Budolf von Habsburg geregelt wird, lautet £i

der Schlnss : «actum et datum Argcntine in aula episcopali, anno domini 12W), 18 kalcndas

julii, imliclione 12, presentibus R. preposito«, B b[ertholdo] decano, M[arquardo] scolastico,

C. c de Sultz, (]. de Kntringen' 1

,
Al e[ber|o] de Steinburnen archidiaconis, Joanne cellerario',

UI[ricoJ« de Lupflen, C. de Wartenberg, N.''de Kichcnberg canonicis Argentinensibus; H.

preposito et C. ' scolastico Honaugensibus, B. de Ruthi preposito Solodornensi, Jo. dapifero a»

de Wildecke canonico Basiliensi, 11. Muceiino canonico Turicensi, C. Rodario de Habsburg k
,

dnmino S[ymoneJ de Ocrolseck, domino de Rapoltstein, (I. domino de Weltiswil nobilibus,

O. vicedomino, BfurcardoJ dicto Murnhard R[eiml)oltoneJ Liebenceller m
, N[holao] dicto

Zorn, Bocellino, B[urcardo) dicto Spender, H. de Oslra, Waldenario de Gebwiller, B. de

Burnen 11 militibus et aliis quam pluribus.» Juni 14. as

A aus Schfipflin Als dipl. I, 463 nr. C5"> nach Abschrift im ehem. bisclwfi. Archiv in Zobern.

B aus Herrgott : geneal Habsb. II, 414 Nach derselben Quelle.

Die richtige Form der Namen ist aus den schlechten Abdrücken nicht »icher herzustellen.

fWiifd*»/j.-wA. 20. Magister C[onradus] Leitrechen, canonicus s. Thuine Arg., judex delegatus ab

H[einrico] episcopo Arg., controvcrsiain inter Mehtbildim Iteginain de Arg. cl Henricum rasorem *i

de Tabicbenstein super quibusdam agris in banno ville Taliichcnstein dijudicat. agri a

Lukardi l>egina fratribus minoribus donati erant salvo usufruetu Mehthildi. acta sunt hee

a) 1h B ftklt: R. preposito b) A : ü. cl Ii : G. il) B : G. de Bmmringen. e) B : Ac.

f) Ä n. B : cellario. g) Born. h) B : V. R. i) B: 0. kl ht Diersburc tu UtenT I) B:

W»rnb»rd. ra) B : Lubericeller. nj B. Burner. 45
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1269 Juli 5 - November 7. 7

a. d. 1269, 3 nonas julii, presentibus fratre ßurchardo Anerbe, Johanne dicto Scanrippc,

Ortleibo, Hermanno, filiis Hiltehrandi de Tabichenstcin, et aliis fide dignis. episcopus sen-

lenciam confirmat. 1909 Juli Ii,

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 55 fasc. 4. or. mb. c. 2. sig. pend. mutil. Siegel des Bischofs u. des

5

21. E[berardu8]' de Entringen canonicus majoris ecclesie Arg., . . [Fridericus]* prepositus, Mt-f^au«»,

et magister CJunradus]* Liethreehen canonicus s. Thuine Arg., executores testamenli Z'pZ^'
quondam Waltheri scolastici ecclesie s. Thome, statuunt, ut 3 quartalia siliginis in vigiliis

anniversarii ejusdem scolastici existentibus tantuni in vigiliis et 7 quartalia in missa pro

«> 'defunclis et in visitalione sepulcri pernianentibus per aliquem ex vicariis sive prebendariis,

quem ad hoc decanus deputaverit, lideliler ilividantur, ila tarnen quod mortuis, minutis,

infirmis, in sludio, in propriis negoeiis aut suorum dotninorum vel amicorum, ecclesie aut

peregrinatione degentibus nichil otnnino clistribuatur ; et quia idein scolaslicus voluit, ut

missa de gloriosa virginc matris dei singulis celebraretur ehdomadis, onlinant, ut de pro-

15 ventibus comparatis ex pecunia ejusdem scolastici dividatur 1 quartale annone omnibus usque

in ipsius misse finem perdurantihus, vel saltem usque ad dum * Agnus dei » fuerit decan-

tatum. procurator 8. Thome provenlus colligere et de ipsis aliquant partem decano assignare

debet, qui de ipsa prebendariis et sacerdolibus cuique ex ipsis 1 denarium assignet
; reliquum

intcr canonicos dividi debet (prebendatis episcopi, camerarii, Cftnonis et Burcardi in hac

vo parle inter canonicos admunerandis). actum a. d. 1209, mense seplembri. September.

Au* Strassb. Thon*. A. lad. 25 (Türe»), or. mb. c. 3. sig. pend. Zu einer Dorsualnotii ist beim

Namen Waltherus später hinzugefügt von einer Hand s. XIV: «de Pfullingen».

22. Adelbeidis relicta Rudolf] dicti Meunachi de Meistersheim, Gflta relicta Wezelonis

de Offenburc, jure lestainenti legant fratribus predicatoribus in Arg. domum suam, quam
a inhahitant, in foro equorum .prope fossatum ex opposito domus Burckardi de Mülnheim, de

cujus area 5 unc. et 2 cappones annis singulis persolvuntur Nycholao filio Gozzonis inter

mercatores, ut de medietate domus post mortem unius, de altera medietate post mortem

alterius disponant, proat secundum promissionein sui ordinis eis videbitur expedire. hujus

legati exsecutorum constituunt episcopum Argentinensem vel ejus officialem. apud predicatores

*> eligunt suam sepulturam ; et Adelhcidis donat eis redditus'_2"quarlalium solvendos a sororibus

s. Nicolai e. m. A. sig. episcopi est appensum. «acta vero sunt hec a. d. 1260, 4* nonas

novembres, presentibus fratre Heinrico diclo de Oberkirchen, fratre Burckardo dicto Anerbe,

et Rfilino notario supradicti patris ac domini Argentinensis episcopi. » Novetnber 2.

Am Strassb. Hosp. A. Prot. Predic. 107 (Copialb. t. XIV) fei 47. eop. mb.

iß 23. Magister Billungus, judex curie Arg., nolum facit, quod, cum capitulum ecclesie vn-kanf.

s. Thome Arg. ad solvendum annuatim 20 quartalia tritici et siliginis de molcndino suo*

sito apud 9. Thomam juxta inolcndinum des Merswins* priorisse et conventui monasterii

s. Kalherine e. m. A. esset obligatum, Junta priorissa totusque conventus pro ulililatibus

monasterii dicti vendiderunt redditus predictos dicto capitulo pro 35 marcis argenti. sig.

«t curie, priorisse et conventus sunt appensa. actum a. d. 1209, 7 idus novembres. November 7.

Aus Strassb. Thum. A. lad. 10 (Titrts). or. mb. e. 3. sig. pend.

a) Die Copie kat VII non. Das Ul jrdotK »u,»69tirk (= Oklobtr SO / ,t kol rokl Jrt C*/.i*t llllno,,. fahfk

' Nach dem Siegel; danach ist er: nrchidiaconns. 2 Nach dem Siegel. a Nach
V, i Vgl. ÜB I, 182, 35 ff.

* Vgl. Str. Q. u. HN. S. 114
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8 1289 November 12 — 1270 Februar 17.

sthrnhmy. *24. Der Hat uvixt dem Priester am Frühaltar im Münster eine Heute an.

126» November 12.

Burcardus junior Spendero maxister, consules et universitas civium Argentinensium noluin

facimus universis, quod nos awedente voluntate et consensu noslro urianimi redditus unius libre

denariorum Argentinensium, qui hucusque civitali nostrc de quibusdam insulis nomine census &

a monachis sancti Arljogasti dal>anLur, coiiferimus et donamus ad altarc lieate Virginia, quod

dicitur vröi alter, volonte;, ut dominus Arnoldus et ejus in perpeluum successores, qui idein

altare uro tempore hahuerint, predidam libram denariorum recipiant annuatim. in cujus rei

testimonium sigilluin civitatis nostre presentibus est appenKum. actum et datum anno domini

1209, in crastino beati Marlini. .

10

Aus Strassb. Sttult A. V. D. 0 lad. 64. or. mb. c. »ig. pend. Dorttwünotiz sac. 14 : « item fttbricatores

dabunt ot tenentur darc od altare infra scriptum duodeciin solidoa donarionitn annuatim.

uiiHurhi, 25. Priorissa et conventus monasterii s. Marci e. m. A. notum faciunt, quod promiserunt
HrrigtrtHr.

Sigelino thelonearie filio, et Adelheid i uxori sue, civibus Argentinensihus, annis singulis,

quamdiu vixerint, 5 lib. den. Arg. et 1 sol. cum 2 den. absque omni ditninutione presentare; 15

anniversaria quoque eorundem et matrum et patrum suorum annuatim celebrare. census pro-

venientes de bonis silis in banno s. Aurelie, que ab ipsis monasterio collala sunt, ad nullos

usus alios converti rieben!, nisi quod exinde, in quantum se extendunt, ipsis monialibus per

quadragesiinam allectia cum medietate et pisces cum altera medietate in refectorio ministrentur.

si Sigelinus et uxor ejus ad inopiam pervenerint, iis licitum est, partem donatorum bonorum * *>

venriere. sigilla prioris pmlicatorum in Argentina et conventus s. Marti sunt appensa. ad

majorem cautelain promittunt moniales, quod quamprimum magislri orriinis predicatorum

presentia haberi poterit, ipsius quoque sigillum procurabunt appendi. actum et datum a. d.

1209, feria 3 ante festum Tbome apostoli. anniversaria autem prcdicla sie rieben! celebrari :

Kebr. l». Billungi et uxoris sue Hedewigis 4 die ante nativitatem b. virginis, Sifridi autem 11 kalendas 25

Min 2). inarcii, Adelheidis 10 kalendas aprilis, Sigelini vero et uxoris sue illa die, qua morientur.

Dezetnber 17.

Au* Strassb. Ilo»p. A. lad. ». Marc XII fasc. 25. or. mb. c. 3 sig. deiaptis.

Uhmini-f. 26. Concessio feodalis facta Ilugoni Tanrys miliü per episcopum Argenlinensem videlicel

24 quarl. avene de rieeima in Altburne annuatim pereipiendorum (revendibilium cum 24 marcis au

argenli), neenon 4 agrorum frugiferorum an der Spihnaner gebreile, quos Erbo canlor s. Tbome

dicto Hugoni suo fratri, et idein ecclesie donaveruul. 120!).

Aua Strassb. liez. A. G 3403 nr. IG. Regest einer Urkunde im ehem. bischöfl. Archiv, deren Abschrift

im grossen Müiistercopiolbuch stand.

Ht»ienka«r. 27. Coram Billungo judice curie Arg. Rölinus pellifex diclus Truscbelere et Junta uxor as

ejus, cives Arg., areain suam silam zft Meriessot * prope domum illam, quam riomina Bildin

sororibus conslruxit ', vendiderunt manu eoadunata doniino Cmirado, prebendario s. Tbome,

quondam de Nidermunstere, pro 7i)
s marcis argenti. venditores, qui domum superedifica!am

nunc possident, receperunl aream ab emptore pi-o annuo censu fl unc den. Arg. nomine

census. Rfllinus et Junta et liberi eorum Lucgardis, Gerlhrudis, Junta, Odilia et Nicolaus *)

non dabunt erschatz. Er. 3. V. U. 1. actum et datum a. d. 1270, feria 2 proxima posl

1 Die Schenkungsurkunde hierüber int nicht erhalte». * Vgl l'B I, 218. » Vgl. Str. (t. «.

UN. S. 107
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1270 Februar 17 - Juli 8.

Valentini, presentibus Johanne Abbale, C. ßlio Judicis, RAIino Clobelöch, et C(onrado] nuncio

civium Argentinensium, et Sigelino de Holzheim. 1270 Februar 17.

Au» Strattb. Thon. A. lad. 12 (Titrei). or. mb. c. »ig. pend. tnutil.

28. Heinricus, episcopus Arg., notum facit, quo<l in presencia sua Cflno miles dictus Silncr TmuehgetMfi.

5 Areenlinensis a. d. 1270, 11 kalendas aprilis confessus est. se et Katlterinain uxorem suam
1

t'Dii Heulen um
manu coadunata vendidisse pro 6 marcis argenti Ilcrmanno camerario ccdesie s. Thome aream zrhmm.

sitam apud 8. Thomam in Vitellinisgasze, super quam ipse Hermaimus edifiria conslruxil

'

et que pertinet jure hereditario ad Katheriiiam predictatn, solventem annuatim 1 lih. et i

capones. capilulum s. Thome ahsulvit venditorem a solutione Iii >
f t sexlariorum siliginis et

iü 16'ft denariorum rationc ti agrorum in Hanno Adclhartshofen" , item Heinricus thesaurarius

ejusdem ecclcsie eundem venditorem a solulionc 3 sextariorum siliginis nomine decitne.

episcopi, decani, capituli, thesaurarii, ramerarii et rnilitis sigilla appenduntur. März 22.

Au» Straub. Thom. A. Registnmde A. fol. 133 >>. rop. chart.

29. Prepositus, decanus totumque capitulum ecclesie s. Pctri Arg. notum faciunt, se Verkauf.

15 vendidisse 5 ortos apud s. Aurelian! sitos, qui olim nomiuabantur novem et dimidius orti

ad ipsos devolutos occasione permulacionis fade cum Iteimboldo Stiuhenweg pro curia sila

ultra Bruscam, monasterio in Eckcholzheiin ' extra et prope civitatem Argentinain pro 00

marcis argenti. sigillum capituli dirli est appensum. actum et datum a. d. 1'270, fena 4 pro-

xima ante festum Johannis Baptiste. Juni Iii.

ao Au» Straub. Bez. A. II 3117. or. mb. c. »ig. pend. mutil

30. Heinrich der Burggraf von Sulzmatt [Burggraf von Strasburg) tauxcht Güter

mit dem Kloxter 8. Marcus. Juli S.

Wir die priorin und der ronvent der swestere von santc Markise ursewendig der muren Tauthyneiüp.

zü Strazburg einhalb und ich Heinrich der huregrave von Sulzinatten 4 anderhalb Iii kunt

M allen den, die disen brief gesehent oder gehören!, daz wir mittenandere einen wchssel haut

getan unserre gute, wände sie uns ungelegen sint, in soüchcre gelubede l>edenthalb als an

disen brieve geschriben stat. wir . . die priorin und der vorgenantc convent gebent deme

buregraven, swas wir gfttes haut harbraht, das ol>ewendig Otolvesbuhel b gelegen ist in Pfaf-

renheimere und Hufachere bennen, hi nammen : zwei hundert und viercehen schetze mit

30 reben, und drie und zwencig iuehnrte an matten, und an ackeren eine gebreite an der

Schynatin lachen, die der Hase und der Kunig zeime erbi hant, einen hof und einen buhel,

die och Heime den man sprichet der Wasichere zeime erbi het, das er und sine erbun dise

gut iemerme niezsenl in allen deine rehte lidecliche und friliche, alse wirs unce har genozsen

hant, eigin in eignis wiz und erbi in erbis wiz. aber ich Heinrich der vorgenante buregrave

* gibe den vorgenanten fi*owen dawidere einen hof in Kunigeshovere banne bi deine Snellinge

und hundert ackere die der zfl hören t, die bede in Strazburgere und Kunigeshovere beunen

ligent, der zö zweifmanne matten ilcn man sprichet der brfliel bime alten sante Markise und

zweier manne matten den man sprichet kellematlcn hi der lllen, und swas ich an der vir-

•) Cop.: Adelbarl mit dem Aik«n**ftHriek 4«rth itu t. b) B. Ortolv*«bnb«l

.

40 " Vgl Str. O. u. HN. S. 184. i Vgl ÜB. 1, 264. 8 Vor 1280 nach Strasburg verlegt al* Kloster

». Margaretha. * Vgl. unten die Siegelbeschreibung. Ueber die dtiusitcltni Burggrafenge*rhlechter

ist zu vergleichen Kindler von Knobloch : KUii*Mi»chc Studien 5, in der Vierteljahrxschrift für Heraldik,

Sphragittik und Genealogie 1881, und de**elben Verfttssers Wert: Der alte Adel im Oberetnaxu. 1NH,;

vorauf ich hier ein für alle Mal hi,twci*e.
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10 1270 Juli 8.

grabenen malten an der Caltahe, und swas ich an der Strängen an der Rinmatten, und

swas ich hiebi und da uml>e das zu discn guten höret habe und liarbraht han, das sie und

ir nachkummen in disenie clohstere dis gut fleh iemer mc niezsenl mit al leine rehte lidecliche

und friliche mit eigenlicheme relite. und disen webssel han ich getan mit vurn Lucgarte

minere wurtinne und minere kinde willen und vulgunge, und entwurtez in dis clohsteres 5

gewalt mit eigenlichcme rehte vur lidig eigin und binde mich und alle min erhun zu rehtere

wei-schefte dirre gflle gegen allere meneglichen an allen steten alse reht ist. wand aber dis

gilt daz ich in gil« unde gegeben han deine gilte, das sie mir gegeben hant, nut vollen

glichen mag, so hau ich in zu volleiste zu. gegeben vunf unde vunfcig mark silberes ; und

daz ich unde min erhun swas sie lihte kumberes ati diseme göte ane gienge und cosle 10

ahetun sulnt, der umhe so bind ich mich unde min erbun mit diseme gegenwärtigen brieve,

daz uns dez twingc und twingen muge mit den banne swer denne dez bischoves von Straz-

burg gerilltes pfliget an sincre stete, wir . . die priorin und der vorgenante convent viriehent

dez, daz wir von den burcgraven zu volleiste vunf unde vunfcig mark silberes genummen

hant und enpfangen unde hant sie in unseren gemeinen nutz gekeret unde gelohenl ime 15

und sinen erbun vur uns und alle unsere nachkummen, daz er von uns noch von in nicmer

so! biswerl werden an diseme vorgenanten gute, daz wir ime hant gegeben, unde binden

t

uns und unsere nachkummen zu rehtere werschefte dirre gute gegen allere meneglichen an

allen sleten alse reht ist eigins in eigins wiz und erbiz in erbiwiz. und daz wir und unsere

nachkummen swas den burcgraven oder sine erbun lihte kumberes an diseme gfile ane au

gienge unde coste ahetun sulnt, der uml»; so binden wir uns und unsere nachkummen mit

discn gegenwartigen brieven, daz uns dez twinge unde twingen muge mit den banne swer

denne an dez bisclioves von Slrazburg gerihte gesetzet ist ; und daz dirre webssel iemer ine

stete si und swas hie gelobet bedenthalben ist och stele hübe, so han wir disen brief mit

dez hoves von Slrazburg und mit dez prior» zun bredeieren und mit unseren ingesigelen je

liedenthalp virsigelt zeimc Urkunde, unde vireihent uns gegen andere allere anspräche unde

clage unde rehtes liede geistliches unde weltliches und allere brieve, die wir herwidere

urwerben möhtent, und obe sie lihte urwürben werdenl, daz wir sie meiner gegen andere

gebruchent, und daz sie duheine craft sulnt hau noch duheiure slahte schirm, da mille wir

uns bihelfeii mohtent und da mitte dirre webssel undrant mühte werden, ich brudere Hur- so

cart der prior der bredeier zu Slrazburg virgihe unde gib Urkunde, daz dirre webssel

bischehen ist mit minen willen unde mit minie gehelle unde wil daz er craft und stetekeil

halie von minen wege an der vorgenanten frowen stete, und derutnbe han ich min ingesigele

an disen brief gehenket zeime Urkunde, herane warent her Sigelin von sant Thomane, her

Kertholt zur Hellun, Cflnceman dez Wolfganges sun, her l'lrich und her Cönce zun Widere, 35

here Wcrnhere Kuse, brudere Volcmar unde brudere Friderich. unde geschach in sant

Andrez cappellen zftme lüme vunf iar, «> das dirre brief gegelien wart. daz a aber er gegeben

wart, das was von gols geburle tusent iar zwei hundert iar unde sibencig iar, viercehen naht

nach sunegihten.

A aus Strassb. Stadt A. lad. Chartr. s. Aurel, fatc. 1. or. ntb. c. 4 sig. pend. Das Siegel des Burg- 40

grajen enthüll die bemerkenswerte Umschrift: ». Hcnrici burrgravii Argt., abgebildet in Kindler

v. Knobloch: Elsüssitclie Studien 5 ur. 1 uns Vierteljahrsschrift für Heraldik, Sphrtyistik und
Genealogie Jahrgang 1881.

B aus Alsalia 1875-70 S. 257 ff. nach einem angeblich im Strassb. Be;irks-A. vorhandenen

Original. Doch ixt wahrscheinlich Bezirks-A. und Stadl- A. vericechselty und demnach B und A 45

identiset,.

a) Ii : <lo.



1270 September 23 — Dezember 10. 11

31. Johannes dictus Kfifeliu, civis Arg., pi-alum suutn situm in l»anno Kunigeshoven prope Verkauf.

Bruscam quod praluin dicitur Serrematten et colliculum adjawntem qui dicitur Halde et oinne

quod in eodem banno huic pralo atlinet vendit conventui s. Marci e. m. A. pro 28 üb. den.

Arg. domini Johannis thesaurarii Arg. sigillum ad causas prosenli scripto est appensum. actum

5 et datuin a. d. 1270, in crastino Mauiicii, presentibus fratre Burcardo priore predicatorum,

Nicoiao de Kagenecke, Johanne de Blümenowe, Burcardo sculteto ile Kunigeshoven, fratre

Fridcrico ad s. Marcum, fratre CAnrado ad s. Marcum, et fratre CAnrado ad s. Marcum.

1270 September V*.
Aus Strassh. Stadt A. lad. Chartr. s. Aurel, /ose. J. or. mb c. sig. pend.

lo 82. « Johannes Vende dez sun zum Heirande, ein burger von Strasburg, und Grede, lieren Vtrkauf.

Heincen lohter von Achc,» chcleute, machen für sich und Heincelin, ihr kind, bekannt, dass

sie « umb unser gemeine noldurft » ihre hübe in dem bann zu Oliorn-Hugesborgen (30 korn-

äcker) mit gesammter band verkauft haben an herrn Johannes, den Sänger von Honowe,

für 38 mark silbers. Billung der hofrichter und «Beinbolt von Friburg der bürgere meistere,

15 und der rdt von Strazburg getont ofTen Urkunde des cflfes und der dinge, die davor geschriben

stant, und das dis alles vor uns ist geschoben rehte unde redoliche; und henkent durch bete

Johannes und der vorgenanten Greden unsere ingesigele an disen hrief ze ewigere stetekeite

dis cöfes und allere dinge, die an disen brieve stant. her ane waren! her Beinbolt der Lieben-

celle re, her Reinlxilt sin sun, her Kl>elin von Hornberc, her Marcus, her BAIin zürne Dorne,

ao her Bertholt zur Hellen, her Burcart Sicke, und der Abl)el ins Brunkenhof, her Ülrich und

Cünce die zehen und andere biderbi Hute, und bischach dirre eftf von gots geburtc tusent iar

zwei hundert iar und silienzig iar, an sante Dyonisien tage. • Oktober 9.

Aus Strassb. Bej. A. H 480. or. mb. c. 2 sig. pend, mutil Der obere Teil der Urkunde ist durch

Einfiuss von Wasser susammengeschrumpft und mehrfach eerrissen, auch fehlt ein kleines Stück

äft aus dem Text.

33. H[einricus] episcopus Arg. notum facit, quod orta materia questionis inter Berhtam i'rteiUj>ruch

rcliclam Nycolai civ. Arg. dieli ante momsterium e. u.et filiam et generum ejus Lucam 'ZoenMiun.

e. p. a. super eo, quod, ut filia et gener afTeclabant, prefata Berhta alienaveril quedam

bona mobilia in eorum prejudicium conlra ordinationein faclam inter sepefatam Berhtam

ao et Nyrolnum adhuc viventem de consensu liberorum suorum, prout instrumenlum sigillo

civitatis signalum declarat, landein mediautibus bonis viris dicta questio terminata est. pre-

dkta Berhta renuntiavit usufruetui, quem habuit in domo, que sita est inier pontem, quod

dicitur Schwschenbrucken a
, de qua aeeipore consuevit 1 Iii»; item de alia domo in eodem vico

in opposito diele domus 10 unc. et 10 den.; item ibidem de duabus <lomibus 17 unc. et 16

85 unc. et 10 den., et de orlis apud s. Katherinam, neenon et consui 30 sol. de loco, ubi panni

venduntur sub domo dicte relicle, ita quod l>ona que tempore obitus dicti Nycolai exstabant,

sive fuerint conquisile sive alterutrius propria vel heredilai ia, nunquam alienabit. filia et gener

renunciavcrunl omni juri et actioni super rebus mobilihus et de rebus immobilibus, quas

emit et emet mater de bonis mobilihus posl mortem sui mariti et de quibus disponere potest

io irrequisitis filia et genero. Iil>eri patientur matrem ulifrui omnibus possessionibus et reddi-

tibus superius memoratis. si conlra venirent anibo vel alternier, in sc sententiam exeommuni-

cationis, quam ipso facto inlranl, elegerunt, quam episcopus vel thesaurarius exequi tenebunlur.

mater, filia et gener ad premissa servanda se obligant. sigilla episcopi et civitatis sunt appensa.

actum a. d. 1270, 4 idus decombres, presenlibus fratre Burkardo priore, et fratre Rüdolfo de

« Vegersheim ordinis fratrum predicalorum, et Nycolao Zorn b sculteto Argentinensi, Marco fratre

•) = Zwischenbrucken. b) top. hat Zor.
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I'J 1270 Dezember 10 — 1271 März 9.

dieli« Luce, el magistro Mlino notario domini episcopi memorati, etaliis quam pluribus lidc

dignis. 1*71> Dezember 10.

Aus Strawb. Hosp. A. Prot. Predic. 107. fol. 20 b
. cup. mb. nach einer Erneuerung durch denselben

Bischof anno d. 1272, 6 idns marcii (März 10).

^unkung. 34. Meisler Billung, holrichler zu Strassburg, macht bekamil, dass Lückart, Heinrich 5

Marsilii seligen locht er, eine wittwe, dem klosler ». KaUierina zu Sirassburg ausser verschie-

denen kornzinsen im lande das haus bei dem heiligen Kreuz zu Slrassbui-g, das in der

Judeiigas.se, den bof in der Kalbesgasse genannt zu hernt Metzelin geschenkt habe. 1270.

Hosp. A. Prot. 231 (kph. (Copialb. s. Katherina s. XV) fol. 199. Auszug in deutscher Sprache.

rrrihMumg. 35. Freilassung der Kinder eines sercus durch den Bischof Heinrich ron Geroldseck. »

1*71 Februar 1.

Noverint universi, quod nos H[einricus], dei gratia episcopus Argcnlinensis, Gotfridum,

Hugoncm et Annain, liliems Ingrammi quondam famuli nostri de Goudertheim, qui nobis ex

suecessione parentum noslrorum seu patrimonii specialis atlinet sicut servi, tarn pro salute

aniine nostre, quam oblenlu obsequiorum progenitoribus nostris et nobis a diclo Ingrammo 1.1

et suis predecessoribus el consanguineis iupeusorum iiiaiiumisiiuus, eosque dedimus, dona-

vimus, tradidimus, damus, donamus et Iradimus ecclesie nostre Argentinensi et in eain eos

donattonis titulo transferimus ut libertos, sub hoc modo videlicel, quod quia prallet i liberti jam

longo tempore per propagationem a militibus seu eorum filiis sattem ex matema linca proecsse-

runt, qui talliis el exaetionibus, sicut servis stricte solet imponi, fuerint immunes, ul ita dieli an

liberti et eorum successores seu propago talliis et exaetionibus, angariis et perangariis, sicut

imponi servis assolct, sint exempli el tantum, quando requirentur ex parle ecclesie, eos ut

lil)crtos moncat necessilas obsequendi, sicut ab anliquo circa liberiorum obsequia jure et

moribus est servatum. dalum el actum vigilia purilicalionis beate virginis, anno domini* 1271.

Aus Strassb. Bes. A. G 2703 (3117) w. 9. or. mb. c. sig. pend. &

.•ichenkuny. gß. Hertha, Nicolaus Wittwe, schenkt den Predigern eine Hofstatt. Februar 17.

In nomine patris et lilii et spintus saneli amen, ego Hertha, relicta Nicolai bonc memoria

quondam civis Argentinensis, lego pmlicatoribus in Argentina areain diclam zu deine mulbome'

emptam a domino G[unlhero] de I>ande.sbcrc nomine meo per Rulinum, notarium domini nostri

episcopi Argentinensis, pro vi^'inti quatuor marcis argenti cum omnibus, que inedifieavero usque ao

ad mortem meam, salva babitalione Sopbye sororis mee pro vita sua, si eam miebi supervi-

vere conligerit. volo eliain, ut dieli Iralres secunduin cursum ordinis sui agant anniversarium

meum, marili quondam inei prefati, et Nicolai lilii mei, et Sopbye sororis mee, uno die.

haue igilur meam voluntatem volo valere, qualitcrcunque valere potest. el in majorem evi-

dentiam hujus et firmilatcm, cum proprium non babeam, sigillo revereudi |wlris et domini <ß

episcopi Argentinensis presenlem cartam signari prueuravi. datum et actum anno domini

1271, 13 kalemlas martii.

Aus Strassb. Hosp. A. lad 62 fasc. 23. or. mb. c. sig. pend.

SrA„i*M ..„. 37. Heinricus Lencelinus, el Hedewigis uxor ejus, cives Arg., de consensu lilterorum

suorum Agnetis, Petri, Hugonis et Hcinrici areain suam sitam inter pabulalores (super qua 10

») eap. hat diele.

1 Nach einer Urkunde 134S, Mai 21) (daselbst) liegt das Haus in vico predicatorum (heute Qold-

schmiedgasse)

.

1
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1271 März 9 - Mai 24 -30. 1U

residet Rfllinus Mosung, solvens exinde 30 sol. den. Arg. nomine census annuatim) testa-

mento legant monastcrio 8. Kalherine e. in. A. in suarum remedium animarum. quamprimum

aller ex ipsis decesserit, medietas census predicli dabitur in capite jejunii pro piscihus et

allecte; ambobus autem inortuis priorissa et convenlus dictam areain nunquam alienabunl et

s redditus predictos in pisces et allectom convcrtent. priorissa et conventus promittunt se pre-

missa observaturns esse et sigilla sua appendunt, item Heinricus et judex curie Arg. sigillum

suum appendit. actum et datum a. d. 1271, feria secunda post Oculi. 1271 März 9.

Aus Straub. Hosp. A. lad. Orph XXXIV fasc 36. or. mb. c. 4. sig pend.

88. « Cflnrat von Liehtenberc der sengere zü Strasburg, unde Katherina sin swestere, » v«*<»>r.

«» machen bekannt, dass sie 200 vierieil kornzins im banne von Wolfesheim, die sie von ihrer

mutter geerbt haben, dem edlen herrn, (heren Waltbere, deine berren von Clingen, vir lidig

eigin» für 420 mark siIbers verkauf! haben, »disen cof han wir getan mit unserre vorge-

nanlere frowen willen und irs herren von Rotenberc, unde mit unserre swestere willen von

Kirkile und irs herren willen von Kirkile, mit unserre swestere willen von Diersberc, unde

>5 mit heren Friderichez willen unsers bruders, unde Ludewigez unde Rödolfez unserre In ödere

sune. » Adelheit und ibr gemahl Dietericb von Rotenberc, Klsal>ebt und ihr gemahl Johannes

von Kirkil«, Hcilikc von Diersbcrc, Friderich von Liehtenberc, «ein tflinherre von Strazburg »,

und Ludewig und Rfldolf von Liebtenberg, «die vftle von Strazburg ^, verzichten auf alles

recht, das sie vielleicht an jenem zins hätten, sie hängen ihre siege) an, ebenso der bischof

20 Heinrich von Strassburg. «dis geschach 1271 iar, an deme sammestage nach ohstern. >

April tl.

Am Strassb. Hosp. A lad 139 fasc. 18. or. mb. c. 9 sig pend Darunter das Rrittntirgel J/udwtig*

von Lichtenberg mit der Umschrift : « s. Lndewici de Liebtenberc ad ent », das Rudolfs

:

< 8. Rudolphi de Liehtenberc ent >.

-» 89. üeelgerälstißungen des Heinrich Buhensun, vorzüglich im Kloster s. Elisabeth. **gtr«i-

3Iat 24-30. «W""«*»-

Alle, die disen brief gesehenl oder geboren», die sulnl das wissen, daz ich Heinrich der

Rabensun wilmal ein bürgere zu Strazburg, wände ich etzwenne der liule genozsen habe,

derumbe so wil ich minero seien rumen und gibe und han gegeben liulerliche durch got und

»» dur minere seien willen mir zu trohste und allen den, der ich ic genoz, deine clohstcre zfl

sant Elsabethe zfl Slrazburg alles das göt zö Vinkenwilre 1 mit den brflicle und mit alleme

rehte mit allere gewer und mit allen deme das der zfl höret und vunfeig und sebz cappen

geltes, das ich cfifte uml)e hern Heinrichen Vischbaehen hern Waltheres seligen sune dez

marschalkes von Slrazburg, als an deine brieve stat den ich drubere habe, und den selben

35 brief und alles reht, das ich an deme vorgenanten göle habe oder soltc haben iezunt oder her

nach von des selben brieviz craft, das gib ich deine vorgenanten clohstere in sine gewalt zu

babinne in alle wiz, als ichs solte han gehebet, ich habe och erwelet miue bigrebide zfl deine

vorgenanten clohstere, unde sol zu minere iargecit die priorin dez vorgenanten clohsteres von

deme gelte das von deme brflicle gat geben dur minere seien willen : den bredeiern zö

«> Strazburg sehzig pfennig symeln in den reventor, den barvflzsen öcb sehzig pfennig symeln,

den augustineren also vil, den saebruderen also vil, unserre frowen brflderen also vil, den

frowen zö sante Franciscuz also vil, den ruwerin also vil, den frowen zö sante Niclawese öcb

also vil, den fmwen zö sante Johannese also vil, den von sante Katherinen also vil, den von

sant Agnese also vil, den von sante Markise also vil, den frowen von Eckebolzheim also vil,

> Der Vorname nach dem Siegel. « Vgl. ÜB. I, 241, 33.



Ii 1271 Mai 24 -30 — Juni 15.

in den spiltal zil Slrazburg sancte I^eonhartcz also vil, in selben <ten frowen zfi sant Elsabetbe

och also vil, den guten liulen zA Rotenkirchen drizsig pfennig symmeln, und den closcnerin

zfi Rotenkirchen zehen symeln, deme pfaffen der piten Hute zwenrig symeln, daz man min

zö minere iargecid gedenke in allen disen vorgenanten clohsleren ; und swas von deine bruiele

über dise hisetzungc geubirt, das sulnl die frowen von sant Elsalielhe in seilen han. were s

aber das das gelt von derne bruiele crenkere wurde, den brest sol man gliche alie slahen

allen den vorgenanten clohsleren. mit deme gelle zö Vinkenwilrc unde mit deme, das da

geubirt von deme bruiele, sulnt die frowen von sant Elsabetbe iemermc haben einen capelan

der von minen wege da singe und in ieglichere sincre messen min sundcrlingen gedenke, und

an deme m;intage oder an deme tage, an den die Beimesse geleit wirt, spreche umbc mich in

sundcrlingen eine collecte und zur wochen zeimmal ulier min grab gange, alse man grebur

wiset. der convent von sant Elsabetbe der sol zfi minere iargecid des abendez volle vigilie

uml dez tagez selmesse singen und dez abendez und dez morgens über min grab gan ; so ger

ich dez, daz iegliche frowe in diseme convent alle sunnentage spreche vunf paler noster und

vunf ave Maria dur minere und allere minere vorderen seien willen und durch allere der ):

seien willen die mir ie kein gilt getalcnl. ich bisetz fleh den vorgenanlen frowen zü sant

Elsabethe zehen vierteil geltes, der sulnl sie vunfi iemerme so min iargecid isl imme reventor

zu dienstc haben, und mit den anderen vunfeu sulnt sie in dere vaslen ir vische und ir

heringe loseren, swie al»er disc frowen von sant Elsabetbe dise vorgeschriben ding niht

enlfint, als da obenan bescheiden ist, so wil ich das «Iis gell alles höre zü den gftten liulen an

zu Rotenkirchen, tftnl alter die guten Hute niht das «las fleh sie mir tön sulnt, so sol das

gell das ich in biselzet hal>c das sol hören zü sant Elsabetbe. daz aber dis stete blibe der

und« bau ich erworlwn mit minere bette daz dez hovez ingesigele von Slrazburg an disen

brier ist gehenket zeimc Urkunde, vor dez rihtere fleh ich dissellic selgerele bisetzet han. dis

geschach da von gots geburte warent tusenl iar zwei hundert iar und eins unde sibencig iar «
in der pfinkistwochen. ich Dietmar dez hovez rihtere zfl Strasburg gib Urkunde, das dis sel-

gerele ist gesetzet von Heinriche Rahensune, als da ol>enan gosrhriben stat, und der und*

han ich dez hovez ingesigele von Slrazburg her ane gehenket zeime Urkunde, daz ez vor mir

geschehen si in «leine iare und deme tage von gots geburte als davor geschriben stal.

Aus Strassb. Stadt A. lad. s. Nüxl. Thom. Steph fasc. I. or. ntb. c. »ig pend. detaps. •*>

verkauf. 40. Johannes, der Wittwcn Sohn, verkauft mehrere Hofxlätten und Häuser an

Rudolf Swap. J27t JmU tS.

Nicolaus Mursel maxister, consules et universitär eivium Argenlinensiuiu nolum faeimus

universis tarn presenlibus quam futuris, Johannem (ilium vidue, coueivem nostrum, de con-

sensu et per manum Anne uxoris sue dimidiam domum suam ligneam el aream, que donius :c>

dicitur zü deme Vflteline 1 versus eimiterium s. Pelri Argentinensis, et viam arlam prope

domum lapideam versus vicum dicti. . . Bflllin et areain relro contiguatn, super qua Niculaus

sacertlos residcntiain habet, et aream silam inier ejusdem Nicolai aream et aream dicti

Wunscherc sine ipsarum arcarum pertineneiis sitis prope murum Rfldolfo Suevo, nostro con-

civi, pro triginta libris argen ti, quarum duc libre faciunt unam marcam, juste et racionabi- w
liier vendidisse proprielatis titulo ab ipso suisque heredibus absolute et libere perpetuo

possidendas. confessus est itaque dictus Johannes se prelactam pecuniam plenc et integralitcr

reeepisse, constituens se et suos heredes warandos predictarum dimidie domus et arearuin

generaliter adversus onmem hominem, ut est juris, in cujus rei testiiuonium sigillum

» Vgl. Str. G. u HN. S. m.
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1271 Juni 15 - November 12.

civitatis nostre presentibus est appensum. aclum et datum anno domini 1271, feria

secunda proxima post Medardi presentibus domino Sifrido de Vegersheim, u. s. w. folgt der

Rat.

Aus Strassb. Bei. A. G 4289 (4666) 1. or. mb. e. »ig. pend. mut.

5 41. Schwester Adelheid und Melza setzen sich einander zu Erben. 1271 Juli 7. Krtvrrtv,

Wir Niclawcs Mursel der meister und der rat und die gemeinde von Strazburg tunt kunt

allen den, die disen brief gesehent oder gehöreut, daz sweslere Adelheit der Kellerin tobtere,

unde sweslere Metze, die bi deine Westermanne was, alsus uberein sinl kummen, daz iewe-

deri der anderen het bisetzet liuterliche durch gut zeime selgerete »was sie gutes hiute dis

lo tages hant, ez si varnde gut oder ligende gflt, ez werde verändert oder nut, daz das die anderi

sol haben, swederi under in e sirbel, dne solich gut, das sie lihte mit naminen bischeidel,

daz mans geben sule anderswer durch irre seien willen
; gewimient sie och ine gdtes virbas

mitlenandere oder sunderlingen, das sol och in diseme selben rehtc sin. unde das dis stete

Mibe, der umbe ist der stete ingesigele von Strazburg an disen brief gehenket zeime Urkunde.

15 dis geschach an dem« cizlage nach Processi und Marliniani, da von gots geburte warent

zweihundert iar und eins und sibencig iar. herane warent her Sifrid von Vegersheim, m. h. w.

folgt der Rat.

Au« Strattb. Thom. A. lad. 24. or. vtb. c. »ig. pend. mutil. Damach abgedruckt in Alsatia 1875-76

S. 261.

jü 42. Preposilus, decanus et capitulum ecelesie s. Timme notum faciunt, quod Otto plebanus i-rahtntUn

quondam s. Marlini in Argentina, canonicus ecclesie s. Tlioine, in eadem ecclesia prebendaui
,4,/,""f

instituit. jus collationis post mortem plebani est apud prepositum. prebendarius habebit omuia

jura, que habet prebenda a domino Hezzone de Erstheim ordinata, et omni seplimana, si

vaeaverit a choro, die lune et sabbati unam missnm eclebrabit pro remedio anime legatoris.

£> decanus per juramentuni omnium canonicorum nomine premissa observare promittit ; idem

jurabit quilibet canonicus, qui fuerit inantea receplus. sigilla episcopi, prepositi, decani et

capituli sunt appensa. actum et datum a. d. 1271, in crastino nuti Vitalis b. virginis Marie.

Aua Strassb. Thom. A. Begistrande A. fol. 47. cop. chart. t. XIV.

au 43. Eine Regine erneuert eine den Predigerbrüdem gemachte Schenkung in Gegen- E

wart von Zeugen. November 1». Ä/l^,ls,

Conslituta coram nobis Tli. officiali curie Argenlinensis Mcchtildis begina dicta de

Meistersheim confessa est, quod ipsa olim cum matertera sua Gisela begina domutn in

Stadelgazzen supra fossam et pratum in Meistersheim zo dhen phoden solveus 8 sexlarios

* siliginis contulit fratribus predicatoribus conventus Argcntinensis donatione, que intcr vivos

dicitur, pro animarum suarum remedio, usu et ' habilacione domus ejusdem et usufruetu

prati, de quo dictum, sibi tantummodo reservalis. prefata igitur Gisela jam viam universe

carnis ingressa neenon apud fratres eosdem sepulta, memorata Mechtildis bujusmodi dona-

cionem renovavil vel polius recognovit protestans, quod postquajn ipsa suppremum spiritum

*> exalaret, merum dominium apud fratres predictos in premissis domo et prato resideret cum

omnibus juribus pertinentibus ad res easdem donatas et traditas, qua« etiam »epe reccusita

Mechtildi» dixit se ipsorum fratrum nomine possidere. in hujus rei testimonium sigillum

curie Argenlinensis presentibus apposuimus in facie teslium ad hoc rogatorum H. Sverbarii,

Digitized by Google



16 1271 November 12 — 1272 Februar 26.

Hugfonis] fabri, H. Suevi civium Argentinensium, petentibus hoc ipsum fratribus diele domus

H. de Riuawia et tilrico de Hagenowia. dalum Argeotine anno domini 1271, in crastino

Martini.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 56 /ose. 3. or. mb. c. sig. pend. mutil. Das Pergament trügt noch die

Spuren einer älteren Schrift sax. XIII. 5

»-.««««- 44. Goram magistro Dictmaro judice curie Arg. 1 Gonradus, nuncius et famulus fabrice

>Kf<«"v- Ar}r ^ Hedewigi uxori sue universos reddilus in banno Suvelwihersheim (cum curia

ibidem) sive ante matrimonium contraclum sive constante niatriinoniü conquisitos in dona-

litmem propler nuptias donavit ; uxor vice versa omnia Imna sua mobilia donat. actum et

datum a. d. 1272, feria sexta post conversionem b. Pauli, presentibus Heinrico Marsilio et io

Hartmutn de Schiltincbeini, scabinis Argentinensibus, magistro Engelherto, et Lamperto famulo

suo, et aliis quamplurihus fide dignis. 1272 Januar 29.

Aus Strassb. Bes. A. O 4823 (5195) 1. or. mb. c. »ig. pend.

Verkauf. 4«. Priorissa et conventus monaslerii s. Elizabeth e. m. A. vendunt unam sexlam par-

tem curie, que dicitur domus Gerhanl i piscatoris ultra Bruscam in Argentina, ipsis collatam ]5

propter deum a Hedewigi, nata quondam ejusdem Gerhardi, nunc sorore dicti monasterii,

(in qua sexta parte eadem Hedcwigis patri et matri sue jure successit hereditario, dum exis-

teret in seculo) Hartmanno diclo de Suevia et Gysele uxori ejus, civibus Arg., pro 20 marcis

argenti. sigilla curie Arg., priorisse et conventus sunt appensa. «factum et datum a. d. 1272,

feria 6 ante Valentini, presentibus domino Hurfcardo] Spenderone, et domino Petro Napen,

llugone Stiubenweg, H|einrico] Dürre, l'l[rico] ad arietem, Jo[hanne] Panfile, C[flnrado]

de VVinterturc et Volmaro Trüben. » Februar 12.

Aua Karlsruher Gen. fand. A. Sektion Allerheiligen fase. Ausland. or. mb. c. 2 »ig. pend.

Verkauf. 46. Abbas et conventus monasterii in Altdorf Arg. diocesis cum priorissa et conventu

s. Marci e. in. A. l>onorum suorum permulationem faciuut. Iiona Allorfensium in banno vs

Kunigeshoven sita permutantur pro una curia sita prope liona dominorum viridis insule et

pro altera dimidia curia de prope juxta bona liliorum Merswini. sig. cur. Arg. cum sigillis

abbatie Altorfensis sunt appensa. «actum et dalum anno domini 1272, feria 0 post Mathie,

presentibus domino Petro Napen milite, Ottone Hipclino, et Rßdegero de Hunsvelt, et domino

Johanne porlario saneti Thome, et Sigelino ad sanclum Thomam.» Februar 26. »>

Aus Strassb. Stadt A. lad. Uhartr. s. Aurel, fasc. I. or. mb. c. 3 sig. pend.

I In der Renovation einer Urkunde von 1273, ausgestellt im Jahre 1297 Juni 8 durch den bischöf-

lichen Hofrichter, heisst es: « nos. . judex curie Argentinensis scirc cnpimus oniversos, quod cum dp

jure instrumenta vetustate consumpta pos&int et debeant revocari, quod nos litteras infrascriptas

sigillatas sigillo curie Argentinensis autiquo et Burchardi quondam militis dicti Murnhart, de quo- ttj

rutn sigillorura cognicio constitit per plures, <jui eadem sigilla novernnt esse Vera, et tnaximc per

magi&trura Dietmarnm, qui tunc temporis judex fuit enrie Argentinensis, feeimus renovari. » Strassb.

Thom. A. Registrande A. fei. 56 »>• 2 Derselbe Conrad heisst « Conradus nuncius fabrice Ar-

gent. » 1276 August 13. « C. n. f. occlc&ie Argentinensis » 1282 Februar 14. « Canradus nuncius

fubrico b. Virginia Arg. » 1282 April 1. < Conradus stacionarius fabrice Argcntin. et Hedwigis ejus 40

uxor » 1288 April 1. Die Hedwig Ktrd auch in den amiern Urkunden genannt. Ex luindelt sich «im

Ankaufe in Suvelwihersheim. Originale daselbst. Vielleicht ist auch der Conradus dictus Stattetiierer

civ. Arg. mit ihm identisch. Original daselbst r. 129t) Detember 19. Vgl. femer die Urkunden 1278
August Hl und 1311 Desember 20.
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1272 Mai 14 - November 10. 17

47. Priorin und convent des klosters a. Marcus vor Strassburg machen bekannt, dass sie Erbitih*.

ihre hotstatt gelegen c zu der Spitzen by Heinrich von Wasselnheim » in Str. verlieben haben

herrn Burckarten Scboub einem ritter u. frau Kunigunden, dessen gattin, zu erbleihe für

einen jährlichen zins von W Schillingen. Kr. \. V. « 1272, ufl samstag nehest noch

5 sant Sophien tag. » Mai 14.

Aus dem Abdruck in der von Schilter verfassten Dissertation de* Bitach: de emponematum jure.

Arg. 1698 S. 33.

48. H[einricus] episcopus Arg., Bertholdus prepositus, Berlholdus decanus, totumque capi- Erttriiu.

tulum ejusdem eccl. confltentur, quod area sita in c. A. in publica curia prope Schupfen

10 inter curiam quondam Heilmanni e. u. p. e. e. a. juxta domum Sigelini fabri, super quam
Heinricus filius Cflnradi quondam judicis Arg. dicti de Zabernia editicia construxit seu con-

strui procuravit nunc eandem aream possidens, jacet et deinceps imperpetuum jacerc debebit

eidem Heinrico suisque heredibus univereis et omnibus emptoribus aree sub eo jure, quod,

quicumque ejusdem aree possessor exstiterit, de eadcm nichil amplius quam 15sol. den. Arg.

13 et 2 capones nomine census persolvat ; »cd ccnsus numquam augmenlabilur ; census ante-

dicli ad ecclesiam Arg. ab antiquo jure pertinent. hec gratia (noti augmentandi census) non

autem extenditur ad alias ai-eas, que ad Arg. ecclesiam pertinent. sigilla episcopi el capituli

sunt appensa. datum a. d. 1272, 13 kalendas junii. 1272 Mai 20.

Aus Straub. Frauenhaus A. lad. 49 nr. 3. or. mb. c. 2 sig. pend. bortuaitwtu (». XV): t daz

*> hns zft der rosen. >

49. Wir Marx der meister und der rat von Str. machen bekannt, dass « Ludwig Cfln- »'«**ow.

ratz seligen sün von Rodeszheim, und Agnes sin eliche huszfrowe Bertholt Riusesi seligen

dohter, unsere mitburgere, mit sampten banden reht und redelirhen » verkauft haben für

18 mark silber dem klosler s. Elisabeth vor Str. 2 hofslätlen, « gelegen in der stat Strasz-

•£> bürg vor des Rebestockes de* vogtz seligen buse über, darutT zwen birmenter gesessen sin»,

do git ir yeglicher von sinem teil ierlichen ein pfunt Straszburger pfenninge gellz zfl zinse

one höher steigen eweclichen.» «1272, uff mitlewuch vor sant Symon und Judas der zweyer

heiligen zwölfibotten. » Oktober 26.

Aus Strtusb. Hosp. A. Prot. s. Elisabeth 205 (s. XV) lit. S nr. N. Mangelhafter Auszug.

» 60. Heinrich Vitchbach vermietet einen Garten nebst Teich an Meister Cuncelin zu SnWrtA*.

Erbleihe. November 10.

Coram nobis magistro Dielmaro judicc curie Argentinensis, et Cünrado notario presidente

judiciis domini thesaurarii Argentinensis constitutus Heinricus clericus dictus Vischbach,

natus quondam inarscalci Argentinensis, recognovit el publice confessus est, se locasse ortum

30 cum vivario in Vinkenwilre silum, qui dicitur ortus marscalci *, magistro Cöncelino ad

sanctum Thomam * et Hedewigi uxori ejus, ita quod iidem el eorum heredes exinde in

perpetuum solvant annuatim nomine census quindeeim unceas denariorum Argentinensium

sine omni augmentatione. verum, si cundem Vischbachum contingeret vendere ortum ante-

dictum, is, qui eum emerit, tenebit pactum predirtuin ratum, si sihi placuerit. sin autem

40 ipse Vischbachus solvet predicto magistro Cuneelino expensas edificiorum super orlo hujus-

modi construetorum taxatione eorundem racta ad arbitrium boni viri. patere autem debet via

ad predictura ortum per portam . . dicti Goldere et ante hostium ejusdem, sicut exstitit ab

» Vgl. nr. 39. Nach Dorsualnotiten s. XV lag ihr Garten vor dem tH. Elisabeththor an der Heiritt.

2 Nach Urkunde 1279 Januar 28 war er Stadttchrriber.

Str. III. S
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antiquo. in cujus rei testimonium curie Ar^entinensis et doinini thesauraiii ad causa« sigilla

presenti cedule sunt appensa. actum anno domini 1272, in vigilia l>eali Marlini.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 170 fast. 30. or. mb c. 2 *ig peml. (Ikut eine int abgefallen.)

Verkauf. 51. Gyscla die frau von Eckversheim und Marcus und Lucas und andere ihrer

geschwister haben mit gesammter band guter im banne zu Fxkversheim gegeben an das :,

klosler s. Johann vor Strassbur«. sie verbürgen sich auch, dass ihr bruder Lucas, der jetzt

gelangen ist, wenn er frei kommt, diesen vertrag auerkennen werde, das stadtsiegel ist

angehängt, «an sanet Martins abendt, 1272. herane waren lierr Heinbald der Liebenzeller,

»

u. s. tu. folgt der Hat. 1272 Xovember 10.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 108 fa*c. 4. cop. chart. ». XVII1 roll Schreibfehler umt mit woder- h>

verkauf. 52. Priorissa et conventus inonasterii s. Katherine e. m. A. vendunt 2 areas, quarum

unam inhabitat dominus Bertoldus de Virstenberc, et alteram contiguaui, quam olitn eineruut

a magistro Cünrado dicto Leitrei he cum omnihus portinentiis, accesibus et egressibus suis

usque in viam publicam (parvo vico sito retro eandem magislri Cunradi arcam inter curiam l-
r
>

clauslralem inonasterii t>. Slephani, quam inhabitat dictus Kranzo et domum dicti GreM
tendentem ad eimiterium dicti inonasterii s. Stephani dumtaxat excepto) domino Bertoldo

predicto pro 28 inarcis argenti p. p. e. 1. Bertoldo aree traduntur. sigillum conventus est

appensum, una cum sigillo Dietmari judicis curie Arg. actum et datum a. incarnationis

d. 1272. - *

,1k* Straub. Hosp. A. Ind. Orph. XXXV f„sc 4. or. mh. c. J »ig. pend.

\wka><f. *3 - Heinrich Marsilius der meister, der rat und die gemeinde von !>lraKshurg geben

Itekannl, «daz vur Lucgart, unsere burgerin, heren Sefridez seligen wittewe, mit irre kinde

willen unde gehelle Johannesez, Stumpfeliiis, Junten unt Fritzen * verkauft hat c deine edelen

berren, heren Walthere, deine lierren von Clingen unde vurn Sophien, sinere frowen, »

guter im banne des dorfes Wolfesheim für 3ti mark silber. « an dem frietage nach dez

heiligen crueez tage in deine meien, 1273. her ane warent here Reinbold der Liebenccllere,

»

»». s. ir. folgt der Hat 1273 Mal B.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 139 faxi: 1«. or. mb. c. sig. jteml.

54. Coram venerabili viro magistro Johanne presidente judice domini thesaurarii Arg. :»

mota est questio inter Hugoncm dictum de Vranckcnheim clericum et dominant Gcrdrudim

matrem suam super curia dicta zii dein Hlideckere* juxta l'berhanc sita in c. A. et censu

26 annis ab eadem pereepto, quem estiinabat Hugo -40 lib. den. Arg., neenon super 1U marcis

argenti de bonis mobilibus patris ad ipsum pertinentibus. ad hoc venerant Gerdrudis puella,

soror ipsius Hugonis, et Fridericus de Dundenheim indes curator datus eitlem, quibus &
medietas domus jam erat data, quam mater in dotem assignaverat Calnrado suo inarilo, et

petiverunt agros quosdam in bannis villaruni Sultze et Franckenheim. questione.s de consensu

omnium in hunc inoduin sunt decise: «uriain dictam halwbit et possidebit Hugo solus post

obiluui malris sue, (|ue eandem curiam inhabitabit, ita lamen quod nullam mulierem vel

nullas aliqua suspicione notabiles horis quibuscunque suspectis introdurat domum dictam ; «)

item Hugoni pertincnl agri in Sultze et Franckenheim ; Gerdrudis lilia domum dictam inha-

' Vgl. ÜB. I, 339, 9. « Vgl. ÜB. I. 449, 31. * Vgl. nr. 38. * Vgl. Str. O. u. HN.
S. 34 und ÜB. T. 36!.
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1273 Juni 19 - 1274 Januar 2. R>

hilare debet, ipsi etiam omnia bona immobilia el mobilia malris cedent necnon 7 arbores

nucum in Franckenheitn. omnes promittunt per lidem corporaliter prestitam, quod omnia

pretnissa observabunt et quod, qui contra fecerit, tidei violalor et infamis habeatur et sen-

lentie excommunicalionis subjaceat. sig. Üiesaurarii ad causas est appensum. actum et

5 datum feria secunda ante festum b. Johannis Dapt., a. d. 1273. 1273 Juni 19.

Au» Straub. Ho*p. A. Prot. Predic. 107 (». XIV) fol. 30*'. eop. membr.

55. Conradus, (ilius preconis de Beiheim, constitutus in forma judicii coram magistro z,

Oonrado de Sarburg gerente vices in judiciis domini C[onradi] de Talmezingen archidiaconi

Arg. dimidium agrum in banno Beiheim Sophie vidue, malri R[Alini] notarii quondam do-

i<i mini episcopi Arg. resignavit. «actum et datum a.d. 1273, mensejulio, presentibus Hugone

diclo Roschart, Hfülino] notario, Johanne notario de s. Stephano, Ber. procuratore de Eschowe,

magistro Walthero de Basilea, Dietrico diclo Hornelin de Hirtenkeim, et aliis pluribus.»

JutU
Au» Strm»b. Hotp. A. lad. Hop. I nr. 85. or. mb. c. »ig. pend. delapso.

15 56. Vertrag über Baugerechtxame . September 9. Vertrag ubtr

Coram nobis . . thesaurario Argentinen&i constituti Jacobu* piscator et . . uxor Heinrici

dicti Schenkel nomine ejusdem Heinrici confessi sunt, se nullum jus habere ponendi privatas

in vallum magistri Cuncelini ad sanetum Thoinani circa ortum apud Vinkenwilre *. si autem

beredes eorum quiequam juris halbere poterunl, inposterum de hoc eis questio relinquitur

ao esse salva. actum anno domini 1273, in crastino nativitatis beate virginis.

Ah» Stra&tb. Uosp. A. lad. Höp. XLVIIJ fast. 91. or. mb c. »ig. pend. delapoo. Dor»Halnotiz

». XV: <ober des marschakk» gart zfl Vinckenwilr.

»

57. Die Grafen Egeno und Heinrich von Freilwrg geben ihrem Lelinsmaiut Rudolf Vermndiuni/

Howemetsser einen Hof zu Strassburg zum Eigentum ; dafür nimmt er ro» ihnen ein ^„
U^^_

« Allod als Lehen zurück. 1274 Januar 2.

Wir grave Egene unde grave Henrich sin bruder von Vriburg tunt kunt allen den, die

disen brief gesehent oder gehorenl lesen, daz wir vriliche mit gesameneter haut den hof

zeme heiligen cruze zü sanle Stephane ze Slrazburg, der an die cappelle zem heiligen cruze

stozel, den von uns ze lehene hat gehabet Rudolf Howemesser ein ritter von Vendenheim

so unde unser eigen waz, dein vorgenanten Rudolfe ledecliche gent unde entwurtent in sine

gewalt mit cigcnschaftc unde allem dem rehte daz wir dran hellen, unde daz er berliche

mitle tfl swaz ime gevalle ane alle irrunge unde Widerrede unser unde unser erben unde

mengliches; unde verschiesent» den selben bor unde swaz wir dran rehtes hant oder helteut

mit halme unde mit munde, als man von rehte verschiesen soll, ouch ist uns dei'selbe hof

<B geursazet rehte unde redeliche mit dem gfite, daz hie nach gescriben stat, daz uns het ge-

geben vuir ledig eigen der selbe Rudolf, unde lit in dem ban zfl Westhoven alsus : [u. s. u:

folgt die Beschreibung.] dis selbe gut üben wir ze rehteme lehene dem vorgenanten Rudolfe

Howemesser an sine hant ledegliche in lehens wisc ze liabene unde dermitte ze tunde vriliche,

daz ein man mit sime lehene gelun mag und sol von gewonheite und von rehte; unde daz

40 alles daz war unde stete si und blibe, daz haran geschriben stat, darumbc henken wir zeme

ewigen Urkunde unser ingesigcle an disen gcgenwerligen brief. ich Rudolf Howemesser ver-

gib« daz ich geursazet habe den bot" zeme heiligen cruze mit dem vorgenanten gute minen

• ) 0.\

1 Bitchof Heinrich IV r 137 :i Februar 12. * Vgl. nr. 60.
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20 1274 Januar 2 — März 27.

herren den vorgescribenen graven und gib ez in und wer's inz vuir ledig eigin, swa ichs tun

sol und mens bedraf, ane alle gcverde. unde über alles daz davor gescriben stat von minen

wegen ze rehtem Urkunde, so han ich geben k et min ingcsigei an disen selben briet. dix

geschacb do von gottes geburte waren t zwelfhundert driu und sibenzig jar da nach in dem

Vierden aneganden jare, an dein zinstage nach deme si!>enden tage ze winnahten *. 5

Aus Kurlsnüter Gen. Ixmd. A. Sectio» Breisgau fasc. Ausland. or. mb. c. 2 sig. pend. Abgefallen

ist das Siegel des Grafen Egern. Darnach abgedruckt Mone Ztschft f. Gesch. d. Ob. Oheim
XVI, 85.

Verkauf. 5g. Elsa priorisia lolusque eonventus nionasterii penitentum e. m. A. proptcr monaslerii uti-

litateiu vendunt « honurando viro Cunrado magistro operis ecclesie Argentinensis dicto Oleyman'n 10

doinuiu suam dictani zu dein Stulzer sitam in dem vlasgesselin in Arg. pro 27 marcis puri

argenti. sigillum eonventus est appositum. actum et datum in crastino circumcisionis

domini, a. d. 1271». 1274 Januar 2

Aus Strassb. Frauenhaus A. lad. 49 nr. 4. or. mb. c. sig. pend. Dorsualnotis a. XIV: <Litt«ra

snper domnra 20 dem Stultzer, in qna nunc moratur procnrator fabrice. > 15

Verkauf. 59, Coram Hermanno de Dierstein thesaurario Arg. constitutus Sifridus Bumbile civ.

Arg. recognovil in forma judicii, se vendidi&se aream sitam in Guten mannes gassen Heinrico

dicto Scolari habenti domiciliuiu super eaclem area pro 4 Hb. den. Arg. proprietalis titulo

perpctuo possidendam. Wit. 1 (für Agnes Sift-ids Galüu). Üben quoquc sui Margareta, Metza

et Otto jus sibi eonpetens in ipsa arca resignarunl secunduui Arg. consuctudinem civitatis, ao

actum a. d. 127-4, feria 5 ante Hylorii, presenlibus Johanne Abbate, H[einrico] Dürre, Hessone,

et Hartungo, et Dietrico in aqua, el aliis quampluribus- Januar 11.

Aua Strassb. Hosp. A. lad. 171 fast 7. or. mb. c. sig. pend.

verkauf. qq j.'rau Gisele, wittwe Conrads von Geispoltzheim, eines Strassburger bürgere, Jobannes,

Conrad und Mecblbildis, ihre kinder, verkaufen an Reinlwld von Westhofen ein steinernes z>

haus im kirchspiel alt s. Peter in Criegesgasse neben dem bause Hans Bischofs für 12 pfund

Str. pfenninge. das siegel des hofes ist vom l ichter angehängt. 3 nonas februarii, 1274 *.

Februar 8.

Am Strassb. Hosp. A. Prot. h. Elisabeth 3(J.i (« XV) lit. S nr. T. Beutscher Austug des unneei-

felhaft lateinischen Originals. au

verkauf. $1. Die Geschwister von Rinkendorf verkaufen ihren Hof in Strastburg. Die Tochter

des Käufers giebt ihn ihrem Manne zum Wittum. Mär» 27.

Noverint universi tarn presentes quam posteri hujus littere inspectores, quod nos

Wernherus clericus de Rinkendorf, et Ysendrudis soror ejus manu coadunala domum
nostram cum area, quc dicilur zu deme von Rinkendorf, in civitate Argenlina sitam, ad nos 35

devolutam ex successione paterna et materna, area autem comparala per nos ab Anna,

Walthero, Hessone et Erlino, liberis quondam Waltheri, Hliastri Erlini ad sanctum Thomam,
que quidem domus facta inter nos et Juntam et Annam, sorores nostras, justa et legitima

divisionc omnium bonorum cessit nobis duobus, integraliter pro nostra portione vendimus et

1 Das Hospitium des Rudolf Howemesser in Strassburg wird auch erwähnt in Urkunde 1305 40

Märs 6. Strassb. Bes. A. G 3547 (3942) 1. 2 Vgl. über ihn Bepertorium für Kunstwissenschaft V,

21 ff.
3 Mach Saalb. (3) fol 11» daselbst ist es < das vorder teil unser frowen hnses, das orthns

vorne an flahsgasse » Es ist daher die Angabe Str. G. u. HN. S. 65, dass die Flachsgasse die

heutige Haspelgasse sei, unrichtig ; die Ftachsgasse scheint die Jetnge Schlossgasse tu sein Vgl. UB. I,

272. * Vgl. UB. I, 447, 1 ff.
«
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vendidisse dos presenübus confiteniur Hartmanno civi Argentinensi pro triginta marcis et

una raarca argenti ponderis Argentinensis, quas ab eo plene et integraliter recepimus, con-

stitucntcs nos warandos ejusdem domus et aree pro propriis generaliter adversus omnem
hominem, ut est juris, ego vero Hartmannus predictus Adelheidi Che mce predictam doiuuro

5 et areain confero et dono absolute et lil>ere proprietalis titulo possidendam cum omni jure

et dominio, quod tiabui scu ha)>ere debui in eisdem. quam domum et areain mihi donatam

a dicto patre meo Hartmanno ego Adelheidis prefata dono et assigno in dotem et assignasse

mc confiteor Petro inarilo meo filio Beronis cum omni sollempnitate circa dotem debita et

consuela. in borum autetn omnium memoriam et stahililatcm ad petitionem noslram et

lo omnium predictorum, quorum interest, sigilluni curie Argentinensis presenti cedule est

appensum. nos Dielmarus, judex curie Argentinensis, protestamur omnia premissa et singula

per personas antedictas in modura prehabitum esse facta coram nobis appendentes sigillum

curie Argentinensis huic scripto ad petitionein et consensum omnium parcium predictarum.

actum et datum anno domini 1274, feria 3 post palmag. comparuerunt eciam postmodum

15 coram nobis Junta et Anna supradicte sorores et recognoverunt se nulluni jus habere in domo

et area supradictis, immo si quod habere debebanl in eisdem hoc simplicitcr resignaverunt

per jactum calami, ut est moris. actum anno et die prenotatis'.

Aus Strawb. Bei. A. G 3479 (3H75) nr. I. or. mb. c. sig. pend.

62. König Uudolf I gelobt den Stransburger Rittern Nicoiatt» Zorn und Johannes pfnndbnrr.

•M jenseit der Breusch, die er zu Ileiehxmannen gewonnen hat, bis Martini übers Jahr

80 Mark Silber zu zahlen, widrigenfalls ihnen 10 Mark der jährlichen Steuer von

Ehnheim zu verpfänden. 1274 Oktober 28.

Wir Rudolf von gots gnaden der Römische kunig tönt kunt allen den, die disen brief

gesehent oder gehören!, daz wir hern Niclawesen Zorn unde hern Johannesen ginsit Brusch,

» die rittere von Strazburg, hant deme Römischen riche gewunnen zö mAn, unde gelobent in

derumbe, daz wir in von sante Martins mes, die nu kumrnet, innewendig eins jars, das ist

zö deine anderen sante Martins mes, sulnt gegeben han ahzeik mark silberes. unde swie wir

in denne das silber gegeben t, so sulnt sie derinitte eftflen eigin, daz sie iemerme und ir

lebenerben vonme riebe ze rehteme lehene habent. werc aber daz wir in zö «lerne selben

ao sante Martins mes niht engebent ahzig mark silberes, so sulnt sie und ir lehenerben danach

iergelich vonme riche zehen mark gellez an der bette zu Ehenheim hal>en. unde so) man in

Ach die da geben ze rehteme lehene. unde swenne so wir oder unsere nahekumme ein

Römisch kunig in oder iren lehenerben ahzig mark silberes gegebent, so sulnt uns lidig sin

die vorgenanten zehen mark geltes zfl Ehenheim. unde sulnt sie mit den ahzig marken

35 coffen ein eigin, das sie iemerme habent vonme riche ze lehene, oder sulnt aber irs eigins

underwisen gegen ahzig marken, das sie und ir lehenerben iemerme habent vonme riche

zfi rehteme lehene. swie wir aber dis alles, das da vor geschriben stat, niht hetlent geendet

zA deme vorgeschriben eile, so sint unverscheidenliche unsere bürgen CAnrat Wernhere von

Hadestat unde Cflno von Bercheim unsere lantvote, das siez denne vir uns leisten und enden

40 sulnt den vorgenanten ritteren oder iren lehenerlien, swas wir da vor gelobet hant an disen

l Den genannten Hof verkauft iV/rw*. Beroe Sohn, und teme Gattin an Conrad Öbisselin für
34 '/» Mark Silber» C. j. c. A. «presentibas domino Marco milite Argentinensi dicto de Eckevirsheün,

et Johanne in platea vituli, Heinrico Lencelino, Hartmanno Suevo patre predicte Adelheidis. et

Reinboldo Loselino, et aliii fide dignis». «1275. in vigiba b. Mathie apostoli». Februar 23. Ebenda-

45 telbtt. or. tnh. c. fig. pend
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22 1274 Oktober 28 — 1275 Januar 8.

gegenwertigen brieven. daz aber dis stete bJil>e, derumlie ist unser ingesigele unde derselben

bürgen ingesigele an disen brief gehenket zeime Urkunde, dis geschach vierzehen naht vor

sante Martins nies, in dcmc anderen jare unseres i ichez.

Aus v. Zorn Fun. A. or. mb. c. 1 sig. pend Itrso Abgefallen das Siegel de» Königs und Wemhers

Einigung aUf 68. Bei einem streit ül>er ein scclgeräte zwischen dein kloster s. Klisabeth vor Strassburg

und Adelheid, wittwo Heinrich Hal>ensuns, haben sich beide teile geeinigt vor dem bischöf-

lichen hofrichter den streit entscheiden zu lassen durch heim Burckart, schaflener der herren

von s. Thomas, und nieister Johanns, nieister Kiigelbrehtz brudersohn ; können sich diese

beiden nicht einigen, so entscheidet nieister Dietrich als obmann. wer die entscheidung 10

bricht, zahlt 10 mark silbers an den genannten Hehler. 1274, allerheiligenabend '.

1274 Oktober 81.

Aus Strassb. Uosp. A. Prot. s. Elizabeth 205 (». XIV) lit. S nr AO. Deutscher Auszug eines ver-

mutlich lateinischen Originals.

schüäipruch. 64. Burkardus Spender magister, consules et universitas civium Arg. notum faciunl, 10

quod inter Hugonem de Franckenheim et Wernherum dictum Kusen seniorem eivem Arg.

lile suborta super eo, quod idem Hugo obstruxit fenestras parietis pertinenlis pro medietate

ad curiam suam dietarn zö dem Blideckere ' et pro medietate ad pistrinum dieli Wernheri

contiguum curie antedicte, de consensu partium Iis est decisa. partes promittunt se decisionem

ratam habituros. sig. cur. Arg. est appensum. actum et datum a. d. 1274, crastino". M
Am Strassb. Hosp. A. Prot. Predic. 107 (s. XIV) fol. 37. Sehr schlechte Abschrift

\trkauf. 66. Walther von Matzenheim u. s. tv. verkaufen Güter in Mittelhausen an Ulrich

Swarber. 1278 Januar 8.

Wir Walthere von Matzenheim, und Bertha sin wurtin, Heince Gapute von ROdesheim,

und Junta sin wurtin, lunt kunl allen den, die disen brief gesehent oder Rchorent, das wir -c

mit gesammenter hant alles unsere güt an ackeren, an matben und an höven in den banne

zö Mitlelhuz oder anderswa, das dis gilt ze reute anehöret cz si eigin oder erbi, und

davone man ze gulte git vier und zwencig vierteil rocken und weizsen, das geben wir und hant

gegeben ze eöflenne hcren Ulriche Swarberc, einen bürgere von Slrazburg, umb achtewe und

viercig mark silbers. dez het er uns gar gewert, dez iehen wir, und ist uns ze nutze kummen. »1

wir sulnt öch sin und sinere erben wer sin dis gutes widere meneglichen, alse man ze

rehle wem sol eigin in eigins wiz und erbi in erbiz wiz. wir hant öch bereu Ulriche

Swarbere dis güt ufgegeben vor den meiern und vor den höbern zfi sante Martine imme

crueegange zu Strazburg ; und hant die selben meiere ime dis güt gesetzet von irre hant ze

gegenwarli der hnlwe alse reht. wir vereihent uns öch alles rehtez geistlichez oder weit- ar>

lichez, da mitte wir oder unsere erben dis gut iemere möhlenl widere gewinnen mit gerihle

») Dm Folgend* frklt in der Copir

' Vgl. nr. 39, SO u. 56. Auf denselben Gcgenstuiui beziehen sich ferner folgende Vrkumlenregesten

(aus derselben Handschrift) : Der hofrichter entscheidet diesen streit zu Ungunsten Adelheits, ihres

gohnes Johann und ihrer tochter Im». Hng Küchenmeistern gemahlin ; es werden dem kloster zuge-

sprochen 11 pfund Pfenninge und öü kappen jährlich von den gütern im Finkwciler und einer matte

und den reuten, die Heinrich Babensnn von Heinrich Visehbaeh kaufte, samstag vor Andreas 127«.

127C November 18. (ebendaselbst nr. AP.). — Die genannte Adelheit verzichtet vor dem richter des

hofes zu gunsteii des genannten kloster auf alles recht an den genannten gutem dienstag vor

roittfasten a d 1277. 1277 Man 3. (el*m1 nr. AV t. * Vgl. nr. M.
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oder ane gerihte. daz aber dis stele blibe, derumbe geben wir ze bürgen beren Hugen von

Mittelhuz, dez kunigez rittere ; der het mit uns gelobet, were daz ieman heren Ülrichen oder

sine erben an diseme gute irrete, das sol er und wir mittenandere unverscheidenliche abe-

- tun. das hau wir alle drie gelobet, wir Reinbolt der Liebencellere der meister und der rät

von Strazburg geben! Urkunde, das dis geschehen ist vor unseren schefleln, die hio nidenan

an disen hrieve geschriben slat, und hant derumbe unsere stete ingesigele an disen brief

gehenket zeime Urkunde, herane warent here Hartmut von Schiiten keim, und Colin heren

Götzen sun, Wezel Marsilius, und Jacob von Barre, und bisrhach in sante Martins erucc-

gange, und die meiere alle drie von Mittelhuz und die höhere» warent drane. an dem*
lo eiztag nach dem zwelftentage, da von gots geburte warent lusent iar zwei hundert iar und

vunfi und sibencig iar.

Am Straub. Bez. A H 2667. I. or. mh. c. »ig. pend. Darnach abgedruckt in Alsatia 1875-76

S. 263 f.

66. Herr Gunther Katzenor giebt ein Haus und Holstatt dem Spital und empfängt Schenkung.

K, es von ihm zu Leihe zuriick. 127& Februar 8.
L*lhr

Wir . . der hove rihtere zfl Strazburg tönt kunt allen den, die disen brief gesehenl

oder gehörent, das here Gunthere Katzenor, ein bürgere von Strazburg, vor uns het gegeben

deme spittale zft Strazburg hiterliche durch got und durch sinere seien willen sine huz und hove-

stat mit allen buwe und bigriffe, der darzü höret, da er inne sitzet, under cftflüten, und het

ao alle gewere und alles reht, das er an diseme huse und hovestete hette oder solte han, das

het er ufgegeben in dez spittals gcwalt und het huz und hof von dez spittals pflegeren,

heren Gozeline und Niclawese von Kagenecke, widere enpfangeu also, das er von iren wege

dinne sol sitzen und sol in dervone gehen zu cinse iergelichs zwene Schillinge Strazburgere

und sol in an deine cinse nieman höhere steigen, ich der vorgenante Gunthere gihe und

« han gegeben vorme hoverihtere zfl Strazburg min huz und hovestat, da ich inne hin, deme

spittale von Strazburg vir lidig eigin lüterliche durch got und durch minere seien willen, und

allen gewalt und gewere und alles reht, das ich drane helle oder solte han, das gib ich uf

in dez spittals gewalt und gihe, das ichs von dez spittals pflegeren, die da vor genenmet

sint, han enpfangen und sol iergelichs dervone deme spittale zü cinse geben zwene Schillinge.

•jo das aber dis stete blibe, derumbe ist dur mine bette dez hovez ingesigele von Strazburg an

disen brief gehenket zeime Urkunde. dis geschach an deine eiztage nach der liehtmes, da

von gots geburte warent tusent iar zwei hundert iar und vunfi und sibencig iar.

Awt Strastb. Hotp. A. lad. H6p. XLV faxe. 14. or. mb. c. sig. pend.

67. «Walthere von Clingen und Sophya sin eliche frowe » verkaufen « Niclawese, dez i>r*<nv.

x Zornes sun, und Gerine sinere wurtinne » 125 vierteil kornzins in Wolfisheim für 250 mark

Silbers. Walther hängt sein siegel an. «dis geschach an s. Valentins tage, 1275»«.

Februar 14.

Aus Strastb. Hosp. A. lad. 139 fasc. 18. or. mb. c. sig. itetul.

68. C. j. c. A. in forma judicii domina Gepa dicta de Rummoltswilre donavit in anime zeugmrtfai,

«> sue remedium monaslerio dominarum s. Francisci in foro equorum sito in c. A. agros 15

sitos in banno Kuncgeshoven. «actum et daluin a. d. 1275, feria quarta post annunciationem

} Das Folgend* ron anderer Hemd.

I Vgl nr. 38.
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U 1275 März 27 — Mai 25.

domini, presentibus domno Gozelino, Walthero lliusez, Wetzeioue Marailio, Ottone Haier-

sieda, et fratre Ulrico converso.» 1 127H März 27.

Aus Strassb. Ilonp. A. lad. 51 fasc. 3. or. mb. c. »ig. pend.

69. Magister Engelbertus (nach dem Siegel de Argentina) ist mit Walther von Klingen

und Heinrich von Ostrach Schiedsrichter zwischen dem grafen Heinrich von Fürstenberg

und dem kloster Allerheiligen. 1275 Mai 8. Mai 8.

Aus Mime Zeitsfbr. f. Gesch. d. Oberrh. IX, 456 und t. Ttil auch II, 216 nach einem Duplikat

in Karlsruher G. L. A. Kl Allerheiligen. Daselbst ausser einem zweiten Duplikat die älteste

aber fehlerhafte Autfertigung ron der aber das Siegel Engelbrechts abgefallen ist); danach der

Abdruck im Fürstenbcrgischen ÜB. I, 241 ff.

Ztuiiminuj.» 70. König Rudolf gieht der Gattin Walthers von Klinyeu seine Zustimmung zu dem
tu eintm durch diesen erfolgten Verkauf von Gütern an das Kloster s. Katharina in Strasburg

bekannt. Nürnberg. Mai 23.

Rudolfus dei gratia Romanorum rex sempcr augustus universis sacri Homani imperii

fidelihus gratiam suain et otnne honum. universitati veslre ronslare volumus per presentes, 15

(juod Suffia uxor nohilis viri Waltheri de Clingen, dilecti familiaris nostri, asscrit et asseruil

corant nobis, quod gratam et ratam habet vendicionem bonorum fartam . . prioris.se et

convenlui sanctimonialium sancte Katberine Argenlineiisis per ipsius maritum Waltberum

nobilem anledictum, renuncians omni actioni et impetitioni, que sibi posset compctere vel

deberct. in cujus rei testimonium presens scriptum nostre majeslatis sigillo fecimus counmu- '*>

niri. datum Nurinberch, 10 kalcndas junii, indictione tercia, anno domini millesimo ducen-

tesimo septuagesimo quinto, regni vero anno secundo.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 139 fasc. IS. or. mb. e. sig. pend.

71 • Vor dem Gericht des Thesaurars der Strasburges Kirche wird ein Streit zwischen

dem Kloster s. Katharina und mehreren Armenstiftungen über Ilentenbezüge entschieden.

Mai 25.

Cum coram nobis tnagistro Johanne judiciis domini . . thesaurarii Argentinensis presi-

dente inagislri atque minislri sancti Spiritus majoris ecelesie, ecclesie sancti Tbome, et sancti

Nicolai ultra Bruscham . priorissam et conventum sancte Katberine traxissent in causam

super eo, quotl antedicte domine . . priorissa et conventus ipsi tnagistro seu ministro sancti 3»

Spiritus majoris ecclesie in quinque quartalibus siliginis et ordei et aliis inagistris sancti

Spiritus apud sanclum Thomam et sanctum Nicolaum pro sua porcione frumenti contingen-

tibus racione legati, quod singulis annis antedicte domine ipsis ministris dare debent et

hucusque sine aliqua diminucione ac contradicione contulerunl, ad presens solvere integra-

liler contradicant, sicut solverunt hucusque, petenies a nobis, antedictam priorissam et suum *
conventum conpelli ad solucionem integram annone, quam hucusque quilibet eoruin de

sancto Spiritu ab ipsis receperat racione legati insolutum, frater Cuno vero ipsius priorisse

et conventus monasterii s. Katherme prorurator excipiendo
x
sc obtulit prohaturum, ut si ipse

domine in possessionibus illis, de quibus antedictum legatum conferunt ministris sancti

Spiritus, aliquem defectum baberent vel minus de tota summa annone de possessionibus v>

pereiperent, hoc esse defalcandum cuilibet ministro sancti Spiritus pro sua porcione eum

contingente. inspectis igitur probacionibus antedicli procuratoris et priorisse invenimus,

1 Demselben Kloster schenkt Drutclindis, sororia Hcinri« i dicti Pfutzere, 20 Atcker in Tängens-

heim 6m' Criegeaheim. 1275 Märe 30: .actum presentibus tnagistro C[onradol de Sarburg, magiatro

Johanne de Ergth*im. o» Rndegero de HunesveH, et Johanne filio piston*. . Or. daselbst lad. 49 fase. 10 v,
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ttiftung.

1275 Mai 26 - August 10. 25

procuratorem et priorissam suam intentionem, ut presumehant, minime prohavisse ; quare

interloquendo hahito jurisperitorum consilio dicimus anledictas dominas tantum de annona

singulis ininistris dare dcberc secundum quod hucusque receperunt, et easdeui dominas ad

integram solucionem omnibus prefatis ministris faciendam inposterum singulis annis litteris

5 presentibus rondempnamus. actum et datum sabbato post ascensionem, anno domini 1275.

Aus Strassb. Hosp. A lad. Orph. XXX V fasc. 40. or. mb. c. »ig. pctui

72. Eherhardus ', anhidiaconus Arg., domuni suam in c. A., quam iuhahilat Friderirus ^A'«*»»».

sacerdos dictus de Wissenburg, cum arca et edih'ciis ipsius* b. Johanni owangelisle pairono

Capelle curie sue et ipsi capelle * donal sul) bao forma, quod dictus Fridericus, qui uuno est

10 capellanus ejusdem Capelle, et ejus smxessores jus iuhabitundi dictam domuni hal>eanl, qui

singulis annis in anniversario hone memorie Heinriri «licti de Ohsenstein, archidiaconi quon-

dam Arg., portario eccl. Arg. 3 sol. dare debebunt et 0 candelas de 2 libris rerc in anni-

versariis Conrad i fratris, Ottonis dicti Sunnenkalb avunculi legatoris (canonicorum quondam

eccl. Arg.), et in anniversario legatoris ipsius, in quolibet 2 candelas, dalmnt. sigilla capiluli

,r' et legatoris sunt appensa. actum et datum a. d. 1275, feria sexta infra octavam pentecostes.

1276 Juni 7.

Au» Straub. Bez. A. G 3654 (4049,. or. mb. c X »ig. petid.

73. Prepositus, dccanus et rapitulum eeclesie Arg. notum faciunt, quod Otto de Entringen, t-riu,*,,,-

canonicus ibidem, pistrinum, quod in c. A. in vico judeorum habet*, item reddilus quosdain "*/7u "»

-» deputavit ad preliendam, quam in eadem ccclesia instituit, et ad quam post mortem suum

Gotfridum, clericum suum, presenüit. collatio prebende erit apud canonicum diele eeclesie,

feodi, quod eadem habet apud Arnolzheim, possessorem. prebendarius \ quarlalia mansur-

nalis annone pistori capituli, pistor autem pro ipso cuneum in refecloriuln consuelo tempore

debet ministrare. cui etiam prebendario omnes refecliones et distributioncs in choro, sicut

as ceteris prehendariis, sunt integraliter exhibende. prebendarius qualibet feria secunda et in

anniversario dicti Ottonis in »ui memoriam litissam pro defunelis in capella b. Gregorii cele-

brabit, candelam (nahiliebt) ponet in altari majori eeclesie et sepuk-rum visitabit elc. in

anniversario solvet rectori Capelle construcle in curia Eberhardi de Entringen, fratris dicti

Ottonis', sacerdoli in capella b. Gregorii contigua eeclesie Arg., et sacerdoli allari deputato

ao confraternitatis cuilibet 1 quartalc siliginis. sigillum capituli est appensum. actum et datum

a. d. 1275, in die b. Jacobi apostoli. Juli 2S.

Au» Stratsb. Bez A. G 1497 (M/S) nr. e. or. mb. c. »ig. jxml mutil.

74. Priorissa et conventus monasterii penitentum c. m. A. Dicterico sacerdoli, preben- r«r*«w.

dario eeclesie Arg., medietatem domus et aree, quam habuerunl in c. A. ex opposilo domus

» dicte ad pilleum«, ad ipsas spectantem ex ingressu (seil, monasterii prefati) Junte, filie quondam

domini Berhtoldi preposili Arg. , vendiderunt pro S marcis argenti. sigillum monasterii est

appensum. actum et datum a. d. 1275, in die b. Laurent» \ Augiut 10.

Au» Strattb. Bez A. G 3644 (4039) 11. or. mb. c. *ig. pend.

' Nach Dorsualnotizen : « dp Entringen > * Nach der Unterschrift den Kopialbuehes de*

w Munsterchore* fol 17 [Domkapitels A .) lag d<t* Hau» in «HfttesgaKse.. 3 Vgl. Str. G u HS. S. 83.

* Vgl. nr. 15 u. IC. 3 Vgl. nr. 72. « Vgl. ÜB. /, 393, 35. " Wernhn r. Burner Bitter und Uta

»eine Gattin verkaufen für denselben l*rei» die andere HiUfte an genannten Dietrich Abt und Co» reut

von Schütten, in deren Gegenwart der Verkauf stattfand, siegeln. 1375 August 11. Orig. ebendaselbst

Str. III. 4
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2H 1276 August 23 - 1276 April 11.

/.fiiirth-. 75. Heinrich Marsiliun verleiht eine Hoßtatt auf 100 Jahre. 127/i Auffust Jf.V.

Cflno dictus Sfiner magister ol consule* Argentincnses nolum fm iuuis univcrsis, Heinri-

i'iini Marsilium, et Annain uxnrem ejus, coneives noslros, manu eoadunata concessisse areain

suain sitarn in extremo prope Nirolauni Hebestock apud Merensod Berwero carpentario, et

Elline uxori ejus pro medielatc, ol soruri Ri< hencen et omnibus ejus suecessoribus pro altera ">

medietate tenendam et possidendam ad spat iuin reutum " annoruin pro annuo censu decem

solidorum Argcnline usualium absque omni au^inentai ione el sine omni ersehatz, quoliens-

cumque ipsa arca medio tempore de una manu ad aliam fuerit devoluta. i*tlerunt autem

persone prenotate ulriusque absque contradiclione alterius partis edilicia sua cum parlo suo

vendere vel obiigare houestis personis, seeundum quod eis expedit. exhibchunt tarnen primo io

dominis areo et eis assignahunt, si rnn|M»tcns prociuni sii ut alii liumines dar«' voluerint : et

si dicta area medio tempore vendita fuerit vel donala, pactum tarnen predictum ratum stabil

usque ad centum annos: quihus conpletis. qui tuue l'uerint iiossossore* aree scilicet hovesesseii,

edificia predicta in usus suos convorlent. actum in vigilia Bartbolomei, anno doinini 1275.

Ah* Strassb. Hosp A. Prot. Hop V ilib (' fot ;«. njpüi *. XV creunt >>

t-r«>Kihrirf 7». Kini'ui Hudolf I tjiehl Stralau« Zum und Johanne« jenseits der Dreusch 20 Pfund

der Steuer ron Ehnheim zu Lehen, die durch die Zahlung von 80 Mark Silber abgelöst

werden können und die bis dahin die (ieuieinde Ehnheim jährlich zu Martini zu leisten

verspricht. Strasburg. li<<> Oktober 24 - 127« Oktober 24.

Wir Rudolf von got* gnaden der Rümifcbe kunig tflnt kunt allen den, die disen brief *>

gesehent oder gehören!, das wir unseren getruweu Niclawese Zorne unde Johanni ginsit

Brusch libenl unde baut verluben ze rehteme lebine in und iren erben zweucig pfuude

Strazburgere ze numenne unde zc balienne icrgelichz ze sante Martin« mes von der bette

zu Ebenbeim. unde sweime wir oder, der denne dez riebez vftl ist, in oder irn erben gebent

abzig mark silberes, so sulnt .sie ilas silber biwenden, unde das gilt, das sie damitte geeofent, *
das sulnt sie von deine riebe iemerme ze rebleme lebine baben. unde so das geschiht, so

gant in die vorgesebribeu zwencig pfumle geltes ze Ebenbeim abe unde sint deine riche

lidig. unde wand ez unser wille ist und unseres lantvules Conen von Bercheim, an den

wirz sattent dis leben ze vertigenne, so baut unsere getruwen Ebelin der schullbcis.se,

Friderich der heimhurge, Fridericb Curscnlin, Lüger, Isenhart, Rftdegere der marschalk, *>

Heinrich von Ringelnslein, Hasebarl der brolbecke, Cunrat Scholle, Nendung der kufere

unde sin sun Nendung, Walthere üezeman, Reinbold der brotbecke, Cunrat der heimhurge,

Hug der kufere unde die gemeinde von Ebenheim gelotet mit gesammnnter hant zc gebenne

iergelichs den vorgenanten Niclawese Zorne unde Johanni und iren erben zwencig pfunde

von der bette zc sante Martins mes. hcrumbe das dis stete Mibe, so sint unseres unde x.

Cünen von Bercheim ingesigele au disen brief gehen ket. dis geschach ze Strazhurg in deme

dritten jare unseres richez'.

Aug v. Zorn Farn. A. or. mb. c. »ig. peiul. Item. Abgrfullen da» Königssiegel. Du Jiudolf das dritte

Regierungsjahr grossenteih im Et*a*s zubrachte, »o la»st »ich das Datum nicht näher bestimmen.
I

77. Der Propst von s. Thomas giebt eine Hofstatte, in Erbleihe. 1276 April 11, to

Wir Hartmut von Schiltingheim der meistcr und der rat zu Straszburg tunt kunt aller-

mcngliche, dass herr Fridericb der probst zu sanl Tboman verluben bot zeime erbeb Johannszen

a) top. : wrtui«. Ii) rVj,. • luine erleu.

' Vgl. in:
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1276 April 11 - April 12. 27

dein zymliermaune, unszerm mitburger, sine hoflostat gelten liy Jorob von Barre in der

gössen by sanl Kilsbethcn ierlichen umb vier unlze Slraszburger pfenuinge gell« unc liöher

steigen; und also dicke ouch die egeuante hoflestat verwandelt wurt von einre personen an

die andere von der hoffesessen wegen, also dicke sol ouch erschatz gegeben werden, und

5 ouch den gebuwe, der uff dcrsell>en hoflestat ist, den het der egenanle probst dem obge-

nanten Johanszen zu eigen geben, und der vorgeschobenen dinge zu Urkunde, so ist der

stelle ingesigel zu Slraszburg an dieszen briefl gehencket. und wart <Hrre brieff geben, als

man zalte von gott* geburte lusent zweybundert sibenüig und sechs iure, ufl* samestage vor

dem Sonnentage, als men singet in «1er heiligen kirchen Quasi modo geniti. bieby worenl

l« her Jobaus giensite lirusche, her Suner, her Iteimbold von Friburg und Hartmut die vier

meister und andere rolzherrcn der stette zu Slraszburg.

Au« der iwi Schilter verfaulten Dissertation rou Kitxch : de eiupoiieiuaitoin jure. Arg. 1U9H S. .14 f.

78. Statuten des lleyinenhause» zum Turm. 1276 um April 12. Btginenhaw-

ln nomine patris et filii et spiritus saneti amen, nos Keata magistra, Lucgardis de
"a,,iUn

ir> Slecistat subpriorissa cetereque soiwes in domo, que dicilur ad turrim in Argentina congre-

gate, quarum nomina sunt hec : Lucgardis senior, Adilheidis de (kdumbaria, Junta, Gepa,

Irmiugardis, Cristina, Liebirath, Gerdruit, Methildis de Acbinbeim, Metbildis filia Ulrici

Brant panificis, Ellikint, Margareta de Wachinheim, Adilheidis Stollin et filia ejus Katerina

ad honorem domini noslri Jesu Christi volenles matcriam dissolutionis suspecte et noeive

•w diffugere et ad dissiplinam conmendabilem coherceri de consilio et consensu confessoris nostri

fralris Kriderici dicti de Ersteheim ordinis fratrum predicatorum in Argentina hec inter nos

ordinavimus et Ilde data inviolabiliter nos observaturas publice prolitemur. ordinavimus itaque

et Ilde corpoiali picslita nbservare promisimus, [1] quod quecunque ad nos hahitum nostrum

suseeptura venerit et permansura, si inlra annum quandocunque a nobis suurn mutans pro-

s> ix>silum recesserit, quod resumere valeat libere, quecunque tarn in mobilibus quam in imme-

bilibus B apportavit, ila tarnen quo«! loco expensarum sive victualium reddet pro singulis

mensibus denarios quadraginta, insuper si in vestibus vel pro aliis neecssitatibus suis aliquid

aeeepit a sororibus, refundet ; nec biis minuendis servicia, si que facta sunt in ejus induilione,

uec opera ejus nec utilitas proveniens ex biis, que altulit, vel poterat «venire couputentur.

:« [2] si aulem induta parvula fuerit, quocumque tempore infra annum quartum deeimum

recesserit, recedel, ut supra lactum est; et si moritur, cum ad sorores venerit etiam non-

dum induta, quiequid attulit, sororibus remanebit. item si elapso anno quarto deeimo manuali

lide prestita, quod obedirc voluerit, et postca voluntate mulala recesserit sive propter honesta

m

causam, puta quia in reclusorio carceris permanere volueril sive alias ad societatem honestam

:& trausire volueril, de omnibus secum apportatis sive in mobilibus sive in immohilibus nichil

secum deportare valebit exceplis veslimenlis ad se pertinenlibus et lectisleruiis, nisi benig nitas

sororum eidein voluerit facerc gratiam ampliorem. item si claustrum intrare volueril, quinque

libras tantum de bonis suis aeeipiet apportalis b
. [3] item volumus et ordinamus et lide data

vallanius, quod si qua lapsum carnis inciderit, vel virum horis noclurnis intromisisse convicta

K) fuerit, vel horis diurnis in loco secreto et suspecto sola cum solo aliis sororibus hoc ignorantibus

inventa fuerit, vel suspeclam familiaritaicm cum viris vel mulieribus habuerit, quam tercio vel

quarto mouita vitare nolueril, et litteras ab eis aeeeperit et absconderit, (4J vel inobediens ordi-

nationi magislre exstilerit vel ol»edire conteinpserit, vel socias sorores domus predicte continue

»] oi-. CQ.rigift «tut in mobilibus b) Vtbt,- ita Abtat: .- .item A clauslrum 4m apportalU » hat rint Hani

45 *. XJV gutkritit*; . v«cat..
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28 1276 April 12.

turhavcrit excessus suos aliarum excessibus levigando, aliis culpa» sua« impropcrando et turpia

narrando, vel penas pro suis excessibus injunetas terra nolueiit, ut pru quolibet articulo

posito singillalim «le domo noslra eiciatur, expellatur et extrudalur nec aliquid de secum

apjtortalis, sive mobile sive inmobile l'uerit, secum del'eral et deferre faciat, ita ut ab umnibus

bonis cxclusa nichil, nisi vestimenta sua, que tunc pro tempore babuerit, deferat vel exportet 5

nec pretcxtu prccum atfiniuiu, consanguhseorum seu ainicoruiu vel proximoruiii quorum-

cumque illud aliquatenus hninutetur, ut quas salteiu liinor dei a malo non revocal, saltein

petia coherceat lemporalis. [5] volumus eciam cl ordinamus et (ide data vallamus, ut si

aliquid prcmissoruiii in cJubium per inliciationem excedentis revocalum fuerit, quod ad pro-

balionem suflieientem lestimonium magislre vel suppriorissc valeat tum majori parte sororum,

et quicquid super predictit aflirmaverint, quod tanquam lestimonium efticax et inmulabile

babeatur. [U] preterea nolumus, quotl aliqua recipiatur quin in bonis paternis, maternis vel

peculio adventicio vel profecticio vel alias ut in seculari habitu existens valeat succedere ex

quacuinque causa, nisi aliquo rasu rcnum iemus. [7] item ordinamus, quod si aliqua apud

nos in consorcio sororuui nostrarum diem clauserit extremum vel a nobis non rejecta sed i->

per se recesserit ob aliquam causam supra expressam bonestam vel inbonestam, quod sicut

nec ipsa recedens non pelet aliquid de suis apportatis, ita nec nomine suo nec defuncte

aliquis pmximomm bereduin sive ainicoium, ita ut quod una via non liccat |>er aliam frau-

dulenter admittatur. [8] preterea si aliquo casu emergente ab invicem contingeret nos pretextu

paupertatis vel alterius infortiinii separari, ordinamus, ut de omnibus, que tunc possidemus »»

sive mobilibus sive immobilibus quelibet oquali divisione suam reeipial portionem. [9] item

ordinamus et prontittimus (ide prestila, quod in hiis, quo circa slatum noslnim ordinanda

fuerint et corrigenda, obediemus magislre nostre et suppriorissc et ei, qui pro tempore nobis

eonfessor fuerit deputatus, et eis nos submittimus ex presenti ordinatione, quo ad hec et quo

ad oinnia supra memorata et ordinata. ita eciam, quotl confessor nosler de consilio prioris

fratrum predicatorum possit in quolibet articulo bujus cedule nohiscum disspensare, si viderit

oportunurn. [10] quecum<|ue igitur reeipienda premissis sibi perlectis et expositis voluerit

premissa servare et promiserit neenon et (ide prestita sc servnre Hrmavcrit, in sororem

noslre congregationis recipiatur. si aulem pro biis servaudis prestare lidem negaverit, in

nostrum nunquam consorcium reeipiutur nec prece nec pnecio, quousque singula et omnia :t)

promiserit obseivure. [I I] volumus eciam, ut future liti inateria precludalur, quod quecumque

etiam, si ultra annuin non requisila super premissis articulis an servare voluerit, permanscrit,

quod ex eo, quod post annum remansit primum, pre confessa et obligala ad omnium arlicu-

lorum premissorum austcritatem Iia1>catur, in bonis suis de celero nullaiu habitura |>etitionem,

tamquam si pre excessu suo a domo et consorcio nostio excluderetur. ut autem bec oinnia *
lirma balieantur, presentem litteram ad peticionem nostiam feeimus sigillis judieis domini

nostri episcopi ad causas et domini Herinanni venerabilis palris nostri thesaurarii Argen

-

tinensis rolmi-ari. nos judex curie Argenlinensis et tbesaurarius Argentinensis premissa omnia

coram nobis esse ordinata et ad peticionem predictarum dominarum presentem cedulam sigillis

nostris commiinitam publice profitemur. actum et dalum Ai-gentine, anno domini 1'276, circa

octavam pasche, presentihus l'ratre Heinrico de Basilea quondam leclore, fnitre Friderico diclo

de Erstehen«, et fratre Henrico de Colonia fratribus predicatoribus, domino Johanne milite

dicto de Blftminowe, Petro Bucilino, Ulrico Brant panifice, et (iliaslro ejus Brutinanno, domina

Gepa uxore domini Napin, et Ellina sorore Belli supranominati.

Aus Strtutb. Thom. A. lad. liegin. fj. <>r, mit. r J «ig. firnii 4f>
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1276 April 14 - April 15. 29

79. »Statuten des Beginenhauses von Innenheim. 1276 April 14. n,gmtntm>*-

In nomine patris et filii et spiritus sancti. amen. nos Mechthilde magistra, Adelheidis

suhpriorissa, cctera?que sorores in domo, qua* dicitur de Iniienheiin, in Argentina congreguUc,

quarum nomina sunt ha« : Gerdrudis, Elisabeth, Willebur^is, Anna, Catharina, Ellekint, et

5 soror ejus Gysela, ad honorem domini nostri Jesu Christi [w. s, ic gleichlautend den Statuten

des Beginenhauses zum Turm ur. 78.] actum et datum Argentina-, anno domini 1276,

18 kalendas maji.

Aus Mosheim: de beghardi» IM ff. (ex veteli decimi (jnarti sw<-nli codire Alsaticis tabulis et docu-

meutis pleno«! mit der Ucbertchrift : « Forroam qu* «eqaitnr habcnt «qnalem per omni» ist*

in tres domus scilicet: ad turrim dicta?, et de Ottenburg et de Innenheiin »itfe apnd fratres

pradicatorea Argentiuc in conatitutionibu« suis et nigillis instruinentorum ipsoram, et in data

annoram domini exeepto qnod enjaslibet domornni iatarum proprio persona? «jingulariter

notantnr.» Der Abdruck enthält einige offenbare Fehler.

80. Vertrag zu-ischen den MituUrbritdem und der Wittue des Marsilius. AprU IS. i«r«r0y .

15 Prudenter via futuris litibus precluditur, cum ea, ex quibus discordie pullulare posset in-

posterum materia, elucidatione ac ordinatione congrua exstirpantur. igitur ego Katherina,

relicta quondam Heinrici Marsilii civis Argentiuensis, tenore presentium conliteor et notum

facio universis, quibus nosce fuerit oportunuin, l'ratres minores in Argentina pro solutionis

domus contiguc porte eorum ex una parte et ex alia domui, que dicitur zürne napfe*, quam

» inhabito, vendite mihi a sororibus sanete Eiysabelh extra muros Argeiitinenses pro 60 iibris,

inedietalem precii, 30 lihras videlicet, procurasse ipsasque ad procurationem dictorum fratrum

luisse integre persolutas. preterea de consensu Juntte, lilie mee, ipsis fratribus pelentihus

promitto et promisisse me voluutarie profifeor, ut quandocunque pro amplialione aree, quam

inhabitanl jaiu dicti fralres, domos aliquas in latere prelibate domus contingeret demoliri,

£> quoil prefatam domum cum omni jure, quo ipsatn possideo, Wezeloni Marsilii, procuratori

sepedictorum l'ratrum, vel ei, qui pro tempore procurator evstiterit, debeo resignare, de ipsa

quoque recedere, ut idem procurator de jam dicta domo valeat disponere secundum quod

prenotatis fratribus noverit expedire. verumtamen 30 libras, quas tantum tradidi in emptione

sepedicte domus, mihi tradi et assignari prehabiti fratres bona fide laborabunt nisi pro co,

3ü quod jam dictum domum iidiabito, velim in sortem antedictarum 30 librarum aliquid con-

putare. renuntio quoque pro nie et meis heredibus aclionibus, delensionibus, exceptionibus

coram quihuscunque judieibus, omnique juris auxilio, consuetudinis et statuti contra supra-

scripta et speciaiiter contra notilicationem seu conlessionem sponte, scienter procuratore

predicto presente ac in juditio a me iactam nobis conpetentibus vel conpetituris. quod si ante

x> ampliationem preratam me ab hoc seculo migrare contigerit, volo, ut pluries dicta domus

cum omnibus suis adtinentiis omni jure mihi conpetentibus in remedium anime mee libere

et absolute cedat usibus l'ratrum sepius memoraloruia. et si bei- clausula dicatur nou valere

jure testameuti, valeat tarnen ut ultima voluntas et extrenia. ut autem omnia prenotata robur

tirmum obtineant presentes per . . judicem curie Argenlinensis sigillo ejusdem curie presen-

M> tibus testibus subscriptis ad ea spelialiter vocatis sunt meis preeibus conniunite. nos . . judex

curie Argentinensis omnia supi°a naiTata sicut sunt narrata vera esse et coram nobis rite

acta publice protitemur, appendentes sigillum curie huic scripto ad petitionem domine

Katberine supradicte. actum et datum anno incarnalionis dominice 1270, 17 kalendas maji,

1 Die inzwischen verschollene Handschrift und eine andere ebenfalls von Mosheim benutzte enthielten

ü ausser anderen wichtigen Aktenstücken die i'orrespondem Bisch. Johannes (v. Dirpheim) von Strnssbiirg

betr. Btghartlen «. *. w. n. a O S. 254, 2(i». 527. 528. * Vgl Str. G. w. EN. S. 33.
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30 1276 April 15 - Juli 24.

presentibus« Iratre Heiurico gardiano fratrum antedictorum, fralre Ansheliim de Monolls-

hcini, . . diclo Volzu, Sigclino, et nliis lide dignis*.

Aus Strassb. Thtm. A. fad. Kaufbriefe 'S. or. mb c. sig. /vi«/

A<-siinrnA<i»«- 81. Adilheidis magistra, Mehtildis subpriorissa, cetereque sorores in domo, que dirilur

de Ofl'enburc in Argenlina, congregale, quaruin nomina sunt liec : Adilheidis scriplrix,

Adilheidis, h
, Adilheidis, Engila, «opliya, Kateritia, statuta congregationis sue ordinant.

[Es sind wörtlich dieselben, wie die den Deginenlniuses zum Turm nr, TH.\ judex curie

Arg. et thesaurarius Ai-jr. sigilla *ua appendunt. actum et datum Argentine, a. d. 1270,

4 nunas maji. 1270 M<U 4.

Aus Stramb. 'Html A. lad. Begin 12. or. ml», c 2 sig. pend mutil W

verkauf. 82. C. j. c A. magister CAnradus scolaslicus s. (.eonh.irdi, Krbo frater, Agnes soiw,

Hu(ro et Johannes nejwles ex DemAd i soroiv quondam dieti scolastici, decano et capitulo

eeclesie Arg. vendunt p. p. e. 1. 5 areas cum domo edificata in una sitas in c. A. in vico,

qui est ex opposito curie domini Johannis cellerarii Arg., in quibus iidem socori ipsorum

uxori quondam Derhtoldi dicti de Inferno successerunt, pro '20 marcis argenti. actum '5

et datum a. d. 127«, 3 nonas maji. jlfai Ii.

Aus Strassb Bez. A. <i 2703 (3111) nr. 10. or. mit c. sig. pnul.

Vtrkauf. 83. C. j. c. A. Johannes diclus Stumphelin civ. Arg., et Willehirgis ejus uxor vendunt

- domus suas contiguas sitas hinder kursener louben in Arg. super areis monastcrii «. Nicolay

e. in. A. ipsi monasleiio rensuales Clrico diclo Ribiseii civi Arg. pro 11 lib. den. Arg. *•

minus 5 sol. actum et datum leria quarta |wst lestum apostolorum Petri et Pauli, a. d. 127«.

Juli 1.
Aus Strawb. Stadt A Iwl x. Nkol Marl et Pete fatv. 1. or. mb c. sig. }*nd.

84. Heilika Wittive des jüngeren Heinbolds seltenkt dem Hospital s. Uonhard eine

JlofsUitte. Juli 24. vr,

Ego Heilika relicla Reinboldi junioris civis Argentinensis in anime mee remedium lego

et ordino testaniento bospilali saneti Leonhard i in civitate Argentinensi aream, super qua

residenliam habet soror Melza, prope Meriessod, de qua nomine census quinque uncee dena-

riorum Argentinensium et duo capones proveniunl annualim. et istud testamcnlum ratum

Ibre decerno et lirmum, Tiisi ipsum in ultima volunlate mea duxero i-evocaudum. in cujus *>

rei lestimoniuiii »igillum curie Argentinensis presenti eedule est appensuin. actum anno

domini 1276, in vigilia Jacobi.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Höp. XLVII fast. 17. or. mb. c. sie,, peml.

85. Heilika relicla Reinboldi junioris civ. Arg. testamentum suum ordinal, cenobio

s. Agnetis e. in. A. unum iiiansuin in Schiitenkeim, fratrihus predicatoribus dorn. Arg. »
proventus de uno agro in deine hurcveldc *, slozset ufl'e dez bischovez gebreitc * nel>eiit dez

a) Die Aduft* der Ztujtn sinA cv* rertckudtntu Hände» [minde*teu$ t} gettknrteu. b) PlnU f*r einen

Xameu, der ans dem Pergament att*geickaitte» ist, 10 dast jetzt an der Stelle ein ritreekiget Lnck.

1 Dieselbe Katharina schenkt cor dem Hofrirhter de» Thrmnram der Wraust), ktnhr den Minder-

brüdern die ihr eventuell ipegen des ottemjenannten Hauses zustehenden 30 Pfund Pfenninge und ebenso in

alle bei ihrem Tode in demselben vorgefundenen Mobilien. 1303 Februar 10. Or. ebendaselbst lad.

Kaufbriefe 6". Koch einer Dorsualnotie s. XIV trar spiiter an der Stelle de« Httusex der Friedhof der

Minderbrüder. * Vgl. Hermann, Notice» historiqueji etc. de Strasbourg, I, 229 unter nr. 6.

:' Vgl. Sdbermann, Malgesch. der Stadt Strassburg S. 132.
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1276 Juli 24 - November 6. 31

deinen Reinböldelins fiwen, item de uno agro in deme burcvelde neben t deme Liehencellere

in banno Kunigeshoven legal. sig. cur. Arg. et civitatis Arg. sunt appensa. actum a. d.

1276, in vigilia Jaeobi. 1276 Juli 24.

Aus Strasxh. Bez. A. Verirrte Suchen, r« Fntul * Agnes, or. t*l>. r. 2 »ig. pend.

f> 88. V.. j. c. A. in forma judicii Nicolaus lilius Kcrtholdi quondain dicti Rufi civ. Arg. verkauf.

recognovil, sc vendidisse Sigelino de Rinowc sororio suo pro 8 Hb. den. Arg. quartain

partein in domo et area, que dicitur zur meraten, apud introilum curie preflicatorum Arg.

et quartain partem domus et aree apud meryezsod, quam inhabitat Cünradus dictus Gehe,

in quibus duabus quartis partibus patri et matri jure sucoessit Fiereditario, et in quibus

10 Agnes (uxor nunc Volzonis junioris) usufructum pro tempore vite sue perceptura est i°ntione

donationis propter nuptias sibi quondam facle a Rertholdo, fratre predicti Nicolai, lunc ejus-

dem Agnelis marito. actum et datum in vigilia nativitalis beate virginis, a. d. 1276, pre-

senübus Johanne Ahbate et Hugone Wiibrötelin. Sepi+mber 7.

Ah* Strassh. Ho*p. A, lad. 170 fasr. 32. or. mb. r. »ig. pend. dtlaprn.

15 87. Die Wittwe Meintet' Htulolß den öfteren, dex Miinsierhrnimeiifter« (f), Miftet diesem .•<«v<>'-

ein Annirermrium im Münster. Xovember 2.
"«>"'«

Nolum sit omnibus tarn prescntibux quam futuriK presenti* cedule inspectoribus, quod

ego Heilika relicta quondam magistri Rudolf! senioris magistri fabrice eeclesie Argentinensis *

bona mea suhscripta, in quibus Johanni filio meo successi, in talem redigo servitutem, quod

*> exnune in perpetuum eorundcm bonorum possessores, in quos eadcm bona quocunque titulo

translata fucrint, dabunt et assignabunt quocunque casu contingente et in omnem eventum

decem solidos denariorum Argentine usualium distrihueudos presentibus in choro ecclesie

Argentinensis in anniversario predicti magistri RAdolli ; quod utique anniversarium ab cisdem

celebrabitur, ut est moris. in cujus rei perbennem memoriam et perpetuam firmitatem capituli

« Argentinensis et curie Ai-gentinensis sigilla presenti cedule sunt appensa. sunt aulem hec

bona prescripta in l»anno RAmersheim [folgt die Beschreibung.] actum et datum anno

domini 1276, in commemoratione omnium animarum.

Au* Strassh. Bez. A. G 3631 (4026) 2. or. ,«b. v. 2 *ig. pend.

88. C. j. c. A. in forma judicii Wernberus filius fratris Johannis hone memorie quondam verkauf.

ao scribe et canonici s. Thome Arg. et Reinherus maritus Gerlhrudis, fllie fratris ejusdem

Johannis, pro eadem et pro Wichero de Ortenberc, filio fratris predicti Johannis, necnon

Dietricus ante monasterium civ. Arg. pro Wolframo de Ortenberc, lilio quoque fratris

memorati Johannis, curiam sitam in Arg. inter 2 claustrales curias, quamm una zeme Napfe*

et altera zft hern Vittelline nuncupalur, manu coadunata vendiderunt Heinrico preposito

K Honaugensi pro 23 marcis argenti. A 2. Wernberus et Keinhcrus se obligant etiam pro

Wichero adbuc minore. Dietricus facict warandiam tantummodo pro parte Wolframum con-

> Bei der schwankenden Bedeutung dieser Titel (vgl. oben nr. 16 note 1) bleibt es zweifelhaft, ob Rudolf

tcirkiich Architekt war. Ist er es, so würde er der erste Architekt am Münster sein, der sich nachweisen

Idsst. Auf ihn Itetieht sieh folgende von Woltmann bei »einer Edition des Wohlthäterbuches aus dem

vi Frauenhaus-Archiv (Repertorittm für Kunstwissenschaft Bd. I, 260 ff.) idtersehene Angalte n» 2 kal.

junii [Mai 31] : « Item Lentfridna de LandesberR obiit, dedit pnlcfridmn, loricam et dnas caligas

ferreas. item Rttdolfu« mngister operis obiit, dedit nnnm bantxier et gladioin. » E* folgen dann noch

von erster Hand zusammen mit diesen eingetragen S Anniversarien, ton derselben aber nnch einamler

hinzugefügt 3 weitere. « Vgl. Str. G. u. HX. S. IHM u. 1H4.



:«
. 1276 November 6 ™ 1277 März 24.

tingente, Reinherus pro uxore sua et Wichero. si aliquis contra premissa vcniret, eligit se

senlcntie excommunicalionis suhjacere. actum a. (i. 1276, l'eria 0 post omnium sanctorum.

1276 November «.

Aus Strassb. Thotu. A. lad. 10 (Titres). or. mb v. sig pend.

89. Adelheid von Lichteitberg verspricht dem Klontet' *. Katharina in Strasburg r.

ihren Schulz, 1277 Januar B.

Notum sil omnilius presentis cedule inspoctoribus, quod nos Adclheidis domina de

Uehtenberc propter devotionem, quam spectalitcr habeinus ad lmatain virginem Katherinam,

universa Itona monasterii beale Katherine extra muros Argentinenses el tarn currus et equos

pt ejusdem monasterii fainiliam et colonos in noslram prolectionem et conduclum reeipimus lu

.specialem, injuriam et gravamen, si quod absit eisdem a quocunque inferatur, quasi uostram

propriam repu taute*, in cujus rei leslimonium sigillum nostrum prosenti cedule est- appensum.

actum anno domini 1277, in vigilia epiplianie '.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 1SU faxe. 18. or. mb. r. sig. jtcnd.

90. Küttig Rudolf verpfändet an den Strasxburger Iiärger Statnph einen Garten in 15

IUwickersheim. Wien. Februar 17.

Rudolfus dei gram Roinanoruin rex Semper auguslus ad universorum noticiam cupimus

pervenire, quod nos dilecto fideli noslro Stamphoni rivi Argentinensi oh multe h'dclitatis ser-

vicia, que nobis inpendit hactonus vel inantea exliibere poteiit trucluosa, quendam orlum

nostrum situm apud Illewieerzlieiin prius obli^atum Heinboldo diclo Sliulienwecli vel ab eo *»

solutuin pro octo marcis obligavimus vel ohligamtis presentium testimonio litteraruui, de quo

quidem orto piedictus Stampho annis singulis duarum libnirum cum dimidia vel decem cap-

ponum redditus reeipiet plcniores prediclum ortum lenens vel possidens tamdiu, quotisque

sihi per nos de predictis octo marcis plenarie fuerit satisfactum. in cujus rei (estimonium

presens scriptum sibi damus sigilli nostri munimiue rulioratum. datum Wienne, 13 kalenda* ar»

marcii, indictione tf, annu domini 1'277, regno nostri anno quinto."

Alt« Strassb. Stadt A. V. C G. corp Ii lad. 23 fasr. 1 ad 8. or. mb. c. »ig. pend. dehtps. Dar-

nach abgedruckt Mone, Ztschrft f. Gesch. d. (Jberrh. VI, 12R als tum Jaltre 127 t! gehörend.

— Bölimer, Ii. Rud nr. H22 inach Briefbuch A fol 269, uo das Itegicrung»jiihr durch quarto

gegeben ist). Zur Dalirung int zu Itemcrkcn, das* die Iuditiiim. wir das Ilegiemngsjahr nicht zur an

christl. Jahrestahl passt (beide um 1 tu hoch). Die Abänderung in der Angabe des Jiegierungs-

jahrcs mag beweisen, das* hier man sich nach der christlichen Jahreseaid zu richten hat. Doch

IMtsst der Ausstellungsort auch für 1278.

91. Cfonradus], episcopus Arg., notum facit, quod nobilis vir Albertus de Talmassingen,
uift*n9 . majoris e( s pelr; ecclesiaruni canonicus, in bonorem s. Oswaldi regis prebendam inslituil 35

in ccclcsia s. Petri, cujus collalio est apud decanum ecclesie s. Petri. episcopus, prepositus,

decanus et capitulum s. Petri consentiunt et si»illa sua una cum sigillo Allierti appemluul.

datum 9 kalendas aprilis, a. d. 1277. März 24.

Aus Strassb. hez. A. G 471.1 {5085). or. mb. c. 5 sig. pettd. mutil.

*) Von anderer Hand taii aadtrtr Tiste itt in dir Lücke tieitchen anno und <|uiiito eUqtttkohen : Qu. qutrto V)

Hut die Mickrifi m Briefb«ek A fol #>9.

' Diesellie befreit am gleichen Tagt alle Besitzungen des genannten Klosters im Dorfe Walfisheim

von aller Steuer und Last, tum Heile ihrer Seele und ihres verstorbenen Gemahls Heinrich von

Lichtntlierg Ebendaselbst, or. mb. e sig. p<-wl. delapso.
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92. Da* Kloster s. Arbogast giebt eine Hofstatte in Erbleihe an eine» Hofsas*en f
der Krbitiht.

vorher die Rechte der vorhergehenden Hofnassen erworben hat. 1277 April 19.

Notum sit omnibus tarn presentibus quam futuris, quod Johannes nalus quondam Friderici de

Tancraüsheim, et Drutelindis soror ejusdem Johannis per manum et conscnsum Hugonis dirti

5 Schöneman mariti sui vendiderunt et lra<lideruiit pro decem et novem libris denariorum Argenti-

nensium Johanni dicto Slröwelin, ci vi Argentinensi, omno jus, quod eis ronpetebat in domo et area,

qne dicitur Spek und Erweisse, in civitate Argentina, confitenles se roram . . judice curie

Argentinensis eandem pecuniam ab ipso Johanne Slrttwelino plene et integraliter recepisse et

in usus suo8 fore conversam. Nosque . . prior et conventus monasterii sancti Arbogasti extra

jo muros Argentinenses de communi consensu et deliberato hahito intcr nos consilio concedimus

et concessimus eandem domum nostram et areain suprascriplam predicto Johanni Strowelino

et suis successoribus teneiidam ab ipsis in perpetuuin et possidendam jui*e hereditario sub hac

conditionc: quod idem Johannes et sui inper'petuum successores edificabunt eandem domuin

et curiam, prout eis placucrit, sine dampno nostro de suis sumplibus et expensis. et dabunt

15 nobis annuatim pro censu inperpetuum quatuordeeim unceas denariorum Argcntine usualium

sine omni auginentacione, in festo scilicet Johannis Baptiste septem uneeas et in nativitate

domini similiter septem uneeas, de qua summa nos unum solidum denariorum ad majorem

Argentinensem ecclesiam dahimus annuatim. et si preiiictus Johannes et sui suecessores jus,

quod eis conpetit in prenotatis domo et area, vendere vel obligare voluerint, primo nobis

20 exhibehunt et, si nos emere noluerimus, vendent aliis absque nostra contradictione et sine

fraude. et quicunque emerint reeeptores ipsius domus et curie, dabunt nobis erschatz. quo-

tienscunque et quocunque titulo eadem domus et curia de una persona ad aliam fuerit devoluta,

reeeptores similiter dabunt erschatz. in quorum omniuin slabilitatem eurie Argentinensis et

nostrum sigilla presenti cedule sunt appensa. actum et datum anno domini 1'277, feria

K secunda ante Georgii *.

Am Strassb. llosp. A. hui. 174 fasc. XO. or. wtb. c. U »ig. jiend. delap».

98. C. j. c. A. in figura judicii Durcardus dictus Kuderer, Metza ejus u.\or, et Gertrudis Schenkung.

filia eorum confitentur se donasse donatione inter vivo» manibus coadunatis (prescnlc fratre

Ludewico procurntore monasterii s. Katherine e. m. A.) dicto monasterio tertiam partem pro indi-

ao viso pertinentem ad ipsos passagii sili in superiori parte Rcni dieli zu den Hunden. Ludewicus

prefatus nomine priorisse et conventus dictam tertiam partem pro indiviso dictis conjugibus,

eis vero defunetis Gertrudi concedit pro tempore vite utilruendam, ita quod post Gertrudis

mortem remaneat apud monasteriuin, non apud heredes. »ig. cur. Arg. cum sigillis priorisse

et conventus est appensum. datum a. d. I'277, feria sexta ante pentecosten. Mai 14.

» Au* Straub. Stadt A. AA 1691. tir. mb. c. 3 »ig. pend. Darnach abgedruckt in Motu, Zttch/t.

f. Gesch. dt» Oberrh. XVI, 132.

94. Burkard, Sicken Sohn, verkauft seinen Anteil an dem Hanne zu Stohenecke an verkauf.

Johanne» von Getulertheim . Juni 8.

Wir Markus der meistere, der rät und die gemeinde von Strasburg tünt kunt allen den,

40 die disen brief gesehenl oder gehorent, das ßurcart, Bureartes seligen Sicken sun, mit Eber-

hartes liant sins vetteren unde mit sinere mtllere willen unde gebelle vurn Gerine so het er

verko(l und gegel>en ze coflenne sin teil dez husez, das da heisset Stolzenecke, und hievor

was beren Genasien, und dez er ze erbi kummen was von deme vorgenanteu Burcarle sinen

1 Vgl. IIB. I, 29~> m. 311. Da» Hau» (»ine anppUatur &\n>g und Erweissen) ton dem Kloster

15 Arbogast tu den vorgenannten Bedingungen (V. Er I) »'« Krbleibe tu halten. erWirt Burcard Pfiler,

Ritter ron Strasburg. 1307 Januar 7. Or. eliendanelbtt

.

So III. 5
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1277 Juni 8 — Juli 14.

IJerkhfkmtf»

vattere, das was dis huz halbcz, das het er gegeben ze cÄffcnne heren Johanni von GAdert-

heim zü deine MulbAme, unseren bui-gere, umb aide niark silberes luteres und lotigez dez

gewigez von Strazburg, ze habenne in allen deme reble, alz es sin rattere und er hettent oder

soltent lian gehehit, als der stelle brief drubire gegeben wart, da ez heren Gerrasien erben

gabent ze cöffenne Burcarle Sicken seligen und deine vorgenanten Johanni von Gouderetheitn; .-,

und bet veriehen, das er dirre ahte marke gar gewert int von heren Johannese; unde sol

öch sin wer sin dis halben husez, als«» rehl ist. sin vorgenanle muten? vur Gei-in het Ach

veriehen, das dis scll>c halbe huz vfd in Burcartes irs sunez teil, da sie mit ime teilte, und

derumhe bette sie kein reht ine drane . . were al>er das si kein reht ine drane hette, das

bet sie vor uns ufgegeben in Johannis gewalt von Goudertheim. das dis war si und stete m
blibe, derumbe ist unserere stette ingesigele an disen brief gebenket. dis geschieh an deine

eiztage nacli Bonefaeii, <ia von gots gehurte waren» lusent iar zweihundert iar und siheni unde

sibencig iar. her ane warent here Niclawes Zorn n. s. »•. folgt der Hat*.

Aus Strassb. Ilotp. A. hui. 174 f«*c. .IJ. or mh. <: nig {*n<l

y 95. C.j.c. A. procunitoies monasteriorum s. Maivi, s. Agnetis, s. Kathcrinc, s. Johannis 1:.

ad canes, s. Nicolay, penitentum, *. Cläre, |>redicatomni, Augustinensium, minorum tratrum,

saccitaruin neenon inonaslerii s. Margarete i|Uondain diclorum de Eckeboltzhein, et ieprosoruin

de Rothenkirch presente Kriderico procuralore dominarum de s. Elizabel remittunl dominabus

de s. Elizabct, quid(juid liaclenus perce|H;ruiit de prato diclo der hrügel sito zu Finkenwilre,

de quo prato H[einricusJ quondam dictus Babunsun civis Arg. ordinavit in suo teslamento 1 w
reinedia dari monasteriis auledictis per dictas domiuas de s. Elizabct, gratia expensaruin in

figura judicii a dictis dominabus l'actaruiu pro oblinendo remedio antedicto contra heredes

Hfeinrici] predicti, ita, quod de cetero hoc anno exceplo delient remedia illa ministrare.

actum anno domini 1277, feria W [>ost festum Udalrici. V477 Juii 6.

Aus Strastb. Stadt A. hui. x. Sicol. Thom. Stephan fam: I. or. mh. c. siij. pend. &

96. Heinbold Liebenzeller u. a. vertauschen mit dein Kloster *. Clara auf dem /fuss-

niarkt ihre Gass« am Hossmarkt mit Resitzumjen zu Rotenkirchen und Schiltiyheim.

Juli 14.

Wir Reinholt der Liebencellerc, Beinl>olt sin hriidere, unde Reinbolt Turant sin vettere

tönt kunt allen den die disen brief gesehent oder geborent, das wir vur uns unde vur alle

unsere erben haut gewehzelt unde gebent unde bant gcgelten der . . obtischinnc unde deme

convent saute Francisken clohsteres in der stat ze Strazburg unsere gasse amme rossemerkite,

die da lit zwischent deme selben clohstere und Ottun gassen von Pfettensheiin, umb ir hübe

ze Schiltcnkcim und umhe garten ligent ze llotenkirchen, di da boren I zu dirre seihen hüben,

die in meistere Xiclawcs selige gab dorc probist von sant Tboinane, von den garten men Ach x,

git ze cinse iergelichs driszig Schillinge siben pfennitige minre. disc vorgeschrihene gasse geben

wir deme vorgenanten clohstere vur lidig eigin, unde sulnt Ach wir und unsere erben iemerme

wer sin, das dise gasse lidig eigen si. wir verieheul öch, «las uns die vorgenanten frowen

nach gahent und gegelien hant zwa und driszig marc silberes, und das wir die von in enpfan-

gen hant. daz «Iis war si unde stete blihe, derumbe ist durch unsere bette der stette inge- «o

sigele von Strazburg mit 'unseren ingesigcln an disen brief gehenket, dis geschach an sante

Margaredeu ahende, do von gots geburte warent tusent iar zweihundert iar und sibini unde

sil>encig iar. herane warent here Johannes ginsit Brusch m. s. w. folgt der Hat.

Aus Strcmb. Stadt A, V. I). G. lad. 51. or. mlj. c 3 tig. pend . quorum 1 delapsuM.

> Vgl. ÜB. I, 32H, 1>. * Vgl nr. HD.
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1277 Juü 24 - September 4. J5

97. Marcus der mcisler und der rat von Sirassburg machen bekannt, dass c her Bcrhtolt schmkung.

von Fürslenberg, sant Anthonien wisseuthafl pUeger, » alle seine matten zu Willestette

gegeben hat c ze rehter gifte Berhlolde, deme schüler, genant Pfortzheim, und Rudolfe und

Katherinen und Metzeline, und Hedewige, dirre kinde möter. » auch hat er ihnen gegeben

5 zwei < hüser an sant Andres orte ze Strazburg, ligent gegen sant Andres hofe über, und ein

hus in Webergasse zwischent dez Kagen hof und hern Branxen huses % unde daz halb ofen-

bus an hern Bruncken gesselin 1 und daz ofenhus, daz Ubelruzses waz bi den Augustinern

vor der muren ze Strazbuig. > die mutter und iedes kind sollen daran gleichen teil haben,

die Schenkung hat empfangen herr Johannes in Kalbesgasse, den sie vor geriebt zu ihrem

io vogt genommen haben. • dis gescharh an »ante Jacobe* abende, 1277. herane waren t wir

her Niclauwes Zorn, her Buchart der Spender und her Reymbolt der Liebenceller.

»

1277 Juli 24.

Ah» Stra»9li. Thom. A. Hegi»tr. A fol. 113. co/k churt. uoeh einer vidimatio aungcstellt vom

officialis curie Arg. feria « ante ilominicam Invocavit, sab a. d. 1308. Februar 19.

IT, 98. Hugo dictus Wizbrötelin civ. Arg. in Golfridi quondam Frumentarii et Rilindis

uxoris sue, ipsius, et uxoris sue, et Richwini sororii sui, ac omnium progenitoruin suorum "'f,un9-

animarum remetlium redditus 40 quarlalium siliginis donat altari s. Blasii in ecclesia

s. Thome Arg., ordinans de consensu capituli s. Tliome, quod dominus Guntherus sacerdos

nunc proxime per ipsum presenlatus preposito dicte ecclesie ad dictum altare s. Blasii et ah

•io illo investitus de eodem hos redditus teneat nomine prebende. donator jus presentationis

ejusdem prebende sibi et post mortem ipsius antiquiori de parentela uterina uxoris sue, et,

si de parentela donatoris et uxoris nemo supereril, antiquiori de parentela Richwini reservat,

que utique presenlatio facienda est infra ii dies proxiinos a tempore vacationis, alioquin

presentatio ad decanum devolvitur. hic sacerdos cottidie faciet omnium prenominatorum et

progenitprum dktorum donatorum commemorationem animarum devote divina in eodem altare

celebrando; chorum quoque s. Thome, sicut alii ibidem prebendarii, frequentabit, et si non

poterit eclebrare, procurarc debet, quod alius sacerdos loco sui relebret illa vice
;
prebendarius

facere debebit obedientiam preposito et decano s. Thome, qui pro tempore fuerint. oblationes

sibi presenlate custodi dicte ecclesie integraliter sunt assignaude. sigilla curie Argentinensis

30 et domini thesaurarii, capituli et decani * ecclesie s. Thome sunt appensa. sequitur speciQcatio

bonorum. actum et datum a. d. 1277, in vipilia b. Jacobi apostoli. Juli 24.

Aus Straimb. Thom A. lad. (Titre«). or. mb. c. ."» »ig. i*ml. (quorum 2 ddupn)

99. Decanus totumque capitulum ecclesie Ar«, notum faciunl, quo«! bone memorie i>,*ömde»-

dominus Albertus de Talmessingen coricanonicus ipsorum onlinavit in eccl. \r%. prebendam.

35 collatio ipsius prebende pertinet ad canonicum, qui tenuerit curiam, quam Albertus inhabitavit.

prebenda nulli assignari debet vel conferri, nisi tantuin ei, qui fuerit in ordine sacerdocii

constitutus ac bone conversacionis et vite quique nulluni heneücium ecclesiasticuin habeat

quod clericus habere consuevit vel si quod haltet nisi lihere prius illud resignet. in altari

Capelle s. Andree, quod est de thesaurarii consensu deputalum eidem, ipse prebendarius nisi

4u legitlime fuerit impeditus missam colidie debet celebrarc (hoc modo videlicet : qualibet die

dominica officium ipsius diei, feria seeuuda et quinta pro defunclis, feria tercia et sabbalo

de b. virgine, feria quaHa de b. Andi-ea apostolo et Nicoiao confessore vieibus alternatis,

sexta vero feria de s. cruce ac s. Johanne ewanirelista eciam alternatim, in festis autem sanc- ." Juni au.

lorum de ipsis sanetis). in die dedicarionis altaris et in festo Pelri et Pauli et Andree came- not. :*i

V, 1 Vgl. nr. M. i Vgl. Str. G u. UN. S. IN. 3 Xnth dem Siegel: Johsunes.
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3ö 1277 September 4 - 1278 Januar 11.

rariu* eccl. Arg. in prcdicto allari celcbrabil et oblaciones ad iiuksuih recipiet. oblaciones

alie dividenlur inier prcbendarium, camerarium predictum uecuon vicarium s. Laurenrii.

investitura prellend«: perl inet ad thesaurarium. probendarius missam suam iueipiel post

clcvationem ostie misse illius, que circa horam prime ad allare s. Laurencii celebratur. et si

missam pro defunetis celebraverit, sepulturam dicti Alborti ac cciam Cilnradi fratris sui de ö

Talmessingen quondam cantoris eccl. Arg. visitare debebit. prebeudarius decano faciet ol*e-

dienciam manualem, et parlicep* erit dislrihutionum chori. sigilla decani, capituli et tbesaurarii

sunt appensa. dalum Argentine, pridie nonas septembres, a. d. 1277. 1277 Sept. 4.

A aus Strand). Archiv de* Domkapitels, or. mb. c :t sig. pend drlapsi*.

B ebendaselbst or. mt>. c. 3 tig. peiut. mutil. W

ie»\itnrt.jt*t. loo. In einer l
rrkunde, ausgestellt vom bischofl. Hofrichter, worin Herr Gunther von

Lauilsberg neiner Gattin Anna mehrere Güter schenkt, ersclieinen ci/s Zeugen . « actum

presentibus IValribus ininoribus videlicel fratre Golfrido leclore, fratre Friderico de Wangen,

fratre Heinrico de Scherwilre, et fralre Hartliebo, Niculao fratre quomlam Reinboldelini, et

Wezelone Marsilii civibu.s Argentinensibus, Heinrico procura tore, et Waltbero cellerario pre- v>

dicti douiini Güntheri, Methildi, et Adelhedi beginis. » September 7.

Am Strussb. Ho»p. A. lad. Hop. I nr. 77. or. mb. c. »ig. pend.

Schenkung. 101. C.j.c. A. Kdellin, lilia Margwardi de Fliesen hei in, in reinedium auiliie sue donatione

inter vivos donat fratribus predicatoribus in Arg. medietatem domus, que sita est retro lobium

pellificutn, que est conjuueta domui beginarum der Weslertuaniu, cum area et cum omnibus, *>

que inedifkaverit usque ad mortem suam, salva sibi habitacione et usu pro vita sua. ilatum

et actum a. d. 1277, pridie idus octobres. Oktober 14.

Au« Strassb. Hosp. A. Prot. Pridie. 107 (». XIV) fol. 40*>, cop uwmbr.

Verkauf. 102. Eberhardus et Marquardts scolaslicus dicti de Kntringen, Argenlinensis ecclesie

canonici, provisores et gubernatores fabrice ecclesie Arg., de mandalo et consensu episcopi 25

Argenlinensis et prepositi, deeani totiusque capituli dicte ecclesie vendiderunt Heinrico pre-

posito ecclesie Honaugensis curiam ipsius fabrice conliguam clauslrali curie ecclesie s. Thoinc

Ai"g., quam nunc detinet prepositus ecclesie Basilieusis ejusdem ecclesie s. Thome canonicus,

sitam in parrochia s. Tliomc in vico, qui dicitur zö dem Rosse, quam quomlam inbabitavil

Cüntxelinus nuncius et famulus consulum et civium civitatis Argenlinensis, pro 23 marcis 30

argenti. de curia et area non plus dantur nomine census quam 7 uneee den. Arg. ecclesie

s. Thome. episcopus Cflnradus et capitulum suum consen.su 111 adhibent. Eberbardus et Mar-

quardus constituunl fabricam ac se ipsos, quam diu essent rectores fabrice, warandos ven-

ditionis predicte. sigilla episcopi, prepositi, decani et capituli eccl. Arg. sunt appensa. dalum

15 kalendas januarii, a. d. 1277. Dezember IS. 35

Au» Strassb. Thom. A. lud. 10 (Titres). or. mb. c, 4 sig. pend. Diese 4 Siegel find alter die den

Bischof*, des Kapiteln uml der beiden ltomlurrn von Entringen: während nach dem Wortlaut der

Urkuiule Halt der beiden letzteren der Propst und Dechant ihre Siegel angehängt luitten.

.ScA*n*i«iy. 108- C.j.c. A. in forma judicii Deinüdis nata Guntberi de itrümat, et Junta lilia Odilie

de Grafsteten in Argentina omnia bona sua sibi mutuo Iradiderunt, ita quod illa, que primo 10

morientein supervixeril, det fratribus predicatoribus 1 Iii?, den. Arg., apud quo« cligunt

sepelliri. post mortem ambarum omnia Iwna cedunt fratribus pmlicatoribus. jus mulaudi hoc

legatum sibi reservant. actum et datum feria tercia post epiphauiam domini, a. d. 1278.

127S Januar 11.

Aus Strassb. llmp. A. Prot IWtlic 107 (s. XIV) fol 86. cop. membr. <>
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1278 Januar 29 März 6.

104- Das Kloster :u Aiiorf verkauft teilten Hof in Stra*»bmy an das Kloster s. Clam verkauf,

zu Strtusburg. 127H Januar 29
All precludendam posteris cavillandi materiam, monct cquilas, suadcl et ratiouis sinceritas,

ul ea, que Hunt et conlrahuntur legittime, im a quoquam calumpniari valeaul, litlei-arum tes-

r. timoniis roborentur. noverint igitur universi, quos nosse fuerit oportunum, quod nos Symuiidus,

Hivina pacienlia ahbas, et conventus monasterii in Altorf ordinis sancli Benedict! Argentinensis

dyoccseos ob necessitatcm et evidentem utilitatem nostri monasterii cuiiam nostram silam ex

opposilo Capelle sancli Michahelis extra muros Argcntine civitatis cum domo eidem inedificala

et area, cunetisque infra ambitum ejusdem curic ex utraque parte fossati intcrmedii siüs seu

10 contenti* pro libera et propria omnique ccusu ac qua Ii bei exaetione immuni, excepto censu

quatuor solidorum Argenlinensium, quorum duo denarii ecclesie sanete Aurelic, reliqui vero

ecclesie sancli Tliomc sunt annis singulis pcrsolvcndi, vendimus et vendidisse nos recognos-

cismus venerabilibus in Christo ac religiosis dominabus . . abbatissc videlicet et sororibus

ordinis sanete Cläre Argenliuensis pro quindeeim marcis puri et legalis argeuti, reverendi

15 palris nostri ac domini Conrad i, dei gratia Argentinensis episcopi, consensu et voluutate

plenius accedentc. quam pecuniam confitemur nos reeepisse et in utilitatem nostri monasterii

converlisse, nobisque de codein argento pleiM satisfactum. consliluentes nos warandos dicte

curie et ceterorum, que pretacta sunt, ac defensores, ita quod si prediclas dominas super biis

a quocunque vcl quibuscunque impeti contigerit quomodolibet seu mole-stari, nos ipsas ab

*» bujusmodi impcluionibus rclevabimus et per oiiinia reddemus indempnes. in quorum certilu-

dinem presenlein literam sigillo domini nostri episcopi antedicti ac nostris conmunilam sepe-

dictis . . abbatisse et soi-oribus tradimus testimonialem. nos Conradus, dei gratia Argentinensis

episcopus, dictum vendilionis contraclum, considerala ulililale ac necessitatc monasterii in

Altorf antedicti, de stito et asseusu nostro habitum ratuni habentes gnitum atque lirmum,

•£> eundem presentibus approbamus, et etiam conlirmamus, sigillum nostrum buic liltere in .

evidenliain eorum, que acta sunt, pleniorem appendi facientes. acta sunt liec anno domini

1278, sabbuto ante puribcationem beate virginis '.

Aus Straub. Hotp. A. lud. Hö}i. XLVII fatc. 34. or. mb, c. 3 sig. j*nd.

IM. Irmengard™ Kenringin verkauft eine Itofstatte den Augustinern. März 6. verkauf.

ao Lucas magisler et consules Argentinenses notum faeimus tarn presentibus quam luturis,

Innengardim Kencingin, et Heinricum filiuin ejus, nostros coneives, manu coadunata vendi-

disse arcam suam . . priori et collegio fralruin beremitarum ordinis sancli Auguslini domus

Argentinensis sitam prope orulorium eoruiidetn fratrum et liona dominorum saneti Arbogasti

ibidem conligue sita, conlitentes se ab eisdem fratribus 7 marcas puri et legalis argenli

» ponderis Argentinensis pro area bujusmodi nomine precii reeepisse, ac constituentes sc et

suos warandos ejusdem aree pro propria generaliler adversus omnem bominem, «t

est juris, renunciaverunt ctiam exceptioni pecunic non numeratc non traditc non reeepte,

beneiieio constilulionis, quo juvantur dccepli ultra dimidiun justi precii, et generaliler omnibus

defensionibus et exceplionibus, quibus juvari |>ossent contra bujusmodi vendilionis conlractum

40 seu presens instrumentum. cui sigillum civitatis Argentinc de consensu et ad pelilionem pre-

dictarum partium est appensum. actum anno domini 1278, pridic nonas mareii, presentibus

1 Vgl. ÜB. I, 243 u. 397 u. Str. G. u. HN. S. 185. Von demselben Hof (der hof von Abort) tahlt

da» Kloster s. Clara an s. Thomas tn Ostern 4 Schillinge weniger 4 Pfenninge, su Johanni 4 Unten

Straub. Pfenninge. Ehrschats wird nicht gesohlt. Das gibt urkundlich das Kloster s. Fraorisci ord.

K> s. Cläre in Argentina. 1281 Juni 11. Aus Str. Thom. A. Begittr. A fei. 13. fcop. chartac. s. XIV.)
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38 1278 März 6 März 29

domino Johanne ultra Brut* am, et domino Hugone Ripeiino, et Nicolau de Kagenecke, et

Luca, quatuor magistris, et consulibus Argentinensihus. inlerfuerunt Hesso in aqua et Jobannes

aollere, Kridericus Pfaflenlah et Yme Alibas frater predicti Kcncinges.

An* Straf»h. Thon». A. Ind. Augwntin. 10. or. mb c. *ig. pmtt. mutil.

Zrugtnrrfiemt. J06. C.j.c.A. in forma judicii Jobannes miles de llitenburg, et (lerina uxor ejus, de 5

Lampertheim vendunt bona in banno ville Lampertheim pro bonis heredilariis Johanni diclo

I-oselin, civi Arg-, pro 40 marcis argenti. «actum et daluui feria quiula proxima ante domi-

cam qua cantatur Oculi, anno doinini 1278, presoutihus Johanne uiilite de Biegol, Bulino, . .

diclo Hornclin, Petro dicto Bere, Beinboldo Loselino, et domino Luca magistro civitatis Ar-

genline peragenle conlractum hujusmodi nomine Johannis predicti. • 1278 März 17. 10

-4«« Stnusb Bes. A. H 1478. or. Mb. c. »ig. pend.

i'rohtndt»- 107. Conradus dictus Tanlz civ. Arg. de consensu Anne uxoris sue donat altari b. Käthe-
»hftung.

r
-

|ie ecc jes ja j,*jco ]ai Arg. ultra Bruscam redditus quosdam de molendino nunc inutili

et desolato in Pfettensheim et alios redditus ad instituendam prel>endaia sacerdotalem in dicta

ecclesia, ad peragenda anniversaria donatorum, Hugonis', et Gertrudis, parentum dicti Conradi. 15

item dat ad eandem prelwndam eensus ai-camm, quos sol vi t Zobelin panifex de 2 areis con-

tiguis domui predicti Tanlze 8 unc. et 4 capones, Ulricus rufus de 2 areis 9 unc. et 2 ca|>o-

nes, dictu.s Beder de 1 area 5 unc., mulier dicta Ymmetza de 1 area 5>J 4 sol., Johannes

Mündelin de area 5>(j sol. actum et datum a. d. 1278, feria tercia post dominicam Letare.

3tHrz 29 *o

Aus Strassb Thon». A. Regirtr. V fol. 132. cop. mb ». XIV exrunt.

<n»fom««f. 108. Conradus dictus Tanze civ. Arg. de consensu expresso Anne uxoris sue statuit tes-

tamentum subscriptum. cum sibi non sint liberi, de bonis, que cum uxore habet communia,

2 partes ipsum contingentes integre et conplcte legat in remedium anime sue : de bonis

mobilibus legat (ratribus ininoribus 10 lib., viceplebano s. Nicolai ultra Bruscham 1 Hb., suo ß
socio ibidem 5 sol., Scolari ibidem 3 sol., altari b. Katherine* in eccl. s. Nicolai ultra

Bruscham 10 lib., ul ex illis unus calix cum patena, casulc missales, libri ad officium divi-

num necessarii et alia ad divinum servicium necessaria ad idem altare conparentur; eidem

altari s. Kalherine omnes pannos lineos seu vesles lineas, ut ex illis omamenta conparentur;

item hospitali s. Leonhard i in Arg. 0 leclos; item hospitali in Binowe 4 lectos; item hospitali ao

in Birtelgreftc 2 lectos; item hospitali apud s. Arbogaslum 2 leclos; item ad collegium fratris

fJInci in nigra silva apud Kniebus 4 lectos; item Katherine filie sororis sue moniali monas-

terii s. Marci, item Agneti filie sororis sue moniali monasterii s. Agnetis, item Agneti diele

Tenzin moniali monasterii s. Elisabeth, cuilibet 1 lib. ; item Conrado notario curie Arg. diclo

de Veringen 2 marcas; item fralri Hugoni de ordine minorum 1 Hb.; ilem fratri Heinrico as

de s. Stephano de online minorum 1 lib. ad conparandum tunicas eidem ; ilem Wilhelmo

dicto Tanze fratri suo 10 marcas. si quid vero de 2 parlibus legalerem contingentibus de

bonis mobilibus supereril, vult, ut medietas illoruin cedat operi b. virginis in Arg. el reliqua

mediefas ad passagium ultra mare. ilem legat ecclesie superiori in Tambach bona ibidem

sita ; item inferiori eccl. s. Johannis in Altenwilre bona ibidem; omnia alia bona et posses- 40

siones in bannis villaruin Tamltach et Wfllestette et possessiones subscriptas in civitale Ar-

gentina (paucis agris et redditibus exceplis) legal hospitali s. Lvonhanli in Arg., usufruclu

tarnen Anne uxori sue pro tempore vile reservato. * situs bonorum in Argcntina talis est : unus

ortus apud nionasterium s. Elisabeth, 1 orlus cum domo el 'A domus contigue, que omnia

' Vgl ÜB. I. 2M nr 383. * Vgl nr. 107. *:<
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sita sunt infra civitatem Argentinam an der murr in parrochia s. Nicolai, item 1 curia, quam

inhabilat dictus Crcmpe, item 1 curia, quam inhabilat dictus Butzekinl, item curia, quam

inltabital dictus Trocheman, que site sunt in vico diclo des Tanzegasse 1
», item legal 4 unceas

redditus censuum de area domus, quam inhabilat Heinricus dictus Hartheim, altari s. Kathe-

5 rine in eccl. s. Nicolai, ita Urnen, ut de ipsis in elevacione hastie candela ardens m iiiistretur.

Imjus testamenti executores conslituil prepositum eccl. Honaugiensis, magistrum Dietmarum

de Khenheim, fratrem Heinricum de s. Stephano de ordine minorum et Wilhelmum Tanze

fratrem suuni. rogat judicem rurie Arg., ut sigillum curic predicte appendat. datum et actum

feria tercia post dominicaiu Letare, a. d. 1278. 1278 März 29.

In A aim Strassb. lfo*p. A lad. 30 fitsc. 4. or. tnb. c. sig. pentl.

B daselbst lad. Hop. XXX/// fasc. 4. or, mb. c. sig. pewd.

109. Magister Waltberus prehendarius eccl. Arg. olim disposueral de domo et area sitis Schenkung,

in c. A. in vico zu dem Rruncken et easdem prebendc sue in eccl. Arg. donaverat. nunc

hoc legatum revocal et donat aream et domum Walthero clerico Scolari suo ; post ejus mortem
s domus vendi debet et redditus ementur, quos legat sacerdoti celebratiti in cappella s. Gregorii

in Arg., qui anniversarium suum et Heinrici quondam de Itrendowe peraget. sigilla Berthold'

de Ohsenstein decani, Marquardt de Kntringen scolastici, et Kridcrici de llichembach portarii

et capituli eccl. Arg. sunt appensa. actum i kalendas maji, a. il. 1278. April 28.

Aus Strassb. Archiv des Douüuipitels. MüHtterthoreopialbuch fol. ',1 b. cop. s. XIV.

*' 110. Priorissa et couventus inonasterii s. Marci e. m. A. notum faciunt, quod curiam EH^.ht.

suam* sive ortum silum apud Vulnburgetor prope curiam hospitalis locaverunt Wolflielmo

pro media parte et Dietrico Herbario pro alia malietate tenendum jure hereditario (vulgo in

erbirehte). dabit autem utei-que ipsorum annuatim 7 sol. et 6 den. Arg. et 1 caponem.

Kr. 4. V. sigilla priorisse et conventus sunt appensa. actum a. d. 1'278, in craslino b.

ä Sophye. Mai 11.

Ans Strassb. Hosp. A. la/l. s. Marc. IX fasc. 3ü. or. tnb. c. 2 sig. peiid. (quorum 1 mutü.)

111. Vor dem hofrichter zu Strasshurg haben horr Kudolf, ein ritter von Bergheim, Verkauf.

Cun sein bruder, Else, Lucgart, Gertrud, ihre Schwestern, verkauft an Agnes herrn Günthers

des Burggrafen hausfrau den BranthoP in der Brantgasse zu Strassburg für 40 mark

M silbers. das siegel des hofes zu Strasburg ist angehängt. « der gelten wart an dem nebesten

mentage vor dem Xontage, 1278. » Mai 23.

Ah* Strassb. Hosp, A. Prot, » Elisab. WH i*. XV) Ut. S nr. K. Deutscher Ausrug des wohl

112. C.j.c. A. Gonradus dictus Mule et Gisela uxor ejus, cives Argenliiienses, domum verkauf,

ja suam in c. A. sitam in parrochia saneli Stephani inter domum magistri Engelberli e. u. e. "

^

domum petitoris dicti Babest e. p. a. vendiderunt Conrado nuncio fabrice b. virginis Argen-

tinensis, et Hedewigi uxori sue pro 12 Iii), den. Arg. ; ita quod de area 5 sol. nomine census

dominis aree solvantur. venditor coustituit se warandum juxta couswetudinem civitatis.

Gisela abjurat omne jus sibi competens. Gonradus Hedewigi donat in donacionem propter

tu nupeias domum predictam. actum a. d. 1278, feria» quarta post festum decollacionis

h. Johannis Baptiste. Augtut 31.

Aus Strassb. Bei. A. G 4824 (5m) X or. mt,. e. »ig. petut.

»J feri« — Baptist« uil anitrtr IHnle ki*:ugtf«gl.

' Vgl. Urkmmk nr 119. * Saeh DorsualnotizeH an der Strimtr„**e. 3 \'<jl. St. (i 11. HX.

C. S. 40.
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1278 Oktober 5 — 1279 Marz 11.

Vtrknuf. 118. Johannes in vioo vituli residens natus quondam judicis, civ. Arg., el Johannes,

Itüdolfus, Hugo, CAnradus, Sophia, el Hertha, liberi JohaniÜH, vendunt arearn suam sitam

ante monasteriuni, quam inhabitat et edilicatam habet Meingotus harbilonsor, decano et

capitulo eccl. Arg. pro 8i'* marcis argcnti. *ig. cur. Arg. est appensum. actum et datum

a. d. 1278, II nonas ot tobris. « presenlibus cum diclo Johanne et liberis suis omnihus Hein-

rico Lenzelin, Ulrico Bockeliu et Heinrico diclo Dürre seahinis civitatis Argen tinc, et aliis

fide dignis vocatis a venditoribus predictis in stabililalem prescriptorum omnium firmiorem. »

1278 Oktober S.

Aua Strosub. Archiv tU* Domkapitel«, Kopiaibuth des Mümterchors fol. 2 l. u fol. 3'Jb. tvp. s. XIV.

114. Cj.c. A. in forma judicii Junta puella, nata Katbarine relicte Heinrici Marsilii to

civis Arg. (per inanum Nycolai dieli Mursel tutoris sui) donavit monasterio dominarum

s. Francis« civitatis Arg. bona subscripta cum pleno jure dominii, proprietalis titulo. predieli

Nicolaus et Katharina promittunt, quod si forte persona quecunque dictum monasteriuni super

bonis suhscriptis gravaverit, de hoc ipsum lil>erabunt. bona sita sunt in c. A. : domus

lapidea cum area sita prope domum dominarum s. Nycolai retro lobium pellificum, solvens •">

annis singulis in censu 3 lib., item 4 agri in uno sulco ex isla parte rufe ecclesie inier

Johannem de Sarburg et leprosos solventes .1 lib. minus 10 sol. et 8 cappones, item bona

in hanno Kinheim, Swindratzheim. actum a. d. 1279, in crastino Hylarii.

1279 Januar 14.
Aus Strassb. Mosp. A. hui 4'J fiuc. 20. nr. mb c. *ig. peml. w

EmiauteJ, 115. Vor dem hofrichter zu Strassburg hat trau Hedwig, CAntzelins seligen wiltwe, des

stadtschreibers zu Strassburg, geschenkt dem kloster s. Elisabeth vor Sirassburg « einen

garten mit apfeltern und reben mit allem gebuwe, item und einen garten gelegen Iiiinder

dem husc zum Karppen zt'ihet sich uff der stal rinckmure zü Slrazburg », welche ihr und

« Heinrichen des Haben sun seligen » von dem genannten kloster zu einem rechten erbe

geliehen sind ; dagegen erhält sie und ihre Schwester Metze für ihre lel>enszeil einen Jähr-

lichen komzins vom kloster. die siege! des hofes und des convents sind angehängt. « uff

samslag nehest noch sant Paulus bekerung, 1279 '. » Januar 28.

Au» Strassb. Hosp. A. Prot. s. Elisabeth >0ö (*. X V) lit S nr. L. Deutlicher Auszug.

Vtntcht auf Iii-- 11«- Kherhardus marscaleus, Waltherus, Heim icus clericus dictus Visbach, el Waltherus *>

niMnifiriirk fi-atres, filii Wallheri quondam marscalei de Argenlina, renuntiant juri sibi competenti contra

priorissam et conventum s. Elizalielh e. m. A. et alias personas occasione bonorum silorum

apud Viiikenwilre prope monasteriuni dictum, que bona quondam Heiuricus dictus Babensun

a predicto Heinrico comparavil, coiifitenles dicta l»ona esse propria nec l'eodalia. El>eriiardus,

Waltherus, liliaster advocati de Wascelnbeim, el Heinricus dictus Yisbacb clericus sigilla x<

sua appenderunt. Waltherus vero liliaster domini de Etendorf Ebcrhardi fralris sui sigillo

usus est. datum feria tercia ante purilicationem, anno domini 1279*. Januar 31.

Aus Strassb Stadt A. lad Chtirtr. *. Thomm. or. mh. c. .7 »ig. penrf. partim ilelapsis.

v-rknuf. Cj.c. A. in forma judicii Sophya relicta Gotlridi dicti Krebesser, Sophia, et

Odilia, filie ejus, et Johannes fllius ejus, manu coadunaia vendiderunt domum suam cum n>

area et edificiis dictam zu dem Kreide sitam in superiori strata civil. Arg. Sigelino dicto

Vehin civi Arg. pro (»8 marcis argenti. proinisit eliain dicla relicta |>er jui-ainentum, quo«! si

1 Vgl. nr V) S Vgl „r 6-i
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1278 Marz 11 - Juli 10. 41

näheret aliquid jus racione donationis propter nuptias, quod nunquam repetat in judicio vel

extra domuiii et aream. Agnes filia predicta de consensu Cunradi mariti sui resignavit omne

jus sibi conpetens. actum et datum a. d. 1279, sabbato ante dominicam in Letare.

1279 Mär» 11.

5 Aus Strassb. Hosp. A Prot. PrM 107 (». XIV) fol. 33. cop mb. Daselbst eine xtceite

Abschrift fol. 33 b.

118. Conrad, bischof von Sirassburg, und das kapitel machen bekannt, duss sie Arnold, Umwandlung

Johannes und Rurkart, den kindem des ritlers Arnold von Hiltenbeiui genannt das Kind,

welcher den hof hinter der s. Andreaskirche zu Strassburg vom bischof und kapitel zu lehen

]0
hatte, diesen hof gegeben haben, so dass sie ihn verkaufen können ohne Widerrede der alten

lehnsherrn oder anderer besitzer. dafür haben die enipfänger 20 mark gezahlt. gegeben am
mittwoch vor Judica, a. d. 1279'. März IS.

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. s. Elisabeth 205 (*. XV) sub Lit. S nr. C. Mangelhafter, deutscher

Auszug.

,5
119. Sophia die Krebserin und ihre unmündigen Kinder verkaufen Harn und Hof- v,rkauf.

statt. März 23.

Wir Hug Stübenweg der meister und der rat von Stransburg tönt kunt allen den, die

disen brief gesehen t oder gehörent lesen, daz wir Sophya die Crebisserin und ir töhtere

Sophya und Otelie und Johannes ir sun mit irs vfttes hant Börcartes von Mhlnheim, den sie

30 vorme schultheissen zeime vöte vor gerihte kusent, alse reht ist, bant gegeben ze cofTene

mit gesammentere hant ir hus und ir hovestat ze . . Stransburg gelegen an der obern

strazsen viir lidig eigen Sigeline Vehen unseren bürgere umb ane zwa sibencig marc gutes

Silbers, des silbers sint sie von ime gar gewert, der hant sie vor uns veriehen unde hant

gelol)et, daz sie wem sulnl sin diz huses und hovestete vir lidig eigen, alse zc Stransburg

25 reht ist. vur Agnes ir tohtere die het och mit irs wurtes haut Cönratcs von Hagenowe ver-

schossen und ufgegeben «was sie rehtes hette oder haben solle an disem vorgenanten huse

und hovestete, und het sie und iri vorgenanten kint sich verzigen des rehtes, daz sie möhtent

sprechen, daz in dis silbere niht worden si, oder daz sie möhtent sprechen, daz sie werent

betrogen ober halb, und alles des rehtes geistliches und weltliches, damitte sie beholfen

90 möhtent sin uu oder hernach widere dise geta», damitte dis huz und hovestat widere

möhtent gewinnen und damitte sie disen brief verwerfen möhtent vor gerihte oder an

gerihte. daz das war si, darumbe ist unsere stete ingesigele an disen brief gehencket zü

eime Urkunde mit der vorgenanten frowen und irre kinde willen und gehelle. dis geschach

an demme dunrestage vor den balmetage, da von gottes gebort warent tusenl iar und zwei

35 hundert iar und nnn und sübentzig iar. here ane warent her Jobans von BlOmenftwe u. s. w.

folgt der Rat >.

Ah» Strassb. llosp. A. Prot. Predie. 107 (». XIV) fol. 32 b- cop. mb. Eint zieeite Cojne daselbst

fol. 33. Danach abgedruckt in Aisatta 1875 - 76 S. 226 f.

180. Heinrich Swarber giebt eine Hofstätte in Leihe auf 100 Jahr. Juli 10. ZeiiUifui.

m Wir Nicolaus Mursel der meister und der rat von Straszburg tönt kunt allen den die

disen brief gesehent oder gehörent, daz Heinrich hern Heinriches Swarbers sun, und Sophia

sin wurtin, mit gesamenter hant vur sich und vur sine erben hant verluhen ze hundert

• Vgl. UB. I, 201 Anm. 1 u. 427 Anm. 1. Die vorgenannten 3 Bruder verkaufen mit Einwilligung

des Bischofs und Kapitels den vorgenannten Hof, gelegen an der Stadtmauer, an das Kloster «. Elisabeth

.13 für 33 Mark, des Hofes, Bisclwfs und Kapitels Siegel sind angehängt, geschehen am Mitttcoch nach

Judica a. d. 1379. März 22. Daselbst nr. D. " Vgl. nr. 117.

Str. III. ß
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42 1279 Juli 10 — September 26.

iaren ir hovestat in Stadelgasze neben! vurn Swenbilte ze Straszburg Heintzen von Valve

unde sinen erben, also daz sie dervone su!nl geben iergelirhes ze cinse zwene cappen unde

zeben Schillinge genger und gelier Straszhurgere ; den zins sol hiezwisdient nieinan bobere

steygen ; und swcre dise hovestat enpbobet, dem sol ersehn tz gelten, wurl öch di.se hovestat

verköft oder enweg gegclien oder »wie sü verändert wurl, so sol dot-b dise gedinge stele 5

Lüben ; wellenl ftch die hovesezsen iren bu dufl'e verkoflen, wil den derc bovelierre nieh

geben, als andere lute, so sulnl sien gelien ze kftfenne anderen lulen mit irre gedinge anc

geverde unde ane alle widererede. duz dis stele blibe, derumbe ist unsere stete ingesigele

an disen brief gehencket zeinie Urkunde. dis geschach an deine Mentale nacb l'lrici, du

von gotz geburte waren! tusent iar zweibuudert iar und uiuni und sibenezig iar. here ane 'ü

warent bere Jobannes von Ulümenowe u. s. w. folgt der Hat.

Aus Strassb Hosp. A. Uul. 109 fusc. L'ti. ridim. mb. c. sig. i*ihI. (ausgestellt r. judex curir)

von 1324 AuguM 1, zugleich Vrk. 1200 August 30 enthaltend

\rrknuf. 121. Prior et conventus monasterii s. Arbogast i de consensu Conradi, episcopi Arg.,

manu coadunata vcndideruut quandani areain priori et collegio Iratrum bereuiitarum ordinis 15

s. Augustini domus Arg. sitam prope Oratorium eorundem fratruin pro prelio '24 lib. monete

Arg. sigillum capituli est appensum. actum a. d. 1271), i nonas septeinbris, presentihus

Henrico, et Eblino !ra!re suo, liarbitonsoribus, et Ottonc dicto Swemrner, et f.unone lilio

t'dalrici comitis. 127U September 2.

Aus Straub. Thom. A. lad. 31 nr. 4. or. mb. c. »ig. petid. *i

EMtihr, 122. Heinboldus Turant magister et consules Argentinenses nnlum faciunt, coneivem suuni

Vrrkauf. Sifridum Humbilere, et Agnetam uxorem ejus ronressisse 2 areas suas rontiguc sitas prope

pistrinum ultra |M>ntem s. Slepbani Arg. Symundo, et Werndrudi uxori ejus, eoneivibus,

zeime rebten erbi pro annuo censu, 1:1 unr. Argentine usualium et i eaponum. Er. 3. edilieia

autem nunc superstancia venditores vendiderunt emptori pro IW) sol. den. Arg. datum in

crastino exaltationis s. crucis, a. d. 1279, presentihus domino Turando, u. s. ir. folgt der Hat.

September IS.
Am Strassb. Thom. A. hui. 24. or. mb. c. sig. petul mutil

//«(W/m»j «vi 123. Papst Nikolaus III befiehlt Matthias, Kanonikus von s. Stephan zu Strassburg,
>chfd*rtchtm.

ej(|t,n stf'eit zwischen dem Dinchof von Speier ttnd dem Kloster «. Lamprerht (Speier.

Histums) wegen einer Pfarre zu erledigen. Es hatten vorher sclion Verhandlungen statt-

gefunden vor Heinricus de Lapide, Kanonikus des Strassb. Münsters, dem Scholastikus nm
St. Thomas in Str. ; als Hichter waren vorher vom päpstl. Stuhle bestellt Johannes de

Kremberg majoris ecclesie, Eberhard us s. Tbome Arg. canonici, u. s. w. 1279 Septemlier 22.

September 22. 35

Aus Jiemling, L'rkumlcnbuch ;ur Gesch. der Hischiife von Speyer S. 302 (ohne Angabe der Quelle).

iliturrririKj. 124. Mietvertrag des Domherrn Ludwig von Thierstein. September 26.

Ich Ludewig von Thierstein ein tftmherrc von Strasburg tön kunt allen den, die disen

brief gesehent oder gehören!, lesen, das ich ziehen sol in den hof hern Andres teil eines tüm-

hern von Nuwilre unde Cflnrat sines phnflen, dem man sprichel hern Stebellins hof* ze «
Strasburg, also das der . . priorin unde dem convenle von sant Elsebeth ze Strasburg an

irme reble noch dein vorgcnanlcn hern Andres oder Conrat sime pfaflen kein schade si

wederthalp; wer al>er das die vorgenanlen frowen mit hern Andres unde Conral sime pfalTen

' Vgl. Str. G. u. HX. S. 40 u. UB. 7, 430.



1279 September 26 - 1280 März 23. 43

uberein kernen! mit m innen oder mit rehte, das der selbe Andres und Conral in den hof

lideklich lies, so sol ich ine ruinen den hof, swenne ich es gemanl wurde, in den

siben nahten ; ich gelob ftch allen den buwe, den ich da mache oder gemachet habe, so ich

von deme hof var, das ich den nit sol vordem noch wider eischen dem vorgenanten Andres

5 oder Conrat sirne pfafTen noch den frowen noch nieman anders sol vordem von minen wegen

noch abe sol brechen, das dis stete si, darumhc so henke ich min ingesigele und mines

hrüder des kusters von Strasburg an disen brief reim rehtem Urkunde, dis geschach do, da

was von golz geburte zwclf hundert iar unde niune unde sibcnzig iar, an deme zinstag vor

santc Michels tag.

M Aus Strassb. Stadl A. ß. 17. Pf. lad. 181 nr. 4. or. mb. c. »ig. pend. delaps.

125. Bei dem Schiedssprüche über den Streit zwischen dem Kloster Hönau und dem z<***ren~o<»i-

Ritter Anahelm von Grunenberg über den Zehnten zu Kogenheim (Kouchenheim), waren

anwesend u. A. : c Meister Hulin des bischofes Schreiber und domherr zu St. Thomas,

meister Conrad Kolbelin, hcrr Hugo von Lupfenstein, herr Johannes jcnscit Breusch 1 und

15 herr Heinrich von Stille». 1279. mittwoch vor s. Martins messe. 127» November 8.

Aus Strassb. Bex. A. G 4340. Copialb. von Hornau -Alt s. Peter s. XVII fol. 344.

128. Der hofrichter macht bekannt, dass vormals frau Berhta, wittwe Rudolfs Zoller, tVrsww a,ifnn

um ilirer seele heil willen dem kloslcr s. Katliarina vor Sirassburg 20 mark sillters geschenkt v*ttUut ,'f<""'-

hat ; wofür dasselbe, solange nicht die 20 mark von ihrem söhne Johannes gezahlt sind, den

ao Wen! genannt Glantzhof behalten darf, nach ihrem tode verzichtet nun Johann für die

2» mark aur den hof. 127».

Ahm Strassb. Hosp. A. Prot. 231 <>rpli. Copialb. s. Katherina s. XV fol ß. Deutscher Austug.

127. C[onradus) episcopus Arg. cum conventu monaslerii s. Arbogasti e. m. A. convenit. r«i«cAjr«eAnfi.

episcopus de bonis temporalibus in bannis Strasburg, KünigeshofTen et Schillikein sitis ab

antiquo jure solvebat conventui predicto reddilus annuos, qui dicuntur der nünde * ; conventus

vice versa ecelesie Arg. de bonis ipsius in bannis Rischofleszheim, Hdnheim et VVigerszheim

annuatim 19 quart. mansurnalis avene et 10 unc. den. Arg. episcopus et conventus per-

mutant reddilus predictos. sigilla episcopi, capituli Arg., prioris et conventus s. Arbogasti sunt

appensa. datum a. d. 1280, feria terlia ante conversionem b. Pauli. 12H0 Januar 23.

au Aus Strassb. Bes. A. G 17IX). Copialb. ton s. Arbogast s. XV. cop. cltart.

128. C. j. c. A. Hennannus Camerariun procurator fabricc ecelesie s. Thome Arg. de consensu u,b:urM.

capituli et nomine fabrice vendidit edilicia seu domum construetam in area ipsius ecelesie sita

immedialc juxta pontem s. Thome Demüdi filie Heinrici dicti Michel civis Arg., dans eidein

poteslatem inhabitandi ad tempus vitc sue pro 7 lib. den. Arg., quas emplrix persolvil. dicta

•J5 doinina dabit annuatim de area 5 sol. den. et 2 cappones. sigilla curie et capituli sunt

appensa. datum et actum a. d. 1280, 2 idus februarii. Februar 12.

Ans Strassb. Thom. A. Registr. A fol. 13. cop. chart.

129. Vertrag zwischen der Wittwe Conrad Tanzes und dem Hospital zu Strasburg t>r<,«B betr.

über SeeLjeräte u. s. w. März 23.

*o ReinMdus Stubenweg magister et consulcs Argcntinenscs notum faeimus universis tarn

presentibus quam fuluris, quod Anna nostra coneivis, relicta quondam Cnnradi Tantz bone

1 Ein Erbo jenseil Breusch war JUktor der Kirche in Kogenheim vor 1307. Vgl. Urkd. daselbst

fol. 345. * Vgl. ÜB. I, 74.
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1280 März 23 — Juli 23.

memorie, recognovit et confessa est, quod facta inter eain et hospitalis Argentiuensis magistros

Icgilima bonorum divisione cesserunt bona subscripla huspitali predicto, quia predictus

Cunradus ejus quondam maritus, dun» vixit, eadem l»ona cidem hospitali in anime sue rcme-

dium testamento legavit, de quibus bonis sacerdoti in perpetuum quatuor libre argenti post

ohitum prefate Anne, que pro tempore vite sue usufruetum halicre debet in eisdein bonis, 5

debent a diclo hospitali prelwnde nomine annis singulis assignari. ad hoc de eisdem bonis

debent dari infirmis in refeclionem quatuor libre minus duobus solidis, una scilicet libra in

Mai M. anniversario predicti Cunradi Tances, quod erit proxima die ante Urbani, de qua libra daneli

sunt sex denarii sacerdotibus hospitalis, item una libra infirmis eisdem in anniversario Ger-

A|>rll 30. thrudis matris ejus, quod erit in vigilia Pbilippi et Jacobi, de qua libra etiam sex denarii \q

sacerdotibus dari debent; item una libra infirmis prelatis in anniversario Hugonis palris pre-

M«t i. dicti Tances, quod erit ipsa die Pbilippi et Jacobi, de qua eciam sex denarii sacerdotibus

dari debent; item una libra in anniversario Anne prefate dari debet infirmis sepedictis, de

qua eciam sacerdotibus sex denarii debebuntur. bec autem sunt bona pretacta, que totaliter

sunt hospitalis : unus ortus cum domo solvit 30 solidos ; item tres domus contigue, quarum 15

quelibet solvit novem solidos et duos capones, que omnia sita sunt infra civitatem Argentinam

an dere muren in parrochia saneti Nicolai; item curia, quam inhahitat diefus Trocheman,

solvit 13 unceas, sita in des Tances gasse; item due domus et aree cupariorum prope domum

Tances, quarum una solvit 13 unceas et alia octo unceas; item in banno Tanbach «{folgt An-

gabe, der Lage der Aecker]; item in banno Willeslette, bona vero, que subscripta sunt,

pertinent ad predictum hospitale, quoad duas partes tantum : bona et redditus in Tanbach

et Willesfette ; » item area retro predirtos cuparios solvens septem unceas, item ortus et domus

prope turrim, qua itur ad sanclam Elisaltctham, in quibus eciam lionis predicta Anna usufruetum

ireipiet pro tempore vite sue. in quorum omnium testimonium sigillum civitatis Argentine

presenlibus est appensum. datum anno domini 1280, sabbato post Gertbrudis, presentibus r,

domino Reinboldo Turant, ti. s. tc. folgt der Hat'.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 30 fasc. 4. itr. mb. c. sig. pettd.

setitnkung, 180. Vor dem hofrichfer zu Strasshurg hat frau Gertrud, Burckart Syppesliils wittwe,
Leibiucht.

u jnes }„-irj,ers von Strassburg, den dritten teil an dem hause «genant zü dem Rotenburg*

in dem deinen gesselin » zu Strassburg zu einem sceltfcrätc gegeben dem kloster s. Elisabeth a»

vor Strassburg; iedoch wird ihrem söhne Berlin das nutzungsreebt für seine lebzeiten vorbe-

halten gegen einen jährlichen zins von 5 Schillingen, nach seinem tode soll der zins erhöht

werden auf 8 unzen, von denen \ an die prediger gehen, gegelwn an «lern tage nach kreuz

aufßndung, 1280*. 12H0 Mai 4.

Am Strassb. Hosp. A I>rot. «. Ktüubetk 205. Copialb. «. XV Iii. S nr. X. Deutscher Auszug de* s>

offettliar latein. Original«.

Verkauf. 181. Priorissa et conventus monasterii sororum penitentum e. m.A. domum cum area,

collatam iis a hone memorie domino Goni-ado dicto Camercr prebendario Arg., sitam in capile

vici dicti zöm böte, propter neccssilatem gravem monasterio suo imminentein ex oneribus debito-

' Vgl. nr. 107 «. 108, u. Urkil. 1.306 Februar 18. Durch letztere verzichtet Anna auf das NuUungs- 10

recht aus den obetierteähnten Gütern des Hospitals in Dambach ; behält sich al>er die Hälfte des Ertrags

an Obst und Wein vor und das Hecht während des Herbstes in einem der dort gelegenen Häuser des

Spitals tu wohnen. Sie gibt dafür alter jährlich 13 lfd. Pfennig«, dazu 20 Schillinge zum Ankauf von

Rebstocken « et novem plaustra funi ». Or. ebendaselbst. • Vgl. Str. O. u. HN. S. 53. « Johannes

Rotenburg. Bürger von Str., entlastet das Haus vom Zins (8 Unten) und gibt dafür dem Kloster 45

s. Elisabeth einen gleichen Zins zu Kehl emschen Kintzig und Rhein, 1302 Man 14. Deutscher Auszug
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1280 Juli 23 - Dezember 15. 45

rum vendunt Honuno Alberto sacerdoti in altari niatutinali b. virginis cocl. Arg. celebranti pro

24 lib. den. Arg. sigilla conventus et curie Arg. sunt appensa. datum in crastino l«ate

Marie Magdalene, a. d. 1280. 1280 Juli 2.1.

Ah* Stratsh. Frauenh A. Sdafliuch 3 fol. 39». top. $. XIV exeunt.

5 132. Hartmflt von Schiitenkeim der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, fc>M*.Ar.

dass her Wernherc der Wensere und seine gattin Elline zu einem rechten erbe verliehen

haben Heinriche Schetzenere und Reinhilde, seiner gattin, « ir hovestat* nebent deine oveuhuse

bi dcre alten münsen* ze Strasburg» gegen einen jährlichen zins von 3 Schillingen und

2 kappen. Er. 1. «sie hant ime och gestattet von friuntschefte, das er in des ovenhuses mure

io gebuwen het, und das er den noch het uf dio mure geleit. anderes het er kein reht an dere

muren. er und sine erben sulnt och iemerme mit irre cost den Sellien noch uffen des oven-

huses mure legen ; und geschehe deme ovenhuse von deine nohe duhein schade, den sulnt er

und sine erben abetAn. swie man och die mure höhere uflriben wil, so sulnt sie aber den

noch dannan nemen und widere legen mit irre cost ane des ovenhuses schaden. » «dis geschach

15 an deme eiztage nach der iungeren mes, 1280. here ane waren t her Reinbolt Turant, «. s. »\

folgt der Rat. September 10.

Aus Strassb. Bez. A. O 4824 (519t!) 4. or. mb. c. tig. pend.

133. Hartmflt von Schiltkcin der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, ivnmg «*rr

dass Heinrich Vogelin und seine gemahlin Margaretha übereingekommen sind mit Arnold,
kr
^^f''

* seinem bruderssohn, dass sie ihm und seinen erben schuldig sind 5 mark silbers zu geben,

wenn sie das haus, in dem sie wohnen, l>ei ihren lehzeiten verkaufen *. der garten soll

Arnold zufallen gemäss dein von der Stadt besiegelten briefe. ist das haus aber nicht zu

lehzeiten Heinrichs verkauft, so sollen Arnold 0 mark nach dein tode der Margaretha gezahlt

werden; der garten verbleibt Arnold. «dis geschach an dem dunrestage vor sant Gallen

« tag, 1280. heran waren her Reinbolt Turant, m. s. u\ folgt der Hat. Oktober 10.

Au» Straub. Hosp. A. Prot. Predic. 107 (Copialb. s. XIV) fol. 26. cop. mb. nach einer tidim.

ausgestellt com judex curie Arg. 1302 Juli 23.

184. Judex curie Arg. et HartmAtus de Schiltenkeiin, magistri et consules Arg.

notum faciunt, Sigelinum dictum Vehe, et Annatn uxorem ejus, cive» Arg., manu coadunata

ao vendidisse domum suam cum area sita in strata superiori in c. A. dictam zem Crebisscre

Johanni dicto Hentwingc, civi Arg., proprietatis titulo possidendam pro 60 niarcis argenti.

Cänradus quoque filius eorum resignavit ornne jus sibi conpetens in domo et area prcnotalis

per jactum calami secundum Argentinensis consuetudinem civitatis, sigilla curie Argcntinensis

et civitatis sunt appensa. datum in crastino b. Galli, n. d. 1280, presentibus hiis consulihus

:

35 domino Reinboldo dicto Turant, [«. s. w. folgt der Hat *. Oktober 17.

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. Predic. 107 (Copialb. s. XIV) fol. 33 *>. cop. mb.

135. Judex curie Arg. notum facit, quod Gonradus dictus der Rihter civ. Arg., lilius Taurh^hüft.

quondain Conrad i judicis Arg., confessus est, quod ipse cum priorissa et conventu monasterii

s. Katerine e. m. A. permutationem faciens ipsis pro mediclate doinus et curie dicte zil deme

« von Rinstetlen prius nomine Angnetis tilie sue eidein nionaslerio assignate donavit domum
dictam zu deme blinden kelre in Argentina juxta Bruscam sitam, ila videlicet quod domina

1 Noch einem Transfix von 1430 September 12 lag die llqfstatte < in ßruiggessel apud stabam

dictam zum Mörlin ». 2 Vgl Str. G. u. HU. S. 115. » Vgl. UB. I, 402 nr. 529. * Vgl. nr.

117 u. 119.



40 1280 Dezember 15 — 1281 Februar 11.

dicta Sindelerin avia filie sue predicte, quamdiu vixeril, domum proxime dictam debeat iuhahilare,

quodque pro petisione ejusdem domus ipse Conradus el sui berede* singulis annis 3 lib. den.

Arg. assignare teneantur monasterio inemurato
;
post obilum Sindelerin duinus libere pertinel ad

monasterium et Conradus absolutus est a pensione predicta. Conradus se et suos heredes obligat

pro evictionc dicte domus. Conradus ejus iilius, cum ad annos pultertatis pervenerit, jurabit 5

se banc veiulitionem ratam bahiturum. Petrus (ilius ejusdem Cnnradi abjurat per jummentum

jus sibi conpetens. priorissa et conventus renuntiant omni nclioni et juri contra domum zu

dem von Hinstelle aut contra domam zu deine iungen Vlcmingen nomine eonsororis ipsarum

Angnetis predicte. actum et datum a. d. 1280, dominica proxima post t'estum Odilie.

1'iHO Dezember 15. w
Aus Slrassb. Hosp. A. lad, 172 fasc. 10. or. mb c. sig. prntl.

Verkauf. 186. Herniaunus de Tierstein, custos Argentinensis, notum facit, quod Katerina, filia

Johannis bone memorie dicti Kornere, olim civis Argentinensis, per manum iliclrwini, tulorts

seu curatoris sui, fratris videlieet dicti patris, vendidit niedietatem domus sue contiguam douiui

Wimari juxta poriam Uintburgcdor site ad ipsam jure proprielario pertinentem Wezeloni 15

Marsilii, procuratori fratrum minorum domus Arg., quibus etiam reliqua medielas attinet,

pro 16 marcis argen Ii p. p. e. I. «igillum custodia, quo in judieiis utitur, huic pagine est

appensum. acta sunt hec a. d. 1280'.

Aus Strassb. Thom. A. hui. 24. or. mb. e. sig. pend. delap».

Nwruwuuwn. 137. Prepositus, decanus lotuiuque capitulum ecclesie s. Thuine nolum faciunt, quod »
boue memorie Jobannes, canonicum quoudam predicte ecclesie et notarius domiui regis in

Hagonoia, de possessionihus suis prebendaiu coudidit in ecclesia predicta ad usum sacerdotis,

qui missam pro defunetis in choro predicte ecclesie alternis septimanis vel cum ordo eum

tetigeri», eclebret, aliisque seplimanis singulis dicet in eodem altari deputato ad missam pro

defunetis pro i-eme<lio anime donatoris unam missam die luuc et unam die sabbati. idein s
sacerdos aslrictus debet esse choro omnibus horis sub debita diseiplina. jus presentationis

residet apud decanum
; qui si infra 8 dies post vacatiouem nulluni sacerdotem presentaverit,

jus presentationis devolvitur ad prepositum. idem Johannes dedit reddilus 14 quartalium et

'A sexlariorum siliginis ad usum 4 pauperum scolarium frequenlancium chorum. scqiiitur

speeilicalio l>onorum. sigillum capituli est appensum. actum a. d. 1280. au

Au« Strassb. Thom. A. lad. 25 [Titrem. or. mb. c. sig. pewl.

.vAi>rf«;.nicA. 138. C[onradus] episcopus Arg. notuin facit, dissensionem inter capitulum ecclesie Honau-

gensis et Universitäten! in ilonowe ex una et Universitäten) ville de Utenheim ex parte altera

super quibusdam paseuis per viros bonorabiles Nicolaum dictum Zorn buregravium Argen-

tinensem et Johannem ultra Uruscam milites pro arbitris a partibus clectos esse sopitam. sigilla 35

episcopi, capituli et Johannis domini de Lichtenberg (ad petitionem universalis in rtenheim)

sunt appensa. datum a. d. 1281, feria quarta post Hylarii. 1281 Januar IS.

Au* Strassb. Stadt A. A~l 1396. or. mb. c. .? sig. pmtl, /abgefallen das des IAcldenbergers).

Zrwjtnrry,*!. 189. In einer Urkunde, ausgestellt von den lUchtern de» bischöflichen Hofes und

des Probstes, schenkt Gepa, die Wittire des Petrus genannt Sape, Bürger* von Strass- h>

bürg, Güter im Hanne Innenheim an Meister Dietmar, Pn'Uiendar con Strassburg, unter

1 Vor demsellten Archidiakon < in Mio jndicio ennstitutas) verkauft auch üerlindi«, die Witttee

Johann Kornere*, an die Minoritcn das Wittumsrecht an der Hälfte des genannten Hauses für einen

Leibtuchtsuns (24 qnartalia ordei et siliginis et 2 den.), für tcekiien sich das Kloster s. Clara in

Strassburg verbürgt. 1280. ebcrvlasclbst Uvl (Titret) 21. Original. 45
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1281 Februar 11 - August 5. 47

ZuMimmung des Ritters Peter liipelin (ihres von Xikolaua genannt Humeyer, judex

seculari» Argen tinensis, .secundum jus et consuetudinem civitatis Argentiuensis, ihr gege-

benen Vogtes) in Gegenwart iwj : « maxist ro Petro diclo Nape, Petro «liclo Ripelin milite

supradiclo, Nicoiao Hümcier, Johanne diclo Appel, Volschone seniore, Johanne de Knorsheim,

5 CÖnone nolario domini prepositi et Gervalko pedelln curie Argentinensis predicte.

»

1281 Februar 11.

Aus Strassb. Thom. A. laut. 15 (Titrts). or. mb. e. 2 sig. peml. Map».

140. Judex curie Arg. notum facit, quod abbatissa et conventus monasterii s. Stephani in r'

Arg. permutationem fecerunl molendini sui, quod est situm in Arg. juxla molnndinum et

lo ortum Wernheri dicti Sturm, quondam civ. Arg., cum Johanne diclo Sturm, et Wernhero

fratre suo, fllüs predicti Wernheri, civibus Arg., pro redditibus 0 quartalium siliginis ahha-

lisse et conventui assignandis a dictis fratrihus de predicto molendino et de predicti» orto

ac molendino prefati quondam Wernheri infra domiiiic&m Invocavit. fratres redditus solvere

promittunt, quousque bona inmobilia valentia annuatim 6 quartalia siliginis monasterio assig-

15 nabunt. est eliain adjectum, quod dampna si qua evenerinl molendino Johannis dicti de

Kagenecke et uxoris sue ex ruptura cujusdam finis insule, qui dicitur caf, pertinentis ad

dictum molendinum permutatum, dicti fratres scu eorum heredes resarcient Johann i de Kagen-

ecke scu ejus successorihus de dampni.s predictis juxla formam litterarum datarum olim

Hugoni quondam diclo de Schiitenkeim et suis successorihus a monasterio prenotalo. sigilla

m curie, abbatisse cl conventus sunt appensa. actum et datum l'eria quinla ante dominicain

qua cantatur Invocavit, a. d. 1281. Februar 27.

Aus Strassb. Bfj. A. H 2683. 4. or. mb. c. sig. pend.

141. Decanus et capitulum eccl. Arg. notum faciunt, se convenis.se cum Dieterico sacerdote nrf/rlung

prebendario eccl. dicte, qui ipsis dedil 52 marcas argenti, quod de granario suo dicto pre-
"""" ,,frwd'-

bendario et suo sucecssori 52 quartalium redditus siliginis ejusdem bonitatis, cujus fuit

siligo, quem in pistrinum suum consueverint ministrare, annuatim assignent. de redditihus

solvet prebendarius septimanatim omnihus canonici» et prebendariis in choro presentibus

denariog quosdam. actum et datum a. d. 1281, idus junii. Juni 13.

Aus dem A. des Domkapitels »t Strassb. or. mb. c. sig. jiend. Dorsutdnotie s. XIV ine. : « spectat

M ad prebeudam domini Fr[iderici] de Wixaemburg. »

142. Prepositus, decanus et capitulum ecclesic s. Thome aream suam zft homedere ', silam ErUsih,.

zwüschenl brücke in Argentina prope aream Spcnderonis Friderici militis, concesserunt

Syfrido dicto Kembere in perpetuum pro annuo censu 7 unc. den. Arg. et 2 caponum. area

indivisa debet mauere, reeeptor aree dabit erschatz secundum Argentine consuetudinem civi-

» tati». sigillum capituli est appensum. actum et datum in crastino b. Panthaleonis martyris,

a. d. 1281. JuU 29.

Aus Strassb. Thom. A. Registrande C fol. 18. cop. mb. s. XIV. Zur Uebertchrift ist hier

hinrurjtfüijt « zam lebartou. » Ebenso Registr. D fol. 21. cop. mb. s. XIV ine.

148. Verkauf des Hnuses zum Rade int Frohnhof. AuguM S. verkauf.

w Wir Johannes von Kagenecke dere meistere und der rat von Strazburg tönt kunt allen

den, die disen brief gesehent oder gehörenl lesen, das here Heinee Lencelin unsere bürgere

und sine süne hant gegeben ze cöflenne das hüs zeme rade in deine frönhove und das der

zu höret, Ulriche von Itinowe unseren bürgere umbe vier unde zwencig marc silberes. des

l Vgl. Str. O. m. HN. S. 190.
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48 1281 August 5 — 1282 Januar 10.

sint sie von ime gar gewerl, und sulnt dis buses wem sin, alse man ze Strazburg eigin und

erbi weren sol. daz dis war si, dcrumlie ist unsere stelle ingesigele an disen brief gehenket

zeime Urkunde, dis geschaeh an deine ciziage vor Sixti, da von gots geburte waren t tusent

iar zweihundert iar und eins und abzig iar. dirre a vier und zwencig marke wurdent zwencig

mark heren I.enceline und vier marc dere Swebiune vur ir gedinge, die sie arame huse 5

helle, herane warent here Hug Kipelin, here Jobannes heren Krben au 11, here (lolzo von

Rimuntheim um) here Johannes von Kagenecke die vier meistere und der nU von Strazburg \

Aus Strassb. liez. A tV 364 (701) b. or. mb. c. »ig pend. muiü.

144. C j. c. A. in forma judicii Henricus diclus Veltorlin de Argenlina in remedium

aiiime sue dedit donatione inter vivos hospitali pauperuin in Arg. domum sitam relro s. Nico- w
laum in c. A. gegen deine Tanze ul>ere (usufructu ipsi Henrico, Gerine et (Ifitiche, coguatis

ejus, dum vixerint, reservato). donator recipil domum prediclain a diclo hospitali pro annuo

censu 2 den. in signum proprielalis et dominii solvendo. datum a. d. 128t, feria quinta

jKisl Adelfi. 1281 September 4.

Am Strassb. Hosp. A. l<ul. 17Tt fasc. 4. or. mb. c. »ig. pend 13

\wkauf. 145. Frau Agnes, Lucas Gattin, verkauft dem Fraueuuerke ein Haan in Kurdeiran-

gasae. Dezember IO.

Wir Niclawes der iunge Zorn der meistere unde der rät von Strazburg tfint kunt allen

den, die disen brief gesehen t oder gehörent, daz vur Agnes mit bereu Lukas hant irs wissent-

haften vfttes und irs wurtes bei gegeben ze coflenue uinb ehlewe unde zwencig marc sill>eres

luleres unde lötiges des geweges von Strazburg ir hüz in Kurdewenregassen, stossel an des

hüz zeme Halbenhuse, ze Strazburg, und alles ir reht, «las sie an deme huse und an dere

hovesletle bette unde solte ban, das het sie gegeben unserre frowen werke ze Strazburg.

umle haut bedi veriehen, das sie gewert sint dis silberes von heren Webeline, der lonherre

ist unserre frowen Werkes*, unde sulnt och wern sin dis huses, alse reht ist. unde die bove- 25

stat sol unserre frowen werc unde, swelb ie denne des seilen Werkes pflegere sint, die sulnt

die verrihtigunge geben von der hovestette. das dis war si unde stete hübe, darum Im? ist

unsere stette ingesigele an disen brief gehenket zeime Urkunde. dis geschacb an dere

mittewochen nach Nicolai, da von gols geburle warent tusent iar zweihundert iar und eins

und abzig iar. here ane warent here Niclawes der iunge Zorn, u. s. w. folgt der Rat*. »
Aus Strassb. Frauenh A. lad. 49 nr. 8. or. mb. c. sig. pend mntil Nach Abschrift im Stadtbek

(Saalbuch 3) ebendaselbst abgedruckt in Alsatiu 1*75-76 S. VC<J f.

*rA«t*HN0. 14*- C.j.c. A. Agnes uxor domini Luce militis Arg. de consensu ejusdem mariti donavit

nomine pure elemosine donatione inter vivos in anime sue remedium hospitali Argentinensi

28 marcas argenti ad usus fratrutn et sororum ejusdem hospilalis. inspecta autem devotione x
ejusdem Agnetis Nicolaus de Kagenecke miles et Johannes in plalea vituli ac Johannes de

Sarburg, magistri predicti bospitalis, neenon totum collcgium fratrum et sororum hospilalis

promiscrunt, quod de curia et bonis suis sitis apud Ergeresheiin annis singulis inter festa

aj Von dirre — Ende ron anderer Hand kintugeftljl

.

i Nach der Ueberschrift der Abschrift («. XIV) im Fraueuhaus A Saalbuch (A) fol. 23» hiese

das Haus zum Rade und lag neben dem zum Einhard. 2 Veber ihn (irrig von Woltmann als Vor-

gänger Erteitts angesehen) vgl Reiiertorium für Kunstwissenscluift V. äl ff.
' Das Saalbuch (3)

fol. 32» (Frauenh. A.) hat eu vorstehender Urkunde folgende Notiz s. XIV exeunt : « das vorgeschribene

lias Yorbraute, do das münstcr und das gantze ende do uinb verbrante. > Die Notiz besieht sich

ofenbar auf den Bratul ron J2fW
,5
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1282 Januar 10 - Juli 11. 49

assurnptioni8 el nativitatis b. virginis prefate Agneli quoad tempus vite dahunt 21 quartalia

siliginis; ipsa aulctn defuncta de eisdem 21 quartalihus dahunt annuatim '.\ quartalia fratrihus

minoribus domus Arg. pro pictantia in anniversario ipsius Agnelis et 2 quart. fabrice ecclesie

Arg. in Agnetis et Luce predictorum animarum remedium; 8 quart. pro pictantia fratrum et

& sororum hospilalis in anniversario Nicolai quondam palris prefate Agnetis (assumplio b. August 15.

Marie v.) et 8 quart. iisdem in anniversario ipsius Agnetis. sigillum curie Arg. est appensum.

«Nos eciam Nicolaus junior Zorn magister et consules Argentinenses subscripti, quia predictum

hospitale nostro specialiler subest regimini, prescriple obligalioni auctoritatem et consensum

nostrum presentibus impertimur appendentes sigillum civitatis nostre. datum sabbato ante

lo Hylarii, anno domiui 1282, presentibus domino Walthero Spenden», domino Hugone Wirich,

domino Burcardo de Riiiiuiunlbeiin et domino Nicoiao Zorn quatuor magistris ; et domino Jo-

banne ultra Brusram, domino Reinboldo Lielteucellere, domino Reinboldo Stubenweg, domino

HartmQto de Scbillenkeim et domino Nicoiao de Kagenecke. » 1282 Januar 10.

Aus Straub. Hosp. A. lad. 4 fatc. 4. or. mb. c. 2 »ig, pend. mutil.

lä 147. Niclawes der iungc Zorn der ineister und der rat von Strassburg machen bekannt, Vtrkauf.

dass berr Johannes von Blumenöwe, ein ritter und bürget- von Strassburg, und Agnes, seine

gattin, mit gesammter band verkauft halten als lediges eigentum für 18 mark silber dem

kapitel von s. Thomas «diu zweiteil der hovestet te under metzigern ze Strazburg, die da

giltet zwei pfunt zft zirme teile und hern Johansen dem Swartzen ein pfunt zeme dritten

ao teile, da Rülin Habclülzel uffen sitzet'.» Wh. 2. (für Agnes, Jobannes, Fridrich, Ludewig,

Anna, Katherina, Gysela, Gutzelin, Erbo. Hügel'"» Peter und Heilwig, ihre kinder, «sü baut

verschossen nach der stette gewonheite zc Strazburg, swaz sü rehtes dran hettent oder haben

sollent. ») «diz geschach an dem inhlewochen vor der groszen vsstnaht, 1282. bere ane

warent here Niclawez Zorn, » u. s. u\ folgt der Rat. Februar 11.

25 Aus Stratsb. Thom A. Registrande A fei. 133. cop. ehart.

148. Wallher der Spender der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, i-vh

dass «here Petur Ripeliu und vur Lücgard sin tohtere von Burcheim» mit gesammter hand

verkauft haben guter in Utenheiro für 38 mark silbers den Schwestern uud brüdern des

spilals von Strassburg als ein erbgut. « dis geschach an demc dunrestage vor mitterevasten,

a» 1282. herane warent her Niclawes der iunge Zorn,» u. s. iv. folgt der Hat. März 6.

Au» Stratsb. Ho»p. A. lad. Hup. XV fose. 83. or. mb. c. »ig. pend. — Der obere Ted des Perga-

ments ist zerfressen, so dass im Texte grössere Lücken, die jedoch den Sinn nicht stören vntl

können nach Prot. Höp. VI (Uber D) p. 207. copia s. XV.

149. Gozzelinus miles Arg. ad s. Thomam tcslamentuin suum ordinat et dat monasterio Tatammt.

s. Francisco in Argentina bona in banno Hamhcim et Bischovesheim post obitum suum et

Saviue uxoris sue. alia bona dat Wallhero fralri suo, et Gotzoui et Gozzelino, tiliis sororis

sue. item legat hospitali Argentinensi redditus 15 sol. Arg., quorum 10 'dantur de una area

et de domo superstantc, et 5 sol. et 2 capones de area contigua, siUs an der blinden prope

domum dicti Webiscbere, ita quod iidem redditus in suo et sue uxoris anniversario a magistra

hospitalis dentur infirmis in refectionem (salvo jure dotis uxori sue). item ordinal, quod de

omnibus bonis suis mobilibus, suppellectilibus, argento, pecunia parata, annona et vino et

equis, vaccis, ovibus, agnis aut aliis pecoribus quibuscunque cum 2 partibus ipsuin contin-

i Vgl. Str. G. u. HN. S. 111.
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50 1282 Juli Ii — August 26.

gentihus universa dcbita persolvantur ab uxore sua el confessore suo, quos hujus testamenti

conslituil cxecutores. .sig. cur. Arg. et domiui thesaurarii ad causa» sunt appensa. actum

a. d. 1282, sabbato ante Margarete proximo. 1282 Juli 11.

Aus Strassb. Ilmp. A. lad. Höp. II fase. 8G. or. mb. c. 2 sig. pend.

ISO. Dos Spital zu Sirassburg nimmt Conrad von Knn-r*lieim und dessen Gattin als 5

»<*'
pfrimdner auf- Juli 27'

Nos Nicolaus de Kagenecke et 8 Johannes in platea vituli et Johannes de Sarburg, magislri hos-

pitalis Argeutinensis, neenon collcgium fratrum et sororum ejusdem hospitalis nolum faeimus uni-

versis presencium inspectoribus seu auditoribus, quod nos consensu unanimi pure et simpliciter

propter deum Oonraduin de Knorsheim b in nostrum confratmn et Agnetaiii uxorem ejus t»>

nostram reeepimus in sororein ipsi Cmirado prebendam ut sacerdoti et Agneli ut aliis in

hospitali dominahus liberaliter assiguantes; nec euni ad aliquod officium in diclo hospitali

ponemus, sed cum ibidem esse simpliciter promittimus. ipsi auteni Com ad u* et Agnes manu

coadunala causa mortis predicto hospitali viginti quartalium pcnsionein sive redditus, quorum

duodeeim dantur de bonis apud Sweinheim et quatuor de honis Uöfidebeim et quatuor de \->

bonis eorum apud Knorsheim in auiiriarum suarum remedium contulerunt et ad bec precariam

sive annuam pensionem viginti quartalium, quam babuerunt de fratribus de Sleiga, depulaverunt

diclo hospitali esse assignandam nomine ipsorum ad lempus vile eorum, sie quo<l conventum

esl de ipsorum et nostra plenaria voluntale, quod si predictum Conradum a nobis de consorcio

hospitalis recedere conligerit vel decedere contigeril, medielas omnium bonorum suoruiu 1 ' jam *>

babitorum et habendoruni apud predictum hospitale liljere remauebit, et altera medielas Jo-

banni lilio suo vel illius beredihus «lebet inlegraliter assignari; Agneti autem predicte quoad

vixerit decem quarlalia siliginis et tritici ulriusque annonc debent a predicto hospitali aniiis

singulis assignari
;
que Agnes si premortua fuei it, predictus Conradu.s utetur omnibus bonis

suis usque ad obitum suum sub modo el condiÜone prehabita fraude et dolo penitus eircum- &
scriptis, domum eciam nostram lapideam retro sitam sibi concedemus posl festum Johannis

Baptiste proximo venturum inhabilandam. in cujus rei teslimouium curie Argentinensis et

civitatis Argentine' 1 sigilla presentibus sunt appeusa ad petilionem magistrorum predictorum.

datum anno domini 4282, feria secunda post Jacobi.

A aus Strassb. Hosp. A. lad. Höp. XXIX fasc. 23. or. tttb. c. 2 »ig. peml (1 drlaps.) :»»

B ebendtuetttat. or. mb. c. 5 sig. pend. (1 dtlnps.)

Evbtrih,. 151. Coram thesaurario eccl. Arg. in forma judicii Ileinricus dictus Steininhus confessus

est, sibi aream sitam in vico dicti Tanzo in parrochia s. Nicolai, que olim fuit predicto

Tanze, pertinentem ad bospitale s. Leonhardi in Ai*genlina locatam esse inperpcluum pro

annuo censu G sol. den. Arg. ab hospitali predicto. sigillum thesaurarii ad causas est appen- x.

sum. actum et datum feria quinta posl feslum assumpeionis b. virginis, a. d. 1282«.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Höp. XLIXfasc. 15. or. mb. c.sig.i*nd. mutil.

rau*hr*höfl. 152. Konrad vdn Zabern und die Münslerfabrik verlauschen Häuser. August 26.

Sciant cuneti tarn presentes quam posteri, quod Conradus dictus de Zal>ernia civis *J

Argeutinensis cessil, donavit et tradidit otnnc jus sibi conpetens in duabus areis sitis ante

inonasterium apud plaleam sutorum in Argentina Heinrico Wehelino nomine fabrice eedesie

a) t» B ftkll ct. L) B: Knorsheim. c] nomm in Ä toh an<Urtf Ha»H «ifrgestkritbtH. d) M B
noch: et hospitalis et Nicolai de Kagenecke et Johannis de Sarbarg.

• IMr*ualnoli: s. XIV : das hus zti dem Tantx. Vgl. nr. 129.
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1282 August 26 - Oktober 24. 51

Argentinensis, jure tarnen domini videlicet Waltheri de Hüneburg salvo penilus et excepto.

pro jure autem predicto dominus Marquardus seolasticus Argentinensis et predictus Hcinricus

Webelinus nomine ipaius fabrico manu coadunata tradiderunt et cuntulerunt prefato Conrado

et suis hcredibus aream, que pertinebat ad dictam fabricani, sitam aput scrinium in superiori

5 strata Argentine tenendam jure proprio in perpetuum possidendam'; constituentes so et omnes

suos in liujusmodi fabrice regimine successores warandos ejusdem aree pro propria gene-

raliter adversus omnem hominem, ut est juris, in cujus rei testimonium curie Argentinensis

et predicti domini scolastici sigilla presentibus sunt appensa. datutn anno domini 1282,

feria quarta post Bartholomei, presentibus Hugone de Wintertur et Ülrico Rybisen 1
.

10 Au* Strassb. Frauenh A. Saalbuch (3) fol. 21'. cop. chart. t, XIV extunt.

158. Gozzelinus miles Arg. ad s. Thomam iegat in anime suc remedium monasterio Schenkung.

s. Franc!sei in Arg. bona in lianno Bischovcsheim et Adalhartshoven salvo jure dotis Savine

uxori suc, de quibus fratribus minoribus domus Arg. 2 lib. den. Arg. dantur. sig. cur. Arg.

est appensum. datutn et actum a. d. 1282, sabbato proximo ante festum Mathei*.

1282 September 19.
15 Aus Straub. Hosp. A. lad. Hop. II fatc. 82. or. mb. c. »ig. pend.

164. C.j.c. A. in forma juris Jobannes dietus Swartze eiv. Arg., et Agnes ejus uxor vtrkanf.

vendiderunt manu coadunata domino Oltoni, plehano s. Martini Arg., redditus 1 lib. den.

Arg- super domo et area pro indiviso sita prope macellum in Argentina, dicta quondam

pistrinum dicti Berer 1
,
quam nune tenet pro annuo censu Rülinus Habelntzel *, pro 9 inareis

au argenti. A. 3. Reinbold us miles dictus Stübenweg, et Agnes uxor sua, filia dietorum Johannis

et Agnetis, consentiunt. sigilla curie Arg. et Reinboldi militis sunt appensa. actum feria 4

post festum b. Mauricii, a. d. 1282. September 23.

Aus Strassb. Thom. A. Registr. A fei. /50 b. cop. Chart.

155. C.j.c. A. Rudegerus de Hunesfelt et Agnes ejus uxor, cives Arg., de eonsensu Vrrknuf.

» Agnetis eorum lilie et Jacobi dicti Volsche ipsius mariti vendiderunl redditus in Wittesheim

diclo Eppen de Wittesheim pro 10 marcis argenti. datum feria quinta post Mauricii, a. d.

1282, presentibus Ottone diclo Rippelin, Conrado de Winterture seniore, Johanne dicto Appet

et Hugone de Dossenheim. September 24.

Aus Strassb. Bes. A. G 4340. Copialb. v. Alt s. Peter (s. XVII) fol. 623. cop. chart.

a> 159. Hitler Gozxelin bei s. Tliomas schenkt dem Hospital s. Leonhard Einkünfte in ^hmt,H„g.

Strassburg. Oktober 24.

In nomine domini amen, ego Gozzelinus ad sanetum Thomam miles Argentinensis lego

et testamento legavi in anime mee retnediuiii hospitali saneti Leonhard! Argenlinensi redditus

quindeeim solidorum Argentinensiutn, quoruiu decem solidi dantur de una area et domo

35 superstanle et quinque solidi et duo caponcs de area contigua sitis an der banden prope

domum dicli. . Webisehcre, que domus et aree sunt proprie, ita quod in meo et Savine uxoris

mee anniversario iidein quindeeim solidi et duo capones ab ea, que pro tempore fucrit,

magistra hospitalis predicti denlur infirmis ejusdem hospitalis in pictantiam, et duobus

sacerdotibus utrique sex denarii ad missam et ad vigilias, predicte uxori inee Savine salvo

40 jure dotis, dum vixeril, in redditibus antedictis. et si secus faecret, volo, quod iidem quin-

i Nach der Überschrift bezieht sich diese Urkunde und die von 1304 Juni 13 und 132H Juni 26

auf das Haus zftm valken (neben einem Hause nf den lingreten gelegen). * Vgl. nr. 149. » Vgl.

Str. G. h. HN. S. 112. * Vgl. nr. 147.
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1282 Oktober 24 November 10.

decim solidorum et duorum caponum redditus extunc pleno jure ad hei-edcs mcos tunc

proximiores absolute el libere reverlantur. in cujus rei testimonium sigillum meum « presenli

cedule est appensum. datum anno domini 1282, sabbato ante Symonis et Jude *.

Aus Slrassb. Hosp. A. lad. 43 faxe. 2. or. mb. e. sig. pend. Eine deutsche Ucbersetzung ist nath

dem Deutschbuch de* Spitalarchives (Prot. Höp. II fol. 125) abgetlruckt in Alsatia 1875-76. 3

verkauf. 157. Wallherus prior conventus Magdalenitarum in Wrisberch Misnensis dyocesis, visi-

talor provincialis, procurator et verus nuntius domini Henrici generalis pnrpositi monas-

teriorum b. Maria» Magdalena? cl dominn? Leucard is priorissa> atque conventus sororum Mag-

dalenitarum apud s. Mariam Magdalena™ in Argentina de consensu omnium priorum et

priorissarum ord. Magdalenilarum constilutus in capitulo generali Maguntia; 1282 doiuinica 10

M«l 10. die prima post ascensionem domini celebrato ad vendendum jus patronatus et qua-libet jura

et bona omnia, qua? dicti pnepositus generalis, priorissa et conventus Magdalenilarum in

Argentiua babent in ecclesiis s. Viti et Nicolai in civilate Dobrsan, l>ona ecclesiarum pnedie-

tarum monasterio in Chotiessowicz vendit pro 70 marcis argenti. sorores in Dobrsan, tque

illuc multociens misse fuerunt, ut morarentur ibidem, patre l'aciente nequitie dato caslitati iö

libello repudii, sie Semper cum incestu quasi publice conlraxerunt, ut cotidianis gauderent

nupliis et de celesli sponso postposito matrimonia passim contraberent scelerata. » conventus

Magdaleiiitarum in Argentina a priorissa et conventu Magdalenilarum apud s. Gallum juxta

civitatem Pragensem sepius monitus erat, ut tante notas infamie digito consilii saiularis

detergeret. in capitulo generali pnrscriptus procurator est constilutus, ut bona, de quibus an

propter gucrraruin fluclus nulla vel modicissima poterat prefatis sororibus obventio provenire,

aut permularet aul venderet, ut ex eadem pecunia in partibus Keni vel alias, ubi pacis

tranquillitas vigeat, equivalentia vel meliora bona emantur. datum Praga?, a. d. 1282, in

vigilia ss. Symonis et Jude *. 12H2 Oktober 27.

Nach dem ausführlichen Hegest bei Kmler, Hegesta Bolxmiic et Moraria- Fürs II 1882 nr. 1287. 25

(ex. orig. bibl. unic. Prag. cop. in Mus. Boh.)

158. Das Spital einigt sielt mit Hug von Winterture über Abänderung einer von

diesem gemachten Schenkung. November 10.

Wir Niclawes von Kagenecke, Johannes in Kalbesgassen und Johannes von Sarburch,

des spittas pflegere ze Slrazburch, tönt kunl allen den die disen brief gesebent oder gehören t, 30

das wir mit beren Huge von Winterture uberein sint kumen uml>e solieb gilt, das er und

sin frowe selige deme spitlale ze Slrazburch durch got gegeben hant, und da die eiginschafl

iezunt des spittals ist, swenne so got über in gehütet, so sulnt sine erben die zweiteil des

seihen gfltes zu deine nehisten nüwen nemen und sol das dritteil deine spittal werden, und

danach so ist der nutz mit der eiginschefte deme spittalo lidig iemerine. berumhe ist des 35

spittas ingesigele an disen brief gehenket zeime Urkunde. diz geschähe an sanlc Martinis

abende, da von gots geburte warcnl tusen iar zwei hundert iar a unde vier und ahzig iar.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Hop. XXXIII fasc 17. or. mb. c. sig. i*nd.

1 Das Siegel zeigt ztcei übereinander liegende Fische. Die Legende: S. Gozberti Argentinensis. 41)

B Vgl. nr. 149. s Der Procurator Waither war auf der Reise aller seiner Sachen beraubt und hatte

auch sein Procuratorium eingebusst, er verspricht dem Käufer (Probst Miroslaus von Chotesocic

Gottesaue) dieses und den Kaufvertrag ausgestellt vom Generalpropst und Generalkapitel zu 1

12H2 November 1 m Misa. ebendaselbst nr. 271'> (ex. orig. bibl. c. r. univ. l*rag.)
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1282 Dezember 7 - 1283 April 6. 53

169. Coram thesaurario ecclesie Arg. in forma judicii Waltheru6 de Tubenkeim, el

Minna uxor sua confessi sunt, se recepisse jure hereditario pro annuo censu 10 sol. den.

Arg. a magistro hoepitalis s. Leonhardi in Arg. nomine ipsius hospilalis domum cum area

sitam in parrochia s. Aurel ie juxta curiam. . dicti Blenkelin, ad quem censuin de dicla curia

3 el area solvendum se suosque heredes obligant. actum et datum a. d. 1282, feria secunda

proxima post festum b. Nicolai. 1282 Dezember 7.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Hop. XLVI fasc. 10. or. mb. c. sig. pend.

160. Goszelinus ad s. Thomam miles in retnedium anime sue redditus annuos 20 quar- /v

talium siliginis de molendino in dem brach instituit esse dandos prehende, quam ipse

lo constituit ad s. Gallum, et nunc confert Sigeboltoni sacerdoti. jus collationis est apud capi-

tulum s. Tliome Arg. sacerdos cottidie in cappella s. Galli divinum officium celebraliit et

tarn legatoris quam ejus uxoris Savine anniversarium peragel. vicarius ecclesie s. Aurelie

predicto sacerdoti 2 lib. den. Arg. annuatim assignabit. sacerdos nullas oblaciones reeipere

debet, nec aliquem ad sepulturam reeipere aut confessioncs audire aut baptizare. si molen-

15 dinum per alluvionem et decursum aque scu ejus defectum aut igne vel alio modo deslrue-

relur, nec capitulum s. Tliome nee vicarius s. Aurelie nec heredes ipsius legatoris ad recons-

truetionem sunt obligati. Wit. 1. (pro Savina). sigilla capituli s. Thome, curie Arg. el legatoris

sunt appensa. datum a. d. 1282.

Ans Strassb. Thom. A. Registr. A fol. 270. cop. chart. s. XIV. Darnach abgedruckt bei C. Schmidt:

» hüt. du chap. de s. Thomm S. 334.

161. C.j.c. A. magister Hurnberlus prebendarius majori» Ai-g. ecclesie domum suam

lapideam sitam in parrochia ecclesie s. Stephani in vico ex opposito domus Hermanni lapicide

dicti de Baden cum condicione aree, super quam dicta domus est edilicata, donavit donacione

inter vivos Johanni, Cflnrado et Johanni fratribus, neenon Willehurgi matri eorundem. nulli

aß licet partem suam alienare nisi maxima necessitate urgente el de consensu omnium supersli-

tum. actum et datum a. d. 1283, 2 idus januarii '. 1283 Januar 12.

Aus Strassb. Bez. A. II 2683. 5. or. mb. c. »ig. pend.

162. C. j.c. A. in forma juris Kdellindis begina Arg. in remedium anime sue legal fahrice

majoris eccl. Arg. suam partem domus site uf der almenden inter domum Iletzclonis sacer-

a> dotis dicti Kern bei e. u. p. e. e. a. juxta domum lilii dicti Marschalg, ita tarnen, quod ipsa in dicta

domo ad tempus vite sue permanere debeat. datum feria sexta post dominicain Letare, a. d.

1283 April 2.

Aus Strassb. Frauenh. A. lad. 40 nr. 9. or. mb. c. sig. pend.

163. «Hug von \Vintcrl6r, und Gerlind sin wurtin, bürgere von Strazburg», gelten zu .^mi.
35 einem seelgerale dem spital zu Strassburg guter im banne Tanliach, welche Gerlinden gehö- «"A""»-

ren, ohne ihre erben zu beschwerden, « wände wir in noch denne von gols gnaden so vi!

gutes lassent, das sie unbetrogen blibent. » sie empfangen das gut zurück gegen einen zins von

10 Schillingen ; dieselben sollen gegc!>en werden « zü mins vattcre iargecyte Huges Hibenackcs

iegelichemc dürftigen 1 pfening, und zwein priestcren iewederme ^ unde deme sigersten 2

*> und das uberige der gemeinde. » nach dem tode des einen der galten, giebt der andere jährlich

1 Den vierten Theil des genannten Hauses verkauft Johannes an seine Mutter für 4 lfund Ifen-

ninge. 1290 Dezember 7. (crastino fest! b. Nicholai.) or. mb. e, »ig. pend. delaps. ebendastibst.

* Dieselbe erneuert diese Schenkung und ericeitert sie auf alle ihre bewegliche und unbewegliche Habe.

Sie darf jedoch 30 Schillinge den Strassburger Minoriten vermachen. 1288 Januar 4. Original eben-

nr. 17.
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54 1283 April 6 — November 6.

zu des gestorbenen gedächtniss 1 pfund, welches in gleichem verhältniss verteilt werden

sollen, nach beider lode giebl das spital 2',i pfund zu gleicher Verteilung, auf der schenk

-

geber bitten wird das stadtsiegel angehängt. € dis geschach an deine eiztage vor den» balmcn-

tage, 1*283 «. > 12HS April ß.

Aus Strassb. Ho»p. A. lad. 30 fiuc. 4. or. mb. c. sig. pend. mutil. 5

>«i«in«nf. 164. C j.c. A. Mctza, filia quondam Wolvelini vor deme kirchhove in Tunzenheim,

revocat testamenta prius condita et donat in animc sue remedium agros in hanno ville Tun-

zenheim priori et fratribus predicatoribus domus Arg. ; legavil insuper in anime sue reme-

dium fratribus prediete domus: fratri Hertwigo 1 lib. den. Arg,, fralri Ebelino 1 Üb.,

fratri Bertoldo diclo Faberi lib., fratri Wernbero Husen 10 sol., fralri Ber. de Meistersheim io

10 sol., item Junte de Tunzenheim beginc 1 lib. datum et actum a. d. 1283, feria 2 post

diem palmarum. April 12.

Aus Slrassb. Hotp. A. lad. 108 /ose. 2. or. mb. c. sig. pend.

verkauf. 165. Waltherus de Hüneburg gener nobilis viri domini de Biendorf, et Waltherus natus

ejus notum faciunt, se vendidissc Johanni Syckelino civi Arg. pro 18 marcis argenti bona 15

in Frankenheim, cum quihus transit jus palronatus Capelle b. Jacobi in Argentina contiguc

curie, que nominalur schultheissen Waltheres hof *, quod quidem jus patronatus eisdem bonis

attinet ab anliquo. Ludewicus de Sarwerda, patruus predicti Wallheri, et Waltherus (rater

ejusdem Wallheri, gener . . advocati de Wasselnheim, consentiunt. sigilla Waltherorum sunt

appensa. datum a. d. 128:), feria secunda post Quasi modo geniti. April 26. »
Aut Strastb. Stadt A. V. C. G. Corp. K lad. 23 * Mr. 2 or. mb. c. 3 sig. jkikI. mutü.

166. C. j. c. A. in forma judicii Gcrina, relicta Gcrungi dieli de Eckebrcbtzwilrc civ.

Arg., et IIa ejus filia priorissc et conventui s. Margarete e. m. A. donaverunt uni versa Iwiia

mobilia et immobilia (usufruetu tarnen eorum penes se retento et usufruetu quorundam

Adelheidi, moniali monasterii penitentum, reservato, quorundam etiam Johanni £,

marito dietc Itc, sed amlwhus tantum ad tempus vite sue). Johannes debet eliam habere me-

dietalcm domus site ultra ponlem s. Stephani Argentine prope domum lapideam Cünonis de

Eckebrchtzwilre pro tempore vite sue. priorissa et conventus se obligant ad premissa servanda,

donatoribus bona relocantur pro censu annuo 2 sol. den. Arg. situatio domorum et curiarum

est hec : una domus nebent hern Burcarte dem Spcndere prope ecclesiam s. Nicolai ultra -jo

Bruscam in c. A., item area sita zu Spitzen an dem wassere, quam habet Fr. cerdo, item

curia zü Kunigeshoven apud s. Galhtin. datum et actum a. d. 128:», feria 0 post domi-

nicam Jubilate. Mai 14.

Aus Stritssb. lks. A. II 3064. or. mb. c. sig. jtfttd.

zeugtnrrsr.1. 167. In einem Kaufbriefe, worin das Domkapitel eiuitje Besitzuwjen im Dorfe 35

llurgheim verkauft, heisxt es am Ende: «actum sabbato ante Martini, anno domini 1283.

interfuerunt hü testes, ubi prediclus dominus Budolfus [<le Tahnessingen, canonicus ecclesie

Arg.] resignavit Iwna prescripla Bietzmanno sepedicto [militi de Fhenbeim] in clauslro majoris

ecclesie ante camerain, videlicet Fridericus Spender, Hugo Bipelinus, Johannes de Sarburg,

Colinus magistcr, Bietmarus, Albertus ca|iellanus, Budolfus Uhus Gozmari de Khenheim.» 40

November 6.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. H6p. III fasc. 89. or. mb. c. 2 sig. pend. (t delaps.)

1 Vgl. nr. 158. 3 Vgl. Str. G. «. UN. S. W.
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1283 November 20 - 1284 Juni 22. 55

168. Reinboldus de Friburg maxister, et consules Argentinenses nolum faciunt, quod Verkauf.

Ymme dictus Abbas, concivis corum, et Uteri sui Heincemannus, Jacnhus, Irmengardis et

Agnes manu coadunata vendiderunt priori et conventui fratrum ordinis b. Auguslini e. m. A.

domum cum arca silam prope collein s. Michahelis prolensam retro usque ad portionem

3 Hessonis in aqua civis Arg. pro l(i inareis argenti. datuin a. d. 1283, sabbato ante Cecilie,

presentibus domino Marco, u. s. w. folgt der Hat *. 1283 Xovember 20.

Aus Strassb. Thotn. A. Uul. Augustin. 10. or. ml. c. »ig. pend.

169. C. j.c. A. Heinricus dictus Keseman et Adelheidis uxor ejus commorantes in foro .va«i*«««.

equorum Argentine juxta domum quoiulam dieli de Hischovesheiin in remedium animarum

io suarum donaverunt fabrice eccl. Arg. omnia bona sua mobilia et immobilia et speeialiter

domum suam sitam in vico diclo des gaste von liischovesheim \ usufruetu tarnen, quamdiu

ambo vixerint, ipsis reservatu
;
promiserunt cciam diele fabrice 1 sol. den. Arg. in festo puri- Februar i.

ficationis h. Marie virginis de dictis bonis in Signum proprietalis dare, ita tarnen, quod uno

eorum defunclo, si superstes tunc ad secundas nupeias convolaverit, quod tunc bona vinifera

15 dividi debeant et dimidia pars ad fabricam dictam devolvalur. actum 2 nonas januarii, a. d.

*i»4. 1284 Januar 4.

Au* Strassb. Fniurnh. A. Saalbuch (3) fol. 91». cop. s. XIV exeunt.

170. Conradus et Demudis in Brönsehach confitentur, quod Eherhardo filio suo, rectori zruynia ui*r

puerorum ecclesie s. Thome Arg. liheram facullatem alienandi bona patrimouialia conees-

20 serunt. sigillum civitatis in Brimsebach est appensuin. acta sunt a. d. 1284, 13 kaleudas

aprilis. datum feria tercia post Quasi modo geniti. März 20 und April 18.

Au» Strassb. Bei. A. G 4346. Copialb. von Hönau -AU s. Peter s. XVIII fol. 4M.

171. C.j.c. prepositi et arebidiaconi Arg. Heinricus de Oberkirche et Adelheidis soror

sua Argentinenses manu coadunata donaverunt duas domus lapideas suas, quarum una sila

» est zwischenl den von Northein unz zu dem hüs zen friden, reliqua vero domus sita est zö

der kinden hhs von Northeim und an dem bus zft friden in Argentina juxta fratres minores,

ab omni facidia liheras, nulli alteri datas ve) ohligalas (utriusque domus usu sibi reservato

ad tempus vite) priori et conventui ordinis predicatorum civ. Arg. datum et actum feria

quarta proxima post dominicam, qua canlatur Domine in tua misericordia, a. d. 1284.

au Juni 7.

Aus Strassb. llosp. A. Prot. Predic. 107 (». XIV) fol. 47*. cop. mb.

Freiheit dri

iiülrrverüutie-

178. Berthold Riuses Wittne giebt eine Hofstatt in Erbleihe. Juni 22. ErMnhe

Wir Heinboldeiin der meister und der rate von Slrazhurg tunt kunt allen den die disen

brief gesehen t oder geheerent, daz frowc Salegut herren Bertholdes seligen Hiuses wittewe

« und Salegul ihr tochter unser burgerin hant verluhen » zeime rehten erlie ir hovestat an dem

werde ziende b amme graben bi der badesluben Gerharte deme Smydine und Helwige siuer

wurtinne und ir beder erben iemerine. die sulnt darvone ze cinse geben iergelichs 6 zehen

Schillinge genge und geber Strazburger aue hoher steigen und ane erschatz. vercouffent aber

•) A : v«rlibeii. b) A. teode. c) A .- iegelichs.

«v 1 Vgl. nr. JOS. * Vgl. Str. G. u. ÄJV. .S'. 39. 3 Ein anderer C'anomkus von St. Thomas,

magister Johannes, siegelte mit mehreren anderen Geistlichen die Urkunde des Konrads von Landsberg

für das Klosttr Moyenmoutier, 1283 Juni 20. Abgedruckt i» Belhomme : historia Mtttiani monasterii S. 340



56 1284 Juni 22 — August 22.

sie den bu an eine frumede hant, die danach iemerme die hofestat enipfahcnt, die gent

erschalz. das dis war sy und stete blibe, darum be ist unser slette ingesigele an disen brief

gehencket zeime Urkunde. diz gcschach an deme dunrestage vor sunegihten, 1284. berane

warent her Johans Panfile, m. s. w. folgt der Hat.

Au« Wender : Collecta archin S. 140. 3

ZeMtihf. 173. Eine Hofstatt wird auf 900 Jahre in Leihe gegeben und die Besserung verkauft.

1284 AitguM 22.

Coram nohis . . judic«? curie Argentinensis constiluti dominus Harlmfltus de Schilten-

keim et dominus Reinboldus de Friburg milites Argenlinenses, tutores liberorum . . domine

de Rossewag et domine Lucgardis relicte quotidam Andree de Stoltenberg, locaverunt seu io

concesserunl nomine pupillorum prediclorum necnon ipse Ilartinutus nomine suo pro parte

cum contingente areain sitam in extremo ex opposito curie domini Marquardi de Entringen

scolastiii ecclesie Argentinensis in parrochia sancti Andree in Argentinn ad ducenlos annos

Nicoiao sacerdoti diclo Felix et Reinboldo clerico de Westhoven et eorum beredibus suc-

cessoribus possidendam et habendam pro annuo censu septem utu-earum denariorum Argen tine i:>

usualium et duorum cajionuni de predicta area sine augmentatione qualibet exsolvendo. cujus

census medietatem prediclus Nicolaus et alterain medietatem prcfatus Reinboldus tain ipsi

quam eorum successores dabunt. et rewptores ipsius aree succedentes eis ilabunt erschatz,

qtiocieus edilicia ejusdem aree ex parte illorum, qui sunt vel pro tempore fuerinl hovesezsen,

de una persona ad aliam quocunque titulo devolvantur. que edilhia si dicte aree possessores au

vendere vel obligare voluerint, primo debeul dominis curie exhibere, et eis, si con|>etens

precium, sicut atii bomines, dare voluerint, assignare. sin autein, jus sibi in dicta area ex

successione seu locatione hujusmodi conpetens cum superedilicatis seu melioralionibus vendent

aliis cum pacto suo fraude et dolo penitus circumscriptis. prolestati sunt eliam predicti

milites, quo«! prenominatus Nicolaus sacerdos edificia pi-cdicte areo pro Sifrido diclo Kembere «
et Willeburgi uxore ejus pro Septem libris Argentincnsium minus quinque solid is denariorum

Argentinensium suo et Reinl>oldi predicti derin nomine conparavit. qui venditores confessi

sunt, se ab eodein sacerdote predictuin precium plene et integraliter reeepisse et quod ipsi

vendiderint eidem sacei-doli predicta ediÜcia, quemadmodutn est prescriplum. recognovit ctiam

predictus Nicolaus sacerdos medietatem edificioruin superediOcatorum esse construetam cum au

pecunia predicti Reinboldi et ideo medietatem eorundem ediüciorutn ad ipsum Reinboldum

pleno jure pertinere cum pacto, quod commune habent in area domus prescripte, quemad-

modum superius est expressum. in cujus rei testimouium sigillum curie Argentinensis ad

Petitionen) predictarum personarum presentibus est appensum. nos quoque Harmutus de

Schiitenkeim et Reinboldus de Friburg, tutores predicti, sigilla noslra presentibus appendi ar>

fecimu8 in testimoniura. datum anno domini 1281, 11 kalendas septembres '.

Aus Strassb. Bes. A. G 3G44 (4039) 12. or. mb. c. 3 «ig. pend. {»ig. Hartmuti est delaimim).

• Xieolau« Felix, Pfründer am Münster, erklärt in Gegenwart Einhards, Schaffner« fproenrator)

der Mütisterfabrik, das« von der Hofstätte seines Hauses (ex opposito Capelle domiiii de ütwdelvingen

canonici ecel. Arg. et curie CQnonis dicti Crinfogel an die Mumterfubrik jährlich eu sohlen seien 40

4 Schill. W lfenn. w. 1 Kappe. Zahlt er sie nicht, so verfällt er der Suspension, datum 3 kalendas

februarii, a. d. 1301. Vielleicht über 7 kal. febr. ; es ist ein Teil des Dalum« teegradirt, so das« sowohl

III ids VII ergänzt werden kann. Januar 30 oder 20. Au« Strassb. Bes. A. G 3479 (3875) 3.

or. mb. c. sig. pend. Map«. Auf Frauenh. A. Saalb. 3 fol. 102». cop. s. XIV exeunt. beruht das

Hegest in Momimenta Germ. SS. XVII, 92 not 15, wo gelesen ist II kal. februarii (= Januar 31). «
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1284 August 28 - Oktober 16. 57

174. Peter Ripelin u. A. verbürgten »ich für die unmündigen Kinder Eberlins. Huryirhafl für

1284 August 28.
v*»**dir-

Wir Lucas der meisler und der rat von Strazburg tönt kunt allen den die disen brief

gesehent oder gehörent, das her Petur Ripelin des Zornes brflder und Eberbart Sicke und

5 Eberlin heren Pelurs stiefsun und Burcart der Fragere sint Werburgen gegen heren Conrale

Mä^et und sinen erben und hant gelobet, das sie schauen sulnt swelhes vur Minnen und

Eberlins kindere ie zu sinen tagen kummet, das das vercige von siner hant alse reht ist und

ufgebe heren Concen Maget alles das reht, das es solte ban an den zwein hageren und

hovestelten nidenan an kurdewenre gassen, die her Conce Maget het geeoft umbe den vor-

io genanten Eberlin und vur Minnen sine wurtin. und swie dirre bürgen einre stirbet, die drie

sulnt ein anderen geben an des stat, der also gfit si, ane geverde in den nehisten viercehen

nahten, oder sulnt aber drumbe leisten, daz dis stete blibe, derumbe ist unser stelle ingesigele

an disen brief gehenket zeime Urkunde. dis geschach an sant Adolfes ahendc, da von gols

geburte warent tusent iar zwei hundert iar und vieri und ahzig iar.

15 Aus Strassb. Stadt A. V. C. O. eorp. K lad. 23 < nr. 37. or. tnb. c. sig. pend. delaps.

175. Vertrag zwischen dem Strassburger Hospital und der Münsterfabrik betreffend Vertrau,

ein Haus i'or dem Münster. Oktober 16.

Wir Niclawes von Kagenecke der meistere und der rat von Slrazburg tflnt kunt allen

den die disen brief gesehent oder gehorent, das her Heinrich Wehelin der lonherre und

au meister Erwin* derb weremeistere vur sich und vur ir nachkummen mit heren Niclawese

von Kagenecke mit heren Jobanne ins Kalbcsgassen und mit heren Johanne von Sarburg,

unseres spittals pflegeren ze Slrazburg, sint uberein kummen, daz iemenue swer in »lerne

huse deme nehisten denie miinstere, das her Wehelin gebuwen het, gesessen ist, der sol

geben deme spittal ze Slrazburg iergelichs sebzehen unce Strazburgere genge und gebere

» Pfenninge, wand och emals die nebisle hovestat den spittal anchorte und mit des selben

huses enweg ze lihenne noch mit deme erschatze, so» het der spittal nihtz c niht zc schaffene.

daz diz war si und stete blibe, derumbe sint unser stelte und heren Wchelins ingesigele an

disen brief gehenket zeime Urkunde. dis geschach an sanlc Gallen tage, da von gots geburle

warent tusent iar zweihundert iar und vieri und ahzig iar. heranc warent liere Johannes

so Panfile, here Lucas, bere Reinboldelin und here Niclawes von Kagenecke die vier meistere

und der rat von Strazburg.

Aus Strassb. Stadt A. V. C. O. corp. K lad. 23 < nr. 11. or. mi> c. 2 sig. pend. Danach abge-

druckt im Repertorium für Kunstwissenschaft J, 393 und bei Kraus : Kunst und Altertum in

Els.-Loth I, 365 unter Beigabe einer phologlgptischen Nachbildung, die als gelungen tu beliehnen

*> I*/. Vgl. unten die Varianten.

u) Der Kamt Mlekt auf Rasur. Wenn die Correttur niekt sofort noek rer der Aushändigung erfolgt sein sollte,

rat mir ist wakrtckeinlüktle itt, to ist dieselbe jedenfalls genau im Stil der Handsekrifl gemacht. Nack meiner

Vermutung stand ursprüngliek da meister der [ausgeschrieben «ie vor lonherrt) wercmeitlere, da da» keinen Sinn

gab, so wurde die Endung er ron meister und der wegradirt, in den to gewonnenen Platz firwin eiugesekohen,

40 die Endung et als Ckifre oben wieder angebrackt, und das der über die Zeile eingefügt. Kraus kalt es für denkbar,

dass dort ein anderer Name als firwin gestanden kabe, dos sektint mir unmOglitk; wie sollte dann dos der «her

die Zeile gekommen seinf Das ist allerdings ja möglich, dass ursprünglich dort nur der Anfeiij.\hurKit<ibe K [oder

ein anderer) stand ; fttr mekr als einen Buekstaben würde kein Platt gewesen sein. An eine moderne Fälschung ist

deskalb niekt tu denken, weil die Urkunde erst vor wenigen Jakren vom Arekicdirehlor Dr. Wiegend gefunden

45 ist, bis dakia unbekannt war; ein Fälscher würde ton seiner Ftlsekung Nutzen gesogen, dieselbe publicirt kaben.

Vgl. die photoglgptisehe Nachbildung, b) Her ist übergeschrieben cj Da» t stekt «her der Zeile.

Stf. III 8
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1284 Dezember 19 — Dezember 29.

pfatuihritf. 178. König Rudolf verspricht dem Strassburger Bürger Bnrchard von Mülnheim K) Mark

Silber und verpfändet ihm dafür einen Teil der Fischerei in Wickersheim, lllkirch und

Grafenstadeu. Strassburg. 1284 Dezember 19.

Rudolfus dei gratia Homanorum rex semper augustus universis imperii Romani fitlelibus

prcsenles litteras inspecturis gralimu suam et omnc bonum. lidem et incrita prudentis viri ;

Hurchardi de Mülnheim civis Argcntinensis, hospiti.s nostri dilecti, graliosius inluentes sihi

et suis heredibus viginti libras Argentinenses proinisimus nos daluros, et qut*l camere nostre

fiscus paratam pecuniam non habebat, eideni Burcliardo et suis heredibus piscationem sive

Iractum uiium, qui vutgariter zuch dicitur, in superiori parle Wickersheim necnon unum

tractuin in superiori parle Hlenkircheu et unum tracluin apud Gravenstadeu vor dem Hate ac
j0

piscationem in fluvio diclo Hat titulo justi piguoris obligamus pat ilice tenendos lanidiu,

quousque sibi per nos vel nostros successores predide viginti libre plenarie persolvantur.

quibus solutis iilem Burchardus i|>sas convcrtct in predia pro se et suis heredibus a nobis et

imperio leodali lilulo perpetuo possidenda. in c ujus rei teslimouium presens scriptum maje-

statis nostre sigillo jussimus conimuniri. datum Argentine 14 kalendas januarii, inditlione 13, n
anno domini 1284, regni vem nostri anno 12.

Aus v. Müüenheim Famü. A. in Stotzheim. or. mb. c. sig. pentl. Darnach der Abdruck bei

SchöpfliH Ah. dipl. II, 29 nr. 742. ~ Böhmer Heg. Rud. H()7.

Vrrk,mf. 177. C.j.c A. in forma judirii Rfidegerus, et Elsa soror ejus, necnon Rietricus dictus

Loterlin maritus dicte Else de Rmlesheim vendiderunt partem ipsos contingentem in domo, -M
que quondam fuit Eberlini dicti Kpiser, sita in c. A. inter palatium episcopi et tlomum Ülrici

dicti Slöckere de novo cunslrurtam, Hessoni ditto S« bribf-r civi Arg. pro f» lib. den. Arg. A. 3.

datum et actum a. d. 1284, in die beali Tliome <le Kantelberg. Dezember «ff.

Aus Strassb. Bez. A. G 364 (791) b. or. mb. c. sig. pend. mutit. Vorsualnotiz s. XIV: « litt er»

super dotnam, in «jua morntur tnagistvr optris. »

Schenkung, 17g, f)cr richter der kiisterei zu Strassburg maebt bekannt, dass die bürgerin Sopbia,

difluSy. niutter des verstorbenen meisters Rftlitt, <lcs notars des bisebofs, geschenkt bat dem klosler

s. Elisabetb vor Strassburg hau* und bor gelegen in tier Rrantgasse neben dem Branthuf

unter der hedingung iedoch, dass die henutzung <les hauses zustellen soll frau Anna Wisin,

Sopbieu tochter, und nacb ibrein lode IVau katherinen, Annen locbter, und nacb deren tode

(Jossen, dem bruder Katherinas, auf lebenszeit ; iedoeb sollen die vorgenannten personen

iährlicb geben 10 scbilling an das werk unserer lieben frau, und elionsoviel an die Predtger-

brnder. nach dem tode der genannten personen fällt das haus au das genannte kloster,

ietloch soll dieses geben iährlicb 1 pfund an das genannte werk um] 1 pfuml den Predigern

zum iahresgedächtniss der genannten personen, untl 1 pfund dem werk und ebenso 1 den- x.

selben Predigern zum iahresgedächtniss Rulins. der übrige zins fällt dem kloster selbst zu;

bringt das haus aber nicht mehr an zins als 3 pfund, so soll der zins in 4 teile geteilt

werden, 2 den Predigern, ie 1 dem werk und dem kloster. die siegel der priorin, des con-

ventes und des genannten hofes sind angehängt. gegeben im iahre 1284*.

Aus Straub. Hosp. A Prot s. Elisab. 205 (s. XV) lit. S nr. 1. Mangelhafter dtscher Auszug 40

Original wohl lateinisch.

' Die genannte Katherina verzichtet auf das ihr zustehende Nutzungsrecht an dem genannten Hofe
vor dem Biehter des Hofes der Küsterei. 1298 November 21. daselbst. Deutseher Auszug
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1285 Januar 9 — Februar 15. 59

179. Aclelheidis relicta Rftlenderiini legal monaslerio s. Johannis e. m. A. redditus in banno i»»gcnrtg«*t.

ville Külzelsheim. daluin feria 3 posl epiphaniam, a. d. 1285, « presentihus Rudegero de

Hunesvelt, Heinrico Swarbere, VVernhero zeme Riet, el Ottone Nüsselino, teslibus ad hoc

vocatis.» t985 Januar ».

» Aus Strassb. Hosp. A. lad. 108 fasc. 7. or. mb. r. sig. pend.

180. Cnnradus episcopus Argentinensis in reonmpensalioncm bonorum in bannis Strasburg, Tavtchgetetüfi.

Kungeshoven et Schiitenkeim venditomm ab ipso Walthero dkto de Mulnheim civi Argen-

tinensi, partem castri de Hohenstein ecclesie Argenlinensi tradil. actum et datum a. d. 1285,

kalendas februarii. Februar V

w Aus Straub. Bes. A. G 2719 (3133) nr. 7. or. mb. c. sig. pend.

181. Krjidericus] seolasticus et Her[mannusl ramerarius ecclesie s. Thome Arg-, execu- MettfuwtaUon.

tores teslamcnü quondam Hugonis prebendaHi ecclesie predicte in prebenda domini episcopi,

domuin cum curia silam in Querchgesselin in Rosgassen dictam zumme Stabe (quam domum
dictus Hugo legavit suo sucecssori, ut singulis septimanis 1 missam pro defunetis dicat ad

15 salutein anime legatoris excepta ebdoinada, quando ordo misse in choro eum tangit) assignant

in presencia decani et capituli ecclesie s. Thome Waltero presbytero, successori legatoris in

eadein prebenda. si Walterus in celebrando dictam missam per 7 septimanas negligens fuerit,

per executores seu post eorum mortem per decanum domus dicta ei adimatur. Walterus

promittit se premissa servaturum. sigillum capituli, scolastici, camerarii et Wälleri sunt

a» appensa. datum a. d. 1285, feria 5 ante dominicam Invocavil. Februar 8.

Am Strassb. Thom. A. lad. 25 (Titrts). or. mb. c. 4 sig. peutl. (quorum 2 Map«.)

188. Priorissa et conventus s. Margarete e. m. A. ' notum faciunt, Heinricum dictum

Wehelin* civem Argentinensem, fundatorem dicti monasterii, bona in lianno et villa Wolves- •"/'""ff-

heim ad idem monasterium HopulaR.se et multa alia bona opera fecissc. quorum beneficioruni

Z> memores predicta priorissa et conventus promittunt, quod singulis annis in anniversario suo

i quartalia tritici ac in anniversario Bernte, uxoris dicti Henrici, tantumdem distribuant som-

ribus pro pictancia, et quod lampadem die nnctuque ardentem coram sumino altari in eadem

eedesia perpeluo servent. quod si neglcctum fuerit, tun« annona predicta cedere del»el pau-

peribus hospitalis Arg. sigilla priorisse et conventus sunt appensa. datum a. d. 1285, feria

an 5 ante dominicain Reniiniscerc. Februar 15.

Aus Strassb. Bei. A. H 3061. or. wb. c. 2 sig. pend.

183. Conradus episcopus Arg., prepositus, decanus et capitutum ecclesie Arg. neenon i>T<ibtndm-

Ojlto] plebanus ecclesie s. Marlini Arg. notum faciunt, quod altare b. virginis in ecelesia *"f'un<i-

b. Marlini Johannes de Sarburg el Sophia ejus uxor, cives Arg., dolaverint. episcopus Johanni

35 et ejus successoribus dal jus palronalus altaris. sigilla episcopi, capituli el plebani sunt

appensa. datum a. d. 1285, mense februario. Februar.

Aus Strassb. Bei. A. G 114 (549) 5. or. mb. c. 3 sig. pend. (1 delaps.)

' In der Legende der beiden anhängenden Siegel wird das Kloster als noch in Eckeboltenheim

liekgen bezeichnet. " Ein dominus Wehelin civ. Arg. erwarb eine Wiese bei Neumühl (apud nornm

40 molendinum) (wohl bei Kork) 1271 November 27. ihrig, im Frauen)*. A. lad. 11 fasc. Willstett. Veber

Heinrich Wehelin, der vielfach als Münsterbaumeitter angesehen wurde, vgl. Bepertorium für Kunst-

Wissenschaft V, 21 ff.



1285 Mai 22 — Juli 14.

F.rMtikf. 184. Kaiherina Sunerin gieht eine Hofstatt in Erbleihe. 1286 Mai 22.

Wir Reinbold von Lingolvesheim der meister und der rät von Strazburg tönt kunt allen

den die disen hrief gesehent oder gehören t lesen, dar vur Katherina die Sflncrin het verluhen

zeime rehten erbe vur sich unde vur ir erben ir hovestat nebent Scharlatburnen, die ir ir

brödere her Erbe gab, Vohnare deme koffere und Gerburge sins vetteren lohler und ir 5

bedcre erl>en, die sulnt dervone geben ze cinsc iergelichs vier Schillinge genge und geliere

Strazburge ane hoher steigen; und gent ir erl>en kein erschatz; wirt aber der bu vercött an

eine frtmedc hant, die denne danach die hovestat enpfahent, die sulnt erschatz gehen, daz

dis war si und stete blilie, derunihe ist unser stelle ingesigelc an disen hrief gehenkel zeime

Urkunde. dis geschach da von gots gehurte waren t tusent iar zweihundert iar und vunf m
und ahzig iar, an deine eiztage nach üzgander plinkestwochen.

Aus Strassb. Bez. A. G 3654 (4049) 3. or. mb. c. sig. pend. Gleichzeitige Dorsualnotiz : «magistro

defantnr 5 soL » Ks ist damit offenbar dt* Gebühr für Ausstellung der Urkunde gemeint.

F.Mtihe. 185. Herr Conce die Maijet giebt eine Hofstatt in Erbleihe. Juni 16.

Wir Keinhold von Lingolvesbeitn der meister und der rat von Strasburg tönt kunt allen 15

den die disen hrief gesehent oder gehörent, daz her Conce die Maget und vur Gerin sin

wurtin hant verluhen mit gesammenter hant ir hovestat zur Leitern ' gegen deine von Win-

tert ikr ubere zeime rehten erbe Sigeline deme brotbecken heren Sigelins sune von Erstheim

unseren bürgere, und swie vur Gerin siner mumen tohter in überlebet, so sol sie erschall

geben und sol dise selbe hovestat haben Ach zeime rehten erbe, und sulnt sie und ir nach- ao

kummen, es sinl die den siez geben! ir reht an den buwe ze cAlfenne oder durch got oder

die in von in erbent, die sulnt von der hovestette gehen eilf Schillinge genge und gebere

Strazburgere und zwene cappen anc hoher steigen, und »wer die hovestat enpfahcl der git

erschatz. daz dis war si und stete hübe, derumlic ist unser stelle iogesigele an disen hrief

gehenket zeime Urkunde. dis geschach da von gols geburte warenl tusent iar zweihundert «
iar und vunfi und ahzig iar, an deme frietage nach Barnabe.

Aus Strassb. Stadt A. lad. s. Nicol. Marl, et Petr. fasc. I. or. mb. c. «ig. pend. Darnach abge-

druckt Alsatia 1875-76 S. 273 f. Auf der Rückseite von gleichzeitiger Hand: < magister gratis

dedit >, wo wohl ebenso auf die Beurkundungsgebuhr hingewiesen wird. Vgl. nr. 184.

EtMtihe. 18«. Gozpertus, portarius ecclesie s. Thome Arg., notum facit, quod soror Hedewigis an

begina, et Nicolaus frater ejus, neenon Hugo et Johannes, fratres ipsorum, per manum et

consensum Wolframmi sutoris, avuneuli et tutoris eorundem, diclo portario libere resignave-

runt omne jus enphiteoticuni, quod eis conpetebal in area sita ze Meryessod 8 prope domum
der Bildinne in Argentina. idem poriarius de consensu capituli, sicut suum requirit officium,

locat aream Hedewigi, relicte Zöhcllini, et Katherine, filie ejus, zeime rehlen erl>e pro censu as

annuo 9 unc. den. Arg. diclo portario solvendo. Er. i.V. sigilla capituli et portarii sunt

appensa. datum a. d. 1285, sahbato ante Margarete*. Juli 14.

A aus Strassb. Thon. A. lad. 12 (Titres). or. mb. e. 2 sig. pend.

B ebendaselbst. or. mb. c. 2 sig. pend. delaps.

" * M'fio8od -

«0

' Vgl. Str. G. u. HN. S. 53 (Dornengasse). 2 Xach einer Dorsualnotiz s. XIV ging der Zins

zum JaJtrejtgedächtnis des Conrad von Xiedermünster. Vgl. Urkunde nr. 27. Das Kapitel von St. Thomas
giebt dieselbe Hofstätte für den gleichen Zins (dem Pförtner v. s. Thomas am Martinstag tu sohlen)

in Krbltihe an Wer»her genannt von Bütenheim Kürschner. Simnnd vod Torinkeiin, Walther und
Johannes und Katharina Geschwister verzichten en Gunsten des Kapitels auf alles Recht an der Hof- 45

statte. 1300 Januar 22. Das Datum in craatino Agnetis Virginia ist später mit anderer Tinte hinzuge-

fugt. Or. ebendiuelbst.
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1285 AugTiSt 1 — Dezember 5 Ol

187. Heinrich von Wolfgangesheim der meister und der rat von Sirassburg machen sciunkun^.

bekannt, dass Johannes c unser zoller und mithurger» in Kalbesgasse mit Zustimmung seiner

kinder Johannes, Rudolf, Hugo, und Cüntzelin, und Berchta, Berthelins gattin, dem kloster

s. Katharina 2 hofstälten bei s. Marlin neben dem Küferbrunnen, wovon Jährlich an zins

5 gezalt werden 3 pfund und 8 kappen, geschenkt hat. «geben uff sant Peters tage zü den

banden, anno 1285, hieby sint gewesen Hug von Vegerssheim, Reimbolt von Lingelszheim,

Heinrich von WolOgangesxheim, und Erbe ginsit der Presche die vier nieister.»

1285 Augtut 2.

Au* Strassb. Hoop. A. Prot. 231 Orph (Copialb. s. Katherina t. XV) fol. 36*>. Deutlicher Auszug;

10 Original wohl lateinisch.

188. C.j.c. A. Sigelinus diclus Sei lose 1 et Irinendrudis uxor sua manu coadunala ven- Rmtmkaur.

diderunt unum ortum situin ultra vallum seu municionem diclam getülle et mediclatem

ejusdem valli, in quanlum idein vallus sc cxtcndil ad latiludinem dicti orti, retro domum sitam

ex opposito monasterii fratrum b. Auguslini bi dem Rflsl, quam domum et ortum prefatus

15 Sigelinus emeral a Rüdigero diclo Rüses, et silus est diclus ortus juxta ortum domine Kathe-

rine relicte quondam Heinrici Marsilii senioris, Ulrico dicto zfl der schüre c*ivi Arg. p. p. e. I.

pro 10 marcis argen ti. peracta vcndicionc emplor venditoribus ortum predictuin locat in

emphiteosim pro annuo censu 1 lib. den. Arg. et 2 caponum. Kr. 4. V. datum a. d. 1285,

13 kalendas octobris. September 19.

an .4*« Strasslj. Timm. A. Registr. A fol. 389. cop. chart.

18». C.j.c. A. in forma judicii Kuuegundis et Yma begine, residentes in vico dicto des t*iunk»ng.

Stamphes gesselin in c. A., in remedium animarum suarum donaverunt donatione inter

vivos domum ipsarum sitam super area Johannis militis dicti der Kelbin sun in dicto vico des

Stamphes geszelin priori et fratribus predicaloribus in Argentina, usufruclu apud se et unam-

25 quamque earum retento totius domus predicte. si vero begine dicte ad lalem perveuerinl

paupertatem, quod necesse esset domum vendere, hoc eis est licitum. datum a. d. 1285,

feria sexta post feslum b. Michabelis. Oktober S.

Au« Straub. Hotp. A. Prot. Pridic. 107 (Copialb. s. XIV) fol. 48. cop. mb.

190. Marie von Stauffenberg, Schwester Adelheid von Kasbach und Meister Antonius Verkauf.

30 verkaufen eine Hofstätte mit Haus. Dezember 6.

Wir Erbo ginsit Brusch der meister und der ral von Strazburg tont kunt allen den die

disen brief gesebent oder gehörent, daz vur Marie von Stoffenberg, undc swester Adelheit

von Nusbach, und nieister Antonius ein pfrundenere ze Strazburg bant gegebene ze cöflene

vur lidig eigin umbe sehz und viercig mark silberes lulcres undc löliges des geweges von

36 Strazburg das huz und hoveslat gelegen an deme orte gegen Steininburgelor, da man der

Bredeier gasse uf gat, gegen des bove von der Dicke* herren Johanni Bonlinc, unseren bür-

gere, und sinen erben, und bant veriehen, daz in dis silber gar worden si und vergolten si

von deme selben Jobanne Bonline, und hei meistere Antonius vor uns gelobel, daz er wer

sol sin dis huses vur lidig eigin wider meneglichen, alse reht ist; derzü het er sich gebunden,

«0 unde swas notredc oder anesprache umbe dis hus anegat heren Johannen Bonlin oder sine

erben, das sol in meister Antonius abetftn und sol sie des unschadehaft machen, meister

Antonius het sich och vercigen des rehtes, daz er mit geverde uberkundiger si, oder ulier

halb bitrogen si, oder daz er mohle sprechen, dis silbere were ime unvergolten, und alles

' Vgl Str G. u. HN. S. 146. 2 Vgl Str. G. h. HN. S. 119.
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62 1285 Dezember 5 — 1286 Januar 11.

rehtes geistliches und weltliches, tlatnitle er hiholfen nnihte sin widere disc gelal oder

dainitk- er disen brief verwerfen möble vor gerillte oder ane gerihle. her Reinliold von Lin-

golvesheim het fteh vor uns verteilen, das er kein reht het an demc vorgeschrilien huso unde

hovestelte, unde, swas er rehtes dranc mohte han oder solle han, das hei er ufgegehen hören

Johanni Bonline, der dis hus cAfl het. daz a dis war si, Herum be ist unser «leite ingesigele 5

an disen hrief gehenket zeime Urkunde. dis geschach an sante Niclawes abende, da von

gots geburte waren l lusent iar zweihundert iar und vunf und ahzig iar. herane warent her

Hug von Vegerslieim, her Heinbold von Lingolvesheiin, her Heinrich von Wolfgangesheim,

her Tanriz, und der ander rat.

Au« Siras*l>. Thom. A. lad. 24. or. tnh c. sig. pentl. Darnach abgedruckt in AUatia 1N75-76 in

A\ 274. Vorsualnotiz s. XV: «domus dicta Siharpffencckc. >

ivnraj üb,,- 191. O.j.c.A. in forma judicii Cflno dictus Mener sutor civ. Arg. confessus est,

«rrrchuamr. <l
Ui*l Conradus dictus Morlin civ. Arg. residens in dem vronbove in Arg. a patre suo quon-

dam comparuerat pro \ )ib. den. Arg. talein servitutem seu jus, quod doinus sua in dem

vronhove retro domum suam eandem, ubi cadem domus tendit versus domuni ipsius Cünonis, 15

perpetuum lumen habere debeat et quod dictus Cflno dictum lumcn nunquam obfusearc debeat,

sed lumen in tanlo spatio ad domuni ipsius Morlini intret, sicuti bodierna die. alia jura

Morlinus in domo Cdnonis non habet. Cuno suprascriplus confessus est etiain, quod prefatus

Morlinus pro diclis 4 lib. emerat a diclo palre suo medietatem cloace stantem super fundo,

super quo lumen inirat domuni Morlini supradicti ; et quod babitantes in domo Morlini jus

babeant cundi ad cloacam, et, quod sie cloaca domus utriusque sit communis, ila quod de

communibus expensis exportelur et, si necesse fuerit, reedificelur. ilem recognoverunt amlw

partes, quod, quia Morlinus domum suam ex alia contigua amplificaverat, omne jus predictum

non sit ambabus domihus conjunetis, sed quod, si domus inter beredes unquani dividerelur,

babitanles in »Ha parte, per quam domus amplifieata esl, nichil juris habebunt in cloaca pre- r.

dicta. datum a. d. 1285, i idus decembres. 1288 Dezember 10.

Ans Strasxb. Vrauenh. A. Ind. 40 nr. 10. or. ml,, e. «ig. jx-tul. «Mit/«. X<ich dem Saalbuch (3) fol. IS»

(Vrauenh. A.) lag das Haus dem Mitunter gegenüber und hies* zft Lern M6rlin.

iWrrvhUame,

l eriratj „On- 192. Vertrag über baupolizeiliche Gerechtsaute zwischen mehreren Hausbesitzern.

1286 Januar 4. :*>

Cnraiu nobis judice curic Argcntinensis conslilulus Johnniies dictus Sickelin civis Argen-

tinensis confessus fuil, sibi grata in esse fartam, quod tingnum seu traben iumisit in murum
domus fabrice Argenlinensis et civium dictoruin Stübenweg, quam habent in vico diclo

Spittelgasze, et quod nulluni jus haheat in muro antedicto, nec mitlendi in eam aliqucm

trabein. in cujus testimnniuiu sigillum curic antitlicle presenlibus esl appensum. actum aö

2 nonas januarii, anno domini 1280.

Ans Strassb. Vrauenh. A. Sttalbuch 3 fol. rop. x. XIV exeuut.

setrnkung. 193. C. j.c. A. Lückardis, relieta Heinrici dicti Seitensprung de Harre, oinnia liona sua

mobilia et immobilia, et specialiter 2 domos in Diekergassen ' in Arg. sitas neenon \ duale

viniferum in banno Harre fabrice ecd. Arg. donatione inter vivos donavit in remedium ani- *>

inanun sue et quondam Heinrici predieli, usufruetu tauten diclorum lionorum ,
quamdiu

vixeril, sibi reservato. datum 3 idus januarii, a. d. 1286. Januar 11.

Aus Strassb. Vrauenh. A. Saalbuch 3 fol. //•>. cop. #. XIV ejeeunt. mit der Ueberschrift :

« 2 hüscr in Bickergassc nyden gegen dem orte, do men get in des henkers turne.

»

») Dat Folgfudr hl tvh andere? Hand ftsciritken. #

• Vgl. ,Str. G. h. HN. S. 35.
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1286 Januar 17 - Marz 15.

104. C. j. c. A. magister Anthonius phisicus, prcbcndarius ecclesie Arg., vendidit domum Verkauf.

cum area' silam ex opposito Capelle domini de Dicke canonici eccl. Arg. apud porlani dictam

Steinburgelor, quam domum edilicaverunt domine de Nusbach, Johanni diclo Bönliu civ.

Arg. p. p. e. I. pro 46 marcis argenli, tali condiciune adjecta de consensu Johannis Bonlin,

•• videlicet quod dicta domus nunquam altius tnilatur seu edilicetur, ut ex ca in curiam, ortum

aut pomerium fralruiii predicatoruin possit haben prospcctus ; si domus vel area ad vendi-

ciuneni exponalur, prius fratribus predicatoribus exhibeatur
; nunquam tarnen vendi vel locari

debet labernario videlicet joculatori, vasorum ligatori et hujusmodi, per quorum vicinitatem

aut negocium aul tumuttum possent dicli Iratres alicjualilnr moleslari. datum a. d. 1286,

iu 16 kalendas lebruarii*. 1%H€ Januar 17.

Aus Strassb. Hosp. A. I>rot. IVedic. 107 fol. /.» (Copialh. s. XIV). cop. wl>.

195. C.j.c. A. Reinboldus clericus de Westhoven domum suam cum attincnciis, divisain »-hmiimy

seu partitam a domo Nicolai dicti Felix prebendarii eccl. Arg., sitam in c. A. ex opposito

curie domini de Kntringen decani eccl. Arg., fabrice eccl. Arg. «lonacione inter vivos donavit

15 in rcmedium animc sue, usufruclo dicte domus pro tempore vite sibi reservato pro annuo

censu 1 fertonis cere. adjectum est, quud una jiersona, quam dictus Keinboldus ad hoc

duxerit deputandam, dictam domum post obitum Iteinboldi teuere et possidere del>eal ad

tempus vito sue pro annuo censu 2 lib. den. Arg. datum Ii idus lebruarii, a. d. 1286".

Februar 11.
» Ahs Strassb. Frauenh. A. Saatbuch 3 fol. 40K cop. s. XIV rxrunt.

19«. C.j.c. A. Gisela, relicta Johannis militis de Wolfgangeshcim, fdia quondam l.udewici ücktmku»y .

militis dicti Kagen, donat monasterio .<*. Katberine e. in. A. omnia l>ona sua immobilia in

bannis vi IIamm Hillenkeim et Utenbeim et Hentschuhesheim, item quosdain agms in Ost-

hoven et omnia bona sua mobilia. «actum in consistorio Argentinensi a. d. 1286, feria

« quinta ante dominicam Invocavit, presentibus Johanne nato dicte Kelhin milite Argentinensi,

Johanne nato dicti Hihler in der Kalbesgassen, et Erbone dicto de Scliiltenkeim civibus

Argenlincnsihus, testibus ad hoc vocatis et rogatis.» Februar 2H.

Aus Strassb. Ilo«V A. lad. 138 fasv. 19. or. mh. c. sig. pend.

197. König htulalf verspricht dem Johann Voytelin, Bürger von Strasburg, 30 Mark pran<tt>rhf.

»> Silber ttnd rerjtfändel ihm dafür Einkünfte in Wiekerxheim . Hreisach. März 18.

Hudolflus dei gratia Hoinauorum rex semper auguslus universis sacri imperii Homani

fidelibus presentes litteras inspecturis gratiam suam et omne lionum. attendentes grata et

aeeepta que dilectus noster fidelis Jobannes dictus Vogtelin civis Argentinensis nobis impendit

obsequia, sibi de liberalitate • regia triginta marcas argenli promisimus nos daturos, pro

35 quibus eidem de deeima curie in Wickersheim triginta quartalia annone tamdiu obligamus,

quousque per nos vel nostros successores sibi vel suis heredibus predicte b triginta marce

plenarie luerint persolute, volentes quod pereepta de speciali gratia predicto Johanni aut suis

»J top. .• libertale. b) te mit »tutete Dintt, da.-usHe stasJ etwa n oder a.

i Vgl. nr. 190. * Heilwigis, Tochter des verstorbenen Johannes Bönlin, schenkt den Strassb.

40 Predigern eine Heute von I Pfund auf dein genannten Hause zur Begehung ihres Todestages. 1313

Juni 17. Copie ebendas. fol. 75 b. Dieselbe verkauft dann den J'redigern das Haus (neben dem Hause

der Lentfridin) für 19 Mark Silbers in Gegenwart des Priors Ulrich von SchaftolUhcint. Das Haus

vird Seharfenecke genannt. 131(i August i'7. Copie ebendas. fol. 1SK 3 A'«cA der Überschrift lag

da* Haus an der Ecke des Hasengässvhens, neben dem liruderhofe, und hiess «xft Julian».



64 1288 März 15 — Juni 7.

heredibus in sortein non debeant compulari. in cujus rei testimonium presens scriptum maje-

statis nostre sigillo jussimus communiri. datum Brisaci, idus marrii, indiclione 14, anno

domini 1286, regni vero nostri anno 13.

Aua Stra**b. Stadt. A, Brießueh A 2G9*. Darnach al^alruckt Böhmer: Acta imperii setecta nr. 452.

- Böhm, Heg. Kud. nr. 879. 5

198. König Rudolf verspricht dem lütter lieinibohlelin, Bürger von Strassburg,

SW Mark Silber und verpfändet dafür Einkünfte in Wickersheim. Breisdch.

1286 März 13.

Rudolflus dei gratia Romanorum rex semper augustus univcrsis sacri imperii Romani

fidelibus prcsentes litteras insnecturis gratiam suam el omnc bonum. attcndentes grata et io

accepta que . . .
u strenuus vir Reinholdelinus miles et civis Argeiitinensis fidel is noster

dilectus nol)is impcndit obsequia, sibi de liberalitate b regia viginli marcas argenti promisimus

nos daturos, pro quibus eidem de decima curie in Wickersheim viginti quartalia annone

tamdiu obligamus, quousque per nos ve) nostros suceessores sibi vel suis heredibus legittimis

predicte viginti marce plenarie fuerint persolute, volcntes quod pcrcepta de speciali gratia 15

nostra predicto Reimboldo aut suis heredibus in sortem non debeant computari. in cujus rei

testimonium presens scriptum majeslalis nostre sigillo jussimus communire. datum Brisaci,

idus marcii, indictione 14, anno domini 1286, regni vero nostri anno 13.

Aus Straub. Stadt A. Brießueh A 269*. Darnach altgedruckt bei Böhmer: Acta imperii selecta

nr. 453. - Böhmer Reg Bud. 880. *»

ErUrihr. 199. Frfidericus] prepositus, J[ohannes] decanus totumque capitulum ecclesie s. Thuine

uotum faciuut, quod quaudam aream inier pontes juxta curiam dominorum s. Arlngasli sitam

magistro Berhtoldo carpentario hereditario jure eoncesserunl pro annuo censu 4 unc. den.

Arg. et 2 raponuni. Kr. 1. rensus tautum ab uno eonferri debet, videlicet heredc seniore.

sig. cur. Arg. est appensum. datum a. d. 1286, sabbato ante dominieam Oeuli. März lß. *

Au» Strtmsb. Thom. A. Begittrande C fol. 17*. eop. mb. ». XIV. ebenao Rcgintramle D. fol. 20*.

s. XIV. cop. mb.

iwknuf 800. Corain thesaurario eccl. Arg. Gotzo diclus Wise parvus civ. Arg. vendidit Wernbero

diclo Stehellin juniori terciam partem domus sue site in c. A. zum Stucke* e. u. p. juxta

domum Johannis dicti Hentwing e. e. a. p. juxta domum domine dicte de Kolbotzheim pro 3j

8 marcis argenti ponderis Arg. de consensu Johannis sui lilii, qui prescriptam domum per

calamum resignavit, quod vulgariter dicitur fursch6ze, omni eo jure, quo diclus Gotio tenuit

et possedit domum eandem. argentum partim conversum est in exsolucionem debitorum.

U. (Gotzo pro Johanne et ceteris liberis suis minoribus). actum et datum feria 4 proxima ante

dominieam, qua cantatur tatare Jerusalem, a. d. 1286. März 20. »

Aua Strassb. Thom. A. lad. Kaufbriefe 2. or. mb. c. rig. j#nd.

Wittum»- 201. Johannez von Eckeversheim der meisler und der rat von Strassburg machen bekannt,
ni/M»y

,|ass her Anshehu, bürger von Strassburg, seiner gattin Grede näher beschriebene guter in

Wittersheim, Tuiizenheim, Quatzenheim zum wittume gegelten liabe. «an dem frietage in

der ptinkestwochen, 1286. heraiie waren t her Hartmut von Schiitenkeim,» u. s. u\ folgt der «)

R«t. Juni 7.

Aus Strastb. Bee. A. G 4849 (5221) 1. or. mb. c. sig. peitd. delaps.

a) Di» 3 Punkte Hier rixrr Ramr. l>) ro/>. : libt-rUte.

l Vgl. Str. U u HN S. 147.
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1286 August 10 - 1287 Februar 22. 65

l. C. j.c. A. im forma judirii Johannes dictus Appct civ. Arg., et Anna ejus uxor wiumnuifixmg,

donaverunt sibi in invicem liona sua, el specialiter in hannis Hirlekeim e! Tossenheim, in
•s***»*u*»-

donationem propter nuptias, ita videlicet quod amhohus mortuis redditus quidam in Hirten-

keim Grede filie ipsorum, et Else de Bönowe, monialihus s. Marci e. m. A., cedant, post harum

r» vero mortem ad monasterium dictum devolvantur, ita tarnen quod anniversaria uniuscujusque

conjugum in dicto monasterio peragantur. universa alia hona sua, mobilia et immobilia,

Johanni et Johanni, fdiis suis, de online fratrum predicatorum (seu post eorum mortem

monasterio fratrum predicatorum in Arg.) Icgant, ita tarnen quod etiam per eos anniversaria

conjugum perpeluo peragantur. legnnt quoque in remedium animarum suarum et anime

i" Angnetis de Mutziche hone memorie, sororis predicti Johannis, redditus in hanno Hirlekeim

sacerdoti in parrochia s. Timme pro tempore celehranti. datum a. d. 128(5, \ idus augusli,

«presenlibus Johanne de Rlömenowe, Heinrico Swarber, Johanne diclo Hentwinge, dicto . .

Welschin, Emlin, et Johanne filio Johannis dicti Zolner in Kalbesgasse, scabinis civitatis Ar-

gentine, ut asseritur, ad hoc vocatis specialiter et rogatis. » 1286 AuffuM 10.

>"» Ah» Straub, hoxp. A. lad. 104 fatc. 16. or. mb. e. Mg. pend. mutil

20S. Abbatissa et conventus monasterii s. Stephani concedunt Elline dicte Gcnselerin et Erbteil*.

Junte diele Verlerin de Argentina arcam sitam in platea, que dicitur Brügcgesselin e. u. p.

prope domum Arnoldi dirti Ribenag e. e. p. a. prope domum Untfridi filiastri Mordelini

quondam in empbiteosim pro annuo censu 9 unc. den. Arg. Er. 1. si edilicia incendio

*» destruerentur et propter paupertatem ea conduetores reedifirare non possent, locatoribus con-

duetores lilwre resignabunt jus suum. actum a. d. 1286, feria 3 ante festum s. Katherine.

Hovembcr 19»

Aus Strasib. Bee. A. H 2865 (Copialb. von *. Stephan e. XV) fol. 95. cop. eharl.

204. Hugo de Vegersheim mil. Arg. confitetur, se nulluni jus habere in area sita in Kruänm9 betr.

•£> Crutenowc prope dominum de Stollenberg, et si quod habet, hoc ecclesie Arg. presenti scripto re-

signat. sigillum suum appendit. datum a. d. 1286, in vigilia Thome apostoli. Dezember 20.

Au* Straub. Bee. A. O 2703 (3117) nr. 11. or. mb. c. Mg. pend. muUl.

205. C.j.c. A. Wilhurgis dicta de Erngerheim, lolrix fratrum minorum in Argentina,

vendidit fratri Conrado episcopo Tullensi domum suam sitam in c. A. super area decani et

30 capituli ecclesie Arg. juxta fontem zfi der kugeln 1 inter domum dictam zu dem grester et

domum dicti de Nuwilre pro 37 üb. den. Arg., ita quod annuatim de area predictis decano

et capitulo 5 sol. et 2 capones solvantur nomine census, et quod dictam domum 26 paupercule

begine gratis perpetuo inhabitare debeant *. A. 3. peracta vendicione diclu? episcopus domum

donatione inter vivos dedit abbatisse et conventui monasterii s. Francisci in anime sue reme-

s» ilium, ut ibidem 26 l>egine habitarent; et si una illarum cesserit vel decesserit, relique aliam

subrogabunt; si in hoc concordare nequiverint, abbatissa unani subrogabit. actum luit

anno d. 1286.

Au» Strae»b. Thom. A. lad. Begiti. 12. or. mb. c. Mg. pend. delaps.

806. Symund Hetzel der meistcr und der rat von Sirassburg geben kund, dass < her EMrit«.

*) Kridcrich der Süner unde vur Agnes sin wurtin » verlieben haben zu einem rechten erbe • ir

fttchlr am
Üntndbfili.

Hiftung.

1 Vgl. Str. G. ii. HN S. 78. * üther des, Bischöfe* CottethoH» rgl Almtia 1858-61 S. 164.
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m 1287 Februar 22 — Juni 18.

Iiovestat zwischen der Hellim und der Julianin Conrate Veizsetliacke * und seiner gattin

Gerthrud gegen einen zins von 14 uncen Str. pfenninge und G kappen. Er. 1. «an dein

samniestage vor Mflillie, 1287. herane waren» her Harlrnill von Schillenkeiin » m. «. u\ folgt

der TUH. 12H7 Februar 22.

Aug Stragsh. Frauenh. A. lad. 40 nr. 14. or. mb. c *i<j. }*nd Nash dm Dortntalnotieett lag <la* .-,

Haus in Hasengässelin.

TauKhgnrMri. 207. Burcardus et Wilhelmus mililes dicti Hegere el Johannes clericus frater eorundem

notum faciunt, quod 2 mansos in hantio Muuoltzheini, quo» ipsi pro liberis habuerunt, Conrado

episcopo Arg. et rapitulo eecl. Arg. dederunl, sie quod dicta bona ab eecl. Arg. in feoduni

haheant in rccompensationeni reddituum 7 lib. den. Arg. et 56 rapponum de quihusdam orlis i<»

et agris in banno civ. Arg. apud Kettenburn versus Kunegeshoven, qnos ipsi nomine feodi

habuerunt et postea vendiderunt. sigilla Hurcardi et Wilhelmi sunt appensa. actum et

datum feria 3 posl dominicain Quasi modo genili, a. d. 1287. April IS.

Alis Strassb B«. A. (i 34G4 (Copialb. d. Münster» «. XV111) nr. 29. eop, chart.

208. Die Stubenwege geben eine Hofstatt in Erbleihe. April 28.

Wir Nklawes der iunge Zorn der meisler und der rät von Strazburg tflnt kunt allen

den die disen brief gesehcnl oder geboren!, daz vur Druta und ir brödere, her Reinbolt

Stültenweg, her Erbo Stubenweg und here Johannes und Petur Stul>enweg hant verluhen

mit gesamenter hant zeime rehlen erbe ir hovestal innewendig des wighuses gegen des

Liebcncelleres garten Sifride und sinere wurtinneder Manegollinne und ir beder erlien ieinerme. *<

die sulnt dervone geben iergelichs ze cinse sehz Schillinge genge und geber Strazburgere

ane hoher steigen und ane erschatz, duwile es under im erben ist. kummet aber es an eine

frömede haut, die es denue enpfabent die sulnt erschatz geben, und höret dirre eins ans

Zolleres Capelle inimc giezse ' ; und von der hoveherren wandelunge git man kein erschatz.

daz dis war si und stele blibe, derumbe ist unser stette ingesigele an disen brief gehenket •£>

zeiiue Urkunde, dis geschach an gante Markus tage, da von gots geburte warent tusent iar

zweihundert iar und sibeui und abzig iar. herane warenl here Niclawes der iunge Zorn,

u. x. ic. folgt der Hat.

Am Stratub. Stadt A. V. C. O. eorp. K lad. 23 e. nr. 18. or. mb. c. »ig. jxvd. ddap*.

Vrrkauf. 209. C.j.c. A. in figura judicii Johannes diclus Jude in Stadelgassen et Kllina, uxor :»>

ejus, filia dicti Wisen, eives Argentinenses, de consensu Johannis el Elline, liberorum

suorum, vendiderunt duos agros contiguos juxta palibulum 1 extra civitatem A. sitos, et dicla

Kuchiineislerin habel e. u. p. e. a. p. ven> habet Hesso apothecarius civis Arg., p. p. e. I.

rclicte Willehelmi |>ellificis Arg. pro 20 lib. den. Arg. Wil. 1 {für Ellina), actum feria :i

posl dominicani qua cantatur Jubilate, a. d. 1287. April 29. :r.

Am Straub. Bez. A. H 3117. or. mb. c. «ig. p*nd. (Map*.

Vrrkimf. 210. C.j.c. A. in forma juris Johannes diclus Kusolt el Elisabel, uxor sua, de consensu

Johannis, eorum filii, vendiderunt porlioneiii ipsos pm indiviso contingentem in area, quam

I Vgl. Str. G. u. NX. S. TO. a Vgl. l'H. 1. m't u Silltrrmann. Malgr.ichiehtr der Stadt

Strasburg S. Iii', f. +»
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1287 Juni 18 - August 13. 67

dicti conjuges et dictus Merswin haben t inter monastcrium scu daustrum Augustinensium

fratruni et aream predictorum fratrum, item ai-eam inter predictam aream fratrum et aream

dicti Heiersida, super qua resident est Hetzelo liinder sant Michels buhele in Argentina,

sitas p. p. e. 1. priori et fratribus Auguslinensibus pro 14 marcis argenti. actum a. d. 1287,

Am Straub. Thum. A. lad. 21 (Titrt*). or. mb. lit. pat. c. »ig. i*nd. SteUentmsc ist die Schrift

durch Feuchtigkeit gant weggefre»sen.

811. Verkauf der Hälfte des Hofe» und Hauses r»o/i Heilmanne an den gleich- vtrkauf

io Wir Burcart Heinboldelin der meistcr und der rat von Strazhurg tünt kunt allen den

die disen brief gesehent oder gehören!, daz Erbelin, Pelur und Johannes, Eckeharles seligen

siine, ven-oflent unde hant gegeben ze cöflemie Heilmanne unseren bürgere die halbe hovestat,

und den halben bu des hoves, deme man sprichet zfl bern Heihnanne an den wassere ze

Strazburg, vur lidig eigin umh ahzig mark silberes ; ane das man dervone git iergelidis

>5 leime aelgeretc ein unce Strazburgere an die caincre der stift ze Strazburg. dis silberes sint

sie von ime gar gewert ; und sulnl Ach weren sin dis hall>en huses und dirre halben bove-

slette wider meneglichen alse reht ist. ir swestere Savine het och veriehen mit irs wurtes

haut Johanneses des suns von Hangoltingen, das sie kein reht het an deine vorgenanten

hove. daz dis war si unde stete blilie, darumbe ist unser stette ingesigele an di.sen brief

2t) gehenket zeime Urkunde. dis geschach an deme sünegiht abende, da von gols geburtc

warent tusenl iar zweihundert iar und siltein und alizig iur. heranc warenl here Niclawes

der iunge Zorn, u. s. u\ folgt der Hat*.

Aus Strasvb. Uosp. A. lad. 169 fasc. 17. or. mb. c. »ig. )Kttd. mutil.

212. C. j.c. A. in forma juris Conradu» dictus Schidelin et Metzu, uxor sua, dicta sri>mk»ng

•g, Schideierin civ. Arg. 2 donios contiguas, quas haben t inter domum Johannis dicti Biller et

pistrinum Johannis dicti Kusolt an dem querrhgesselin in Arg. sitas fabrice eccl. Arg.

donacione inter vivos donaverunt in remedium animarum suaruin, usufruetu tarnen dictarum

domorum ipsis ainbobus, quamdiu vixeriut, reservato. hiis eondicionibus adjectis, quod, si

conjuges ad talem cgestatem devenerint, quod alias sustentari non po£sint, nisi per aliena-

ao cionem dictanim domorum, et si rectores diele fabrice necessaria non ministraverint, tunc

licitum erit, eas domos vendere, sed tunc dabunt 1*2 marcas argenti pond. Arg. si autem

dicti conjuges liberos legitimos proereaverint, tunc dicta donatio ipso facto est irrita, et dicti

conjuges dabunt 12 marcas argenti. actum a. d. 1287, 3 nonas augusti'. Augwt 3.

Aua StroMb. Vrouenh. A. Saalbuch (3) fei. 29*'. coj). «. XIV extunt.

33 218. Burcart Heinboldelin der meister und der rat von Strassburg thuen kund, das« ffr««/*.

herr Petur zur Ackes seine hofstütte * an dem tdrhuse Heinriche deme Guten unde Metzen

siner wurtinne und irn erben» zu einem rechten erbe gegelwn hat gegen einen zins von

5»jt pfund. Er. 4. V. «die eftermure unde der gebel die ist gemeine, unde die da

hunder ime gesessen sint, die sulnt weg zeme colc han durch sine tnr obenan, die da iezunt

• Vgl. nr. 18 2 jVacfc der Ueberttchrift hiess da» Baus : « bi der «teynin sftlen nyden in Kar-

de* angasso». Vgl. Str. O. u. HN. S. 104.

mtmigen Bürger. Juni 23.



m 1287 August 13 — 1288 Januar 4.

gemäht ist.» «dis geschach VIST, an der mittewochen vw der erren mes. herane wareiil here

Niclawes Zorn» u. s. w. folgt der Rat 1
. 1287 Augtut 13.

Aus Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 11, 12. 2 or. mb. c. sig. perul. ddaps. Doppelte Ausfertigung.

Stiftung tinrr 214. C. j. i:. A. Hcs.so apothecarius civ. Arg. asseruil, Heinricum PhiHppum bone

eu>tgen Lampe
. niemorje qUOndam patrem suum legassc in aniine sue remedium redditus 10 so), den. Arg. :>

provenientes de area sila inier pontes, que dicitur zA MefTrides binnen, ut pro Ulis unius

luminis lampas per noctem ardens ante ymaginem b. Marie virgiiiis sub ambone in eccl.

Arg. in perpetuuin deheal ministrari. volens aulem ideni Hesso ordinacionem pateraam

perficere tradidit 1 lib. den. Arg. rectoribus fabrice ml. Arg. in supplemcnlum, pro qua

2 solid, redditu» possunt coniparnri. rectores conlilenlur quo«! hiis 12 solid, annuatim contenli io

sunt ad hujusinodi luminis adminislraeionein (10 videlicet de area predicta et 2 de bonis

fabrice). dalum a. d. 1287, 2 idus noveinbres». November 12.

Am Strassb. Frauenh. A. Saalbuch (3) fai. 79». cop. «. XIV exeunt.

Schenkung. 215. C.j. c. A. in forma juris Kritscho diclus Holzman et Diida uxor sua cives Arg.

domuin suam, quam inbabitant, iiiler domos relitie quondam Heiurici de Mendelinnh et r>

pistrinum Johannis dicti Sickelin in c. A. sitam, item aream, super qua ligua venduntur,

inier aream dicti Hönower et Incum dictum Pferrich an dem holzmarcte ex opposiln pres-

cripte doinus sitam . . . fabrice eccl. Arg- donatione intcr vivus? donant, usufruetu ianieu ipsis

ambobus, quamdiu vixerint, reservato. ea adjecta eondnione, quod si dicti conjuges ad lalem

egestatem devenerint, quod alias sustentari non poterunt nisi per alienationein domus et •»

aree, et si rectores diclo fabrice ipsis conjugibus non minUtiaverint necessaria ad tempus

vite, tunc licitum orit eis dnmum et areas predicta» vendere donacione predicta non obstante.

et tunc dicti conjuges vel entptores douius dabunt fabrice 10 marcas argenti ; si autem dicti

conjuges liberos legittimos simul pnxreaveriut, tunc dicta donatio ipso facto irrita est, et

tunc dabunt ipsi conjuges fabrice 10 marcas argenti. actum a. d. 1287, feria quarta post ar,

festum beate Katberine'. November 26.

Au« Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 15. or. mb. c. sig. pend.

Verkauf.
C°ram thesaurario eccl. Arg. Petrus clericus, filius quondam Rulini dicti zu der

Ackes civ. Arg., vendil 3 areas suas sitas in c A. in loco dicto ante törhuse proximiores

aque videlicet Bruscbe Conrado dicto Maget ei vi Arg. pro 113 marcis ai-genli pond. Arg. ; ao

et de una area proximiore aque dal Wernherus diclus Lot singulis annis nomine census

3 lib. den. Arg., item de secunda dictus Karricher 21 unceas, el de lertia diclus Gflte 5

üb. et 10 sol. actum 2 nonas januarii, a. d. 1288 *. 1288 Januar 4.
•

Aus Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 16. or. mb. c. sig. pend.

1 Auf nr. 12 Dorsualmtis stec. XV-XVI : « Super aream, nbi nunc est domus dicta zum Spannbet X>

by der schintbrttcken ». Vgl. 1390 April 25. Am gleichen Tage (1287 August 13) macht Burkart

Reinboldelin der Meister und der Hat ton Strasburg bekannt, dass l'eter zur Ackes seine Hofstatte an

dem Wasser gegen der Schintbrücken an Wernher Löf, Bürger von Strassburg, in Frbleihe gegebett

hat (Zins 3 Pfttntl). « die efter mnre und der gebel die ist geineine ; unde die da hunder ime gesessen

eint, die sulnt das gemach zeme tele han, also von erst, und die nebentronre gegemme karricher die 40

ist ftch gemeine.» Folgt Ratsrerseichnis. Or. ebendaselbst nr. 13. * Nach der Ueberschrift lag das

Haus «zwischent brücke u hrruder winkclbumo». Pfarrei Alt Sankt-Peter. 3 Nach Saalbuch (3)

fol. 28* hicss das Haus «zu der latten» und lag am Holzmerkete. * Nach DorsualnotU s. XIV
ist es die «hoyestat zu Bubenecke.. Vgl. nr. 213 u. Str. O. u. HN. S. 12.

r
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1288 Februar 27 - Juli 9. HO

817. G. judice thesaurarii el archidiaconi cccl. Arg. Berloldus dictus Crebesser civ. Ar«:, renanuni.

suam ordinal ultimam voluntatcm. inprimis legal monasterio s. Kathcrinc c. in. A., cujus

monasterii monialis Gertrudis fllia sua est, bona quedam in Wittersheim, Herde, Dancraz-

heim ; item donat ipsi monasterio omnia ]>ona sua mobilia existentia infra septa dicti monas-

5 terii, excepto, quod Salgudi famulc sue legal 1 lectum, i palleum et pellem ; item 1 vitulum,

quem babebat a Sigebottone de Gamensheim ; item 16 unccas, in quibus dicta Salgfldis sibi

fuit obligata ; item excepto, quod Beritte, sue nepti, tegumentum ovile legavit ; item excepto,

quod Meblildi de Blenkircbe, sue nepti, 1 lectum et vetus tegumentum, dictum ein grftne

kuter legavit; quod Berhte, lilie sororis 8ue, 1 griscam tunicam furraUm cum pelle ovina

;

lo quod Metze, (ilie sororis sue, i tunicarn veterem arborei panni el vetus pcllicium ovinum

legavit. item legavit diclo monasterio el lilie sue debita, in quibus varie persone sibi sunt

obligate, sigillum thesaurarii ad causas est appensum. actum feria sexta ante doininicam

qua cantatur Oculi, a. d. 1288. M88 Februar 27.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Orph. LVIJJ fasc. 60. or. mb. c. »ig prnd. deiaps.

15 818. König Rudolf versetzt dem Strassburger Nikolaus Sclndtheissen das Dorf Wirkers- v*rprä<^»»3 .

heim. Colmar. April 4.

Nos Kudolfus dei gratia Bomanorum rex sentper augustus ad universorum sacri imperii

Bomani fidelium noticiam volumus pervenire, quod nos slremiuo viro Nicbolao dicto Sculteto

Argcntinensi dilecto nostro liileli pro viginti quinque maivis argenti, qua» idein nobis mutuavil,

an et pro viginti manis, quas ex liberalitate regia sibi laigili sumus, villam nostrani Wickers-

heim cum omnibus juribus et attinentiis suis preter stagnum el piscariam, quam ibidem

habemus, tilulo pignoris duximus obligandam tenendam et haltendam tamdiu, quousque sibi

per nos vel successores nustros in imperio quadraginta quinque marce que premisse sunt

plenarie fuerint persolule. quibus solutis prefatus Wcholaus prelibalas viginti marcas, quas

•25 ex douo no'slre munilicencic eidem adjeeimus, ul preuictum est, convertcl in predia et eadem

a nobis et imperio in feodum perpcluo possidebit presentium testimunio litterarum. datum

Golumbarie, 2 nonas aprilis, indictione 1, anno domini 1288, regtü voro nostri anno 15.

Au» Strömt». Stadt A. V. C. G. corp. B l<ul. 22. or. wb. c. sig. pend. mutil Abgedruckt bei

Schöpfiin Als. Dipl. II, 39 ur. 75« (tcohl nach Briefbuch A fol. 270» im Stadtarchiv). -
an Böhmer: Beg. Bud. 952.

210. C. j.c. A. in forma juris Otto dictus Grebs, el Brigida uxor sua, cives Arg., de vokauf.

consensu Brigide et Cecilie, (iliarum suarum , vendiderunt domum et areaui suam inter

domum milituin dictorum de Kagenecke et domum VVicmanni sub inercatoribus in c. A.

sitam Be de Yinstingen, relicte domini Budolfi militis de Fleckenstein, p. p. e. I. pro 42

35 marcis argenti. lilie renunciant oinne jus sibi conpetens. actum a. d. 1288, in craslino

b. Johannis Baptiste*. Juni 2ß.

Au» Strassb. Hosp. A. Prot. Predic. 107 (Copialb. s. XIV) fol. 21b. mp. mb.

220. Beinbolt Turant der meisler und der rat von Strasburg machen bekannt, dass verkauf.

«Adelheid hern tilrich* seligen wittewe zu dem Widere und ir sliefsöne here Conrat von

40 Periz ein tAmherre ze Honowe uude Niclawes Henice prior und Jacob hern Ulrichz seligen

süne zu dem Widere» mit gesammter band verkauft haben «daz huz unde das ander der-

nebent under eime dache uffeme gralten zc Strazburg Johanni, Margareten und Agnesen,

1 Bruder Berthold von Gebenstein, Landcomthur de* Deutschritterorden» für Klsass. macht bekannt,

dius sein Orden und der Bruder Otte Crebes, Sohn de» obengenannten Otto Crebs. den obengenannten

45 Vertrag anerkennen. Siegel des Comthurs 1288 Oktober 1. Abschrift ebendaselbst fol. 21 b
.
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70 1288 Juli 9 - November 13.

Niclawes seligen llehestockcs kinden,» für 56 mark Silbers Cur die kindcr schliesst «leti kauf

ah ihr ohcini «her Nyckol». von dem einen hau«; wird i ume an das spilal gezahlt, von

dein andern 10 an das kloster s. Arbogast. Wit. 1. (für Adelheit.) «diz lieschach an dem

fntage nach Ulrici, 1288. berane warenl her Heinholt Turanl,» m. s. a: folgt der Rat*.

12S8 JuU 9. 5

Aux Strand/. Hosp. A. lad. 172 fase. l'J. cvp. mb. c. sig. {ieml. (ausgestellt 1374 Mai 31 rom

judex enriu Oiesnuvarii ccclesm Arg.)

\r,k«»r. 221. Verkauf den Svhnnrippeii Hajes. Juli 14.

Wir lleinholt Turant der meister und der rät von Strasburg tönt kunt allen den die

disen briel gesehenl oder gehörent, daz vur FJsa, hern Niclawes frowe von Mulnecke, mit io

haut und mit gehellc des seilten Niclawe/. irs wurtes, und ir brüdere Gotse und Johannes

mit gesaminter haut ir teil ; und Jacobis seligen kint Klsa (mit irs wurtes hanl und gehellc

Johannis zeme lliel), und ir geswisteri Ortwin, Lücgart und Jacob (vur die driu kint sint

Werburgen her Ortwin Swarber und Niclawes zur Hiusen, und ist ir miltcr, vur Agnes, rcht

schuldenere, und bant gelohet, dos sie schaffen sulnt, so die selben driu kint zu ziren tagen 15

kuiiiuient, duz sie disen cot stete hal>ent und vercigent alse rehl ist), und Friderich der

Hyrcelere und Klsa, Johannis Mörlins vvurtiu, mit des seilten Johannis haut und gehelle, und

Niclawes zur lliusen und Johannes, ir hrüder, und l'hyna mit hant und mit gehelle irs

wurtes, Concclins von Hornecke, die hant gegeben ze cofl'ennc vur lidig eigin . . der priorin

und deine convcnl ze »ante Margaredcn bi sant Aurelien mnlie zweihundert mark silberes *u

vunfeehen marke minre iren hol" heizsel des Schal ii i|»|M ii hof hi den berren von sant Thomane

zwischent deine cehenden bove und «Ion frowen von saute Margareden, den sie gemeine

heltent und ungeteilt, des sie ze erbe sint kuinmen von iren vatteie und von irre mflter mit

den garten und mit allem huwe, als er iezunt mit buwe begriffen ist, und swas derart höret

und mit alleme rehte, das sie drane hettetil oder soltent hau ; und hant veriehen, das sie

dis silheres gar gewert sint von deine vorgenanlen clohstere ; und sulnt aJli die vorgenanten

kint und personen, die disen hof verkAft haut, dis hoves weren sin mit gesamenter hant

wider meneglichen alse reht ist. daz dis war si und stete hlihe, derumbe ist unser stelle

ingesigele au disen brief gehenkel zeinie Urkunde. dis geschach an sanle Margareden

ahende, da von gots gebiirle warenl lusenl iar zweihundert iar und chlewi und ahzig iar. ho

herane warent her HeinUdt Turant, u. s. w. folgt der Hat.

Aus Strassb. Bes. A. II 1514. 3. or. mb. c. sig. pend. delaps.

verkauf. ggg. Johannes Schilt der meister und der rat von Sirassburg machen bekannt, das* « vur

Agnes hern Johannes Swarten seligen wittewe unsere hui gerin» verkauft hat guter in Slulz-

heiin mit Zustimmung ihrer tochter Agnes, gemahlin Heinboldes Slübenweges, ftir 52 mark s>

silbers an «hern Gotfride deine Vachmanne unseren bürgere». «dis geschach 1288, an

deme samestage nach sante Martins tage, herane warent her Reinbold Turand, m. s. «?.

folgt der Rat *. November 13.

Aus Strassb. Bez. A H 3111. i. or. mb. v. »ig. pend. mutil.

1 Nach einer Dorsualnotiz «. X V hie«« das Hau» zum Hiehhoru wul lag in Sporergasse (= Spiess-

gösse). " Conrat Vacliman erklärt vor dem Hat. das» er fein Gut zu Stutzheim. Schiltenkeim,

Scherwilre und Fleckosberg, wie auch alle »eine fahrende Habe an da* Kloster ». Agnes, das ihn als

Brutler aufnimmt, geschenkt luibe. HaUurkunde. (GoUc von Grostein u g. ir.) 1298 Juli 16. or.

ebendaselbst.
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1288 Dezember 10 Dezember 11. 71

223. Hermann, Hesse und Rudolf die markgrafen von Baden machen bekannt, dass ihr

verstorbener vater markgraf Rudolf dem kloster zu Bori (Lichtcnthal) llX) mark silbers gab,
"'n""g

die man «mit dem ersten nemen sol von dem gelte in dem riethe, swenne den burgern von

Strasburg gar virgolten wir!, das er in schuldig was,» zu einem seelgeräle u. s. w. «an

5 dem vritag vor sanü Lucyen tage, 1288. » 128H Dezember 10.

Aus Motte, Zeitschr. für Geich, de» Oberrh. VII, 219. (nach dem Or. in Karlsruher Gen L. Archiv.

Archiv Kl. Lichtenthai.)

224. Gotzo, Küster zu s. Peter, giebt eine Hofstatt in Erbleihe. Dezember 11. KMrih*.

Wir Johanne» Schilt der meister und der rät von Strasburg tflnt kunt allen den, die

•o disen brief gesehent oder gehören t, das here Gotzo, der custer von sante Pelm, mit sincr

erben, siner swester willen vurn Lucgarte, vurn Annen unde vurn Katherinen hol verluden

zeime rehten erl* sine hovestat bi der kursenere loben swester Cristinen und swester Lucgarte

von Erstheim, die und ir nachkuinmen sulnt dervon geben ze cinse iergelichs ane hoher

steigen vier unce genge und geliere Slrazburgere und engent sie und ir erben kein erschau.

15 kummet aber der bu an ein fromede hant uzser irn erben, so sol man danach ersebatz gelten

;

aber von der hoveherren wandelungc git man kein erschalz. daz dis war si und stete hübe,

derumbe sint siner und der slette ingesigel an disen briel gehenket zeime Urkunde. dis

geschach an deme sammestage vor Lucie, da von gots geburte warent 1288 iar. herane

warent her Reinbolt Turant, her Gotzo Marsilius, her Johannes Schilt und her Petur ftipelin

ai die vier meistere und der rät ze Strazburg*.

^lii* Strassb. Thom. A. lud. Kaufbriefe or. wft. c. 2 sig. pend. (telit)iK.

225. Prepositus et conventus monasterii s. Arbogast! e. in. A. locant Burcardo dicto de Zeuitii*.

s. Martino, et Gerine ejus uxori, civibus Arg., domum suam lapideam magnam cum orto et

area sitam an «lern werde prope molendinum monasterii dictum Lantmftlc et ipsius domum
*» dietarn das Sesers hus, item areas monasterii universas ibidem sitas «le locu qui dicitur

ziegelhof usque ad predictum molendinum (2 doniibus dictis Trutk indes hnsere dumtaxat

exceptis) locant ipsis ad tempus vile eorundem seu unius ex ipsis superstitis, ila quod ibidem

edificent et plantent suis expensis pro sue lihito volunlati.s et annuatim solvant de domo

lapidea 9 um-., de alia vero an dem Wer sila \ unc absque qualibet augmentatione. duobus

» vero defunetis area cum edifieiis insuper exstruetis ad monasterium redit in remedium ani-

marum dictorum conjugum. conjuges in premissa ronsentiunt. judex curie Arg. sigillum

suum appendit. datuin a. d. 1288.

Au» Stra**b. Hosp. A. Prot. 7383 nr. 140 fol. 28*>. (Copiar. s. Arbogasti ». XIV exeunt.) cop. chart.

228. C. j c. A. dominus Johannes dictus de Kckeversheim, miles Arg., confessus est in forma n:u»m*.

x. juris, quod tempore, quo malrimonium cum domina Adelheide, uxore sua, contraxeril, quod »'"^""f-

tunc cidem uxori sue 1 mansum in hanno ville Eckeversheim situm et octavam pai tcm passagü

dicti zu den hunden in Ueno versus Kelle et medietalem pratorum, reddituum et censuum,

quos habet ultra Renum apud Kelle et inter dictum passagium et dictam villam Kelle, retenta

ipsi domino Johann] sexla deeima parte passagü predicti, in donationem propler nuptias

*) • Nycolana v. ßftnowe, Pförtner ron s. Peter, giebt an die Schwestern Ettin w. Gerdrud von Kertz-

feid die genannte Hofstatt (retio lobiura pellificum, ex nno latcre est domo» Margarete de Mauen-

heim, ex alio donms Cristine ot J.ögarilis beginarum de Ersthrim uud stosaet binden ilrau dornt»

dicte Westermennin) für denselben Zins in Erbleihe. 1294 Juli 4. Abschriß in Strassb. llosp. A. Prot.

Ptedic. 107 (Coptalb. s. XI V) fol. 50 b . — Die beiden Schn-esteru ('hristina und Lucardis von Erstheim

45 verkauften schon vorher den beiden Schicestem ihre Hechte an dem genannten Hause für 7 1
1 Pfund

Pfenninge. 1294 Februar 20. Abschrift ebendaselbst fol. 41.

Digitized by Google



72 1288 Dezember 11 — 1289 Februar 10.

assignavit et donavit. in sexla deeima parle Johannes mntri sue quondam jure heredilario

successerat. ac ne dubium de donatione remaneat, dcnuo bona predicta uxori prediete donat.

datum et actum a. d. 1288.

Aus Strassb. Stadt A. G. V. Pf. lad. Wt nr. 4. or. mit. r. 1 »ig. pend.

Verkauf. 227. Conrad und Siegfried Mewin verkaufen zwei JlofstiiUen und einen Garten o

den Augustinern. 12S9 Januar 22.

Wir Johannes Schilt der moister und der rät von Strazburg tünt kunt allen den, die

disen brief gesehent oder gehören!, das her Gonrat Merswin und Sifrid sin brüder vur sich

und vur Sifrides kinder, Sifriden, Niclawesen, (lyseln, Johannen und Peturn, bant gegeben

ze cflffenne mit gesameuler haut deine priorc und den bindern den Augustineren uzsenwendig 10

der innren ze Strazburg zwä hovestetle bi sante Michels cappelle und ein garten, da binden

stoset an «inte Margreden mure vur lidig eigin uiube drizig mark silbern luleres unde lotiges

des geweges von Strazburg und hanl veriehen, das sie dis silbers von den brfldern den Au-

gustineren gar gewert sint. her Symund Hetzil und Nidawes Colin und die vorgenanten

Conrat und Sifrid sint alle viere unverscheidenliche schuldenere worden und haut gelobet, 1:.

swenne die vorgenannten Sifrides kint zü irn tagen kununent, das sie schaffen sulnt, das die

vorgenanten kint disen cof stete bant und in verngent von irre hant mit der gewarheite, die

man der zu bidarf von» den zwein genanten lwvestetlcn git man zu selgerete ein Schilling

Strazburger und zwene cappen zil sante Michels capelle. das dis war si und stete blibe,

derumb ist unser stelte ingesigel an disen brief gehenket zeime Urkunde. dis geschach da 30

von gots geburte warenl 1285» iar, an deine ersten tage nach Agnetis. herane warent her

Reinbold Turand, u. s. ««. folgt der Hat

Am Strassb. Thom. A. lud. 24. or. mti r. sig. petul.

Uibturht. 228- Priorissa et conventus monaslerii s. Agnetis e. m. A. locant Lentfrido condimenlario

et Hedewigi uxori ejus, civihus Argenlinensibus, ortum suum sive aream sitam e. m. A. 58

prope Hugonem dictum Blume tenendam ab ipsis ambobus, quoad vixerint, pro annuo censu

\ unc. den. Arg. ; post mortem alterius 2 uneee de censu descendent prenotato. posl amborum

obitum area redire «leitet ad monasterium et couduetores donant edificia ab ipsis insuper

edificata et iuedilicanda monasterio, quod anniversaria amborum peragere promittit. sig. cur.

Arg., priorisse et conventus sunt appensa. datum a. d. 1289, feria 5 post octavam puri- ao

licacionis». Februar 10.

Ans Strassl,. Bez. A. 11 3117. or. wb. c. 3 sig. petul.

u) Von hier at ist Jut Fott)tnde «arki/rtragt», jtdock dhi ylttrker Hand.

' Conrad und Sifrid Merswin verkaufen an dm Kloster s. Margaretha .? Höfe (curia;) hinter dem
Kloster der Augustiner zwischen den Gütern der Herren genannt von deme grfilu-u werde als ledig 3i

Kigen für 40 Mark Silber. Die Gattinnen, beide Katlutrina genannt, schwören ihr Wittumsrechl ab;
ebenso verzichten auf ihr Anrecht Xicolatts und Jolutnnes. Sifrids Sölme. Für Petrus (jünger als 14

Jahre), Sohn Sifrids, verbürgen sich die Verkäufer. 1X"M Januar 22. Or. in Strassb. Res. A. H 3117.

JV/riM (jetzt elerieusj erkennt den Verkauf an. 1304 Januar 27. Or. ebendaselltst H 3118.
s Lentfrid und seine Gattin Hedwig (majores 25 annis, snonte et non roacti) schenken dem Kloster *>

*. Agnes C Hauser errichtet oder noch zu errichten auf dem genannten Gurten (sitas extra portam dicti

motmsterii juxta fos-salum proxiimun iu loco dicto Blftmengarton Hugoni» (|iiondam incipientetii a

diclo fo&snto portain et inurum dicti moiiftsterii et tendenteni usqne ad ortnm dicti de Rangaltingen)

Der procurator des Klosters empfängt more »cotationis per iw>rrettioiiem calami das Jicrht. 1299

Januar 27. Or ebendaselbst 4.-,
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1289 März 17 - April 4. 73

229. Gerdrudis dicta Kelbina testamentum suum ordinal, et legat fratribus predicatoribus

domus Arg. domum suam, quam inhabitat, hiis sub condicionihus, quod filia sua Sabina

usum dicte domus bal>eat et in anniversario mntris assignet fratribus 1 lib., et quod ipsa

Sabina post ejus mortem unam vel duas puellas in eadem domo sibi substituat, que annuatim

5 1 lib. solvere tenentur. post mortem autem Harum personarum domus vendi dcbet et una

libra in redditibus annuis conparari, que fratribus detur in anniversario legatricis. de residuo

pretio 40 marce fratribus assignari debent. item vult legatm, quod curia sua apud s. Tbomam
juxta domum dicti Guldihin sita vendatur, et de precio inde redempto legat predicatoribus 6

marcas, ad (abrieam s. Martini in Arg. 3 marcas, ad fabricam b. virginis l2 marcas, ad fabricam

10 s. Thome 1 marcam, fratribus minoribus 1 marcam, Augustinis 1 lib., sororibus in Sletzstat

1 marc, penitentibus juxta Argentinain 1 lib. ; item legat domum suam sitam in vico, qui

dicitur Küflergasse, ad hospitale infirmorum, de qua infirmi singulis annis reeipiant 1 libram

;

item vult quod vendito blado suo et 2 carratis vini solvantur 30 mai-ce pro sorore sua; item

legat omnia suppellectilia seu utensilia domus sue Sabine fllie ßue, item legat Ite, uxori

is Johannis de Truhtersheim, filie fllie sue, 80 marcas argenti, in quibus Ite succedere possunt

tantum berede*, qui ex ipsa processerunt. in omnibus aliis bonis suis sibi succedere debent

ad equam porcionem Johannes, (ilius suus, et Sabina filia ; Johannes jam habet de porcione

sua pistrinum situin in vico Judengassc in c. A. hujus testamenti executorem constituit

Sabinam dictain. officialis curie Arg. sigillum suum appendit. < actum presentibus testibus

ao rogatis et specialiter ad hoc convocatis magistro Dielmaro, Hessoue canonico s. Thome, Heinrico

milite de Wolfgangsheim, a. d. 1280, feria quinla post dominicam qua cantatur Qtuli. >

1289 März 17.

Au» Straub. Ho*p. A. Prot. Prrdic. 107 (Copialb. «. XIV) fi*. 19. cop. vü>.

230. Abbatissa et conventus monasterii s. Stephani notum faciunt, quod in recompensam

äs meritorum Cflnradi concanonici sui eidem areani suam sitam in parrochia s. Stephani con-

tiguam a latere curie claustrali dicti Cünradi retro domum dictam zfl der Smitten in longi-

tudine 43 pedum et in lalitudine 33 pedum locaverunt ad tempora vite suc babendam, edifi-

candam et inhabitandam, ita ud quiequid inedifieaveril post ejus obitum mouasterio cedat.

que omnia Cftnrado placuerunt. sigilla abbatisse, conventus et Cünradi sunt appensa. actum

30 et datum feria tercia post dominicam qua cantatur Letare, a. d. 1289. März 22.

Aus Strassb. £m. A. Ii 26C1. 1. or. mb. c. 3 »ig. pciul. (Ulap*.

881. Erbvertrag der Kinder Eberhards von Schönecke mit ihrem Vater über das Gut *.v*«wi«iy.

der Mutter. April 4.

Wir Petur Ripelin der meister und der rat von Strazburg tönt kunt allen den,

85 die disen brief gesehen! oder gehorent, das Kberhart von Schönecke, unser burger, sinen

kinden Johannise, Agnese, Elsun, Minnen, Petur, Johannise und Gilden het geteilt, alse reht

ist, irre müter seligen erbizal, und het in dcrvür benumet dru hnscr under eime tache ze

Wangen bi heren Concen Taschen und nun vierteil geltes ane zwene sestere in Marley ban

und ein stocke reben ze Wangen und zwei hundert mark silbers von sime varndeme göte

40 ze nemenne nach sime tode. das silber und die h6ser unde das gelt und das stocke reben

sol er doch ander sin banden haben und mit deme, das er da von ze nutze bringen mag,

damitte sol er den kinden ir notdurft geben, und sulnt in die selben kinl noch nieman

von irn wegen an sime andern gute irren noch biswern, er tü damitte swas er welle, und

swennc er nibt enist, so sol man in die dro haser und die nön vierteil geltes Ane zwene

45 sestere und das stücke reben und die zwei hundert mark silbers voroz geben von alleme

sime gute, unde sulnt an deme nberigen ze erbe gan, alse reht ist. *welhes öch er bindet,

Sir. III. 10

Schenkung

tin*r L*ibt\*tU.
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74 1289 April 4 — Juni 16.

duwile er lebet, das sol von deme teile sin, das ez ane gebärt an disen rwein hundert

marken und an den hüseren und an «leine korngelte und an deme stücke reben. dis ist er

alles überein kummen mit der kinde nehiste fründen und magen Johannise, Götzen des erltern

und Götzen des iungeren irre öbeime und Johannise« des langen wille und gehelle ; die hant

och vor uns veriehen, das disen kinden hie mitte vollen rehte und öbeue irre mflter erbizal 5

uz bischeiden ist und das in reht geteilet ist. das dis war si und stete blibe, derumb ist

unser stette ingesigel an disen brief gehenket zeime Urkunde. dis geschach an deme man-

tage nach deme palmetnge, da von gots gebürte warent tusent iar zwei hundert iar unde

nüni und ahzig iar. berane warent her Reimbold Turand u. s. v.\ folgt der Rat.

Aus Strassb. Bez. A. H 2103. 9. or. mb. c. sig. pewl. delaps. tu

Verkauf. 232. Peter Ripclin der meister und der rat machen bekannt, dass herr Wolfram sein kleines

hüuslein «by dem Endinger » verkauft hat für 27 pfund an Heinrich den Badener; Luckard

seine gattin verzichtet auf das wittumsrecht ; zugleich versprechen beide und ihre söhne

Johannes und Conrad zu schaffen, dass Katheriua (ihre tochtcr), wenn sie zu den iahren

gekommen sei, den verkauf anerkenne, «an dem zinstag nach dem pahntag, 1289»*. hieran 15

warend herr Rcinbold Duranl, u. s. v. folgt der Hat. 12SO April S.

Am Strassb. Stadt A. RaUbuch ad atm. 12b?. Regest, ttte. XVI inc. Die Jährt»angäbe 1287

kann wegen der Ratstistc nicht stimmen. Diese fährt auf 1280. Im Uebrigen ist das ein Beweis

für die Unsuterlässigkeit <kr älteren Einträge des R<U«bmhes.

ürbtrihe. 233. Peter Ripelin der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, dass die ao

nonnen von s. Franciskus und «vur Salgüt des Ruses tohtcr» zu einem rechten erbe ver-

liehen haben ihre hofstatte «zwischent Johannis« deme Ohsen und deme ovenhuse bi der

badestuben an deme werde Conrate Lintgries deme brotbecken unde Junten siner wurlinne»,

welche einen Jährlichen zins von 5 Schillingen «ane hoher steigen und ane erschatz» davon

geben sollen (15 pfenninge an das kktster und den rest an frau Salgüt) ; wenn der Lintgries «
die hofstatt verkauft, so müssen die käufer erschatz geben. «dis geschach an der krumben

mittewochen, 1289. herane warent her Reinbold Turand» u. s. w. folgt der Rat '. April 6.

Aus Strussb. Hosp. A. lad. 171 fasc. 34. cop. tnb. c. »ig. pend. mulil. ausgestellt von H[einricua]

ile Gundelfingen nrchidiac. Arg. 1305 Juli 20.

*ttig<-r<it- 234. Friderich ein rittcr genannt von Offcwilre schenkt dem klostcr «von der steige» au
ttipuHy. m ejnem g^djreräte nach seinem und seiner gattin tode das drittel des hofes zu Strassburg

«vordem von Wolfgangcshein ubere». das kloster soll das iahrgedächlnis Friedrichs begehen,

der küster des douies zu Strassburg erklärt, «das dis vor uns und in gerilltes wis» geschehen

sei, und hängt sein Siegel an zu dem Friedrichs. «1289, an dem sammestage in der

piingeslwochen. » Juni d. as

Aus Strassb. Bez. A. Q 5774 (6139). 2. or. tnb. c. 2 sig. pend. delaps.

Verkauf. 235. C. j. c. A. Margaretha rclicla Walteri dicti Sehzigmarke civ. Arg., Walterus, Rüdolfus

et Margareta, liberi ejus, pro sc et Nicholao, Cünonc, Jacobo et Clara, liberis dicte relicte

fratribus predictorum fratrum adhuc minoribus, vendunt Truttatorio portatori littcrarum, et

uxori ejus, neenon dicte de Columbaria, civibus Arg., domum suam sitam ultra Rruscham 40

ex opposito estuarii zft dem Mulensteine super area monasterii s. Nicholai Arg. sitam juxta

domos Fritzhonis dicti Pfaflenlapp et fabrice eccl. Arg. cum orto sito juxta predictam domum

») >tg. ; /3S7.
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1288 Juni 18 - September 29. 75

pro 14 Iii), et 1 sol. den. Arg. U.(venditores consütuunt se warandos fidejussores, vulgariter

Werburgen, pro Nicholao, C&uone, Jaoobo et Clara prediclis). datum 16 kalendas julii,

a. d. 1289. J989 Juni 16.

Au» Strasab. Frauenh. A. lad. 49 nr. 18. or. ni>. c, sig. pcnd.

5 88«. C. j.c. A. in forma juris Wernherus dictus Sünderling nauta et Gisela de Colum- se^mktmg,

baria ejus uxor dicta Mcnkelerin orania bona sua, mobilia et immobilia, specialitcr domum
suam sitam ultra Bruscam juxta domum Trutlarii fabricc eccl. Arg. donaverunt in remedium

animarum suarum donacione inter vivos, usufruetu tarnen penes se et alterum eorum post

mortem alterius reservato. si vero aller post mortem alterius ad secundas nuptias convolaret,

10 extunc fabrica portionem defuneti ex bonis ambobus commumbus reeipiet ; domus autem

apud viventem remanebit. conjuges reeeperunt predicta bona a rectoribus fabrice pro annuo

censu 4 den. Arg. solvendo in festo nativitatis b. Marie virginis in signum proprietatis et

dominii. actum et datum a. d. 1289, crastino b. Johannis ßaptistc '. Juni 28.

Au» Strasab. Frauenh. A. Saalbuch (3) fei. 44». cop. ». XIV exeunt. Nach der Veberschrift

15 betrifft die Urkunde « das orthus an dem Staden nydewendig der nawen brücken

ofenhnse».

237. C. j.c. A. Reinboldus dictus Stübenweg, miles Arg., legat monastcrio s. Agnetis s

e. m. A. ortum suum silum apud curiam diett monastcrii ea adjecta condicioue, quod dicte

priorissa et conventus dent Agneti, uxori Reinlraldi, Jouanni dicto Blenkelin et Ebelino dicto

ao de Hohenloch, civibus Arg., vel uni ex eis post obitum Heinboldi 5 marcas argcnli distri-

buendas iis, qui se dampnum in bonis et rebus suis vi vel alio modo injuriose passos per

dictum Reinboldum docuerunt; eo eciam adjecto, quod priorissa et eonventus dent dictis

personis vel uni ex eis 1 lib. den. Arg. singulis annis distribuendam in anniversario Rein-

boldi ad prandium seu ad mensam in dicto monasterio pro pictancia. si quid supererit, in

» usus pauperum distribui debet. «sig. cur. Arg. est appensum. actum et datum a. d. 1289,

6 idus julii. JuU 10.

Au» Straub. Btz. A. II 3117. or. ntb. c. sig. pend. delaps.

238. Reinbolt von Friburg der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, Verkauf.

dass berr Jobans in Kall>csgasse, berrn Erben söhn, und Phyne, seine Schwester, bekannt

ao haben, näher beschriebene äcker in Khnigeshofen von berrn Erlwn dem domberrn von

s. Thomas und frau Heilken von Stufe, des iungen Reinbolds frau, geerbt und dann gemein-

schaftlich an berrn Jobans Ilawart den ältern, bürger von Strassburg, für 60 mark silbers

verkauft zu haben, edis geschach an sant Six ahent, 1289. haran worent her Reinbolt von

Friburg, u. s. w. folgt der Hat. August S.

35 Aus Strasab Thom. A. Begistrande A fol. 380. cop. Chart, s. XV.

289. König Rudolf verpfändet den beiden Brüdern Sturm einen Teil der Reichxsteucr Pfandbrief,

in Offenburg. Colmar. September 29.

Nos Rudolfus b dei gracia Romanorum res Semper augustus ad universorum sacri imperii

Romani fidelium noticiam tenore presentium volumus pervenire, quod nos inspecta obsequiose

40 fidelitatis prestancia, qua prudentes viri Johannes et Wernherus dicti Sturme, cives Argenti-

nenses, dilecti nostri fideles, erga nos se Semper exhibent indefessos eisdem fratribus dare et assi-

gnare promiltimus 40 marcas argenti puri et legalis, pro quibus 4 marcarum redditus habendos

a) Vom kitr si sustrt Hsnd. b) bti Gl. : Adolfas.

« Vgl nr. 235.
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76 1289 September 29 — 1289 Ende.

a nobis in feodurn annis singulis de steura sive procaria opidi nostri in OfTenburg 1il>eraliter

assignamus, volentes ipsos magnificcncie nostre prcmiis henigniter prevenire. et cum nos vel

nostri successores predictis fratribus vel corum heredibus M) inarcas argenti assignaverimus,

ipsi illas in predia convertent et illa ab imperio possidebunt tylulo feodali ; nec dcbent in

sortem percepta medio tempore compulari, que eis donatione libera pro suis obsequiis gra- 5

ciosius largimur, dantes ipsis fratribus has litteras sigillo majestatis nostre roboratas in testi-

monium super eo. datuin Columbarie, 3 kalcndas octobris, indiccione 2, anno domini 1289

regni nostri anno 10.

Aus Glafey: Anecdotorum collectio S. 010. Trawutumpt in Urkunde Heinrichs VII: 1310 August 19;

letztere erhalten in Urkunde Karl IV 1361 [April], deren Concept Glafey dem Regitterband 10

Karls IV in Dresden entnahm. Die rietttigr. Jahreszahl 1289 (nicht wie liei Glafey 1299) ergiebt

sich aus der Indiktion und dem llegicrungyahr. — Böhmer, Heg. Und. 1001.

240. C. j.c. A. domina Agnes, uxor domini Luce militis dicti de Eckeversheim, confessa

est se Lucc, marito suo, in dotem donasse : terciam partein curie zu dem Rranthovc ' et

edificiorum et terciam partem curie et ediliciorum zfl dem von Bomvelden, item domum et is

areain inter Horwelinum et Kusonem ex opposito Capelle bospitalis pauperum in Argeatina',

item domum ex opposito diele domus superius speeifleate sitam juxta domo* dicti hospitalis

et cameram dietarn ein gadem retro eandem domum et sita est in vico dicto Kurdewenre-

gasse, item ortum et pisrinam juxta estuarium an dem Werde, item agros et reddilus apud

Kfinheim, Wolfgangesheim, Altburnen et Ergershcim, Tungensbeim, que partim fuerunt aa

quondam Mathei, fratris dicti domini Luc«, de bis bonis et aliis inferius speeificatis, que

dicto suo marito non donaveral in dotem, sie ordinavil in reniedium anime sue, ejusque

parentum et Johannis, (ilii sui, quod omnia hec bona «post ipsorum amborum ohitum cedere

debeant pleno jure Johanni, ejus filio, integraliter et in totum et ejusdem Johannis sueees-

sive perpetuo heredibus tantum ab ipso Jobanne descendentibus directa linea, et quod illi •&

dicta bona detinere debeant et eis utifrui, et quod eadem bona vel partem eorum vendere

vel alienarc debeant vel possint nullo unquain tempore, sed tarnen dicti beredes possint dicta

bona vel partem eorum uxoribus et maritis in dotem et in donationem propter nuptias donare»

lali condicione, quod proprietates dictorum Ixmorum ad extraneos nullatcnus devolantur, sed

tantuiumodo usufruetus. deficientibus autein heredibus ipsius Johannis, qui directa linea ex aa

eo proveniunt, statuit dicta Agnes, quod extunc dicta bona omnia inferius et superius speci-

ficata ad hospitale pauperum in Argentina cum omni jure transeant. speeificatio dictorum

bonorum, que legata sunt cum bonis superius speeificatis est her. : agri in hannis Wolf-

gangesheim, Ergersheim, Altburnen, Dalheim, item 2 domus under külTeren in c. A. et

1 area contigua dictis douiibus, item 3 domus contigue ufl'e deine Rintsutergraben zwischenl 35

deme Stampbe unde heran Egenen ovenhus juxta pontem, item in deme Mülegesselin * inter

pontes 1 domus et curia nebent deme von (lügenhcim, item i domuneula cum area in deme

selben Mulegcsselinc ex opposito dicte domus, item 2 domus an deme ecke des selben Mulc-

gesselins, da man drin gat, da der scherer inne was, item 1 area relro in Criegesgasse juxta

s. Petrum seniorem solvit annuatim 8 sol. et 2capones; item 1 ortus retro monasterium s. Käthe- 40

rine juxta Johannem dictum Zollere, item 5 frusta ortorum an der Steinstrazen retro curiam

Licbecellarii, quoruin quodlibet solvit annuatim 8 sol. et 2 capones ; item tertia pars domus et

curie dicte zü der Birken, sigilla curie Arg. et dicti hospitalis sunt appensa. datum a. d. 1280.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Höp. XXXIII fasc. 23. or. mb. c. 2 sig. pend.

) Ol. : millesimo cemo nonagrsimo nooo. «

i Vgl. nr. 111. * Vgl. Str. G u. UN. S. 157. » Vgl. Str. G. u. HN. S 114.
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1290 Januar 21 - Mai 16. 77

841. Coram thesaurario et archidiacono ecclesie Arg. Gotzo cellerarius ecclesie s. Pelri W
Arg. et Nicolaus frater ejus reountiant omni juri contra C[onradum] episcopum Argentinensem

AntPrueJw-

et Nicolaum dictum Zorn seniorem inilitem Argentinensem super ofQcio pistorie in ecclesia

predicta, quod officium nuper vacavit per resignationem Reimboldi quondam de Lingolvesheim

& militis et nunc tenet Nicolaus Zorn predictus, super quo officio in curia Maguntinensi ali-

quamdiu exstitit liligatum. cellerarius et frater ejus suhmiltunt se gratie episcopi. sigilla curie

et cellerarii sunt appensa. datum sabbato ante conversionem b. Pauli, a. d. 1290.

1290 Januar 21.
Aus Strassb. Bes. A. G 2703. or. mb. c. 2 »ig. pend. mutil.

io 242. C. j.c.A. Lucas miles magistcr fabrice ecclesie Arg. nomine dicte fabrice vendit vtrkauf.

Bertachino filio Klielini piscatoris civis Arg. 4 domos et areas cum orto continuo sitas in

Argentina apud turrim, per quam itur versus Vinkenwilrc, pro 31 marcis argenti ponderis

Arg. pro liberis et propriis, quos orlum, domos et areas legavit diclo fabrice Hermannus

dictus Stehellin quondam civis Arg., tali condicione, quod vendi deberent et in usus fabrice

w expendi. sigilla curie et fabrice sunt appensa. actum et datum feria tercia ante festum

purificationis beate virginis, a. d. 1290. Januar 31.

Au» Strassb. Stadt A. Pf. O. lad. 101 fasc. O. or. mb. c. 3 »ig. pend. Von den Siegein erhalten

das de» Hofgericht« und der Domfabrik Da» Siegel der Domfabrik (abgebildet bei Krau», Kumt
und Altertum I, 503) kommt hier tum ersten Male vor. Da» abgefallene Siegel war vermutlich

2i) da» de» Hüter» Lukas von Eckwerthetm.

243. Erbleiltebrief der Gemahlin des Hilters Lukas von Eckiverslieim. April 18. KHAtihr.

Wir Hug Ripelin der meister und der rat von Slrazhurg tünt kunl allen den die disen

brief gesehen! oder gehören!, das vur Agnes, hern Lukis wurtin, mit villen und mit gehelle

und mit hern Lukiz hant irs wissenlhaften vfltes het verluben zeime rehten erbe iemerme

SB ir hovestat nebenl Huge Spender» dem köfere nidewendig vurn Elline, Heincen wittewe von

Brflmat, und Johanni und liedewige, im kinden, umb elf iince dervone xc gebenne ze cinse

iergelicbs ane hoher steigen und ane allen erschalz von in und von allen den, an die diso

hovestat ieiner gev eilet von iren wege. und sol vur Ellin dise hovestat hau, duwile sie lebet,

daz dis war si, deruinbe ist unsere stelle ingesigele an disen brief gehenket zeime Urkunde.

ao dis geschach an deme eiztage vor Georgii, da von gots geburte waren 1290 iar. berane warent

her Reinbold von Friburg, u. «. w. folgt der Rat.

Au» Strassb. Thom. A. lad. 34. or. mb. c. »ig. pend.

244. Hug Ripelin der meister und der rat von Strassburg Ihuen kund, dass «her Petur Ert*tn*.

zur Ackes» zu einem rechten erbe verliehen hat seine hufslall t zwischent der summerwuninc

95 und deme dörhuse Conrate Zollere deme melzigere und Gerthrute sinere wurtinne» gegen einen

zins von 3 pfund. E. i. V. edis geschach an deme eiztage nach Georgii, 1290. herane warent

here Reinbold von Friburg, u. s. w. folgt der Rat *. April 26.

Au» Strastb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 19 or. mb. c »ig. pend. delap».

245. C.j.c. A. in figura judicii Anna filia domine dicte de Collen relicta Eberlini dicti verkauf,

40 Spiser vendidit Ellenbardo magno et Gisele uxori sue, civibus Argentincnsibus, usufruetum
ScA*n*,"'ö-

domus et aree ac edificiorum site inter aulam episcopi Arg. et domum Ülrici dicti Stockere

in c. A., quem habuit in predictis domo et area pro tempore vite sue ralione donacionis

propter nupeias sibi facte a quondam Eberlino predicto pro 40 lib. den. Arg. Wit. 1. peracta

1 Vgl. nr. 213 u. 216.
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7H 1290 Mai 16 — Juli 26.

vendicionc predicti conjuges pmlictam domum et jus predictum fabrice ecclesie Arg. donacione

inter vivos donaverunt, ita quod ipsi ambo et ulerque ipsorum post mortem alterius usu-

fruetum domus predicte ad tempus vite sue teneat. actum feria tercia ante feslum pentc-

costes, a. d. 1290'. 1290 Mai 16.

A atis Strassb. Res A. G 364 (791 1 nr. b. or. mb. c. »ig. pend Dorsuatnotiz s. XIV: «littera 5

super domum, in qua morntur magister opperis. > Davon Abschrift in Saalbuch 3 fei. 40;

darnach der Abdruck Moh. Germ. SS. XVII, 92 not SO.

B ebendaher. or. mb. c. »ig. yend. B hat etwas abiceichende Form u. den Zutatt : « hnjns inntrn-

raenti dno sunt pari», tiuorum nnum est apud EUenhardam magnum et aliud apud Borcardum

militera de Rymcntheim » Dorsualnotit s XIV: « littera super domum ift dem Einhart, in 10

qua moratur magister operis. >

Ztugtnrrgt»t. 246. C. j.c. A. conslituti Rfidolfus dictus de Geispolzhein et Margareta uxor sua, cives

Argenlinenses, veridunt Hermanno de Tierstein thesaurario ecclesie Argentinensis l»ona in

banno ville Tüttelnheim. actum "14 kalendas augusti, a. d. 1290. «presentes« hujus rei

sunt dominus Erl>o miles ultra Bruscham, Eberhardus dictus Sicke, Elnhardus, Eberlinus de 15

Schönecke scabini, magister Dietmarus canonicus ecclesie s. Thome Argentinensis, Gonradus

de Veringen et Bertoldus, prebendarii ecclesie Argentinensis, et alii quam plurcs. » Juli 19.

Aus Strastb. Bee. A. G 808 (1229). or. mb. c. »ig. i*wl. mutil.

retiamem. 247. Johannes sacerdos dictus Oleiman, prebendarius ecclesie Arg., tcslamentum suum ordi-

nal, episcopo legal fertonem argenli. item ordinal, quod de possessionihus suis in banno Wolf- w
gangesheim etc una prebenda ordinetur in capella s. Michahelis in eimiterio s. Laureniii majoris

ecclesie Arg. prebendarius singulis diebus unam missam leget; jurabit custodi ejusdem ecclesie,

sc omnes oblaciones sibi factas eidem assignaturum esse, collacio prebende est apud decanum

dicte ecclesie. item legal eboro ejusdem ecclesie quosdam reddilus proanniversario suo peragendo.

item legat 5 Hb. den. Arg. monasterio penitentum e. m. A., 1 lib. fabrice ecclesie s. Petri junioris, »
item fabrice ecclesie s. Thome 10 sol., cuilibet monasterio e. m. A. 30 den. Arg., predicatoribus

in Argentina 4 Hb., confessori suo 1. Hb., fratri Johanni diclo I^owe ordinis Augustinensium

1 Hb., fratribus Augustinensibus 1 Hb., fabrice ecclesie de Rynowe ad ornamenla 1 Hb.,

fabrice ecclesie Arg. 2 Hb., cuilibet inclusorio in civitate et extra civitatem ad unum miliare

1 sol. den. Arg., item Mehthildi filie Seburgis neptis sue 2 Hb., item 10 quartalia siliginis *>

Metze, Werndrudi et Sibilie, consanguineis suis, item 5 quartalia Osterhildi et Agneti, übe

ejus, consanguineis suis, item 5 quartalia Ki'inegundi de Gundensheim et Hberis ejus, con-

sanguineis suis ; item Johanni de Gundensheim clerico Arg., consanguineo suo, librum matuti-

nalem, librum nigrum et hystorias suas; item omnia suppelectilia et utensilia domus sue

Mehthildi de Zulzendorf consanguinee sue ; item eiphum suum meliorem argenteum legat ad as

calicem ad prebendam prediclam. item ordinal, quod redditus emantur pro 10 Hb., quibus

redditibus frater suus utifrui debeat ad tempus vite sue et que post ejus obitum cedent

beginis commorantibus in domo sua in Stadelgassen pro lignis et luminibus, quam domum
frater inhabitare dehet ad lempus vite sue. item legal Junte et Künegundi, consanguineis

suis, 10 quartalia siliginis, fratribus domus tbeutonice Argentine 10 sol. den. Arg., item *>

unam vaccam Künegundi et liberis Conradi f a Iii nepotis sui. hujus testamenti executores

constituit magislrum Conradum de Lingolvesheim, prebendarium ecclesie Arg., Rftdolfum de

a) Das Folgende (presentes 4« Eadt) itekt auf einem Perja.nentiettel, itelcker »nie» am Blatt dtr Urkunde

beteiligt itt. toh anderer, atvr gleichseitiger ffaud geschrieben.

i Vgl. nr. 177.

-
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Sweinheim, dominum Johannem de Utenbeim et Johannen), nepotem suum. Scilla curie

Arg., decani, scolastici et theaaurarii ecclesie Arg. sunt appensa. a. d. 1290, feria« quarta

post festum b. Jacobi apostoli. 129Q JuH 26.

Aus Strattb. Bez. A. I) 81. 2. or. mb. c. 4 sig. pend. ddap».

5 848. C. j.c.A. in (igura judicii Johannes dictus de Griesheim, et Itha uxor sua, cives uchmkung.

Argentinenses, presente fratre Heinrico, procuratorc monaslerii s. Margarete e. m. A., i '/» agros

frugiferos in der nuwen gebreiten juxta dictum de Winterture zü garten, item 2>i t agros

juxta Burchardum dictum Spendere militem zÜ garten in der nuwen gebreiten 1 in parroebia

s. Aurelie sitos diclo mouaslerio donatione inter vivos donaverunt in remedium animarum
10 suarum. actum idus septembris, a. d. 1290. September 13.

Aus Strassb. Bez. A. H 3117. or. mb. c. »ig. pend. delaps.

249. C. j.c.A. Heinricus prepositus ecclesie Honaugensis, canonici!» ecclesie s. Thome Pribmde»-

Arg. et quondam ejusdem ecclesie ruslos, in remedium anime sue et suorum parentum neenon '"P*"!)-

felicis recordacionis quondam doinini Heinrici de Geroltseke episcopi Argentinensis ecclesie

is s. Thome redditus quosdam et bona donavit, de quibus partem prebendariis in duobus pre-

bendis ab ipso Heinrico preposito erectis constitulis assignat. ad prebendas pertinent duc

curie, una vocatur du» »rhribers hof quondam canonici tlicte ecclesie in Vittellinsgasse * et alia

curia magistri Cunzelini nolarii civitatis*, sequuntur constitutiones de jure collalionis, de offieiis

prebendariorum etc. sigilla curie Arg., prepositi *, decani * et capituli s. Tliome neenon pre-

» positi Honaugensis sunt appensa. dalum et actum a. d. 1'290, feria sexta proxima post

Mathei apostoli *. September 22.

Aus Strassb. TTxom. A. lad 25 (Titres). or. mb. c. 5 sig. pend. Die Güterbescheibung ist auf einem

besondern Pergamentblatt stehend, durch welches die Siegelstreifen hindurch gezogen sind, mit der

Urkunde verbunden.

25 260. Die Minderbrüder erwerben eine Hofstatt. Oktober 12. verkauf.

Wir Johannes der Spender der meister, unde der rat von Strasburg tunt kund allen

den, die disen brief geschont oder gehorent, daz Johannes Stumphelin unser burger, unde

vur Wulleburg sin eliche wurtin vor uns liant veriehen, daz si ir bus, daz da stozet an der

minre brüder kor ze Strazburg, mit der hovestat hant verkouft hern Wezele, der minre brudere

ao schaffener, umbe 40 mark silbers genges unde gebes vur lidig eigin. doch davon sulnt gan

iergelich selgerete eins zehen phunt oleies ze beluhtende sante Ulriches cappelle in der

phaltzen* unde ein Schilling phenninge ze. sante Arbogaste unde dehein ander eins; wand

oucli daz selbe hus mit der hovestat waz der vorgenanlen frowen wideme, darutnbe het siu

einen eit gesworn, daz siu den kouf sol iemer stete haben, noch daz vorgenante hus unde

35 hovestat sol nietner wider gevorderen, siu hant l>edesamment vor uns vuriehen, daz siu der

vorgenanten vierzig mark silbers sint gewert aliceliebe, unde sulent ouch wer sin des koufes

nach rehte. daz ouch dirrc kouf stete blibe unde niemer müge angesprochen werden von in

oder von iren erben an geistlicheme oder welllicheme gerichte, so vurzihent siu sich alles

rehtes, geistUches unde weltliches, gewonheite unde sunderreht o«ler hantveslen der slal von

Strazburg, daz in gilt mohte sin den kouf ze irrende, idsc ez da vor ouch mit Worten beschei-

•) Dt* Folpni* mit anderer Dintt und $to»l euch ro» ändert/ Hand kintugtftgt.

> Vgl. ÜB. I, 256. « Vgl. Str. G. u. HN. S. 184. 3 Nach dem Siegel: Fridericus.

* Nach dem Siegel: magister Johanne«. 5 Bischof Konrad von Strassburg bestätigt die Schenkung

mi November 8. Or. ebendaselbst. « Vgl. ÜB. 1, 272 nr. 3Ö7.
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80 1290 Oktober 12 — 12Ö1 Januar 8.

den ist. daz ez war si, darumbe henke wir unser stelle ingesigele an disen brief, alse wir

sint gebetten von in beden. diz Aeschach an deme dunrestage nach sante Dyonisien tag, do

von gotles geburte waren! 1290 iar. herane warent her Nicolaus Zorn, her Johannes Pam-

phile, her Nkolaus hern Nicolauses sun von Kagenecke, her Reinbolt Turant, her Hug Wirich

unde Schill unde her Niclauwes von Milnnecke. o

Aus Strassb. Thom. A. lad. Kaufbriefe 2. or. mb. c. »ig. pend. dehtp*.

251. C.j.c. A. in figura judicii Demudis relicta Rudegeri dicti Mordelin civ. Arg. (pre-

sentc fratre Ludewico, procuralore priorisse et conventus monasterii s. Katherine c. m. A.)

confessa est, quartam partcm domus, quam inhabitat, ex opposito s. Crucis in Argentina pro

indiviso ad prefatum iiionaslerium jure dominii pertinere, et quod Gerdrudis filia sua, cui iu

dicta quarta pars ex successione paterna cessit, diclo monasterio per ingressum contulit, et

quod ipsa Demudis dictam partem domus habet ad inhabitandum pro tempore vite sue pro

1 vierlingo cere. Demudis donat dicto monasterio omnia bona sua im mobilia et mobilia, sig.

cur. Arg., priorisse et conventus dicü monasterii sunt appensa. actum et datum sabbato

proxima ante festum b. Nicolai, a. d. 1290. 1290 Dezember 2. 15

A au« Strastb. Hosp. A, lad. 169 fase. 5. or. mb. c. 3 sig. (2 delaps. 1 muiä.)

B ebendaselbst lad. Orph. 58 fase. 61. or. mb. c. 3 sig. pend.

set,Muprueh. 252. « Eberhart von Grifenslein unde her ßilgerin von Wangen, unde her Hug von

Vegersheim, du rittere, unde Johannes von Kolbozbeim, ein bürgere von Strazburg, » ent-

scheiden als erwählte Schiedsrichter einen streit zwischen dem kloster von der Steigen und ao

herrn cPauwel Wirich», börger zu Strassburg, und Anna, seiner gattiu, über guter zu

Zehenacker, «dis geschach ze Strazburg zu den bmligeren, an sanete Niclauwes tage », 1290.

Dezember 6.

Aus Strassb. Bez. A. G 57S7 (61 Sil). 1. or. mb. c. 4 sig. pend. delaps.

Erbieihr. 258. Das Spital giebt eine Hofstatt im Bruch in Erbleihe. .&
Es sollent alle die wiszen, die disen briefl" sehent oder horent lesen, das der ineister des

spitlals von Strazpurch mit aller der gehelle, die zü dem spittal hörent, hat verluhen ein

hovestat mit eimc garten, die da ist gelegen in dem bröch nebent dem Merswin, vorn

Luckarte der Lengin und im erben iemerme zfl eime rehten erbe, also das die selbe Luckart

und ir erben alle iar dem spittale sollent geben one schaden nun nutze pbetininge und zwene »i

kappen, und alle die wile, das der garte in der erben haut slat, so gebent die erben dem

spittal kein erschatz. ist das aber, das daz gfit uszer der erben hant kumel, so sol man dem

spittal erschatz geben, und das daz were und stete blibe, so ist des spittals ingesigel an

disen brielF gehencket zü eime Urkunde, diz geschach sit gotz geborte worent zwölfThundert

iar und nonzich iare. 33

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 173 fase. 20. eop. mb. c. «ig. pend. (Ausgestellt vom judex enrie Arg.

1436 April 26.)

schntkung. 254. Anna de Ldphin abbatissa monasterii 8. Stephani de consensu conventus statuit, ut

altare positum super anilmne dicti monasterii iu honore b. Katharine nulli deineeps canonico

vcl prebendario conferatur officiandum, ne per olYicialionem dicti altaris choro ecclesie et 40

altari publico divinum obsequium minuatur. ad dictum altare deputat unam de domibus tribus

contigue sitis a latere eimiterii s. Stephani juxta domum monachorum de Nuwcnburg,

que quidem olim fuit domini Paulini cantoris s. Pelri Arg., comparatis per ahhatissam et

edificatis, videlicet preeipuam versus fonlem habendam a presbytero dicti altaris cum solu-
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tione juris, quod dicitur erscliati, pro 2 sol. den.« Arg. et 2 capponibus de area diele domus

conveDtui annuatim persolvendis. reliquas vero 2 domo» novas sul> uno tcclo deputat diclo

cotiventui, ut de censibus earundem anniversarium suum peragatur. sigilla abbatisse et con-

ventus appendenda sunt. actum et datum feria b 2 post epyphaniam domini, a. d. 1291.

& 1291 Januar 8.
A aus Strassb. Bes. A. U 26S3. 7. or. mb. c. 2 »ig. pend. delap*.

B daselbst. H 2661. 2. Concepl auf Pergament mit vielen Correkturen. Unten am Hände de» Perga-

ment« des Conceptes sind folgende Manen geschrieben : «Derufidia de Hirzberg, Demftdis de

Lnpfenstein, Adolheidia de Wangen, Adelheidig media de Lnpfenstein, Agnesa de Büsch, Adel-

10 heidis junior de Lupfenstein et Katherina dicta Hnwemesserin. » Unter diesen Namen find teohl

die Nonnen des Klosters tu verstehen.

255. Abbalissa et conventus monasterii s. Stephani Arg. de consensu episcopi Arg. tuyiung

slatuunt, quod allare positum super ambone predicti monasterii in honore b. Kalherine con-
t<ner ,'frün,,r -

secratum, quod jam tenet Mathias concanonicus, nulli post eum canonico vel prebendario

13 monasterii, sed per abbatissam sacerdoti ydoneo gubernandum conferatur. sacerdos omni die

missam diret et ibidem septimos, tricesimos et anniversaria ad chorum pertinentia peraget.

etc. sigilla abbatisse et conventus et Cünradi episcopi sunt appensa. datum feria 2 post

epyphaniam domini, a. d. 1201 Januar 8.

Aus Strassb. Bez. A. H 2863 (Copialbuch von s. Stephan s. XIV) fol. 1. cop. mb.

20 256. Coram thesaurario eccl. Arg. in forma judicii Conradus dictus de Rangoldingen, grbteihr.

civ. Arg., procurator seu amministrator generalis leprosorum in Rotenkirche extra civitalem

Arg. locat In emphiteosim Cononi diclo Criegeshcim, et Mehtildi uxori ejus aream in Crute-

nowe juxta aream fakrice eccl. Arg. e. u. et e. e. a. p. juxta aream monasterii s. Arbogasti

silam zeim rehten erben pro annuo censu 5 sol. den. Arg. Er. 1. sigillum thesaurarii ad

» causas est appensum. actum feria tercia post epiphanyam domini, a. d. 12Ö1 *. Januar 9.

Aus Strassb. Stadt A V. D. G. lad. 74. or. mb. c. sig pend delaps.

257. Vertrag über die Erbschaß des Johann Wehelin. März 17. Erfchafl-

Coram nobis . . judice curie Argentinensis constituti in figura judicii magister Dietmarus,

Hesso dictus Erlin ac Burchardus pincerna, canonici ecelesie saneti Thome civitatis predicte,

ao executores teslamenti hone memorie Johannis dieli Wehellin, quondam predicle ecelesie

saneti Thome canonici, haben tes et pretendentes plenam et liberam auetoritatem et polestatem

ordinandi et disponendi de omnihus bonis mobiiibus et inmobilibus et se moventibus, que

idem Johanne*, usque ad ohitum suum tenuil et post obitum suum reliquit c
, prout hec per

instrumentum publicum super hoc confeclum coram nobis liquido comprobabanl, presente

35 Heinrico nato Dietheri quondam dieli Wehelin et Elline dicte Künighinger, hcrede legitimo

predicti Johannis defuneti, conlilente predictos executores ordinatos ah ipso Johanne nunc

defuneto ad ordinandum et disponendum de bonis predicti defuneti, ut predictum est, ac

ratum habente ordinationem et disposicionem jam factam, quam eciam faciendam de bonis

quondam predieli Johannis defuneti ab execuforibus antedictis, disposuerunt et ordinaverunt,

4u disposuisse et ordinasse se fatchantur, quod de bonis ipsius testatoris in remedium anime

sue decem uneee denariorum Argentine usualium singulis annis in festo beati Martini dabuntur

decano et capitulo predicte ecelesie saneti Thome ad peragendum lestum beati Blasii in

remedium et memoriam anime ipsius Johannis defuneti, ita quod hec pecunia dividatur in

»} 2 sol. den. im Conetpt auf Retur. b) feru — :u E*He fehlt im Conetpl. c) or. : reUquid.

« Vgl. nr. 2S4 * Vgl. Urkunde 1318 Juni 21.
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1291 März 17.

ehoro presentibus et in lecto egritudinis decumhentibus non ininutis aut alias absentibus

quavis causa
;
quam pecunie suminam sie onlinaverunt deduci de bonis quondam Johannis

te8laloris predicti : de domo et arca quondam ipsius testatoris sita in den giessen inter

domos Erbonis dicti Stubenwege militis de Argentina cx una et Wilhelmi dicti Dantz civis

Argentinensis ex parte altera dabuntur aunuatim sex uneee denarioruni Argen!ine usualium 5

decano et capitulo saneti Thome predictis in termino prenotato, quam domum et areain sie

gravatas ordinaverunt et ordinasse se fatebantur sepedicto Heinrico, beredi legitimo ipsius

defuneti, prout superius est expressum; qui quidem Heinricus presens personaliler promisit

ordinacionem prediclam lideliter observare ; de tercia autem parte medietatis domus, quam

habuit quondam scpeilictus testator communem pro indivisu cum predicto Heinrico et Rein- »<>

boldo nato quondam Johannis dicli Wehelin civis Argentinensis cx Irmelina uxore ejus legi-

lima, site au dem fronhofe juxta domum fabrice Argentinensis ecelesie ex una \arie et

domum Heinrici dicti Lcnlzeliii ex parte altera dabuntur quatuor uneee denariorum Argen-

tine usualium predictis decano et capitulo saneti Thuine sepius memoratis in predicto feslo

s. Martini, prout est superius cnarratum, quam partein domus cum area sibi deputata sie. 15

gravatam ordinaverunt et disposuerunt, ordinasse et disposuisse se fateltanlur predicto Rein-

boldo lilio impuberi predicti Johannis dicti Wehelin quondam civis Argentinensis, quam

pecunie summam scilicet quatuor unceas amiuatim Kcinboklus dictus Loseliu tutor datus per

nos ad peticionem Klline matris predicti Reiuboldi impubris quoad reeepeionem domus et

promissionem et solucionem dictaruin quatuor uncearum, ul predictum est, et Petrus dictus

Rippelin maritus dicte Yrmeiine promiserunt fide preslita in manu nostra corporali, se

soluturos predictis decano et capitulo saneti Thome in termino prenotato, donec idem Rein-

boldus impubes ad annos pervenerit pubertatis, seque facturos et curaluros, ut extunc inantea

idem Reinboldus fideliter implcat ordinala ab execuloribus antedictis. ordinaverunt et dispo-

suerunt iidem executores, quod predictus Heinricus et sui heredes seu quicunque alii succes- «
saneti sorcs diclam domum au dem grete cum area sua reeipiet a preilictis decano et capitulo

Thome pro annuo censu decem solidorum, ut |>rediclum est. predictus autem Reinboldus

tertiam partem medietatis domus sibi assignatam reeipiet a memorato capitulo pro annuo

censu quatuor uncearum, ut predictum est, ita quod neuter ipsorum vel eorum heredes aut

ceteri successores dabunl Oschatz aut aliquid aliud aucnienluiii, nisi ut predictum est. ordi- ao

naverunl et eciam et disposuerunt predicti executores terciam partem prati, quod habuit

quondam Johannes testator in Iwnno Wilslette communem cum Heinrico et Rcinboldo pre-

dictis ipsi Reinlwldo et suis heredibus seu quibuscunque successoribus perpetuo possidendam.

et ut hec ordinacio seu disposicio rata et inconeussa permaneat, promisit sepe<liclus Heinricus

bona et libera volunlate non coactus nec conpulsus, ut asscruit per (idem corporalem nomine 35

juramenti in manu nostra prestitam, se gratum at ratum habiturum omnia et singula supra-

dicta, renuncians quo ad hoc omni excepeioni, lesioni, decepcioui, circumvcncioni presenlis

instrumenti, copie non habite, restilueioni in integrum, omnibus litteris, graeiis, privilegiis

habitis vel habendis a sede apostolica vel aliuude impetratis vel eciam impetrandis, et spe-

cialer juri dicenti generalem renunciationem non valcrc, et omni auxilio juris canonici et *u

civilis et omni alio i»cr quod presens instrumentum veniri possei imposterum vel ad presens.

in cujus rei testimonium sigillum curie Argentinensis ad peticionem predictorum Heinrici et

Reinboldi medianle lulore ipsius Reinboldo diclo Losclin presentibus est appensum. datum

anno domini 1291, sabbato ante Reminiseere.

Aus Strassb. Thon*. A. liegistrande A fei. 21. cop. chart. «. XIV.



1291 Mai 4 - Juni 25. 83

258. C j. e. A. in figura judicii Wilhelmus dictus Danlz, civis Arg-> confessus est se Erbinh».

esse obligatum ad dandum de area sita in c. A. contigua turri, per quam itur ad monasle-

rium s. Marti e. in. A. an des lengeslen cille, super qua domus est edificala, 5 unc. den.

Arg. nomine census decanu et capitulo ecclesie s. Thome. Er. 1. (quoad edilicia.) datum

5 et actum a. d. 1291, feria 6 post Quasi modo geniti. 1291 Mai 4

259. König Rudolf verpfändet an den Straasburger Schultheis» Nicolaus und dessen v{andb,-,<(.

Schwiegervater das Dorf Iiikirch (lllwickersheim). Strasburg. Mal 13.

Nos Hudolfus dei gratia Romanorum rex semper auguslus ad universorum noticiatn

w volumus pei"venire, quod nos streuuuis et prudentibus viris Nicbolao sculteto Argenlincnsi et

Wolfhelmo dicto zem Riethe socero suo civi Argentincnsi villam Illekirche« cum omnibus

suis juribus et periineneüs universis pro sexaginta octo marcis argcnli, quas nobis mutua-

runt b
, racionabiliter obligamus ab ipsis tamdiu tenendam, quousque dicte sexaginta octo

inarce sibi vel suis beredibus a nobis vel successoribus nostris in imperio plenaric persol-

15 vantur, niebil de fructibus medio tempore pereipiendis ab ipsa villa et suis periineneüs defal-

cando seu etiain deducendo; dantes has littcras nostre majestatis sigillo inunilas in leslimo-

nium super eo. datum Argentine, 3 idus maji, indictionc 4, anno domini 1291, regni vero

nostri anno 18.

A au» Stroth. Stadt A. V. C. G. corp. B lad. 22. or. nb. c. «ig pend.

» S Abichrift in Stnmb. Stadt A. Briefbuch A fot. 270*. Darnach bei Böhmer acta imperii inedita

nr. 482. — Böhmer Reg. Sud. 1112.

260. C. j. c. A. in forma juris Heinricus dictus de Nushacb et Gertrudis uxor ejus moti .Sca#h*m.»9 .

bono zelo domum suam quam babent in c. A. in viro, qui dicitur Spitlelgasze in (ine

versus forum lignorum, fabrice eccl. Arg. donaverunt donatione inter vivos in reinctlium

•r. animarum suarum. dieli conjuges reeeperunt domum ad tempus vite a procuratoribus fabrice.

licebit eciam dictis conjugibus dictam domum pro suis necessitatibus sublcvandis venderc

vel aiienare; quod si factum est, solverc tenebuntur 6 Hb. den., que eisdem conjugibus a

procuratoribus predictis ad edificionem dicte domus mutuate fuerint. actum 12 kalendas

julii, a. d. 1291. Juni 20.

so Aua Straaab. Frauenh. A. Saalbuch 3 fol. 55*>. cop. ». XIV exeunt.

261. Itha de Vinstingen, relicta Rudolfi de Fleckcnstein militis, legatum suum priori et scA»n*««s.

fratribus de ordine fratrum predicatorum domus Argentinensis factum super domo sua in

c. A. in bunc medum inmutal; vult videlicet quod post decessum suum domus vendatur, ita

tarnen quod census 1 lib. den. Art;- eidein aree inponatur, qui conventui cedere del>et. con-

jö ventus peragere debet anniversarium legatricis in die obitus sui et anniversaria Rftdolfi militis

de Fleckenstein mariti legatricis, domine quondam Elizahoht, prime uxoris dicti Rädolfi,

Susanne filie et Heinrici filii (adhuc viventis) de secundo malrimonio in uno die. Pretium

autem vendicionis vult assignari fratri Kriderico de lieinbeim ordinis predicti, qui nd singula

loca vel villas pergens prediclo domino Rfldolfo et fratribus suis, dum vivebant, subjectas

40 cos, erga quos sibi constare poterit ipsum Rndolfiun delequisse vel ipsam lejjatricem ab eis

injuste aliqua pereepisse, traclet amicabiliter et componat euilibet juxta moduin, quem dicti

residui quantitas patietur excepta 1 marca, que erit ipso Kriderico pro labore suo. si prior

a] B: lllewickersh#im. b) B: muUvil.

1 Xach der l.'eberschrift hie** du* Huus: «der Brgerin hu«.»
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el conventus secus faeerenl, vull, quod omne jus ipsis conpelcns redat fabrice eccl. Ar«,

judex curie Arg. sigillum suum appendit. actum el datum 7 kalcndas julii, a. d. 1291 '.

1291 Juni 2S.
Aus Straasl,. Hosp. A. JVo*. 1+Hic. 107 (Copialb. t. XIV) /ol. 21*'. cop. mb.

Erbleih«. 262. Die priorin und der convent von s. Elisalteth ausserhalb Strassburg machen bekannt, :

dass sie zu einem rechten erl»e verliehen hal>en an Hug Wirich einen riltcr von Strassburg,

und seine galtin Juntha von Itnssewag, 13 hofslüllen in Strassburg Itei s. Andreas gelegen

neben Sigelin von lUnowe und Walther Schultheissen selig für einen iührlichen zins von

3 pfund. Er. 1. die siegel des priors, conventes, Hugs und des hofes von Strassburg sind

angehängt. gegel>en nonas augusti, 1291. August Jf. io

Aus Sirassb. Hosp. A. Prot. h. Kit». 20.i (Cotnar. ». XV) ml>. lit S nr. G. Deutscher Auszug.

csenkung. 863. C.j.c. A. in figura judicii Ülricus dictus Rybisin civ. Arg. fabrice eccl. Arg. dona-

cione inter vivos donat agros in banno ville Hinsteten in remediuui anime ejus, hiis condi-

cionibus adjectis, quod procuratores dicte fabrice post obitum ipsius perpeluo minislrent unum
lunien lampadis ardescens de nocte perpetuo singulis noctibus coram crucc majori retro 15

summum altare ecclesie Arg. et quod redditus 1 quartal. silig. pcrsolvantur singulis annis

pauperibus. actum 18 kalendas oclobris, a. d. 1291. September 14.

Aus Strassb. Frauenh. A. lad 40 fasc. Beichstett nr. 1. or. mb. c. sig. pend.

Erthihe. 264. Burkard Spender giebt eine Hofstatt in Erbleihe an Einhard bez. da» Frauen-

werk. November 17. ao

Ich Burkart der Spender zö sant Thoman, ein rittcr von Strasburg, du kunt allen den,

die disen brief gesehen t oder hörent lesen, das ich die hoveslal, die do lit in dem fronhove

zwuschent der pfaltzen unde Clrich dem Stuckere, die ich unde mine vordem sehzig iar unde

me ine haut gehebet gerüwekliche von eitne ambahte zü leben von mime herren dem bischove

von Strasburg unde sinen vordem, gesetzet han Einhart unsern vrowen werkes pflegere unde 25

fro Giselen sinre eliche wurtin, in beden an unser frowen werkes stelle, die wile sü bede

lebent unde noch ir beder tode dem selben werke unsere frowen zü Strosburg iemerme xfl

eime erbe, ierliches umbe ahte unlze Strosburger pfennige unde zwene cappen one alles

höher steygen ; den selben zins sol men mir geben alle ior, also men zü reht zins giltet noch

der sielte gewonheit. das dis wor si unde stete hübe, darumb halte ich der vorgenante Burkart ao

min ingesigel an disen brief gehenket zürn Urkunde. dis geschach do men von gots gebarte

zalte 1291 ior, sabbalo post Martini».

Aus Strassb. Frauenh. A. Saalbuch (3) fol. 22*>. cop. » XIV exeunt.

2ß5. C.j.c. A in lorma juris Heinricus de Hochvehlen et Anna uxor ejus civ. Arg.

domum suam in vico diclo Vihegasse in c. A. juxla domum dicti Wissenburger e. u. e. 35

domum Johannis filii dictorum conjugum e. p. a. fabrice eccl. Arg. donanl in remedium ani-

marum suarum, ila videlicct quod via communis perpetuo deserviat domui donate et domui

Johannis predicti, et quod cloaca purgetur communibus expensis, et quod singulis annis sol-

vantur 2 sol. den. Arg. et 1 cappo nomine census Hugoni dicto Wirich pro eo jure, quod

dicitur reitlehen, a procuratoribus fabrice predicle. actum 11 kalendas decembres, a. d. *)

1291. November 21.

Aus Strassb. Frauenh. A. Saalbuch (3) fol. 46 b
. cop. s. XIV exeunt

' Vgl. nr. 219. 2 Vgl. nr. 177 u. 245.
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268. Hug Kipelin der iunge der meisler und der rat von Strasburg machen bekannt, Verkauf.

dass herr CAnrät, der ritter von Weslhus, Str. bürger, mit Zustimmung seiner kinder

Johanneses und Huges an «Conrad von Wintertur, den zolner», bürger von Sir., verkauft

hat als lediges eigen da» halbe haus und «lie halbe hofstatt « ginsite Brosch in »ante Nyclaweses

5 kirspel zwischent hcrn Huge Stabenwege und der Kuchinmcisterin hus, da Hrtg der smit

inne ist» für 38 mark silber. A. 3. U. (die Verkäufer und Wernher von Westhus, söhn des

bruders von Conrad, für Cfinzelin, Conrads söhn.) «dis gesciiach an dem ersten fritagc nach

sante Otelien tage, 1291. heran waront her Johannes Hetzcl, m. s. w. folgt der Rat.

1291 Dezember 14.

A G 4289 (4666). 2. or. mb. c. sig. }xnd.

267. Hermannus de Tierstein thesaurarius ml. Arg. lestamenlum suuin ordinal; epis- iTdt*>ui?,i-

copo legat 1 marcam argenti. < item runi ego meis sumptibus pro cullus divini augmento in "'fl-w-

curia elauslrali, quam inhabito 1

, capellam edificaverim » in Heinrui de Geroltzecke, avunculi

sui, quondam episcopi Arg., qui ipsum in mlesia Arg. creavit, Rudolfi comilis de Tierstein et

i!» Klise, parentuni suorum, necnon Ludewici, scolastici eccl. Arg., fratris sui, remedium

animarum prebendam ibidem instituit. cujus jus tollationis est apud dominum curie clau-

stralis predicte. episcopus, prepositus, decanus, rapitulum et Johannes de Hüi kesingen, ipsius

curie dominus, suum adhibcnt consensum, sigilla episcopi, capituli et thesaurarii sunt appensa.

actum a. d. 1291.

» Au» Strwub. Ba. A. G 1500 (1918). b. or. mb. c. .V »ig. pend (2 ddaps.)

268. Das Dtrmkapitel zu Strassburg verkauft einen Hof neben der Jndensynagoge verkauf

zu Strasburg an Walther von Mülnheini. 1292 Januar 11.

Noverint univcrsi prescntium inspectorcs, quod nos . .
1 prepositus, . . decanus, et

capitulum ecclesie Argentinensis tractalu sollcmpni et deliberatione prehahita diligenti accedente

s& quoque consensu et auctoritate venerabilis patris domini nostri episcopi Argentinensis propter

utilitatem nostre ecclesie vendimus et tradimus, vendidisse quoque et tradidisse nos fatemur

curiam nostram seu nostre ecclesie sitam in civitate Argentinensi ex opposito vici dicti zu dem

Hüte contiguam synagogc Judeorum ' et dictam zu den Bippernanze libcram et vacuam

Walthero dicto de Mainheim civi Argentinensi et suis heredibus propriclatis titulo perpetuo

ao possidendam pro sepluaginta marcis argenti puri et legalis ponderis Argentinensis, quas a

prefato Walthero nos reeepisse confitemur et in usus et utilitatem nostre ecclesie tolaliter

convertisse ; constituentes nos warandos prefato Walthero et suis successoribus supradicte curie

contra omuem hominem ut est juris, et renunciantes pro nobis et nostris successoribus actioni

nobis competenti vel competiture contra dictum Waltherum vol ejus successores occasione

35 juris quod ineipit, «hoc jus porrectum » et juris quod ineipit, «hoc consultissiino », restitu-

tionis in integrum, deeeptionis ultra dimidium justi precii, item exceptionibus non numerate

pecunie non tradite vel solutc ac in utilitatem nostre ecclesie non converse, doli mali, litleiis

quoque in forma ea que de bonis minori et majori,ct aliis quibuscunque in|>etratis aut inpretrandis

a nobis a sedc apostolica vel aliunde, ac juri dicenti generalein renuncialionem non valere,

40 omnique actioni exceptioni et juris auxilio, quo vel quibus juvari possemus aut venire vel

facere contra venditionem predictam vel etiam presens instrumentum. in quorum evidentiam

« Nach Str. G. u. EN. 8. 120 in der Münstergasse. * y«* rfCTB Siegel : FridcricuB. » Vgl.

Str. G. «. EN. ff. 83.

I
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prescntes litlerus tradimus supradicto Walthero sigillorum venerahilis patris domini nostri

episcopi Argen! inensis et nostrorum inunitnine roboralas. tioä C(onradus] dei gratia episeopus

Argcntincnsis premissam vetiditioneiu et traditionem approbantes ipsam accidisse de nostra

auctoritale et consensu suh nostrn sigillo appenso presentibus confilemur. dalum anno domini

1292, feria 6 ante festuin beali Ylarii. :,

Aus Stratsb. Stadt A. AA 1396. or. mb. lit. pat. c. .1 »ig. pend.

v*,kauf. £69. Burcard von Bimuntheim und Heimbold Duruut verkaufen dem [tomkupitel

den Hof der Kelbiu. 1292 Januar 21.

Mos Hugo Rypelin junior magisler et consules civitatis Ai-genline notum facinius pre-

senliuni inspectoribus universis, quod in nostra presonria Rurcardus miles diclus de Rymun- lu

deheiin et Agnes uxor sua Icgittima et Reimboldus miles diclus Dürant junior de consensu

Odilie uxoris sue vendiderunt et tradiderunt, vendidisse et Iradidisse se confessi sunt venera-

bilibus dominis . . decano et capitulo Argenlinensi curiam dictam der Kelbine hof silam in

cmtule Argentina in parrothia saneti Stephani coutiguc domibus et curic monachorum

monasterii de Sturzelburne et curiain parvam attinentem curie supradicte cum omnihus i;>

ediliciis et attinentiis earundem cuiiarum liheras et vacuas proprietalis titulo perpeluo possi-

dendas et tenendas pro ocloginta marcis argenli puri et legalis ponderis Argentinensis. quam

pecuniajn confesse sunt supradietc persone a prcfalis dominis decano et capitulo integraliter

reeepisse et in usus suos integre converlisse, Constituantes se warandos prefatis dominis pre-

dictarum curiarum et earum attinenlium in modujn predictum contra otnnem bominem per- ao

petuo, ut est juris, et renunciantes exceptioni non numerate pecunie, non tradite vel solute,

deeeptionis ultra dimidium justi precii, restitucioni in integrum et generaliter omni actioni,

exceptioni et juris auxilio, spetialiter autem juri dicenti generalem renunciationem non valere,

quibus contra vendicionem, traditionem et confessionem prediclam venire possent inposterum

vel juvari. Johannes etiam dictus Kclbelin confessus est coraiu nobis se niihil juris habere in 25

curiis et earum atlineneiis antedictis et renunciavit juri, si quid habuit, in eisdem. in quorum

evidentiam sigillum nostre civitatis ad petitionem predictarum personarum presentibus est

appensum. actum et datum presentibus Jobanne diclo Hctzel [u. ». w. folgt der Rat].

feria secunda posl octavam beati Hylarii, anno domini 1292.

Aus Strassb. Bez. A G 3703 (3117). Ii. or. mb. c. »ig. paid. mutil. 30

Schenkung. 270. Bruchstücke einer Batsurkunde. 1291 Dezember IS—1292 AprU 22.

Wir Hug Rypelin in Kalbesgassen der meister unde der ra . . . . her Reimbolt Stubenweg

der alte unde vor Angnes sin .... mit willen unde mit gehelle Reinlxrites, Engeltrute und ....

klostere ze sante Markese sinl e danne sü drin küment vür .... den hof unde daz hüs mit

der hovestetc, die do heissent zu demc huse zu nie slerren. unde haut die priolin und 35

der c. . . . Stubenweges vor uns verieben, daz si mit willen und mit g ... . e kaufenne vür

lidig eigin hern Heinriche deine alten Sta .... es geweges von Strazburg. und hant vor uns

verieben, daz sü . . . . s klosters nutz und sülnl die priolin und der convent v . . . . Das

zweite Bruchstück beginnt : eigin wider menigelicheme alse gewönlich unde reht ist ....

gelol)ct mit güten druven ane alle geverde, daz er ... . t, daz sü stete babent disen kouf 40

und dise gifl, und sü . . . . vor Angnes sin wurtin und ire kint alle, und die . . p . . . .

haben mohtenl an deme vorgenanten hove, huse oder ho ... . eine koulc oder dirre gift

getün mohtent nu oder her .... serre stete ingesigele zu der vorgenanten . . prioline i . . .

.

ohannes Hetzel, her Hug Hipolin in Kalbesgassen, her Albreh Reimboldclin, her Hug
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Ripelin der altere, her Gotzo von R . . . . genecke, her Johannes Hoyer, her Röldelin von

Lingolvesheim, h . . . . ige Brognr, her Ebcrlin von Schonecke, her Wilhelm Nape, h

Aua Strassb. Hosp. A. lad. Höp. XXIV fasc. 41. 2 Bruchstücke des Original» einer Urkunde ver-

feindet tum Einband eine« Bechnungsbüchleins für 1522. Der Sinn der Urkunde scheint der m
5 ki«: Reinbold Stubemceg und »eine Gattin schenken mit Zustimmung ihrer Kinder den* Kloster

s. Markus, in das einige von den Kindern eintreten trollen, ein Haus neben dem Hause eum
Stem. Das Kloster verkauft dieses an Herrn Heinrich den alten Sta — Das Datum der

Urkunde ergiebt sieh aus der Ratsliste. Die Urkunde kann nur fallen zwischen 1291 Dezember 16

und 1292 April 22.

1'* 271. Die Stadt kauft vor den Reimboldetim eine Hofstatt. 1292 Februar 25. Verkauf.

Wir Gösselin Schöp der meisler unde der rat von Strazpurg tönt kunt allen den die

disen brief gesehent unde gehören!, daz wir geköfet haut umbe vorn Junten hern Nyriawes

seligen wittewe unde umh ire kint Krhen, Reimbolden, Cünen unde Johannesen die hovestat

zem allen sant Peter, diti da Ht an dem turne, alse die rigelöcher gant unde die hinder-

i*' mure an dem kelrc unz an den weg gegen den rigelöchern umhe an eine zwenzig mark

luters unde lötiges silhers Strazpurger geweges. des Silbers sint sti gar von uns gewert, diu

«elbc vor Junte unde ire vorgenanlen kint hant diu selbe hovestat ufgegeben unde hant sich

verzigen alles des rehtes daz sü dran hettent oder möhteut han, unde sulent der selben

hovestat wem sin vür lidic eigen wider manegelichen alse reht ist. unde daz diz war si,

20 darumbe ist unserre stete ingesigele inil hern Reimholt Reiinholdelines ingesigele zeime

urkonde gehenket an disen brief. diz geschach an dem mentdge in der vasten nach Invo-

cavit, do von gotes gebürte warent tusent iar zwei hundert iar unde zwei unde nunzic iar.

heran warent her Johannes Hetze), her Hug Ripelin der iungere, her Albreht Rftlenderlin

unde her Gosselin Schöp die vier meistere, u. s. ie. folgt der Rat.

25 Ah* Strassb. Stadt A. V. C. G. suppl. DD. or. mb. c. 2 sig. pend. Zur Datirung ist tu be-

merken, das» Gösselin Schaub den 25. Februar noch gar nicht das Ami des Bürgermeisters

angetreten hatte. Damals vor entweder noch Hug Ripelin Meister ierträhnt als solcher 1291

Detember 14 und 1292 Januar 21) oder schon Albrecht Rulenderlin, der April 22 im Amte ist.

Gösselin tear Meister Juli 25, August 6, September 23. In diese Zeit muss demnach die Aus-

30 steüung der Urkunde fallen ; die Handlung vor dem Gerichte kann darum recht trän/ auf das

272. Decanus et capitulum ecclesie Arg. vendunt, «cum de quibusdam areis seu fundis, verkauf.

in quibus fralres minores in Argenlina se reeeperunt, eorundem fratrum procuratores ecclesie

noslre solvere decem solidos cum tribus denariis et dimidio Argentinensis monete essent

*» censu annuo obligatio dictum censum pro 11 'fi Hb. den. Arg., ut inde alios redditus emanl.

sigilla decani et capituli sunt appensa. datum et actum a. d. 1292, undeeimo kalendas

aprilis März 22.

Aus Strassb. Thoat. A. lad. 32 nr. 2. or. mb. e. sig. pend. delaps.

278. C. j. c. A. Rha begina de Argentina, dicta de Ersthein, fratri Wcrnhcro diclo Schenkung.

*» Kochimeister, suppriori domus predicatorum in Argentina, et frati Ulrico de Rinowe ejusdem

domus nomine prioris et conventus fratrum predicatorum domus Arg. donat bona et redditus

in banno et villis Bolsenheim, Osthus, Wolvesheim, Durningen, item 2 partes pro indiviso

domus sue, quam inhabilat, hinder kursenner loben in Argenlina site, usufruetu tarnen sibi,

1 Nach einer Dorsmlnotie s. XIV waren es die « aree. nbi reaidenms (seil, fratreg minores)..
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quamdiu vixerit, rcservato. bona ipsi donatrici relocanlur pro censu annuo 1 lib. cere. actum

et datum idus aprilis, a. d. 1292«. 1292 April IS.

Au» StrasHb. Hosp. A. lad. Hop. III fasc. 32. or. mb. e. sig. pend.

Vrrkaur. 274. Albretit Bülenderlin iler meister uml der rat von Strassburg machen bekannt,

dass «her Friderich der Spender und sin eliche wurlin vor Agnes» verkauft haben äcker im 5

banne von Utenheim « Wolfhehne zem Biet uuserme bürgere » für 11 mark silbers. « diz

geschach an «ante Görgen abende, 1292. heran waren t her Johannes Hetzet, u. s. w. folgt

der Rat. April 22.

Ah» Strassb. Hosp. A. lad. 62 fasc. 1. or. mb. c. sig. pend.

Verkauf. 278. Corain thesaurario Arg. Metza, filia Jacohi dhli Meige, confessa est, se vendidisse 10

omne jus suum in domo dicta zü der Starkelin inter carniiiees Olloni derico ilictode Bodes-

heim pro 10 lib. den. Arg. sigillum thesaurarii ad causas est appensum. actum 4 kalendas

maji, a. d. 1292'. April 28.

Aus Strassb. IIosp. A. lad. 170 fasc. 2. or. mb. c. sig. pend.

276. C. j.c. A. Ita de Vinstingcn ' convcntiii fratrum predicatorum domus Arg. legal 15

omnia bona sua mobilia et debita, in quibus persone alique sibi tenentur, quo post obitum

suum in pecuniam convertantur ; ordinal etiam quod de pecunia 1 lib. in die ohitus, 1 in

netava, 1 in tricesima, 1 in primo anniversario convenlui dicto pro pictantiis ministrentur.

item detur Fridcrico de Beinheim 1 lib., et fratri Symundo layoo de online predicatorum,

quondam famulo ejusdem domine, 1 lib. residua bona et debita assignari debenl Iratri Friderico *>

de Beinheim in modum et finem supra 4 expressos. actum et datum feria quarla post

dominicain Cantate domino, a. d. 1292. Mai 7.

Au» Strattb. Hosp. A. Prot. Predicat. 107 (Copkdb. s. XIV) fol. 22b. cop mA.

277- C.j.c. A. in forma juris Lucas miles et Ellenhardus, gnhernalores seu procuratores

labrice eccl. Arg., nomine dicte fabrice et frater Heinricus conversus procurator mouasterii «
s. Francisci in Hagenowe inter se bona quedam in Bfilenheim et Tancrotsheim commutanl.

actum et datum feria sexta post dominicam Cantate, a. d. 1292. Mai 9.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Orph I fasc. 93. or. mb. c. sig. pend.

Vfrkauf. 278. Gosselin Schftp der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, dass « her

Johannes zem Biet unser hurger» vom commentbur des deutschen hauses zu Strassburg für

40 mark silber Acker zu Utenheim und Ilentschücheim, ebenso von Johannes von Pfettensheim

für 10 mark ein gut in Utenheim (mit 20 pfund den I.ichtenbergern Johannes und Conrad

zinsig) gekauft hat. ediz güt alles ist geköft mit den funtzic marken die Jacob Lenzelins wideme

waren von vorn Gerlinde siner wrtinne her Johannes tohter zem Biet; und het der selbe Jacob

l Dieselbe Itha schenkt an Fritscho, genannt von Erstheim, Laienbrwler der Prediger, Einkünfte 35

im Seheffersheim. 1298 Juli 1. Original ebendaselbst. Ebenso giebt sie den Predigern (Bruder Jacobus

und Heinrieb v. Speier, Procurator derselben, sind anniesend) Güter in Daringen, Wolfesheim, Osthag,

ScUefforgheim und eine Hofstatt in Strassburg (inter pellifices jaxta arcam dicti Stnbenweg et juxta

Hiltegnnditn beginam). Als Jtihtucht erhält sie die Güter zurück (jithrlicher Zins 1 Vierling Wachs).

1298 Juli 1. Original ebendaselbst. ~ Ebenso verkauft auch Jalcol), Bruder der MeUa, sein Recht *»

daran für denselben Preis. Auch Jakob, der Vater beider, verzichtet auf alles Hecht daran. Der The-

saurar hängt sein Siegel an. 1292 August 9. Or. ebendaselbst. — Otto, Priester rou Scherweiler, genannt

von Rodesheim, verkauft an Jakob von Barre den sechsten Teil am genannten Hause für fi Mark
Silbers 1292 Oktober 24 Or cbendaselUt. 3 Vgl. nr. 2Ü1. * Vgl daselbst.
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sin widemereht sinen lebetagen an disen guten und ist du eigcnschafl hern Johannes zem

Riet unde siner erben. » «an dem fritage nach Marie Magdalene, 1292. heran warent her

Johannes Helzel, «. s. w. folgt der Rat. 1292 Juli 28.

Aus Straub. Stadt A. «. Nied. i. u. lad. J. or. mb. e. rig. pend.

» 279. Das Stift s. Thoma* verkauft der Stadt Einkünfte von der Spitzen-Mühle. ivw.
August 8,

. . Nos Fridericus prepositus neenon magister Johannes decanus totumque capitulum

ecclesie saneti Thome Argentinensis notum faeimus presentium inspectoribus universis, quod

magister et consules civitatis Argentinensis emerunt seu redemerunt a nobis census seu

10 redditus decem quartalium frumenti mansurnalis, que consuevenint nobis dari singulis annis

nomine ecclesie nostre predicte de fundo molendini domini Syrnundi dicti Hetzel militis Argen-

tinensis siti in loco, cui vnlgariter dicitur zu Spitze', pro viginti marcis argenti puri et

legalis ponderis Argentinensis. quod argentum confitemur a predictis magistro videHcet et

consulibus civitatis Argentinensis predicte plene et integraliter reeepisse nobisque ponderatum

15 et traditum esse, et renunciamus exceptioni argenti non reeepti non ponderali non traditi,

neenon exceptioni deeeptionis ultra diiuidium justi precii, et exceptioni doli mali, et beneficio

restitutionis in integrum, quo majores vel minores vel vice minorum fungenles possunt adju-

vari ; renunciavimus etiam et presentibus renunciamus juri nobis ad presens competenti aut

quod nobis in futurum competere posset in fundo molendini supradicti et specialiler omnibus

» aliis defensionibuset exceptionibus utriusque juris, quibus dictam infirmare possemus emptionem.

in quorum evidenciam magistro et consulibus predictis presentem Httcram sigillo nostri capi-

tuh tradimus communitam. acta sunt hec anno domini 1292, feria 3 ante festum beati

Laurentii martyris.

Aue Straub. Stadt A. V. C. 0. svppl. DD. or. mb. c. sig. pend.

8 280. Symunl Hetzel verkauft der Stadt alle seine Rechte an der Mühle zur Spitzen. Vtrkeuf.

August 6.

Wir Gosselin Scböp der meister und der rat von Strazpurg tönt kunt allen den die disen

brief gesebent und geb6rent, daz her Symunt Hetzel die male und die mülestat, die da lit se

Spitzen alre nahest, und swaz darzu höret, ez si wert oder hus, bet gegeben ze köfende

so unserre stete mit allein dem rehte, daz er und sine kinl dran liant und hettent, umbe funfzic

marc luters und lötiges silbers Strazpurger geweges. des siIbers ist er gar gewert und der

selbe kftf ist geschehin mit willen und mit gehelle Oltelien siner tohter und Rulemans

Böckelins ir wurtes. und vür die andern kint, die noch under iren tagen sint, so git her

Symunl Hetzel ze bärgen hcra Johanncsen Hetzel sinen bruder und hern Johannesen Erben

85 hern Johanses sun ginsite Brüsch und Rfilcmannen Böckelinen, swenne su zir tagen komenl,

daz so daz selbe gflt vercigent alse rebt ist. so het her Symunt Helzel veriehen und gelobt,

daz die fünfzic mark silbers swaz eigens men da mite koufet in allem dem rehte (igen sol

alse die mul lag. und daz diz war si, darumbe ist unserre stete ingesige) zeime Urkunde an

disen brief gehenket. diz geschach an sante Syxten tage, do von gotes geburt warent tusent

40 iar zweihundert iar und zwei und nünzic iar. heran warent her Johannes Hetzel [w. s. tu.

folgt der Rat], und ich Symunt Hetzel zeime Urkunde der vorgesprochenen dinge han öch

min ingesigel gehenket an disen brief 4
.

Aus Straub. Stadt A V. C. G. suppl. DD. or. mb. e. 2 tig. pend. delaps.

i Vgl. Str. O. «. HN, S. 114.

Sir. III.

2 Vgl. nr. 279.
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00 1292 September 13 — Dezember 20.

pfrümimHif- 281. C.j.c. A. in forma juris Johannes dictus Rischof pellifex Arg., Gerina uxor ejus,

für Arm,.
jonannes ej Katherina liberi de consensu Odilic filic prediete Gerine ex priori matrimonio et

Erbonis dicti Elbeleist sutoris Arg. mariti dicte Odilie, vendiderunt Kllenhardo magno et

fiyselc, uxori sue, redditus in bannis villarum Hündensheim et Lümerstieim pro 20 lib. den.

Apg. peracta vendicione Ellenhardus et Gysela dktos redditus 7 quarlalium siliginis et ordei s

donatione inter vivos donant collegio prebendarum pauperum s. Spiritus ecelesie Arg., insti-

tuontes de novo 2 prebendas pauperum collegii antedicti, ita quod deineeps esse debeant

43 persone seu prebende, quarum antea 41 erant. actum et dalum idus septembres, a. d.

1292. 1292 September 13.

Aus Strassb. Hosp, A. lad. s. Marc. IV fasc. 5. or. mb. e. «ig. pend. 10

Erbieiha. 282. G6sselin Schoupp der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, dass herr

fiurckart der Sander und Agnes, seine gattin, ihre hofstalt «zer Leitern» gegenüber dem hause

des von Wintertur an Sygelin herra Sygelins söhn von Erstheim und Metza, seine gattin, zu

einem rechten erbe verliehen haben für einen Jährlichen zins von 20 unzen, davon geben die

mieter 1 unze an die kammer zu unserer frauen. Er. 4. V. die mieter dürfen die hofslatt 15

nicht weiter verlohnen ohne willen des hofherrn. «dir geschach an dem zinstage nach Mauritü,

1292. haran worent her Johanns Hetzel, u. s. w. folgt der Rat. * September 23.

Au» Strassb. Hosp. A. Prot. ». Elisabeth 205 (Copialb. s. XV) lit. S nr. M. top. Chart.

283. C.j. c. A. Petrissa relicta Johannis dicti Hagerich de Gengenbach conventui fratrum

predicalorum in Argentina omnia bona sua immobilia donat presente Wernhcro procuratorc a)

dicte domus. actum in crastino Luce cwangcliste, a. d. 1292, presentibus Johanne diclo

Hentwing, Johanne diclo Rlenkelin, Lentzelino dicto Orel ante monasterium, et Heinrico diclo

de Oberkirchen, civibus Argentinensibus, teslibus ad hoc vocatis specialiter et rogatis.

Oktober 19.
Au« Strassb. Hosp. A. lad. Höp. LXXIII fasc. 66. or. mb. c. tig. pend. K

l. C.j.c. A. in figura judicii Johannes dictus de Sarburg et Sophia uxor ejus, cives

Argentinenses, Elnhardo et Heinrico procuratoribus fabrice eccl. Arg. nomine fabrice donacione

inter vivos donaverunt duos agros contiguos in der nuwen gebreilen, stossent uf die werben

hi dem nuwen closter, quos exeolit Fritscho dictus Zoller de s. Aurelia, de quibus annuatim

solvuntur 1 lib. den. Arg. et 4 capones, item >Jt agrum in der nuwen gebreiten neben des uo

zürn Spiegel halben acker, quem exeolit Sifridus quondam Wernheri in der Lachen juxla

patibulum in parrochia s. Aurelie e. m. A. silos, de quo solvuntur annuatim 5 sol. den. Arg.

et 2 cappones. hec condicio est adjecla, quod procuratores dicte fabrice perpetuo coram altari

fabrice b. virginis unum lumen seu 1 candelam ardentem in missis celebrandis in eodem

altari habeant et per peluoministrent. actum ferta secunda post feslum b. Lucie virginis, ss

a. d. 1292. Dezember lg.

A aus Strassb. Frauenh. A. Saalbuch 3 fol. 83b
, cop. s XIV exettnt.

B ebendaselbst. Saalbuch 4 fol. 167». Darnach das Hegest in den Mon. Gem. SS. XVII, 91 note 11.

Verkauf. 285. Ilug Danris der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, dass Dietherich

vor dem Munstere, bürger von Strassburg, mit Zustimmung seiner kinder Johannes, Käthe- *>

rinen und Junthcn, und Jacobis und Heinriches Stamphes, seiner Schwiegersöhne, verkauft

hat haus und hofstatt, c daz da lit hi dem burnen obewendig nebent den barfuzen > ' für

20 mark Silbers an Irau Agnes die Reigerin als lediges eigentum. für Dietherich, Philipp,

» Vgl. nr. 185. * Vgl. Str. G. u. //A*. S. 49.
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1202 Dezember 20 - 1202 Ende. 91

i, Dietheriches kinder, die noch unter ihren jähren sind, giebt dieser

als c Werburgen» seinen söhn Johannes und Sigelin von Rinowe. U. 4. edix geschach ansant

Thomans abinde, 1292. heran warent her Hug Danrizv, u. s. u\ folgt der Rat.*

1898 Dezember 80.
5 Aus Strassb. Thom. A. lad. Kaufbriefe 1. . or. mb. e. sig. pend. delaps.

286. Decanus et capitulum ecclesif Arg. permutant redditus 3 üb. den. Arg. et 8 cap- Tai

ponum de areis sitis intra curiam quondam Pugilis et curiam Haward i *, in quibus exslanl

domus Johannis Hawardi (4 unc. den. Arg.)> «lern domus Johannis de Bartenowe clipeatoris

(1 lib. et 2 cappones), item pistrinum Hugonis Ripelin militis senioris (8 unc. et 2 cappones),

lo item domus ejusdem Hugonis juxta pistrinum predictum inmediale et domus contigua cidem

domui site in flne vici dicti des Schobesgesselin * (de quibus 8 unc. et 2 cappones), item

domus parva sita inmediate juxta portam Hawardi (4 unc. et 2 cappones), cum Johanne

dicto Hawart pro curia et area ejusdem Johannis Hawardi dicti *ü der Hellen sita in vico

diclo Hascngesselin apud curiam dictam Bruderhof. insuper dat Johannes 7 marcas argenti.

15 sigilla decani, capituli et curie Arg. sunt appensa. actum et dalum a. d. 1292.

Aus Strassb. Bei. A. G 2703 (3117). 13. or. mb. c. 3 sig. pend. (quorum 2 (klaps)

287. C. j. c. A. Lukas miles, gubernator fabrice ecclesie Arg., nomine dietc fabrice reco- icbertragung

gnovit, quod Reimltoldus junior bone memorie, frater domini Friderici prepositi s. Thomc "nCT RmU'

Arg., Reimboldi dicti de Friburg et Reimboldi dicti Turant militum fratrum, civ. Arg.,

au prefale fabrice in remedium anime sue dedit redditus annuos 20 unc. den. Arg. super area,

in qua sita est domus magistri Conradi quondam nolaiii civitatis Arg., ac ipsam area in pleno

jure ; et cum pro dicta fabrica construenda ullerius necessarium esset, prout dictus Lucas

asseruit, vendi dictos redditus, prefati fratres dictos redditus vendi nolcbant nisi sub forma

subscripta, ita quod in recompensam diclorum reddituuin de curia, domo, horreo et area

» ipsius fabrice sitis ultra Bruscam juxta Juhannem dictum Skkelin civem Argentinensem sin-

gulis annis solvantur dicte fabrice in anniversario Reimboldi predicti 20 unece den. Arg. in

utilitatem dicte fabrice convertendc
;

quocirca dictus Lucas habito, ut asseruit, tractatu et

saniori onerat domum etc. ultra Bruscam cum censu predicto. actum a. d. 1292*.

w Strattb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 20. or. mb. c. tig. pend.

288. Nicolaus* decanus et capitulum eccl. s. Petri Arg. remittunt pro 4 lib. den. Arg. Vtrskki aar

omne jus, quod habent ex donacione facta per Metzam, quondam uxorem Rudolfi dieli

SwobeUn, in domo dicta zu den Vötcline sita apud portam s. Petri junioris inter vicum dicti

Böllin et curiam dicti Stübenweg. actum a. d. 1292*.

b. Bes. A. su Fond Jung s. Peter. or. mb. e. 2 »ig. pend.

Antprürhe.

85 1 Agnes die Wittux Wernher Begers schenkt Petrissa und Sophia, Töchtern Bitten Andreas von

Lutxdstein, und Sophia, Tochter des verstorbenen Strassburger Bürgers Heinrich Bote, das genannte

Haus, das als in Stadelgasse belegen bezeichnet wird, mit allem Hausrat und Mobilien. Agnes verpfändet

ihre Mobilien denselben für die jährliche Zahlung von 30 Schillingen für Licht und Brand in demselben

Hause. Die Sehenkgeberin erhält das Haus als Leibzucht zurück für einen jährlichen Zins (1 Viertel

40 Weins). 1297 März 16. Original ebendaselbst. Hngo Dftnebolder Bitter und Johannes, Sohn des verstor-

benen Wilhelm Beger, Edelknecht von GeispdUheim, verzichten vor dem biscläfl. Hofrichter auf aU ihr

Hecht an dem genannten Hause, das einst Agnes Begerin besass, und das sieischen den Häusern

llautcardt, eines Strassburger Bürgers, lag, und ebenso auf einen Hof in Wittersheim su Gunsten

Petrissas, Tochter des verstorbenen Andreas Bitter von Deimcringa. 1300 Juni 5. Or. ebendaselbst lad.

k-, Kaufbriefe 3. 2 Vgl. Str. G. u. HN. S. 73. » Xach Str. G. u. HN. S. 145 an der Judengasse.

* Dorsualnotis s. XIV: super domo zft dem echriber; s. XV: im fronhove. Nach Copie im

3 foU 16 * säe. XIV exeunt, »or das Haus neben dem «Rotenhusc» gelegen. » Nach da
• Vgl. nr. 40.

X
Digitized by Google



92 1293 Januar 26 — Februar 19.

Testament. 289. Erho cantor ecclesie s. Thome Arg. testamentum suum ordinat. diele ecclesie legst

Dezember 10. 30 marcas argenti et quedam bona pro anniversariis ipsius et Gosperti patris (14 kalendas

September as. januarü) et Anne malris (6 kalendas octobris) peragendis. Erbo eligit sepulturam suam in

medio ecclesie ante ambonem. ordinat, quod, si lapis tumuli quocumque casu ruperit,

capitulum illum reficiat. Reimboldum et Erboncm de Kagenecke fratres, canonicos ccclesiarum 5

8. Thome et s. Petri, conslituit executores, quibus facultatem concedit disponendi de omnibus

bonis suis mobilihus, argento, annona, vino, equis, lectis, pannis et aliis. item inhibet here-

dibus suis sub pena amissionis totius hereditalis, ne repetant ab Erbone filio suo naturali,

Erbone dicto SpÖrlin et Johanne diclo Gensere, nepotibus suis, quidquid ex bonis suis mobi-

libus ipsis assignaverit. sigilla curie Arg., capituli s. Thome, legatoris, Erbonis et Reinboldi 10

fratrum sunt appensa. actum et datum feria 2 post conversionem s. Pauli, a. d. 1293.

1293 Januar 26.
Aus Strassb. T/um. A. Rtgistr. A fol. 118. cop chart. s. XIV.

verkauf. 2m. C. j. c. A. in forma juris Fridericus miles de Üfwilre (presente procuratore monas-

tcrii de Steiga) confessus fuit in jure, se et dominain Annam, uxorem suam, curiam, quam 15

inhabitant, sitam in Argentina in vico domini de Obsenstein, archidiaconi Arg., apud curiam

dotnini Reinboldi de Haselahe, canonici s. Petri Arg., constante matrimonio iiiler se emisse

;

cquodque de consuetudine terre et civitatis Argentinc mulier in rebus emptis constante matri-

monio terciam parlcm et vir duas partes lucretur, > Fridericus 2 partes dicto monasterio

vendidit pro 25 marcis argenti. sed cas carius vendere poterat. anniversarium suum peragi ao

deliet. usus curie conjugibus est retentus pro annuo censu 1 vierlingi cere. chec omnia

dictus miles in platea publica, prout est moris, stando per se et eundo peregit nolens aliquo-

modo obslare posse vel debere, quod in lecto egritudinis essent facta, cum per congruum sit

actum, cui oppositum est irc, starc et equitare per se. » sig. cur. Arg. est appensum.

«actum presentibus teslibus infrascriptis ad hoc specialiter vocatis et rogatis videlicet Hein- ä
rico a de Wolfgangcshcim et Jobanne dicto Pfanfilc militibus, Rfirchardo filio predicti PfanGle

et Wernbero diclo Stflrm, civibus Argcntinensibus, et pluribus aliis. datum pridie kalendas

februarii, a. d. 1293*. » Januar 31.

Aus Strassb. Bei. A. G 5774 (6139). 3. or. mb. c. sig. pend.

Zrugenrtge*t. 291. In iffiM Vertrage zwischen Bischof Konrad iwi Straxsburg und König Adolf ao

n™,*

1

^ vber Besitzungen im Elsas* und Breisgau findet sich folgende Bestimmung : «ad hoc

predictus episcopus per stipulacionem sollcmpnem nobis promisit et sc ad hoc obligavit, quod

annualim in civilate Argcnlinensi apud magistrum monete nobis ante diem nalivitatis domini

quadraginta marcas puri et examinati argenti teneatur postposita excusacione qualibel persol-

visse.» «hujus autcin composicionis et coneordie mediatores fuerunt et teste» sunt: .... 35

Nirholaus scultelus Argenlinensis. » «datum in Rotwile» i$93. Februar 19.

Aus Strassb. Bes. A. G (70) 506. or. mb. c. sig. i>end. Darnach Schöpflin, AU. dipl. II, 58,

nr. 786. Motte, Zeitschrift f. Gesch. d. Oberrh. VI, 127 und Mussmann, Cartulaire de Mtdhouse

I, 93, der fälschlich die Urkunde als auf Papier geschrieben beteichnet. — Böhmer, Reg. Adolfi 413.

t) Heiorico und das Folgernde itt ro% anderer Band kimtiijefätjt, ^
i Vgl. nr. 234. Domina Agnes de Bisecke, Friedrichs von Ufwilre Schwester, giebt tu dem Verlauf

ihre Zustimmung und erhält von der Kanfsumme 10 Pfund Pfenninge. 1293 Juli 17. Or. im Strassb.

Stadt A. V. C. G. Corp. K lad. 23* nr. 1. — Anna, die Witttee Friedrichs (älter als 25 Jahre), verkauft

ihr Drittel an dem genannten Hof l e. u. p. habet curiam Nicolaiis de Kagenecke mil. Arg. e. c a. p. fratres

domns in Poroltzheim) für 30 Mark Silbers demselben Kloster. Zur Leibzucht erhält sie es zurück für 45

/* Pfund Wachs jährlich. (A. 1. per porrectionem calami more scotationis ut est consuetudinis et moris).

1297 Dezember 19. Or. Strassb. Bei. A. G 5774 {6139h 4. ~ Ixense verkauft Beinbold Falke von Zobern,

Str. Bürger, sein Drittel an dem Hof demselben Kloster für 3t Mark Silbers. Zugegen ist Heinrich, Prior

des Klosters. 1315 Oktober 11. Or. Strassb. Bes. A. G 5774 {0139). 5.
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1293 Februar 21 — Marz 16. 93

292. C. j. c. A. in figura judicü Katherina, fiUa Sigelini, relicta Wallberi dicti Schade Schenkung.

civ. Arg., (presentibus subpriore et Wernhero procuratore fratrum predicatorum Argentinen-

sium) dictis fratribus fundum sive aream domus ipsius Katherme in Argentina an Rintsuter-

Mben* sitam, solventem singulis annis 1 üb. den. Arg., item >/« agrum frugiferum situm

s prope Ketaerbuhele * contingentem agros monasterii s. Marci e. u. p. e. e. a. agros dictorum

de Kagenecke extra civilatem Arg., solventem singulis annis 6 sol. den. Arg. minus 2 denariis,

donavit donatione intcr vivos, ita quod ab ipsis perpetuo in anniversario ipsius Katherine

libram et 6 solidos minus 2 den. in refectorio eorum conventui eorum pro pictancia minis-

trent et ipsius memoriam cum vigilia et missis peragant. item fundum sive aream domus

io sitam juxta predictam aream, solventem annuatim 1 Hb. den. Arg., fratri Bernbardo de

Hymelborg de eodem ordine donavit, ita quod ipso Bernhardus post obitum diele Katherine

de ipsa faciat, prout sibi visum melius fuerit expedire. Katherina eligit apud eosdem fratres

predicatores suam ecclesiasticam sepulturam. dicti supprior et procurator relocant dicta bona

donatrici pro 1 vierlingo cere, item frater Bernhardus pro 1 vierlingo. actum sabbato post

« dominicam Invocavit, a. d. 1293. 1293 Februar 21.

Aus Straub. IJorp. A. lad. H6p. XXXIII fatc. 36 or. mb. e. »ig. pend.

898. Burkard Spender von sanet Thomas verleiht eine Hofstatt auf 82 Jahre. zeiiMi».

Februar 26.

Wir Anderes Wirich der meisler unde der rät von Strazpurg tönt kunt allen den die

» di9en brief gesehint unde geb6rent, dar her Burghart der Spender von sant Thoman undc

vor Agnes sin wurtin mit gesammenter hant verluhent hant zwei unde ahzig iar dd hovestat,

d6 da lit unde gelegin ist binder den kürsenern nebent der Begerin hu» bi dem ovenhus,

swester Ellin von Reinicbeim un ir erben umbe nün unze zinses alle iar genger unde geber

Strazpurger unde zwene cappen äne hoher steigen, dü seilte swester Ellin git keinen «rschatx

;

ss swerz aber nach ir enpfahet der git erschatz ; aber von der hoveherren wandelunge git men
keinen erschall ; unde wellent die hovesezen den bü duffe verkoufen, so sol men in von erst

dem hovelterren bieten ; wil er drumbe niht geben alse vil als ander lüle, so sol men in

geben ze körende andern ersamen toten; unde swerz kfifet der sol erschatz geben, unde sol

mens öch deme setzen mit dirre selben gedinge äne geverde. wirt ftch dise hovestat enweg

so gegeben oder verwchsclt oder in swelhen weg sä verändert wirt, an «wen su gevallet, der

sol dise gedinge stöle lan den vorgenanten personen. die hoves£zen sulent öch du hovestat

ze keime gedinge noch ze keime langen zil lihen, wan mit des hoveherren willen, daz diz

stete belibe, darumbc ist unserro slcte ingcsigcl zeime urkümlc an disen brief gehenket,

diz geschach in der vasten an dem donrestage nach Rcminiscere, do von gotes geburt warent

» tusent iar zweihundert iar unde drü unde nunzig iar. heran warent her Hug Danris, «. s. u\

folgt der Hat.

Aus Strassb. Stadt A. lad. s. Nie. Mart. et Fetr. fasc. I. or. mb. e. »ig. pend.

294. Waltherus dictus de Mdlnheim civ. Arg. de consensu Anne conjugis sue in ecclesia Pr*h*ndcn-

majori Arg. prebendam sacerdolalem insliluit et bonis suis in bannis viHarum Vegerzheim,

«o Lupolzheim et Bledensheim silis (bonis feodalibus exceptis) dotat. jus collationis est apud

thesaurarium. prebendarius omni die «in allari in ecel. Arg. exstante proxime. juxta bostium

cappelle s. Johannis baptiste consecrando in honorem bb. Pelri et Pauli apostolorum» missam

eclebrabit, finita secunda missa altaris s. Laurencii. in choro prebendarius preseus eril.

> Vgl. Str. G. «. HN. S. 137. « Vgl. ÜB. I, 256.
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04 1293 März 16 — Juni 10.

Wallherus prebendam confrrt Johanni clerico suo Swarze de Rubiaco. «ig. cur. Arg., capituli,

decani et thcsaurarii 1 sunt appensa. actum a. d. 1293, 17 kalendas apprilia 1
.

1293 März 16.

Aus dem Archiv des Strassb. Domkapitels. or. mb. c. 3 sig. pend. (sigiüum decani nvnquam ett

appensum.) 5

Ehrlichkeit»- 295. C. j. c. A. Hugo dictus do Franckenheim civ. Arg. in forma judicii presentibus
Erk

^rJg^
nd

Odilia et Margareta, fiiiabus suis, confessus est, se dudum cum Junta de Mummenheim
quondam matre dictarum flliaruin ante creationein ipsarum matrimonium conlraxisse seque

eidem Junte cohabitaase tamquam uxori legitime, prefatasque Odiliam et Margaretam filias

suas esse legitimas de dicta Junta, instituens easdcm Alias hcrcdes suos in omnibus bonis w

suis, et si ex quavis causa filie ex successione liereditatem ca|)ere non possent, vult habere

et capere i-alione donationis causa mortis vel alio jure vel titulo. actum et datum a. d.

1293, 4 nonas aprilis. April 2.

Aus Straub. Hosp. A. Prot. PrMic. 107 (Copialb. s. XIV) fol. 37 *>. cop. mb.

Pfandbrief. 296. Der Landvogt Otto von Ochsenstein gewinnt den Bitter Reimbold Reimboldelin 15

dem König Adolf und dem Reiche zu einem Diener. April 13.

Ich Otte von Ochsenstein, lantvogt zu Elsaszc, vcrgihc mit disem gegenwertigen brieve,

das ich Reimboldcn Ileimboldelin, einen litter von Strasburg, han gewunnen dem riche ze

einem diener, und gelobe imc darumbe zu geheime von des Römischen kuneges wegen Adolfs

drciszig mark silbcr, und darfür uf den zehenden in dem hcnne zu Baldeburnen, zu Obern- ao

rode, den her Dietherieh von Baldeburnen von dem riche da hatte, zwei fuder wingeltes,

und dasselbe wingelt soll er also lange han untze das ime oder sinen erben das silber gar

vergolten werde von des kuneges wegen oder von sinen nachkomen ; und den nutz, den er

die wilc uf dem zehenden nimit, den gibe ich ime von einer sunderlicher gnaden von des

kuneges wegen, und das dis war si, darumbe ist min insigel zu einem Urkunde an disen a
brief gehenkt. das geschach nach dem oslertage über vierzehen nacht an «lein montage,

do man zaltc von gottcs geburtc tuscnt iar zweihundert iar und drfi und nuntzig iar.

Aus Strassb. Bez. A. K 2447. Transsumpt in Urkunde König Adolfs 1293 Dezember 10, erhalten

in beglaubigter Abschrift s. XVII.

297. Peter Ripelin der mcister und der rat von Strassburg machen bekannt, dass c her ao

Reimbolt Stäbenweg der alle mit willen und mit gehclle Reimboldes Brandecken sines

sunes« zu einem rechten erbe verliehen hat «den garten bi des Toben grabe und bi

t Nach dem Siegel: Hermannus. 2 Es wäre für die Geschichte des Strassburger Münsters sehr

wesentlicJt tu wissen, ob auf die hier erwähnte Pfründenstiftung sich die Notizen bezögen, welche ein

Originalriss (Innenansicht der südlichen Hälfte der Westfacade) im Frauenhausarchic (abgebildet bei 3G

Kraus, Kunst und Altertum in EU. Lothr. I, 501) am unteren Bande enthält. Die Schrift (ohne Zweifel

höchstens Ende des 13. Jahrhunderts) stand auf dem Blatt, bevor der Riss aufgezeichnet wurde,

dessen unterste Stückchen auf Basur stehen. Später wurde ein Teil der Schrift abgeschnitten, so dass

heute nur noch 3 Zeilen in zwei durch weites Spatium getrennten Columnen erhalten sind. Von der

einen Columne ist gar nichts Zusammenhängendes mehr herauszubringen. Von der andern ist ein Teil 40

durch Anwendung von Beagentien etwas gefärbt; was ich entziffern konnte (die ganze Schrift ist als

Spiegelschrift aufgetragen, also auch mit Spiegel zu lesen), beschränkt sich auf Folgendes : Zeile 1

:

« vorgenanten her Walther von Manheim . . . Zeile 2 : und schaffener und unsor . . . u. s. w.

, . . sogen gent an hülfe, mit vollem rcht. Item das . . . Zeile 3 : nuwen pfronden verbunden sin

snllent . . . misse ze sprechende uff genanten ....>. Dass sich diese Notizen auf unsere Pfründe 45

beziehen, dafür spricht der Umstand, dass der betreffende Altar an der vom Frauenhaus abhängigen

s. Johannskapelle errichtet war
;
dagegen, dass der Mülnheim als her bezeichnet wird, während in der

Urkunde er nur Bürger ist, also nicht diesen Titel führt. Bezieht sich aber die Urkunde wirklich auf

die Pfründe, so kann der Riss nicht vor 1293 angefertigt sein.
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1203 Juni 10 - September 11. 95

Turande » lierrn Johannes von Mülnheim für einen jährlichen zina von 8 unzen. Er. 4.

U. (Reimbolt Stäbenweg und Reimbolt Brandecke lür Sophyc und Engeldrrtt, de» erstercn

töchler). «diz gescliach an der mittewochen vierzehen naht vor sante Johanneses mes zen

sünegihten, 1293. heran warent her HAg Danria, u. s. w. folgt der Rat. 1293 Juni 10.

Aus Strassb. Bes. A. H 2976. 2. or. mb. c. sig. pend.

298. Peter Hi pclin der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, «daz Vtrkauf.

Rüdolf Danbach und vro Kunigunt sin wirtin mit willen und mit gehelle hern Wernhers

Sturmes und vorn Annen siner wirtinne irre hoveberren verkoffet hant von dem erbe, daz si

von in hanl, daz vorder hus, da men in gat anme steinhuse uf der hovestal in des Badeners

bof hitider dem Stampfe, hern Heinriche, vorn Gerbun von Wintersdorf und irre dohter

Hedewige und irn erlien umbe 12 phunt Straszeburger pfenninge. * von der hofstatt werden

dem bofherrn gegeben iälirlich Ii Schillinge ohne Steigerung. Er. 4. V. «daz geschach an

der mitwoeben vierzehen naht vor sante Johannes messe baptisten, 1293. heran warent her

Hug Danris, u. s. w. folgt der Rat. Juni 10.

13 Aus Strassb. Hosp. A. Prot. Pridic. 107 (Copialb. s. XIV) fol. 50. top. mb.

299. Cj.c. A. in forma judicii Metza et Ellina dicte Westermennin, begine de Argentina, Schenkung.

donaverunt donatione intcr vivos priori et conventui fratrum predicatorum domus Arg. domum
et aream, quam inhabilant, Linder kürsener loben dietarn der Westermennin hus in c. A.,

item bona in hannis villarum Scherwilre, Hugesbergen et Wihersheim apud turrim etomnia

90 alia bona sua immobilia, ita quod prior intcr alia daret post mortem ambarum 5 marcas

argenti ad capitulum generale et 5 marcas ad capitulum provinciale predicatorum. prior

relocat dicta bona donatoribus ad tenipus vite ipsarum pro ' [t libra cere, in festo puriflea- Februar 2.

cionis b. virginis solvenda. actum et datum 3 nonas julii, a. d. 1293. Juli S.

Am Straub. Eo$p. A. Prot. Pridic. 107 (Copialb. $. XIV) fol. 42*. cop. mb.

e 400. Frater Conradus dictus Morlin de Argentina ordinis fratrum Theotonice ist anwesend ztugmr*gt»L

bei der Aufnahme des Edelknechts Siegfrid van Riegel und dessen Sohn Andreas in den

Deutschritterorden (Haus zu SarburgJ. Urkunde von 1293. Juli 23.

Abgedruckt bei Heimes, Cod. dipl. ord. s. Mar. Theut. II, 283 (nach dem Or. im Staatsarchiv ru

Coolem).

30 801. Cj.c. A. in forma juris Lucas miles Arg. dictus de Eckeversheim et Ellenhardus, Erbitihe,

procuratores rabrice eccl. Arg., nomine ejusdem fabrice locant Heinrico diclo Kachcler de Arg.

in emphiteosim curiam dictam zü dem von Schaflolczheim sitam intcr pontes dictos zwischen!

brücken in c. A. prope Nicolaum sutorem e. u. p. e. c. a. juxta dictum de Hunesvelt pro

annuo censu 9 unc. den. Arg. Er. I.V. actum et datum a. d. 1293, 5 idus augusti.

August 9.
85 Aus Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 21. or. mb. c. sig. pend.

302. König Adolf verpfändet an Johannes Vogt, Bürger von Strassburg, die Fischerei t>r<»»ibri,r.

zu niicickersheim. Strassburg. September 11.

Adolfus dei gratia Romanorum rex Semper augustus ad universoruin sacri Romani imperii

ßdelium noticiam tenore presentiuiu cupimus penenire, quod nos ad grate devocionis servicia,

40 quibus providus vir Johannes Advocatus civis in Argentina creditor noster predilectus se nobis

gratum reddidit et aeeeptum, noetre serenitatis inclinantes intuitum sibi viginti marcas argenti

de benignitate regia promittimus nos daturos, pro quibus eidem piscinam nostram et imperii

in villa Illewigersheim tilulo pignoris duximus obligandam, sie quod eandem piscinam teneat



00 1293 Septeml>er 11 — Dezember 10.

et habcat ac ea que de ipsa piscina obvenerint sine defalcacione percipiat, quousque sibi vel

suis heredibus eedem viginti marce per nos vel successores nostros in imperio plenarie fuerint

persolute; quibus solutis memorata piscina ad nos et ad Imperium libere revertelur. in pre-

missorum testimoniura et cautelam presentes litteras sigillo majcstaüs nostre jussimus cora-

muniri. datum Argentinc, 3 idus septembris, indictione 6, anno domini 1293, regni vero 5

nostri anno 2*.

Aus Strassb. Stadt A. V. C. G. corp. B lad. 22. or, mb. e. sig. pend. Danach abgedruckt Schöpfiin

Als. dipl. II, 60 nr. 7V9. - Böhmer Reg. Adolfi 163.

Pfandbrier. 303. König Adolf gewinnt den Ritter Reimbold Reimboldelin zu des Reichen Diener

und verpfändet ihm Weingeld zu Ballbronn. Vor Rappoltstein. September 21. lo

Wir Adolf von gottes gnaden Römischer kunig, allewege merer des riches, tun kundt

allen desz riches getriwen, die disen brief lesent oder horent lesen, das wir Reimbolde

Reimboldelin einen rilter von Strasburg uns und dem riebe zu einem diener han gewunen

und geloben wir ime darumbe ze gebende drisig mark silbers ; und wände wir iegenote kein

bar silber nit enhan, so setzen wir ime ze pfände uf dem zebenden in dem banne ze Balde- 15

burne, zu Oberarode, den herr Dieterich von Baldeburn von dem riebe hat, zwei fuder win-

geltes. und das selbe wingelt sol er also lange han, untz das ime oder sinen erben die drisig

mark silbers von uns oder von unsern nachkomenden an dem riebe gar vergolden werden,

und den nutz, den er die wile uf dem zehenden nimet, den geben wir ime von einer sunder-

lichen gnaden, und geben wir ime ze einem Urkunde disen brief mit unsereme kuniglichem ao

insigele besigelt. dirre brief wart gegeben vor IIa pol tzsteine an sanete Mauricien abende,

do man zaltc von gottes geburte tusent zweihundert und drei und nunzig iar, in dem andern

iar unsers riches».

wli« Strassb. Bes. A E 2447. cop. chart. s. XVII, beglaubigt von einem Notar nach dem Original.

Eine andere beglaubigte Copie daselbst G 314 (HO). 25

Verkauf. 804. C. j. c. A. in forma juris Sifridus dictus Merswin civ. Arg. domus et aree inferius

speeificate, cujus septima pars pro indiviso ad Gotzoncm thesaurarium ecclesie s. Petri Arg.,

alia septima pars ad Heinricum et tertia ad Nicolaum, fratres dicü Gotzonis, residue vero

4 partes ad dictum Sifridum pro indiviso perlinent, easdem 4 partes p. p. e. I. vendidit

Jacobo dicto de Barre civ. Arg. pro 14 marcis argen ti. Sifridus et Nicolaus, fihus ejus, procu- 30

rabunt, quod Johannes et Petrus juniores, liberi dicti Sifridi inpuhercs, cum primum majores

14 annis efficianlur, diclam venditionem ratificabunt. M.(pro Nicoiao), domus et area site

sunt in c. A. an dem Holwige juxta domum diclam zu der Meraten ex uno latere et ex alio

juxta domum priorisse et conventus monasterii s. Johannis c. m. A. actum et datum 7 idus

decembres, a. d. 1293'. Dezember 7. 35

.4«« Strassb. Hosp. A. lad. 170 fax. 32. or. mb. c. sig. pend.

305. König Adolf bestätigt nochmals den vom Landvogt mit dem Ritter Reimbold

Reimboldelin geschlossenen Vertrag. Ortenberg. Dezember 10.

Wir Adolf von gottes gnaden Römischer könig, allewege merer des reiclis, tun kundt

allen des reichs getreuen, die disen brief lesent oder horent lesen, dass wir sahin und lasen *>

l Vgl. nr. 176 u. 197. 2 Vgl. nr. 2V5. 8 Nicolaus Kolin verkauft mit Zustimmung Gotzos

(Thesaurur) und Heinrichs (Schotastikus von s. Fiter tu Strassburg) an Jacob von Barre sh des

genannten Hauses (das nach hinten an den Hof der Predigerbrüder stiess) für 70 Mark Silbers. Dar

Preis ist in 3 zweijährigen Abzahlungen abzutragen (je 23 resp. 24 Mark). Als Zins wird bis rur

ersten Abzahlung 6 Pfund, bis zur zteeiten 4 Pfund, bis zur dritten 2 Pfund jährlich gezahlt. 1303 45

Juli 26. Or. ebendaselbst. Der Empfang der ganzen Summe wird von Kolin und seinen beiden Brüdern

beurkundet 1307 Dezember 18. Or. Strassb. Hosp. A lad. Orph. XXXIV fasc. 56.

Küttigl. Brtläll-

gung eint*

Vertrag*.
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1293 Dezember 10 — 1294 März 16. 97

den brief, der hienach geschritten stat von worte ze worte alsus : [folgt nr. 295]. und wan

des vorgenanlen Reimboldes dienst uns und dem riche nutzbar ist, davon so ban wir steü,

was der vorgenante Otte von unsem und des riches wegen getan het, rechte alse wir selbe

es getan hettin zu dem vorgenanten zile. und darumbe zu einem Urkunde so ist

5 dirre brief mit unserem kuneglicbem insigel. dis beschach zu Orlenberg an dem

dunrestage nach sant Niclauses tage, in dem anderm iare unsere riches 1
.

Aus Strassb. Bez. A. E 2447. cop. chari. t. XVII, nach dem Original beglaubigt.

806. C. j. c. A. in Ggura judicii Eckehardus, fllius Wcrnberi dicti Furste de Argenüna, Schenkung,

et Nicholaus, flUus ejus, in remedium aniinarum suarum se et omnia bona sua mobilia et
Em,"u m em... Kititter.

io inmobilia necnon omnes actione« tarn reales quam personales etc. et specialiter omne jus

emphiteoticum in arcis sitis juxta s. Andream in Argentina inter arcam, que censualis est

ecclesic s. Tbome Arg., e. u. e. e. p. a. juxta domum s. Katherine, quarum quidem arearura

proprietas pertinet ad monasterium s. Arlwgasti e. m. A., donaverunt donatione inter vivos

predicto monasterio s. Arbogast! (salva tarnen filic Eckehanl i predicti portione sua in areis

15 predictis, si qua ei debelur). Nicholaus predictus abjuravit omne jus sibi conpetens et pro-

mittit per idem juramentum, quod in dicto monasterio et curiis ejusdem ad ea servicia, ad

que deputatus fuerit per prepositum et convenlum predictos, fideliter et pro viribus servire

debeat, dummodo ipsis de victu et vestitu respondeatur. actum et datum 7 idus januarii,

a. d. 1294. 1294 Januar 7.

» Aus Strastb. Hotp. A. Zerstreute Sachen. or. mb. c. sig. pend.

807. C. j. c. prepositi Arg. Ludewicus filius quondam Conradi de Rodesheim, Berhtoldus, Vtrkaur.

Conradus et Johannes, liberi sui, de Argentina manibus coadunatis vendiderunt bona quedam

in banno opidi Rodesheim Heinrico dicto Swarber civi Arg. pro 25 marcis argenti ponderis

Argen tinensis. sigillum curie prepositi est appensum. datum a. d. 1294, feria secunda ante

ss Hylarii. Januar 11.

Au» Bosheimcr Stadt A. JJ 1-4. or. mb. c. sig. pend. nutil.

SOS. Rurchart von Rimuntheim der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, Brunt*.

dass Johannes Wizprötelin zu einem rechten erbe verlieben hat die hofstatt* bei Alt s. Peter

neben Ludewige dem Kacheler an Heinriche Selsun und seine erben gegen einen Jährlichen

so zins von 1 pfund und 3 cappen. Er. 2. V « dizgeschach an dem fritage vor conversio Pauli,

1294. heran warent her Burcharl von Rimuntheim, u. 8. w. folgt der Rat. Januar 22.

309. C. j. c. A. Johannes dictus vorn PGnen sun, civ. Arg., et C&nradus natus ejusdem, Verkauf.

vendiderunt domino Cänrado sacerdoti, canonico s. Stephani Arg., areara sitatn in dem obirn

;s gesselin in der Crutenowe, da man sanete Nicoiao gat ex opposito fontis und händir hern

Wernhere dicto Pferricher, et domum unam desuper edißcatatn p. p. e. 1. pro 9 marcis et

1 fertone argenti. A. 3. actum et datum 17 kalendas aprilis, a. d. 1294 März 16.

Au» Strastb. Bes. A. H 2683. 9. or. mb. c. sig. pend.

a) Or.: m nooagesimo quuto, aUo 1094 ,- aier mark dtr Sckrifl tu urttilt», gtA/Srt dit Urku»4» okut Frage

40 *« «*«.

» Vgl. nr. 303. * Dortualnotü s. XIV exeunt.: «domas «ft dorn Gloxrade». Vgl. Str. O. u.

UN. S. 191.

Sir. III. 13
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1294 Marz 18 — Mai 10.

Verkauf. 310. «Reimboldelin under koufiälen» der meister und der rat von Strassburg machen

bekannt, dass cRuleman, hern Walthers Sehzzig-marckes seligen sin», verkauft hat als

lediges eigen «hern Huge Tanrise, eime ritter von Strasburg,» 46 äcker in SuvelWittersheim

für 32>ft mark Silbers, vom vermögen seiner gemahlin Beatrix gezahlt. cdiz gescach an

deme dunrestage nach sancte Gregorien tage, 1294. herane warent her Burchart von Rinnund- 5

heim,> [u. j». w. folgen die Namen der 7 ersten Ratsmitglieder und dann:] cund andere

inne rate». 1294 JOärx 18.

Aus Strassb. B«. Ä, O 4823 {5195). 1. or. mb. c. sig. pend. tnutü.

Verkauf. 811. Herr Lukas, Pfleger des Münsterbaues, verkauft Aecker und Zinse desselben.

AprU 22. 10

Wir Reinboldclin der mcister und der rät von Strazpurg dünt kunt allen den, die disen

brief gcsehcnt und gehörent, daz her Lukes, unserre frowen werkcs pflcger und lonherre

von unsern wegen, den wir darzü gesetzet hant, mit unsern willen und gehelle het gegeben

ze kofende vor lidig eigen Johanncse, Willehelmes seligen sun des korseners, und sinen

erhin in dem burgfelde ze Kiinegcshoven [mehrere Aecker, deren Ortsbeschreibung folgt], 18

unde zehin Schillinge geltes uf der hovestete, die da heizet ze dem von Illenkirche ze

Merissöt und lit nebent Jacob Marschalke, umbe vier und drizic mark Silbers eines vier-

dunges minre. daz silher ist unserre frowen werke und iren buwe ze nutze komen und gar

vergolten, daz diz war si, darumbe sint unserre stelle und unserre frowen werke* inge-

sigele ze eime Urkunde an disen brief gehenket. diz geschach an deme dunrestage in der 90

dsterwochen, do von gotes geburt warent düsent iar zweihundert iar und vier und nänzic

iar. heran warent her Burchart von Rimuntheim, «. s. w. folgt der Rat.

Aus Strassb. Bez. A. H 3117. or. mb. e. 2 »ig. pend. {das des Frauenuxrkes gut erhalten; Abbil-

dung bei Kraus, Kunst und Altertum I, 503). Darnach abgedruckt in der Alsatia 1875-76,

S. 279 f.
*

Ztut*nr»ge*i. Bf 2. C. tliesaurario eccl. Arg. in forma judicii Hesso de Lotensheim vendidit domino

Johanni de Blumenowe, militi Arg., nomine Irmeline, filie dicti Kluppfel de Spira, bona in

banno et villa Mitlelhus. sigillum thesaurarii est appensum. actum et datum 3 kalendas

maji, a. d. 1294, presentibus Hugone de Mitlelhus, Johanne de Blumenowe predicto, Rein-

boldo de Friburg militibus, Ortwino dicto Swarber, et Johanne diclo Manse civibus Argenti- so

nensibus. AprU 29.

Aus Strassb. Bez. A. H 2G67. 2. or. mb. c. sig. pend.

Zeititiht, 313. Prepositus, decanus totumque capitulum ecelesie s. Thome Arg. notum faciunt,

quod Fridericuin dictum de Vriesenheim, prebendarium ecelesie dicte, in locatione curic sue

(quam, dum vixerat, dominus Heinricus de Phettcnsheim, quondam custos et canonicus dicte as

ecelesie, inhabiUvit sitam inter curiam, que quondam fuerat pincerne, quam nunc tenet

magister Johannes de s. Amarino, successor dicti Heinrici in custodia, ex una et curiam,

que quondam fuerat magistri Conrad i, nolarii magistri et consulum civitatis Argentine, quam

nunc tenet Johannes sacerdos, prebendarius diele ecelesie, ex parte altera) aliis hoc idem

desiderantibus duxerunt preferendum et locavorunt eidem dictam curiam ad tempus vite sue 40

scripto presenti de consensu Johannis dicti Zorn, canonici dicte ecelesie, qui de ipsa curia a

capitulo annuatim reeipit 20 sol. den. Arg. ad tempus vite sue, et Nicolai dicti Zorn militis,

patris dieli Johannis. Fridericus solvet pro censu annuo 5 lib. den. Arg. persolvendas in die

Oktober i b. Lcudegarii. Fridericus curiam personaliter inhabitare et curiam in bonitate conservare
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1294 Mai 10 — Juli 1. 00

debet. meliorationes ab ipso facte cedere debent curie. sigilla prepositi, decani, capiluli, Fri-

derici et Nicolai sunt appensa. Johannes utitur sigillo patris. actum et datum 6 idus raaji,

a. d. 1204. 1294 Mai 10.

Am Strattb. Thom. A. Begittrande C fd. 77 b
. cop. mb. t. XIV.

5 814- Prepositus *, decanus totumque capitulum ecelesie s. Petri Arg. notum faciunt, sc

locasse Sifrido diclo de Gögenhcim lanifici suisque sucecssoribus aream, sitam ufTo Rintsuter-

graben e. u. bi der frftwen von Scharleheim cx alio vero latere juxta Ottonem de Swindraz-

heim, jure enpbiteolico possidendam pro 5 sol. den. Arg. si Sifrido plures successerint, ab

ipsis unus possessor locatoribus est dandus. V. Er. 1. acta sunt hec 4 idus maji, a. d. 1204».

M> Mai 12.
Aus Strattb. Hotp. A. lad. Hop. XLIX fatc. 14. or. mb. c 2 tig. pend.

318. C. j. c. A. Sigelinus dictus de Rinowc civ. Arg. Katherine et Agncti, filiabus suis, Schenkung.

monialibus in monasterio s. Katherine e. m. A., rcddilus 0 unc. den. Arg. super area sua

sita in c. A. in vico cuppariorum, super qua sita est domus, que dicitur Zengelins bus *, cx

15 opposito domus zü der seien * donatione inter vivos donavit sub eo modo, quod post obitum

dictarum filiarum dicli redditus ad monasterium predictum in remedium anime sue transeant

pleno jure, datum 16 kalendas julii, a. d. 1294». Juni 16.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 174 fatc. 14. or. mb. e. tig. peml.

816. C. j. c. A. in forma juris Berta rclicta Johannis dicti Junge carpentarii de Argen- v,

» tina, Katherina ejus filia, et Johannes maritus Katherine, pro se et liberis diele Berte,

Jobanne videlicet et Mathya, vendiderunt domum suam in curia, quam inbabitat dicta Kochin,

juxta 8. Slephanum et juxta curiam Mathic, canonici ibidem, custodisse monasterii s. Stephani

nomine dicti monasterii pro 10 Hb. den. Arg. U. (Berta, Katerina et Johannes pro Jobanne

et Mathya.) actum et datum 8 kalendas julii, a. d. 1204. Juni 24.

» Aus Strattb. Bez. A. II 2683. 8. or. mb. e. rig. pend.

817. C.j.c. A. in forma juris Ihta dicta de Erstheim, EUina dicta de Friesenheim, Yma
et Gerina dicta de Misenheim, begine Argentinenses, procuratoribus nomine prioris et fratrum

[irtNlicatorum domus Arg. donant per traditionem in animarum suarum remedium domum
et aream, quam inhabitant hindern kärsener loben in c. A. sitam, ex una parte habet Küne-

ao gundis begina e. a. p. GöUo dictus KornköTe, ex opposito Heinrici Ackerman de s. Nycolao,

ita tarnen quod quatuor dicte begine, et post mortem prime tres, et post mortem trium ultima

domum et aream possideant ad tempus vite. si aliqua partem suam aliis scu alicui ex reliquU

voluerit, licitum est, sed donataria seu donatarie solvere debebunt predicatoribus 5 lib.

Arg. procuratores locant domum et aream donatrieibus pro annuo censu 1 vierlingi

actum et datum kalendis julii, a. d. 1204. Juli 1.

Aus Strattb. Hotp. A. Prot. Pridic. 107 (Copialb. t. XIV) fei. 43. 2 cop. mb.

i Nach dem Siegel : Hogo. * Siegfrid u. Agnet, teine Gattin, verpfänden eine Benfe von 30 Schü-

Ungen auf ihrem Haute an dat Strattburger Hotpital (Vertreter Mtitter Conrad von Ergertheim) für
24 Pfund und 10 Schillinge. 1296 Juni 26. Or. ebendaselbst. s jfach einer Urkunde von 1423 lag

40 dat Haut < apnd viculum directum ad estnarium dictum z6 dem Stancke >. * Vgl. Str. G. u. HN.
8. 102. 5 1315 Januar 20 giebt dat Kloster s. Katharina dat genannte Haus in Erbleihe an Mga,
Meisa «*. Demudit, Töchter des verstorbenen Johannes Zengelin, Beginen, für einen jährlichen Zins von

30 Unten 10 Pfenningen. (Er. 1. V.) Or. Hotp. A. lad. Orph. XXXV fatc. 39.
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100 1294 August 21 — Oktober 1.

Vm-kauf. 818. C.j.c. A. in forma juris Reinboldus miles de Stoffenbcrg, Andreas et Andreas

fratres ejus, necnon Constancia et Hedewigis sorores predictorum manihus coadunatis vendi-

derunt reddilus 9 sol. cum 4 den. Arg. et 2 capponum super 2 «reis 1 sitis in c. A. ex

opposito curie domini M[arquardi] decani et archidiaconi Arg., quarum arearum unam inba-

bitat Reinboldus clericus de Westhoven, aliam vero Felix sacerdos, Elnhardo magno civi Arg. r»

presenti et nomine fabrice ect). Arg. ementi pro 10 üb. minus 5 sol. den. Arg. A. 3. datum

a. d. 1294, 12 kalendas septembres. 1294 August 21.

Aus Strassb. Frauenh. A. Saalbuch 3 fol. 40*. cop. ». XIV exeunt. Darnach Regest in Mon.

Germ. SS. XVII, 91 note 13.

819. C.j.c. A. Conradus, canonicus ecclesie s. Thome Arg., Johannes frater ejus, Agnes 10

soror eorum, liberi Conradi militis dicti Schotte, recognoverunt, quod hone memoric Irmen-

gardis matcr eorum in remediuin anime sue legavit ecclesie s. Thome redditus 5 sol. et 4

den. Arg. de domo et area sitis ins zollers gicssen, quam Kerlingus de Bischovisheim camifex

tenuit ab eadem jure emphiteotico ; item redditus 18 den. debilos eidem de area sita in vico

dicto Scharlatbume in c. A., quos redditus prefali liberi de consensu palris eorum diele is

ecclesie presentibus assignaverunt- datum et actum a. d. 1294, 4 nonas septembres*.

September '£

Aus Strassb. Thom. A. lad. 25 (Titres). or. mb. c. sig. pend.

320. C. j.c. A. Conradus de Argentina, quondam procurator hospitalis s. Bernhardi montis

Jovis, et Lncgardis uxor ejus, existentes adhuc in seculo et in habitu seculari, in remediuin jo

animarum suarum et suorum parentum 2 domos sitas e. m. A. ex opposito cappolle s. Micha hei is

super area decani et capituli ecclesie s. Thome Arg. juxla dictam Spenderin donacionc inier

vivosdonant fabrice ecclesie Arg., presentc procuratore dicte fabrice, sub condicionibus subno-

tatis, ila quod dicti conjuges et Anna eorum filia, in quocunque statu sive in religione sive in

seculo fuerint, census, qui de ipsis domibus pervenerint, solutis censibus debitis ecclesie s. Thome 25

reeipere debeant pro tempore vite sue. dicti conjuges communiler revocant quoddam legatum

factum prius dicte fabrice per ipsos de domo et curia eorum sitis in Brantgasse. datum

a. d. 1294, feria 2 ante festum Mathei apostoli. September 20.

Aus Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 22. or mb. c. sig. pend.

321. C. j.c. A. I.uscha mulier filia quondam Ulrici de Argen ti na, residens apud pontem ao

s. Thome in Argentina ultra Pruscam, domum suam sitam in Argentina juxta preseiptum

pontem ultra Pruscam apud domum dicti Wakemel, quam inhabitat dicta Luscha, et aream

ejusdem domus, quam detinet jure emphiteotico ab ecelesia s. Thome pro 5 sol. den. Arg.

et 2 capponibus, in remediuin anime sue, Agnetis filie sue, et quondam Burchardi sacerdotis

prebendarii dicte ecclesie, et parentum suorum donavit donatione inter vivos eidem ecclesie. as

A. 3. decanus et capitulum post mortem ipsius Lusche infra 2 menses solvent 12 marcas argenti

in remedium anime sue, videlicel fratribus minoribus 4 marcas, Katherine et Anne filiabus

quondam dicti Batiche vel altcri earum 3 marcas, conventui penitentum e. m. A. 2 marcas, item

Agneti cantrici ibidem ij» marc., item Kunegundi sorori claustri s. Katherine diele de Fleckes-

berg, Cccilic sorori clanstri s. Agnelis, Mehtildi et Demudi sororibus s. Margarete, Augustinen- *)

sibus Arg., saccitis cuilibet et quibuslibel 10 sol., item fratribus predicatoribus Arg. 1 hb.,

item Mehtildi dicte de s. Martino ad s. Ciaram 5 sol., item conventui s. Johannis 5 sol.,

•J Di» Tagtsiatinmg ktHtugtfegt, ««kntheinlick ro» a*Jf>tr Hd»d.

l Nach der üeberschrift hiessen die Häuser : < sn der gylgen gegen den von Lichtenberg hof

über» und lagen im Hasengässchen am Bruderhof. Vgl. nr. 195. 45
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1294 Oktober 1 — Oktober 15. 101

item conventui de Grßnenwerde, fratribus Theutonicis, conventui s. Marci, s. Nicolai cuilibet

5 sol. si dietarn pecuniam decanus et capitulum infra spacium predictum monitione 8 dierum

premissa non solverint, suspensioni a divinis suhjacebunt. domum et arcam dictas decanus

et capitulum dicte Lusche locant ad tempus vite sue pro annuo censu 5 sol. den. Arg. et

3 2 caponum et >/t libre cere. post mortem Lüsche ipsius anniversarium peragetur in dicta

ecclesia, item Burchardi predicti, et in quolibet dividentur 20 sol. de censu predicto. sigilla

curie et capituU s. Thome sunt appensa. datum et actum a. d. 1294, feria 6 post festum
b. Michaelis'. 1294 Oktober 1.

Aus fkrassb. Thon. A. lad. 25 (Titreg). or. mb. c. 2 sig. pend.

io 822. C.j.c. A. in forma juris Anna, uxor Heinrici dicti Grosherre civ. Arg., de consensu Schenkung.

ipsius Heinrici, neenon Gotzonis dicti Grostbeim, filii sui, donavit redditus 1 lib. den. Arg.

super 2 areis sitis in Leimengassen in c. A., quarum una sita est intcr domum beginarura

de Wihersheim et domum Bcrhtc dicte Schalerin, quam inhabitat Heinricus carpentarius de

Tungensheim, rcliqua area sita est inter domum dicti Borlin et Agnetim de Swenwilre, in

15 remedium animarum Katherine, filie sue, et Ülrici, mariti ipsius, Katherine abbatisse et

conventui monasterä s. Francisci in Arg. nomine et vice fratrum minorum domus Arg., sie

quod dicta abbalisaa et conventus dictos redditus post obitum Anne reeipiant et gardyano et

fratribus minoribus domus Arg. in die b. Augustini in refectorium pro piclancia ministrent; August a&

hec condicio est adjecta, quod heredes ipsius Anne proximiores dictas 2 areas luere possint

ao pro 10 marcis argenti, et quod de his abbatissa emat de scitu tarnen heredum predictorum

redditus 1 lib. den. Arg. preterea dicta Anna de consensu Heinrici, sui mariti, et Gotzonis, filii

sui, donavit dicte abbatisse et conventui nomine dictorum fratrum redditus 1 lib. den. Arg.

super 2 agris sitis in dez Bischoves gebreite uf den weg bi dem galgcn nebent sant Johannese

ackern ; hi redditus eodem modo, quo supra, provenient dictis fratribus minoribus in vigilia

25 beali Üdalrici in remedium animc Agnetis filie. actum et datum feria tercia post festum Juli 8.

b. Dyonisii, a. d. 1294. Oktober 12.

Aus Strassb. Hoep. A, lad. 51 fasc. 3. or. mb. c. sig. pend.

323. C.j.c. A. Kunigundis relicta Gotzonis dicti Hobenloch et Juntha filia ejus, cives BfyinmKau*-

Argentinenses, domum dictam zu der kugetn * juxta domum Hugonis dicti de Novillari in
*,%flHni/-

89 c. A. sitam abbatisse et conventui monasterii s. Cläre in c. A. donatione inter vivos donaverunt

in remedium animarum suarum, ita quod eandem domum 16 paupercule begine gratis per-

petuo inbabitare debeant. si una ex eis cesserit vel decesserit, superstites begine aliam infra

quindenam subrogabunt
; que si concordare nequiveriut, gardianus fratrum ininorunx domus

Argentinensis substituet aliam. si qua luxoriosa fuerit vel rixosa, dictus gardianus eam

» removebit. actum et datum 3 idus octobres, a d. 1294 '. Oktober 13.

Ahm Strnssb. Tttom. A, lad. Begin. 13. or. Ptb. C. Sig. pend.

324. Götze von Gröslein der meisler und der rat von Strassburg machen bekannt, dass vtrkauf. .

frau Gerlrüt mit willen ihres gatten herrn Johannes Panfile und frau Agnes mit willen ihres

galten heim Reimboldes Stubenweges, des sohnes herrn Huges, und Johannes der wittewen

«i 1 Nach einer Dorsualnotit s. XIV war das Haus später bewohnt von «dicta Twingerin». Eine

gleichzeitige Dormialnotiz besagt: «prodaetnm est hoc instrumentum per Rftdegenun Merswin clericam

nomine decani et capituli s. Thome in tnodnm probationis feria 2 ante nativiUtem domini, a. d. 130ri.>

* Vgl. Str. G. u. HN. S. 78. » Nach Urkunde 1300 Mars 31 (ebendaselbst) war das Beginenhaus

gelegen in foro equoram an dem Rosaemerckete juxta domum dictam zu der kugeln, que domus

« appellatur der gothus von Hobenloch. Vgl. AUatia 1868-61 8. 164.



102 1294 Oktober 15 — 1295 Januar 11.

sud, drei geschwister, verkauft haben an Jacob Egene drei viertel des hauses und der hofstätte

tzem manen» neben demselben Jacobe und dem hof zum aftervogt für 24 mark Silbers, «an

sante Gallen äbent, 1294. heran warcnt her Burchart von Rimunthcim, «. «. w. folgt der

Rat. 1294 Oktober IS.

Aus Straub. Bez. A. E 5600. or. mb. e. »ig. pend. Map». 5

825. Götze von Grostein der meister und der ral von Sirassburg machen bekannt, dass

«Hug der Spiller und vor Ellin, sin wurtin, einander vor uns gewidemet hant daz gut, daz

hie nach gcschriben stat und daz sii beide miteinander gewunnen hant und gekofet. der selbe

Hüg und vor Ellin, sin wurtin, hant ein hus, daz stat uf der hovestat hern Heinzen Mar-

silies, so hant sü ein hus, daz lit nebent Huge von Nuwilre, des bet er ir gewidemet an den 10

zweien hüsern sine zweiteil und eii ime da widere ir dritlcil. » ebenso widmen sie sich gegen-

seitig äcker in den bannen Mittelbus, Wittersheim zem turne und Dürningen. nach verlauf

von Ii jähren erlischt alles recht an der hofstatt des Marsilies. «diz geschach an dem

sammestage nach sante Martins tag, 1294. heran waren her Burchart von Iiimuntheim,

u. s. w. folgt der Rat. November 13. 15

Aus Straub. Bet. A G 5170 (4798). 3. or. mb. e. »ig. pend. delaps.

Verkauf. 326. Cj.c. A. in figura judicii Sigelinua dictus de Rinowe civ. Arg. de consensu Sige-

lini, Johannis, et Genirudis liberorum suorum, neeuon Ludewici de Wasselnheim marili

Gerdrudis, vendidit Jacobo diclo de Barre civi Arg. domum et aream dictam zfl der Meraten

in c. A. an der Bredegeregassen, item unam domum, quam inhabitat dictus Gehe pellifes, ao

sitam zü Mcrissot in kursenner gassen in c. A. pro 26 marcis argenli sub condicione tarnen,

quod Agnes maier Jacobi dicti Völtsche civ. Ary. doraos et

tenere debeat. actum et datum 12 kalcndas januarii, a. d. 1294'. Dezember »1.

Aus Strassb. Ho»p. A. lad. 170 fasc. 32. or. mb. c. »ig. pend.

327. C. j. c. A. in forma juris Sigelinus dictus Vehc et Anna, uxor ejus, cives Argenti- v>

nenses, de consensu Cfinzelini filii ipsorum 2 domus suas in c. A. in vico, qui dicitur Stadel

-

gassen, inter domum dicti Schraprun e. u. p. et domum Heinrici dicti Bliweger e. p. a.,

quarum una sita est ante et alia retro, in remedium animarum suarum monastcrio s. Cläre

in Argentina donaverunt donacione inter vivos, adjectis tarnen condicionibus infrascriptis

(de consensu fratris Ülrici conversi et procuratoris monastcrii predieti), ita videlicet, quod »
perpetuo 12 paupercule begine vite et coriversacionis honeste dictam domum posterius sitam

gratis debeant inhabitare, et, si qua cesserit vel decesserit, quod infra quindenam aliam in

ejus locum superstites begine substituant
; que si de alia substituenda concordare nequiverint,

volucrunt legatores, quod gardianus fratrum minorum conventus Arg. aliam in locum substi-

tuere posset. si qua ex beginis Ulis esset vel efliceretur, quod majori et saniori parli die- 35

tarum beginarum ejus conversacio non placeret propter infamiam incontinencie vel alias

propter malam famam, illa tamquam ovis morbida ad requi.sicioncm diele majoris et sanioris

partis per prefatum gardianum ciciatur. debeut et omnes begine predicle supradieli gardiani

correctione gubernari. debel eliam prima domus sepediclis sororibus deservirc in hunc modum,
sie videlicet quod diele sorores censum de prima domo debeant perpetuo singulis annis reci- «
pere (8 uneeis de singulis annis dumtaxat exceptis, quas 8 unceas dicti conjuges volucrunt,

quod eas dietc sorores abbalisse conventuique prediclis singulis annis dent et assignent, et

Vgl. nr. 86. Nach den Dorsualnotiten hie»» das Hau» su Meriswt auch zu dem blige.
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quod abbatissa et conventus de eis \ amas vini emi faciant et pauperibus sororibus in sump-

cione corporis domini distribuanl). si gardianus vel abbatissa et conventus de dicta domo

quicquam aliud post liac vellent ordinäre, extunc ipso facto omne jus ipsis conpetens devol-

vitur ad fabricam ecclesie Arg. C&nzelinus filius rcnunciavit omni juri sibi conpetenti in

c dictis domibus. actum et datum 3 idus januarii, a. d. 1295 '. 1293 Januar 11.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Höp. XLVII fasc. 40. or. ml. c. »ig. pend.

328. Clricus dictus Rybysin civ. Arg. testamentum suum ordinat, in primis dat dona- Tmomem.

cione inter vivos Jacobo ßlio suo, preposito ecclesie s. Arbogasti e. in. A., bona in banno ville

Suvelwihersheim, item 10 marcas argenti super domo et curia sua, quam habet in Argen-

to tina juxta domum procuratoris quondam dicti de Miilnheim
;

post mortem ipsius Jacobi dicta

bona transeunt ad monastcrium dictum ; item legat dicto monastcrio in remedium anime

Rödolfi Ii Iii sui, et Heinrici quondam fratris sui bona in bannis villarum Rinsteten; ilem

ordinat quod curia sua, quam inhabitat, titulo vendicionis transeat ad monasterium s. Arbo-

gasti pro 50 marcis argenti, de quibus 10 marcas dcpulat Jacobo filio suo, et vult quod de

15 reliquis 40 marcis 1 Hb. den. Arg. detur singulis annis tamdiu, quousque dictum monaste-

rium 10 marcas dederit, gubernatori altaris s. Vincentii in ecclesia majori Arg. ad compa-

randum redditum 1 lib. den. Arg. ad augmentacionem prebende altaris predicti, sie quod

quotidie ibidem missa celebrelur et memoria habeatur anime DAdc conjugis sue, Johannis et

Rödolfi et aliorum liberorum suorum ; item legat fabrice ecclesie Arg. 3 marcas argenti,

ao item filiabus suis, monialibus monasterii s. Nicolay in Arg., redditus 1 lib. den. Arg. ad

tempus vite earum. item ordinat, quod prepositus monasterii s. Arbogasti de dicta curia det

custodi ecclesie majoris singulis annis 7 unc. den. Arg. pro comparando unius lampadis

lumine ad altare s. Laurentii in ecclesia Arg. hujus testamenti executores constituit Jacobum

ülium suum, Conradum de Zahcrnia avunculum dicti Jacobi, et Conradum sculletum de

iE Gägenheim filium fratris legatoris. sigilla curie Arg., prepositi et conveotus monasterii s. Arbo-

gasti sunt appensa. actum a. d. 1295, festo Hylarii ». Januar IS.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Hop. XXVI fasc. 4. or. mb. e. 3 sig. pend.

329. C. j.c. A. in figura judicii Johannes miles dictus de Epfiche, et Hcdewigis uxor Rmmkauf.

ejus manibus coadunatis vendiderunt de consensu Johannis et Berhtoldi, liberorum suorum,

so Richwino dicto Körner civi Arg. redditus 3 lib. den. Arg. de curia et edifieiis ejusdem Rich-

wini silis in Argentina prope curiam Marci militis de Argentina e. u. p. e. e. a. p. versus

viam transcuntem inter dictam curiam et curiam magistri Anthonii quondam medici in ßne

an der Brantgassen ex opposito curie diele zi hern Stehelline pro 30 marcis argenti et 3 lib.

den. Arg. Richwinus ipsis venditoribus locat curiam perpetuo pro annuo censu 3 lib. den.

33 Arg. absque qualibet augmenlatione. Er. 2. U. (venditores pro Katherina, Hartmanno et Diethero,

eorum liberis; et pro ipsis liberis se constituunt fidejussores Dietherus clericus frater dicti

Johannis mitilis, Johannes et Berlholdus, liberi dictorum conjugum, et si dicti conjuges et

fidejussores in hoc negligentes essent, elegerunt, quod per judicem curie Arg- exeommunicari

possent nulla monitione premissa.). Hcdewigis, Johannes et Berhtoldus juraverunt omnia pre-

40 dicta se rata habituros. Wit. 1 (pro Hedewigi). dicte persone in solidum elegerunt, quod ad

» Vgl Str. G. u. HN. S. 163 u. Alsatia 18S8-61 S. 183. 2 8. Arbogast verkauft den Hof an
den Bitter Johann v. Miilnheim. Der Zins für die ewige Lampe (dem Thesaurar des Münsters tahlbar)

kann mit 5 Mark Silbers abgelöst werden. 1316 September 10. Abschrift im Hosp. A, Prot. 7383

(CopiaU». s. Arbogasti s. XIV exeunt.) fo\. 31.

Digitized by Google



104 1295 Januar 19 — Februar 19

Observationen» omnium premissorum censura ecclesiastica per judicem c. A. conpelli possent.

actum et datum 14 kalendas februarii, a. d. 1205*. 1293 Januar 19.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Orph. XXXV faac. 62. or. mb. c. sig. pend.

ErUeiht. 830. Richwin Körner giebt Haus und Hofstatt in Erbleihe. Februar 7.

Wir Reimbolt Turant der meister unde der rat von Strazpurg tflnt kunt allen den die 5

disen brief gesehint unde gch6rent, dai her Richwin Körner unde vor Anne sin wurtin mit

gesammenter band verluhen hant zeime rehlen erbe vür sich unde vür ir erben hus unde

hovestat nebeut dem Weslerman under den smiden Fridericbe Stangen dem protbecker unde

vorn Junten siner wurtin unde ir beder erben umbe fünf pfunt cinses alle iar genger unde

geber Strazpurgcr ane hoher steigen, unde sol men den eins verrihten ze vier ziten in dem 10

iare zu den vier vronevasten ; unde gebent so noch ir erben keinen erschatz ; kumel ez in

frftmde hant, so git men enschatz unde nüt von der hoveherren wandelunge; unde wellent

die hovesezin den bil uf der hovestat verkftfen, so sol men in von erst dem hoveherren bieten,

wil er drumbe nnt geben alse vil alse ander lule, so sol inen in geben zc kofende andern

lüten ; unde swerz kftfet der sol erschatz geben, unde sol mens och deme setzen mit dirre 15

selber gedinge. wurt och dise hovestat enweg gegeben oder vcrwehselt oder swie so verändert

wurt, an swen sä gcvallet, der sol dise gedingo stete han den vorgenanten personen anc

geverdc. daz diz war si unde stete belibe, darumbe ist unserre stette ingesigel zeime Urkunde

an disen brief gehenket. diz geschach an dem mentage nach der liebtmes, do von gotes

geburt waren tusent iar zweihundert iar unde fünf unde nünzic iar. heran waren her Reim- »
holt Turant, w. s. w. folgt der Rat.

Aus Strassb. Stadt A. V. C. O. suppl. DD. or. mb. c. sig. pend.

Tuiameni. 881. Ludewicus de Tierslein, scolasticus eccl. Arg., testamentum suum ordinat. episeopo

legal 1 marcam argenti; dietc ecclesie annum gratie cum 6 marcis argenti, item redditus

quosdam prebendario prebende, quam inslituit in altari cappclle s. Nycholai juxta chorum 35

ecclesie Arg. etc. etc. item legal fratribus minoribus domus Arg. 2 lib. den. Arg., fratribus

predicatoribus 90 sol., saccitis 10 sol., fratribus s. Auguslini 1 lib., monasteriis s. Cläre in

Arg., penitentibus, s. Nycolai zu den hunden, s. Johannis ibidem, s. Katherine, s. Agnelis,

g. Marci, s. Elisabelh, s. Margarete, fratribus Theutunicorum, priori et fratribus zume grünen

werde, s. Stephan i euilibet 1 lib. den. Arg. una cum sua memoria vull haberi memoriam -jo

H[einrici] de Geroltzecke, quondam Arg. episcopi, avuneuli sui, Rüdolli et Elise, parentum

suorum, Hermanni, fralris sui, et Mehtildis, quondam abbalisse in Eschowe, matertere sue.

hujus testamenti executorcs constituit Hermannum, thesaurarium eccl. Arg., fratrem suum,

Hermannum de Tierstein, canonicum ejusdem ecclesie, patruum suum, Heinricum de Reh-

burg, decanum ecclesie Rasiliensis, magistrum Fridericum de Sullzmat, magistrum Kelbelinum 35

et magistrum Heinricum Dielmari, prel>cndariuiii eccl. Arg. sigilla curie Arg., testatoris,

thesaurarii ac Hermanni de Tierstein sunt appensa. acta sunt hec a. d. 1295, sabbato

ante Invocavit Februar 19.

Aus Strassb. Bei. A. G 3479 (3875). 2. or. mb. e. 4 sig. pend.

a) • sabbato ante Invocavit > mit andtrer Dintt kiniujefOjt. 4g

' Die Rente hatte Richtern den Strassburger MittoriUn vermacht, deren Vertreter Johannes von

liimtete mit Zustimmung des Ouardians Johannes und der anderen älteren Brüder des Konvents davon

eine Rente von 30 Schilling für 30 Pfund Ifenn. an die domicella Anna dicta de Erlegasse verkauft.

Richtern war inzwischen gestorben. Der Proatrator Johann handelt « nomine procaratorii e* privilegio

prefato gardiano cetetisque fratribus per doniinnm Martinnm IV sumraom pontificem de ipsoruro 45

procaratoribns indulto». 1321 Februar 12. Or. ebendaselbst.

Digitized by Google
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888. C. j. thesaurarii cccl. Arg. Johannes dictus de Wassilnheim civis Arg., et Marga- VtnkMau/

reta Olia ejusdem renunciaverunt in forma juris omni juri ipsis conpetenti ia curia dicta zu

deme alten Rebestocbe sita juxla curiam Peregrini militis dicti de Ehenheim e. u. p. e. e. a.

juxta domum quondam dicti Crebisser, et in aliis bonis quibuscunque ab Johanne quondam

5 dicto de Sarburg, cive Arg., ipais reliclis et donatis. Johannes renunciat insuper nomine

liberorum suorum juniorum annis, quorum tutor ipse est. datum et actum 1 nonas marcii,

a. d. 1295. 1295 März 4.

Am Strassb. Bei. A. G 5440 (5808). or. mb. e. »ig. pend. deiap».

888. C. thesaurario et archidyacono ecclesie Arg. in figura judicii Fridericus, scolasticus

10 ecclesie 8. Tbome Arg., domum et aream silas in c. A. retro 8. Martinum inter fabros apud

dominam dictam Kelbin et apud domum monasterii b. Elizabet, in quibus quondam Burcardo

dicto Spender milili, fratri suo, successcrat (censuales sacerdoti eclebranti in altari Capelle

s.Johannis ecclesie Arg., quam prebendam ipse Fridericus ordinavit, in 5 sol.), qua8 domum

et aream Johannes faber dictus Spcttenagel tenet in enphiteosiin pro 3 lib. et 5 sol. den.

15 Arg., donat monasleriis penitentum, b. Nicolai, b. Johannis, b. Kathcrine, b. Marci et b. Mar-

garete e. in. A. ab eisdem equaliter possidendas. predicla monasteria peragent anniversarium April 10.

Burcardi (13 kalendas maji). sig. cur. predicte cum sigillo Friderici est appensum. datum

et actum a. d. 1295, 3 kalendas aprilis. März SO.

A aus Strassb. Bez. A. O 4289 (4666). or. mb. c. 2 »ig. pend. (»ig. Frid. ett deiap».)

» B atu Strassb. Ho»p. A. lad. Orph. XX fast. 109. or. mb.

334. Burchart Reimboldelin der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, i>rw
dass berr c Dielherich vor dem munstere mit willen und mit gehelle Junten, Dielheriches,

Phylippeses, Hessen und Johannes, siner kinde, unde mit willen Heinrich Stampfes, siner

tohterman», verkauft hat cBurcharde, dein kuderer, und Johanne, siner tohter man», äcker

äs im banne von Belhen, welche dem abte von Gengenbach zinsig sind, für 38 mark Silbers,

ewand aber Johannes, hera Dielheriches sun der altisle, n6t in dem lande ist, so ist Johannes,

des Krelzes tohterman, und Diethcrich und Phylippcs, die drie gebrüdere, rehle schuldener

anverscheidenliche, daz sn daz scliaffen sulent, swenne Joluinnes der älteste, ir brftder, wider

ze lande kumel, daz er den kof stete habe und in vertige mit sins selbes hant alse reht ist.

»

ao tdiz geschach an dem mcnlagc nach des heiigen cruzes tag, 1295. heran warenl her Heim-

holt Turanl, u. s. w. folgt der Rat. Mai 9.

Au» Strassb. Bei. A. H 1440. 4. or. mb. c. »ig. pend.

D35. Decanus et capitulum ecclesie Arg. approbanl donationem faclam per Rädolfum urbitihr.

quondam sacerdotem dictum Kotze Else institrici et ejus liberis (Katerine scilicet, Margarete,

35 Angneti, Anne, Else et Johanni) de domo dicti sacerdotis sita in c. A. in capite vici dicti

zu dem böte edificata et construeta per ipsum sacerdotem 1 in area ecclesie predicte, et con-

cedunt prefate Else et ejus liberis neenon Johanni Engell)erti, civi Argentinensi, tutori dic-

torum liberorum, areas dicte domus pro annuo censu 30 sol. den. Arg. (10 in anniversario

C. quondam kamerarii, 10 in Alberti quondam sacerdotis dicti de Talmessingen, 10 in pre-

40 dicti quondam Rudolf! solvendorum). sigillum capituli est appensum. datum sabbato post

lomini, 1295 anno. Mai 14.

Strassb. Bat. A. Q 3644 (4039). 2. or. mb. c. sig. pend.

Nach einer Dorsualnotit s. XV: -domus aft dorn kot«en». Vgl. Str. O. w. HN. 8. 82.

Str. III. 14
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iOß 1295 Mai 26 - Mai 30.

Verkauf. 836. C. j.c. A. in forma juris Gerdrudis, relii ta Walthcri dicti Notteman an dem Hollze-

merkete Argcntino, de consensu Waltheri, Conradi et Metze, liberorum suorum, necnon

Gunradi dicti Magel civis Arg. 2 domos et arcas, sitas inter domos dicti de Rangoltingen et

dicti Bube unde gat liindenan an des Ritterlines garten aput s. Agnelem, pro 17 Hb. et

5 sol. den. Arg. vendiderunt Ebclino diclo de Munoltzheim civi Arg. peracto hujusmodi ven- 5

dicionis contractu dictus Gonradus zil der Megede predicto Ebelino areas domorum dictarum

locat in emphiteosim pro annuo censu 7 unc. den. Arg. et 2 caponum. Er. 1. actum et

datum feria quinta ante dominicam Domine in tua, a. d. 1295. 1293 Mai 26.

Aus Strassb. Jlotp. A. lad. 169 /ose 1, or. tnb. c. sig. pend.

ErUtiht. 837. Burchart Reimholdclin der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, w

dass Fridcrich, der propst von s. Thomas, in erbleihc gegeben hat die hofslatt « bi bischoves

burgetor nebent den frowen von Hermoltzheitn » an frau Demflte und frau Junten geschwister

für einen jährlichen zins von 1 pfund und 2 cappen. «du selbe hoveslat ist an der lenge

28 schiihe und \ vingere und an der breite 25 schuhe.» Er. 2. V. «men sol kein venstcr

buwen gegen dem garten gegen der rincinür, und sol der trof vallen uf des garten grünt. 15

so sol das lAubelin an die mure gan gegen der offenen strazen.» «dizgeschacb andern m$n-

tage nach der pfinkestwochen, 1295. heran warent her Reimbolt Du rant, u. s. w. folgt der

Hat. Mai 80.

Aut Strassb. Bei. A. G 4289 (4666). 3 **«. 0r. mb. c. sig. pend. defopt.

Setunk-una. 33g. Einhard und Gemahlin schenken ein Haus im Frohnhof der Münsterfabrik. ao

Mai 30.

Coram nobis . . judice curie Argentinensis constituti in forma juris Elnhardus procurator

fabrice ecclesie Argentinensis* et domina Gysela* uxor ejus legittima manibus coadunatis

domum suam sitam juxta palatium domini nostri episcopi Argentinensis, quam de bonis suis

communiter conquisitis, ut asserebant, construxerunt, in remedium animarum suarum fabrice «
ecclesie Argentinensis predicte donaverunt et tradiderunt donatione et tradilione inier vivos,

donasse et Iradidisse se publice sunt coufessi pure, liberc, irrevocabiliter, simpliciter et in

totum. et quod . . procuratores dicte fabrice post mortem amborum conjugum predictorum

reeipere debeant omnia suppcllectilia et utensilia ac omnia alia bona, que in dicta domo

reperta fuerint tempore obitus eorundem, vino, blado et argento dumlaxat exceptis. promit- ao

tentes dicti conjuges pro se et heredibus suis universis, quod dictam donationem ratam et

gralam habeant nec contra eain veniant in judicio vel extra inposterum vel ad presens. sie

tarnen, quod perpeluo in singulis anniversariis dictorum conjugum vigilie ad altare beate

virginis decantentur in sero et missa pro defunetis in mane celebrelur cum sollcmpnitate in

remedium animarum conjugum predictorum et omnium Odelium defunetorum, et quod nichilo- *
minus gul>crnator fabrice seu operis predicti, qui pro tempore fuerit, singulis diebus festivis

et non festivis perpeluo inier missarum sollempnia offerat unum denarium ad altare beate

virginis gloriose in remedium similiter animarum conjugum predictorum. item quod procura-

tores dicte fabrice, qui pro tempore fuerint, singulis annis de censu domus predicte in anni-

versario Gisele uxoris sue predicte decem solidos denariorum Argentine usualium et in ipsius **

Elnhardi lantum camerario majoris ecclesie Argentinensis dent oi assignenl in remedium

a) B: Gisela.

1 Lucas miles dictus de Eckeversheira et Elnhardas magnus erscheinen als procuratores seu

gubernatores fabrice ecclesie Argentinensis in einem Vertrag betreffend Güter in Kestenhole und Scher-

weiter von 129T, Märt 3. Strassb. Frauen!». A. Saalbuch 3 fd. 311».



1296 Mai 30 — Juni 3. 107

animarum suarum. ita ut ipse camcrarius, qui pro tempore fuerit, dictam pecuniam presen-

tibus in choro* ecclesie predicte canonicis et prebendariis in hunc modum distribuat b in

vigiliis anniversarii Gisele predicte quinque solidos denariorum Argentinensium et in die

anniversarii ad missam quinque solidos, item in vigiliis Elnhardi predicti quinque solidos et

5 in die anniversarii similiter ad missam quinque solidos denariorum Argentinensium, ita ut in

diclo choro per canonicos et prebendarios in anniversariis prediclis in sero vigilie et in mane

missa pro defunetis celebretur. si veru factum fuerit secus c tarn ex parte camerarii, quod

forte non divideret pecuniam in modum predictum, vel si vigilie et misse pro defunetis

in modum predictum non celebrarentur in choro predicto, voluerunt dicti conjuges, quod

io extunc dictum legatum perpetuo sit extinetum et quod dicta lihra denariorum Argentinensium

aput predictam fabricam perpetuo remancat pleno jure, usufruclu tarnen dictorum bonorum

ante omnia dictis conjugibus reservato et rclento, quamdiu ambo vixerint, et alteri eorum

post mortem alterius pro annuo censu videlicet pro dimidia libra cerc solvenda singulis annis

in festo purificationis beate virginis ipsi fabrice a predictis conjugibus et altero eorundem Februar 2.

is conjugurn post mortem alterius in signum proprietalis et dominii bonorum predictorum

S|H ( tantium ad fabricam antedictam. et si secus factum fuerit ex parte procuratorum fabrice

predicte, ordinaverunt dicti conjuges, quod dicla donatio sit cassala ipso facto penitus et

extineta. injungentes dicti conjuges omnibus heredibus suis, ut et ipsi dictam donationem

ratam habeant atque firmam, sie quod in omnem eventum domus cum area et bona predicta

x remaneant aput fabricam predictam. et super premissis dicti conjuges renunciaverunt expresse

pro se et heredibus suis universis exceptioni decoptionis <> , doli mali in factum et aliis, bene-

ficio restitucionis in integrum, et quo deeeptis subvenitur, exceptionibus et defensionibus

quibuscumque, omnique juris auxilio canonici et civilis, litleris inpetratis vel inpetrandis a sedc

apostolica vel aliunde, quibus juvari possent ad veniendum contra premissa vel aliqua premis-

25 sorum. renuntiaverunt et juri dicenti gencralem renunciationem non valcre; et domina 8 Gysela

renuntiavit Vellejano. preterca volentes dicti conjuges, ut, si aliquis heredum suorum contra

prescriptam donationem veniret vel veniri procuraret, quod carere debeat porlione ipsum ex

succeasione eorundem conjugurn contingente, sed quod porcio ipsius ad fabricam ccclesic

Argentinensis devolvatur pleno jure, in cujus rei testirnonium sigillun curie Argentinensis

w ad petitionem predictarum personarum presentibus est appensum. actum et datum 3 kalendas

junii, anno domini 1295«.

A aus Strassb. Bes. A. G 364 (791). b. or. mb. c. sig. pend. Dorsualnotis s. XIV: «super

domuin ift dem Elnhart».

B ebendaselbst. or. mb. e. tig. pend. Dorsualnotis g. XIV: «donatio Elnhardi procuratori»

» fabrice ».

C aus Strassb. Frauenh. A. Saalbuch 3. cop. s. XIV. Danach abgedruckt Mo». Germ. SS. XVII,
92 nota 21 mit dem falschen Datum : « actum in kal. junii >.

338. C.j. c.A. in figura judicii Erbo natus Gerine dicte Oleymennin de Argentina ven- Ver1uiuf,

didit Reimboldo dicto Probist, Cläre, Agneti et Reimboldo juniori, liberis Grede filie quondam

w Heinrici dicti Nase de Argentina, domum vulgariter dictam Pfancrben hus* sitam apud

s. Thomam ultra Bruscham in Argentina ex superiore parte prope domum RüdolQ dicti

Boltener, ex inferiori vero juxta domum Wolflielmi piscatoris cum horreo ipsi domui contiguo,

orlo et area eorundem p. p. e. 1. (prelerquam 12 sol. ccclesic s. Thome) pro36marcis argenti.

•J B »id. ; ArgeDÜneui«. b) A .- distriboant. c) B : si vero secus factum fuerit. d) A decepli*.

45 e) B: dicta.

« Vgl. nr. 177, 245 und 264. * Vgl Str. G. u. HN. S. 165.
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108 1295 Juni 3 — August 8.

pretium venditor dedit sorori sue ad ingredienduin monaslerium s. Margarete e. m. A.

U. 1.(pro Erbone Johannes miles filius quondam Erbonis de Argentina et Phyna soror

cjusdem). actum* et dalum feria 6 proxima post dominicam qua canUtur Domine in tua,

a. d. 1205. 129S Juni 3.

Aus Strassb. Thotn. A. lad. 20 (Türe»). or. mb. c. »ig. petul. 5

Beginenham- JMO. C. thesaurario eeclesie Arg. Burga relicta Cunradi dicli Melzer de Hagenovia in

mftung.
j]gyra judicii in remedium anime sue damum et aream suaui sitas Argentinc in vico Stadel-

gasse contiguas domui dicti de Rubiaco e. p. u. c. e. p. a. domui dicti de Tunzenbeim ad ipsam

sine quovis census onere speclantes (cxcepto quod diclo Lielwnceller 2 dcnarii de oisdem

singulis annis census nomine prestantur), donavil donatione intcr vivos Wczzeloni Marsilii, 10

procuratori fratrum minorum in Argentina, hiis conveneionibus adjectis, quod perpetuo 20

paupercule begine dornum et aream libere debeant inhabitaie. post mortem seu cessionem

alieujus begine infra quindenam alia subrogari deliet a superstitibus; que si concordare nequi-

verint, frater gardianus fralrum minorum aliam subrogabit. si qua ex ipsis talis esset vel

efficerelur, quod majori et saniori pnrti ejus conversacio non placeret propler infamiam 15

inconlinencie vel propler malain famam, quod esset nimis garrula, rixas et controversias inter

ipsas seminando, illa ad requisitionem dicte partis per gardianum eiciatur a dicta domo,

guardianus predictus bal>ebit regimen et eorrectionem diclarum beginarum. post mortem

Bürge dabunl begine annuatim 12 sol. den. Arg. in anniversario ipsius diclis fratribus ad

pictanciam. si predicla domus vetustate vel alio quovis modo inbabitabilis eflicerelur, licebit »
cuilil>et eam reedificare, quod si uon factum fuerit, procurator fratrum vendet arcam supra-

dictam et eam usibus fratrum adaptabit. premissis peractis procurator locavit Bürge pro

tempore vitc suc diclam domum et arcam pro annuo censu > ff vierlingi cere. sig. thesaurarii

ad causas est appensum. actum et datum a. d. 1205, 6 nonas julii JuU 2.

Aut Strassb. Thom. A. lad. Begin. 13. or. mb. c. sig. pend. Map». »

üchtnkwg. 341. C.j.c. A. in figura judicii Lentzelinus dictus ante monaslerium civ. Arg., Gerdrudis

uxor ejus manibus coadunatis de consensu lilierorum suorum Nicolai, Johannis, Jacobi,

Heinrici, Johannis, Sicgelini, Hartmannt et Gerdrudis donaverunt donatione inter vivos mona-

sterio s. Margarete e. in. A. de ordine predicatorum medietatem domus et aree pro indiviso

sitc in Argentina ante monaslerium b. virginis Marie oben an schöhsutergassen, cujus medie- 30

lalem esse dicebant Metze uxoris dicti Bockelin sororis predicte Gerdrudis, que domus sita

est e. u. p. prope Jobannem dictum Siege e. e. a. p. prope Lucam militein. voluerunt donatores,

quod Agncti et Kalherine, liberis suis, existentibus in diclo monasterio, quamdiu slarent in

eodem, singulis annis priorissa et conventus darent 2 lib. den. Arg. actum et datum 6 idus

augusti, a. d. 1205. August 8- »

4m« Strassb. Bes. A. II 3117. or. mb. c. »ig. pend.

a) Dot FoljfAe uiit «ndtrtr Dintt ki«:*yrfagt.

> Daselbst liegt eine in formeller Hinsieht fast gam gleiche Urkunde, nur wird das Haus dem

frater Ülricus procurator sororam ordini» s. Cläre in Argentina nomine earum geschenkt; die jährliche

Abgabe der Beginen besteht in 7 Schillingen sur Beschaffung von Fischeti und 1 Vierling Wachs, \q

welche den Minderbrüdern gegeben werden sollen; dieselben erhalten auch von ihnen wöchentlich 1 Denar

für Brod. «actum et datnm a. d. 1290 sexto kalcndas aagnsti, indictione '.). > 1296 August 1 (wie die

Angabe der Indiktion beweist)- Vgl Alsatia 1858-61 S. 165.
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1295 August 27 - 1295 Ende.

342. Reimbolt Stäbenweg der alte der meister und der rat von Stressburg machen verkauf.

bekannt, das« «Heinrich, Clawes, Anne und Grede, Heinriches seligen des Dürren kint, mit

gosammenter hant und mit willen unde gehelle Heinzcn Hayersida, Johanncsis Lenzelines

und Otten Virnekornes, der vorgenanten Heinriches und Claweses swagere », verkauft haben

5 den garten in Ütengasse * an der burgmauer herrn Johannes von Mülnheim, Walther und

Gosselin, seinen brüdern, für 51 mark silbcrs. A. 3. W. (Clawes Darre für M mark, Heinrich,

sein bruder, für 7, Hcinze Hayersida, Anne des Dürren lochter und Trau Grede ihre

Schwester ie für i mark), vom hause des garten geht iährlich 1 Schilling zins an das kirch-

spiel>u sanet Nicolaus. «diz gesohach an dem samestage nach Bartholomei, 1295. heran

10 waren her Reimbolt Dürant, u. «. w. folgt der Rat. 1296 August 27.

Aus Straub. Bu. A. H 2976. 3. or. mb. e. »ig. pend.

848. C. j.c. A. domina Sophia de Doroltzheim, Heinricus Burcgravius miles, Johannes, Krbuuu.

Dietherus, Agne* et Katherina, üben sui, de consensu Berhtoldi mariti Agnetis, ac dieli

Niere mariti Katherine, pro se et specialiter pro Burcardo et Wilhelmo fratribus, liberis diele

15 Sophie adhuc minoribus, locaverunt jure emphitcotico curiam eorum cum area in c. A. sitam

inter orlum domini Nicolai sculteti Arg. e. u. e. e. p. a. possidet Fritscho de Heiligenstein civ.

Arg. ultra Bruscam, Burcardo filio Hessonis an dem wassere civ. Arg., et Hedewigi conjugi sue

pro annuo censu 3 üb. den. Er. 4. V. U. (Heinricus, Johannes et Dietricus fratres pro Burcardo

et Wilhelmo.) datum 8 kalendas decembres, a. d. 125©». November 24.

» Au» Strassb. Hosp. A lad. 43 fatc. 2. vidi*, mb. e. »ig. pend. d. d. 1298 Deiember 5, aufgestellt

vom bischöflich™ Hofrichter.

844. Niclawes der alte Zorn der meister und der rat von Strazpurg machen bekannt, nn>uih*.

«daz vor Junte von Achenheim, hern Niclawes seligen witewe, und Erbe, Reimbolt, Cflne und

Johannes ir süne mit gesammenter hant verluhen hant zeime rehten erbe Ludewige von

J5 Nügerte und vorn Elsen sincr wurtin und irn erben die hovestat zem allen sant Peter vornan

in Biekergasae nebent dem turne alren&hist umbe 12 Schillinge cinses alle iar genger und

geber Strazpurger und 4 cappen äne hoher steigen ^. Er. 2. V. «diz geschach an dem sara-

mestage« nach sante Niclawes tag, 1295. hera'n warent her Reimbolt Durant, «. s. w. folgt

3» .in* Strastb. Thom. A lad. Kaufbriefe 2. or. mb. c. »ig. pend. mutil.

845. PrepositU8, decanus totumque capitulum ecclesie s. Thome Argentinensis Heinrico ErbUitu.

dicto Rote piscatori civi Arg. locant in emphitcosim aream domus sitam inter piscatorcs ultra

pontem s. Thome in Argentina infra domum Rüdolfi dicti Borhoch piscatoris et domum

Johannis nati Ebelini dicti Fume piscatoris pro annuo censu 9 unc. den. Arg. et 2 caponum.

35 ut locatore8 de censu persolvendo magis certiores sint, conduetores usque ad instans festum

a) samroestoge Utht auf Rasur.

» lieber die Utengaue vgl. Str. O. u. HN. S. 180. « Nach dem Prot. Hop. V (lib. C) fol. 34 b

lag das Haus auf «der inren bänden». Dieselbe Sophia, Wittwe Johanne» Burggrafen von Dorlisheim,

verkauft mit Zustimmung ihrer Kinder, von denen Dietrich dm Beinamen « Schade », Johann « Tantel-

40 mann > führen, den Jirbleihtin» von genanntem Hause an das Strassburger Spital (WeUelo Martilins

rector sen gnbernator) für 30 Mark Silber und 1 Pfund Pfenninge. Für die uiimündnjen Brüder

verbürgen sieh die Verkäufer, ebenso für Sophias Schwieger»ohne, von denen Agnes Gemahl Tunebolder

genannt wird. 1296 Juni 29 (3 kalendas julii). Or. ebendaselbst. In der Datirungseeüe fehlen ein paar

Buchstaben, die nach Abschrift s. XV aber ergänzt sind.

der Rat. 10.



110 1295 Ende — 1296 Januar 16.

89. b. Michahelis super diclam areani edificabunl et rneliorabunt ad summam 10 lib. den. Arg.,

alioquin hec locatio penitus est exstineta. Kr. I.V. (prout de jure et consuetudine civitatis

Argentine fieri solet). sigillum capituli est appensum. actum et datum a. d. 1295.

Aus Strossb. Thon. A. lad. 20 (TWrw) fasc. 1. or. mb. c. »ig. pend. mutil.

vtrkaur. 846. Vor «lein richter des hofes zu Strassburg hat Hans genannt Anerbe, biirgcr zu 5

Strassburg, und Heilka, seine gattin, Arnold dem schiffmann verkauft 2 häuscr unter einem

dach in Kirwartcngässlcin, * ist einstte ein offen strässc , andersite besitzet Reimbolto by

8. Stephansbrucken; 'i heill>eliiige gehen davon dem kloster s. Stephan.» 1205V

Aus Straub. Hosp. A. l*rot. 231 Orphel. (Copialb. s. Katherina s. XV) fol. 17 b . Deutscher Aus:u<j.

Tautchgudüfi. 847. Die Franziskaner tauschen eine Ahnendegasse gegen ein Grundstück mit der 10

Stadt um. mm Januar 16.

Ich Wclzel Marsilies der ininre brüder pfleger zc Strazpurg Ifl kunt allen den die disen

brief gesehint unde gehörent lesin, daz ich mit willen unde gehellc brAdcr Frideriches des gar-

dianes unde des conventes der ininre brödere von Strazpurg gegeben habe lidecliche daz gesse-

lin, daz bi der frowen bös ven Miilnheim gegen den brudern gat, der stette von Strazpurg ze 15

einer ahnende umbe die gassc bi der hAs von Ache, die hinder den vorgenanten minre-

hrftdern slat, die uns die vorgenante stat da widere gegeben het zc eime wehsele. unde

daz diz war si, darumbe han ich min ingcsigel zc eime Urkunde gehenket an disen brief zA

dem ingesigele dez conventez der minrebrAdere. unde wir bruder Friderich der gardian unde

der vorgenante convent haut ouch zeime Urkunde der vorgenanten dinge unser ingesiget »
gehenket an disen brief. diz geschach an dein nchislen menlage noch »ante üleris tag, do

men zalte von gotes gebnrtc zwelf hundert iär unde sehsc unde niinzic it\r *.

Am Strossb. Stadt A. V. D. O. lad. 18. or. vtb. c. 2 sig. pend.
•

848. Die Stadt vertauscht mit den Minderbrüdern ein Gänschen gegen ein anderes.

Januar 16. »
Wir Niclawes der alle Zorn der meisler unde der rat von Strazpurg tunt kunt allen den,

die disen brief gesehint oder gebörent lesin, daz wir die gasse bi der frowen hüs von Ache,

die hinder de minrcbrAdern stät, gegeben haut lidecliche unde gerwe den vorgenanten ininre-

brudern, also daz sü nu begrifent so vil der gassen, alse wir in gezeichent hant
;

unde,

swenne so daz hiis der von Ache gewinnenl, so ist daz ander teil och ir lidecliche. unde 3>

herumbe so hant die minrebrAdere unserre stette gegebin ze einer almende daz gesselin bi

der frowen hüs von Mülnheim gegen den brudern gat. daz diz war si, darum)*? ist unserre

stette ingcsigel ze eime Urkunde gehenket an disen brief. diz geschach an dem nehisten

menlage nach sanle Glcris tag, do men zalte von gotes gebürte 1290 iar. heran waren her

Heimholt Turant, it. s. w. folgt der Rat 2
. 33

1 Zuri Drittel dieses Hauses « au des Kirwarton gesselin intor dietnm Pfahleher ot Johannem
dictum Reinbolt > giebt der Schiffer Arnold seiner Gattin Margaretha tum Wittum« mit Zustimmung
Conrads, Canonikus am Kloster s. Stephan, das ron der Hofstätte 3 obali und Ehrschats erhält. 1304

Oktober 4. Strassb. Hosp. A. lad. Orph. XXX V. or. mb. Derselbe Arnold « mit domo einen oge » und «
Greda verpfänden auf ihrem genannten Hause für 30 Pfund Pfenn. eine Rente von 2 Pfund Pfenningen

auf 5 Jahre an Burkard, Johannes ron Mülnheim Sohn. Nach diesem Termin verfällt ihm Haus und

Hof. 1312 November 29. Or. ebendaselbst. Katlterina und Künigund, Töchter des genannten Arnold

(minores, majores tatneu 14 annis), ratißsiren den Verkauf und leisten den Eid der Minderjährigen

und verbürgen sich mit für die unmündige Clara. 1317 Oktober 4. Transfix an voriger Urkunde. «3

2 Vgl. »r. 348. » Vgl. nr. 347.
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1296 Januar 21 - März 7. 111

349. C.j.c. A. Hedewigis dicta Fullin begina de Argentina legavit in remedium anime Ttttament.

sue priori et fratribus predicatoribus domus Arg. donium suam sitam hinder der kugele rfl

dem Tumeloche in c. A., item omnia bona sua mobilia et immobilia, salvo tarnen jure

mutandi hoc legatum. actum et dalum 12 kalendas februarii, a. d. 1296. 1296 Januar 21.

5 Aus Strassb. Hosp. A. Prot. Prfdic. 107 (Copialb. s. XIV) fol. 48b. top. mb.

850. C. j. c. A. in forma juris Elsa et Üticha sorores, fdie quondam Burckardi dicti schmkung.

Mordere de Argentina, in remedium animarum suarum donaverunt priori et fratribus predi-

catoribus domus Argentinensis seu fratri Wernhero procuratori eorundem medietatem domus

sue site apud s. Aureliam e. m. A., que vocatur des Morders hus, prope Johannem dictum

io Blenckelin cum medietate edificiorum et orti donatione inter vivos. A. 3. preterea frater

Wernherus locat donatrieibus dictam medietalem domus pro annuo censu «j, libre cere.

actum et datum 12 kalendas marcii, a. d. 1206. Februar 18.

Aus Straub. Hotp. A. lad. 62 fasc. 6. or. mb. c. »ig. pend.

351. C. j. c. A. in figura judicii magister Henuannus diclus Schilling zirurgicus, et sdvninmg.

15 Agnes uxor ejus, eives Argenlinenses, in remedium animarum suarum neenon Hermanni

palris et Metze matris dicti Schilling! ac magistri Heinrici patris et Berbte matris Agnetis

predicte, donaverunt donacione inter vivos monasterio Novicastri ordinis Cisterc. Arg. dyoc.

domum suam sitam in c. A. in vico s. Petri junioris, quam dicti conjuges inhabitant, juxta

Waltherum de Mulnheim, canonicum ecclesie s. Petri, cum omni jure in area domus ac in

w area nondum edificata contigua ac omne jus in dictis domo et arcis cum omnibus suis appen-

dicÜ8 relro videlicet cum coquina et alia parva domuneula cum suis ediGcüs eisdem contiguis

sursum, seorsum, a dextra vel a sinistra. A. 3. donatorcs mittunl abbatem in corporalem

possessionem per resignacionem clavium domus predicte. Rüdolfus abbas monaslerii Novicastri,

Ortliebus, Gotfridus, Conradus major, cellerarius, Johannes de Mulnheim, Voltzo, Wolfhelmus

» de Wissense, fratres dicti monaslerii, locanl dictis donatoribus pro tempore vite sue domum

predictam pro annuo censu 1 Üb. cere. sig. cur. Arg. est appensum una cum sigillo abbatis.

actum et datum 11 kalendas marcii, a. d. 1296'. Februar 19.

Aus Straub. Bes. A. H 945. 6. or. mb. c. 2 »ig. delaps.

352. C. j. c. A. in figura judicii Cristina, relicta Hessonis cerdonis de Argentina, de verkauf.

90 consensu Cristine, Katlierine et Johannis, liberorum ejus, neenon Heinrici, inariti dicte

Katherine, et Wilhelmi, mariti Cristine, vendit Johanni diclo Gurteier, civi Argentincnsi, pro

14 lib. et 1 unc. den. terciam partem domus sue site in c. A. inter cerdones juxta domum
Sifridi de Marley e. u. e. e. a. p. juxta Heinricum dictum Leute cerdones, ita quod de tota

area singulis annis dentur 4 unc. den. Arg. et 2 capones rclicte quondam Nicolai nomine

as census. actum et datum 5 kalendas marlii, a. d. 1296'. Februar 26.

Au» Straub. Thon». A. lad. Kaufbriefe 3. or. mb. e. »ig. pend.

858. C. j. c. A. in forma juris Hiltcgundis begina Argentinensis diefa de Zabernia priori sehetUnmg.

et fratribus ordinis predicatorum domus Arg. in remedium anime sue donat omnia bona sua

immobilia sita in bannis villarum Franckenheim, Scheffelingesheim et Wolvcrsheim neenon

« duas domos sitas in Argenliua hinder kiirsener loben donatione inter vivos. A. 3. procuralor

« Em Hof (curia) gegenüber der Kirche ». Peter im Besitz de» Kloster» Neuenburg wird schon 1292
Oktober 9 erwähnt, damals bewohnt von Volteo und Gerdrudis, Eheleute, von Hagenau. Or. ebendaselbst

H 936. Vgl. Str. O. u. HN. S. 127. * Nach einer Dorsualnotis s. XV hitss da» Hau» «aftm

riadesfftfl ». Vgl. Str. O. u. HN. S. 137.
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prioris et convcntus dictorum relocat donatrici dicla bona ad tempus vite sue pro 1 lib. cerc

Au«ust 4. (in vigilia b. Dominici). unam domum post mortem Hiltcgundis tenere debet Agnes begina

Argentinensis dicta de Zabernia, neptis ipsius Hiltegundis, ad tempus vite sue. actum et

datum leria 4 post dominicam Letare, a. d. 1296. 1296 März 7.

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. Predic. 107 (Copialb. s. XIV) fol. 43 \ cop. mb. 5

firti*««. 354. C. j. c. A. in figura judicii Wilhelmus dictus Tanze civ. Arg. et Johannes, filius

suus senior, locaverunt Kalherine, filie Cunradi suloris, fllii sororis doinine dicte de LupolU-

beim, aream suam sitam in c. A. in strata superiori ex opposito dicti de Schiltinkeim militis

juxta Frilschonem institorem e. u. e. e. a. p. juxta Henricum tornatorem jure emphileotico pro

annuo censu 20 unc. den. Arg. et 2 capponum. Er. 1. V. actum et datum feria secunda 10

post palmas, a. d. 1296. März 19.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Hop. XL VII fose. 8G. or. mb. c. sig. pend. delaps.

Krbuif*. 355. Nidawes Waldener der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, dass

herr Heinboll Stübenweg der alte und Wetze! Marsilies, meister und pfleger des spitals von

Strassburg, mit Zustimmung der spilalgemeinde verliehen haben zu einem rechten erbe haus 15

und hofstatt «under den Wennern imme spittalhove Cunrade dem Mäterer und vorn Elline

siner wurtin unde irn erben um 16 iinze cinses alle iar ane hoher steigen». Er. 5. V.

cunde so! Cünrat von Zutzcndorf geben weg Cdnrade dem Materer in sinen garten zeime

löubcline fünf schAhe wit unde ehtewer lang und sol dar ubere ein tach machen eins mannes

lioch und der vorhof sol der hovesezen aller gemeine sin», «diz geschach an dem sammes- ao

tage nach uzgander osterwochen, 1296. heran waren her Niclawcs Waldener, u. s. ««. folgt

der Hat. April 7.

Am Strastb. Hosp. A. lad. 174 fasc. 23. or. mb. e. sig. pend.

Verkauf. 356. C. j. curie domini thesaurarii Arg. in forma juris Petru9 diclus Urselinger, filius

Mebthildis dicte de Dancrazheim, civ. Arg., vendidit 2 agros frugiferos silos in uno sulco zs

coram civitate Arg. juxta monachos s. Arbogast i e. u. et Rölinum dictum Gilkengus e. p. a.

zft Zileböme', in quibus dictus Petrus Else sue sorori quondam sucecsserat jure hereditario,

p. p. e. I. pro H marcis argenti Welzeloni Marsilii civ. Arg., procuratori pauperum hospi-

lalis in Aigentina, nomine ipsius hospitalis. dalum a. d. 1296, feria quinta post Cantate.

April 29, »
Aus Strastb. Hosp. A. lad. Hop. XLVIII fasc. 92. or. mb. c. sig. pend. delaps.

verkauf 357. C. j. c. A. in figura judicii Sigclinus et Johannes fratres, (ilii quondam Sigelini de

Kinowe civ. Arg., vendidemnt Wilhelmo diclo Tantz civi Arg. medielatem trium domorum

et arearum pro indiviso, sitarum in der Crutenowe e. m. A. inter domum Burcardi dicti

Treffese e. u. et pistrinum illorum de Rangoltingen e. p. a. ex opposito pistrini Conradi dicti an

zum Spiegel, p. p. e. 1. pro 29 marcis argenti. A. H. quia venditores non attigerunt 25 annos,

abjuraverunt jus sibi conpetens. actum feria quinta post dominicam Kactus est, a. d. 1296.

Mai Hl.
Aus Strassb. Hosp. A. lad. 171 fase. 7. or. mb. e. sig. pend. delaps.

tlmitnkauf. 858- Hug Wirich der meisler und der rat von Strassburg machen bekannt, edaz vor «o

Katcrinc, hern Huges seligen dohtcr des Wisen, mit willen unde gehelle vom Gertrude,

irre muter, Niclaweses, Peters, Adelheite, Elsen unde Greden, irre swestere, het verkflfet

und geben ze kofenne hern Johannese deme alten von Kagenecke, eime rittere von Strazburg,

' Vgl. Hermann Notiees hist. sur etc Strasbourg I, 228 unter nr. 12.

Digitized by Google



1296 Juli 2 - September 15. 113

2 pfunt geltes genger und gcher Strazburgere uf deme huse unde bovestete, die sü het gegen

deme vischebuhele 4 an Johannes Siekelins hus alre nebest wider die munsze umbe 23 marg

silbers». Johannes von Kagenecke verleibt derselben Katherina das genannte haus zu erbleibe

für einen iähriichen zins von 2 pfund. Er. 4. V. «dis geschach an dem mantage noch sant

5 Petent unde sant Pawelz tage, 1296. heran warent her Niclawes Waldener, m. s. w. folgt

der Bat. 1296 Juli 2.

A out Strastb. Hotp. A. lad. H6p. XLV fate. 82. or. mb. e. tig. pend. mutil.

B aus Strassb. Stadt A. G. u. d. Pf. lad. 37. or. mb. c. »ig. delapt.

359. Uug Wirich der meister und der rat von Strasburg machen bekannt, cdaz her BrUeihe.

10 Wetzel Marsiliez, unser burger, mit willen und gehelle Heinrichesund Wetzelz, siner6Ö.ne»,

zu einem rechten erbe verlieben hat die hofstatt, «die do lit zü sant Tumane gegen deme

Engele zwischen Johanncse deme schcrere unde Reinboltc dem schflehsntere, Elsen von Erst-

heim unde Johannese, irme süne, unde im erben » für einen iähriichen zins von 15 unzen

und 2 cappen. Er. 1. V. «dis geschach an dem mantage noch sant Petent und sant Pawelz

15 tag, 1296. heran warent her Niclawez Waldener, u. s. u\ folgt der Rat ». Juli 2.

Aus Straasb. Thom. A. lad. 4 (Titret). or. mb. e. »ig. pend. mutä. Dortualnotie unten auf der

Rückseite gleichseitig: «ded. 3 «ol. den.» = dedit 3 solidos denariorum, worunter wohl die

Gebühr für die Beurkundung tu verstehen ist.

360. C.j.c. A. in flgura judicii Gerinn begina de Rynowe, filia quondam domine Elline, TautehgtKhifi.

so presente fratre Egenone priore et Wernhero converso procuratore fralrum predicatorum

domus Arg. conferl medietatem pro indiviso domus suc sitc uf dem graben in c. A. prope

Rfidigerum lapicidam e. u. p. e. e. a. prope Gerinam de Schafloltzheim predictis priori et

procuratori nomine fratrum predicatorum lilulo perinutationis pro domo quadam in Rynowe,

que post mortem Gerine et matris ad fratres predictos reverti debet. actum et datum idus

25 augusti, a. d. 1296. August 13.

Au» Stratsb. Hotp. A. Prot. Pridic. 107 (Copialb. ». XIV) foi. 47*>. eop. mb.

861. C.j..c. prepositi Arg. in forma judicii constituti Heinricus de Valve, Demodis uxor Verkauf.

ejus, Ellina et Heinricus, liberi, et dicta Ellina per manum Nicolai mariti sui, vendiderunt

redditus annuos 12 sol. den. pereipiendos de domo et area sitis in c. A. uf dem graben ex

ao opposito cerdonum p. p. e. 1. pro 10 lib. den. Arg. Elline et Nese, liberis quondam Heinrici

dicti Swarber civ. Arg. insuper donat Heinricus predictus de consensu liberorum suorum

Demodi medietatem domus et aree in dotem. datum crastino b. Adelphi, a. d. 1296.

August 30.

Au» Strastb. Hotp. A. lad. 169 fatc. 28. vid. mb. c. »ig. pend. (autgestellt vom bischöfl. Hof-

35 richter 132i August 1, eugkich nr. 120 mit imfattend.)

v

862. Erbe von Scbiltcnkcim der meistcr und der rat von Strassburg maclien bekannt, ErU,ii*.

das« «her Reinbolt Stubenweg der alte unde her Wetzel Marsilies, die von unsern wegen

meistere unde pflegere sint unsers spitals, unde die samenunge dez spitales verluhen hant zü

eime rehten erbe Johannese deme Swabe unde fro Annen sitier clieben wirtin» «hüs unde

«0 hofstat des vorgenannten spitales, daz da stat uf dem graten* einhalb bi Hermanne dem

Becherer, anderhalb bi Ruhnes hüs des Messerers zft der Justen über» für einen iähriichen

i Vgl. Str. G. u. HN. S. 62. « Dieselbe Hofstätte wird in gleicher Weite in Erbleihe gegeben

an Johanne» den Scherer. 1297 April 3. Rettsurkunde (Meisler : Cftno von Kagenecke). Or. ebcndaselbit

lad. 22. 3 Da» Hau» lag im Schneidergraben (Pfarrei s. Martini). Vgl. Hotp. A. Prot. Höp. II

« fol. 40.

Str. III. 15
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zins von 3 pfund und 5 Schillingen Strassb. pfcnninge und 2 kappen, «so sol man wissen, daz

der pfat, der durch die mure gat unde durch Johanneses Swabes hus zu dem lobelin. sol

hören zfl deine hüse inmerme, da Herman der Becherer inne ist; wil och Johannes oder

fro Annen oder ir erben büwcn, so sulent si buwen, als mugelicb unde rebt ist.» die siegel

der Stadt und des spitals sind angehängt. <diz geschach an dem sainmestdage nach unsers 5

fröwen mes der iungern, 1296. heran warent her Nicolawes Waldener, u. s. w. folgt der

Rat «. 1296 September IS.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 175 fase. 14. or. mb. e. 2 »ig. pend.

Schmkmg. 363. Ha de Vinslingen intnulat suum legatum [vgl. nr. 961] in hunc modum, videlicet

quod de precio domus vendite 20 lib. distribuantur per fratrem Fridericum de Beinheim in to

hunc modum : fratribus conventus predicatorum 4 lib. den. Arg., confessori suo 1, fratri

Johanni de Bononia 1 lib., fratri Fridrico predicto 2 Hb., fratri Thome de Numagio, fratri

Symundo converso, fratri Sifrido de Wiscenburg, Lucgardi, moniali monasterii s. Margarete,

diele de "Wiscenburg, cuilihet 1 Hb., item conventui monasterii monialium in Wyre juxta

Sarburg 5 üb., item Sophie sorori sue ibidem, Juntc et Gerdrudi, sororibus in diclo mona- 15

stcrio, 3 Hb.; si quid residuum fuerit de precio domus vendite, remanet apud priorein

et conventum. officialis cur. Arg. sigillum curie appendit. actum a. d. 1296, in crastino

b. Martini *. November 12.

Aus Stratsb. Hosp. A. Prot. Pridic. 107 (Copialb. s. XIV) fol. 22*>. cop. mb..

Verkauf. 864. C. j.c. A. Gätha rclicta Wernheri dieli Buscheier de Argentina fabri, Wernherus w
faber, Metza et Johannes, liberi diele GAUie, manibus coadunatis vendiderunt Ulrico diclo

Bockelin ci\i Arg. curiam suam cum domo deauper edificata cum orto et omnibus edificiis

sitain bi Sch6nmannes giessen ' e. u. p. c. c. a. p. bi sant Johannes giessen juxta liberos quondam

Hugonis dicti Buschelcr pro C lib. den. Arg. venditores abjuranl omne jus sibi in bonis

prescriptis competens. actum et datum 3 nonas decembres, a. d. 1296. Dezember 3. »
Aus Strassb. Thom. A. lad. Kaufbriefe 2. or. mb. c. sig. pend.

Verkauf. 365. C.j.c. A. in forma judicii Gotzo diclus Wisbrotelin senior civ. Arg. vendidit curiam

suam, sitain in c. A. ultra Bruscam in loco diclo zu dem von Horenberg inter curiam Johannis

dicti Bönlin et curiam abbaüsse de Eschowe, Wctzeloni Marsilio, procuratori seu guhernatori

hospitalis pauperum in Argentina, nomine dicti hospilalis p. p. c. I. pro 42 marcis argenti. 30

A. 2. actum a. d. 1296, 5 kalendas januarü. Dezember 2H.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 170 fasc. 33. or. mb. c. sig. pend.

;o„. 866. Fr[idericus] *, prepositus ecclesie s. Thome Arg., in honorem s. crucis dominice

donat dietc ecclesie 58 marcas argenti. decanus et capitulum promiltunt, quod in remedium

anime donatoris singulis septimanis ab oclava pentecostes usque ad adventum domini feria sexla 35

missam majorem in choro diele ecclesie in honorem s. crucis celebrabunt, cl 5 sol. den. Arg.

in singulis missis canonicis et vicariis dumtaxat in choro presentibus et usque ad finem misse

manentibus, vel saliim donec «Agnus dei» fuerit decantatum, ut consuetum est, dividentur.

' In Gegenwart der beiden Spitalpfleger giebt Johannes Stcap der Krämer (institor) seiner Gattin

Anna das genannte Haus zum Witttum. * acta sunt hec in presentia Johannis dicti de Kagenecke

nülitis senioris, Sigelini dicti Yehe, Kaelini dicti Eborlin, Petri dicti de Schonecke. » 1298 Januar 16.

Or. mit Siegein der 4 Zeugen (Schöffen?), davon 2 erhalten, ebendaselbst. * Vgl. nr. 219 u. 261.

8 Vgl. Urkunde 1308 Juli 8: .Schonemannes mhle . m. Str. G. u. H!f. S. 100. * Nach dem Siegel
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quocienscunque in cboro divina per interdictum generale vel speciale suspensa sunt, redditus

dicti non dividentur sed manebunt in suspenso, sigilla prepositi et capituli sunt appensa.

datum et actum a. d. 1290*.

Aus Strassb. Thom. A. lad. 25 (Titres). or. mb. c. 2 sig. pend. mutil.

867. Ulrich lamlgraf zu Elsass giebt mit Zustimmung seiner brüder Egelolf und Philippe« uktubritf.

dem ritter Niclawes dem allen Zorn und seinen Ichnscrbcn zu lehen sein dorf Ensheim» und

einen zins auf den hof s. Dyonisicn und den bof von Erenberg b im selben dorfe. die drei

bruder hängen ihre siege! an. montag vor lichtiness, 1297 c
. 1297 Januar 28.

A aus Strassb. Bez. A. G 890 (1310). cop. chart. beglaubigt nach dem Original 1722 Juni 25.

B ebendaselbst, cop. chart. beglaubigt nach dem Original 1716 September 17.

C aus v. Zorn-Plobshem Farn. A. Papiercopialb. s. XVII exeunt. fol 86».

368. C.j.c. A. in figura judicii prior et fratres ordinis predicatorum domus Arg. vendi- Verkauf.

derunt domino Heinrico de Fleckenstein militi, ülio quondam Rudolfi mililis de Fleckenstein, ,J^£(

™',~

domum et aream suam sitam in c. A. an dem Holw ige (ad ipsos venditores devolutam ex

15 donatione ipsis facta per quondam dominam Itbam de Vinstingen, malrem Heinrici predicti)

pro 38 marcis argenti. A. 3. adjectum est, quod nec Heinricus nec ejus successores a parte

posteriori domus predicte ante vel supra mumm versus curia in fratrum predicatorum quiequam

construere debeant. si emptores domum et aream vendere voluerint, primo predicatoribus

ofTerre debent. si prior et fratres curiam suam scu cymiterium ampliare voluerint, estunc

?o dictus miles ipsis vendere tenetur curiam seu partem curie pro pretio conpetenti ad arbitrium

bonorum virorum. Itha predicla in remedium anime sue super area domus dicte Iegaverat

fratribus predictis censum seu redditus 1 lib. den. Arg., quam nunc Heinricus sorvere pro-

mittit (10 sol. in anniversario Ithe, proxima die post octavam epiphanie, 10 sol. in crastino j«nu«r u.

commemorationis omnium animarum) in ipsorum refectorio pro pictantia, ita ut prior et November a

85 fratres in anniversariis domne Ithe, neenon Rudolfi quondam sui mariti, Susanne et Heinrici,

lil>erorum suorum, neenon Elizabete, uxoris prime quondam Rudolfi predicti, vigilias et missas

pro defunetis celebrent. Heinricus onerat aream dicte domus cum censu prediclo, sub ea con-

dicione, quod si priori et fratribus redditus 1 lib. den. super aliis bonis sitis infra muros

Arg. assignaverit, quod extunc area predicte domus liberata sit. sigillum curie Arg. cum

so sigillo Heinrici predicti est appensum. actum 6 idus marcii, a. d. 1297 *. März 10.

Ans Strastb. Hosp. A. lad. 62 fasc. 17. or. mb. c. 2 sig. pend.

am. C.j.c. A. in figura judicii Johannes dictus ane erbe, civ. Arg., vendidit Ottoni diclo Verkauf.

Viernkorn, civi Arg., duas partes pro indiviso in curia, domo et horrco sitis c. m. A. in Cru-

tenowe bi dem hohen stege e. u. p. prope dictum Snecke et e. a. p. prope dictum Hull»eweber

M (ita quod de tota area census nomine debeantur 25 den. et 1 capo monasterio s. Stcphani

Arg. et 6 den. nomine deeime rectori ecclesic predicte) pro 13 lib. et 4 unc. den. Arg. A. 3.

actum et datum 6 kalendas aprilis, a. d. 1297. März 27.

Aus Strastb. Bez. A. H 2683. 10-11. or. mb. c. sig. pend. delaps.

) C: Eneuheim. h) A: EUmWg. e) B .- 1227.

vi i Idem Fridericas donat in honorem s. Thome eidem eceleaie 100 marcas. amraatim 24 misso

pro saluta anime donatoris peragentar, omni roense 2 misse et hoc in feria qainta et in qu&libet missa

10 sol. dividentur sab modis, quibus gupra. sigilla prepositi et capituli snnt appensa. 1298 Februar 21.

Or. ebendaselbst. * Vgl. nr. 219, 261 u. 363. Der Fleckensinner verlauft dasselbe Haus (e. n. p.

apud domom doraini Nicolai dicti de Kagenecke e. e. a. p. apnd domum domine dicte Holtaapfelin)

K wieder an die Prediger für 60 Mark Silber. Abschrift Strassb. Hosp. A. Prot. Pridic. 107 fol. 24.
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Schenkung. 370. C. j. c. A. in figura judicii Hcdcwigis, uxor Johannis, famuli Lücgardis, relicte

Waltheri dicti Spcndere civ. Arg., de consensu Johannis et Lücgardis predictorum in remediuni

anime sue et progenitorum suorum donal priori et fratribus predicatoribus domus Arg. terciam

parlem pro indiviso de consuetudine terre generali ipsam contingentem in Omnibus bonis ipsiu.s

et mariti sui, mobilihus et immohilihus, ita ut fratres anniversarium suum perpetuo peragant. 5

actum et datum 5 kalendas aprilis, a. d. 1297. 1297 März 28.

Aus Strassb. Hotp. A. Prot. Pridic. 107 (Copialb. ». XIV) foi. 83. cop. mb.

Taiammi. 871. Gerdrudis, relicta Conrad i Kalp civ. Arg., de consensu Johannis filii sui testa-

mentum suum ordinal, inprimis legat fratribus predicatoribus domus Arg. redditus 2 Hb.

den. Arg. super curia et domo sita in c. A. in vico dicto des Reisscrs gasse prope Albertum 10

dictum Rülenü^erlin militem c. u. et dictum Stubenweg e. p. a., distribuendos in die anni-

versarii sui ; Johanni iilio vero licchit alios redditus 2 Hb. in c. A. ipsis assignarc. item legal

fratribus predicatoribus 10 marcas argenti de curia dicla, item Agneli sorori sue, moniali

monasterii s. Nycolai, 2 Hb. den. Arg. de curia dicta ; item monasteriis s. Nycolai, s. Johannis,

s. Katherine, s. Agnetis, s. Marci, s. Elizabeth, s. Margarete, fratrum Auguslinensium, 15

fratrum saeeiferorum, fratrum minorum et s. Cläre cuilibet 5 sol. den. Arg., item fralri

Heilwico, fratri Burkardo, fratri Erboni inter mercatorcs et fratri Nycolao diclo Hippel de

online predicatorum cuilibet 10 s«l. Jobannem filium suum hujus legati execulorem constituit.

legatrix apud fratres predicalores eligit suam sepulturam. olficialis curie Arg. sigillum suum

appendit. Johannes promittit legatum expedire. actum et datum feria secunda post domi- ao

nicam qua cantatur Quasi modo, a. d. 1297. April 22.

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. Pridic. 107 (Copialb. s. XIV) foL 19 *>. cop. mb.

Testament. 372. Anna relicta Petri dicti Wisc civ. Arg. testamentum suum ordinat. inprimis eligit

aput fratres predicatores domus Arg. suam ecclesiasticam sepulturam ; item dat dictis fratribus

1 Hb. den. Arg. dandam in die sepulture sue et ösolidos pro panibus et 1 amam vini; item 25

legat 10 sol. iisdem dandos in septimo die sepulture sue, item 10 sol. in tricesimo die, item 1 Hb.

den. Arg. in primo anniversario ; item legat dictis fratribus' 1 Hb. den. Arg. dandam ipsis

annuatim de censu domus in dem Sluche sitc in c. A. * (10 sol. in anniversario suo, 5 sol.

in anniversario Johannis quondam filii sui, cui sucecssit in sexta parte dicte domus, et

5 sol. in anniversario Agnetis, quondam fllie sue, cui similiter pro sexta parte successit.) so

item legal fratribus prediclis agrum viniferum in hanno Wolfgangesheim ; item legal fabrice

ecclesie Arg. 5 sol. dandos annuatim perpetuo a Katherina, fdia sua, de censu domus site

uf dem vischebubele in c. A.', item fratri Riilino filio suo de online predicatorum bona

paterna inmobilia, in quibus patri suo jure bereditario successerat, quo habuit ante ingressum

ordinis, videlicet sextam parlem domus in dem Sluche et sextam partem antiquarum posses- »
sionum aput Allburnen, que bona idem fratcr Rülinus matri sue predicte ante professionem

suam coram officiali cur. Arg. et priore suo resignaverat, ila tarnen quod dicta bona Katherina

predicta fdia habeat ad lempus vite sue et de ipsis fratri Rülino procuret et quod cedant post

obitum Katherine et Rülini beredibus proximioribus dicte Katherine. item legat fratribus

minoribus in Argentina 1 Hb. den. Arg., fratribus Auguslinensibus 10 sol., fratribus saccitis *)

5 sol., fratri Nibelungo suo confessori 10 sol., item monasterio penitenlum aput Argentinam

10 sol., item Lucgardi martcrlere sue ibidem 10 sol., item Beatrici moniali ibidem 5 sol.,

item Heilicge et Cecilie monialibus ibidem 5 sol., item monasterio s. Marci e. m. A. 1 quar-

tale siliginis, item monasterio s. Johannis 30 den., s. Katherine 30 den., s. Elizabel 1 quar-

l Vgl »r. 200. 2 Vgl nr. 3M. tt

Digitized by Google



1207 April 24 - Mai 22. 117

talo siliginis, s. Nicolai 1 quartale siliginis, idem s. Margarete, idem s. Gare in Argentina,

s. AgnetU 30 den., item infirmis in hospitali Arg. 5 sol., item leprosis aput Roten-

kirchen 5 sol., item 2 üb. den. Arg. Rßlino filio suo predicto distribuendas per ipsum per-

sonis piis. item legal 2 agros in Altburne, quo« emit cum pecunia sua, quam redemit cx

5 vestium suarum venditione de scharleto, ülie sue Katherine, que de ipsis annuatim assiguare

tenetur 1 quartale siliginis Anne ancille suo antique ; eidem Katherine legal omnia bona sua

mobilia, actum et datum feria quarta post dominicam Quasi modo, a. d. 1297.

1297 April 24.
Aus Strostb. Hosp. A. lad. Hop. XLV fasc. 69. or. mb. c. 2 »ig. pend.

10 373. Fritsche von Dunzenheim giebt den Platz, worauf der Galgen sieht, an die TaxuehgaeKift.

Stadt gegen ein Stück Almende. Mai 13.

Wir Cüne von Kagenecke der meisler und der rät von Strazpurg lunt kunt allen den, die

disen brief gesehent undc gehörent lesen, daz wir die almende, die da lit xwischent Fritschen

hus von Dunzenheim üzewendic an dem turne unde zwischeot dem gruben also verre ez

15 begrilFen ist, gegeben hant den selben Fritschen und sinen erben ; unde het er uns dawiderc

gegeben daz schiltehte ort, da der galge uffe stüt*, daz er kofte umbe vorn Detnelin hern

Ölten seligen des schaffeners swester tohter von santc Martine ; damilte ist daz vongenante

bletz geursazet und sol iemerme unserrc stelle sin, und sulent Fritschen erben rehte wem
sin des selben bletzes. daz diz war si unde stete belibe, darumbe ist unserre stelle ingcsigel

20 zeime Urkunde gehenket an disen brief. diz geschach an dem mentage nach sanle Sophyen

tag, do von gotes gebürte warent zwei! hundert und siben und niinzic iar. heran warent

her Cüne von Kagenecke, «. s. iv. folgt der Rat.

Au* Strassb. Stadt A. V. C. G. suppl. lü. D. or. mb. c. sig. pend. dtlaps.

374. Niclawes von Rimuntheim der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, Verkauf.

» dass herr Heinrich Marsilies und herr Götze von Grostein, sein söhn, verkauft haben t vor

lidic eigen den halben gebel unde den grünt, da er uffe stat xwischent irme huse unde hern

Willehetmes kinde hrts in der Stadelgassen vor der Barfüzen tor ubere, » für 8 pfund pfenninge

an Willebelm und Gertrut, des genannten Willehelms kinder. A. 3. «an dem cistage

vor dem nontage, 1297. heran warent her Gftne von Kagenecke, u. s. w. folgt der Rat *.

» Mai 21.

Am Straub. Bei A. Zerstreute Sachen (gehört zu G 4826 (5198). or. mb. e. »ig. pend. deJaps.

375. Schuldbrief der Grafen Egeno und Conrad von Freiburg für Hesso, den Apo- ScMuUbrbf.

theker zu Strassburg. Mai 22.

Wir Egene der grave von Vriburg unde Conral sin sun dunt kunt allen den, die disen

35 brief gesehent oder gehorent lesen, daz wir schuldig sint unverscheidenliche Heissen dem

apotheker, einen burger zu Strazburg, unde sinen erben zweier marke minre danne fünfzig

marg silbers luters unde lotiges dez geweges von Strasburg umbe ein ros unde ander getre-

gede, daz er uns zu köfende het geben, diz silber geloben wir ime oder sinen erben zü

gellende zü den zilen, alse hienach gescriben stat : sehzehen marg silbers zu dem zwelflen

» dage der allernehest kumet in diseme jare, sehzehen marg silbers zü der mittervasten die

danach allernehest kumet, unde die uberigen sehzehen marg zwischent den zweien messen

unserre vrowen die danach allernehest koment in demselben jare. harumbe gen wir zü bürgen

deme selben Hessen unde sinen erben unverscheidenliche hern Hessen den herren von Usen-

l>erg, hern Frilschemanne unde hern Weltern rittere von Schaftolzheim, herni Johannesc

« 1 Vgl. Silbermann, Lokalgesch. der Stadt Strassburg S. 165. * Vgl. nr. 325.
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118 1297 Mai 22 — Mai 27.

den hurgermeister von Vriburg vnde Wernhern von Schaftolzheim unsern knebt also : were

daz wir daz vorgenante silber niht gultent zA den zilen, alse davor geschriben stal, oder

der zile debeins versessen, so sol einrc under uns zweien berren, wederer denne gemattet

wirl, unde die vorgenanten bürgen uns zu Strasburg in die stal nach rehter giselschefte

antwirten in den nehesten ahte tagen, swenne wir drumbe gemant werden von dez vorge- 5

nanten Hessen oder sinre erben wegen oder von iren hotten zA huse oder zA hove oder

munt wider munt, niemer dannan zA körnende, e daz silber, daz denne virsessen ist, deme

vorgenanten Hessen oder sin erben vergolten werde gar ; were aber daz unser zweier herren

dewederre leisten möhte, so sulen wir einen ersameu ritter für uns legen unvcrscheidenlicbe,

der der wafen pflege, einen lantman, nüt der burger zu Strasburg si, unde enmag ftch der 10

vorgenante lierre von Uscnberg selbe nuht leisten, der sol fich in dieselbe wis einen erbern

ritter für sieb legen alse wir, unde sullent die leisten für uns ane wandelunge in alle die

wis, also wir dfln soltent. wer aber daz wir oder die bürgen oder debeinre under uns

breche unde nüt leisteten die giselschaft, alse davor geschriben ist, wer oder wele denne

brechent, uffen dez oder der schaden sol der vorgenante Hesse oder sin erben daz silber, 15

davür wir denne leisten Sölten, under iuden lebenen ; den schaden sint sü schuldig abe zü

tündc unde sol darzA sü unde ire lüte unde ir gflt anegriffen mit geistlichem unde wert-

lichem gerillte unde sol sü pfenden, in welc wis er mag oder wil, beide für schaden unde

hobelgöt, unde engat die pfundunge an debeinen lanlfiide noch an geistlich noch an werllich

gerihtc. neme och der vorgenanle Hesse oder sin erben der pfandunge deheinen schaden, »
den sulnt« ime die abetun, die da gehrochen hant, ane geverde. haruber verziben wir uns

alles dez sebirmes beide geistliches unde wertliches gerihtes unde gewonbeite, damitte wir

uns behclfen möhten wider disen brief. sturl>e och der vorgenanten bürgen deheinre, £ diz

silber vergolten wirt, daz got wende, so sulen wir dem vorgenanten Hessen oder sin erben

in deme nehesten manode, so wir von iren wegen drumbe gemant werden, ein also erbern 25

geben an dez selben stat, alse der waz, der do dod ist. deten wir dez nüt, so sulen wir uns

zü Strasburg in antwirten nach rehter giselschcfte in alle die wis, alse davor geschriben

ist, niemer dannan zu körnende, e wir ein andern bürgen an dez selben stat geben, daz diz

war si unde stete hübe, darumbe han wir unsern ingesigele gehenket an disen brief. wir

Hesse der herrc von Uscnberg, Fritzeman unde Welter von Schaftoltzbeim, Johannes der ao

burgermeister von Vriburg, unde Wernher von Schaftoltzheim veriehent mit diseme briefe,

daz unser wille si, waz da obenan von uns geschriben ist, unde verbindent uns darzü unde

gelobent ez zA leistende mit guten truwen an alle geverde unde verzihent uns haruber alles

dez Schirmes, dez sich grave Egene unde sin sün da obenan verzigen hant. daz diz war si

unde stete blibe, darumbe han wir unsern ingesigele zeinie Urkunde gehenket an disen 33

baief. daz geschach an deme nonabende, da von gotz gehurt warcnl zweilf hundert iar

unde siben unde nunzig iar.

.4«« Karlsruher Gen. Land A. Section Breitgau. or. mb. ohne jede Spur eines Siegeh, vielleicht

also niemals ausgefertigt. Danach abgedruckt Motte Ztschft. f. G. d. Oberrh. X, 321.

verkauf. 878. C. tbesaurario eccl. Arg. in forma judicii Burcardus dictus Kolin civ. Arg. ven- 40

didit commendatori et fratrihus s. Johannis domus in Doroltzheim redditus 2 lib. den. Arg.

in area 1 sita in c. A. ex una juxta curiam Orlwini dirli Swarltcre et e. p. a. juxta curiam

relicte quondam Friderici militis dicti de Ufwilre neenon ex opposito curie Heinrici miliÜ3

a) or. : sunt.

1 Vgl ÜB. I, 451 (Ocheensteincrgasse). O
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1297 Mai 27 - August 31. 119

de Wolfgangesheim, in qua area domus est edificata, quc est fratrum predictorum, dicta

vulga riter hcrn Koliues hof, pro 21 marcis argenti. A. 3. sigillum Ihesaurarii ad causas est

appeusum. actum 6 kaleiulas junii, a. d. 1'297. 1397 Mai 27.

Au» Straub. Bez. A. H 1514. 4. or. mb. e. »ig. pend.

5 377. C. j.c. A. in forma juris Johannes et Jacobus sacerdoles, Sifridus, Katherina et i'«*o«/i

Hedewigis couterini, lihcri quondam Sifridi dieli Ftzekint de Arg., manihus coadunatis pro

se et specialer pro Greda et Kalherina, coulcrinis suis, beginis de Kpfiche, accedente con-

sensu Conrad i dicti Utilis mariti Katherine predicte, vendunt Cftnzelino diclo Reinholt insti-

tori Arg. partem ipsos pro indiviso contingenlem in passagio Reni aput Hunesvelt et ad Canes

10 e. m. A. pro 11 Hb. et 10 sol. den. Arg. minus 25 den. Arg. A.3. Johannes et Jacobus

sacerdoles predicti constituunt se pro Greda et Katherina beginis fidejussorcs et promittunt

se procuraturos, quod et ipse vendilionem ratißcent. actum et datum 4 nonas julii, 1297.

Juli 4.

Au» Strassb. Stadt A. AA 1691. or. mb. c. »ig. pend. Danach abgedruckt bei Mone, Zeitschrift

15 /. Oe»ch. d. Oberrh. XVI, 133 (mit dem Datum XIII hol. julii).

878. Nyclawcz von Himuntheim der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, Erbtet**.

dass Johannes Hawart und Kunegunt seine mutier mit gesummter hand die Hofstätten in

der gasse, eder men sprichet des Uogiers gasse amme Rossemerkile, die da ligent an

Cunzelin Hogier und sich ziehent hin abe an der mnneche garte von Nuwenburg» an ver-

80 schiedene nachgenannte personen in erhleihe gegeben haben : und zwar geben Schwester

Margrede, Berhlolt Erler, Johannes der Klingeler und seine gattin Sygene, Gertrut Dame-

lungen, Gertrut Claweses seligen des grebers lochter, Rüdiger der weher und seine gattin

Hedewig, Ludewic Lütlerschc und seine gattin Kllin, Gertrut die Bischövin, Heinrich Baben-

berg und seine gatiin Hedewig, Ellin von Dabichenstein, Johannes herrn Anghelmes söhn

ss und seine gattin Metze je 5 unzen und 2 kappen als iährlichen zins, nur Gertrut, Claweses

tochter, giebt 7 unzen und 2 kappen. Er. 2. (für alle). V. can sante Margreden Abende,

1297, heran warent her Küne von Kagenecke, tt. s. w. folgt der Rat. Juli 14.

Aus Strassb. Bcm. A. G 6175 (6202). 1. or. mb. c. »ig. pend.

379. C. j. c. A. Fritscho carnifex Arg. diclus de Novillari (specialiter pro Frilschone, verkauf.

ao Clara, Elsa, Francisco et Greda, liberis suis,) vendit Johanni diclo Blanke, civi Arg., quarlam

partem pro indiviso domus et aree in c. A. in dez Zollers giessen prope Fritschonem pre-

dictum e. u. et Sifriduin dictum Murer de Arg. e. p. a. sitarum, cujus domus tres relique

partes ad Johanncm dictum Blanke pertinent, p. p. e. I. pro 19 libris den. Arg. A. 3.

U. (Fritscho pro liberis suis.) actum et dalum nonis augusti, a. d. 1297. August S.

35 Au» Straub. Stadt A. V. C. G. Corp. K lad. 23 nr. 4 or. mb. e. »ig. pend.

380. Adolfus Romanorum rex concedit ad preces Heinrici Oltonis lilii dicti Osselini de utauhrur.

Westhoven bona, que ipse ab imperio in villa Baldeburnen (7'jt carratas vini) in feodo

tenet, Uugoni de Lampritheim et suis heredibus post mortem Heinrici in feodum. actum

et datum Slezstad a. d. 1297, 2 kalendas septembris, regni vero nostri anno sexto *.

n August 31.

Au» Böhmer, Acta imperii 621 (abgedruckt nach dem Or. in Darmstadt). Darnach auch bei Mone,

Zeittchrift f. Gesch. d. Oberrh. XI, 435.

l Körnig Albrecht I genehmigt, dau Heinrich ÖchseUn »ein Lehen an Hug von Lampertheim

vermacht hat. Strassburg, 1298 Augtut 15. Mone, Zeittchrift f. Gesch. d. Oberrh. XI, 436 (nach dem Or.

45 in Darmstadt).
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120 1297 September 16 — Dezember 10.

ErbtcJuift*- 881. HeUcl Markes der meister und der rat von Sirassburg machen bekannt, dass Hug
rtgriung.

y(Jn Frankenheim, ein Strassburger bürger, gegeben hat Odilien und Margreden, seinen

töchtcrn, seinen hof « der do heisset zü dem Blideckere in der stat ze Strazburg zwischen

dem steinhove unde deme ovenhuse zö dem Aberhange mit allcmc dem buwe, der dar zu

höret, und alles daz ligende gdt eigin unde erbe » in den dorfern und bannen zu Wiherzheim

zflmc Durne, Herde, Ysenhusen, Brüschewickerzheim, Wilgotheim, Sülze, Gynebrette, Win-

zenheim zu unbeschränkter Verfügung, iedoch soll die eine die andere beerben. c an dem

mantage vor saute Mauricientage, 1297. heran warenl her Cflne von Kagenecke, u. s. w.

folgt der Hat «. 1297 September 16.

Aus Strossb. Hosp. A. lad. 172 fasc. 9. or. mb. c. sig. pend.

8. C.j. c. A. in forma juris Sefridus, lapicida Arg., et Creda dicta StrÖwelerin, mater

ejus, rnanibus ooadunatis vendunt Cftnzelino diclo Reinbolt inslitori Arg. medietatem pro

indiviso partis ipsos conlingentis in passa^o Reni aput Hunesvelt et ad Cancs e. m. A., que

pars dicitur der Strftwelerin teil, pro 14 libris den. Arg. A. 3. Greda abjurat jus si quod ei com-

pctiil occasione donationis propter nuptias. actum et datum 6 idus novembris, a. d. 1297. 15

«hujus« inslrumenti sunt 2 paria ob cautelam, quorum unum apud Katlicrinam relictam

predicti Cfinzelini, reliquum vero apud Reinboldum, Jacobum et Johannem ejus filios rema-

nebit ' . » November 8.

Aus Strossb. Stadt A. AA 1691. or. mb. c. sig pend. Darnach Regest bei Motte, Zeitschrift/. Gesch.

des Oberrh. XVI, 134. 20

888. C. j.c. A. in figura judicii decanus et capitulum ecelesie s. Thome Arg. e. u. parte

et Hermannus, camerarius ejusdem ecelesie, decanus Rynaugensis, ex altera. Hermannus

confessus est, quod decanus et capitulum aream suam sitam in parrochia s. Thome in loco

diclo Vittelinsgasse ex opposito curic claustralis pincerne, super qua domum edilicavit, de

qua dedit nomine census quondam Cflnoni militi dicto Sftner 20 sol. den. Arg. et \ cap- a
pones annuatim, liberassent a dicto censu. similiter absolverunt 6 agros in banno Adelhartz-

hoven, de quibus dictus miles dicte ecelesie dedit nomine census annualim 19 »ji sextarios

mansurnalis annone et 16 den. et 1 obulum, a dicto censu prestando. quem censum Hermannus

a) Ihn Folgend» po» Shnliekf, rMUickt itrttlbtn Hand mit anderer Di»(e btlgeftjt.

l Vgl. nr. 54 u. 64. 2 Der genannte Reinbold erwirbt von Guta, der Witttee Johanns von Nordheim, ^
Tochter des verstorbenen Friedrich von Eckebrehtswilre (mit Zustimmung ihrer Kinder Friedrich, Guta,

Demuotli« und Katherina und ihrer Schwiegersöhne Johanne* und Goteo, Gemahls der Katherina bez.

Guta) ihren Anteil « in paasugio Koni, quod appvllatur xft den hunden, ubi itnr a civitato Argentina versus

Offenburg, et in paasagio apud Ilnnesvelt et in attinentiis passagiornto ridelicet in censibus apnd
Kelle et pratis juxta Kelle, videlicet de 32 partibns dictorum passagiornm pro indiviso » für 35 Pfund jj.

Pfenninge. 1300 Oktober 15. Or. ebendaselbst. Danach abgedruckt bei Mone, Zeitschr. f. Gesch.

d, Oberrh. X V I, 135. — Kbenso erwirbt er von Hcinricna Schampenei, sarfor Arg., und dessen Gattin

Agnes auf 2 Jahre deren Anteil an den Hheinfähren zu deti Hunden und bei liuncsfelt für 8 Pfund

Pfenn.; er muss dafür aber seinen Anteil an den Kosten der Führe zahlen (expensas que veninnt

circa necessaria passagiorura videlicot circa naves, pontts, vias et alia necessaria) und ebenso an dem ^
davon fälligen Zins (et censnin debitum medio tempore;. 1301 Januar 10. Or. ebendaselbst. Danach
abgedruckt a. a. 0. S. 135. — Heinrich Schampenei von Geispolzheim, Scltmter von Strassburg, Agnes

seine Gattin und Johannes der Cleriker ihr Sohn verkaufen dann völlig ihren Anteil (','{ des gesammten)

an denselben Conrad lieinbolt für 70 Pfund Pfenn. 1301 Dezember 14. Or. ebendaselbst. Regest a. a. 0.

S. 13C. — Iletzelo, naata Arg, in der Krutenau wohnend, Mathias, Hetxelo, Katherina (Gattin 43

Wernhers Spatsinger) und Hedewigü, seine Kinder, verkaufen ihren Ante*! an den beiden Fähren an

Konrad Reinbold für 42 Pfund Pfenninge. 1305 Mai 27. Or. ebendaselbst. Regest a. a. O. S. 136.



1297 Dezember 10 - 1298 März 2.

eamerarius aree et domui prescriptis imponit easque eodem ccnsu oncrat inpcrpetuum.

sii^illa curie et Hermanni sunt appensa. datum a. cl. 12H7, feria '.i post festum b. Nicolay*.

1297 Dezember 10.
Aus Strassb. Thon». A Begistr. A fol. fi >*>. (vp. chart.

384. Priorin und convent des klostcrs s. Agnes vor Strasburg machen bekannt, dass e.-imi*.

sie verliehen halten t Nicolaweses von Grieshein genant elichen wirtin Deal rix und ir hedor

Hinteren Katerinen unde Mehthildc und den kinden, < lie noch von in heden Rehorn süleiil

werden, ein hfls mit der hove.stele und garten nahe hi der Bruche in deine kirspelle, «las

da höret zu unserre vrovven zil ileme hlrne (und hern Uurcharles sun, Johanes von Muln-

10 heim genant, het einen hof mit husern dernehent und Kheli ein schifzimermaii von Munoltz-

heim genant het ein hfis andersit dernehent an des Tol«?n graben) » zu einem rechten erl»e

gegen einen jährlichen zins von 18 unzen. die ausstellet' hängen ihre siegcl an. a gegeben

an deme neheslen gütente a tage nach sanete Tlioinans tage von Kanterhroc, und was in

deine iare, do man zalte von goles gebiirte zweiir hundert iar nunzic und ahle iar».»

iö 129H Januar 1.

Aus Strassb. Bez. A. H 3117. or. mb. c. 2 sig. jxml. delat*. Weyen der Datimng tgl. die Note 2.

386. C. j.c. A. in figura judicii Diclericus diclus de Wilgothein, lanifex Arg., vendidit ivr*«»/-.

Conrado dicto de Ergersheim, tnagistro pauperum et hospitalis Arg., nomine eorundem

domum suam sitam in c. A. under den Wennern in dem Spitalhove prope domum dictam

w zi\ dem Rosegarten c. u. et prope ortum prepositi ercl. s. Thuine Arg., cujus domus arca

pertinet ad hospitale predictum, pro '2<i lih. den. Arg. A.M. actum et dattim sabbatu ante

purificationem b. Virginia, a. d. 120«. Februar 1.

Ans Strassb. IIosp. A. lad. 174 fasc. 23. or. mb. r. »ig. jtend.

386. Richwinus dictus Korner, civis Arg., in Gotfridi palris sui, et Rylindis matri*

'* sue, Anne uxoris, ac Helte sororis sue animaruni remedium donat donatione inter vivos ad *"/lMM»

altare b. Marie virginis in eeclesia s. Petri junioris Argeuline lioua multa, ut ibi prebenda

saeerdotalis inslituatur, cujus jus collatiouis sihi et heredibus suis reservat, sigilla curie Arg.,

decani et capituli sunt appensa. datum et actum a. d. PitW, 6 nonas mareii. März 2.

Aus Strassb. Bez. A. (f 4713 (HOSö). 3. or. mb. c. 4 sig, pettd. delajts.

30 aj Die Uidtn Buchtlabt» me anf h\um .

1 Vgl. «r. 28. — Den Hof sclwnkt Hermann dem Kapitel vcm s. Thomas unter VorMiall

lelienslänglicher Nutzung für seinen Bruder Oötio. Der Fabrik von s. Thomas tollen jährlich daron

10 Schillinge gezahlt »erden. Die J<dtre*gedäehtnisse Hermanns und des verstorbenen Custos genannt

I*beUn tcerilcn begangen Kcrdcn. 1300 November 8. Copie ebendaseihst fol. 133t>. - Die genannte

X, Beatrix und Albert Ulrich von Offenburg, der Vormund ihrer Töchter, beurkunden vor dem bischöf-

lichen Hofrichter den Inhalt der rorstehetulen Urkunde. Die Urkunde (Original mit erhaltenem Siegel

an genanntem Orte) trägt das Dalum: «actum et dntum pridie kalendns januavii. anno domini 121)7».

Dieses Datum ist aufzulösen als 31. Dezember 1297. Es iciire nur dann als 31. Dezetnber 129C aufzu-

löten, Kenn bei Jahresanfang zu Neujahr die Bezeichnung des Jahres : « anno domini 1297 » sich nicht

tu auf pridie kalendas januarii (31. Dezember), sondern auf kalcndas jannarii (Januar 1) beziehen

sollte. Da nun nicht anzunehmen ist, dass die Beurkuwlumj desselben Oeschuftes vor ztcei Gerichten

durch den Zeitraum eines ganzen Jahres getrennt ist, so ergiebl sich für die Datiruug der Kloster-

urkumle, dass sie am 1. Januar, nicht am 31. Dezember desselben Jahres, iler auch auf einen Mitttco>:h

fiel, ausgestellt ist. Für die Frage, ob in Strassburg Weihnachten oder Neujahr als Jahresanfang

i:< galt, ergiebt sich aus den Iteidrn Urkunden somit nicht*
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schrukuua. 387. C.j.c.A. VVemlierus dictus Stehellin civ. Arg., et Katherina uxor sua Icgaverunt

in remedium aiiimaruin suarum priorisse et cunventui niuiiaslerii s. Klysabeth **. m. A. domum
suam e. in. A. ruheam sitam hi dem swibogene an «lein Zieglhof, de qua sin»ulis annis

prediclis dominabus datur 1 lib. den. Arg. nomine census, item 1 domum inter piscalores

sitam inter domum dieli Seser e! Kbelinum dictum Kurn, item redditus 1 lib. den. Arg. r.

super domo et area sita an dem saltzhove suh bis conditionihus, quod dictum mouasteriuiii

in anniversario Wernheri et in eodem Katherine sibi retiueal 1 Uli. den. Arg. pro pictancia, et

quod det perpetuo singulis annis nionaslenis s. Marci, s. Agnctis, s. Katherine, s. Nycholai,

s. Margarete, s. Cläre, penitentum, fralrihus Auguslincnsihus, hospitali pauperum, fahrice ecclesie

s. Thome, l'aln ice ecclesie Arg. cuililiet 10 sol., item Iralrihus predicatorihus, Iralrihus mino- iu

ribus cuililiet I lib. den. Arg. usufructum diclarum arearum et doinorum conjuges sihi reservant

ad tempus vite exccptis reddilihus 1 lib. den. Arg. super domo an dem saltzhove, qui statim

posl obilum Wernheri devolvi debent. *i redditus minui contigcril, de omnibus legalis com-

muniter del'alcelur, si augmentari, augmeutum circa defectus edificiorum eonverlatur. Wernhero

reservatur jus mulandi, addendi, minuendi et revocandi dida legala, iioii aulem Katherine i.-,

post mortem Wernheri. si». cur. Arg-, priorisse et convcntus monasterii s. Klysaliel sunt

appensa. actum H idus niaji, a. d. I2i»8. hujus instrumenti sunt 2. 1298 Mai 10.

A aus StrtixHb. Thum. A. lad. 2ö (Titre*). cop. wb. r. iig. jmvl. mutil. uungentrllt row jmUx
rurie. 1300 Juli 'M ' »abbato post Jacobi apostoli).

Ii »hm Fraueiih. A. Saalb. .< fol. (»T»l>. top. h. XIV exeunt. *>

K,u.ih,. 888. Decanus et eapitulum ecclesie s. Thuine Arg. notum laciunl, se locasse in emphi-

teosim domum suam lapitlcam * cum area sitam inter pontes juxla fontem nun lon;;e a vico

Stanpiionis Jacobo panifici, lilio quondam Ulrici, et Agneli ejus uxori pro ainiuo ccnsu 7 lib. et

14 sol. den. et 2 capponum (X> sol. in quolihet jejunio quatuor tempurum) solvendu dicte ecclesie

et 11 sol. et 2 capponum Rudegero diclo de Hunesvell, civi Argentinensi. Ki . 1 . (uiedielas n,

1t sol. et 2 capponum). sipllum eapituli est appensum. ilalum a. d. 125*8, l'eiia t» ante Vili

et Modesti. Juni 13.

Ahh .Strittsb. Tim» A Hegt*!, . E fol. 7*i>. ,op. wb. *. XIV.

-,7,r„i.„,. )( 389. Einhard schenkt der Domfabrik ein Harn. Oktober

Coram nobis judice curie Argenlincnsis constitutus Klnhardus magnus civis Argentincnsis :*>

motu» afTectu pio, quem sc habere dicebat erga fabricam ecclesie Argentinensis, eidem fabrice

domum suam cum area sitam in civitate Argentina apud sanctum Petruin seniorein in vico

dicto dez Crieges gesselin juxta dictam Werbenegelin et Johannem militem de Wolfganges-

heim cum omni jure, quo ad eum iiertinet et pertinere posset quovis modo, in remedium anime

suc donavit et assignavit donatione et assignationc inter vivos, rlonasse et assignasse se publice :c

est confessus pure, libere, irrevocabiliter et in totum, transferens exnuiu idem Klnhardus

in dictam fabricam omne jus, possessionem, proprietatem et dominium vel quasi, quod ipsi

in dicta domo et area coiqietiit vel eonpetere posset (|uovis modo; promittcns liona lide se

dictam donationem perpetuo nitam et lirmam hahiturum nec contra eam venturum aliqua

ratione vel causa, reuuncians quoad hec exc«ptionibus et defensionibus omnibus et singulis, kj

quibus contra premissa vel aliquid premissorum in judicio vel extra venire jiosset quomo*lo-

liliel vel juvari. iu premissorum evidem iam si^illum curie Argentineiisis ad petitionem Kln-

' »V,/ Str. o u. US, s VMi.
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1298 Oktober 25 - Dezember 0. 1*1

hardi predirti litli-ris presentibus est appensum. et actum 8 kalenda* novembris, anno

domini 1208«.

Aus Strassb. Fraueuh. A. Itul. 4'J nr. -JH. or. »ib. t. »ig. {tetul. Xuth dem Suatbuch 3 fol. 44 eben-

daselbst abgedruckt Mon Germ. SS. XVII, <J3 note 22.

390. Uns Kapitel des buntes yiebt einem Prnbendur fiw seine Person das Hecht den ivr/.-.*»»., r.».

llnt der Ofnoniker zu trugen. t2»8 November 21.
x '"'mHte"-

Nos Friiicricu? de Lichtenberg, . . prepositus ecclesie Argenlinensis, scripto present

conlilemur, quod cum capitulum ecclesie Argenlinensis ail preces nostras indulscrit magist ro

Cftnrado diclo <te Lingelveshein, tencnlc prchendam regis in ecclesia Argentinensi, cujus collacio ad

in nos pertinet racione diele nostre prepositurc, propler merita ejusdem magislri Cünradi, ut ideni

pro tempore vile sue portare possit et debeal pilleum, sicut alii canonici ecclesie Argen-

linensis vulgaritcr diclum einen eicherinnen hfll, quod hujus portacio et usus pillei memoi-ali

ex hoc per nos vel noslros successores in dicta prepositura vcl ipsum magistrum Cftnradum

aut ejus successores in dicta prebenda Irahi non debeal ad cousequeuciam ; sed cum persona

ir. dicti magislri Vunradi ipsa portacio eo cedenle vel decedente ipso facto sil extineta. in

quorum evidenciam capilulo ecclesie Argenlinensis presentem litteram trado sigillo noslro

cosignatam. datum el actum leria sexta ante lestuin lieale Cecilie, anno domini 1298.

Au* Stratob. Bei. A. G 2714 (312b). 1 or. mb. c »ig. pend.

391. Hugo prepositus, Gotzo custos, Erbo cellerarius », el Hugo Panphile canonici, neenon

4» decanus, tolumque capitulum ecclesie s. Petri Arg. tundos ecclesie sue int'ia specilicato» per-

linentes ad prebendas, quas prepositus et canonici in dicta ecelesia haben), permutanl cum
prediis abbatisse et conventus «. Cläre de Hagenowe. abhatissa et conventus tenentur annuatim

solvere 10 üb. den. Arg-, quousque ip*c preposilo et canonici* «lictis predia dederint, de

juibus juxta arbilrium Johannis dicti Panphile, Golzonis dieli de Urostein mililum et Welze-

£> lonis Marsilii tot redditus |>ercipi posaun l. prepositus et capitulum |ielunl consensum Conrad

i

episcopi Argenlinensis, qui suum adhil»el consensum, sigilluin suum appendens litteris, quibus

et appensa sunl sigilla pre|iosili, canonicorum ac decani et capituli neenon abbatisse et con-

ventus prediclorum. hec est specilicatio fundoium datorum per prepositum et canonicos dicta«.

:

sili sunt e. m. A. an dem Werde: relicta quondam dicti Otenbeim habet 1 aream, item

-»> Nicolaus dictus Curlelcr 'jt aream, Ehelinus de Suntheim 2 1
j, dictus Missel»ach ju.iior 1,

Maiquai dus 1, senior Missebach I, dicta Slaterl>ackin vidua 1, dictus Miene I, Johannes

institor 1 , relicta quoudam Liitoldi I , Lucas miles 2 , herwies quondam Conrad i dicti

OI*slclin 1. speciücatio prediorum datorum per abbatissain et convenluin est hec: una domus

sila in c. A. dicta zü dem von Rumoltzwilre an der ol»ern sh-asse coutigua e. u. p. domui

;c, diele zfl dem roten man* et e. a. p. domui magistri Heinwini dicta zil dem alten Klobelftch,

item dimidia domus pro indiviso in Argentina inter carniliccs dicta zfl dem allen Löselin,

item metlielas esluarii dicti zil dem Eber in c. A. actum et datum a. d. 1298, leria »

tercia post lestum b. Nicolai. Dezember 0.

Aus Strwnb. Uo*y. A. hui. Oryh. XXXIII /<wc. 22. or. ml. c. U suj. pemi.

1 Xtich dem Saalbuch .1 fol. 72^ (Fraueuh. A.) i*t es dm Haus nrlieu dem Eckhaus dem
Brunnen gegen Alt s. Peter. * Von der Siegellegendc erhalten : 6 . Erboiiis Kagen. so dass icohl

Kagenecke zu ergänzen ist. » Vgl Str. G. u. UN. S. 124. * Vgl. Str. G. u. HN S. 171.
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12t 1298 Dezember 15 — 1299 Januar 31.

EMtihf. 392. Alhrehl lliilenderlin der meister und der rat vuii Slrassburg machen Itckaimt,

«daz her Niclawez der alle von Kageneike und her Golze von Groslein rillere und bürgere

von Strasburg, die von unserre stete wegen pflegen? sint dez spitalz von Strazburg, Hanl

verluhen mit dez spitalz hrfidere willen Conratc dem Maleier, Ellinen siner wirtin, Conrate

ZuzzendorfTe und Kallierinen siner wurtin und allen iren erben dez .spilalz hus und hovestat .">

under Wennern, daz da gelegen ist zwissent dem Höhn ten und Conratez Zuzzendorfl'ez huse,

zu eim crlie unibe "A pt'unt Zinses und 2 cappen anc hoher steigen, also daz det- furhof sule

sine gemeine dez spilalz vier huscre, die da binander sint gelegen ». Er. 4. V. « feria

secunda ante Thoine apostoli, 1298. heran warenl her Joliannes Schilt, n. *. v. fohß der

Hol «. 1298 Dezember IS. i«

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 174 faxe, i'.'i. or. mb. v. *ig. peiul.

HriAfihr. 393. Alhreht Itulenderlin der meisler und der rat von Slrasshurg machen liekannt, dass

« her Johannez der iunge von Kagenccke ein rittere und vor Gerd ruf sine wurtin mit

gesamenrler haut haut verluhen Heinriche Mulin und liedewige siner wurtin ir hovestal in

Wilengassen 3 hi dem Oleymanne und hi der kindc hnvestat von Plelensheim zwissent brücken i"<

umbe ein pfunl zinses alle iar anc hob«' steigen.» Er. -4. V. «an dem fritage nach dem

ahlen tage, 1290. heran waren wir Albrech Itulenderlin, u. s. u\ folgt der Hat.

1299 Januar 2.

.-Im* Stnutsb. llosp. A. lad. Hup. XL1 faxe. 70. or. mit. c. »ig. pettd mutil.

h:>i,i-,hf. 394, Decanus et rapitulum ecclesie s. Thoine Arg. locant in emphiteosim per|ieluaiii &\

Johanui dicto Tvvingerlin piscatori filio liurchardi piscaloris arcam ecclesie sue, silam inier

piscatores in liltore superioii, ex una parte (tossidet Johannes lilius Elielini dicti Fürnc ex

alia parte sila est area domini prepo.siti dicte ecclesie, pro annuo censu 1 lib. den. Arg. et

2 capponum. Er. 1. sigillum capituli est appensum. actum et datuin nonas januarii, suh

anno incarnationis domini 1299. Januar 5.

Aus Strand». Thom. A. lad. 32 nr. 1. or. mb. c. «ig. jxnd.

Vfkmif. 395, ffConral ein lumherr von Spire, Egenoll' und Wernher, rillere, unde Uerlolt, ein

knhel, gehrüdere von I,andesl>crg » verkauten an herrn Heinrich den Swarbcr, bfirger von

Str., guter in den bannen von Ergershcim und Ehenheim für 2 t mark sillter. alle vier

hängen ihre siegel an. « an dem mentage vur dem zwölften tage, 1299. » Januar 1». *>

Aus Sehopflin Als. dipl. II, 71 tir. 812 (nach dem Origimd des Famil. A von Uwdabcrg).

K,i^,hr. 396. 0. j. c A. in forma judicii Gotzo didus de Grosthein, miles Arg., locavit in emphiteosim

Gonradi sutori in Dlindengasson aream suam silam in c. A. in vico diclo dez Mlmdcngasse

juxla Hugoneni dictum Spiller e. u. et Dinam, relictam Heini ki pistoris, e. p. a. pro- annuo

censu 10 sol. den. Arg. et t capponum. Er. i. V. datum 2 idus januarii, a. d. 1290. &
Januar 12.

Aus Strtis&b. Hosp. A. lad. Höp. XLIX faxe. or. mb. c. «ig. pend.

Kr'.ini,-. 397. Prepositus decanus totumuue rapitulum ecclesie s. Petri locant aream Hpeclanlem

a<l prehendam llessonis dieli Gopc, canonici ecclesie predicle, de consensu Hessonis predieli,

quam in emphiteosim perpeluam hahiit Otto dictum Pllugor civ. Arg., silam juxta ecclesiam »o

fratrum quondam saccitarum e. u. et e. a. p. possidel \\'etz<-lo Mai-silii civis Arg., pivposito cl

conventui monasterii de omnibus sanetis ordinis Premonslratensis Arg. dyoc. in emphiteosim

I Vgl nr. :J!>5. - Vgl. Str. <}. «. Iiy. S. /,sy.
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(ad lihciaui resignationem Ottonis pii.tlio.ti de ronsensu Hedewigis, uxoris, OltoniN et Kalhe-

rine, liberorum suorum, et Fritzlieniainii, itiaril i Kalherine preilich.*) |»n» anmio censu 1 Ii)»,

den. Arg. et
k
J capponum. sig. capituli est appensum. actum et datum snbbato ante puri-

licationein I». virginis, a. d. 1299. 1299 Jamiar 31.

3 Au» Stra»»b. Bei A. G 6170 (6197). Ii or. mb. c. »ig. pend Map».

398. Albreht IlAlenderlin der meister und der rat von Strasshui-g Union kund, « da/ KMnhr.

Kllenhart und Heiluian unser bürgere, «lie von unseren und unserre stete wegen unserre
"rA""r

vrouwen inunstere werke* ptleger sint, mit unseren willen und durg dez werkez nütz hant

verluwen allez daz reht, * welches dein werke zustand an der hofctatl, «die da lit zwisscnl

i" dez Widen hovestat und der hoveslele, da Agnes die Sweiflin waz uffe gesezzen, gegen der

Schupfen ubere, meister Gotlride unsene slette sci-ihcr, vorn Annen siner wurtin und allen

iren erben und nachkoinen zu eime erbe » für einen jährlichen zins von 28 unzen. erschatz

wird nicht gegeben, ebenso haben unter denselben umständen Kllenhart und Heilman alles

recht an der andern hofstätte nelten der vorgenannten, «da A^nes die Sweiffin uffe waz

i:. gesehzzen, an der Stemphin hovestete » verkauft an densell»en Gotfrid für 3(1 mark sill)ers.

meisler Gotfrid gelobt das haus, auf dem der zins ruht, in so gutem zustande zu erhallen,

dass das werk des zinses sicher sei. «an dem saminestage vur unserre vrouwen liehlmez,

1299. heran warent her Johannes Schilt, «. s. h\ folgt der Hat'. Januar 31.

Aus Strassb. Frauen!». A. hui. 19 nr. 24 or tub. c. »ig. pend. Dorsualnotit ». XV: « Locatio

* doinns dicte zo dein schriller». AVicA S,udbuch 3 altgedruckt Mo*. Genn. SS. XVII. 92 note 14.

899. Kllenhard errichtet um Münster mehrere Armenpfrimden zum heiliifeu Geht. /y.->mrf™*«r/-

März Z.
Armr

Wir Nicolawez 8 der alte von Kagenecke und Golzo von Grostein ritlcre und scheffele

von Strazburg lunt kunt allen den, die disen brief gesebeut und gehöreiit lesen, daz Ellen-

a hart der grosse ein burjjer von Strazburg vur uns in scheffeis wiz durch siner seien willen,

vron Giseleu siner wurtin, Kllcnharlcz sincz vatter, vron Gcrtrude 1» siner müter, Burcartes •

Sydelins 8 siues ahlten, und vro Mehlhildc' 1 siner ettin seien willen het gegeben den dürftigen

des heiligen Geistez' in unserre vruweu im'instere daz gilt, daz hie nach geschriben stal, daz

da gelegen ist in dem banne zfl Eckeversheim mit allem rehle, also daz der meisler, der

an denne meister ist ül»er der dürftigen pfrundeu und $ü\, Junten von Mulziche siner iunc-

Irowen irebe alle iar, wil daz sie lebet, zwischen! den zweien messen unserre vrftwen sehs •V'";
'•'

vierteil rocken, sie si in geistlichem oder weltlichem lebene, von dem selben gute und ouch

also, daz men von dem gelte dez gfltez nie pfrundeu mache und niit die pfrunden bessere,

uml>e daz, daz dehein crieg werde umhe die pfrunden, daz sie lihle zu gilt wurdent, und,

:r> swenne ouch die selbe Junte mit enist, so sulenl die vorgenannten sehs vierteil gcllez den

dürftigen lidig sin, und sol men ouch mit den selben sehs vierteil geltez, so sie gevallenl,

der pfrunden ine machen und mit liessern allez umbe «lie sache, die da vor liescheiden ist.

«) B : Niclawcz. b* B. Gerdrude. cj B: Bttrcb«rl«. d) B : Mehülde.

' Vgl. nr. 287. Magister Götfridu» quondain notarius civitatis Aigentille uml setne Gattin Anna
tu oerkaufen an Albert Scltaffener, Diener der Mtinsterfabrik, ihr Hau«, von (Um 28 Urnen dem Fraue»»-

werke gezahlt icerden und 15 Unsen an Wrtnneiiowe, den Schwiegersohn Kunos von Kagenecke, für
84 Pfund Ifenninge. 1312 September 2. Or. eltendaselbst nr. 50. Denselben Verkauf des meister Götz«
Wilman der stete von Strazburg schi-ibcr macht Johannes von llohcmteim, Vitium de» Strassburger

Stifte», bekannt. 1313 Januar 1. Or. mit Siegel des Hohensteiner» ebendaselbst nr. 52. s Vgl. UB.
15 /, 203, 7. < Deren Pfleger war Klnlutrd auch iwch 129'J November 9, teo er im Namen der Pfründen

eine Schenkung entgegennimmt, Or. Stratsb. Hosp. A. lad. 94 fasc. 5.
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der sollte Kllenhart hol daz j?ftt uns ufgegol>en in schcffels wiz von der voigonanteii durl-

ligen wogen mit solicher gedinge, ilaz der nutz sin si, wil daz er leitet, und die eiginschafl

der dürftigen, er si in geistlichem oder in weltlichem lehene, und ouch also, daz er diso

gift wider tun innge, ol> ez ime not tfit und oh er un daz wolle ane geveixle. wir haut ouch

iine daz gut sinen lehelagcn gesetzet von der dürftigen wegen und verluden mit der gedinge, r,

als er ez hei gegehen, alle iar und» einen Schilling Zinses Sslrazhurger pfenninge, den sol er

alle iar den dürftigen gehen von dein gute ztl eini Urkunde, daz die eiginschall dez giltoz der

dürftigen ist, oh ez der seilte Kllenhart erspart und mit wider tut. daz diz war und stete

si, darumltc han wir unsere ingesigele in scholfolz wiz, wand uns dez der seihe Kllenhart

het geholten, ^elienkel an disen hrief zu eini Urkunde und ist das •jfil alsus gelogen [folgt l"

die Beschreibung}, dirre hrief wart gegehen, do von gots gehurte waren t zwölf hundert

uml nun und nunzii; ir, an" dem nehsten mentage ante Invocavit '.

A aus Slrassb. Hosji. A. lad. s. Mure. II fasc. "»/. or. mh. e. 2 »ig. pend.

Ii ebendaselbst, or. mb. c 2 «ig. pentl. (quorum 1 (Mups )

•vv„a.„,., 400. Ellenhurd schenkt dem HwpiUtl zu Strnssbuig sein Huus zum Leoi>urdeit. V,

1299 März 9.

Wir Niclawes der alle von Kageuecke und Götze von Grostem'1 ritlerw und stheffel von

Strazhurg tunl kunt allen den, die disen hrief gescheut uml gehorent lesen, daz Kllenhart

der groze» vur uns in schefTel wiz durg siner sollen willen, vron Giselen siner wurtin, Ellen-

hartz sinez valter. und Gerlruto siner inüter, hem Dunharlz Sydelinis sinez atten, und vn» *>

Mehtildc siner ettiu seien willen het tiegehen dem spital zO Slrazhuig hus und hovestat zu

dein lehharten' * mit allein rehle, daz da gelegen ist zwisscul hem Peteis; huz von Schönecko

einsile und andersilo het der Stampf ein hus, die ime alle jar gellent driu prunt pfenninge

ze zinse; als« daz men nach sime tode teilen sule die driu pfunt pfenninge: an sime jar-

.Nuvcmbcr T,. gezite zehon Schillinge, an vron Giseln siner wurtin jarge/.ite, ilaz ist Agricole et Vitalis,

Juli 4. zehen Schillinge, an Klleuhartz sinez valter jargezit, daz ist L'dalrici, zehen Schillinge, au vi-o

Kozpinhcr zu. Gerli ute siner Hinter jargezite, daz ist vigilia Thome, zehen Schillinge, an Kurcharlz Sydelins

M*i i». sinez alten jargezite, daz ist Gordiani et Epiuuuhi, zehen Schillinge, und an vro Mehlilde

Ai^uiit lo. siner ahtlin jargezite, daz ist Laurcntii, zehen Schillinge, und sol inen zu allen jurgezilen die

halhen pfenninge hin al>e den dürftigen und den siechen in dem spital gehen und die anderen :»>

hallte den hrttdoreu und den swesteren dez spitalz; und ouch also daz men die vorgenauten

} »n *« •» Bude >» Ii ><it a»<trcr,- Di»tt m» <lt<-*tU*« Htrni *ii».-i»y</.<j». \>\ .1. (Jorusleiu. cj B:
Lihburten.

' Eine weitere Krwhreihnng der Güter i*t daselbst aus Mitte des 14 Jahrhiimlerls auf litpier ge-

abrieben erhalten: »(Iis ist das gut dws der Ktosse Elnharl geben het un des heiligen gci&tcs pfrttiidc x,

zu dem mnnster». Vgl nr. 2SI Diegellw. Schenkung wiederholt Einhard in einer ron den» Hofrichter

ausgestellten Urkunde ron 12i)i) Nocember 23. Seine Guttin Gisela ist insicischen gestorben. Vertreter der

Pfründen den lieil. Geistes ist fiater Ehelinns de Aigentina. Originale cbnulasellmt. Dorsualnotiz (faul

gleichzeitig) : « produetum est hoc instruraentum in modum probacionig per Jacobum dictum Egene
feria isexta ante pciitecohten. anno domini l'MH>, contra nxorem l'etri dirti ile Schoneckc». Eine m
andere, nur in Itruchxtuckcn noch lesbare, lautet: « (snbbnto aute liativitatem heate virgiion

compiirehnt Heinricus Ehiliart iniuütus cum advocato kuo allegavit u. x. tr., u. x. ir.

Ihm Vulgewle bezieht sieh auf die l*roee*xeerhandlu>ujrn, trelehe die Mutter de« Julian» ron Sehtmeek

gegen die Ifriimlen des heil. Geiotex führte. 2 Kllenhart der junge, ein bürger ton Strasburg, kauft

r»u den Geschworenen .« Euenheim II Pfund Ifenn. jährlichen Zins auf 1:1 Hofstatten tu Eheuheim |.%

(jährlich am Martinstag ai zahlen) für 110 Pfund Slra**h. Pfenninge. 12'J'J Januar W. Karlsruhe

Gen. Land. A. Exlradenda. Origin. Danach abgedruckt Mone, Zeitschft f. Gesch. d überrh VII, l'Jl.

s Ein Haus zum Leoparden lag ««wischen brücken». St. G. u. IIA'. S. PH).
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jargezit begange mit vigilien und mit messen pro defunctie als gewenlich ist. er het ez ouch

mit solichcr gedinge gegelien, daz er den nfitz sule halten wil daz er lebet, er si geistlich

oder weltlich, und daz ouch er dise gill widertun möge, ob ez ime nöt tat. mit solicher

gedinge het der vorgenante Elleiihart hus und hovestat mit allem rehte dem spilale gegeben

"• und uns dem vorgenanlen hern Niclawese und hern Götzen von Grostein, dez spitals meisteren

von dez spitals wegen; und haut ouch wir ime hus und hovestat von dez spitals wegen wider

verluden «inen lebetagen mit der gediuge die davor bescheiden ist, alle jar umbe einen

Schilling Zinses Strazburgere prenninge, den sol er alle jar geben dem spilale zA eim Urkunde,

daz die eigenschaft dez husez und der hovestete dez spitals sie, ob ez vur liliez nöt ersparen

>•* mach, und dez zA eim Urkunde so han wir disen briet' in schelTels vis besigelt mit unsern

ingesigeln. diz Itcscbag* an dem liebsten meutage posl Invocavil, do von golz gehurte

waren t zwelf hundert und nun und nunzig iar.

A aus Straasb. Stadt A. V. C. G. torp. K lad 2i< nr, H. or. mb «.-. 2 »ig. pend. JhrsMalmtis :

«littera de testamento Ellouhardi niagtii >.

H au* Strasslt. IIosp. A. lad. 17H fa*c. f or. mb. c. 2 sig. pend. (1 delaps.)

401. Ruelin Riplin der meistcr und der rat von Strasburg machen liekannt, «daz /..W./.-.A.-

Katherine und Clara, zwo geswestere, des Murselz seligen töhtere, viir sich und alle ir crl>en

bant verluhen mit gesamenter haut ir hovestat, die gelegen ist in Stadelgassen hinder den

barruzen zwisschent der Scliifnieniiin hftse und Kllenliartez dilsc, da Rudolf der süler imie

*» was gesezzen, hern Heinriche Weccele, eim rittcre, unserm burger, zft eime rebten erbe»

für einen iährlichen zins von 1 pfund und \ cappen. Kr. I.V. «gegeben an dem dun-

resdage ante dominicain Oculi. 120!». heran waren wir Ituelin Riplin, it. s. foliß der

Hat. 1299 März 19.

Aua Struimh. Thont. A. lud. Kaufbriefe 2. or. mb. c. sig. pentl. detajM.

£• 402. Ruelin Riplin der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, dass herr em^.
« Nyclawes Tuschman, unser bürgere, und vro Engele sine wurtin » mit gesammter band ver- " '""«•«-

lieben haben ihre holstalt «zwisschent brücken zwisschent Dischoves hus des olcymanes ein- '
f>

"
J

site und andersite stal daz hus zfl dem Hflte da Ludewiges hus von YVasselnheim ufie

stat, » demsellten Ludwig und Mctzcn, seiner gemahlin, für einen iährlichen zins von 1 pfund.

»< Er. 2. V. Ludwig giebt seiner gemahlin zwei drittel des hauses und hofes zum wittum und

diese ihm ein drittel. <an dem rnenlage ante Lelare, 125K). herane waren wir Ruelin

Riplin, h. s. ir. folgt der Hat *. Marz 23.

:. A. G 3654 (4049). ö. or. mb. c. sig. pend. Nach dem Copialbuch de*

chors fol. 9*> (jetzt Archiv des Strassb. Domkapitel») abgedruckt in Motte, Zeitschft. f. Gesch. d

:r, Ober-Rheins V. H91 — Lörtch u. Schröder, Urkunden Gesch. des dcidselten Hechts J, 12Q f.

403. C.j.c. domini H. de Geminoponte archidiatoni Arg. constitutus in jure Ellen- .-vfc«.*»My.

hardus magnus civis Arg. in remedium aiume sue et parentum suorum omnia bona sua, que

habuit in banno et villa Eckeversheim, donavit donatione inier vivos pauperibus s. Spiritus

•j B : do men zelte von gols gebftrtc iwelf liftndert iar und ndn und nämig iar, an der meutage

W Inrocavit . irwf nt i«t Tttgnialvw s/Altc mit onHrrtr Dinlt, rielteirht »«<» vom aat/r. ti- Ilaint kmznjtfilgt.

' Vgl. Str. G. u. HN. S. 190. 2 Metza die Witttee Ludicig* beibenannt zfim Steriip und
Johanne«, ihr Sohn, verkaufen an Johanne» Taler, Str. Schwider, das genannte Haus tum Sterne»

(zwischent brocken npud ». Petrain senioiem juxta Johanuem de Wolfcnslieiin paniticem Arg. e. u. vt

e. p. n. juxta Qotzonem lunrarinin Arg.) für 27 Pfund Pfenninge. Die llofherrin Clara, Tochter Kikn-

t", hm» Dütwhemmms. Hitler von Str., Gattin des Wilhelm Dantz, Str. Burger, giebt die Hofstütte dem

Käufer in Erldeihe. 131Ö Okfoi>rr .11. Or. ebendaselbst G (40ÜO) 11
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128 1299 Mai 1 - Juni 30.

in ccclesia Arg. sub hoc pacto, quod ipsc Ellcnhardus utifrui debeat dictis bonis ad lempus

vile sue; et si ipse Ellenhanlus a<i lanlam inopjam vol egestatem deveniret, quod necessarie

propter sue vile necessaria vendere vel distrahere diola bona del>eret, licehit eidem dicta bona

vendere et distrabere. A.:t. recepit idem Kllenhardus dicta l»ona pro annuo ccnsu (1 sol. den.

Arg.) a «lictis pauperihus « prcsenlihus huhariis dicte ville Eckeversheim videlicel Vollzono :.

tribuno, Johanne diclo Schalhif, . . scultcto, Kritzonc diclo Lose, Sifrido filiastro Vollzonif=,

(>>nrado diclo Schenys, Conrado diclo Hole et' magistro Jobanne fahro*. voluit insuper pre-

diclus Kllenhardus et ordinavit, quod si Junta ejus celleraria dicta de Mutzich ipsuin super-

vixerit, quoii eidem redditus ü quarUlium siliginis singulis annis de dictis bonis denlm »

pauperihus supradictis, quoad vixcril. actum et dalum a. d. 1299, kalendas niaji'. io

1299 Mai 1.

Aus Strassb. Hosp. A. lad s. Marc. II fasc. TA. or. mb. e. sig. j>end.

L.hutin-.rf 404. Conradus episcopus Ar«, infeodat Heinboldo Reinboldelini et nurkbardo ejus fratri,

militihus civibus Arg., propter gratuita obsequia episcopo et eccl. Arg. impensa, redditus

8 marcarum argenli super talia oppidi in Ilynowe, quousque episcopus ipsis 80 marcas argenli r>

assignaveril convertendas in predium, quod fratres ab ecelosia Ar,;, in fcodum teiiebunt.

actum et datum a. d. 129t», feiia secunda post doniinicain Cantale. Mai IS.

Au* Strawb. Ute. A. <i 7H0. cop. chart. $. XVI J.

.-. •/..>.«.,..-•«/.. 405. C.j.c. A. Heilmannus et Klnhardus, procuralores fabrice eccl. Arg., nomine fabrice

ex una, et Johannes notarius domini Johannis de Ohssenstcin ex parle altera confessi sunt, j»

i|U<xl, cum inier eosdeni super una domo sila in tbro equorurn in \ico dict0 des gasse von

Ftischovisheim juxla domum Betscbelitii lapicide, que quuiidam fuit fratris Ulrici sacerdotis,

questio verteretur, dicta questio inier eosdem sit amicabiliter decisa, ita videlicel, quod idem

Johannes, cum pignius jus hahuerit in eadem domo, diclam domum possidere del>eat pro

tempore vite sue, post ejus ohitum vero cum omni jure ad eandem labricam üben» devolvalur.

in vigilia ascensionis domini, a. d. 1299. Mai 27.

Ahh Strmutb. Frauenh. A. Saaibuch 3 fol. iU>>. cop. «. XIV exeunt

tirrv-Miichfr 406. Schultheis und Vogt von Slruxsbunj verkaufen von Gerichts weijen drei Ilüuzer.
,VrW Juni IS.

Wir Niclawes Zorn der schullheisse von Strasburg unde Ituirart von Ache der voget

tönt kunl allen den, die disen brief gescheut oder gehörenl lesen, daz wir haut vcrkotifet

von gerihtes wegen und hant geben ze koufenne der prioline unde • dem convent von sanle

Katherinen ze Strasburg dru huser, die do gelegen sint uf sante Katerinen hovestele nebent

Mendewinc und waren l Kfilin EWlins, umbe vieicehen marg silbers luters unde tätiges des

geweges von Strazburg, die hern Wilhelnu: Danzc mit rehteme gerillte duffc gevallen sint x>

und er dulTe erkobert het und imme oucii worden sint; und veriehent ouch, daz uns nieman

me drumbe geben wolte. unde des zeime Urkunde han wir in disen brief geben l>esigolt mit

unsern ingesigelen. dis geschach an dem nehesten dunrestage vor sante Johanneses mos

Baptisten, do von golz geborte waren t /.weif hundeil iar und nuin und nünzig iar'.

Aus Strassb. Hosp. A lad. Orph. XXXV ftue. ß. or. mb. c. S »ig. pend. iquorum 1 delap*) *>

vr.knuf. 407. C. j. c. A. in forma judicii Katherina relicta Rbelini dicti Gorner, Kaiherina et

Hedcwigis, filie sue, ac IIa sonir Katherine vendiderunt pro 21 Hb. den. Arg. Johanni dicto

1 Vgl. nr. 28t u. :i'J9. - Khemhtruuf bezieht sich die Urkuiule tot» t2!l'J Juli 10. uorin vor dein

Hofrivhter Kfilin Eberlin an das Kloster s. Katharina die .7 genannten lldmer netten Fftdeger Mendeirin

terkauft für den gewimdrn Preis. A>i*;ti</ ,n Hosp. A li-ot ;'.;/ (f'opialb. *. Katherime x. XI Vi fol. :t. ir,
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1299 Juni 30 - August 18. 129

Blenshebart cellerario domini Johannis de Krenberg archidiaconi Arg. duas domas contiguc

silas juxta funtem s. Stephan i in Argentina in fine sive in principio platee, per quam itur

versus s. Andream, super area munaslerii s. Agnetis e. in. A., cui singulis annis dantur

5 unc. den. Arg. et 2 capones nomine census. A.3. lilie dicte renuncianl omne jus.

r< IT. (Gonradus dictus Kubeier, eocus dnmini cpiscopi Argentincnsis, una cum Kaiherina, relicla

predicla, et Ita pro Klsa, Johanne, et Alberto, liberis ejusdem Katherine). datum et actum

in c-rastino Pelri et Pauli apostolorum, a. d. 1299. 1299 Juni 30.

Aug Strassb. Hosp. A. lad. (hrph. XXXIV fose. 45. or. mb c. »ig. jtrnd delaps.

408. C. j. e. A. Petrus dictus Vogetelin civ. Arg. unam aream sitam in c. A- ex opposito i:ru,n,r.

u» curie diele zü hern Sehen teil in cum edifieiis jam super ediucali* Nicoiao et Berhloldo fratrihus

dictis Baldesse locavit in emphiteosini pro cen.su annuo H üb. den. Arg. Kr. 4. V. actum et

datum 5 nonas julii, a. d. 1200. Juli 3.

Ans Straub. Hosp. A. lad. Hop. XLVII Jose. t>2. or. mb. r. »ig. pentl.

409. Nyclawes Friderich der meisler und der rat von Strassburg machen bekannt, dass

l* Burkart Sturm von Snersheiin und Klseltcle, seine gatlin, dem kloster von s. Markus vor

Sirassburg kornzinse um! grundbesitz in Snersheiin, Herde, Butenheim und l'tlelnbeim

geschenkt haben, c gegeben an »ante Margareten tage, 1299. heran warent wir Rulin Bipliu,

u. s. ie. folgt der Rat. Juli IS.

Aus Httmtb. JIosp. A. lad. IOC faxe. 1. or. mb. c. sig. {tend. mutil.

m 410. C. j. c. A. Elnhardus inagnus, proeurator fahrice eccl. Arg., vineas scu agros in

bannis Scherwilre et Keslenholtz fabnee eccl. Arg. donatione inter vivos tlonavit tali condi-

cione adjecta, quod singulis annis peqietuo post suum obitum de vino excix^cente super dictis

vineis 4 ame vini in vigilia assumptionis b. virginis, 8 ame in vigilia dedicacionis ecclesie August h.

videlicet feslo Adoln, et in vigilia nati Vitalis b. virginis 4 ame villi oinuibus, qui pro dictis «V"!"^,^ -

•r> 3 festivilatibus causa devocionis advencrint et in ecclesia Arg. pernoctaverint et per noctem ibi

permanserint, distribuanlur in remedium anime doualoris, uxoris ejusdem et progenitorum

ejus et ob laudem b. virginis Marie, talis condicio esl adjecta, quod procuralores fabrice, qui

pro tempore fueriut, ipsi Elnhardo medielatem vini exerescentis super dictis viueis absque dampno

suo singulis annis tradere teueantur absque dolo. datum a. d. 1209, 17 kalendas augusli.

a» JtM 16.

Aus Strassb. Frauenh. A. Saalbuch 3 fol. 7». cop. chart. s. XIV exetmt. Darnach abgedruckt iw

Moh. Germ. SS. XVII, 03 wie 23.

411. C. j.e. A. in presentia fratris Berhtoldi supprioris fratrum predieatorum domus isib-.urhu-

Arg. Gerdrudis dicta Hyppele confessa est, domum et curiam, quas inhabilat, sitas zu dem "''""J-

x> Sluche in.c. A. a priore et fratribus predicaloribus emissc pro certo pretio dudum ab ea

solulo possidendas ad lenqms vite sue. nunc vendit ipsa jus deputandi duas personas, que

post ipsius mortem ad tempus vite diclam curiam tenere deherent, fratribus predictis pro

24 lib. den. Arg. fralres debent Gertrudi ad tempus vite sue darc quolibet anno 1 lib. den.

Arg. ad peragendum anniversnrium quondam domine llhe dicte «lie alte Kelbin, quodque

in post ejus obitum ipsi anniversarium peragant dictum. A. 3. datum 7 idus augusti, a. d.

1299. August 7.

Au» Strassb. Hosp. A. Vrot. Pred. 107 (Copialb. s. XIV) fol 31. cop. mb.

412. Der Bürgermeister und zwei Schöffen beurkunden einen Verkauf. Auffuat IS. iv>i»mf.

Wir Niclawes Friderich der meistcr, Hug Wirich und Götze von Groslein, ritlere und

i.-> scheffele zu Strasburg, tftnl kunt allen den, diedisen briet* gesehen! oder gehören! -lesen, <laz

Str. III. 17
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i™ 1299 August 18 - Oktober 7.

wir enpfangen hant und dabi warenl, do vor Susanne Johanne« Wisbrötelins wurlin vor uns

veriach, daz er mil irme guten willen untle gehelle «lein dechane und dem capilele zfl sant

Peter köfl hette geben die hovestat zu dem fuhse ', die do Iii zwischen brücken nehent dem

geteilten kelre, umhe niincehendehalbe marg silbers luters und lötiges des geweges von Stras-

burg ; und het firh vor uns veriehen, daz so kein reht zfl der selbe hovestete habe in >

widemes wis noch anders indeheine wis; unde waz rehtes sfi dran hei, daz het su den

selben herren tiein dechane und dem tapitele von sant Peter vor uns ufgehen und het sich

öch vor uns vereinen alles des rehtes, ilez su dran bette oder liaben uiobte in die heine wis.

und des zeime Urkunde hau wir unsere ingesigele an disen brief gehenket. «Iis Aeschach

an dem eihestage nach unsere frowen tag der erren, do von gotz gehörte waren! zwölf i«

hundert iar und nuni und nunzig iar'.

Au« Strasub. Frauenh. A. lad. 49 nr. or. mit. c. :t xig. pend. (1 delajig.)

KrUtihr. 418. Burkart der Pfiler der meisler und der rat von Sirassburg machen liekannl, «daz

her Conrat zü der Megde, ein ritler von Slrazhurg unser burger, unde vrowc Heilicke sin

wurlin, hern Johanneses tohter von Blümenowe, * verliehen haben ihre hofstall, «die gelegen l.'i

ist nidene an vlahsgassen nelient dem von llinsteteu einsile und andersite het die vruwe

von Bissrhoflesheini ein hus, Heinriche deine Mi'ilnere, Klline siner wmlinne und allen iren

erben» zu einem rechten erlie um S) unzen pfenninge Zinses. Kr. i. V. die hofstälte gehört

zum witltum der Heilicka. Heinrichs söhn von der ersten frau soll mit den andern kindern

an der hofstatt zu teile gehen. «gegeben an «lein saineztage vor Mauritii, 1299. heran *>

waren wir Röhn Biplin, n. *. ». folgt der Hat. 1299 September 19.

Am Strattb. Frauenh A. Intl. 49 nr. 26. <>r wb. e. nig. fteml. mutil Dorsualnotix x. XV:
«Litten» [u.a. «.] de domo zur Slelczen >.

wknur. 414. Burkart Pfiler der meisler und der ral von Sirassburg macheii bekannt, «daz Hug

des Idingen sun, und Hug sin sun* unsere bürgere, viir sich, Motzen und Katberiuen, des .£>

vorgenanten kinder, » guter im banne von Hirtenkeim verkauft haben « Burkai te Bicharle,

ei ine bürgere von Strazburg, i» für 10 mark silbers. «gegeben au dem sameztage nach

Mauritii, 1299. heran warenl wir Uülin Riplin, u. s. ,r. ft>l,/t der Hat. September 26.

Aus Stratob. Thow. A lad. 9 iTitres). or. mb. e. siy. pend.

KtUrikr. 415. Burkarl der Pliler der meisler und der rat von Sirassburg Ihuen kund, «daz her :w

Johannes Hunsvelt unde vro Katherine sin wurlin, Knehtelins Swarbers seligen tohter, » ver-

liehen hatien ihre hofstätle « obene in Crieges passen an dem orte gegen den allen sanle

Petere, da Lüdewig der suter ull'e gesezzen ist,» demselben « Lüdewige, Sophyen siner wür-

tinne und allen iren erben» zu einem rechten erbe um 8 unzen pfenn. Zinses und 2 kappen.

Er. \. V. «gegeben an dem samezlage nach sanle Mychels mez, 1299. heran warenl wir :r.

Buhn Biplin, u. *. folgt der Hat. Oktober H.

Aua Strassb. Frauenh
. A. Intl. 49 nr. 37. nr. tnb. e. «ig. prml. delaps.

erkauf. 416. C. j. c. A. in loiiiia .juris Lügard is relicta Hartungi militis dich de Schillingheim,

Ilarlmüdus miles, Clara el Agnes liheri ejustlem relicte et Johannes dictus Kusoll, maritus

Agnetis predicle, Johannes nalus Johannis de Winterlur vendiderunt Einharde magno, pro- *.

' Vgl. Str. (i. u Htf. S. 191. 4 Johannes Wisbröteliu hatte den Kauf vollzog*» vor dm Richter

de» Tltesauraris und Archidiakonx der Str. Kirvhe. 1399- <h. rbemla.ielbut nr. 30. — Hngo Sroyt von

Barre, Strassb. Bürger, uvtinhufC im Haus zum Fuchse, sclteukt uebxt Weinbergen in Harr u s ir

dietes Huhu und ein Hau» « an der gedwkolen brücken an dem orte der Fabrik des Str. Münster».

Abnchrift daaelbrt Saalbucft 1 f<A. 173*>. Vfj7 Juni n. L
-
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1299 Oktober 7 - Oktober 31. 131

curatori lahric« eccl. Alf,'., emcnti nomine l'ahrice l aream sitam e. in. A. apud l'ratres Augus-

ünenses juxta doniuin Berwardi, super qua area habet domum predicta fabrica, quam inha-

hital Ottu auriga, cum omuibus suis attineueiis ante el relro, longitudinem et latitudinem

p. p. e. I. pro 30 lib. den. Arg. A. 3. dalum a. d. 1299, nonas octobres. 1299 Oktober 7.

» Ana Strossb Fraueuh A. Saalbnch 3 fol. 81* cop. ehart. s. XIV.

417. Coram Johanne de Breuberg anhidiaconn Arg. in ligura judicii Irmelina uxor Petri KrbUihr

dicti Ripelin civ. Arg. et Reinboldus filius ejus ex alio marilo genilus locaverutit in emphi-

tcosim Otlcmanno diclo ile Westhoven et Melithildi uxori sue quarlam parlem domus in dein

fronhove juxta domum fabrice eccl. Arg. e. u. et e. p. a. juxta domum Heinrici dicti Lentzelin

10 de consensu |>orlarii ecclesie s. Thome Arg. pro 20 unc. den. Arg. < onduetores solvunt etiam

2 unc. ilen. Arg. (in festo b. Martini) capitulo s. Thome et 25 den. Arg. nomine feodi dicti

reiHeben unieuique, qui illud habet, actum et datum a. d. 1299, feria sexta ante omnium

sanclorum 1
. Oktober 30.

Aus Archiv des Strossb. Domkapitels. Copudbuch lies MüMterdtors s. XIV fol. 3. cop. mb.

i~> 418. Verleihung eine* Ofenhauses an mehrere Personen. Oktober 31. a>m«vw.

Wir Burkart Pliler der meister und der rat von Strasburg tönt kunt allen den, die disen

briet geseheut unde geliörent lesen, daz hei Johannes bern Krben sün über Brosche unde

junefrowe Fine siu swester vür sich unde alle ii erben unde nachkomen haut verluhen ir

ovenhus, daz do gelegen ist hinder sanle Martine an dem orte an Smidegassen unde ander-

•ü) site stozet der lichof von sante Martine dran, und die hovestat, do daz ovenhus uflfe »tat, als

es iezunl mit brtwe hegritten ist, btozencliche Johannese Vendenheime unde Greden siner

würtinue, Nyclawese Crebzerc unde Nesen siner wiirtinne, unde Nyclawese Kesere unde

Luschen siner würtinne den sehsen unverscheidenliehe unde darnach allen iren erben zu

eime rehlen erbe uml)e zwelftehalh plunt Zinses alle jar genger unde gelier Strazhurgere

& prenninge ane hoher steigen, den zins snlent sie unverscheideuliche halben geben zfl snniehten

und den andern halben zfl winahten. die vorgenanten sehs personen gebent dekeinen erschatz,

aber an »wen ez gevellet nach ir tode, der git erschatz nach der margzalen des Zinses, als

in des huses unde der hoveslete ane gevellet. und darnach alse dicke, als ez verendert wirt

von der hovesezen wegen, alse dicke gil man erschatz allez nach der margzal des Zinses;

:*> von der hoveherren wandelungen git men dekeinen erschatz. wellent aber die hovesezen ir

rcht an der hovestete unde an dein bflwe «lulle verkouffen, sie sülent ez von erst bieten den

hoveherren; wellent die mit drumbe geljcn alse vil, als ander Inte, sie snlent ez verkoufien

andern lulen, und swer ez kfifet der git erschatz ; unde sol mens ouch dem selzcn mit dirrc

selben gedinge. wirt ouch die hovestat von der hoveherren wegen verkoufl en enweg gegeben

3D oiler swie sie verendert wirt, an swen sie gevellet, der sol den hovesezen dise gedinge stete

halten ane geverde. die selben Johannes, Nyclawes unde Nyclawes sint unverscheidenliche

schuldenere wortlen, ok* daz hus alte braute, daz sie ez wider machen! also gut, daz die

hoveherren ires ziuses dulTe sicher sint, unde snlent ouch daz selbe hus in liesseren bflwe

han, denne es iezenl ist, ane geverde. daz diz war und stete si, darumta ist unseiTe stette

K> ingesigel an disen brief gehenket zu eime Urkunde, der wart gegelien an aller heiligen

abunde, do von gotz geborte warent zwelf hundert jar unde nun unde minzig jar. heran

waren wir Küliu Riplin, h. s. n\ folgt der Rat.

Am Strassb. SUuil A. Pf. G. l<ul. 102 fasc. Z. or. mb. c. sin. peml. delap*.

I Irmelina und Hetmbold verkaufen die Heide an Heinrich den Prester, den Schaffner der Münster-

Ii fabrik. 1308 Februar 20. Copie ebendaselbst fol. 3.



H2 1290 November 21 - 1300 Januar 21.

Hmu-nknuf. 415»- <'. tliesaurario eccl. Arg. Nicolaus, filius Sygelini labri in deine vrmihove, et Kitina,

uxor ejus, pro so, Kutlieritia et Nicoiao, Itberis suis, per nianuin et consensuiii l'elri de

Colonia inariti KaUierine vcndunt doinuiii suani cum area sitam in vronhove Iii der Schlipfe,

quam iidem conjugos inhahilant (e. u. p. sila est domus Nicolay dicti Dürre e. a. p. vero

domus Heinrici dicti Lenczelin) (sie, quod de area nihil aliud census nomine, quod dicilur zu ',

reitlehene, deliealur, preterquam uneee den. Arg.) cum omni jure Heinrico diclo Swarliere

civi Arg. pro 'M mar» is argenti. ('. (conjugos et Pelms pro Nicoiao). |ieracto hujusmodi von-

dilionis contractu Hcinricus pralictus loeat domuin et arcam predictain Nicoiao et Elline ante-

diclis jure emphiteotico pro annuo censu >\ lib. den. Arg. Kr. 4. V. actum et dalum

a. d. 1290, salthato ante festum h. Cecilie. 1299 XovetHber 21. in

Am Stro»nt). Frauenh. A. lad. 4'J ur. -JH. or. uib c. nig. peiui. Donualnotic ». XV: « littcra super

domo gegen der Schöpf««, itbi morantur ancillc nostre. *

vtehnuf. 420. C j. c. A. Heinricus dictus de Greirere, eanonicus eccl. s. Slepliani Arg., Anna mater

sua, Ilarlmannus et Anna, liheri ejusdem Anne, de consensu Katherine begine, filie ejusdeui

Anne, vendunt unani arcam sitam, in viro diclo Kurdewangassc in Argenlina inter areas diele |.i

Kiinhi'issin et Johannis quondam dicti vorn Finen sun, Hcihnanno procuratori seu gubcrnalori

fahrice eccl. Alf. nomine fahrice ementi pro 38 lih. den. Arg., ita quod 10 sol. den. Arg.

annuatim de dicta area deheantur nomine census. A.3. venditores cjiverunt insolidum pro

Gertrude lilia ipsius Anne abseilte prominentes, ut, qiianipriinuin diele Gerlrudis copia

haheri poterit, apud ipsam procuren», quod dictam vendicionem ralilicahil. aclum et »>

dalum kalenilas decembris, a. d. 129!). Dezember 1.

Ahm Slra*»b. Frauenh. A. hui. 40 ur. 2'J. or. mh. r. nig. jh-iuI.

t'rriMuf. 421. C. j. c. A. in forma juris Sigolinus lilius quondam Sigelini civ. Arg. vendidil Jacolio

dicln de Barre civi Arg. redditus annuos 5 unc. den. Arg. super area, super qua Berhloldus-

car|H>ntarius dictus Oleyinan residenliani haJ>et, sila ex opposilo cyiuiterii s. Stepliani Arg. et r>

ex opposito domus dietc zii dem Hirbome an dem orte, pro 7 lih. et 10 sol. den. Arg. A. 3.

dalum nonas deceinbres, a. d. 1299. Dezember ß.

Am ütrmmb, lies. A. II nr. J I, or. ml>. c. xig. i#nd.

Vttuxvrirny. 422. Mietverlmy auf Lebenszeit des Amnieiers.

Wir [die priorissin und der convent des klosters s. Marcus vor StnisshurgJ » veriehent *•

mit disom gegenwertigen brieffe, das wir unser houoslat des huses genant zu dem Kolheu,

gelegen ... ,J verliehen haut und lihent^' her Walther von Winterlurc eiuie priestcr icrlicheii

uf fuiille '' halbe untze Strasburgcr pfennige geltz, die er uns ierlichen dovon gellen und

hezalen sol, und wellent ouch das dieselhe lihenunge stete und veste hlihe, also lange der

ohgenanlc her Walther lehet. und glohent ouch das, wir die egeuaiite hofeslat nit verändern ar.

wellent one willen und wissen des cgcnaiileu hern Walfiter; und verzihent uns ouch haruher

für uns und unser dosier aller fryheite, schirme und helfle, domilte wir uns wider die

ohgenante lihenunge hcheltlen kunlent oder niohtent in denheinen weg. 1299.

.1»« der von Müller terftustat Dmertution von Kit»eh De <ikj*>ii««<i<wwi jure. Arg. W fJ8 S. 28 f.

Wege» der Lücken im Text und ihrer Ergänzung vgl. die Varianten. *'

KM-.'hf. 423. Nydawes Zorn der iunge der meister und der rat von Strassburg machen hekannl,

das» kCuiic hörn Nydawescs sun» und Agnes, seine galtin, in crhleihe gegelwn hallen Adel-

u Ihr AMruek kal um- N. Dost tut Kloittr der llofkerr in, folgt ant <fr.>t «ttiltrt» Wortla«! ; irk trklitttr

auf t. Markut, da nur drsstn Airkic der Heram</fi>er für fti„t Arbeit kennt:! :n kabtn tekeinl. b) Der

Abdruck lättt kter die Betthrei(,*»f aus, t) Der Abdruck Imt fol9 t>i : die ouch. tl) Abdr. : funffe. «
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1300 Januar 21 - März 28. i:w

beide der Haliiioneriuno ihre hofstatt zwischen Otto von Erstheim utnl Mützen der Pfelin,

* die Vierde von »lein hohen stoge und stozet vorne und hindene an die strazen » Tür 1 pfund

pfenn. iährlich und 4 cappen. Er. 4. V. * an sonte Agnese tag, i:«X). heran waren wir

Itülin Riplin, u. ». tv. folgt der Hat. 1300 Januar 21.

Ah« Strassl». Bes. A. Zerstreute Sachen. or. mit. c. »ig. pend. delaps.

424. Niclawes Zorn der iunge der meister und der rat von Strassburg machen l)ekannt, zMc.hr.

dass herr Johannes Hunsvell und trau Katherine, seine gemuhliii, mit gesammler hand ver-

liehen halten zu erhleihe haus und hofstatt «zii den Ijitdürftigon gegen Snabelburg über bi

dem stege einsite nebent Gonratc von Rynowe deine ziegeler und andersite het Gredc des

i» Arbeiters wirtin ein hus, Heinriche deine inen sprihet Zoller, dein sander, und Greden»,

seiner gattin, Tür einen jährlichen zins von '20 unzen pfenuinge und 2 cappen Kr. 4. V.

« an dem zistage noch sante Agnese dag, 1300. heran worent wir* Rülin Hippelin. u. s. v.

folgt der Hat. Januar 26.

Aus Strassb. Bez. A. G 3654 (404'J). 7. cop. mb. c. «ig. pend. s. XV mit folgenden Schlussteorten

!•"> «dis ist ein abegscrift von dem besigelten briefe ander eirac andern ingesigel dis geschach. >

Die beiden letzten Worte siml ausradirt. Von der Umschrift de* Siegels ist su lesen : Simundi

dei R . . .

425. Nicolawes der iunge Zorn der ineisler und der rat von Strasburg machen bekannt, EMrihr.

das» Johannes von Wintertur und Trau Irmelin, seine gattin, mit gesummter hand in erbleihc

m gegeben halten ihre hofstatt, «die gelegen ist gegen des cappclle von Entringen ültcr und

liant Bertholt dez keiner von Richenberg einsite dran und stozel andersite an meister Johannes

Engelbrehles gesselin ', also die vier murre begriffen haut, » Cünen Crinvogele und Ellinen,

seiner gattin, für einen jährlichen zins von 0 pfund pfenningon und 4 cappen (oder für

ieden cappen 0 pfenninge). Er. 4. V. «gelten an dorne zinstage nach Agnclis, 1300. herane

£, waren! wir Iifilin llipelin, m. s. u\ folgt der Hat. Januar 26.

Aus Strassb. lies. A. G 4289 (46m). 5. or. mb. c. »ig. pend. delaps.

426. Nyclawes Zorn der iunge der meister und der rat von Sirassburg machen bekannt, va*«*....<,

dass herr Sifrid von Vcgershcim ein ritter und Rudolf, sein bruder, für sich und Hug, ihren

brutler, dessen vogl Sifrid ist, dem ktoster s. Agnes vor Strassburg all ihr gut zu Swinde-

au ratzlieim gegeben halten, «gegeben an der mitewochen nach Reminiscere, 1300. heran waren

wir Rfilin Riplin, m. ». w. folgt der Hat*. März 0.

Aus Strassb. Bes. A. 11 3111. 2. or. mb. c. sig. peml. (Mai*.

427. Walther der herr von Geroltzerk und Susanna seine gattin, Hermann und Wallhcr i>rw.

ihre söhne machen bekannt, dass sie mit Zustimmung Sophien und tldelbildc, ihrer töchter,

35 und deren ehegntten , herrn Johannes von Kirkele und herrn Kriclcrichs von Wangen verkauft

haben den Schutterwald an Johannes Clobclouch, einen Itürger von Strassburg, für 190 mark

silber. die Verkäufer stellen als « werebürgen » herrn Hermann, domherr zu Stras-sburg, des

alten Wallhers bruder, herrn Johannes von Kirkele, herrn Ülrich den landgraleu von Elsass,

herrn Georigen von Veldenlze, herrn Hanenian herrn Wallhers söhn von Geroltzecke und

to herrn Fridericb von Wangen ; diese verpachten sich nötigenfalls zum einlager in Strassburg.

«an dem tuentage vor dem pahnetage, 1I100. » März 28.

Aus Strassb. Stadt A. Briefbuch D fol. 181. vop. eftart. s. XV.

1 Vgl. Str. G. u. UN. S. 59. - Bereits 1295 August 20 ftatte Sifridus tuilee filins Hugoiiis

qoondam railitis de Vegersheiin für sich und seine beidni mintletjährigen Brütler Hudolf uml Hugo
K» di« genannten Guter dem genannten Kloster geschenkt, in dem Anna, amita Sifridi, et Odilia, filia

Anne. Nonnen tvaren. Or. ebendaselbst.



\M 1300 Mai 6 - Juli 1.

vt,kau[. 428. Schwester Agnes, die abtissin , und der convcnl von s. Franciscus des ordens

s. Clane in Sirassburg machen bekannt, das« sie dem k loster auf dem Werde desselben

ordens verkauft halten das ibnen gehörige viertel der badestube auf dein Werde, die sie

erhielten von Schwester Salgfttc st hwestcrkind für \M) mark silbers. die Verkäufer hängen ihre

siegel an. «gegeben 1:K)0, in festo s. Johannis ante portam latinam. » 1300 Mai G.
'•

Aus Stntssb. St.utt A. Pirat. SP4 Orpit. fCoimdb ton s. Clara auf dem Worth «. XI V) »r. 7«.

cop. chart.

hMnh,-. 429. Arnold vor dem Minister ijield einen Teil eines Hannes in h'.rbleilie. Mai 17.

Wir Heinholt liern ttcinltoldclins der meister und der rat von Strazhurg Mint kunt allen

den, die disen lirief gescheut und geboren! lesen, daz Arnolt vor dem miutstere, Johannes, i»

Grede (Jacobes wurtin Marschalkes), Kaihenne (Kengels würlin), Agnes, Rudolf und Arnolt,

des vorgenanten Arnoides kint, haut verluhen vür sich und alle ire erlten mit Jacobes und

Kengels willen Elsen, Katherinen und Agnescn, der Seltonrichin geswestern, Hüdolfes seligen

lohtern des cremers, und allen iren erlten zö eime rehten erlte ein vunfteil des husos

und hovestet te zü der Grillten«, dos sie zü erbe komen sint von irre atten, umbe ane einen i:>

Schilling drizig Schillinge, und fleh daz vunfteil des huses und der hoveslete zü der Kenime-

naten, des si ftch zü erbe komen sint von irre allen, umlie sehzehen Schillinge pfenninge

Zinses alle iar gengor und gebor Strazliurgero ane hoher steigen und ane allen erschalz

iemerme, an swen ez iemerme gevcllct. den zins sol men halben gelten zü suniehlen unde

den andern halben zü winahlen ; und sol Arnolt und sine kint des Zinses warten ufle den *•

seilen vi'mften teilen der vorgenanten hüser und hoveslete und an den vorgenanten personen

und iren eilten, und obe daz hus al>e braute, daz die vorgenanten Klse, Katherine und Agnes

und ire erben Amolte und sinen den vorgenanten kinden und allen iren erben den vorge-

nanten zins alle iar sülont geben lidiolirhe und ane allen schaden, und ist daz geschehen

mit Johanneses Sellcnriches willen, der vorgenanten Agnesen vvirtes. daz diz war und stete %>

si, darumbe ist unserre stetle ingesigel an disen brief gehenket zü eime Urkunde. der

wart gegeben an dem zinstage vor dem schönen nontage, ila von golz gehörte waren drizehen

hundert iar. heran waren wir Iteinbolt hern Heinboldclins, n. s. w. folijt der Hat.

Au» Strassb Stadt. A. Pf. G. lad. 101 fasc. G. or. mb c. »ig. jwwf.

KMche. 430/ Rcinltolt herrn Reinhöldelins der meisler und der rat von Strasburg machen Itekunnl,

dass herr Peter Stübenweg und frau Klsebcte, seine gattin, in erbleihe gegeben haben «Ollen

dem metzigere, Lucgarle siner wirtinne, .lohannese Betzingen? dem metzigere um! Liebeston

siner wirtinne » haus und hofstatt # zü der kölnischen lüren 1 (einsite nebent Iterlholdc dem

Holen und audersite nebent Friderichc von Frihurgbi den melzigern) » gegen einen jährlichen zins

von 5 i
jj pfund pfenningen * und einen lanibesbuch zü ohstern » (oder für ihn 1 nutze). Kr. i. V. x.

die hofsassen geloben das haus nach einem blande auf ihre kosten wieder aulzultauen und

in gutem zustand zu erhalten. « an dem dunrestage in der plinkeslwochen, 11100. heran

waren wir Iteinbolt hern Reinhöldelins, u. s. v. fohjt der Hat. JutU 2.

Aus Strassb. Bez. A. Zerstreute Saclien. or. mb. c. »ig. pend. tleiaps

KMritf, 431. Johannes Krl»e der iunge der ineisler und der rat von Strasburg iiiMchen Itokamif, w

«daz her Dieterich vor dem münstere mit willen und gehelle Johanneses, Üielsclielins, Philip-

peses, Hessemannes und Junthen, Heinriche* Stamphcs wurtin, und ires wi'irtes vor sich

al Hinter zft der Urfiben tlonit ift der K*m«"t>»1en, <tk TF»we inJ <i*<v »nr.kte'igUfk roitirt

I Vgl. Str. O. u HK S. 113
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1300 Juli 1 - Oktober 10. 135

und alle ire erben haut verluhen hus und hovestat zfl dem salinen an vlahsgassen Herhürgc

Vasoldes des seilers wittewen, Katberinen und Margreden iren kinden, Johannese, Heinriche

und Berlitolde iren stiefkinden» 2U einem rechten erbe (regen einen jährlichen zins von 4 pfund

weniger 5 Schillingen. Kr. 2. V. die einwohner «ollen das haus in gutem zustand erhalten.

'< «gegeben an dem vritage nach Petri et Pauli apostolorum, 1300. heran waren wir Reinboll

hern Reinboldelins, u. s. ir. folgt der Rat. 1300 Juti 1.

Aus Strassb. Thotii. A lad. 11 (Titres). or. mb. e. »ig. pend.

432. C. j.c. A. Liebradis, filia quondam Johannis dicti Kusoll civ. Arg., aream suam khm^.

silam juxta Cappellam s. Micbahelis e. in. A. iiiler aream Heinrici dicti Hoiersida et Cfinonis

m dicti Freveler locavit in emphiteosim priori et ronventui monasterii Augustinensiuni e. m. A.

pro annuo censu 9 um-, den. Arg. Kr. 4. V. datum a. d. 1300, kalendas augusti'.

JtM 91.
Au* Strmsb. Thom. A. lad, Kaufbriefe 6. or. mb. c. sig. pend.

483. « Her Nyclawes von Kagcnecke und her Golze von Groslein, des spittals meislere von k^uh,,.

ir» Strazhurg von meistere und rates wegen von Strasburg, » machen bekannt, dass sie mit willen

der brfwlcr des spitals in erbleihe verliehen halten «des spittals hus und hovestat nebent dein

graben hinder sante Xyclawe.se an Wiseiuaiines huse mil alleine rehte Ülriche deine schüch-

siilere und Cristinen siner wirtinne» für einen zins von 14 unz. pfenninge und 2 cappen

(oder 1 Schilling). K. 4. V. die hofsassen haben auch gelobt, «daz sie daz hus l»essern siillenl

3i und niit ergern ane gcverde». die siegel des spittals und <ler leiden meister sind angehängt,

«diz geschach an dem mentage nach sante Jacohes tage, 1300.» August 1.

Aus Strassb. Iloap. A. lad. H6p. XL1I1 fasc. 8. or. mb. r. 3 sig. pend.

434. C.j. c. A. Reinboldus dictus Stuhenweg junior miles, filius Hugonis dicti Stultenweg srA«.A...iy .

senioris militis de Aigentina, et domina Agnes filia vidue, ejus uxor, dederunt monasterio

i; s. Agnetis e. m. A. ortum suum siturn extra civ. Arg. dictum des Stubenweges garte juxta

ortum dicti Vivianlz e. u. et e. a. p. tendit ad fossatum et seorsum ad ortum monasterii anle-

dicti, in remedium animarum suarum presente fralre Conrado dicto Munichelin, convcrso et

procuratore dicti monasterii. A.3. W.1. (für Agnes), priorissa et conventus promittunt anni-

versaria conjugum peragere. sigilla curie et Heinboldi militis sunt appensa. actum leria 3

a« ante diem b. Galli, a. d. 1300«. Oktober 11.

Au» Strassb. Bez. A. II 3117. or. mb. c. X stg. pend. (1 delups.)

435. C.j.c. A. Kritscho dictus Holtzman civ. Arg., Düda ejus uxor legaverunl in anima- >rA«.*«»»
tf .

rum suarum remedium hospilali pauperum in Argentina duas domos sitas in c. A. zft Merissol,

qunrum anterior appellatur zft dem heiigen liebte, et sile sunt super area Nicolai dicti de Kagen-

:iö ecke juxta Wetzelonem Marsilium ; tali condicione adjecta, quod medietas reddituum unicuique

amborum ad tempus vite sue sit reservata, et quod annuatim de ipsis perpctuo darentur

fabrice ecclesie s. Martini Arg. 30 den. Arg. et pauperibus habentibus prebcndas vulgariter

des heilgensteines pfrflnde in ecclesia s. Martini 30 den. ; ab hospitali annivcrsarium unius-

i Vgl. nr 210. Liebradis giebt eine amlere Hofstätt* <apnd fontem s. Anrelic c. m. A.) in Erbleihe

Kt an den Schuster Guntram und Lucgardis, dessen Gattin, für 7 Unzen Zins. Er. 1. 1307 Februar l.
r
>.

Or. im Bez. A. G 3655 (4050). 5. 2 Vgl. nr. 237. Am folgenden Tage (an der mitcwochen vor sante

Gallen mez 1:100) verleiht da» Kloster den Garten den Gebern auf l*bemzeit gegen einen jährlichen

Zins ton 3 Pfenn. uiul Ct Schillingen; an ihren Jahresgediichtnissen soll jedesmal 1 Pfund Pfenninge

in du* Refektorium gegeben tcertlrn. I3O0 Oktober IX, Or. cbemlanelbst. Die Datumszeile ist später hin-

ir. zugefügt.
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m 1300 Oktober 19 - November 19

cujusque peragi debet (sacerdotes accipient 1 sol., Scolaris 2 den., infirnii 5, aiii fratres et

sorore» "> sol., viceplchanus ecclesie s. Martini 1 sol.). ambobu* detuncti» de reliqua medietate

etiam Anniversarium alterius in inodum prescriplum |ieragi debet. actum II kalendas

novembres, a. d. 1300. 1300 Oktober 19.

Aus Straub. lh*p. A I>rot. 116p. V ßib. (') f<i. 7tl cop. *. AT.

s,/^»*....;/ 43«. G.j.c.A. in ligura judicii dominus Fridericus prepositus eeclosie s. Thome Arg.

propler pium affectum erga Reinboldum, (iliuin Grede dicte Glaserin, domutn suam seu

pistrinum et aream sitas in c. A- ultra Bruscam an vischerstaden infra donios Wolvelini et

dicti Hutener piscalorum, a ducendo dictum Reinboldum nobis presente in diclam domutn et

super aream prediclam demonslrandoque digito dictam domum et aream et verbis specifi- m

cando» eidein Reinltoldo donatione inter vivos donavit. A I. sig. cur. Arg. et dicti prepositi

sunt appensa. datum a. d. 1300, 5 kalendas novembres. Oktober 2H.

Aus Strassb. Tltom. A. lad. Kaufbriefe 5. or. mb. c. 3 sig. pend.

Vrrhiut. 437. C.j.c. A. Ihesaurarii eccl. Arg. in forma judicii Jobannes sacetdos, filius quondam

Petri dicti l'rselinger de Klienheim superiori, vendidit Rertholdo, preltendario eccl. Arg.,

redditus 10 sol. den. Arg. et "2 capponum pro 0. lib et 10 sol. den. Arg. A. 3. reddilus

solvuntur de dimidio agm sito ex opposito der Steinslrasscn e. m. A. apud 10 agros ilictorum

de Kugenecke in via ilirta der bobe weg, item de dimidio agro ibidem juxta Nicolaum dictum

Mursel. actum feria secunda post fcstuin Martini, a. d. 1300. Xovetnber 14.

Aua Stnmb. Bti. A. G 365i (4049J. 6. or. mb. c. sig. /wd.

Zi*Mut»rini- 438. Vebertmgnng eines Zinses von einem //ans auf ein anderen. A'oi^ember 14.

Wir Heinbolt der Liebenzeller der meister undc der rät von Strazburg tflnt kunt allen

den, die disen brief gescheut unde geboren t lesen, daz Nyclawes Strowelin unde Howe Kathe-

rine sin wirtin mit gesamenter baut vür uns baut gegeben unde geursazet Dietmare Hipline.

unde frowen Greden siner wirtinne diu pl'unt geltes ufle irme bove zil dem allen von •£>

Winterlur, die derselbe Dietmar Mipline unde frowe Grede sine wirtin betten! uffe dem

balben buse unde der bovestette zfl bern Kten «, und «les die eigenschaR was frowen Greden

Dietmars Riplins wirtinne un<le des seilten Dietmars wideme, und die in Nyclaweses Slrowelins

unde in frowen Katherinen siner wirtinne nutz kamen sint und also, daz dieselben diu

pfunt gelles ligen sulent in alleme deine rehtc ufle dem bove zil dem alten von Wintertur, :»

als sie lagent uffe buse und hovestete zfl bern Uten, daz sie Dielmars wideme sint unde

frowen Greden siner wirtinne eigen, und ist daz geschehen mit willen und gehelle hern

(km ratz Riplins, Petermanncs und Johanneses, siner brnder, frowen Gentcn irre swester bern

Wernbcrs Schfthelins wirtinne und ires wirtes, und frowen Greden irre swester Graven

wirtinne und ires wirtes, und Nyclaweses Burgheimes und frowen (Lesseben) siner swester x,

Johanneses wirtinne von Rernhartzwilre und ires wirtes. daz diz war und stete si, daruml*e

ist unserre stette ingesigel an ilisen brief gehenket zu eime Urkunde, heran waren wir

Heinbolt hern Reinböldelins [«. s. u\ folgt der Hat}. diz gesebaeb an dem menüige nach

sanle Marlinsmez, do von gotz geburte warent drizehenhundert jar.

An$ v. MüttenMm Farn. A. or. mb. c. sig. pend. mutil. n,

schr„kn„v . 489. Prior, supprior tolusque conventus fralrum ordiuis predkatoruin in Argentina notum

laciunt, quod Gerina dicta Kelbin, mater domicelle Phyne, ex ordinationc quondam domine

' Vgl. Str. U u HK S. tsj
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Ide diele Kelbin, matris ejusdem Gerine, doiiium, quam Phyna inhabitat, el aream in

riale perpetuutn sui ac suorum conventui predicto donaverit, ita quod ipse domus et area

inalienate apud ipsum conventum remaneant. ad easdem condiciones tenetur conventus de

domo sita in deme Sluchc proximiore domui conventus seu conventui versus fossatum, quam
•"• Gerina inhabitat dicUi Hippelin ', quam similiter Ida predicta ipsis donavit. sigilla prioratus el

ronventus sunt appensa. datum sabbato proximo post octavam b. Martini episcopi et corifes-

soris, a. d. 1300. 1.300 Xovember 19.

Aus Strwab. Ho$p. A. Prot. Prhlic. 107 (Copitüb. s. XIV) ftA.il. top. mb.

440. König Albrecht bestätigt dem Burchard von Midnheim den Zienitz den ihm von UfMiigwu

w König lludolf gegebenen Pfandes. Strasburg. Xovember HS.
'Y*""*'

Nos Albertus dei gratia Romaiiorum rex sernper augustus ad universorum sacri Romaiii

imperii fidelium, quos opportunum nos.se luerit, noticiam volumus pervenire, quod nos fidem

et merita prudentis viri Burchardi de Mulnheim civi» Argentinensis hospiti* nostri dilecti

gratiosius intuentes obligationem quarundam piscationum seu tractuum, que vulgariter zurb

•< dicuntur, per inrlitc recordationis dominum Rudolfum regem Romanorum, genitorem et pre-

decessorem noslrum karissimum, pro viginti libris denariorum Argentinensium nomine feodi

habendorum, prout in ipsius domini Rudolli litteris continetur*, diclo üurchardo et suis

beredibus factam ratam et gratam tenentes, eam nuctoritale presentium conlirmamus eidem

Burchardo et dictis suis beredibus ex superhabundantia plenioris gracic indulgentes, quod

jw percepla sive pereipienda in dictis piscaliomhus in sortem principalis debiti nullalenus debeanl

computari. in cujus rei testimoniuiu presentes litteras exinde conscribi et majeslatis noslre

sigillo jussimus eonnnuniri. datum Argenline, anno domini 1300, indiclione 14, 10 kalendas

decembris, regni nostri anno 3.

Aua r. MiilUNhtim Fatn. A. or. mb. c. «ig. pend. Darnach abgetlruckt bei Schöpflin AI». dijA.

« //. 75 nr. 819. - Böhmer Beg. Alb. nr. 315.

441. In dem Streite zwischen dem Kapitel von .*. Thomas and dem Strassburger Xtugeu-

Johannes Blenkelin fiber die (Frenze der Banne von Königshofen and Iiikirch bei dem

Sumpfe Marlache tritt aU Zeuge auf Nycbolaus de Kagenerke mites, welcher etwa siebzig

Jahr alt war und »eine Kennini* der dortigen Verhältnisse als eine, vierzigjährige

ao bezeichnet. Er spriciit von der Grenze und bezeichnet als solche die Marlache. t recor-

datur eliam et vidit, quod tempore domini Waltbcri episcopi Argentinensis barre fuerant

posite in dicta palude ad exeludendos bostes, quod ibi villa Kunigeshoven el interdum uni-

versitas civium Argentinensium miserunl suos equos et sua pecora depascenda, et dicit, quod

sint 30 anni, quod boc factum sit, et addit, quod ante paueos dies Johannes dictus Rlenckelin

35 sibi loquebatur in bei- verha : «dominc Xycbotae, si civitati Argentinensi immineat gwerra,

cautum eril nobis, quod ponamus Iwrras el serras in dicta palude que dicitur Marlache ad

excludendos bostes». et dicit quod senserit dictus Jobannes de dicta palude, de qua dictum est

supra.» Er erklärt ferner, das» in der Marlache früher zu Zeiten eine starke Strömung

gewesen sei. Hugo dictus Tanns miles (ungefähr (Hl Jahr alt) weiss von dem vorstehenden

io nichts, doch erklärt er «quod sint '20 anni vel oitra, quod quidam olicx fluvialis construetus

fuerit in palude, que dicitur Marlache, ad restringendum meatum ot lluxum Reni, ne subin-

ti-arel dietarn paludem.» Der Zeuge Burcardus dictus Ktte (80 Jahr alt) « recordatur, quod

tempore guwerre quoddam tugurium sive specula aOixum luerit luidam arbori planlate juxla

i Vgl. nr. 411. i Vgl. nr. 17tl
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Marlaeh et ilti inillebanlur cuslodes, qui nunciarent hoates nvilms Argenlinensilius, si qui

venirent. o llie Zeiiyuiste irnalen rerleten crastino Lucio a. d. 1300'. 1,'iOO liexember 14.

Au* Stratsb. Thmn, A. hui, dorum. hintor. XI I*. Aurelia VI), nr. mb. 'ine xigitlo.

H»wfht*n.„r. 44g. Propst uml convent von Itenwilre uinl «las kloster s. Arliogast knuiinen ulterein :

au «dem gobel », den das erstgenannte kloster an seinem hause an dem llossmarklc nel>en dem r.

hause de* zweiten kloster « rtulj;o( rili^n » hat. Im hon die herren von Arliogasl kein recht ohne

Zustimmung der herrn von Itenwilre daran zu Italien, wollen sie Itauen, so sollen sie keine

Imlkeii an dem gieliol anhringou. pro|ist und eonveut von llenwilre hängen ihre siegel an. l:«Mt.

Ah» Strand». Hmp A l+ot 7:is;l nr 140 tCapialb. h. XIV e.reunt , frd. 44 cap. rhart.

HM6, U ,,V 443. C. j.r. A. Arnoldus diclus llibonag, Arnoklus el Iteinholdus lilii sui, conlessi sunt,

se nulluni jus haliere in domo et area, quo qiiniulam luerunt Heinrici dicti Vizelin ; quo

domus sita est in e. A. juxta domitm dictam zu dem l'l»erhange, et quam domnm dictus

Heinricus iii reinedium aninie sue legaveral priori et l'ratrihus prodii atorihu*. actum

15 kalendas (ehruarii, a. r). \.\>\ >. 1301 Januar IS.

Au* Straub. Ilwp. A. Prot. Prrrlu. W7 iCpMb. *. XI Vt M •*«• >o,,, ml,. >:.

Vfsknui. 444. <'.. j. v. Iliesaurarii «vi. Arg. in forma judilii Steimarus dictus Ciöldere et Mya,

uxor sua, manihus coadunati* vendiderunt Jarnhn filio qunndam dicti Miesenheim redditus

5 sol. den. Arg. de uno orlo, sito in loco (Iii In z(i den hunden diclo Rores garte apud ortum

Kriderici dicti Kesseler, pro 'A Ii Ii . et 5 sol. den. Arg. preterea Mehthildis dicla ilunesvelderin,

matertera dieli Jacobi, coulesaa est, se ennparasse Jacobo antedicto de sua pecunia reddilus •»>

antedictos. aetuui 14 kalendas martii, a. d. V.M. Februar lß.

Aus StrtUfb. H<mp. A I'rot. Prediv. l<>7 tVo,,„dl, *. XIV, .0,1 10-t «p. ml,.

Vr.-kauf. 445. Friderious, episcopus Arg., et Johannes de Liehtenherg, advocatus Alsatie generalis,

nolum faeiunt, ipiod coram ipsis Fridericus, comes de Liniugcn junior, et domina Sophia,

uxor ejus, vendiderunt Nicoiao Zoruoni, sculteto Argentinensi, reddttu? 54) (|unrlalium siliginis i'<

etc. et omnia liona sua et jitra in villa el haiino Cinehretle. item in hunno ville Godertlieirii

mlditus 40 quarlalium siliginis pro 15:1 marcis argenti. sigilla episcopi. advorali et Friderki

sunt apponsa. actum 5 kalendas martii, a. d. CUM. Februar 'Iii.

Aus Stratob. lirz. A. 0 i70'l (-»Vi.'i,. />"-. nr. ml,, i. I *<V/. /wiir/ iMtiji».

ilmirtkanf. 446. C j. c. A. in foriiia juris Woldianius gladialor de Argentina et Heatrix, uxor ejus, :»

vendiderunt pro 5» marcis argenti domino Jolmnni diclo de Peris, ilen ano ecclesie s. Tliome

An?., nomine capituli sui (cum argento proveniente de bonis quondam Hurkaixli, pincerue

diele ecclesie, consanguinei sui), redditus annuos '2tt sol. den. Arg. super area, super qua

conjuges dicti resident (pertinente jui-e dominii direeli ad eci lesiam s. Tluime, juiv nmphiteo-

lico ad dictos conjuges, imi de ea solvehant annualim l
2») sol. den. Arg. >). inanlea didi con- x.

juges solvent anmiatim 2 Iii», den. Arg. annivei-saiium üurkardi peragi dehet. actum

5 kalendas niarcii, a. d. J rtt » I Februar 'iü.

Ah* Stra**b, Thotn. A. ltrtji*tr. A M. 147*'. toi>. clmrt.

1 Da«ell»«t «hui dir M reffenden Proiestakteu l /Zeuge„protokolle. Termittrerkundigumjeu u. h. ie. u. h. kj
im Garnen 31 Stück im Origiiud erhalte». '-' Vgl. I'II. I. 40:' u. nr, /.'».'{. Friedrich, Propst ron

*. ThotHU» su Str., erklärt, das« die Prediger da« Haus des verst. Vögeltn Ineben dem Hau» tum Spencer

und dem zum 1'eherhantf) cerlehueu und verkaufen dürfen. 1.101 Februar tu. C„}, ef,cnda*elb#t. » Vgl.

VB. I. 203. « Das Kajtitel ron h. Thoma* »teilt am gleiehen Tage Wolfhard eine» dietbeaigUcheu

Krbleilwbrief am (Ziitx Pfund Pfenninge t. Kr. 1. Ihr Hofstätte lag :ici*.ehcn Heinrieh dem Schütter

tom Sner$heim und der tlnttiu Luden;,/» ran Watwlnheim. Abschrift im Thotn. A. Krqintr. f fol. 17 b r-

und I) fol. 11.
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447. « MTicialis .urie Üasiliensis noluiu lurit, quod suh anu«» iL LJOl leib terlia ih»«1 n^,i:vcrt,„0 .

dniiuniiaiii, qua canlatur (Kuli mei, liora (trinia roinparueruiil coram ipso in ligura judicii

Katherina uxor Yolciunri quondam dicli Kuller ile Argeiitina ex tum et (lerburgis dicta

Zwangerin quondam Argen! ine <oi «raus ntratoriu nomine Johannis el Lucgine, liberoruin

5 suorum. (lerbui-gis recogiiovit so omne jus sibi eoiipeteiis in domo situ in Argentina in loco

diclo Scharlatbruiien, quam uudem Katherina nun«- inhahitat, t-ontigua aree scolaslici eeclesie

s. Thome rosignasse ad manu» (|uondain Volciiiari marili Katherine predicte, et nunc idem

ilerurn resignal in manus Katherine. datum Hasilee »uh sigillo curic Üasiliensis, anno el

die predictis'. txoi März 7.

Ah» Stritt«!,. Bez. .1 Ii HU5 > i040i />'K rry. ,hI,. nu^HteUt vom jud. nn Arg. /.Wi A/Arf V».

44«. C. j. r. A. Conradus diclu* de s. Ueriihardo, el Lurgardis uxur ejus pauperihu* .s**..*««,,.

inlirmis et fratrihus hospitalis Arg. unaui doinuni sitam apud s. Slcphaiium in Argenlina

dictam zfi dem nuwen kehe, item uuam domuin in vico prope *. Stcphaiium ex opposilo

curie magistri Julian Iiis Kngelherli, item redditus amiuos in bauno ville hohen GölTede cl

15 Synnecrist donaverunt (u*ulruilu tarnen reddituum et donius ex upposito curie h'ngelbciti

sibi quoad vixcrint rcservalo). adjectum est, quod magislcr et t'ratre* dicli hospilalis pos!

obitum amhoruni ronjugum Anne lilie ipsorum, muiiiali nioiiHslerii s. Margarete, pro tem-

pore vite sue singulis annis '2 Iii«, den. Arg. assignare delieanl. actum 7 idus marcii, a. d.

1301. Märt 9.

* .1«» Xtruttb. Husp A luil. !{(,[>. XIV fast <*V w. »ib. c. ,«•«</.

44». C. j. i. A. Heintzemaimus dietus Appel civ. Arg. redditus annuos I lib. den. Arg. ^-ku^.

et :t capponuui super uua domo et area müs ultra Ürusrain in c. A. juxta propinquiorem

domuin doniui diele zfi Hornecke *, quam ilomum el aream Heinri« us dietus Hange et heredes

ejus deliueiit in emphiteosim annuatim pro dirlu rensu, donatione iiiler vivos donavit |iaupe-

/i rihus inlirmis in hospitali |>au|ierum Arg. degentibus hac rondicione, quod quolibet anno in

anniversario Irmengardis avie sue paterne (in rraslinu nativitalis Ii. Marie v.) 7 sol. den. Arg. s^u-mb« ».

dictis inlirmis pi-o pietantia minislreiitur, sicerdolibus ibidem 8, sacriste vero i ; el quod

sacerdotes dictum auniversarium cum vigiliis el inissis [ieragere teneantur ; et quod iideiu

redditus eodem modo denlur iisdeni in anniversario Imonis quondam dicli Appel, patris dicti

3> Heiiitzemanni, (pimima die ante tatum Lurie); et quod 5 sol. in eodem anniversario per- Dezember Vi.

petuo viceplebano eeclesie s. Nyculai ultra Bruscain denlur, qui eodem modo dictum auniver-

sarium peragere tenetur. si magister, saceiiloles et fralres dicli Itospilalis in aliquo pivmis-

sorum secus raceit;nt, dicti i-eilditus ad labricani eccl. Arg. devolvuutur. datum idus maixii,

a. d. IDOL März 1*

X> Au» Stnwab. llo»i>. A. lud. 170 /n«t. ur. inb. c siy, tteiul.

450. Die Miiuii'iten enwbett :»/»• KiH'eHeiung ihre* Kloster» eine HofMall. Märt 17. Vck«»r.

Wir . . der gardian un<l der convente der mimvii brinlere des liuses zii Strazhurg tfint

kunt allen den, die disen briel' gesehen! und gehoreiit lesen, daz her Wetzel der alte, der

uns von dem stiile zü Home gegeben ist zü eime pi-o« uratore, duivh unsers huses nütz und

notdurfl und mit uuserme willen und räle hei köll'et uml>e heilt Albrehlen Uulenderline,

einen ritter von Strazburg, alle die reht, die er bette au dem uvenhuse an dem orte gegen

dem Holwige unde au der hoveslete mit alleme «lein biivve, so derzu höivt ane die brothenke

hoveslete, die derzu horciil, muhe andeitbalb hundert marg silbers luters und löliges des

Vgl. nr. im. - Nach VortHtdwti: ». X V Uy dos H,m» . am gipsen ». V,,i. Str G. «. UN. S. öS.
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Ipweges von Slrazhurg. und sint d«*s mil lehter gedinge uhereiu kumeit, ilaz inen it:ie <l;iz

silber gelten sule in sehs iaren und gant «lie iar un zfl stmiehlcn, die nö zeneliest kumcnl,

und sulenl iine . . die eltltelissin und der convente des nüweii closlers an dem Rossemerkele

in der stal zu Slrazhurg, alle die wile inte daz silber unvergollen ist, alle iar geben vunfzehen

plunt geltes, daz halbe zu siiniehten und daz andere halb zft winahten und ftch also, swenne r-

unser procurator oder ieniati anders von uttsern wegen keine vor süniehten zehen woeben

iHler vor winahten zelten wochen mit dem vierdenteile des Silbers, so sol daz vierdeteil der

vunfzehen pfunde alte gan ; keine er alter mit dem halben teile des silbers, so sol daz hallte

teil an den vuiilzeheii prunden alte gan ; keine er mil dem sillter gar, so siilent die vunfzehen

plunt geltes ellciicliche alte sin. swenne ouch rlaz sillter gar unde ganz wirl vergolten hern ut

Alhrehte oder sinen erben, so sol daz nuwe rloster der vunfzehen pfunde geltes ellenrlidte

lidig sin; kement sie alter in den zelten wochen vor dem zile, so sülent sie daz gelten, daz

ufTe daz zil ze geltenne gehurt au dem vorgenanten pfetiriinggelte ane alle geverde. wir

oilfh . . die chhelissin und der rotivente des nuwen closlers au dem Rossemerkete in der

slal ze Slrazhurg veriehent allez, daz da vm-gesrhrilten stat, und gelohent mit geuieiueine i:>

rale, daz plenninggelte alle iar ze geltenne zO «len ziln, alse da vorgeschrihen stat, alle die

wile, daz die schulde, als sie da vor bescheiden ist ze geltenne, unvergolten ist, ane alle

geverde ; unil verzihent uns hie herüber wir . . der gardian und der convente der hrfidere

unde wir . . die eltltelissin und der «onvenlo die vorgenanten allez schirmes und allez rehtes,

es si geistlich oder welllich, unde brieve unde vriheite von dem slfile von Home, und daz

wir . . der gardian und die hriider oder unser procurator mit niohtent gesprechen, wir

werent betrogen über daz hallte teil des köfles ; und ouch wir . . die -chhelissin unde «ler

convente mit mohtent gesprochen, es were eine vrontede schulde ; wir ensoltent sie durch

rehl nüt gelten ; und daz wir Iteden silen uns mit mohtent geschirnien dauiitte, daz wir

mohtent gesprechen, wir hettent diz getan ane urlöp unserre ineisterscherte, und aller bösen &
geverde, damitte wir mohtent kämen wider dise getät und disen briet, und des zft eime

Urkunde so han wir . . der gardian und der convente der hrudere und Ach wir . . die eblte-

tissin und der convente die vorgenanten unsere ingesigcle an disen brief gehenket, ich ouch

Albreht Rulenderlin vergüte, daz ich den kftt' halte getan, als er da vorgeschrihen -stat, und

hin ftch des kftffes schuldig worden rebt were ze sinde gegen iiieulicbeme, alse rehl ist. und ;»>

«les zu einte Urkunde so han ouch ich min iugesigel au disen brief gedenket. diz geschach

an »lern frilage nach mitlervastcn, do men von golz gebürte zalle 1301 iar.

Au* Strtusb. Thom. A. lad. Kaufbriefe &. ur. vtb. c. 5 »ig. yentl. ddup*. Dorsualnotiz ». XIV.
«litterc de domibus et arei» emptis pro area nostra».

irriMHf. 451- C. j. c. thesaurarii eccl. Arg- Katherina relicta Volgmari cuparii Arg. el Heinricus &
frater ipsius Volgmari (curator Johannis, Volgmari, Katherine, Agnetis et Margarete, libemrum

«liefe Katherine,) vendiderunt dotninn Reiuholdo an dem Holwige militi et domine Agneti de

Drßmat, uxori ejus, unam domum cum area sitain in c. A. ultra Umschaut e. u. p. prope

arcam domini scolastici «;celesic s. Thome Arg. et prope Content dictum Scharlotburne, ila,

quod de area nomine census denlur i sol. den. Arg. liberis quondam Gotzonis inilitis dicti m<

de Rymuntheim, pm 40 lib. «len. Arg., «juarum 20 venditorihus sunt solute. «relique vero

viginti libre remanehunt ex convenlione haltita inter partes hinc inde apud dominum Rein-

boldum et dominant Agnctiin prediclos, «tuousque liberi predicti et singuli ex eis pittvenient

ad discretionis etatis sue annos et quousque dicti liberi veiuhcionem predictam ratilicabunl

et renuntiabunt juri suo sibi in domo el area antedictis conpetenti sub condicionihus inferius 4">

annotatis, conslituens se dicta Katherina pro se et liheris suis prali«:tis warandam diele

domus et aree adversus ontiiem honiiueiii, ut est juris, el ut diclo domino Reiriboldo et
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domiue Agneti uxori sue predictis el eorum heredibus securiu* tavealur de waraudiu predicta,

< onstituei unt se Heinricus, Kurkardus el Sigelinus, fralres diclo Katherine, insolidum princi-

pales debitores pro lilieris diele Katherine antedidi* erga duininuiii Iteinholdum et duniinaiu

Agnetem predictos ac eoruiu berede* super warandia antediita. » Wit. 1.(pro Kaiherina).

d •> sed quia dominus Heinboldus et doinina Agnes conjuge» antedicti asserebant, quod de

viginü libris prediclis conparari possent lominuni estimacione redditus quiuque quartalium

siliginis, quod dicitur gülle körn, et nc eis inpingi posset dolus in poslerum, quod doinum

et areani in pos-sessione et usufruetu habuissenl, el quod similiter viginti libris prediclis usi

fuissent ad annos discretiouis dictorum liberoruin sine recoupensa quavis, ideirco dominus

m lleinboldus et doinina Agnes predicti insolidum pro se et omnibus heredibus suis promiserunl

et sc de hoc constituerunt priiicipales debitores, quod singulis annis diele relicte et ejus

lilwris inlra festa assumptionis et nativitatis beate virginis titulo emptionis dare et persolvere

dcbeanl quinque quarlalia siliginis, quod dicitur gtiltekorn, tamdiu quousque liberi Katherine

predicle provenerinl et singuli ex eis ad legittime elatis sue annos. » lilieri Kallicrine predicti

13 jus sibi competens abjurabunt coram magistro et consulihus civitatis Argenline. actum et

datum 5 kalendas aprilis, a. d. V.m. Imium litterarum 2 sunt pari» '. 1301 Märt 28.

Axm Htretneb. Bez. A. G 3t>45 (4040). 1 bis. or. wl>. c. sig. txnd.

452. Groz Erln? der meister und der rat von Sirassburg thuen kund, dass berr Götze xrUtihr.

von Grostein in erbleihe gegelien hat «Heinriche Anerlien unde Berhten sincr wirtimie»

ju seine liofstatt «an «lein Schelkeline zu dem heiligen Crnze umbe zehen i'inze pl'enninge zinses

alle iar und zweite cappen». Er. I. V. «heran waren wir Groz Erbe, [</. s. a\ folgt der

Hat.] diz geschacb an dem zinslage nach dem meygclagc, 1301»*. Mai 2.

Aus Stransb. Frauenh. A. lad. 4'J nr. 33. w. mb. c. mg. ]>end. mutil.

448. C. j. c. A. Johannes de Hangoltingen senior, Fina ejus uxor, de ronsensu Johannis Vrrkauf.

et Fine, liberoruin suorum, vendiderunt Heiml»oldo Heimboldeliu militi et dominc Agneti,

uxori ejus, civihus Argentincnsibus, redditus 2 lib. et 5 sol. den. Arg. et 7 rapponum super

orlo suo dktn dez gai"te von Hangoltingen sito a|iud s. Agnclim e. in. A. (c. u. prope ortum

dicti Sazer et e. a. p. magister Gotlridus nolarius civitatis Argentinensis a Johanne de Han-

goltingen juniore fratre dicti Johannis jure empbiteolico possidet unum orium), cum omnibus

&) domibus et areis pro 22 if» inarcis argenti. U. (Johannes, Fitia et Johannes (ilius pro Fina

(ilia.) datum a. d. 1301, 15 kalendas junii. Mai 18.

Aus titrassb. Bez. A. Ii 3118. or. mb. c. sig. /kW.

464- Grüz Erbe der meister und der rat von Strasshurg machen l>ekamit, dass «Jekelin Göz- vtrkaur.

brehtes seligen sun, Heinrichen Lenzelins lobterman, und vrowe Anne, sin wirtin,» verkault

ju hahen Betscbeline Pfaffenlaben das gul zu Schalliusen l>ei Hochvelden, um ihre und ihrer

kinder not zu erleichtern, für i7 mark silbers. A. Wit. I. (tilr Anna.) «heran waren wir

Groz Erbe, |h. s. w. fdgl der Hat.] diz geschacb an dem dunrestage nach sante Urbans

tage, im. Juni 1.

Aus Stratsb. Bes. A. E IUI. or. mb. c. sig. yend. delups.

K>
1 Vgl. nr. 1H4 kwI 44«. < Heinrich Anerbe imti Henktet (erkaufen mit Zuxttmmuwj (ivtsein tvn

Grostein da» Haus mit dem Hecht an der Hoftteitte an Johanne* genannt in Brflderknvhin für 3ti Pfund

Pfenninge. Der Käufer mus» jährlieh 4 Pfenninge an tt. Stephan zahlen nomine reraedii. 1305 Januar 12.

Or. ebendaselbst nr. 38.
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frMnh*. 455. Giro Erbe der meister uii<l der rat von Stra.sstwrg machen bekannt, dass «her

Johannes Hunsvell und vrowe kalheriue >i tt wirtin » in erblciho gegeben haben «ire hovestat,

die gelegen ist bi des undiufligcn turne, die nehesle an der lie<leckeleii brücken einsäte und

audersile nebenl Heinriche Koste, Nyclaweso Smidovelde, Irnientrute siner wirtinnc und

allen ircn crljen » gegen einen Jährlichen zins von 10 Schillingen und 2 cappen. Er. \. V. r»

«heran waren wir Groz Erbe, u. ». u\ folgt der Hut. an dem samestage vor suniehlen,

1301.» 1301 Juni 17.

Aus Strwssb. Stadt A. V. V. O. A' lud. Iii nr. </". nr. mit. <\ *ig. jirml. mutil.

\f,k»„f 456. G.j.r. A. Eckeliardus dictus Wide, civis Ar«., et Kberhardus, natu* quondam I'etn

de Grassendoit, pro se et Cristina, matre dicti Eberhardi et sororo ipsius Eckehardi, vendunt w

curiam seu aream sitam in c. A. in dem fronhove bi der Simplen inter domum magUlri

Gotlridi notarii civitatis Argcntinc et domum Heilmanni ab introitu diele curie usque ad

miiruni domus, que tendit usque in vicuin Kurdewangasse, ita (|uod medietas ejusdem muri

el medietas muri dicti magistri Gotlridi dicte curie contigui ad dictani curiam detoant per-

tinere, Alberto diclo Schaflener, famulo labrice cid. Arg., et Gerdrudi, uxori sue, pn> ir.

21 maivis argenti, ita quud de dicta curia annuatim solvi debeanl 10 solidi den. Arg. nomine

census. A. 3. M. (pro Eberhardo.) datum 12 kalendas julii, a. d. 1301 '. JtttU 90.

Aua Strassb. Frauenh. A. lud. 4tf nr. 34. or. mb. c. sig. pend*

Vtrka«f. 457. G. j.c. A. Waltherus dictum Kempt'e vendidit redditus aunuo* 2 Iii», den. Arg. super

uno orto et iloino, sita in eodem in Korbowe silis ex opposito curie seu orli dicti Waltheri , »
quos nunc delinet Johannes de Winlerlure, Johanni diclo Mause civi Argeulinciisi pro 30 lib.

den. Arg. hec omnia in inslrumento super dicta vendicione contectu sub sigillo diele curie Arg.

Aii6«Ni :i. continentur, cujus data fuit sub a. d. 128Ö, 3 nonas augusti*. nunc idem vendit proprielatem

dicti orli et domus iiecnon medietalem ri vi lluentis inter dictum orlum et ortum alium pre-

diclum, ita quod tantum 8 den. Arg. moiiete ecclesie s. Stephan i Arg. solvantur annuatim, ar,

eidein Johanni Mausen pro 15 lib. den. Arg. A. 'A. datum 17 kalendas augusli, a. d. 1301.

JuU 16.
Ana titrutsb. Nr;. A. U AUS. or. mb. c. mg. jxnd.

-<h,„k,m„, 458. C. j.c. A. in forma juris Dietericus dictus Stahel, l'abcr Arg., el Adelheids uxor

sua omnia bona sua mobilia et imuobilia et specialiter domum suaui et areain sitam e. in. A. *»

ex opposito fratrum Augustinensium pro|)e litidollum dictum Seiler juniorem e. u. et e. a. p.

juxla Gerhardum dictum zum Huste in remedium animarum suarum donacione inter vivos

donanl Heinrico presbytero, procuratori labrice ecel. Arg., nomine ejumlem fabricc recipienli.

peracta donacione prefati conjuges usufruttuin eoruudem bonorum tenendum et percipienduin,

Krbmar quauuliu vixerint, pro ceusu annuo 1 vierlingi cere in festo purilicatiouis b. Marie v. dicte J."i

labrice persolvendo sibi lelineiit. actum 10 kalendas augusti, a. d. 1301. JtM '23.

Aus Slritssb. Fraueuh. A. lud. II) nr. -IX or. mb. t. »i<j. jttiul.

Vrrhauf. 459. G. j. c. A. Katheriua, natu " quondam I'etri dicti Wise i>egiiiu, Agnes, nata quondam

Gölzonis dicti Wise, uxor Conradi dicti Kus«' (per maiium ejusdem (ijnradi), Gölw», Petrus,

a) Ftklt ,„ de, Yo.lagt; tteltticht auch relicta .« r.güuztH. \n

1 AVA der Uebenvhrift einer Vojhc im Stmltbiu h I f<A. : < tUz hus «ttm Kolenhusc in dem
frouhove bi der Schöpfen. Zu dem Verkaufe gelten ihre Zustimmung magister Nicolans cyrurgiiub de

Ai'gpnlina und Christinu, xeiiw Schwexter, Genehmster Kckehurd» Wide», in einer I rkuntle H'orww, l'MH

Juni 'J, «usgtuteUt vom Wormser bisch. Hnfriclttrr. Or. Ho»i>. A. lud Iti'J Jim: 17. - Die betr.

Urkunde int nicht erhalten.
i;,
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1301 September 20 - Dezember 4. 1«

Johannes et Gisela, liheri ejusdem Gfitzonis, Ülricus et Anna, lilieri adhuc minores, quorum

curator dictus Gotzo est, vendiderunt omne jus in domo, curia el area .suis sitis in c. A.

juxta portam fralruin predicatorum iimne<liate in vico clicto zu dem Sluche, que domus appel-

latur ztt dem alten Wisen, et quidein katherina tertiain partein et reliqui venditores similiter

"• tertiam partem (in quibus quidein parlihus usufrurtum habet Trater Riilinus dictus Wise

nittinis predicatorum, frater diele Katherine). fralri Fgenoni priori IVntrum predicatorum

domus Arg. pro 40 maivis argenli (Katherine 10. reliquis 24), ita ut Hülino fratres predica-

tores satist'acereiil et annuatim 1t) den. Ar«, solverenl eeclesie s. Pelri junioris. A. 3.

M. (pro Petro, Johanne et Gisela ), pro liberis minorihus constituunt se warandos (Werburgen)

io Gf.lzo el Petrus predicti. datum 12 kalendas octohris, a. d. 1:«M '. 1301 September 20.

Au» Stra*tb. Ho*,, A Prot. Pred,c. 107 (Copialb. s. XIV) fol. 32*>. cop. mb.

460. Pi'epositus, decanus tolumque capituhim eeclesie s. 1*home Iwant in emphitheosim £•*/«*<.

aream sitam inter ponles dielam zumc leiste 1 Johanni diclo zume leisl, civi Arg-, nunc pos-

sessori ejusdem aree el domus superedificate, pro annuo censu seu pensione 8 unc. den. Arg.

i:> et .t caponum (1 unc. feslo Johanni!; baptiste, t unc. et '.\ rap. in festo h. Martini) capitul"

seu portario ejusdem solvendorum. Fr. 1. V. sigillum capituli est nppensum. actum et

datum sabhato post festum b. Mathei apostoli, a. d. YM. September 23.

An* Stras*i>. Thon». A. Ind. 12 (Titre*). or. mb. c. »ig. peml.

461. Heinbült Brandecke der meister und der rat von Strassburg raacheu bekannt, dass *w*»'*o.

ki herr «Johannes, hern Frhen seligen sun über Brüssche» in erbleihe gegeben hat Agnes, des

alten Tretters lorJiter, haus und Hofstätt, «zwischent brücken nebent iungfrowen Finen siner

(= Johannes) swester ovenhu« eiusite und andersite het die von Lingolvisheim ein hus, » für

einen jährlichen zins von 10 unzen und 0 cap|ien. Fr. 1. die hofsassen sollen haus und hof

in gutem zustand erhallen. « gegelien an dem fritage nach sante Mychels mez, 1301. heran

waren wir Groz Frbe, »<. *. »\ folgt der Rat. Oktober 6.

Ah» Strtmh. Brz. A. O 428!) (46G6). Ii. or. mb. c. »ig. j>eml. Map».

462. C. j.c. A. Johannes miles dictus de Blumenowe et Fllina uxor sua vendiderunt v^-kauf.

redditus annuos 10 sol. den. Arg. super area sive domo, sifa in c. A. immediate juxta domum
diclam zft hern Gilian e. u.ete. p. a. juxla curiam dictam Bruderhof ex opposito rurie decani

»i de Krenherg J
, quam domum nunc inhabitanl Hcinricus et Anna instilores, salvis ipsis con-

jugibus redditibus anuuis 14 uueearum denariorum Arg. et 0 capponum, quos liabenl super

quadam area sita retro eandem domum zti hern Gilian, Flnhardo magno procuratori fabrice

nomine ejusdem emenli pro 12 lib. minus T> so], den. Ai-g. A. 3. datum \ nonas novem-

bres, a. d. Y.m «. November 2.

;C Au* Straub. Frauenh. A. Snolbueh .7 fol. 40K m/t. *. XIV. Darnach Regttt in den Mo»,

fferw. XVII. m uote /•>.

468. C. j. c. A. Agnes heg ina de Zabernia, residens in c. A. retro lobium pellilicum, pmpter srArH*N«v .

pium affectum ergn fratres predicalores domus Argentincnsis et fratrem Fhelinum, confessorem

suum, de Arg. fratrem dicte domus, omnes agros, quos haliet in Innno ville Dundenheim

io et ville Mittelhus, donatione inter vivos eisdem donavit in remedium anime sue, usufruetu

1 Vgl nr. 200 nrvl .172. • Vgl. Sir. <i. u. HS. S. im. » Deehant am Minister war damah
Heinrich row Lupfeu. Ein Jolumnes rm Ermberg tear Arehidiakon, ein Heinrich rw K. Kanmifai*.

« Oemö*s der Vebrr*rhrift im Copiafruck i*t l'rhindr nr. .7/S tu rrrgleirheu.
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im 1301 Dezember 4 — Ende.

tarnen ml tempus vite sibi reservalo. talis cnndicio est adjecla, quod si «licta Agnes «lumuni

ronstrucre vcllet super area dictorum fratruin sita in c A. relru lobium pelliticum et necessc

haberet vendere dietos agros apud Mittelhu* pro sinn Iura perfirienda, quod hoc licite fscere

|Kissit öl quod eandem dnmum, quoad vixerit, lialwre deheat. de eonsensu prioris adjeclum

est, quod, si F.belinus ipsam Agnetem supervixerit, quod tun** idem redditus H quarl. alienare r.

valeat piu necessitalihus .suis relevandis. si domus constructa fuerit, localur Agrieti pro censu

annuo vierlingi cere. post murtem ejus omnia bona predicla ad domum predicatorum

lihere devolventur. datum '2 nonas decembres, a. d. i:«M 1301 Dezember 4.

Am .Strtisvb. Hosp. A. lad. r>5 fa*e. «. »r. mb. «. «i«;. />etu4.

464. Conun Johanne de Kreinberg aivhidiacono Arg. in forma juris Olmannus ilictus io

IWckelin, filius quondam sororis Sickelini civ. Arg., e. u. et Heinricus dütus de Nusharb

e. p. a. disposueruiit inter *e, quod »ensus proveniens de area sila ante donium Heinrici pre-

dicti, <(Ue sita est ante inonasterium b. virginis in c. A. inier domuni dicli Lux et l'lnianni

predicti, secundum antiquam consiietudinem ipsius aree ad predirlos equaliter spectare deheat.

actum et datum 8 i<lus decembres, a. d. V.M. Dezember 6. 15

Aua Stratxb. Re:. A. H 2G4H. i». nr. mb. r. »ig. pewl. »Mups.

ittntmkauf. 465. C.j. c. A. Albertus dictus SohalTener Yicrling et (ierina, ejus uxor, de eonsensu
>,/.c„*«.iy.

Heilmanni et Elnhardi . procuratorum seu gubernatorum fabriee eccl. Arg., vcndiderunt

domine Lucganli relicte Ortwini Swarbarii de Argentina redditus annuos per venditores snl-

veudos 10 unc. den. Arg:, super area et domo, que diecbatur meister Widen hof in c A. *i

versus lacum, qui dii itur die Schupfe, et e. u. p. sita est domus Heilmanni predicti et e. p. a.

dornus ftotfridi notarii civitatis Arg. et tendit seorsuni ad aream Eckehardi cyrurgici, pn>

k24 lib. den. Arg. venditores pretiuin ad editicia et strut luras dicte domus, que non erat ad

plenum edilicata, converterunt. si negligeutes fueriut in solutione, exrommunicatiouis sentenlie

suhjacehunt et, si in hac perserverarent per 1 mensem, extunc dicta pecunia neglecta per «i

singulos terminos (s. Johannis et nativ. domini) accomodabitur sub usuris consuetis apud

judens. pcrarta vendicione Lucgardis donat redditus decano et eapitulo et prehendariis eccl.

Arg., Nicolaus de Vilingen sacenlos, celebrans in majori altari ecclesie Arg-, recipiet pro tem-

pore vile sue dictos redditus. datum 10 kalendas januarii, a. d. 1.101 J
. Dezember %3.

Ans dem Archiv des $tra**b. Domkapitels. Vnpitdbuch den MitHtterthon k, XIV fol. .?«>. o>p wb. .H

Nach der Ueberschrift hei»*t das Hau*: <zft dem roten Imsen ».

fi*«-)«- 466. Fridericus scola»ticu^ eccl. s. Thoine Arg., heres unicus quondam ßurcardi fratris

""f""">-
su j Spender militis, in remedium aniine det'uncti et sue preljendam sacerdotalein insli-

tuit in eccl. Arg. in honorem s. crucis. jus collationis est apud thesaurarium eccl. Arg.,

investiture apud decanum. omni die prebendarius inissain dicel in capella s. Johannis eccl. x>

Arg. et in nmnihus missis Hurcardi et Friderici predictorum, necnon Uurchardi et Agnetis

parentum suorum, et Agnetis relicte Ilureardi memoriam hal>ebit. distributionum chori pre-

l»endarius partioeps erit. Fridericus episcopus Arg., capitulum eccl. Arg. et Fridericus sro-

lasticus sigilla sua appendunt. preltenda dotatur l>onis in Kungeshoven, hxkeboltzheim et domo

et area sitis in Hasengasse ex opposilo eurie dominorum <l«; Krenberg reim altam domum, »'»

de quibus annualim ."» sol. den. Arg. capitulo cnd. Arg. danlur, item mlditibus 5 sul. den.

Arg. de domo et area juxta pistrinum der Kelbin relro s. Martinum e. u. p. et e. a. juxla

• Vgl. ur. :r,:i. a V,ß nr. 4M.



1301 Ende - 1302 Januar 13. 145

domum monasterii s. Elizabeth 1
, item rcdditibus 2 unc. den. Arg. et 2 capponum de

et area in Steinstrasse, quam nunc inhabilat relicla Johannis de DancraUheim, coutiguis aree

Heinrici dicti Swarber. datuiu et actum a. d. 1301.

A aus dem Archiv des Strassb. Domkapitel«. or. mb. c. 3 »ig. pend.

B ebendaselbst. or. mb. e. 3 sig. pend.

467. Vor dem richter des hofes zu Str. macht ßerhtolt zum Riet bekannt, dass die fraucn TauKhg^tchüp.

von s. Katharina von einem seelgerüte her 10 Schillinge zins auf seinem hause, genannt

zum Barte, zu Strassburg bei dem Mühlstein gelegen, nahen, ietzt weiset er den Trauen

den gleichen zins an auf der hälftc des hauses neben der bidcstube genannt zum Mühlstein.

10 1301.

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. 231 Orph. (Copialb. s. Katharina s. XV) fol. 10. Deutscher Auszug.

468. Fridericus episcopus Argentinensis notum facit, quod Gcbehardus de Frihurgu archi- itrgttung ton

dyaconus ecclesie Arg. et rector ecclesie s. Martini in Argentina nomine dicte ecclesie, cujus

jus patronatus ad episcopum pertinetur, ex una parte ac magistri et fratres hospitalis pau-

ir, perum in Argentina infra ümites parochialis ecclesie s. Martini ex parte altera mutuo inicrunl

talem Ordinationen) : «quod magistri et fratres hospitalis predicti suis sumptibus procurare

valeant celebrari singulis diehus unatn missam infirmis decuml>entibu3 in egritudinis lectis,

qui hueusque divinis caruerunt, quodque oblationes seu obventiones qualescunque, que diclo

altari conferunlur, apud ipsum hospitale seu altarc integraliter debeant remaneiv. ila etiani

so quod ad dictum altare nulla distineta vel certa prebenda deputetur; que si deputaretur,

illius collationem rector ecclesie s. Martini, qui pro tempore fuerit, ipso facto sibi nomine

ipsius ecclesie usurpabit et eam conferre debebit sacerdoli ydoneo infra inensem a tempore

Institute prebende, postquam ad ejus noticiam pervencrit, et deinde quociens vaeaverit, qui

inürmis predictis singulis diehus officiabit unam missam ; in quorum oblacionum seu obven-

K cionum talium recompensam, ne ecclesia s. Martini videatur habere dampna vel jacturas

graves ex premissis, dicti magistri et fratres dederunl et assignaverunt rectori ecclesie

s. Marlini et ipse ecclesie parochiali nomine et vice dicti hospitalis redditus annuos 1 lihre

denariorum Argentine usualium reeipiendos per rectorem dicte ecclesie, qui pro tempore

fuerit, super domo et area dicti hospitalis sitis retro s. Nicolaum dictis zfl dem Steinhonere,

» quas inliabitat Ülricus sutor jure emphiteotico perpeluis temporibus singulis annis. » hospi-

tale se warandum constituit pro dicto censu. si dicta missa desineret vel hospitale in aliam

parochiam transferretur, extunc dicti redditus deperibunt ecclesie s. Martini et ad hospitale

redeunt. sigilla episcopi, archidyaconi et hospitalis sunt appensa. dalum 2 feria ante

feslum Hilarii, a. d. 1302. 1302 Januar S.

X Aus Strassb. Hosp. A. Prot. Höp. X (Botet Buch) f<*. 7. cop. s. XIV exeunt. (ca 1390).

469. Das Spital verleiht einen Mühlenwurth auf 18 Jahre. Januar 13.

Ez solent alle die wizzen, die disen brief sebent eder horent lesen, daz wir Nielaus

von Kagenecke und Gotzo von Grostein, meistere des spitals von Strazburch, mit aller der

gebelle und willen, die zfi demc spital sint, halten verlulien den wert bie spitalmüln * Albrehtc

*> und Willeburge, siner wflrtinne, und irn erben ahteehen iar, also daz der vorgenante Albrebt

und sin erben sollent geben alle iar dirtchalp phfAnt Strazpurger phfenninge und zwene kappen,

und so die ahteehen iar uzkflmen, so sol der vorgenante Albrehl und sine erben darnach alle

iar imerrne dem vorgenanten spital gehen drfi phfunt phenninge und vier kappen ane hoher

< Vgl. nr. 333. * Vgl. ÜB. I, 71. 76 und Str. G «. HN. S. 114.

Sir III. 1»
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146 1302 Januar 13 — Januar 23.

steigen, und der phfenninge sol man geben drizich Schillinge zü sQneiholten und die anderen

drizich Schillinge zu wihennahten, und die vier kappen zü sante Marti lies naht, und daz diz

war und stete hübe, so ist des spitals ingesigel an disen brief gedenket zü eime Urkunde,

diz geschach sit daz gotes geburtc warent driücehen hundert iar unde zwei iar, an sante Glcris

tage nach den wihennahten. s

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Hop. XLVJ fa*e 8. or. mb. c. sig pend.

Schenkung, 470. C.j.c. A. Johannes de Griesheim dictus de Eckebrehlzwilre, IIa uxor ejus, et Katlie-

"""
rina filia eorum, et specialiter Ita per consensum Sifridi dieli de Wasenecke, curaloris sui,

in remedium animarum suarum donacione inter vivos donaverunt monasterio s. Margarete

e. m. A et per porrectionem calami fratri Johanni dicto de Maguntia onlinis fratrum predica- 10

toruin nomine dicti monasterii bona infrascripta transtulerunt. priorissa et conventus promi-

serunt, quod infra quindenam dictam Kalherinam in eorum consorcium reeipere debeant et

habere pro sorore et moniali et dictam Itam lenerc in curia eorum prope dictum monasterium

in veste laicali et ipsi pro tempore vitc sue victum et vestitum lamquam moniali ministrare;

item quod debeant annuatim fratri Ludewien converso dicti monasterii an Gerungo dicto de 15

Kckebrehzwilre, filio fratris ejusdem Ite, vel Sifrido de Wasenecke, si Gerungus decesserit,

7 quartalia siliginis et tritici solvere pro Ita, quousque ipsa vixerit, et quod tantundem et

3 Hb. den. Arg. solvere debeant marlto dicte lte. adjectum est, quod idem Johannes pro

tempore vite sue habere debeat redditus passagii Reni apud Hunesfelt pro porcione ipsum,

Itam et Katerinam pertinente. speeificatio bonorum est : in hannis civitatis Argentine et 20

Kungeshoven agri tarn in ortis quam in agris frugiferis, item una domus versus s. Kate-

rinam in der Crutcnowe juxta heredes quondam Cönonis de Kckebrehlzwilre, ilem una area

zü Spitzen juxta heredes dicti Geckis, item una area zü Hornecke, de qua solvunlur annua-

tim 11 unc. den. Arg., item unum horreum prope dictam aream, de quo solvunlur 30 den.,

item curia in Kungeshoven, item in banno Willesteten, Achenheim, item redditus quos ©
habent in passagiis Reni dicti zü den hunden et apud Hunesfelt. datum 12 kalendas

februarii, a. d. 1:302«. 1802 Januar 21.

Au» Strassb. Bet. A. H 3118. or. mb. c. »ig. pend. et cedula annexa Der gleichzeitig

Zettel besagt : «preterca Johanni et Kathcrine filie de redditibus prescriptis »licjui rcservantar ».

.-itetyrrät- 471. Einhard stiftet für sich und teine Gemahlin ein Seehjerüte im Münster und m
$tifiuny . erlangt für sich daselbst eine Beijräbnissstatte. Januar 23.

Coram . . nobis judice curie Argentinensis constitutus Klnbardus magnus, procurator

seu gubernator fabrice ecclesie Argentinensis, redditus annuos triginta solidorum denariorum

Argentinensium et duorum capponum, quos se habere dicebat de area domus, site in civitate

Aigentina inter domum dictam zü der Kevicn * aput vicum dictum Spilalgassen et domum sc»

dictam zü dem Grienen, . . decano et capitulo ecclesie Argentinensis legavit in remedium

anime sue et simpliciter propter deum, ita et tali condicione adjecta, quod singulis aunis

anniversarium suum et Gisele uxoris sue defunete, quod erit quolibet anno tercia die ante

November so. festum beati Andree apostoli, in choro ecclesie Argentinensis cum plenis vigiliis et missis,

prout licri solet, fidelitcr peragantur, quodque decem solidi dictorum triginta solidorum in 40

vigilia anniversarii sui et decem solidi de mane in missa, item quinque solidi in vigilia anni-

versarii . . uxoris sue predicte quolibet anno et quinque solidi de mane in missa presentibus

in choro dictis vigiliis et missis assignenlur et inter presentes ibidem equaliter dividentur,

l Vgl. nr 160. * Vgl. Str. G u HN. S MS.
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1302 Januar 23 — Februar 17. 1*7

cappones vero cedere debent annualim collectori diclorum triginta solidorum et distribulori

eorundem dictis dominis in choro predicto et jus, quod dicitur erschau, quodeunque dari

contingerit, et quod hoc cedere debeat fabrice ecclesie Argentinensis. et cum ipsum Elnhardum

de hoc seculo dispositione divina migrari contingerit, voluit, quod corpus suum in ambitum

5 dicte ecclesie tradatur ecclesiastice sepulture, in quo etiam loco elegit ecclesiasticam sepul-

turam, et quolibet anno in die anniversarii sui finita missa pro defunetis per dominos pre-

sentes in choro tumulus suus visitetur et ibidem, prout fieri solet, sui seu anime sue memoria

habeatur. et si aliquo anno dicta anniversaria in modum predictum non peragerentur, voluit,

statuit et ordinavit idem Elnhardus, quod eodem anno dicti triginta solidi cedere debeant

10 fabrice ecclesie Argentinensis, nolens tarnen idem Elnhnrdus, quod cum hujusmodi sepultura

dominis . . decano et capitulo prediclis seu ecelesio ab heredibus seu successoribus ipsius

Elnhardi seu ab alio quocunque aliquod prejudicium generetur, statuens, volens et ordinans,

quod nullus heredum seu successorum suorum aliquod jus in sepulcro hujusmodi seu tumulo

habere debeat seu aliquod jus sibi debeat aliquatinus vendicare rationc sepulture sue predicte.

15 voluit insuper idem Elnhardus, statuit et ordinavit, quod si premissum legalum valere non

possit in modum pre<lictum, valeat saltim jure codicillorum aut quelilwt ultima voluntas,

vel prout alias melius valere vel subsislere polerit quoquomodo. in cujus rei testimonium

sigillum curie Argentinensis una cum sigillo dicti . . domini decani ad peticionem predictorum

dominorum preseutibus est appensum. nos vero . . decanus et cappitulum ecclesie Argentinensis

20 recognoscentes pium motum et affectum, quem habet et habuit idem Elnbardus ad nos et

nostram ecclesiam, promittimus pro nobis et successoribus nostris omnia premissa per ipsum

Elnhardum superius ordinata fidelilcr adimplcrc et inviolabiliter observare. et in evidenciam

premissorum omnium sigillum domini . . decani predicti presentibus est appensum. datum

anno domini millesimo trecentisimo secundo, 10 kalendas februarii'.

» A aus Strassb. Jitz. A- G 36*55 (4050). 1. vid. mb. c. sig. pend. Map», {ausgestellt vom jndex earifl

Arg. 1313 Aprü 5.)

B aus Strassb. Frauenh. A. Saalbuch 3 fol. 55>>. cop. Damach, vielleicht auch nach C abgedruckt

in Man. Germ. SS. XVJJ, 94 noU 24.

C aus Archiv des Strassb. Domkapitels Münsterchorcopialbuch fol. 3. cop. mb. Darnach abgedruckt

ho Mone, Ztschft. f. Gesch. d. Oberrh. V, 329.

472. Priorissa et conventus monastcrii s. Marci c. m. A. ordinis fratrum predicatorum ErUeihc

locant in einpbiteosim Gotzoni diclo Kamerer de s. Thoma et Hcrmanno ejus filio aream sitam

ultra Bruscam bi dem ziegelofene, que olim fuit Heinrici dicti Schantman, pro annuo censu

5 unc. den. Arg. V. sig. conventus est appensum. actum feria secunda ante purilicationem

* b. virginis, a. d. 1302. 1302 Januar 29.

Aus Archiv des Strassb. Domkapitels. Copialb. des Münstcrchors {s. XIV) fol. 8»>. cop. mb.

473. C. j. c. domini Johannis] prepositi Arg. in forma judicii commendator fratrum Güurvtruuung.

domus in Dorolzheim nomine diele domus e. u. et Johannes scultetus de Scherwilre ac Gerina,

uxor sua, e. p. a. confessi sunt, se fecissc divisionein domorum sitarum in c. A. in dem bicr-

«J gesseli*, videlicet magne domus lapidee site prope curiam domini Gebbardi de Friburg,

canonici ecclesie Arg., e. u. et e. a. p. prope domum dicti Krislan, et duarum domorum

sitarum ex opposito dicte magne domus prope domum quondam Cfinini, torinentarii ecclesie

• Elnhardus magno« giebt das Haus in ErWeihe an Nikolaus von Wange und Sophie, seine Gattin.

(Zins: 30 SchiU. und 3 Kappen. Er. 4. V. Hohe des EhrschaUes: 30 Schiü. und 2 Kappen.) 1302

« Februar 6. Or. Thom. A. lad. Kaufbriefe 1. * Vgl. Str. G. u. HN. S. 38.
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148 1302 Februar 17 - Marz 10.

Arg., cum curtihus ipsarum 3 donioruiu, ila videlicct quod dicta magna domus cum curli

remanebit apud fratres jn odiclos, relique 2 domus cum curtihus suis predictis conjugibus

cedent cum 25 marcis argenti, quas a commendatore acceperunt. conjugcs predicli pro medie-

täte dicte inagne domus lapidee sc warandos conslituunt. conjuges promittunt se dare predi. to

comincndatori usquc ad proximam dominicam, qua cantatur Invocavit, ö idoncos fidejussores, s

quos commcndalor acceplabit, qui se obligahunl sub sigillo civitatis in Slelzstat vcl sul> sigillo

curie prodicti, quod Anna, ßlia diclorum eonjugum, dictam divisioncm perpeluo ralilicabit,

tum pervcnerit ad annos discretionis, et quod medietas dictc domus magnc a diclis fralribus

iiuii evincatur. obliganles insuper didi conjugcs dun* domas suas cum curtibus litulo pignoris

seu ypothece. si unum diclorum (i lidcjussoium eitlere vcl decedere conlingcril, dieli conjugcs io

adeo lionutn lidejussorem iiifra 8 dies, puslquam super hoc moiiiti fucrint, dabunt. et dalis 0

fidejussoribus, 2 domus predicle penitus sunt absolute, sigillum curie predicle est appensum.

datum sabbato post Valentini, a. d. 1:102. 1302 Februar 17.

Aua Strwub. lks. A. 11 1514. 5. nr. wb. c. sig. jxiul.

.ScA*uAiiMff . 474. C. j. c. A. Ellina dicta de Norlhus (residens apud Vinckenwilre super arca decani 15

et capituli ecclesie s. Timme Arg. inter aream Jobannis dicti der Junge mililis ultra Bruscam

et aream ilicte ecclesie s. Tbomc) diele ecclesie doinum suam super dicta area donatione inier

vivos donavit in remedium anime sue, usufruclu lanien sibi reservato pro tempore vite sue,

ita ut, prout hactenus, de area stAval reddilus annuos 10 sol. den. Arg. quidquid post ejus

obilum domus et area solvere poterunl annuatim ultra 10 sol. den. Arg., hoc in anniversario m
legalricis dividi debet. scolasticus dirte ecclesie hanc donacionem nomine dicte ecclesie reeepit.

actum 10 kalendas marcii, a. d. 11102. duplicatum est hoc iustrumeiitum. Februar 20.

Aus Strasub. Thom. A. Ltd. 35 (Türe»). or. mit. c. *ig. ;xr»t/.

suihmg von 476. Schultheissc Johannes von Scherwilr, schnltheisse Dielheres bruder, und Cerin,
Bwgtn.

jipim, galtin, machen Itekannt, dass sie die früher [im der Urkunde nr. 47.1) ausgeführte 'ä

teilung mit Heinrich dem couithur von Dorulzheim gemacht haben lietreds der häuser und

hofstätten in Sirassburg, von denen den Johannitern die hüllte gehörte von Schwester Annen,

des Biermannes tochter, und den aussteuern die andere hälfte c nach erbezal und Ach von

kflfle» gehörte, für ihre unmündige tochter Anna setzen sie zu rechter währschaft und zu

bürgen « Knselinen den schultheissen von Scherwilr, Jobannesen den keiner, Dieschomannen, *>

schultheisse Dielheres sun, Ulriche Glohzschen, Merkelinen Mollesheimes swager, und Hugen

Hübichmannen », so dass, «rwenne wir [die ausx(cUer\ ze huse oder ze hove gemant werdent,

daz wir ufrihten süllent in den ahte lagen donoch noch rehle und noch gewonde des landes,

was gel)resten die brüderc hant, wo wir das niht entetent, do süllent die bürgen leisten ze

rehter giselschaft ze Sletzstal in der stat, niemer dannen ze körnende unze wir das ufge- 35

rihlent. » die genannten bürgen und aussteller versprechen das vorgeschriebene zu hallen.

('.Anrät Wernher von Iladestat der meister und der rat von Sletzslat hängen auf bitten der

bürgen und der beiden ehcleute das stadtsiegel an. «dirre brief wart ze Sletzstal gel>en an

dem ersten vrilage vor sante Gregorien tag, do von gotles gebürle woren t drizchenhunderl

iar und zwei iar. » Slärz 0. -tu

Aus Strassb. Bes. A. 11 1511. 6. or. wb. c. sig. ptnd. rklaps.

Verkauf. 476- Da» Kfoster s. Elisabeth verkauft Herrn SteheUins Hof. Mär* 10.

Wir Hug Rihter der meisler und der rät von Strazhurg tönt kunt allen den, die disen

brief gescheut unde gehorent lesen, daz . . die priolin unde der convente des clösters von

sante Elsebeten uzwendig der muren von Strasburg mit gemeineme räle unde durch ires «j

clösters nutz hant gegelien zc kölTenne iungfrowen Kalherinen der Kuchenmeislerinne tohter
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1302 März 10 - März 13

des dosier« hof, dem inen sprichel hern Stebellins hof, unde den garten derhinder, der zu

dem selben hove höret, unz an die ringmure, mit al leine rehte unde vur lidig eigen, zwissehenl

Heinzemanne Appete einsite unde andersite het daz selbe düster einen andern hof, umbe

hundert vierteil weissen unde rocken geltes halb ein halb andere, des geltes sint sie von

5 iungfrowen (Catherinen bewiset unde gewert gar unde gantz ; unde bant och gelobet des

hoves der hovestete unde des garten derhinder, alse davor bescheiden ist, unde sint des

schuldig worden reht were ze sinde vur lidig eigen gegen menlichenic alse reht ist. unde

hant ir vor uns ufgegeben alle die reht, die sie heltent an dorn hove hovestete unde garten,

unde sich verzigen alle» rehtes, ez si geistlich oder weltlich, unde daz sie nftt mohtent

lo gesprochen, sie werent betrogen über daz hall« teil des koffes, unde sie heltent cz getan

ane urlftp ires öbersten, unde aller böser geverde, dainitle sie mohtent kumen wider disen

köf unde disen brief. die kappelle sol ouch dem dosiere blil>en unde daz gelt, daz darzfl

höret ; unde sol ouch . . die priolin unde der convente dekeine priestere die cappellen üben

wände eime ersamen man unde mit iungfrowen Katharinen willen, die wile daz sie gelebet.

is daz diz wdr unde stete si, darumbe ist unserre stette ingesigel an disen brief geheuket zA

eime Urkunde. der wart gegeben an deine samezlage vor sante Gregorien lag, «lo men von

gotz gebürte zalte drizehen hundert iar unde zwei iar. heran waren wir Grüz Erbe,

u. s. w. folgt der Bat'.

Aus Strassb. Stadt A. V. G. G. corp. K lad. 14 fasc. 13. Ut. c. or. tnb. c. sig. pentl ddaps.

w 477. Fridericus episcopus Arg. notum facit, quod Johannes dictus Schurpfcsag riv. Arg. Pratenden-

in honorem s. Petri et Pauli prel>endain sacerdotaleiu instituit in ecol. Arg. in allari de novo
u'f{un9-

conslructo apud altare, quod appellatur des Hagen aller, collatio prehende est apud thesau-

rariuiii, investitura apud decanum eocl. Arg. in rhoro presens erit prebendarius. in choro

peragentur anniversaria Joliannis predicti (crastino I<elare), Adclhcidis uxoris sue nunc viventis

s> (crastino Jacobi), el Hedewigis uxoris sue defunetc («rastino 11,000 virginum). sigilla decani Juli as. oki. 22

el capituli eccl. Arg. et cur. Arg. sunt appensa. datum 3 idus niarcii, a. d. 1302.

1302 März 13.

Aus dem Archiv des Strassb. Domkapiteln. 00p. mit. ausgestellt vom bischöfi. Hofrichter 1314

an 478. »Egenolf der Burggrave, Heimholt hern Iteitiboldelins und ßurckart gebrüdere, verkauf.

Johans Schilt, Heimholt der Liehenzetier, (Iftne von Kagenecke und Goszclin gehruderc, Syfrid

von Vegersheim und liurckart Schullheisze, rittere und schöffelc von Strazhurg» thun kund,

dass sie € zugezogen warenl zu gezagen in scheffele wise, da . . die priolin und der convente

des closters von s. Elsel>etcn gabent ze koffenne iungfrowen Kalherincn, der Kuchenmeisterinnc

33 tohter, iren bof, «lern man sprichet hern Stehellins hof, und den garten derhinder unz an

der stette ringmurc . . vor tedig eigen, und daz derselbe kouf verendet wart,» wie in dem

brief steht, der darüber gemacht und mit des offlcials, der priorin und des conveuts von

s. Elisabeth, und hruder Egenen, der Prediger prior, siegeln besiegelt ist. des zu Urkunde

siegeln die oben genannten, «an dem zinsdage nach der groszen vastnaht, 1302. l » März 13.

*> Aua Strassb. Stadt A. Brieß. A 188*. Darnach abgedruckt Hcusler, Verfassungsgesch. (kr Stadt

Botel S. 474. Xach Mone, Ztschrft. f. Gesch. d. Oberrh. XXIV, 165 [Regest.), befindet sieh da»
Or. in Heideliterg Dipl. mscr. nr. 13. (Darnach Abschrift ». XIX im Strassb. Stadt A. V. C. G.

eorp. K lad. 14 fasc. 13 lit. b.)

1 Vgl. nr. 124. Denselben Verkauf macht das Kloster selbst bekannt. Der Verkauf ist erfolgt mit

45 Zustimmung des Bruders Egern, Frior im Strassbvrger l'redigerkhster, der auch sein Siegel neben

denen der Priorissin, des Convents und des Hofrichters anhängt. Die Käuferin wird als puclla do

Arg«ntina beteichnet. 1303 März 13. Or. ebendaselbst. * Vgl. nr. 475.
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150 1302 März 21 - April 2.

verkauf. 47». Die Stadt verkauft an da» Kapitel von s. Thomas eine Wassermühle. März 21.

Wir Hug Rihter der meisler und der räl von Strasburg tünt kunl allen den, die disen

brief gesehent unde gehörent lesen, daz wir mit der scheffele gehelle unde durch unserre

stette nutz bant gegeben ze köffenne den erbeni herren . . dem dechane unde dem cappitlele

von sante Tbomanne unserre stelle mülen, der men sprichet die wasser müle, die aller &

nebest lit der Sellien herren nullen von sant Tbomanne, unde ouch die zinse, die Günze von

Rynowc uns ge)>en solte von dem werde, der von der malen gebrochen wart, mit allemc

rehte, also wir die selben mülen, die zinse und allez, daz zü der mülen h6ret, her braht

hant, umbo vunfzig marg silliets luters unde lötiges des geweges von Strazburg. des silhers

sin wir von in gar unde gantz gewerl, und haut och gelobet, daz wir sie der mülen mit

alleme rehte, als ez davor bescheiden ist, weren sülent gegen menlichenie, alse reht ist

;

also doch, daz . . der dechan unde daz cappittcl von sante Thomanne alle iar dem clostere

von sante Katherinen geben sülent zehen Schillinge pfenninge zü zinse von dem wege unde

von der hovestete vor dem siege ; sie sulent ouch den steg buwen mit irme kosten, so ez

not tut. daz dis war unde stete si, darumbe ist unserre stette ingesigel an disen brief 13

gebenket zü eime urkünde. der wart gegeben an der mitlewochen ante annuntiationem

beale virginis, do men von golz gebürle zidle drüzeben hundert iar und zwei iar. heran

waren wir Groz Krbe, ti. s. v. foUjt der Hat*.

Au* Straub. Thon A. Utd. 15 (Türen). or. mb. c. »ig. pend. Darnach abgedruckt C. Schmidt

Mut. du chap. de «. Thomas S. 342. Jt

Vertrag »htr 480. Hug Ryhter der meister und der rat von Slrasshurg machen bekannt, d;>$s Trau
.\uitimgtrrchtr, ft(,r(]ru [

t
\ierTn Cüne von Kagenecko gemahlin, und trau Crisline, herrn Fritscbcmannes

gemablin, mit ihrer männcr willen und Walther Henlwing, geschwister, bekannt haben,

dass das haus «zfl dem krebese an der ol»ern Strassen» herrn Wcrnher Hentwinge mit

allem recht gehöre, so iedoch, dass dieser an den Predigerbruder Stoltzeneck, ihren bruder, *
Tür dessen lebenszeit iährlich zahlen rnuss 5 pfund. tund baut (die übrigen geschwister) dem

seilten hern Wernher und »inen erben fünf phunt geltes verlet und geursaszet mit 3 pfunden

geltes uffe dem huse in des Hfttes gassen zwischent dem Röscharte und dem huse zü dem

hüte und .'H) Schillinge geltes uf huse und uf hovesiele, dem men sprichet zö dem Linsin

in Cruttenowc, unde denne 2 vierteil rocken geltes zü Rrümat uffe matten, die der Zevingcr au

hei, also daz der seilte her» Wernher und sine erl>en daz vorgenante gelt nicssen und niemen

sülent, die wile daz hrüder Stoltzenecke lebet.» nach dessen tode sollen diese reuten verteilt

werden unter den gesebwistern. «an dem mentage post annunciationem l»eate virginis,

I.TOi. heran warenl wir Groz Krl>e, u. s. w. folgt der Rat *. 1302 März 26.

Aua Stnuab. Hosp. A. Prot. Predic. 107 (Copialb. s. XIV) fei. 34. top mb. *

Verkauf. 481. C. j.c. A. Albertus de Kenlzingen, liliasler Conraili dicti zü dem Pfawen, et Katherina

uxor ejus vendunt portiouem ipsos contingentem in pistrino, in c. A. in vico dicto zü dem
dorne et juxta eandem ilomum dictam zü dem dorne sito, et in duabus stalionibus, ubi

panes vendi solent an dem vischemerckete, diclis in vulgari zwo hrolbecker stete, juxta sta-

Uouem Alberti dicti Rülenderlin mililis silis, videlicet nonam partem ipsos contigenlcm pro *)

») c»p. : hern.

' Vgl. nr 279 und 2*0. Nach einer DortsualnotU ». XIV «vir « die Mühle . zft »pizzen ». 2 Vgl.

nr. 117, 119 und 134.
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1302 April 2 - Mai 14. 151

indiviso in diclo pistrino et stationihus predictis, Johanni dicto Clobelflch juniori, civi Arg.,

pro 11 lib. et 10 sol. den. Arg. A. 3. actum 4 nonas aprilis, a. d. 1302 '. 1302 April 2.

Aus Strassb. Stadt A. Pf. G. lad. 102 fase. P. or mb. c. sig. pend.

482. Der MarscIutU von Hüneburg gibt dem Johanne* Knoblauch Anteil am Zoll von

3 Strassbury zu Lehen. April 7.

Ich Ludwig, der marschalk von Haneburg, tfln kunt allen den, die disen brief gesehent

unde gehörent lesen, daz ich durch den genemen dienst, den mir her Johannes Clobeloch,

ein burger von Strazburg, getan het, liun zfl eime rehten lehene dem selben hern Johannese

verluhen siben pfunt geltes Sträzburgere pfenninge sehstehalhes Schillinge« minre au dem

10 zolle zft Strazburg unde han inie daz lehen verluhen, alse men ein leben ze rehte lehen

setzen unde verligen sol. unde des zu eime Urkunde so han ich inie disen brief gegeben

besigelt mit mine ingesigele. diz geschach an dem sameztage nach mittervaslen, do men

von gotz gebürte zalte drizehen hundert iar unde zwei iar.

Im Besits des Herrn Major Kindler von Knobloch in Celle {Hannover). or. mb. e. »ig. pend.

11 488. C. j.c.A. Heilmannus et Einhard us magnus, procuratores seu gul>ernatores tahrice \rrkauf

ecclesie Arg., vendunt aream sitam in c. A. retro lobium pellificum inter aream diele Degerin

e. u. et domum Hugonis cuparii e. p. a., a domina dicta die gute Spenderin fabrice predicte

donalam, fratri Conrado dicto de Kertzevelt converso mon. s. Nicolai e. in. A. pro 15 lib. den.

Arg. item c.j.c. A. Ellina begina soror Weruheri oleialoris residentis quondam an dem

» russemerkete vendit jus suum enphiteoticum in eadem area Conrado prefato pro 13 lib. den.

Arg. A.3. datum 5 idus aprilis, a. d. 1302*. April 9.

Aus Strassb. Stadt A. lad. ». Nied. Mart. Petr. fase. J. or. mb. c. sig. pend.

Fridericus, episcopus Arg., notum facil, quod Heinricus dictus Stampf senior, civ. Prümden-

Arg., in remedium anime sue et quondam Edellindis, uxoris sue, in dotationem altaris
*"^nv

85 b. virginis, quod est in ecclesia s. Petri Arg. seniori construetum, nd prebendam sacerdotalem

donavit bona in Hypfensheirn de consensu Heinrici, Johannis, Gerine et Grede, liberorum

suorum. jus presentandi ad prebendam est duabus viribus apud liberos donatoris, postea vero

perpetuo apud rectorem ecclesie 8. Petri. Heinricus de Friburg, thesaurarius ecclesie Arg.

et loci archidiaconus, et Johannes dictus Zorn, rector ecclesie s. Petri, cunsentiunt, item

ao episcopus. sigilla episcopi, thesaurarii et rectoris sunt appensa. datum Argentine, feria 6

post dominicam, qua cantatur Judica, a. d. 1302. April 13.

Aus Strassb. Bes. A. G 4218 (4595). 7. or. mb. c. 3 sig. pend.

485. C.j.c. A. Odilia de Stoltenberg, rclicta Berhtoldi pincerne de Ehenheim, per manum Verkauf.

Sifridi dicti de Vegersheim, militis Arg. ejus tutoris, vendit unam aream, sitam in c. A. retro

as lobium pellificum juxla pislrinum dicti militis, fratri Conrado dicto de Kertzevelt, converso

monasterii s. Nicolai e. m. A., pro 33 lib. den. Arg. A. 3. actum 0 nonas maji, a. d.

1302«. Mai 2.

Aus Strassb. Stadt A. lad. s. Kicol Mart. Petr. fase. I. or. mb. e. sig.

486. Hermannus decanus ecclesie llynägensis, gravi percussus inflrmitate, ut expensas in Atän<trrunV

40 egritudine faciendas solvere posset, ordinacionem a sc factam de curia sua sila in Vitte-

' Ebenso verkaufen Burkard Einhart, Bürger von Strassburg, und Guta, seine Gattin, den ihnen

gehörigen neunten Teil an genannten Gutern demselben Johannen CloMouch für 10 Pfund Pfenninge.

1303 September 5. Or. ebendaselbst. * Vgl. nr. 293. » Vgl. nr. 4S3.
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152 1302 Mai 14 - Juni 25.

linsgasze juxta curiam domine de Weslhus 1 apud s. Thomam, quam ecclesic s. Thome

legaverat , de anno gratie prebende sue in Hynowe
,
quam ecclesie ibidem legaverat

,

el etiam de 5 lib. den. Arg., quas Irmengardi sorori sue legaverat, revucat, volens ul pre-

dictam curiam et annum gratie Johanues, portarius ecclesie Rynaugensis, filius fratris sui,

obliget vel alicncl pro pecunia, qua necessitatibus decani in egritudine subvenial. si quid 5

supererit in morle sua, porlarius predictus de eis disponat. 5 lib. a sorore sua recepit. in

aliis a se relictis Johannem heredem suum iustiluit, qui 8 lib. den. Arg. ecclesie Ilyn.lgensi,

in quibus decanus tenetur, solvere debet, pro quibus 8 lib. Jobanni domum suam in Hynowe

vendit. eidem vendit bona in Criegeshcim apud Düngensheim pro 7 lib. den. Arg. epis-

copo Arg. legat 1 fertoneni argenti. sigilla curiarum Ihcsaurarii et Gebehardi de Friburg lo

archidiaconi sunt appensa. actum a. d. 1302, feria secunda qua cantatur Jubilatc *.

1302 Mai 14.
Aus Strassb. Thom. A. Begistrande A fol. 134. cop. chart.

Verkauf. 487. Der ricbler des bofes zu Slrasgburg macht bekannt, dass Gonrat Bnller von Vincken-

wilre und Lusche, seine gattin, Berlin dem brodbäckcr zu Strassburg verkauft haben haus 13

und hof im Finkweiler auf der bofstatt des klosters s. Elisabeth gelegen neben Hanns Gir-

schenckel, von der dem kloster jährlich gezahlt werden 17 pfenninge, für 10 pfund und 5 Schil-

linge. 2 nonas junii, 1302. Juni 4.

Am Strassb. Uvsp. A. Prot. s. Elüabtth 205 (Copialb. s. XV) lit. S nr. AB. Jkutscher Auszug

des vermutlich lateinischen Originals. ao

Verpfändung. 488. C- j. c. A. prior et Jobannes, procuralor monaslerii in Lare, suo et conventus nomine

«Je conscnsu Hcinlzemanni dicti zü dem Helfande vendunt domino Hugoiii, prcposito ecclesie

s. Petri Arg., pislrinum suum c. m. A. ex alia parte vici, quo itur zum grauen Werde, juxta

dictum Stampf et ex parte altera juxta Sifridum dictum Wagener et vocatur daz ovenhus

zum Helfande cum arca ejusdem pistrini, et fons situs est ex opposito ejusdem, item agros ig

viniferos in banno ville Kestenholtz pro 110 lib. den. Arg. peracto hujus vendicionis contractu

emptores venditoribus pislrinum et alia bona prescripta locant pro 10 lib. den. Arg. solvendis

singulis annis. si venditores reemere bona prescripta voluerint, emplores pro 110 lib. den.

revendere lenenlur intcr festum b. Martini et nativitatem b. Johannis bapliste. Ansbelmus,

filius quondam Peregrini de Grefenlal, nunc scultetus in Scherwilre, renunciavil omni juri sibi ao

conpetenti occasione locacionis per prescriptos dominos de Lare sibi facte. sigillum curic Arg. una

cum sigillis dictorum prioris et conventus est appensum. prior et conventus monasterii predicti

ratificanl omnia prescripta. datum 11 kalendas julii, a. d. 1302. Juni 21.

A aus Strassb. Frauenh. A. lad. 31 fasc. Kestenhols nr. 1. or. mb. c. 2 »ig. pewl. (tertium

delapsmn est.) S>

B aus Strassb. Bes. A. O 5197 (4835). or. mb. c. sig. pend.

Vrknuf. 489. C.j.c. A. Elsa, relicta Conrad i dicti Knbcler, pro se et liberis suis vendit de con-

sensu Conradi dicti de Lichtenberg et Wernberi dicti de Lichtenberg resident ium apud

Westhoven, propinquiorum dictis liberis ex parte patris eorundem, tutorum seu curatorum

liberorum suorum predictorum, ut dicebat, domum unam cum arca de 2 domibus dictis zu 40

hern Morlin in dem Fronhove videlicet propinquiorem curie Heilmanni civis Arg. seu paludi

in vulgari diclo die Schupfe, (ita quod 30 sol. den. Arg. de area dicte dotnus annuatim

solvantur nomine census) Johanni diclo Sorner de Herso civi Arg. suo et Anne dicte de

Pforczhcim, uxoris sue, nomine, pro 38 manis argenti « el quia tercia pars diele doinus vendite

l Vgl. Str. 0. u. UN. S. 184. - Vgl. nr. 28 u 383. ' Vgl. Str. G. u. 7/A". S. 72. a:,
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et ejus edificiorum et tota area cjusdem domus ad ipsam Elsam pertinet, ut dicebat, et relique

due partes ejusdcin domus et edificiorum ad eosdcm libcros suos, et nichil de area pertinere

asseruit dicta Elsa ad liheros suos predictos, et ut idein emptor et uxor sua et eorum heredes

de bujusmodi vendicione cerciores existant ab impeticione et infeslationc liberorum predicto-

n rum, dicta Elsa terciam partem relique domus et aree pro indiviso dicte zfl hern Morlin,

cujus domus et aree terciam partein pro indiviso ad se asseruit pertinere ex successione

palerna, quam terciam partem domus et aree plus valere quam valeat porcio dictorum libe-

rorum in domo vendita, de consensu dictomm Conrad! et Wernheri curatomm eorundem

liberorum eisdem liberis suis in reconpensam porcionis, quam habebant, donacione inier vivos

10 donavit », dictis Conrado et Wernhero presentibus et reeipientibus. A. 3. actum 7 kalendas

julii, a. d. 1302. 1802 Juni 25.

Aua Strasab. Frauenh. A. lad. 49 nr. 37. or. mb. c. »ig. pend.

4»0. C.j.c. A. Albertus de Zabernia dictus de (Jödertheim prespiter de extremis cogitans frönenden-

legat ad novum altare construendum in dvilatc Argentina in loco, quem magiater Cönradus
" ,/1""'tf-

>» de Sarburg, rector ecclesie in Munczcnheim, deputaverit, rodditus et bona in Wilgotbeim,

ut ibidem prebenda instituatur. prebendam deputavit Jobanni rlerico, lilio quondam Cünradi

dicti Zerre de Zabernia. actum et datum sahkito post festum beatorum Pelri et Pauli

apostolorum, a. d. 1302. Juni 80.

Atta Slraaab. Bes. A. H 3707. 1. or. mh. c. »ig. pend.

ao 491. Heinrieb und Reinhard, Herren von Ettendorf, verlebnen berrn Niclawese Zorn, dem uhntbHef.

schultbeissen von Strassburg, im Iwnn zu Gebolxheim 80 äcker, die bälfle des zehnten mit

ausnähme von 30 vieriein, die an die von Kagenecke verlehnt sind, und den dinghor zu

Gebolzheim. donnerstag nach s. Margarethenlag, 1302. Juli 19.

A atu rot* Zorn Plobaheim Farn. Archiv. Papiercopinlb. s. XVJ exeunt. fot. 87».

2S B au» Straub. Bee. A. Q 890. Beglaubigte Abschrift dea Original« au« dem Jahre 1687.

492. König Albrecht verpfändet nn Reinbold Reinböldelin Zehnten in Ballbronn. Pf^ritf.

August 1.

Wir Albrecht von goltes gnaden ein Römisch kunig des heiligen rk-hes merer tunt kunt

allen den, die disen brief gesehent und hörent lesen, das wir bant angesehen den genemen

30 dienst, den her Reimbold Reinböldelin ein ritter von Strazburg uns und unsern vordem an

dem riebe bei getan und allewege tili, darumbe son han wir imc gegeben zu eime leben

drei fuder wingeltes uf den winzebenden zu Olternroden in dem bann zu Raldeburnen, den

her Diethrich von Raldeburnen ein ritter zu einem lehen hatte, und unsern komzehenden

ouch zo Raldeburnen viir vierzig mark sill>ers, also wenne wir oder unser nachkommen an

x dem riebe ime oder sinen lehenserben gegeben! vierzig mark »ilberes, so soll das vorgenante

wingelt und korngelt dem rir.be lidig sin, unde sol derselbe her Rcimholt oder sine lehens-

erben, ob er nit enwer, die vierzig mark silbers an ein eigen legen und sulent das eigen

von dem riebe zu leben han. swas ouch der selbe her Rcimhold unde sine lehenserben

nicssent uf dem gute, so das zu die vierzig marke werent gegeben, den nutz lassen wir ime

40 und sinen lehenserben vam und gebeut in ime unde sinen lehenserben ellencliche von der

hand durch gnade, die wir sunderlichen gegen ime hant. und des zu eime Urkunde so han

wir ime disen brief gegeben besigelt mit unserem ingesigele. dis geschach an der mittewochen

Sir. III 80
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nach sant Jacobstagc des zwölfhotten in den ernen, do man von gottes gchurte «alte druzehen-

hundert iar und zwei iar *.

Aus Strassb. Bei A. K 2447. cop. chart s. XVII (ex original!) vidim mit schlechter Orthographie,

hegest bei Lichnoveskg-Birk. Geschichte de* Hauses Haltsburg II Begesten nr. 3G6 unter dem

falschen Datum Juli 25 nach dem im k. k. Geh. Archiv in Wien aufbewahrten Transsumpt in 5

der Bestätigungsurkunde Friedrichs IV von 1443 Juli 20, Frankfurt.

Erbirihr, 493. Johannes Heitel der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, «daz

frowe Junthe, hern Nyclaweses seligen wiltewe under den köfluten, mit willen und gehelle

Erl)en, Reinboldes, Cönen und Jobanneses, irre siine, hcl verluhen vur sich und alle ire

erben swester Bryden, Veygelers swester des scherers, und allen ircn erl>en zil eime rehteu 10

erbe ire hovestat in der deinen Sladelgassen, die gelegen ist einsite nebent iungfrowen Annen

hern Colins und anderste nebent Gilten von Huchvelden, urnbe 10 Schillinge pfenninge zinses

alle iar und 2 eappen». Kr. 1. V. «gegeben an «inte Syxten tage, 1302. herau warent

her Jobannes Hetzel, u. s. w. folgt der Rat. 1302 August 6.

Aus Strassb. Thom. A. lad. Kaufbriefe 2. or. mb c. «ig. pend. delaps. An einigen Stellen im Bat«-

Verzeichnis sind durch Mäusefrass kleine Lücken entstanden.

Wittum»- 494. C j.c A. Conrad us dictus de Itufachc, civis Arg., Kalerine, uxori sue, duas partes
,uf"",Q

- pro indiviso unius domus et arec sile in c A. i-otro lohium pelliücum ex opposilo domus

domine dicte de Mulnheim et juxta domos Burcardi de Mulnheim, quam similiter construxe-

runt constante matrimonio inter cos, item medictatem unius domus et aree, pro indiviso

silarum in vico diclo Bruiegasse in c. A. juxta Hörnum dicti Brandecke militis e. u. et

domum Nicolai dicti Murscl e. p. a., neenon quedam bona in superiore Ehenheim, Fulcrieges-

heitn in augmentum dotis scu in donationem propter nuptias donavit tenenda et utifruenda

per eandem jure dotis juxta consuetudinem civitatis et dyoresis Argentinensis. Katherina

viceversa donat marito suo tertiam partem premissorum bonorum in dotem. datum 0 idus

augusti, a. d. 1302. Auffu* 8.

Au« Strassb. Thom. A. lad. Kaufbriefe 1. or. mb. c. sig. pend. delaps.

495. Köni'j Albrecht bestätigt dem Voltzo um Hochfelden die demselben von Konig

Rudolf verpfändeten Gitter zu Wickersheitn. Ifugenuu. August 9.

Nos Albertus dei gracia Romanorum res semper augustus ail universorum sacri Komani

imperii fidelium noticiam volumus |>ervenire, quod nus strennui viri Voltzonis de Hochfelden

fidelis nostri instantivis supplicalionibus graciosius inclinali, obligalioni sibi facte per dive

memorie dominum Rudolfum Romanorum regem, predecessorem et genitorem nostrum karis-

simum, de sexaginta quartalibus reddituum aunone reeipiendis de curia nostra in Wikersheim

annis singulis pro sexaginta marcis ai>ieiiti, quas sibi ratione emptionis dextrariorum idem

noster genitor dare promisit, nostrum eoiiseusum et assensum bciiivulum iinpertimur, obliga-

tiouem hujusmodi motu benignitatis regie presentium lilterarum testimonio in suis articulis

confirmantes. datum in Hageuowe, anno domini millesiino trecentesimo secundo, 5 idus

augusti, indictione 15, regni vero nostri anno quinto.

Aus Böhmer Ada imperii nr. ÖGO inach dem Or. im Strassb. St. A.i. Böhm Beg. Alb. nr. 394.

496. C.j.c. A. Gerdrudis de Menarchen confessa est, se domum, quam inhabitat, sitam

in c. A. in foro equorum ex opposilo Heinrici dicti Swarber et inter domum Rüdigeri lapi-

cide et domum Gerdrudis dicte de Veudenheirn tendenlem retro super vallum 8 gegen dem

») eoji. • vallen.

" Vgl. nr. 303 u. 305.
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Slüche emisse a priore et fratribus predicatoribus domus Arg. pro precio duduin ab ea solulo

ad tempus vite sue et Anne, fdie quondam Wolfelini de lllenkirchen fratris sui, salvo tarnen

usu dicte domus Gerine dicte Swarlicrin in inferiori parte diele domus, in qua hactenus ipsa

bahitabat, ita quod po«t ipsarum trium personarum obitum dicta domus ad eosdem priorem

6 et fratres absolute devolvatur. et quia Gerdrudis plures expensas sustinuil circa rnelioralionem,

ultra quam dictis fratribus promisit (empöre emptionis, videlicet AO lib. den. Arg., sibi assi-

gnari procuraverunt 20 lib. den. Arg. per priorissam et conventum monaslerii s. Margarete

e. m. A. lali tarnen condicione, quod quamdiu Gertrudis vel Anna vixerit et posl ejus mortem,

quamdiu domum tenuerit, annuatim dictis fratribus dare debeat 1 lib. den. Arg. in die anni-

io versarii domine Christine dicte llentwingin ; si vero domus ignis incendio devastaretur, liiere

sunt a solulione dicte libre. datum 16 kalendas seplembres, a.«d. 1902. 1302 August 17.

Au» Strastb. Hosp. A. Prot. Fred. 107 (Copialb. s. XIV) fol. 3!i. rop. mb.

497. C.j.c. A. Dielricus ante monasterium civ. Arg. de corisensu Johannis, Dietrici, v»rknuf.

Philippi et Hesseinanni et Jutite, liberorum suoruin, (Junta per consensum Heinrici dich Stampf

15 mariti sui), vendidil domum diclam zu dem sahnen sitam in c. A. in dem flasgcsselin et

omne jus sibi competens in dicla domo et ai-ea ac unuin ortum situm e. m. A. zfl Fulburgetor

in dem bröch de dunbus ortis videlicet propinquiorem ecclesie de Rotenkirchen, Johanni filio

ipsius Dietrici antiquiori ex priori matrimonio pro 40 marcis argenti. A. 3. datum 10

kalendas septembres, a d. 1302'. Augut* 23.

20 Aus Strassb. Thom. A. Registrunde A fiA. 17. eop. chart. Xach einer ndimatio ausgestellt vom

judex curie Arg. 1311 Januar tu.

498. C. j. c. A. Crafto aurifaher Arg., et Cristina uxor ejus vendiderunl unam domum V'rkauf.

et aream sitam in c. A. inmediate juxta curia in magistri Johannis Engelberti civ. Arg. e. u. p.

et e. a. juxta domum Johannis dieli Wisse et liberorum suorum et tendit relro ad estuarium

« Sickelini, ita quod de area cjusdem monasterio s. Stephani annuatim 0 den. nomine remedii

solvantur, Grede relicte quondam Conradi dieli Limer pro 32 lib. den. Arg. A. 3. Will,

(pro Cristina). datum idus novembres, a. d. 1302 J
. November 13.

Au» Stransb. Bei A. H 2084. or. mb. r. »ig. pend.

499. Hentenkaufbrief des Johanne* Seite für Johannes Knoblauch. Dezember 10. Rtntmkau{.

3> Wir Burkart Panfilin der ineister und der rat von Strazburg tftnt kunt allen den, die

disen brief gesehent und gehörent lesen, daz Johannes Solle Sellen seligen sun zfl der Hellen

het gegeben zc koftenne Johanneso CloMftchc hern Johanneses des Clolioloohes sun vier pfunt

pfenning geltes lidiges geltes ane allen schaden ufie dem halben husc und hovestete mit

alleme rehte zfl hern Wclzelc dem rihtore an dem wassere ungeteilt und uffe dem halben

35 huse und liovestcte zu W'artcnbcrg och ungeteilt und ufTc dem halben husc und hovestete

nebent dem buse zu Warlcnberg, do der küffcr inne gesessen ist, Reh ungeteilt mit alleme

rehte umbc sebs und drizig marg silbers luters und lotiges des geweges von Strazburg. des

silhers ist er von Jobannese Clobelochc gar und gantz gewert und het gelobet der selbe

l Vgl. »ir. 431. Johanne* verkauft einen Zinn (4 Pfund iceniger 5 Schill.) auf dem erworbenen

40 Hau» sftm salinen (al» orthuB bezeichnet) an Burkard Kettener, Bürger von Str., für 38 Mark Silbers.

1311 Januar 8. ebendaselbst fol. 13G. Nikolaus Seiler, Bürger von Str., und Kri»tina, (texten Gattin,

hatten dasselbe Hau» in Erbleihe von *. Thomas für einen Zins von 3 Pfund und 5 Schillingen. (Er. 4. V.)

1318 Mai 13. Abschrift ebendaselfist fol. 117* und 136. * Dorsualnotis s. XIV: «de domo in vico

zb der ionefröwen ». Da» genannte Hau» mit Hofstätte verkauft die Greda wieder an Meister Johannes

45 Engelberti, Strastburger Bürger, für 14*ii Mark Silbers 1304 April 9. Or. ebendaselbst.
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Johannes Seile und ist fleh schuldig worden der vier pfunde pfenning geltes ulTe den vorge-

nanten halben husern und hovesteten ungeteilt mit alleme rchte und ufle allcme dem rehte,

itaz er hotte an dem vorgeschrittenen gute, des er zrt erlw kumen ist von sincr millcr, rehl

were ze sinde gegen menlichcine alse reht ist. und het Ach der seilte Johannes Seile daz

halbe hus und hovestal ungeteilt zrt hero Welzen? dem rihlere und daz lialbe hus und r.

hovestal ungeteilt zu Wartenberg und daz hallte hus und hovestal ungeteilt neben! dem husc

zö Wartenberg, do der kiWer inne gesessen ist, alse sie da vor bescheiden sint, zft eime

erbe eutpfangen von Johannese Clol»el<Vhe dein vcu genanten umbc die selben vier pfunt

Pfenninge zinses alle iar genger und gelter Slrazbiirgere ime und allen sinen erben iemerine

ane hoher steigen ; den zins sttl der selbe Johannes Seile untl alle sine erben und sine nach- 10

kumen iemerine halben geben zu wihenriahten und den andern halben zu süniehten. an

swen fleh die vorgenanten halben luiser und hoveslete ungeteilt mit alleine rehlc, als sie da

vor bescheiden sint, und daz reht, daz Johannes Seile daran het, nach des selben Johannese«

Sellen tode gevallent, oder wurden! sie verendert bi sime leltene, an swen sie denne gevallent,

der gil erschalz. und da nach alse dicke, so sie verendert werdent von der hovesezen wegen, 15

alse dicke gil men erschatz. von der hoveherren wandelunge gil men dekeinen erschalz. wil

ouch der seilte Johannes Seile oder die nach ime hovesezen werdent ir reht uffe den vorge-

nanlen husern und hovesteten verkoffon, sie siillenl ez von erst bieten dem hoveherren ; wil

der nüt drinnbe gelten alse vil, als andere hite, sie sidcnl ez verkftffen andern litten, und

swer ez kofl'et, der gil erschalz, und sol mens och dein setzen mit dirre seilten gedinge. an

werdent öch die halben hüser und hovestete ungeteilt mit allenie rehte, als sie da vor

bescheiden sint, von der hoveherren wegen verkoften enweg gegeben oder swie sie verendert

werdent, an swen sie gevallent, der sol den hovesezen dise gedinge stete halten ane geverde.

daz diz war und stete si, derumbe ist 8 unserre stette ingesigel an disen brief geheuket

zu eime Urkunde. der wart gegeben an dem mentage vor sante Lucien tage, do men von as

«olz geburte zalte drizehen hundert iar und zwei iar. heran waren wir Johannes Hetze),

it. s. w. folgt der Hat.

Au» Colmarer Itn. A. H Vnterlindcn fa*c. 14 nr. 13. or. mb. r. «ig. \iend. mutii.

Ztufi*Hrt.yt*t. WKI. fn der l'rkunde, worin (irtifi)i Vdelhilt von Faistenberg die Stadt Oberkirch

und die Burg Finsteneck an Hixchof Friedrich ron Strastbitrg verkauft, heix&t e» am 30

Schlug» : «actum Argentiue, 3 nonas januarii, anno domini millesimo trecentesimo tercio,

pi-esenlibus doininis Heinrico de Luphen docano, Johanne de Ernberg, Heinrico fratre ejusdem

Johannis, Heinrico de Gundelvingen, Hermanno de Geroltzccke, Htldolfo de Talinessingcn,

canonici.? ecclesie Argentinensis, Johanne lantgravio Alsatie, Anshelmo de Rapoltzstein, Conrado

domino de Valkenslein, Hugone diclo de Burgberg, Eberhardo de Grifenslcin, Voltzone de 35

Hochvoldon, Kgelolfo de Osthoven vicedomino, Nycolao diclo Zorn sculteto Argentinensi et

aliis quam pluribus lidc dignis. » König Albrechl bestätigt diesen Verkauf 1303 März 3

tu Ulm. 1.303 Januar 3.

Aiu> Strassb. Bei A. G 78 \514 . or. mb. c. 3 »ig. ixnd. (»ig. Udelhildu ett delapsum). Darnach

altgedruckt bei Motte, Ztschft. f. (iench. d. Otxrrh. 1 V, 283 und Fürstenberg. Uli II, 7. 40

rtiiunu p,)„ Ml. Anshelm, herr von rlapoltstein, giebt bekannt, dass er mit seinem bruder Heinrich

n. die lehnsmänner geteilt halte, und zählt die von ihnen auf, welche an seinen bmder gefallen

sind, darunter folgende [vielleicht aus Strasburg stammende]: «die Slubenwege, . . her

a] Im Or. folgt der, ilmrh unttryttttilen Punkt castiert.
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Bernhert Loeselin, . . . her Dieterich Loeselin und sine bruedere ...» sie sollen ihre lehen

von dem bruder Heinrich nehmen, während Anshelm sie ihres eides cnlbindet. Rapoltzwilr.

1303 Januar 7.

Aus Schöpflin AU. Dipl. II, 7N nr. 826 (nach Original im Rappoltsweikr Archiv).

s 508. C. j. c. A. Coni-adu.s dictus zft der Megedc, civis Arg., et Gerdrudis, uxor sua, Sc**»*«»»,

legaverunl monasterio s. Francisse! infra muros Arg. \ agros frugiferos sitos in uno sulco

juxta patibulum civitatis Arg., solventes annuatim IG unc. den. Arg., et 1 agrum situm in

banno villc Khngeshoven etc. ; tali condicione adjecta, quod posl ohitum amborum tantum

dicta l)ona ad diclam abbatissam in remedium anituarum suarum et Johannis, quondam lilii

io ipsorum, cum omni jure absolute et libere devolvantur, quodque de dictis bonis Agneti, filie

ipsorum, moniali dicli monasterii, quamdiu vixerit, 2 lib. den. Arg. cedere deheant pro

necessitatibus suis relevandis, et quod quolibet anniversario perpetuo singulis annis dominahus

dicti monasterii in refectorium earum 1 lib. cedere debeat, ita quod anniversaria peragantur

cum missis et vigiliis. actum 17 kalendas februarii, a. d. 1303. Januar 16.

\;, A aus StrttMb, Ha*p. A. lud. 51 fa»c. 5. or. wb, c. gig. pend.

B ebendaselbst, or. mb. c. »ig. pend. ttelaps.

503. C. j. c. A. Johannes dictus Grimel, miles Arg., et Anna, uxor ejus, vendiderunl verkauf.

2 agros sitos in uno sulco frugiferos e. in. A. intcr agrum Lieben Izelarii et agrum monasterii

s. Francissci dictum daz nuwe closter unde stoszent hinden uf dez Swarbers hör an der

» Sleinstraszen, Petro dicto Swarber, civi Arg., pro 22 lib. et 10 sol. den. Arg. A. 3. Wit. 1.

(pro Anna.) actum 12 kalendas februarii, a. d. 1303. Januar 21.

Au« Strassb. Hosp. A. lad. 70 fasc. 1. or. mb. c. sig. pend. Dorsualnotiz s. XIV: «Aber di*

acker zft Zomecko.

504. Vor dem richter des bofes der kusterei zu Sirassburg macht meister Johannes von

a Sesenheim bekannt, dass er von dem kloster s. Elisabeth vor Strassburg geliehen bat für

einen iäbrlichen zins von 6 pfund das haus und den hol' gelegen neben dem hofe herru

Johannes von (khsenstein • und neben Stebelins hof. will Johannes darauf einen hölzernen

oder steinernen bau errichten, so soll er es auf seine kosten thuen ; dafür soll aber vom

kloster sein jahresgedäcbtniss begangen werden mit vigilien und -Seelenmessen, das siegel der

30 küsterei ist angehängt. gegeben dienstag nach Maria licht mess, 1303. Februar 6.

Am Straub. IIosp. A Prot. s. Elizabeth 205 (Copialb. s. XV) lit. 8 nr. H. Deutscher Aussug

aus lat. Original,

ROß. Johannes, portarius ecclesie Rynaugensis, facullatc sibi concessa de rebus omnibus Schenkung.

Hermanni, decani dietc ecclesie, disponendi ordinal, quod curia sita in Vitellinesgasze post ohitum

x. dicti Hermanni etGötzonis, fratris sui, cedat ecclesie s. Thome ; si Hermannus urgente necessitate

bona sua mutuaverit, capitulum debita solvet. item distribuet in ipsius Hermanni anniversario

singulis annis 1 Hb., item in anniversario Gonradi dicti Lebelin, quondam cuslodis s. Thome,

item in festo 8. Egidii ; item de dicta curia solvet fabrice censum 10 sol. den. Arg. si capi- September i.

tulum plus quam 10 marcas solvere debebit, predictus Johannes vult id exoneratum esse a

40 solutione 1 lib. in anniversario Lel>elin. sigilla curiarum thesaurarii et Gfebehardi] de Friburg

archidiaconi sunt appensa. actum et datum feria sexla post dominicam Heminiscere, a. d.

1303'. Mär» 8.

Aus Strassb. Thom. A. Begistr. A fol. 97K cop. Chart, s. XIV.

> Vgl. Str. G. u. EN. S. 40. 2 Vgl. nr. 28, 383 und 486.
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Vririitprwh. &06. Acht Schöffen (zugleich Bürgermeister oder Mitglieder de* amtirenden Rates)

sprechen das Urteil in einem Streit zwischen dem Hospital und Iiurkard Reimböldelin

über den Wasserzufluss der Mühle zum Roxse. 1303 März IS.

Ich Burkarl Paulilin burgermeister von Slrazhurg tun kunl allen den, die disen brief

gesehent und gehörent lesen, daz ich von des rate« geheisse unde von der brüder wegen in 5

dem spittale unde von des spitlals wegen satzete zfl rede hern Burkarien Keinboldelin under

den köflüteu unde sprach in an mit gerihte, daz die müle zu dein rosse in eime gemeinen

gieszen lege unde ine wassers helle denne die andern mülen, und des durch rehl nüt solte

han, und daz die mülen alle gliche wasser soltent han. daz vcrentwürtete her Burkart Rein-

boldelin vür sin teil also unde sprach, daz die vorgenante müle zu dem rosse durch reht 10

einen munt me wassers solle han denne die andern mülen, und daz er unde sine vordem

die mnlen und daz wasser also herhraht hettent in gewalte unde in gewere unde bi gerihte

zweinzig iar unde ine, unde brahte daz vor mit der warheite unde bebnp ouch der selbe her

Burkart an den heiligen, daz er unde sine vordem die halben mülen und daz wasser zehen

iar in eigins wise herhrahl hettent. unde wart inie erteilt mit urteile, daz in der spittal 15

ungeirrel solte lasen an dem wassere, daz er erzöget unde behebet bette, als ez da Vorbe-

scheiden ist. harumbe sprachen wir Heinrich von Wolfgangesheim, Reinholl der Liebenzeller,

Johannes Howemesser, Johannes Hunsvelt, Wetzel Marsilies der iunge, Reinbolt Turant,

Burkart Waldecke, unde Nyclawes Tütschmaii, riltere unde schelTele von Slrazburg, an dem

mentage nach initlervasten, do inen von gotz gebürte zalte drizehenhundert iar unde drü iar. an

Aus Strattb. Stadt A. G 11. Pf. lad. 167 nr. 4. or. mb. c. fi sig. pend, quorum 3 drlaps.

ErUeihr. S07. C. j. c. A. Kridericus dictus de Wöffelingeshoven, residens ultra pontem s. Stephani

in der Crutenowe, confessus est, se conduxisse in enphiteosiin 2 areas (inmediate sitas in

der Crulenowe versus mon. s. Johannis juxta Cünonem dictum Cleibe und stoszet hindenan

uffe die von Kagcnecke und uf Rifridi Mangolde) a monaslerio s. Stephani singulis annis pro ®
M»i i. 5 sol. et 3 den. Arg. (festo bb. Philippi et Jacobi solvendis) el 4 capponibus (Martini). Kr. 1.

(juxta consuetudinem civitatis Argentine.) V. (edificia et jus in arca). item codem modo habet

Hertwigus diclus Hegener, residens ultra pontem s. Stephani Argentine in der Crutenowe.

ab eisdein unam aream, sitam in der Crutenowe juxta predictum Fridericum, und stoszet uf

Sifrit Mangolden, ilcm medietalem unius ui-ee pro indiviso, que quondam fuit Heinrici dicti ao

Mai i. Hulleweber, site in der Crutenowe, pro 1 unc. den. Arg. (Philippi et Jacobi) et l'ji capone

(Martini) annuatim nomine census. Kr. 1. V. (ut supra.) datum 14 kalendas aprilis, a. d.

1303. März 19.

Aus Strassb. Fee. A H 36S4. or. mb. c. sig. pend. drlaps.

verkauf 5©8. C. j. c. A. Petrus, natus quondam Kberlini dicti de Schonecke, et Katherina, uxor 35

ejus, vendunt redditus annuos 14 unc. den. Arg. super 2 areis sitis in c. A. an dem Holtz-

merkete ex opposito domus Pelri dicti de Schönecke militis Arg., super quibus ligna solent

vendi, Hugoni, nato Petri predicti, pro 10 üb. den. Arg. A. 1. venditores una cum I^m-

belino milite de Khenheim et Burcardo fratre Hugonis dicti cavent pro liberis venditorum

minoribus et se quo ad hec tanquam principales dehilores obligant. datum 4 kalendas *)

aprilis, a. d. 1303. März 29.

Au» Strassb. Stadt A. G. U. Pf. lad 181 fasc. 3. or. mb. c. sig. pend.
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1303 April 30 - Juni 4. 159

609. Einhard schenkt all sein Hab und Gut der Domfabrik. 1303 April 30.

Coram nubis judiee curie Argentinensis constitutus Elnhardus magnus, procurator seu

gubernator fabrice ecclesie Argentinensis omnia bona sua mobilia et immobilia, et, que

tempore obitus sui reliquerit, et specialiter omnia bona, agros et possessionis, quos babet in

5 villi« et bannis Kunigcsheim, Kestenlioltx et Scherwilr, necnon duas partes domus et attinen-

ciarum pro indiviso, quas se babere asseruil in opido Offenburg, quam dornum asseruit

appellari des Cletten hus, fabrice ecclesie Argentinensis donatione inier vivo» donavit et resi-

gnavit, quod in vulgari dicitur usser sini-e gewer, in remedium anime sue et simpliciter

propler deum. preterea idem Elnbardus voluit, statuit et ordinavit, quod annuatim sedecim

io amc vini advenientibus et pernoctantibus in ecclesia Argentinensi predicta in tribus festivita-

tibus assumpcionis videücet et nativitatis beate virginis et in dedicacione ecclesie Argenli- September &

nensis predkte de vineis, datis ipse fabrice per eundem Klnhardum in bannis Künigeshcim,
Au 'fu ',,

Kestenhol tz et Scherwilr sitis, perpetuo minislrentur et de vino tantum, quod excrcacit in

vineis antedictis, videücet in assumpcione beate virginis de nocte quatuor ame vini, et in

15 dedicacione diele ecclesie octo ame, in nativitate vero beate virginis quatuor ame vini, asserens,

quod eciam anlea* dictis advenientibus ordinaverit dari de vineis suis seu distribui in diclis

festivitatibus quajidam summam vini, quam summam vini prius deputalam voluit in isUs

sedecim amas vini conputari, ita quod de priori ordinacione et de secunda per totum minis-

lrentur sedecim ame vini. adjecit eciam idem Elnbardus, quod per presenlcm donacionem

* donaciones seu legatum per ipsum Einhardum prius factas locis et personis quibuscunque

non intendit aliquatenus revocare, sed cas vult et voluit in suo robore firmiler perdurare;

item dictus Elnhardus voluit, statuit et ordinavit, quod si aliquis heredum suorum contra

dictam donacionem venire et cam retardare presumpserit, quod ipso facto et ipso jure sit

iprvatus jure sibi succedendi in omnibus bonis suis seu in aliqua parle earundem. quam
•ä inquam donacionem idem Elnhardus coram nobis fecit in modum et sub condicionibus pres-

criptis, Heilmanno in aqua procuratorc seu gubernalore diele fabrice presente et hujusmodi

donacionem a prefato Elnhardo nomine et vice dicte fabrice reeipiente. ac ipsi Elnhardo dicta

bona tenenda, possidenda et utifruenda pro tempore vite sue nomine fabrice supradicte locavit

et concessit singulis annis pro uno solido denariorum Argcnlincnstum solvendo per ipsum

so Klnhardum annuatim in festo nativitatis domini fabrice predicte nomine census in Signum,

quod proprietas dictorum bonorum ad ipsam fabrieam pertineat pleno jure, peracta itaque

hujusmodi donacione idem Heilmannus attendens et recognoscens prefate fabrice multa grata

servicia et beneficia ab eodem Elnhardo impensa, eundem Elnbarduin recepil pro confratre

dicte fabrice ac sibi prebendam super domo cjusdem fabrice deputavit, ita quod, quandocunque

x> voluerit, sibi dicta prebenda minislrclur pro tempore vite sue, prout uni sacerdotum cele-

branti in altari beate Marie virginis fabrice predicte, absque dolo. et in testimonium premis-

sigillum curie Argentinensis ad peticionem parcium prediclarum presentihus est

datum 2 kalendas maji, anno domini 1303. hujus inslrumenti duo sunt paria,

quorum unum remanet apud dictum Klnhardum, reliquum vero apud fabrieam supradictam.

40 Au« Strtutb. Frauenk. A. Saalbuch 3 fal. 7». cnp. charl. «. XIV exeunt. Darnach abgedruckt in

Moh. ßm», SS. XVII, 94 note 27.

MO. C. j. c. A. Johannes dictus Henfin turne sutor vendit domum unam sitam in c. A. vtr*a „f.

in vico diclo Bieckergassc uf dem wihere nebent der Erbeiterin super area Johannis dicti

Hunesfelt militis Arg. per manum el consensum cjusdem Friderico dicto Riser et Elline,

1 Als solcher nimmt er eine Schenkung de* Ritler» Hugo Schoup entgegen 1303 Juli 12. Or. im

Frauenh. A lad 21 fax. Entkeim nr. 1. * Vgl. nr. 410.
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160 1303 Juni 4 - Juni 28.

uxori sue, pro 19 unc. den. Arg., ita quod de dicta area 5 sol. den. Arg. et 2 cappones

annis singulis sotontur dicto militi nomine census. Kr. 4. V.A.1. datum 2 nonas junii,

a. d. 130:). 1303 Juni 4.

Aus Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 42. or. tnb. c sig. pend. Daran Transfix ton 1.139

4.

511. Hugo, prepositus s. Petri, plebanus ecclesie s. Andree Ar«., de consensu Johannis

de Küngeshoven, patroni ejusdem ecclesie, areani unam dimidiam sitani nebcnt der spittaleres

hove in st rata lapidea, spectantem ad prefalam ecclesiam s. Andree, conccdit in enphiujosim

Jubanni sutori diclo de Herstete pro aunuo censu 10 sol. den. Arg. et 2 caponum sine

erschatz. V. (quoad edilicia desuper contenta). predicti Hugo et Jobannes sigilla sua appendunt. iü

actum et datum 5 idus junii, a. d. 1303. jUfrt 9.

Au» Strassb. Hosp. A. lad. Hop. XLVIII fasc. 73. or. mh. c. 2 sig. pend.

512. C. j. c. A. magister Waltherus de Mulnheim, decanus ecclesie s. Petri Arg., Jobannes,

Heinricus et Burcardus fratres sui bona inferius specificata fabrice eccl. Arg., presentibus

Hcilmanno et Elnlianlo, procura toribus seu gubernatoribus, donacione iuter vivos donaverunt i.*>

in patris et matris eorum remedium, talihus condicionibus adjectis videlicet, quod singulis

annis redditus eorundein bonorum in usus diele fabrice circa edilicia ejusdem absque dolo

plene convertanlur nee loccntur nisi pro pecunia nuinerala. fratres promittunt se donacionem

ratam babituros. actum 2 idus junii, a. d. 1303. speeificacio bonorum in banno Küniges-

boven sequitur. Juni 12. ai

Aus Strassb. Frauenh. A. Saalbuch 3 fol. 85". cop. s. XIV exeunt. Darnach Regest in den Mon.
Germ. SS. XVII, 95 note 29.

^hmkumj. 618. C.j.c. A. Reinboldus dictus Stübenwe-g miles, nalus Hugonis dicti Stiibenweg, militis

Arg., de consensu Dilde sororis sue medium molendinum, situm juxta ortum dictum Minnen-

berg pro iudiviso gynesit der spittelmfilen, fabrice eccl. Arg. legavit in remedium anime sue iß

(zum rehten selgerete), usufruetu sibi et Agneli uxori sue ad tempus vite reservato. Elnhardus

magnus procurator dicte fabrice reeipit donacionem. actum 6 kalendas julii, a. d. 1303'.

Juni se.

Aus Strassb. Frauenh A. Saalbuch 3 fol. 112». cop. s. XIV e.reunt. Darnach Hegest in den

Mon. Oerm. SS. XVII, 95 note 29. 3U

n'iuum*- 514. C. j. c. A. Heimo pellifex resident in vico dicto dez gasse von Schiltinckeim ordinat
tiipung.

consensu Wernburgis matris sue, Lüsche sororis sue, et Johannis mariti ejusdem Lusche,

quod post obitum suum Gerdrudis uxor sua, si ipsum Heimonem supervivere rontingerit,

duas partes domus sue pro indiviso sile in dicto vico super area domine Lücgardis de Scbil-

tinckeim (de consensu ejusdem domine) et duas partes omnium Itonorum suorum mobilium as

et inmobilium, que tempore obitus sui reliquerit, babere debeat pro tempore vite sue, ita

quod dictam domum medio tempore nullatcnus alienare leneatur et quod post obitum ipsitis

Gerdrudis dicta bona ad beredes proximiores ejusdem Heimonis absolute devolvantur. si Ger-

drudis ad secundas nuptias convolaret, omnia premissa cessarc debenl et ipso facto sunt revocata.

i 1311 Juli 4 schenkt Döoda, Witttee Johanns vo» Üteubeim. cum Heile ihrer Seele und der „,

ihres Bruders Reinbold Stültcnweg die Hälfte der Mühle, welche sie in Gemeinsclutft mit der Domfairrik

besass, siti e. m. A. xü den Kuweriu juxta raolendiuura KeinbolJi dicti Uuffclin unlitig Argontinensis,

derselben Fabrik in Antcesenheit der IJUger (procuratores i derselben, Burkard genannt Wtddecke und
Heinrich des Priesters. Abschrift ebendaselbst fol. 112».
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1303 Juni 28 - August 31. 161

viceversa ipsa Gerdrudis de consensu Hugonis palris sui, et Hedewigis sororis sue, ac Fritschonis

inariti ejusdem Hedewigis, tertiam partem domus diele et oinnium bonorum suorum rnobilium

et immobilium sub i indem pactis et conditionibus donat. datum 4 kaleudas julii, a. d. 1303 '.

1303 Juni 28.

6 Aus Strassb. Hosp. A. lad. Orph. XVI fast. 44. or. mb. c. sig. pentl. deJaps. Ebendaselbst Abschrift

ausgestellt vom judex enrie Arg., a. d. 1330, feria 4 post Agnetis (Januar 24), für Johannes

dietns Rentingen caupo Arg. et Gcrdrndi», nxor ejus, que olim fuerat uxor HeimoniB pellificis.

518. Hug Schob, ritter von Strassburg », macht bekannt, dass er mit dem landgrafen vertrag ,.w

Ulrich zu Elsass überein gekommen ist, dass, wenn ihm oder seinen lehnserben dieser

io 25 mark silhers zahlt, damit die 5 pfund gcldes auf des landgrafen leuten und gütern in

Geisboltzheim abgelöst sind, für die 25 mark soll dann Hug ein eigen vom landgrafen zu

lehen nehmen. «cistag nacli sant Jacobe« tag, 1303.» Juli 30.

Aus Strassb. Bet. A. G 115 (550) nr. 5. or. mb c. sig. pend. delaps.

516. C. j.c. A. Berhta, nata quondam Johannis dicti Zoller in Kalbesgasse civ. Arg., de seKmkvng.

in consensu Reinboldi militis dicti Stobcnweg, sui mariti, Anne filie sue, ad ordinem monasterii

s. Kalherine e. m. A. reeepte, eidem monasterio, ne eidem filia sit onerosa, donavil redditus

2 lib. den. Arg. de domibus et arcis, sitis in c. A. in vico diclo Kalbesgasse e. u. p. juxta

dornum, que dicitur zum tcmpcl', e. a. p. juxta domum zum spilman et ex opposito domus

Billungi dicti de Heimicheim, quos redditus ex hereditate paterna pro diviso ad se pertinere

» dicebat. A. 3. adjectuin est, quod quandocunque Hugo diclus Rihter miles et Cflnradus, diele

Berhte fratres, vel alter eorum solverint monasterio dicto 20 marcas argenti, absoluti sunt

dicti redditus; si medietatem solverint, medietas census absoluta est. datum a. d. 1303,

7 idus augusti. August 7.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 116p. XXXV fasc. 41. or. mb. c. tig. pend. delaps.

35 517. Fridericus prepositus ecclesie s. Thuine Arg. de consensu decani *, custodia et capi- Prähendm-

tuli dicte ecclesie prebendain sacerdotalem ibidem sine tarnen prejudicio custodis statuil et
*"f""'s-

instituit et eandem prebendam bonis in bannis villarum Lingolvesheim et Lupoltzheim dotat,

in quibus bonis suis heredibus nulluni jus reservatur. jus collationis est apud prepositum

dicte ecclesie, sed actu sacerdoti lantuin conferri debet preltenda. preliendarius decano faciet

au obedientiam debitam et omnibus horis canonicis intererit in choro dicte ecclesie, dicet etiam

cottidie unam missam in altari b. Nicolai, et in ipsa memorationem legatoris, amicorum et

benefaclorum ejus habebit. sigilla Friderici Argentinensis episcopi, decani et capiluli s. Thume

et prepositi sunt appensa. actum et datum a. d. 1303, sabbalo post decollationem Joliannis

Baptiste'. August 31.

35 Aus Strassb. Thom. A. lad. 25 (Tilres). or. ml>, e. 4 sig. pend.

1 Luseha, Witttee Johannes Hennekin, Strassburger Kürschners, und ihr Salin Joltannes verkaufen

für 24 Pfund Pfenn. an Johannes Henting des Nachlasse* Heimos, des Ilrvders der Luseha, dessen

Nutzniessung Gertrud, dessen Wittwe, hat, darunter das Haus in Schiltinglwimergasse (juxta dictum

Brantzichkerne e. u. ete. p. a. juxta dictam Viebotej. 1323 Juni 27. Or. in Hosp. A. lad. Orph XXXIV
40 fasc. 13. * Burchardus dictua SchÄp de Argentina miles ist unter den Zeugen einer Urkunde des

Grafen Egeno von Freiburg für die Johanniter in Freiburg. « actum in castro Fribnrg. » 1283

Juni 17. Aus Mone Zeitschft, f. Gesch. d. Oberrh. X, 104 (nach Or. in Karlsruhe). » Vgl. Str. G.

u. HN. S. 89. * Nach dem Siegel: mag. Johannes. & Dorsualnotit s. XIV ineunt.: < porrecrum

est hoc instruraentum in modum probandi feria 2 post nativitatem b. Virginia, a. d. 1307, per

43 Helwicum sacerdotem cappellanum altaris g. Nicolai in eccleaia a. Thome in causa, quam idem

capellanus movet Heinrico dicto Stempheiiii, et feria 3 post nativitatem b. Virginia fiet »erti» pro-

ducta et altera. » (September 11 und 12).

Sir. III. 21
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462 1303 September 11 - 1304 Januar 1.

nmtmkauf. 518. C. j. c. A. Berhtoldus dictus Tancz de Argenlina, et Hedewigis uxor ejus, Nicolaus,

et Fritächemannus, lilii eorum, ranfessi sunt, unam curiain cum domo et orto ac suis atti-

nentiis sitis rctro ecclcsiam s. Nicolai infra muros Arg. an der Bunden juxla lurrim Rülen-

derlini mililis se ab hospitali paupcrum in Argentina in enphiteosim detinere singiilis annis

pro 2 lib. et 8 sol. den. Arg. nomine census (quolibet jejunio quatuor temporum 12 sol. den. 5

Arg. sunt solvendi); quodque fratres hospitalis pro jure proprietatis seu dominii ipsis eonju-

gibus 22 lib. den. Arg. donavcrunt. recipiunt dicli conjuges a liugone inagistro hospitalis

curiam pro censu predicto. si conjuges duobus terminis negligentes fuerint in solutione

census, extunc curia ad hospilale pleno jure devolvetur. conjuges et eorum bercdcs non dabunt

erschatz. adjectum est, quod conjuges et eorum heredes dictani curiam nequaquam alienare m
debeant absquc consensu magislri et pauperum liospitalis. datum 3 idus seplcmbrcs,

a. d. 130H. 1303 September 11.

Aus Strassb. IIosp. A, lad. 43 fasc. 2. or. mb. c. sig. pend. mutil.

Zrugmrtgrtt. 519. In der Verkauf»Urkunde, worin « Udelhilt, graven Frideriches seligen von Fursten-

berg wittewe» verzichtet auf das Rückkaußrecht der Burg Fürsteneck und der Stadl 15

Oberkirch an das Stift Strassburg, die auch t'tm Graf Heinrich, ihrem Sohn, Johannes

von Erenberg «dem körbischof» und der Stadt Strassburg be»iegelt wird, erscheinen als

Zeugen : «her Heinrich von Lupfen der tändechan, her Heinrich von Ernberg, her Herman

von Tierslcn und her Conrat von Frankenstein, tftmeherren zfl der vorgenanten stift, her

Conrat von Blümenl>erg, her Cftne von Geisboltzbeim, her Nyclawes Zorn der schultbeisse au

von Strasburg, her Rcinbolt Reinböldelin, her Hug Wirich, her Jobannes Schilt rittere,

Eberhart Sycke, Conrat Cleine, bürgere von Strazburg, Wellin von Mintzenbach, Johannes

der schultheisze von Wolfahe und andere erbere lüle gnflge. » «diz geschach zö Strazburg

in hern Johanneses hof von Ohsenstein des körbischoffee vor der cappellen, die in dem seilen

hove stat, an dem nehesten dunrestage nach sante Dyonisien tag» 1303". Oktober 10. v>

Am Strassb. Bei. A. G 7« (514). or. mb e. 4. »ig. pend. (qiiorum 1 »eil. civitatis est delaps). Dar-

nach der Abdruck bei Moiie, Ztschft. f. Gesch. iles Oberrh. IV, 2H5. Mone hatte jedoch nur einen

Auszug der wichtigsten Stellen gemacht Als er dann später seinen Auszug mit dem Abdruck der-

selben Urkunde in Baders Badenia 117. 257 ff. verglich, teeteher auf einer späteren Abschrift

beruht, tcusste er nicht mehr, dass sein Ausrug nicht völlige Abschrift sei; er erklärte daher »)

seinen Text für den Entwurf, den Baders über für die eigentliche Ausfertigung. Die genaue

Siegeliteschreibung, welche Mone giebt, eeigt aber, dass ihm dieselbe Ausfertigung torlag, teie uns,

und die ist kein Entwurf. Dieses Verhältnis ist auch nicht erkannt im Fürstenberg. VB. II, IS,

wo ein Hegest nach derselben Vorlage, wie bei Mone und hier, gegeben ist.

i'.'ibrndfi- 620. Fridericus episcopus Arg. exequens voluntalem ultiinam quondam Alberti de Zubern ia x.

iHftuny.
saeeedotis in c. A. circa strueturam novi altaris et missas in eodem perpetuo peragendas de

consensu Brigidc abhatisse s. Stephan i ac magistri Üünradi dicti de Sarburg clerici Argen-

tinensis ordinal in predicta eeclesia in altari construeto super lectionario prebendam sacerdo-

talem de reddilibus 24 quartalium siliginis et ordei et 1 lib. den. Arg., ad quos acceduut

i agri in bauno Wilgotheim. jus collationis est apud ahhatissam. sigilla episcopi, ahbatisse 40

et magistri sunt appensa. actum kalendas jauuarii, a. d. 1304. 1304 Januar 1.

Aus Strassb. Bes. A. H 2S63 (Copialb. von s. Stephan *. AT/T) fol. Ü cop. mb Der Altar war

nach der Ueberschrift den 10,000 Märtyrern geweiht.

' Vgl nr. OOO.
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1304 Januar 17 — März 2 163

521. Prior et conventus fratruin predicatorum domus Arg. vendun! Kaiherine et Elle- i erkauf

kindi sororihus, üliabus magistri Johannis Kngellicrtus civ. Arg., usum et habitationeiu aree,

sile in c. A. rclro tlomum quondam Vögelini, quo nunc est dictarum sororum e. u. p. et

juxta areain Richwini dicti K6rner civ. Arg. conliguam muro cyiniterii sui juxta parvain

3 portain, pro 14 marcis argenti, ita quod dicte sorores aream tantum habeant ad tempus vite

anibarum. sig. cur. Arg., priori» et conventus sunt appensa. datum a. d. 1304, feria sexta

post Hylarii. 1304 Januar 17.

Aus Straub. Hosp. A. Prot. Predic. 107 (Copialb. s. XIV, fol. 2tH>. cop. mb.

622. Der hofrichter zu Strassburg mach« bekannt, das» Hans Ziegler von Strassburg, verkauf.

lo Sophia seine gattin, Johanne.« und Claus, ihre söhne, mit willen den ktoslers s. Elisabeth für

14 pfund Slrassburger pfenninge verkauft haben an Heren, den brodhäcker von Sirassburg,

ein haus «gelegen zü Vinckenwilrc uff des obgenanten dosters hoflestat zwuschent Burckart

Golders husz und Conrat Kolers husz»; von der hofstalt werden dem kloster jährlich gezahlt

4 Schillinge weniger 4 pfenn. und ein kappe. 3 idus februarii, 1304. Februar 11.

15 Aus Straub. Hosp. A. Prot. *. Elisabeth 203 (Copialb. s. XV) lit. S nr. AC. Deutscher Auszug
aus dem unzweifelhaft Int. Original.

523. Cßno dictus Mcner sulor Arg. et Beihta, ejus uxor, vendunt dornum suam in vico verkauf.

diclo Kurdewangasse juxta aliam domum ipsius Cunonis Cunrado diclo Huiirer, filiastro Conrad

i

dieli Ifeidene panificis Arg. actum G kalendas martii, 1304. Februar 24.

M Aus Strassb. Bei. A G 2690 (3104) fol. 13. Auszug s. XVI.

624. C. j.c. A. Supbia relicta Johannis (Ucti Fritag, Johannes et Odilia, liberi sui, de verkauf.

consensu Nicolai piscatoris mariti dicte Otilie vendiderunt unam domum silam ultra pontein

s. Thomc Arg. inter piscatorcs an dem orte bi der lantmhlen 4 super arca Contzelini dicti de

Hornecke civis Arg. per manum et consensum Contzelini et Fyne uxoris sue Rfilino diclo de

a Nortgasse, lapicide Arg., ementi pro 1*2 Mb. den. Arg., ita quod 7 uncie cum 10 den. ac 1 capo

diclo Conzelino de arca predicta annis singulis persolvantur nomine census. Er. 1. A. 1.

datum 5 kalendas marcii, a. d. 130i*. Februar 28.

Aua Strassb. Frauenh. A. Saalbuch 3 fol. 66>>. cop. ehart. s. XIV exeunt.

525. C.j.c. A. Conradus dictus de Rinowe civ. Arg., el I.ucgardis ejus uxor de consensu verkauf.

j) priorisse et conventus monasterii s. Elizabet e. in. A. vendiderunt «unam aream dictam ein

zicgelhof, super qua lapides couburi solent, cum fornace, edifieiis et omnibus attineneiis suis

(dictis in vulgari mit den ziegelschuren) sitis juxta Wemherum quondam dictum Slchellin,

zuhet an daz wasser untze oben uz an daz wasser ; item unam aream cum edifieiis et atti-

neneiis suis zühet über den giessen, der da flösset von Vinckenwilrc in den burggraben inier

a5 Ludcwicum dictum Struben et Conradum dictum Boner, » Jacolio diclo de Barre civi Arg. pro

40 Hb. den. Arg. tenenda et possidenda, prout dicti venditorcs hactenus a dicto monaslerio

possederunt, ila videlicet quod 3 Hb. et 10 sol. den. Arg. cum 6 capponibus de dictis bonis

solvantur census nomine monaslerio predicto. Kr. 3. si in solutione censuum negligentes

fuerint per annum, clegerunt emptores, quod judex curie Arg. eos cnmpellere possit per cen-

w suram ecclesiasticam. A. 1. Wit. l.(pro Lucgardi.) datum 6 nonas marcii, a. d. 130i.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. lOß fasc. 3. or. mb. c. sig. pend. Map«

l Vgl. nr. 133 u. 443. - Vgl. nr. 225. s Nach der Veherschrift ist es ein «orthus Ander

vischern gegen kettenerburn© ». Katharina, Bülins Wittuv, jetzt Gattin Siegelmanns, eines Strassburger

Steinmetzen, schenkt der Domfabrik '
3 des genannten Hause» uml ihr Nuteungsrecht an den Übrigen*'^

unter der Bedingung, dass die Domfabrik die hinterlassenen Schulden Bülins bezahle. Vertreter der

Domfabrik: Johannes presb. de Ehenheim proenrator 1319 April 21. Cop. ebendaselbst.

Mär* 2.



lt>4 1304 März 6 — März 11

i'riibmuirH- 526. G.j.c.A. UüiM dictus de Huneslell, civ. Ar«., et Heinricu* ilir.lu-s I.6selin, sacerdos

»i'foing-
^e HagenAwe, du consensu Nicolai Hulenderlin, tbesaurarii ecclesie s. Thome Arg., insti-

luerunt in dicta ecclesia super altare s. Kgidii, situm prope altare s. Michahelis, unam pre-

bendam saeerdotalem. sneerdos quotidie missaiu celebrabit et in ipsa memoriam donatorum,

HeiulVidi et Hetle, parenlum dicti Heiniki, hahebit. prebendam Heinricus tenebit, post ejus 5

obituni jus presentationis est apud Cunoncm et Nicolauin de Huncsfell fratres, post eorum

obilum apud Üiesaurarium. sigilln curie et capituli sunt ap|M?nsa. actum et datuin 2 nonas

niarcii, a. d. 1304. 1304 März 6.

Ans Straub. Thom. A. Regutramh C fU. J44*. cop mb. «. XTV excunt.

i>rai«n.un- 527. C. j. c. tbesaurarii wcl. Arg. in forma judicii Johannes dictus llauwarl miles Arg. 10

t'fhmg.
je t

.ünsensu Agnctis uxoris, et (ierlrudis lilic sue donavit donacione inter vivos Jobanni sub-

dyacono, lilin quondam Pyctmari |>elliticis dieli de Pungesheim civ. Arg., bona et redditus in

hannis villarum Fuleriegesheini, Henicheimloche, Innenheim, Zallenwilre, Bilolfisheiiti et unam

domum dietani Öchelins bus, sitam an der Bünden, de qua singulis annis dantur 10 sol. den.

Arg. et 2 cappones nomine census canonici* ecclesie «. Tbome Arg., ita quod altare coustruatur 15

et prebenda ail ilictum altare ordinetur in ecclesia s. Nicolay ultra Bruscham civitatis Arg.

vel alias, ubi diclo militi aut ejus heredibus melius videbitur expedire Johannes subdyaconus

promisit Ilde data nomine juramenli se rerepturum ulteriorcs sarros ordines, quam cicius

polerit. dictus viearius del^t perpetuo nnnuatim de bonis in banno Fulcricgcshcim in anni-

versario dicti Johannis redditus tritici et siliginis variis monasteriis et ecclesiis in et extra *

civitalem Argcntinam persolvere. actum et datum H idus marcii, a. d. 1304*. März 10.

Aus Strastb. Thom. A. hui. 2-*> (Titrex), or, mb. c. »ig. jtend.

Tetiamtnt. 528. Johannes dictus Hauwart miles Arg. sanus menle et aliquanlulum debili.s corpore

teslamentum suum ordinal, in primis slaluit, ut missa perpetua et prebenda instiluatur in

ecclesia s. Nicolay ultra Bruscam, quam deputat Johanni, Scolari suo, iilio quondam Pyetmari *
pellilicis dicti de Pungesheiin civis Arg. 3

, item legal super chorum ecclesie Arg. redditus

annuos 10 sol. den. Arg. [ereipiendos su|>er domibus et areis sitis in dem Hascngesselin,

quas nunc inhabitant Johannes dictus Steinlin et Sigclxdto dictus Gülelinan, prebendarii

ecclesie Argcntinensis, ad distribuendum inter canonicos et prebendarios in eboro presentes;

üem fratribus predicaloribus domus Arg. redditus 1 lih. den. Arg. cum redditibus 2 Iii). =«

den., quos quondam Johannes et Künigundis, parenles sui, ipsis legavcrunl, pereipiendos

super area sila uf dem graben, super qua Kridericus dictus zil der schindeln domum edifi-

cavit; item fratribus minoribus domus Arg. redditus annuos 2 Hb. den. Arg. super domo et

area sita in Stadelgasse dicta zu dem beide'; item fratribus Augustineusibus e. m. A. redditus

10 sol. den. Arg. et 2 capponum super uno agro in Kunigeshovcn ; item redditus 2 Hb. den. ai

Arg. dominabus existentibus in domo sua elemosinaria dicta zn der tuben 1
sila in Stadel-

gasse, pereipiendos de domo sua dicta zü dem cngele ; item fratribus monasterii s. Wdlehelmi

in Krutenowe redditus 5 sol. super area Fritschonis dicti zö der schindeln uf dem graben ;

item lte, sorori dicti Klolx lin, redditus \ qunrlalis siliginis pro tempore vite sue in Kuniges-

hoven, et post mortem lte ad heredes legatoris revertentur ; item Jobanni diclo de Wartenowe, -w

consanguineo suo, novam parvam domum suam sitam in Sporergasse aput novum pistrinum

1 Nach den Dorsualnotiten auf einer vidimaiw der Urkunde wurde der Altar in der Nikolauskirche

errichtet tu Uhren de* heil. Fantaleon. 2 Vgl. nr. <5i>«. 3 Vgl. nr. 527. * Vgl. Str. O. u.

UN. S. 163. s Vgl. Str. G. u. HN. S. 10~>, wo das Beginenhau* irrig in die Kufergasse rerUgt

ist, und AUatia J85S-6J S. MG, 45
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1304 März 11 - März 12.

pro tempore vile sue ulendam, salva via heredibus suis inliandi et exeundi ad magnam curiam

.suam; Hern legal redditus de domo in Khenheim et Heiligenstein Joltanni militi diclo Hoygir,

sororio suo, pro tempore vile sue; ilem redditus 10 sol. den. Arg. super area sua, que fuit

quondam dicti Sprungelin, sita in Kurwangasse, inlirmis jacentibus in lecto in hospitali Argen-

5 tinensi ; item prebende e. Spiritus in ecclesia s. Nicolai ultra Bruscham redditus 10 sol. den.

Arg. super area, super qua Fritscho zfl der schindeln edifkavit ; item legat Dyelrico diclo

Kolbelin, avunculo suo, 40 marcas argenti, ut unam ex filiabus suis cum dicto argcnto alicui

nionasterio dedicaret; ilem cuilibet monacho sacerdoti in clauslro Poris ordinis Cislertiensis

Basiliensis dyocesis 30 den. Arg., ut post ohitum ipsius qtiilibet unam missain pro defunctis

in celcbret; item tantum cuilibet monaclio sacerdoti in BAngarten apud Andelahe; item legal

nionasterio in Trulenhusen redditus quosdam in Zallerwilre ; item consanguineo suo, dicto de

Bernhartzwilre, monacho ejusdcm monasterii, 10 sol. den. Arg.; item cuilittct monacho

sacerdoli in clauslro monasterii de omnibus sanclis c. rn. A. 30 den. Arg.; ilem leprnsis

o. m. A. 10 sol. den. Arg.; item filie Oielrici dicli Kolbelin, moniali s. Agnetis, 10 sol. den.

15 Arg.; ilem Conrado <licto Hoygir militi, sororio suo, unam loricam cum una yscrindecke;

item fabrice ecclesie Arg. duos equos suos, item meliorem suum halspcrch, item ein yserin-

decke, item daz beste waflenklcit, vestem suam variam et nmnia alia et singula arma ad

suum corpus pertinentia, ilem 10 sol. den. Arg. ; ilem legat Conrado, monacho zfl dem grünen

werde, consanguineo suo, 10 sol. den. Arg. ; ilem fabrice ceclesie s. Thome, s. Petri junioris,

ao s. Nicolai ultra Bruscham cuilibet 1ü sol. den. Arg. ; ilem Berchtoldo sacerdoti dicto Orabis

vicepleliano s. Martini 30 den. Arg., item 1 lib. den. Arg. Universität! civitatis Argentincnsis

zö dem ungelte; item fratri Rftdolfo dirto de Biberahe contessori suo 5 lib. den. Arg.

et eidem 10 lib. den. Arg. ad distribuendas per ipsum, prout sibi viderit. item unus nuncius

specialis sub expensis suis transniiltalur ad curiam Roinanam, item unus ad s. Jacobum,

j5 unus ad s. Jodocum. si aliquis legatarioruni contra premissa venire!, legatum ipsi factum

cedet fabrice ecclesie Arg. testator vult, quod 100 marce reeipiantur a Burcardo de Muln-

heim, in quibus hic ipsi est obligatus, et de ipsis omnia legata premissa expediantur ; si

quid superfueril, distribuatur inier |>auperes, et si defecerit, de rebus suis mobilibus complen-

tur, de quibus sepultura sua expediri «lebet, hujus testamenti constituit executores Johanneiii

ao inilitern in Kalbesgasse, fralrem Hudolfum dictum de Bibcrahc et Agnetiin, suam uxorem.

Agnes uxor, Johannes miles diclus Junge (iliaster suus, et (lertrudis uxor predicti Johannis,

filia prefati Hauwardi, in premissa consentiunl. sigillum diele curie est appensum. actum

el datum feria 4 post dominicain, qua canlatur Lelare Jerusalem, a. d. 1304 '. 1304 März 11.

Aus Strassb. Thom A. lad. 35 (Türe»). or. mb. c. »ig. pend.

35 529. C.j.c. A. Anna dicta Keltzin, institrix Arg., de consensu magislri Heinrici carpeiitarii tkJ*nk»n0.

mariti sui domum suam cum area, sitam in c. A. relro capellam saneti Georii fabrice eccl.

Arg. donatione inier vivos donavit in remedium animc sue parenlumquc suorum, usu tarnen

sibi et Junte sorori sue, quatndiu ambe vixerint, rcservato. donacio facla est presenle

domino Heinrico procuratore diclo fabrice, qui peracta donacione Anne et Junte sorori dictam

*> domum et aream locavit utifrucndain pro tempore vile ipsarum pro uno vierlingo cerc sol-

vendo in festo puriticacionis h. virginis. datum 4 idus inarcii, a. d. 1304. März 1'4. Februnr v.

Aus Strastb. Fraucnh. A. Saalbuch 3 fol. 34» . cop. chart. s. XIV exeunt.

' Die dem Hospital gemachte Schenkung wird nach Johannes Tode vom Hosjrital und dem Hof-
richter des Thesaurars der Strassb. Kirche, besiegelt nochmals veröffentlicht. 1305 Auatut 16. <k. im

« Hosp. A. H6P . XL VIII fasc. 7. * Nach der Uebcrschri/t in der Sporergasse. Vgl. Str. G. «. HN.
S. 117.



IM) 1304 März 28 — April 9.

ßur^tofi- 530. Wulther von Geroldseck wird ttm einer UunjMchaft für die Johanniter in Ihtr-

" ,,",MS Uxheim befreit. 1304 Märx %S.

Wir Walther here von Gerolzecke ienesit Hines zu Nortenowe tünt kunt allen den, die

disen Lrief gesehenl oder gehörenl lesen, da* uns bröder Heinrich ein komenüure und der

konvente 8 von Dorollzheim het erlöset für zweihundert marege Silbers luters und lotiges, dar- 5

umbe wir ir bürge waren t gegen hern Johannese Sicken eitne bürgere von Strasburg, den

sie des vorgenanten silhers Rewert und biszalt hant. dis erkennen wir uns, daz wir über daz

vorgenantc sill>er erloset sint, und vergehent des an diseme gegenwertigen briefe. daz dis

war si und stete hübe, so han wir der vorgenante VValther unser ingesigel an disen gegen-

wertigen brief gehenket zil eime Urkunde und zü einre warheit der vorgesriben dinge, w

diz hisrhach an dein osterobende, do man zalle von goles gehurte druzehen hundert iar und

vier iar.

Aus Straub. Bez. A. H 1360. or. ml. c. »ig. pend.

TuiamtHi. 531. Nicolaus sacerdos dictus Felix prebendarius ecd. Arg. testamentum suum onlinat.

episcopo suo legal 10 sol. den. Arg. ; oinnia bona sua mobilia legat Adelheidi lilie quondani 15

Hcilcwigis beginc. item staluit, ul domum suam, quam inhabitat, edilicavit et construxit suis

sumptihus 1
, sitam in c. A. ex opposito cap|>elle Heinrici de Gundelvingen archidiaconi ecd.

Arg., juxta quam possidet nunc Heinricus procurator fabrice ecd. Arg- t». u. p, et Rulenderlinus

miles Arg. e. p. u., predicta Adelheidis hal>eat ad lempus vile sue. post ejus mortem domus

teilet ad prebendam, quam nunc tenet legator. prel>endarius anuuatim solvet 1 lib. ecelesie a>

Arg., 10 so|. moiiasterio s. Kalherine, 5 sol. fralribus predkaloribus pro auniversario suo

peragendo. hujus leslamenti executores constituil : Johannein plebanum de Lampertheim et

Johannen! capellanum dictorurn de Mulnheini. actum feria quinta ante dominicam Quasi

modo, a. d. April 2.

Aus Strastb. Bez. A. G 3063 (405S). i. vid. nd>. c. sig. pend delaps., auggtutellt vom lUxhufl. E>

Hofrichter 1355 September 3.

Tftamfu. 532 - C.j.c. A. Mathias, canonicum ecelesie s. Stephan i Arg., debilis corpore testamentum

suum ordinal, in priniis le^at episcopo 1 fertononi argenti ; item fralri Johanni diclo de Spira oiilinis

fratrum predicalorum, confessi suo, 2 Iii), den. Arg.; item fralribus predicatoribus in Arg.

\ lib. den. Arg. et unum vierlingum vini; item fralribus minoribus in Arg. 2 Hb.; Augustinen- aj

sibuse. m. A. \ lib., Willehelmilis ultra pontem s. Slepbaui I Hb.; item Lusche, famule sue,

tumeam suam de kembclino cum caputio et pellicium suum dictum ein bruslbcltz et unum

pulvinar, super quo dormire solel dicta I.uscha, cum uno culeitro ; item Johanni clerico, nalo

dicte Eckehertin, unum antiphonarium b et unum graduale, que quondam fuerunt Rulini dicti

Cruinpfus; item super chorum diclo ecelesie annum gratie prellende sue super diclo choro; x>

item faJirice ecelesie s. Stephani 10 sol. den. Arg. ; item super eundem chorum redditus

annuos 1 quartalis tritici ad «listribuendum pauperibus; item Conrado dicto Surant et Kuni-

gundi, ejus uxori, bona in Baldeburnen. voluit legalor, quod legata prescripta solvantur de

dehitis suis, super quibus haltet instrumenta, et de vineis suis in Baldeburnen. item legavit super

chorum ecelesie s. Stephani redditus quosdam, quos habet Gerina, famula sua, pro anniver- «»

suriis ipsius et Gerine peragendis. item legavit ecelesie sue in Jerinkeim unum librum missale

et plenariuin et adhuc unum missale cinetum cum corrigia ac unam monstrantiam cristallinam

cum cupro deaurato fabricatam, unam pallam allaris (ein alter twehcle), unam campanam,

or. .- könnet«. b} or.; inliphanariura.

1 Vgl. »r. 173. „
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1304 April 9 — Juli 14. 1K7

2 »Ibas et 1 stolam b. Leonis, item ordinavit, quod reliquie quas habet püs locis distribuantur.

item legavit cuilibel canonico ecelesie s. Stephani 5 sol. den. Arg. hujus testamenti execu-

tores constituit fratrcm Johannen! de Spira prcdictum et Johannen), reclorem ecelesie in

Bihelnheim. actum feria quinta post dominicam Quasi modo, a. d. 1304'. 1304 April 9.

r» Aus Slrassb. Bez. A. H 2684. or. mb. c. sig. pentl.

588. C. j.e. A. Elnhardus magnus, procurator seu aministrator prebendarum pauperum, /.,,*,.

que in vulgari appellantur dez heiligengeistes pfrunden, in majori ecclesia Arg., vice et nomine

dictorum pauperum ad excolendum locavit Gossoldo de Arheuheini et Gossoldo lilio suo l»na

in hanno ville Achenheim situ ad 18 annos. dalum 12 kalendas maji, a. d. 1304. April 20.

I<> Aus Straub. Hosp. A. lad. 94 fast. 1. or. mb. c. sig. pend.

584. C.j.c. A. Johannen natus quondam Johannis dicti ver Fynen sun vendidit quarlam Verkauf.

partern aree site in c. A. in introitu alrii, quod vocatur der fronhof, (que area tcndit a diclo

atrio usque in vicum dictum Kurdewangasse), videlicet porcionem ipsum contingentem ex

successione hereditatis paterne in area prcdicta, ita videlicet, quod singulis annis de area

15 debeantur 2 uncee cum 5 den. Arg. nomine census, Heilmanno procuratori fabrice eccl. Arg.

nomine dicte fabrice ementi pro 15 marcis argenti pond. Arg. A. 3. datum a. d. i:W4,

idus junii ». Juni 19.

Au* Strassb. Frauenh. A. HaaUntch 3 fei. 21». cop. chart. s. XIV exeunt.

685. C. j.c. A. Fridericus prepositus ecelesie s. Thome Arg. lestamentum suum ordinal: Tr,iam,at.

•jo in piimis legavit episcopp Argentinensi unum fertonem ; domos suas seu pistrinum cum

omnibus attinenciis suis, quas liabet ultra pontem s. Thome Arg., quas Voltzo pistor ab ipso

in emphiteosim detinet, ecelesie s. Thome legal, ita quod Greda (ilia sua parvulam donium

sitam juxta dictum pistrinum versus Bruscam gratis habere et eadem utifrui delieat pro

tempore vite sue; census provenientes de dictis domibus perpeluo in anniversario ipsius pre-

« positi iuter presentes in choro s. Thome in vigiliis et missis distribuantur; item donavit eidem

ecelesie debitum 100 marcarum argenli, in quo sibi Nicolaus dictus Roppenheim obligatus

lenetur, item 139 marcarum Berhtoldi quondam de Furstcnberg et filiorum suorum; que si

debita persoluta fuerint, convertantur in emptionem predii, de quo redditus provenientes

distribuantur quinque viribus in choro et pro quibus totidem misse et vigilie celebrentur pro

an remedio anime legatoris. item donavit pistrinum situm in introitu vici dicti zü dem

Bruneken», quod inhabitat dictus Heydeue pistor, ad prebendam, quam instituil* et nuper

contulit Petro sacerdoti, ita quod si Berhtoldus dictus Pforlzheim, a quo dictum pistrinum

est emptum pro 30 marcis argenti, ipsud non reemerit infra certum terminum ad hoc statu-

tum, quod tunc ad prebendam cum omni jure pertinere deheat; alioquin de precio aliud

as pi-edium ematur a prebendario. sig. cur. Arg. est appensum. actum 2 idus julii, a. d.

1304, presentibus Ludewico scolastico, Nicoiao pincerna, Götzone de Hagenoia canonico ecelesie

s. Thome predicte, Petro presbylero prelwndaiio ipsius ecelesie, Reinboldo nato dicti domini

prepositi, Clara ejusdem Reinboldi sonore, et Katherina dicta Glaserin. Juli 14.

Aus Strastb. Thom. A. latl. 25 (Titres). or. mb. c. sig. pend.

Di
1 Die genannte Gerina, eine Begine, vermacht die ihr von dem genannten Mathias (unterlassenen

Mobilien dem Münsterchor sunt Jahresgedächtnis des Mathias. Die Güter sind: «5 »nie vini. 2 lecti,

\ linteamina, 2 kässini. umnes cancri, staunet, pacelle ac raldaria, 2 instrumenta (trifftsse), 1 tegnicu

cum pellibus vtilpinis farratnm et 1 lobiam nnius tlomns site in villa Baldeburnen in fori). » 1304

Juni 17. Or. daselbst G 3517 (SVW. 11. * Vgl nr. Mit. a Vgl. Str. G. u. HN. S. 48. < »y.

43 m. 617.
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168 1304 Juli 30 — September 6.

verkauf. 686- Willehehu Nape «1er meister und der rat von Strassburg machen bekannt, dass frau

< Katherine, iohamieses des Füllers seligen wittwe, mit Burkarles, hern Hessen seligen sunes

an dem waszere, ires vogeles, hant und mit willen und gehelle und gebeisze Kyclaweses

Lenten, der anerstorben voget ist Katherinen und Elsebeten, Albrehtes Lenten seligen, sines

bruder« kinder, » verkauft hat an Johannes von VVintertur haus und hofstatt « zA dem hohen 5

hus hindene und vorne, und ist gelegen einsitc neben! dem vordem hohen hus und andersite

nebent Johanneses Sycken seligen erl>en gegen dem von Ernheiy über, vür lidig eigin» für

IM) mark silbers. «Katherine, Burkart Hesse, Götze Heinriches des Pfützers sun, Gerlinde irre

tohter man, und Köfman, Götzen bruder, » verbürgen sich für den teil, welcher Katherinen

und Gerlinden bisher gehörte ; dieselben mit ausnähme Kofmans und dazu der oben genannte io

Nyclawes Leute verbürgen sich für die vorgenannten Katherine und Elsebet, welche kinder

der Katherina Füllerin sind, und für den diesen angehörenden teil. U. (Katherine, Hurkart

Hesse, Götze Pfützer und Kofman für Gerlindis; Katherine, Clawes Leute, Götze Pfützer für

Katherine und Elsebet). cau dem dunrestage vor sante Oswalde« tage, 13(^4. heran waren wir

Willehelm Nape, u. s. w. fobß der Hat*. 1304 Juli 30. 15

Au« Siraub. Ikz. A. G 3045 (4040). 2. or. mb. c. sig. pend. deiaps.

H iwmu- 537. « Ludewig von Blümenowe ein riltere, und Heinrich der alte Swarber, bürgere und
»»•/»«•ig

scheffele zu Strazburg», machen bekannt, dass sie zugegen waren «in scheffele wis», als

« Hug der Spiller der eremere, unser bürgere, vorn Elline », seiner gattin zwei drittel der

iiAclibenaunteu guter und umgekehrt Elline Hugen ein <lritlel gab «zd einie rehten wide-

inen», die güter liegen in Brümat, Wintzenheim und Dürningen. und «daz hus, daz do Iii

hinder inne huse zü der kügelen bi hern Huge von Nuwilre dem metziger», die beiden

schoflen hängen ihre Siegel an. «dis geschach an dem sunnentage vor sante Sixes lag»,

1:WH. AuguM 2.

Aug Strassb. Bez. A. G 4820 (519H). ridim. mb. c. sig. pend. von 1312 September 19 (tugleivh 25

die Urkunde» 1294 November 13 untl 1307 Mär: 15 enthaltend).

»räumun- 588. Hugo, prepositus erclesie s. Petri Arg., in dicta ecelesia instituit in altari b. Nicolai

.iiflMiiy. prebendam; inter alia etiam anniversarium hone memorie Johannis dicti Zorn peragetur. collatio

prehendc est apud preposilum diele ecelesie. sigilla curie Arg., prepositi, decani et rapituli

sunt appensa. actum nonas augusti, a. d. Y.\M. ad eandem prebendam donat Gonradus a>

sacerdos de Liinersheim bona quedam. August ß.

Aus Strassb. Bez. A. Q 4713 (5085) or. mb. c. 4 »ig. pem

539. Odilia et Margareta sorores, filie quondam Hugonis dicti de Franckenheim civis

Arg., testamcnlum suum ordinanl. in primis itaque cligunt ecclesiastieam sepulturnm apud

fratres predicalores in Argentina in loco cymiterii, in quo verbum dei seminatur; iisdem 35

fratribus dant domum et areain cum curia, quam inbnbitant, sitam in e. A. inter pistrinum

zü dem überliange e. u. et curiam diclam der steinhof e. p. n., que nominatur zü dem

Blideckcr :
, ita quod post ambarum obitum domum dictam fratres cum omni jure leneant et

eam uni vel duabus tantum personis honeste et caste viventibus, conjugatis dumtaxat exclusis,

pro tempore vite ipsarum ad inhabitandum vendant; et quod dicti fratres precium ex hac 40

vendicione redemptum equaliter dividanl in .
r
» jwrtes juxta 5 anniversaria (Hugonis patris

Augu*t 5. feria 4 ante kalhcdra Petri, Junte matris in «lie b. Douiiuici, Katherine sororis in crastino

August Ii. b. Laurentii, et ipsarum sororum), item ordinant, ut dicti fratres in quolibet anniversario

porcionem ad pictanciam vel alias ad communem inopiam domus seu fratrum predicatorum

Nach Dortualnoli: *. Xi'-XVI hg rf<« Hau* hinter ,lem Bruderhof. * Vgl. nr. 54, 04 und 381. K,
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1304 September 6 — 1304 Ende. 169

expendant et anniversarium habeanl cum vigiliis plenis et missis pro defunclis. item tempore

mortis dant omnia bona sua in villa et banno Ginebretten, ita quod fructus de ipsis in

5 partes dividant, ut supra. adjectum est, quod si prior et fratres vendicioncm dicte curie,

domus et aree alio quovis modo faccre presumerent aut de bonis in Ginbretten aliquid ven-

& derent, quod extunc omnia bona predicta ad fabricam ecclesie Arg. et ad paupcres hospitaJis

in Arg. cum omni jure devolvantur. item dant monasterio 8. Marci e. m. A. omnes agros in

banno ville Herde, item pratum unum apud Wihershcim monasterio s. Katherine e. in. A.,

ita quod id vendant et de precio dent fratribus predicatoribus in Hagenowe 1 hb., iisdem in

Sletzestet 1 Hb., item gardiano et fratribus minoribus Arg. 2 Hb., item fratribus s. Augustini

io in Arg. 2 Hb., item fratribus s. Willehelmi in Arg. 2 Hb., item infirmis bospitalis in Arg.

1 Hb., item fratribus de omnibus sanclis in Arg. 1 Hb., item monasterio s. Cläre in Arg. 2 Hb.;

item monasterio s. Cläre de Ilagenowe e. in. A. 2 Hb. ; residuum monasterio s. Katberinc, cui

etiam dant agros in banno ville Sultze; item dant Heintzelino diclo Retelin de Sultze consan-

guineo suo 1 duale in Sultze; item dant omnia alia prata sua monasteriis s. Nicolai, Johannis,

>5 Katlierine, Agnetis, Elizabet, Margarete e. m. A.; iisdem et monasterio s. Marci dant omnia

bona in villis et bannis Sultze et Wilgotlieim. de bonis suis rnobilibus fratres predicatores

exequias suas salubriter peragere debent et de ipsis magistre et collegio beginarum zft dem

tui*ne 2 Hb. den. Arg. distribuere, item collegio zü den von Innenheim 2 lib., item zfl den

von OfTenburg 10 sol. den., item zu den von Molleshcim 10 sol., item in quamlibet domuum

20 dictam gotzhus, in quibus paupercule l>egine morari solent, 3 sol. den.; residuum fratribus

predicatoribus. constituunt priorem et supriorem fratrum predicatorum domus Arg. exccutores

«t distributores premissorum. rcservant sibi potestatem mutandi et alienandi, addendi vel

minuendi legatum prcdictum in parte vel in tolo. judex curie Arg. sigillum appendit. datum

8 idus septembres, a. d. 1304. 1304 September 6.

85 Aut Strattb. Hotp. A. lad. 62 fax. 19. or. mb. c. na. pend.

540. C.j. c. A. Greda Belvelini, uxor Hugonis de Osthoven, terciam partein domus site sehmitmg.

in Stadelgasse super area uxoris Johannis militis de Wolfgangesheim
,
quam domum emerat

cum suo marito constante matrimonio, priori et fratribus predicatoribus domus Arg. de con-

sensu mariti sui donatione inter vivos donavit. Greda et Hugo predicti ad tempus vite ipsorum

so domum dictam inhabitare debent pro anuuo censu 1 vierlingi cere. datum 17 kalendas

decembris, a. d. 130*. November 16.

Au» Strattb. Ho«p. A. Prot. Pridic. 107 (Copiaib. t. X1Y) fol. 48. cop. mb.

541. Volmarus prespiter canonicus ecclesie s. Stephani Arg., rector quondam ecclesie p^benden-

Lädersingen Metensis dyocesis, prebendam unam sacerdotalem in ecclesia s. Stephani Arg. ««'/""«ff

X ad altare s. Katherine super cancello, quod oflkiat dominus Mathyas, dicte ecclesie s. Ste-

phani canonicus, instituit. prebendarius singub's diebus luissam (licet in remedium anime

donatoris, qui confert prebendam Uconi de Zabernia prespitero. prebendarius non est astrictus

choro, suberit tarnen correctioni abbatisse. prebendam dolat bonis in Mellesheim et alibi silis,

ac una domo sita juxte domum dictam der nuwe kelre prope s. Stephanum in c. A., ita

4o quod dictus prebendarius lotet unam cameram Irmengardi nepti legatoris ad tempus vite. ei

vero prebendario displiceret cohabitacio mulieris vel si dicte nepti cohabitacio sacerdotum,

extunc prebendarius ipsi dabit in festo s. Johannis Bapt. 10 sol. den. Arg. pro alia camera

conducenda. jus conferendi prebendam est apud abbatissam s. Stephani. Fridericus episcopus

et abbatissa suum adhibent consensum et sigilla sua appendunt. actum et datum a. d. 1304.

Aut Strattb. Bes. A. H 2612. 4. or. mb. c. 2 tig. pend. (J mperett mutilatum).

Str. III.
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1305 März 6 — April 5.

Te*tame*t. 642. Johannes dictus Niger sacerdos de Rubiaco, ccapellanus altaris, quod Waltherus

quondam de Mulnheim couslruxit in ecclesia Argeutinensi », testamentuni suum ordinat. epis-

copa legat 1 fertonem argenti; redditus 8 unc. den. Arg. legat choro diele ecclesie in anni-

versario suo, daudos de domo et area sua sita juxta doinum et curiani Johannis dicti Pan-

philin in vico diclo Judengasse, item legat Kllekindi, filie sororis sue, uxori Heinbold i de s

Westhoven, 1 duale viniferum in Westhoven, domutn predictam et omnia alia sua bona,

hujus testamenti execulores constituit Eberliardum sacerdotein dictum de Lobestette, preben-

darium eccl. Arg., et Gerhardum, filiaslruui magistri Gotfridi notarii civitatis Argenline. sig.

cur. thesaurarii Arg. est appensum. actum sabbato post dominicam Esto, a. d. 1305«.

1808 März O. lu

Aus Strassb. Bez. A. O 3655 (4050). 4. vidim. mb. c. «ig. pend. ausgestellt vom judex curie thesao-

raiii eccl. Arg. 1305 Okiober 6.

Verkauf. 643. C. j. c. A. Heilraannus in aqua civ. Arg. et dominus Heinricus sacerdos, procura-

tores seu gubernatores fabrice eccl. iVrg., vendiderunt 1 doinum cum area ejusdem, in qua

quondam dicta Irregengin residebat, sitam in c. A. inier Gerhardum dictum der gfile Gerhart 15

et diclum PfalTe carniticem, p. p. e. I. Else begine filie quondam Cünini dicti de Friburg civ.

Arg. pro 33 marcis argenti. A. 1. datum 7 idus martii, a. d. 1305*. März 9.

Am Straub. Ho»p. A. Prot. 242 Orph. (Copialb. ton s. Clara auf dem Werde, nr. 160. cop. chart.

Schenking. M4. C. j.c. A. magister Johannes de s. Amarino, canonicus et cuslos ecclesie s. Tliome

Arg., priori et fratribus s. Augustini e. m. A. donavit domum zürn heiligen liebte' in c. A. »
sitam e. u. p. prope doinum Petri dicti Meinrat pellificis et e. a. p. prope doinum Friderici

dicti Holtzman, quam domum magister Johannes olim emit a Conrado diclo Grosse carpen-

tario et Cristina, ejus uxore; his condicionibus adjectis, quod fralres predicti lampadem cum

lumine ardentem continue ante allare s. Katherine, quod est in ecclesia eorundem fratrum,

debeaut procurare ac singulis aunis in anniversario domine Ite, que ibidem ante dictum allare •&

sepulta esl, ad refectorium fratrum domus diele 00 panes de simele tolidem denarios valentes

debeant minislrare et anniversarium Ite cum vigilia, missa el visilatione sepulcri peragere.

si negligentes fuerinl, elegerunt per officialem curie Arg. ecclesiastica censura conpclli.

actum 8 kalcndas aprilis, a. d. 1305. März 2&.

Am Strassb. Thom. A- lad. 25 (Titre»). or mb. c. sig. pend. 30

Schenkung. 645. C. j.c. A. Johannes dictus in BrAderkuchin et Gertrudis, uxor sua, donacione inter

vivos donaverunt Ileinrico procuralori fabrice ecclesie Arg. nomine ejusdem fabrice bona in

bannis villarum Stille, DettenJioven ; item domum et aream sitam in c. A. dictam zum

nuwen kelre juxta dictam Schelkelin, item domum silam ultra pontem s. Steflani in vico

diclo Helfengeszelin juxta dictam Steinungiii viduam el generali ter omnia bona sua mobilia 35

et immobilia sub condicionibus inlrascriptis, videlicet quod utrique dictorum conjugum de

bonis prescriptis liceat 5 lib. den. Arg. personis el locis donare, quibus voluerint, quodque

predictus procurator 20 lib. den. Arg. Nicoiao de VVormacia consanguineo dicti Johannis et

liberis suis, item Künigundi filie fratris ejusdem Johannis 3 lib. post obitum dictorum con-

jugum dare teneatur. si vero conjuges ad egeslatem pervenerint, extunc ipsis licebit tantum «)

l Das Hau» hie»» nach einer Dorsualnotis s. XIV später «zu dem Brnnnemanii >. - Elsa

schenkt ihrem Bruder Jakob das genannte Hau* mit dem Beding, da»» dieser damit ein» »einer Kinder

eum Eintritt in ilen geistlichen Stand beschenke, und «wir den ältesten Sohn, sobiüd er 15 Jahr

erreicht hat, oder die tUteste Tochter, wctot sie 12 Jahre alt wird. Abschrift ebendaselbst nr. 161.

a Vgl. nr. 435. tr.
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1305 April 5 - Mai 25. 171

de bonis alienare, quantum sufGcit pro egestate sublevanda ; si autem simul liberos legitimos

procreaverint, donacio est irrita. acluni feria 2 post dotninicam Judica, a. d. 1305.

180S April 8.

Aus Strat$b. Frauenh. A. Saalbuch 3 foL 106*. cop. chart. s. XIV exeunt.

s 546. C. j. c. A. Heinricus Peyerlin de Arg. et Kaiherina ejus uxor ac Ita, fllia ipsius Verkauf.

ex priori matrimonio, per manum et consensum Johannis dicti Kabushobet, mariti ipsius Ite,

et Conradi, nati Conradi dicti de Cappelle, civis Arg., vendiderunt omne jus emphiteoticum,

quod habuerunt in 2 areis contigue silis an dem Holtzmerkete ex opposilo domus Petri dicti

de Scbonecke mil. Arg-, super quibus ligna venduntur, et tendunt retro supra Bruscam,

in Heilinanno in aqua civi Arg. procuratori seu gubernalori fabrice eccl. Arg., ementi nomine

fabrice predicte pro 22 lib. den. Arg-, ita quod de dictis areis 21 uncee den. Arg. balistario

Argentinensi, qui pro tempore fuerit, annis singulis nomine census persolvantur. A. 1. actum

8 idus aprilis, a. d. 1305. April 6.

Au* Straub. Frauenh. A. Saalbuch 3 foL 29«. cop. chart. s. XIV exeunt.

is 547. Nyclawes von Hymunlheim der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, Verkauf.

dass c Ellin Cöntzen seligen wittewe des brotbecken an dem werde, dem men sprach von

Wittersheim, Johannes undc Merkelin ire sone» verkaua haben ihr erbrecht can dem oven-

huse an dem werde unde an der hovestete, do daz ovenhus ufTc stat, daz gelegen ist cinsite

aller nehest an dem dotiere zü sanle Clären an dem werde unde andersite nebent Gcrhartc

» Syden mit hove und mit garten mit scharen mit wege und begriffe durch die gassen unde

mit allcme rehte unde begriffe, so dar zü hört, hern Heinriche Wetzele Marsilies unde hern

Welzele sime bruderc» für 40 pfund 10 Schill. A.3. U. (die Verkäufer für Cläre, Cunielin,

Gertrud und Clawes, Ellinens jüngere kinder). die äbtissin und der convent des klosters

s. Clara auf dem Wört geben als bofherrn ihre Zustimmung und geben den käufern die

sä hofslätte in erbleihe gegen einen jährlichen zins von 1 pfund. Er. 4. V. tan dem grünen

dunrestage, 1305. heran waren wir Willebelm Nape, u. 8. w. folgt der Rat. April IS.

Aus Strassb. Stadt A. Pf. G. lad. 101 fasc. C. or. mb. c. sig. pend.

548. Die eingeschlossenen ScJiwestern bei s. Gallus treffen Bestimmungen über Auf- Aufnahme <«

nähme neuer Schviestern. Mai 9.

so Coram nobis judice curie Argentinensis constitute Herhta, Ellina, Agnes et Sara, incluse

inclusorii siti juxla capellam saneti Galli in villa Kunigeshoven, promiserunt in jure seque

ad hoc solempniter obligaverunt coram nobis, quod deineeps nullam personam in predictum

earum inclusorium in sororem reeipere debeanl, nisi consensus et voluntas domini decani et

capiluli ecclesie saneti Thome Argentinensis libere adhibeatur, presente Heinrico, vicario ecclesie

85 sanete Aurelie extra muros Argentinenses, et dictam promissionem seu obligationem vice et

et nomine decani et capituli predictorum reeipiente. in cujus rei testimonium sigillum curie

Argentinensis presentibus est appensum. datum 7 idus maji, anno domini 1305.

Aus Ch. Schmidt Hist. du chap. de s. Thomas S. 343 (nach einer Abschrift s. XIV im Thomas A.).

»in» küklerl.

549. C. j.c.A. Johannes dictus Wiszbrolelin civ. Arg. vendidit 1 aream sitam in c. A. ex Virkauf.

40 opposito s. Petri senioris juxta pistrinum Riwini dicti Korner Else, filie quondam CAnini dicti

de Friburg civ. Arg., pro 11 marcis argenti, salvo tarnen Cönrado dicto de Missenheim jure
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172 1305 Mai 25 — Juli 6.

emphiteotico, ila quod solvat annis singulis 1 Hb. den. Arg. el 3 capones. E. 1. A. 3. datum

8 kalendas junii, a. d. 1305'. 130& Mai 2S.

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. 242 (hrph. (Copialb. ton s. Clara auf dem Werde s. XIV) nr. 10.

cop, chart.

schtnkvng. WO. Cj.c. A. Berhta dicla zum Stalle de Argentina mcdietatem domus et arce pro indi- 5

viso diele zu dem Sturme site in c. A. hi Heringburncn ' prope domum Conradi dicti de

Truhtereslieim hospitali pauperum in Arg. donatione inter vivos donavit, presente Bcrhtoldo

sacerdote et cappellano dicti hospitalis. A. 1. datum 1<> kalendas julii, a. d. 1305».

Juni 16.
Aus Strassb. Hosp. A. lad. 174 fusc. 34. or. mb. c. sig. j>end. Mups. 10

Tettoment. 551. Melitildis, soror quondam Drulelini eivis Arg., celleraria Johannis dicti Sturm civis

Arg., testamentum suum ordinat. super ehorum ecelesie Arg. legal redditus pro peragendo

anniversario suo, fratris, Winhardi patris et Ite matris; ad fraternitatem super chorum eccl.

Arg. legat redditus quosdam; fratri Johanni predicatori, filio quondam Wernheri dicti Sturm

eiv. Arg., et fratri Wernhero de online domus in Dorolzheim Arg. dyoc, fratri dicti Johannis, 15

legat redditus; item fratri Johanni de Maguncia de ordine fratrum minorum lü sol.; Hein-

rico prebendario cc-lehranti in rapella s. Gregorii redditus quosdam. hona sua mobilia legal

Heilicke, filio Agnetis lilie Johannis dicti Sturm, uxoris dicti VAllsche, et Anne, lilic quon-

dam Wernheri dicti Sturm, ita quod ad aliquem liahilum doininarum ordinis predicatorum

vel minorum doputentur. Johannein dictum Sturm, Wernherum rectorem ecelesie in Mutziche *>

ejus filium, Hcinricum rectorem altaris s. Gregorii et Nicolaum dictum Blcnkelin hujus

testamenti constituil executores. sig. curie thesaurnrii eccl. Arg. est appensum. actum

sahhato post festum I). Johannis Baptisle, a. d. 1305. Juni 26.

Aus Strassb. Bes. A. G 3524 (3919). 1. or. mb. c. sig. pend.

Vrriumf. 5*2- GAsselin Schöp der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, das« »
Johannes von Schönnecke und frau Agnes, seine gatlin, verkauft haben mit gesaminier band

die hillflc des hauses und bofes, dessen andere hidlle für ungeteilt Johannes von Wintcrture

gehört, < unde ist gelegen in des Gehen geszcline * gegen dem Scbilte über » an den genannten

Johannes von Winterturc für 18 mark silbcrs. «gegeben an der mittewochen post Pctri et

Pauli apostolorum, 1305. heran waren wir Gosselin Schop, ic. s. w. fohjt der Rat. au

Juni SO.
Aus Strassb. Thom. A. lad. 24. or. mb. c. sig. pend.

vtriuiuf. 563 - c « J- c - Ih&saurarii ecelesie Arg. Johannes dictus Eckebolzheim el Gösselinus,

frater ejus, (ilii Ülmanni salificis, vendiderunt Anne et Elline sororibus suis, beginis, dictis

de Schafhusen, pro 12 lib. el 10 sol. den. Arg. parlem dimidie domus diele zu dem Richen * »
in Stidelgasse ex opposito fratrum ipsos contingentein ex successione quondam Kalherine diele

de Northeim, cui iidem fratres cum aliis quibusdam heredibus ab inteslato successerunl, pro

' Elsa schenkte die Hofstälte dem Kloster s. Clara auf dem Wörthe cor Str. und fügte tu dieser

Schenkung hinzu einen Hof (in vico dicto die deine Stadelgasse juxta domnm monasterii s. Cläre

predicti e. a. et e. p. a. juxta domnm quondam Voltzonis de Tungensheim dictam ein gotzhns). Vom #)

Hause erhielt (da Zins jährlich 1 Ifund Sophia die Gattin des Hilters Wernhers von Westhus 1308 Man 1.

Or. daselbst lad. Orph XXXIII fasc. V>. * Vgl. Str. G. u. HN. S. 49. * Aus den Dorswuno-

**VglStr. G. u^HN.^.'w.'*' ^V^'l^G. iTim&KS.
i^M'"<
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propriis et liberis, excepto quod de dicta domo dantur singulis annis .10 den. Arg. canonicis

8. Petri junioris ecclesie Arg. nomine teslamcnti. actum 2 nonas julii, a. d. 1305'.

ISO* JuU 6.

Aus Straub. Thon. A. lad. Kaufbriefe 1. or. mb. c. sig. pend. delaps.

. 5 «54. Gosselin Schftp der meisten und der rat von Strasburg machen bekannt, das» herr ftrUrife.

Reinholt Reinholdelin und frau Agnes seine gemahlin mit Zustimmung heim «Nyclawcses

von Rymunthcim, der wissenthafl voget ist Clawcscs hern Götzen seligen sunes von Rymunt-

heim sines brflders, und och zo gegene hern Götzen von Grostcin und hern Heinriches

Wetzeis, des selben Claweses nchesten frnnden von sincr mflter », haus und hofstatt zu Schar-

10 lothurnen, die Volmar der küfer und Gcrburg, die tochter seines vetters, zu einem erbe

haben für einen iahrlichen zins von 4 Schillingen von frau Katherina der Sünerin, in crhleihe

gegeben haben Brnschcline und Elline, seiner gemahlin, für einen jährlichen zins von 5 schill.

und2>[» pfund pfenninge (davon erhält Clawes 4 Schill., Rcinbolt \ schill. und Qif» pfund).

Er. 1. (für Clawescn 4 schill.), Er. 4. (für Reinholds anleil), V. (zunächst für Clawes, dann

15 für Reinbolt). «an sante Margreden abundc, 1305. heran waren wir Gösselin Schöp,

[u. s. w. folgt der Rat.] dirrc brieve sint dric*.» JuU 14.

Au« Straub. Bez. A. G 3655 (4050). 3. or. mb. e. sig. pend.

555. C. j. c. A. Hugo dictus Siegeregen et Melza, uxor sua, residentes super area fabrice Testament.

eccl. Arg. an der Almeinde inter aream monasterii s. Cläre et arcam s. Slephani, domum

ao suatn super predicta area silam et omnia Iwna mobilia et inmobilia, que tempore mortis sue

reliquerint, fabrice eccl. Arg. donacione inter vivos donant in remedium animarum suarum,

ita videlicet quod ipsi dictam domum tenere debeant ad tempus vite ipsorum, promittentes

dicte fabrice singulis annis dare 12 sol. den. Arg. (3 quolibet jejunio quatuor temporum) nomine

census in signum proprietatis et dominii domus inemorate. procurator locat ipsis domum pre-

« dictam. actum feria quinta post festum b. Adelpbi, a. d. 1305« *, September 2.

Aus Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 1. or. mb. e. sig. pend. Wegen der Datirung vgl. die Variante.

556. Das Spital in Strasburg giebt eine Hofstätte, in KrbUihe. September IS. Krbi«ih*.

Ich meister CQnrat Liebersun, des spittols meister von Strasburg, unde die anderen

brftdere gemeinliche dez selben spittols dßnt kunt allen den, die disen brief gescheut oder

a, hörent lesen, daz Heinrich der schftsuter genant von Rynowe unde Agnes, sine eliche hus-

vrowe, die do wilemal unser hofesesser wornt zwischen! brücken, hant rebte unde redelichc

verkftft ir hus, do su wilemal inne wort gesessen, daz do heisset zü dem Rosser 4 oben an

deme Mulgcasclin zwischent brücken, Elizabet hern Johannes seligen husfrowen von Rietheim

uml»e zwei pfunt unde zwenzig pfundc Slrasburgere pfenninge, undo veriohent fleh vor uns,

a& daz su der selben pfenninge gewert wernt von ir gar und ganlz. die selben Heinrich und

Agnes verzigenl sich och vor uns alles rchtes, daz su heltent oder haben mflhtent an deme

selben huse von widemes rehte oder von anderme rehte, wie daz were. wir veriehent fleh an

a) or.: m. cc. quinto = ItOi. Da* Datum üt ofenbor unrichtig, da der Sekriftekarakier, der Oehrauek typischer

Formel» und die Anwendung eiltet trtt ea. 4X70 eingtfikrten roten Siegel* der Curie mit Halbmond u. *. w. auf

40 da* Ende de* tS., Anfang de* H, Jakrkundert* kinn-eüen. Et üt also ivokl cteütktn dem cc und quinto entweder

ein c (aUo MSJ oder eine £akl, ttva ngnagcsimg (OiS), antatfallen.

l Der genannte Johanne* verkauft einen Teil des genannten Hauses {neben der DunUenheimin), den

er ereroi naite vtm tetnet lerstoroeneH mutier i*twuu(us, an seine oeuien ocnwesicm jur öu ocnAiuriyr.

1309 Juli 18. Or. ebendaselbst lad. 21 (Titres). * Vgl. nr. 184, 447 und 451. 8 Diese Urkunde

45 gab die Veranlassung eu der unenoiesenen Behauptung, schon 1205 habe die Domfabrik bestanden. Vgl.

Variante a. * Vgl. Str. G. u. HN. S. 114.
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174 1305 September 15 — November 26.

discme gegenwertigen hriefe, daz wir die hofeslat dez selben husez hanl verluhen der vor-

gonantcn Elizabct unde allen iren erben zü eime rehten erbe mit willen unde mit geheissede

hern Albrehtes Rürenderlins, eins ritters, unde bern Jacobes von Barre, eins burgers von

Strasburg, die do sint dez vorgenanlen spittols oberste pflegen?, umbe abte unze Strasburgere

unde drie cappen geltes demc seihen spittol zü gebenne unde zü geltenne alle iar noch 5

gewonheite der stete von Strasburg, daz diz war si unde stete blibe, darumbe so han wir

unser Ingesigclc gehencket an disen brief zü eimc worn Urkunde der vorgeschrit>enen dinge,

diz geschah an deine ahtesten dage nach unserre frowen mes der iungeren, do men zallc

von goltes geburte 1305 iar.

Aus Strastb. Hosp. A. lad. 172 fasc. 14. ' or. mb. c. »ig. pend. lo

Tautchyrtriuifi. 557. Johannes Panlilin der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, das*

«ther Nyclawes von Kagenecke der alte het gegclwn sine hovestat vor dem münsterc, die

gelegen ist einsite nebent Johannes« Kupfermanne und andersite dran hant Andreses Wirichcs

seligen crlten, mit alleme rehte hern Cünen von Kagenecke, sime sune, und vrowen Gcrtrule,

sincr würtinne, unde iren erben vör daz pfunt geltes, daz her CAne von Kagenecke und 15

frowe Gertrut, sin wurtin, hettent ufTe huse unde hovestetc in sante Walpurge gaszen*, und

ist gelegen einsite an des Hötelers hus und andersite het Döszc ein hus». das haus in der

Walpui'gisgasse stiftet der genannte Nicolaus 15 armen Schwestern, denen er ausserdem einige

andere eiukünfte anweist. Berhte, seine lochtet-, herrn Heinriches Wetzel gattin, soll der

Schwestern pflegerin sein und nach ihrem tode soll das amt an den ältesten und nächsten a,

erben des herrn Heinrich Wetzel übergehen. «gegeben an dem zinstage vor santo Gallen

tag, 1305. heran waren wir Gössclin Schop, u. s. w. folgt der Hat*. 1303 (Metober 12.

Aus Straub. Thom. A. lad. 32 «r. 26. or. mb. c. sig. pend.

Vertinbawns 558. Brigida die äbtissin und der convent des klosters von s. Stephan zu Strassburg
ubtrZinte. umj jcr ßonjmgntur un,j jer c<)nvenl des bauses zu Rynowe von s. Johannes Spital •£

vereinbaren betreffend das gut der letztern im banne zu Boflesheim, das zinshaft und «völlig»

ist in den dinghof des klosters s. Stephan zu Boffesheim, jährlich dritthalb Schilling zu

Martini zu geben und « ein höber, der zA dinge unde zA ringe gange unde och anders tü, alse

ein hüber tün sol, alse gewonheit unde rcht ist in dem selben hofe, ane velle ze gebende.»

samstag nach s. Martinstag, 1305. November 18. an

Aus der Habel'gehen Sammlung in Miltenberg. or. mb. c. sig. pend. delaps.

waiumt- 559. Johannes Panßlin der meister und der rat von Strassburg machen l)ekannt, dass
uifixmg.

Yr\\ac\\& von Nuwilre seiner gattin Katherinen zum wittume gegeben hat im werte von

48 mark verschiedene guter in Godelheim, Epfichc; «so het er ir och geleget zwelf marke

bares si Ibers an die munisse, die snlcnt öch ligen in widemes wise.» «zinstage vor Katherine,

1305. heran waren wir Gosselin Schop, u. «. w. folgt der Rat. November 23.

Aus Slrassb. Bes. A. G 619J (0218). 4. or. mb. c. sig. pend.

Verkauf. 6*0- Johans Panfilin der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, dass

eJunte Cünratz seligen witwe dez brotbecken von Linggies und Junte die Bervigerin mit

willen und gehello her Rölin Ripelins, der wissenhaft vogt ist Heinriches, Junten, Johanses,
<0

Sickeses, Götzen und Niclauses, der vorgenanten Junten der Bervigerin kinder,» verkauft

haben dem kloster s. Clara auf dein werde ihr erbrecht, das sie von demselben klosler haben

l Vgl. Str. G. u. HN. S. IM u. 77. 2 Vgl. Alsatia 1858-61 S. 169.
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auf der hofstatt, die gelegen ist an dem werde zwischen dem kloster und Conrads ofenhaus

bis an das wasser gegen «die Ruwerin» für 00 pfund pfenninge. für die 4 längsten noch

unmündigen kinder der Bcrvigcrin verbürgt sich diese, ihr Vormund Rftlin, Heinrich, der

bruder der kinder, und Wildeman, ihr grossvaler von mutters seile. < gegeben an dem fritage

5 noch s. Katherinen tage, 1305. heran warent wir Gösselin Schob, m. s. w. folgt der Rat*.

1305 November 20,

Aua Straub. Hoap. A. Prot. 242 Orph. (Copialb. ». XIV von ». Clara auf dem Werde) nr. 186.

S61. C. j. c. A. frater Johannes dictus Burner, monachus monasterii in Stärteelbürne, et Verkauf.

w Hansemannus dictus Roftcbelin apotecarius, civis Arg., liabentes plenam poteslatcm a Marga-

retha et Elizabehl dictis Römerin, inonialibus inclusorii in Wissenburg apud domum predi-

calorura ibidem, et Husa de Stotzheim, eoruin matertera, vendunt pro 10 lib. den. Arg.

Johanni dicto de Hirtigkheim venditori annone, civi Arg., melioraciones in domo et area (in

c. A. in der alten Kurdewangassen juxla domum dictam zü dein von Lapollzheim e. u. ele. p. a.

'5 juxta uxorem Rertholdi dicti Swarber) ultra censum 35 solidorum capitulo ecclesie s. Petri

junioris Arg. debitum. capitulum ab emptore erschatz reeepisse conßtetur, Johanne dicto

Gyligere presbylero procuratore presente. A. 3. actum quoad procuratores 16 kalendas

januarii, quoad procuratorern 15 kalendas januarii, a. d. 1305. Dezember 17 und 18.

Aus Strassb. Bez. A. G 4345. Ub. II fol. 3. (nr. 33.) cop. chart. a. XV.

» 562. Johannes Viviantz der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, dass

Heinrich Parcifal der flscher und seine gattin Katherine mit Zustimmung ihrer kinder Engcl-

trude, Brigiden und Heinrichs mit gesainmter band verkauft haben herrn Johannes und herrn

Walther von Marnheim, gebrüdern, 1 pfund geldes auf ihren 2 hüusern und hofatätten, die

gelegen sind neben Sygebrehte dem schißsmann und andererseits neben dem Liebcnzcller,

* für 20 pfund pfenninge. U. (für die kinder Johannes und Ciawcs verbürgen sich die eitern,

Heinrich der bruder und Reinhart und Johannes, Reinherts des fischers söhne.) Wit. 1.

(für beide eitern.) Er. 4. V. «gegeben an dem fritage nach dem zwelften tage, 1306.

heran waren wir Gosselin Schftp, u. s. w. foUjt der Rat. 1300 Januar 7.

Aus Strassb. Hoap. A. lad. Orph. XXXV fatc. 49. or. mb. c. aig. pend.

30 568. C j. c. tbesaurarii ecclesie Arg. Johannes dictus Clobelöch, civis Arg., vendit Else vn-kou/.

tili« quondam Johannis dicti zürn Riet an der oberen Strassen civis Arg. hegine 2 partes

domus in Stadelgasse site cum area ad ipsum Johannem pertinentes de septima parte dicte

domus pro indiviso, de qua domo singulis annis dantur 1 lib. den. Arg. fratrihus minoribus

domus Arg. et fabrice eccl. Arg. 2 libre cere, et que domus est sita juxta domum dicti de

35 Oberenkirche et juxla Ülricum dictum Salzmutter, pro 11 lib. den. Arg. aclum feria sexla

ante conversionem b. Pauli, a. d. 1300. Januar 21.

Aua Strassb. Stadt A. Pf. O. lad. 102 fasc. Stadelgasse. or. mb. c. aig. pend. delapa. Auf der

Rückseite: «Johannes senior constituit se fidejossorem of VIII libr.»

564. Jobaits Viviantz der meister und der rat zu Strassburg thuen kund, dass < Heinrich Verkauf,

« Anerbe unde Rerhle sine wirtin mit gesameter hant liant geben zft k&ffe ir erbereht an huse unde
*

hovestette, gelegen einsite an Contzelin des dohterman von Rasel und nebent Gerinne der

wahsfrowen andersite, Jacobe Wissen unde Ellin sinre wörtin » für 13 pfund und 5 Schillinge,

der kauf ist geschehen mit einwilligung herrn Niclaus von Kagenecke des allen, der Jacob

» Vgl. nr. 233 und 428.
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das haus in erbleihe gibt gegen einen iährtichen zins von 5 Schillingen und 1 cappen. Er. 1.

«der selbe Jacob Wisse hcl Ellin sinre würlin sin»; zweiteil sines erberehtes an dem vor-

genanten huse gewidemel, unde sü ime darwider ir dirteil, unde hant einander die wide-

men gevertiget noch unser stelte reht unde gewonheit». aan eime samestage noch der

liehtmesze, 1306. herau worent wir Gösselin Schöp, u. s. w. folgt der Rat (aber nur zum &

Teil in der Copie beibehalten). 1300 Februar &.

Aus Stratsb. Frauenh. A. Saalbuch 3 fol. 105 >. eop. chart. x. XIV exeunt. Nack der Ueber-

schrift war das Haus « genant zft IUfensbarg bi sant Steffen gegen dem heiigen crütxe öber

neben dem huse genant zO der lacernen. »

Verkauf 565. Johannes Viviantz der meisler und der rat von Strassburg machen l>ekannt, edaz io

her Hug von Kagenecke het gegeben ze köffenne Fritschen von Sehselslicim , eime bürgere

von Strazburg, 7 pfunt geltes, 4 üntzc minre, die er hette uf hüsern unde uffe hovesleten

zö dem zwigeline und uffe der bovestat dernebent, do der selbe Fritsche uffe geseszen ist,

unde uffe huse unde hovestete, do Heinrich Fritschen brflder uffe geseszen ist, von der

ahnenden obene an der gaszen ort untz an Billunges Recken hus, und alle die reht, die er 15

hette an den selben hüsern unde hovestetten, der er zü erbe kumen ist von hern Jobannese

von Kagenecke seligen, sinem vattere, alse von sinen wegen vor uns erzöget ist mit erbern

scheffeln, vor lidig eigin umbe 80 marg silbers luters unde lötiges des geweges von Straz-

burg.» «an der mittewochen vor Mathie apostoli, 1300. heran waren wir üössclin Schöp,

m. s. w. folgt der Rat. Februar 23. »

Vtrkmf. 566. Kurkart Schöp der meistcr und der rat von Strassburg machen bekannt, dass

« Götze Völtsche unde vrowe Agnes, sin würlin, Johanncses Sturmes tobter, mit willen und

gehelle hern Reinboltes Stubenweges des alten und hern Johanncses, sines bröders, Johan-

neses Sturmes unde Johanncses, sines sunes, irre kinde nehesten frunden von der mAter, -r,

unde Götzen Völtschen an der obernslraszen , der kinde nehesten friindes von dem vattere,

»

verkauft haben mit gesammter band das gut zu Pfettensheim Kurkarte Erline, Johanneses

Lentzelins tochtermanne, für 140 mark silbers. tan dem mentage post dominicain Kemi-

nisecre, 1306. heran waren wir Gösselin Schöp, «. s. u>. folgt der Rat. Februar 2H.

Aus Straub. Thum. A. lad. 15 (Titres). or. mb. c. sig. pend. ao

schmkuny. 567. C. j. c. A. Anna uxor Conradi dicti de Truhtersheim , civis Arg., ixircionera ipsam

conlingentem in domo dicta zü dem von Truhtersheim et in area ejusdein, sita in c. A. inter

domum dicta in zö hern Giesel in et domum zum Sturme bi Heriiigbume, fabrice eccl. Arg.

donacione inter vivos donavit in remedium anime sue, usu tarnen et hahitacione dicte domus

ipse Anne, quamdiu viserit, reservatis. dominus Heiuricus, procura tur diele fabrice, nomine 31

ejusdein donatrici domum et areain relocavil pro aimuo censu 1 vierlingi cere; salvo jure

dotis ipsi Conrado, quod habel de domo et area pro tempore vite sue. datum 3 idus marcii,

a. d. 1306. März 13.

Aus Straub. Hosp. A. lad. Hvp. XLIX fase. 32. or. mb. c. »ig. pend.

Aus Strassb. Frauenh. A. Saalbuch 3 fol. 53». cop. chart. s. XIV exeunt.

Verkauf. 568. C. j. c. A. Fritschemannus de Dunlzcnheim, miles Arg., Ohus quondam Fritsche- <*>

manni de Dundenheim militis, vendidit Johanni diclo Bühscner, civi Arg., redditus annuos

2 lib. et 10 sol. den. Arg. super domo et area diotis zö dem grossen gölte 1
, sitis in c. A.

an Glockeuer ort juxta domum quondam Johannis dicti Kircheim sartoris e. u. et e. p. a.

» Vgl. Str. G. u. JiA'. S. 64.
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juxta dictas Messcrerin de Hagenowe pro 75 lib. et 10 sol. per juramentum, quod se civilati

Argcntine prestitisse dixerat ; vendilor asscril redditus non esse dotales, sed laudimialcs. A. 1.

actum idibus marcii, a. d. 130G. 1306 März IS.

Aus Strcusb, Bes. A. G 3650 (4051). or. mb. e. »ig. petul.

n 569. Agnes relicta Johannis dicti de Hauwart inilitis Arg. testamentum suum ordinal de

consensu Johannis mililis dicti Junge iiliaslii sui. inprimis legat fratrihus minoribus domus

Arg. redditus annuos 1 lib. den. Arg. de area, super qua Richwinus dictus de Roppenheim

domum edifieavil, sila an der obernstrassen ex opposito curie Alberli dicti Rölenderlin inilitis,

ita quod dicti fratres anniversarium legatricis, que apud cosdem suam clegit sepulturam,

10 peragant. item dal conpluribus monaslcriis redditus siliginis et »ritici, monasterio s. Marci

redditus i den. Arg., quos diclum monasterium dabat de domo sita in vico s. Elizabeth, que

fuil quondam prepositi s. Thome Arg.; item dal «ad prebendam altaris s. Pantaleoni* in

ecclesia s. Nicolai, construetam per quondam Johannem maritum », legatricis redditus quosdam,

et redditus 8 unc. den. Arg. super area Richwini de Roppetdieiin ; item predicatoribus dum.

15 Arg. redditus 10 sol. den. Arg. super area preilicti Richwini; item legat redditus quosdam

hospitali pauperum, « prebende pauperum altaris s. spiritus ultra Rruscam»; Elline famule

sue de Mutziche, Hedwigi cellerarie sue de Walhesheim et aliis; item legat Conrado Hoyer

et fratri suo 20 marcas argenti, Rftdolfo dicto de Ribera ordinis minoruiu confessori suo

6 marcas, fratri Jacobo medico ordinis minorum 1 lib., item fratri Fr. de Entringen gardiano

a> 1 üb., fratri Bernhanio dicto Kage 10 sol., item fratri Frichel 5 sol., item cuilibet fratri

dicti ordinis 1 sol., item fratrihus preilicti« 3 pictancias, item fratribus predicatoribus et

Augustinensibus et Wilholmitis 1 pictanciam ; ilem legat fahrice eecl. Arg. 4 lib. et vestes

suas kemelinas ; item in die sepulture sue vestes sue varie, que dicunlur Rerschalacb, deferri

dehent super funein apud fratres minores; item cuilibet begine 2 den., item sororihus com-

« morantibus in domo sua dicta zu der tuben cuilibet 1 sol., ilem distribuanlur inter pauperes

4 lib. den. Arg., item legat ad fabricam ecclesie s. Nicolai ultra Bruscham 1 lib. testamenti

executores constituit gardianum fratrum minorum domusArg., fratrem Rftdolfum de Biberha

et Conradum dictum Hoyer fratrem suum. sigillutn dicte curie est appensum. actum et

dalum feria quarta ante dominicam qua cantatur Quasi modo geniti, a. d. 1300. April 6.

3» Aus Strwtsb. Ho*p. A. I'rot. Prcdic. 107 (Copiiüb. h XIV) fol. 9<J. cop. mb. von zieeiter Hand
». XIV exeunt. nachgetragen nach einer vidim. von 1376.

570. Burkart Schöp der meister und der rat von Sirassburg machen bekannt, « daz her EMdh,.

Heinrich Wetzet uude frowe Berhte, sin wiirtin, bant verluhen mit gesamenter haut vür

sich und alle ire erben Heinriche von Hoye und Junthen, siner würtinne, und allen iren

3& erben zö eime rchten erbe ire hovestat zu Kagenecke', die gelegen ist einsitc nebent hern

Johannese Loseline und andersite nebent dem selben hern Heinriche Wetzele, mit alleme

rehle umbe nündehalbe iintze pfenninge Zinses alle iar ane hoher steigen. » Er. 1. V. « an

dem linstage nach sante Georien tage, 130C. heran waren wir Gossel in Schöp, u. ». w. folgt

dm- Rat. April 26.

40 Au» Straxsb. Hosp. A. lad. Hop. XLVII fasc. 24. or. mb. c. »ig. peml.

671. Johanns von Bergheim, fürsprecher der klöster s. Johannes und s. Elisalteth vor cteiupmch.

Strasburg, gewinnt vor dem gerichte des bischols zu Strasshurg wider herrn « Hugen Schoup

einen wissenthaften vogt Niclaus Rypelin, der under sinen ioren ist, hern Hugen Ripelins

seligen sfln des ifingcm ritters,... ein husz und hoflestatt gelegen nelient frowe Heilken einre

• Vgl. Str. G. u. HN. S. 14 u S*.

Sir. III.
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wittewen Reimboltz des iüngern bürgere zu Straszburg in der Kürsenergassen und heisset zü

der Tfinowe und lit nebent hern Hug Itipelin seligen dem ritter ». das haus war den

genannten klöstern von frau Hcilka zu einein seelgerätc geschenkt, das urteil ward gegeben

« uff mittewuch nehest vor dem heiligen plingesttage zu primc7.il, 1006. » das siegel des hofes

von Sirassburg ist angehängt «. 13W Mai IS. &

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. s. Elisabeth 205 (Copialb *. XV) lit. S «r. B. Deutsclter Auszug des

vermutl. latein. Originals.

Vertrag aber 572. C. j. c. A. Jacohus dictus de Barre, civ. Arg., recognovit, se nulluni jus habere in
a»gerrrhttamt.

muro fra t,.um pretUcaloruiii in Argenlina, sito juxta portam seu januam dictorum fratrum,

per quam ilur versus lobium pellificum seu fratres minores, et quod dieli fratres predicatores 10

ad preces ipsius ipsum retro in domo sua dicta zu der meraten non de jure, sed ex

gralia licentiaverint edilkia sua pouere ad dictum murum et aliquos tignos seu trabes mittere

in dictum murum et resecare de diclo muro spissiludinem et dictum murum altius edificare,

ita tarnen quod ex premissis nullum prejudicium fratribus generelur, quodque idem Jacohus

in dicto muro nullas fenestras seu foramina ponere debeat, per qua» respici poteril in curiam ir»

fratrum predicatorum, et quod nullum stillicidium seu fluxus aliquis de ediüciis suis aliqua-

tenus cadere debeat super fundum seu murum predictum. Jacohus pro se et successoribus suis

premissa facere promiltit. dalum a. d. 1306, 8 kalendas junii*. Mai 2S.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 62 fase. 19. or. mb. c. »ig. pend.

Schenkung. 873. C. j. c. A. Gerhardus dictus zü dem eimere, civis Arg., et Elsa, uxor ejus, Johaiini ju

clerico, filio suo, dyacono, ut eo liberius ad ordines sacerdotii valeal promoveri, preler redditus

ex Owenheim et Innenheim redditus 5 quartalium siliginis habendos annuatim ab ipso clerico

super domo ipsius Gerhard i in c. A. sita, quam ipsi conjuges inhabitant, dicla zuo dem

eimere, que domus annuatim census nomine 4 lib. den. Arg. heue solvit, donatione inter

vivos donant. datum 6 kalendas junii, a. d. 1306. Mai 27. «
Aus Strassb. Stadt A. s. Nied, in undis. lad. J. or. mb. c. sig. pend.

Verkauf. 574. Burckart Reinboldelin der meister und der rat von Sirassburg machen bekannt, dass

« vro Agnes herrn Hessen seligen tohter des Gopen von Gcisbolzhcim, Waltbers seligen wiltwe

von Plettcnsheim , unsere hurgerin,» verkauft hat an Johannes Klobeloch, herrn Peters von

Schonnecke tochlermann, *Js eines hauses und holstätte, « in Speltergasscn gegen dem Klobe- a>

loch ül>er einsit nebent dem Wenser und andernsit het der selbe Johans ein hus», für 31 mark

silbers. A. 3. V. («her Hesse Gope, her Hug des schultheiszen sun von Buotenhcim ritter,

und Burckart Copc, hern Hessen bruder,» für Hesse, Heiige, Ellekint, Ennelin und Agnes,

kinder der Verkäuferin), «an dem samestagc nach sant Margareten tage, 1306. heran

warent wir Burckart Heinboldelin, u. s. w. folgt der Rat. Juli 16. 35

Aus Bulletin de la soeiiti pour la conserv. des mon. et doc. hist. de rAlsace, II sirie, 7 tone, S. 10.r,

(nach dem Original im Besitz des Herrn de Billy mitgeteilt untl erläutert von L. Spach). Die
Erläuterung auch abgedruckt in Spach oeuvres choisies V, 445 ff.

ErOieiKt. Ä75. C. j. c. A. Anna, relicta Wilhelmi dicti Tanlz militis Arg., locavit Conrado dicto

Murer dicto de Esselingen et Huse uxori sue, civibus Arg., in emphiteosim domum et aream, v>

sitam in c. A. retro s. Nicolaum zü lengeslen zille prope Johannem pistorem e. u. et e. a. p.

l Am gleichen Tage appellirt gegen das vorstehende Urteil Johannes ton Bergheim im Namen der

beiden Klöster beim h. Stuhl in Born. Die Appellation ist gesiegelt vom Hofrichter. Ausmg 1

s Vgl nr. 86 und 32G.
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versus s. Nicolaum, unde ist ein orthus, pro annuo censu 14 unc. den. Arg. Kr- 4- V.

datum 16 kalendas augusti, a. d. 130Ü 1
. 1306 JuU 17.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 43 fast. 3. or. mb. c. sig. pend. delaps.

57«. C. j. c. A. Agnes dicta Westermcnnin civ. Arg., residens in vico diclo zu dem Sluche,

•• priori et conventui fratruni predicalorum domus Arg. euriam suam cum domo, sitam in diclo

vico zü dem Sluche in c. A., donat in remedium aniine sue. fratres post mortem Agnetis

emere debent redditus 3 lib. den. Arg., qui ipsis singulis annis pro pictancia cedant in anni-

versaiio Agnetis, quod cum vigiliis et missis peragere tenentur. datum 4 nonas augusti,

a. d. 1306*. August 2.

10 Aus Strassb. Hosp. A. l\ot l\edic. 107 (Cvpialb. s. XIV) fol. 30. cop. mb.

• S77. C.j.c. A. Johannes, natus Ebcrhardi dicti Sicke civ. Arg., redditus annuos 30 sei. v*rkauf.

«len. Arg. et ti capponum super domo et area, sitis in c. A. juxta domum dictam daz oleyhus

ex alia parte domus illius de Gügenheim in confinio domus dicte zfl der kugele », quas domum
et aream Ülricus diclus Wisledergerwer detinet in emphiteosim pro censu annuo '2 lib. et

15 10 sol. cum G capponibus, vendidit Heinrico Marsilii milili Arg. ementi nomine abbatisse et

conventus monasterii s. Cläre infra muros Arg. pro 14 marcis argenti. A. 3. datum 6 idus

augusti, a. d. 1306. August 8.

Aua Strassb. Hosp. A. lad. 174 /ose. 11. or. tub. c. sig. pentl. delaps.

578. C. j. c. A. Kllina, relicta Johannis dicti Criiter an der Steinst rasse e. m. A., Johannes verkauf.

au et Johannes, Luscha ac Ellina, lilieri ipsius rclicle, et Conradus, maritus Lusche, vendunt

Nicoiao diclo Kolin, civi Arg., peliain frugiferam vulgariter dictam ein bof, in vico diclo

Itoflegassc e. m. A. sitam propinquiorem bonis dicti Wensere el juxla Iwna Elline relicle

predicte, p. p.e. I. pro 9 lib. el 10 sol. den. Arg. A. 1. actum 13 kalendas octobris, a. d.

1306«. September 19.

25 Aus Strassb. Stadt A. Pf. 0. lad. 102 faxe. R. or. mb. c. »ig. pend.

578. Johannes dei gralia episcopus Arg-, arbiter, electus ex parle decani el capituli

occlesie s. Thome Arg. ex una neenon Nicolay dicti Zorn sculleti el Hugoiiis dicti Zorn fra-

tinm, Iteinboldi nülitis dicti Suzse, Iteinboldi armigeri fratruni, "Waltheri de Mülnlieim et

Conradi dicti Hoyer, militum, Iteinboldi armigeri de Croswilre, Iteinboldi dicti Türant militis,

au ac Johannis dicti Hoyer militis, civium Arg., ex parte altera super controversia, que inier

dictas partes hactenus fuit super certis bonis mobilibus et immobilibus donatis seu legatis

dicte eedesie ad certos usus pios per quondam Fridericum, ipsius ecclesie prepositum, prout

1 Nach einer Notig r. 1355 (daselbtt) hies» da» Haus: zum alten briefe, nach einer Dorsualnotis

lag es im Gittern. 2 Agnes wiederholt diese Schenkung vor dem Prior, dem Predigerbruder Wemher
35 Küchenmeister und dem Hofrichter. Die Prediger dürfen den Hof nicht veräussern, sondern müssen von

ihm einen Seelgerättina von 2 Pfund aufbringen. Wollen die Prediger Kloster (domus) und Kirche

erweitern, so dürfen sie den Hof hineinziehen, müssen dann aber eine Rente von 2 Pfund Pfenn.

kaufen. Agnes behält den Hof auf Lebenszeit gegen einen jt'ihrl. Zins von 1 Pfund Wachs. Es siegelt

auch der prior provinciali» Theutonie. 1307 November 5. Abschrift a. a. O. 8 Vgl. Str. G. u. HN.
10 S. 78. * Johannes, ein Backer, Sohn de» Johann Cruter, und Greda, seine Gattin, verkaufen an den-

selben Kolin die Hälfte eines Grundstücke» in der Reufegaszen (neben des Clobelouch» Kindern und dem

Käufer) für 5 Pfund weniger 5 Schillinge. 1313 September 12. Or. ebendaselbst. Nicolaus Kolin ver-

macht 1 Gartäckcr in Reufegaaze (neben der Wenserin) und 1 Acker frei Rotenkirchen in dem Burg-

felde (itcischen Gütern von s. Elisabeth u. s. Agnes) der Strassb. .Münsterfabrik. 1321 Oktober 22.

45 Or. ebendaselbst. Den Acker in Rotenkirchen hatte Kolin für 10 Pfund weniger 10 Schillinge erwor-

ben von Gula, Wittwe Reinbolds von Lingolrisheim, Strassb. Bürgers, und deren Sohn Reinbold. 1309

Juni 18. Abschrift s XIV in Frauenh. A Saalbuch 3 fol. 86*.
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in instrumento sigillo curie Arg. sigillato plenius sunt cxpressa ', ordinal, ecclcsiam diclam

habere omni; jus in dictis honis, et non paiiem alleram ; i|>sisque personis sii|H»r hiis perpc-

luum silencium imponil suli |>ena in contpromisso apposita. actum et datum feria Ü |>ost

Oalli, a. d. 130b\ 1306 Oktober 21.

Aus Strassb. Thom. A. lad. 25 (Titres). or. mb c. sig. pend. •>

erknuf. &80. Conrat llyplin der meister und der rat von Sirassburg machen bekannt, das»

«Johannes zu der Ackes mit Heinriches lloudinels, sines vogeles, hant, den er vor gerihle

zu vogete genomen het umbe dise getal », verkauft hat 4 Acker zu Holen kirchen in dem

Rurgfeld als ledig eigen an Johannes Tumenheim, Sophie, dessen gatlin, und Grede, deren

sehwester, für 42 pfund pfenninge. A. M. auch Kathcrine zu der Ackese, desselben lohan-

neses mutier, und Tino, seine sehwester, mit dralles ihres gcmahls willen erklären, das«

ihnen kein recht an den 4 Ackern zustehe. « in der niittewochen nach »ante Cocilien tage,

1:{06. heran warent wir liurkart HeinlM>ldelin, u. s. w. folgt der Hat. Soveniber 23.

Am Strastb. Hosp. A. lad. TO fasc. 2. or mb. c. sig. pend.

581. König Eduard I ron England schreibt an den Meister des Predigernrdeus und

alle Ordeusglieder, welche auf dem zunächst :u Pfingsten in Stcassbarg (apud Argentem

in Alemannia) stattfindenden Genernlcafdtel des Ordens erscheinen, und bittet sie, für ihn,

seine Galtin, seine Kinder und das Heid, zu beten. «datum apud l-aiirecosl, primo die

dex-emhrisT, l:MM>. ^ Dezember 1.

Am Römer, Fwdera etc inicr reges Angine etc. vol I pars II. J(X)5. »

582. C.j.c. A. Hugelinus dictus Clotzelin de Argentina donavit Kalherine uxori sue in
</1mn<7.

(|olem unum },atuum seu marcellum situm inter maccella in Argentina, quod haliuit juxta

mnccellum dictum Nire e. u. et maccellum Hüdolli dieli Kiplin militis o. p. a. actum et datum

H kalendas januarii, a. d. 4306. Dezember 22.

Aus .Strassb. Bei. A. II 297 G. 4. or. mb. c. sig pend. •£,

583. Brigida ahbatissa et conventüs monaslerii s. Slephani Arg. permulant de ronsensu

Johannis episcopi cum Cfmrado sacerdole rectore eedesie parrochialis s. Slephani, transterenles

aream cum domo diclam zu ilein buMme', sitam ex opposito orti dicti Siechgarle monaslerii

predieli et est donms extrema (ortlius), in eundem Conradum, <|ui vice versa trnnsferl red-

ditus 2 Iii», den. Arg. super curia et domo suis dictis des Kellers hof, sitis in c. A. juxta a)

ponlem s. Slephani, quos redditus emit a Hugone dicto Jochen et Sara ejus uxore, et red-

ditus IM) sol. den. Arg. super area et domo sua edilicala, sita uf dem graben in c. A., dicta

des hils von Trusenheim, juxta aream quondam dicti Fritng apothecarii e. u. et domum
quondam dicti Ohse e. p. a., quos emit a Hittehurgi filia quondam Mertoldi dicti de Trusen-

heim, Nicoiao sacerdote, Herloldo el Johanne dictis Fühsselin, liliis dieli Hiltclnirgis. sigilla y,

episcopi, althatisso et conveiilus sunt appensa. datum Argcntinc, 1(» kalendas marcii, a. d.

1^7. 1307 Februar 14.

Aus Strassb. J3«-. A. H 2GS4. 2 or. mh. e. 3 sig. itcnd. delaps.

ErVoihe. 584. Johannes Sthbenweg der meister und der rat von Strasshuig machen bekannt, dass

Heinrich der «trehsclerji verliehen hat Rerlttolde dem zimmermanne und Hartbui>je, seiner 40

gallin, zu einem rechten erl>e seine bofslätle «im Smiile^iessen nelient C.roz Johannese dem

1 Vgl nr. 034 und note zu 517. - Vgl. Str. G. u UN. S. 39, wo eine mir nulxkanntc Urkunde,

vm 12ti$ herangezogen ist.
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zimbermanne einsite und andersite iiebent Waltbere Boppen » für 8 unze pfenninge jähr-

lichen zinses und v2 kappen. K. 1. V. «gegeben an der miltewochen nach sante Valentins

tage, 13U7. henin warent wir üonrat ilyplin, u. s. w. folgt der Hat. 1307 Februar IS.

Aus Strassb. Bw}>. A. lad. 171 fasc. 24. or. mb. c. sig. priui.

r» 585. Mietvertrag des Jiiachof Johann von Strcumburg über den von ihm bewohnten Mituttnng.

Stchelliuxhof. März 7.

N'ovcrint univcrsi et singuli presencium inspectorre, quod nos Johannes dei gratia epis-

cupus Argcntincnsis reatgnoseimus per presentes, utile dominium et directum curie, site in

civitate Argenlina ex op|M>silo Helzelonis dicti Marx militis, dietc licrn Stehellins hof, quam
>" inbahihimus et hactenus inhahitare consuevimus, cum orlo contiguo eidein curie et omnihus

hedifieiis superhediticatis neenon juribus et pertineneiis ejusdem curie ad domicellam Kathe-

rinam diclam Küchinineisterin, civem Argentinensem, pertinere integraliter et in totum ; ton-

litentes bona (ide nos dictum curiam cum orto et suprahedilicatis inhabitare et hactenus inlia-

hilasse, tenere et hactenus tenuisse conduetionis tilulo ab eadem ad tempus vite nostre pro

i- centum quartalibus tritici et siliginis cquuliter utriusque per nos solvendis annis singulis

Kalberine memorate; non ohstantc judicato q'iovis nobis fach), cum essemus in minoribus

constituli in judicio scu Ii et i Argentinensis de dicta curia contra Katherinam predictam in

Solutionen) debiti cujusdam, cum ipsa nobis de ipso dehito, propter quod ipsum judicatum factum

exstitil, satisfecerit finaliter et in totum. cui judicalo propter boc non immerito renunciavimus

*> ac renunciamus litteras per presentes, ipsum curiam^Hi omni jure et obliga'tione quavis, quo

et qua obnoxia nobis extitit racione et oecasione dicti judicali, simplicilcr absolvendo. et ut nulli

super premissis et quolibet premissorum dubium in postcrum oriri valeal quoquo modo, sigil-

lum nostrum majus una cum sigillo curie nostre Argentinensi« presentihus est appensum. et

quia coram nobis judice curie predicte premissa omnia et singula cum sollempnitate ad hoc

debita et consueta rite et ratiouabililer sunt peracta, sigilluin ipsius curie ad peticionem,

jussum et mandatuin reverendi in Christo palris et domini nostri predicti neenon ad peticionem

domicelle Katlierine predicte cum sigillo majori ejusdem domini nostri presentihus duximus

appendendum, in evidenciam, probalionem, lestimnnium et recognitionem omnium premisso-

rum. datum Argenline, anno domini 11107, feria tenia proxima post dominicam, qua can-

** tatur Letare '.

Aun Strwmb. Stadt A. AA J<f9#. or. mb. c. 2 hüj. penil. (sig. episcopi est ddaps.)

586. Syfrid von Vegersbeim cler meisler und iler rat von Strassburg machen Itekannt, vrrknuf.

dass Rurkart Kolin verkauft bat an Clawese Kolin einen kornzins von einem gute in Bledens-

heim für 12 mark Silbers. « so wart ouch Philippen, Burkartes Kolins süne, von uns uffe

•x, der pfaltzcn angewunnen, das er dekein reht hat an dem gelte und dem gute. » «t gegeben

an der nehsten mittewochen nach . mitterwasten, i'.W. heran warent wir Conrat Hyplin,

u. s. w. folgt der Rat. Märt S.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Hop. III fasc. 0. or. mb. c. sig. jwwd.

587. Sifrid von Vegershcim der meisler und der rat von Strassburg machen bekannt, verkauf.

*) dass Willchelin Blumelin und Imidin seine gattin verkauft haben haus und bofstatt, «in

Sladelgasson gegen der minie brüder tor über einsite bei der von G rostein und andersite

hant die von Velde und Anne von Marlei ein hus, » als ledig eigen an Hug den Spiller und

Adclheit, seine gattin, für 154 pfund pfenninge. Wit. '.i. Hug giebt seiner gattin *'$, diese

1 Vgl. nr. 124 u. 476
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•tun "'s des erworbenen zum Wittum. «an der liebsten mitlewochen nach sanle Gregorien

läge, 1307. heran waren! wir Gonral llyplin, u. *. w. folgt der Hat '. 1307 März IS.

Aus Stratmb. lies. A. Zerstreute Sachen. or. mb. c. sig. pentl. mutil.

588. C.j.c.A. Cöno dictus de Hunesvelt, natus quondam Kfidegeri de Hunesvelt, civis

Arg., vendidit unain areain silam in c. A. inter ponles, super qua ronslrwium est pistrinum *»

dictum da/, rote ovenhus 3
, e. u. p. juxta doimiin Nicolai dicti de Heide et e. a. juxta doniuin

dicti Kacheler, diitatn z.(l 4lem von Scliaflolczheim, p. p. e. I. de< ano eo lesie s. Thome nomine

diele ecclesie pro 10 Iii», et 10 sol. den. Arg. einenli. A. I. Gertrudis, Katherina, Greda et

Niiolaus, couterini dicti Cfinonis, resignant oninc jus, si quod halicnt in area preiiiissa.

datum idus maivii, a. d. i'MT. März IS. l<»

Aus Strassb Tltom. A. Begistrande. A fol. /.}.)!>. cop. cJuirt.

He„ui,ka,.( . 589. C. j. c. A. Ludewicus dictus de Wasselnheiin, civis Arg-, vendidit Anne, rclicle Gon-

radi dicti Tanlz civ. Arg., redditus annuos 2 HL», den. Arg. a venditoribus solvendos super

domo el area suis, in c. A. sitis bi Miillerstege » juxta Johannein dictum Lange militem de

Wangen e. u. et e. p.a. juxta Heinricum tratrem dicti vendiloris, pro 40 Hb. den. Arg. A. 3. 15

Er. 5. actum et datum 13 kalendas aprilis, a. d. 1307 *. März 20.

Aus Strassb. Thom. A. lad. 10 (Titres). or. mb. c. sig. pend.

i «,kauf. 590. C. j. c. A. Katherina, soror Sygelini dicti Schenterliu de Argentina, Yoltmarus et

Johannen, fllii dicte Katherine, veudideruul unam curiam cum domo, silam ultra Uiusiam bi

Scharlalhhurnen juxta Fridericum dictum de Heiligenstein, (ita quod de curia nomine census »J

debeantur 4 Sol. den. Arg. Nicoiao, lilio quondam Golzonis dicti de llymundeheim), Ileinholdo

Iteinboldeiini, militi Arg., pro 40 lib. den. Arg. A. 1. Wit. 1. (pro Katherina). datum nonas

aprilis, a. d. 1307 «. April S.

Aus Strassb. BtJi. A. G 3655 (4050). 6. or. mb. c. sig. pend.

591. Ahlwtissa et convenlus monasterii s. Glare ut dem Werde (ranslerunt titulo permu- *
talionis areain suam, sitam an dem Werde juxta dictum de Sunenheim die Gidelste vulga-

riler dicitur ein hoflestat der von Ottenheim, in Hctzclonem dictum Marckes militem et Ger-

trudim, ejus uxorem, pro redditibus H unc. den. Arg. super domo et area sita zü Merissol

in c. A. juxta fontem, quam Volmarus pcllifcx et Katherina uxor ejus possident jure cinphi-

teotico, ex u. p. sita est domus dilti Rcl>estog e. a. domus dicti Scllose. sigilla Hetzelonis ao

et cur. Arg. sunt appensa. actum 0 idus maji, a. d. 1307. Mai 10.

Aus Strassb. Hosp. A. Brot. 242 Orph. (Copialb. von s. Clara auf dem Werde s. XIV) nr. 19.

cop. chart.

E,hKhnft*-
5*2. Johannes Hetzel der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, das« herr

ttiiung. Heinrich von Wulfgangesheim und dessen gattin Adelheit ihren kindern Johannes, Lucarl und as

Conrat zu gleichen teilen guter ie im wert von 200 mark gegeben haben, insbesondere erhält

Johannes 2 häuser «r/.ü dem Käppi Ie», Lucart erhält 12 mark mehr. Tür den res! der guter

Inhalten sich die ellern das verfügungsrecht vor. nach dem tode der eitern sollen die beiden

i Vgl nr. 374. Nach Dorsualnoliz s. XIV: « domus zft dorn adcler». Vgl. Str. G. u. HN. S. 163.

- Vgl. Str. G. u. HN. S. 100. » Vgl nr. 38S. * Vgl. Str. G. u. HN. S. 47. » Bruder Frie- «
drich ron Kntringeu, Couventual lies Minoritenkloste.rs in Str , der den Nachlas» der verstorbenen Anna
regelt, verkauft die Beule auf dem genannten Hause (area tendit de Rruhftca usijne ad ütratam pabli-

cam) für 20 Mark Silbers an die Begine Katherina, Tochter des verstorbenen Fritscho ton Dunjenheim

in Stadelgasse. 1308 Mai 20. Or ebendaselbst. Vgl. nr. 1H4, 447, 451 und 554.
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brüder ie 12 mark von den gutem nehmen und den rest unler sich gleichmässig teilen,

«an der ersten mitwochen vor »ante Johanses des döflers, 1307. Iicran waren wir Johannes

Hetzel, u. a. w. folgt der Hat. 1307 Juni 21.

Aus Strassb. Hosp A. l'rot. Predic. 107 (Copiitlb. s. XIV) fol. 53. cop. mb.

593. C. j. c. A. Heinricus dictus Kempfe et Alheidis, uxor sua, confessi sunt, se haliere fc'

in emphitcosim a preposito et conventu monasterii s. Arbo^asti e. m. A. domum et arcam

cum orto, sitos juxta littus monasterii s. Arbogasti, pro censu annuo 13 sol. minus 2 den. et

2 caponum. Er.-*. V. actum 5 nonas julii, a. d. 1307. Juli 3.

Au* Strassb. Hosp. A. Prot. 7383 (Copialb. von s. Arbogast s XIV exeunt.) fol. 29*. cop eltart.

io 594. C. j.c. A. Johanne» et Jekelinus, Iratres rarnales, filii Gotzonis panificis Arg., ven- Verkauf

diderunt porciones suas, quas habehanl in pislrino sito in c. A. zwischent brücken an Rint-

sutergraben e. u. et e. p. a. juxta pistrinum dicti de Hunesvelt et in area dicti pistrini,

(quilibet videlieet ex venditoribus vendidit sextaiii partem ejusdem pistrini) Nicoiao, fralri ipso-

rum carnali, quamlibet partem pro 20 lib. den. Arg. A.l. dicti venditores et Gotzo dictus

15 Gros Götze, ilem Gotzo dictus deine Götze et Hartungus, fratres venditorum, renunciant pacto

apposito in instrumento super donacione dicti pistrini tbeutonice confecto et sigillo civitatis

Argentine consignato, quo dicitur, quod ipse emptor et sui fiatrcs sibi invicem sueeedere

debeant, volentes, ut liberi dicti emptoris ipsi in dictis 2 partibus vendilis succedere debeant

et in porcione, quam habet idem emptor, et statuenies, quod Instrumentum premissuni quoad

m premissa nullius sit momenti. M. (pro Hartungo et Cleine Götze). datum 9 kalendas sep-

tembres, a. d. 1307 August 24.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 173 fasc. 29. or. mb. c. »ig. jtend

595. C. j. c. thesaurarii ecel. Arg. Ellina uxor Gonradi dicti Hoyer militis Arg. et Agnes

soror Ellinc (cum consensu Gonradi et Nicolai dicti Dutschman militis, tulorum Agnetis et

25 Wernheri militis de Weslhus neenon Sophie uxoris sue) locant Heinrioo diclo zum rappe

civi Arg. in emphiteosim aream, sitam in dem gesselin zft deine mppen * apud s. Petruin

juniorem inter domum junioris dicti Minner e. u. et e. p. a. juxta domus sacerdolis de Rin-

stelte ex opposito curie diele zu dem Kgeden, pro annuo censu 10 sol. den. Arg. Er. 1. V.

actum nonas septembres, a. d. 1307 *. September S.

» Au» Strassb. Bes. A. Zerstreute Sachen. or. mb. c. »ig. pend

596. C. j.c. thesaurarii eccl. Arg. in forma judicii Junta dicta Wildemennin et Heinricus verkauf.

dictus Beringcr et Junta soror sua, liberi dicte Junte, pro se, Johanne, Sixto, Gotzone et

Nicoiao, liberis dicte Junte, vendiderunt Jacolw dicto de Barre civi Arg. dimidiam domum
suam, sitam an den Altbösseren juxta domum quondam dicti Habelutzel e. u. et apud domum
dietarn zfl dem alten Löselin ex a. p. pro 40 lib. den. Arg. U. (venditores pro Johanne, Sixto,

Gotzone et Nicoiao predictis). actum 8 kalendas octobres, a. d. 1307. September 24.

Au» Strassb. Hosp. A. lad. 170 fasc. 2. or. mb. c. »ig. pend.

1 Der genannte Nicolaus (als institor bezeichnet) verkauft mit Zustimmung seiner Gattin Ellina,

Tochter Johann Seilers (institor Arg.), die Hälfte des genannten Ofenltaus als ledig Eigen an Paul

40 Mosung, Strassburger Krämer, der für sich, für seine Mutter Beatrix und seinen Bruder Johannes

handelt, für 55 Pfund Pfenninge. 1309 August 19. Strassb. Hosp. A lad. 169 fasc 28. Or. 2 Vgl.

Str. G. u. HN. S. 129. 3 Heinrich eu dem Huppen uml Katharina »eine Gattin verkaufen das

Haus für 14 Pfund Pfenninge an Erbo. den Kellner von s. Peter. 1314 April 19. Or. eltendaxeHint G
4828 (5200).
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Verkauf. 597. C.j. e. A. Johannes et Kberhardus, Iralres tarnales, liheri quondam Sigelini de

Rynowo civ. Arg., minores puberos, de cnnsensu Gertrudis, matris et curalricis ipsorum, ven-

diderunt redditus annuus 13>|j unc den. Arg. super domo et area, in der Crütcnowe c. in. A.

an Katzeuslege juxla dictum Yselinger, Adelheidi, relicte Conrad i dkti Kumhus, sutoris Arg.,

pro 22 lib. den. Arg. A. 3. Wit. 1. (pro Gertrudi.) datum 9 kalendas deeembris, a. d.
•"

1307. 1307 Norember 23.

Aus Strassb. Bez. A. G 4289 (4606). 7. or. mb. c. »ig pend. delaps.

Verkauf. 598. C. j.c. A. Johannes Lenlonis dirtus Mensvlin civ. Arg. de ronsensu Klse uxoris sue

vcndit Tundum seu aream cum horreo, siU»s in c. A. ultra Jiruschain über die niiwe brücke

propre aream monasterii s. Johannis c. u. et «. p. a. juxta aream b. virginis, p.p. e. I. Heile- »»

manno et Heinrico presbytero, proeuratorihus fabrice ccrl. Arg., nomine fabrice pro 31 lib.

den. Arg. A.1. actum a. d. 1307, 2 nonns decembres. Dezember 4.

Am Slrassb. Frauen*. A. lad. 49 nr. 39. or. mb. c sig. pend.

Verkauf. 599. Trater Dietherus prior et cunventus fiatruin ordinis prediratorum domus Arg. ven-

üttUjeraie.
t \ün \ fra tii Henrito de s. Nicoiao aream, in loco, qui dicitur under kürseuer louben, prope domum 15

dominarum de s. Nyculao et domum dkte Kptin sitaut, pro 20 libris argenli; hac condicione

adjecla, quod post Henrici obitum venditores cotanuis in ejus anniversario 1 libram argenti

pro ejus anniversario celebrando recipienl, quos redditus nunquam alienalum iri promittunt

;

alioquin, si conlrarium fecerint, ad opus fabrice majoris eeclesie illi redditus devolvanlur.

datum a. d. 1307, tercia Curia ante festum b. Thome aposloli 1
. Dezember 19. «

Am Strassb. Stadt A. lad. s. Nie. Mart. Jttr. fasc. I. or. mb. c. 2 sig. pend.

fMritt .« iUi* 600. Mechthildis von s. Johann übergiebl sich und einen ihr gehörigen Hof dem
S^",,

'• Strassburyer Spital. Rettimmungen über Leibzucht und Seelgeräte.

Nos Kulenderlin et Jacobus de Barre, rectores hospitalis Argentinensis, et collegium

fratrum ejusdem hospitalis notum faeimus universi» tarn presentibus quam futuris, quod '£>

Mchthildis de saneto Johanne sc transtulit pro remedio animc sue cum omnibus suis ad

dictum hospilale et dedit et assignavit Hbere curiam suam, sitam apud sanetum Johannen»

extra muros civitatis Argenlinensis, et pro hac curia promitlimus et promisimus predicle

tAehthildif sive sit apud nos vel alihi, dare et assignare anuuatim feslo Martini decem unceas

denarioruni Argentinensium
,
quamdiu vixeril ; post obitum autetn ejus quinque solidi dena- •*>

riorum in ejus anniversario inttrmis nostris in communem refectionem in perpetuum divi-

demus et distribuemus. et hoc faciendum nos et nostros successores presentibus ohligamus.

in cujus rei testimonium sigillum predicti bospitalis presenti cedule est appensum. datum

anno duniini 1307.

Au* Strassb. Hatp. A. lad. Hop. XL V fasc. S. or. mb. c. sig. pend. x.

t.Meiht, 601. Erbleihebrief der Anna, Richwin Körners Tochter, und ihrer Kinder.

1308 Januar 9.

Wir Nycolaus Colin der meister unde .. der rat von Sti-azburg tönt kunt allen den, die

diesen brief gesehent und gehören t lesen, daz vrowe Anna, Hichwin Korners dohttcr, hem
Burkartes seligen wittewe, hern Johannes Erben seligen sfmes über Brüssche, vür sich und io

> VM7 Jtdi 14 bezeugen Agnes beginn dicta de ZaWrnia, re&idcttH rotrn lobi im pellißcnm in

Argcntina, utul Ihdewigis, olim fiimttla sua, das» Bruder Heinrich Ackerman von Frunkeniieim. der

im Kloster s. Nicolaus vor Str. Köhnt, den J'mligeru von Strassburg zur Begehung seines Jahres-

gediichlnisses eine Uente «m 1 iy«ud auf dem genannten Hause ungneiesen habe, lln*p. A. Prot. Pre-

dic. (Copialb. s. XIV) fol 7S^. cop. mb. 4 r,
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1308 Januar 9 — Januar 18.

ier kint mit willen und gehelle hem Johanneses des Jungen, der selben kinde vetter und der

der selben kinde anerstorben vogel ist, unde Ach mit willen und gehelle Richwin Korners,

vrowen Annen vatlers, und der selben kinde atte, het verluhen vtir sich und alle ir erben

durch irre kinde nütz, alse die selbe vrowe Anne, her Jobannes und Richwin Kornere die

& vorgenanten vor uns veriehen haut , zwei huser, hove und hovestetle zü dem Crinvogele

über sante Thoinans brücke mit alleine rehtte und begriffe Petere Rypline, Irmengarle, sinre

wirtinne, und allen im erben zA einte rehtten erbe lideclicbe umbe ane zwene Schillinge

sehs phunt phenninge zinses alle iar genger und geber Straszburgere und vier cappen ane hoher

steigen, den zins sol man halben geben zA sAniebtlen und den andern halben zA wihenuahtten

10 und die cappen zA saute Martins mes. des zinses sulent die hovesessen geben hern Johannese

dem Jungen, hern Reimholte sime brfldere, hern Johannese Ritlerline, Harlunge und WAnnowe,

hern Erben seligen kinden, und her Hurkaries seligen kinden des vorgenanten, und irn erlien

ahte Schillinge und zwene cappcn alle iar von den» orthAse gegen dem ovenlirtse über, so sulent

sie geben alle iar hern Huge dem Wcnserc und vrowen Luckarte, hern HartmAles seligen

J5 wittewe von Schilüngheim, und irn erben vier unzc und zwene cappen von dem hAse, daz nebent

dem selben hAse lit. die selben Peter Ryplin, Irmcngart, sin wirtin, und alle ir erben gent

dekeinen erschalz, von der hoveherren wandclunge git man öch dekeinen erschalz; wellent

aber die hovesessen ir erbercht an den hovesletten und an dem hAwe dufle verköffen, so

sAlent sie es von erst bieten den hoveherren; wellent die nüt drumbe geben alse vil, alse

*> ander Inte, so sAlent sie es verköffen andern luten, und swer es köflet der git Erschalz und

da nach, alse dicke alse es verendert wirt von der hovesessen wegen, alse dicke git man

enschatz. wurden! och die hovestelte von der hoveherren wegen verendert, an swen sie

gevallenl, der sol den hovesessen dise gedinge stete hallen ane alle geverde. unde ist vrowe

Anna die vorgenante erberehtes schuldig worden vor sich und alle ir erl>en reht were zA

« sinde gegen menlicheme, alse reht ist. die hovesessen die sAlent öch die huser, hove und

den gebA duffe hallen iemerme in solicheme gel>Awe, daz die hoveherren irs zinses duffe

sicher sint; unde ist diz geschehen mit willen und gehelle der vorgenanten personen, die

hoveherren sint der vorgenanten hoveslette. daz diz war und stete si, darumbe ist unserre

stette ingesigele an disen brief gehenket zA eime urkAnde. diz geschach au der ersten

» mittewochen nach dem sybeuden tage des iares, da man zalte von gotz geburte 1308 iar.

heran waren wir Johannes Hetzel, u. s. v\ folgt der Hat.

Aus Straub. Thom. A. lad. 24. or. mb. c. »ig. pend. Nach dem Copialbuch des Münsterchors fei. 2n
(Archiv das Domkapitel«) abgedruckt bei Mone, ZeiUeh. f. Oesch. des (Mierrh. V, 393 mit dem
Datum Januar 10.

35 602. C. j. thesaurarii eccl. Arg. Odilia, filia quondam Marquardi uf demc Werde Tt$i*mrnt.

e. m. A., testamentum suum ordinat et legat abbatisse et conventui monasterii s. Cläre uf

dem Werde e. in. A. duas partes domus, sitc uf dem Werde e. m. A. e. u. p. juxta domum
Friderici dicti Missebach et c. a. p. juxta domum RAdegeri filii predicti Friderici, item red-

ditus et bona in Honerhurst, Jeringheim, item omnia bona sua mobilia, ita tarnen quo«) ipsa

44> Odilia de hiis disponat ad valorem \ lib. den. Arg. actum 15 kalendas februarii, a. d.

Ah* Strassb. Hosp. A. lad. Orplt. XXI faxe. 50. or. mb. c. »ig. pend. delaps.

• Vgl. nr. 391. Da* letzte Drittel verkauft an dasselbe Kloster für G Pfund und 0 Schillinge

Adelheid, die Wittice des genannten Marquard ton Yeringheim. 1312 September 12 Or. ebendaselbst

« lad. Orph. XXXIV fatc. 1.

1.T08«. ViOS Januar 18.
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186 1308 Januar 26 — März 12.

verkauf. 603. C. j. c. thesaurarii eccl. Arg. in (igura judicii Lampertus panifex et Ellina, uxor

sua, residentes in pigtrino juxla pontem s. Slephani renunciaverunt omni juri et actioni super

una curia, sita retro dictum pistrinum trahcnte ad aquam, et via, quam habuerunt ex gratia

in dicta curia, prout in instrumenta sigillo cur. Arg. sigillato continetur, adversus Agnetim,

filiam quondam DiemAdis, sororis Waltheri dicti zöm Spiegele, excepto stillicidio pistrini. 5

dicti conjuges super hoc roccperunt a dicta Agneti 2 Hb. et 5 sol. den. Arg. datum feria

sexta post convereionem Pauli, a. d. 1308. 1308 Januar 26.

Aus Strassb. Bosp. A. lad. XXXV fasc. 25. or. mb. c. sig. pend.

Wimm»- 604. Decanus et capitulum ecclesie s. Thome Arg. notum faciunt, quod Johannes dictus
uifiung.

purne> piscator Arg.
,
aream, sitam ultra pontem s. Thome prope Wernherum dictum Slehellin iü

e. u. et Johannen) dictum Twingerlin e. p. a., eidem Johanni a capilulo predicto in emphiteosim

locatam pro censu annuo 7 sol. den. Arg. et 2 caponum, cum domo super area edificata

Katherine filie Johannis fahri Arg., uxori sue, in donationem propler nuptias donavit, ut

Katherina eadem domo utatur juxta consuetudinem civitatis Argentine. sigillurn capituli est

appensum. datum in vigilia puriücationis h. virginis, a. d. 1308. Februar 1. 15

Atis Strassb. Bez. A. O 3647 (4042). 1. or. mb. c. sig. pend. dtiaps.

Ratifikation 606. C. j. c. A. Wövelinus filius Wolfhelmi piscatoris x\rg., de consensu Wal Uteri de
ttnr* verkauf**.

ohsinstein clerici, sui curatoris, venditionem domus, site in c. A. ultra pontem s. Thome e. u.

juxla R&degerum dictum Roses, canonicum ecclesie s. Thome Arg., et e. a. p. juxta Johan-

nem, fratrem Rcrschini piscatoris, facta rn per quondam Katherinam, matrem suam, Gerdrudi, ao

relicte quondam Burchardi dicti Twinger, ratifieavil in preseneia Pauli dicti Masung, institoris

Arg., dictam ratiticalionem reeipientis nomine Gerdrudis memorate. datum idus febmarii,

a. d. 1308. Februar 13.

Aus Strassb. Thon. A. lad. 32 ur. 6. or. mb. c. sig. pend.

verkauf. 606. C j. c. A. Johannes dictus de Blümenowe, miles Arg., vemlidit unum fundum juxta %
bona monasterii s. Katherine e. in. A. et juxta aquam cum domo et horreo supra editicatis

p. p. e. I. fratri Walthero converso dicti monasterii nomine monasterii dicti pro 20 lib. den.

Arg. A. 1. si conpertum fuerit processu lemporis aliquem censum deheri de dicto fundo,

venditorcs pro qualibet uncea census 1 lib. den. Arg. solvere tenentur. actum 15 kalendas

martii, a. d. 1308. Februar IS. so

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Orph. XXI fasc. 53. or. mb. c. sig. pend.

Anerkennung 807. Die Predigerbrüder Slrassburger Convents bestätigen die Abmachungen ihres

«m vertragen,
wn(j Suppriors über einige Häuser am Münster. März 12.

Noverint universi quos nosse fuerit oportunum, quod nos fratres ordinis predicatorum

conventus Argentinensis omnia et singula, que coram honorabilibus viris et dominis magistro 35

et consulibus civitatis Argentinensis in quibuscumque causis factis et negotiis vel alibi per

reverendum patrem nostrum priorem nostri conventus seu nostrum suppriorem et specialitcr

super questione quarundam arearum, sitarum ex opposito ecclesie beatc virginis, super quibus

Hcssoni apolhecario prestare tenemur* debitam warandiam contra liberos quondam domini

Arnoldi civis Argentinensis vel ejus hcredes, tractata facta et ordinata firmiter rata grata 40

et firma tenebimus rata et firma habere promittimus per presentes. in quorum teslimonium

sigillurn nostri conventus huic apposuimus instrumento. datum Argentine, anno domini

1308, in die beati Gregorii pape.

Aus Strassb. Stadt A. Pf. ff. lad. 101. or. mb. c. sig. pend.

a) or..- teoemus. 45
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1308 April 16 - Mai 13. 187

608. C. j. c. thesaurarii Arg. Rfidegerus dictus Lenlzing de s. Aurelia confessus est, quod Brbuihe.

domus et area, sitc ex opposito Capelle s. Michahclis c. ni. A. e. u. et e. a. juxta aream cano-

nicorum s. Thome Arg., proprie sunt et fuerunt Waltheri dicti zürn Spiegele et sororum

suarum, et quod ipse et sui heredes jus emphiteoticum lantum habent zö eime erbe und

5 not zu eigenschaft pro annuo censu 10 sol. den. Arg. (et 1 sol. den. Arg. solvitur ecelesie

8. Thome). datum 16 kalendas maji, a. d. 1308. 1808 April lß.

Aus Strassb. Thom. A. lad. SO (Türe*). or. mb. c, sig. )>end. delape.

609. C. j. c. A. decanus et capilulum ecelesie Arg. locant in emphiteosim domum suain, Ert>ttHv.

silam in c. A. in vico diclo Hasengessel in e. u. juxta domum quondam Hauwardi et e. a. p.

10 juxta ortum doraini decani et capituli predictorum, Sigebottoni diclo GAtlelmann, prebendario

eccl. Arg., pro 2 lib. et 5 so), den. Arg. Göttelmannus domum donare tenetur ad unam
prebendarum, quas olim Hermannus de Tierstein tunc tbesaurarius eccl. Arg. instituit, quarum

unam ipse Sigebotto habet, alteram Johannes, procurator capituli. datum 10 kalendas maji,

a. d. 1308«. April 22.

15 Aus Archiv des Strassb. Domkapitels. Copialb. des Münsterchors s. XIV fol. 4.

610. C. j. c. Hermanni de Thierslein et Sy[mundi] de Horburg archidiaconorum Arg. sw.«aufiy.

Gertrudis begina, tilia quondam Conradi de Lingnlvisheim, prebendarii eccl. Arg., et Agnes,

mater ejusdem Gertrudis, donaverunt domum, in vico diclo de Schiltincheim Argenline e. u. p.

juxta domum Albert i lextoris et c. a. p. juxta domum Katerine begine et ex opposito juxta

a> domum Conradi dicti Schblteise cementarii sitam, et jus in area monasterio penitentum de

Argentina in remedium animarum donatricum et predicti Conradi. domus inhabitatio reser-

vatur duabus donatrieibus. mater domum vendere polest, sed de pretio aliud predium emet.

huic donationi interfuorunt Bruno sutor, Heinricus diclus Altwelker, et Albertus dictus*

Senneleben textor, et Anna filia Gossonis de Argentina, lestes ad hoc vocati et rogati. sigilla

» dictarum curiarum sunt appensa. actum « 4 nonas maji, a. d. 1308. Mal 4.

A aus Strassb. Bes. A. H 2976 5. or. mb. c. 3 sig. pend.

B ebendaselbst. or. mb. e. 3 sig. pend. mit folgendem Schlüsse, anschliessend an dm Datum : « sigillum

etiaro . . priorisae et conventus predictornm in evidenciam premissoram presentibas est

appensum. actum ut supra. >

so 611. Schultheis« und Vogt versteigern einen Anteil am Besitz eines Hauses. Mai 18. G«ncbaiet\tr

Wir Nyclawes Zorn der schultheise und Reinbolt Iteinboldelin der voget von Strasburg Verkauf.

tont kunt allen den, die disen briet gesehent oder gehorent lesen, .. daz Sygebotle zA der

schüren unser burger mit rehteme gcrihte und mit urteile erkobert und usgewartet het ufle

dem fünften teile des huses, dem men sprichet zA dem mören, bi sanete Nyclaweses brücke,

35 und utTe allemc dem rehte, daz Kfintzelin zA dem harte uf dem selben husc hetc, eilf pfunt

geber Strazburgcrc, die er iramc schuldig waz; und het uns anerkobert mit urteile, daz wir

sin teil an dem vorgenanten huse und sin reht vnrkoflen sollent und Sygebotten dem vor-

genanten mitte gelten, daz fünfte teil des huses, daz den vorgenanten Kfintzelin an liörel,

han wir veile geholten menegelicheme, alse reht ist, und hant es geben zA koffern!e Johan-

*> nese Clobelftche umbe zwelf marg silbers und ein pfunt Strazburger pfenninge und hant deme

a) B: datum.

1 Vgl. nr. 538. Sigebotto schenkt das Haus an seine Präbemle. Seine Nachfolger müssen jährlich

15 Schillinge dem Münsterchor zahlen (ablösbar mit 10 Pfund Ifcmxingen) . Zmtächst soll aber das

Haus bewohnen Wernher Körner, Pfründner des s. Antonius Altar im Münster Walram von Veldents

« Domdechant giebt seine Zustimmung 1336 August 5. Transfix am Vorigen. Ebendaselbst in Abschrift
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188 1308 Mai 13 — Juli 1.

schuldend- tnilte vürgollen, und weite fleh nieman nie drumbc gen. wir hnnt fleh Künlzelin

zu dem harte daz überige, waz über unser reht und über die schulde uns worden ist, gar

gegeben ano geverde, und dez zu eime urkunt sint unser ingesi^elc von dez gerihtes wegen

an disen briet' gehenckel. diz geschach an dem mftndage noch sanete Sophien dag, do von

golz gebürle worent ahte iar und drulzehen hundert iar. 5

Au» Slrasab. Titz. A. Zerstreute Sachen. or. wb. e. 2 sig. petul. mut.

verkauf 012. C. j.c. A. Hartmüdus miles, Agnes et Clara l>egina, lilieri quondam Harlm&di

militis Arg. dicti de Schiltinckeim, et specialiter Agnes de consensu Johannis dicti Kusolt

marili sui vendiderunl Jobnnni diclo Klolielflch civi Arg-, uliastro Pctri de Schoneckc, Pro-

prietäten) et dominium -4 arearum, sitarurn e. m. A. in ca via, qua itur ad s. Marcum, inter 10

ipsum emplorem e. u. et e. p. a. juxla <lictum Kornelin, que singulis annis inferre valent

redditus 20 unc. den. Arg. et 8 caponum, pro 20 marcis argenli pond. Arg. A. 1. actum

idus maji, a. d. 1308. 1308 Mai IS.

Aus Strassb. llosp. A. lad. t.t fasc. 1. or. mb. c. sig. peud. Ihrsuainotü ». XV. dia yst abe

gebrochen und liortcnt zft dein gpittel oszwendig der innren. » 15

VrttiUpmci,. 613. Judex nuric Arg. dijudicat litem inter Heinricum de Bülelingen, procuralorcin

mnnasterii s. Stephan i in Arg., et Johannem dictum Sicke seniorem in Argentina ortam. Hein-

ricus dixit hec. : quondam Hugonem dictum Kuchinmeister omne jus emphileoticum sibi conpetens

in tribus areis, sitis in vico zürne hcilgen erüze juxta dictani Hinwartin e. u. et e. a. p. juxta

relictam quondam Egenolli burgravii, quas ipse tenuit pro censu certo 10 sol. den. Arg. in ao

emphiteosim a diclo monaslerio, vendidisse Johanni dicto Sicke civi Arg- Jobannes (amen,

cum juxta consuetudinem civitatis Argentine, cum hujusmodi jus de una persona ad aliam

alienatum fuerit, laudimium prestari soleat, laudiinium 5 sol. den. solvere contradicit, dicens

se sueeessisse Hugoni tamquam patri ab inteslato. petit igitur Heinricus, dictum reum ad

solvendum laudiinium condempnari. testibus produetis etc. etc. judex condempnat reuiu ad äj

solvendum laudiinium 5 sol. den., sed in expensis litis parlis agenlis propler probabilem

causam liligandi et justam causam ignorancie, cum in jus alterius successeril, non condemp-

natur. lala est hec sententia in consislorio Argentinensi, partibus presentibus et dictam sen-

tentiam a judice fieri petentibus. actum feria 6 post Johannis Daptisle, a. d. 1308.

Juni 2H. »
Aus Sira&sb. Bei A. H 3684. or. mb. c. sig. pend.

verkauf. «14 Reimbold Stühemreg verkauft ein Grundstück un die Stadt. Juli 1.

Wir Ctlne von Kagenecke der meister und der rat von Strasburg tönt kunt allen, die

disen hrief gesehenl unde gehörent lesen, daz her Hcinboll Stübenweg der alte und vrowe

Berhte sin würtin haut gegeben zc koflenno mit gesamenter band daz ort von dem ovenhuse, '£>

dem men sprichet daz rote ovenhus, iensile an der schintbrucken meistere unde rate unde

unserre stelle geiueinliche von Strazburg zu eiure almende uml>e drizig marg silbers luters

unde lötiges de« geweges von Strazburg. des silbers sint sie von unserre stelle gar unde

ganlz gewert unde bant och gelobet unde sint des schuldig worden unverscbeidenliche der

almende rehte wem ze siude gegen menlicheme alse reht ist. so bet fleh vrowe Berhte vor -io

uns versworn an den heiligen allez ir wiileme reht, daz sie dran helle, unde ist och dirrc

kof geschehen mit willen unde gehelle Couratz von Sultze, Heinriche» sines brüderes unde

Heinriches Knicbüszes kcsselere, die daz selbe ovenhus zü eime er)>e haut, men ensol fleh

niemer dekeinen Überhang gebuweu von dem ovenhuse über die vorgenanten ahnende noch

gestatten ze buwenne. so bei och Anne, hern Heinbolles Stübenweges unde vrowen Bei bleu 15

tohler, Burkartes wurtin von Tuntzenheim, mit des selben Burkartes ires würtes unde ires
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1308 Juli 1 - September 5. 189

vogetes willen veriehen, daz dirre köf geschehen si mit irme guten willen, unde het eich

verzigen alles des rehtcs, des sie daran bette, wand denne Sophye Ach ir l>eder kint noch

under sinen iaren ist, da von so sint her Ueinbolt Stübenwcg der scll>en Sophyen vatter

unde vrowe Berhlc ir mütcr Mir die selben Sophyen ir tohter unverscheidenliche schuldig

5 wonlen, daz sie schaden sdlent, swcnnc die selbe Sophye ir tohter zfl. iren tagen kumet, daz

sie disen kflf stete habe unde sich verzihe allez des rehtes, des sie dran helte oder haben

möht«. daz diz war unde stete si, darumbe ist unserre sielte ingesigel an disen brief gehenket

zü eime urkünde. der wart gegeben an dem mentage nach siiniehten, do inen gotz

gebürle zalte drizehen hundert iar unde ahtc iar. heran waren Cünc von Kagcnecke, m. s. w.

io folgt der Bat.

Aus Strastb. Stadt A. V. C. G. w/>jrf. lit. D. or. inb. c. sig. peml.

615. C.j.c. A. Hugo dictus Rihter miles Arg. et Lücgardis uxor sua manu coadunala Hmimknuf.

vendunt Heilmanno diclo an dem wasser cl Heinrico sacerdoti, procuratorihus fabrice eccl.

Arg-, nomine ejusdem redditus annuos i lib. den. Arg. super orlo uno dicto des Wester-

ts mannes garte, sito e. m. A. retro monasterium ». Katherine hinder Scliöncmannes müle juxta

Rfldolfum dictum Zoller fratrem militis antedicti, solvendos ab ipsis conjugibus pro 10 marcis

argenti. recognoscunt iidem procuratores sc dictos redditus emisse de pecunia legata eidem

fabrice per quondani tnagistrum Walthcrum dictum de Mülnhcim, decanum eccl. s. Petri

junioris in Arg. venditores una cum Syfrido milite de Vegersheim warandos se conslituunt.

« A. 3. Wil.2. (pro I.ücgardi.) datum 8 idus julii, a. d. 1308. 130H Juli «.

Atta Strossb. Frauenh. A. lad. 4!) nr. 4<). or. mh. c. sig. i>end. ntulii.

616. Hesae, der Aftotheker, verkauft der Sl/irft ein Grundstück unter Vorbehalt der verkauf.

Berechtigung zum Bau einen Ueberhange* u. s. u\ Juli 24.

Wir Cüne von Kagenecke der meister und der rat von Strazburg tßnt kunt allen den,

25 die disen brief gesehen t unde gehören! lesen, daz Hesse der appotheker het gegeben ze

koflenne meistere linde rate unde unserre stette gemeinliche von Strazburg daz ort an der

hovestcle, die gelegen ist an Arnolde dein cremere, daz bede gassen begriffen het als ez

ietzunt angezeichent unde l>egriflen ist, zü einre almende umbe vierzig marke silbers luters

unde lötiges des geweges von Strazburg. des silbers ist der vorgenante Hesse von unserre

ao stette wegen gar unde gantz gewert, unde het och gelobet unde ist des schuldig wonlen der

almende, alse sie da vor bescheiden isl, reht wer ze sinde gegen menlicheme alse reht ist.

ez ist och also beredet, daz der selbe Hesse oder sine erben sülent über die vorgenante

almendc einen Überhang machen, er sol aber alse hoch sin, daz ein fflder howes wol dar

under hin imigc gan, unde sülent in och an dem überhange alle ire rehi behalten sin ane

35 alle geverde. der selbe Hesse unde sine erben die ensülent in der almende, die wir dar

umbe in köft hant, dekeinen kelreshals weder buwen noch machen, daz diz war unde stete

si, darumbe ist unserre stelle ingesigel an disen brief gehenket zu eime urkünde. der wart

gegeben an sante Jacobes abunde, do inen golz gebürle zalte drizehen hundert iar unde ahte

iar. heran waren wir her CÜne von Kagenecke, h. s. «\ folgt der Rat.

40 Au» Strastb. Stadt A. V. C. Q. suppl. Ut. D. or. mb. c. »ig. pend. ddaps.

617. C.j.c. A. Hcinricus dictus Daldeys de Arg. et Metza uxor sua donatione intcr vivos sehmkung.

donant in remedium anirnarum suarum omnia bona sua mobilia et inmobilia fabrice eccl.

Arg., Manegoldo clerico procuratore dietc fabrice presente et donacionem reeipientc. A. i.

Manegoldus nomine fabrice relocat dictis conjugibus eadem bona ad tempus vite amborum
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190 1308 September 5 — November 14.

Februar 2. pro I vierlingo cere amiuatiiii census nomine persolvendo in feslo purilicationis b. virginis.

adjiciunt iidem eonjuges, quod quilibet ipsorum tempore obilus sui 3 lib. den. Arg. et spe-

cialilcr ipsa conjux vestes suas legandi et donandi persouis et locis piis, quihus maluerit,

libcram bal>eal tacultatem, et quod beredibus dictorum conjugum reservatum sit jus succe-

dendi in domo, quam inbabitant iidem cotijuges, sita in c. A. in der Brantgasse dicta zA s

hern Tirlin. actum nonas septembres, a. d. 1308. bujus insliumenti 2 sunt siinilia.

130H Sejrtember S.
Au» Stnutb. Frnuenh. A. Uid. 49 nr. 41. or. mb. c. sig. pend.

Vrrkauf. 618. Hug von Schonnecke der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, das«

Gerdrud, Katherinc und Grcde, Rudigers seligen töchler von Hunsvelt" , verkauft halten io

5 pfund pfenninge auf dem hause und der hofstalt des Ofenhauses, « daz gelegen ist zwi-

schent brücken, daz Ciawcs der hrolhecke, des guten Wember» des brotlMM-.ken sun, und

Katherine, sin wirtin, zu" eimc erbe hant, und ist gelegen einsit nebent Götzen den brot-

licckcn und andersite nebent Johansen I/eisteinanne dem schfichsntere », den beginen Hedwige

der Biscboflinne und ihrer Schwester Katherine für 25 mark silhers. auch Peter von Hunsvell, is

Cüne und Ciawcs, ihre brüder, stellen sich zu bürgen. «an eimc samestagc vor unser frowen

mez der iungen, 1:508. heran waren wir Cflne von Kagenecke, u. *. w. folgt der Hat.

September 7
Au* Strwub. Iloy*. A. JVoi. IVfdic. 107 (Copialb. ». XIV) fij. 4». cop. mb.

ytrtraj »htr 619. C j.c. A. fniter Jobannes dictus Stoltzenecke de ordine fratrum predicatoruin, nunc ao

in« uibiucht.
t

.0„vcntua|is domus Arg., ex una et Wcrnhenis dictus Hentwing indes Arg., fraler carnalis

dicti fratris Johannis, ex parte altera, volentes materiam dissensionis super redditibus 5 lib.

den. Arg., quos idem frater Johannes a quondam Cristina matre sua ex titulo donacionis

reeepit super domo dicta zu dem krebeser ad tempus vi(e ipsius pro necessitatibus suis

sublevandis , sublevare deineeps inantea , sie inter sc ordinant
,

quod videlicct jus in »
dictis redditibus cedat Wernbero, qui fratri Johanni dat domuin dictam zö dem böte et

ortum sitos in Crutenowe et pratum in ürümat ad tempus vite sue, ila quod post obitum

fratris Johannis dicta bona redeanl ad dictum Wernherum, Waltberum fratrem, Gcrdrudim

et Cristinam sorores. prior fralrum predicatoruin consenlit. datum 13 kalendas octoliris,

a. d. 1308. bujus instrumenti sunt 2«. September 19. *)

Am Stnutb. Hotp. A. l'rot. Pridic. 107 (CopMb. t. XIV) f<A. 34 b. cop. mb.

Tetiammi. 620. Heiiiricbus dictus de Beiheim, canonicus ecclesie s. Stephani Arg., sanus meute

licet aliquantulum debilis corpore, testamentum suum statuit. in primis legat in reinedium

anime sue episcopo Arg. 1 fertonem argenti, item dominahus 8. Stephani et canonicabus et

sacerdoübus et canonici« proventuum, qui sibi de anno gratie cedere debent post mortem; 35

item (ratribus minoribus et fratribus predicaloribus domuum Arg. cuilibet ij
4 partem eorun-

dem, item dominahus monasterii s. Cläre uffe deme Werde apud Argentinam "« de proven-

tibus antedictis; item fratri Burchardo minori, confessori suo, lü sol. den. Arg.; item Nicholao

sacerdoti, plcltano nunc in Talheim, libros videlicct primum senteutiarum, libros b. Dyonisii,

lihrum, qui dicitur ymago mundi, et liliellum, qui continet legendas sanetorum et suinmam 40

virtutum et vitiorum; item 4 canonicis s. Stephani legat redditus 12 quart. trilici et siliginis

eque mensure, quos haltet apud Offenheim, ila tarnen si sc astrinxerint ad celebrandas in

perpetuum tres missas singulis septimanis; quotl si noluerint, legat eosdem redditus domi-

•} cop. : Huavolt.

1 Vgl. nr. 117, ll'J, 134 uwi 4V0.
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1308 November 14 — Dezember 14.

nabus monasterii s. Cläre uf dem Werde, ita quod eedem misse celebrentur; ilem ordinal,

quod lecti, pulvinaria et cussini sui in & partes equales dividantur et 4 congregationibus

beginarum in civilate Arg.: zfim Biet, des Veben gotzhus, zu der willigen armüt, vorn

Burgen gotzhus assignenlur; item ornnia alia lx>na sua vendantur, ila quod de precio ferlo

5 predictus argenti solvatur et 10 sol. den. Arg. predicti, et reliqua inter pauperes dividantur,

quo« plebanus de Talheim predictus decreverit eligendos. Conradum s. Stephani et Nicolauni

in Talbeim plcbanum constituit executores hujus testamenti. judex curie Arg. sigillum suum

appcndil. actum 18 kalendas decembres, a. d. 1308«. 1308 Xovember 14.

A aus Strassb. Hosp. A. lad. 143 fasc. 5. Original des EniKurfs der Urkunde ohne jede Spur
W einer Besiegelung.

B da*elb»t eine Iteglaubigtc Alitrhrift der vorstehenden Urkuntle, wörtlich mit dem Entwurf überein-

stimmend, ausgestellt vom judex curie doiuini Johannis] de Üliaeustein archidiaconi ecclosk*

Arg. 1309 April 27.

621. Richwinus dictus Korner, civis Arg., sanus mente et corpore in anime suo et pro- P^bendm.

IQ genitorum suorum remedium de consensu prepositi, decani et capituli ecclesie s. Thome Arg.

donat bona quedam ad altare s. Martini in dicta ecclesia ante hostium chori, quod est versus

cymilerium, juxta quod ymago s. Cristofori est depicta, et in eodem allari instituit prebendam

sacerdotalein, cujus prebendarius singulis diebus unam missam celebi-are tenetur. jus colla-

tionis sibi ad tempus vite sue reservat, post ejus obitum decanus, si prebenda vacare conti-

» gerit, infra spatium 1 mensis conferre debet prebendam actu sacerdoti, qui decano ohedien-

tiam facere et oblationes factas custodi restituere tenetur. si decanus negligens fuerit, jus

collationis cedit preposito, si etiam hic, episcopo. vicarius horis canonicis intercssc debel.

item legat redditus quosdam ad peragendum anniversarium suum, quod jam in sua vita

peragi vult. Ludewicus preposttus, Hcsso decanus totumque capitulum premissa approbant et

» sigilla una cum sigillo curie Arg. appendunt. bona in banno ville Munoltzheim sita speeifi-

cantur et redditus '21 unc. den. Arg. in banno s. Aurelie de tribus agris in uuo sulco in der

nuwen gebreite. datum a. d. 1308, in vigilia b. Andree apostoli. November 29.

Ans Strassb. T7u>m. A. lad. 25 (Titres). 2 or. mb. c. 4 »ig. pend. Daselbst eine dritte Ausfertigung

der Urkunde, nur abweichend in der Datirung und, da das Siegel des bischöfl. Hefgerichts nie-

ao rrwls angehängt ist, auch wohl nie ausgefertigt. Das Datum: datain 8 kalendas uovembiis, a. d.

1908 (= Oktober 25) ist später hinzugefügt. Die drei Texte stimmen überein.

62t. C. j. c. A. Agnes begina, neptis quondara Conradi dicti zft dem Spiegele, vendidit v,rkauf.

unum pistrinum, situm in der Crutenowe trans pontem s. Stephani juxta pistrinum Petri

dicti Swarber e. p. u. et e. p. a. juxta heredes dicti Treflesse, p. p. e. 1. Jobanni, nato quon-

ao dam Burcard i de Mülnhcim civis Arg., pro 47 marcis argenti minus 10 sol. A. 1. Husa,

matertera dicti venditricis, asseril se nullum jus habere in diclo pistrino. actum 19 kalen-

das januarii, a. d. 1308'. Dezember 14.

Aus Strassb. Hoep. A. lad. Orph. XXXIV fast. 3. or. mb. c. sig. pend.

I Ebendaselbst ist auch im Original ein Spruchbrief des judex curie Arg. von 1309 Dezember 18,

V) worin dieser die obenerwähnten Einkünfte in Offenheim dem Kloster s. Clara auf dem Werde zuspricht,

da 3 der Kanoniker von s. Stephan Heinricns dietns do Greffen», Koinboldos et Oerbardiu die Ueber-

nahme der damit verbundenen Last durch eine Urkunde ablehnen wui der vierte Johannes dietns Bar-

kelin sich sur Uebernahme der Last nicht verpflichten, auf seine Rechte an den Einkünften aber nicht

versichten mV. Seine Ansprüche Vierden turückgewiesen. Das Kloster wird durch den frater Heinriena

« conTersu» vertreten. « lata est hec sententia in consistorio Argentinenei. » * Vgl. nr. 603.
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192 1308 Dezember 30 — 1309 Februar 8.

verkauf. 623. C. j. c. A. Gerlrudis, relicta Conradi dicti Veispag, de consensu tlonradi dicli de

Mursim'inster nunc rnariti sui et Sifridi sutoris flliastri ejuadem Gertrudis, item Johannes

clericus, Kunigundis, Greda, Wernherus et Otilia, liberi Gertrudis ex priori matrimonio,

vendunt Heinrico sacerdoti procuralori fabrice cccl. Arg. suo ipsius nomine ementi domum
cum area, silain in c. A. zwüschent der Hellen und der Julianin hus in dem Hasengesselin, 5

pro censuali, ita quotl annuatim debeantur 11 unc. den. Arg. el 6 rappones Johanni diclo de

Blümenöwe mil. Arg., pro pretio 10 lib. den. Arg. A. 3. datum 3 kalcndas januarii, a. d.

1308 *. 1308 Dezember 30.

Au» Strassb. Frauenh. A. Saalbuch 3 fol. 41». cop. chart. s. XIV

Tenam'nt, 624. Heinricus de Gundelfingen, canonicus et archidiaconus eccl. Arg., testamentum suum n>

ordinat. episcopo legal mediam inarcam argenli, item ad prebendam per ipsum institutam in

ecclesia Arg. in honorc b. virginis, s. Blasii, s. Martini et s. Katberine super choro ecclesie

in loco, qui dicitur der leltener, in altari prebende prius ab ipso ordinate, in remedium ani-

marum Eberhard! de Entringen avunculi sui, canonici ecclesie Arg., qui ipsum in ecclesia

Arg. creavit, Marquardi de Entringen quondam decani, Swicgeri de Gundelf ingen patris .sui ir>

et lte matris sue legal bona quedam et unam domum apud s. Andream an dem orte, jus

collationis prebende esl apud dominum feodi ecclesie Argenlinensis, quod dicitur Stadelgasse,

prebendarius annuatim 0 scolaribus pauperibus cuilil>ct 1 cuneum dabil. episcopus, deeanus

et capitulum, quorum sigilla sunt appensa, consenliunt. datum a. d. 1308.

Au» Strassb. Bei. A. G 1500 (1918) c. or. nib. c. 4 »ig. pend. delaps. a>

5Vh«.AuHB. 625. C. j. c. A. Beatrix, relicta Bödolfi dicti Mosung de Arg-, Johanni, filio suo carnali,

tamquam bcne merito, donat donatione inier vivos domum dictam zu der grüben, in c. A.

juxla parrochiam s. Martini juxta domum similiter dictam zu der grüben, quam nunc relicta

Johannis dicti Seltenrich et Katherina dicta Meigerin, soror sua, habent 1
, et juxta dictum

Werkolz silam, de consensu Hülini dicti Biplin militis, curatoris donatricis, adiciens, quod si e,

aliquis de heredibus donatricis Johanni in hac donatione prestiterit impedimentum, a dona-

tricis successione exclusus sit, salva tarnen cidem heredi legillima portione jure nature debita.

A. 1. actum 4 nonas januarii, a. d. 1H09. 1309 Januar 2.

Aus Strassb. Stadt A. V. C G. eorp. K lad. S3C nr. 7G. or. mb. c. »ig. pend. mutil.

verkauf. 626. C.j.c. A. Johannes dictus Kusolt, civis Arg., et Agnes, uxor sua, manu coadunata »
vendiderunl omne jus et census, quos habebant in area et domo desuper constructa in c. A.

juxta vicum dictum Criegesgasse e. u. et e. p. a. juxta vicum dictum Witcngassc unde stoszenl

niden uf den Glanlzhof und hei obewendig der spital eine hovestal dran, qua« inhnbilat

Gerhardus dictus Kubeier, Johanni diclo Schilt militi Arg. pro 11 lib. et 5 sol. den. Arg.

A. 3. Wit. 1. actum 7 idus februarii, a. d. 1309. Februar 7. ar>

Am Strassb. Bee. A. H 1514. 9. or. mb. c. tig. pend.

FMeihr. 627. C. j.c. A. Gisela dicta Begcrin, procuralrix mouasterii s. Stephani Arg., locat in

emphileosim unam aream, silam e. m. A. in der Krutnow juxta Beimboldum de Wilstetten

e. u. el e. p. a. juxta domum dicti Balmenere, Bftdolpho diclo de Bischoviszheim pro 4 unc.

den. Arg. el 2 capponibus. Er. 1. aclum 6 idus februarii, a. d. 1309, hujus instrumenti *>

sunt 2. Februar 8.

Aus Strassb. Bes. A. II 2805 (Copialb. von s. Stephan s. XV) fol. 43. cop. chart.

1 Vgl. nr. 206, Vemsetlien l*riester verkauft dann der genannte Johanne« von Blumenau mit Zustim-

mung seines Snhne* Heinbold den erwähnten Zins für 15 Mark und 1 Pfund. 1309 Juni 21. Copie

ebentlaselbst fol. 41*. i Vgl. nr. 429. &

Digitized by Google



1309 Februar 20 — März 17. 193

628. C. j. c. A. Heinricus conversus monasterii s. Cläre uf dem Werde e. m. A. de man- Rrbieih*.

dato abbatisse et oonventus locat in emphiteoeim unam curiam, sitam in c. A. an der öber-

straszen et vocatur zü dem von Rumoltzwilre juxta domum dictatn zü dem rotten manne

e. u. et e. p. a. juxta domum Heinrici dieli Swap, Sophie relicte Rüdolfi de Mollisheirn mone-

s tarii pro redditibus annuis 5 lib. et 5 sol. den. Arg. preterea conduetores solvere debcnl

portal io eccl. Arg. 3 sol. den. Arg. annualim. Er. 4. V. sigilla curie, abbatisse et conventus

sunt appensa. actum 10 kalendas martii, a. d. 1309. bujus instrumenti '2 sunt pnria.

1309 Februar 20.

Aug Straub. Hotp. A. Prot. 242 (Copialh. von s. Clara «. X V) nr. 1. cop. chart.

w 629. C. j. c. A. Katherina, relicta Nicolai dicti Cröse carnilicis Arg., eademque nata Htntmkauf

domine dicte de Lare, et Otto, filius tjusdem relicte, minor iß annis, puhes tarnen (sicut

mater sua asseruit et de hoc fidem fecit), vendiderunt Heinrico diclo de Mnlnhcim civi Arg.

redditus annuos 1 lib. den. Arg. per venditores solvendos super domo et area, sitis in c. A.

oben an Viltegasse gegen Smideburne über, et vocatur zü dem Ysenharle, pro 18 lib. et

i& 10 sol. den. Arg. novorum. U. (Johannes diitus Mnnirh de Argentina pro predicto Ottone).

actum nonas niarcii, a. d. 1309'. März 7.

Au» Straub. Bez. A. G 617& (6202). 3«. or. mb. e. »ig. pend. rnulü. mit Tratufix (vgl. die

680. Reiubolt HuflVIin der meister und der rat von Sirassburg machen bekannt, dass verkauf,

m «her Albrebt Rülendcrlin, und vrowe Agnes, sin würtin, mit willen und gehelle irre kinde,

RAlius, Nyclaweses des tumeherren von s. Tbomanne, Mychahels, Kllekinde, und Symundes,

ires wurtes, » verkault ha)>en «iren garten, der gelegen ist ufle der stelle graben zü Straz-

burg einsite an Körnlius garten und andersite an deine Clobelöches garten und stozet bindene

au des Kusoltes garten, mit alleme rehte und begriffe bröder Heinriche, der bekerten vroweu

s pflegere, von »inen wegen und der bekerten vrowen wegen vür lidig eigin umbe CO marke

silbers.» Wit1.(für Agnes.) U. (Albrebt, Agnes und RAIin für Albreht, Johannes, Hug,

Gosselin und Johannes, unmündige kinder Alhrechls und Agnesens.) «an dem dunrestage

nach milterva8ten, 1309. heran waren wir Cflne von Kagenecke, u. s. u\ folgt der /{af\

März IS.

» Aua Straanb. Hosp. A. lad. 43 fasc. 1. or. mb. e. »ig. pend.

681. C. j. c. A. Gerlrudis, relicta Nicolai de Kichahe, suo et Juntbe, Johannis, Grede et Verpfandung.

Else, liberorum dicti quoudain Nycolai et ipsius relicte, nomine propter evidentem ulililatem

et propter gravia onera debitorum et usuras curreutes contiuue occasioue dictorum debilorum,

facta tide per ydoneos testes de diclo debito et de usuris currentibus, decreto judicis inter-

» posito, de consensu et voluntate Fritschonis sculteti de Eichahe, curatoris cjusdcmque patrui

liberorum, vendidil (juartam partem curie, site in c. A. apud s. Thomam, hern Volmars hof

von Eichahe, que pars liberis obvenit ex successione patris sui, p. p. e. 1. Walthero de Gerte-

wilre, procuratori ablwtisse et conventus inferioris monasterii, pro 90 lib. den. Arg. jus

reemptionis reservatur venditoribus ad 3 annos. A. 1. procurator promitlit, si quarta

4ii 1 ('. j. c. A. predictus Otto « minor proximus tarnen adolc&centie. ot nobis (i. e. jttdici) ex proba-

tionibiui »aper hoc reeeptis voimtabat > prcniissam venditionem approbnt. M. datam 9 kalendas

junii, a. d. 1312. (— Mai 24) Or. Tratisfix an der Haupturkunde. * AVA einer Dorsualnotie *.

XIV int auf diesem Garten und dem den Kiirnelin da» neue Hospital gebaut.

Str. III. 25
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191 1309 März 17 — April 29.

pars non reempta fuerit tinitis 3 annis, quud tunc as-signabil dicte relicte 10 üb. den. Arg.

veudilrix promittit parlem reemere de pccunia sua et liberorum suorum propria. actum

10 kalendas aprilis, a. d. V.M). 1309 März 17.

Am Slra»*b. Bez. A. G 3071 (3479). 3. or. mb. c. »ig. pend. dehpt.

v*rh,uf. 682. C. j. c. thesaurarii ercl. Arg. in ligura judicii Jacobus dictus Rote, panifex Ar«.,

et Husa, ejus« uxor, pro sc Johanne et Nicoiao, liberis suis, vendunl doinutn, in c. A. in

vi«) dicto Kurdewangas.se super area pertiiienle ad Margarctain dictam de Marley et liberos

suos et inter aream aliam ejusdem Marktete e. u. et e. p. a. juxta aream Johannis dil ti de

Dungensheim sitam, Künoni dicto Bonlin pro 10 Iii», den. Arg., lali condicione adjecta, quod

singulis annis dentur de area dicte domus Margarete de Marley et ejus heredibus videlicet >ü

Demüdi, lilie sue, et aliis liberis lilioruin quondam Margarete 17 uncee den. Arg., et 10 uncee

den. Arg. dominus, ad quo» etiam diclo area perliuet jure quod dicitur reit leben. A. 3.

actum et datum 14 kalendas aprilis, a. d. 1309'. März 19.

Au» Strassb. Stadt A. Pf. G. lad 101 /«sc. 0. or. ndi .c. Mg. ptnd. Auf drr R&ck*eitc faxt gleich-

zeitige Dorsualnotiz ; < producta sunt hsec instrumenta per Heim icnm dirtum Halphus, procura- l.j

torem partis ree, in medium probationis, feria <i posl Invocavit, anno donüni 1312.» = Februar lü.

crichiiuhrr 033. Schultheis» und Voijt verkaufen von Gerichts weyen das Haus eines zahtumjs-

v*rk»ur. linfähigen Schuldners. April 8.

Wir Niclawes Zorn, der schultheisse, unde Reinbolt Rcinhöldelin, der vogel von Straz-

burg, ditnt kunt allen den, die disen hrief gesehent oder geboren! lasen, daz Rülin, bem -i>

Albreht Rülenderlins sun, und Wolfelin und Knabe und Wölfelin, bem Cünrates sun, und

Cunrat Winterlinger und Rrfifelin, die gerwere, vor uns erknbert und usgewarlet baut mit

gerillte ufl'e dez bus von Hageiiowe dez schflchsülers, daz do lit in Kurdewaugas.se uffe der

hoveslat von Duntzenbeiiu zwuschen der von Duntzenhciin einsite und Diether Laniprehles

suu andersite, vier/eben pt'unt Strazburger pfenninge, und bant uns anerkohert mit gerillte £>

und mit urleile, daz wir daz selbe bus vurköffen sülnt und in gelten, alse ferre daz gut

gereichen mag; daz bus ban wir feile gebotten menegelicheme, alse reht ist, und bant ez

von dez gerilltes wegen geben zü köflende der vorgenatiten vrowen von Duntzeubeim, ufl'e

der hovestal ez slod, umbe vierzeben pt'unt Strazburger plenninge, und haut die von ir

empfangen und bant den sebuldenern mitte viirgolleri, alse verre daz gut gereichen mühte, 30

von dez gerilltes wegen; wände nieman wolle nie umbe daz bus gen, danne sü drumbe

geben het. und dez zu eime Urkunde sint unser ingesigele von ilez gerilltes wegen an disen

brief gehenket, daz geschach an dem sinsdage noch usgander osterwochen, do von gotz

gebi'irte worent nyn iar und druezchen hundert iar.

Aus Strassb. Bez. A. G G175 (6302). 2. or. mb. e. 2 »ig. pettd. a5

\wk<„if. «34. Reinbolt Huffelin der meister und der rat von Strasburg machen bekannt, dass

Jobannes Scbiekc und seine trau Adelheid dem kloster s. Markus vor Strasburg verkauft

haben ein gut gelegen in dem banne von Wihersbeini zü dem Turne (zinsig den von Gertiltz-

ecke). «gegeben an dem dunrestage nach uzgander ohsterwochen, 1300. heran waren wir

Cftne von Kagcnecke, w. s. u\ fohjl der Bat. April IO. *>

Am Strassb. Hosp. A. lad. 106 fasc. 17. or. mb. c. mg. i>etul. delnps.

\ trkm,f. 635. ('.. j. c. A. Anna begina, nala quoiidam Hui-cardi dicti Kolin civis Arg., vendit |M»r-

tionem, que sibi ex jure successionis obvenit ex palre suo, in passagtis apud s. .lobannem zü

1 Vgl Str. G. u. IIS. 8. 104

Digitized by Google



1309 April 29 — Mai 26. 195

den Hunden et apud Hunesvelt vulgariter an den varen zu sante Jobannese zu den Hunden

unde zu Hunesvelt Dietbero diclo Kolbelin, civi Arg., pro 20 inarcis argenti ponderis Arg.

A. 1. actum 3 kalendas maji, a. d. 1309*. 1309 April 29.

Aus Strand». Stadt A. AA 1691. or. mb. c. sig, pend.

s 636. C. j. c. A. Heinricus de Gamundia saeerdos, nunc viceplebanus ecelesie s. Nicolai Tenament.

Ai-gentincnsis, teslamenlum suum ordinal, in primis legal episcopo 1 fcrlonem argenti ; ilem

pauperihus et inlirmis bospilalis s. Anllionii 10 Iii», den. Arg. ; item ecelesie s. Thomc Arg.

10 niarcas argenti pro rodditibus 1 Iii), den. Arg. per deranum et capitulum conparandis et

in anniversario suo distribuendis, quod cum vigilia et missa perogi vult. in cadem ecclesia

i« cligit suam »epulturam. item legal ad dotem ecelesie s. Nicolai Arg. pro edificiis slructure

sive hospicii sacerdotis dictam ecclesiam ofliciantis <i lib. den. Arg., item fabrice occlesie Arg.

I lib. den. Arg., item pauperibus hospitalis Arg. 1 Iii), den. Arg., euilibet sacerdoli ecelesie

s. Timme 1 tricesimum. magistrum Gnnradum, cunlorem ecelesie s. Tliome, hujus teslamcnti

constituit executorem, qui bona sua vendat et de precio inde recoplo dicta legata persolval et

1» si quid residuum fucrit, de ipso disponat prout anime donatoris melius viderit expedire.

actum .'3 kalendas maji, a. d. 1300. April 29.

Aus Slrassb. Thom, A. lad. 25 (Titres). or. mb. c. sig pend.

687. C. j. c. A. prepositus et conventus mon. s. Arbogasli e. in. A. vendunl inagislro, iv»*anf.

»onsulihus et universitati civitatis A. molendinum dicti monasterii, quod dicilur sant Arbo-

•ju gaslcs lantmüle 1
, situin in c. A. apud piscatores in superiori littore s. Tbotne, cum lluxu

aque et omnibus perlinentiis p. p. e. I. pro 15 marcis argenti. A. I. (in judicem predictum).

sigilla curie, prepositi et conventus sunt appensa. actum 7 idus maji, a. d. 1300. Mai 9.

Au* Strassb. Stadt A Brirfb. A 179*. cop. mb.

688. C. j. c. Ibosaurarii eccl. Arg. in (igura judicii Nicolau.s dictus Hebslock civ. Arg., ErWtiht.

'ß inarilus quondam Gredc dicte Koohlin, recognovit, se aream, super qua dicla Greda dointim

conslruxit, in vico diclo s. Slenans boft" ex opposito cimilerii s. Stepliani Arg. delinere in

empbiteosim a monasterio predic.to pi-o annuo cen.su 1 sol. den. Arg., persolvendo in festo

b. Martini, datum 7 idus maji, a. d. 1300. Mai 9.

Am Strand!. Bei. A. 11 2865 (Copialb. von «. Stephan s. XV) f<A. 107, cop. cbarl.

an 689. G. j. < . A. Irnielina, uxor Phillemanni, Famuli quoudam domiui de Krenberg canonici .<rr,,nk<mg

eccl. Arg. recognovit, quod quondam Hugo saeerdos, frater ejusdem Irmeline, in sua ultima

vnlunlate dedit dicte Irmeline in mandatis, ut de bonis subseriplis disponerel. Irmelina igitur

bona sua mobilia, que a Hugone aeeepit et conquisivit conslanle matrimonio, legal eboro

ecelesie Arg. pro nnniversariis ipsius, Pbilcmanni et Iltigoni.s peragendis. insu|>er legat ad

35 cappellam s. Grcgorii in auibitu ipsius ecelesie redditus quosdam. actum 7 kalendas junii,

a. d. 1309. Mai 26

Am Siros»!,. Bez. A. G 3655 (i05O). 7. or. mb. c. Big. pend.

i « Philippus Colin, Bnrkartes Colins seligen son von Strasburg,» und dessen Gattin Katherina

verkauf™ an denselften Diether Kolbelin ihren Anteil « an den varen zc sanete Johannese so den

40 Hunden und zft Hunesvelt • für 21 Mark Silbers. « der selbe Philippe« and Kai herine sin wurtin hnnt

Ach gesworn vor uns an den heiligen, daz sie dehein ander gftt hahent. da* nnverwidemet si, damitle

sie ir notdnrft gebegsern mögent deane mit diserae gttte, und daz sie ez dnreh ir rehte notdnrft

verkAft habent. sie haut Ach versworn allez ir wideme reht an dem selben gftte. > Rfidolf Zoller der

Meister und der Rat von Stnumiiurg geben das bekannt. 1309 September 5. Or. ebendaselbst. Danach
45 JUgett in Mime, Zeitschft. für Geich des Merrhein* XVI, 136. 2 Vgl. nr. 225.
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im 1309 Mai 30 — August 16.

Verkauf. 640. Keinboll Hü fiel in der meisler und der rat der stadt Strasshurg Iteurkunden, dass

lieintzeman Appel und Grede seine gattin verkauft haben « ir hus, hof, hovestal unde garten,

die gelegen sint an der Imvestele cinsile nebent unsere herren des bisehoves Johanneses bor

von Slra.sburg, unde andersite ist gelegen hern Hug Wiriches seligen hol' in der slat zü

Strasburg» für 110 mark silbers ati «iunefrowen Katherinen der Ktichinineisterin von Slras- 5

bürg». A.3. U. 1 (die ellern und Wetzcl Broger für Cecilia, ihre tochter). Wil. 1. (für

l>eide eheleule.) «an dem frilage nach uzgander pfinkestwoehen , 1309. heran waren wir

Cime von Kagcnecke, u. w. folgt der Hat. 1309 Mai 30.

Au* Str,is*l>. Stadt A V. C. <i Corp K Uui. Ii fasc. 14 lit n. or mb. c. *ig. ,#nd.

EtbUiht. 64t. C.j.c. A. Johannes dictus Hetzel, miles Arg., et Heinrieus dictus Dürninger, magistri 10

hospitalis pnuperum in Argentina, nomine ditti hospitalis locaverunt in emphileosim domum

sive pistrinum et aream, sitas juxta pontem s. Slephani Arg. e. u. et domum dictam zum

TrefTese e. p. a., Herhtoldo panifici, nato (juondam Burcardi fratris clicti Gütwernher, el Liic-

gardi, uxori sue, pro annuo censu 3 Hb. et 10 sol. Er. 5. actum -4 idus junii, a. d. 1300.

Juni 10. ir,

Au» Straasb. Honp. A. lad. Hop. XLV faxe 30. or. mb. c. ,iig. pend.

Verkauf. 642. C. j. c. doinini Ihesaurarii ecclesie Arg. Anna, relicta quondam Johannis dicti Swap

institoris, pro se, Johanne, Anna, l'hina, Katerina, Ha et Johanne, liberis diele Anne, vendidil

domum suam sitam uf dem gral>en dictam zu der wintmülen intra muros Arg. Jacotw dicto

Bechorer pro 12 lib. el 2 unc. den. Arg. actum et datum a. d. 130«), 4 idus junii. insuper ao

abjurat Anna omne jus dotis. «actum ut supra et hane finalem clausulam presenlibus appro-

bamusn 1
. Juni 10.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 175 ftutc. 14 or. mb. c. sig. pend.

Vertrag «her 643. C. j. <\ A. KHk> dictus de Kagenecke, reclor ecclesie in Hotlenkirehen e. m. A.,

nomine ejusdem ecclesie ex una et Jacobus dictus de Barre civ. Arg. et Waltherus de Meistere-

heim, procuratores domus leprosorum apud Hohenkirchen, nomine ejusdem domus ex parte

altera recognoverunt, quod su|ier omni materia questionis orla super oblaciombus el obvencio-

nibus deciinarum provenientium infra muros et septa diele domus leprosorum exliterant concor-

dati, quod videliret procuralores dicte domus singulis annis (rädere debeant 2 uneeas den. Arg.

in reconpensam oblationum ac deeimarum sarerdoti dictam ecclesiam oflkianti, ita lamen quod 30

eajtfllanus Capelle site infra muros ejusdem domus leprosorum auetorilatem el facultatem liberum

habeat audiendi confessiones leprosorum ejusdem domus neenon ipsis ecclesiastica sucramenta

ministrandi et corpora eorum sepeliendi, nulla ulteriori licentia prefati recloris requisila.

Johannes episcopus Arg. consentit et sigillum suum appendit. judex curie sigillum curie Arg.

cum sigillo recloris predicti appendit. datum IG kalendas julii, a. d. 1309. Juni IG. 35

Aus Strassb. Hosp. A hid. 17 fasc. 2. or. mb. e. 3 sig. pend. partim mutil.

1'farrtrhu.

Verkauf. 644. C. j. c. A. Nicolaus dictus Maler, miles Arg., de consensu Elizabet matris, item

Ueinrici et Johannis, fratrum ipsius Nicolai, vendidil redditus annuos 8 unc. et 10 den. Arg.

super area, super qua conslructa est domus dicta Kopulen hus', sita in c. A. nchenl dem

güldin orte, Johanni diclo Manse, civi Arg., pro 13 lib. den. Arg. A. 1. actum 17 kalendas

septembres, a. d. 1309. August 16.

Aus Strassb. ITosp. A. Zerstreute Sachen. or. mb. c. sig. pend

Vgl. nr 363. 2 Vgl Str. G. u. HN. S. fc\3.
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1309 September 7 — Oktober 3.

644. Hesso, decanus ecclesie s. Thome Arg., sanus quidem menle licet dehilis ad presens Tttiammi.

in corpore, in remedium animc sue legal preposilo et capitulo ecclesie 8. Thome prebendam

anni gratie sue, item legal libros suos inatutinales, quos emit a capitulo pro 8 marcis argenli,

ita tarnen u» prelienda el libri vendnntur et in reddilus cotiverlantur, ut anniversarium suum
•*> in vigiliis et in missa peragalur et scpulcrum visiletur; item legat fabrice diele ecclesie unam

concam argenteam cum uno eifo argenteo, qui depositi sunt super lurrim pro pignore pro

Johanne diclo Schob, canonico ecclesie s. Thome; item legat cuilihel vicariorum cclebrantium

in altaribus ipsius ecclesie pro singulis diehus missas suas 1 tricesimum ; item Johanni de

Achenheitn et Heinrico de Hagenowe, prehendariis majori* allaris, et diclo de Kranchenheim,

in vices camerarii nunc gerenti, similiter 1 tricesimum. legator suum sigillum appendit. actum

et dalum 7 idus septembres, a. d. 1309. 1300 September 7.

Au» Strwith. Thtm. A. lad. 25 (Titrrn). or. mh. t. »ig. }#nd.

646. C. j. c. A. Gertrudis, relicta Nicolai dicti Irregang civ. Arg., propter pium aflectum »ehtnimng.

erga fratrem Nicnlaum, tilium suum, de online fratrum s. Johannis hospitalis Jerusalemilani

is cidem causa mortis donavit omnia bona sua mobilia et immohilia, et specialiler unam domum,
sitam in c. A. juxta Mathiam panilicem e. u. et e. p. a. juxla ilictum Matheschaude , ita ut

Nicolau* eas vendere, alienare elc. possit. quod si aliquis prclatorum Nicolai cum impedire

volueri», quominus alienare, vendere et dislrabere valeat dicta bona, legalum est extinclum

el Iwna cedunt ad heredes proximiores dicte Gertrudis. actum 15 kalcndas octobres, a. d.

so 13«). September 17.

Au» S/r«**6. Bes. A II 1382. //. or. mit. c. »ig. jxnd.

«47. Die Herzöge Friedrich und Leopold von Oesterreich nehmen den Strasohnnjer

Schultheis», Nicolau* Zorn, zum Rurgmann an. September 22.

Wir Friederich und Leopold von gottes gnaden hertzogen von Oesterreich und von Sleyr,

» herren von Krain, uff der Marchc und von Portcnawe, graven zu Hahspurg und von Kiburg

und landlgraven im Klsasse thun kund allen den, die disen brief sehent otler hörent lesen, das

wir für uns und unser bruder schuldig sin worden und gelobt han zu gel>en dem erbarn

ritter Niclaus Zorne, schultheissen von Strasburg, hundert mark lötigs silbers des geweges

von Strasburg untz ze sant Johannes mes zc sünewenden, der nu zu ehest kumt; das silber

:» sol er anlegen umb ein eigen, oder sines eigens also vil underwisen und sol, da es eigen,

von uns zu einem burgleben haben, er und sein sün Keinbolt, Niclaus, Rülin und Niclaus

Zörnelin, und sol er unser burgman sin auf unser bury zu Orteml>erg oder Seherwilcr. wer

aber das er slürb, das gott wende, so sol es fallen an sine vorgenanten sün, imer das burg-

leben besitzen, damit benüget uns wol welre ietzl under in ist. wer ouch das in die 100

35 mark silbers nit wurden von unsern wegen zu dem vorgenanten zil, so sol in oder «inen

sünen den vorgenonten unser plleger zu Ortemberg oder unser vogl zu Ensicheshcim alle iar

getan und underwisen zehn mark geltes des vorgeturnten silbers und geweges uf Scherwiler

oder dabei in dem tal on alle geverde. das das stet blib, darumb geben wir in disen brief

versigelten mit unsern anhangenden insigeln. der brief ist gegeben, do von Christes geburt

4n waren ergangen drizehen hundert iar und darnach in dem nünten iar, an sancl Mauricien

lag.

Am von Zorn-Phbsheim Farn. A. PupiercopiaUwch *. XVII. eop. mä schlechter Orthograi&ir.

Cöno diclus Mencr sutor Arg. et ßerhta, ejus uxor, vendunt domum, sitam in c. A. y^kauf.

in Kordewongasse juxta Cunonem natum venditorum, Johanni Stivinstcr et Cristine, uxori

45 sue. actum 5 nonas octobres, 1309. Oktober 3.

Au* Strastb. Bei A. G 2690 (3104) fol 13. Auszug « XVI
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198 1309 Oktober 3 - Dezember 18.

vrrknuf. «49. C. j.c. A. Krlinus, pellifex Arg., et Katherina, uxor sua, manu coadunata vendide-

runt unutn 1)3111*1(11111 sive maccellum, situin in r. A. inter maccella carnilicum juxla macrel-

luin Nicolai clicti Ulierslage e. u. et e. p. a. juxta maccellum Nicolai dicti Fülle (ita qw>d de

eodeni census nomine anntiatim debeantur ;*> sol. den. Arg. Cünoni dicto Bonlin, liliastro

Johannis dil ti Panfclin), Nicoiao diclo Uberslag pro 9 lih. den. Arg. A. 1. datum 5 nonas 5

oetobres, a. d. 1309. J3O0 Oktober .V.

Aus Strtmb Jicz. A. II 2976. 6. or. mb. c. sig. i*tul.

rhenkung. «5©. C. j. c. A. Adelhcidis begina, lilia quondam Echardi dicti de Srhillingheim, in Inpidea

slrala commorans, domum stiani, sitam in c. A. in eadein slrata juxla doinum Ebelini dieli

Zehender e. u. p. et e. a. juxta dotnum, quam inhahilat Johannes Diirlin, donatione inter vivos in

i-um omni jure emphiteotico sihi in area cjusdem domus conpetenti donavit fahrice eccl. Arg.,

Mangoldo procuratore ipsius l'ahricc presente. A. 3. peracta donacione prefatus Mangnldux

domum predictam dicte dnnatrici ad tempus vite locavit inhahitandam pro annuo censu 2 den.

Arg. (in l'esto b. Martini solveudorum) in signum directi dominii. datum 3 idus oelohre.«,

a. d. 1309. Oktober 13. Iö

Aus Strassb. Frauenh. A. Saalbuch 3 fui. 88 «. cop. s. XIV exennt.

uuiimnr 651. C. j. c. A. Frilscho dictus de Nnvillari, caiipo Ar/., Hedewigi, uxori sue, in dona-
u,n«n.j.

( jonrn| j)TOpt,,r nuptias donavil duas partes duariim domoruni, coiislruilarum contigue super

una area siLirum in c. A. under den Wenner juxta Heinriciim textorem dictum Singer e. u.

e( e. p. a. est plathea communis. Hedewigis viceversa marito suo donavit terciam partem an

earundein domoruni. Johannes dictus zu dem Kugele, riv. Arg., cui debelur census de area,

coti.senlit. actum 1.
r
> kalendas decembres, a. d. 1309. November 17.

Am Strassb. liej A. G 4209 (4600). ti. or. mb. c. si,j.

V'rbmf. 652. Wilhelm von Schonenburg verkauft der Stadl Strasburg Aecker in Iiikirch auf

der Almende. Dezember 8.

Ich Wilhelm von Schonenburg liin kunt allen den, die ilisen brief gesehen! und gehö-

ren! lesen, daz ich gegeben habe srt koflende meisler und rale und der slellc von Strasburg

alle die acker, die ich habe in dem banne zu Illenkirche, die gelegen sin! in der ahnende,

und die zii der atmenden von Strasburg gescheiden wurden untze an disen billigen dag,

umbe syben marcke silbers luters und lötiges dez geweges von Strasburg, dez silliers bin ich :m

von der stelle wegen von Strasburg gar und ganlz gewerl, und habe öch gloliel und bin des

schuldig worden mit disem gegenwert igen briete vur mich und vür alle mine erben , die

burger von Strasburg der ackere relit wernde zu sinde gegen nienglichem, alse rehl ist, und

habe mich verzigen alles dez reliles, das ich bette oder bal>en muhte an den Sellien ackern,

und des sii eime Urkunde, so habe ich den burgern von Strasburg gegeben disen brief licsi- &>

gell mit minem ingesigel. der wart gegeben an dem mentdage nach sani Nyclauses dage,

da men von gotles geburte zalle drutzehenhundert iar und nun iar.

Aus Strassb. Stadt A Briefb. A 102*. co/>. mb

itrk«*t. 6J>8. Weisel Rroger der meister und der rat von Sirassburg machen bekannt, dass Mar-

garete Wisbrotelin, Wernhers Hiplins wittwe, verkauft bat haus und hofslalt, gelegen «in 40

dem steinhove • einsite an der von Ulenheim und andersile an der Kiselingen von Mollesheim,

vron Salgftte der Kernin von Westhoven und Kathcrinen, irre tochter, » Tür 8-i pfund pfen-

1 Vgl UB. 1, 362 u. Str. G. u. HN. S. 34.
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1309 Dezember 18 — 1310 Januar 14. 199

uinge. frau Elsebct von Molnecke, Gülze und Johannes Wisbrotelin, ihre geschwister, erklären

kein recht an dem hause und der hofslall zu besitzen. « an dein tunrestage nach sancle

Lucientage, 1309. heran waren wir Rudolf Zoller, m. x. w. folgt der Rat.

1309 Itezember IS
' Aus Stnittb. Thom. A. lad. 24. or. mb. c. xig. peml.

654. Wetzel Broger der meister und der rat von Strassburg thun kund, <rdaz Lentzelin twkauf.

dez Tagesterten tohterman und vro Ellekint sin wurtin » gegeben haben zu kauf mit

gesammter band «ir hus und irre hovestat, dem men sprühet zü der rosen bi der Schiiplen,

mit allem rehte Huge von Ehenheim, eim burger von Strazburg, und vron Greden der

io Ohsenerin, siner wurlin,» für tft) mark silbers, so dass nur 9 unzen und '2 cappen als zins

vom hause gezahlt werden. A. H. Wit. 1. (für beide). U. (die eitern für Nese, Lentzelin und

Tinlin, ihre kinder). «an den» inentage vor dem wihennaht tage, herane waren wir

Rfldoir Zoller, u. s. w. folgt der Rat*. • Dezember 2».

Au* Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 44. or. mh. e. sig. pend.

ir, 685. Vrteilxpruch in einem Streit über ein Haus. 1310 Januar 14. i<ruiiq>n

In Christi nomine amen, coram nobis . . judice curie Argentinensis Waltherus, prebenda-

rius ecclesie saneti Thome Argentinensis, Gösselinum de ßltWneuowe, canonicum dicte ecclesie

saneti Thome, in causam traxit et ci libellum oblulit, in hec verba dicit et proponit in jure:

coram vobis . . judice curie Argentinensis Waltherus de Winlerture, prebendarius ecclesie saneti

») Thome Argentinensis, contra Gosselinum dictum de Blftmenowe, canonicum dicte ecclesie

saneti Thome, quod ipse Gosselinus aream, sitam in civitate Argentina pro|>e domum dictam

zürne rosse* imme querchgessclin et prope domum Johannis pergamentarii, ad . . priorissam

et conventum monasterii saneti Marci extra inuros Argentinenses jure dominii pertinentem,

et qui communiler halientur et hactenus sunt habiti pro dominis aree antedicte, dicto Walthero

« localam a prediclis . . priorissa et . . conventu in einphiteosim seu pro tempore vite sue

pro quatuor uneeis et dimidia denariorum Argentinensium nomine census ab eodem Wallhero,

quamdiu vixerit, singulis anuis . . priorisse et . . conventui sepedictis et eorum monasterio

persolvendis, delinet minus juste; petit igitur diclus actor ipsum reum ad restituendum sibi

aream autedictam cum censibus et obvenlionibus pereeptis et qui et que pereipi poterant a

» tempore detentionis iniquo, sententialiler condempnari et ad hoc condempnatum conpelli cum

expensis in lile factis, quas protestatur ipse Waltherus facienda*», juris beiieficio in omnibus

sibi salvo, aslringens se ad probandum ex premissis necessaria sibi tantum et ad hec se pelil

admilti. ad quam petitionem Küdogerus dictus Mcrswin, procurator . . decani et . . capituli

ecclesie saneti Thome, pro dominis in judicio noininatorum per dictum Gössclinum, et causam

35 predictam defendentem procuratorio nomine eorundem litem conlestatur, respondit narrata

vera non esse et petita fieri non debere. lite igitur legittime contestata, juramento de

calumpnia per ipsum actorem et procuratorem predictum prestito coram nobis, dictis ipsorum

debite publicatis, factis positionibus per actorem et responsionibus ad easdem per dictum

procuratorem debite suhsecutis, producta etiam instrumento in modum probationis per ipsum

40 actorem, auditis et propositis excepeionibus peremptorie partis ree, testibus produetis et

' Vgl. nr. 48. Hug giebt dem Münsterchor eur Begehung »eint» Seelgerätes einen Zin* ton 1 Pfund

Pfrnn. auf genanntem Haute, und dessen Keller (netten dem Haut* de« verstorbenen Heilmnniie au dem
wassere). Vertreter de» Chores sind Johannes von Ehest«» und Nirolaug von Dübingheiin Pfrümlnrr.

1312 Oktober 15. Cop. s. XIV aus Arch. des Domkapitel*. Mümterchorkopiallntch fvi. Keterine,

4.1 fterlint und Ellekint. des verdorbenen Hug von Ehenheim Töchter, verkaufen ihrer Stiefmutter, Greda

Ochsenerin, -die HiÜfle den genannten Hause*. 1315 Februar 1. Urkile des Rates : Gotee von Grost-

«tein der meister und der rat u. «. ir. Frauenh A. lad. 49 nr. 00. 2 Vgl. Str O. u H. N. S. IM.
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receptis, quos idem procurntor super dictis exeeptionibus produccre inlendehat, dictis ipsorum

testium una t um depositionibus ipsius actoris et procuratoris per ordinem sollempniter publi-

catis, ipsisque visis diligcntcr et examinatis, landein in dicla causa concluso ac juris ordine

in omnibus ohservato, quia licet invencrimus, intentionem ipsius actoris, quo ad petita supra

in diclo libello quo ad decanum et . . capitulum defensioncin ipsius Gösselini subeuncium 5

ex confessionc ipsius procuratoris et instrumenti tenore suflicienter prolmtam et fundatam, ex

advcrso tarnen ex parte . . decani . . et capituli sancti Thome exceptiones presertim de

renuneialione propositas, quantum ad excludendam seil clidendam intentionem actoris lam

per eonfessionem ipsius actoris quam per depositiones suorum testium sufficienter ipsum pro-

curatorem fundasse invcnimus nec ab actore quidquam in contrarium doclum, allegatum et lo

ostensum, quod excludat exceptiones predictas et probationes habitas super ipsis, ideirco nos . .

judex predictus diligenti deliberationc prehabita deum babentes pre oculis prefatum procura-

torem procuratorio nomine decani et . . capituli «aneti Thome Umquam subeuncium delen-

sionem ipsius Gösselini ac per hoc ipsos dominos suos supradictos ab impetitione ipsius

actoris, quoad petita supra in diclo libello, et juxta (enorem ipsius diflinitive absolvinms in 15

hiis script is. lata est hec sententia in consistorio Argeittinensi per nos . . judicem predictum,

Walthero actore et prueuratore . . decani et . . capituli predicturum presentibus et dictani

sententiam a nobis ferri pelcntibus. actum crastino beati Hilarii, anno doinini 1310.

Aus Strassb. Thon. A. lad. 11 (Titres). or. mb, c. sig. pend.

EW.fr.Ae. 656. C. j. c. A. Katherina , rnlicta Walthcri dicti Schade civ. Arg., 2 partes domus et *»

Zniitthr.
aree ^ jn c> ^ jnter lobium cerdonum et domum dieli Bor sitarum, quas habet pro tempore vile

sue, et terciam partem, quam habet in emphiteosim, locavil Katheriue, nate quondam Symundi

dicti Bischof de Sarhurg, pi"o annuo censu 0 Iii), pro tempore vite locatricis, pst ejus mor-

tem vero pro 2 lib. quoad terciam partem lantum. Er. 1. (pro tercia parle). V. (pro dumino

fundi reservatur). datum 18 kalendas februarii, a. d. 1310. hujns instrumenti sunt 2'. x>

1310 Januar 16.

Aus Strassb. Ilosp. A Prot. Predic. 107 (Copialb. s. XIV) fol. 47. cop. mb.

Erbteil». 657. Wetzel Broger der meisler und der rat von Strasshurg machen bekannt, dass

«Johannes, der wiltewen sun, dem man sprichet Mörsvclt, ein burger von Straxburg», in

erbleihe gegeben hat «sine hovestat, die gelegen ist ztl dem jungen sancle Petere in bürg- so

gassen* einhalp an der Stedelerin und anderhalp an dem Keppeler und stosxet uf die ring-

tnure,» Niclawese Colin gegen einen iährlichen zins von 4 Schillingen und 1 cappen (oder

G pfenninge). Er. 4. V. «an dem rrigetage nach sancle Agnese tage, 1310. heran waren

wir Rudolf Zoller, u. s. u>. folgt der Hat \ Januar »3.

Am Strassb. Bez. A. G 4S26 (5108). or. mb. e. sig. prntl. dehtps. X>

verkauf z., «58. Die priorin und der convent von s. Elisabeth vor Sirassburg machen bekannt, dass

sie verkauft haben einen zins von 10 Schillingen auf ihrem haus und bofstatt zu Strassbui-g

jn der Schmiedegassen zwischen einem andern ihnen gehörigen hause und herrn Johanns in

Kalbesgassen, welche bewohnt Johannes Eheuheiin, für 10 pfund geldes an frau Gisela,

' Vgl nr. 292. * Vgl. Str. G. u. UN. S. 51. 3 Derselbe Johannes selwnkt auf den Chor des *i

Str. Münsters (Johannes v GeispolUheim Printer, Kaplan de» Iförtners der Str. Kirche Heinrkh

r. Dicht, int Vertreter) eine llente eon 7 IJund auf allen seinen Häusern u. Hofstätten in der Burg-

gösse zu seinem Seelgeräte. Später wird der Sehenkgeber die Heute auf ein bestimmtes Hau» legen

1.112 Mär; 10 Or. daselbst G 3655 (4050). !>.
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1310 Januar 30 — Februar 7.

Schwester Anna Klöbelouchin und schweslcr Katherin Klöbelouchin ; nach dem tode dieser

drei füllt der zins an das klosier zurück, und soll man ihr jahresgedächtiiis begehen, unter-

läßt man dieses, so fällt der zins an das werk unserer lieben trau, die Verkäufer hängen

ihre siegel an. gegeben freitag vor Lichtmcss, KJlO«. 1S10 Januar äO.

E Aus Strassb. Ho»p. A. IVot s. Elisabeth 205 (Copialh. s. X V) lit S nr. O. Deutscher Aufzug des

vermutlich latrin. Original*.

659. C. j. c. A. prior et conventus fratrum heremitarum onlinis s. Augustini domus sttigerüi-

e. m. A. confitentur, se reccpisse Ii marcas argenti a magistro Götfrido phi.sico, canonico ccclesie "'f^s-

s. Thome Arg., prolitentes se juxta ejus dispositionein emisse redditus annuos 12 sol. den.

io Arg. in bauno ville Kckeboltzbeim. prior et conventus peragent annis singulis in anniversario

GStzonis et Petrisse, parentum dicti Golfridi, (craslino Mathie apostoli) eorum anniversarium, Kcbriwr 25.

et post Gdtfridi obitum etiam hujus. datum II kalendas februarii, a. d. 1310. hujus instru-

menti sunt 2». Januar 30.

Au» Strassb. Hosp. A. lad. Höp. IX fasc. 34. or. mb. c. sig. pend.

15 «W>. Johannes episcopus Arg., Hugo prepositus, Johannes de Brandenburg decanus,

Gotzo thesaurarius ac capitulum ectlesie s. Petri Arg. notum faciunt, quod Junta, Gepa domi- •* iP»»9-

celle, Johannes et Johenncselin , lil>eri quondam Johannis dicti Lange militis de Wangen,

prebendam sacerdolalem instituerunt in altari in honore 1). Columbe virginis constructo. pre-

benda dotalur multis bonis, que per porrectionem calami, < que de consuetudine civitatis et

»i dyocesis Argentinensis mure schottalionis in rebus donatis pro tradicione habetur», traduntur.

jus presentationis est apud heredem seniorein fundatorum. Junta ad pre)>endam presentat

Johanncm de Wangen, nunc cappellanum in Knchersberg. sigilla episcopi, prepositi, decani,

thesaurarii et capituli sunt appensa. actum et datum sabbato post purilicationem b. virginis

(.loriose, a. d. üllO. Februar 7.

73 Aus Strassb. Bes. A, G 4713 (5035). or. mb. c. 5 sig. pend. (partim delaps.)

« Den genannten Zinn, den der verdorbene Werlin Klobeloueh gekauft hatte, sclienkt Schwerter

Katharina Klöbelouchin dem Kloster S Elisabeth für eine ewige iMmpe und zur Beschaffung von

Hostien. 1323. Auszug ebendaselbst. 2 Ganz dieselben Verträge schloss Meister Götfrid mit andern

Strassburger Klöstern ab : Mit den Wilhelmem, die Güter in Börse kaufen, 1310 März 0. Or. ebenda«.

30 lad. Höp. III fasc. 25. — Mit s. Elisabeth, welches eine Beute auf einem Garten extra septa dicti

raonasterii ante poutem inonant«rii juxta Hugouoni dictum Zorn anweist. 1310 März 19. Or. Thom.

A. lad. 13 (docum histor.). — Mit s. Katharina, welchen eine Bente super 2 douübns dicti monasterii

contiguis sitis extra septa dicti nionnsterii juxta viam. per quam itur xü Crutenowe unde flÖBiet ilaz

wasser banden dran hin, anweist. 1310 März 26. Or Hosp A. lad. Höp. XLVI fasc. 39. — Mit

X> s. Margaretha, das eine Bente im Bann des Dorfes Trcnhcim anweist. 1310 April 3. Or. im Thom. A.

latl. 13 (docum. histor ). — Mit s. Marcus, das eine Bente super una area sita in c. A in vico diclo

Stadelgass« dicta xft dem friden (vgl. Str. G. u. HN. S. 104) juxt* dictum do Oberkirchen et doiuum

beginarnm natarum doinine dicte Kreboaserin anweist. 1310 April 9. Or. im. Hosp. A. latl. Höp. XLIV
fasc. 26. — Mit s. Johannes, welches Güter im Banne Tambach bestimmt. 1310 Mai 25. Or. im Hosp.

*> A. lad. s. Marc. II fasc. S. — Mit s. Nicolaus, das eine Bente anweist «nper domo et area sitis e.

m. A. in vico dicto OAtmannesgass« juxta domum Wilhelroitaruin et aliam domura mon. s. Nicolai.

1313 Mai 15. Or. Hosp. A. lad. 170 fasc. 23. — Mit dem Hospital Ifrater Ountbcrus magister et

fratres) endlich wird die Abmachung getroffen, es erhält 6 Pfund und kauft eine BenU in Tambach.

1311 November 4. Die sämmtlichen Klöster vertieren bei Vernachlässigung der Anniversarien ihren

45 Anspruch auf die Einkünfte an das Hospital. Der Schaffner dieses soll sich alle Jahr bei allen Klöstern

nach der Abhaltung des Anniversariums erkundigen. Or. im Hosp. A. latl. Höp. V fasc. 94. — Die

Augustiner, Wilhelmer und s. Margaretha stellen für die erhaltenen 3 Mark eine Bente von 12 Schillingen,

die übrigen Klöster von nur 10 Sehillingen.

SU. III. 26
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202 1310 Februar 12 — Februar 23.

Erotcih*. 661. C. j. c. A. Agnes relicüi Reinholdi dicti Voltschc civis Arg. locat in emphiteosim

vulgo zu eim rehlen erbe areain, in c. A. retro s. Martinuni an dem orte juxta Cunradum

dictum Keser silam, Heinrico dicto de Frideberg, fabro Arg., et Katherine, uxori sue, pro

annuo censu 3 lib. den. Arg. et 2 caponum. Er. 4. V. dicti etiam empbiteote sive eorum

sueeessores debent teuere aream in adeo bono edificio, ul locatrix et heredes ejus dictum r>

censuiu consequi valeatit, et solvent mediam partem expensarum pro cloaca reficienda et

purganda, que sita est super area Cftnradi dicti Keser. actum 2 idus februarii, a. d. 1310.

hujus instrumenti 2 sunt paria. 1310 Februar IS.

Aus Stratsb. Stadt A G. U. Pf lad. 37. or. ntb. c. sig. pend.

662. Conradus sacerdos, rector ecclesie parrochialis s. Stephani Argen tinensis, auetoritate in

Johannis episcopi, Brigidc abhatissc, et conventus monasterii s. Stephani instituit de novo

prebendam in dicla ecelesia. prel>endarius singulis diebus in altari de novo per fundatorem

prediclum coustrueto officium misse peraget. jus collationis est apud abbatissam. ad preben-

dam legal domum dictam zü dem birböme', ex parte anteriori versus slralam communem,

que vulgariter dicitur ein örthus ex opposilo orti dicti monaslerii (sieebgarte), cum area 13

dicte domus usque ad aream et domum sitas in parvo vico, quas legator etnit a Johanne el

Anna, liberis quondam Hessonis dicti Schriber civis Arg., item bona in Munoltzheim el alibi.

episcopus, abbatissa et conventus consentiunt et sua sigilla una cum sigillo legaforis appen-

dunt. daluin 16 kalendas marcii, a. d. 1310. Februar 14.
*

Aus Strastb. Bez. A. H SOlä. 7. or. mb. c. 4 sig. pend. delaj>s. au

663. C. j. thesaurarii eccl. Arg. Johannes diclus Kinderüs, inslitor Arg., donavit donalione

• inier vivos in reinedium anime sue redditus annuos 36 sol. den. Arg. super domo el area, sitis

ante porlam s. Petii senioris c. m. A. juxta domum dictam zu dem slofle, und ist dax

orthus ante porlam predictain, qui redditus fucrunt in bonis Johannis dicti Kusolt canonici

ecclesie s. Thome Arg., magislre et collegio domus beginarum dicte zu dem rindefflsse 5 und Ä
ist ein golzhus inter cerdones contigue ab uno lalere apud domum dicti Lente et ex alio

latere juxla domum dicti de Marlcy, pro lignis et luminibus tali condicione, quod predictam

gotzhus 20 heginc inhabitent. sig. cur. thesaurarii est appensum. datum 11 kalendas marcii,

a. d. 1310. Februar 19.

Aus Stratsb. Thm. A. lad. Begin. 12. or. mb. c. sig. pend. 3,

Ttiiammt. C. j. c. A. Juntha begina Arg. dicta de Tuntzenheim omnia legata per ipsam facta

super bonis suis mobilibus et inmobilihus neenon omnes disposiciones super eisdem revoeavit

in hiis seriptis et insuper testamentum suum de novo condidit et ordinavit. in primo itaque

legavit liberis quondam Volmari de Tuntzenheim, sui fralris, bona sua immobilia, sita in

banno ville Tuntzenheim; omnia bona sua mobilia vero fratris Thome de Nunmagen ordinis 35

predicatorum, nunc convenlualis domus predicatorum in Argentina, sui confessoris, disposi-

cioni commisit, sie quod hie vel, qui pro tempore mortis Junthe extitcrit confessor, omnia

bona sua mobilia capiat et reeipiat et de eis disponat, proul saluti anime dicte Junthe melius

viderit expedire. si liberi fratris predieli hoc pi-esens testamentum impedirent, idein legatum

irritum est el bona immobilia cedant ad fabricam scu strueturan) chori domus fratrum pre- 4Ü

dicatorum. actum 7 kalendas marlii, a. d. 1310. Februar 23.

Aus Strassb. IIosp. A. lad. 55 fax. G. or. mb. c. sig. pend.

« Vgl. nr. 583. 2 Vgl. Alsatia 1858-G1 S. 1G6.
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1310 März 14 — April 29 203

666. C, j. c. A. Johannes dictus Panphilin, miles Arg., et Klsa, ejus uxor, manu coadu- verkauf.

nala vendidemnt l'lrico cuppario, magislro cuppariorum Argentinensium, et Elline, uxori

sue, unam aream, siUm in c. A. Iran» pontem s. Thotne retro dictum Crinvogel an dem orte

bi dem burne, p. p.e. I. pro 20 lib. den. Arg. A. 1. Wit. i.(pro Johanne). Johannes con-

5 fessus est, quod dictum pretium 20 lib. den. Arg. conversum est in emptionem curie sitc in

c. A. in Judengassen diele zu dem dütschenherren, volcns quod usque ad hanc summam
curia sibi sita sit sub jure dotis. datum pridie idu» marcii, a. d. 1310. 1310 März 14.

Aus Straub. Thom. A. lad. Kaufbriefe 1. or. mb. e. »ig. }>cntl.

f><?6. Colata abbatissa et conventus monasterii in Erstheim ordinis s. Benedicli vendunt vtrkauf.

io redditus 5 sol. den. Arg. cum 2 capponihus dandos ratione cujusdam legati super una area

seu domo, sita in c. A. in vico, qui dicitur dez heiligen crizes gasse, ex uno latere apud

curiam canoniealem s. Stephani monasterii, quam nunc inbabitat Heinricus dictus de Grefl'ere

canonicus dicti monasterii, et e. a. apud aream Reinboldi mililis dieli Stübenweg senioris et

trahil retro ad curiam Henrici dicti Obesselin, Johanni diclo Böckelin civi Arg. pro G lib. et

15 5 sol. den. Arg. sigilla abbatisse et conventus sunt appensa. datum feria secunda posl

dominicam qua cantatur Reminiscere, a. d. 1310. März 16.

Aus Strassb. Bes. A. G 3479 (3875). 4 or. mb. c. 3 »ig. pend. (klaps. Dorsualnotii s. XV
exeunt.: « domus posterior zftm Rinckendorff.

»

667. C. j- c. A. Arnoklus nauta, residons in der Crutenowc e. m. A., et Greda , uxor zeituuu.

*> sua, item Agnes, Cönradus et Johannes, soror et fratres dietc Grede, lil>eri quondam CAnradi

dicti Slotterbacke uf dem Werde e. m. A., rccognovcrunl, unam aream, sitam uf dem Werde

e. m. A. e. u. p. juxta dietarn Möien et e. p. a. juxta domum Friderici dicti Missebach, jure

dominii pertinere ad abbatissam et conventum monasterii s. Cläre uf dem Werde e. m. A.

et eandem aream ah his ad spatium 0 annorum a nunc festo b. Johannis Bapt. proxime

« venturo pro 1 lib. den. Arg. census nomine locatam esse dictis Arnoldo et Grede. hec con-

dicio adjecta est, quod si infra predictos 0 annos abbatissa et conventus dicti monasterii ad

usum sue familie sive dicti monasterii mansionem vel rcccptaculum aliquid super eadem area

construere vellent, quod hoc valeant atque possint monitionc per quartam partem anni super

dicta mansione facienda premissa, et quod extunc dicta conduetio sublata sit penitus et quod

3» abbatissa et conventus edificia conslructa super eadem area persolvere delieant dictis conduc-

toribus juxta taxationem 2 arbitratorum fide dignorum, eligendorum ab ambabus partibus,

aut 1 arbitratoris , si 2 inter se discordaveriut. si conduetores ad eleclionem arbitratorum

procederc non curarent vel ad ipsorum arbitrium stare recusarent, infra mensem sua ediücia

de dicta area tollere debent. datum 10 kalendas aprilis, a. d. 1310*. März HS.

35 Aus Strassb. llosp. A. lad. 171 fasc. 15. or. mb. c. «ig. pend.

668. Urteihpruch des bischöfl. Hofrichters über den Besitz eines Hauses und Appel- urutUpruch.

lalion an den Mainzer ErzMuhl. April 29 und Mai 6.

In Christi nomine amen, coram nobis . . judice curie Argenlinensis Rfidegcrus dictus

Merswin clericus procuratorio nomine . . decani et . . capituli ecclesie saneti Thome Argenti-

jo nensis Nicolauni dictum Rauwcr et Annam dictam Vetlich in causam traxit et eis libellum

• Vgl. nr. 391. — Die genannte Agnes, Tochter des verstorbenen Konrada, perkauft an da» genannte

Kloster Vi beschriebenen Hauses für 4 Ifund weniger 6 Schillinge. 1311 Juli 8. Or. ebendaselbst

lad. (Jrph. XXXV fasc. 3.
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204 1310 April 29

ohlulit in her verha : pro|M>nit in jure : roratn vuliis . . juiiice curie Ai-genlinensis Küdegerus

dictus Merswin clcricus, |iro«:uralor vcner;il>iliuni dominorum . . dccani et capituli ecelesie

saneti Thomc Argcntinensis, nomine ipsorum contra Nicolaum dictum Hawer, i'amulum domini

Johannis] de Ohsinstein, scolastici ecelesie Argentinensis, et Annain diclaui Vettich, quod

ipsi rei detinent et possident minus juslc pro indiviso donium et arcam infra speciliratas 5

Lusche mulieris defunete, lilie quondam l'lrici de Argentina, quam ipsa Luscha legavil in

remedium animc hup, A^netis lilie sue, et quondam Kurcardi sacerdotis prebendarii ecelesie

saneli Thome predicle, et parentum suorum seu donavit, tradidit et assignavit donacione el tra-

dicionc inier vivo*, donasse et Iradidissc est ronfessa ceram vobis . . judice predicto ecelesie

saneti Tliome predicle, una cum dicti rei domum et aream infra speeifieatas . . decano et capi- 10

tulo ecelesie saneti Timme preilictc seu ipsi ecelesie saneti Timme predicle restiluere, trädere

seu assignare indebile contradicant. petit procura tor prediclus nomine quo supra, antedictas

reos ad restituendum , tradetidum el assiguandum sibi seu . . decano et capitulo predictis

seu ecelesie saneti Thome pretlicle donium el areain infra specilieatas cum fructibus a tem-

pore detencionis inique pereeplis, qui in processu cause declarabuntur, per vos diflinitive eon- m
dempnari et eonpelli cum expeusis in lite factis, prolestationibus fuciendis, juris henelicio in

omnibus sibi salvo, non astringens se ad proband um omnia premissa, sed neecssaria sibi

tantum. speeifieatio autem domus et aree bec est el site sunt in civilate Argentiua juxta

pontein ecelesie saneti Thuine pretlicle ultra Hruscam apud domos ecelesie saneti Thome predicle

el dicti Wackernel, quam inhabitabat dum vixit Luseha anlediela. ad quam petilionem dicti «
rei litem eontestali respouderuut, narrata vera non esse et petita lieri nou debeie. lite igilur

in ipsa causa legittime contestata, juramenlo de calumpiiia biue inde preslito a partihus

antedictis, diclis principalium debite publicatis, ipsisque visis diligenter et examinalis, pro-

ducta eciam instrumenta puldico in moduin pi-obacionis per partem ajientern, auditis et pro-

positis excepeionibus partis i-ee et replicaeionibus ad easdem cum duplicacionibus postea •£>

subsecutis, testibus produetis et reeeptis, quos pars rea su|ier excepeionibus suis produecre

intendchat, dictis ipsorum una cum deposicionibus principalium per ordinem sollempniler

publicalis ipsisque visis diligenter et examinalis, tandem in negocio concluso ac juris ordine

in omnibus observato, quia invenimus intentionem partis agentis, quoad dnnationem factam

intcr vivos et detenlionem juxla tenorem ipsius lihelli partim ex confessionc dictorum reorum so

et partim ex inslrumcnti tenore suflicienler fundalam et probatam, ex adverso autem per

partem ream nil fore propositum et prohatum, quod elidat intencionem partis agentis: ideirco

nos . . judex predictus diligenli deliberacione prehabita prelatos reos ad restituendum, tra-

dendum et assignandum paiii agenti domum et arcam supra in libcllo speeificatas et ad

restitucionem inde fruetuum pereeptorum per cesdem diflinitive condempnainus in biis seriptis 35

partem ream in expensis litis parli agenti presenlibus condempnantes. lata est hec senlentia

in consistorio Argcutincnsi per nos . . judicem predictum |>artibus presenlibus et dictam

sententiam a nobis Qeri petenlibus. actum feria quorla |»ost dominieam Quasimodo, anno

domini i'MO. a qua senlentia tamquam ab iniqua Nicolaus dielus Rauwer rcus predictus illico

et viva voce sedem Moguntincnsem appellavit et appcllationes a nobis instanter, inslancius et *>

instantissime petivit. actum anno et die prenotatis. cui appellacioni ob reverenciam diele

sedis Moguntincnsis duximus presentibus deferendum et bas appellationes cidein parli appcl-

lanti concedimus per presentes. actum feria tercia post dominieam Misericordia domini,

anno supradiclo'.

Aus Strassb. I7ioin. A. lad. 11 (Titreg). or, mb. v. »ig. pend.

' Vgl nr. und die daselbst angeführte Dorsualmti:.
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1310 Mai 11 - August 6. 205

6«9. I). j. c. A. Johannes, nalus quondam Wilhelini dicti Tanlz mililis Arg. , vendidit

Katherine, nate Gunradi dicti Kolbe de Arg-, redditus annuos 2 raponum super una area,

sita in c. A. in der olierslrassen juxta domum diclam zA der linden 1
c. u. et e. p. a. juxta

domum Heintzelini tornatoris, pro 10 sol. den. Arg. A. 1. actum 5 idus maji, a. d. 1310.

5 1310 Mai 11.

.4 im Straub. Studt A. HH. Triltu de» marrehaux. Dfcinitm du Magistrat rU: nr. mb. c. mV/, pend.

dtlaps.

670. G. j. c. A. lteimholdus lleiinholdehiii , mililis Argentineusis, et lteiml>oldus, liliu» > >>•*<»s «•*"•

suus, eonfessi sunt, quo«! hostium seil januam, quam diclus Heimboldus fecit de fundo seu *
'^J^*"

io orto suo, sito extra portom s. Petri junioris immodialc juxta curiam fralrum ile omnibus

sanclis, pro habendo viam de curia >*ua in curiam et ecclesiam dictorum lVatrum, feceril ex

speciali graeia prepositi, prioris et frntrum predic.lorum, ila quod dii la jauua clausuram

habere debeat ad claudenduni |wr cnsdem fralres et quod, quaudocunque fralribus placuerit,

dictam januam possint obstruere et claudere perpetuo muro. sigilla curie Arg. et Reimliol-

M delini patris sunt «ppensa. actum a. d. 1310, Ii kalendas julii. Juni IS.

Au» Streutet, hez. A. G 6175 (6202). 4. or. mb. c. 2 »ig. ptml. (exstat tig. ReimlxMi).

671. Die priorin und der convent des klosters von s. Katherina vor Strasburg machen Erbuu».

bekannt, dass sie verliehen haben ihre hofstatl « in Judeugas.se zu Strasshurg einsile an dem

gattern gelegen und andersite holt der Löselin ein hoveslat, meisler Glutroten Pfeffer dem

20 Giger und Kalberinen siner huszlrowen» zu einem rechten erl»e für einen jährlichen sin»

von 2«,'» plund. freitag nach ausgehnder plingstwoebe, 1310. Juni 10.

Au» Strtusb. Hosp. A. Prot. 231 Orj>A. {Copialb. *. KtUharituc « XV) fol. 3b. DtuUcher Auwg.

«72. C. j. c. A. Wcrnherus diclus Zorn, naula Arg-, vendit Anshelmo diclo Hocke et Grcde, vtrk«»f.

uxori sue, domum et aream Irans pontem s. Stephani in der Grulenowe e. m. A, juxla domum
& diele Gi'irtelerin et domum dicti vendiloris silas et oinne jus in vico, per quem ilur ad

domum venditam, ita, quod 2 m\. den. Arg. ad refectionein pontis s. Stephani annis singulis

de domo et area prenotatis debcantur, pro 24 Iii», den. Arg. A. 1. actum 0 kalendas julii,

a. »I. 1310. Juni 23.

Au* Strawb. Stadt A. l'f. ü. lad. 101 fasc. K or. mb. c. sig. pend.

30 678. Niclawes von lUmuntheim der meisler und der rat von Sirassburg machen bekannt, tvr*W-

dass herr Göszelin vou Kagenecke und seine gemablin, Güte die Spenderin, verkauft hal>en

< ir hus, hof und hoveslat mit allem rehle viir lidig eigen, die gelegen sint an dem Holwige

einsite nebent dein von Vinckewilrv und andersite ist gelegen her Otten Frideriches seligen

hol", Merline von OfTenburg dem tuchmanne und Kllin, siner wurtin, unsern burgern» für

3B 107 mark silliers. Göszelin, GAte und Johannes, ihr ältester söhn, verbürgen sich für Cilne,

Erbe 8 und Glare, Göszelins und Gilten unmündige kiuder. Göszelin und Güte schwören, dass

das haus unverwidinet sei. « Niclawes, ein (Amtiere zA saute Thomane », söhn Göszelins und

Güten, erklärt, der verkauf sei mit seiner Zustimmung geschehen, «gegeben an sanete Sixtes

tage, 1310. herane waren wir her Niclawes von Rymucitheim, u. s. w. folgt der Hat.

*> August 6.

Aus Strassb. Thom. A. lad. Kaufbriefe 3. or. mb. c. »ig. pend.
'

u) Der Name ist nur zum Teil Doch zu erkennen. Der Rest ist zerrissc-o.

" Vgl. Str. G. u. UN. S 123.
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20« 13 IQ August 19 — Oktober 20.

itiyung 674. König Heinrich bestätigt einen Lehnsbrief König liudolfs. Hagenau.
thubntf*.

J31Q Augutt J9
Nos Hcinricus dei gracia Romanorum rcx Semper augustus ad universorum sarri Homani

iniperii lideliuia noticiam tenore presencium volumus pervenire, quod cum dive rccordacionis

Hudolfus Homanorum rcx predecessor noster prudenlihus viris Jobanni et Wernhern dictis 5

Sturme, civibus Argentinensibus, graciam fecerit secundum litteras regias in hac vcrba [folgt

die Urkunde nr. 239], nos predictos Johannem et Wernherum prosequentcs propter suam pro-

statem gracia special! prenotatam graciam ad instar inclitc rccordacionis Adoiii et Alberl

i

Homanorum regis nostrorum predecessorum ratam habcmus et grauim presencium testimonio

lillerarum rnajestatis nostre sigilli munimine signatarum. datum Kagcnow 14 kalendas |»

seplembris, anno dpmini 1310, regni vero nostri anno 2.

Au» Glafey Anecdotorum collectio 610. Transsumpt in Urkunde Karl IV von 1301 April, dessen Wort-

laut Glafey dem liegisterband Karl IV in Dresden entnahm. Böhmer Heg Heinr. nr. 281.

«itetiü- 675. Hug Zorn, rittcr zu Strassburg, vollführer des letzten willens Peter Panfelins,
mßung.

e(jc ||cnech|eg von gtr., seines netten, giebl mit Zustimmung bruder Johanses von Sternegassc, i.%

conventual des Predigerklosters zu Strassburg, der Peters beichlvatcr war, dem kloster s. Mar-

greden vor Strassburg 1 vierteil gerate iahrlich von einer rentc in Matzenheim; das iabrge-

dächtnis Peters winl im kloster begangen werden, siegcl des bischöflichen hofrichters.

12 kalendas octobres, 1310'. September 20.

Aus Strassb. Bm. A. H 3093. 1. vop. mh. s. XV. !»

vtrknuf. 676. Wetzel Marsilies der iunge der meister und der rat von Strassburg machen bekannt,

«rdaz Johannes Kornclin mit willen und gehelle hern Niclaweses eins tümherren von Rynowe,

Peters, Sigelins und Goszelins, siner kinder», verkauft hat « sinen garten, der gelegen ist

uszewendig an dein graben gegen dem turne, da men hinne gat zu sanete Marckese und

stoszet einsite uf den graben und andersite an die Sloltcrncgelin, mit dem buwe, der da uf r,

stat, bruder Heinriche, der bekerten vrowen pflegere, von sinen und von der bekerten vrowen

wegen vi'ir lidig eigin umbe 60 marke silbers». A. 3. es gel>en «her Johannes Kusolt, der

schölcmcister von Rynowe, Liebe und Agnes, sine swestere, mit Walthers Henlwingen,

Agnesen wirtes, wille» ihre Zustimmung zum verkauf und verzichten aur alle ihre rechte an

dem garten. «gegeben an dem dunrestage vor sanete Michels niez, 1310. herane waren wir :*>

Niclawes von Rymuntheim, u. s. w. folgt der Hat*. September 24.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 43 fasc. 1. or. mit. c. sig. pend.

vtrkauf. 677. C. j. c. A. Conradus dictus von Hornecke, civis Arg., et Salina, uxor sua, manu

coadunata de consensu Kathei ine, Johannis et Nicolai, liberorum suorum, vendunt pro ö0 lib.

den. Arg. Conrado diclo de Ololtzhovcn, civi Arg., tertium partem, que Conrado ex successione 35

materna obvenit, in passagio vulgariter an dem var zu den Hunden, quod commune habebanl

pro equis portionibus pro indiviso cum Johanne diclo Cleiuklobeloch et cum heredibus quon-

1 Ebenso macht der bischöfliche Hofrichter bekannt, das» Hug Zorn und Frau Lnkart Panfelin,

Vollführer des Testaments Peters, dem Kloster s. Margarethen vor Str. eine Kornrente in Hattenheim gege-

ben, doch muss dieses einen Teil geben an die Klöster der Prediger, Augustiner, Willwlmer, s. ('Iura in •<»

und ausserhalb der Stadt, der Heiterinnen, l'raymonHtratenser , s. Nikolaus, Johannes, Katharina. Agnen,

Marcus und Elisabet und an das Hospital in Strassburg. In allen Klöstern wird das Jahrgedächtnis

gefeiert werden. 1317 März 5. Cop. ebendaselbst. S Vgl. nr. 630. Nach Prot. Höp. X fol. 2<l stand

spater auf der Hofstätte das Haus für die Kranken und die alte Kirche des Hospitals.
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dam dicti Ruderer', iia quod de eadem tertia parte non plus census annuatim debeatur

quam 10 den. Arg. A. 1. Wit. 2. actum 13 kalendas novembris, a. d. 1310«.

1310 Oktober 20.

Aus Strastb. Stadt A. ÄA 1691. or. mb c. »ig. pend. Danach liegest bei Mone Zeitsch. f. Gesch.

5 d. Oberrh. XVI, IM.

678. Wetzel Marsilies der meisler und der rat von Strassburg machen bekannt, dass Klinke.

« Johannes von Wintertur und vro Irmelin, sin wirlin, vür sich und alle ir erben baut ver-

luden Cuentzeline von Sweinheim und allen siuen erben iemerme zu eime rehten erbe ire

hovestat, die gelegen ist in des gassc von Schilteneheim nebent Johannese von Hochfelden

io einsit und andersite het der murer von Obernhoven, umbe fl Schillinge pfenninge Zinses

iergeliches ane hoher steigen ». Er. 4. V. < die hoveseszen sülent hus und hovestat in soli-

chem buwe halten, daz die hoveherren irs Zinses da ufle sicher sint ane alle geverde».

«gegeben an dem zinstage nach sanete Marlins mez, 1310. herane waren« wir her Niclawes

von Rymuntheim, «. *. tu. folgt der Rat. November 17.

15 Au» Strassb. Ilo»p. A lad. Hop. XLV f<uc. 48. or. mb. c. »ig. pend. Nach einer Dortualnotiz

MC. XV lag da» Haut «juxta fontem».

679. Prepositus, decanus, totumque capitulum ecclesie s. Petri Arg. locant in emphiteosim icroieit*.

areatn suam, sitam in c. A. relro lobium pellilicum juxta domum quondain domine dicte

Westerraennin e. u. et e. p. a. juxta 5 areas ecclesie antedicte, Mehtildi et Klizabet sororibus

•M beginis dictis de Berstetten pro annuo censu 8 sol. den. Arg. Er. 1. sigillum capituli est

appensum. actum 8 kalendas decembres, a. d. 1310. November 24.

Au» Strastb. Ho»p. A. l'rot. I'ridic. 107 (Copialb. ». XIV) fol. 52. cop. mb.

680. C. j. c. A. Elsa, relicla Cnnradi panificis de Gertewilre, item Burcardus, ßerhloldus, ummkanr.

Cönradus et Clara, liberi dicte relicte, manu coadunata vendiderunt pro 8«j, niarcis argenti

« decauo et capitulo ecclesie s. Petri Arg. redditus annuos 1 üb. den. Arg. super domo et area,

sitis in c. A. in dem smidegiesse juxla domum domine dicte de Lare e. u. et e. p. a. juxta

domum Hette dicte Hurricherin, prestandos per venditores in vigilia ascensionis domini. pro

capitulo emit Cunradus dictus de Lomersheim, prebendarius diele ecclesie, cum pecunia

quondam Wallberi dieli de Mülnheim, decani dicte ecclesie. A. 1. U. (relieta et liberi pre-

90 dieti pro Katherina et Elsa, liberis diele relicte). V. (quoad meliorationes). actum kalendas

decembres, a. d. 1310. bujus instrumenti sunt 2, quorurn unum apud Heinricum dictum de

Mülnheim remanebitV Dezember 1.

Au» Straub. Bez. A. G 4826 (5198). or. mb. c. »ig. pend.

681. Wetzel Marsilius der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, dass Kr««*»,

» Petermann Bützelin und Türiche, seine Schwester, kinder Peter Bützelins seligen, mit Zustim-

mung ihrer mutter Türiche und deren gemahles Dietmar Ripelins gegeben haben haus und

hofstatt, «i gelegen an dem Holwige einesite an schultheissen Niclauses seligen erben huse und

andersite het Niclauses von Wintertur ein hus, Sickese Sickesen seligen süne» zu einem

J or. oui. waren.

40 1 Conrad und Katherina, »eine Gattin, schenken ihrer Tochter Adelheid und Johannes Rorer, deren

Gemahl, die bezeichneten Einkünfte und erhalten sie als Leibzucht von diesen zurück für einen jährlichen

Zins von 2 campones (festo Martini). 1328 Oktober 22. Or. ebendaselbst. 8 Der genannte Burkard

verkauft vor dem Hofrichter »einem Bruder Cünteelin nach der Mutter Tod seinen Anteil an dem

genannten Hau» u. Hofstatt (in dem gieazen bi der vihegaszen juxta der Hurricherin hus e. u. et e.

V, i». a. juxt» dictam Dusent Heiligt für 8 Unzen. 1317 Februar 8. Or. daselbst.
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208 1310 Dezember 8 — 1311 Januar 28.

rechten orltc für einen jährlichen zins von vier pfund Strassb. pfenninge. Er. 4. V. die

hälfte des Zinses fällt der mutier zu, so lange sie lebt. «an dem zinstage noch »ante Niclauses

tage, 1310. heran worent wir her Niclaus Hymuntheim, m. s. ii\ folgt der Rat.

1310 Dezember 8.

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. H6p. V (Ith. C) fdt. 24''. cop. s. XV med. 0

•khrnkunf,. 682. C. j. c. A. Margareta relicta Wemheri dicti Itipelin arm igen Arg. priori et conventui

fratrum predieatorum domus Arg. donatione inter vivos donavit redditus annuos Ü Hb. den.

Arg. super curia et domo, sitis in c. A., quas inhabitat dieta donatrix, dictis zü dem l'eher-

hange juxla domum dicti Vögelin, presente fratre Johanne dicto Wisze conventuali dicte

domus. an ii i versa riu in donatrins peragi debet. prclatus frater relocat dictos redditus donatrici iu

ad tempus vite pro annuo censu 1 vierlingi cere. apud ipsam domum fratrum predieatorum

eligit dutiatrix suain ecclesiaslicam sepulturam. actum 18 kalendas januarii, a. d. 1310.

Dezember Iii.

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. Predic 107 (Cophdb. s. XIV) fol. 59''. cop. mb.

Verkauf. 681». Die Gattin Johann» von Schöneck verkauft ein Haus mit Hofstälte. l->

1311 Januar 28.

Wir Jobannes von Wintertur zu dem Engcle der mcistcr und der rat von Slrazburg

tönt kunt allen den, die disen brief geschont und gchörent lesen, daz vro Katberine, Joohan-

neses wurtin, hern Ebcrlins seligen siines von Sehoneckc, mit des selben Johannese.-*, irs

wurtes und irs vogetes, hanl het gegeben ze kofendc ir bus und hovestat mit alleme rehle

und begriffe, als hus und bovestat her gelegen sint, daz gelegen ist in dem Sluche cinsitc

an dem von Kolbotzheim und andersite het der Hentwing ein hus», vür lidig eigin, ane daz

10 pfenninge sülent gan alle iar zu selegerete zu sanetc Petere dem iungen, Johannese

Blanckcn, unserm bürgere, umb 100 pfunde pfennige genger und geber Slrazburgere. der

Pfenninge ist vro Kalberine die vorgenante von Johannese lilancken gar und gantz gewert, aß

und het och gelobet vro Katberine die vorgenante und mit ir Johannes, ir wurt, und sint

schuldig worden unverscheidenliche des vorgenanten huses und hovestette in alle wis,

als es do vor bescheiden ist, reht werende ze sinde gegen menlichem, als rebt ist, und het

im a mit Johanneses des vorgenanten, irs vogetes, hant vor uns ufgegeben alle die reht, die

sie bette oder halten mohte an dem vorgenanten huse und hovestette, und sich verzigen alles ao

schirmes und alles rehtes, es si geistlich oder wertlich, domitte sie mohte kumen wider disen

kftf und disen brief; so het Ach Johannes der vorgenante verswurn an den heiligen alles

sin widernercht, daz er hettc an dem vorgenanten liuse und hovestette, wand es sin wideme

was. so hant och veriehen Götze Wise vür sich und viir Burcarten sinen brftder, des voget

er ist, und der selbe Burchart mit imc, und vro Ospire, ir swester, Burcbarles wurtin von x>

Ache, mit des selben Burchartes irs wurtes wille, daz sie kein rebt habent an dem vor-

genanten huse und hovestette und, was sie rehtes derane hetlent oder haben mohtent, des

baut sie sich verzigen ane alle geverde. daz diz war und stete si, darumho han wir unserrc

stette ingesigel an disen brief gehencket. der wart gegelien an dem dunreslage vor der

liehtmes, do men von gotz geburte zalte 1311 iar. herane waren wir her Niclawcs von *>

Kymuntheim, u. s. tv. folgt der Rat.

Am Strassb. Tfom. A. lad 24. or. mb. c. »ig. pentl.

») or. : im auf Ratur.

• Vgl nr. 200, 372 und 459.
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684. C. j.c. A. Burkard us dictus Ketlcner civ. Arg. in remedium anime sue et quondam präixndtn-

Gerdrudis uxoris sue l»ona in Schiltinghcim, Utcnhnim sita cum 100 Hb. den. Arg. aniino dotandi tt'ftun9

2 altaria per ipsum Burkardum et suis expenais in ecclesia s. Thome Arg. infra cjusdem

ecclesie hostiutn majus, per quod intratur suh turri de novo construeta, quorum unum quod

5 est in dextro latere ad honorem b. Marie virginis et aliud ex opposito ad honorem b. Johannis

Baptisle construetum esl, decano et capitulo diele ecclesie nomine dictorum altarium donavit,

in eisdein altaribus de consensu episcopi et capituli instituit 2 prebendas sacerdotalcs. quarum

collationem Burkardus sibi reservat, post ejus obitum jus collationis prebende s. Johannis est

apud preposilum, prebende s. Marie apud decanum. prebendarii decano ol>edientiam presta-

i" bunt et equalem porcionem cum aliis sacerdotibus ebori de cotlidianis dislributionibus habe-

bunt, ad anuiversaria ipsius Burkardi et uxoris sue in choro peragenda donavit capitulo

redditus 3 lib. 15 sol. de area et domo dicta zA dem salmen, und ist das orthus, sitis in

c. A. in der llahsgassen item redditus 15 unc. den. Arg. de area et domo, sitis in c. A.

juxta domum dictam züm nippen in auteriori parte curie dicte des Phützers bor*, quos emit

13 a Heintzelino diclo Phulzer nato quondam Margwardi de Oflenburg et Katharina filia Junte

diele Wissin naute de Argentina, ipsius Heintzelini uxore. datum 2 idus februarii, a. d.

1311. sigilla Johannis episcopi, curie Argentinensis, prepositi, decani et capituli s. Thome

sunt appensa'. 1311 Februar 12.

Aus Straub. Thom. A. lad. 25 (Titres). or. mb. c 5 sig. pend.

ao 685. C. j. c. A. Melza, relicta Johannis dicti Howelüchel civ. Arg., item Johannes, Käthe- verkauf.

rina et Anna, liberi dicte relicte, manu coadunata vendiderunt Heintzelino et Minneline,

liberis quondam Nicolai dicti de Sarburg civ. Arg., redditus annuos 8 unc. den. Arg. et 2 cap.

super domo et area, sitis in c. A. an der Bünden juxta aream Johannis dicti Junge militis

Arg., cujus domus et aree anterior pars tendit ad turrim, dictam an Bünde turn, pro 13 lib.

25 et 5 sol. den. Arg. A. 1. (presente Johanne diclo Closener milite Arg., curatore Heintzelini

et Mioneline predictorum, et dictam vendicionem et translationem reeipiente). Wit. 1. (pro

Metza). U. (venditores pro Walthero, dicte relicte fdio adhuc minore). M. (pro Jobanne, Kathe-

rina et Anna). actum 10 kalendas marcii, a. d. 1311. Februar 20.

Aus Strassb. Uosp. A. lad. 43 fasc. 2. or. mb. c. sig. pend.

ai 686. Urleilspruch des Haies über die Benutzung einer Weide in Schiltigheim. VruiUprwh.

März 30.

Wir Niclawe8 Zorn, Reimbolt Reimboldelin, Johannes von Blümenowe, Sifrit von Vegers-

heim, Cunral Rypelin und Burchart Schultheisze warent ur der pfallzen, do die vrowen von

sanete Agnesen clagelent vor nieister und vor rate, daz her Rudolf Rypelin, Ottelin sin sun,

an her Oltc Rypelin, her Burchart Schöp, Rciml>olt von Lingolvesheim und Boldelin hern

Boldelins sun sie irretent an der weiden zu Schiltinkheim und daz sie nüt woltent gestatten,

daz ir vihe und ire schal uf die weide giengent, die sie viertzig iar und ine in gewalt und

in gewer und in nutze hant gehebet, als sie vor meistere und vor rate erzügetent. diz

geschach, do her Niclawes Friderich meister was und wart daz verentwurtet von irre wider-

40 Sachen wegen, do gcclagel und geentwurtcl wart und die warheil verhöret wart iewedersite,

do wart daz urteil gesetzet an bern Jobannesen Schiiten, der do in dem rate was, der sprach

zu rehte, daz die vrowen von sanete Agnesen soltent die weide brachen mit irem vihe,

• Vgl. nr. 497. 2 Vgl. Str. G. und HN. S. 129. 3 Schon am 12. August 1310 hatte derselbe

Burkard Rettmer für die Probende der h Maria den Clerikus Trutkind, Sohn des verstorbenen Rülins

45 des Schiffers von Strassburg. präsentirt. urlcher innerhalb eines Jahres dir Priesterweihe empfangen soll.

Or. ebendaselbst.

3lr. III. 27
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wand sie unsere burgerinnc sint, Hie sie gebruchet hettent vierlzig iar und me, untze tlaz

sie in mit rehte wurde angewunnen. des urteile« volgele der rat miteinander hern Jobannes

Scbilte ; und wart in geholten, daz sie des closters vihe nut irren soltent an der weide, untze

daz es in mit besserme rehtc werde angewunnen. icb Niclawes Friderich der burgenneister

vergihe, daz es ergienge mit gerihte, als do vor gesebriben stat. icb Jobannes Schilt vergüte, 5

daz daz urteil an mich gesetzet wart und daz es erginge als do vor bescheiden ist. so ver-

gihe ftch ich Albreht Rfllenderlin, daz ich in dem rate were und daz es gerihtet wurde,

als do vor gesebriben stat. und des zu eime Urkunde so han wir Niclawes Zorn, Rcimbolt

Reimboldelin , Johannes Schilt, Albreht Rnlenderlin , Niclawes Friderich, Sifrit von Vegers-

heim, Johannes von Blümenowe, Cunral Rypelin und Burchart Schultheisze die vorgenanlen lo

unsere ingesigele an disen brief gehencket. dise urteil wart gegeben an dem cinstage vor

dem balmctage, do men von gotz gebürte zalte druzehenhundert iar und in dem eilften iare*.

Aus Strassb. Bez. A. H 3114. or. mb. c. 9 «ig. pend. (quorum 4 delaps.)

Krhieih*. 687. Niclawes Friderich der meisler und der rat von Strassburg thuen kund, dass

« Niclawes von Rymuntheim, hern Götzen seligen sun von Rymuntheim, und vro Agnes, sin ir>

wirlin, des Tanrises seligen lohter», mit gesammter band verlieben halten zu einem rechten

erlie für sich und alle ihre erben Gösseline Ctobclftche und allen seinen erben ihr haus in

der Spetcrgasse*, genannt « zfl Stralneckc, nebent deine ClobelCche > liir 0 pfund pfenn.

zinses. Er. 4. V. «an dem cinstage nach dem sunnentage, so men singet Quasi modo, 1311.

derane warent wir her Niclawes von Rymuntheim, u. s. w. folijt der Hat. 1311 April 20.

Aus Strassb. Stadt A. RH. Tribu des Tonneliers. Bettes actives et passives. or. mb. c. sig. pend.

mutil.

Vfrkauf.
688. Meiner Eckehard Wide verkauft eine Hofstätte an Albrecht Schaffener.

Mai 3.

Feh Johannes von Hohenstein, vilzelöm der slift zft Strazburg, tunt kunt allen den, die x>

disen brief gesehent oder horent lesen, das meister Ecccharl Wide würkdft hei mit gute

willen sine hovestat, die do gelegen ist in Kurdewangasse einsite nebent Gervalken seligen

1 Eine Erneuerung dieser Urkutule erfolgte im Jahre 1333 nach dem Ableben der meisten der

siegelnden Schöffen. Die Urkunde lautet : « Allen den si kunt, die disen brief gesehent oder gehören»

lesen, das ich Rftlman Swarber und« Burekart Twinger unde Oosze Sturm nnde Derhtolt Manaze 30

nnde Clftwes Rebestog unde Clftwes Swan nnde Cftntzc Pfaffenlap undc Walther Clobelftch, scheffel

von Strazburg, dobi worent unde es hortent unde sehent, do her Johannes Swarber nnde Reinbolt zu

dem Drftbcl an . . meister unde, an . . rat von Strazburg vordertent, do Johannes Clobeloch der alte

meister was, von der closter vrowen wegen zu saut Agnese : die scheffel werent alle dot, die an

diseme nach gescriben briefe gescriben staut, der in disen brief gescriben ist, untze an hern Burekart 35

Schultheissen unde botent, das si mit urteil tbcrein ketnetit, das andere scheffel den hie nach
gescriben briof besigeln soltent, unde ir besigeln also göte kraft bette, also der scheffel besigeln, die

an deme hie nach gescriben briefe gescriben stant, die wile das sn lebet ont. darzft seitc her Burekart

Schnltheissc der vorgenant« vor meister undc vor . . rat uf sinen eit
t
das die ding ergangen werent

in alle die wis also «0 gescriben stant an dem hie nach gescriben briefe, der in disen brief gescriben 40

ist, undo or nnde die selben doten scheffel den selben brief besigelt hettent ; do kam . . meister

nndo . . rat nberein mit rehter urteil unde erteiltent. das andere scheffel den hie nach gescriben brief

wol besigeln soltent unde die Belbe kraft solto haben, also der hie nach gescriben brief het, den die

selben scheffel, die an diseme nach gescriben briefe gescriben stant, besigelt hant die wile sa lebe-

tent. undc ist dis der brief : [folgt der Wortlaut der oben im Texte gedruckten Urkunde], wir ftch die c»

vorgenanten scheffel Rftlman Swarber. Burekart Twinger, Oosze Sturm. Berhtolt Mansze, Clilwcs

Rcbcstog, ClÄwea Swan, Cftntzc Pfaffenlap nnde Walthor Clobelftch der vorgescriben vorderunge nnde
urteil zft eime waren urkfinde han wir unsere ingesigele an disen brief gehencket. der wart gegeben
an dem grfinen dunrestage vor dem osterdage, in dem iaro do man zalte von gotz geborte drizehen

hundert iar unde dru nndo drisig iar. > 1333 April 1. Aus Strassb. Stadt A. V. D. G. lad. 48. or. mh. rm

c 8 »ig. pend, quorum 1 delaps. 2 Vgl. Str G. «. HN. S. IM.
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huse unde andersite nebenl de* Heylcmannes seligen hovcslete, unde bot die geben zfi

kftphende Alberechte Scaflenere, unsere frowe Werkes dienere, unde siner elichen wirtin und

ist das geschehen* mit imie gute wille, unde han oeb den vorgenante Alberecbte in gewalt

unde in gewerc gesetzet der hovestele in al lerne rechte, alsc die hovestal her kumen ist unde

*t> gelegen ist unze an disen dag. und ist daz geschehen b iewedersite mit gute wille. unde

des zu eime Urkunde so habe ich der vorgenante Johannes tnin ingesigele an diesen briet*

gehenket. der wart geben an dem mendage nach dem meigedage, do men zalte von

gotz gebürte dricehenhundert iar in dem cilften iare.

Aus Straub. Frauenh. A. lad. 49 nr. 36. or. mb. e. sig. pend. delaps.

io «89. C. j. c. A. Johannes dictus in Kalbesgasse miles Arg. et Phyna, soror ejus, donave- srAm*.«.ff.

runt in remedium animarum suamm redditus annuos 7 lib. den. Arg. super 2 domibus et

areis, dictis ztl hern Diemen sitis in c. A. prope domum diclam zü dem guldin scliale 1

,

abbatis.se et convenlibus monasteriorum s. Cläre an dem Werde, Johannis, Katherine, Marci,

Elisabet, Angnetis et Margarete sitorutn e. m. A. (luilibet eorundem monasteriorum perpetuo

13 singulis annis in anniversariis Johannis et Phine 1 lib. den. Arg.), sie quod in dictis monas-

teriis in anniversariis dicti Johannis et Phyne cum vigiliis et missis memoria habeatur. item

donavorunt personis et loci», apud quas suam ecclesiaslicani elegerint sepulturam, redditus

annuos 5 lib. den. Arg. super domo et area, dicta zü dem löwen sitis in c. A. prope pontem

s. Nicolai, hac condicione, quod 5 Hb. in auniversario Johannis et Phyne, in quolibet medie-

ao tas, ipsis personis in refeclorio pro pictancia ministrentur et quod diele persone de sero cum

vigiliis et de mane cum missis ipeorum memoriam habeant, quorum omnium reddituum

administratioiiem et distribulionem priorisse monasterii s. Angnetis aut alteri persone, quam

dicta Phyna ad hoc duxerit deputandam, presentibus commiserunt. insuper statuerunt, quod

quodeunque monasterium negligens fueril in peragendo anniversaria predicta, quod tunc red-

ditus ei deputati ad hospitale pau|>crum iniirmorum per ipsos Johannem et Phynam ins-

taurandum et ad usus fabrice eccl. Arg. devolvantur, quodque hujusmodi redditus, si per

tres annps continuos deficerent et ncgligentes essent, extunc perpetuo remaneant apud dictum

hospitale et fabricam anledictam. hujus legati priorem et suppriorem fratrum predicatorum

domus Arg. executores constituunt. datum 18 kalendas junii, a. d. 1311. 1311 Mai IS.

30 Am Strassb. Uosp. A. lad. 173 fast. 45. vid. mb. e. sig pend. delaps. ausgestellt vom judex enrie

Arg. 1311 Oktober 14.

filiO. C.j.c. A. magisler Wernherus de Khenheim, cantor s. Petri junioris in Argentina, uu»wJn.

confessus est, so tenerc ad lempus vite bona quedam a capilulo ecelesie Rynaugiensis pro

censu annuo 1 lib. den. Arg., et quod heredihus suis niebil juris coiiipetil in cisdem bonis.

:c> datum 2 nonas junii, a. d. 1311. Juni 4.

Am Oberehnheimer Stadt A. DD H tir. 22. or. mi>. c. sig. pend.

•»1. G. j. t\ A. Clara, nata quondam Hartmüdi dicti de Schiltingheim, vendidit Jaeol» v»rw
diclo de Barre seniori, civi Arg., 2 areas, sitas in c. A. in vico diclo des gasse von Schilling-

heim in foro equorum juxta domum dicti Lowclin e. u. et e. p. a. juxla domum Heinrici dicti

*J der gute Heinrich, p. p. e. I. pro 22 lib. den. Arg. A. 1. actum l kalendas julii, a. d. 1311.

Juni »8.
Aus Strassb. Uosp. A. lad. Orph. XXXIV Jose. 27. or. mb. c. »ig. pend.

or; gMccheu. b) ar. .- gesechen.

• Vgl. die Notiten über dieses Haus bei Solomon im Bullet de la soc. pour la cons. de» wo».

« histor. de FAlsace, Band XI, 198.
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692. C. j.c. A. Dielherus dictus Krache, monctarius Argentincnsis, vcndidit Johanni dicto

Merswin civi Arg. superficiem et edificia unius curie, site in c. A. in vieo diclo Loimengasse

hünder dem Stampfe, dicte Diethes Krachen hof *, et omne jus in area dicte superficiei pro

5 lib. den. Arg. A. 1. prefatus emplor locavit dicto vendilori edificia ad tempus vitc suc

tanlum pro annuo censu 5 sol. den. Arg. actum -4 idus julii, a. d. 13H. 1311 Jutt 12. 5

Aus Strassh Husp. A lad. Hup. XLVI1I fasc. 10. or. mb. c. »ig. pend.

uhntbritf 683. Heinricus, Romnnorum rex, ad petitionem dicti Ochselin feodum quoddam dictum

Ochselinslehen situni in Baldebranne, solvens singulis annis 7>/t carratas vini, confert stren-

nuis viris Burck[ardo] Philer, Burck[ardo] et Hugoni dicti» Schouh. «dalum in castris ante

Brixiam, 17 calendas augusti, anno domini millesimo trecentesimo undccimo, regni vero io

nnstri anno tertio '. » Juli 16.

A aus Böhmer Acta imperii »r. 6.14 (nach dem Original in Darmstailt).

B atu Strassb. Bes. Ä. C 2S3. 46. top. chart. vidim. von 1757.

Auftohmt 094. Aufnahme einer Klage seitens tief bischöflichen Hofrichter» iiher Errichtung
einer KU,9r

- einer Mauer. Juli 30. ir,

Noverinl universi, ad quos presenles pervenerint et quo» nosce l'uerit oportutium, quod

roram nobis . . judicc curie Argenlinensis ad hoc specialiter vocato et rogato constituti doinina

Brigida, . . ahhalissa monasterii sancli Stephani Argenlinensis, et Heinricus, pcrpeluus vira-

rius ecclesie parrochialis sancli Stephani predicti, apud monasterium sancte Cläre uf den

Werde extra muros civitatis Argentine in loeo, ubi ex parte . . abliatissc et conventus M
monasterii sancte Cläre predicte operarii seu muraforra incipiebant facere nnvum opus seu

murum ultra stratam publicam, que separat dictum mnnasteriuin sancte Cläre a dicto muro

novo ex uno latcrc et ex alio latere juxla nlmendam communem, que lendit ad fluvium dic-

tum Brusehe, presentibus operariis dicti operis seu muri et fratre Heinrico, converso dicti

monasterii sancte Cläre, et quam plurihus canonici» et canonicahus monasterii Stephani predicti 25

ac aliis personis Tide dignis. domina . . abbalissa monasterii sancli Stephani predicta suo

conventus et monasterii sancti Stephani predicti nomine et dictus . . vicarius suo et vicarie

sc« ecclesie parrochialis sancti Stephani predicte nomine denunciaverunt novum opus, et quod

dictum novum opus seu murus predictus fieret et edifficarelur in prejudicium dicti monasterii

sancti Stephani et ecclesie parrochialis sancti Stephani, que incorporata est monaslerio sancti 30

Stephani predicto, et dictam denunciacionem fecerunt per jactum lapidis, <ruem projecit Bcin-

boldus, canonicus monasterii s. Stephani predicti, de mandalo et jussu domine . . abbatisse

sancti Stephani et . . vicarii predictorum. tempore vero dicte denunciacionis dictus murus in

altitudinc fuit versus dictam stratam et monastcrium sancte Cläre predictum duodecim lapidum,

qui dicuntur mursteine, et versus fluvium predictum decem et octo lapidum; longitudo vero 35

dicti muri versus fluvium tendebat usque ad quandam portam seu ostium ligneum versus

fluvium et versus stratam tendebat usque ad domum dicti monasterii sancte Cläre, quam nunc

inhabitat Eberhard us dictus Kornkof. et in premissorum omnium et singulorum evidcns testi-

monium sigillum curie Argentinensis ad petit ionem domine . . abbatisse et vicarii predictorum

presentibus est appensum. datum et actum feria sexta post Jacobi apostoli, sub anno domini 4u

13«..

Au» Straub. Bet. A. H 2684. or. tnb. c. sig. pend. Map».

J Vgl. Str. G. u. HN. S. 109. 2 Vgl. nr. 380.
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AM. C. j. c. A. Crislina, relicta Heinrici «iicti Dungha«e, vcndidit jus suuin emphitcoticum Verkauf.

in domo, area. curia et orlo, silis an der Bunden juxta Gonraduni dictum Phawcn e. u. et
L"'' z "rhl -

e. a. p. juxta domum, quam inhahitat Heinricus dictus Harrer, magistro et hospitali paupc-

rum in Argenlina pro 2 lik. et 10 sol. den. Arg. A.3. (in Wallherum sacerdotem dicti

r> hospitalis). peracta vcndicione relocat dictus Waltkerus dicte Crisline predictam domum pro

tempore vitc 8ue pro ccnsu annuo 5 sol. den. Ai-g. actum 17 kalendas septemkrcs, a. d.

1311. hujus instrumenti sunt 2. 1311 Aufftut IS

Aus Straub. Hosp. A. Prot. Hop. V ßib. (') fol. 36 1>. cop. *. XV.

696. Krater Johannes dictus Messerer prior et conventus fratrum heremitarum ordinis trrkaut.

io s. Auguslini domus e. m. A. vendunt magistro Johanni de Senheim kona in Brümat. actum

2 idus septemkrcs, a. d. 1311. September 12.

Au* Slrassb. Heg. A. Zerstreute Suchen. or. mb. c. 3 »ig. ptnd. delaps.

S97. C. j. c. A. Elisal>el, relicta Nicolai de Mulnecke militis Arg. (de consensu Nicolai va«.*«»».

militis, Heinrici et Johannis, liberorum. suorum), (Irede et Klisalieti, nalis suis, ac Lüsche,

ir, nate dicti Grimmolt militis Arg., monialikus monasterii s. Klisaket e. m. A., donatione inter

vivos donavit rcdditus annuos perpetuos 1 lik. den. Arg. super area domus dicte zu Merissot,

sile in vico dicto zAm Schrine prope Bickwinum dictum Korner, ita quod de eisdem redditi-

kus singulis annis 1 sol. den. Arg. decano et capitulo eccl. s. Thome Ar^. ministietur et

quod post okitum omniuin 3 monialium dicti rcdditus cedere debcaut priorisse et conventui

au dicti monasterii, et quod priorissa et conventus singulis annis in die k. Frandsci anniversa- <>ktol»-r l.

rium predicti quoiidam Nicolai cum vigiliis et missa peragorc teneantur. fraler Heinricus

conversus dicti monasterii donacionem recipit. A. 1. actum I I kalendas octokres, a. d. 1311.

Septetnber 21.
Ah» Strassb. Hosp. A lad. 171 föne. 14. or. mb. e. sig. pend. delaps

25 898. C. j. c. A. Kllina, relicta Johannis militis de Kckevershcim, cnnlilclur se Johanni *»

dicto de Eckeversheim, milili Arg., nato suo, donasse ante 11 annos proxime relroacto«

reddilus 15 den. Arg., quos halict septimanalim super passapo vulgariler uf dem var zii den

Hunden, in recompensam 31) marcarum argenti ponderis Arg., quas eidem nato dare pro-

misit, cum ipsi relictc jus donandi in dictis redditikus competüt; innovat eandem donationem

» prominens contra ipsam non venire, recognoseit eundem Johannem per illud spalium in pos-

sessionc dictorutn reddituum fuissc. actum 7 kalendas decemhris, a. d. 1311 ».

Aus Strassb. Stadt A. AA 1691. or. mb. c. sig. pend. Danach Rtgest in Mone Zeitsch. f. G d
Oberrh. XVI, 186.

as 899. C. j. c. A. Albertus dictus Schaflener Vierling locavit in emphiteosini Beinholdo ErMeiiv.

dicto Matcrer, Heinrico dicto de Altheim, Nicoiao diclo Kantz et Cfinlzelino de Bukswilre,

lanifleihus Argentinensikus, presentikus et conducentikus pro se et eorum keredibus domum,

sitam in c. A. prope lokium cerdonum juxta diclam de Swindratzhcim et jus in area dicte

1 Vgl. nr. 226. Johannes und seine Güttin Gisela verkaufen dann die Einkünfte an Conrad

40 den Priester, vormals Rektor von s. Stephan in Stransburg, für 65 Pfund Pfenninge. 1311 Dezember 20.

Or. ebendaselbst. Danach Regent, a. a. O. S. 137. Conrad verkauft die Einkünfte teeiter für 32 Mark
Silber an Johann Clobelöcb und Dieth«r Kolbolin, Stnmburger Bürger (Johann erhält Dietlier '/a)-

Conrad verpflichtet sich nicht eur Währschaft (de evictionc roddituam vcl ad waraudiaml. 1316

Juli 31. Or. ebendaselbst.
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domus, quc area appellatur der Verlerin hovestat 1 (<le consensu Cünradi dicti de Lomersheim

sacerdotis, capcllani allari.s s. Nicolai coiislrucli in eeclesia s. Petri junioris in Argenlina, asse-

rentis, areain pertinere ad dictum allare), pro redditibus onnuis 4 lib. den. Arg. absque laudimio

census nomine solvendis, pro quarla parte per quemlibet conduetorem. capellanus altaris

reeipiet annuatim de conduetoribus censum 12 sol. den. Arg. et 4 caponum. capellano laudi- s

mium solvetur, quotienscunque dicla area alienata fuerit in parte vel in toto, videlicet de

qualibet parte 18 denarii et «,» capo « secundum legem conventionis habitam inter partee>.

datum 2 nonas decembris, a. d. 1311. hujus instrumenli sunt 2*. 1311 Dezember 4.

Aus Strassb. Titz. A G 4826 (5198). or. mb. c. sig. pend.

Tawitpnctäfl- 700. C. j. c. A. Nicolaus sacerdos, natus quondam Ctlnradi stationarii fabrice ecclesie Arg., in

Anne sorori sue, uxori Wilbclmi, a^ros in banno Suvil Wittersheim donat in recompensam

30 lib. den. Arg. de <i0 lib., in quibus cidem Anne est obligatus occasione vendilionis uuius

domus site in c. A. juxta dornum Hugonis dicti Schftp militis Arg. apud s. Stepbauum.

actum 13 kalendas januarii, a. d. 1311. hujus instrumenti sunt 2'. Dezember 20.

Aug Strassb. Bei. A. G 4823 (51'J5). 1. or. mb. c. sig. pend. In

zutun». 701. C. j. c. A. Heinlzclinus, natus quondain Nicolai dicü de Sarburg, civ. Arg., ad

tempus vite ipsius Heinlzelini tantum locat (per manum et consensu in Johannis dieli Clo&ener

militis Arg. et Johannis de Wasseln hei in civis Arg., curatorum ejusdem Ileintzelini minoris,

adulti tarnen) Cunrado, nato quondam Ilertwigis de Krstheim, 2 partes unius orti. sili e. m. A.

in Korbowe juxta ortum lleinlzemanni dicti Appel civ. Arg. e. u. et juxta ortuiu dictum der an

Knlringer garten e. p. a., item Heinrico, fratri dicti Ciinradi, tertiam paricm residuam ejus-

dem orti pro censu annuo 22 unc. den. Arg. et 6 caponum ahsque qualiltct augmentatione

et absque laudimio (census partes a Cünrado "|j pars ab Heinrico persolvenda est), si

unus fratrum ncgligens fuerit in solutione dicti census, jus suum devolvitur ad fratrem. si

anilw fratres neglitfentes fuerint, hec Imalio penitus est extincla. si sutvessor locatoris conduc- 25

lores a diclo orlo amoverc volueril, tuue tenetur conduetoribus valorem ediüciorum domus

conslructe in diclo orto solvere, sin autern diclis conduetoribus licet edilicia demoliri et mate-

riarn sibi assumere. datum 10 kalendas januarii, a. d. 1311 ». Dezember 23.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Höp. XLIV fasc. 46. or. mb. e. sig. pend.

gintnhiung. ^-j-c A. Johannes dictus Kodesheim civis Arg., et Angnes, nata quondam Heinrici *>

dieli Förster de Honowe olim civ. Arg., uxor sua, pi-omiserunt, se Heinrico fi-alri carnali

diele Angnetis et ejusdem Heinrici heredibus de domo anteriori el area, sitis in c. A. Irans

Ilruskam juxta domum dicti Hönlin e. u. p. et e. a. juxta doniuni Heinrici dicti Hochveldcn,

daluros et soluturos esse redditus annuos 13 unc. den. Aig. nomine census al)sque laudimio.

Heinricus frater Angnetis recognovit predicta. datum 14 kalendas februarii, a. d. 1312. «
hujus instrumenti sunt 2. 1312 Januar 19.

Aus Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 48. or. mb. c. sig. pend.

1 Vgl. Str. G. u. i/iV S. IH2. 2 Schaffener verkauft von der Rente »/1 «» Heinrich Kolin,

Scholasticus von *. Peter in Str., für 54 Pfund Pfenninge (unter Zustimmung Heinrichs von Wolf-

gamjesheim utul Burkard Waldecke Ritter und Heinrich von Hagenau Priester, gubernatoro* aou pro- *>

curatores ac negotiorum gestores fabrice eccl. Arg.). 1311 Detember 23. Or. im Frauenh. A lad. 49

nr. 45. 3 Vgl. nr. 44 und 112. * Die Erben des Mieters Konrad: Berht« dicta Vischerin. Arg.,

Wendelmodis, ihre Tochter, und deren (rotte Heimelin Mcierlin perkaufen an den Vermieter wieder

alt ihr Recht für 5 Ifund Ifenn 1325 Man 12. Transfix am vorigen
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703. Rurchart Schftp der meister und der rat von Strasburg machen bekannt, dass die Krbteihr.

briider herr Heinrich Wetzcl und herr Wctzel Marsilies, ritter von Strassburg, zu einem

rechten erbe verliehen haben die hofslätte, «die gelegen ist zwischent sanete Thomans kirchof

und kettenburnen und lit gegen deine engel über und heiszet zu deine wolfe und ist gelegen

"» cinsite nel>ent hern Heinrich Wetzeis hoveslette, die er verluhen bei Johannesen dein scherer,

und andersite nebent Heinriche dem schftchsütere, Johannese deme scherer und .Sophien,

siner wirtinne,» für einen iährliclien zins von 1 pfund pfenninge und 2 kappen. Kr. 4. V.

«an deine mendage vor der liehtmes, 1312. Iiarane worent wir her Jobannes Panphylin,

10 Aus Strassb. Thom. A. lad. 22 (Titres). or. mb. c. sig. pend.

704. C.j.c thesaurarii ccclcsio Arg. in ligura judicii Cüno armiger dictus de Achen- verkauf.

heim, filius quondam Nicolai mililis inlcr inercatores, et Agnes, uxor sua, cives Argeuti-

nenses, manu choadunata vendiderunt redditus annuos 13 unc. den. Arg. super arca, sita in

c. A. in vico diclo die deine Stadelgasse e. u. p. juxta domum dictam zil dem hüte 11 et

15 e. a. p. juxta areain ejusdem Cunonis, Reimboldo, lilio quondam Johannis dicli Tanris (pro

Reimboldo reeipit venditionem Rcimboldus, frater Cünonis), pro 11 marcis argenti. A. 1.

datum a. d. 1312, 7 kalendas mareii. Februar 23.

Aus Strassb. Thom. A. lad. Kaufbriefe 6. or. mb. c. sig. pend. mutil.

706. C. j. c. A. Jeckelinus, natus quondam CAnradi sculteti de Suvilwihersheim , et Verkauf.

a> Lücgardis, soror dicti Jeckeliui, pro se, item Johanne et Anna, fratre et sorore Jeckelini et

Lfccgardis, vendiderunt Heile, uxori Ottonis dicti de Rfitenhcim, civis Arg., bona infrascripta

in banno ville Fulcriegesheim sita de pecunia reeepta de curia ipsius Heile, dicla zfl hern

Schenterline ' in c. A. sita, que quidem curia erat in bonis dicte Heile ante contractum

matrimonii ; volens eliain idem Otlo, quod dicta bona infrascripta dicte Heile esse debeant

aa et apud ipsam perpetuo remanere «in omnem modum et jus, sicut dicta curia zü hern

Schenlerlitie remansisset post obitum dicli Ottonis, non obslante consuetudine vel jure muni-

cipali civitatis Argeulinensis, qua cavetur, quod duc partes bonorum emptorum a conjugibus

conslante matrimonio iiiler cos remanere debeant apud maritum, cui juri et consuetudini

dictus Otto pro se et ejus heredibus universis renuntiavit et renuntiat per presentes» de

ao consen8u Anne, sororis Ottonis, ipsius heredis universalis, item Ansheltm et Kalherine, libe-

rorum dicte Anne, Elline nate quondam Hartungi, fratris dicti Ottonis, Johannis dicli de

Trenheim residentis in Baldeburne, Nicolai dicti Hünischer de Raldeburne, mariti Anne,

sororis Anshelmi et Kalherine prediclorum ; dictus de Gundilfingen, canonicus eccl. Arg.,

reeipit annuatim de bonis 1 obulum nomine remedii. preterea dictus Otlo confessus est,

35 quod bona ab ipso et Heila uxore empta pro Elsa, relicta quondam Johannis dicti Wise uf

der Almende civis Arg., Oswaldo, Nicoiao, Heinrico, Clara et Katherina, liberis ejusdem Else,

sita in banno ville Fulcriegesheim, prout in inslrumento sigillo judicis curie Ihesaurarii Arg.

consignato plenius continetur, empta fuerunt similiter de pecunia reeepta a curia dicta zu

hern Schenterlin, volens etiam idem Otto dicta bona apud Hcilam remanere in eundem

*o modum, qui supra expressus est. ad hec Heila recognovit, curiam dictam zü hern Schenterlin

se donasse diclo Ottoni in dolem, nunc vero domo vendila donat Oltoni jus dotis in bonis

predictis, videlicet quod ipse iis utatur pro tempore vite suc. preterea Heila confessa fuit,

quod idem Otto ipsi Heile satisfeceril integraliter de argenlo, quod ad eundem pervenit occa-

> Vgl nr. 359 uvd Str. ü u HN. S. 147. « Vgl. Str. Q. u. UN. S. 1G4 » Derselbe Hof
4T. wird ervtihnt schon in einer Urkunde ron 1HO& Dezember 20 trbentl«selbst) als kur: vorher abgebrannt

u. s. xv. folgt der Hat *. 1312 Januar 31.
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sione venriicionis predicte. conventutn erat inter conjuges, ut argentum in aliqua bona con-

verti non deberet nisi accedente consensu expresso Burcardi dirli Panphilin, mililis, et Nicolai

dicti Iiienkelin, civ. Arg., qui huic emptioni consentiunt. sigillum curie Arg. est appensum.

datum per Jeckelinum, Lücgardim, Ottonem et Annam sororem ipsius Ottonis C kalendas

marcii, a. d. 1312, per Anshelmum, Katherinam, Ellinam, Johannem dictum de Trenheim, 5

item Nicolaum dictum Hiintscher et Burcardum dictum Panpfelin militem 6 idus junii, per

Xicolaum dictum Blcnkelin kalendas julii. 1312 Februar 24, Juni 8 und Juli 1.

Aus Strassb. Hrutp. A. lad. 6G /<«<-. 7. or. mb. r. mg. jteml.

Tftammi. 706. Johannes, viceplebanus ecclesie s. Tbonie Arg., sanus mente, debilis tarnen corpore

testamentum suum ordinat. ordinal de bonis suis mobilibus et immubilibus in villa et banno lu

Kpbiche prebendam sacerdotalem inslitui in eccl. s. Tbome, cum reddilus in tantum excre-

verint, ul suflicientes videantur ad inslituendam prebendam. redditus 10 sol. den. Arg. de

ipsis ad anniversarium suum in choro peragendum legat. jus collationis probende erit apud

capitulum. item vult, ut debitum suum, in quo tenetur magislro Johanni de s. Amarino,

cuslodi dicte ecclesie, item debitum 6 lib. den. Arg., in quibus cerlis personis est obligatus, ia

cum 3 carratis vini, 13 lib. et 10 sol. den. Arg., in quibus sibi certe persone sunt obligate,

ac omnibus suppellectilibus et utensilibus domus sue (2 tarnen lertis exceptis) persolvatur.

cantorem ecclesie s. Thomc et Cflnradum, fratrem suum, viceplebanum in Jebensbeim, bujus

ultimc voluntatis constituit executores. sig. cur. Arg. est appensum. actum 3 kalendas

marcii, a. d. 1312. Februar 27. »i

Aus Strassb. Thom. A. lad. 25 (Titres). or. mb. c. sig. pend.

i'rvkaur. 707- C. j. c. A. Margareta, soror quondam Volmari dicti de Eichahe civ. Arg., uxor

Andree quondam advocati in Bernestein, et Katherina, filia ejusdem Margarete de priori

matrimonio, accedente consensu Nicolai dicti de Eicha, mariti dicte Kathenne, ac Andree

predicti, item Rfldolfus et Nicolaus, tratres sepedicte Kalherine, manibus coadunatis vendide-

runt omnem partem ipsos contingentem occasione successionis predicti quondam Volmari in

domo et curia ejusdem domus dicla des guten Spenders hof, sita prope cymiterium s. Thome

Arg. juxta curiam domine abhatisse in Hohenburg, Walthero procuratori abhatisse et con-

ventus monastcrii inferioris pro 75 lib. den. Arg. A. 1. M.(pro Nicoiao). actum a. d.

1312, 3 kalendas martii«. Februar 27. ao

Am Straub. Bes. A. G 3071 (3479). 5. or. mb. c. sig. pend.

ErHriKe. 708. C. j. c. A. Heinricus dictus Welzel, miles Arg., de consensu Nicolai dicti Maler

mililis Arg. et Gertrudis uxoris sue locat in emphiteosim domum et aream, in c. A. in vico

dicto Riügegasse an dem orte juxta domum dicti Üroserbe sitas, Hugoni filio dicti Kufler-

meister et Anne, uxori sue, pro redditihus annuis 2 lib. et 10 sol. den. Arg., quorum j5

Heinrico 1 lib. den., Nicoiao et uxori sue residui 30 sol. den. solvendi sunt ; ila »amen quod

conduetores primo solvere debeant dictam 1 libram Heinrico eidemque jus, quod vulgariter

erschatz dieitur, debeatur. Er. 4. V. actum kalendis marcii, a. d. 1312. März 1.

Aus Stnusb. Studt A. lad. s. Nied. Marl. I'rtr. fmc. 1. or. mb. c. sig. jtend.

verkauf. 709. Eliszabel, uxor Günthcri militis dicti de ßurne, de consensu Güntberi jam dicti, 40

Jacobi abbatis et conventus monasterii in Sturczelhurne ordinis Cisterciensis vendidit Johanni

niiliti dicto Schotte domum et curiam, sitas in c. A. in vico diclo Branfgas.se apud domum

1 Vgl. nr. <jHt.
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Johannis militis dicti Junge e. p. u. et e. a. juxta domum Nicolai dicti Zorn sculteli Argen

-

tincnsis, pro 33 marcts argenli. predictus abbas, Güntherus et conventus resignant omne jus

sibi competens et sigilluin suum appcndnnt. datum proxima feria quarta post domiiiicam

qua canUtur Oculi niei, anno vero ab incarnacione domini 1312. 1312 März 1.

5 Au» Straub. Ho*p. A. Prot. Orph. 242 (Copialb. ton ». Clara) nr. 4 cop. chart. s. XIV- XV.

710. C. j. c. A. Anna, nata quondain Johannis dicti Brfining, relicta "Wernheri dicti Vcrka«r.

Hataschif, vendidit priorissc et conventui monasterii s. Angnetis e. m. A. (fratre Jobanne

converso presente) jus etnphitcolicum in domo et area e. in. A. prope s. Angnetim inter areas

dicti mona-sterii sitis, que tendunt ad viam, per quam itur ad s. Angnetim, pro 4 lib. den.

io Arg. A. 1. U. (Anna pro Johanne et Katlierina liberis suis). actum kalendas marcii, a. d.

1312. März 1.

Ans Straub. Bes. A. H 3118. or. mb. c. sig. pend. delaps.

711. C. j.c. A. Fritschemannus de Fokebretzwilro. civis Arg., Sopliia, uxor ejus, item iwauf.

Fritschelinus, Johannes et Nicolaus adultus, lil>eri conjugum predictorum, manibus coadunatis

15 vendunt Diethero diclo Kölbelin, civi Arg., media in partem juris, quod liabent super passagiis

zü den Hunden und zA Ilunesvelt, ita quod inde nnn plus quam 4 den. Arg. minus uno

quadrante vulgariter ein ort ilomino de Liehtenbcrg annuatim deheantur, pro 20 lib. den. Arg.

A. 1. M. (pro Nicoiao.) datum 7 idus marcii, a. d. 1312. März 9.

Aus Straub. Stadt A. AA 1091. or. mb. c. sig. pend. Danach Regest bei Motte Zeitschrift f. G.

au de» Oberrheins XVI, 137.

712. C.j.c. A. Hetzelo diclus Markes, miles Arg., vendidit Sifrido diclo Bosser de Argen- verkauf

tina 1 pratum dictum obematte, an dem Snellinge« e. m. A. .situm juxU pratum monasterii

s. Arhogasti e. u. et e. p. a. juxta dictos de Mülnbeim, pro 28 lib. den. Arg. A. 1. actum

2 nonas aprilis, a. d. 1312. April 4.

Z", Au» Straub. Hosp. A. lad. 70 fasc 3. or. inb. c. »ig. pend.

718. C. j.c. A. Rychwinus dictus K6rner civ. Arg., Greda, Anna, et Symundus, liberi \rrkauf.

sui, manibus coadunatis vendiderunt fratri Wernhero, Marniorensi episcopo, medietatem unius

arec, contigue muro fratrum predicatorum domus Argenlinensis, que «de vico parvo predica-

torum usque ad murum fruinentarii oppositum 52 pedibus, de muro vero veteri predicatorum

ao usque ad medietatem sentine, que vulgo dicitur Albergrien 00 protenditur pedibus », pro

33 marcis argenti p. p. e. I. A. 1. actum 2 nonas aprilis, a. d. 1312*. April 4.

Au» Strassb. Hosp. A. Prot. Pridic. 107 (Copialb. ». XIV) fol. 27. cop. mb.

714. C. j. c. A. Johannes sacerdos, Elizabet, Clara et Katherina minor, pubes tarnen, liberi emci/k.

quondam Johannis dicti Knehl de Muteiche, locaverunt in empbiteosim Golzoni diclo Span-

gs heim, murario Arg., et Demöd i, uxori sue, domum et aream, in c. A. sitas zwüsebent

brücken juxta domum dicti Sterne e. u. et e. p. a. juxta domum dicti Voget, pro annuo censu

20 unc. den. Arg. Er. 4. V. M. (pro Kaiherina). U. (locatores pro Johanne, Adelheidi et

Agneti, fratribus et sororibus localorum). actum 13 kalendas maji, a. d. 1312 1
.

April 19.
•w Au» Strassb. Bes. A. G 4289 {4666). 9. or. mb. c. sig. pend. deJap».

1 Vgl. UB. I, 343. 2 Vgl. die wörtlich übereinstimmende lA>kattteschreibung VIS. I, 402 und

nr. 443. 3 Die genannten Verkäufer verkaufen an Heinrich Kolin, Scholastikus von Jung *. Peter

zu Str., für den Altar der h. Maria Magdalena in derselben Kirclte auf der genannten Hofstätte eine

Rente nw 20 Benningen für 34 Pfund Pfenninge. 1312 Mai 12. Original daselbst G. 4826 (5108).

Sir. III. 2«
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715. Johans, lien* von Roppt-lsteine, giebt um < den dienst, den uns und unsern fordern

Johans von "Winlertur zü deme hohen huse, ein burger von Stroszburg, und sin frönt hant

gelon,» diesem und seinen lehenserben die lehen, welche bisher herr Jobans der Schotte,

ritler von ArnoUzheim, und Ulleman sein bruder hatten im dorfe Meisheim" bei Hochfelden.

Siegel des Rappollsleiners. « 1312, an deme neheslen mendage vor den pfingesten. » r»

1312 Mai 8.
Aus Strassb. Bes. A. E 578. 1. cop. chart. s. XI V ttxeunt.

itn,ienka«f. 716. Johans der Junge der mcister und der rat von Sirassburg lliuen kund, dass «her

Sigelin von Holtzhcim ein burger von Strosburg » verkauft hat « Petermanne Völschen, eime

burger von Sirosburg, sine huscre, hovestette, hof unde ouch garten, die gelegen sint in u>

sant Elsabctgassc indewendig der sletle muren von Strosburg einsitc an Grönewalde Lentzelin,

eime burger von Strosburg, unde andersile an dem wehere von Zabern unde slossent vornen

zü an den weg und hindenen uf das klein owelin, für lidig eigen umb 110 marg silbers».

A. 3. zugleich giebt Petermann Völlschin demselben Sigelin von Holtzheim die vor-

genannten häuser in crbleihe für einen jährlichen zins von 10 pfund Strassburger pfenninge, 15

jedoch so, dass Sigelin die häuser, hofstatt, hof und garten t in sollichere buwe haben

süllenl, daz der selbe Peterman unde sine erben do uf des vorgenanten zinses sicher sigent.»

«am samestage vor sant Urbans tage, -1312. haran worent wir her Johans Panfelin, u. s. w.

folgt der Rai. Mai 20.

Aus Strassb. Frauenh. A. Saalbuch 3 fot. 63». cop. chart. ». XIV exeunt. *t

*hmkung. 717. C.j.c. A. Klizabet, uxor Gunlheri dicti de Burne militis, monasterio sanctimonialium

s. Cläre ufle dem Werde e. m. A. curiam suam cum domo vulgariter diclam der hof zfime

Slüen, sitam in Argentina juxta domum Johannis dicti Junge de Argentina militis e. u. et

domum Nicolai dicti Zorn sculteti e. p. a., et redditus in Scherwilre donavit donatione inter

vivos in remediuin anime sue, presenle fralre Nicoiao procuralore dicti monasterii, usufruetu x>

tarnen sibi et suo marito reservato. A. 1. moniales tenentur anniversaria dictorum conjugum

quolihet jejunio quatuor temporum peragere. actum 7 kalendas junii, a. d. 1312. hujus

instrumenti sunt 2. Mai 26.

Aus Strassb. Mosp. A. lad. Orph. XVI fose. 1. or. mb. c. «ig. pend.

iienimkauf. 718. C. j. c. A- Petrus dictus de Schonec ke canonicus eccl. s. Petri Arg., vendidit pro 40 Iii». -M
et 10 sol. den. Arg. Johann» dicto Clobclftch civi Arg., sororio suo, redditus annuos 2 Hb.

den. Arg. super domo et orto, sitis e. m. A. an der Bündeu juxta Sigelinum dictum Hirte

e. u. et e. p. a. juxta dictum Kusoll, solvendos census nomine ab eodem venditore. si hic per

unum annum ncgligcns existeret in solvendis redditibus, extunc exeommunicacionis sententic

subjacchit et nichilominus occupahitur judicio seculari. V. Er. 4. datum feria sexta post «
oclavam pentecostes, a. d. 1312. Mai 26.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 43 fasc. 2. or. mb. c. »ig. pend.

Tctamtni. 719- Gertrudis dicla de Truhlersheim, nata quondam Gisele de Landesberg, testamentum

suum ordinal, primo instituit perpetuam missam in ecclesia ville Achenheim, item legat uni

liberorum Anne, relicle domini Hessonis de Uriflenstein militis, 30 marcas argenti, qui ordi- w
nem fratrum hospitalioruin intraverit, si pnrentes ejus 10 marcas addiderint ordini prefato;

item uni liberorum quondam domini Güntheri de Landesberg militis Arg., qui intraverit

ordinem predictum, 40 marcas. item vult, quod singulis annis 2 lib. den. Arg. dentur ad

mensam fratrum predicatorum domus Arg., videlicet in anniversario Hugonis patris sui et

lö. Metze avie, quod est die proximo ante Anthonii, 1 lib. et in anniversario matris (die proximo tö

j Im Papitr eint Lücke. Die Erg/Issuny *«(k dem Mall der r-hrigen Urkunden über dennelbe» Oigeuttand.
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ante conversionem Pauli) 1 lib. item legat omnia utensilia et suppellectilia, vestcs et cleinodia

ad domos et collegia pauperum beginarum in c. A., que dislribuantur prout Agneti begine

diele de Landesberg in conveutu beginarum dicto 2u dem Turne melius visuni fuerit expedire.

item legat fratri Johanni de ordine fratrum predicatorum, tilio Anne« predicte, 10 marcas

5 argen ti, item fratri llügelino ejusdem ordinis natu Erbunis militis dicti de Achenheim 1 lib.,

item fratribus Walthero et Egenolfo dictis de Landesberg et Nycolao dicto de Achenbeim

ordinis fratrum minorum cuilibet 2 Hb., item duobus natis dicti Erbonis, fratribus ejusdem

ordinis, cuilibet 1 Hb., item Lücgardi, nale quondam dicti Güntheri, moniali monasterii s. Cläre

in Argentina uf dem Hossemerckette, 2 Hb.; item cuilibet consanguinearum suarum in eodent

w monasterio monialium 10 sul., item Anne, nate predicti quondam Günther!, moniali monas-

terii s. Marci e. m. A., 2 lib. ; item Gisele, nate ejusdem quondam Güntheri, moniali infe-

rioris monasterii, 2 lib. ; item Anne dicte de Grillenstein, moniali monasterii in Eschowe,

2 Hb.; item dicte Agneti begine 2 Hb. item vult quod fruetus reddituum a se donatorum

Anne sorori sue et liberis Anne ac Johanni dicto de Trubtersheiin arinigero, nato quondam

13 Johannis de Truhtersheim militis fratris legatricis, primi anni post obitum assiguenlur in

solutionem debitorum. item vult, quod execulores suhscripti doinum suam iu c. A. in vico

predicatorum sitam, dictum daz orthus, juxta Pbinam domicellam post obitum vendant et cum

precio reeepto redditus emant et de eisdem ordinent in anime legatricis remediuni, prout sibi

viderit expedire. in aliis vero bonis mobilibus et immobilibus heredes constituit convenlum

a> domus hospilalis s. Johannis Jherosolymitaiii in ThorulUheim vel conventum ejusdem ordinis,

qui vicinior est civilati Argentinensi. bujus autem testamenti conslituit executores fratres

Hermannum dictum Juden commendatorem et Johannem dictum de Westhus ptiorem domus

ordinis fratrum hospitalis predieli vel commendatorem et prioreui, qui tunc erit, et dictum

fratrem Johannem ordinis fratrum predicatorum. si aliquis lieredum (inprimis Anna soror et

» Johannes de Truhtersheim) impedire conaretur aliquod legatum, legatum ipsis factum ipso

facto est cassum. judex curie Arg. sigillum suum appendit. actum 2 kalendas junii,

a. d. 1312. 1312 Mai 31.

Aus Strassb. Hotp. A Prot. Predic. 107 (Copialb. s. XIV) fol. 153. top. mit.

720. C. j. c. A. Heintzo diclus Heger, Johannes ejus frater, Gerdrudis, uxor HeinUtonis, /(„„,»*<i«/\

a> et Angnes, uxor Johannis, residentes in der Crutenowe e. m. A. manu coadunala vendiderunt

Burcardo dicto Richart seniori, civ. Arg., domuin et areain, e. in. A. in der Crutenowe sitas

juxta doinum Nicolai dicti de Kagenecke, militis Arg., e. u. et e. p. a. juxta domuni Wallheri

dicti Rchtwin (ita quod de ipsis annis singulis deheatur 1 unc. den. Arg. ad altare s. Vin-

centii in eedesia Arg. nomine remedii), in quibus dicti fratres parenlibus suis successerant,

as pro 16 lib. den. Arg. A. 1. Wit. 1. (pro Gerdrudi et Agnete). peracta veuditione emptor

relocavit venditoribus domuni et aream in einphiteosim pro redditibus annuis 1 lib. den.

Arg. Er. 4. V. actum 18 kalendas julii, a. d. 1312. bujus instrumenti 2 sunt.

Juni 14.
Strassb. Thom. A. lad. ä*> (Pieces hutorique*). or. mb. c. sig. pend.

*} 721. C. j. c. A. Ünnradus diclus Schidellin civ. Arg. et Metza uxor ejus doiiaverunt ad pre- prXiKnrtrn-

bendam in altari, construetu a dictis conjugibus in ecd. Arg. ob honorem b. Jacnbi, b. Martini ««•/»»«s.

et omnium sanetorum, bona in OfTendorf. prebendam contulerunt donatores Heinrico sacenloti

nato Gertrudis cyrurgice de Khenheim superiori. pro bonis in Offendorf assignantur redditus

in Ingemarsheim, Wihersheim apud turrim et Herde. actum 6 idus julii, a. d. 1312.

« Juli 10.
Am dem Archiv des Stnmb. Domkapitel*. or. mb. c. »ig. pend.

a) top.: «voe. ob avie .-Ii /««.»
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KiHigung 722. Derthold ron Windeck versöhnt nich mit seiner Schwagerin Phina Kälbin und

„
'""/"*

,
erkennt dieser Testirfreihe.it zu. 1312 Juli 20.

Wir Hug Zorn der meisler und der rat von Strasburg lunl kunt allen den, die disen

hrief gescheut und gehörent lesen, daz her Berhtolt von VVindecke, ein ritler, und vro Ger-

drut, sin eliche wurtin, hern Johannes seligen lohter in Kalbesgasze, und iuncvro Phyne, 5

des vorgenanten Johanneses seligen swester, mit einander göllich und lieplich verrihlel und

verslihtet sinl aller der miszehelle und anesprache, die sie gegen einander heltent oder haben

möhtent von wehe bände Sachen es inohte gesin untze an disen hiitigen tag. und bet ftch

her Berhtolt und vro Gerdrut, sine wurtin, gelobet und ist ir güt wille, daz iuncvro Phyne

die vorgeuanle schauen utid tön sol mit allein irme güte, daz sie iezent bet oder noch 10

gewinnet, swas sie wil, und sol öch daz geben, swemc sie wil, si mag och gelwn durch got

oder durch irre sele willen, sweme sie wil, und wie vil sie wil, sie sie siech oder gesunt,

ane hern Berhloldes und vro Gerdrute Widerrede der vorgenanten und sullent daz niit irren

noch schallen geirret, so sol fleh daz hus, da iuncvro Phyne die vorgenante inne ist, daz da

Iii gegen den brediern über' mit nammen hüben in allem dem rehte, als es besetzet ist, 15

und vergehen!, daz sie dchein rehl darzft hant. es ist och hern Bcrhtoltes und vron Ger-

drute, siner wurlin, gut wille, daz alles daz selgerehle, daz her Johannes selige in Kalbes-

gaszen der vorgenante mahle und besatte und als es besigelt ist mit des boves ingesigel von

Strasburg, in allewis, als er es besaite und ordinierte, vur sich sol gan und siele hüben

sol; und hant öch gelobet bi guten truwen, daz nht ze hindernde noch zö irrende noch da 30

wider zu körnende noch geschadet gehindert noch geirrel in keine wis; und verzihent sich

Ach alles des rehtes, daz sie an dem vorgenanten selegerete hettent oder haben möhtent ane

aller slable geverden. daz dis wor und stele sie, darumbe liant wir unsere stette ingesigel

gehenket an disen brief, der wart geben an dem lunrestage nach sanete Margareten tage in

dein iarc, da men von golz gebürle zalte 1312 iar. harane worent wir her Hug Zorn, u. a. w. z>

folgt der Rat.

Am Strassb, Thorn. A, lad. ä4. or. mb. c. »ig. pewl.

frnhtntten-
728. Heinricus de Gundelvingen, canouicus el'archidiaconus eccl. Arg., instituil prelien-

«ii/Vimj?. dam in ecclesia de Kolbolzheim in suo archidyachonatu constituta. prebendarius sacerdoti

prel>ende, per eundem Heinricum institute in capella curie sue daustralis eccl. Arg., quam
nunc inbabital 1

, annuatim dabit in recompensam U lib. den. Arg., que cum !W lib. den.

Arg. depositis apul Burcardum de Mülnhcim civem Arg. antea competebanl ad prebendam

curie clauslralis. sigilla Johannis episcopi Arg., airhidiaconi predicti et Gerungi rectoris ecclesie

in Kolbolzheim sunt appensa. actum l:M2, 4 kalendas augusli a
. Juli 29.

Aus dem Archiv des Strassb. Domkapitels. or. mb. c. :! »ig. }>end. («ig. archid. est mutilatttm).

SMtuim von 724 - Muckgraf Rudolf von Baden stellt seinen Gläubigern in Streusburg Bürgen.

Augtut U.

Wir marrgrave Hftdolf von goltes gnaden der eitere von Baden trtnt kunt allen den, die

disen brief sehent oder horent lesen, daz wir versetzet hant für uns Iterhtolden von Seiingen,

einen burger von Strasburg, gegen Enseline eime juden von Strasburg utnbe hundert marg «
unde vier unde viertzig marg silbers dez geweges von Slrazburg, gegen Jöselinc eime juden

vou Hagenowe und dem vorgenaulen Enseline und* dritlebalp hundert pfundc Slrazburger

Pfenninge, gegen Johannes Bockeliiie unde Contzeline Hosseier, zwein burgern von Strasburg»

s) DU Tajtnltitinmg ist nack^rl.-ajtn.

1 Vgl. nr. ill uml 43!). °- Vgl. «r. 531.
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umbe vier unde viertzig pfunt Strazburger pfenninge, gegen hern Wilhelm Napen uiube eins

und (Irisig pfunt Strazburger pfenninge, gegen Niclawese von Burcheim, einen hurger von

Strazburg, umbe sehczehcn pfunt Strazburger pfenninge, gegen Selmeline, eime juden von

Slrazburg, uiTihc zwentzig pfunt pfenninge, für Sifride den Peier unde für einen von Slelzslat

» gegen eime heisset Messerer umbe eilt pfunt pfenninge, unde gegen Ludewige von Tancraz-

heim umbe sibedehalp und drisig pfunt allez Slrazl)urger pfenninge. und daz wir och ver-

setzet baut für uns Joliannescn genant Clcinhannes, einen burger von Strazburg, unde einen

heissel Sohaflener, dez vorgenanten Berhtoldes von Selingcn brüder, gegen Clawes Soldan

einen burger von Strazburg umbe vier und drisig pfunt Strazburger pfenninge ; unde geloben

lo su ze losende umbe daz vorgenanle güt noch der masze, als ez ir ieclicben an trillet, anc

allen iren schaden, dete wir dez niht, so sulent unde lnügent sü uns unser lute unde unser

güt pfenden unde angriffen noch der masre, alse su versetzet sint, bilze daz su erlöset

werdent von der vorgenanlen schulde, unde waz sii der vorgenanten pfendungen oder angrifles

unser unserre liite o<ier unsers gütes schaden nemen in denheinc wis der gewonlich were,

lö da gelobe wir su von unschadehaft ze habende mit dem vorgenanten hohotgüte noch der

masze, so ez ir ieclicben antrifet unde rüret, alse davor geschriben stat. und darumbe daz

dis war si unde stete hübe, derumbe ist unser ingesigele an disen brief geheneket zü eiine

offen Urkunde derselben dinge. dirre brief wart getan zü Baden an sanle Laurencien

abende, do inen zalte von gottes gehurte drützehen hundert jar und zwelf jar.

so Aus Karlsrulter Oen. Land. A. Buden Generalia. or. mb. c. sig. pend.

725. Hug Zorn der meister und der rat von Strasshurg machen bekannt, das» Fritsche Krbvtn,n9 .

von Heiligenstein der alle, ein bürger von Strasshurg, und seine gattin, frau Gerdrut, gegel>en

haben ihrem söhne Huge im wert von 100 mark siIbers naehbeschriebenes gut, das dieser

seiner geinahlin Agnes, herrn Symunt Hetzeis tochter, zum Wittum giebt. die guter liegen

25 zu Lingolvisheitn, Lampertheim und Goxwilre. Hug verspricht seine eitern in ungestörtem

l>esitze der übrigen guter zu lassen und erkennt ihnen volle testii-freiheit zu. elienso gehen

herr Symunt Hetzel und frau Kalherine ihrer tochter Agnes für 50 mark silber nachliezeich-

netc guter, die Agnes ihrem gemahl zu wittum giebt. die guter liegen zu Kolhotzheim und

«zehen Schillinge Strashurgerc pfeninge geltes uf eime hovestette eins huses, die gelegen ist

:» cinsile hi Conrates hus von Appenwilre und andersite bi der hus von Gündensheitn und

stoszet hindenen uf die Brüschc zü Spitzen in der gaszen in der stat zü Strasburg.» ihren

eitern verspricht Agnes dasselbe, wie oben Hug den seinen. «an der miltewochen nach

unser vrowen tag der cren, 1312. haran worent wir her Hug Zorn, u. s. ie. folß der Hai.

1312 August 16.

35 Aus Strassb. Bei. A. II 1405. or. mb. c. »ig. pend.

726. C. j.c. thesaurarii eccl. Arg. Agnes relicta Conradi dicti Kuse, Agnes et Com-adus, „^„na,,/

ejus liberi, cives Arg., vendunt redditus annuos 1 lib. den. Arg. per venditores solvendos

super media parte domus et aree, site in c. A. an dem vischemerkete e. u. p. juxta Johannen»

dictum Jungen militem et e. a. p. juxta Bielherum dictum de Kolhotzheim pro indiviso,

40 Diethero predicto pm 20 üb. den. Arg. A. 1. V. Er. 4. datum 4 kalcndas septeinbris,

a. d. 1312. hujus instrumenti sunt 2'. August 29.

Aus Strassb. Stadt A. Cr. U. Pf. hui. 37. or. mb. c. sig. pend.

1 Nach Dursualttotiz hiess das Haus tum Sneblis und tcitnle mich Saalbuch 3 fot. 58 a (Frauen-

haus A ) der Zins 1402 von der Stadt angekauft und an dessen Stellt die Kiimlei errichtet. Vgl Str.

15 G. u. HN. S. 105.
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222 1312 August 31 — Dezember 7.

Vtrkmf. 727. (I. j. e. A. Heinholdus, natus quondam Keinholdi cerdonis Arg., vendidit pro 5 lib.

den. Arg. Ilugoni, nalo Frilsclionis dicti de Hciligcnstein scnioris, rivis Arg., quinlam parlem

pro indiviso unius domus, silc in c. A. in vico diclo ztl spitzin juxta domum monasterii

Bomgarten e. u. et c. p. a. juxta domum procuratoris ranonicorum ecclesic Argentinensis,

lendentis a parte posteriori su|ier Briiskain, p. p. e. I. Gre<la relicla prefati cerdonis, Katharina, *

Clara, Anna et Guta, filie prediete Grede, et Gerdrudis, uxor venditoris, consentiunt. A. 1.

datum 2 kalcndas septembres, a. d. 1312. 1319 August 31.

Aus Strassb. Thom. A. lad. Kaufbriefe 3. or. mb. c sig. pend

•

BrbUihe. 728. Deeanus et capitulum ecclesie s. Pelri Arg. ' de consensu Hugonis prepositi loeant

Johamii Sigeberlhi, concanonico suo, aream suam, sitam in c. A. retro lohium pellilicutn m
retro domum puellarum dictarum Swarheiin ex opposito domus Klline diele de Kertzevell,

in emphiteosiin pro annuo censu i unc. den. Arg. portal io diele ecclesie solvendo. Kr. i. V.

sigilla prepositi et capituli sunt appensa. datum 12 kalendas octobris, a. d. 1312.

Aus Strassb. Btz A. G 4891 15363; II fol. XXIII. cop chart. ». X V. ,:,

* *

Verkauf. 739, C. j. c. A. Wölfelinus cerdo Arg. vendit Ulrieo dicto Utzelin sutori Arg. et Heile-

wigi, uxori sue, unam domum, sitam in c. A. in vico diclo Kurdcwangas.se inier domum
Ctinonis dicti de Hocbvelden et domum iieintzelini dil ti Vinn* sujwr area quondam domine

Heilicke rebele Frilsclionis dicti de Dundenheim civ. Arg. an Kinlhurgctor et liberorum

suorum, que nunc obveiiit FriLschemamio militi, nalo quondam domine Heilicke, et omne at

jus eidein Wöltelitio com|)etens in dicta area, de consensu Fritsvhcmanni antedicti pro J) lib.

den. Arg. A. 1. Wölfelinus venditor promitlit se omne dampnum seu interesse, quod

ipsos emptores occasione diele emplionis ex parte liberorum Ilerhtoldi dicti Peier sutoris

Arg. et Kalherine uxoris sue contigerit sustinere, plene et integraliter resarcire velle. preterea

locat FriLschemannus predictus predictis emptoribus presctiplam aream pro annuo censu 1 lib. as

den. Arg. Er. I. V. actum 12 kalendas decembris, a. d. 1312'. November 20.

Au« Strassb. Frauenh. A. lad. 4'J nr. 51. vül. mb. c. sig. pend. ausgestellt com judex curic Arg.

1313 April 31

Verkauf. -jqq^ Wetzelo miles Arg., procuralor (Valium minorum domus i\rg., accedente voluntale

fratris Pelri gardiani et fratrum predieloium in Argenlina vendidit priorisse et conventui :»>

monasterii s. Katherine e. in. A. redditus 20 sol. den. Arg., quos ipsi consueverant dare dielis

frattibus singulis annis in anniversario Sigeliui quondam dicti Vebe civis Arg., prout sc suis

instrumenta coram officiali rurie Arg. obligaverunt, pro S) lib. den. Arg., qua» ab ipsis ven-

ditor reeepit. predictus gardianus suum consensum adbibel et sigillum appendit. actum et

datum 7 idus decembres, a. d. 131'2. Dezember 7. 35

Am Strassb. llosp. A. lad. Orph. XXX V fasc. 35. or. mb. c. sig. petul.

' In dem Verzeichnis der durch preces primaria* eon Kaiser Heinrich VII verliehenen Pfriimlen

(Tute sunt prellende ad preces confessoris collatr) lieixst ex: ad snnctnm Petrnm in Argenlina pre-

benda Ebolino presbitero. Ans den Hesten der Kantlei Heinrichs VII im Kapitelsarchiv tu Pisa von

Ficker mitgeteilt in : Ueberresle de» deutschen Kciclisarchie* tu Pisa. S. 3.17. * Nach dem Stadtbuch *>

3 fol. 55 hics» tla* Haus < zft hem Widam » oder « zftm haspel » utul lag der - steinen shlin » gegenüber.

- Uteelin und seine Gattin schenken das Haus der Domfabrik. Zur I^ibrucht erhalten sie es von

ManegcAd clericiis procurator fabrice gegen einen Jahrestins von 'i> Vierling Wachs eurück. 1313

April 30. Or. eUrulasclbit nr. 55.
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1312 Dezember 11 — Dezemher 30.

781. C. j. c. thesaurarii eccl. Ar^. Berhtoldus dictus de Kichenberg sacerdos, rector »'«-*««/.

altaris s. Vincentii in ccclcsia Arg., vcndidit doinum et aream, in c. A. in vico inagistri

Engilberti e. u. p. juxta dornum archipresbyteri in Geisenbach et e. a. p. juxta curiam

dictant zu dem Krimvogele*, p. p. e. I. (excepto quod i unc. den. Arg. venditori nomine

5 census annuatim solvanlur) Coni-ado diclo Sehydelin, civi Arg., pro 27 lib. den. Arg. A. 3.

datum a. d. 1312, 3 idus deeembres *. 1312 Dezember 11.

Aus Strassb. Bei. A. O 3655 (4050). 8. or. mb. c. sig. pend.

732. Sifrit von Vcgerszheim der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, fcVNWA».

«das frow Grede die Grosz Erbin mit willen und gehellc bern Niclauses Dutschemannes,

io der ein wissenthaft vftget ist Erben und SufTycn der vorgenanten frow Greden kinder, und

mit willen und gehellc Eilsen ire dohler und Jotianses Swarbers irs elichen würtes und irs

wissenthaften vogtes für «ich und alle ire erl>en bant verluben mit gesammenter liant ein

balp ovenbus, das gelegen ist an dem holtzmcrckele einsite der Schidelerin und het Jobans

Wasselnheim der steinmetzc das ander halbe ovenbus, Heinlzen Peygerlin und Katherinen

ir. siner elichen würtin» für einen zins von 5«/ f pfund pfenninge und 2 cappen. Er. 1. V.

«die hovesessen sullent ouch das selbe halbe ovenbus in solichem buwe ballen, das die hove-

benen irs Zinses do ufle sicher sint. » «an fritage vor saut Tbomannes dage, 1312. baran

wareut wir her Hug Zorn, u. s. w.folgt der Rat. Dezember IS.

Aus Strassb. Stadt A. Chartul. der Elend. Herberge S. 59». cop. nach einer vid. abgestellt vom

20 judex ctirie Arg. 1403 April.

733. C. j. c. A. Cüno dictus Welker residens e. m. A. apud Augustinenses in reinedium .srAmAunj.

anime sue donatione inter vivos donavit fabrice eccl. Arg. tres partes pro indiviso domus et

aree, sitarum ex opposito ecclesie fratrum heremilarum ordinis s. Augustini e. in. A. juxta

dictum de Hunesvelt e. u. p. et e. a. juxta Reinboldum iteinböldelini mil. Arg. A. 1.

» (in Manegoldum clericum procuratorem dicte fabrice reeipientem nomine fabrice). peractu

donatione prefalus Manegoldus relocavit donatori prescriplas tres partes ulifruendas quoad

vixerit tantum pro annuo censu 1 vierlingi cere, solvendo in purificatione b. Marie v. in sijjnum Februar ».

directi dominii. actum sabbato ante circuincisionem domini, a. ejusdem 1312*. Dezember 30.

Aus Strassb. Frauenh A. lad. 49 nr. 47. or. mb. e. »ig. pend. delap*.

ao 734. C. j. c. A. Cüno dictus Walker, residens e. m. A. ex opposito domus fratrum Schenkung.

Augustincnsium, legal in anime sue romedium redditus annuos 10 sol. den. Arg. super uno

agro (uf eime garte ackere), silo e. m. A. bi dem galgen uf dem burgvelde juxta bona hos-

pitalis pnuperum in Argentina e. u. et c. p. a. juxta bona monasterii s. Agnelis, fratribus

predicatorihus Arg., ila quod post ejus obitum dicti redditus cedere debeant in anniversario

as suo, quod cum missis et vigiliis peragi debet, fratribus diele domus ad refectoriura. item

> Vgl Str. (1. u. HN. S. 59. * Die RenU von 4 Unzen verkauft Berthold dem Konrad vor dem

bischöflichen Hofricbtcr für 7 lfund Pfenninge, 1316 Januar 29. Or. daselbst O 3658 (4053). 2.

a Xach dem Saalbuch 3 fol S5'' betrifft die Urkunde : « fhnf hoselin annander gelegen gegen saut

Michels bohel genant zum growen rocke». Das letzte Viertel verkauft Gotto Mendeurin, Bürger von

*• Strastburg, {und Clara, seine Tochter, unil »eine unmündigen Kinder Joltannes, Katerina und Brigida)

der Domfabrik (Heinrica» presb. procurator) für 9 Pfund Pfem. Den Anteil an dem Hause (juxt»

Johannen) fabium e. u. et c. p. a. juxta Johannen» dictum Wagener}, von dem jährlich 10 Schillinge

und 4 Cappen an Konrad Riplin, Ritter von Strassburg, gesohlt Verden, hatte ihnen ihr Oheim, der

verstorbene Kuno Walker geschenkt. 1317 Juni 14. Or. ebendaselbst nr. 66.
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224 1312 Dezember 30 — 1313 Januar 30.

legavil cuilibet fralri conventuali diele domus 0 den. Arg. pereipiendos «tatim posl ejus

obitum, apud quam quidem domum suam elegil ecclesiasticam sepulturam. actum 3 kaleudas

januarii, a. d. 1312. 1312 Dezember 30.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 62 fasc 6. or. mb. c. sig. pend.

735. Kainer Heinrich VII befiehlt dem Friedrich von Wangen, den Godelmann von 5

Dorsweiler wiederum in den Besitz einer Mähte in Hagenau zu setzen, dessen er auf

Veranlagung eines Strassburger Goldschmieds entsetzt war. Im Lager bei San Caseiano.

1313 Januar 13.

Heinricus dei gratia Romanorum imperator semper augustus nobili viro Frederico de

Wangen, fideli suo dilecto, gratiam suam et omne Imnum. ex parte nobilis viri Godlmani de io

Dorswilre noslri dilecti (idelis nobis expositum extitil querolose, quod ad cujusdain aurificis

Argen linensis instnntiam et procurationem minus juslam et absquo causa rationabili qualibet

n possessione cujusdam molendini siti in Hagnoc, quod idem Godlmanus a nobis et imperio

tenet in feodum, sit ejectus, super quo petivit a nobis salubri sibi remedio provideri, dispo-

nentes itaque juxta commissi vobis ofRcii debitum in jure suo quemlibet defensare, de pre.s- 15

Lintia quoque tue legalitatis et circumspertionis induslria plenius eonlidentes, tibi vires nof*tras

in bac parte duximus committendas fidelilati tue mandantes pariter ac volentes, quatenus, si

est ita, dictum Godlmannum in possessionem prislinam molendini predicti restituas, ac de

pereeplis fructibus seu pensionibus in ipsius injuriam medio tempore facias idem per satis-

factionem condignam integre responderi. si vero dictus aurifex vel aüus aliquis actionis aj

quippiam contra memoralum Godlmanum super <liclo molendino suisque juribus monuerit,

utriiisque convocatis partibus causam audias, cognoscas, examines et debito (ine decidas,

faciens, quod decreveris, auetoritate nostra linniter observari presentium" testimonio literarum.

datum apud sanetum Cassianum in castris supra Florentiam, idus januarii, anno domini

inillesimo trecentesimo tertio deeimo, regni nostri anno quinto, imperii vero primo'. ,£,

Aua Strassb. Bet. A. C 308. cop. chari. «. XVII mit entstellter Rechtschreibung.

736. «Notum sit omnibus presentes literas inspecturis, quod cum ego Burkardus dictus

Ketlcner, civis Argentincnsis, procuralor (abricc ecclesie saneti Thome Argenlinensis, edificia

diele ecclesie reparare seu reedificare ineepimus nec nd boc perfieiendum babeam sumptus

neecssarios*, ideo ad bujusmodi edificia reparanda exigentc utilitntc et neeessilate cogente 30

dicte fabricc vendo et mc vendidissc presentibus conliteor jus utendi fruendi seu utifruendi

agrorum frugiferorum dicte tabricc FriUcmanno diclo Spies^ clerico Argenlincn.si, pro viginti

una marca argenti puri et legalis ponderis Argentinensis ad vitam ipsius Fritzeinanni. » agri

siti sunt in banno ville Scbeflingesbeim. capitulum dicte ecclesie eonsentit. actum n. d.

1313, 3 kalendas februarii'. Januar 30. as

Au* Strassb. Tftom. A. hui. 20 (Titres). or. mb. c. 3 »ig. pend. delaps. Nach Begistrande A fot. 170

sunt Teil abgedruckt bei Schneeguns Feglise de $. Thomas, 8 56 twte 53.

») top..- pre*eot>9.

1 Schon vorher hatte König Heinrich denselben Befehl an Fredericns de Wangen, nobilis viri Joffridi

de Leitungen, advocati provincialis per Alsatiam. gabntitutuB erlassen, ohne dass jedoch in der Urkunde n>

des Strassburger Goldschmiedes besonders gedaclU wurde, «datum in castris Ante Florentiam, 8 nonaa

octobres, anno domini 1312, indictom 11, regni noiitri anno qunrto, imperii vero primo. > (Oktober 5),

Abschrift ebendaselbst. - Es ist mir »ehr zweifelhaft, ob dieser Burkard Kettener wirklich Bau-
meister war, und nicht vielmehr einfacher Vermögenxvcrwidler der Fabrik. Die NachriclUen, welche

Königshofen über ihn bringt, basiren alle auf unser» Urkututen, sind also nahezu wertlos. Vgl. Kraus, \-,

Kunst und Altertum in Eh.-Lothr. I, 525. :l Der Käufer verkauft sein Anrecht wiederum der Fabrik

von s. Thomas (Johauni scolastico ejasdem ecclesie nomine fabrice emeuli). i.Wfl Oktolier 17. Transfix

an der Haupturkunde.

Digitized by Google



1313 Februar 1 — März 24. 225

787. C. j. c. thesaurarii eccl. Arg. in figura judicü Enselmus judeus Argentinensis vcndil Verkauf.

dornum suam et aream, sitam in c. A. in Hasengasse e. u. p. juxta domutn faLrice eccl. Arg.

et e. a. juxta domum Conradi dicti Oleman, et omne jus emphiteoticum sibi conpetens in

dicta domo Johanni sacerdoti diclo Hawart p. p. e. I. (exceptis 2 Iii), minus 5 sol. et 1 cappone,

5 qui dantur singulis annis Johanni diclo Junge militi civi Arg. census nomine) pro 7 IIb. den.

Arg. datum kalendas februarii, a. d. 1313*. 1313 Februar 1.

Aus Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 49. or. mb. c, »ig. pend. (klaps.

738. Burchart Schultheis« der meister und der rat von Strasshurg thuen kund, dass sie Verkauf.

Heiden dem Koche, ihrem knechte, und Giselen, seiner gattin, und Volmar dem Glaser und

io Annen, seiner gattin, «ein hüselin daz ist gelegen in Kordewangasse , daz Hasen des alt-

welkers was und daz uns von dem selben Hasen gevallen ist mit rehtem gerihic von siner

missetate wegen, die er tet in unsere stat, und )it einsite nebent Heinriche dem zimbermannc

und andersite nebent Wernher dem kistener, umbe 4 pfunt phenninge» verkauft haben,

«gegeben an dem fritage vor der grossen vastnaht, 1313. harane worent wir her Hug Zorn,

l0 u. s. w. folgt der Hat März 2.

Au» Straub. Frauenh. A. lad. 49 nr. 54. or. mb. c. »ig. pend. mutil.

73». C. j. c. A. Johannes, portarius ecclesie Rynaugensis, donacionc inter vivos in reme- Schenkung.

dium quondam Hermanni, camerarii ecclesie 8. Thomc Arg., patrui sui, dicte ecclesie donavit

redditus annuos 1 lib. den. Arg. super domo et curia ipsius Johannis, in c. A. in vico dicto

ao Vittelinsgasse sitis juxta domum dicti Walich proclamatoris vini e. u. et e. p. a. juxta dornum

dicte de Westhus, ut anniversarium Hermanni peragatur. item legal de eadeui domo redditus

1 lib. den. Arg. pro anniversario quondam Cönradi dicti Lembelin, thesaurarii ejusdem ecclesie

;

item redditus 1 lib. den. Arg. de cadem domo ad celebrandum festum s. Egidii, item redditus sepu-inUT l.

10 sol. de eadem fahricc dicte ecclesie. Johaunes sibi jus revocationis resen'at. post mortem

25 Johannis domus et area pleno jure devolvuntur ad capitulum. dominus Albertus dictus de

Sterneberg, decanus eccl. s. Thome, donacionem reeipit. actum 3 idus martii, a. d. 4313».

Au» Stratab. Thom. A. Registrande A fol. 134 •>. cop. chart.

740. C.j.c. A. Johannes dictus Mörlin, natus Nicolai dicti Wiseman civ. Arg., Cönzelinus verkauf.

ao dictus Zeller civ. Arg. et Agnes, ejus uxor, soror Johannis, manu coadunata vendiderunt

Nicoiao dicto Riplin, civi Arg., et Lusche dicte Swarberin, uxori sue, domum dictam zü vorn

Harpurge 4
, sitam in c. A. in vico dicto Staigasse nebent dem zolkelrc einsite und andernsite

nebent hern Jacob von Barre, et jus emphiteoticum in area dicte domus pro 22 lib. den. Arg.

A. 1. Wit. 1. (pro CAnzelino et Agneti). actum 0 kalendas aprilis, a. d. 1313. März 24.

35 Aus Strastb. Thom. A. Registr. A fol. 336. cop. chart. Von einer Hand ». XIV—XV nachträglich

in die Handschrift eingetragen.

i Nach fast gleichzeitiger Dorsualnotit : «super area zft der hellen». Nach der Veberschrift einer

Copie im Stadtbuch fol. 70 1> lag dtu Hau» neben dem Kapitelgarten. Johannes Hauwart verkauft sein

Recht an dem Haus und Hof für denselben Preis (7 Ifund) an Heinrich den Priester von Hagenau,

«) den Schaffner de» Frauen- Werkes. 1313 Märs 33. Or. ebendaselbst nr. 63. 2 Dorsualnotiz ». XV:
< super domo so der hnlven in Kardewangaase. • Volmar Glaser und seine Gattin verkaufen unter

Zustimmung Heideno Kochs, famuli magistri et consuhun civitatis Argentine, und dessen Gattin das

genannte Haus an Jakob Wide von Speier, jetet Strassburger Bürger, und dessen Gattin Bertha für

8 Pfund Pfenninge. 1317 Märe 17. Or. ebendaselbst nr. 64. » Vgl. nr. SS, 383. 486 und 505

« * Vgl. Str. G. u. HN. S. 175.

Str. III. 2»
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226 1313 März 27 - Mai 2.

verkauf. 741. C. j. c. A. Johannes diclus in RrAderkuchenc , haben s custodiam ymaginis retro

publicum altare ecclesie Arg., et Gerdrudis, uxor sua, de consensu Burcardi dicti Waldecke

militis Arg. et Heinrici sacerdotis de Hagenowe, gubernatorum seu procuratorum labrice

ecclesie Arg., vendiderunt capitulo ecclesie Haselacensis domum et arcam in villa Stille,

actum 6 kalendas aprilis, a. d. 1313. 1313 Märt 27.

Aus Strassb. Bet. A. G 5263 (5631). 3. or. mb. c. sig. pend.

sttigerät- 742. Richwin Körner stiftet ein Seelgeräte bei s. Clara aitf dem Hossmarkl.

Wir swester Agnes die eptissin und der convente der swestcre von sanct Francisco sanct

Ciaren ordens zu Strazburc indewendic der muren tunt kunt allen den , die disen gegen- 10

werligen brief Sebent oder hörent lesen, daz uns der erber herre her Richwin der Korner,

ein burger zu Strazburc, het geben 10 libras Strazburger denare umbe 10 solidi geltes, die

sol men alle iar nemen ufle der hovestat und ufTe deine huse, do Johannes der steinmezze

inne ist, daz do gelen ist zwischent den zweien «mitten uffc deme Rossemcrkcte, also daz

wir die vorgenanten 10 solidi ufle der vorgenanten hovestot suilent geben unserme convente 15

uf den tisch iemerme ze eiine selgerete und sulent och iemerme sin iargezit began, die wile

er lebet, und sines vater und sinre müter und vro Annen siner elichen wirtin und aller sinre

kinde, siu sint lebende oder tot, an deme vritage vor dem palmedage; und nach dez vor-

genanten Richwines tode so siulc wirs began, also es denne gevellet, und siulent sin und der

vorgescriben personen gedenken mit messen und vigilicn, alse es unser gewonheit ist, unde a»

donach mit allen deme, daz wir iemer gfltes gedfint, siu sint lebendic oder tot. und obe wir

daz nüt endelent, also do vorgescriben stat, so sol daz gelt dez iares an den spitol Valien,

daz tliz war si und stete und feste blibe, derumbe so henke wir die eptissin und der con-

vente unserre ingesigele an disen brief. diz geschach do von gotes gebarte warent dusent

iar und driu hundert iar und 13 iar, an der mitewuchen vor dein palmedage. »

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 175 fasc. 30. or. mb. c. 3 sig. pend. Dorsualnotie s. X1Y-XV : «ober

das lb geltes daz stot off dem hfts z6 dem gülden ort zusehent den zwein smitten äff dem
deinen Roszmerket».

tcrbteihe. 748. C. j.c. A. Brigida abbatissa et conventus monasterii s. Stephan i Arg. de consensu

Heinrici sacerdotis, perpetui vicarii ibidem, locaverunt Fritschoni dicto de Heiligenstein zum au

Rosse, civi Arg., pro tempore vile ipsius deeimam fruetuum provenientium de terris agrorum

et aliorum bonorum, sitis in loco dicto Ceiskindes wert zwischent dem Rine, der bi Kelle abe

flüszet, unde ist der selbe werd gelegen bi Ülemannes Bockelines unde Hägelins Riplins werde,

pro 1 quartali siliginis annuatim solvendo. actum 10 kalendas maji, a. d. 1313. April 22.

Aus Strassb. Btz. A. H 3864. or. mb. c. sig. pend. 35

Sehenkuna. 744. C. j. c. A. doinicella Phyna, soror quondam Johannis dicti in Kalbcsgasze inilitis

Arg., donatione inter vivos donavit domum suam, quam inbabitat, silam in c. A. ex npposito

fratrum predicatorum domus Arg., priori et conventui fratrum predictorum, salvo sibi tarnen

usu ad tempus vite, et quod post ipsius obitum reverendus dominus Weruherus, Marmorensis

episcopus, si ipsam supervixerit, usum habeat ad tempus vile sue. fratres tenentur domum »
vendere ad inhabitandum personis honestis, que in anniversario dicte Phyne 1 üb. den. Arg.

solvere tenentur. si vero fratres domum et areatn finaliter vendant, extunc donatio hec est

irrita, et cedere debet jus ad monasterium Novum Castrum Cislerciensis ordinis Arg. dyo-
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ceseos. Phyna tonütctur, se domum dictam conduxisse a priore pro annuo censu 5 sol. den.

Arg. datum 6 nonas maji, a. d. 1313. hujus iiistrumenti sunt 2 1313 Mai 2.

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. Pridic. 107 (Copialb. s. XIV) fol. 17 b. cop. mb.

745. C. j. c. A. Johannes dictus Kusolt, civis Arg., et Angnes, uxor ejus, vendiderunt de v*rkaur,

5 consensu Johannis, nati ipsorum, Gotzoni diclo de Hagenowe, nato quondam Berhtoldi de
BrbiHhe -

Mutensheim, et Hedewigi, uxori sue, ac Metze, nate ipsorum, unam domum, sitam uf dem

Rossemerkete in c. A. in cono vici dicti des von Schiltingheim gasze juxta domum Diethcrici

dicti Amelung, p. p. e. ). pro 10 lib. den. Arg. A. 1. preterea dicti venditore» locant de

consensu dicti Johannis in emphiteosim prescriptis emptoribus aream domus vendite antediete

iu pro annuo censu 30 sol. den. Arg. Er. 3. V. datum 5 nonas maji, a. d. 1313. Mai 3.

Aus Strassb. Ho»p. A. lad. Hop. XLH f<uc. 26. or. mb. c. sig. pend.

746. C. j. c. A. domina Cecilia dicta de Nideike, relicta Erbonis dicti Stäbenweg militis verkauf.

Arg., Nicolaus miles, Rfldolfus et Burcardus armigeri, liberi diele relicte, de consensu llein-

boldi dicti Brandecke militis Arg. vendiderunt Nicoiao dicto Zorn, armigero Arg., ementi

18 curatorio nomine Nese lilie quondam Berhtoldi dicti de OlTenburg militis, generi Reinboldi dicti

Stibenweg senioris militis Arg., et pro ipsa Nesa redditus annuos 1 lib. den. Arg. et 4

caponum super 2 agris (gartackere) in der nuwen gebreite bi dem galgen e. in. A. sitis in

uno sulco juxta bona Hetzelonis dicti Markes militis e. u. et e. p. a. juxta bona Grede domi-

celle dicte zu der schären, pro 20 lib. et 10 sol. den. Arg. A. 1. Wit. 3. (Cecilia). actum

ao 8 kalendas junii, a. d. 1313. Mai 26.

Arn Strassb. Bes. A. H 1514. 8. or. mb. c. sig. pend. mutil.

747. Heinricus dictus Aneerbe et Bertha, nata quondam Sigcbcrti de Argentina, conjuges, Prahendm-

in ecclesia parrochiali s. Stephani Arg. in altari s. Nicolai inslituunt prebendam de consensu

Johannis episcopi, Conradi de Kirkele, thesaurarii eccl. Arg., Brigide abbatisse et conventus

25 monasterii s. Stephani ac Heinrici de Etteningen, perpetui vicarii diele ecclesie. jus presen-

Utionis ad prebendam est ad centum annos apud heredes fundatoris, postea apud abbatissam.

nunc prebendam conferunt Johanni nato Erlewini de Argentina clerico, suo consanguineo,

licet minori, habenli tarnen 18 annos. sigilla predictarum personarum sunt appensa. datum

a. d. 1313, 6 idus junii. Juni 8.

30 Aus Strassb. fiu. A. H 2677. or. mb. c. 5 »ig. pend. (partim delapsis).

748. Schultheis» und Vogt verkaufen das Haus eine» zahlungsunfähigen Schuldners. Gerichtlicher

Wir Niclawes Zorn der schullheisse und Reinbolt Reinboldelin der voget von Strazburg

tönt kunt allen den, die disen brief geschent oder gehdrent lesen, daz Fritscheman von

» Tuntzenheim, dez Pfylers dohterman, vor uns mit gerihte und mit urteile erkobert und

usgewartet het uf Wilhelmes hus dez Biermannes, daz do Iii an Glockener ort gen der

i Vgl. nr. 411, 439 und 722. Dieselbe Schenkung, welche bereits Grossmutter und Mutter gemacht

hatte, wird von der Phyna Kelbin nochmals wiederholt. Von der Kau/summe für Benutzung auf Lebens-

zeit soll der snpprior, lector, überarins, proenrator und custo» 100 Pfund erhalten für die notwen-

« digsten Bedürfnisse des Klosters Diese Summe soll aber nicht tu Bauten oder eur Schuldentilgung

verwandt werden. Exeeutor ist Bruder Friedrich von Basel aus dem Predigerorden und Katharina Küchen-

meisterin. 1326 September 16. Copie ebendaselbst. Auch so scheint die Schenkung ttoch angegriffen tu
sein. Sie wird vor dem Hofrichter wiederholt in Gegenwart des Bruders Jobannes Heinteelo (procurator),

der das Haus für einen wahren Zins (pro vero censn) von 10 Schillingen der Schenkgeberin als Leib-

is sucht giebt. Nach der Beschreibung hiess das eine nebenliegende Haus aft der von Landesberg und

gehörte auch der Küchenmeisterin. 1328 Juli 27. Copie ebendas. fol. 20.

.Juni 23. verkauf.
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Birken über, und uf allem dem daz darzö höret, daz sin waz, vier und sehtzig pfunt genger

und geber Strazburger pfenninge und hei uns anerkobert mit urteile, daz wir daz hu» verkftflen

siilnt und iine mitte gelten, dnz hus han wir veile gebotten menegelichem, alse reht ist, und han

ez geben zö koffende von dez ^erihtes wegen Diethere von Kolbotzheim, der do sitzet an dem

vischemerckete, umbe vier und sehtzig plunt Strazburger pfenninge und wolle Ach nieman 6

me drutnbc gen, und hant dem . . schuldener mitle vergolten, alse verre daz gflt gereichen

möhte. und dez zö eime Urkunde sint unser ingesige von dez gerihtes wegen an disen brief

gehencket. diz geschach an santc Johannes Baptist abent, do von gotz gebarte worent

drntzehenhundert iar und drützehen iar*.

Aus Strassb. Bez. A. G 3656 (4051). or. mb. c. 2 sig. pend. (superest sigiUum Reinboldi). 10

mulationeni ineunt. Paulus de consensu nionasterii s. Cläre uf dem werde e. in. A. , quod

renuntiat omni juri monasterio in 2 partibus domus dicte zu der grüben compctenli,

permutat Angncti duas partes pro indiviso diele domus, in c. A. retro s. Martinum juxta

domum diclam zii dem Wcrkotzen et domum Burcardi dicti Twinger site, et jus emphiteoti- is

cum in arca ejusdem domus, cujus una pars Paulo ex successione malerna, reliqua ex

donatione quondam Johannis fratris sui obvencrat, pro tertia parte pro indiviso domux dicte

zfl der Eich, in c. A. juxta vicum zfl der Kemenatem dictum et domum dicti Duntzenheim

cupparii Arg. site, et jure emphiteotico super area dicte partis, quam partem et jus Angnes

permutat Paulo presenti et aeeeptanti. que tertia pars Angneti ex successione malerna obve- ao

nerat. A. 1.W. permutatores ex utraque parte dant sibi invicem possessionem, intrandi

facultatem nulla sententia alterius judicis expectala. actum G idus julii, a. d. 1313. hujus

inslrumcnti 2 sunt paria'. 1313 Juti 10.

Au« Strassb. filadt A. V. D. G. lad. 51. or. mb. c. sig. pend.

ErbUJu. 750. Reinboll Brandecke der meisler und der rat von Strassburg machen bekannt, dass »
herr Heinrich Wetzel und herr Wetzet Marsilius, sein bruder, zu einem rechten erbe an

Conrat Smultzen von Broszebach verliehen haben ihr haus, hof und hofslätte in Reisers gasse

l>ei herrn Willchelm Napen für einen iährlichen zins von 3 pfund 5 Schillingen. Kr. 1. V.

«an dem cinstage vor santc Adolvcs tage, 1313. harane worent wir her Reinbolt Brandecke,

Ans Strassb. Thom. A. lad. 25 (Titres). or. mb. c. sig. pend, mutil.

751. C. j. c. A. Conradus dictus Oleman civis Arg. et Adelheidis, uxor ejus, de Oberkirche

vendiderunt Heinrico sacerdoti de Hagenowe, proeuraton fabrice eccl. Arg., ementi de pecu-

nia ipsius propria, curiam et domum dictas zfl der hellen, in c. A. in vico diclo Hasengesselin

I Fast gleicht. Dorsualnotiz . «domns *« dem gattern». Dorsualnotiz ». XV-XVI: Haus «so dem »
grossen gott in Flndergssse ». Vgl. nr. 568. — Am folgenden Tage, 1313 Juni 24, wird da» Kauf-
geschäft zwischen Wilhetmu* praxator (unter Zustimmung seiner Gattin Katerina und seiner Töchter

der Beginen Gisela, Gertrudis utul Grede) und Ihetherichs von Kolboteheim vor dem Hofrichter des

Thesaurars der Strassb. Kirche abermals beurkundet in der gewöhnlichen Form, domus Sita est ex opposito

domus dicte zft der Birken jnxta, domum Conradi dicti Dalhein civ. Arg. e. n. et e. p. u. juxta domum «o

Waltheri fabri de Hagenoire civ. Arg. Die Hofherrin, Gertrud von Dundenheim, Begine, giebt die

Hof»Mite dem Käufer in Erbleihe (Zins 2 Pfund 10 Schill. Kr. 4) Or. elmulasclbst. Das Haus wird

dann 1317 Februar 5 u. 6 von Dietherich ton Kolbotzheim verkauft an Nikolaus von Vilingen genannt

Swarber und deuten Neffen Nikolaus, Pfründner am Strassb. Münster, für 41 Mark Silbers. Das Haus
wird als in ronfinio dicto zftm gatterc belegen bezeichnet. Die Hofherrin Gertrud, Tochter Fritschos 45

von Duntzenheim am Rintburgethor, giebt das Haus in Erbleihe (Er. 2. V). Or. ebendaselbst. » Vgl.

nr. 625.

TaiuchgacMft. 749. C. j. c. A. Paulus dictus Masung, institor Arg., et Angnes, soror ejus carnalis, per-

u. s. i«'. folgt der Hat. ,iugu*t 28. w
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sitas juxta domum Gfltelmanni sacerdotis prebendarii eccl. Arg., lendentes retro ad ortum

canonicorum eocl. anledicle, necnon jus emphiteoticum in area curie et domus predicte pro

9 lib. et 10 8ol. den. Arg. A. 1. actum 11 kalendas octobres, a. d. 1313.

1313 September 21.
5 Aus Strassb. Frauenh. A. Saalbuch 3 foi. 41*>. cop. s. XIV cxtunl.

762. C. j. c. A. Johannes dictus Junge miles Arg. et domina Gerlrudis, uxor sua, locavo- Erbten».

runt in cmphiteosim Heinrico sacerdoli de Hagenowe, procuratori fabrice eccl. Arg., curiam

suam dictam zu der hellen, in c. A. sitam in vico dicto Hascngcsselin
,

contiguam ab uno

latere pomerio seu orto capituli eccl. Arg. ex alio latere contiguam domin dicli Veispacke,

10 pro annuo censu 3 lib. et 10 sol. den. Arg. ac 2 capponum. Er. 1. V. fuit etiam adjectum,

quod si dictus conductor vel ejus beredes curiam predictam ad fabricam eccl. Arg. vel ad

aliud monasterium sive locum pium duxerint erogandam, procuratores seu negotiorum geslores

dicte fabrice prediclis locatoribus et eoruin heredibus perpetuo unam personam debeant

deputarc ac efficere apud eandem personam, quod ipsa censum predictuin terminis prescriptis

13 ac laudimium solvat et solvere teneatur; qua quidem persona de medio sublata alia persona

in locum ejusdem in modum prescriplum subrogetur. actum 2 nonas oclobris, u. d. 1313.

hujus instrumenti 2 sunt paria*. Oktober 6.

Au» Straub Frauenh. A. Saalbuch 3 fei. 42». cop. t. XIV exeunt.

783. C. j. c. A. Engela, rclicta Nicolai dicti de Sarburg civ. Arg., legat in animarum et Bw'«*"!*»"-

ao sue et progenitorum suorum remedium domum et arcam ipsius, silas in c. A. an dem Holwige *t>ftung.

juxta domum dictam zü dem Stubenwegc' e. u. et e. p. a. juxta domum Nicolai dicti Zorn

sculteti Arg., begini» nunc domum dictam inhabitantihus hac condicionc, videlicet quod dietc

beginc promittant, ut perpetuo 12 begine domum inhabitent, que in suis orationibus ipsius

donatricis commemoratiouem habeant; hoc etiam adjecto, quod una beginarum de medio

* sublata, alia in locum ejusdem per Dülicham, ipsius Engele neptem, relictam Billungi de

Rcinicheim civ. Arg., subrogetur seu per aliam personam ab ipsa Duticha deputatam. item

legat dictis beginis redditus in Rimfttheiin etc. etc. actum 8 idus octobres, a. d. 1313.

Oktober ft.

b. Hosp. A. lad. Hop. IV fasc. 16. cop. mb. ausgestellt vom judex curie Arg. 1313

30 Oktober 31.

784. «Ulrich, der lantgrave in nidem Elsaz, und Philippes, sin bröder, ein tumherre von

Strasburg,» bekennen, herrn Johannes von Schaftoltzhoim, einem ritter von Sirassburg,

40 mark sill>ers schuldig zu sein für ein ross, das er ihnen verkauft hat; damit Johannes

um so sicherer sei, geben sie ihm einen kornzins zu Brüinat; er soll denselben zu leben

as haben, bis die 40 mark gezahlt sind; jedoch ist er zu keinem dienst verpflichtet. Ulrich

hängt sein siegel an. «gegeben an aller heiigen abende», 1313. Oktober 3L
Aus Strassb. Hosp. A. lad. 158 fasc. 4. or. mb. c. »ig. pend. mutil.

788. Joliannes Engelbert einigt sich mit seinen Schwiegersöhnen über die Erbscliafl. srbtetofu-

Sovember 1. •"'"«

40 Wir Sifrit von Vegersheim, Johans Panphelin, Johans von Mülnheim, Burcart Waldecke,

rittere, scheffel unde amman von Straczburg, warenl dabin und wurdent dazu gezogen in

scheffels wise und ammans, do Johans Engelbret, unser burger, und Hug Schop, und Agnes

sin wirtin, Clawis Zorn, und Heilike sin wirtin, dez selben Johans tohtere und tohtere

manne, mit gesamanler hant und Gosselin sin sün uberein kament mit einander mit rehter

45 l Vgl. nr. 737 und 751. * Vgl. Str. Q. u. HN. S. 80.
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gedinge, daz der selbe Johans wol gel>en sul von sime gftte zfi einer ewigen messen und zu

einer pfrfinden einie ewigen briester an den alter, der do stat in «lerne chore der cappelle

des heiligen cruczes in sant Stephans kirsbelle, daz kus, daz da heisset der Limerin hus«

und gelegen ist nebent deme hole, da der selbe Julians inne sitzet, und darzfi hundert marg

silbers, das man dainitte ein ewig gelt köfle zu der selben plrfinden. der selbe Johans sol 5 k
och nemen vierzig fäder wines von dem winen in dem grossen kelre, der in sime hofe stat,

und sol och damilte tun nach sinem willen, der selbe Johans mag Ach daz gut, daz er hatte

in deme banne und in dem dort' zfi Wiversheim durch siner selin willin geben uffe den

chore zfi Straczburg oder anderswar, swa ez ime fflget, unde drü vierteil geltes rocken unde

weisen koften oder heisen koflen von sime güte an unser frowen werg zfi Strazburg ieiner io

mc vor die schulde, die er gibt, die er schuldig were von siner swiger wegen an daz selbe

werg. und sulent die selben tohtere und lohtermanner den selben Johans dekeine wisc irren

an den vorgenanten dingen und sulent kein ansprach niemer me bau an kein menscho noch

an kein gotzhus, den dez vorgenante gut benfimet oder geben wirt. der selbe Johans hatte

och erkant, daz siner tohter Helenen der Wirichen hundert marcke silbers me ist worden ir.

von ime, denne sinen andern kinden iegelichem, und hätte darumbe gegeben ledekliche von

der hant den vorgenanten tohtern und tJoselin zfi volleist dreihundert marg silbers ussen den

güten, die er hette in deme bannen zfi Kolbotzheim und zu Barre, und hätte die selben

gfitte von in enpfangen umbe einen benempten zins zwei viertel haberne zfi gellenne alle iar

Oktober 16. zü sant Gallen messe, die wilc er lebet, und da nach sol man daz gut scheezen, ist ez drn

hundert marg wert, so sol ez sie begnügen, ist es böser, so sol man in nach ziehen, der selbe

Johans sol och gerflwet sitzen ane ansprach mit dem andern gilt, daz er hätte und noch gewinnet,

und sol davon Zern und gehen durch siner seien willen swem er wil, er sie siech oder

gesönt, und sol sine schulde gelten, als er went reht tun, er mag och geben andern sinen «
kinden, die unberaten sint, als vil als er gegeben liätte der Wirichen, und sol daz alles stete 25

hüben, was er tut, und ane ansprach aber sinor kinde und siner tohlennanner. dez zfi eime

urkdnde sin unser ingesingel an diesen brief gehenket. der wart gegeben und beschac,

da man zalte von gotles gebürle drüczenhundert und drüczeben iar, an aller heiligen tag.

Aus Strassb. Ben. A. 11 26!2. 8. or. mb. c, 4 sig. pend. (qwmtm sigiUum Sifridi tantum ex*tat).

Tttiamtm. 766. Johannes Engilberti civis Arg. debilis corpore, sanus tarnen mente, teslamentutn so

suum ordinat. c in primis enim ob reverentiam dei omnipotentis et ejus sanetissime genitricis

ac sanete Crucis, in qua ipse salvator noster pro salule mundi mortem et passionem perlulit

gloriosam, neenon ob honorem s. Stephani prothomarliris, s. Johannis Baptisle, s. Johannis

cwangcliste et onmium sanetorum in remedium quoque animaj'um mei et Helene quondam

uxoris mee, neenon patris et matris et magistri Engilberti quondam avuneuli et benefactoris as

inei, instituo et ordino prebendam sacerdotalem habendam perpetuo in altari s. Cruäs posito

in choro Capelle s. Crucis parrochie s. Stephani Arg., conferendam quotiens vaeaverit actu

sacerdoli idoneo, qui illam ollltiet missam dicendo in ipso altari sitigulis diebus, quibus inpe-

dimento legitiino non fuerit inpeditus, scilicel unam die in septimaua qualibet pro üdelibus

del'unetis et duas de beata virgine, matre dei, et reliquas, prout viderit expedire; memoriam 40

quoque animaruni mei et uxoris mee et aliarum personarum predictarum, quam in singulis

missis suis et fuudens pro illis et pro me et pro redemplione nostra cum eflcctu congruo

preces pias domino deo nostro ejusque sanetissime yenitrici et sanete Cruci et aliis omnibus
^

sanetis dei.» ad predictuin altare donat testalor domum, quam habet in c. A., diclam derLymerin

hus contiguam curie sue, cum suis edifieiis et pertinenliis et 100 marcas argenti, de quibus «

» Vgl. nr. 498.
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proventus et redditus prediales dcbent parari. exnunc prel>endaiii Heinrico clerico suo dicto

de Rotwilre confert. post ejus obitum ab)>aüssa s. Stephani ipsaru prebendara, quotiens

vacaverit, conferet. item donat ad cborum eccl. Arg. omnia bona, que liabet in banno et villa

de Wiversheim pro anniversario suo peragendo. item legal ad opus fabrice eccl. Arg. 46 lib.

5 den. Arg. in recompensam reddituum 1 quartalis tritici, quos socrus sua olim legavit dicte

fabrice, ut intellexit, nec bactenus sunt soluti. item dat commendatori et fratribus hospitalis

s. Johannis in Doroltzheim 10 marcas argenti expendendas in subsidium tcrre sancte, quas

magister Engilbertus arunculus et Ortliebus frater suus olim, quorum lwna provenerunt ad

ipsum, dandas in tnodum preliabitum legaverunt et hactenus non sunt dato, dat eisderu fra-

io tribus unum agrum viniferum in banno Doroltzhcim, quem ipsi dcdit uxor seu reUcta

Waltheri militis de Girbaden. «item volo et jubeo, ut heredibus Samuelis judei solvantur

viginti libre den. Arg., in quibus obligalus reinansi, et culcitrum cum serico, cum qua fui

coopertus hactenus, reddantur eis. item recepi muluo ah ipso judeo una cum Scbobonc,

genero meo, triginta libras den. Arg., domine abbatisse olim in Eschowe, quas solvere debent

15 Waltherus de Brücke, Philippus diclus Schotte et alie persoue, sicut in instrumento curie

Argentinensis super hoc confecto et in cista mea reposito continetur. item do, lego Heilewiwi

de Benwilre ancille mee quatuor lib. den. Arg. et quintam libram, pro qua mihi obligatus

est lectus suus, et cursatum meum antiquum partitum cum vario furratum. item do, lego

Anne de Benwilre, sorori sue, duos agros viniferos in Basiliensi diocesi sitos, quos emi pro

ao consanguineo seu consobrino suo dicto Adam de Benwilre et ut ei ematur tunica nova et

redimatur cursatus suus, quem obligavit Joselino judeo. item do, lego Crapfoni famulo meo

quinque libras den. Arg. item do, lego cellcrarie mee Gisele unam lib. den. Arg. et pretium

suum lotum; similiter lego Heintaclino coco meo unam libram den. Arg. et pretium suum

totum, item lego Heintzelino famulo coquine decem solidos den. Arg., item lego Swartzoni

as famulo meo duas libras den. Arg., item lego KUine famule mee quatuor libras den. Arg. et

cursatum meum antiquum cum pelle volpina furratum. item lego fllie mee illegitime, quam habeo

ex Greda, decem marcas argenti. item lego Heinrico dicto de Wissenburg Scolari meo quatuor

lib. den. Arg., item lego Hennekino parvo et pauperi duas lib. den. Arg., quas successive

volo sibi dari per Katherinam flliani meam. item do, lego monasterio in Eschowe quinque

*> marcas argenti pro defectu, quem dominas ipsius inonasterii presumo habuisse in octuaginta

marcis argenti, pro quibus emi redditus ab eisdem.» item remittit testator monasterio s. Arbogasti

e. m. A. omne frumentum, in quo sibi tenelur nomine pensionis, pro anniversario suo

peragendo. item vult, quod relicta dicti Hochvart det viceplebano in Kolbotzheim 10 unceas den.

Arg. de censibus per ipsum testatorem debitis et neglectis ; item dat confessori suo domino Hein-

as rico vicario perpetuo ecclesie s. Stephani Arg. vestes suas novas cum pellicio volpino et 6 lib.

den. Arg-, et sociorum ejus utrique 10 solidos et utrique scolarium suorum 1 solidun» den.

predictorum; item dat canonicis s. Stephani Arg. 10 lib. den. Arg., ut de hiis certi redditus

comparentur et inier eos et abbatissam et conventum s. Stephani perpetuo dividantur, ut

anniversarium suum peragant annuatim cum vigiliis et cum missis. iisdem legat 1 lib. den.

« pro tricesimo suo peragendo. item dat specialiter dominc dicte Schclmin de s. Stephano

1 lib. den. Arg., item legat fratribus predicatoribus domus Arg. 10 lib. «et quod redimatur

et assignelur eis cyphus argenteus obligatus cum codice meo pro tribus marcis argenti cano-

nicis s. Thome Argentinensis pro Johanne dicto Schöbellin. » item dat fratribus minoribus

domus Argentinensis 6 Hb., item fratribus ordinis s. Augustini e. m. A. 5 Hb., item fratribus

46 ordinis s. Wilhelmi e. m. A. 5 Hb., pro tricesimo suo peragendo. ilem dat cuilibet monaste-

riorum monialium s. Nicolai, s. Johannis, s. Katherine, s. Angnetis, s. Marci, s. Elizabet,

s. Margarete et penitentum extra muros Argentinenses ac s. Cläre uffe dem werde similiter

e. in. A., neenon s. Cläre uffe dem rossemerckete infra muros Argentinenses 10 sol. pro
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tricesimo suo peragendo. legat insuper spetialiler dornine Gerdrudi sorori Nicolai generi

sui in dicto monasterio s. Margarete \ lib. den. Arg., ut pro ipso oret. item legat

penitentibus diclis den bekerten et fratribus de omnibus sanetis e. m. A. quibushbet 10 sol.,

item leprosis apud Rotenkircben 5 sol. item remittit Heinrico clcrico et servitori suo dicto de

Rotwilre omne debitum, si in quo ipsi ex causa qualicumque hactenus extitit obligatus, ob 5

plurima servitia ipsi per eum impensa. item dat Irmeline olim cellerarie sue 3 lib. den. Arg.

heredes testatoris premissa expedire tenentur de rentum marcis argenti, « quas eos redimere

feci de vinis meis quadraginta carratis et si quid eis supererit, quod boc convertant et tri-

buant ad orationes lionorurn bominum in remedium anime rnee juxta consilium Angnetia

dicte Scbftbin et Katberine filiarum mearum et si quid defuerit gratiam ab eis inploro, ut 10

hoc solvant de reliquis bonis meis extra legata hujusmodi. > legat Helene et Katberine, tllia-

bus quondam Anne filie sue et Kagonis, 50 marcas argenti dandas et assignandas nunc in

festo pasche proxime venturo de debitis, in quibus ipsi tenentur abbatissa et conventus

monasterii in Erstheim, ita videlicet, quod dicla pecunia ad patrem ipsarum nullatenus devol-

vatur et in usus ipsarum sororum solummodo converlatur, sie videlicet quod cidem Käthe- 15

rine si matrimonium contraxerit, triginta marce argenti in subsidium erogentur et relique

scilicet Helene viginti marce, sive ad rcligionem transire sive ad matrimonium voluerit con-

volare et, si sine prolc deecsscrint ambe, quod hujusmodi pecunia et omnia alia ipsis per

testatorem et matri sue quondam donata et assignata ad testatoris heredes proximiores tantum

libere devolvantur, ita tarnen quod una alteri interim succedal. hujus testaraenti constituil »)

conservatores, executores et perfectores Hugonem dictum Schöp militem, Nicolaum dictum

Zorn, generös suos, et Gospertum filium suum, injungens Ulis et aliis heredibus sub debito

juramenti et fidei, in qua ipsi tenentur, ut Observationen premissorum studeant fideliter

procurare. sigillum testatoris una cum sigillo curie Arg. est appensum. «actum presentibus

Hugone dicto Schöp militc, Nicoiao dicto Zorn et Gosperto predictis et mandatum ac execu- 35

tionem premissorum in se suseipientibus bona fide, crastino Martini episcopi, anno domini

millesimo trecentesimo tertio deeimo. hujus instrumenti duo sunt paria, quorum unum apud

Heinricum de Rotwilre predictum, aliud vero apud executores remanet ante<lictos > . >

1313 November 19.
Aus Strassb. Bez. A. H 2612 8. or. mb. c. 2 sig. pend. -M

Erhieih,. 757. Heinrich Wetzel ein ritter, Johannes von Wintertur zflm Engele, ein bürger von

Strassburg, und Johannes Virdenheim, pneger und meister des spittals von Strassburg, madien

bekannt, dass sie im einverständnis mit allen brüdern desselben Spitals Burkarde Richart

dem iungen, einem bürger von Strassburg, und seinen erben vermietet haben « hus und

hovestat, das gelegen ist in der stat zu Strasburg nieden an Stadelgasse uffe Rintsutergraben 35

nel>ent der von Swindrolzbeim einsite und andersite nebent der Peterin sime, und alles dax

erbereht, daz Jobannes Rorahe der wollesleher holte an dem selben huse unde öcb hove-

stete», für einen iährlichen zins von 9 unz. Strassb. pfenn. Er. 1. V. Heinrich Wetzel und

Johannes von Wintertur hängen ihre siege! mit dem des spilales an. « gegeben an der

mittewochen vor s. Lucientage, 1313. » Dezember 12. «•

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 169 fast. 28. vid. mb. c. sig. pend. ausgestellt vom judex cur. Arg.

1327 September 10. AucA den Dorsualnottien lag das Haus « uf dem Rintsatergraben •.

Gotmdirrut- 758. Jobannes episcopus Arg., cum collegio filiarum c. m. A. juxta turrim, que vul-

vrrimmg. ganter dicitur bern Rulenderlins tum, in parrochia Capelle s. Nicolai ultra Bruscam sub

cura fratris Heinrici de Honburg commorancium et que sub nomine sororum penitentum sibi «

i Vgl. nr. 755.
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1313 Ende — 1314 März 2. '233

in eisdem loco et societate elegerunt perpetuam mansionem, cum ab ipso cum consensu ecclesie

8. Thome iudultum esset, ut ibidem haboant Oratorium de novo conslruendum, cumque

petitum esset, quatenus ipsum Oratorium consecraretur et bonis per quondam Johannen) dic-

tum Schurpfesag burgensem in Sletzstat pro sustentatione 1 sacerdotis ibidem dotaretur,

5 ordinal, ut redditus dicti ad prebendam sacerdotalem deputarentur, ita ut sacerdos ipsum

locum officiet divina miniatrando et quod quater in anno in rcmedium anime donatoris mis-

sam faciat. sequilur specißcatio bonorum et reddituum. sigillum episcopi est appensum.

actum a. d. 1313.

Aus Straub. Thom. A. lad. 25 (Titret). 2 or. mb. c. sig. pend.

io 759. Schwester Katherina die abtissin und der convent des klosters s. Clara auf dem Zustimmung rti

wArde bekennen ihre Zustimmung dazu, dass l*aul Mosung die hälfte des hauses zu der tinm Tmuek-

gruben wider sant Marlin, einseite neben deine Werkotzen anderseits neben ßurkart Twinger,

seiner Schwester gab. 1313«.

Aus Strassb. Bez. A. O 2690 (3104). Deutscher Auszug s. XV-XVI.

15 760. C.j.c. A. Simundus et Conradus (ratres armigeri, nati quondam Simundi tnilitis de vtrkour.

Frundesberg, ac Eberhardus armiger, natu» quondam Eberhardi de Frundesberg armigeri,

patrui eorum, vendunt Nicoiao dicto Zorn, sculteto Argentinensi, curiam sitam in villa Sesen-

heim (ad quam spectat jus patronatus ecclesie dietc ville et deeima novalium banni diele

ville) pro HO marcis argenti. actum 2 idus januarii, a. d. 131 -i. 1314 Januar 12.

so Au» dem v. Zorn-Plobsheim'sehen Archiv. Papiercopiaibuch s. XVII exeunt. fot. 42". Darnach
abgedruckt Schöpflin, AI», dipl. II, 107 nr. «77.

761. C.j.c. A. dornicella Fina dicta Kelbin de Argentina fratri Herinanno de Mogunlia, verkauf.

commendatori vices gerenti magislri ordinis hospitalis s. Johannis Jherosolomitani per Alanian-

niam, nomine domus in Toroltzhcim vendidit pro 850 marcis argenti curiam magnam in

•a Hinstelle, oinnia bona sua in bannis Hinstelle, Suvelwihershcim, Wiherslieim zu dem Turne,

Schillingheim, Bischovisheiin prope Argenlinam, HAnheim, Lingolvesheim, ROdesheim, Kesten-

holti, Wangen, item curiam dictam des Guldin * hof, que sita est in c. A. juxta dictum

Clobeloch, ilem unam domuni in vico cupariorum et que tendit ad vicum dictum Bruiegasze

cum area ejus, item 2 pistrina cum areis infra pontes ejusdem civitatis, quorum unum est

ao juxta pistrinum Hugonis dieli Hihter et secundum juxta diclam Dretterin, item unum dimi-

dium pistrinum situm in vico dicto Judengasze Argentine, quod in vulgari nominatur daz

durchgande ovenhus', item unum locum sive aream, que vulgariter nominatur ein brotbank in

foro piscium Argentine bi der Harphen juxta dictum Stubenweg. A. 3. actum feria

secunda post Mathie apostoli, a. d. 1314 4
. Februar 25.

x> Am Strat*b. Bez. A. H 1500. 2. or. mb. c. sig. pend. delaps.

762. «Wir Johannes unde Walther gehröder von Mulnheim und Syfert von Vegersheiin, Wittums-

rittere unde scheffele zfl Strazburg, tönt kunt allen den, die disen brief gesehent oder 'M»*»

geh6renl lesen, daz wir dobi worent und in scheffel wiz empfangen hant, daz Johannes

Stempfelin unser burger bei gewidemet und geben zft eime rehten widemen vörn Katherinen,

«j 1 Vgl. nr. 749. * Die alte Familie der Guldin war damals schon wohl ausgestorben. Ein Hug
Guldin war 1230 Schöffenmeister. Vgl. ÜB. I, 147, 37. 1229 oder 1232 wurde Heinricus Auren«

(Guldin i in Strassburg als Ketzer verbrannt. Vgl. Ann. C<rfm. minores Mon. Germ. SS. XVII zu 1229

und Nota historica Altorfenses in den Mitteilungen des Instituts für österr. Geschichtsforschung IV,

211 zu 1232. » Vgl. nr. 229. * 1321 verkaufen die Johanniter alle ihre Güter in den 6 zuerst

« genannten Orten für 1180 Mark Silbers. 1321 Juni 21. Or. ebendaselbst.
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1314 März 2 — März 15.

Matbies Treffesen tohter unsers burgers, daz gilt, daz bie nidenan gcschriben stat, und bei

ir den widenien vor uns gevertigct, alse reht ist, also daz sü den selben widemen haben

und nützen und niessen sol nach unserre stette rebt und gewonheit ane alle geverde.» die

guter sind gelegen in Olswilre und Stotzheim, die 3 schölTen hängen ihr sieget an. tan

dein sammesdagc nach der grossen vastnabt, 1314. » 1.HJ4 März 2. >

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Höp. XXIV fasc. 40. or. mb. c. 3 sig. pend.

Verpfändung. 763. Otto dominus de Ochsenstein nntuin facit, se Heinrico de Mulnheim, civi Arg.,

vendidisse redditus 80 lib. den. Arg. de proventibus villarum suarum Marlei, Northeim et

Kircheim pro 40 marcis argenti ponderis Arg. A, 3. Otto promittil per juramentuni

Heinricum et heredes suos non impedire, quominus villani villarum dictarum Heinrico et lu

heredibus suis redditus dictos solvant, dans una secum fidejussores juratos nobilem virum

Gobehardum de Gerolzecke, Burchardum de Obeikirche, Willehelmum Burcgravium de Ost-

hoven milites, Bftdolfum de Bercheim et Eberlinuin de Grifenstein armigeros, quod, si

Heinricus vel h. s. circa pereeptionem reddiluum dampnum liaberent, tarn ipse quam fidejos-

sores monitione 8 dierum premissa ad civilatem Argontinarn in obstagium obsidum more se 15

presentabuut, ante quam defectus suppleatur, non recessuri. Otto corporali sacramento pro-

mittit, quod, si rex vel imperalor Bomanus aut aliquis ejus nomine villas ab ipso Otlone

redimeret, ipsc 400 niarcas argenti Heinrico sine mora assignabit, alioquin |)erjurii vitium

ineurrit et tarn ipsc quam fidejussores monitione 8 dierum premissa ad civitatem Argentinam

in obstagium se presentabuut ante solulionem argenti dil ti non recessuri. qui dictum obsta- ao

gium non servaret, illius bomincs personam et res Heinricus et h. s. judicio spirituali aut

seculari aul propria auctoritale sine judicio possunt occupare non obstante pacis presidio

generalis vel private, cui Otto una cum lidejussoribus renuntiat. et si Heinricus, heredes sui

aut fautores occasione litis vel monitionis dampnum sustinebunt, indempnes reddi debent,

super quo dampno Heinrici proprio stabitur juramenlo. fidejussorum si quis moritur, infra 25

mensem alius debet substitui post requisitionem, alioquin tarn Otto quam lidejussores eodem

modo ul premittitur obstagium intrabunt ante substituüonem factam non recessuri. conventuin

est, quod, si Otto vel heredes sui infra festa b. Martini et pasce redditus reemere voluerint,

Heinricus et heredes sui revendere debeant pro rata argenti et reddiluum predictorum,

ita tarnen, quod infra summam 100 marcarum argenti reeipere* non teneantur, si vero :w

post festum pasce, Heinrico et h. s. salvi esse dehenl redditus illius anni cum sorte princi-

pali. Otto tradit presens instrumentum Heinrico sigillis suo et fidejussorum roboratum. fide-

jussores se ad prescripta obligant observanda. actum et datum nonas marcii, a. d. 1314'.

März 7

Am Strassb. Stadt A. V. C. O. corp. A lad. 37. or. mb. c. G sig. pend., quor. 4 delaps. 33

Verkauf. 764. C.j . c. A. Lütgardis magistra, Gerdrudis dicta zu der scheren, Metza de Achenheim,

Greda soror Johannis dicti Schilt militis Arg., Katherina dicta Slöllin, Annade Bümersheim,

Kunigundes de Sarburg, Angnes de Landesberg, Gisela et Greda sorores, nate quondam

1 Otto Horgetsere der Schultheis und die übrigen Dorfbewohner (villani) von Martenheim (Marlei)

bekennen, dass sie jährlich la s. Martin die von ihrem Herrn Otto von OchsensUin verpfändeten 40 Pfund +>

Pfenn. an Heinrich voti Mulnheim iahten müssen. Sie verpflichten sich unter einem Eide sur ev.

Ableistung des Einlagers. Nach einmonatlicher Dauer desselben darf Heinrich die geschuldete Summe
zum Schaden der Einwohner leihweise aufnehmen. Vertreter des Mülnheimers ist sein Cleriker Berthold.

1314 Man 11. Or. ebendaselbst. In derselben iVeise verpflichten sich Johann der Schultheis* und die

übrigen von Kirchheim sur Zahlung von 10 Pfund. 1314 März 11. Or. ebendaselbst. Ebenso Volteo «
scultetus und andere genannte Bärger von Northeim eur Zahlung von 30 Pfund. 1314 Man 11. Or.

ebettdaselbst, durch Feuer stark beschädigt, stellenweise Hitlesbar.
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Wilhelmi dicti Bierman de Arg., Demödis, nata Petermanni dicti de Schönecke, Gerdrudis

et Kaiherina sorores, nale quondam Cfinradi dieli Cleine civis Arg., bcgine societatis domus

diele zürn Durne in c. A. site vendunt pro 24 üb. den. Arg. Nicoiao diclo de Kolbotzheim,

civi Arg., 4 areas, contigue e. in. A. in der Crutenowe versus Sturmecke silas des deinen
5 hovestete nuneupatas juxta Frilscbonem dictum Wittelin e. u. et e. p. a. juxta Wallherum

dictum Retwin, p. p. e. I. A. 1. actum idibus martii, a. d. 1314. 1314 März IS.

Aus Strassb. Stadt A. V. D. (I. lad. 7.1 or. mb. c. »ig. pend.

765. C. j. c. A. Wernhcrus dictus Matteman de Westhoven et Elsa, uxor ejus, natu Vtrkanf.

<|Uondam Cfinoni» dicti Mörlin in dem fronhove civis Arg-, de consensu expresso Cfinradi,

10 Elizabet, Johannis et Itc, liberorum dicte Else ex priori suo matrimonio, minorum, majorum

tarnen 14 annis, neenon Nicolai dicti Unrowe, mariti dicte Elizabet, manu coadunata vendunt

Johanni dicto Stifinsler civi Arg. et Cristine uxori sue domum, sitam in c. A- in dein fron-

hove juxta domum Johannis dicti Sorner de Berse e. u. et e. a. p. juxta domum Burcardi

dicti Winterlinger, ac omne jus in area, ita quod de ipsa non plus annis singulis debeatur,

lS» quam 30 sol. den. Arg. nomine fcodi, quod vulgariler dicitur zü reitlchc, pro pretio

42 marcarum argenti. A. 1. Wit. 3. datum 17 kalenrias aprilis, a. d. 1314'. März 16.

Aus Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 56. or. mb c. »ig. pend.

766. C. j. c. A. Cflno dictus de Achenheim, armiger Arg., de consensu expresso Ger- verkauf.

drudis, Angnetis et Johannis, liberorum suorum minorum puberum tarnen, vendidit Heinrico

w dicto Koliii, scolastico ecclesie s. Petri Arg. ementi suo nomine et de sua pecunia, redditus

annuos 1 Hb. den. Arg. super domo et area, sitis in c. A. in vico dicto Stadilgasse retro

murum fratrum minorum juxta domum Metze Inline de Spira c. u. et e. p. a. juxta domum
hereduin quondam Ottonis dicti de Erstheim lanificis Arg., nomine census solvendos emptori

a venditore ita tarnen, quod domus et area prescripte post obitum dicti vendiloris apud

J5 unicum heredem seniorem venditoris remanerc debeant indivise, pro pretio 20 lib. den.

Arg. V. (pro melioratiouibus ultra redditus prescriptos.) Er. 4. A. 1. M. (pro liberis mino-

ribus.) U. (venditor et Reinboldus dictus de Achenheim miles, fraler ejus carnalis, pro

Cflnone filio venditoris.) actum 14 kalendas aprilis, a. d. 1314 *. März 19.

An» Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 57. or. mb. c. »ig. pend. delaps.

hu 767. C. j. c. A. Johannes dictus Kusolt, civis Arg., et Angnes, ejus uxor, locaverunt in EH>u%he.

emphiteosim Alberto diclo Senfteleben, textori Arg., et Angneli, uxori ejus, aream, sitain in

c. A. uf dem Hossemerkete in vico diclo des gasze von Schilf ingheim juxta domum Gotzonis

dicti de Ilagenowe e. u. et e. p. a. juxta domum dicti Lowelin, pro annuo censu 10 sol. den.

Arg. et 2 caponum. Er. 4. V. preterea prefatus Albertus duas partes aree et domus super

35 eadem construete donavit uxori sue donatione proler nuptias et viceversa Angnes marito suo

tertiam partem. datum idibus aprilis, a. d. 1314 *. April 13.

Am Stra»»b. Hosp. A. lad. Orph. XXXIV fasc. 27. or. mb. c. »ig. pend.

' Vgl. nr. 191. 38 Derselbe verkauft 1315 März 1 an denselben Heinrich Kolin dann auch das

ganze Haus (pro propriis et liberis) für 40 Pfund Pfenninge Die Kinder schwören den Verkauf zu

w Italien, bei dem unmündigen Kuno versprechen der Verkäufer und sein Bruder Johanne» die Billigung

des Verkauf* zu erwirken. Or. ebetulaselbst nr. 5*, Trumfix an der Haupturkunde. » Die Hofstätte

verkauft Johannes Kusolt und Agnes, seine Gattin, ah Erben ihrer Schwester Clara an Jakob von

Barre den älteren, Bürger von Strassburg, für 11 Pfu,»l Pfenninge. 1314 A,>ril 20. Or. ebendaselb»!
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236 1314 April 13 — April 29.

tchenkvng. 768. C. j. i\ A. in figura et forma judicii Katherina et Adelheidis, sororea germane, filie

quondarn Johannis Engilberhti civis Arg., donaverunt donatione inter vivos fiatri Heinrico

priori provinciali fratrum ordinis predicatorum provincie Teuthonie autorizanti et recipienli

nomine fratris Hugonis, germani ipsarum, ejusdem ordinis, domum ipsarum, quam inhabitant,

quam habuit quondarn Heinricus dictus Vögellin juxta parvum vicum predicatorum et domum, 5

que dicitur der Überhang, cx opposito lobii pcllilicum in Arg. cum omnibus juribus, perti-

nenciis, attinenciis et appendieiis ante et retro subtus et supra ingressibus et egressibus,

proprielate et dominio directo cum pactis infrascriplis
,

primo videlicct quod ipsis usus

remaneat, quamdiu vixerint, et quod post earum obitum domus locetur pro annuo censu,

quem fraler Hugo reeipiat pro necessitate sua suhlevanda pro tempore vile sue. A. 2. sorores 10

confitenlur se domum tenere pro annuo censu >|» libre cere. si aliquis prelatorum fratrem

Hugonem hnpediret in possessiotie dicte domus, transit domus ad fahricam eccl. b. Virginis

in Arg. provincialis predictus appendit suum sigilluin. presentibus testibus vocalis vene-

rabili patre ac domino fratre Wernhero episcopo Marmoretisi, fratribus magistro Eckehardo

professore sacre thcologie, Matheo priore Arg., Petro priore Colurnbariensi et Egenone de

Stoffen predieti ordinis predicatorum. idibus aprilis, a. d. 1314. hujus instrumenti sunt 2'.

1314 April 13.
Au» Strussb. Hotp. A. lad. 62 fatc. 19. or. mh. c 2 sig. pend.

ErM<ii*. 769. Clawes Tuscheman der meister und der rat von Sirassburg machen bekannt, dass

«Hug ein brotbecker und Yte, sin eliche wurtin, mit willen und gehelle Huges des vorge- as

nauten Huges sun» in erbleihe gegeben haben «Berhtolde eime smide und Katherinen siner

elichen wurtin», «ein stucke des ovenhuses und der hovestette, daz da heiszei zü deme Ebere 1
,

und gat daz stucke undenen untze an die zwo süllen und an die priveigen und gat obenen

bi der stuben zwischent den zwein wenden,» gegen einen jährlichen zins von 2 prund

Pfenningen. Er. 4. V. «die hoveseszen siillent och die hovestal in solichem buwe halten, 25

daz die hoveherren irs cinses da uffe sicher sint. es ist och beret, daz daz lobelin, daz da

stat zwischent dein ovenhuse und der smitten, sol gemeine sin beder hüscr, und süllcnt es

rumen und buwen mit gemeiner kosten, so es not tut. es ist ftch beret, daz der vorgenante

Berhtolt und sine wurtin und ire erben dem vorgenanten Huge und sinen erben weg siillent

geben zü der stegen und süllcnt ftch ein kemin machen und buwen, ob es in fuget, und *>

snllcnt sie daran nüt irren, und ist dis alles geschehen mit willen und gehelle vro Annen

hern Hessen seligen wittewen an dem Wassere, Burchartes, hern Johanneses Helfensteins

irre kindc, vro Annen Hulins seligen tohter und Johanneses Mulneckcn irs wurtes, die der

vorgenanlen huses und hovestette rehte hoveherren sint, und süllent ftch die selben hove-

herren irs cinses warten bede uf dem ovenhuse und uf der smitten. » «an dem fritage vor »
sanle Gerien tage, 1314. harane woren» wir her Iteinbolt Brandecke, t«. s. w. folgt der Rat.

April 19.
Am» Strastb. Stadt A. Vf. G. lad. 102 fasc. Sta. or. mb. c. »ig. pend.

vtrkauf. 770. C. j. c. A. Johannes dictus Mörsvelt, civis Arg., vendidit pro 12 lib. den. Arg. Erboiii

dicto de Kagenecke, cellerario ecclesie s. Petri Arg., nomine suo et de pecunia sua ementi *J

unam aream, sitam in c. A. in vico dicto Burcgasze juxta domum Johannis dicti Ortolf murarii

e. u. et e. p. a. juxta domos Johannis dicti de Wolfgangesheim militis Arg., p. p. c. I., in qua

quidem area venditor se quondarn Angneti dicte Stiibenwegin, sorori sue, asseruit successisse,

de consensu Nicolai dicti Kolin, civis Arg. A. 1. datum 3 kalendas maji, a. d. 1314».

April 29. *
Aus Strassb. Bes. A. G 4826 (5198). or. mb. c. sig. pend.

1 Vgl. nr. 133, 443, 521, 682. * Vgl. nr 391. » Vgl. nr. 657.
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1314 Mai 3 — September 3. 237

771. C. j.c.A. Johannes dictus Hnhenloch, civis Arg., et Katherina, uxor ejus, manu verkauf.

coadunata vendiderunt Hcinrico diclo de Mnlnheim, civi Arg., agros (gartackere) quosdam

sitos e. m. A. in banno s. Aurelie p. p. e. I., in quihus venditor quondam Künigundi dicte

de Hohenloch, avie paterne, successerat, pro 30 marcis argen Ii. A. 1. actum 5 nonas

3 maji, a. d. 1314. 1314 Mai 3.

Aus Strassb. Bes. A. Ii 1514. 9. or. mb. c. sig. pend. ddaps,

772. C. j.c.A. thesaurarii eccl. Arg. in figura judieii Heinricus dictus Kesseler dictus verkauf.

Kniebos et Hartburgis, ejus uxor, cives Argentincnses, vendiderunt Ebelino dicto de Munoltz-

heim, civi Arg., unum niacellum (einen fleisbaug), situui inter macella civitatis Arg. e. u.

10 juxta macellum Waltberi dieli Spegmesser et e. a. p. juxta niacellum dicti Schuttenüt, pro 8 üb.

et 10 sol. den. Arg. (ita quod annuatim census nomine 5 sol. solvantur de eodem Künoni

dicto Bönlin, civi Arg.) A. 3. datum a. d. 1314, nonas maji. Mai 7.

Am Straub. Bes. A. H 2976. 6. or. mb. e. sig. pend.

773. C. j.c.A. Johannes et Gossclinus fratres, nati quondam Waltlieri dicti de Dörnen- verkauf.

15 heim, militis Arg., manibus coadunatis vendiderunt Petro dicto Kempfe ementi nomine hos-

pitalis antiquioris pauperum in Argentina jus super domo et area dicti hospitalis dictis zflm

Jegere sitis in c. A. in inferiori parte vici cuperiorum ex opposito domus dicte zfim alten

Zoller, pro Ii unc. den. Arg. A. 2. actum 15 kalendas augusti, a. d. 1314. Juti 1H.

Aus Straub. Ho»p. A. lad. 172 fasc. 49. or. mb. c. »ig. pend.

ao 774. Walramus de Veldentze, canonicum majoris ecclesie Arg., Hugo prepositus s. Petri prähenden-

eccl., neenon Hcnricus Wccxelonis et Nvcolaus de Rymelnhcim milites Arg., executores testa- *"t^8

menti quondam magistri Johannis de Senheim, jurisperiti Arg., prebendam in dicta ecclesia

8. Petri ad altare s. Petri instituunt. prebendam dolant inter alia etiam 30 marcis argenti,

quas apud Burchardum de Mnlnheim eivem Arg. deposuerunt. sigilla executorum et Berhtoldi *,

« Üiesaurarii eccl. s. Petri, sunt appensa. datum 5 idus augusti, a. d. 1314. August 9.

Ah» Straub. Bat. A. G 4741 (5112). or. mb. c. 5 sig. pend.

775. C. j.c.A. Dictherus dictus de Dunlzenheim, cupparius Arg., et Angnes, uxor ejus, verkauf.

vendunt de consensu expresso Heinrici sacerdotis, procuratoris fabrice eccl. Arg., ibidem

presentis Lamperto de Westrania, carpentario Arg., et Grede, uxori ejus, jus emphiteoticum

* super domo una construcla, sita in c. A. in vico diclo Criegesgasse nebent dem gotzhuse, el

jus in area ejusdem domus pro 9 sol. den. Arg. A. 2. Heinricus sacerdos nomine dicte

labricc locat zürn rehten erbe dicti« emptoribus prescriptam domum pro annuo censu 9 unc.

den. Arg. et 10 den., qui quidem census cedere debebunt Elline dicte Kesenienuin pro tem-

pore vite ipsius Klline tautum, prout prefatus Heinricus i-ccognoverat. Kr. 4. preterea

» dicti conduetorcs solvere debebunt singulis annis 18 den. dicte monete, qui alias solvi consue-

verunt, ut dicitur, de area dicte domus. datum 4 idus augusti, a. d. 1314. August 10.

Ans Straub. Frauenh. A. lad. 49 i»r. 69. or. mb. c. sig. pend.

776. C. j. c. A. domina Odylia, relieta Reimboldi dicti Turant militis Arg-, Reimboldus verkauf.

et Susanna, liberi dicte relictc minores pul>eres, |>er manum Reimlwldi dicti SAsze militis

*o Arg. curatoris libei-orum, vendiderunt pro 81 lib. den. Arg. Johanni dicto Kusolt et Johanni

Rywini, canonici» ecclesie s. Thome, ementibus nomine capituli dicte ecclesie neenon altaris

de novo construeti in dicta ecclesia per quondam magistrum Golzonem de Hagenowe, cano-

• Vgl. Str. G. und HN. 8. 101. * Nach dem Wappen au» der Familie der Zorn.
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nicum prodicte ecclcsie, ita quod tercia pars reddituum eidem altari cedal el residue due

partes cedant decano Gl capittilo, dominium ac proprietatem fund i siti ultra pontem h. Thoine

in c. A. in vico, ubi itur versus Elizabeth ex opposilo domorum Sygelini de Roitzheim versus

areas domine dicte Hftwemesserin c. u. p. et e. a. versus areas Johannis dicti Syckelin et

ortum monastcrii s. Johannis zu den hunden, ita quod lundus annuos redditus 4 lib. et s

10 sol. den. Arg. inferre valeat, salvo tarnen Rudigero diclo Rüses, canonico pmlicte ecelesie,

et ejus heredibus seu successoribus jure emphyteotico. A. 1. Wit. 3. (pro Odylia.) M.

actum 3 nonas septembres, a. d. 1314. 1314 September 3.

Aus Straub. Thom. A. RegUtrande C fol. 21. cop. tnb. s. XIV ineip.

Verkauf. 777. G. j. c. A. fratres Hermannus de Mogunlia ordinis hospitalis s. Johannis gerens t»

vices magislri ordinis per Alemanniain et Johannes de Grunbach commeiidator ac fratres

Hornus in Doroltzheim vendunt domicelle Kalherine dicte Kuchenmeisterin domum et arcam,

in c. A. in vico apud predicatores diclas zA dein von Landesbei-g prope domicellam Phynam

dictam Kelbin an dem orte ex opposito curie dicti de Tierstein. dalum 15 kalendas oetobres,

1314. September 17 »

Aus Strassb. »«. A G 2690 (3104) fd. 27. Auszug s. XV.

i<ckenkung. 778. Cünradus de Frankenstein, cannnicus eccl. Arj;., donat camerarie in ecclesia Arg.,

cujus collatio ad thesaurarium ejusdem ecelesie pertinet, redditus 2 lib. den. Arg., ut came-

rarius hostias consecrandas magis decentes et decoras sacerdolibus in eccl. Arg. el in cappellis

ejusdem die quolibel celebrantibus assignet. Cünradus de kirkele thesaurarius consenüt. *>

sigillum officialis cur. Arg. est appensum. actum et datum sabbato post Mathei apostoli,

a. d. 1314. September 28.

Aus Archiv des Strassb. Domkapitels 2 or. mb. c. zig. pend.

Verpfändung. 779. Fridericus , Lupoldus el Heinritus, duces Austrie, fratres vendunt Heini ko de

Mulnheim civi Argentinensi Castrum suum Rychenberg et civitatem Bercheiin et Castrum 25

Ortemberg et villam Scherwylcr et vallem Alberti (Alirechtslhal) 1 cum omnibus reddilibus

(150 marcis argenti), item redditus 175 marcarum argenti de exaetionibus civitatum suarum

Brücke et aliarum in Argoia neenon civitatis in Wintertur pro 3500 marcis argenti. vendi-

lores fidejussores juratos dant Ulricum comitem Ferrolensem, Rudolphum marchionem de

Baden seniorem, Otthonem dominum de Ochsenstein, Ollonem et Bersehiuum comites de ao

Sirassberg fratres, Rudolphum comitem de Nidawe Weriiheruni comitem de Hohberg,

Rurckhardum de Osenberg, Heinricum de Wriesenberg, L'lricum de Rütikon b
, magistrum

curie venditorum, Hartmannum de Tegerfeldt marsealeum venditoruin, et Wilbelmum burc-

graviuni c de Osthoven, qui so obligant, quod si emptoies in bonis venditis defeclum aiiqualem

habuerint, in civitate Argentina presentnbunt equiles vel se ipsos. est etiam conventum, an

quod emptoi-es bona predicta venditoribus revendere teneantur pro 3500 marcis argenti seu

modietatem eorum pro medietate pretii. si Heinricum castra casu quocunque perdere conlin-

gerit, venditores promitlunt eum adjuvare in recuperaüone eorundem, et similiter expensas

top. : Fidiraw. Nidawe keitit . « aber in den »pältrtn, besser überlieferte* Urkunden. b) top. :

Botikon ttitH et ebenso tpitter. c) top. : bOrengravium.

' Uelnrr die Besitzungen Her Hababurger im Wcilerthal (Albrechtgtlial), Schcrweder, Bilstein, Orten-

berg, Harnstein vgl. das Habsburgisclie Besitzcerzeichnis von 1303 bei TrintilLtl Mm. dt l'histoire de

Mche de Bede III, 43 ff. und das in den PuH. des littemr. Vereins von Stuttgart Bd. XIX publizirte.
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pro custodia eorum tempore guerre et pro restructionc edificiorum prestabunt. sigilla vendi-

torum, fldejussorum et emptoris sunt appensa. actum et dalum in civitate Argentinensi,

3 nonas octobris, id est sabbatho post festum b. Michaelis proximo, a. d. 1314'.

1314: Oktober &.

'o Am Strassb. Bez. A (f 1359 (1777) nr. h. 1. cop. chart. s. XVI -XVII mit sehr schlexhter

Orthographie.

780. Coram Johanne, episcopo Arg., Hcinricus dirtus de Büdesheim, sacerdos Arg., animo Pribmdm-

instituendi sacerdotalem prebendam in ecclesia collegii sive societalis sororum saccitarum sita
'"^"'"v-

prope turrim, que noininatur hern Rftlenderlins turn c. m. A., pro sue, Johannis quondam
io dieli de Rodcsheim «vis Arg., Engle ejus filie, Heinrici et Kunigundis, progenitorum ipsius

Heinrici, et Cläre dicte de Schiltinghcim animarum salute donatione inter vivoa dicte ecclesie

ad prel>endam predictam bona in hannis ville Kriegesheim, oppidi Rodesheim et in oppido

Rodesheim sita donat. prebendarius in die anniversarii quondam Johannis predicti variis monas-

leriis redditus assignarc tenetur speeifk-atos. jus presentandi ad dictam prebendam est post

15 mortem Johannis apud decanum et capitulum ecclesie s. Thome Arg., qui si negligentes

fuerint, apud preposilum dicte ecclesie. prebendarius debet in altari, quod est in dextro

latere ecclesie collegii predicti positum et in honore b. Marie v. et s. Nycolai consecrandum,

miHse officium cottidie celebrare, nec quiequam de oblationibus, deeimis, que ad ecclesiam

s. Nycolai vel ad thesaurarium s. Tliomc pertinent, usurparc debet. de quibus attendendis

ao quivis sacerdos, cui de prebenda predicta provisum fucrit, juramentum debet prestare coram

decano vel thesaurario ecclesie s. Thome. Johannes episcopus ad premissa suum adhihet con-

sensum, item Sigellinus prepositus, Albertus decanus, Cunradus thesaurarius et capitulum

s. Thome, quorum omnium sigilla sunt appensa. actum et datum a. d. 13U, feria sexta

ante Galli *. Oktober 11.

«5 Aue Strassb. Thom. A. lad. 25 (Titree). or. ntb. c. 5 sig. pend. (1 delaps.)

781. C. j. c. A. in forma juris Hcinricus dictus Vaszieher de Argeulina, et Ellina uxor verkauf.

ejus manibus choadunatis de consensu Gute et Grede, fdiarum suarum, vendiderunt domum

suum cum aliis edifieiis, sitam an der Runden in c. A. e. u. juxta dictum Sickelin et e. p. a.

juxla hospilale Arg., et jus emphiteoticum in area ejusdem domus Johanni diclo Virdenheim,

au magistro bospitalis Arg., pro I i üb. den. Arg., ita quod 10 sol. den. Arg. et 2 cappoues de

dicla area dicto hospitali anno quovis census nomine debeantur. A. 1. datum 17 kalendas

novembres, a. d. 1314. Oktober 16.

Am Strassb. IIosp. A. lad. 43 fasc. 2. or. mb. e. »ig. pend.

782. C. j. c. A. dominus Berhdoldus de Windecke et uxor ejus, dotnina Gerdrudis, nata Quittung «*<<••

33 quondam Johannis dicti in Kalbesgaszc militis Arg., recognoverunt, domicellam Phinam dictam hn,J'toMiSun9 .

Kelbin, sororem ipsius quondam Johannis, ipsis satisfecisse de 100 lib. den. Arg., quas eadem

domicella dictis conjugibus promiserat se daturam, ut ipsi legata per dictum Johannem et

Phinam facta non inpedirent. actum 10 kalendas novembres, a. d. 1314. Oktober %3.

Au» Strassb. Hosp. A. Prot. Predic. 107 (Copialb. s. XIV) fot. 20. cop. mb.

*> ' Ilereog Friedrieh erkennt diese Verpfändung an, und verspricht sobald als möglich selbst sein

Siegel an die Verpfändungsurkunde zu hängen, «dntnm prope Magantiam, iu die b. Luce, a. d. 1314.»

(1314 Oktober 1«) Abschrift ebendaselbst. * Schon 1314 Februar 8 hatte derselbe Heinrich der noch

zu errichtenden Probende die Güter in Kriegshein geschenkt, teie Bischof Johttnn beurkundet. Cop. m
Strassb. Bes. A. D 13. 1.

Digitized by Google



240 1314 Dezember 22 - 1315 Januar 4.

verkauf. 783. C. j. c. tbesaurarii eccl. Arg. in figura judicii Burcardus dictus Ecke carnifex,

Ellina ejus uxor, cives Arg., Ita, Nicolaus, Ellina et Greda, liberi corundem, vendiderunt

pro 12 lib. den. Arg. Conrado diclo Cröse civi Arg. unam domum et aream, sitas in c. A.

in vico dicto daz deine vihegesselin juxta domum dicti Nene carniücis e. u. et e. p. a. juxta

domum relicte Johannis dicti Blanke, ita quod census nomine dobeanlur 2 sol. et 1 obulus o

monete et 1 cappo, qui dantur annuatim ad officium magislerii coquine domini episcopi Arg.

vulgariter daz küchinmeisterdüm. A. 3. actum et datum a. d. 131-4, 11 kalendas januarii.

1314 Dezember 22.
Au» Strassb. Hosp. A. lad. 171 fasc. 32. or. mb. c. »ig. pend. mutil.

784. Fridericu8 Romanorum rex, Lupoldus et Heinricus, duces Austric et Styrie, Johann! 10

Argentinensi vendunt caslrum Bilenstein ac omne jus in castro Richemberg, civitate

Bergheim, castro Ortemberg, villa Scherwilre et valle Alberti, prius per ipsos Heinrico de

Mülnheim civi Arg. sub cerla forma venditis«, pro 3000 marcis argenti. jus reemptionis

transit ad episcopum. actum et datum 5 kalendas januarii, a. d. 1311. Dezember 28.

Au» Strassb. Bu. A. G 83 (519). or. mb c. 2 »ig. pend. (Der untere Band ist abgeritten und 15

damit ein Teil des Datum», da» sich alter ergänzen lä»*t). Nach einem CopialbucJt der Stadt

Strtmburg abgedruckt bei Schdpßin Altalia diplomatica II, HO. Böhmer Hegeeta Frid. nr. 5.

%-fkauf. 78Ä. In dem ehem. bischöflichen Archiv zu Zabern war laut Inventar aus dem
vorigen Jahrhundert eine Urkunde erhalten, deren Inhalt wie folgt angegeben ist

:

« Copia sub sigillo curue- venditionis curia? claustralis in vico praedicatorum, dictie zu dem äu

Störcken, per decanum et capitulum de consensu Johannis episcopi facta? Pbilippo apotliecario

Argentinensi pro 100 marcis argenti, neenon emptiorüs curia? in vico diclo des von Ochsen-

steingaBZ situ- per dictos decanum et capitulum facta? a Walramo de Veldenz canonico cum

70 marcis argenti reeeptis de memoratis 100 marcis. 131-1.»

Au» Stra»»b. Bei. A. G 3461. Ameug nach dem Inventar. Dieselbe Urkunde »fand auch im grossen 25

Copialbuch fol. 26.

BtftM mr 786. Fridericus Ilomanorum rex mandat strenuo viro Heinrico Waffelario de Eckerich,

finer^rg 9ua lenus raslrum Bilstein Johanni episcopo Arg. statin» assignet. datum in Sclse, 3 nonas

januarii, a. d. 1315, regia vero nostri anno primo«. 1315 Januar 3.

Au» Strattb. B«. A. G 786. or. mb. c. »ig. pend. delaps. ;w

Vrrpfiinrfung, 787. Fridericus Bornanorum rex, Lupoldus et Heinricus, duces Austrie et Stirie, fratres,

honesto viro et discreto Heinrico de Mülnhcim, civi Argentinensi, vendunt redditus 40 mar-

carum argenti super Castrum Rychemberg, civitatem Bercheim, Castrum Ortemberg, villam

Scherwyler et vallem Alberti pro 400 marcis argenti, jus reemptionis venditores sibi reser-

vant. sigilla Friderici regis el Lupoldi ducis sunt appensa, Heinricus dux non hal>et proprium a
sigillum. actum et datum in Selse, sabbato post circumeisionem domini proximo, a. d.

1315 Januar 4.

Au» Strassb. Bee. A. G 1359 (1777) nr. b. 1. cop. chart. »<ec. XVIXVII. In der Form gleicht

die Urkunde gant den in der Kamlei des bischöfl. Strassburgischen Hofgerichte coneipirten. so

1 Vgl nr. 779. * Vgl. nr. 784. Denselben Befehl erteilt Herzog I^opold, der den Waffeler auch
von »einem Eidtchvtur betreffs des Besitees der Burg entbindet. « datum Argentine, lß kalendas februtrii.

a. d. 1315.» (Januar 17) Or. ebendaselbst * Vgl. nr. 779 und 784.
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788. Johannes episcopus, Heiaricus decanus et capitulum ecclesie Arg. Castrum Bilstein /•,

ac omne jus in Castro Richemberg, civitate Berglieim, Castro Ortemberg, villa Scberwilre et

valle Alberti (Albrehtes tal) venditum ipsis a Friderico Roinanoruni rege, Lupoldo et Hein-

rico, ducibus Austrie et Styrie, pro 3000 uiarcis argenti, revendere eis pro summa aute-

8 dicta proinittunt et pro tanlo pretio, quod superadditum fuerit, st muuiliones et bona ante-

dicta reemi continget nomine ecclesie predicte a Heinrico de Mülnbeiin cive Argenlinensi.

sigilla episcopi et capituli sunt appensa. actum et datum 18 kalendaa februarii, a. d. 1315«.

1313 Januar IS.

Aus Strassb. Bez. A. O 116 (551). 11. or. tnb. c. 3 »ig. pend. delaps. Darnach abgedruckt bei

10 Rosenkranzer Bischof Johann I von Strasburg. Trier 1881, 8. 93.

789. Vor 1315 Januar 29 schliesst König Friedrich mit mehreren Ilürgern von Soldbrieft.

Strasburg einen Vertrag ab betreff« ihrer Unterstützung und Teilnahme am bevorstehenden

Kampfe. Die Existenz der Urkunde folgt aits der Urkunde von 1315 Januar SO (abge-

druckt bei Böhmer Acta imperii nr. 659], worin 13 Ritter und Edelknechte für de»

15 Reiches Dienst gewonnen werden. Jeder Ritter erhalt 25, jeder Edelknecht 20 Mark

c umb sollichen dinst, als sie uns und dem riebe gethau habent und noch sfillent thün, und

mit namen disen krieg mit gantzen truwen allen zu diende, . . . denselben alles das zü

dände mit gedinge, das wir unser getruwen dienern von Sirassburg dun sallen, als ir brieffe

sagen.» Da die Summen erst nachher gezahlt werden sollen, so werden als Bürgen gesetzt

» der Herzog Leopold von Oestreich und Otto von Ochsenstein; dieselben sollen bei Nicht-

einhaltung der Tenmne « sich antwurlen und leyslen in allem dem rechte , als die brifle

unser diener von Strassburg lerent und sagen«.

»

790. C. j. c. A. Cunradus de Criegesheim, sarlor Arg., et Ellina, uxor sua, in presentia Ki+ieiiv.

priorisse et conventus monasterii s. Elizabet e. m. A. confessi sunt, ab his se in empbiteosim

26 conduxisse aream, e. m. A. in der Crutenowe juxta domum dieli Velkelin c. u. et e. a. p.

juxta domum Cünradi dicti de Maurimonasterio, sutoris Arg., sitam, pro annuo censu 5 unc.

den. Arg. et 2 caponum. Er. 4. V. actum 2 kalendas februarii, a. d. 1315. Januar 31.

Au* Straub. Stadt A. lad. s. Nicol. Thom. Steph. fatc. I. or. mb. c. tu), pend. et trans/ixo de

ao 791. Fridericus Romanorum rex, Lupoldus et Heinricus, duces Austrie et Styrie, Hein- BeftM sur

rico de Mainheim, civi Arg., creditori suo, mandant, ut revenditionem promissam castrorum J™'p" d̂„
Richemberg et Ortemberg, civitatis Bergheim, ville Scherwilre, vallis Alberti (Albrehtes tal)

ecclesie Argenlinensi faciat, quandocunque per Johannem episcoputn Argentinensem , « prin-

eipem et secretarium nostrum carissimum» fuerit requisitus. sigilla regis et Lupoid i ducis

» sunt appensa. datum Suvelnheim, 14 kalendas marcii, a. d. 1315'. Februar IG.

Au» Strassb. Bez. A. G 117 (553). t. or. mb. c. 3 »ig. pend. dehips. Danach abgedruckt Mone
Zeitseh. f. Gesch. d. Oberrh. XII, 330 und Rosenkrämer Bischof Johann I von Strassburg, S. 94.

Reg. Frid. nr. 395.

798. Herzog Leopold von Oesterreich verspricht dem Strcmburger Schultheissen,

40 Nicolaus Zorn, für seine Dienste 100 Mark. März 3.

Nos Lupult dei gratia dux Austria? et Slyria', dominus Carnioke, Marchiie ac Portus-

naonis comes in Habspurg et Kiburg neenon lantgravius superioris Alsacie generalis ad uni-

versorum presens scriptum intuencium noliciam cupimus pervenire, quod nos sinceritatem

fidei, quam vir slrenuus Nicolaus dictus Zorn, scultetus Argentinensis, nobis et progenitoribus

' Vgl. nr. 784. * Vgl nr. 784 und 788.

Str. III. 31
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nostris in omnibus nostris negocüs et agendis publice et occulte monstravit affeclum, qua?

decet Hnpitius inluentes grata vicissitudine respondendos eidein et suis heredibus motu libe-

ralitatis propriie promittimus bona fide, quod non solum centum marcas argenti Argentinensis

ponderis infra festum nativitatis domini in futurum proxime sibi demus, sed et ipsis Semper

ac ubilibet graciosa mente complacere velimus in omnibus que sunt vel que esse poterint 5

consona votis suis, presenlium testimonio litterarum sigilli nostri robore munitarum.

datum Argentine, 5 nonas marlii, a. d. 1315.

Aus dem von Zorn-Plobtheim'schen Archit. Papicrcopialbvch $. XVII txeunt. fd. G9*>.

KrbUihe. 798. Das Kloster s. Agnes giebt eine Hofstütte in Erbleihe an Clawes, den Juden

von Katzenhausen. 1315 März 17. 10

Wir die priolin und aller der convcnt von sant Agnese dünt kunt allen den, die disen

brief sehent oder hären l lesen, daz wir Clawcse dcme iudcn von Katzenhusen und Elline,

siner elichen würtinne, und allen iren erben hant verluhen zu eimc rehten erbe ein hofestat

an dem ziegelhove bi dem alten huse umbc vier unlze gcnger unde geber Strasbürger alle iar

ane erschatz. were aber daz süz weltent verköfTen, so sollent süz uns e bielen, denne ander 15

lüten; ist aber daz es ander lütc koflent, die süllent erschatz geben, alse der stelle gewon-

heit ist. were aber daz, daz er den zins versebsze wider unsern willen, so soltc daz gedinge

ab sin und sullen wir unser eigen üben weme wir wcllent. das dis wor und stelle blibe,

derumbe bencken wir die priolin und der convent unser ingesigcl an disen brief. dirre

brief wart geschriben an deme mendage noch dem palmedage, do men zalte von gottes 20

gebürle dusig iar und drühundert iar und fünfzehen iar.

Au» Straub. Bei. A. H 3118. vid. mb. ausgestellt vom judex curio Arg. 1362 Juli 11.

794. C. j. c. A. rUchwinus dictus Körner, civis Arg., in remedium anime sue donatione

inter vivos donavit ad chorum ecclesie Arg. redditus annuos 10 so), den. minus 2 den. Arg.

super una area, sita in c. A. apud s. Petrum seniorem dicla zu dem swerte 1 juxta domum a&

dictam zü dem Bareler, ilem annuos reddilus 5 sol. et 6 den. super area sila juxta aream

zü dem swerte predictam. anniversarium donaloris peragetur, quamdiu vixerit, in oclava

November 18. b. Martini et post obitum ejus illa die qua occurrit. A. 1. (in Johannem sacerdotem, procu-

ratorem capituli). actum 7 idus aprilis, a. d. 1315. April 7.

Au» Straub. Bet. A. G 3655 (4050). 10. or. tnb. c. »ig. pend. M

pfanätKafi 795. ]}ie Städte Aarau, Sursee, Waldshut, Sempach, Mellingen, Zofingen und J<enz-

burg verpflichten sich gegen Heinrich von Mülnheim zu der von den Habsburgem ver-

pfändeten jährlich zu zahlenden Summe und stellen dafür Bürgen. April 12.

Wir Cünrat von Wikeim der Schultheis*, der rat und die gemeinde von Arowe veriehen

mit disem gegenwürtigen briefe, daz wir schuldig sin von unser stette wegen für unser herre Xl

die herzogen von Österich dem erbern manne hern Heinriche von Mülnheim, eim bürgere

ze Strasburg, drüe und drissig mark silber geltes, luters und lotiges, des geweges von Stras-

burg, alle iar an sant Martins tag, und wir Jop der schultheiss, der rot und die gemeinde

von Surse fünf und zwenezig mark, und wir Rüdger von Seckingen der rot und die gemeinde

von Waltzhflt nünzehen mark, und wir f'lrich von Galmalon der schultheisz, der rot und w
die gemeinde von Sempach vierzehn mark, und wir Hartman von Vilmeringen der schultheisz,

der rot und die gemeinde von Mellingen zwo mark, und wir Heinrich von Luterowe der

schultheisz, der rot und die gemeinde von Zofingen fünf und vierzig mark, und wir Ulrich

Vgl. Str. O. u. HN. S. 190.
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der schullheisz, der rot und die gemeinde von Lentzburg siben mark, das selbe silber geloben

wir hern Heinrichen von Mälnhein oder sinen erben ze gebende und geltende und ze ant-

wortende in die stat ze Strasburg alle ior an sant Martins tage und geben imme darumb ze

borgen unverscheidenlich mit geswornem eide Gonrat von Vaken, Niclau« Stieber, Rodger

& Rubin und meister Johans den Schulmeister, burger ze Arowe, Job den schultheiszen, Rodger

den arzot und Heinrich von Saffaton, bürgere ze Surse, Radger von Seckingen und Heinrich

Hunerliger, bürgere ze Waltzhüt, Peter von Omeodingen und Ölrich von BAzewile, bürgere

ze Sempach, Arnolt Hellekessel einen burger ze Mellingen, Heinrich von Lutcrowe, Rfldolf

von Ougst, Johans zu dem bruntien den eilten), Heinrich von Rietal und Cünrat von

10 Huprechtingen, bürgere ze Zofingen, und Dieterich des schulthcisscn brnder, einen burger ze

Lentzburg, also und mit solicher gedinge: were daz wir die vorgenanlen bürgere und stette

daz vorgesprochen silber mit engebent hü dem zile, als hievor geschriben stot, so süllent die

vorgenannten unser bürgere sich antworten in die stat ze Strasburg bi dem eide, den si

darumb gesworn hant, noch rechter und gewonlicher giselscheft nidewendig acht tagen, wenne

15 sie darumb gemant werdent ze huse oder ze hole, oder munt wider munt, niemer danan ze

kommende noch lidig ze werdende, hern Heinrich von Mälnheim oder sinen erben sie das

vorgeschribene silber gar und gentzlicb vergulten. were aber, daz si brechent und not en-

leistent, als hievor geschriben stot, so mag er oder sin erben daz silber lehenen, daz unver-

golten ist, uf unser sielte und unsern schaden, der gewonlich sie, und mngent ouch uns

ao unser stette und unser borgen, die do brechent, angriffen mit geistlich und mit weltlichem

gerichte und ane gerichte, und mägent uns ouch phenden, und sol daz angriffen und phenden

not gon an deheinen lantfriden noch an dehein gerichte geistlich noch weltlich, neme ouch

er sin erben oder ir helffcre deheins gerichtes, lehendes manunge oder phandunge deheinen

schaden, den sin wir und unser stette in schuldig ab ze tflnde bi guten truwen ane alle

2ü geverde. wir sollen ouch sinen oder eins sins erben eiden glouben umb den schaden, were

ouch das der borgen einre abginge, so sol die stat do er burger was einen andern gen, der

als gut sie, nidewendig eim monal, wenno sie darumb gemant wirt. tete si des nüt, so

sollen! sich die andern borgen antworten in die stat zu Strasburg, niemer danan ze kom-

mende, e der borge wart gegeben und gesetzet, wir vereinen uns ouch für uns und unser

ao stette über alles das hievor geschriben stot, alles rehtz und schirme«, bede geistlichs und

weltlich8, gerichtes und gewonbeit, dotnitte wir oder unser stette beholffen mochte sin nu

oder harnoch in debein wise. und des zeim woren Urkunde so geben wir die w.rgenanten

bürgeren von Arowe, von Surse, von Waltzhflt, von Sempach, von Mellingen, von ZoGngen,

von Lentzburg hern Heinrich von Molnhein dem vorgesprochenen disen brief besigelt mit

35 unser stette ingesiglen. dis beschach und wart discr brief geben an dem samstage noch

dem sunentage so man singet Misericordia domini, des iares do man zalte von gotz gebärt

tusent iar dra hundert iar und fonfzehen iar'.

Aus Lusern. Kantotuä Arch. cop. chart. s. XV. von der Hand des Stadtschreibers Egloff EHerlin

nach einer tidimatio des Bichters des Strassburger Thesaurars von 1396 Dezember 39 (fer. 6.

40 prox. post. nativ. domini). Begest in den Begesta boica V, 303; es befindet sich das Original

» Vgl. nr. 779 und die bei Boos Aarauer Urkundenbuch S. 296 abgedruckte Urkunde von 1463

Februar 8, wonach Ludteig von Mülheim, Erhart von Bynaeh, Heinrich Beger von Oeytpiteheim, Berch-

told von Wildsperg und Claus Zorn von Bulach noch damals eine Schuldforderung von 774 1/j QuUlrn

45 jährlichen Zinses an die Städte Zofingen, Aarau, Lemburg, Sursee und Smpach hatten. Damals kaufte

sich Aarau für setnen Anteil (306 ' j\ (xulden jahrlich) frei.
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Erbitn*. 796. C j. e. A. priorissa el conventus monasterii s. Johannis zfl den Hunden e. m. A.

ordinis s. Augustini locaverunt in emphiteosim Gössclino diclo Schftp, Burcardo diclo Waldecke

militibus et Heinrico sacerdoti de Hagenowe, procuratoribus et gubernatoribus seu negotiorum

gestoribus fabrice ecclesio Arg., domum et aream, item 1 aream juxta horreum fabrice pre-

dicte e. u. et e. p. a. juxta domum dicte fabrice, item 1 aream ex alia parte horrei predicti 5

ex opposilo vici dicti Böckclin civis Arg. sitas Irans novum pontem in c. A., pro annuo censu

2 lib. den. Arg. Er. 4. V. datum 12 kalendas maji, a. d. 1315. hujus instrumenti 2 sunt.

131Ü April 20.
A aws iStraxtib. frauenh. A. lad. 49 nr. 61. or. mb. c. sig pend.

Ii aus Strassb. Hosp. A. lad. s. Marc. IX fatc. 33. or. tnb. c. sig. pend. 10

stttiung vun 797. Die Stadl Winterthur stellt Bürgen für die von den Herzögen von Oesterreich
Bur,jm

. an jfeinric)t von Miilnheim, Bürger von Strassburg, verpfändete Rente von 30 Mark

Silber. AprU 21.

Wir VVezel der Schultheis . . der rat und diu gemeinde von Winlertur vergehen mit

disem gegenwertigen briel, daz wir schuldig sint von unserre stete wegen wur unser herren is

. . die herzogen von Österrich dem erbern manne hern Heinrich von Mülaheiin, einem

burger ze Strasburg drisig marg silber geltes luters und lotiges des geweges von Slrasburc

;

daz sell>e silber geloben wir im oder sinen erben ze gebende und ze gellende und ze antwur-

tende in der stat ze Strasburg allü iar an sant Martins tag, und geben im darumbe ze

bürgen von unser stete wegen mit geswornem eide unverscheidenlich Johannes Schullheisen, 20

Peler Bieten, Eberhart von Binöwe, und Büdolf Taneller, unser burger, also und mit solicher

gedinge : were daz wir im oder sinen erben daz silber nut engeben noch engulten zft dem

zil, als hie vor gescrihen stat, so suln die vorgenanten unser bürgen sich antwurten in die

stat ze Slrasburc bi dem eide, den sie darumbe gesworn hant, nach rehter und gewonlicher

giselschaft inwendig aht tagen, swenne sie darumbe gemant werden! zu hus oder zü hof oder »
munt wider munde, niemer dannan ze körnende noch lidig ze werdende, hern Heinrich von

Mulnheim oder sinen erben si daz vorgesprochen silber gar und ganzlich vergolten; were

aber daz sie brechen und nut enleisten als hie vor gescriben stat, so mag er oder sin erben

daz silber lchenen uf unsern und unserre stette schaden, der gewonlich si, und mugen och

uns unser stat und unser burger und och die bürgen, die da brechen!, angrifen mit geis- 30

lichem und mit weltlichem geriht und dne gerillt und mugen uns och phenden. und sol daz

angrifen und diu phandunge nüt gan an denheinen lantfriden noch an denhein geriht geislich

noch weltlich, nemo ftch er sin erben oder ir helfer denheines gerilltes lehendes mauunge

oder phandunge denheinen schaden, den sint wir und unser stat in schuldig abe ze tündc bi

güten trüwen dne alle geverde. wir suln och sinem oder eines sines erben eide geloben umbe 85

den schaden, were ftch daz der bürgen einer abe gienge, so suln wir einen andern geben

an des selben stat inwendig einem manot, so wir darumbe gemant werden ; tetin wir des

nut, so suln die andern bürgen sich antwurten in die stat ze Slrasburc niemer dannan ze

körnende, unz der bürge gegeben wirt und gesezet. herüber und über alles, daz hie vor

gescriben stät, so verziheti wir uns alles rehtes und schirmes bediu geisliches und weltliches *>

gerihles und gewonheit, damit wir wider disen brief und dise gelubede beholfen mähten!

sin nu oder hernach in deheil) wise. und des zü einem waren Urkunde so geben wir die

vorgenanten burger und stat hern Heinrich von Mulnheim dem vorgesprochen disen brief

besigclt mit unserre stelle ingesigel. der wart gegeben an dem neuesten niatitage vor

sant Gericn lag, do man zalt von gotes geburt tusent iar dreihundert iar und fhfzehen iar '. u,

Au» Slraxtib. Stadt A. G. U. Pf. lad. 79 nr. 3. or. tnb. e. sig. pend. dclaps.

1 Vgl. nr. 779.
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798. C. j.c. A. Keimboldus diclus Brandecke, miles Arg., vendidit domum suara cum Verkauf.

area, quas possklet Wernherus dictus Iiiler, que quidero area tendit rclro ad claustrum

s. Kalberine e. m. A. prope orlum Reiiuboldi dicti Stubenweg militis, patris dicti Brandecke

militis, priorisse et conventui inonasterii s. Kaiherine p. p. e. I. pro 12 marcis argenti, ita

6 tarnen quod diclo Wernhero Hiler et ejus beredibus jus suum emphiteoticum perpetuo sit

reservatum, quodque fossatum inier venditorein et claustrum existat in stalu antiquitus obser-

vato, et quod monaslerio licituni sit murutn construere in eodem loco. A. l.(in Sophiam

priorissam). datum 5 kalendas maji, a. d. 1315. 131S April 27.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Orph. XXXIV /ose. 2. or. ml,, c. »ig. pnul.

io 799. C. j. c. A. Gossebnus dictus Schöp, Burcardus dictus Waldecke, milites, et Heinricus s*,t«v
sacerdos de Hagenowe, procuratores et gubernalores fabrice ecclesie Arg., item Heinricus

Wetzelonis et Johannes dictus zü dem Engele de Winlertur, civis Arg., magistri bospitalis

anliquioris pauperum in Arg., recognoverunt se reeepisse a magistro Jobanne diclo de Bran-

denburg, canonico ecclesie s. Petri Arg., 30 marcas argenti, fabricam vldelicet pro duabus par-

15 tibus, hospitale vero pro lertia parte, commulandas in emptionein orti inferius annotati. ad

hec Anshelmus dictus de Keisersberg, civis Arg., et Angnes, ejus uxor, manu coadunata ven-

diderunt more schotlationis, que in civitate et diocesi Argentincnsi in rebus iminobilibus pro

traditione habetur, orlum situm e. m. A. juxla ortum domini Hugonis dicti Zorn, prepositi

ecclesie s. Pelri predicte, et ortum Nicolai dicti Waldener, militis Arg., c. u. et e. p. a.

a» juxta ortum dicti Priol, civis Arg., cum omnibus supraedificatis, diclis procuratoribus et

magistris de pecunia prefata, scilicet pro duafius partibus procuratoribus, pro tertia parte

magistris hoc modo, quod si idem orlus pro aliquo censu obnoxius extiterit, idem census

abhinc inantea solvi debeat a diclis vendiloribus de media parle curie sue, sitc in c. A. juxta

i domum seu curiam relicte Reinboldi de Zabcrnia dictam des Slampfes hof e. u. et e. p. a.

25 juxta estuarium dictum zftm Mülsteine et domum ßerhtoldi dicti xüm Riet, tendentis retro

ad Bruskam, neenon de area, sita similiter in c. A. bi der Schöpfen juxta domum quondam

magistri (iötfridi, notarii ejusdem civitatis Arg., nunc existentem in bonis Albert i dicti

Schaffend' Vierling, que quidem media pars curie et area ac ortus predicti extilerant obligati

pro censu 8 lib. den. Arg. ßurcardo dicto de Dunlzenheim, civi Arg. A. 1. be condiciones

ao sunt adjecte, quod dictus ortus apud fabricam inabenate remanere debeat et si dicto hospitali

10 marcas argenti solverint procuratores fabrice, quod tunc ortus integraliter sit et remaneat

apud fabricam ; et quod si lapsis 30 annis infra bienniutn dictum ortum de pecunia sua

propria ad ipsorum usum et pro se nullo quesito colore reemere voluerint, hoc eis liceat pro

30 marcis argenti, ita tarnen, quod si que edifleia super fundo dicti orti ultra jam edificata

ae de novo ultra estiinationem 20 marcarum argenti edificata essent, bec in dicta reemptione sol-

vantur sive quod paliantur, bec demoliri et tolli ab emptoribus dictis. biis peractis locaverunt

procuratores et magistri prelato magistro Johanni ad tempus vite sue et posl ejus obitum

per 1 mensem pro annuo censu 1 libre cere fabrice et »d lib. hospitali solvendo. actum

15 kalcndas junii, a. d. 1315. hujus instrumenti 4 sunt. Mai 18.

«o Aus Strassb. Hosp. A lad. XXXIV fa*c. 6. or. tnb. c. sig. pend.

800. C. j. c. A. Conradus dictus Strube, civis Arg., et KaUierina, nata quondam advocaü Vtrkauf.

de Eichalie, uxor ejus, manibus coadunalis vendiderunt de consensu Volmari et CAntzelini,

filiorum suorum adultorum, abbatisse et conventui inferioris monaslerii (Sifrido procuratore

ejus presente) tertiam partem p. p. e. 1. de duabus partibus curie, site in c. A. apud s. Thomam

45 juxta curiam Rüdolfi dicti Riplin militis Arg. e. u. et e. p. a. juxta curiam monaslerii de

Hohenburg, que quidem 2 partes obvenerunt coulerinis quondam Volmari de Eichahe ex
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successione cjusdem Volmari, que etiam lerlia pars vendila esl anterior pars curic tendens

ad st ratarn, pro 82 Hb. den. Arg. A. 1. U. (pro Johanne filio vcnditorum). M. (pro

Vohnaro cl Gönlzelino). actum 5 idus junii, a. d. 1315'. 1318 Juni 9.

Aua Straaib. Bu. A. O 3071 (3479) nr. 8. or. mb. e. «ig. pend. (klaps.

vtrtng btir. goL C. j. c. A. Nicolaus de Vilingen, sacerdos et prebendarius eccl. Arg. ac capellanus 5

altaris s. Johannis baptiste, pro se et successorihus suis in diclo altari promitlit, se daturum

de proventibus prebende ad chorum dicte ecclesie 5 lib. den. Arg. (mediam partem in anni-

versario quondam Beatricis dicte Mosungin institricis Arg. et residuam mediain partem in

anniversario quondam Johannis dicti Mosung, nati dicte Beatricis, fundatoris seu crealoris

dicte prebende) necnon 6 quartalia annone mansurnalis ad releclorium diele ecclesie. preben- to

dario salve sunt distributiones chori et refectiones refectorii ; quod Johannes, procurator decani

et capituli, et Johannes, capellanus domini . . de Dicke porlarii dicte ecclesie, promittunt.

actum 11 kalendas julii, a. d. 1315. Juni 21.

Au» Stra»»b. Btz. A. G 3479 (3875) nr. 5. or. mb. e. »ig. pend.

Wittum*- 802. Der UnterschuUhciss von Strassburg und seine Gemahlin stiften in Gegenwart 15

Mftung. VQn ^/uj/fen einander ein Wittum. Juli 2.

Wir Reinbolt Zorn, des schultheissen sfin von Slrazburg, Götze von G rostein rittere und

Burchart von Dfintzenheim tönt kunt allen den, die disen brief sehen! oder hfirent lesen,

daz wir dabi warent und dazu würdent gezogen in scheffcls und amans wiz, daz Gunther,

der underschultheisse von Strazburg, und vur Künigunt, sine clicbe wurtin, einander wide- 20

mcltent zc rehtem widemen ir hus und die hovestat, da daz hus uffe stat, mit allem begriffe,

als es gelegen ist, und alles daz reht, daz sie beide an dem husc und an der hovestat hant,

daz da gelegen ist ze Slrazburg in der slat an dem winmerkete wider Bischovisburgctor

cinsile an Billung Recken husc und andersit an der frowen hus von Hermolzbcim, und gat

vor uz an die straze unde hin alter an die rinemure der stelle, und ist geschehen mit gutem '&

willen und gehelle hern Rcinboldes des vorgenanten hoveherren des selben huses unde der

hovestette, und hab es in ouch geselzcl in alle die wise, als es an disem hrievc stat

gesebriben ;
also, daz Gunther sin zweiteil vürn Kunigunde und sie imnie ir dritteil widere,

daz eins noch des andern tode sol haben unde niessen, die wilc es lebet, alse men einen

widemen sol haben unde niessen noch der stette gewonheit ze Strazburg. daz dis war und 30

stete si, darumbe so han wir unsere ingesigelc zeime offenen Urkunde der vorgeschriben

dinge gehencket an disen brief. der wart gel>en da man zaltc von gotz gebürte drizehen

hundert iar und fünzehen iar, an der miltewochen noch sanete Peters und sanete Pauwcls

tage zweier apposteln.

Au» Straub. Bes. A. G 5440 (5808). 2. or. mb. c. 3 »ig. pend. (»ig. Zornoni» tat delaptum). 35

verkauf. 803. C. j.c. thesaurarü eccl. Arg. in figura juditii Gysela, relicta Gdtzonis dicti Wise

civis Arg., Agnes, relicta Conradi dicti Kusc, Gysela, Pelms, Johannes et Anna, libcri pre-

dicte Gysele, vendiderunt Johanni dicto Bockelin, civi Arg., redditus 1 lib. den. Arg. per

venditores solvendos super domo et arca, sitis in c. A. in loco qui dicitur Heringburne

under den fflterern apud arcam et domum cx uno latere monialium de s. Agneti et e. a. «
juxta dictam Snewclerin, item redditus annuos 5 unc. den. Arg- super area, sita in c. A.

uf dem graben e. u. latere juxta Heinricum mililem dictum Marsilies el e. a. juxta Johannem

dictum Sorner de Berse, item redditus 2 l
J» quarlalium siliginis in Brüschewikersheim pro

» Vgl. nr. 631 und 707.
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43 lib. den. Arg. A. 3. jus emptionis toÜus domus emptoribus reservatur, si venditor

domum suarn cum area vendere voluerit. Er. 1. actum et datum fcria sexla ante Mar-

garete, a. d. ISIS«. 131& JuH 11.

Aus Strassb. Bez. A. G 3657 (4052). 1. or. mb. c. sig. pend. delapt.

6 804. C. j. c. A. Reinboldus dictus de Lingolvesheim, miles Arg., et Reinboldus armiger, KrUrU,,.

natus quondam Boldelim militis Arg., manibus coadunatis locaverunt in empbiteosim pro

annuo censu 36 so), den. Arg. magistro Jobanni de Brandenburg, canonico ecclesie s. Petri

Arg., aream unain, sitam e. in. A. juxta fossatum exterius et attingit ab una parte dictum

fossalum, a parte vero superiori ineipit ab area dicti Priol et tendit deorsum ad domum
io Lotricis, a parte vero opposita ineipit ab borreo Johannis dicti Zoller et tendit deorsum usque

ad mumm construetum apud vicutn communem, cum via media tendente per dictam aj'eam

a superiori parte deorsum, ita quod eadem via tantum debeat esse communis areis dicti

Priol et Lotricia et aree magistri Johannis predicti ; hoc tarnen adjecto, quod dictus magister

Johannes ad ortum suum situm retro, qui olim erat in bonis dicti Betscheman, similiter scr-

15 vitutem vie, itineris et actus etc. perpetuo habeat. Er. 4. V. actum 16 kalendas augusti,

a. d. 1315*. jtUi 17.

Aua Straub. Bat. A. G 4826 (6198). or. mb. c. sig. pend.

806. C. j. c. A. Berschinus magister piscatorum, civis Arg., et Gerdrudis, nata Gerdrudis firwwf*.

sororis dicti Berschini (de consensu expresso domine Katerine nate quondam domine dicte de

» Rosscwag, domine dircete aree, neenon Reinboldi dicti Sftsze senioris, militis Arg., mariti

dicte Katerine), locaverunt in emphileosim Heinrico WeUelonis militi Arg., procuratori et

magistro hospitalis novi, sili in parrochia ecclesie s. Thome Arg., conducenti nomine hospitalis

domum et aream, sitas in c. A. juxta dictum hospitale e. u. et e. p. a. juxta domum dicti

Twingerlin, pro annuo censu 4 lib. den. Arg. 3 lib. et 10 sol. solvantur dictis locatoribus

a de area dicta et de domo et area hospitalis, sitis juxta dictam aream, residui 10 sol. prefatis

coujugibus cedunt. preterea debet procurator 4 den. et 1 obulurn Arg. monete annuatim

beredibus Reinboldi Liebenzellarii militis Arg. solvere. V. (pro Katerina et Reinboldo Sösze).

datum 2 kalendas augusti, a. d. 1315. bujus inslrumenti 3 sunt. Juli 31.

Atu Straub. Hotp. A. lad. 19 faae. 2. or. mb. e. «ig. pend.

ao 806. C. j. c. A. Johannes dictus Kabushobet, civis Arg., vendidit Junte, relicte Conradi verkauf.

dicti Dascbe, civi Arg., annuos redditus 1 lib. den. Arg. super media parte domorurn et

arearum, sitarum in c. A. ex opposito curie quondam dicti de Entringe juxta domum Johannis

dicti Sickelin senioris militis Arg. e. u. et e. p. a. juxta domum fabrice ecclesie Arg. ; item

Jobannes dictus Peierlin natus Heinrici dicti Peierlin civ. Arg. vendidit prefate emptrici red-

a5 ditus 1 lib. den. Arg. super residua media parte pro 34 lib. den. Arg. A. 1. U. (prefatus

Jobannes dictus Kabushobet et Johannes Wölfelini, natus quondam dicti Heringhobel de

Argentina, pro Johanne, filio Johannis dicti Kabushobet, ex quondam Ita priorc uxore, filia

Heinrici dicti Peierlin predicti). emptrix medietatem reddituum emit de sua propria pecunia,

' Nach Dorsualnotit s. XV-XVI hiess das Hau« am Fischmarkt : « zft d«r Goltblftmen >. Vgl.

40 Str. G. u. BN S. 63. * Vgl. nr. 799. Meister Johanne» verpfändet 2 Häuser mit den Hofstätten

(juxta domum Agnetis Lotricis e. u. et e. p. a juxta aream dicti Priol) für SO Pfund Pfenninge an

Erbo von Kagenecke, Canonicus von Jung s. Peter, der jährlich 4 Pfund von den 2 Hausern erhält.

1316 Märt 13. Or. ebendaselbst. Johannes, Bischof von Str., erkennt die Verleihung, welche der in-

zwischen verstorbene Edelknecht Reinbold und der Ritter Reinbold machten, an unter Vorbehalt aller

45 Rechte des Bistums, von tcelchem Ritter Reinbold das oben beschriebene Grundstück tu Lehen zu haben

erklärt. 1318 Januar 27. Or. ebendaselbst.
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residuam vero do bonis dotalibus id est sibi in dotem donatis. proprietas hujus partis est

apud Katherinam, üliam suam, uxorera Johannis dkti Mürsil. actum 5 idus augusti, a. d.

1315«. 131SAu0tirt»

Aus Strassb. Bez. A. G 3658 (4053). 1. cop mb. c. sig. pend. angehängt der Urkunde von 1324

Oktober 30. (vgl. Anm. 1.) 5

Vtrkauf. g<)7. C. j. c. A. nobilcs viri, dominus Ulricus lantgravius Alsalie et Philippus frater

ejus, canonicus eccl. Arg., vendunt Hugoni dicto Schop, milili Arg., cmenti nomine fratris

Hugonis de ordine fratrum predicatorum, nati quondam tnagistri Johannis Engilberhti civis

Arg., rcdditus annuos 10 Hb. den. Arg. de bonis in banno et villa Osthus sitis pro 50 marcis

argenti. venditoribus jus reemptionis reservatur. A. 1. actum 13 kalcndas septembres, io

a. d. 1315. Auffw* 20.

Aus Schöpfiin Alt. dipl. II, 11C nr. 807 (nach dem Or. im damal bischöfi. A in Zabern).

Krhieikt. 808. C. j. c. A. Heinricus dictus Gürteler civis Arg. coufessus est in presencia Agnetis

priorisse, se a priorissa et conventu monasterii s. Kalherine e. in. A. conduxisse in emphi-

teosim aream dicti monasterii, sitam in c. A. uf dem graben juxta areain von Trusenheim 13

e. u. et dictum Bflckclin e. p. a., pro annuo censu 1 lib. den. Arg. E. 1. V. datum

kalendas septembres, a. d. 1315 ». September 1.

Aus Strassb. Hosp. ± Prot. 233 Orph. (Copialb. s. Katherinas s. XV) fct. 2. cop. chart.

vw«, «i«,r 809. C j. c. A. Johannes dictus Klobeloch filiaslcr Petri dicti de Schönecke militis Arg.
Baugertchuame. ex una ^ ]|einricus Wetzel miles Arg., Johannes de Wintertur dictus zöm Engel civis Arg. et to

frater Heinricus de Homburg, procurator heginarum saccitarum domus, site e. m. A. ex oppo-

sito turris dicte des Rülcndcrlins turn ex parte altera, vice et nomine diele domus super

dissensione inter se taliter sunt concordali, quod videlicct murus, interjectus inter aream

collegii et aream Johannis, spectet ad Johannem et quod jus habeat edificia inmitlendi et

inedifleandi, quodque dictum coltegium idem jus habeat inedificandi in dictum murum et 25

desuper et ultra fossatum, quod est versus domum dicti collegii, ita tarnen quod alveus dicti

fossati ac idem fossatum non artetur (nüt werde geengeret), sed quod lihcrum fluxum habeat

aqua pluvia et alia aqua, et quod proprietatem habeat dictum collegium, palos dictos pfele

inmitlendi in dictum alveuin et testudinem (gewelbe) desuper edificandi, et quod Johannes

servitutem habeat expurgandi alveuin. datum 14 kalendas octobris, a. d. 1315. so

September 18.

Aus Strassb. Ilosp. A. Prot. Hop. X (Rote* Buch) fU. 30K cop. s. XIV exeunt. (ca. 1390)

Erbuihe. 810. C. j. c. A. domina Agnes, priorissa, et conventus monasterii s. Kalherine e. m. A.

locaverunt in emphitcosim domine Kalherine, relictc Hetzelonis de Eckeversheim, armi-

geri, domum et aream, sitas in r. A. ex opposito domus dicti de Fürstenberg juxta areas

monasterii s. Arbogasti e. u. et c. p. a. juxta domum Johannis dicti Spirer presbyteri Arg.,

pro annuo censu 4 lib. den. Arg. Er. 1. V. conduetrix promittit domum habere in bono

l Nach einer Dorsuatnotis s. XVI lag das Haus in Bennentergasso. Die von Heinrich Peierlin

gekaufte Rente von 1 Pfund verkauft Junta an den Wtor des Strassburger Münsters für 17 Pfund
Pfenninge. Der Ankauf erfolgt durch Johannes von Geiipoltslteim und Johannes Smidelin, IViester und 40

Pfrütutner am Münster, mit dem Gelde des verstorbenen Nicolaus Su>arber, Pfründner daselbst. 1324
Oktober 30. Or. ebendaselbst. a Ebenso bekennt Johannes genannt Taler, Strassb. Schneider, und
Ellina, seine Gattin, dass er unter gleichen Bedingungen die Hofstälte gelehnt habe, 1321 Januar 5.

Copie ebendaselbst ful. 2 1>.
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odificio. et quod rlomus et area indiviac Semper apud unicum heredem seniorem tlebeant

remanere. actum kalendas octohres, a. d. 1315. hujus inslruinenti 2 sunt paria.

131S Oktober 1.

Aus Strassb. JIosp. A. lad. 172 fatc. 27. or. mb. c. »ig. pend.

(> 811. C. j.c. domini Ihesaurarii eccl. Arg. in figura judicii Retschelinus dictus Ruses >'<

vcndidit census annuos 3 den. Arg. super una area, sita in c. A. retro lobium pellificum

juxla domum Sigelini prcpositi 8. Thome Arg., fralri Heinrico converso monasterii 8. Nycolai

e. m. A. pro 4 sol. den. Arg. ; ilem census antiuos 6 den. Arg. super una area, sita juxta

dictam Kppettin in e. A., Else begine diele «Ic Berstele pro 8 sol. den. Arg. ; item census

10 3 den. Arg. super una area, conligua jam dicte aree, pro 4 sol. den. Arg. Else begine dicte

de Erstbein. datum 11 kalendas novembres, a. d. 1315. Oktober 2».

Au* Straub. Hosp. A. l'rot. H-idic. 107 (Copiall,. ». XIV) fol. 85 b. cop. mb

812. C. j. c. A. Billungus, cerdo Arg., et Agnes, uxor ejus, Kaiherina, Kunigundis,

Clara, Jobannes et Nicolaus, lil>eri corum, manibus coadunatis vendiderunt decano et capitulo

m et choro eccl. Arg. (Jobanne presbytero procurutore emente nomine dicti ebori de pecunia, quam

Heinricus de Dicke, portarius dicte ecelesie donavcral), domum et aream, sitas in c. A. an Rint-

sutergraben juxta domum Wftlfelini cerdonis e. u. et c. p. a. juxta vicum interjectum domui

Kritschonis de Ütenheim et domui ac aree venditis, p. p. e. I. pro 20 Hb. den. Arg. A. 1.

conjuges promittunl se cflecturos apud Annam natam ipsorum, quod infra spatium unius anni

» dictum contractu!)» approbet, alioquin exeommunicationis sententie subjacebunt. M. (pro

Jolianne adulto et Nicoiao minore, pubore tarnen), procurator nomine quo »upra locat ven-

ditoribus domum et aream prenotatas pro annuo censu 1 lib. den. Arg. Er. 4. V. actum

7 idus novembres, a. d. 1315. hujus instrumenti sunt 2. November 7.

Au» Strassb Bes A G 3657 (4052). 2. or. mb. c. sig. pend.

z-, 818- C. j. c. A. Wernherus dictus Hnmelin, miles de Ehenheim, et Johannes diclus ffW-
Grave de Heiligenstein vendiderunt abbat isse et conventui inferioris monasterii partem suain

domus et curie ac aree, sitarum in c. A. prope s. Thomam juxta curiam monasterii in Hohen-

burg c. u. et juxta curiam Rädoll] dicti Riplin militis Arg. e. p. a., que quidem pars est

posterior pars domus lapidee et dicte curie et proteudit ad ßruskum, pro 4G marcis argenti.

:»• A. 2. Sifridus, procurator dicti monasterii, contractum reeipit. actum 14 kalendas januarii,

a. d. 1315«. Dezember 19.

Au» Strassb. Bes. A. G 3071 (3479) nr. 7. or. mb. e. »ig. pend.

814. C. j.c. A. Lucas armiger, filius quondam Johannis dicti de Eckeversheim, militis Verkauf.

Arg., vendit de consensu Johannis militis et Marci armigeri, fratrum suorum presentium,

pro G5 lib. den. Arg. Üicthero diclo Kölbclin, civi Arg., portionem ipsi competentem in

passagio Reni vulgariter an dem vare zu den Hunden et lertiam parleiu censuum annualim

solvendorum de areis, pratis et aliis bonis in Kenle, 3 lib. den. Arg. et 35 sol. den. Arg. et

33 unc. den. Arg. et 10 caponum, salvo matri venditoris quoad vixeril usufruetu passagii

dicti et lertie partis mldituum occasione donationis propter nuptias per quondam Johannen»

4«) sibi assignatc A. 1. bona speeißcantur. datum 18 kalendas februarii, a. d. 1310*.

1316 Januar Iß.
Au» Stnutb. Stadt A AA 1G91. or. mb. c. »ig. pend.

1 Vgl. nr. 631, 707 und 890. 8 Die Brüder des Lucas : Ritter Johanns und Edelknecht Marcus
verkaufen mit Zustimmung ihres Bruders an Johannes Khbrlouch den älteren '/g der Einkünfte ton

,- den Fahren am Rheine («fl den Hunden und zft Hnncsvclt) und -)s der oben angegebenen Einkünfte in

Kcnlc für 135 Pfund Pfenninge. 13W, März 1 Or. ebendaselbst.

Sir. III 32
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vrrknuf. 815. C. j. c. A. Gerhardus diclus de Colonia, civis Arg., et Ita dicla Schultheissin, uxor

ejus, manibus coadunalis vendiderunl Ebelino diclo de Munoltzheim seniori, civi Arg., annuos

redditU3 13 sol. den. Arg., quos dicta Ha habuit super scampnis (lleisohbenke) subscriptis,

silis in c. A. inier macella cariiificum, pro pretio 10 lib. den. Arg. A. 1. specificati»

diclurum reddiluutn est : prinio 4 sol. et 4 den., quos Hugo dictus Clötzelin, item 4 sol. 5

4 den., quos Ottelinus dictus Döbe, carnifices Arg., de duohus scampnis contigue sitis juxta

Burcardum dictum Eckelin e. u. et e. p. a. juxta Pctrum dictum Tesche solvunt, item redditus

4 sol. et 4 den., quos Berbtoldus dictus Teschclin carnifex Arg. de media parte scanipni, siti

juxta Peli um dictum Tescbe, dat. actum (*» idus februarii, a. d. 13HJ. Ißlß Februar 8.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Hop. XLVII1 fase. 9.9. or. mb. e. sig. pend lu

Verkauf. 816. C. j. c. A. domina Ita, relicla Johannis militis de Truhtersheim, de consensu expresso

Joliannis armigeri, sui filii, vendidit redditus annuos 2 lib. et H unc. den. Arg. ac 16 capo-

num super duabus areis suis, sitis an den» Hobenstege zü der kugeien in c. A. prope Rude-

gerum dictum zu dem Nu^^bome e. u. et e. p. a. prope domum dictam der gotzhus von

Hohenloch', Conrado dicto Scbidelin et Metze ejus uxori, civibus Arg., pro 60 lib. et 16 unc. is

A. 1. (in judicem predictum nomine emptorum). datum 13 kalendas marcii , a. d. 1316*.

Februar 17.
Aus Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. G2. or. mb. c. sig. pend. tlelaps.

817. C. j. c. A. Nicolaus dictus Soldan civis Arg. confessus est pro se et Luscha uxore

sua, nata quondam Rfilini dicti Riplin militis Arg., et suis hercdibus se singulis annis dcbere

percipere 44 quartalia siliginis super villa Matzenheim, jurisdictione, hominibus ac Omnibus

bonis necnon pullos hactenus dari consuetos Ülrico lanlgravio Alsatie et Philippo ejus ger-

maoo, canonico ecclesie Arg., vendita et venditos per dominos predictos pro 100 bb. den.

Arg.; recognovit eliam Nicolaus sibi nicbil aliud juris competere in villa, quam redditus et pul los

predictos, quos pro summa predicta revendere promittit. datum 5 idus marcii, a. d. 1316. z,

März 11.
Aus Strassb. Bex. A G 117 (552) nr. 7. or mb. c sig. pend.

Erbfoigt- gi8. C. j. c. A. Agnes et Katherina, sororcs carnales, nale quondam Conradi dicti

Ohssener civis Arg-, rccognovorunt, se ad invicem fecissc divisionem duarum domorum, in

c. A. silarum unius dicte zu der rosen bi der Schupfen juxta domum quondam Heilmanni au

civis Arg.', que predicte Agneti ex divisione dicla obvcnerat, et unius domus site inter pelli-

fices ex opposilo estuarii ibidem juxta domum Fritschcmanni dicti de Dunlzcnheim, filiastri

Burcardi dicti Pfiler militis Arg., que ex dicta divisione obvencrat Katherine, recognoscens

quelibet ex ipsis, se esse contentam; quodquc etiam inter se amicabiliter convenerunt, ut

nulla ex ipsis sororibus alteri in bonis et hcreditate succedat et quod cuilibet licitum sit de x>

bonis suis disponere et ordinäre. actum idibus martii, a. d. 1316. hujus inslrumenti 2 sunt

paria. März 16.

Aus Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. RH. or. mb. c. sig. pend.

819. C j. c. A. Junta begina, filia quondam Conradi sacriste de Munoltzheim, fratribus

predicatoribus domus Arg. donat donatione inter vivo« (presente fratre Rüdegero dicto de

Huncsvelt, procuratore dicte domus), bona in banno ville Munoltzheim, Rinsteten sita ; item

legavit fratri Matheo albo dicti ordinis 2 lib. den. Arg., item fratri Rftdegero prediclo 30 den.

Arg., item cuilibet fratri conventuali dicte domus ü den., item cuilibet de 7 mouasleriis sub

Ordnung.

' Vgl. Str. G. w. HN. S. 78. 2 Metra, jetzt Witttee, verkauft mit Zustimmung Friedrich» des

Abtes des Klosters Neuburg Str. Bistums an Nieoluut von Brumat, Strassburger Krämer, die vor-

genannten Einkünfte für CO Pfund lyenninge. l.VM Februar 14. Or. ebendaselbst nr. 79 » Vgl. nr. 654.
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regimine predicatorum apud Arg. 6 den. Arg., item ud sacrisliain dick* domus 5 sol.,

item fratribus minoribus HO den., item dotnibus fratrum heremitarum ordinis s. Augustini et

fralrum Wilhelmitarum apud Arg. cuilibet 1 sol., item fobrice eccl. Arg. 2 unceas, item ad

ecclesiam paruchialem ville MunolUheim 2 unceas, ilem in orationem dictam in der gebet

s von Vegersbeim apud Arg. 1 unc. den. Arg. residua bona remanebunt apud domum fratrum

predicatorum, apud quos etiam suain eligit eixlesiasticam sepulturain. sui testamenti conslituit

execulores confessarium suum et procuratoi ein diele domus. actum 15 kalendas aprilis,

a. d. 1316 13lß MOrz 18.

Aus Strassb. Ho$p. A. lad. Hop. XX faac. 105. or. mb. c sig. pend.

io 880. C. j. c. A. Crtno dietns Kleibe de Arg. et Güta, ejus uxor, vendunt pro 4 lib.-den. ««unOta«/.

Arg. monasterio s. Stepbani in Arg. redditus annuos 5 sol. den. Arg. super domo et area,

in der Krutenowcn e. m. A. infra dictos de Woflclingeshoven sitis, super qua quidein area

dicti conjuges solvebant antea 1 sol. den. Arg. cotannis monasterio predicto. A. 1 . (in Ulri-

cum dictum Lorber sacerdotem, procuratorem monasterii). Er. 4. actum 3 nonas aprilis,

13 a. d. 1316. April 3.

Aus Straub. Stadt A. V. D. O. lad. 80. or. mb. c. sig. pend. ddaps.

881. C. j.c.A. in forma juris Johannes de Matere inferiori, faber Arg., et Hiltegundis, avmma*.

ejus uxor, confessi sunt, se conduxisse aream, sitam in foro equorum in c. A. in (ine platee,

dictam hern Stchcllins smitte*, a decano et capitulo ecclesie s. Pctri Arg. in empbiteosim

*> pro censu apnuo 6 lib. den. Arg., solvendo domino Gützoni decano predicle ecclesie. si ncgli-

gentes fuerint in solutione census, eligunt compelli ab judice curie per ecclesiaslicain censu-

ram. datum 8 kalendas maji, a. d. 1316. April 24.

Aus Strassb. Bez. A. 0 4836 (5198). or. mb. c. sig. pend.

888. C. j. c. A. Nicolaus diclus Blenkelin, civis Arg-, in ipsius, Heilke, uxoris sue, soro- »Mnkuna .

an rum, liberorum etc. animarum remedium donatione inter vivos : annuos redditus 9 sol. de

redditibus 24 sol. super area, proximiori an der Schupfen sila in c. A. retro stabulum fabrice

ecclesie Arg., quam ab ipso natus quondam dicti de Lyndowe in empbiteosim delinet, donavit

ad chorum ecclesie Arg., ita quod crastino b. Margarete 8 sol. inter canonicos, et 1 sol. inter Juli l«.

pauperes scolares dividatur pro anniversariis dictorum conjugum peragendis. actum crastino

30 Marci ewangeliste, a. d. 1316 1
. April 26.

Am Strassb. Bes. A. G 3668 (4053). 3. or. mb. c. »ig.

888. Hugo prepositus, Gölzo decanus, Bertoldus Ibesaurarius et capitulum ecclesie s. Pctri präfcmrf«.-

Arg. notum faciunt, quod Erbo de Kagenccke, cellerarius dicte ecclesie, prebendam sacerdo- •*¥*•'"*•

talem ad altarc b. Petri in eadem ecclesia instituit; jus presentationis est apud cellerarium.

as Krbo presental Nicolaum de Geboltzheim, clericum suum. Erbo etiam officium coci, quod ad

cellerarii collalionem pertinet, ad prebendam incorporavit. ad prebendam donat domum et

aream, sitas in Burggasse e. u. juxta domum Johannis de Wolfgangesheim militis et e. p. a.

juxta domum Orlolfi lapicide«, item redditus 4 lib. den. Arg. super domo et area, nuneupatis

l Dieselbe erklärte in einer Urkunde (Original daselbst), dass ihr nur das Nutzungsrecht an den

40 ton ihr bewohnten Hause neben des Armbrnsters Haus in Strassburg rustehe, da es sonst den Predigern

gehöre. 1326 September 1. 2 Vgl. Str. O. u HN. S. 140. 8 Derselbe stiftete in gleichem Zwecke

den Strassburger Predigern eine Rente von 10 Schill, von demselben Hause. Als Tag des Jahrgedächt-

nisses wird der Tag nach epiphania (Januar 7) festgesetzt. Anwesend der Predigerbruder Sudeger von

Hunsfdd. 1330 Juh 9 oder 14. (feria sexta oder »ecnmU ante festum b. Margarete». Abschrift s. XIV
15 tm Hosp. A. Prot. PrMic. 107 fol. 76*>. « Vgl t,r 770
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das lius zu «lein von Basilc, silis in c. A. apud s. cruocm c. u. et <>. p. a. juxlu domum dieli

Mördolin pcnes domum diele Wahsrr&we 1
; ilem reddilus 10 sol. super domo et arca dieli

Kuphcrmannes, justa domum dieli Schorlin ante monasleriuin h. virginis silis, Hein domum

cum arca, silam in nappcngcssclin*. sigilla Erbonis, prepositi, deeani, Ihcsaurarii et capituli

sunt appensa. acta sunt hec sabbato proximo post invenlionem s. crucis, sub a. d. 1316. &

1316 Mai 8.

Aus Strassb. Bes. A. G 4713 (5035). or. mb. c. 5 sig. i>cnd. partim deiaps.

EHAtiht. 824. C. j. c. A. Johannes Cusoldi, civis Arg., et Nesa, filia quondam Hartmftdi de Schil-

linkeim niililis Arg., uxor ejus, locaverunt monaslerio penilenlum e. m. A. in emphyteosim

areain, sitam in Argentina uf dem Rossemerkele in dos gasze von Schillenkeim juxla Alber- io

tum texlorem e. u. et e. a. juxta dictain Ryheysin, pro annuo censu 8 unc. den. Arg. et

1 caponis. Er. i. V. actum 12 kalendas junii, a. d. 1316'. Mai 21.

Au» Strassb. Bes. A. H 2970. 7. or. mb < sig. pend.

wfaiKf. 885. C. j.c. A. in ligura judicii Johannes natus quondam Heiiuici dieli Slamph civis

Arg. vendidit Conrado diclo Smultz, civi Arg., census annuos 6 lib. den. Arg. pereipiendos 15

annis singulis feslo b. Martini super uno estuario et area, sitis e. m. A. in parrocliia

s. Aurelie c. u. p. juxta pistriiiuin dictum zum ln-l fände et e. a. p. juxta areain liberorum

quondam Bilgerini niililis de Kageiiecke, pro 00 lib. den. Arg. Johannes prediclus neenon

Mathias dictus Drieffesse, socer ejus, conslituunt se waraiidos. A. 3. dalum 3 kalendas

junii, a. d. 1316. Mai 30. m
Am Strasxb. Frauenh. A. Saalbuch 3 fol. Hl. cop. chart. s. XIV exeunt

ittkauf. 826. C. j. c. A. ilomina IIa, reliela Johannis de Trublersbeim mitilis, vendidit Klse de

ehmkung. Ueulebii begine annuos reddilus 8 unc dun. Arg. super una area, sita in c. A. in dez

Stampfes gesselin juxta domum Beihloldi dicti Havener de Argenlina e. u. et e. p. a. juxta

murum Welzelonis Marsilii militis Arg. uf der ahnende, pro prelio 13 lib. et 5 sol. den. ~s>

Arg. (consenlienle Johanne dicto de Trublersbeim annigero, nalo diele venditrieis). A. 1.

prelerea prefata Elsa priori el conventui ordiuis prediealorum domus Arg. donavit donatione

inter vivos diclos reddilus in remedium anime sue sub biis conditionibus, videlieet quod

fraler Wernherus dielus Kuse de diclo online posl obilum diele donalrieis eisilem reddilihus,

quoad vixerit lantum, ulifrualur ; quodque post ipsius l'ralris obilum iidem reddilus diclo »»

conventui ad mensam perpeluo cedanl in anniversario donatricis, quod a fratribus cum missa

et vigiliis peragi debet. A. 1. (in fralreiu Rfidegerum de Hunesvelt, procuratorem prioris et

convcnlus diclorum, qui dictos reddilus reloeal diele donalriei ad leinpus vile sue pro censu

annuo 1 vierlitigi cere). dalum 10 kalendas julii, a. d. 1316. bujus inslruincnti 2 sunt.

Juni 22. «
Auf Strassb. Hosp. A. lad. Höp. XLVII fasc. 59. or. mb. c. sig. pend.

Verkauf. 827. C. j. c. A. Sifridus et Katberina minores 14 annis, Jeekelinus cl Johannes minores,

puberes tarnen, liberi quondam Jacobi dieli Hibtcrsbotte de Ar„'., Katberina quoque et

Johannes predieli per consensutu Berhtohli dieli Stngwerter de Arg., curaloris eorundem,

item Sifridus et Jekelinus prenotati per manum Johannis dieli Slrosburgcr, curaloris eorun- w
dem, vendiderunt Nicoiao diclo Marley et Kalhcrine uxori sue, civ. Arg., domum unain ipso-

» Vgl. nr. 251 und Hi3. « Vgl. nr. 595. 3 Vgl. nr. GW Ebenso gehen sie in Erbleihe an
Fritzo, textor Arg , den Sohn Ueinricln von Barre, und an Katherina, Tochter des verstorbenen Krehes,

dessen Gattin, <las Haus in der Schiltenkeimer Gasse neben der Wasteüin und Budolf dem Priester ron
Winzenheim, unter gleichen Bedingungen für einen Zins von 9 Urnen und 2 Kappen. 1316 Oktober 20.

Or. Honp. A. lad. Hop. XLI fasc. 25.
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nun, ediiicatam super area dicla zu dem gattem, silam in c. A. in vico diclo Sporergasse juxta

areani quondain dicti Junge mililis Arg. e. u. el e. a. p. juxta dornum Heinrici fabri, neenon

omne jus emphileulicum in domo dicta pro 21 üb. den. Arg. A. 1. actum 4 kalendas

julii, a. d. 1316. isi(t Juni 28.

f. Aus Straub. Frauenh. A. Saalbuch 3 fol. J5 h
. cop. chart. s. XIV excunt. Die Überschrift

lautet: < aber das hus zftm gattern in sporerga&se, do der parlicrer Inno sitzet.»

828. C. j. c. Uicsaurarii eccl. Arg. in forma juris Johannes dictus Mörsfelt senior civis Vtrknuf.

Arg. vendidit Otloni dicto Endemst sacerdoli, prelicndario ecclesie s. Petri Arg., unam
aream, sitam in vico dicto Uurgasscii juxla Husam quondam dictam Ackermcnnin e. u. et

10 prope Nicolauin dictum Kolin c. p. a., p. p. c. I. pro 7 Iii), et 10 sol. den. Arg. actum

5 nonas julii, a. d. 1316. JuH 3.

Aus Strassb. Bez. A. G 1826 (5198). or. mb. c. sig. pend.

829. Heimboldus de Kagenecke, scolaslicus ecclesie s. Tliome Arg., lestamentum suum 7«ua«umi.

ordinal, slatuit, quod executores testamenli de bonis suis mobilibus non infrascriptis el de

15 omnihus honis immobilibus preter iis, que sibi ex palerua successione obvenerunt, instituant

prebendam perpeluam sacerdolalem in dicla ecclesia, item de bonis immobilibus suis palernis

20 marcas ai-genti vult dari ad eandem prebeudam. item dat ad eandem omnia bona sua in

banno et villa Wolvesheim sita, item omnia debita sua. item legat Nicoiao de Kagenecke, canonico

ecclesie s. Thome, 2 cancros parvos slanneos, 2 pacellas parvas, 2 ollas ereas parvas, 1 lecluin

•Mt magnuin et 1 lectutn parvum ; item legat Hugoni de Lutenheirn, prebendario ecclesie s. Thome,

pergamenum ad libros matutinales per se cornparatum ad hoc, item eidem 1 choncham

argenteam deauratam. item vult, quod ipsa prebenda prima vice filio fratris dicti Hugoni« et

nulli alteri conferalur. si heredes premi^is noluerint consentire, executores halwnt facultatem

di.s|N>nendi de nmnibus bonis. Sigclinum, preposilum ecclesie s. Thomc, Nicolaum de Kage-

rs necke, canonicum ecclesie s. Petri Arg., dictum de Sterregasse fratrem ordinis predicatorum

et Hugonem de Lutenheirn, prebendarium predictuin, hujus testamenli executores constituit,

presentibus preposito et Hugone dictis. sigillum curie Arg. est appensum. datum \ nonas

julii, a. d. 1316. JuU 4.

Aus Strassb. Thor». A. latl. 25 (Tilres). or. mb. c. sig. pend. Dornualnotiz s. XIV ine. zum Teil

ai kaum noch zu entziffern: « feria K post assnmptioncm b. virginis snb anno d. 1816 excipietor

contra proBens ingtmmentnm, qnidqnid excipere volnerit ex parte Erbonis, cellerarii ecclesie

8. Pctii, Nicolai de Kagenecke, Gosselini de Kagenecke et Johannis dicti Hunesvelt de Argen-

tina libello in canaa predicta porrigendo sabbato post Laar, et al . . . actum idns augusti »

880. C. j. c. A. Gässelinus dictus SchÖp, miles Arg., et domina Genirudis, ejus uxor, in tchmkuny.

•jä auimarum suarum remeiiium legaverunt priorisse el conveutui monaslerii s. Agnetis e. in. A.

annuos reddilus 1 lib. den. Arg. super curia dicta de* Schöbes hof et area, sitis in c. A. an

der oberstraszen juxta domum Heintzemanni dicti Swap de Mollesheim civis Arg. e. u. et e. p. a.

juxta domum filie quondam dicti Greiz, ita quod post dictorum conjugum obilum Heilka et

Anna, filie Johannis dicti du JJlümenowe, militis* Arg., moniales dicti moiiasterii, prescriplis

*» redditibus utifruanlur, quamdiu vixerint. moniales anniversarium donaloruui peragi procurabunt

el post eorum obitum priorissa. actum 6 kalendas augusli, a. d. 1316*. JuU 27.

Aus Strassb. Bez. A. H 3118. or. mb. C. sig. pend.

1 Vgl. Str. G. u. HN. S. 123. 2 Dieselben Eheleute schenken dem Strassburger Münsterchor zur

Begehung ihrer Anniversarien auf dem genannten Hofe eine Ilente von einem Pfund. 1316 Juli 27.

V> Absehr. s. XIV im Archiv des Domkapitels, Münsterchorcopialbuch fol. 17 *». Ebenso schenken sie den

Strassburger Dominikanern zur Begehung ihres Jahresgedächtnisses eine Benfe von 2 Pfund Pfenningen

auf dem genannten Hofe. 1320 Juli 9. Abschrift im Hosp. A. Prot Prid 107 (Copialb. s XIV) fol. 57.
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ishntbrief. 831- l'lricli lanrigraf zu Elsass macht bekannt, das« er für die dicn.sle, die ihm und

seinen vordem herr Burkarl Schftp, ritter von Sirassburg, erwiesen hat, diesem und seinen

leibeserben zum lehen gegeben hat die dörfer Ursheim, Artzenhcim, Baldoltzheim und Elsen-

heim (halb) und ebenso einkünfte zu Brömat. «an santc Oswalde» tage, 1316.»

1316 Augtut Ä. ft

Am Strassb. Bez. A. G 93 (529). Transsumpt aus der Urkunde 1325 Okiober 18, ilie sum Teü
sehr beschädigt ist durch Mäusefrass.

Schenkung. 832. C. j. c. A. domina Katherina, rclicta Hugonis dicti Wcnser militis Arg., recognovit

in presentia fratris Hfidigeri dicti de Hunesvclt, procuratoris fratrum preditatorum domus

Arg., quod idein quondnm Hugo in sua ultima voluntate dicte domui legaverit reddilus annuos iu

1 Hb. den. Arg.
;
quibus redditihus nunc Katherina predicta onerat dornum et aream suam,

silas in c. A. juxta Johannen) dictum Brendclin e. u. et e. p. a. juxta Petrum cuparium in

vico cupariorum. actum 15 kalendas septembres, a. d. 131G. August IS-

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. Predic. 107 (Copialb. s XIV) fol. 77. cop. tnb.

nenutOiauf. 833. C. j. c. A. Katherina et Ellekitulis, filic quondam Hugonis dicti Zoller in der Oute- ir,

nowe civis Arg., inanibus coadunatis vendiderunt Cflnrado presbylcro, olim rectori ecclesic

s. Slcphani Arg., aream unam et domum desuper edificatam, sitas e. in. A. in Bcinhartis

gesselin in der Crutenowe gegen den Wilhelmer prope Gerdrudiin diclaiu Hovesesserin e. u.

et e. p. a. prope Heinricum dictum Bürge nautam, p. p. e. I. pro 10 üb. den. Arg. A. 1.

peracla vendiciune emptor relocat in emphiteosim aream et domum venditrieibus pro redili- ao

libus annuis 10 sol. den. Arg. conduetores domum in bono edificio tenere debent. heres

senior infra mensem, postquam area et domus ad ipsum fuerinl devolule, easdem a prefalo

emptore vel ejus heredibus reeipere debet. quod si omiscrit aut negligens fuerit in solutione

census, aut si domum non teneret in bono edilicio aut si area et domus divise fuerint, tunc

licitum est localori, domum et aream ad se revocare. Er. '2. V. actum kalendas septembres, »
a. d. 1316. September 1.

Aus Strassb. lies. A. H 2684. or. tnb. c. 2 sig. pend. et cum transfixo

Kchmkung. 834. C. j. c. A. Hetzelo dictus Marcus senior, miles Arg., abbatisse et conventui monas-

terii s. Cläre uf dem Werde donat donatione inter vivos ob pium aiTectum neenon ob satis-

ractionem 10 marcarum argenli, in quibus monasterio erat obligatus, 2 domus contiguas, »
silas c. m. A. in vico dicto Kageneckergesselin apud Augustinenses juxta domus Heinrici

Helzelonis militis Arg., ita tarnen quod census indc provenientes Eine, nate donatoris, moniali

ejusdem monastcrii, cedant ad tempus vite sue. A.l.(in fralrem Hcinricum conversum

dicti monasterii). abbatissa et convenlus absolvunt donatorem de solutione 10 marcarum.

actum 17 kalendas octobres, a. d. 1316». September IS. «5

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. 242 Orph. (Copialb. von s. Clara auf dem Werde s. XIV) nr. 20.

cop. chart.

Verkauf. 835. C. j. c. A. Nkolaus dictus Horweliu, filius Heinrici dicti Hörwelin de Argentina,

de consensu Johannis dicti Horwer civis Arg., curatoris sui, vendidit Nicoiao dicto Kolin, civi

Arg., pro 30 marcis argenti domum et aream, silas in c. A. in der Judengasze juxta magis- w

l Anna, die Witttee Otto's Kürtte von Ütenhcim, in Strassburg wohnhaft, verkauft an Johannes,

Sohn des verstorbenen Johannes Böckelin von Strassburg, und Nikolaus Cünteelin und Ulrich, seine

Bruder, die ihr durch Erbschaft von dem verstorbenen Konrad eugefaUene Rente für 8 Pfund 10 Schilling.

1320 Märs 10. Transfix an obenstehender Urkunde. * Schwester Katherina Aebtissin und der Convent

von s. Clara machen ihrerseits das Vorstehende bekannt. 1316. Or. im Strassb. Stadt A. V. D. G. lad. 51 45
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trum HeinUelinum el tendunt a parte anteriori in dictum vicum Judengasze et a parte poste-

riori ad Berhthoklum dictum zürn Riet, civem Arg., ita quod nun plus quam 3 üb. minus

4 unceis den. Arg. prescripto BertiIholdo annis singulis nomine ccnsus debeantur. A. 1. M.

datum 5 kalendas octobres, a. d. 1316. 1316 8ept<tnber 27.

6 Aus Strassb. Thom. A. lad. 11 (Titreg). or. tnb. c. sig. ptnd.

886. Im Strassb. Bez. A. G 344W S. 811 befinden sich abschriftlich mehrere Akten' **«y«»-

stücke über einen Streit zwisclien Conrad von Lierheim, Canonikus am Str. Münster,
au"a,jr"

und Conrad von Kirkel, Thesaurar derselben Kirclie, über den Besitz eines Hofes (curia

claustralis). Zeugenaussage der Kanoniker Ludwig von Thierstein, Hermann von Thier-

io stein, Heinrich von Geroltzeck, Waltlier von Schouunsnburg, des Archidiakons Sgmund
von Horburg, Albert Edelknecht Bruder des Canonikus Budolf von Talmassingen, des

Str. Bürgers Berthold zum Biet und Frilschemann genannt Griswiler von Strassburg,

welche 3 letztgenannten den Konrad von Lierheim auf einem Bitt nach Freiburg begleitet

hatten, um vom Propst der Strassb. Kirche die Einweisung in den Besitz von Hof und

15 Lehen zu erreichen, die dieser in Gegenwart der genannten Zeugen verweigert. Es war

kurz vorher der Kanonikus Eberhard von Wartstein gestorben, der seinen Hof und seine

Klosterlchen dem Konrad von Lierheim überwiesen hatte. Alle Urkunden von 1310 Herbst.

Der notarius curie Arg. heisst Johannes de Twurri, der pedellus curie Arg. : Heinricus

«> Aus Strassb. Bes. A. O 3466 p. 311. cop s. XVII.

887. Conrad zu der Megede und Gemahlin stiften sich ein Seelgerate beim Kloster sw/jmi/-

s. Nicolaus zu den Hunden. Oktober 17.
",f"">g-

leb Cünrat zü der Megede ein riller zü Strazburg unde frowe Heiewig von Blumenowe

sin eliche wirtin tünl kirnt allen den, die disen brief sehent oder hören lesen, unde füriebenl

25 an diseme gegenwertigen hriefe, daz wir hant geben lüterlich durch got unde durch unsere

seien willen iemerme eweklichen alle du rech, die wir hant oder haben moctent uf deme

huse unde uf der howestat, die do ist gelegen in der stat zu Strazburg bi den metzigern,

under den altbüsscrn, unde ist gehessen zü der linden', einsite nebent dez Bällers owenhus

unde andersile nebent dez Richwin Kornez owenhus, der priolin unde deme cowent zü sanete

au Niclawese zü den hünden ussewendic der rinetnuren zü Strazburg, mith solicher gedingo

daz du worgenante priolin unde der cowent unser beider iargexit sollent hegen iemerme

ewekücheo also sü gewallent mit vigilien unde mit selemessen. derumbe daz dis wor si

unde stete Mibe, so tum ich der vorgenante Cünrat disen brief besigelt mit mime ingesigel

unde fürzihe mich aller der schirme unde allez rectes, dez ich mich geschirmen mochte, es

s» si* mith geriete eider one geriete ich eider min nochkomen eider min erben, und ich frowe

Heiewig wan ich ingesigels nüt inhan, so gelobe ich stete zü hande allcz, daz do würgescrihen

stat, unde fürzihe mich aller der schirme, der ich mich geschirmen mocte, ane alle gewerde,

dis geschach an deme nehesten sunnentage noch sanete Gallen tage, in deme iare do men

zalte von gottez gebürte drützehen hindert iar und seszchen iar.

«> Aus Strassb. Stadt A. lad. ». Nie., Hart., Pttr. fasc. II. or. mb. c. sig. pend.

888. C. j. c. domini thesaurarii ecc). Arg. in forma juris Johannes dictus de Godertheim verkauf.

et Adelheidis, ejus usor, cives Arg., manibus coadunatis vendiderunt VValthero converso

•) »i ftUt im Original.

' Vgl. VB. 1, 204
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diclo de Meisterzheim, civi Arg., unam domum et aream, sitam in c. A. in de« Phutzers hof

juxta dictum de Noltialden e. u. et e. p. a. juxta Juhannein de Mosheim p. p. e. I. pro 27 lili.

den. Arg., ita quod murus cellarii ipsius domus versus dictum de Nothalden ipsi emptori et

diclo de Nothahlen sit communis. A. 3. VVit. 1. (pro Adelheidi). actum 8 kalendas

novembres, a. d. 131«. 1316 Oktober 23. &

Aus Strassb. Hasp. A. lad. Höp. XLII fasc. 41. or. mb. c. sig pend.

889. C. j. c. A. Agnes, relicta Fritzeinaniii dicti de Schaftollzheim iiiililis Arg., el Johannes

miles, natus ejusdem Agnetis, donatione inter vivos donaverunt in remediuni anime quondani

Fritschenianni Elline sorori dicti Johannis el Agneti dicte Hüterin, monialihus monaslcrii

8. Marci e. m. A., curiam suam, in c. A. in vico s. Klizaheht juxta turrim porle s. Elizabeht w

e. u. et e. p. a. juxta domum Hügelini dicti Ryplin sitam, cum omnibus domibus, orto etc., ita

tarnen quod diele moniales singulis annis den! 12 Hb. den. Arg. priori et conventui fratrum

predicatorum domus Arg- prior et conventus hujus domus procurare debent singulis diebus

celehrari unani missam specialem in remedium anime dicti quondam Fritschemanni super

allari, coram quo est sepultus; item tenentur singulis annis derem viribus anniversaria i;,

Fritscheiimnni, diclorum donatorum et Wilhelmi ormigeri, fllii dicte Agnetis, peragere. pre-

fate moniales infra spatium 10 annorum revendere tenentur diclatn curiam donatoribus pro

100 marcis argenti, ac tenentur idem argentum eonvertere in alios perpetuos redditus, de

quibus dare del>ent redditus dictos predicatoribus. post obitutn unius dictarum moiiialium alia

de consilio fi-atrum Dominici et Ülrki dictorum de Schaflollzheim de eodem online subro- so

getur. »i fralres predicatores negligentes fuerint in premissis, redditus ceilcnt monasterio

s. Marci. A. 1.(in prefatas moniales reeipientes de liceutia priorisse el fratris Eckehardi

vicarii magistri generalis ordinis antedicti). sigilla curie Arg., Jleinboldi dicti HülTelin niilitis

Arg. et Johannis militis donaloris sunt appensa. actum idus novembivs, a. d. 1310. hujus

inslrumenli sunt 2 *. November 13. £>

Aus Strassb. Hosp. A. l*rot. Pridic. 107 (Copiaib. s. XIV) fol. 44. cop. mb. Eine zweite Copie

daselbst fol. 44*. Ente dritte nach einer vidim. von 1318 daselbst fol. 45.

,riuht auf 840. Der Priester Heinrich Faber von Stuttgart verzichtet auf die Pfarrei Ft'irbach,

/Y-.«t"*'. :u je,. er priitcnlirt usir von Albrer.ht con Vrowenberg, zu Gunsten de» roii dem recht-

mässigen Patron, dem Kloster liebenhausen, präsentirten magister Johannes Henwinus,

canonicus ecclesic s. Thome Arg. datum Stfigarten, a. d. 1310, in die b. Cecilie.

November 22.

Aus Mone Zritscl,rift für Gesch. des Oberrheins XVIII, 441 (nach dem Or. des Karlsruher G. L.

841. C. j. c. A. nobilis vir Heinricus domicellus de Swartzemherg Constanticnsis dioecsens ur,

vendit Jobanni, item Johann! et Nicoiao, fratribus dictis Globelochiu, civihus Arg. omnia jura

et census super bonis suis in parrochia Schultct-walt sitis pro 50 üb. den. Ar#. Johannes de

Swarlzenberg canonicus ecel. Arg-, frater Heinrici, consentit. datum a. d. 1310, 4 kalendas

decembres. November 28.

Aus Strassb. Stadt A. Briefbuch A fol. 102. cop chart. s. XV-XV1. *»

1 Der genannte Johannes von SchaftolUlteim, Kitter von Str., setzt seine Schtcester KUina, jetzt

l^riorissin von s. Markus, utui Agnes von Scharroth. Nonne daselbst, in >-ollni lirsite des genannten Hofes
durch Urkunde von 1326 Dezember 22. Johann erhalt Verlängerung der Itückkaufsfrisi auf Lebenszeit

Abschrift daselbst fol 45 >>
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842. C. j. c. A. Johannes, Glius quondam Ludewici dicti de Wasselnheim residentis apud Vrrkauf.

s. Thomam in Argentina, et Clara, uxor dicti Johannis, lilia Johannis de Scherwilre, vendi-

derunl pro 38 marcis argenti abbati et conventui Mediani monasterii « ordims s. Benedict!

Tullensis dioceseos domum et aream, in c. A. silas au Müllerstege e. u. et e. p. a. juxta

s Bertschinum magistrum piscatorum, ita quod de ipsis non plus census nomine quam 2 lih.

den. Arg. absque laudimio singulis annis dentur Adelheidi, relicte Frit&chemanni dicti de

Duntzenheim, filiastri Rurcardi dicti Pßler mililis Arg. dicta relicta et Johannes frater

Frilschemanni , curalor liberorum dicte relicte, in hunc contractuin consenliunt. A. l.(in

judicem dictum et Sigelinum de Mulnbeim, prepositum ecclesie s. Tbome, nomine dicti monas-

io terii). U. 2. (venditores, Greda soror prefate Cläre et Jobannes dictus ßergheim civis Arg. pro

Johanne ßlio diclorum vendilorum). adjectum est, quod postquam dictus minor prescriplum

contractum ratifieaverit cum eßeclu, quod tunc dicti promissor™ a premissa promissione exone-

rati sint. Wit. 1. (pro Clara). actum die dominica ante Nicolai, a. d. 1316. hujus instru-

menti sunt 2». 1316 Dezember S.

15 Aus Strassb. Thom. A. lad. 10 (Titres). or. mb. c. sig. pend.

848. Zustimmung des Hoßerrn zum Besilzirechsel in der Uofsassen Hand. Dezember 7. Erbi,n«.

Noverint universi presencium inspectores, quod ego Erbo de Kagenecke, canonici!* et

cellerarius ecelesie saneti Petri in Argentina, dominus directus aree et domus dictarum zfi

dem Mordeline, sitarum in civitate Argentinensi ex opoxito Capelle sanete Crucis ex una parte

» juxta domum dicti Rynowe tendentem ex alia parte ad vicum dictum des Mordclins geszelin,

profiteor in hiis scriptis me consensisse expresse donacioni inter vivos, tradicioni et assigna-

cioni, quas Demüdis, lilia quondam Hüdegeri dicti Mordelin civis Argentincnsis, asscruit sc

fecissc Nese filie sue de parte ipsi DemÖdi ante dictam donacionem conpetenji pro indiviso

in domo et area antedictis, et de mea voluntate dictam donacionem processisse; item profi-

» teor, quod dicta DemAdis dictam partem pro indiviso coram me resignavit in manus meas

tamquam in manus domini aree et domus predictarum, et ego conluli juxta conswetudinem

civitatis Argen tine dictam partem Nese predicte tamquam dominus directus domus et aree

predictarum. in cujus rei teslimonium ego Erbo predictus sigillum meum proprium duxi

presentibus appendendum. datum 7 idus decembres, anno domini 1316'.

so Aus Strassb. Hosp. A. lad. 173 fasc. 31. or. mb. e. sig. pend. delaps.

844. C. j.c. A. Lieba domicella dicta Kusoltin, nata quondam Johannis dicti Kusolt civis ErbUiht.

Arg., locavit in emphyteosim Elline, relicte Alberti dicti Lofleler de Aigentina, et Ellekindi,

ejus filie, unam aream, sitam e. m. A. apud s. Aurelian) bi dem crutze juxta curiam vice-

plebani ibidem e. u. et e. a. p. juxta dictum Marscbalg, pro annuo censu 5 sol. den. Arg.

35 Er. 3. (non dant Ellina et Ellekindis). V. actum 4 idus decembres, a. d. 1316.

Dezember 10.
Aus Strassb. Thom. A. lad. 10 (Titres). or. mb. c. sig. pend. mutü.

845. C. j. c. A. domicella Phyna dicta Kelbin de Argentina aream domus diclo dez zintriau.

gotzhus von Hohenloch 4
, site in c. A. juxta domum dictam zü der kflgellin e. u. et c. p. a.

40 juxta domum Hugonis de Novillari, censibus seu redditibus 4 uuc. den. Arg. sibi oneratam,

exonerat de cisdem, quamdiu pauperes begine eam inhabitaverint. si veru begine desinerent

domum inhabitare, tunc est area censualis cum censu 4 unc. bospitali pauperum per pre-

dictam domicellam conslructo. datum 13 kalendas januarii, a. d. 1310. Dezember 20.

Aus Strassb. Bes. A. O 4826 (5198). or. mb. c. »ig. pend.

45 « Vgl. Str. G. u. HN. S. 160 und Bethomme historia Mediani momutterii S. 346. * Vgl. nr. 589.

3 Vgl. nr. 251. * Vgl. Str. G. u. HN. S. 78.

Str. III. 33
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Trtiammt. 846. Katherina, filia quondam Wallheri dicti de Dflmenheim civis, militis Arg., testa-

menlum suum ordinat; in primis legal fnhrice ecclesie Arg. togani et tunicam de veslibus

suis melioribus; item legal Irmengardi, soiori sue ex parte patris, pallium suum melius et

pellem meliorem (eine kui-sene), item Mebthildi, famule filie sue, 1 lib. den. Arg., si ad

obitum suum permanserit cum filia predicta; item priorisse et convenlut monasterii s. Kalbe- 5

rine e. m. A. 1 lib. den. Arg. ad refeetorium pro piclanlia in die obitus sui ; item legal cui-

libet collegio clauslralium utriusque sexus infra et cxlra muro8 civitatis Arg. in suburbio

siti.s (monasteriis s. Stepbani, Arbogast!, zum grünen Werde, et domo fratrum Teutbonicorum

dumlaxat exceptis), 10 sol. den. Arg. omnia premissa solvi debent ab heredibus infra unum

mensem post diem obitus sui. item legal Katherine de Morsburne, famule sue, redditus quos- iu

dam; item legat in remedium anime sue bospitali pauperum in Argentina antiquiori 10 sol.

den. Arg. et 4 capones dandos de domo et area ac orto ejusdem domus, e. m. A. uf der

Gcnsowcide silis vor Fulburgetor* inter areas Johannis dicti de Wintertur et Hessonis apo-

thecarii civium Arg., quas quidem arcam et domum cum orto Reinfridus de Munversheim a

legatiicc detinet litulo conduetionis pro redditibus annuis 30 sol. den. Arg. et 4 caponum. i;.

judex curie Arg. sigillum suum appendit. actum 13 kalendas januarii, a. d. 1310. hujus

instrumcnli sunt 2. 1316 Dezember »©.

A aus Strassb. Hosp. A. lad. Hop. XL VI fose. 14. or. mb. c. sig. pend.

B ebendaselbst lad. 169 fast. 11. or. mb. e. sig. pend.

steigert- 847. C. j. c. A. Gerdiudis relicta Johannis dicti de Wintertur zürn hohen Huse civis Arg. -a

mrtuug. a(j chorum eccl. Arg. donat redditus annuos 1 lib. den. Arg. super domo et area, sitis in

c. A. juxta curiam claustralcm domini Radolfl de Talmessingen canonici eccl. Arg., quam

domum berede» Eberhardi dicti Sicke civ. Arg. inhabilant ; anniversaria conjugum in choro

pcragcnlur. A. 1. (in Johanneiii presb. prebendarium dicte ecclesie et capellanum domini de

Dicke porlarii dicte ecclesie nomine chori reeipientem). aclum 12 kalendas januarii, a. d. •*>

1310«. Dezember 21

Aus dem Archiv de» Strassb. Domkapitels. Münsterchoreopialbuch fei. 18. Copie des 14. Jahrhunderts.

848. Rödolfus de Talmassingcn, canonicus ecclesie Arg., prebendam saccrdotalem «ad
tifiung. anare m sinisira parte super ambone diclo leltener chori ecclesie Argentinensis edificandum

in honorem ss. Arbogasti et Jodoci» instituit. possessor curie, quam legator inhabitat', haltebit ao

jus presentationix. legator presentavit Conradum clericum suum. Johannes episcopus, decanus*

et capitulum ecclesie Arg. consentiunt et sigilla sua appendunt. actum a. d. 1310.

Aus Strassb. Bei. A. G 1500 (1918) c. or. mb. c. 4 sig. pend. (2 deiaps.)

KrUrihe. 849. C. j. c. A. ThAda, relicta Johannis dicti de Utenbeim civis Arg., locavit Rülino diclo

Raseier, rasori Arg., et Else, uxori sue, in emphyteosim areain, sitam in c. A. an dem Hollz- s»

merkete dictam zö dem Grien juxta domum dictam zu der Kcvien e. u. p. et e. a. juxta domum
Richwini dicti Körner, in qua nunc residet dictus Nidcrlcnder, pro annuo censu 1 Iii), den.

Arg. Er. 4. V. conduetores debent aream habere in adeo bonis edifieiis, ut locatores censum

prescriptum commode valcant consequi. actum 4 idus januarii , a. d. 1317. hujus instru-

menti sunt 2. 1317 Januar 10. *o

Am Strassb. Bet. A. H 2107. 4 or. mb. c. sig. pend. et cum transfixo de anno 1638.

< Vgl. Silbermattn, Lokalgeschichte der Stadt Strassburg S 73 u. 127. - Nach Bandbemerkung

lag das Huuh «in vico predicatoruin >. 3 Vgl. nr. 847. * Heinricus de Lupheu nach dem Siegel.
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1317 Januar 10 - März 14. 254»

850. C. j. c. A. fierlita dicla licnlzelerin de Argentina vendil Heinrico dicto Baldes, civi verkauf.

Arg., pro sc et Metza, uxore sua, redditus annuos 15 sol. den. Arg. super arca fabrice eccl.

Arg., sita in c. A. ante monasterium beale virginis, quam quondam Johannes dictus Ricliart

titulo ronduetioniä habuit a fahrica memorata, pro 12 Iii), den. Arg.; item c. j. Heinricus

5 dictus Priol civi» Arg. vendidit diclis conjugihus redditus annuos 15 sol. den. Arg., rjuos ven-

ditor hahuit super area prenotata, pro 12 lib. et 10 sol. den. Arg. A. 1. actum quoad

venditricem predictam 4 idus januarii, quoad vendilorem 11 kalcndas aprilis, a. d. 1317.

1317 Januar 10 u. März 22.

Aus Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 65. or. tnb. c. »ig. pend.

io 851. Gisela dicla Begerin senior, canonica monasterii s. Stephani Arg., donat redditus /»ro*««</«i

quosdam et agros ad altare h. Nycolai in monasterio s. Stephani pro prebenda sacerdotali et
"'^'"^

missa per|>etuo habenda in diclo altari. A. 2. (in Heinricum de Eltcningen perpetuum vica-

rium monasterii predicti nomine prebende). collatio prelwnde devolvitur ad perpetuum vicarium

ccclesic s. Stephani Arg. capellanus interesse debebit in ecclesia predicta divinis ofllciis et

i;> tenehitur, cum summa necessitas hoc exegerit, parrochianis parrochin s. Stephani Arg. minis-

trare ecclesiastica sacramenla et aslrictus est ad eboadunandum ipsum perpetuum vicarium in

divinis ministeriis et confessionibus audiendis. sig. cur. Arg. est appensum. actum et dalum

12 kalendas februarii, a. d. 1317 •. Januar 21.

Aus Strassb. Bes. A 11 2863 (Copialb. von s. Stephan *. XIV) fol. 34. c*>p. mb.

„ 85t. Johannes episcopus Arg. de consensu preposili, decani, cuslodis totiusque capituli

s. Thome ad novam plantationem senodochii seu hospilalis pauperuin et infirmorum extra
'Krte9un9-

muros opidi Mullesheim per ipsum inchoati de ecclesia, que est in parrochiu s. Nycolai Argen-

tine ultra Bruscam e. m. A. prope turrim, que vulgariter hern Rülenderlins turn dicitur, duas

prebendas transfert, quia hospitale Arg. cum suis sacerdotibus et minislris ad ecclesiam pro-

25 dictam est translatum et sie per hos preter dictas duas prel>endas ad devotam supplicationem

collegii sororum de penitenüa sub custodia fratris Heinrici de Honburg degentium fundalas

quoad divina officia sufficienter est provisum. sigilla episcopi, preposili *, decani thesaurarii 4

et capituli 8. Thome sunt appensa. actum et datum 7 kalendas marcii, a. d. 1317.

Februar 23.

au Am Straub. Thom. A. lad. 13 idocwment* historiquet). or. mb. c. 5 sig. pend. (»ig. episcojn ett ddaps.)

853. Hugo, prepositus ecclesie s. Pctri Arg., (eslamentum suum ordinal, inier alia legata mtammt.

dicte ecclesie facta fundat anniversarium quondam fratris sui Johannis, decani ecclesie s. Thome.

sigilla curie Arg. et preposili sunt appensa. actum a. d. 1317, sabbato proximo ante domi-

nicam, qua cantabantur Oculi. März 8.

as Am Straub. lies A. 0 4721 (5093). 2. or. mb. e. 2 »ig. pend.

854. Lupolt herzog von Ocslrcich und Stcier verkauft an Heinrich von Mhlnheim, bürger rfnn<u,rvf.

von Strassburg, für 610 mark Silbers eine rente von 01 mark auf den slädten in Ai-gowe

und in Turgowe, vierzehn tage nach Oslcrn zahlbar, herzog Lupolt verpflichtet sich cintre- April n.

tenden falls zum cinlager in Strassburg. ebenso erklärt der herzog dem Heinrich zahlen zu

40 l Heinricus de Ettelingen perpetuus vicarros ecclesie s. Stephani Arg. parrochialis bekennt in

Gegenwart der Aebtissin Brigida von s. Stephan das Präsentationsrecht tu oben genannter Pfründe

stehe nicht Am, sondern, teie auch bei den andern Altären in derselben Kirche, der Aebtissin tu. 1320

Mai 13. Abschrift ebendaselbtit fei. 36. 2 Ifack dem Siegel : Sigelinus. « Nach dem Siegel :

Albertus. « Nach dem Siegel : Conradns. In der Urkunde ist irrig gesagt, das Siegel des cuatos »ei

« angehängt.

Digitized by Google



a»> 1317 März 14 - Mai 7.

AyrU lt.
'«fisscn mark Iiis montag nach palmcnlag, IV7 mark bis montag nach ausgehender oster-

woehe; auch hier ist Lupolt l>ei dem von ihm dem Heinrich geschworenen eide zum einlager

verpflichtet. «an dem montane nach mittervasten, 1317'.» 1317 März 14.

Aus Strassb. Bez. A. G 13VJ (1777) nr. h. 1. cö/>. chart. s. XVI-XVII.

iunk,u,
;l . 855. C. j. c A. dnmina Adelheidis, relicla Hcinrici de Wolfgangesheim mililis Arg., r.

confessa est in presenlia fratris Hüdegeri dicti Uunesvelt, pronuratoris prioria et convcntus

ordinis fralrum prediratorum domus Arg., quod quondam Heinricus predictus in ipsius el

quondam Cünrndi armigcri ac Lukine, liberorum suorum, necnon ejusdem Adelheidis reme-

dium animarum legaveril dictis fi atribus redditus annuos i lib., quibus Adelheidis superaddidit

mlditus i lib. in remcdium anime quondam Johannis militis, nati sui, ita quod dicti fratres n,

anniversaria dictaruni personarum cum vigiliis et missis pcragant. Adelheidis assignat rcdditus

super curia, sila in c. A. juxla cuiiain doinini Heinrici de Dicke, portarii ecclesie Arg., ex

oppoüilo curie fratrum hospilalis s. Johannis Jerusalcmitani, cujus curie usum reservat Kathe-

rine, filie quondam Johannis predicti, ad ternpus vite ejusdem. actum 18 kalendas inaji,

a. d. 1317». April 14. ir,

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. lVcdie. 107 (Copialb. s. XIV) fol. 5.7. rop. mb.

Ztiüriht. 856. UHter Albrecht von 11fweiter verleiht der Stadt auf Zeit »eines Lebens seine Au
bei der langen Brücke, die er vom Ilistum zu Lehen hat. Mai 7.

Allen den si kunt, die disen brier gesehen» und gehören! lesen, daz ich Albreht von

Ofwilrc ein ritler han verluhen und übe mit diseme gegenwertigen briete minen lebetagen «>

den erliern und den lieseheiden dem meistere und dem rate und den burgern gemeinlichen

von Strazburg mine owe, die ich han von der stift zü Strazburg zu lehene, die da lit gensite

der langen brücken und stoszet an der vorgenanten bürgere almende von Strazburg, und

beisset dez owe von Ofwilre, alle iar die wile ich lebe umbe fiinf pfunt Strazburgcr pfenninge

ane hoher steygen. die pfenninge sol men mir 8 geben alle iar zß santc Johannes tag zA »
sunigihten ; und sollen! die anegan zfl «ante Johannes tage zfl sunigihten die nu ze nebest

koment. die vorgenaute lihunge globe ich die wile daz ich lebe stete zfl habende den vorge-

nanten burgern von Strazburg und wil öch darwider niit dun noch schafen getan in keinen

weg ane alle geverde. und dez zu ei ine Urkunde, so han ich Albreht von Ofwilre der vorge-

nanie min ingesigel gehende! an disen brief. der wart gegeben an dem saincstage nach au

) Die drei lettten Worte auf Rasur.

' Im Jalire 1317 »oll ntwh Weneker Collccta archivi 029 König Friedrich Minen Kontier (Deehant

con Brixen) in Geschäften nach Strasburg geschickt haben. Er stützt diese Erzählung auf die damals

noch vorhandetwn Stadtrrchnungen llihri mtionnm ad nnnnm 1317), im ihnen sei der Kanzler als joen-

lator beeeichiwt. Derselbe habe sich mich Friedrichs Niederlage nach Strassburg zurückgezogen, habe in !ß

der Wohnung der Ochscnslcincr gelebt und sei 1323 gestorben Die Stadt habe ihm ein Denkmal aus

Stein errichten lassen. Der Verlust dieser für die Stadtgeschichte jedenfalls sehr vichtigen, niemals recht

benutztet* Handschriften ist sehr zu beklagen. Wo wären Stadtrechnungen, die bis in das 13. Jahr-

hundert zurückgiengen ? Ausser n» Weneker habe ich die Strassburger nie benutzt gefunden. Dieser giebt

Collecta archiei 692 auf sie gestützt einen Einblick in das Amt des Stadtschreibers. Es seien ihrer 2 gewesen, *)

der eine der (Jber- oder Stadtschreiber, der zweite der Unterschreiber. Unter ihnen hätten zwei Unter-

beamten gestanden. Zur Zeit König Itudolfs sei Johannes gener Erlini de 8. Thoma Oberschreiber

gewesen, was mit den Tfuitsaclutn stimmen kann (rgl. Amtsverseichnis). Ihm sei wahrscheinlich gefolgt

Meister Gotfrid, der stierst 1300 in den Stadtrechnungen so genannt werde (in Urkunden schon 1299
vorkommend). Unterschreiber sei zu seiner Zeit gewesen Priol, dann Jacob Kempfe und Ottenutnn Pflüget 45

(1312). Auf Gotfrid »ei Meister Hugo gefolgt, »ein Unterschreiber sei Waither gewesen. AUt diese

Angaben widerstreben keineswegs den Urkunden. - Vgl. nr. 234.
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1317 Mai 7 -Juni 6. 2T.I

dem meyetage, in dem iare do inen zalle von golles gehörte drntzehen hundert iar und

sibentxehen iar.

Aus Strassb. Stadt A. V. C. G corp K lad. 23* ur. 10. or mb. e. sig. i>end.

857. Markgraf Rudolf der Allere von Baden bekennt, herrn ISerchtoll von Solingen, einem Anerkennung

r> burger von Strassburg, 20 mark lötigen ßilbers und 10 Schilling Strassb. pfenn. sowie Brand-

ecke von Sirassburg 20 mark lötigen silbers um einen hengst schuldig zu sein, die lialh zu

nächste Michaeli, halb zu nächste Weihnachten zu zahlen seien, im fall der nichtzahlung September»

erlaubt er ihnen, ihn und seine leute und guter zu pfänden und anzugreifen bis zur srhad-

loshaltung. montag in der kreuzwochen, 1317*. 1S17 Mai 9.

lo Am Karlsruher Gen Land A Baden Generaiia. or. mb. e. »ig. pend.

858. C. j. c. A. Jeckelinus, natu« quondam FriLschonis dicti de Dunlzenheim an Stadil- ^„/-äAnin»

gaszc civis Arg., confessus est in presenlia fratris Rodigeri dicti de Hunesvelt, procuratoris

dornus fratrum predicatorum, quod quondam Johannes, frater suus, in remedium nninie sue

legaverit dicte domui redditus annuos 1 lib. den. Arg., ita quod anntversarium suum perpetuo

18 peragatur. Jeckelinus voluil et consensit, quod prior et conventus redditus de tribus domibus

ipsius Jeckelini, conligue sitis in c. A. inter pellifices juxta Jacobum dictum de Barre seniorem

civ. Arg. c. u. et e. p. a. juxta dictam Bischofin, annuatim reeipiant. actum 5 idus maji,

a. d. 1317. Mai 11.

Am Straub Hwp A. Irot. Predie. 107 (Copialb. s. XIV) fol. 77'\ cop. mb.

Di 859. C.j.c. A. Sygelinus dictus Hyrte, civis Arg., anliquo hospitali pauperum in Argen- t<ehenkung.

lina donatione inter vivos donavit redditus annuos 4 uuc. den. Arg. super curia, domo et

area, sitis in c. A. ginsit Brusch hinder sant Niclawese juxta relklam Wilhelmi dicti Dantz

und stoszet an den graben, solvendos in jejunio quatuor temporum. fratres dicti hospilalis

diclo tempore anniversarium ejusdem donatoris et Heilewigis uxoris cum vigiliis et missis

iß perpetuo peragent. A. l.(in Petrum dictum Kempfe magistrum dicti hospilalis). hospitali

nichil juris preter premissa in dicta curia, area et domo competere debebit. actum 14 kalendas

junii, a. d. 1317. hujus inslrumenti sunt 2. Mai 19.

Au« Slratsb. Ilotp, A lad. JI6p. XXXIII fa»c. ti. or. mb. e »ig. pend.

8ö0. C. j. c. A. Petrus dictus zu dem güldin orte de Argentina et Gerlindis, ejus uxor, Vtrkauf.

so vendiderunt Fritschoni diclo Gerter panifici Arg. domum et aream, in c. A. in Blindengasse

juxta Brüningum sartorem e. u. et e. a. p. juxta dictum Pfaffenhoven cingulatorem sitam,

p. p. e. 1. pro 15 lih. den. Arg. A. 1. in domo successerat Petrus quondam Nicoiao panifici.

Wit. 2. (pro duobus venditoribus). actum nonas junii, a. d. 1317. Juni S.

Au» Strassb. Hotp. A Prot. 242 Orph. (Copialb. ron s. Clara auf dem Werde) nr. 165. cop. chart.

SB 861. C. j. c. A. Hcinricus dictus Kacheler civis Arg. vendidit pro 37 lib. denr Arg. Metze, verkauf.

(ilie Jacohi dicti Röhclin de Sahsbach, domum cum area, in c. A. infra pontes silam in vico

diclo Mülgessclin juxta dictum Horgesser e. u. et e. a. p. juxta Petrum dictum Löselin,

armigerum Arg., dominum directum domus et aree prenotatarum, de quibus ipsi solvuntur

15 sol. den. Arg. nomine census. idein emptoribus locat domum et areain. A. 1. domus

40 anterior viam debet habere ad cloacain expurgandam, domus posterior tenelur ad faciendam

caminam. Er. 4. V. actum 8 idus junii, a. d. 1317. Juni 6.

Au» Strassb. Thom. A. lad. Kaufbriefe 6. or. mb. e. »ig. pend.

i Vgl. nr. 723.



1317 Juni 16 - Juli 1.

Kriiieihr. 802. « Heinrich Wetzcl und Clawes Oltc Fridcrich, ritter von Strazburg, des spilales

meistere und phlegere, » machen bekannt, dass « swester Agnes von Honowe » alle ihre rechte

an dem hause und der hofstatt, « die gelegen sint hi Merissote gegen der Bildinne hus obere»

übertragen hat an Peter Kemphe, desselben spitals meister. darauf verlieh der Peler Keinphe

im namen des spitals die hofstatt mit dem willen der beiden obengenannten meister und s

aller brüder und Schwestern, die in dem spital sind, herrn Rein holt Reinboldeline , einem

ritler von Strasburg, zu einem rechten erbe, wie es vorher Agnes hatte, für einen jährlichen

zins von 5 unzen Strassb. pfenninge und 2 kappen. Er. 1. das haus soll allezeit a ein

golzhus» bleiben «durch des vorgenanten hern Heinboltz seien willen und durch frön Agnese

und fron Gyselen, sinre beider clichen wirtinnen seligen, sele willen und aller irre frunde l«

und nachkomen sele willen». Ileinbolt, Heinrich Welzel und Clawes Ottefriderich hängen

ihre Siegel an. «an deme dunrestage nach s. Barnabas tag des zwelfbollen, 1317'.»

1317 Juni 16.
Aus Straub. Hosp. A. lad. 169 fasc. 3. or. mb. c. 3 sig. pend. partim rnutü.

.«c**n*«.t(7. 868. C. j. c. A. Anna, relicta Wilhelmi dicti Dantz, mililis Arg., in ipsius et dicti Wil- 15

helmi remedium aniniarum legavit monastcrio s. Agnetis c. m. A. redditus quosdam in banno

ville Wolfesheim pro anniversariis amborum peragendis. item dicta relicta statuit, quod post

ejus obitutn de reddilibus annuis 1 lib. den. Arg., quos habet super area domus diele zu

hern Morlin*, site in c. A. retro camilices, in quolibet anniversariorum tarn ipsius relicle,

quam quondam Wilhelmi, item quondam Petri, fratris dicte relicle, neenon quondam Cläre »j

et Johannis, pHvignorum jamdicte relicte, proereatorum ex priori matrimnnio dieli Wilhelmi,

2 sol. den. Arg. presbyleris celebranlibus in ecclesia parrochiali s. Nicolai trans Bruskam et

2 sol. ad prebendam pauperum s. Spiritus apud jam diclam parrochiam cedant et quod ibidem

anniversaria peragantur. prefata relicta hujus legati executorem conslituit suum heredem

seniorem. actum 7 kalendas julii, a. d. 1317. hujus inslrumenü sunt 2. Juni 26. '£>

Aus Strassb. Bez. A. II 3130. 6. 2 or. mb. c. sig pend.

Schenkung. 864. C. j. c. A. Waltherus dictus Boppe civis Arg. confessus est in presencia Bichwini

clerici Arg., ad dictum clericum perliuere proprielatem tercie partis pro indiviso domus, site

in c. A. in dem Giessen juxla Berchtoldum dictum dem schifzimbermann e. u. et e. p. a.

juxta Johannem dictum Vogelsong, et aree dicte tercie partis (reddilibus seu censibus annuis ao

4 unc. den. Arg. et 1 capponis per dictum Waltherum eniptis a dominis directis ejusdem

aree dumtaxat exceptis, quorum proprietas ad ipsum Waltherum pertinet, ut dicebat); item

1 prati siti in banno ville Wingersheim, item reddituum de bonis in banno ville Westhoven

silis ; usufruetum vero dicte tercie partis ad ipsum Waltherum tantum quoad vixerit, pertinere

occasione dotis ei per quondam Melzam ejus uxorem, amitam dicti clerici, in tercia parte 35

assignate. premissis itaque peractis prefatus Bichwinus in ipsius et dicte quondam amite ac

quondam Burcardi ipsius Richwini patris animarum remedium et salutem donacione inter

vivos donavir fabrice eccl. Arg. dktam proprielatem seu ipsam lerciam partem. A. 2. (Man-

goldo clerico dicte fabrice presente). actum 5 kalendas julii a. d. 1317. Juni £7.

Aus Strassb. Frauenh. A. Saalbuch 3 fol. 47». cop. s. XIV extunt. Nach der Ueberschrifl io

« nebent der herbergen zftm bömo ».

ErUrihr. 865. C. j. c. A. domina Katherina, relicla Wernheri dicti Hentwig, nala quondam Hugo-

nis dicti Banris, militum Arg., et Johannes (ilius ejus locaverunt in emphiteosim Johanni

dicto de Bodesheim civi Arg., nato quondam Ludewici dicti de Bodesheim civis Arg., domum

• Nach Dorsualnotieen s. XIV-XV handelt es sich um des Bnrggraven gobshus. Vgl Str. O. u. «
BN. S. 108 und Alsatia 1858-61 S. 166. Beinboldelins Gotteshaus * Vgl. Str. G. u. BN. S. 113.
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1317 Juli 1 - August 5. 263

dietarn zfl dem Krebeser et aream ejusdem, sitas in c. A. in der Oberslrassen, de consensu

Waltheri dicti Hentwing armigeri Arg., curatoris dicü Johannis filü, pro annuo censu 9 lib.

den. Arg., ita lamen quod de censu prescripto Else fdie quondam Wölfelini dieli zürn Riet

civis Arg., quoad vixerit, cedere debeant singulis annis 3 lib. et 5 solidi, que sibi perl inen t

5 occasione donationis propter nuptias per quondam Wernhcrum dictum Hentwig, militem Arg.

juniorem, ejus maritum, filium prefate Kathcrine, facto; qui redditus posl mortem Else ad

vendilores redeunt. Elsa huic vendicioni suum adhibet consensum. Er. 4. V. datuin kalendas

julii, a. d. 4317. hujus instrumenti sunt 2«. 1317 Juli 1.

Ah» Strastb. Ho$p. A. Prot. Pridic. 107 (CopiaVb. ». XIV) fol. 36. cop. mb.

iu 86«. C. j. c. A. Anna, filia quondam Uietherici dicti de Kotzwilre, l>egina Arg., vendidit vtrkanf.

deeano et capitulo ecclesie s. Thome Arg. (dornino Alberto de Slernenlwrg decano presente)

omne jua ipsi competens in area et domo, sitis inter pontes (zwnschent brücken), in vico

dicto Stampfesgasze juxta dictum de Geispoltzheim e. u. et domum quondam Ottonis dicti de

Swindratzheim e. p. a., de quibus decanus et capitulum antea reeeperunt redditus unc.

15 den. Arg. nomine census, pro 10 Hb. et 5 sol. den. Arg. A. 1. actum 2 nonas julii, a. d.

1317. Juu 6.

Aus Straush, Thom. A. Begistrande A fei. 142 cop. chart.

867. C. j. c. A. Otto dictus Ripelin, Clara et Heintzelinus minor, major tarnen 14 annis, »Vrftaw.

liberi quondam Ilugonis dicti Ripelin armigeri Arg., vendiderunt Reimboldo dicto de Achen-

an heim, militi Arg., 2 domos et earum areas, contigue sitas in c. A. uf der Ahnenden juxta

aream Rerhloldi de Windecke e. u. et tendunt a parte posteriori super domos Henrici Wetze-

lonis militis Arg., p. p. e. I., in quibus domihus et areis venditores sucecsserunt quondam

Grede, matri sue, filie quondam Heimici dicti Stampf civis Arg., pro 26 lib. den. Arg. A. 1.

M. (pro Heintzelino). actum 15 kalendas augusti, a. d. 1317. Juii IS.

A. lad. Kaufbriefe 6. or. mb. e. »ig.

868. C. j.c. A. Johannes dictus de Bersteten, oleator Arg., et Sophia, ejus uxor, de

voluntate Katherine, Sophie et Else ac Johannis, liberorum suorum, neenon Erbonis, nati

quondam Hugonis dicti Spender, cuparii Arg., vendiderunt pro 16 lib. et 10 sol. den. Arg.

Else, relicte Johannis dicti Manse civis Arg., domine directe aree, mediam partem unius

so domus, site in c. A. dicte zum Kopele am güldin orte e. u. p. et e. a. juxta Heinricum dictum

Hecker civem Arg., ita quod de area ejusdem partis medie non plus preterquam 8 uneee et

10 den. Arg. nomine census. domine directe prediete et 4 uneee den. A. nomine legati

super chorum ecclesie Arg. annis singulis debcantur. A. 1. M. (pro Johanne filio). U. (pro

Heintzelino et Petermanno). peracto contractu prefata emptrix relocavit in emphiteosim dictis

an venditoribus mediam partem pro indiviso domus prescriple et aream ejusdem partis pro red-

ditibus annuis 1 lib. den. Arg. absque qualibet augmentatione, ita quod dicti conduclores

preter redditus prescriptos ipsi locatrici solvere teneantur dictum censum 8 unc. et 10 den.,

neenon super chorum memoratum dictum legatum 4 uncearum. Er. 1. (quoad censum 8 unc.

et 10 den.). Er. 4. (quoad redditus 1 lib. den. Arg.). V. datum nonas augusti, a. d.

«o 1317«. August n.

Strassb. Hotp. A. Zerstreute Sachen. or. mb. c. tig. pend.

i Vgl. nr. 117, 119, 134, 480 und Gl». * Vgl nr. 644.
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264 1317 August 20 - September 15.

Erteil*. 865). C. j. c. A. domina Gerlrudis relicta Joliannis dicti zum hoben huse de Winterthur

civ. Arg. confessa est, se teuere in emphyteosim a decano et capitulo eccl. Arg. 2 areas in

c. A. in Hasengcsselin (unam inter domos altarium s. Johannis et Petri in dicta ecol., aliam inter

domum dictam zum hohen huse et domuni dicte Berserin), quamlibet aream pro annuo censu

5 sol. den. Arg. Er. 4. V. actum 4 kalendas septembris, a. d. 1317. 1317 Augtut 99. '•>

Aus Strassb. Bes. A. Q 3463 (Cvpialb^ des Münsters s. XVIJ) nr. 217. cop. ehart.

Kritik,. 870. « Peter Kenphe der meistcr unde danach die brüdere gemeinliche in deme spitale

zu Strasburg » thuen kund, dass sie mit willen * hern Heinriche» WeUcles und hern

Claweses Otle Friderichcs rittere von Strasburg, unseres spitales meistere und phlegerc, hant

verluhen CAnrate Gurtelere eime burger von Strasburg und allen sinon erlien zü eime rehten io

erlie ilnscr und flnseres spitales hovestat, die gelegen ist ulTe deme graben einsite nebenl

hern Rcinboltc von Aclienbeim und andersite an des selben Cunratz Gurteleres tore, und do

der selbe Cönrat Gurteier ulTe gebuwen het, > für einen iührlichen zins von 7 unzen und

2cappen. Er. 4. V. das spittalsiegel ist angehängt; auch die beiden vorgenannten meisler

hängen ihr siegcl an. « diz geschath do man zalete von gotz gehurte 1317 iar, an" deme k»

zislagc nach sanetc Adolfes tages. dirre briefe sint zwene und stont geliche, der hau ich

Cünrat Gurteier einen besigelet mit drien ingesigelen an davor geschriben slöt, und han ich

disen brief mit mineine ingesigele besigelet zü eime Urkunde der vor gesebribenen dinge*. >

August 30.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. H6p. XLIV fiuc. 6. or. mb. c. sig. pend. delaps. In Prot. Höp. V au

(Hb. C) fol. 44 b Ueberschrift : « hofeslat of de graben ist begriffen 20 dem huse und zfk dem
hofe *n dem Qnrtelcr vor dem Minister, do ritt im« siUet Laulin Wnrmss.

»

vrrkaur. 871. C. j. c. A. Johannes dictus de Achenheim, armiger Arg., natus quondam Nicolai

dicti under Koflfiten civis Arg., vendit Pelro dicto Swarber, civi Arg., ibidem presenti red-

dilus annuos 13 unc. den. Arg. super una area angulari, sita in c. A. niden an Sladilgasse, «
super qua olim residebat Gerhardus dictus der hinkende Gerhart, und stosset uf der Ilint-

suter graben, et omne jus in dictis redditibus, in quibus se vendilor quondam parentibus

suis asseruit successisse, pro 22 lib. minus 4 unc. den. Arg. A. 1. actum kalendas sep-

tembres, a. d. 1317. September 1.

Aus Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 67. or. mb. c. sig. pend. et transfixo d. d. 1372 Juli 31. „

revkauf. 872. C. j. c. A. Agnes, lilia quondam dicti Esschevar Arg., Johannes et Nicolaus, nati

ejus minores, majores tarnen 14 annis, vendiderunt Fritschoni dicto de Sesselsheim, civi Arg.,

mediam partem 1 domus, sitc juxta Nicolaum dictum Stangen de Morsmunsler civem Arg.

e. u. et dictam Wisin Argcntincnsem an der Allmenden e. p. a., pro 30 lib. den. Arg.

A. 1. M. l.(pro Nicoiao). actum 4 idus seplembres, a. d. 1317 1
. September 10. jb

Aus Strassb. Thon. A. lad. Kaufbriefe 6. or. ml/, c. sig. pend.

»«ums i» 878. Welzcl üroger der meistcr und der rat von Sirassburg machen bekannt, dass «vro

Verkauf. Cylie, Heintzeman Appetes tohter, » mit Zustimmung Jolianneses Loselins des iungen, ihres

gemahlcs, «der ir darüber zü vogete vor gerichte gegeben wart», aufgegel>en hat mit diesem

a) Das folgende bi* tum End* von dtrulbt* Band mit andertr Vinte. 40

• Vgl. Str. Q. u. UN. S. 154. * DU andere Hälfte verkauft Johannes Brehtendo von Watseln-

heim und dessen Gattin Ellekindis, TocJUer des verstorbenen Johannes Eschevarwe, an den Ilofherm,

Albert Rulenderlin, Ritter von Strasburg, für 26 I'fund lfennivge. 1319 Februar 26. Or. ebendaselbst

lad. 21 (Titres),
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1317 September 15 - Oktober 21. 265

briefe haus und hofstatt mit dem garten, «der gelegen ist einsite an unsers herren des

bisschofes bof von Slrazburg und andersite nelient hern Hug Wiriches bof». «an dem

dunreslage nach des heiligen crüzes lag zu herbesle, 1317. barane warent wir her Welzel

Broger, u. s. tv. folgt der Rat*. 1317 September IS.

•> Au* Strasfb. Stadt A. V. C. G. Corp. K lad 14 rot. 14. or. mb. e. »ig. pend.

874. C. j. c. A. domina Anna, relicta Gotzouis de Grostoiii mililis Ar^., Cünoni, filio suo, Vtrrfünduny.

canonico ecelesie s. Petri Arg., donatione inier vivos de consensu Gotzonis militis, Anne diele

Crebescerin, Agnetis diele zu der Megede, Nicolai et Heinrici dieli Horner, liberoruni suoruni,

donavil redditus annuos 2 lib. Arg. nuintnorum super 2 domibus et carum area, sitis in vico

io diclo ßuregassen in c. A. e. u. juxla Segerin et e. p. a. juxla Petrum de ScbAnccke, cano-

nicum ecelesie s. Pelri predicte. A. 1. redditus predicü reddentur ad condivisionem here-

dilatix palerne et materne laciendam inier Cunonem et ejus chouterinos. Cuno vendidit eosdem

redditus Anne diele Crebesserin, sorori sue, pro 30 lib. den. Arg. A. 1. reddilus per

Ciinonein reemi possunt infra spalium G annorum pro 30 lib. dalum a. d. 1317, 17 kalendas

ir, octobris. September IS.

Aus StraMh IUz A. G 4836 (r,198). or. mb. t. »ig. pend.

875. C. j.c. A. Knpeldrudis in dem brfieb, (ilia quondam All>eiii dieli de Wolveshcim Schenkung.

de Argentina, et Hngelinus, filius quondam Anne sorori» sue, adbuc minor adultus (amen,

donaverunl donacione intcr vivos Gorine diele de Achenheim et Junte, filie fralris sui", monia-

ao Hbus inonaslerii s. Agnelis e. in. A., duas |>arles duarum domuum, sitarum in dem bröcb

e. m. A. juxta dic.lam de Snersbeim e. u. p. et e. a. juxla dictam Ulricbin, et jus in areis,

quarum domuum residua tercia pars ad ßenlricem b
, sororem diele Engeldrudis, perlinet, ita

quo»! de areis ambarum domuum i unc. den. Arg. et 2 capones ecelesie s. Tbome nomine

census annuatim delieantur. moniales pmlicte una cum priorissa monaslerii sui de dieli»

20 domibus disponant in remedium animarum donatorum. A. 2. (in Cilnradum dictum de

Mollesbeim, famulum dieti monaslerii). diele moniales donatoribus dederunt 10 lib. den. Arg.

predictus famulus relocat diclas duas partes donaloribus pro annuo censu 1 lib. den. Arg.

ad tempus vite sue. actum 10 kalendas oclobres, a. d. 1317. September lß.

Ah» Stragtb. Bez. A. H 3118. or. mb. c. »ig. pend.

au 876. CAnradus diclus de Rufach et Katherina, uxor ejus, civesArg., teslamcnlum suum 7>«tom«»/.

ordinant, quod testatneutum seu ipsa legala eedere volunt (antum post amborum obitum.

primo eligunt apud fratres minores domus Arg. suam ecclesiasticam sepulturam, quibus Ira-

tribus videlicet cuilibet legant 5 sol. den., item in die depositionis, septimi, tricesimi et primi

anniversarii quolibet corundem dierum 2 lib. den. fratribus diele domus ad refectorium

x suum pro pictantia ; item legant qualihet feria scxla primi anni post obilum novissimi inter

ipsos ambos decedentis 5 sol. den. Arg. fratribus dicte domus; item volunt, quod quolibet

die quadriennii ante altaria ecelesie diele domus 1 den. offeratur fratribus, ul in missis ibidem

celebrandis sui memoria habeatur ; ilem legant abbatisse monaslerii s. Cläre i. m. A. 2 lib.

den. Arg. et cuilibet moniali 5 sol. den. Arg. etc. (ut supra apud fratres minores); item legant

4» cuilibet converso et cuilibet sorori laice 30 den. ; ilem cuilibet fratri domorum ordinis fratruin

minorum sub custodia Alsacicnsi 30 den. et cutlitieL domui sub dicta custodia 1 lib. den. Arg.

a) Auf Ratur sttkt: die fralris sue. Da» sue btsog tick ritlttickt auf ein ft-Uktr dort gesttintttHtt sororis.

b) Der Nanu auf Ratur.

' Vgl. nr. 640.
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266 1317 Oktober 21 - Dezember 9.

(domo fratrum minorum in Argentina exclusa) ; ilem monaslerio s. Cläre uf dem Werde apud

Argentinam et monaslerio in Allesbach onlinis predicti cuilibet moniali 30 den. et cuilibet

monasterio 1 lib. den. Arg. ; item cuilibet domorum et monasteriorum ordinis fratrum minorum

et ». Cläre constitutarum in provincia, in qua domus fratrum minorum in Argentina est sila,

domibus supra notatis exclusis, cuilibet 1 lib. ; item 2 lib. ad quodlibet capitulum 4 capitu- ß

lorum provincie dicte domus primorum eclebrandorum per fratres minores; item provinciali

in quolibet capitulo 1 lib. ; item ad primuin majus capitulum generale fratrum minorum

i lib. den. Arg. et generali ejusdem capituli 2 lib. den. Arg.; item fabrice eccl. Arg. 1 üb.;

item fratribus ordinis predicatorum Arg. 2 lib. ; item cuilibet domorum fratrum heremitarum

ordinis s. Augu*lini, Wilhelmitarum et Carmelitarum apud Argentinam 1 üb., item cuilibet 10

monasterio monialium videlicet s. Margarete, s. Elisabct, s. Marci, s. Agnctis, s. Katherine,

ss. Johannis et Nicolai zu den hunden, et penitentum 30 sol. ; item conventui monasterii in

Paris ordinis Cysterliensis 3 lib., item cuilibet conventui monasteriorum Novicastri, Bomgar-

tensis (Arg. diocesis) Stdrtzilburnensis (Metensis) et Alle silve (Tullensis) ordinis Cystertien-

sium 2 lib. ; item ad labricam b. virginis opidi Rubiacensis 1 üb. etc. etc. item infn mis hos- 15

pitaüs majoris pauperuin apud Argentinam 2 Hb., item infirmis hospitalis minoris apud pontem

s. Thome in Argentina 10 sol., item cuilibet domui 30 domorum dictarum vulgariter gotz-

büser apud Argentinam 5 sol., item leprnsis apud Rotenkirchen e. m. A. 2 lib. fratres minores

et monasterium s. Cläre i. m. A. conslituunt legalores executorcs hujus teslamenti. si quid

ultra dicta legala supererit, de hiis residuis terlia pars fratribus minoribus domus Arg. in ao

ipsorum infirmaria decumbentibus, alia tertia pars sororihus monasterii s. Cläre i. m. A. in

ipsorum inGrmaria, residua terlia pai-s pauperibus distribuetur. legatores revocant omnia

leguta prius facta, executioneiii lestameuti commitlunt abbatisse et conventui monasterii s. Cläre

i. in. A. judex curie Arg. sigillum appendil, item abbatissa et conventus dicti monasterii.

datum 12 kalendas novembris, a. d. 1317. hujus instrumenti 2 sunt paria '. «
1317 Oktober 21.

Aus Strassb. ttotp. A. lad. Höp. XXXIII fasc. 30. or. mb. c 3 »ig. pend.

877. C. j. c. A. Petermannus, Johannes clericus et Berwigus fratres, nati quondam

Johannis dicti Rotenburg civis Arg., pro se, Hessone, Walthero el Nicoiao minoribus, fratribus

suis, pro quibus cavent de ratihabicione sub ypotheca rerum suarum, manibus coadunatis au

vendiderunt Johanni diclo Klotteloch seniori, civi Arg., venditori pannorum, redditus anuuos

3 lib. den. Arg. super domo et area, sitis in c. A. dicta in vulgari zü Rotenburg* das orlhus

ex opposito curie Hugonis dicti Zorn militis Arg., persolvendos per dictos venditores, pro

30 marcis argenti. A. 1. U. emptor se obligat ad revenditionem pro precio premisso iufra

spacium 10 annorum. actum 2 idus novembres, a. d. 1317. hujus instrumenti sunt 2. x>

November 19.
Au» Strassb. Thom. A. Registrande A fol. 3?.'» h

. cop. mb. s. XV ineunt.

EMeihe. 878. C. j. c. A. domicolla Phyna, soror quondam Johannis dicti in Kalbesgasze militis

Arg., locavil in einphiteosim (zu eim rehten erbe) Reinboldo dicto Brandecke militi Arg.

domum et aream, sitas in c. A. in vico cuppariorum juxta estuarium preilicli conduetoris *j

e. u. cl e. p. a. juxta domum diclam zü dem von Stockache *, pro redditibus annuis 2 lib.

den. Arg., quarum 1 solvent bospitali majori pauperuui in Arg. (quoad vixerit tantum Berhta

relicta quondam Wernheri dicti Zengelin cuparii Arg.), post ejusdem lierhtc obitum hospilali

minori sito in c. A. apud pontem s. Thome, per dictum quondam Johannem et ipsatn domi-

i Ein iUterer Schenkungsvertrag epischen Konrad und dem Kloster s. Klara auf dem Rossmarkt 15

von 1317 Auguet !) ist erhalten im Origimd ettcndaselbst lad. 51 fasc. 9. * Vgl. nr. 130. Nach der

Uebertchrift Jag das Haus in Dornengaxse 3 Vgl. Str. Q. u HN. S. 103.
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1317 Dezember 9 — 1318 Februar 1

cellam fundato. prima lilira cedcrc debcbit infirmi* ai-tu decumbeutihus in licKS|>itali majori

pauperum pronoininato. pretcrca idcm conduclor et ejus berede« singulis annis de domo el

area predictis solvere debcnt nomine feodi (vulgariter dicendo *ü reitlelien) 1 sol. den. Arg.

et 1 caponem Johanni diclo de Dautenheim, niiliti Arg. Er. 4. V. dalum 5 idus decem-

Ahs Strassb. Hosp. A. lad. 19 nr. 1. or. mb. c. «ig. pend. Map».

878. C. j. e. A. dominus Sigelinus de Mülnheim, prrpositus ecelesio s. Thome Arg., pia fekn,k»i>a

motus dileclione erga Wallberum et Gösselinum, natos quondam Gossonis de Mulnheim,

fratris ipsius propositi, iis donavil donatione inier vivos domum et aream, in c. A. sitas

io juxla vicum parvtim ex opposilo cymiterii fratrum minorum e. u. el e. p. a. juxta domum
monaslerii s. Nicolai, quam nunc bogine inhabitant, curia quoque diele domus retro tendit

ad domos dictas der Linweterin hus unde Rufaches hus, discreto viro Nirolao diclo Zorn

milite, scultelo Arg., dictorum donatariorum avo materno presente. A. 1 . (in Nicolaum scul-

telum nomine quo supra). peracta donatione prenotatus scultetus diclorum donatariorum

15 nomine dictas domum et aream sepedicto preposito locavit pro annuo censu I lib. den. dando

et solvendo, quoad vixerit, in festo s. Martini. dalum pridie nonas jauuarii, a. d. 1318.

1318 Januar 4.
Aus Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 69. t/r. ml>. t: »ig. i#nd.

880. Genirudis l>cgina, lilia Hugonis de Truhtersheim armigeri quomlam, testamentum r«tiaNU>»i

» suum ordinat. inprimis eligit enlesiasticam sepulturam apud frali'es predicatores in Argentina

in loco cymiterii, ubi verbum dei seminalur ; quibus fralribua legal domum suam cum curia,

ex opposito fratrum predicalorum juxta domum dicte Kelhin e. u. el e. a. p. est vicus publicum,

ita quod fratres dicti post obitum donatricis possc*sionem curie habeanl et quoit eam uni vel

duabu» tantum personis honeste el raste viventibus (conjugatis dumtaxat exetusis) ad lempora

* vitc ipsarum ad inhabilandum vendant suh ea conditiono, quo«! inhahitantes singulis annis

census nomine dent fratribus predicatoribus A lib. den. Arg. : in anniversariis legatricis 30 sol.,

Hugonis patris sui, et matris ejusdem Hugonis (in craslino b. Thome apostoli) 1 lib., Gisele Dezember 'ü.

matris legatricis et Elwrhardi quondam de Landesberg patris Gisele, et Gerdrudis, ejusdem

matris (vigilia ronversionis b. I'auli) 30 sol. pretiuni redemplum ex vendirione dicte curie in junuar *l.

ao hunc modum distribui debet : fratrihus predicatoribus in Argentina 3 lib. den. Arg. et cui-

libet fratri 5 sol., item fratribus predicaloribus in Wissenburg, in Hagenowe, in Slctzcstat,

in Columbaria, in Gewilre 1 Hb., item monasteriis s. Johannis, s. Katherinc, s. Nycolai,

s. Marci, s. Agnelis, s. Klizabebt, s. Margarete e. in. A., fratribus minoribus in Argenüna,

monasterio s. Cläre in Argentina cuilibet 1 lib. den. Arg.; commendatori et fratribus S.Johannis

de Doroltzbeim 2 lib. residuum de pretio reservat sibi legatrix ad disponendum super eo. si

post mortem habitantium domus dicta vacat, aliis personis ad inhabilandum vendant fratres

predicatores et precium inde reeeptum distribuant in modum prescriptum seu, cum ad plenum

sustinere non valeret, de scilu commendatoris predicti pro rata, si fratres predicatores secus

facerent, quam est prescriptuin, jus vendicionis transit ad fratres in Doroltzbeim et, si etiam

i Vgl. nr. 719.



1318 Februar 4 - März 7.

v>r*au(. 881. C. j. c. A. Dietrkus de Burne, tivis Coloniensis, et Greda, ejus uxui, tili» quondaui

Hu diele Schullheiszin, olim nale diele Schul tlieiszin inslitricis Argenlinensis, Colonic r.ioram

I rahenies, subk-ientes sc jurisdictioni dicti judkis quoad omnia infrascripta vendiderunt mani-

bus coadunalis Burcardo diclo Twinger, civi Arg., el Grate, uxori sue, ac Anne, sorori Grede,

(ila ut media pars Annam conlingat) domum et aream, sitas in c. A. inier inslilores juxla r>

düinum Pauli dieli Mosung e. u. et e. p. a. juxta domum monaslerii s. Johannis zu den hunden,

p. p. c. 1., que (|uidem area ex successione materna Grede venditrici obvenerat, pro 80 lib.

den. Arg. Küneburgis dicla Gürtelerin, institrix Arg., omne jus sibi in domo et area com-

petens resignat. A. 2. datum 2 nonas februarii, a. d. 1318. 1318 Februar 4.

Aug Stnusl». Jke. A. II 1H14. 11. or. mb. c. »ig. pend lu

Verkauf. 882. C. j. c. A. Katherina, relicta Johannis dicti Mörsvclt «ivis Arg. senioris, vendidit

Nicoiao dicto Kolin, civi Arg., aream, sitam in c. A. apud s. Petrum juniorem in Burgaszc

juxta dictum Machevrode e. u. el e. a. p. juxta quondam dictum Endekrist presbylcrum und

stoszet binden uf den burggrahen, p. p. e. I. pro -4 lib. el 1(1 sol. den. Arg. Nicolaus dictus

Roge de Argentina consentit. A. 2. actum 7 kalendas marcii, a. d. 1318. Februar 23. is

Aus Strastb. Jiez. A. Q 48'M (5198). or. mb. c. sig. pend.

Tntamtm. 883. Kalberina, uxor Hcinriei dicti Veieler rasoris Arg., dchilis aliquantulum corpore

festamenlum de eonsensu mariti sui ordinat de Moni» sibi a deo collatis (am specialiler ad

ipsain quam rommuniter ad ambos pertinentihus, in quibus tertia pars compclit ipsi marilo juxla

consuetudinem civitatis Arg. inprimis legal Else, famulc dicti Kolbelin, unum pallium panni ao

Lülicbe; Fritschelino, lilio malerlere sue, 1 lib. den. Arg.; fratri Wallhero ordinis fratrum

predk-atorum 5 sol. den. Arg.; hospitali b. Anthonii 1 lib. cere; hospitali b. Bernhardi 1 lib.

cere, ut confraternitati hospitalium corundem ipsa conscribatur ; Grodc iuclusc inelusorii

eeclesie s. And reo 1 pcllicium suum vulpinum; Johanni dicto Lorantz clerico 8 Mb. den. Arg.,

presenlandas Johanni diclo Serie; Lust Iii; begine, filie Külini pellificis, 1 pcllem in vulgari 25

dicendo ein kiinigcline wembine kiirsenc; item ordinat, quod tunica sua dicla mitlclvar et

tunica sehanbclat, el alie minores res ad corpus suum spectantes, ut sunt pepli et talin, per

diclam Euscham vendantur et dislribuanlur juxla ordinacionem sibi a legatrice fidei commis-

sam; item legat Johanni, fratri Frilzelini superius annotati, 2 lib. den. Arg-, item redditus

annuos 9 sol. Arg. nummorum et 2 sextariorum in Bühcltal fratrihus predkatoribus domus a»

Arg. pro suo annivci-sario, ilem fratri Hcinrico de I.ülzelnlierg ordinis fralrum predicatorum

1 tricesimum; ilem fratri Johanni de Mulziche ordinis fratrum minorum 1 tricesimum. hujus

lestamenti lleinrkum sacerdotem cappellanum cappellc b. Gregorii prope amhitum eeclesic

Arg., Nicnlaum sacerdotem diel um Swarlier prebendarium eeclesie Arg. et Heinricum suum

maritum constituit exeeutorcs. judex curie Arg. sigillum suum appendit. dalum nonas 35

marcii, a. d. 1318. März 7.

Au» Strassb. Hosp. A. lud. llöp. 1 nr. 75. vid. mb. c. »ig. }*nd. au*ge*teUt vom judex curia: Arg.

1318 Oktober 3.

rabnuitn- 884. Johannes episcopus Arg. nolum facit, quod Paulus dictus Mosung civis Arg., exe-

ttiftuny. culor testameuli quondam Johannis fratris sui, ad preliondam per hunc institutam in altari m
h. Johannis baptiste in eccl. Arg. de novo construeto el consecralo' donaverit bona quedam.

collatio prebende, quam nunc habet Nicolaus sacerdos, est apud thesaurarium eccl. Arg.

' Vgl. nr. 801.
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Heinricus decanus, Cflnradus thesaurarius el capilulum cccl. Arg. consentiunt cl una cum

episcopo sigilla sua appemluut. «lalum a. d. 1318, nonas mareii. 1318 März 7.

Aus dem Archiv des Straub. Domkapitels. top. mb. (von 1353 llofrichter) c. sig. pend.

88«. Der Rat von Strasburg entsclieidet einen Zehntenslreit zwischen dem Kloster

5 s. Markus und der Liebenzellerin. März 10.

Allen den sy khunt, die disen briet geschent und gehören!, das wir Niclaus Zorn, schu It-

heisa zu Strasburg, Reimboll Slübenweg der alte, Claus von Hymuntheim, Göszlin von

Kageneck, Claus Dütschman, Claus Otfridcrich, Johannes Stubenweg und Heimholt Urandeck,

rittcre und schofelo zu Strasburg, an gcricht warent vor meister und vor rate zu Strasburg

io uf der pfaltzcn, da her Reimbold Rcimboldelin meister was und ouch wir Claus von Rymunt-

heim, Göszelin von Kageneck, Claus Dütschman und Johannes Stubenweg die vorgenanten

zu den ziten in dem rate warent und dise nachgeschrihne urtel mit den andern in dem rate

sprachent, und sie auch horten!, da frow Ann von Bergkheim, bern Heimhold Licbenzcllers

seligen witwe, vor meister und vor rat zu Straszpurg ansprach die geistlichen und die erbern

15 frowen die priorin und den convente des closters von sanet Markese, das da gelegen ist

uszwendig der tnuren zu Straszburg, das die vorgenanten frowen der vorgenanlen frow Annen

Liebenzellerin zehend soltent gelten von dein wald zu Herde by Wilstette ihinsit Rhins, den

sie ir auch etwielang versessen betten; des veranlworteltcn sich die vorgenanten frawen;

und nach der vorgenanten Liebenzellerin ansprach und nach der vorgenanten frowen antwort

•ja ward zu beden siten die warheit erteilt, und do man die vorgenante warheit erhörte, da

wurden die vorgenanten frawen der vorgenanten frawen Liebenzellerin ledig umb den vor-

genanten zebenden mit rehter urtel vor meister und rate zu Strasburg uf der pfaltzcn,

wan die vorgenanlen frawen erzügtent erberlicbes, das sie vormals ledig wurdent des vor-

genanten Licl»enzcllers und auch sins bruders. so hond wir die vorgenante ritler und

« schoffcle unsere ingesigele gehengt an disen gegenwertigen brief. der ward gcl>en an dem

fritag vor der grossen fasznacht in dein iar, da man von gölte« gehurt zalt drulzehen hundert

Bär iAnd 3c^j)t2ßiho j>) iäjt*

Au* Strassb. Horp. A. lad. s. Marc. 57 fasc. 6. cop. chart. s. XVI.

88«. Reinbold Reinboldelin der meister und der rat von Strassburg inachen bekannt, f>rw
ao dass tvro Kalherine, Johanncses Morsveldes seligen wittewe des ellern, unsere hurgerin»,

verkauft hat als lcdig eigen haus und hofstalt zu Strassburg t in Hurggasze einsitc nebent

der Kerlin huse und andersite nebent Clawescs Colines huse » an Heinrich Madicfröden von

Wittersheim und Grcdcn, seine gatlin, für 7«|, pfund pfenninge. A. 3. «gegeben andern

menlage nach der groszen vastnacht, 1318. haranc warent wir her Wetzel Uroger, u. s. w.

35 folgt der Rat. Mär* 13.

Am Strassb. Bes. A. G 4836 (5198). or. mb. c. »ig. pend detaps.

887. C. j. c. A. Sigelinus de Mülnheim, prepositus ecclesie s. Tbome in Argentina, in r<

remedium anime sue decano et capitulo dicte ecclesie donatione inier vivos debita sua cum
anno gracie donavil (presentc magistro Johanne Rywini, canonico diele ecclesie), ita quod,

w postquam decanus et capitulum dicta debita reeeperint, eadem debita in reddilus annuos

convertant, qui redditus post mortem prepositi in bunc moduin dividantur : redditus 5 lib. den.

Arg. altari b. Marie virginis, quod est construetum super ossa defunetorum in ecclesia dicta,

2 lib. cum anno gratie in anniversario ipsius doinini, 2 lib. in oclava fesli b. Johannis baptiste, Juli i

item in quolibet festo bb. apostolorum Mathye, Philippi et Jacobi, Jacobi, Bartholomei, Malhei, f«*r-«t- Mai >

_ ,

' ' rr
Juli 25. Aug. *l.

Symoms et Juda et Andrec in quolibet festo 1 lib. den. Arg. redditus 14 lib. den. Arg. divi- Sopt ai.okt «.
Nov. JO.
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270 1318 April 18 - Mai 3

dantur in choro in diehus advcntus. specificalio debitoruni cl personarum est her. : Betrus

dictus Dcsche carnifex de Ai*gentina del*?t iK) Iii», den. Arg., Wolthelmus dictus Bebeslnck civi»

Arg. DO Iii». , Gehehardus de Friburg, prepositus eccl. Arg., 45 lib. 8 sol. den. Arg. el Ii

florenas aureas, magisler Heinricus de Hugeswilrc, canonicus eedesie s. Tbome, 27 lib.,

dominus Waltherus de Gerollzeckc dictus de Tuwingen 12 marcas argenti, [ Matthias | de r,

Büchecke, cuatos inonasterii Mürbaccnsis 12 '/« marcas argenti. actum 14 kalendas maji,

a. d. 1318. 1318 April 18.

Ah* Strassb. Tkom. A. lad. 25 (Titres). or. mb. e. sig. pend.

Yoiumf. 888. C. j. c. A. Oüno de Acbenheim, armiger Arg., vendidit JVlro diclo Swarber, civi

Arg., duas areas, silas in c. A. in Bieckergasse juxta Johannem, fratrem dicü vonditoris, n>

qiiarum arearum Ilcrhtoldus dictus Murer unam, aliain vero uxor quondam l.udewiri dicti

Wucherer haben t in emphyleosim, neenon omne jus in ediliciis desuper construclis pro 20 lib.

et 20 unc. den. Arg. A. 2. actum 13 kalendas maji, a. d. 1318. April 19.

Au* Strtusb. Thom. A. lad. Kaufbriefe 4. or. mb. c. sig. pend.

verkauf. 889. C. j. c. A. Johannes Blenkelini junior civis Arg. et Anna nala Nicolai dicti Stmwelin r.

uxor ejus vendunt Johanni dicto Clobcloch civi Arg. redditus 24 sol. super curia, sita in vico

diclo zum dorne juxta Nicolaum dictum ClobeliVh civeni Arg. et ex altera |>aiJe juxta vicuni

dictum zü dem pfawen. actum 3 kalendas maji, a. d. 1318'. April 29.

Am Strassb. Bez. A. G 26'M (3101) ful. IIS. Im 16. Jahrhundert verfertigter Autzug.

Verkauf. 890. Die Deutschherren vor Strassburg verpflichten sich dem Kloster s. Margaretha «
den Ziegelofen zu beseitigen. Mai 3.

Wir brüder Johans der commendüre unde die hrAdcrc thi'ischcnherren ordons des huses

vor der slal zü Strasburg thöul kunl allen den, die disen briet ansehen l oder hörent lesen,

das brüder Karle, unser hothmeister, het angesehen die vliszige bette, die die geistlichen

vrowen die . . priolin und der convenl von sante Margarethen vor der stal zü Strasburg -£,

hant getan umb den ziegeloven, der bi dem vorgenanten buse »tat, das man den abe tele,

und durch der selben vrowen bette willen so hat der sellic hochmeister in getobet vir sich

unde alle die brüder unde alle die huser, die in dirre provincien sint, und het sich Beb und

alle die brüdere unde die hüser, die in dirre provincien sint, darzü verbunden mit diseme

gegen werligen brieve, das er den selben ziegeloven sol abethün von sanl Marlins nies, der
:»i

nu komet, über drü iar; und süllent Ach die brüdere noch der orden do noch niemer keinen

andern ziegeloven machen noch buwen bi" dem vorgenanten buse bi güten truwen ane alle

geverde; doch also, were das steine noch den drin iaren ul" dem ziegeloven hlibent, die

ungebrant werent, die sol man drufTe buruen ane alle geverde; und ist diso gelüliode

geschehen mit gehelle und willen unser brüdere des vorgenanten huses unde brüder Berh- x>

loltz von Bächecke lantcomendure, brüder Wolvelins von Nellenburg, conmendures zü 01s-

husen unde zü Moienowe, brüder Bobins von Gerollzecke, conmendure zü Sonierswalt, brüder

Wernhcrs Fosscrs, conmendure zü Kunitz, unde des von Binkenburg, conmendure zü Hiltz-

kirchen, unde des Stufelers, roumendüre in Bügheim, brüder Johans von Valkenstein, con-

• mendüre zü Friburg, brüder Johans von AVerde, eonmendi'tre zü Mülnhusen, brüder Niclawes 40

a} bi auf Riuur.

1 Von 1321-1328 Krzbischnf von Maitis. - Katherina, die Schwester Anna», Gattin de» Volmar
Koppclin de Rodcsheim verkauft an Walther, den Sohn des gettannten Johann ClobrloHcJi, eine Rente

von 2 Pfund und 8 Schillingen auf dem obengenannten Hause: « zft dem alten von Wint«rtnre». 1322

Mai 22. Auszug ebendaselbst fei. 118. »
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1318 Hai 3 - Mai 11. 271

von Diengen, comraendüre iü Gewilre, brüder Hug Riplin, conmendüre zü Rufach, brüder

Wernher Dünebolder, conmendüre zu Keisersberg, und des* Stubenweges, conmendure zü

Andelahe. und darumb so hant die vorgenanten vrowen den brüdern und dem vorgenanten

huse gelten ichent pfunt Strasburger pfenninge zü störe zü einre mureu; und verieheut öcb

5 wir brüder Johans, der conmendüre, und die vorgenanten brfldere des vorgenanteti huses,

das uns die pfenninge von in worden sint gar und ganlz. und des zü eirne steten Urkunde

so han wir des huses ingesigele des vorgenanten mit bröder Berhtoltz des lantconmendüre

ingesigel gehenket an dn»en brief. wir b brüder Uerhtolt von Büchecke, lantcoumendure,

veriebe aller der dinge, die hie vor gescriben stant, das si war sint, und des zfl eime Urkunde

»o so han ich min ingesigel gehenkel an disen brief. der wart geben an der mittewochen

noch usgander osterwochen , do man zalte von gotz geborte drützehenhundert iar und

ahlzehen iar.

Aua Straub. Bei. A. II 3118. or. mb. c. 2 sig. pend.

891. C. j. c. A. Reimboldus diclus Hüflehii, miles de Argentina, presente domicella Phyna, UrUänmg Mr.

15 amita ipsius, in forma juris confessus est, sibi nulluni jus competere in universis bonis mobi-

lihus et immobilibus, que ipsa domicella habet sive hahuit. per juramentum promittit, se

non impediturum, quod dicta bona quovis modo in alios transferrentur. actum 2 nonas

maji, a. d. 1318. 1318 Mai 0.

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. PrMic. 107 (Copialb. s. XIV) fei. 18. cop. mb. Daselbst fei. 20b

m eine eteeite Copie mit dem Datum 3 nonu maji nach einer vidimatio von 1335.

892. Johannes episcopus Arg., Hugo prepositus, Gözzo decanus, Johannes Ihesaurarius ac prübmd,»-

capitulum ecclesie s. Petri Arg. notum faciunt, quod Heinricus de Mulnheim, civis Arg., et "W"»!)-

Katherina, ejus uxor, in dicta ecclesia prebendani instituerint in altari de novo erigendo.

A. 4. (per porrectionetn calami, que de consueludine civitatis et dyocesis Arg. inore schota-

as cionis in rebus donatis pro tradicione habetur). Heinricus ad prebendam presentat Berhtoldum

de Hüningen, capcllanum suum. jus presentandi est apud heredem seniorein fundatoris.

sigilla episcopi, prepositi, decani, thesaurarii et capituli sunt appensa. datum 8 idus maji,

n. d. 4318. Mai 8.

Aus Strassb. Bei. A. G 4713 (5035). 8. or. mb. e. sig. 5 pend partim deJaps. Donuainotü s. XVIII:
»> « capellania b. Mari» Virginia in capella «. Jacobi ».

893. C. j. c. A. Johannes de Ehenheim presbyter, procurator fabricc eccl. Arg., nomine ErUrihr.

diele fabrice locavit perpetuo in emphiteosim Dietrico liliastro Hanncmanni de Hochfelden

carnißeis Arg. presenti unum macellum seu stacionem ipsius, sitam in c. A. inier macella

carnificum juxta Heinricum dictum Witenburg e. u. et e. p. a. juxta macellum quondam

« Cünemanni dicti de Hochvelden carnificis Arg., pro annuo censu 1 Hb. den. Arg. actum

7 idus maji, a. d. 1318'. Mai 9.

Aus Stratsb. Frauenh. A. SaaWuch 3 fei. SO 1'. cop. chart. s. XIV excunt.

894. C. j. c. A. Johannes armiger, natus quondam Johannis de Truhtersheim militis, \ tFkmir.

vendidit pro 35 lib. den. Arg. Frit-scboni, nato Fritschonis dicti de Heiligenstein senioris civis

*» Arg-, ementi nomine Frilsehclini, Simundi et Katherine, liberorum quondam Hugoiiis fratris

dicti emptoris, unam aream, silam in c. A. in vico diclo Drüselgeszelin juxta Johanneni

) und dos auf Ratur. b) wir auf Rasur

1 Nack der Ueberschrift war die Fleischbank « ander der metzigen an der silen wider die «U-

bOBser. unde int der zehende bang von oben her abe *tt zalende ..
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272 1318 Mai 11 - Juni 24.

dictum Clobelftch, filiaslruin domini Johannis de Oberkirchen, e. u. etc. p. a. juxla

Gerdrudim, reliclam Johannis dicti Junge militis Arg., p. p. e. I. *, que quidem area diclo

venditori ex successione quondam domine Ite, matris sue, obvenit, et de qua singulis annis

redditus 35 sol. den. Arg. solvi consueverant, ita tarnen quod usufructus aree Agneti, diclo-

rurii lil>crorum matri, quoad vixerit, ratione donalionis propter nuptias per dictum quondam

Hugoncm, ejus maritum, assignate competat. A. 1. actum 5 idus maji, a. d. 1318.

1318 Mai 11.
Aus Strassb. Hosp. Ä. lad. 172 fasc. 48 or. mb. c. »ig. pend.

FrUtihf. 895. C.j.c. A. Rfilinus dictus Stollzelin, textor Arg., et Mya, uxor ejus, confessi sunt in

forma juris, so ronduxisse a decano et capitulo ecclesie s. Thuine Arg. in emphyleosim unam iu

domum ac aream, silas in c. A. in Stampfes gesselin, que olim fucrant Johannis Koswilre

scriptoris, pro censu aniiuo 1 Hb. den. Arg. et 2 caponuni. Kr. 1. V. uclum 3 idus maji,

a. d. 1318. Mai 13.

Aus Straub. Thom. A. Reffistrande C fol. 40. cop. tnb. s. XIV.

t erknuf. 890. C. j. c. A. Erbo de D&meuhcim, armiger Arg., et Nesa nala Loselini militis Arg.,

uxor ejus, vendiderunt hospitali pauperum in Khenheim superiori annuos redditus 5 quarla-

lium minus 1 sextario siliginis et ordei eque mensure su|ier quodam molendino, sito in banuo

opidi Khenheim, pro precio 10 lib. et 10 sol. den. Arg. actum 8 kalendas junii, a. d. 1318.

Mai 2S.
Am (iber-Ehnheimtr Stadl A. GG 48 tir. 37. or. mb. c. »ig. pend. delaps.

Vrrkauf. 897 - C. j. c. A. Wolflielinus de Stille senior miles et Agnes ejus uxor, Wolllielmus miles

et Johannes clericus liberi, vendiderunt Paulo diclo Mosung, civi Arg., bona in haimo ville

Miltelhus sita pro precio III lib. den. Arg. datum 4 kalendas junii, 1318. Mal 29.

Ata Karlsruh. Gen. Landes A. Extradenda. or. mb. c. sig pend.

verkauf. 898. C. j.c. A. CQno de Criegesbeim, naula Arg., Anna uxor et Delia begina, soror Ä
Cftnonis, vendunl Clrico diclo de Hägelsheim, sutori Arg., et Gute uxori ejus, pro 10 lib. den.

Arg. domum, silam e. m. A. in der Krulcnowen bi dem tych juxla aream s. Arbogast i et

aream quondam dicti Wittellin, (ita quod indc non plus pivterquam 5 sol. den. Arg. leprosis

domus in Rotenkirche et 5 sol. den. Arg. Cläre, uxori Wallhcri dicti Retwin piscaloris Arg.,

annuatim debeantur, consensu Waltheri et Cläre prediclorum et Jacobi de Rarre civis Arg., jo

amministratoris et gubernatoris dicte domus leprosorum, accedente, ita quod dicti ccnsus

preccdant alios omnes census de eadem domo dcbitos). A. 2. Wil. 2. (pro Anna), actum

11 kalendas julii, a. d. 1318*. Juni 21.

Aus Strassb. Stadt A. V. D. G. lad. 74. or. mb. c. »ig. pend.

tirUeihr. 899. Die Priorin und der konvent des klosters von s. Elisabeth von Sirassburg machen 35

bekannt, dass sie in erbleihe gegeben haben an « Götze von Hugesbergen eine hovestat, isl

gelegen zwischcnl sante Johannese und den Ruwerin,» gegen einen jährlichen zins von

4 Schillingen und 1 kappen. Die priorin und der konvent hängen ihre Siegel an. «gegeben

an sante Johanneses tage zu sungihten, 1318.» Juni 24.

Au» Strassb. Hosp. A. lad. ». Marc. VI fasc. 42. or. mb. c. 2 »ig. pend. A0

» Nach einer Dorsualnotie ».XV hie»» da» Hau» tum Jäger. Vgl. Str. G. u. UN S. 54

* Vgl nr. 256.
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1318 Juni 27 — Juli 17. 273

900. C. j. c. domini thesaurarii ecclesie Arg. in ugura judicii Waltherus dictus de

Meistersheim, olim procurator leprosorum domus in Rotenkirchen e. m. A., de volunlate
Vtrkau^

Diemari clerici, nati quondam filie ipsius Waltheri, necnon consensu ejusdem Dieinari, tutoris

seu curatoris Johannis, fratria ipsius Diemari, sibi a judice predicto ad infrascripla specialiter

s dati, minoris 25 annorum, plenius accedente et auctoritatem suam propter evidentem ipsius

minoris utililatem prestante, in remedium anime sue legavit leprosis sive infeciis domus

leprosorum apud Rotenkirchen e. m. A. (Johanne dicto Cleine sacerdote, syndico seu procura-

tor« dictorum leprosorum presente), mediam partcm domus, site in c. A. in parrochia s. Pelri

junioris in curia dicta des Plutzers hof e. u. juxta domum dicte de Nothalden et e. a. p.

io juxta domum relicte Heinrici dicti de Ache, de qua media domo predicta annis singulis in

annivcrsario ejusdem Waltheri 5 sol. den. Arg. prefatis leprosis pro piclantia distribui dehent.

insuper vendidit idem Waltherus dictis leprosis alteram med ietalern dicte domus pro 12 lib.

den. Arg., ita videlicel quod dicti leprosi prefato Walthero singulis septimanis 1 sol. den.

Arg. dare dcbeant usque ad assecutionem 12 librarum predictarum pretextu vendicionis ante-

15 dicte. si vero Waltherus ante solutionem 12 librarum predictarum decesserit, residuum

argentum insolutum eisdem leprosis cedat. datum a. d. 1318, 5 kalendas julii*.

1318 Juni 27.
Ans Strastb. Ho$p. A. lad. Höp. XLII fasc. 41. or. mb. c. sig. pend.

•

901. C. j. c. A. domina Heilka, relicla domini Egenolfi hurcgravü de Oshoven, vendidit •/«*««/•.

so Ottemanno dicto Pflftger civi Arg. 1 agrum frugiferum e. m. A. uf der gebreite, silum inter

bona Waltheri de M6lnheim junioris militis Arg. und sloszct an eime ende uf Kageneckei-

bruch und an dem andern ende uf den graben hündcr des Süssen Karte, p. p. e. I., qui

quidem ager venditrici obvenerat ex successione quondam dominc Metze, matris sue, pro

10 lib. et 10 sol. den. Arg. A. 1. actum 5 kalendas julii, a. d. 1318. Juni 27.

« Aus Strastb. Hosp. A. lad. H6p. XLJII fasc. 47. or. mb. c. sig.

908. Brigida äbtissin und der convent von s. Stephan machen bekannt, dass sie das yeneandiuy

steinerne haus im hof « zu der smilten in Kalbesgasse », das herr Ulrich Lorber ein priester

vom klosler hat, zu einem klosterhof gemacht haben, so dass der jüngste von den 4 Dom-

herrn des klosters es bewohnen soll gegen einen zins von 30 Schillingen. «am dunderstag

so noch sant Ulrichs tage », 1318. JuH 6.

3u. A. H 2865 (Copialb. v. s. Stephan s. XV) fol. 95. cop. chart.

tinn Hofe* in

einen Klotitrhof

908. Hug Schilp der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, das «her Erbteil*.

Lutze Schenke von Ehenheim, ein ritter, und vro Gerdrüt, sine clichc wirtin», zu einem

rechten erbe verliehen haben haus und bofstatt zu Strassburg « under den filteren und heiszet

» zu der alten münzen einsitc neben t dem Jordanc 1
, Johannese Noppen von Pfettensheim und

Clären, sinre elichen wirtin», für einen jahrlichen zins von 3 pmnd. Er. 4. V. «gegeben

an dem dunrestagc vor sante Margreten tag. harane warent wir her Wetzel Broger, w. s. w.

folgt der Rat. Juli 13.

Aus Strassb. Thom. A. lad. 2 (Ptices historiques). or. mb. e. sig. pend.

4i) 904. C. j. c. A. Gosselinus dictus Schop, Burcardus dictus Wallecke, milites Arg., et verkauf.

Johannes dictus Urselinger, gubernatores fabrice ecclesie Arg., vendiderunt Erboni de Kagen-

ecke, cellerario ecclesie s. Petri in Argentina, (Nicoiao dicto de Gebollzheim presbytero dicti

« Vgl. nr. 838 * Vgl. Str (i. « HS S. 26.

Str III

Digitized by Google



274 1318 Juli 17 — September 25.

cellerarii prescnle) omnia jura fabrice competentia in orto, sito in c. A. in dem Thoman

loche, qui fucrat quondam Reinboldi dicti Zorn militis Arg., pro 20 Hb. den. Arg. A. 2.

actum 16 kalcndas augusti, a. d. 1318. 1818 JuU 17.

Aus Strassb. Bez. A. 6 4825 (5197). or. ml», c. »ig. pend. Gleichzeitige Dorsualnotis • « empcio

orti m&gui rotro curiam Erbonis de Kagenecke cellerarii a fabrica Argentinensi »

Vtrkaur. 90$. Hug Schfip der meister und der rat von Strasburg machen bekannt, das» «vro

Cläre, hern Hug Ripelins seligen tochter, vur sich und vur Johannescn und Gerdrüde, ire

kint, die sü het von Johannese seligen Johanneses seligen sune von Winterture zfl dem Engel,

irme elicben wirte, mit willen und gehelle Huges von Winterture, der vorgenanten kinde

vetter, irs wiszeuthaften und anerstorben vogeles,» verkauft hat all ihr gut im dorf und m
banne Onolvisheim, das die kinder von ihrem vater geerbt haben, dem kloster 8. Agnes vor

Strassburg für 129 pfund pfenninge. die ritter Reinbold Reinholdelin, Albreht Rülenderlin,

Clawes von Rymelnheim und Burghart Schultheisze, freunde der kinder von vaters und

mutters seite, erklären, der verkauf sei mit ihrer Zustimmung erfolgt. «an dem zinstage

nach »ante Margreten tag, 1318. haran warent wir her Wetzel Broger, it. s. w. folgt der Rat. 15

JuU 18.
Aus Strassb. Bez. A. II 3106. 1. or. mb. c. tig. pend.

Vorkaut 906. C. j. c. A. frater Albertus prepositus conventusque monaslerii de omnibus sauet is

extra muros Arg. an der Steinstraszen ordinis Premonstratensium vendiderunt Heilke dicte

Sidewirkerin de Argentina, (ilie quondam Heinrici pellilicis de Ehenheim, annuos redditus »>

2 lib. den. Arg. super bonis in banno ville Hermotzheim sitis pro precio 20 lib. den. Arg.

actum 13 kalendas augusti, 1318. JuU 20.

Aus KoHsruh. Gen. Landes A~ Extrodcttdct. or , mb. c, sig, pend.

vtrkaut. «07. C. j. c. A. Agnes, relicla Nicolai Zornonis junioris militis Arg., vendidit Elline,

relicte CAnlzonis de Ergersheim ortulani Arg., et Grede, lilie Fritschonis quondam de Roten- as

kirchen, redditus in banno ville Rotenkirche pro 15 lib. den. Arg. ; item redditus ibidem

vendidit Reimboldus diclus Türant miles Arg. et Ottemanuus de Hermotzbeim, maritus Susanne

sororis dicti Reimboldi, pro 15 lib. den. Arg. actum 2 nonas septembres, a. d. 1318.

Aus Archiv des Strassb. Domkapitels. Münsterchorcopialb. s. XIV fol. 40*>. cop. s. XIV. ,M

Schenking. 908. Priorissin und convent des klosters s. Agnes zu Strassburg überlassen, «umb die

gilt (1 pfunt und ein Schilling gelles uf einre hovestat in küffergasze nel»ent Paules Masung

einsit und andersit nebent dem Wenser seligen) des geltes und urnbe die fruntschaft, die

uns hant getan die erbern lüte vro Heilewig von Ache, hern Jolianneses seligen wittewe

Brendelins, und Grede und Heinrich, ir kint,» diesen die nutzniessung des geldes, so lange x,

au«u«i ••». einer von ihnen lebt, gegen die jährliche Zahlung eines halben vicrling wachses zu Adoiii

zum zeichen, dass die eigenschaft beim kloster sei. die Siegel der priorissin und des conventes

sind angehängt. «an dem mentage vor sant Michels läge, 1318'.» September 28.

Aus Strassb. Bes. A. H 3118. or. mb. e. 2 sig. pend.

1 Nach Dorsualnotit s. XV: « hus zfttne Zarten.» Vgl. Str. G. u. //Ar
,
S. 102. Daselbst Urkunde 40

von 1318 September 23 (Original), worin der bischöfliche Hofrichter die Schenkung und die Vi

beurkundet, icrlch letttere frater Heinrirns de Berne, eonversus dicti monimterii, auffuhrt
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1318 Novembor 20 — Dezember 31. 'J75

90». C. j. c A. Heinricus de Hagenowe, famulus fabrice ecclesie Arg., et Katherina, relicta Schenkung,

Nicolai dicli Marley de Arg., nunc uxor dicti Heinrici, cidem fabrice in aniinaruin suarum

remedium donacione inter vivos omnia bona sua mobilia et imtnobilia donant, Mangoldo

clerico ejusdem fabrice presente. A. 2. peracla donacione Mangoldus nomine dicte fabrice

s relocavit dictis donaloribus bona omnia predicta ad tempus vite pro annuo censu 1 vicrlingi

cere, solvendo in fcsto puriflcationis b. Marie virginis in signum directi doininii. actum Februar 2.

12 kalendas decembres, a. d. 1318. h.ujus instrumenti sunt 2. 1318 November »O.

Aua Straub. Frauenh. A. Saalbuch 3 fol. 35 b. eop. $. XIV ezeunt.

910. C. j. c. A. Erbo dictus de Achenheim, miles Arg., vendidit Heinrico diclo Gürtelcr, vn-kauf.

lo civi Arg., redditus annuos 10 sol. den. Arg. et 2>J» caponum super una area, sita in c. A.

in der grossen Sladilgaszen juxla Conradum de Büsewilre e. u. et e. p. a. juxta Gonradum

dictum Jude, in quibus veudilor quondam domine Junte de Achenheim, matri sue, successerat,

pro 12 lib. den. Arg. A. 1. sigilla curie et venditoris sunt appensa. actum 2 kalendas

januarii, a. d. 1318. Dezember 31.

15 Au» Stra*$b. Thom. A. lad. 32 nr. 3. or. ntb. c. 2 eig. pend.

•11. Frau Dude schenkt den Jiarfiisserti r» Strassburg ein Hau*. Dezember 31. Hchenkung.

Wir Otto Rypclin ein rytter, Johannes Clobeloch der alte und Ciawcs Rebestog bürgere,

schoRele von Strasburg, thunt kunt allen den, die disen brief ansehent oder horent lesen,

das wir darzfi wurdent gezogen in schoffels wis uude es sahent und hortent, und es

»j enpfiengent mit der hant, do vro Düdc von Strasburg, her Johans seligen wittewe von fjlen-

heim, gap durch got lüterlicben und durch irre seien willen bi lebendeme gesunden übe und

bi gesunden sinnen us gewalt unde gewere hern Heinrich Welzele, eime ryttere, unde" Julians

Gartener, der bröder scliaffener des huses zil Strasburg zft den barfüszen, von der selben

bröder wegen unde an der selben bröder stat, ir hus mit der hovestette und dem buwe,

25 begriffe und rehle, das darzft boret, gelegen in der stat zu Strasburg gegen der vorgenanten

barfüszen closter über unde ist ein orlhus nebent dem steinhove • einsit und andersit nebent

der gassen zü dem Sluche. die vorgenanlen schaffenere her Heinrich und Johans luhent och

und sattent von der vorgenanten bröder wegen der selben vro Thftden wider das vorgenante

hus iren lebetagen umb einen Schilling pfenninge, den sie alle iar sol geben zft zinse den

au vorgenanten schaffencren, oder wer an irre slette der selben brödere scliaffener were von der

selben brftder wegen, zft eime zeichen, das die eiginschaft des vorgenanten huses ir si und

bi in blibe. die vorgenante vro Dftde gap 6ch den vorgenanten zins vor uns, do wir zflgegene

warent, den vorgenanlen schaffenern von der vorgenanten brödere wegen, wer Seh schaffener

ist oder wirl der vorgenanten bröder, der sol noch der vorgenanten vro Thftden tode von

» der selben bröder wegen das vorgenante hus geben zft köffende einre geistlichen personen

iren lebetagen und ir lip gedinge, und wenne die nit enist, aber einre ir lebetagen und ir

Up gedinge, also, das man das selbe hus eweclichen geistlichen personen gebe zft köflende

iren lebetagen undo nieman anders, und die Pfenningen, die also von dem selben huse koment,

die söllent die selben schaffenere bekeren in der vorgenanten brfldere nötz gar unde gantz.

40 und des zfl eime rehten waren urkönde aller der dinge, die hie vor geschriberi stant, so han

wir die vorgenauten schöffele durch flisziger bette willeu der vorgenanlen vro Düden und

] Or. , uode unde.

' Vgl. nr. 653.
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276 1318 Dezember 31 1319 Mai 13.

der Imitiere unsere ingesigele gehenket an disen gegenwertigen hrief. dis geschach an sant

Silvester tage nach winnahten, du man zalle von gottes geburte 1318 iar. den vnrgenanten

zins so! man 6ch geben iergelich zö dem sihenden tage noch winnahten.

Aus Strassb. Thom. A. lad. Kaufbriefe 3. or. mb. c. 3 »ig. pend. (quorum 2 delaps.)

912. C. j. c. A. Cüno de Achenheim, armiger Arg., vendidit unam arcam, silam in c. A. r»

in vico dicto die Langcsladclgasse dictam Turlins prope dictum der GAteman, p. p. e. I. (salvo

tarnen jure emphiteotico dicte de Westhoven filie Briiningi), Pelro dicto Swarbcr, civi Arg.,

pro 22 lib. den. Arg. A. 1. datum 4 nonas januarii, a. d. 1319. 1319 Januar 2.

Aus Strassb. Bez. A. G 6175 (6202). 5. or. mb c. »ig. pend.

ZtuQtnrfgrM. 918. /h der Urkunde, in welcher Markgraf Rudolf der ältere von Baden an das io

Bistum Basel die Burg Strassberg u. s. »<*. verkauft, sind unter den Zeugen : Jobannes

de Mülheim, Hugo dictus Zorn milites. Offenburg 1319. Januar S.

Aus dem Abdruck bei TrouüTat, Mon. de Vhs. de Bote III, 274 (nach dem Original im Archiv de»

eAjti. Bistum» Basel).

Schenkung. 914. C. j. c. A. Fridericus dictus Philleman et Irmentrudis, ejus uxor, cives Arg., legant lr.

in retnedium animarum suarum omnia bona sua mobilia et immobilia exceptis 10 Hb. den.

Arg. decano, capitulo ac prebendariis chori eccl. Arg. hujus teslamenti executores cunstituunt

Johannein, procuratorem capituli eccl. Arg., Nicolauni dictum de Diibingheim et Johannen)

dictum de Geispoltzheim, prebendarios eccl. Arg. actum 17 kalendas februarii, a. d. 1319.

hujus instrumenli sunt 2*. Januar 16. »

Au« Strassb. Bes. A. G 3668 (4053). 6. or. mb. c. »ig. pend.

Erntwmingwn 915. I.upolt herzog von Ocstrcich und Steier erneuert alle von ihm für Heinrich von
Urkunde».

Mülnheim mit seinem alten siegcl ausgestellten briefe nun mit seinem neuen Siegel. «ze

Strassburg, an dem zinstage vor unserer frauwen lag der liehtmesse, 1319 '.s Januar 30.

Au» Strassb. Bat. A. G 1359 {1777) nr. b. 1. cop. chart. s. XVI-XVII. »

916. Reinbold Süsze der aoltere der mcisler und der rat von Strassburg machen bekannt,

dass Heinrich von Mülnheim, bürger von Strassburg, in erbleihc gegeben hat haus und hof-

stälte in Strassburg « icnsite Brüehsc cinsite bi dein huse, daz do heiszet zö hern Üten ' und

andersite nelient Heinrich Heckcrc > Heinrich Heckere und Melzen, seiner gattin, für einen

jährlichen zins von 4 pfunden. Er. 2. V. (gegeben an demc zinslage vor der platten »
vast nacht, 1319. haranc warent wir her Hug von Sch6neckc, w. s. w. folgt der Rat *.

Februar 13.
Aus Strassb. Bes. A. H 2976. 8. or. mb. c. sig. pend. mutil.

917. Reinboldus de Achenheim, miles Arg., et Greda, filia quondam Nicolai dicti Rehestog

civis Arg., uxor Reinboldi, testamentum suum ordinant. monasterio s. Agnetis c. m. A. legant X

redditus annuos 13 unc. den. Arg. super area, sita in c. A. in Stadclgasxen, neenon redditus

quosdam in Utenheim pro anniversariis suis peragendis, item monasterio s. Marci redditus

in Woli'gangesheim, item s. Cläre i. m. A. redditus in Achenheim, item redditus 1 lib. den.

1 Vgl. nr. 639. * Vgl. nr. 779, 784, 787. 788, 791 und 854. s Vgl. Str. G. u. HN. S. 181.

* Domina Belyma de Griftenstein, relicta Johannis dicti de Mainheim mil. Arg.. Eherlinus, Johannes

milites, Sigelinns armJgcr et Anna, liberi dicte relict*. vendont conduetori prescripto horrenm et

aream prescriptam p. p. c. I. pro 13 lib. den. Arg. 1331 Januar 30. Or. daselbst H 2977.
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Arg. super domo, dicta zii dem hüte* in c. A. in der Sladelgaszen etc. etc. item fabrice

ecclesie Arg- spadonem suum rubei coloris ac omnem armaturam die tarn bamesch. Krboncm

dictum de Achenheim, fratrem suum, constiluit hujus leslainenti executorem. tiatum 3 idus

maji, a. d. 1319. 1319 Mai 13.

5 Aus Strassb. Bez. A. H 3118. or mb. c. »ig. pend.

»18. Gerdrudis dicta Jüngin, uxor domini Egenolü de Landesberg senioris, sana mente Taiommi.

et corpore, testamentum de bonis suis immobilibus, que ei ex successione quondam Johannis

dicti Hauwart militis Arg. et Agnetis, parentum, obvencrunt, disponit. ipsa ordinal, quod de

redditibus annuis 30 quartalium siliginis in Rilolvisheim 10 quartalium redditus apud pre-

w bendam, per ipsam institutam et Johanni presbitcro dicto Rilgerin de Geisenbach collatam,

deheant remanere, et capellanus hujus probende de residuis redditibus in ipsius Gerdrudis et

quondam Johannis dicti Junge militis Arg. prioris mariti anniversariis teneatur dare singulis

annis 2 quartalia monasterio s. Cläre uf dem Rossemerckete, item idem cuilihet monasteriorum

penitentum e. m. A., s. Cläre ul dem Werde e. m. A., s. Nicolai, s. Johannis zö den Hunden,

is s. Marci, s. Katherine, s. Agnetis, s. Elysabet, s. Margarete e. m. A. ; statuit, si capellanus

in datione reddiluum negligens esset aut heredes ipsius Gerdrudis daüonem impedirent, quod

redditus tunc ad fabricam eccl. Arg. devolrantur. legal conventui fratrum ordinis predicatorum

domus Arg. redditus 1 Hb. den. Arg. de redditibus annuis 2 lib. den. Arg. et 2 caponum

super area domus, in c. A. hi der münscen * juxta aream dicte Wisin site, in ipsius et mariti

a» sui anniversariis pro piclantia in communi et residuos redditus loco, apud quem ecclesiastkarn

sepulturam suam duxerit eligendam, cedendos singulis annis ejusdern loci personis in suo

anniversario pro piltantia in communi. legat choro ecclesie Arg. redditus 1 lib. de redditibus

2 lib. et 5 sol. den. Arg. ac 2 caponum super area, juxta prescriptam contiguc sita, ita quod

in anniversariis ipsius Gertrudis et mariti sui deni solidi inter canonicos et prebendarios chori

25 presentes vigiliis et missis distrihuantur. legat Johajini dicto Rilgerin predicto redditus annuos

2 lib. den. Arg. super areis, sitis in c. A. retro estuarium dicti Sttibenweg in deme gieszen,

qui redditus post Johannis obitum heredibus ipsius Gertrudis cedanl
;

legat ad prehendam

sacerdotalem per quondam Johannem dictum Hauwart, patrem suum, apud ecclesiam parro-

chialem s. Nicolai trans Brüscam in Arg. institutam redditus 2 caponum super 2 areis, an

ao der münscen sitis supra annotatis
; legat fabrice eccl. Arg. redditus annuos 1 lib. de reddi-

tibus 2 lib. et i sol. den. Arg. super area domus dicte zflm gattcre, in c. A. in Sporergaszc

juxta magistrum Heinricum fabrum site. legat redditus 1 lib. de residuis redditibus 1 lib.

et 1 sol. den. Arg. ad hospitale majus apud Argentinam, ita quod deni solidi in anniver-

sariis ipsius G. et mariti sui pro piclantia in communi cedanl fratribus anniversaria celebran-

35 tibus
; ordinat, quod residui redditus 1 solidi una cum redditibus 5 solidorum super area

conligue juxta aream an der Münscen sita presbitero in ecclesia parochiali s. Nicolai cedanl

6 denarii, residuum vero cedat prebende s. Spiritus apud eandem ecclesiam, ita quod iidem

presbiteri ipsius G. et mariti sui anniversaria peragant. legat fabrice eccl. Arg. vestem suam

meliorem cum pallio meliori, fralri RQdolfo de Biberahe ordinis fratrum minorum* craterem

*) argenteum dictum vulgariler einen silbern napf, qui ipsi G. ohvenit ex divisione bonorum cum
liberis suis habita, in valore 8 lib. den. Arg. ; legat de redditibus annuis 22 quartalium tritici

el siliginis in Küngesboven redditus 2 quart. tritici super chorum ecclesie s. Thome Arg. et

redditus 2 quart. siliginis super chorum ecclesie s. Petri junioris Arg., ita quod inter cano-

nicos cl prebendarios presentes in choris vigiliis et missis in anniversariis ipsius G. et mariti

45 sui peragendis distrihuantur juxta consuetudinem ; legat de residuis 18 quart. redditibus

l Vgl. nr. 704. * Vgl. Str. G. u. HN. S. 160. s Vgl. nr. 569.



'278 1319 Mai 16 — Mai 22

proxinie prescriptis redditus l2 quart. Iritici et siliginis ad prebcndain prescriplam per quondam

patrem suum inslilutam et Johanni presbitero diclo de Gengenbach predicto residuos redditus

16 quart. tritici el siliginis, qui post Johannis obitum hcredibus ipsius G. proximioribus cedant;

Htaluit, quod, si per expedilionem publicam vel auram malam seu sterililatem terre, vulga-

riter her unde hagel oder missewahs, omnes redditus recipi non possenl a legatariLs, tunc 5

his secundum qualitatem dcfcctus secundum illum cursuin qui dicitur nach der margzal

defalcandurn fuerit et subtrahendum. instituit prebendam sacerdolalem in ecdesia parrochiali

s. Nicolai vol alibi, si decanus et capitulum ecclesie s. Tbome reluclaverint
;

cujus prebcnde

sacerdos missain dicat singulis diebus, quibus impedimento legi Iimo non impediatur, et in

singulis missis memoriam ipsius G. et quondam mariti et parenlum suorum habeat, et legal io

ad baue prebendam redditus annuos 23 quart. siliginis in Beiheim et redditus annuos 1 car-

rate vini rubei censualis et 1 lib. den. Arg. in Andelahe et Bergheim
;

statuit, quod post suum

obitum redditus annui 44 quart. siliginis in Wilgeshusen apud Hochvelden el domus cum

area in Argenliua in Judengasze juxta domum quondam Burcardi dieli Panphilin mililis Arg.

sita et 2 domus cum urea in Argentina in vico diclo Drosingesselin ex opposito domus frlrici 15

dieli Böckeliu civis Arg. site per execulorcs ipsius G. vendantur el de pretio inde reeepto cuilibet

fralri ordiuis ininoruiii domus Arg. 30 den. deutur et fralri Jobanni de Bemhartzwilre cano-

nico regulari monaslerii in Trubtenhusen 10 sol. den. Arg. et cuilibet sorori inoranti in

domibus dictis gntzhusern in Arg. 4 den., de rcsiduo vero locis seu peraonis debila ipsius

G. persolvantur. ennsiituit testainenli executores dominum Egenotfum de Landesberg maritum ao

suum, Nicolaum dictum Zorn sculletuin, Hetzelonem dictum Markes seniorein, Keinboldum

el Reinboldum diclos Siisze fralres, Reinboldum dictum Huflelin, Nicolaum de RymOtheim,

Reinboldutn Reinböldclini seniorein, Johanncin de Mulnheim, Conraduin dictum Höger niilites

et Pelrum dictum Swarber eivem Arg. ac Johannem dictum Bilgerin presbiterum predictum.

sigillum curie Arg. est ap|>ensuiu. coram judice curie Arg. dominus Egenolfus de Landesherg £>

senior leslamentuin comprobat et uua Johanne diclo Bilgerin presente testamentum exequi

proniittit; e. j. c. A. Johannes senior, Nicolaus, armigeri, Bohardus, Johannes Krbonis, et

Lucgardis, lil>eri testatricis ex quondam Johanne diclo Junge proereati, et specialiter Lucgardis

|>er manum Johannis, ejus maiiti nati Johannis dicti de Mulnheim mililis Arg., se testa-

mentum gratum habituros et nullatenus impedituros esse promittunt |>er juramentum corpo- ao

rale. datuin 17 kalendas junii, a. d. 131». hujus instrumenli 3 sunt paria. 1319 Mai 16.

A aus Strasuh. Stadt A. G. U. Pf. lad. 37. or. tnb. c. sig. pend. ddaps.

B aus Strasub. Thon». A. lad. 25 (Titrcs). ur. mb. c. sig. pend.

s<Ju,tkung. 919. C. j.c.A. Metza, nata quondam Cunradi de Rodeshcim civis Arg., fralris quondam

Engele, relicle Nycolai soulleti mililis Arg., recognovit in presencia fratris Heilmanni de 35

Manch) Martino, convcntualis domus fratrum predicatorum in Argentina, in remedium ani-

marum personarum suhscriptarum dictam Engelam legasse diclo conventui redditus annuos

2 lib. den. Arg- super domo et area, sitis in c. A. in Judengasze juxta domum libcrorum

quondam Hugonis sculteti mililis Arg., item 10 sol. den. Arg. super domo et area, sitis in

c. A. apud lobium cerdonum, que olim fuerunt in bonis quondam dicte Schedin, ita videlicet «j

quod I lib. den. Arg. in anniversario dicte Engele, item 10 solidi in prefati quondam Cunradi,

item 10 solidi in quondam Junte, sororis dicte Metze, item 10 solidi in quondam Engele,

matris dicte relictc, cedant fratribus dictis pro pietancia et quod dicta anniversaria peragantur.

redditus inalienati debent remanere apud fralres predictos. si ipsi secus facerent, tunc red-

ditus cedere debent fabrice ecclesie Arg. insuper dicta Metza donat redditus in Erogers- «
heim. actum 11 kalendas junii, a. d. 1319. Mai 22.

Ans Strassb. Hosp. A. Prot. Predic. 107 (Copialb. *. XIV) fol. 75*. cvp. tnb.
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920. C. j.c. A. Hiltebrandus, nauta Arg., Gliaster dicte de W6fTelingesbovcn, CAntze- Verkauf.

linus, Adelbeidis, uzur Johannis dicti Schutterwalt pellificis Arg., per manum ejusdem,

Lägardis, uxor Johannis dicti de Selse, per manum ejusdem, Metza adhuc minor adulta

tarnen, liberi dicti Hiltehrandi (de cotisensu Heinrici, Johannis, Alberti el Adelheidis coutheri-

norum dictorum de Wöffelingeshoven civium Arg.), vendiderunt pro 8 lib. den. Arg. CAurado,

olim rectori ecclesie s. Stephani in Argentina, cum pecunia fabric« diele ecclesie et pro ipsa

ementi, redditus annuo« 10 sol. minus 3 den. Arg. super una curia, sila e. m. A. in der

Krulenowe obewendig dem hohen stege juxta Rildolfum et Walterum fratres dictos Snecken

e. u. et c. p. a. juxta Harpurgin dictam Urrislin und stoszet aftern uf des Manegoldes garte,

io quo» vcnditorihuB dicti Snecken hactenus persolverunt et de qua curia antea hahuit eadem

fabrica redditus annuos 6 den. Arg. A. '2. M. (pro Metza.) U. (Hiltebrandus pro Johanne

et F-bclino, Müs ejus). actum 14 kalendas julii, a. d. 1319. 1819 Juni 18.

Aus Straub. Bes. A. II 2684. or. mb. e. »ig. pend.

921. C. j.c. A. Albertus dictus Moperti Walch de Arg., Klsa ejus uxor, Gerina filia Schenkung.

15 ipsorum suo et Pelri nomine, filii dictorum conjugum adhuc minoris, donant in remedium

animarum suarum donatione inter vivos fabrice eccl. Arg. mediam domum, sitam in c. A.

in Bieckergasse juxta dictam Reppessin e. u. p. et e. a. juxta Reinboldum dictum de Achen-

heim militem Arg., et omne jus in media area de consensu expresso dicti militis, domini directi

aree. A. 1 . (in dominum Johannem de Ehenheim, gubernatorem dicte fabrice). premissis

*» peractis gubernator predictus relocavit donatoribus dictam mediam domum et mediam arcam

conducentibus ad temporn vite ipsorum donatorum omnium ac minoris predicti pro annuo

censu 4 den. Arg. festo s. Martini solvendo in signum directi dominii apud fabricam resi-

denüs. actum 44 kalendas julii, a. d. 1319. Juni 18.

Au» Stratsb. Frouenh. A. lad. 49 nr 70. or. mb. c. »ig. pend. Nack einer Dormainotie h. XV
« hiet» da» Hau» «aftm krebu».

922. Heinrich Wetze! ein rilter und Clawes Taweler von Vinckewilre ein burger, sch6ffele Ztugtnngni.

von Strasburg, tliuen kund, dass sie zugegen waren, sahen, haarten und hinzu gezogen

wurden «in schöffels wis», als Ernest der Schneider von Sirassburg ein seelgeräte stiftete bei

den Predigern, die schöffen hängen ihre siegel an. «an dem zinstage vor dem soniehten

:» tage, 1319.» Juni 19.

Au» Straub. Ho»p. A. Prot. Pridie. 100 sub S nr. XXIII. cop. ». XIV.

923. C. j. c. A. Cünradus presbyter, olim rector ecclesie s. Stcphani Arg., considerans, Schenkung,

quod omnia bona sua partim ab dicta ecclesia et partim ex suis servieiis industria et labo-

rihus, quasi castrense peculium sive adventicium obvenerinl, heredibus suis nihil legans ad

35 prebendam per ipsum inslitutam in dicta ecclesia donat redditus 4 hb. den. Arg. super area

et domo ac pistrino (et est domus angularis) in c. A., sita zü Merissot juxta fontein e. u. et

e. p. a. juxta relictam Johannis dicti Blanke civis Arg., et redditus alios in Küngeshoven et

alihi. capellanus tenetur singulis annis emere 90 ulnas panni (I sol. den. Arg. quelibet ulna

Valens) et tot personis pauperculis dividere, ut unieuique sit tunica. sig. cur. Arg. est appen-

*) sum una cum sigillis ahbatisse et Cflnradi. actum 2 kalendas augusti, a. d. 1319. Juli 31,

Au» Strastb. Bez. A. H 2684. or. mb. e. sig. pend.

924. Prior und convent des klostcrs von s. Elisabetli vor Strassburg haben an Johannes urUtihe.

HHzel, Metze seine jntlin, Johannes ihren söhn, zu einem rechten erbe verliehen haus und
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hofstatt czu Vinckenwilre an unserm Wassertor» gegen einen iährlichen zins von 8 untzen.

Er. 3. V. die Verleiher hängen ihre Siegel an. «an sanl Peters tag in der benen, 4319.»

1319 August 1.

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. s. Elisabeth SOS (Copialb. s. XIV) lit. S wr. AV. Deutscher Auszug

925. C. j. c. A. Johannes dictus Hessekint senior, natus Hessonis apothecarii civis Arg., 5

vendidit pro 20 lib. den. Arg. Genirudi relictc Johannis dicti de Wintertur zftm Hohenhuse

civis Arg. redditus annuos 1 lih. den. Arg. super domo et area, dictis zü dem wergmeistere,

in c. A. sitis juxta domum majorem dictam zü dem alten wergmeistere e. u. et e. p. a.

juxta domum Holum nati quondam Katherine dicte Cästerin, solvendos a vendilore nomine

census. V. (quoad melioraliones domus et aree predictarutn ultra dictos redditus). Er. 4. A. 1. 10

actum 17 kalendas septembres, a. d. 1319. August 16.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 172 fast. 3. or. mb. c. sig. pend.

928. C. j. c. A. Reinboldus diclus Nikol miles Arg. de consensu domine Agnetis, uxoris

sue, vendidit Johanni dicto Suner et Fritschemanno fratribus, flliis quondam Fritschemanni

dicti Ottefriderich mililis Arg., redditus annuos 10 sol. den. Arg. de redditibus 25 sol. den. io

Arg. super passagio apud Saltin juxta monasterium s. Arbogast! e. in. A.' neenon agris

ac aliis bonis ad passagium spectantibus pro 7 lib. den. Arg., quos Nicolaus dictus Ottefriderich,

curator emptorum, solvit. V. (pro meliorationibus ultra dictos redditus). A. 1. Wil. 3. (pro

Agneti). jus reemptionis ad duos annos venditori reservatur. datum 3 idus septembres,

a. d. 1319. hujus instrumenti sunt 2*. September 11. *»

Aus Strassb. Thom. A. lad. 28 (Titres). or. mb. c. sig. pend.

927. C. j. c. A. Gösselinus dictus Schöp, Burcard us dictus Waldecke milites et Johannes

de Ehenheim presb., gubernatores et procuratores fabrice ecclesie Arg., vice et nomine ejus-

dem locaverunt Ölrico dicto Flader et Ite uxori sue de Arg. unam aream, sitam in c. A. in

vico dicto Sporergasze inter areas domine Gerdrudis diele Jängin retro capellam beali Georii, e
pro annuo censu 2 lib. den. Arg. persolvendo Anne dicte Keltzin de Arg. quoad vixerit

tantum, et post ejus obitutu procuratoribus dicte fabrice, ita tarnen quod dicti conduetores

pretcr dictum censum alios census debitos de dicta area singulis annis solvere teneantur.

census fabrice nunquam est auginentandus. datum 18 kalendas octobres, a. d. 1319. hujus

instrumenti 3 sunt paria*. September 14. au

Aus Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 71. 72. 73. 3 or. mb. e. sig. pend.

928. C. j. c. A. Juntta dicta Bosserin, nata quondam Rfldolfi dicti Sclose de s. Aurelia,

ob pium et naturalem affectum erga Sigelinum dictum Selose, filium fratris dicte Junte,

eidem Sigelino donatione inter vivos donavit duas domos conliguas cum carundem area e. m. A.

ex opposito domus fratrum heremitarum ordinis s. Augustini sitas an dez Selosen gesselin 4 »
juxta domum dictam zftm Rflst, sub hiis conditionibus, videlicet quod dictus donatarius et

ejus heredes perpetuo singulis annis in festo nativitatis domini dare teneantur redditus 1 lib.

den. Arg. fabrice eccl. Arg., dominus fratrum heremitarum ordinis s. Augustini, predicatorum,

• Vgl. Silbemann, Lcikalgesch. der Stadt Strassb. S. 187. * Johannes Sftner, Strassburger Edel-

knecht, verkauft den bezeichneten Zins an Berthold Mauste, Str. Bürger, Vormund Henselins, seines *j

Neffen, Sohnes des Johann Mansie, für 7 Pfund Pfenninge. Bückkaufsrecht auf 3 Jahre vorbehalten.

1332 April 29. Or. ebendaselbst. » Vgl. nr. 529. Nach einer Lorsualnotie lag das Haus in der

Fladergasse. * Vgl. Str Q. u HN. S. 146.
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Wilbelmitarum, Carmelitarum et bospitali majori apud Arg., cuilibet dictorutn iocoruoi

32 den. Ai"g. de dicla libra et residuum totuin videlicet 4 sol. den. Arg. domui dicte dem

golzhuso per eandem donatricem fundate, site juxta domos donatas anledictas. A. 1. actum

17 kalendas novembrea, a. d. 1319. hujus instrumenli 2 sunt paria. 1319 Oktober 16.

5 Aua Stroaab. Frauenh. A. lad. 49 nr. 74. or. mit. c. »ig. pend.

929. Heinricus dictus Kolin, scolasticus ecclesic s. Petri Arg., tcstamentum suum ordinal. Tmnmmi.

episcopo legat 1 fertonein argenti, item de 120 marcis argenti instituit prebendam sacerdo-

lalem in altari b. Marie Magdalenc sito in dicla ccrlesia. jus collationis prima vice est apud

Petruro dictum Merswin, canonicum dicte ecclcsie, secunda vice est apud Nicolaum dictum

iu Kolin, civem Arg., fratrem legatoris, tertia vice est apud Nicolaum, fratrem dicti Petri, et

deinde apud scolasticum dicte ecclcsie. legator vult, quod cum 30 sol. den. Arg. lapis

(dictus vulgaritcr ein sarg) cum ymagine sua desuper sculpta super sepulchrum ipsiu«

ponendus comparetur. vult, quod de 11 marcis argenti, quas recepit a judeis pro alveo

transeunte ortum judeorum apud Argentinam, executores disponant. preterea legat variis

15 personis multa alia legata. executores constituit Petrum et Nicolaum dictos Merswin. sigilla

curie Arg. et legatoris sunt appensa. actum 10 kalendas novembres, a. d. 1310.

Oktober '43

Aua Straub. Bes. A. G 4721 (6093). 2. or. mb. e. 2 tig. pend. deJapa.

980. Reinbolt Susze der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, cdaz her j?rMwv.

ao Johannes von Helfenstein, ein ritter, und ßurghart Hesse, sin brüder, unsere bürgere», in

erbleihe gegeben haben c vier hovestetc, die ir eigen sint und gelegen sint zu Strasburg vor

der stat in der Crutenowe einsite nebent der gaszen, die do scheidet die vorgenanten hove-

stete und der vorgenanten gebröder hüsere, und stoszel vorne an die strasze gegen Vclkclina

hos über und zühet hinden ufle das waazer », t Cflnrat Bdfelale von Wolfahe und CrUtincn

25 sinre wirtin, unsern burgern », für einen jährlichen zins von 2 pfund Pfenningen. Er. 4. V.

die gasse soll gleich weit sein vom pfoslen am thore bis hinten an das wasser und ist

gemeinsam allen anstossenden hofstätten. der mieter hat das recht des tropfenfalles, und des

anlegen» von fenstern und thüren zur gasse hin für die von ihm zu bauenden häuser. tan

»ante Anderes abende des zweifboten, 1319. harane warent wir her Götze von Grozsteiu,

au m. «. w. folgt der Rat. November 29.

Aua Stroaab. llotp. A. lad. H&p. XLVIII fast. 77. or. mb. c. tig. pend.

931. C. j. c. A. Lutxo dictus Schenke, miles de opido Ehenheim superiori, et domina y,rkauf.

Gerdrudis, ejus uxor, nata quondam Burcardi Reinböldelini militis Arg. manibus choadunatis

vendiderunt Burcardo diclo Twinger, civi Arg., et Grede, uxori ejus, ac Anne, dicte Grede

35 sorori, relicle Heinrici dicti Mosung civis Arg. (ad Annam pro media parte), omne jus in

domo et area, silis in c. A. under den fülererin zu der alten münscen nebent dem Jordane,

pro 59 lib. den. Arg. A. 3. Wit. 1. (pro Lutzone). venditores, Sifridus dictus de Vegers-

heim, CAno frater diele Gerdrudis, milites Arg., Johannes, armiger, frater dicti Lutzonis,

constituunt se warandos pro liberis minoribus vendilorum. datum 3 idus decembres, a. d.

40 1319 V Detember 11.

Aua Stroaab. Thom. A. lad. Kaufbriefe 3. or. inb. e. »ig. pend.

' Vgl. nr. 003.

Str. III
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F.rb'rihr, 932. C. j. c. A. Richwinus dictus Körner civis Arg. locavil Friderico diclo de Rynowe,

civi Arg., et Gredc, uxori sue, in einphiteosim perpetuam curiam, 2 domos et areas earun-

dem, sitas e. m. A. in dem Brüch bi dem Mutzichere, pro annuo censu 2 lib. den. Arg. et

15 sol. et 2 capponum. de censu solvuntur 5 sol. et 2 capones super chorum ecclesie Arjr.

nomine Icgati. Fr. 4. V. actum 12 kalendas februarii, a. d. 1320. bujus instrumenti sunt 2'. r,

1320 Januar 21.

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. Predic. 107 (Copialb s. XIV) fol. 83. cop mb.

933. Erbo de Kagenecke, cellerarius ecclesie s. Petri Arg., diele ecclesie donat redditus

4 lib. den. Arg. super domibus et edifieiis, que quondam fuerunt magistri Johannis de Bran-

denburg, olim ejusdem ecclesie canonici, sitis in vico dicto in der ReifTegasse e. m. A. ex m
opposito borrei, quod idem magister ibidem edificari fecil*. Golzo decanus et capitulum dona-

tionem reeipiunt. capitulum de granario ecclesie sue cellerario et Reimboldo dicto Farre, qui

cum cellerario in domo ejusdem habilat, annuatim 10 quartalia siliginis solvet, que post

mortem eorundem cedent annuatim pro anniversario cellerarii. A. 3. item donat legator et

adaptat curie sue claustrali ortum situm retro eandem, quem emit a fahrica ecclesie Arg., 15

una cum ortulo parvo relro eandem curiam, ila quod successor suus in curia claustrali pen-

sionem annuam cum laudimio dominis directis aree solvere teneatur et item 4 candelas super

sepukrum donatoris in eadem ecclesia faciat. A. cellerarius, decanus et capitulum sigilla sua

appendunt. c nos Petrus dictus Swarber et Heinricus de Mülnheiin , . . scabini civitatis

Argentine, quia premissa omnia et singula in modum predictuni coram nobis ad hec per ao

dictos dominos cellerarium . . decanum et . . capitulum pro lestibus vocatis specialiter et

rogatis sunt acta, ideirco sigilla nostra propria feeimus appensari.» datum nonas februarii,

a. d. 1320. bujus instrumenti sunt 2. Februar ß.

Aus Strassb. Bez. A. G 4H27 (519'J). or. mb. c. »ig. pend.

934. C. j.c. A. Rfidolfus dictus Berstette, tractor vasorum de Argentina, et Greda, ejus

uxor, in remedium animarum suarum donacione inier vivos donaverunt fahrice ecclesie Arg.

domum unam, sitam in c. A. in vico diclo des Heyers gasze juxta aream Gonradi dicti Heyer

e. u. et e. p. a. juxta domum Jacobi sutoris de consensu expresso Katherine filie dicti Rftdolfi

sub hac condicione, videlicel, si urgens necessitas ipsis donatoribus ineumbuerit, quod dictam

domum vendere possint. A. I. (in Mangoldum clericum dicte fabrice). actum 3 idus au

februarii, a. d. 1320. Februar 11.

Au« Strassb. Ftauenh. A. Saalbuch 3 fol. 92*. cop. s. XIV

Renienkavf. ö35. C. j. c. A. Johannes dictus de Bersteten et Sophia dicta de oleyfrowe, ejus uxor,

residentes in Argeutina, vendiderunt pro 20 lib. den. Arg. Burcardo dicto Twinger et Grede,

uxori sue, ac Anne, sorori Grede, civibus Arg., (Anne einenti medietatem) redditus annuos 35

1 lib. den. Arg. per venditores solvendos super una area, sita in c. A. et est media pars

unius aree pro indiviso dir.tc zflm Capcle* an dem guldin orle e. u. el e. p. a. juxta Hein-

ricum diclum Hecker eivem Arg. V. (quoad meliorationes ullra 7 sol. et 1 den. Arg. nomine

remedii debitos choro ecclesie Arg.). Kalhcrina, Sophia et Elsa (Katherina per manum
Johannis olealoris, marili sui), filie dieli venditoris ex priori matrimonio, ac Johannes minor, #>

1 Margareta vollführt die Schenkung ihre» verstorbenen Vaters Richtern für das Wittuimerkloster

tu Stratsbitrg (dessen Vertreter Bruder Nicolaus) durch Anweisung einer Rente von 10 Schillinge auf

dem von Rynowe bewohnten Hause (citra muroa Argenünensea ante portam ejusdem civitatis prope

s. Petrum seniorem in loco, qui dicitur in dem BrftolO. 1322 August 21. Or. im Thom. A lad Kauf-
briefe 2. t Vgl. nr. 804. » Vgl. nr. SC*. ir,
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adutlus tarnen, filius dictorum vendilorum, consenliunt et resignant scripto presenti umne

jus ipsi competens in dictis redditibus judici curie. A. i. M. (pro Johanne). U. (venditores

pro Heinlzelino, filio suo). datum 5 kalendas marcii, a. d. 1320*. 1320 Februar 26.

Aua Stroaab. Tho». A. lad. Kaufbriefe 5. or. mb. c. sig. pend.

s 936. C. j. c. A. Lutgardis, relicta Ingrammi militis de Goderlheim, considerans, cectesiam Uetsfundaiion

parrochialem 8. Crucis in Arg. per triduum una missa carere qualibet septimana, et ut omni

die jam dicti tridui una missa habcatur, donatione inier vivos redditus in banno ville Dulteln-

beim donavit ipse ecclesie. perpetuus vicarius diele ecclesie Ire» missas procuraLit celebrare.

qui ßi secus faceret, procuratio devolvitur ab abbalissam monasterii s. Stephani. A. 1. (in

10 Heinricum de Etteningin perpetuuiu vicarium diele ecclesie). actum 3 kalendas marcii,

a. d. 1320. Februar 27.

Aua Stroaab. Bez. A. M 2863 (<bpiolb von a. Stephau a. XIV) fol. 38. top mb.

987. Hugo prepositus ecclesie s. Petri Arg., executor testamenti quondam Johannis dicti Prü*»dm-

Viviantz militis Arg., redditus annuos in banno ville Ensheim, Beatrici, ejusdem militis
tUflunQ-

15 relicte, in donacionem propter nuptias per eundem militeui assignatos, salvo tarnen cidem

relicte usufruetu, neenon omnia alia bona mobilia et immobilia ex potestale preposito pre-

dicto per sepediclum militem tradita dal et tradit scripto presenti ad allare s. Nicolai, con-

struetum in ecclesia s. Petri, instituens prebendam sacerdolalem ibidem, collatio prel«nde est

apud preporitum dicte ecclesie. Hugo deputat ad exeeutores premissorum decanum et Nico-

ao laum de Kagenecke, canonicum ecclesie s. Petri predicte. sigilla judicis curie Arg. et Hugonis

sunt appensa. actum et datum 8 idus marcii, a. d. 1320'. März 8.

Aua Stroaab. Bez. A. G 4713 (ÖOH5). 9. or. mb. c. 2 aig. pend.

988. C. j. c. A. Ellina, uxor Rfldolfi villici de Husbcrgen civis Arg., providens saluli Beginenium»-

anime sue et Rüdolfi et quondam Hugonis dicti Spillcr, institoris Arg., prioris mariti sui,
"tftwtg.

•ä ordinavit, quod -

de tertia parte domus et aree, pro indiviso «darum in c. A. ante portam

fratrum ordinis minorum, que ad ipsam Ellinam proprictati« titulo pertinent, domus dicta

vulgariter ein gotzhus post ipsius Elline et Küdolli obitum, ad quem dicta tertia pars quoad

vixerit occasione dotU pertinet, perpetuo habeatur. in quam quidem domum per priorem

ordinis fratrum predicatorum domus Arg. collocari voluil 8 persona» (emellas bone vite, ex

*) quibus 8 personis Ellekindim liliam sororis diele Elline voluil esse unam, item 1 vel 2 de

progenie ipsius Ellekindis, item Gerinam de Walhesbeim moram Argentine trahentem. item

ordinat, quod prior domus fratrum predicatorum excessus illicitos, si quo« commiserint,

1 Ebenso verkaufen sie 1322 Juli 31 durch Rentenkauf an Johann Manaae zum Riet, Bürger von

Str., für 17 Pfund Pfenninge eine Rente von 1 Pfund Pfenninge auf ihrem obengenannten Hauae, von

as dem Manaae früher einen Zina von 34 Schill, u. 2 Pfenn. bezog {vgl. nr. 644 und 868). Der dem

Münsterchor geschuldete Zina von 8 Urnen und 10 Pfenn. geht ollen anderen vorauf. Vertreter des

MünaUrchors, der zustimmt, sind Johannes cappcllanus domini de Dicke und Nicolaus de Däbingheim,

prebend&rii eccl. Arg. Or. im Hoap. A. Zerstreute Sachen. — Dieser an Manaae zahlbare Zina wird

in einer neuen Verkaufsurkunde von 1327 Juni 27 auf 1 Pfund 5 Schill. 2 lfenn. erhöht. Bei Säumig-

4» keit in Zahlung des Zinses verfällt das Maua noch Ablauf 1 Monate dem Hofherrn (Manaae). Die

Verkäufer haben 18 Pfund Pfenninge erhalten. Or. im Uosp. A. Zeretreute Sachen. * Schon 1317

Januar 13 hatte Johannes Viviantz (eger corpore) dem I'ropat Hugo Vollmacht gegeben, seine Güter

tu guten Zwecken zu verteilen ; jedoch behält er sich die Freiheit Legate zu machen vor. Seiner .

behält er 40 Mark Silber, seiner Gattin Beatrix aber das Nuteungsrecht aller Güter vor.

«> er selbst schon vorher eine Urkunde ausgestellt (nicht erhalten). Or. ebendaeelbat faac. 7.
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corrigerc poteril et delicbit, quodque in locum ainote vel dcccdentis semper personaln aliam

riebest subrogarc. EIHna legal Ellckindi quosdam redditus, qui ad dotnum diclani gotzhus

cedere dnhchunt. actum 10 kalendas maji, a. d. 1320«. 1390 April »*.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Hop. XLI fate. 63. ritt, mb c. sig. pend., ausgestellt vom judex curie

Arg. 1386 Januar 16. 5

t'trkauf. 989. C. j. e. A. Wallherus , nalus quondam Nicolai dicti Rosseläschcr in Argentina,

vendidit de consensu Agnetis, sororis dicti venditoris, Cfinrado de Maurimonaslerio et Anne,

uxori ejus, sorori venditoris, pro 5 Hb. minus 4 unccis median» partcm pro indiviso unius

domus, construtte super area Junte domioelle, nalc quondam Jacobi dicti de Barre senioris

civ. Arg., in c. A. in vico dicto dcz gassc von Schiltigheim sile juxta domum diele I-owclin, io

ita quod de area non plus census nomine solvalur quam 5 sol. den. Arg. et 1 capo prefate

domicelle, que medietatem pro censu dicto emptoribus locat in emphiteosim. Er. 1. V. A. 1.

datum 4 kalendas maji, a. d. 1320«. April »«.

Aua Strat$b. Hosp. A. Prot. 242 Orph. (Copiolb. von s. Clara aufdm Wörthe) nr. 199. cop. Chart

rmunde,,- 940. Sigelinus prepositus, Hugo de Liitenbeim prebendarius s. Thoine, ac Nicolaus de 15

tifiung.
Kagenecjjg canonicus s. I»etri ecclesiarum, executores testamenti quondam Reinboldi de

Kagenecke, canonici et scolastici ecclesie s. Thosne, juxta ultimam voluntatem Reinboldi ' in

honorem s. Georgii sacerdotalem prebendam deputant cappelle s. Marie, que csl eboro ecclesie

s. Thome contigua, juxta quam idem Reinboldus est sepultus. Johannes decanus et capitulum

s. Tliome et episcopus consentiuut. prebendam prima vice Fritschoni nato Erbonis de Lüten- 20

beim presbylero conferunl de consensu Conradi custodis ecclesie s. Thome. jus collationis est

apud predictum Hugonem et apud eum, quem ad hoc deputaverit, et post hujus mortem

apud prepositum ecclesie s. Thome. prebendarius per obedienciam decano et per frequenla-

cionem choro est aslrictus et cottidie missam celebrabit. ut equalem porcionem de distribucio-

nibus in choro reeipiat, annuatim capitulo assignabit 2 Hb. den. Arg- sequitur specilicatio ss

bonorum, in quihus etiam jus in domo in c. A. sita ultra potitem s. Thome inter piscatores,

quam predictus Hugo inliabilare debet pro tempore vile sue. sigilla episcopi, decani, custodis

et capiluli s. Thome sunt appensa. datum craslino bb. Philippi et Jacobi aposlolorum, a. d.

1320. Mai 2.
•

Aus Strassb. Thon. A. lad. 25 (Titres). or. mb. c. 4 sig. pend. und Transfix von 1334 August 20. 30

vrrka«f. 941. Vor dem hofrichler verkauft Ellin Cruterin zu Sirassburg an bruder Heinrich von

Honburg und Betschelin Roses, meister des grossen spittals zu Strassburg, ein liaus gelegen

zu Strassburg hinter der kürscbnerlaul)e nel>en Heinrich Wclzel ritter, von dem ein zins von

5 Schillingen jährlich gezahlt wird an Wilhelm Dantze, edelknecht, der das Vorkaufsrecht

behält. V. Er. 4. der kaufpreis l«lrägt 10 pfund weniger 6 Schilling, actum nonas maji, 35

a. d. 4320. Meli 7.

Am Strassb. IIosp. A. Prot. 116p. II (Deutschbuch) fol. 85. Deutscher Auszug s. XV

vtrkauf. »48. C. j.c. A. Heinboldus diclus Hnftelin, miles Arg., vendidit redditus annuos 1 Hb.

den. Arg. super domo sua et area, dictis zA dem stalle in c. A. in vico dicta zu dem stalle,

> Vgl. nr. 374 und 587. * Vgl. ur. 691. Die ganze Hofstätte (ficht Junta dem Conrad in Erbleihe au

für einen Zins von 10 Schill, und 2 Kappen. 1324 September 21. Hosp. A. lad. Orph XXXV fase. 28.

Abschrift besiegelt vom decanus eccl. s. Petri Arg., judex sechs apostolice depntatua, feria sexta poat

doroinicam Invocavit sub a. d. 1327. (1327 Märs 6). 3 Vgl. nr. 829.
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Burcardo ejus fratrueli pro 20 lib. den. Arg. ; sed emptor venditoribus pro diclo pretio reven-

dere tenelur. A. 1. datuin 10 kalendas junii, a. d. 1320. 1320 Mai 23.

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. Prtdie. 107 (Copiulb. s. XIV) fol. 55 b. cop. mb.

943. C. j. c. A. Rcinholdus diclu's Brandecke miles Arg. confcssus fuit in presencia Bur- Aufführung

5 kardi dicti Waldeckc inilitis et Johannis dicti de Ehenheim presh., gubernatomm et procura- sJ^Smn
forum fabrice cccl. Arg., quondam Reinboldum dictum Slubcnwcg seniorem militem Arg.,

patrem prcdicti Brandecke, eidem fabricc in remedium anime sue donarionc inier vivos

donassc redditus annuos 1 lib. den. super domo et area dictis der Swartzcn hus 1

, sitis in

c. A. an dem Holwige juxta domum dictorum de Mnlnecke e. u. et c. p. a. juxta dictum

io Heidenrich, quas inbabitat Nicolaus dictus Hanener. quam quidem donacionem ex nunc prc-

diclus recognoscens raliflcat sub hiis condicionihus, videlicet, postquain dicttis Rcinholdus

eidem fabrice 20 lib. den. Arg. üadiderit, quod tunc domus exonerata nit a redditihus prc-

dictis et simul restituendum sil hujusmodi instrumentum. actum 3 nonas junii, a. d. 1320.

Juni 3.

15 Aus Strassb. Frauenh. A. Saalbuch 3 fol. 59«. cop. chart. Nach der Ueberschrtft lag das Hau*
« under der dftchlöben ».

944. C. j e. A. Demfldis, filia quondam Rfidegeri dicti Mördelin civis Arg., omni juri fcVM«A*.

in area et domo, sitis in c. A. apud s. Grucem juxta Jobannem dictum Rynowe sutorem

e. u. et e. p. a. juxta domum Mebee dicte MAgin, sororis dicte Demfldis, renuntial per pre-

ao scnles, idemque jus commune Üemüdi et Kathen ne dicte Lempfridin, sorori Demfldis, in

manus domini Erbonis dicti de Kagenecke, cellerarii ecclesie s. Petri Arg., domini directi

dictarum domus et aree, libere resignavit. ad hec prefatus Erlto locavit in emphiteosim Agneti,

fdie dicte Demfldis, uxori magist ri Hugonis, notarii civitatis Arg., et Kalherine prefate pro

annuo censu 4 sol. den. Arg. et 1 caponis. V. Er. 4. sigillura curie Arg. et predicti Erbonis

23 sunt appensa. datuin idibus augusti, a. d. 1320'. August 13.

Au* Strastb. Hosp. A. lad. 169 fasc 5. or. tnb c. 2 sig. pend.

945. C. j. c. A. domina Anna, relicta Gölzonis dicti de Groslein, inilitis Arg., suo et ZeiUnh*.

Kalherine, fdie sue adhuc minoris, nomine et pro ipsa (pro qua cavit de ratihabitione sub

reruin suarum ipotbeca), de consensu Golzonis inilitis, Anne, Agnetis, Nicolai armigeri,

au GAnonis canonici ecclesie s. Petri Arg., Heinrici et Welzelonis, liberorum dicte relicle, locavit

Johanni de Mauriinonasterio, rectori ecclesie in Onolvisheim, et Agneti, tilie Heinrici dicti

Engelin de Bfllenheim, famule dicti rectoris, residentihus in Argentina, ad tempus vite ipsorum

scu unius ex ipsis, domum et aream, sitas in c. A. in cono vici dicti Leymengasze juxta

aliam aream locatricis, pro annuo censu 30 sol. den. Arg. ; sub hiis conditionibus, quod

35 Gfitzo et Rfllinus, liberi predicti Johannis de Mauriinonasterio, eorumque heredes proximiores

dictam domum et aream in emphiteosim habere debcant pro censu prediclo. fuit eliain

adjectum, quod si predicti Johannes et Agnes post obitum suum reperirentur obligati in

debito se ad suminam 10 librarum extendente, quod Göt/o et Rfllinus predicti ad solutionem

llnaliter teneantur. Er. 4. V. hoc eciatn adjeclo, si ex parte couduetoris in domo et area

io prescriptis reeiperentur alique persone inhonesle et male fame, a quibus vicinis ibidem scan-

1 Vgl. Str. G u HN. S. 100. » Vgl. nr. 251 und 843. Kathcrtiut verkauft dann an die genannte

Agnes und deren Gatten Hugo ihren Anteil für 24 Pfund Pftrnn Hugo giebt von dem ganten Hause
«|j seiner Gattin tum Wittum, diese ihm >/s- Der Hofherr Erbo stimmt tu. 1324 Mai 23. Or. eben-

daselbst.

Digitized by Google



286 1320 August 20 — Dezember 15.

dalum oriretur, quud tunc licilum sil locatrici et ejus successoribus, personas inlioneslas

auctoritate propria expcllere de domo el area mcmoratis. datum 13 kalendas septcmbres,

a. d. 1320'. 1320 August 20.

Aus Strassb. Hosp. A. lad Hop. XXXJV fasc. 2. or. tnti. c. »ig. pend und Transfix von 1326

zitxtvrvhiiinitt. 946. Judex c. A. pronuncial, Pctium dictum Jöehc, prcbcndarium altaris s. Jacobi in 5

ecclesia s. Slephani in Argentina, esse obnoxium conventui monasterii s. Slephani in 5 so),

annualim de area cum fönte quondam dicte de Selse, nunc annexa curie diele zu dem bir-

böme, que curia sita est in c. A. prope ecclesiam predictain et juxta domum dictam das

olclms. Johannes dictus Hawait, canonicus et procurator dieli nionaslorii, cum predicto Petro

convenerat de censu predicto. actum 5 kalendas septembres, a. d. 132U. August 28. w

Aus Strassb. ikz. A. H 2661. 1. or. tnb. c. sig. pend

947. C. j. c. A. Wernherus dictus de Pfettensheim civ. Arg. locavit in emphiteosim

Heyinoni pellilici Arg. unam arearn, in c. A. an dem Rossemerckete in vico dicto dez von

Pfettensheim gasse pi-ope murum monasterii s. Cläre juxta dictum Kleiber c. u. et e. p. a.

juxta ßlios quondam Hugoiiis dicti de Dossenheim civis Arg., pro annuo censu 12 sol. den. ir>

Arg. Er. 4. V. actum 15 kalendas octobrea, a. d. 1320. September 17.

Aus dem Archiv des Strassb. Domkapitels. MünsterchorcopialbucA fol. 25 f. cop. s. XIV.

948. Der richter des hofes zu Strassburg macht bekann», dass Bere, ein brodbäcker zu

Strassburg, «gesessen by Kcttenhurne by sant Thoman» und Kunigundis, seine gattin, ihrer

tochter Katharina gegeben haben 4 vierteil roggen iährlich auf einem zins von 2 pfund geldes, *>

den die eitern erhalten von einem hofe ausserhalb der mauern «zü Vinckenwilre gelegen

nebent dei seihen gehere hör cinsite und andersiten nebent der lsenhärtin, und ist ein

cleinhof». nach dem tode geht der geschenkte zins an die eitern zurück. 13 kalendas

octobres, 1320. September 19.

Am Strassb. Hosp. A. JVo*. *. Elisabeth 205 (Copialb. s. XV) lit. S nr. AB. Dtscher Austug. »

949. C. j. c. A. Cüuradus dictus Pfaffe, uatus quondam GAnradi panificis de Gertwilre,

panifex Arg., et Greda, ejus uxor, confessi sunt in presenlia Johannis Sigelwrhti, portal ii,

et Pctri dicti Merswin, canonici ecclesie s. Petri Arg., se teuere a deeano et capitulo ejusdem

ecclesio in emphiteosim domum et aream supra [nr. 080] descriptam pro annuo censu 14 unc.

den. Arg. el 1 caponis in vigilia ascensionis domini solvendo. si per quindenam |)ost lapsum an

termini in solutione dicti census existerent negligentes, extunc cadere debent a jure emphi-

teotico. Petrus dictus de Schönecke civis Arg. suam volunlatcm adhibet, ita tarnen quod

decanus et capitulurn ipsi el ejus heredibus 2 unc. den. Arg. et 1 caponem de dicta area

singulis annis solvere teneantur. datum idibus novembris, a. d. 1320. November 13.

Aus Strassb. Bes. A. G 4827 (5199). or. mb. c. sig. pend. »

e,-w,ihr. 950. C. j. c. A. Brigida abbatissa el conventus monastcrii s. Slephani Arg. locant in

emphiteosim Iluse cupparie, nate Nycolai dicti de Ratzenhusen, piscatoris Arg., domum supe-

riornm dictam zü der smilten et aream domus, in c. A. in vico diclo Kalbesgasze juxta

domum quondam Rfdini dicti Riplin militis Arg. e. u. el a. p. juxta domum inferiorem zü

der smitten dictam sitas, pro annuo censu 2 lib. et 10 sol. den. Arg. Er. 1. sie etiam, w

' Gotzo und Bulin verkaufen das genannte Haus weiter an Johannes, den Sohn des

Edelknecht Johannes von Bande, VkepUban in Rande, für 30 Pfund weniger 5 Schillinge. 1326 Sep-

tember 27. Transfix an voriger Urkunde.
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quod conductrix et heredes sui quarlam partetn expensarum circa purgationcm ac refeclionem

cloace »olvere et domum et aream in adeo bono edißcio tenere debeant, ut locantes certi sint

suo cen6u. V. dalum 18 kalendas januarii, a. d. 1320. hujus instrumenti 2 sunt pari«.

1820 Dezember IS.
r, Am Strastb. Stadt A V. D. G. lad. 78. or. mb. c. tig. pend. delap».

951. Conradus dictus Smultz de Brunsebach civis Arg- onlinat suum teslamentum.

inter multa alia legata sunt et hec : ipse legat fabrice ecclesie Arg. et fabrice eccl. s. Thome

omne jus, quod habet super cstuario, sito prope fratres Augustinenses c. m. A. cx una juxta

dictum Howemesser militem et ex a. p. juxta dictam Helfandin, item iisdem dcbituin 23 üb.

lo den. Arg., in quo sibi tenetur Johannes dictus Stempfelin filiasler quondam Mathic dirti

Treffese, item decano et capitulo ecclesie s. Thome reddilus in Stotzheim pro anniversariis

ipsius, parentum et Eberhard) fratris peragendis ; item legat domum suam, sitam in c. A. in

vico diclo des Reissersgasse dictam zft dem meienfro « ad prebendam altaris super leclenario

ecclesie s. Thome, quam tenel Sifridus dictus zu dem turne, item eidem 2 spondilia dicln

lr» spanbette, tabule, tripedcs, scampna, scdes, sedilia, cathedre in dicta domo existcntia etc. etc.

decanum et magistrum Johannem Reinwin canonicum cjusdcm ecclesie hujus testamenti

constituit executores. sigillum curie Arg. est appensum. actum * kalendas januarii, a. d.

1320. Dezember 29.

Atu Strattb. Thom. A. Utd. 25 (Titret), or. mb. t. tig. pend.

au »52. Heinricus de Dicke, canonicus et portarius eccl. Arg., teslamentum suum ordinat.

inprimis legat episcopo Arg. 1 fertonem argenti. inter alia legata et hec : certos redditus

lejjat capellano altaris Capelle s. Andree eccl. Arg., juxta quod sepulturam suam eligit. item

deputat certain summam bladi in cuneos pistandam et inier scolares pauperes distribuendam.

recognoscit eliam se bis creditoribus obligatum : domine de Ramberg, domine claustrali in

» Andclahe, in 11 lib. den. Arg., Johanni, dormentario ecclesie Arg., in 12 lib. et 10 sol.,

Künigundi, relicte Lamperhti, coci sui, ac Wilhelnio, ccllerario suo in Andelahe, certain

summam del)et. Heinricus, filius quondam fratris legatoris, solvet 50 marcas argenti, si turrim in

valle Andelahe habere voluerit. hujus testamenti executores constituit dominum Olricum de

Rapoltsteine, canonicum eccl. Arg-, avunculum legatoris, Johannem Kusoldi, scolasticum eccl.

30 Rinaugensis, Cunradum de Meistersheim et Johannem, capellanum curie legatoris, preben-

darios Arg. ecclesie. actum ieria quinta post Hilarii, a. d. 1321. 1321 Januar lß.

Ans Strastb. Bas. A. O 2708 (3132) nr. 10. vid. mb. c. tig. pend. delopt. ausgestellt vom judex

Arg. 1322 Desember 29.

988. C. j. c A. Agnes dicta Pbötin et Metxa, relicta Burcardi tamuli Schachonis de Arg.,

au filia dicte Agnetis, de consensu expresso Katherine et Agnetis, filiarum dicte Agnetis, manibus

coadunatis vendunt pro 8 lib. et 9 so), den. Arg. Johanni diclo de Basel, institori de Arg.,

et Elline, uxori sue, domum unam, sitam in c. A. in vico diclo Kurdewangasse juxta Hein-

ricum carpentarium e. u. et e. p. a. juxta Wernhcrum dictum Kistener presente Bertschino

diclo Fischer cive Arg., domino directo dicte aree, et venditionem auetorizante, salvo eidem

40 Bertschino annuo censu sibi debito de area predicla, scilicet 11 unc. den. Arg. E. A. A. 1.

actum 12 kalendas februarii, a. d. 1321 '. Januar 21.

A, lad. 49 nr. 75. or. mb. e. »ig. pend.

Verkauf.

1 Vgl Str. O ttttd HN. S. 130. * Vgl. nr 73*
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*vn*«nj. 954. C. j. c. A. Albertus dictus Scbaflener Vierling civis Arg. in presencia Gösselini dicli

Schöp et Burkardi dicti Waldecke militum, gubernatorum, et Johannis de Clienheim pres-

byteri, procuratoris fabrice eccl. Arg., se et omnia bona sua mobilia et immobilia donat

fabrice eccl. Arg. in rcmedium aniine sue et quondam Gertrud dicte Hegeniu, uxoris sue.

specificacio bonorum : primo videlicet in c. A. domus una juxta paludem dictam die Schöpfe, s

quc olim fuit in bonis quondam magistri Gölifridi notarii predicte civitatis item una domus

contigua dicte domui, quam ipse donator inhabitat *, item una area retro domum proxime

prescriptam, quam quidem aream donator in emphiteosim tenet a tleinrico dicto de Molnheim

rive Arg., item domus et area zil der Schupfen neben! der rosen, item pistrinum zu der

brantreiten cum universis juribus etc. item in oppido Sletzslat, item in banno ville Burne, ig

Scherwilr, Kestenholtz, Diefental, Barre, Zallenwilre, Dangkralzheim, Brumgostal, Berghfltcn-

hcim, Irpstelte, Bibelnheim, Burner. datum 17 kalendas aprilis, a. d. 1321».

1321 März 16
Aus Strasab Frauenh. A Saalbuch 3 fol. 253». cop. chart. s. XIV

Schenkung 9S&. C. j. c. A. Jacobus dictus Seyler, nuncupatus der Winsticher Arg., Lutgardis uxor i">

sua et Johannes, filius eorundem, per manum Johannis dicti Junge militis Arg., domini

directi aree subscriple, fabrice eccl. Arg. in remodium animarum suarum donacione inter

vivos donaverunt unam domum cum pertinenciis ejus, sitam in c. A. in Hoyersgasze uf dem

Rossemerkele juxta dictum Orc proclamatorcm vini e. u. et e. a. juxta dictum Hövelin mura-

rium. A. 1.(in Johannem de Ehenheim preshyterum, gul>ernatorem dicte fabrice). actum »
10 kalendas aprilis, a. d. 1321. März 23.

Au* Straub. Frauenh. A. Saalbuch 3 fol. 92». cop. chart. f. XIV e.teunt.

Tetanie»!. 9S6. C. judicibus curiarum Argentinensium Johannis et Rfldolß de Ohsenstein archidya-

conorum constitutus magister Dielmannus de Mövenberg, clericus Argentinensis*, testamentum

suum ordinal, inter alia instituit prebendam in ecclesia s. Crucis Arg.; probendam confert v,

Hcinrico, perpetuo vicario ecclesie s. Stephani Arg. jus eollationis est apud abbatissam monas-

terii s. Stephani. execulores magistro Eberhardo phisico et apothecariis pro medicinalihus et

cura sua respondeant. hujus testamenti execulores constituit Conradum de Kirkel, thesaura-

rium ecclesie Arg., magistrum Heinricum Dictmari, prebendarium ecclesie Arg., et magistrum

Johannem Vctterkint, advocatum Argentinensem *. sigilla dictarum curiarum sunt appensa. »>

actum et datum 7 kalendas aprilis, a. d. 1321. März 26.

Aus Strastb. Bes. A. H 2613. 1. or. mb. c. 3 sig. pend.

Tnumeni. 957. Heinricus Dietmari presbyter et prebendarius ecclesie Arg. testamentum suum

ordinal, episcopo legat 3 marcas argenti. ad cltorum ecclesie Arg. Icgat l»na quedam, in qua

ecclesia insuper instituit prebendam sacerdolalem, cujus jus eollationis crit apud episcopum, x,

in altari expensU legatoris construendo retro altare majus ecclesie Arg. ante crucem magna

m

ibi posilam; item legat ad chorum cappam suam choralem. item legat redditus pro panno

l Vgl . Amnkg su nr. 389. * Vgl. nr. 456. » Vgl. nr. 699. * In der Ueberschrift der

Copie derselben Urkunde im Copialbuch roll s. Stephan s. XIV (Bez. A. H 2863) heisst Dielmann :

< advocatna curie Argentinensis ». Derselbe (Dielmannas de Novenborg clericas advocataa civis Argen- <o

tinenais) wird auch erwähnt in Urkunde von 1318 September 27. Karlsruher Gen. Land A. Copialbuch

733 S. 222. 5 Die Grabschrift dieses Stadtschreibers (gestorben 1329 Januar 16) fand sich 1769

beim Abbruch des Bruderhofes. Vgl. ürandidier Essais histor. Supplement (1868) S. 68. Sie lautet

:

« An. dorn, m cec xxix xvii kal. febraarii obiit magister Johannes Vetkint, advocatos civitatis Argen».,

natna Hngonis de Nova civitate et Jutie coniugia Argent., cum qoo eubat Elsa uxor sua. nata Petri v>

Panphili armigeri Argentinensis. Agne dei, rogo, tolle mei peccata Johannis Vetkint atijne mc*
«liiert* coningia Elsa*.»
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griseo levioris prelii commutando, qui singulis annis ad vesliendos mcnilicos et miserabiles

pauperes laicos impeudatur (quilibet paupcr 7 uh.as de panno recipicl). item legat redditus

dividendos inter pauperes scnlares chori et scolas ibidem frequcntanlcs. item legat bona ad

prcbendam per ipsum institutam in ecclesia Altcnwilrc apud Dambach, prcter mulla legata

& variis munasteriis facta lejfat et hec : Uerine amite sue 10 marcas argenti, liberis quondain

Hartmfldi de Ehenheim fratris quondain magistri liietinari prebendarü dicte ecclesie, cxcepto

Dietmare presbytero eorundem liberorutn frutre, 20 marcas arg., fabrice ecclesie Arg. 10 marc.

argenti, item Jolianni nato quondain ilartmüdi de Ehenheim predicli, nepotis sui, 10 lib.

den. Arg. item Hugoiii diclo de Lampertheim presbytero et canoniro regulari ecclesie

io s. Leonardi Basiliensis übros suos matutinales omnes et 10 lib. den. Arg., item fratribus prc-

dicatoribus et fratribus minoribus domuum Arg. utrisque 12 lib. den. Arg., item fratribus

heremitis s. Augustini et s. Wilhehni apud Argenlinam cuilibet domui (i lib. den. Arg., item

reliquis ecclesiis cotiventuaübus et inonasteriis in civitate Argentina et ejus suburbiis cuilibet

1 lib. den. Arg., item cuilibet sacerdoti s. Thome et s. iVtri Arg. hujus lestamenti execu-

lö tores constiluit Walramuni de Veldenlze decanuin ecclesie Arg., magislrum Cünradum cus-

todem ecclesie s. Thome Arg., HeUelonem dictum Markes militetn Arg., Nicolaum de Dühing-

beim prebendariuin eccl. Arg. et Anshelmum de Zabernia clericum Argentincmwm. sigillum

curie Arg. est appensum. datum 3 idus aprilis, a. d. 1321 1321 April 11.

Aus Straub. Bez. A. G 1442 (1860). or. mb. c. sig. pend.

an 958. C.j. c. A. Ellina rclicta Ülrici magistri kuppariorum Argentinensium, Katherina, verkauf.

fJIricus, Johannes dictus Manscler, et Hugo, lil»eri ejus, manu coadunata et specialiler Kathe-

rina per manum Johannis magistri kuppariorum Argcntinensium, mariti sui, vendiderunt pro

30 lib. den. Arg. Stephano de Meyngcn, civi Arg., doinuin et aream, sitas in c. A. hinder

dem Swederiehe juxla Johannem dictum Mulcstein und ist an Hornecken gcssclin das orlhus

x> wider sante Elisabcht, p. p. e. !.. ita quod tarnen singulis annis debeatur 1 sol. den. Arg.

ad ecclesiam parrochialcm s. Nicolai Arg. (6 den. vieeptebano, 4 socio ejus et 2 sacriste)

nomine remedii. A. 2. Wit. 1. (pro Ellina). M. (pro Johanne, t'lrico et Ilugoue). U. (Ellina,

Katherina, Johannes et Hugo pro Husa lilia quondain Elline lilie predicte Elline). actum

3 nonas inaji, a. d. 1321 Mai Ä.

au Am Strassb. Thom. A. lad. Kaufbriefe 1. or. mb. c. sig. pend.

959. C. j. c. A. Anna antiquior, relicta Durcardi dicti Treflese in der Crutcnowe apud Setigrriit-

Argeutinam, confessa est in presentia Johannis dicti Hauwart, canonici ecclesie s. Stephani
*"/l"n"-

Arg., quod quondain Mathias dictus Treffese, civis Arg., iu emendam omicidii per ipsum in

i Greda, die Tochter de* verstorbenen Johann ron Dundenheim Bürger von Str., Eberhard Zarte

!ß Priester, Pfründner am Münster, Clara dessen Schtcester, Gattin Johanns von Holeheim Schaffners

des Strassburger Domkapitels, Junta und Gertrud, die ToclUer der verstorbenen Gerina von Innen/wim,

Anna, Katherina und Engentsa. Schwestern des verstarb. Dietmar Pfründners am Münster, uttd endlieh

Ellekind, die Tochter des verstorbenen Hartmnd, Bruders des verstorbenen Dietmar, Canonikus von

St. Thomas, erkennen als nächste Erben des Meisters Heinrich Dietmar, Pfrüitdner am Münster, alle

40 Schenkungen desselben an. Or. ebendas. G 474* C>120). I. Dasselbe thut Heinrich von Sarburg, Bürger

von Str., als Gatte der Grete iy>m Tumenheim. I.Vit Srptembcr 18. Transfix an voriger Urkde. Magister

Heinricas Dietmar! erniedrigt die legale für die Doinfnbrik uml das Strassb. Hospital von je 50 Ifund

auf je 10 Pfund. 1331 April 11. Or. ebendaselbst. Da diese Angaben aber nicht mit dem Texte des

Testaments stimmen, so feldt wohl ein oder andere Urkunde im Zusammenhang. * Vgl. Str. G. u.

45 HN. S. 82. Vgl. nr. VG5. Dasselbe Haus umt Hofstatt (nun als benachbart Nicolaus von Dübingheim

Pfründner am Münster bezeichnet! verkauft das Kloster s. Clara in Alesbach {Baseler Bistums) für 33

Ifuntl Ifenn. an den Strassburger Bürger Konrad von Bufach. 1327 Oktober 30. Or. im Thom. A.

lad. 21 (Titres)
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personam quondam Johannis dicti Schilp, sororii sui, perpetrati lumen nocturnale olei ardens

in ecclesia b. Stephani instituerit in dicti quondam Johannis animc remedium. et ad hoc

prcdicta Anna de consensu Anne filie, item Anne, Rurcardi et Johannis, neptis et nepotum,

donat redditus in Swcighusen apud Willesteten. datum pridie idus maji, a. d. 1321.

1321 Mai 14. r,

Aus Strassb. lies. A. H 2678. 4. or. mh. c. sig. pend. delaps. In der Urkunde wechselt die Dinte,

dieselbe Handschrift bleibt aber.

960. C. j.c. A. Kaiherina, relicla Riilini dicti Lentzelin civis Arg., Nicolaus, Sophia,

Rülemannus el Heintzelinus, liheri dicte rolicle, vendiderunt Heinrico dicto de Mülnheim,

civi Arg., redditus annuos 1 üb. den. Arg. de domo et area, sitis in c. A. an Sporergasze 10

nebent dem Sporer einsite und andersite nehent deine Goltsloger und sloszeiit afler uf den

Satteler, |>cr venditores solvendos, pro 20 Iii», den. Arg. A. 1. jus reemptionis reservatur

a. usque ad puriücationcm h. Marie v. praxime venluram. datum 17 kalendas juuii, a. d. 1321.

Mai 16.
Aus Strassb. Bes. A. <x 6175 (6202). 6. or. mb. c. »ig. pend. delaps. 15

Vfrknur. 961. C. j. c. A. Reinboldus Reinböldelini miles Arg. vendidit domine Gerdrudi, relicle

Johannis dicti de Winterlur civis Arg., domum dictam zu deine Hohenhuse unde ist ein

orthus el areani cjiisdcm domus, in c. A. silas juxta domum diele emptricis, quam ipsa

inhahitat, p. p. c. 1. pro 100 marcis arsenti. domus et area vendilori obvenerant ex successione

patema et materna. Agnes, filia venditoris et uxor Rurcardi dicti Schulthcisse mililis Arg., •»

Reinboldus miles et Gerdrudis, uxor Ehcrlini dicti de Mülnheim militis Arg., liheri dicti

vendiloris, consenliunl. A. 1. datum ü kalendas juuii, a. d. 1321. Mai 27.

Aus Strassb. Bes. A. G 3645 (4040). 2. or. mb. c. »ig. pend.

EMeihe. W8. C. j. c. A. Gertrudis , relicla Rerbloldi de Windecke mililis, locat Heinrico dicto

Kirwarte, filio dicti Kratz de Arg. et Kuthcrine de Geispoltzheim , uxori dicti Heinrici, pre- a
sentibus in emphiteosiin unam peciam, sitam e. m. A. ufl der meye malte* slosset an die

owe juxla Ileinricum Wr
etzelonis mililem Arg. und bei weg meyen gasse usz über die vor-

genante frowe Gertrude, pro annuo censu 8 unc. den. Arg. et 4 capponum. Er. 4. V.

actum 4 nonas junii, a. d. 1321. Juni 2.

Aus Strassb. Stadt A. lad. Chartr. Laurent. Mart. fasc. II. vidim. mb. ton 1391 Februar 3 aus- :»

gestellt vom judex curie Argentinen&is.

verkauf. 909. C. j. c. A. Waltherus de Geroltzecke trans Renum vendit Rurcardo dicto Twinger

civi Arg. et Grade, uxori ejus, ac Anne, sorori ejusdem Grede, bona in banno et villa

Osthus apud Erslheim sita pro 172 üb. den. Arg. liheri vendiloris : Johannes, canonicus eccle-

sie Arg., et Waltherus, Elsa (maritus Johannes de Rapoltstoine Rasiiiens. diocesis) et Susanna ;c

(marilus Hugo de Geroltzecke in Vosago) consentiunt. datum nonas junii, 18 et 2 kalendas

julii, 13 kalendas seplembres 1321. Juni 6, 14 und 30, Augtut 20.

Aua von Müllenheim Fumil. A. or. mb. c. sig. pend. delaps.

KrbMhe. Priorissa et conventus monasterii s. Elysabeht e. rn. A. locaverunt in emphiteosim

Gflntzeüuo panifici juxta pontem s. Thomc et Sophie uxori ejus, filie dicte Fundenin de .to

Rrömat, domum et aream, in c. A. inier piscatores sitas juxta domum Rerhtoldi de Oflen-

burg prebendurii eeclesie s. Tliomo Arg. e. u. et e. p. a. juxta domum Johannis pi.scatoris

fratris magist ri Rertschini piscatorum (accedente consensu Katherine, uxoris Johannis dicti

> Vgl. Silbermann Lokalgeseh. d. Stadt Strassb. S. U5.
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Hanseler de Schßnecke civ. Arg.), pro annuo censu 2 Hb. et 3 sol. den. Arg. persolvendo

dicte Katherine ad tempus vite ipsius tantum et post ejusdem obitum priorisse et convenlui

monaslerii prenotati. insuper conduetores de dicta orea singulis annis 6 sol. den. Arg. et

2 capones ecclesie s. Thome solvere tenentur. conduetores domum in bono edificio conservare

s debent. Er. 4. V. sigilla curie Arg., priorisse et convenlus sunt appensa. datuin kalcndas

julii, a. d. 1321. bujus inslrumenti 2 sunt paria. 1321 Juli 1.

Aus Straub. Thom. A. lad. 27 (Titres). or. mb. c. 3 sig. pend. Dorsualnotia s. XV: «locacio

965. C. j. c. A. Agnes, nata quondam Heinrici dicti Hoycrsida civis Arg., de consensu Verkauf.

io sororum suaruni Else et Grede vendidit Nicoiao dicto Kolin, civi Arg., redditus annuos

10 sol. den. Arg. super domo sive claustro fratruin hcremilarum ordinis s. Augustini e. m. A-,

qui redditus venditrici obveuerant ex successionc paterna, pro 8 lib. den. Arg. A. 1. dalum

42 kalendas augusti, a. d. 1321. Juli 21.

Au» Strotsb. Thom. A. lad. Kaufbriefe 4. or. mb. c. sig. pend.

15 968. Prior et conventus ordinis fratrum predicatorum locant domum zum Scharpfenecke • Uib:ucht.

Heilwigi dicti Bonlerin ad tempus vite sue pro annuo censu 1 lib. cere, et post ipsius obitum

Gi-ede, filie Cünonis dicti Bonlin civis Arg., fratris dietc Heilwigis, ad tempus vite pro 1 lib.

den. Arg. Cflno dictus Bonlin, Ellekindis, Agnes, Cüno, Johannes, liberi predicti Cunonis,

non debent fundere aliquas partes aliquibus personis ad inbabitandum, Ellekindis promittit

'•» hoc per manum Johannis dicti de Zabernia mariti, et Agnes hoc per manuin Jeckelini dicti

Reinbolt mariti sui. sig. cur. Arg. est appensum. datum 8 kalendas augusti, presentibus

Berhtoldo dicto züm Riet et Hugone dicto de Blümenowe, scabinis civitatis Argentine pro

testimonio ad premissa ex parte dictarum partium, ul dicitur, vocatis, a. d. 1321. bujus

inslrumenti sunt 2*. Juli 26.

25 Aus Strassb. Hosp. A. l'rot. Pridic. 107 (C#pialb. $. XV) fol. 16. top. mb.

967. G. j. c. A. Agnes, filia quondam Heinrici dicti Stampf civis Arg., vendidit Ulrico vtn

dicto Lorbcr presb. Arg. redditus annuos 10 sol. den. Arg. super domo et area, in c. A. au

Rintsütergrabc juxta dictum Duntzenhcim cerdonem c. u. et e. p. a. juxta Götzonem dictum

Smil cerdonem sitis, pro 10 lib. den. Arg. A. 1. actum 5 kalendas augusti, a. d. 1321*.

30 Juli 28.

Au» dem Archiv des Strotsb. Domkapitels (Cojrnlb. de» Münsterchors s. XIV) fol. 12 h
. cop. mb.

968. C. j. c. A. Ellina relicla. Eberbardi dicti Sicke civis Arg. confessa est in presenfia

fratris Johannis dicti Sturm, procuraloris fratrum predicatorum domus Arg., quondam

Ortolfum patrem suum priori et fratribus dicte domus in remedium anime sue legasse red-

as ditus annuos 10 sol. den. Arg. super domo et area, sitis in c. A. trans Bruskam sive pontem

dictum die Schiutbruckc prope domum dictam Wiszenowe e. u. et e. p. a. juxta fabricam,

sub hiis pactis, quod retlditus inalieuati remanere debeant apud domum predictam et cedant

in anniversario dicti patris fratribus pro piclantia in communi. anniversarium peragi debet

cum vigiliis et missa. actum 14 kalendas septembres, a. d. 1321. August 19.

« Aus Strassb. Hosp. A. lad €2. fasc. 34. or. mb. c. sig. pend.

* Vgl. nr. 194. * Am selben Tage tcicderliolt Heilwig in Gegenwart der vorgenannten Schöffen

ihre Schenkung von 1313 Juni 17 (nr. 194 note 2). Gegenwärtig ist der l*rior des Strassburger Cunvents,

Bruder Friedrich von Basel. Auch geben die vorgenannten Verwandten ihre Zustimmung eu der Schen-

kung. Copie ebendaselbst. a Ulrich Lorber vermacht die Bente su einer Seelgerätstiftung dem .

« chor. 1327 Januar 19. Copie ebendaselbst.
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292 1321 September 15 — Dezember 16.

i'taiKnHf»- 969. C. j. c. A. Fridericus ile Zulxondorf presbytcr prehendariu.s eccl. Arg., cappellanus

uiftuwj. altaris cappella b. Nicolai in eccl. Arg., contessus est in presentia Nicolai de Dnbingheim.

prebendarii ejusdein ecclesie, quondam <lominum Heinrieum de Lupfen decanum eccl. in

inslitucionc dicte prebcnde ordinasse, quod prebendarius ejusdein prebende annuatini 5 lib.

den. Arg. portario dicte ecclesie solvat. datum 17 kalendas octobres, a. d. 1321. 5

1321 September IS.

Au» dem Archiv des Strassb. Domkapitels. Mtinsterchorcopialb. f<A. 44. cop. s. XIV.

H-ittum*. »70. C. j. c. A. Agnes, filia Dietheri dicti Kolbclin senioris civis Arg., recognovit per

manum dicti Kölbclin junioris, fratris ipsius Agncüs, cura.oris sibi dati ab Eberlino diclo

Sicko nunc gerente vices seulteti seu judicis secularis civitatis Argcntine eoram judice curie in

presente, prefatum patrem de hereditate quondam Kntherine, matris sepedicte Agnetis, eidem

Agncli donasse bona speeificata, quo nunc donat marito suo Fritschoni juniori, nato quondam

Fritschonis dicti de Heilgenstein senioris civis Arg., in dotem. item Fritscho uxori sue dal

liona quedam, in quibus redditus 3 lib. et 10 so!, den. Arg. super curia Johannis fralris

dicti Fritschonis, sila in c. A., quam olim inhahitabat Fritscho senior. actum 6 kalendas 13

novembres, a. d. 1321. hujus instrumenti sunt 2. Oktober 27.

Aus Strassb. Bes. A. Q 4859 (5222). 1. or. mb. c. sig. pend. delaps.

v*rk*»t. 071. C. j. c. A. Hetta et Heilka, sorores quondam Hugonis militis de Westhoven, confesse

sunt, so ad tempus vitc ambarum tantum usum curie dicte der Westerniennin hof, site

in c. A. in vico dicto zum Sluche juxta dictum de Mulneckc e. u. et e. p. a. juxta curiam w
dictam der Hepplin hof, a priorc et conventu fratruni predicatorum domus Arg. emissc pro

40 marcis argenti. que sorores omni juri in curia dicta renunciant et in manus fratris

Friderici de Basilea, prioris dicte domus, per porrectionem calanti transferunt. sorores reci-

piunl 40 marcas argenti. acta sunt tiec G kalendas decembres, presentibus Burkardo dicto

Scluillheisse inilite Ali?., fratribus: priore predicto, Dominico suppriore, Cönrado diclo Cip«, •&

Hartungo de Hochvclderi, Johanne Sturmonis, Nycolao de Mollesheim, Johanne de Offenburg

et Johanne de Griffenslein fratribus predicti ordinis vocatis ad hoc testibus et rogatis, a. d.

1321. Novetnber 26.

Aus Stwsb. Ho»p. A. IY«t. IWdic. W7 (Copialb. s. XIV) fei. 30. cop. wb.

Krideiiie. 972. C. j. c. A. Waltherus miles et Gosseliitus, filii quondam Gossonis dicti de Müln- 30

heim militis Arg., manibus choadunatis locaverunt in emphyteosim Johanni dicto de Müln-

heim militi Arg. patruo suo medielatem orti dicti dez von Mulnheim garte, siti in c. A. in

vico dicto Utengasze, et medietalem 5 doinorum et arearum speclantium ad diclum ortum,

sitarum inier Valium dictum dez Doben gral»en ac eundem orlum, pro redditibus annuis

9 lib. den. Arg. si conduetores quandocunque assignaverint ")0 maivas argenli, a solutione x>

mldituum 5 lib. den. Arg. sunt absoluti ; a solutione reliquarum 4 lib. den. Arg. absolventur,

si conduetores exoneraverint de redditibus 4 lib. ortum, situm apud Vinkenwilrc e. m. A.,

qui olim fuit in lionis quondam domini Sigelini dicti de Mulnheim, prepositi ecclesie s. Tliome

Arg. actum 4 nonns decembres, a. d. 1321. hujus instrumenti sunt 2. Dezember 2.

Aus Strassb. Bei. A. H 2977. or. mb. e. sig. pend. delaps.
J0

verkauf. 973. C. j . c. A. Heintzclinus , natus quondam dicti Gervalke de Ai-genlina, et Cristina,

ejus uxor, manibus choadunatis vendiderant Fritschoni de Blcdensheim, ortulano Arg., et

Katherine, uxori sue, domum superioris arec, site in vico dicto Grfmcwcrdergasze c. m. A.

l Vgl nr. 57Q.
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1321 Dezember 16 - 1322 Februar 12. «0«

juxla areas Johannis dicti de Dnncralzheim, que arca sc- extendit ad stratam publicam, per

quam ilur ad Augustinenses, ita quod de area solvatur annuus ccnsus 3ij
t unc. den. Arg.,

cujus quidem census 3 partes magist ro el consulibus civitatis Argcntinonsis, 2 vero Burcardo

diclo Erlin et Anne, sorori sue, civibus Argentinensibus, debcnlur, pro 11 Iii», den. Arg.

Lcntzelinus niiles, nunc magister diele civitatis, et Burcardus predictus huic vendicioni con-

sentiunt. A. 1. predictus magister el Burcard us locatil aream emptoribus in emphitcosim

pro censu predicto. Er. 1. V. dictus Fritscho duas partes dictorum reddituum Katlierine,

uxori sue, donavit donatione propter nuptias et Katherina viceversa marito suo tertiani partem.

datum 17 kalendas januarii, a. d. 1321. 1321 Dezember 16.

10 Aus Strassb. Tliom. A. lad. (Türe*) 21. or. mb. e. sig. pend. Das» hier das Datum richtig als 1321

Deremlter 16, nicht 1330 Dezember 16, aufgelöst ist, ergiebt sich aus der Ermihnung des Bürger-

Meisters, der dem vom Herbst 1321-Herbst 1322 amtirenden Bat angehörte. Vgl. die Urkde 1322

August 9.

974. C. j. c. A. Phyna domicclla, natn quondam Jacobi dicti de Barre senioris civis Arg., schtnkung.

15 ob favorem specialem erga abbatissam et conventum monastcrii s. Cläre infra m. A. cisdem

in ipsius Phync et quondam Jacobi patris neenon quondam domine Gerdrudis, malris ejusdem

Phync, animarum remedium donatione inter vivos donavit domum, quam inhabitat, et areain

ejusdem domus in c. A., an dem Holwige sitas juxta portam fratrum predicalorum', neenon

i-edditus annuos 30 quartalium siliginis supra bonis in Swindratzhcim. A. 1. (in Johannern

» dictum Hclt, procuratorem abl>alissc et conventus). peracta donatione dictus procurator omnia

bona et redditus donatrici relocavit ad tempus vite ejusdem pro annuo censu 10 sol. den. Aig.,

solveiulo in festo Martini. actum 12 kalendas februarii, presentibus Heinrico Wetzelonis et

Rcinboldo de Achcnheim, mililibus Arg., pro tcslimonio ex parte donatrici* et procuratoris ad

premissa vocatis et rogatis, a. d. 1322. 1322 Januar 21.

« Aus Strassb. Hosp. A. lad. 51 fasc. 2. or. mb. c. sig. pend. und Transfix von 1327.

978. C. j. c. A. Fritschemannus de Eckebrehtzwilre et Sophia, ejus uxor, residentes rmumf.

e. m. A. in der Crutenowe, Johannes et Nicolaus, eorum nati, manibus choadunatis vondun

t

pro 21 hb. den. Arg. Diethero diclo K6lbelin, civi Arg., jus in passagio zft den Hunden

apud Renum et in uno prato, zu Kenle juxta liberos quondam Cünradi dicti an dem Orto

ao civis Arg. sito, item in censibus annuis 5 den. Arg. et quarte parlis 1 caponis super area

ibidem sila, speclantibus ad passagium dictum. A. 1. Wit. 1. (pro Sophia). datum 3 nonas

februarii, a. d. 1322*. Februar 3.

Aus Strassb. Stadt A. AA 1691. or. mb. c. sig. pend.

970. C j. c A. Johannes, Hermannus, Nicolaus et Katherina, liberi quondam Hermanni verkauf.

35 dicti Winsticher de Argcnlina, manibus choadunatis vendunt pro 18 lib. den. Arg. dominc

Grede, relicte Petri dicti Stubenweg inililis Arg., vice liberorum suorum ex eodem quondam

Petra proereatorum et cum pecunia corundem ementi omne jus venditoribus compelcns in

domo et area, in c. A. in dem gieszen juxta Nicolaum dictum Gigc et ortum quondam Petri

memorati sitis, super quibus domina Greda redditus annuos 9 unc. den. Arg. neenon ecclesia

»o s . Thome Arg. redditus annuos 1 lib. den. Arg. et 2 caponum habent. A.l. actum 2 idus

februarii, a. d. 1322». Februar 12.

Am Strassb. Stadt A. Pf. O. lad. 101 fasc. O. or. mb. c. sig. pend.

1 Vgl. nr. 304. * Vgl. nr. 711. Die Verkäufer verbärgen sich zugleich dafür, das* Fritsehelin

ihr Sohn den Vertrag anerkenne, und stellen als Pfand Güter in SchnftoUsheim. 1322 Februar 3. Or.

Transfu an vorigem. s jVddk der Ueberschrift zur Abschrift der Urkunde in Registrande A (TJtomat

A. fol. 277 u. 373) lag das Hau* neben der Meteger Trinkstube.
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1322 Februar 24 - Marz 24.

Hmimkmtf. 977. C. j. c. A. Katherinn, nata quondam Sigebottonis olealoris de Argentina, vendidit

Goczoni, cappollano eappclle 8. Gregorii juxla ambilum ecelesie Arg., ementi de sua propria

pecunia redditus annuos 30 sol. den. Arg., solvendos in feslo Mailini per venditricem, super

domo et jure sil>i competenti in area, sita in c. A. super vallo juxta domum Johannis dicti

Taler sartoris c. u. et e. p. a. juxta aream monasterii s. Stephani in Arg., et fuit quondam a

dietc Ohsin, pro 13 lib. den. Arg. venditorcs redditus reemere possunt usque ad festum

nativitatis domini proximc venlurum. A. 1. venditrix una cum Conrado dicto de Talheim,

cive Arg., warandos reddituum se constilui». actum 6 kalendas marcii, a. d. 1*22.

1322 Februar 24.
Aus Strassb. Bez. A. H 2684. or. mb. c. sig. pend. 10

verkauf. 978. C. j. c. A. Wernherus dictus Mnrschalg et Metza, ejus uxor de Adelnhoven titra

muros Arg., vendiderunt fratri Conrado converso monasterii b. Margarete e. m. A. terciam

partem curie, e. m. A. ussewendig des wissenturnes e. u. juxta MeflYidum e. p. a. juxta

Cflnoncm dictum Frcvclcr site, pro 2 lib. den. Arg. A. 1. datum 5 nonas marcii, a. d. 1322'.

März 3. is

Au» Straub. Bez. A. H 3110. or. mb. c. sig. pend

verkauf. 979. c. j. c. A. Rfidegerus dictus Schere anniger et Adilheides, ejus mater, de Lampertheim

manu coadunata vendiderunt pro 30 Hb. den. Arg. unam aream, a parte posteriori tendentetn

uf hern Heinrichs bof von Mulnbeim in Argentina, sitam juxta curiam monasterii in Selse

e. u. et Johannem dictum Zorn militem Arg. e. p. a., Heinrico de Mulnbeim, civi Arg., ao

p. p. e. I., supra qua quidem area venditor conslruxit murum, qui communis eril venditori

et emptori. A. 1. actum quo ad lUidegcrum 10 kalendas maji, quoad Adilbeidün 4 idus

marcii, a. d. 1322. März 12 und April 22.

Aus Strassb. Bez. A. G 6211 (623S). 1. or. mb. c. sig. pend.

Verkau/t- 980. Buikart Schftp ein ritter von Strassburg macht bekannt, dass, wenn der landgraf

von Elsaz ihm oder seinen erben 5 mark silbers gäbe, der teil des dorfes Elsenheim,

welcher früher des schultbeissen Johannes seligen wittwe von s. Pult gehörte (ohne die

26 vierteil geldes, «die zu eim seslehen zü sante Pult horenti»), an den landgrafeu fallen soll.

Durkart hängt sein siegel an. «an der mitewochen vor mitervasten, 1322.» März 17.

Aus Strafisb. Bez. A. G 1352 (1770) nr. a. or. mb. c. »ig. pend. delaps. a,

Verkauf. 981. C. j. c. A. Johannes dictus Hessekint, natus Ilessonis a|>othecarii civis Arg., vendidit

pro 19 lib. den. Arg. Johanni dicto de Gftdertheiin civi Arg. domum dictam zfl dem deinen

wergmeistere et aream ejusdem, in c. A. sitas apud s. Grucem juxta domum dictam zu dem

allen wergmeistere e. u. et e. p. a. juxta domum monasterii s. Stephani, ita quod stilliridium

et aqua cadens in curiam domus vendite suum fluxum habere debcat per curiam domus zu as

dem alten wergmeistere in stratain ibidem, et quod inquilinis ejusdem domus vendite com-

pelat servitus et iter eundi ad cloacam alterius domus quodque cloaca fucrit mundiücanda

per domum zürn alten wergmeistere coinmuuibus duarum donioruiu expensis, sie eciam quod

de domo vendita et area non plus census nomine preler quam 1 lib. den. Arg. domine

Gerdrudi relicte Johannis dicti de Wintertur zu dem Hoheuhuse civis Arg. solvatur. A. 1. «i

actum 9 kalendas aprilis, a. d. 1322*. März 24.

Aus Strassb. Hoap. A. lad. 172 fasc. 3. or. mb. c. Big. pend.

l Johannes Würtelin und Anna seine Gattin, wohnend bei s. Aurelia bi dem wiszem tnrne, ver-

laufen an denselben Käufer für 2 Pfund Pfenn. ihren Anteil an dem genannten Hofe, ebenso Albert

Buler und Katherina Marschalkin, seine Gattin, bei AU s. l'eter wohnend, für denselben /Vcw. 1322 X,

März 6 und 9. Or. ebendaselbst. 2 Vgl. nr. 925.
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1322 April 21 - April 30. 295

982. C. j. c. A. sub anno d. 1322, 11 kalendas maji prior et conventus ordinis fralrum Schenkung.

predicatorum domus Arg. rccognoverunt, sc a domicclla Phyna dicta Kclbin do Argentina

reeopisse 200 Hb. den. Arg. sub pactis infrascriptis, videlicet quod de ipsa pecunia 100 üb.

in 'annonam convertantur per sex ofliciatos (priorera, suppriorem, procuratorem, custodem,

s librarium et eleinosinarium) inter festa assumpeionis et nativitatis b. Marie virginis, et pro reli- Aug. 15. Sept. ».

quis 100 lib. dil ti officiati vina emant a. festo b. Michahelis usque ad nativitatein dominicam, September so.

et quod abinde recolligant prefatam summam pecunie de omnibus obventionibus et elemosiuis

distribuendis et errogandis dicte domui, ut in fine ejusdem anni tola summa sit totaliter

recollecla, sie quod defectum conventus supplere delieat, ut denuo ofTiciati annonam et vina

i" emant in modum prescriptum. abbas et prior monasterii Novicastri Cisterciensis ordinis Arg.

diocesis predictos officiatos super emplione annone circa feslum b. Micbahelis et super emp- September«,

tione vini circa festum b. Hylarii inquirere debent annuatim ; si officiati secus fuecrent quam jonutr u».

est premissum, cadunt de omni jure et dicte 200 libre cedunt dicto monasterio, ut inde

emantur redditus 14 lib., de quibus legalrix ordinal, prior et conventus dicte domus, abbas

15 et conventus dicti monasterii so obligant ad preinissa. sigilla premissorum et judicis curie

Arg. sunt appensa. datum ut supra. hujus instrumenti sunt 2. 1322 April 21.

Aua Straaab. IIosp. A. Prot. I'ridic. 107 (Copicib. ». XIV) fol. 81. cop. mb.

988. C. j. c. RAdolfi de Ohsenstein archidiaconi Otto dictus Wenner, civis Arg., vendidil verkauf.

unam domum, sitam Argcntine under den Wenner • oben an der gassen bi dorne rosegarte,

ao Gertrudi de Goffede, cellcrarie Anshelmi primissarii in Kulzelshcim, pro 40 lib. den. Arg.

A. 1. lalis conditio est adjecta, quod Otto dictus domum inbabitarc debeat pro tempore vile

sue et quod dicta Gerlrudis vinum et annonam in ipsa domo seu ejus granario et cellario

debeat conservare. actum 2 kalendas maji, a. d. 1322. April 80.

Aus Strutsb. Thm. A. lad. 27 (Titres) fasc. 1370-1379. or. mb. e. »ig. pend.

23 »84. Hedewigis dicta swester Hedewig de Meistersheim testaraentum suum in sue, ilem Ttttamem.

Dietmari patris et Elysabeht malris ac Berhte sororis remedium animarum condit et statuit

in hunc modum. in primo dat ad opus seu strueturam domus fralrum ordinis predicatorum

in Arg. 5 lib. den. Arg., apud quos fratres eligit suam ecclesiasticam sepulturam; item dat

cuilibet fratri ejusdem domus 1 tricesimum, item dat fratri CAnrado de Geispoltzhcim de

ao dicto ordine 1 inarcam argenti vel illi, qui tempore obitus ipsius fuerit confessor; item Wil-

belmitis apud Arg. 1 tricesimum cedendum ad coqinam suam, item 1 lib. den. Arg. ad opus

domus sue; item Carmelitis apud Arg. 1 lib. ad slructuram domus sue et 1 tricesimum ad

coquinam, ilem fratribus minoribus domus Arg. 1 lib. den. Arg., item fratribus beretnitis

apud Arg. 5 sol., item cuilibet domui dicte eime gotzbuse apud Arg. 1 unc. den. Arg., ilem

3S cuilibet monasteriorum sororum apud Arg. 1 tricesimum, item cuilibet hospitali apud Arg.

5 sol. den. Arg., item fratri Wetzeloni de Saxonia 10 sol. den. Arg. hec omnia persolvenlur

de bonis mobilibus et immobilibus suis; residuum vero cedere debet ad domum fralrum

predicatorum. hujus testamenti constituit executores priorem et procuratorem domus fratrum

predicatorum et fratrein Welzelonem predictum. speeificalio bonorum in Meistersbeim, Ehcn-

40 heim superiore, et inferiore, Ingemarsheim, judex curie Arg. sigillum curie appendit. actum

2 kalendas maji, a. d. 1322. hujus instrumenti 2 sunt paria. April 80.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 56 fatc. 3. or. mb. c. sig. pend.

i Vgl. Str. O. u HN. S. 186.
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206 1322 Mai 10 — Juni 7.

ScKenkung. 99S. C. j. c. A. Agnes, soror Johannis dicti Knabe, cerdonis Arg., in remedium aniinc

sue deputavit redditus annuos 10 sol. den. Arg. de uno agro diclo ein gartacker, e. m. A. in

deme brüch sito inter bona dicli de Groslein de Argentina und sloszet niden an daz brüch;

sub litis conditionibus, vidclicet quod post ipsius Agnetis obitum de diclis redditibus annuafini

2 uncee cedant apud s. Petrum seniorem in Argentiua ad catidelam ceream urendam circa &

elevationem corporis Christi, quodque rcsidue 4 uncee fralribus ordinis predicatorum domus

Arg. pro piclunlia similiter post ipsius Agnetis obitum cedant, et de 4 unceis 1 uncea cedere

de!>eat fratri Doininico de Küngesheim ordinis predicti. actum 0 idus maji, a. d. 1322.

1322 Mai 10.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Höp. XL V /ose. 66. or. mb. c. »ig. pend. lo

EvUeihf, 086. C. j. c. A. frator Petrus de Grostein et conventus fratrum predicatorum domus Arg.,

ilem Kaiherina, filia quondam Waltheri de Dümenheim niilitis Arg., (fratres pro >[ 4 , Kathe-

rina pro 3
,^), locant Götzoni et Hugoni fratribus diclis Welker Arg. in Stadelgasze in emphiteosim

perpetuam tertiam partem pro indiviso domus et aree, in c. A. juxta lobium cerdonum

e. u. et e. a. juxta domum Jacobi dicti Vendenheim nuneupatam zum beren sitarum, pro ir»

aimuo ceusu 2 üb. den. Arg. V. (pro Katherina). Er. 4. Kalhcrina minislrare debet partem

sibi contingentem in diclis redditibus fratribus dicte domus in die anniversarii quondam

Göszelini de Mmenhcim armigeri, fratris Katherine, et fratres singulis sepliiuanis 3 missas

celebrare tenentur super amboue diele domus. si secus facerent, Katherina et ejus heredes

ahsoluti sunt a ministratione reddituum. sigilla curic Arg., prioris et conventus sunt appensa. 20

actum quoad Katherinam et Cünlzonem 5 nonas junii*, a. d. 1322, quoad priorem et con-

ventum 14 kalendas augusti, a. d. 1323. hujus iustrumenti sunt 3.

Juni 1 und 1323 Juli 10.

Ans Strassb Hosp. A. Prot. Pred. 107 (Copialb. s. XIV) fo\. 82. cop. mb.

k-Meihe. «87. C. j. c. A. in forma juris Johannes de Khenbeitn presb., procuralor fabricc eccl. »
Arg., nomine dicte fabrice locavit in emphiteosim Walthero dicto de Nugürle residenli in Arg.

domum et areain, sitas in c. A. uf der Almende juxta domum Marscalci de Stotzheim e. u. p.

et e. a. juxta sorores dictas de Liitcnheim, pro annuo censu 11 unc. den. Arg. Er. 4. V.

hoc etiam est adjectum, quod anno quocunque ipse conduetor vel ejus heredes procuraloribus

dicte fabrice assignaverint 19 Hb. den. Arg. aut mediam partem ejusdem pecunie : si totam ao

pecuniam, quod tunc a totali solutione dicli eensus, si veio mediam partem, quod tunc a

solutione dtmidii census prefatus conduetor et ejus heredes exoncrati sint. actum 4 nonas

junii, a. d. 1322. hujus instrumenti duo sunt paria'. Juni 2.

Am Strassb. Frauenh. A. lad. 40 nr. 76. or. mb. c. »ig. pend.

Schenkung. 988. C. j. c. A. Harlmannus presbyter, filius quondam Hartmanni de Bernhusen, capel- 35

lanus monastcrii s. Margarete e. m. A., et Burcardus fratcr dicti presbyteri in remedium

animarum suarum donatione inter vivos douaverunl domum et aream cum earum attiuenliis,

in c. A. sitas ex opposito fontis dicti Rititsuterburne * juxla domum quondam Sigelini lapi-

cide e. u. et e. p. a. juxta quondam Bürkelinurn, natum quondam Wölvelini dicti zftm Biel,

neenon 20 lib. den. Arg. ad prebendam sacerdotalem in ecclesia s. Thome Arg. super ambono «
ejusdem ecclesie, quam nunc official Sifridus presbyter, natus quondam Sifridi dicti zft dein

Dürrn: civis Arg., sub hiis conditionibus, videlicct quod Hartmanno et post ejus obitum Bur-

cardo ad tempus vile sue usus domus, site in c. A. in vico dicto Heissersgasze ex utraque

»} So dit L'opif, eermutlick tlani iui Original : II nona3. {Juni i) ,

' Vgl. nr. 162. * Vgl. Str. (}. u. UN S. 49. ß
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parte juxta magistruin Leonem, cyrurgicum Argentinensem *, ad dictam prebendam per

quondam Cunradum dictum Smultz depulate et ipsis ab execuloribus testamenti ejus, videlicet

Johanne decano et magislro Johanne Rywino, canonico ecclesie s. Thome, locate compelal.

A. 2. dccanus, capitulum, executores predicti et predictus Sifridus consenliunt. sigilla curie

5 Arg., decani, capituli et magistri Johannis sunt appensa. actum 7 idus junii, a. d. 1322.

1822 Juni 7.

Aus Strasab. Thom. A. lad. 25 (Titres). or. mb. c. 4 sig. pend.

989. C. j.c. A. Hcintzo dictus Priol, civis Arg., vendidil Oltoni diclo Pflfiger, civi Arg., Verkauf.

doniuui cum pertinentiis, sitam in c. A. in Spittalgasze juxta dictum Bockelin e. u. p. et c. a.

w juxta hospitale pauperum Arg., ita quod de area ipsius 10 den. Arg. debcantur, pro 25 lib.

den. Arg. A. 2. actum 3 idus junii, a. d. 1322. Juni 11.

Am Strassb. Thom. A. lad. Kaufbriefe 3. or. ml>. c. sig. pend. delaps.

». Schwester Cerdrud, die äbtissin und der convent des kloster von s. Franziskus

8. Clären ordens innerhalb Slrasshurgs machen bekannt, daas « Ellekint, Burcardes Ketteners

is sclgen swester, eins burgers von Strazburg», ihnen geschenkt habe die hofstätle, «die der

Bülin het von ir zu eime erl>c, gelegen in der stat ze Strazburg bi Kettenburne an dem

orte der gaszen, der man sprächet hern Erlins gaszen »*, von der er jährlich 4 pl'und Strass-

burger pfenninge gelten soll, das kloster giebl der schenkerin und Odilien, «irre iunefrowen»,

jährlich 2 pfund zu Weihnachten und 2 zu Johanni, so lange sie leben oder eine von ihnen

;

ao nach ihrem tode sind die einkünfte ganz dem kloster um ihrer und ihrer t^vester Gepcn

willen, die äbtissin und der convent hängen ihre siegel an. «1322, an deme sünigeht

abendc. » Juni 23.

Au» Strassb. Hosp. A. lad. 170 fasc. 13. or. mb. e. 2 sig. pend.

991. Fritscheinan von Tunczenheim der meister und der rat von Strassburg machen KrbkiJ*.

as bekannt, dass Otto Phlüger und frau Minnclin seine gemahlin, bürger von Str., in erbleihe

gegeben haben « Heintzen Heinrichs seligen des schftchsuters süne bi saut Thoman und

Kalherinen sinre würlin, hus und bovestat bi vischer hürnen 1 daz orthus» für einen jähr-

lichen zins von 14 unzen. Er "4. V. «an sant Laurencien abende, 1322. heran worent

wir her WcUel Broger, u. s. w. folgt der Rat. August 9.

au Aus Strassb. Thom. A. Registrands A fol. 233. cop. chart. s. XIV-XV, aber nicht von der Hand
des ersten Schreibers.

992. König Ludwig giebt das Schultheissenamt in Hagenau an Wallher von iMnds- Uh,»bri<f.

berg. Ilegensburg. Oktober 1.

Item dominus rex [Ludovicus] contulit scultetatum in Hagenaw Walthero juniori de

ao Landespeich. datum Uatispono feria sexta post Michahclis, anno domini 1322, regni nostri

anno octavo*.

Aus dem allg. Reichsarchiv tu München Tomas privilegiorum nr. 25. Registerband der Kamlei König
Ludwigs fol. 100". Kamlei-Regest. Darnach abgedruckt Oefele scriptorcs rerum lioicarum 1, 722.

Reg. Lud. 470.

#) > Vgl. Str. O. ii. HK. S. 130. * Vgl. Str. O. und HN. S. 59. 3 Vgl. Str. G. «. HN.'ft. 49.

* Vgl. dtuu die Urkunde Ludwigs für Hagenau von 1322 Dezember 24 (Schöpflin Als. dipl. II, 129,

Böhmer Reg. Lud. 521), worin er verspricht Hagenau keinen Schultheiss von Strassburg eu geben,

und die desselben von 1331 April 21, Korin dieses Vvr»i>rechen de, Stadt Hagenau wiederholt wird
(Böhmer Reg. Lud. 2993)

Str. III. 38
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Verkauf. 993. Jobannes dictus de Schafhusen lanifox Arg. el Ellina, ejus uxor, de consensu Elline

et Frilscbonis, liberoium suorum, vendunt Friderieo presbytero, nato sororis Cünradi dieli

Giirteler civis Arg., redditus 2 Iii». sui>er domo, sita Arg. in vico dicto Stadilgasee juxta domum

Nicolai de Geispoltzbeim e. u. et e. p. a. juxla domum Reinboldi dicti Rote. actum 4 idus

octobres, 1322. 1322 Oktober 12. »

Aus Strassb. Res. A. G 2600 (3104) fei. 118. Im XVI. Jahrhundert verfertigter Auseug.

verkauf. 994 (]. j. c> ,\. RÜdolfus dictus Veiideidieim de Schiltingheim, Steinungus de Wilre apud

Maurimonasterium et Cunradus sutor de Maurimonasterio vendiderunt Lamperbto, liliastro dieli

Pfaffe de Arg., unatn domum, sitam in c. A. in vico diclo Schiltingheimgasze an dem Rossemerkete

inter domos dieli Krebes et dicte Hünrerin, (ila quod de area ipsius non plus census nomine 10

delur annuatim pretcr quam 1 Iii), den. Arg. et 2 capones Jobanni dicto Kusolt civi Arg.,

qui asserit dictani domum venditoribus ex successione quondam Rüdolfi presbyteri dicti de

Wasenecke, consanguinei ipsorum, obvenisse, et ad venditionem suum consetisum adhibel)

pro 12 Hb. den. Arg. A. 1. prelerea Johannes dictus Kusolt predictus locat aream in

emphiteosim prefato emptori et Brigidc, uxori sue, pro reddilibus aunuis 1 lib. den. Arg. et Ii

2 caponum. V. Er. 4. actum quoad dictam veri'litionem 4 nonas novembres, actum vero

quoad locatiouem predictatn 3 nonan ejusdem mensis, a. d. 1322. November 2 und 3.

Au» Stratsb Ho*p. A. lad. Hop. XL1I fasc. 26. or. mb. c. «ig. pend.

verkauf. 993. C. j.c. A. Reinboldus senior, lilius Reinboldi senioris, militis Arg., dicti Süsse, et

Phyna, uxor dicti filii, manu coadunata per manum et consensum Nicolai dicti Maler de 20

Mülnecke militis Arg., curatoris diele Phine eidem de consensu dicti marili sui dali quoad

contenta in presenti instrumento per Heinricum dictum Johan viecscultetum civitatis Arg.

coram judice prediclo presenle, vcmlideruni pro 45 lib. den. Arg. Petro dicto Swarber seniori,

civi Arg., aream cum jure ejusdem, sitam in c. A. in Kfiffergaszo juxta domum dictam zü

dem von Stogohe c. u. et e. a. p. juxta estuarium dieli Brandeckc, ac jus in ediliciis super 25

aream construetis, item 2 agros minus 1 vierdegezal consulcaneos, sitos e. m. A. bi der galg-

gassen juxta dominas monasterii s. Margarethe Arg. e. u. p. et e. a. juxta dictum Brandecke

p. p. c. I., salvo dicto Kempfelin cuppario Arg. et ejusdem matri et heredibus jure empbiteotico

in area, de qua dant 15 unc. den. Arg. census nomine annuatim. A. 2. actum 13 kalendas

decembres, a. d. 1322. November 19. au

Aus Strastb. Frauenh, A. lad. 49 nr. 77. or. mb. c tig. pend. et transfixo de anno 1374.

LehnArief. 0»«. König Ludwig giebt das Dorf Bläsheim
ffi zu Lehen an Symund von Scharroch.

Augnburg. November 29.

« Item dominus rex [Ludovicus] contulit Symoni de Schdchrw-h in feodum villam Pledens-

heim nobis et imperio vacantem per Egelolfum burgravium de Öcbschoven. datum Auguste, ^
in vigilia s. Andree apostoli, anno domini 1322, regni nostri anno nono.»

Aus dem allg. Reichsarchiv tu München Tomus pririlegiorum nr. 25. Reginterband der Kanzlei König
iMdieigs fol. 99». Kanzlei-Regest. Darnach abgedruckt Oefcle ecriptores rerum boicarum I, 742.

Böhmer Reg. Lud. 496.

997. König Ludwig verpfändet an Rulin Rulenderlin Weinberge in Oberachenheim. «>

Awjsburg. Dezember 11.

Nota quod dominus rex [Ludovicus] ohligavit strennuo militi Rfilein Ruelanderlin civi

Argenlinensi et suis heredibus vineas, sitas in Obernacbcnbeim, sibi vacantes ex morte quon-

dam Egelolli burchgravii in Oschoven, et bona, sibi et imperio vacantia ex morte ühönradi
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1322 Dezember 11 — 1323 Februar 14. 2M

quondam de Sawrbunh, et filio suo pro 40 mnreis argenti per ipsos tenendas, quousque per

ipsum vel successores suos pro predicta pecunia redimantur. datum Auguste, sahbato post

Nycolai, anno domini 1322, regni nostri anno nono.

Aus dem aUg. Reichsarchiv tu München Tomus pricilegiorum nr. 25. Registerband der Kanzlei König

a Ludwig» fol. 101«. Kanzlei-Regest. Darnach abgedruckt Oefele scriptores rerum boicarum I, 743.

Böhmer Reg Lud. 513.

9tt8. C. j. c. A. Cfinradus diclus de Obernhoven, murarius Arg., et Cristina, ejus uxor, virinuf.

manibus choadunatis vendiderunt Else domicelle, filie quondam Niebelungi de Oispoltzheim,

domum angularem in c. A. an dem Rossemercketo in vico diclo dez gnsze von Schillinghcim,

10 sitam juxla domum dicte Hunrerin c. u. et e. p. a. juxla domum dictarum Zollerin, et que

olim erat in bonis Cläre dicte de Dicke, neenon jus emphifcoticum in arca (ita quod de

eadem census nomine detur annuatim 1 lib. den. Arg. domine Agneti dicte de Scbiltingheim,

uxori Johannis dicti Kusolt civ. Arg., dominc directe aree antedietc) pro 39 lib. den. Arg.

A. 1. Wit. 3. preterea prefata domina Agnes locavit per manum marili sui in emphiteosim

ir. predicte emptrici arcam prescriptam pro reddilibus predictis. Kr. 4. V. actum feria quarta

post festum b. Lucie, a. d. 1322«. 1322 Dezember IS.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Höp. XLII fasc. 26. or. mb. c. »ig. pend.

999. König Ludwig giebt dein Hugo Schaub 900 Mark Silbers von den Juden in Pfandbrief.

Colmar. Jlegensburg. Dezember 20.

au Item dominus rex [Ludovicus] ordinavit Hugoni diclo Schaup militi Argentinensi ducentas

marcas argenti in Cholmarn aput judeos. datum Ratispone, in die beati Stephani prothomar-

tyris, anno domini 1322, regni vero nostri anno nono'.

Aus dem ättgem. Reichsarchiv in München Tomus privilegiorum nr. 25. Registerband der Kamlei
König Ludwigs fol. 100». Kanzlei-Regest. Darnach abgedruckt OefeU Script, rer. boic. I, 742.

iö Böhmer Reg. Lud. 522.

1000. C. j. c. A. Jobannes dictus zöm Riet, Nicolaus, Hugo, Bertholdus, Agnes, uxor Krbteo*.

GoUonis dicti Wisbrötelin, civis Arg., et Elsa, uxor Hermanni dicti Wirich, annigeri Arg.,

liberi quondam Wolfelini dicti zAm Riet civis Arg., item Wölfelinus, Johannes et Heilka,

liberi quondam Burkardi dicti zum Riet, nati dieli quondam Wolfelini, suo, Hugoni», Kathe-

30 rine et Burkardi couterinorum dictorum 3 liberorum adhuc minorum nomine locaverunt in

emphiteosim Johanni diclo de Rosheim, civi Arg., domum et aream dictas zu dem beren*,

silas in c. A. in vico diclo zürn rosze, pro reddilibus annuis i üb. den. Arg. solvendis Heilke

et Ellckindi, monialibus monasterii s. Johannis zü den Hunden e. m. A., filiabus dicti quondam

Wolfelini, quamdiu altera ex ipsis vixerit, e» post earum obitum ceteris liberis quondam

£> Wolfelini et eorum heredibus. Er. 1. V. U. (Wöllelinus, Johannes et Heilka et Katherina

eorum maier pro Hugone, Katherina et Burkardo predictis). datum 16 kalendas marcii,

a. d. 1323. hujus instrumcnli sunt 2. 1323 Februar 14.

Aus Strassb. Thom. A. Registrande A fol. 222. cop. chart. s. XIV—XV, aber nicht von der ersten

Hand des Copialbuchs.

•W 1 Elsa vermacht das Haus (jetzt anstossend an der Agnes Eigekrin von I. Clara und der Zollerin

Haus) dem Kloster s. Clara auf dem Rossmarkte, das der Elsa Jtthresgedächtnis begehen wird. Bruder

Heinrich, Cancers des Klosters, erhält für seine Lebenszeit von dem Hause jährlich 1 Pfund Pfenninge.

1323 Mai 1. Or. ebendaselbst. « Nach Mossmann Recherehes sur la Constitution de la commune ä

Colmar S. 146 war Hugo Schop, Hag der Schoab von Strasburg von 1322 bis 1323 Schultheis» von
*» Colmar. Vgl desselben Verfassers Notes et documents tires des archives de Colmar 1&72 note 2, wo auf

eine sehr interessante Urkunde von 1323 Dezember 9 hingewiesen wird, worin der Ritter Hugo Schaub

als Schultheis» erscheint. » Vgl. Str G. u. HN 8. 139.
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Vei-kauf. 1001. C. j. c. A. Ita, relicla Hugonis dicti Zapfe de Utenlicitn, cl Elsa, ejus lilia, resi-

dentes Argcnline, manihus choadunatis vendunt Johanni de Khenheim presbytern, procuratori

fabricc ecd. Arg., cum pecunia cidem fabricc per Conradum novum hospitem de Rotenkirchen

et Ellinam ejus uxorem deputala ementi, partem dimidiani pro indiviso fundi, c. in. A. in der

ReufTegaszcn juxta bona libcrorum dicti ClohelAch et bona quondam Nicolai dicli Kolin, civis 5

Arg., siti, p. p. e. I. A. 1. prenominatus queque emptor vice fabricc locat Conrado novo

hospili et Elline predictis dimidiam dictam partem ulifruendam ah ainl>obus quamdiu vixerint

et superstitc ex eis ad tempus vite pro annuo censu dimidii vierlingi cere fabricc dicte sol-

vendo in signum directi dominii apud fabricam residentis. actum i2 kalendas marcii, a. d.

1323. 1323 Februar 18. io

Aus Sirassb. Stadt A. Pf. G. lud. 102 fasc. B. or. mb. c. sig pend.

sektnkung. 1002. C. j.c. A. Metza dicta Filwirkerin rcsiilens Argcntinc lc»atum sororibus inhabitan-

tibus domos dictas vulgariter golzhusern silas in c. A. de rcddilihus super bonis in Kützils-

heiin silis revocat et eosdem dat hospitali novo sito Irans pontem s. Thome in Argentina.

actum 2 kalendas marcii, a. d. 1323. Febrttar 28. in

Aus Sirassb. Bes. A. G 347 (774) nr. c. or. mb. c. sig. pend.

H'iuumi' 1003. Agnes, die priorissin, und der convent des klosters s. Kalberina vor Strassburg
»tiftung. macnpn bekannt, «das Ciawcs Golder von Strasburg gap zü ebne rebten widemen vorn

Husen sinre wirtin ein bus mit den», das darzft höret, gelegen in der stat zu Strasburg uf

unserre bovestat bi dem hohen stege, das halbes dem seilen Clawes anhöret, nebent Burkarte ao

Beghüt; do gap er ir sin halp teil» mit einwilligung der klosterfrauen, die «mit eime bahne»

ihr setzen die hofstüttc, «als gewonlich ist noch der stette rcht und gewonheil von Stras-

burg.» die priorissin und der convent hängen ihre siegel an. «an dem zislage noch mittel-

vasten, 1323.» der zins von dem hause beträgt 10 Schillinge. März 8.

Aus Strassb. Ho*p. A. lad. Orph. XXXIV fasc. 12. or. mb. c. 2 »ig pend. &

.s<7wr..fc<i»
ff

.
1004. C. j. c. A. Ebelinus de Talheim, lanifex Arg., el Kaiherina ejus uxor in remedium

animarum suarum donacione inter vivos donaverunt fabric« eccl. Arg. omnia bona sua, mobilia

et inmobilia et specialiter unam domum, sitam in c. A. in vico diclo Leymengasse juxla

domum dicti zum Brunken e. u. et e. p. a. juxta dictam die flache Gerdrut, et 1 agrum vini-

ferum in banno villc Talheim, situm ex uno latere juxta quendam de Brumal et ex alio au

juxta Erlewinum de Talheim, suh hiis condicionibus, quod quilibel dictorum conjugum de

dictis bonis ad valorem 2 lib. den. Arg. legarc posset, sie eciam, si ipsos conjuges insimul

liberos proercarc contigerit, quod tunc donacio penitus sit extineta. A.1.(in Johannem de

Ehcnheim presbyterum, procuratorem dicte fabricc). actum 10 kalendas aprilis, a. d. 1323.

März 23. 33

Aus Strassb. Frauenh. A. Saalbuch 3 f(A. 70 b
. cop. chart. s. XIV.

t'rübtnden- 1005. C. j. c. A. Luscha, relicla Berhtotdi dicti zürn Riet an deme Miilesteine civis Arg.,

»tifiung. ci Johannes miles, filius suus, in remedium animarum suarum dictique quondam Berhtoldi

bona infrascripta «ad prebetidam sacerdotalem perpetuam instiluendain in cappella construenda

in ainbilu eeclesie Arg- penes cappellam saneti Andrcc apostoli ex una et ex alia juxta scolas to

scolarium, si ibidem commode fieri poterit, sin autem alias in ipsa ecclesia Argentinensi, ubi

commode fieri polest, » neenon census et redditus subscriptos donant donatione inter vivos

sub hac condilione, quod dicta prebenda, quotiens ipsam vacare contigerit, actu sacerdoli

pauperi el laudabilis vite et hone conversationis conferalur, qui omni die unam missam cele-

brare debebit et aunuatim in auniversario dicli Berhloldi 1 Hb. den. Arg. de censibus sub- 46
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scriptis in choro inier vicarioa distribuere et donare tenelur, quam prebendam douatores ex

nunc- Hüdollo diclo Grimolt do Sande presh. Arg. conferunl. A. 1 . (in oundein vice sua et

suorum successorum). bona sita sunt in banno villc Illenkircben et domus cum edifieiis, sila

in c. A. in vico sanetc Urucis juxta dictos douatores e. u. et c. p. a. juxla Heinricum dictum

r> Obesselin, ac jus ipsis conpetens in area diele domus, de qua 5 sol. et A den. donantur

nomine census Walthero diclo Hentwingen t:l ejus uxori, quo« census dabit cappellanus dicti

altaris. datum 6 idus aprilis, a. d. 4323'. 1323 April 8.

Aus Strassb. Stadt A. O. U. P. lad. 181 nr. Ii). or. mb. c. sig pend. Daran Transfix c. 1331

Juli 30, ein zweites von 1323 September 24 abgefallen.

in 1006. C.j.c. A. Gertrudis dicta J6ngin, uxor Kgenolfi de tandesperg militis Arg., in Kriatiu.

hujus presenlia conlitetur, se anle sex proxime relroactos annos anle niatrimonium cum ipso

contractum locasse Cüntzelino, filio quondam Diethcri dicti Schulze, suloris Arg., in emphi-

leosim aream, sitam in c. A. an der münssen juxta aliam aream Gertrudis e. u. p. et e. a.

juxta heredes quondam Johannis dicti Rotenburg Arg., pro annuo censu 2 lib. den. Arg. et

15 2 caponum
;
quam locationem Gertrudis per consensum marili sui approbat. E. 1. V. hoc

quoque inlervenit, quod conduetores aream etc. ila conservarc debeaut, ut ioealrix certa sit de

censu. actum 3 kalendas maji, a. d. 1323. hujus instrumenti 2 sunt. April 29.

Au« Strassb. Stadt A. 0. U. lf. lad. 37. viditn mb. c. sig. pend. 1376 Juni 30 ausgest. vom
jnd. cur. Arg.

ao 1007. C. j. c. A. Fritschemannus de Duntzeuheim, miles Arg., vendidil Petrodicto Swarl>er, Pfnndbnrf.

civi Arg., pro 60 lib. den. Arg. reddilus annuos 3 lib. den. Arg. super areis suis, sitis in

c. A., una videlicet in dem fronehove inier domum relicte Ebelini dicti Gcrncr et suorum

liberorum et domum Conrad i dicti Küheier, alia vero area retro eandem aream sita inmed inte

inter eandem reliclam dicti Ebelini et domum Conradi dicti Mcncr tendentem retro in vicum

25 dictum Kurdewangasse, cum omni eo jure, quo dictus venditor arcas et redditus hueusque

tenuit, salvo tarnen jure emphiteotico personis, que easdem areas detinent (daz den hovesessen

behalten si ir erbereht an den selben hovestellen). A. 3. adjeetum est, quod si ipse venditor

infra spacium 3 annorum emptori assignaverit 60 lib. den. Arg., quod extune emptor eosdem

redditus venditori revendat. actum 2 nonas maji, a. d. 1323*. Mai 6-

30 Aus Strassb. Hosp. A. lad. 173 fasc. 10. or. mb. c. sig. pend.

1008. C. j.c. A. Johannes dictus de Geispoltzheim, carpentarius Arg., et Agnes, ejus Verkauf.

uxor, vendiderunt Volmaro dicto Crophe civi Arg. tres domos nuneupatas des zimbermannes

hüser, sitas Argentine in vico dicto Leimengasse in curia dicta dez Kruchcnhof, et jus in

areis ipsarum, ila quod non plus census nomine debeatur pretcr quam census 1 lib. den. Arg.

35 Syfrido diclo Merswin civi Arg., domino directo diclarum arearum (diclo Syfrido expresse

consent ientc), pro 5 lib. et 5 sol. A. 1. actum 8 kalendas junii, a. d. 1323. hujus instru-

menti sunt 2 *. Mai 25.

Aus Strassb. llosp. A. lad. Hop. XLVIII fasc 10. or. mb. c. sig. pend.

l Lusrha et Grimohlns (nomine altaris in antiqno capitnlo ambitus ccclcsie Arg. dedicandi

40 b. Martino episcopo) et Gerdrudis dicta Jnngin civ. Arg. patrona ac Johannes dicht« SchnltheUse
presbyter Arg. rapellanus altaris b. Pantaleonis in eccl. parrochiali b Nicolai trans Brdacam dividont

bona in Dlonkircb.cn ad dicta altaria spectantia. datam 8 kalendas octobris, a. d. 1323 Sept. 24.

Or. ebendaselbst. Früher Transfix an der Urkunde im Text. « JVocA einer Dorsualnotu hiess das
Haus « xft hern Lembelin ». 3 Vgl. nr. 692.
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302 1323 Juni 29 - Juli 19.

iicj^nkHng. 1009. C. j. c. A. Metza, relicla Cünradi dicti Scbidelin civ. Arg., in remedium anime

sue domui diele der Schidelerin gotzhus, in c. A. relru lobium pellificum sile ex opposito

estuarii ibidem, redditus annuos 30 so), den. Arg. de reddilibus 2 lib. et 10 so)., quos Bil-

gerinus, cerdo Arg., et Katherina, ejus uxor, Cünrado dicto Sehidelin et Metze, relicte ipsius.

predictis super domo et area, silis in c. A. in der mülgaszen inter pontes juxta dornum s

dictam der hus von Ottenburg e. u. et e. p. a. juxta dotnum Rülini cerdonis et tendunt retro

in vicum dictum daz Glnntzhnfsgas-ze, vendiderunt, legavit seu causa mortis donavit pro lignis

et luminibus inibi conhurendis, sub his condicionibus, quod, quotiens una de sororibus dictam

dornum inhabitantibus decedere conligeril, totiens loco sui Hcinricus« dictus Fürstelin, capel-

lanus altaris bb. Jacohi et Martini b in ecclesia Arg. (fundati per quondam CAnradum et 10

Metzam predictos), quamdiu vixeril, seu alia persona ab ipso Heinrico deputata liberam

babeat facultatem aliam reeipiendi, sie ctiam, si qua ex predictis sororibus talis esset aut

elficeietur, quod majori et saniori parti reliquarum sororum ejus vita et conversatio non

placeret vel propter infamiam incontinentie aut alias propter malam famam qualemcunque,

ut si forte nimis garrula rixas et coutroversias inter ceteras sororcs seminaret ac similia 15

conmitteret, illa ad requisitionem majoris et sanioris partis per Heinricum et ejus substitutum

separetur a dicta domo et alia loco sui reeipi debebit. ade hec coram judico curic Argenti-

nensis Fridericus, abbas monasterii Novi castri Cystcrticnsis ordinis Arg. diocesis, voluntatem

suam prescripto legato adbibuit. datum 3 kalendas julii, a. d. 1323. 1323 Juni 29.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Höp. XLI fasc, 63. or. mb. c. sig. pend. Daran Transfix von 1337. #

Verkauf. 1010. C. j. c. A. Sophia et Pbyna, filie qüondam Johannis dicti Mcnselin civis Arg.

adulte, per consensum Dictrioi dicti Rihlcr armigeri Arg. curatoris sui vendiderunt Junte de

Zabernia sorori quondam Petri plcbani in Dabichenstein agros in banno ville Arnoltzheim

sitos et i-eilditus 5 sol. den. Arg. super area ibidem sita et dimidiam vecturam «einen hallen

engir vulgariter nuneupatam de illa villa in civilatem Arg. singulis annis vehendam» pro 25

precio 37 lib. et 10 sol. den. Arg. item Hcinricus dictus Rappe, famulus Johannis Arg. epis-

copi, vendidit eidem emptrici redditus (3 octales siliginis, quos Hcinricus dictus de Vessenheim

cerdo Arg. et Katherina ejus uxor super agris quibusdani etc. vendiderunt Heinrico dicto

Rappe) pro precio 10 lib. et 10 sol. den. datum 6 et A nonas julii, 1323. Juli 2 und 4.

Aus Karlsruh. Gen. Landes A. Extradenda. or. mb. c sig. pend. 30

.sei„»j<u»g . 1011. C. j. c A. Katherina, filia quondam Alberti dicti Kerne de Westhoven, Arg. com-

morans, in remedium anime sue, parentum et progeiiitortim suorum legavit et causa mortis

donavit fratribus uredicatoribus domum et areain nuneupatas zflm Steinhove, sitas in c. A.

juxta dictam de Utenheim e. u. p. et e. a. juxta dictam Sigebrehtin de Mollesbeim und lit geger

der barfüszen tor über bi dem (iberhange, sub hac condicionc, videlicet quod redditus 2 lib. 35

den. Arg. super dicta domo inalienate apud fralres predicatores remanere debeant et quod

Juni 1». ipsi fratres die bb. Gervasii et Prothasii martirum anniversarium ipsius locatricis et quondam

scpicmbcr ». fratris Johannis de ordine fratrum predicatorum, fratris sui carnalis, item vigilia h. Michahelis

arcliangeli anniversarium quondam Alberti patris et quondam Salgöndis matris ipsius lega-

tricis cum vigiliis et missa peragant, et quod in quolibct 1 lib. den. Arg. cedere debeat fra- 40

tribus ad mensam pro pictancia. quod si fieri neglcctum est, redditus cedunt ad domum

•) Der Name des Heinricas ist in der Urkunde regelmäßig ton derselbe* Hand später natkgetrage». b) Der

Name: bb. Jacobi et Martini itl ebenso in der Urkunde jedesmal naehgetrage*. c) Von tter ab der SrMnss mit
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Aus Straub. Hosp. A hui. 62 fasc. 19. or. tnb. c. »ig. pmd.

1012. C. j. c. A. Otto dictus Kusbom civis Arg. et Hedewigis, ejus uxor, domum suam, Beginmiuna-

5 in c. A. vor Rintburgetor juxla domum Heinriri de Miilnheim el domum Nicolai dicti de

Hrümat institoris Arg. sitam, in remedium suanim et Anshelmi patris, Junttic matris, Heile-

wigis et Rüdigeri dicti Nusbom, coutherinorum Ottonis, et quondam Rölini dicti Ripelin

militis, filii Hcilewigis, auimarum donant abl>atisse et conveutui monasterii s. Cläre uf dem

werde e. m. A. donatione inter vivo», his condicionibus, quod 12 midieres pauperculc vile

w laudabilis illam domum inbabitent, quarurn quotiens una cesserit, totiens superstites infra

quindenam proximam aliam debeant cligere et reeipere; que si concordare iiequiverint, gar-

diunus fratrum minonim domtis Arg. aut visitator fratrum et sororum de penitentia s. Fran-

cisci per cundem gardianum in visitationis officio institutus in locum cedentis sororis aliam

eligat. si qua vero ex sororibus propter mores majori parti reliquarum non placeret, ad requi-

15 sitionem partis majoris per gardianum et viaitatorea predictos separelur ab. reliquarum con-

sorcio et alia reeipiatur, sicut predicitur. debent sorores eoruudem gardiani et visitatoris

correctione et regimine gubemari et eisdem obedire. A. l.(in fratrem Gcrhardum conversum

dieli monasterii). comparente coram judice Cönrado diclo Rihter Arg. collectore censuum

portarie ecclesie Arg. et nomine portarie consentienle salvis portarie juribus. promittunt

so donatores se donationem firmam habituras esse et renunciant excepeionibus. actum 2 nonas

augusti, a. d. 1323 ». August 4.

Aus Strassb. Stadt A. V. D. O. lad. 51. or. mb. c. sig. pend.

1018. C. j. c. A. Jobannes dictus ScbafTener, magister hospitalis pauperum Arg. anti- verkauf.

quioris, suo et fratrum sanorum nomine, frater Heinricus de Honburg, procurator infirmorum,

a eorundem nomine de consensu Hcinrici dicti Wetzcl el Cunradi dicti Ripelin, militum Arg.,

gubernatorum dicti hospitalis, vendiderunt Gosselino diclo Schop, mil. Arg., annuos census

seu redditus 14 unc. den. Arg. et 1 caponis super domo et area, sitis in c. A. inter pontes

juxta domum dictam zürn fuhsse e. u. et c. a. p. juxta pistrinum Johannis de Dankratzheim

uf der zollebrucke (die hoveseszen sollent 6 pfenninge geben vür den cappen) pro 20 Hb. den.

an Arg. A. 2. actum 3 nonas septembres, a. d. 1323. September 8.

Au« Strassb. Thon. A. lad. Kauflriefe 6. or. mb. c. sig. pend.

1014. Schultheis» und Vogt, letzterer vertreten durch seinen Vater, verkaufen von orr.eAi/i«f>*r

Gerichts wegen ein Haus. September 3.
Verka"f-

Wir Claus Zorn der schultheiszc zu Strasburg, Eberlin von Miilnheim voget mines sünes

35 Reiböldelins , der voget zA Strasburg ist, dez voget ich bin, tönt kunt allen den, die disen

brief Sebent oder hörent lesen, das her Johans Zorn, ein tflmhcrre in der stifl zu sant Thoman

zfl Strasburg, mit gerihte und mit rehter urteil vor uns erkobert hal und us gewartet, alse

reht ist, uf pfaf Bilgerins und siner erben hus und hovestat, daz do gelegen ist in der slat

zü Strasburg zü dem alten sant Peter einsit an dem kirchove >> und stoszet hinden an dez

tu lütpriesters hof und andersite an Johannese Schütterer; diz selbe hus han wir veil geholten

von dez gerihtes wegen dem hoveherren unde menigelich, alse reht ist, und het uns och daz

an ir erkobert mit gerihte und mit urteil, daz wir daz hus unde hovestat und waz der selbe

aj B: Reinboldelins. b) B tritdtrkoü : xft dem alten Bant Peter.

• Vgl. nr. 653. » Vgl. Aisatia 1858-61 S. 184.
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304 1323 September 3 — Oktober 8.

Rilgerin oder sin erben an dem huse oder hovestat lieltent furkoflen süllent unde dem

schuldcncrn gelten, und hant es ze koflende geben von dez gerilltes wegen mit allem dem

rchtc, daz sh dran hctlent, hem Joliannese Zorn dein vorgenanten umbe drülzehendehalp

pfunt Strazburger pfenninge, unde wolle och nieman me drumbe gen. unde hant den schul-

deneren mit vergolten, unde dez zü einem Urkunde so hau wir Clawes Zorn der vorgenante 5

schultheisze unser ingesigele gehenket an disen brief unde ich Kberlin der vorgenante von

Mülnhcim, wände ich voget bin mins sünes dez vorgenanten Ileimboldelins, der voget zü

Strashurg ist, so han ich min ingesigel von mines sünes wegen, wenne er under sin tagen

ist, zü dez schultheiszen ingesigele gehencket zü eime Urkunde an disen brief unde verbinde

mich für in, wez do vorgeschritten stat. diz geschach an dem samstagc vor unser frowen io

tage der iüngeni in dem iure, do men zalte von gottes gehörte druzcheii hundert iar unde

dru und zwentzig iar '.

A aus Strassb. Thum. A. lad. Registramie C fol. 67 cop. mb. s. XIV.
B ebendaselbst Registrande A fol. 105*' und 106. cop. s. XV.

Urgintnhau*- 1015. C. j- c. A. Gösseliiius diclus Schop miles Arg. et Gertrudis ejus uxor in remedium 15

animarum suarum, parentum et progenitorum suorum douacioue iiiler vivos donaverunl Kugele

de Keinicheim commoranti in curia donata subscripla et aliis mulierihus puuperibus seu soro-

rihus ibidem commorantibus ipsam curiam cum domo et orto, nuncupatam des Stampfes hof 1
,

sitam in c. A. juxla Heinricum dictum Welzel inilitem e. u. et e. p. a. juxta dictum Priol,

ita quod dicta curia sil domus dicte congregationis, in vulgari ein golzhus et quod 20 pau- *»

peres mulieres eam inhabitent, quarum una sit magistra (nunc ad id a donaloribus predicta

Engela deputatur). magistra a sororibus elegetur, magistre oflicium erit in locuiti decedentis

sororis aliam substiluere et, si qua vitam ducerel contrariam honestali, eam amovere. item

donaverunt sororibus dicte domus pro lignis et lumiuibus annuos redditus 2 lib. den. Arg. et

1 caponis (loco caponis G deu. Arg. annualim solvuntur) super domo et area, sitis in c. A. &
zwischent brücken juxta domum dictum zürn fuhsse 3

e. u. et e. p. a. juxta pistrinum Johannis

uf der zolbruckeu. A. 1. actum 18 kalendas octobres, a. d. 1323. hujus iustrumenti 2 sunt

paria». 1323 September 14

Au» Strassb. Thom. A. lad. Begin. 12. 2 or. mb. c. sig. pend. Am Rande fast gleichzeitige Notis

:

« noU quod defuncüs donatoribus uuum par baju* iustrumenti remaneat apud sorores s. Cläre an

intra muroH civitatis Argeuüno.»

1016. Otteman Phluger, ein bürger von Strasshurg, erklärt für sich und seine lehens-

erben dem landgrafen Lirich von Elsasze für 40 pfund das «haber gelt u(Tc den frigen hoven

zü Vcndenhcin und von dem vihe, daz uszer dem selben dorffe uffe unsere weide gat,» das

er von ihm zu lehen hat, zurückgeben zu wollen. Ottcmnn, Sifrit und Itüdolf gebrüder von 33

Vegersheim ritter hängen ihre siegcl auf bitten Ottemans an. efritage nach sanle Mauricien

tage, 1323.» September 23.

Aus Strassb. Bei. A. G 881 (1301). or. mb. c. 3 sig. pend. delapu.

1017. C. j.c. A. Margarehta relicta Nycolai dicti Lappe militis Arg. sui ipsius nomine,

Nycolaus dictus Lappe miles Arg., filius ejus, curalor Anne et Ellekindis, liliororum quondam 40

Symundi dicti Körner Arg. adhuc minorum, nomine curatorio eorundem, Agnes filia prefati

quondam Symundi sui ipsius nomine per consensum Hcrmanni armigeri mariti sui, nati

' Das Kapitel von s. Thomas macht bekannt, dass das einst ihrem verstorbenen Kantor Johannes

Zorn gehörige Haus jetzt tur Hälfte an s. Thomas eur Hälfte an Alt s. Peier gefallen sei. 1325 Mai 7.

Abschrift ebendaselbst. Registr. C fol. 67b. S Vgl. Str. G. u. HN. S. 176. 9 Vgl. Str. G. u. UN. ,-,

S. 191. * Vgl. Alsatia 1S58- Gl S. 167.
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1323 Oktober 8 — Oktober 25. 305

Reinboldi dicti Hhflelin militis Arg., de consensu Ellekindis, matris ejusdem Agnetis, item

Burkardiis natus quondain Anne sororis ipsius Margarete sui ipsius nomine per consensum

prefati Reinboldi Hiflelin curatoris sui, item idem Reinlwldus curator Else minoris filie

quondain Johannis fratris dicti Burer nomine curatorio dicte Else de consensu Lise diele

s Püllerin, matris ipsius Else, in remedium animarum suarum, parentum et progenitorum

suorum et specialiter quondam Richwiui dicti Körner et quondain Anne uxoris sue, |>arentum

dk-te Margarete, donatione inter vivos donaverunt priori et conventui fratrum predicatorum

domus Arg. redditus suhscriptos, ita quo4l anniversaria Richwini et Anne quolanuis jieragautur

et redditus inalicnati apud fralre» predictos remaneant. si i|>si fratres secus faeerent, quam
to est premissun, tunc redditus cedunt fabriee ecclesie Arg. A. 1. (in trat rein Hugoiiem de

Achenheim de diclo online), speeificatio reddituum est hec : 30 sol. den. Arg., quos dieta

Wisin solvit de domo et area, silis in c. A. in Brantgasxe juxlo Hetzclonem Marci und ist

daz orthus oben an der ganzen 1
; 1 Hb. den. Arg., quos Kridericus de Rynowe solvit de domo

et area, silis juxta muros Argenlineiises in dem brach heissent za dem von Mutziche juxta

ir» Eoselinum Argen tinensem e. u. p. el e. a. juxta Heinrkum de Miesenheim * ; Ii sol. den. Arg.

et 2 den., quos dat dieta Symundi de domo et area in c. A. in Rieckergasze juxta dictam

Wisbrotelcrin viduam e. u. et e. ä. juxta Rurekardum dictum Erbe Arg. datum 8 idus octobi-es,

a. d. 1323. 1323 Oktober S.

Aus Strassb. Hosp. A. 7V*. Pridic. 107 (Copialb. ». XIV) fol. 83. cop. mb.

» 1018. Der König giebt dein Wulther von Landsberg Anteil an der Steuer von Mühl- ur>»*n,r.

hausen. Donauwörth, Oktober 12.

Rem dominus rex [Ludovicus] dedit Waltero de Lantsperch super steura in Mulhausen

triginta marcas argenti pro spadotie. item dedit eidem super eadein steura tantum, quanlum

scultetus in Hagenaw reeipit de officio scultetatus in Hagenaw per islum annum, el hoc

aß predielus de Landspercb pereipiet de priinis usibus regi dehenlihus de predicla steura in

Mülhausen. datum in Werdea, feria quarta ante Galli, anno domini 1323, regni vero nostri

anno 0.

Aus Oefek scriptores rer. boic. I, 744 nach dem KamltiregeM im tomut privilegionm nr. 25 (Begesten-

band der Kamlei Ludwigs) im aüg. Reichsarchiv in München fol. 104 ». Böhmer, Heg. Lud. (HO.

» 1019. C. j. c. A. Burkardus armiger, natus quondam Rurkardi dicti Erbe militis Arg., vtrkauf.

per manum Reinboldi dicti HiilTelin militis Arg., ejus palrui et tuloris presentis, vendidit

Pelro diclo Swarber civi Arg. duas areas contigue junetas, sitas in c. A. e. u. prope domum

dictam zöm dorhusc et e. p. a. prope domum fabricc eccl. Arg. tendenles relro ad domum
dictam zürn äffen », p. p. e. 1., non dotatam et alias non alienatam modo quovis, ut venditor

35 asseruit corporaliter preslilo sacramento, pro 110 lib. den. Arg. A. 1. actum 13 kalendas

novembres, a. d. 1323«. Oktober 20.

Aus Strassb. Frauenh. A. Saalbuch 3 fol. 48». cop. «. XIV

1020. König Ludwig verpfändet an Johann von Mülneck das Dorf Mommenheim.

Donauwörth. Oktober 28.

Nota quod dominus rex [Ludovicus] obligavit strenuo viro Joanni de Mulncck militi villam

in Mummenheim cum suis pertineneiis pro 80 marcis argenti pro dampnis in servitiis apud

ipsum reeeplis, eandem villam per ipsum Joannem et suos heredes tenendam et possidendam

» Vgl. nr. 329. « Vgl. nr. 933. 8 Vgl. Sir. O. u. BN. S. 112. * Nach der Veberschrift

lagen die Häuser: «am dorhuse nydewendig der metzigeu bi den Heischbenken, do men das pfynnig

4-
r
> fleisch ufle howet u. *. w.» manu* stec. XV: «sint yeta genant z&m Spanbet.» Vgl. tir. 213.

Str. III 3»
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3(Mi 1323 Oktober 25 — Ende.

quousque per dictum dominum regem vel suos successores in imperio ab ipsis pro predicta

pecunia redimalur. dalum apud Werdeam, 8 kalendas novcml)res, anno domini 1323, regni

vero nostri anno nono*.

Aus Offde acript. rer. böte. I, 744 nach dem tomus privüegiorum nr. 25 (Regestenband der Kauftet

Ludwigs) im allg. Reichsarchiv in München fol. 103 b. Kanslei-Regest. Böhmer, Heg. Lud. 648. 5

\>rkauf. 1021. C. j. c. A. Johans diclus de Sarbrucke de Arg. el Katherina, ejus uxor, manibus

coadunalis vendiderunt redditus annuos 1 Hb. den. Arg. de redditibus 2 Hb. emptis per

eundem Johannem a domina Katharina de Iladestat, relicta fierhtoldi dicti Murnhart, militis

Arg., super uno orto diclo der Rynwert sito in Rflprehtzowe, Hcinrico dicto Kcmpfe cupario

Arg. pro 8 Hb. den. Arg. actum 6 kalendas novcmbres, a. d. 1323. 1323 Oktober 27. 10

Aus Strassb. Frauenh. A. Saalbuch 3 fol. IHK cop. chart. s. XIV.

Verkauf»-- 1022. Johannes ein ritter von Strassburg herrn Johannses seligen söhn von Mälnheim
vcnpreehm.

cr|t |är^ jjgg ^er yim gehöremje 2jn8 von Q pfund auf der bette zu Brflmach eingehe, falls

der landgraf Ulrich landvogt zu Elsass oder seine erben ihm 30 mark »Uber zahlen. an

s. Stephanstag in den Weihnachten, 1323. Dezember 26. 15

Aus Darmstadt Staats. A. Fonds Hanau-Lichtenberg nr. 178. or. mb. c. sig. pend.

Eri»ei<aftt- io28. C. j. c. A. Wallherus, canonicus ecclesie s. Pctri Arg., idemque filius Heinrici dicti
vertrag. ^ Mulnheim civ. Arg«, promittit per juramentum corporaliter prestitum, quod patrem suum,

sive sit sanus corpore vel eger, in omnibus bonis suis nullo modo voluerit inquietare. patri

licet ob honorem dei donarc quidquid voluerit. sed jus hereditatis curie, quam inhabitat diclus ao

pater*, site in parrochia s. Petri junioris Arg., cum 2 domibus retro jacentibus tendentibus

in vicum dictum dez HAyersgasze, ejusdem Waltheri fratribus Johanni et Burcardo militibus

neenon Johanni et Hcintzclino armigeris pro 700 marcis argenti remaneat, ita tarnen quod

fratres Walthero pro porcione sua 100 marcas darc teneantur, qui omni juri hereditatis,

quoad premissa renuntiat. item jus patronatus ecclesie in Minrewilre Basiliensis dioc. et aliarum 25

ecclesiarum ad fratres laicos predictos debet pertinere. pecunia, vestes, dextrarii, palefrcdi,

cleinodia et res alie mobiles per dictum patrem fratribus Waltheri predictis vel uxoribus eorum

donate apud eosdem debent remanere, item sumptus circa ipsos facti per patrem. si ipsum

Waltherum laicari contigerit obtenla super hoc sanclissimi pontificis licentia, tunc eidem Wal-

thero non obstante juramento predicto csalvum est jus succedendi cum ejus fratribus predictis, so

in feodio, jure patronatus ecclesiarum seu cappellarum quarumeunque ac aliis bonis quibus-

cunque.» actum 4 kalendas januarii, a. d. 1324. hujus instrumenti sunt 2. Dezember 29.

Aus Strassb. Bes. A. G 6211 (6238). 1. or. mb. c. sig. pend.

1024. Decanus et capitulum ecclesie Arg. cognoscentes, quod propter paucitatem saecr-

dotium publicum altare offleiantium in ecclesia Arg. divinus cultus in eo plerumque defectum as

sustineat, de consensu episcopi Johannis ordinant, quod prebenda sacerdotalis ordinata in

ecclesia predicta per quondam Fridericum de Richemberg decanum ejusdem ecclesie ad dictum

altare transferatur. ca. 1323-24.

Aus Strassb. Bez. A. G 2951. Concept auf Pergament ohne Datum. Auf der Rückseite Concept

einer andern auf denselben Gegenstand bezüglichen Urkunde, grossen Teils unlesbar, mit Datum : 40

• actum et datum apud ecclesiara Arg. predictam in die undeeim miUum virginam, anno domini

1323.» 1323 Oktober 21.

1 Auf denselben Gegenstand besieht sich auch folgendes, ungenau datirtes KantHei-Regest aus der-

selben Quelle fol. 99», bei Oefele I, 742: «Item dominus rex permisit Johanni railiti de liulndeck,

videre littera* snas super villa in Mammenheim. anno ut Bupra. » Die vorhergehende Urkunde datirt

von 1322 November 26, jedoch ist die Anordnung der Urkunden in dem Regestenband nicht streng

chriMuJogisch. Statt permisit ist wM promisit su lesen. Böhmer, Reg. Ijuü. 491. * Vgl. nr. 979.
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1025. C j. c. A. Heinricus dictus Baldes, civis Arg., et Lncgardis, ejus uxor, sponte et Setwnhmgt-

non coacti confessi fuerunt in presentia Gosselini dicti SchAp, Cflnradi dicti Riplin, militum
at""utmmii-

Arg., gubernatorum, et Johannis de Euenheim presbyteri, procuratoris fabrice eccl. Arg.,

quod prefatus Heinricas et quondam Metza, prior ipsius uxor, donatione inter vivos penitus

s omnia bona mobilia et inmobilia, quo ipsi Heinricus et Metza babuerunt aut perpetuis tem-

poribus conquirerent, dicte fabrice donaverint cifccectualiter, quod vulgo dicilur, daz es dran

habende were, usufructu tarnen ipsis, quoad unus eorum vixerit, retento. et quia prefatus

Heinricus ad secundas nuptias convolavit, quod vulgo dicitur, daz er sich verändert het, ob

hoc, ut nulla dissensio seu actio imposterum inter ipsos Heinricum et Lucgardim aut eorum

lo successores ac ipsam fabricam oriretur, taliter conventum est, quod post obitum ipsius Heinrici

absque qualibet conlradictione ad fabricam predictam redire debent unum pistrinum situm

in c. A. in Spittalgasse juxta dictum Sicken e. u. et e. p. a. juxta liberos quondam Eberhard

i

dicti Sicke, et redditus annui 8 üb. den. Arg., quos Heinricus habet super areis et domibus,

in dicta civitate ante monasterium beate Marie sitis de domo dicta zfl dem valken usque ad

•5 domura quondam Metze dicte Schidelerin, item agri in bannis villarum Irpfsteten et Schar-

roch-Bergheim et item redditus annui, quos habet Heinricus ad tempus vite de dicta fabrica

;

quodque prefatus Heinricus predicte Lucgardi in donationcm propter nuptias seu in dotem

donare possit 1 domum in der alten Kurdewangassen sitam juxta dictum Zorne illuminatorem

e. u. et e. p. a. juxta Dietherum dictum Schütze sutorem et redditus annuos 1 Hb. den. Arg.,

» super domo dicta zum Stampfe retro s. Marlinum sita apud vicum dictum die nider BrAgegasse -

e. u. cl c. p. a. juxta pergamentarium, ac unum ortum bi der Schöpfen situm juxta Hetxelonem

dictum Markes e. u. et e. p. a. juxta domum dictam zürn schriber, sub tali conditione, quod

dicta Lucgardis ad tempus vite ipsius tantum eisdem bonis prescriptis utifrui debeat jure donationis

propter nuptias sive dotis, qua de medio sublata quod tunc eadem bona absque contradictiono

sß qualibet plene redire debeant ad fabricam sepedictam; hoc tarnen adjecto, si dictam Lucgardim

ex Heinrico liberos (dictos vulgariter libes erben) contigerit proereare, quod tunc post obitum

Lncgardis liberi dictis bonis dotalibus utifrui de))eant et liberi eorundem liberorum (der kint

unde kindes kind iemerme), quousque hercs nullus ultra restat, quod vulgo dicitur : «untzan

ilie stunt, daz kein libes erbe me da ist», tunc eadem bona dotalia cedere debent in toto

ao dicte fabrice. conventum ettem inter partes extitit antedictas, quod post obitum dicti Heinrici

30 lib. den. Arg. pretextu bonorum mobilium, que Heinricus nunc habet, dicta fabrica

debeat reeipere; residua vero bona manebunt apud Lücgardim. fuit etiam adjectum, si dicta

Lncgardis predecesserit prefatum Heinricum liberis legiltimis ab ipsis communiter non pro-

creatis, quod tunc omnia bona ipsius Heinrici mobilia et immobilia cedere debeant fabrice

sc prenotate. sigillum curie Arg. est appensum. actum nonas januarii, a. d. 4324. hujus

instrumenti duo sunt*. 1324 Januar 8.

Aus Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 80. or. mb. c. sig. pend. ddap».

1026. C. j. c. A. domina Katherina, relicta Wernlieri dicti Hentwic senioris militis Arg., scJunkung.

in ipsius, dicti quondam mariti sui, Wernheri et Johannis militum, liberorum suorum, ani-
u—fl»n<tatio '

*) marum remedium legavit priori et conventui fratrum predicatorum domus Arg., redditus

l In der Urkde 1325 Januar 24 vermacht er aber wiederum alle seine Güter, bewegliche und
unbewegliche (das Haus in der alten Kurdewangasse, die Einkünfte aus dem Hause tum Stampfe, den

Garten bei der Schupfen, das Backhaus (pistrinum) in der Spitiahjussc, die Einkünfte aus den Häusern

beim Münster, die Aecker in Irpfsteten und Bergheim u. s. w.) der Fabrik des Münsters mit Vor-

•B behalt des Nutzungsrechtes für Zeit seine» Lebens. Er überträgt aiies Hecht auf den Schaffner, Johannes

von Idenheim Lüeaurdi* rersr/richt durch einen körocrliclten Eid diese Sclienkuna fit halten. Or daselbst

nr. 81. Vgl. ferner die nr. 617 und 860.
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annuos II Iii», den. Arn. super domo dicta zürn Crchesse et de area ejusdein, in c. A. an der

ol>ern Strassen sitis juxta dornum quondam Reinboldi dicti Yolsche civis Arg. e. u. et e. a. p.

juxta domum Reinboldi Rcinhöldclin, militum Arg. ; mlditus non debent alienari. omni die

perpetuis temporibus post obituin dicte domine in ecclesia dicte domus pro salute animarum

predietarum missa dici «lebet specialis a fralre ejusdein conventus, quem septimanatim prior s

Apni 'l'L'le donms ad hoc depularc «lebet, anniversaria legalricis, ejus niarili (die Vitalis), Weriiheri

Oktober n. (vigilia Luce ewangeliste), Johannis (die riemigii) cum missis et vigiliis peragi debent. in

Oktober l. quolibet anniversai io Katherine et Wernheri 1 lib., Wernheri et Johannis 10 sol. ce<lcrc

delK'nt pro pictancia. residui red«litus 0 lib. cedere debent ad usus necessarios et communcs.

omnia in presenli instrutnento contenta in capitulo fratrum dicte domus ante quodlibet io

4 anniversariorum per priorem publicari del»enl. si fratres secus facerenl, quam est predictum,

dicti redditus cedunl ad dominum thesaurarium ecclesie Arg. post mensem, ita tarnen quod

ipso immediafe de cisdoin mlditibus perpetuo missam dici procuret et prebendam saeerdolalem

in ecclesia Arg. instiluat. quod si diclus tliesaurarius distulerit per quartam parteui anni, tunc

potoslas confcren<li prebendam cedere debet ad dominum decanum dicte ecclesie. prior et 15

conventus se ohligant ad premissa. sigilla curic Arg., prioris et conventus dicte domus sunt

appensa. datum 17 kalendas februarii, a. d. 1*2-1. hujus instrumenli sunt 2*.

1324 Januar 10.

Am Strassb. Hmp. A. Prot. VrMic. 107 (Cojnedb. s. XIV) foi. 35»>. cop. mb.

1-räbendeii- 1027. C. j.c. A. Margareta, lilia quondam Cunradi villici de Barre, et Elsa diclo Smidin ao

«"/'"»»
,|,; Geispollzheim residentes Argentine fuiidant prebendam saeerdolalem in ecclesia s. Pelri

junioris Arg. jus collalionis est apud decanum. actum 17 kalendas februarii, a. d. 1324.

Januar 10.
Am Strassb. Bez. A. O 4714 (6086). or. mb. c. sig. pend.

1028. C. j. c. A. domina Anna dicla de Schillingheim, Phina et Junta domicelle, filie «
quondam Jacobi dicti de Darre seuioris civ. Arg-, recognoverunt in presencia Johannis de

Khenheim presbyleri, procuratoris fabrice ecclesie Arg., eundem ipsarum patrem in remc-

dium aniine sue donasse predicle fabrice redditus annuos 3 lib. den. Arg. super fornacc sive

furno diclo ein zicgel ofen, sito apud civitalem Argenlinam proi>e domum quondam dicti

Slehclin; ideirco quelibol ipsarum trium peiwnaruin pro sua porcione: Junta videlicet redditus ao

annuos 1 lib. den. Arg. super dimidia parte pro indiviso domus et aree site in c. A. an dem

Saltzhove (et est domus angularis versus Biiheneckc, quarum residua dimidia pars perlinet

ad monastcrium s. Agnelis), domina Anna quoque redditus 1 lib. super dimidia parte pro

indiviso unius aree, super qua residet quidam pictor de Auslria in c. A., in vico dicto Sporer-

gasze site juxla aliam arearn prefate Anne e. u. et e. p. a. juxta aream dicte Junte, super 95

qua residet Rftlinus sellator, Phina vero prescripla redditus annuos 1 lib. den. Arg. super

domo dicla Merissat et ejus area, sitis juxla domum Burkardi dicti Hichart e. u. et e. p. a. juxla

Juntam sepefatam, donacione inier vivos in reconpensam dictorum reddituum donant fabrice

memorate, prefato procuralorc ipsius presenle. A. 1. actum 14 kalendas februarii, a. d. 1324*.

Januar 19. 40

Aus Strassb. Frauenh. A. Stalbach 3 fei. 35». cop. *. XIV.

itrfthi i,,r 1029. Lupolt, herzog zu Oesterreich und Steyer, heisst in seinem und seiner brüder

tint"n""°
namen • * ei'barn man, Heinrichen von Mulnheim, einen hurger zu Sti°aszburg, uusern

wirl », die bürg zu Rieheinberg und die stadt Bergheim mit allen rechten übergeben an

' Vgl nr. 117, 119, 134, 430, 619 und 865. * Nach der Ucberschrift war das Haus am Sahhof «
ein Eck/tau«, das Merissat genannte lag ander kaisener.
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Heinrich den Waffeler von Kokerich. « am mentagc vor unser frouwen tag Her liohtmesze,

1324«.» 1324 Janwar 30.

Aus Straub. Bei A. Q 1359 (1777) nr. b ful. 8. oop. ehart. s. XVI -XVII mtt schlechter

i )rthog fftj *h if

5 1030. Das Kloster der Retterinnen verpflichtet »ich den Graben hinler dem Kloster Verimg über

nicht zu verbauen. Februar 7.
toupoiiuiUch»

Wir Metze von Steinhofen priorin und der convente des rlosters zfl den ruwerin, daz da

gelegen ist vor der stelle ringmuren zü Slrazhurg, veriehent vur uns und alle unsere nach-

komen in dem selben closter und erkennent mit disem gegenwert igen briefe, daz wir den

W gralien um! den rius, der da gelegen ist altern an unsers eloslers muivn gegen der spittel

nn'ilit über und gat der Aus dez selben gralien von dem gieszen der uf hern Göszelins Schobcs

mihi gat, niemer ingeziehen süllent mit muren mit Zonen noch verhuwen noch witer begriffen,

danne er ietzent ist, in deheinen weg an alle geverde, und des zu eime Urkunde so hant wir

unsers convenles ingesigel an disen brief gehencket. der wart gegeben an dem nehsten zins-

is dage vor sant Valentins «läge, dez iares, da man von gotz gebarte zalte drutzehenbundert iar

zwentzig iar da nach in dem Vierden iare.

Aua Strassb. Stadt A. Brieß. A 180*>. cop. wb. I. XIV.

1081. C. j.c. A. Johannes dictus Zoller In Bisch ofl <urgetor , civis Arg., in presencia

fralris Fritschonis conversi monastcrii s. Marci e. m. A. confessus est, sc a priorissa et con-

20 ventu dicti monastcrii aream cum suis juribus, silam in c. A. uf der Almenden nelient der

strMzen gegen dem Stahelcr* einsit und andei*it nelient Eberharte von Brüningheini gegen

Bischofbürgelor unde lit nidenan an des Judenbreters gotzhus, conduxisse in emphiteosim (zu

eime rehten erbe) pro annuo censu 5 sol. den. Arg. Er. 4. V. preterca idem Jobannes

in retnedium anime sue, parentum et progenitorum suorum legavit de area et cdiGciis ejusdem

'& aiinuos redditus 5 sol. den. Arg. actum idus februarii, a. d. 1324. Februar 13.

Au» Strassb. Jlosp. A. lad. 106 fasc. 10. or. mb. e. »ig. pend.

1088. Heinricus de Mnlnheim civis Arg. revendilionem bonorum [nr. 784, 788 und TJI] meJnerkauf*-

nominatorum [eastro Bilenstein non nominatoj promiltit. sigillum suum Heinricus appendil.
^p™***-

datum 16 kalendas marcii, a. d. 1324. Februar 14.

*J Aus Strassb. Bes. A. O 119 (554). or. mb. c. sig. pend. Regest bei Rosenkränter, Bischof Johann I.

Trier 1881 S. 95.

1033. C. j.c. A. Heinricus dictus Baldes civis Arg. ex una et Heinricus carpentarius ac Vertrag.

Johannes dictus Seckeier de Basilea, incole diclo civitatis, ex parte altera occasione muri

stantis et positi super ipsius Heinrici dicti Baldes orto, in eadem civitate sito juxla domum
35 Hetzelonis dicti Markes senioris mil. Arg. e. u. et e. p. a. juxta domum dictam zum schriber

ex opposito duarum domorum dictorum carpentarii et Johannes, inter se taliter convenerunt,

dictum murum liene esse positum, quodque cloaca posita intcr dictum murum et duas domos

prescriptas communis sit et esse debeat ipsis partibus, ita tarnen, si ipso Heinricus vel ejus

heredes accessum habere voluerint ad dictam cloacam, quod tunc ädern circa purgationem

«i diele cloacc dimidiam parletn expensarum lacere teneanlur, consensu expresso Bertschini civis

Arg. olira magislri piscatorum Arg., domini direeli arearum duarum domorum prescriptarum,

ibidem presentis. datum 8 kalendas marcii, a. d. 1,124'. Februar 22.

Au* Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 83. or. mb. c. sig. peitd.

» Vgl nr. 786. * Vgl. Str. O u. HN S. 187. » Vgl. nr. 1025.
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1084. C. j. c. A. Johannes diclus Hirtc, civis Arg., avunculus olim Cönradi zfl der

Megede civis Arg., Lampertus, Nicolaus et Katherina, lihcri dicti Johannis, suo et Johannis

ac Nese, liberorum adhuc minorum nomine, de consensu IlAlini dicti Losclin, militis Arg.,

curatoris eorundem minorum, vendiderunl pro 40 lib. den. Arg. Sigelino diclo Hirte, civi

Arg., porciones, a qualibet persona predicla deeimam septimam partem, curie, dornus et aree, 5

sitarum in c. A. in Smidegasze nuncupalarum des alten hof zfir Megede gegen hern Burkartc

Schabe über juxta Berlinuni panißcem e. u. p. et e. a. juxta curiam quondam Cönradi zur

Megede predicti, in qua nunc relicla ejusdem residet, und stoszenl hindenan an hern Albrehtc

seligen Rörenderlin, que porciones venditoribus obvenerant ex donacione predicti Cönradi.

M.(pro Lamperto, Nicoiao et Katherina). Lucgardis et Grcda, sorores emptoris, Sigclmannus, io

Nesa et Johannes liberi quondam Klomanni dicti Hirtc, fratris dicti emptoris (eliam pro

Lawerlino et Cfintzemanno chouterinis suis adhuc minoribus), Gertrudis (per manum Hcinrici

de Spira marili sui), Greda (per manum Johannis dicti Schenterlin Arg. mariti sui), Johannes

dictus Nortgasze, liberi quondam Else sororis dicti emptoris, renunciant omni juri sibi com-

petenti in porcionibus predicti». item Johannes Schenterlin et Greda, ejus uxor, vendunl partem is

sibi competentem in dicta curia pro 6 lib. den. Arg. A. 2. datum kalendas marcii, a. d.

1324'. 1324 März 1

Au* Stratsb. Bes. A. II 1514 nr. 12. or. mb. e. »ig. pend. ei trantfixo 1329 Februar 11.

Pfandbrief. 1035. «Ülrich lantgravc zö Elsaszen, Phylips sin brflder lömherrezö Strazburg, Johannes

des vorgenanten lantgrave Ülrichs sun, Walther der alte, Johannes von Witershcin der alle, an

Berchlolt von Witershcin sin bröder, Johannes von Mummenheim, Johannes Virthencr von

Ramestein, Walther Spitleler, Dicthcrich von Bilovesheim rittere, Walther Spitteier, Wilhelm

Zuckemantel, Härtung sin hrflder, Andres Murnhart, Johannes von Bfltenheim, Johannes

Schorpether, Symunt von Brömat, Erbe von Scheffelingeshein edele knehte von Brömat, und

Otte Gros, schultheisse zö Brömat, » machen bekannt, dass sie «durch nutz und durch fromen 2s

und sichtecliche notdorft unser und der gemeinde der stette zö Brömat» verkauft haben

< uffe deine ungelle zö Brömat fö.nf pfunde Strazbui-ger pfenninge geltes, » anfangend von

Februar 2. nrichsten lichtmesstag, jährlich an diesem tage zu zahlen « Ottemanne Pflugere, eime bürgere

von Strazburg, und sinen erben » für 50 pfund pfenninge. die vorgenannten, der landgraf,

die ritter und edelkncchte und der schultheiss verpflichten sich zur Zahlung der rentn und ao

eintrelendenfalls zum cinlager in Strassburg. «were ftch, daz die vorgenanten herren denheinre

selber nut leisten wolle, welcher dannc nöt leisten wil, der sol einen erbern ritler, der zö

dem wafTen ritet, an sine stat legen, der leiste in alle wis als da vorgeschrihen stat ane alle

geverde. wer öch, daz wir nüt getruwent, daz unser deheinre die vorgeschribene giselschafl

nüt leisle oder sü lihte breche, den sol der vorgenante Otteman oder sin erben oder ir belfere »5

angriffen und pfenden und darzö die gemeinde von Brämal mit gerichte und ane gerillte, wie

es in föget, und sol der angrif gan an kein gerillte, es si geistlich oder welllich, noch an

keinen lanlfriden noch an keine friheil oder gewonheit lande« oder stette.» allen schaden,

der dem Ollemann daraus erwächst, leisten die bürgen, stirbt ein bürge, so stellen nach

8 lagen die überlebenden einen neuen, die Stadt Brumat kann die rente mit 50 pfund ablösen, 40

februar 2. muss jedoch die Zahlung leisten vor Weihnachten ; sonst ist der zu Lichtmess fällige zins noch

1 C. j. c. A. Johannes et Nesa (per mannin Rfilemanni dicti Schenterlin, mariti sui) liberi Johannis

dicti Hirte (predicti venditoris) ratiticant contractum premissura neenon veudiciouem, quam fecit pater

suua de redditibus 10 sol. den. Arg. emptori predicto de orto dicto des garte zft der Megede. M. (pro

Johanne et Nesa). actum quoad Nesam et ejus maritum predictos 3 idus februarii, actum vero *5

quoad Johannem filium predictum 10 kalendas marcii, a. d. 1329. Februar 11 und 20. Transfix an
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zu entrichten, cwir globent och fich bi den vorgenanten ungern truwen, eren und oiden,

niemanne anders furbaz sullcnt geben ze koflende uffe daz, daz wir den vorgenanten Otteraan

oder sine erben von diseme kttffe und von sinre gedinge wise oder scheiden in dcheinen weg

ane alle gevcrde.» die landgrafen, ritter und cdelknechte hängen ihre Hiegel an. cwande aber

ich Otte Groc der vorgenante schultheisse zü Br&mat nut ingesigels habe, so begnüget mich

mit der vorgenanten minre herren und der vorgenanten rittere und ftch der vorgenanten

edelre knehte ingesigcle. dirre brief wart gegeben an der neusten mittewoche vor sante

Gregorien tage, 1324«.» 13»4 März 7.

Aus Strassb. Stadt A. V. C. 0. corp. K lad. 23* nr. 42 or. mb. e. 18 sig. pend., quor. 2 delaps.

w 1086. C. j. c. A. domicella Etlekindia, soror quondam Burcardi dicti Kettener civis Arg.,

recognovit, redditus annuos 12 quartalium siliginis in bannis villarum Rumoltzwilre et Craft- j^^^p
steten aitos per ipsam et quondam Gepam suam sororem venditos et ab eodem quondam Bur-

cardo deputatos esse ad domum dictam ein gotzhus, in c. A. bi ketteburne sitam juxta pis-

trinum dictorum Bälin, pro luminibus et lignis; et quod 6 mulieres paupercule seu sorores

15 prescriptam domum inhabitare deberent; in locum decedentis abbatissa et conventus monas-

terii s. Cläre i. m. A. aliam subrogabunt, que habent regimen ipsarum mulierum, que cciam

ad requisitionem majoris et sanioris partis sororem indignam removebunt. pro dictis reddi-

tibus predicta Ellekindis alios permutat. actum 4 idus martii, a. d. 1324 *. März 19.

Aus Straub. Thon, A. lad. Begin. 12. or. mb. c. sig. pend. delaps.

M) 1087. C. j. c. A. domina Agnes zü dem Spiegel nata quondam Nycolai dicti Wimar civis B«gineniuna-

Arg. legat abbatisse et conventui monastcrii s. Cläre uf dem Werde e. m. A. domum suam,
*tifUm9-

in c. A. in vico dicto zftm Sluche sitam juxta dictam de Steinhoven e. u. et e. p. a. juxta

domicellam dictam de Kolbotzheim, sub hac condicione, quod mulieres paupercule seu sorores

dictam domum perpetuo debeant inhabitare. (Dann folgen Statuten gleich denen in nr. 340

aa bis post mortem Bürge ; nur steht statt begine c sorores» und erscheint neben dem gar-

dianus auch als Stellvertreter der visitator fratrum et sororum de penitencia s. Francisci.)

item legal eiadem dicta Agne* pro lignis et luminibus redditus annuos 3 lib. den. Arg. super

uno pistrino, in c. A. sito retro curiam, quam legatrix inhahitat. item legat eisdem 3 lectos,

2 pulvinaria, 4 kussinos, 2 caldaria ac 2 patellas. pridie idus marcii, a. d. 1324 ».

ao März 14.

Ans Strassb. Hosp. A. lad. Begin. 12. Auszug auf Papier aus dem Testament der genannten

Agnes, gesehrieben von Bruder Friedrich Degen, viaitator personamm tercie regule a. Francisci,

von 1438 April 30.

1038. C. j. c. A. Greda et Berbta, sorores dicte de Rynflwe, residentes Argentine, con-

ar> fesse sunt in presencia fratris Petri de Grostein, prioris fratrum predicatorum domus Arg.,

quod ipse ambe, quamdiu vixerint, et superstes ex eis usum liaberent domus et aree, in c. A.

retro lobium pellificum juxta dictam de Berstelten e. u. et e. p. a. juxta domum monasterii

s. Nicolai sitarum, et quod post mortem ipsarum redirent ad fratres predictos. actum

11 kalendas aprilis, a. d. 1324. März 29.

«o Aus Strassb. Hosp. A. Prot. Prtdic. 107 (Copialb. s. XIV) fei. &». top. mb.

' An der Urkunde ist befestigt eine andere von 1327 Mai 22, worin Heinrich von Mommenheim
erklärt den Vertrag ebenso antuerkennen, wie sein seliger Vater. * Vgl. Str. O. u. HN. S. 148 und
Alsatia 1858-61 S. 169 » Vgl. Str. O. u. HN. S. 147 und Aleatia 1858-61 S. 168.
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103«. Albertus dux Austric et Sliric, comes Phiretarum, rccognoscit eontractum vendi-

tionis castrorum in Richenberg et in Ortenberg, civitatis in Bergheim, ville in Scherwylr et

valüs Albert i neenon eontractum venditionis reddituum 236 marcarum argenti, solvendorum

annuatim Heinrico dicto Mölnheim, civi Arg. per civitates ipsius in Argoia et Turgoia. hos

contractu», cum conditione reemptionis factoa, Albertus approbat per presentes. insuper ipse 5

warandum se congtituit pro debitis quibuscunque, a Lupoldo duce apud cundem Ileiuricuni

contractis et inantea contrahendis. insuper Albertus consentit, quod prediclo Heinrico caslra

et ville predicle tamdiu in potestate permaneanl, quousque omnium debitorum per Lupoldum

contractorum plenaria solucio facta fuerit. datum in Biisaco, proxima sexta feria ante diem

palmarum, a. d. 1324 '. 1324 April 6. io

Aua Straasb. Bes. A. G 1359 (1777) nr. b fei. 9. cop. ehart. s. XVI-XV11 mit schlechter Ortho-

graphie.

Prübemim- 1040. C. j. c. A. Rädolfus dirtus Judenbreter civis Arg. et Gerhildis, ejus uxor, in remc-
Mtiftong.

dium ammarum suarum> parentum et progenitorum suorum donaverunl domum, in c. A.

bi Bischofbürgetor stoszet vornan wider die strasze gegen den Staheler unde bindenaii au 15

Eberharte von Bruningesheim und lit obenan und nideiian an Johannese Pflftper, neenon jus

sibi compelens in area domus pro domo dicta eiu gotzhus, ita ut 10 midieres seil sorores de

lercio ordine b. Francisci ipsam domum perpetuo inhabitent. mulierrs sint sub regimine visi-

tatoris tercii ordinis s. Francisci ; una sil magistra eligenda per sorores. in locum decedenlis,

cedentis seu propter mores malos ab ipsis expulse alia subrogetur per ipsas. A. 1. (in judicem »
reeipientem in titulum et formam predictas). actum 4 idus aprilis, a. d. 1324 April 10.

Aua Strosab. Thom. A. lad. Begin. 12. or. mb. c. Big. pend.

1041. C. j.c. domini thesaurarii eccl. Arg. Sigelinus, eellerarius occlesie Rynaupensis

Arg. dyoc, Johanni, nato Jacobi dicti zö der hellen, Anne, uxori ejus, sorori dicti Sygelini,

civibus Arg. et liberis ex dicta Anna proereatis donatione inter vivos donavit unam curiam ar.

cum suis edifieiis, sitam e. m. A. an der Steinstraszen e. u. p. juxta reliclam Ludewici de

Wasselnheim et e. a. juxta curiam ipsius donaloris. A. 1. dicti donalarii promittunt se

daturos Katherine, sorori ipsius Sygelini, moniali monaslerii s. Nicolai e. m. A., ab hinc

usque ad festum nalivatis h. Johannis Bapt. 5 lib. den. Arg., neenon deinde singulis annis

2 lib. den. Arg. et 2 caponcs ad tempus vite Katherine dicte; item se daturos esse annis sin- ao

gulis Katherine diele de Seherwilre, moniali dicti monastcrii, 1 lib. den. et 1 caponem ad

tempus vite ipsius. datum a. d. 1324, 8 kalendas maji. April 24.

Aua Strosab. Hosp. A. lad. H6p. XLII1 fast. 47. 2 or. mb. c. aig. pend. Doraualnotiz s. XIV:
« cellerarius de Byuowc dietns Waldener.»

1042. Zeugenaussagen über einen Friedensbruch in der Stadt Straxsburg. Mai 12. ar,

Conradus de Surburg, famulus Eberlini militis de Mulnheim Argentinensis, testis juratus

et rogalus, dicit, se \idisse actorem fugam facere in domum dicti Eberlin Argentine, non

tarnen vidit invasionem per reum et suos complices vel fingere eosdem adversus actorem

cultellis evaginatis, sed a suorum sociorum relatu intellexit, qui hec dixerunt, se vidisse

dictos reum et complices ejus actorem cultellis evaginatis aci-iler invasisse et adversus eum w
finxisse. dictus Votumei, famulus dicti Eberlin militis, testis juratus et rogatus dicit, quos-

dam bene sex vel circa numero, quos tarnen non noscit, excepto filio Menselini invasisse

cultellis evaginatis actorem adversus eum crudeliler et diro modo finxisse, actore se pro posse

defendente vulgariter loquendo, sn stochent grimelliche ut in und gegen ime, et credit, quod

' Vgl nr. 779, 784, 787, 791 und 854. « Vgl. Str. O. u. HN. S. 187 und Ahntia 1858- Gl S. 169. «
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nisi se defendisset suo rultello aetor, ipsi cum occidisscnt vel Maliter vulnerasaent. hec

dieit accidisse paulo ante quadragesimam proxiine tiansactam in vico diclo Rosehomgasse Min 4.

Argentine quodam die facto praridio et credit hec esse notoria Argentine. — puhlicata sunt

in absentia parlia ree per contumaciam ad hoc vocata et citata sabbato post dominicam

s Jubilatc, anno domiuo 13*24.

Aua Straub. Stadt A G, U. P. lad. 178 rtr. 48. Pergamentzetiel ohne Besiegdung. Original.

1043. C j. c. A. Hcrmanutis prepositus totiisque ronventus canoniioriim ecclesio s. Arbogast! Zthnim.

ordinis s. Auguslini e. m. A. ronfcssi sunt, se cnnduxisse a decano et capitulo ecclesie s. Thome

Arg. decimaciones seu fruetus nmnes dccimarionum ad eos nomine ecclesie a. Mauricii

10 e. in. A., que ecclesia s. Aurelie vulgariter nuncupatur, spectantes, quas ipsi prepositus et con-

venlus s. Arbogast i pro certa summa annune hactenus colligore coiisueveru.nl de bonis quibuslihct

sitis ultra Humen Alsam in studio s. Arbogast i et circa ac sitis juxta cur! im dictam Olunkel *

ae eciani de honis dldis der Glisborg, sive illa bona per muiiastorium sive nomine illius per

alios cxcolantur, cxreptis tarnen decimatioitibus anscruiii et fundi, qui dicitur Kagennatte ac

15 1 agrorum, quo« nunc coli! dictus Greifler, ad ccclesiam s. Aurelie spedantibus, quas sibi

predicti decanus et capitulum reservarunt. locatio perpetua est et pensio annua est 38 qnar-

talia tritici et 30 quartalia ordei et solvotur ante festum b. Martini hyemalis ad granarimn

s. Tbome in Argenlina ; ab hae solutione tempestatis, grandinis, guen-e, inundationis aquarum

aut alterius cujtiscunque calamitatis et sterilitalis periculo nun excusantc. sigilta curie, pre-

ao positi et ronventus sunt appeusa. actum 13 kalendas juitii 0
, a. d. 1324. 132d Hai 20.

Au» Strassb. Thorn. A. lad. docum. historiqnes 11. or. mb. c. 3 sig. pend. (exstttt tnntum 1). Dar-

nach abgedruckt bei Schmidt hi»t. du chap. de s. Thom. 351. — Das Tagendatuv» steM unter

1044. Zeugenaussage betreffend einen Verlrag xiber einen Huf in Strasburg, geschlossen ^«lau««»«.

?0 zwischen dem Kloster Niedertnünster und den Schenkgebern desselben. Juni 7.

Ich Gunther von I«indesperg, ein tömherre ze Spire, tun kunt allen den, die disen

gogenwertigen hrief ansehen! oder hörent lesen, daz mir küntliche ist unde wissende, daz

die erlior frowe . . die abbetissen dez Nydermünsters ze Hohenburg uf einsyte unde die

Kellerin von Gertwilre und ir fholer, die Von Eichahe, anilersile umlie so getane anspräche,

30 so die von Eichahe hate an mine frowe die Abbetissen uml>e daz teile an der abbetissen hove,

daz do kofet wart um Ii die von Eichahe und ire kint, gerihlet würden! mit einander gutliche

nach ire lieider willen, alse sie do ze male ieder site sprachent. /ü dem ersten also, daz die

Heilerin und die von Eichahe ir tohter sollenl bau diz teile in deine hove, daz der Keller

selige, ir eliche man, unde sin die Kellerin gabent mit gosamnieter baut deine dosiere dez

35 Nydermuiislers ze Hohenburg, und ist daz daz höwehus und der stal an deine wazscrtore

in deme vurgenanton hove ze Strazburg, also daz siu sfillent darinne wonen, olie siu wellent,

iren lebelagcn mit so getaneme gesinde, daz sä mit Ire gute erzügen wellent oder mfigent

und sfillent daz frowen sin und kein man; foget in ouch selber niht dar inne ze wonende,

so sfillent sie es doch niemanne lihen umbe zins noch vergeben ane alle geverde. neme ouch

+i die von Eichahe ein man, so sol sie ir reht hau verlorn an deine vorgeuauten buse; ueme

ouch kein ir thoter kein man, die sol sie niht in deme huse han ane miner frowen urlop

unde guten willen, sü ensullent ouch zu dorne wederme tore halien gewalt noch rehl nüwen

ze mügelichen ziten us und in ze gande und ir notdürf ze tragende ane geverde. woltenl

aber sie nach den wahtcgloken oder anderz unzillichen der Iure niezsen mit ufe oder zu

,ß } Dil TajudatiruHg itt ipMer in tleit leerplaittHt» Raum tin9tfe5 i.

' Vgl DB. I, 313, 2. 330, 28.
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tfinde anders, denne minor frowcn, oder den, die dennc von mincr frowen wegen in deme

hove sinl, wol gcvellel, daz ist man in nilit schuldig; und der in daz verseit, der lüt in

weder gowalt noch unrohl. nun frowe die ahhetissen soll ouch moister Frideriche, den Keller

von Haselache, gegen Strazhurg senden, unde gelol>ctent die Kellcrin und die von Eichahe in

eime kurtzen zile ouch darin ze ku inende oder aber hern Johansen seiligen, dem portenere r>

von Rinowe, darin ze sendende also, daz diso vorgonante rihteguuge vor gerillte werde

lieschrihen und hesigelt, und solle ouch denne die Kellerin wider gehen den hrief, der ir und

der von Andelahen soiligen irre lohler wart gegehen ül»er daz vorgenante hus. die Kellerin

und die von Kichahe sollen! ouch daz hus enphahen iergeliche ze habende umb zweine

kappen zfl sanl Mail ins messe, die ze gebende, diz hus sol ouch sin der Kellerin und der m
von Kichahe iren lebetagen mit den gedinglichen wortden also dovor gescrihen etat und ouch

nie, wenne sie beide nibt ensint, so ensol daz reht, duz sd haut gehabet iren lebe tagen zö

dem voigenanlen huse an keine iren erben Valien, sie ensnllent es auch verandern niht

lebende oder tot, wän daz hus sol denne lideclichen an daz vorgenante closter dez Nidor-

munslers ze Hohenburg vallen in allem dorne rehle, als es die vorgonanle.n . . der Keller is

unde . . die Kellerin dar gegeben hant, ane alle irre erben Widerrede und mengeliches umlie

diso gnade, die min frowe der von Eichaho tot . an diseme vorgenanten huse, so knuwete

die von Eichahe für mine frowcn und verzeirh sich aller anespraohe und rehtes, daz sin

gehaltet hate oder in dichoine wiz haben mohte nn oder hernach an daz vorgenante steinen

hus, daz unihc su und ire kint koffet wart dorne egenanten dosiere, und gab ir daz uf in »
ir hant mit mineme henfschflhe. do diz geschach, do woront hi die zwo Waffelerinne und

die von Hermelzheim, frowcn dez voigenanlen clostors, mcisler Friderich, der Kellere von

Haselache, her Johannes, der portenere von Kinowe, der Kellerinne sun, Walther, der Keller

von Gerlwilre, Claus Burchein von Strazhurg und ich Gunther von Landesperg der vorgenante.

diz geschach an sante Aurelien tage ze Gcrtewilre in der e genanten ahhetissen stüben in deme 25

iare du man zalte von gutes gohürten drüzehen hundert iar darnach in deme nünzchetideit

iare. daz ich hie bi si gewesen und mich uf die sache nii ze male werlichers niht verstände,

danne davor gescrihen stat, daz spriche ich bi der warheile, die ich deme stifte ze Spin;

hSn getane, und dez zu eime Urkunde so han ic h min insigel gehenket an disen gegenwer-

ligen hrief und han geholten <lie rihlere von Spiro, wan ich es alsus vergehen hau vor in, au

daz sie ir ingesigcl zfl deme mime henken an disen hrief durch eine vesteliche bewerunge

mins insigels und der vorgescribenne rede, wir die rihtere dez goislhelichen gerihles ze Spire

vergehen!, daz wir durch helle dez vorgenanten hern Gunthers von Landesperg, imsers tflm-

herren, hant gohonkot unser ingesigcl zu deine sime an diesen brief zfl einre werlichen

Urkunde dirre vorgescribonnc rode, daz er siu vor uns vergehen hat. dirre brief wart »
gegeben ze Spire do man zalte von Cristes gehurte drüzehen hundorl iar tmde vier unde

zweinzig iare an deme dimrestage in der phingestworden

Aus Straub, lies. A G 3071 (3479). 20. or. mb. c. 2 *tg. i*nd. Dortualnotis *. XIV: « umbe
die misschelle. zwisschent miner frowcn der eptissen von nidern Hohenburg und Johannes
Rcbstoch von der sache wegen, da er wände rehte haben in dem hof zft Strnzburg von 4«

sins swehers wegen , des er and sin wnrtin hent sich verzigen und onrh veriehen

hant, das sft kein relite darzn hent noch wollent hüben und hent da von gclo&en, dabi war
min frowe die eptissen, fro Oise) von Landesperg, her Egelolf von Landesperg der alt, her

Gunther von Landesperg, meiBter Friderich Keller zft Hasselo, hör Rftlin Rftlendcrlin von

Strasburg, her Wcrnher ein priester, der in den selben bof ist gesessen, und der schaffencr des 45

selben clostors dis geschähe an dem fritag vor saut Valintjns tag des iars, do man zalt

von gottes geburt 1329.> Februar 10.

' Vgl. nr. 707, 800 und S13.
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1045. C. j. r. A. Hermannus junior de Gerollzecke, caiionicus ecclesie Arg., «ad altare /vw*mi««-

construclum de novo el fundatuni per ipsuin in cappella Ii. Marlini sila in ambilu diele
"^"O

ecclesie apud capellum h. Andree apostoliv donal reddilus quosdam. jus patronatus est apud

seniorem familie de Gerollzecke, qui caiionicus ejusdem ecclesie est, deficienlibus de dicta

5 pareulela autem canonici», apud illutn, qui curiani claustralem ipsius Hermanni, in c. A.

apud curiam Burcardi dicti de Mülnheiin civ. Arg. silam, tenebit. actum idus junii, a. d. 1324.

1824 Juni 18.

Aus Strassb Bet A. G 1600 (liflS). d. vid. mb. von 1439 ausgestellt vom judex curie thesaorarii.

1046. C. j. c. A. Anna antiquior, nata quondam Berhloldi dicti üettiche de Argeiilina, et Ratenkauf.

in Katherina, nata quondam Gisele sororis dic4e Anne, ilem Anna, Elsa et Nicolaus, lilieri

quondam Katherine, similiter sororis prcfale Anne auliquioris, inanibus eboadunatis vendide-

runt pro 16 lib. et 5 sol. den. Arg. Johanni diclo de Geispollzbehn el Cflnrado diclo de

Meislersheim, prebendai iis ecclesie Arg., reddilus annuos 1 lib. den. Arg. per venditores

solvendos super domo, area et orlo, silis in c. A. iiiler piscalores juxla Eberl i»um dictum

15 Zigeler. emptores emunt nomine ebori cum pecunia Ühici dieli Lorber preshyteri Arg. Er. 4.

V. A. 1. reddilus post obilum Llrici cedenl ad anniversarium ipsius pcragenduin. actum

7 kalendas julii, a. d. 1324«. jUni »S
Am Strassb. Bei A. O 3659 (4054). u. or. mb. c. sig. pend. et trantfix.

1047. Ölricus dictus Lorlier presbyter, preliendarius altaris b. Marie virginis constitutus pröfemim-

i» in eccl. s. Andree Arg., aucloritale Jobannis episcopi Arg. de consensu lirigidc ablialis.se et "'f^s-

convenlus tnonasterii s. Stepbani Arg. instituit prebemlam sacerdotalem in cappella b. Miclielis

sila juxta dictum monasterium s. Stepbani. preliendaritis actu sacerdos esse debet et qualil>el

die in dicta capella misse officium peraget, item singnlis diebus dumiuicis el festivis in choro

predicti monasterii sicut canonici ihidem missis publicis inleresse debet. in die anniversarii

» tllrici prehendarius cum 4 sacerdotibus anniversarium peraget et septilcruni ejus visitabit.

collacio prallende, quam prima vice sibi reservat, eril apud abbatissam predicti monaslerii,

cujus regimini etiam subesl preliendarius. bona ad prebendam donala sila sunt in Hohendorf,

sigilla episcopi, abbatisse et converitus sunt appensa. datum 2 idus julii, a. d. 1321.

Juli 14
30 Aus Strassb. Bes. A. H 2863 (Copialb. von s. Stephan «. XIV) fot. Hl. cop. mb.

1048. C. j. c. A. Üunradus dictus Schotte, canlor ecclesie s. Thome Arg-, legal episcopo

unum ferloncm argenti, item decano et capilulo diele ecclesie reddilus annuos 4 lib. den. Arg-

cum 40 lib. comparandos ad auniversarium sniini peiagendum, item fabrice diele ecclesie

redditus 1 lib. den. Arg. cum 10 lib. comparandos, item euilibet liberorum ipsius de 5 liberis

as 2 carratas vini reeipiendas ex cellario suo; qui si per beredes Cnnradi impedirentur, quo-

minus possent consequi dicta vina, quod tunc cedant vina diele fabrice. datum 17 kalendas

augusti, a. d. 1324. Juli 16.

Aus Strassb. Thom. A. lad. 25 (Titres). or. mb. e. »ig. pend.

1049. 10 Schöffen machen den Vertrag bekannt, den die Söhne Heinrich Wetzeh über Brbtchafu-

iu dessen Nachlass, besonders über den Sedelhof am Holwige, gemacht luiben. Juli 17.

Wir Gözelin von Kagenecke, Johannes Hunesvelt sin brflder, Götz von Grozslein, Itilgerin

der alle, Johannes Swarber, Rcimbolt Rcirnboldclin, Clawes von Grozslein riltere, Johannes

' Dieselben verkaufen dann noch an denselben Käufer (Johann von Geispoleheim Pfründner Ver-

treter) auf demselben Hause eine weitere Rente von 5 Schillingen für 4 Pfund Pfenninge. 1326 Juli 29
43 und September 2, 1327 Februar 16. Or. daselbst. Transfix an der Haupturhtnde.
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('.l>il)t'l<Vh, KYbeler von Schillincheiui unde HAIcnian Swarber, scheffele zA Strasburg, lAnl

ktinl allen den, «Ii« 1 disen brief sehen! unde hArenl lesen, das wir hielii waren l und wurdenl

Ach herzA gezogen »»'I enpfiengent es mit der hanl in scheffeln wise als reht ist, das hör

Peter von Dunzenheim ein riltcr, liern Heinrich Welzeis seligen loliter man, eins rilters zA

Strasburg, her Johannes Welzel ein riUor, her Clawes ein tflmherre zA sante Thoman, Wetzel 5

und lieinzelin gehrAder mit einander teilten! ir cigin unde ir erhe, des sü zA erbe sinl

komen von dem vorgenanten hern Heinrich Watzel seligen irs vater, unde gelohele der vor-

genante her Peter von Dunzenheim für sine eliche wurfin unde Ach die vorgenanlen gehrAder

sine swagere hi gAten triwen dise teiluntre stete zä handc ane alle geverde linde zugent Ach,

daz das loz nmbe dise teilunge also unde mit .solicher gedinge, welheine linder in der se<lel- 10

hof zA hern Marssilie an dem holwige wurde mit dem loze wenne iler klimmet in disen

neheslen fünf iaren unde vierzig inarg silbers git nml« die zwei hüser, die hinden an dein

vorgenanlen sedelhofe staut, der für sü beidü geschetzet sint, so sol man sü gehen zA dem

sedelhofe; werden! sü aher nüt gekAft in disen neheslen fünf iaren als voigeschriben stal, so

mag der, des du zwei hinder hüser danne sint, mit denselben hüsern tAn unde lan was er 15

wil; unde sol doch allewege der sedelhof unde die seihen zwei hinder hüser reht unde

geineinschafl haben zA der prifoyen unde wenne mau die prifoye uz treit, so sol man sü

tragen durch der hinder huser eins unde sol der sedelhof den halben kosten gehen unde die

zwei hindern hüser den amiern halben; es sullent Ach alle ir hüser hüben in dem rehte mit

tröfe mit lieble mit nöben mit uzvliezendem wasser, als sü unzo her gestanden sint, anc alle so

geverde. und des zil eime waren urkünde, so hau! wir die vorgenanlen ritten? und scheffele,

wan wir hiebi waren! und herzu gezogen wurden!, als reht ist, durch liete der vorgenanten

hern Peters und siner swagen» unserü ingesigele gehenket an disen brief. der war! gegelien

an dem eistage nach sanle Margreden !ag, in dem iare da man zalte von Oistes geburte

di üzehenbunderl iar und vier unde zwenzig iar. •£>

Aus Strassb. Stwlt A. V. I). G. lad- 72. or. mb. c. 10 sig. pend., quorum 2 dclapt.

verkauf. 1050. C j. c. A. Kibo diclus Weldelin, miles Arg., et Agnes, ejus uxir, (ilia quondam

Wilhelmi dieli Dantz militis Arg. manibus choadiinatis vemliderunt pro 53 lib. et 4 unc. den.

Arg. Hnrrardo diclo Twinger, civi Arg., Grede, uxori ejus, ac Anne, sorori Grede (pro

dimidia parte ementi), (res agros (gartackere) in subiirbio civitatis Argentine apud Roten- jo

kirehen p. p. e. I., item redditus annuos i lib. den. Arg. super una area, in c. A. an der

oberstraszen sila juxta domum proximiorem domo «lirle zürn helfande ' e. u. et e. p. a. juxta

dictum Kolbe snlorem et lendil a parte posteriori super ciiriam dictam der alle Münszehof

versus inier ponles, qui reilditus vendilrici obvenerant ex successione quondam Johannis

fralris ejus, agri vero ex sueeessione parentum. A. 1. Wil. 3. (pro Erhone), adjeclum est, vr>

quod possessoribus sive emphiteolis jus suum salvum maneat. actum 2 kalendas augusli,

a. d. i&U. 1824 JuU 31.

Aus Strassb. Bas. A. I) 77. 2. or. mb. c. sig. ptnd. dtlaps.

verkauf. 1051. C. j. c. A. Wininarus diclus Materer, lanifex Arg., eonlessus fuit in presentia

Hedewigis de Westhusen residentis Argentine, eidem Hcdewigi ante spatium 3 aunorum unam w
domum, in c. A. in vico diclo Sladilgasze sitam tendeniem a parle posteriori super fossalnm

cerdonum juxla domum Melze de Hochvelden e. u. et e. p. a. juxta aream Petri ilicti Swarber,

cum omni jure vendidisse, ita quod de dicta area annnatini 7 sol. et i den. denlur cum
tertia parte '2 eaponum iiumine censtis filiabus (juondam dieli de Westhus militis Arg., pro

i Vgl. Sir. G. u. UN. S. 123.
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15 tili. den. Aiy- Iranslulit nii-hiluiiiinus dictus vendilor dcnuo per porrerlionciii calanii domiiin.

actum 3 nonas ati|{iisti, a. d. 1:fti-t. 1324 August .'i

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 169 fast 28 or mb. c. sig. ptnd.

10ö3. Johannes Waldener der meisler und der rat von Strasshurg sprechen ein urleil tv

über einen Jtinsslrcit zwischen den k löslern s. Elisabeth und s. Johannes. gegeben dienslag

vor Laureniii, 1:124. Augtut 7.

. Aus Strassb. Hosp. A. Prot. s Elisabeth 205 sub UUra R nr. 14. Sehr schlechter, unvollständiger

Auszug s. XV.

1058. C. j. e. A. Kathenria, relicta Krnesli, sartoris Arg., priori et conventui fratrum

io onlinis prediattorum domus Arg. in ipsius necnon quondani Gerine sororis, Ottilie matris,

Ellonis patns, Odilie sororis, nionialis apud inonasterium s. Elysalieth e. ni. A., aniinarum

reniedium le^at redditus qunsdam in opido Rynowe, insuper in monpensam 30 Iii*, den. Arg.,

quas ipsa in reniedium aiiiuie predicli mariti sui priori et conventui diclis solvere dehuit,

ilchita suhscripta, in quibus ipsi et marilo suo persone suhscripte extileraut obligale, cessil

15 et ex lilulo donacionis inter vivos transtulit per porreetionem calami in fratrem Pelnim de

Grostein, priorem diele domus. speeiflealio dehitorum est hec : 3 lib. den. Arg. Nycolaus

dichis Zorn miles üliaster quondani iiia^istri Johannis Kri^ilborhli civ. Arg., 1 lib. Rerhtoldus

armiger nalus quondani Herhtoldi de OlTeiiburg inilili.s, 5 lib. Erbo dictus de Schiltinghcin

armiger, 2 lib. et 9 sol. Cüno dictus de Achenheim rle Argentina, 2 lib. Erlxi de Achenheim

so miles, 2 lib. et 10 sol. Reinlwldus dictus de Hftlenhein mil. Arg-, 2 lib. et 10 sol. Slhellinus

dictus Howeinesser miles, 15 sol. Schcncke de Ehenheiin miles üliaster diele de Bntcnhein,

2 lib. Burkardus de Hohenburg, 22 sol. Waltherus de Hohenburg, 10 sol. dictus de Huges-

wilr ranonicus ecclesie s. Thonie Arg., 7 sol. uxor Hugonis dicti Zorn mililis Arg., 18 sol.

RiU/erin senior miles Arg., 11 sol. Uilgerin junior niiles, 2 lib. liberi quondani Fritschcmanni

» dicti Otterriderich mililis Arg., item 3 lib. bereites quondam Hugonis dicti Wirich, mililis

Arg., 5 lib. quondam Johannes dictus Kage armiger, pit» quo Wernhetus dictus Kuse de

Argentina et dictus Arberer de Rubiaco intercesseruiit. datuni 19 kalendas seplembres,

a. d. 1321. August 14.

Aw, Strassb. Hosp. A. Prot. Predic 107 (Copialb. s. XIV) fei. 296. cop mb.

an 1054. C. j. c. A. Johannes dictus Schohinhfit, textor Arg., et Katherina, uxor sua, et verka»,f.

Johannes, filius eorundem, vendiderunt Rädegero diclo Marggrave Arg. el Cüthe, uxori sue,

domum, sitam in c. A. in des Stampfes gasze juxla dictum Havener e. u. el e. a. p. juxla

uxorem Sigelini de Mälnheim arniiKt'ii, ila quod de area ejusdem domus tum plus pivter-

quam 8 uneee den. Arg. fratribiis predicatoribus domus Arg., dominis directis diele arce,

ao census nomine annis singnlis debeantur (fratre Johanne diclo Sturm procuratore, ut dixerat,

ac conventualc dicte domus, suum consensum adhibcnle) pro 6 lib. den. Arg. A. 2. M. (pro

Johanne), actum 17 kalendas seplembres, a. d. 1324'. August 16.

Aus Strassb. Uosp. A. lad. H6p. XLVI fax. 37. or. mb. c. sig. pend.

1055. C. j. c. A. Katherina, relicta Bernhardi cerdonis Arg., Dietherus, Johannes, Grcda verkauf.

*> el Elsa, liberi dicte relicle, (Greda per consensum Johannis dicti Knabe cerdonis, mariti sui)

1 Rbdeger Marcgrave verkauft des genannten Hauses an das grosse Strassb. Spital (Johannes

Schaffener magister et fratcr Heinricus de Honbarg proenrator infirmornm hospitalis) für 15 Pfund

Pfenninge. Outa die Gattin Riidegers und seine Kinder: Paul, Ellekind, Nicolaus, Johannes und

Rüdeger haben kein Anrecht an dem Verkauften. 1327 Februar 12. Or. ebendaselbst. Das letzte Drittel

46 verkauft an dasselbe Spital Guta für 8 Pfund 2 Schillinge. 1327 Mai 8 Or ebendaselbst.
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manihus choadunalis veudiderunl Frltoni dicto de Durningen clerieo Arg. dimidiain partem

pro indiviso unius domus, in c. A. in vico diclo Stadilgaszen site juxla domum Heinl>oldi

dicli Hute e. u. el e. p. a. juxla doinuin ßerlini civis Arg., de cujus domus area 30 den.

Arg. emptori et ejus sororibus, dominis directis, nomine census cedunt, pro 11 lib. den. Arg.

A. 1. actum 2 kalendas septeinbres, a. d. 1324'. ^U0urt 31. 5

/Ii« 5<r<M«6. 2fe*. A. G 6455 (6661). 4. or. mb. c. sig. pend.

mnig»»g nuf 1056. C. j. c. thesaurarii ecclesie Arg. abbatissa et eonventus monasterii s. Stephani in

ScAwrfn-,fW»r.
^,^.„,„,5, e u ot Heinricus de Otteiiiiigen, vicarius parrochialis ecclesie s. Stephani, e. p. a.

super omni questione inier ipsos occasione domus et arec diele zu der smitlen et per ipsum

vicarium de novo super ebdem edifwatoruin, sitarum in c. A. in vico diclo» .... gasso juxla 10

domum, quam inhabilat ReinMdus canonici!* monasterii pralicti e. u. et e. p. a. juxla

dorn iim, quam inhabilat relicta Frischonis ciiparii, ex pahe monasterii in magistrum Johunnem

Erlini canonicum ecclesie s. Thome, e. o. p. vicarii in magistrum Conradum Ihesaurarium

ejusdem ecclesie et pro communi in magistrum Jacobum ofllcialeni el clericum domini

Coni-adi de Kirkel tbesaurarii eccl. Arg. famquam in arbitres conpromiserunl, iisdem plenam 15

Tacultateni dantes. amho partes promittunt sub pena 20 lib. den. Arg., se sentenliam oUserva-

turos esse, sigillum diele curie est appensum. datum 2 kalendas septembres, a. d. 1324.

August 31.
Aus Strassb. hei. A. H 2684. or. mb. c. sig. pend.

1057. Die Stadt vertauscht mit dem Bürger, Jacob zu der Holle, eine Brodbank w
gegen ein Grundstück. August 31.

Wir Johannes Waldener der meisler und der rat von Slrazhurg lunt kunt allen den,

die disen brief gesehen! und gehörcnl lesen, daz wir mit willen und gehellt* unserre scheffele

und durch nutz und vroine unserre stelle baut gewihselt mit Jacobe zii der Hellen unserme

bürgere und haut ime gegeben vnr sinen brotbang, den er hette ligeude under unserre »
phaltze, do men ime iergelichen von gab zü zitise Zehen untze Strazburger phenninge, von

unserre slette almende ein bletz, daz do gelegen ist zwischen! dez vorgenanten Jacobes garten

und unsers spittals garten zd Slrazburg, rlaz do ufliez und widergab unserre stelle her

Johannes selige in Kalbesgasze, daz der selbe Jacob und alle sine erben und nachkomen

haben süllenl daz voigenante bletz vur lidig eigin ieinerme ane mengeliches Widerrede mit »
alleme dem begriffe und mit alleme dem rechte, alz ez hette der voigenante her Johannes

selige in Kalbesgasze. wir globent öch vür unsere stat dez vorgenanten blelzes und der vor-

genanle Jacob vur sich und alle sine erl>en dez vorgenanten brotbanckes vür lidig eigin recht

wer ze sinde gegen mengelicbeme alse recht ist. und daz diz war und stete si, so hant wir

unserre stelle ingesigel an disen brief gehenkel. der wart gegeben an dem liebsten fritage 35

nach saute Adolphes tage dez iars, do men von gotz geborte zalte truzebenhunderl iar zwenzig

iar da nach in dem Vierden iare. haran warent wir her Burkart Schulthcisse, m. s. w. folgt

der Bat.

Aus Strassb. Stadt A. V. C. G. suppl. lit. D. or. mb c. sig. pend. delaps.

J Et fehlen etwa t Bttekttahen, ein SHttAtle* ttet Perjameatt itt abstritten. w

' Gertrudis und Hetta, Töchter des verstorbenen Erbos v. Dünungen, verkaufen an Wolfhelm von

Kraßstette (lanifex Arg.) und dessen Gattin Katherina, Tochter lleinftold Botes, die Hofstätte eles

genannten Hauses, von der sie einet» Zins von 5 Schillingen erhielten, und die IliUfte des darauf erbauten

Hauses, für 20 l'fund Ifenninge. Wolfheim giebt »b des Erworbenen seiner Gattin, diese jenem «/a

tum Wittum. J326 August 26 (für den Verkauf), August 27 (für die Schenkung). Original ebendaselbst. «
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1088. C. j. c. A. Irmelina, rclicta Johannis dicti zftm Engele de Wintertur civis Arg., Verkauf,

Hugo et Cunradus, artnigeri Arg., filii dick» relicte, de consensu Cläre, diele relicle Glie, et

uxoris Johannis dicti Ulömenowe civis Arg., vendunt manibiis choadunalis Greile, sorori car-

nali Sophie dicte de Dümeiiheim de Arg., redditus annuos 2 lib. et 8 unc. den. Arg. super

5 2 dominus et areis, conligue sitis in c. A. ex oppusito curie quondam Voltzoniff dicti de

Hochvelden inilitis Arg. juxta curiam dictum zürn Grinvogelle e. u. et e. p. a. juxta dutnum

Johannis dicti de Dicke, pi-ebeiiriarii eccl. Arg., pro 57 lib. den. Arg. A. 1. WH. 1. (pro

Irmelina). U. (pro Greda, ftlia Irmcline). datnm 4 idus septembres, a. d. 1324'.

1324 September 10.
10 Au» Strastb. Bes. A. G 3659 (4054). or. mb. c. »ig. pend

1059. Ciawcs Blenkelin, ein bürger von Slrasshurg, erklärt, dass ihm der landgraf uhnuochrn.

Ulrich, landvogt im Elsass, von des königs Ludwigs wegen ein leben in dem bann von Illen-

kirche gegeben hat und dass er die nächsten vier jähre keinen nutzen davon haben wird,

ist er nach ahlauf dieser nicht im besitz des lehens, so soll der landgraf ihm 40 mark silbers

ir. und von seinem cigentum ihm ein leben geben. Blenkelin hängt sein siegel an. «geben in

dez heiligen ernezes tag ze herbest,» 1324. September 14.

Aus Strassb. Bes. A. G SIC (649) nr. h. or. mb. e. tig. pend.

1060. C. j. c. A. Nycolaus, nalus quondam CAnradi dicti de Rietheim carnifex Arg., et KrbUih*.

Anna, ejus uxor, confeswi sunt in presentia Johannis Sygeberhti, portarii ecclesie s. Petri

"» Arg., et Nycolai dieti Körnelin presbyteri, procuratoris decani et eapituli eeclesie predicte, se

a decano et capitulo predictis domum et aream, in c. A. in dem gieszen an der Vihegaszen

silas juxta dictam Hürricherin e. u. et e. p. a. juxta domum relicte dicti Weinere, sutoris

Arg., teuere in emphiteosini pro annuo censu 14 unc. den. Aig. et 1 caponis (uneee solvende

sunt doininica Jubilale ;
capo feste h. Martini), si coiiductores negligentes fuerint in solulione

*ä census, judicio ecclesiastico el seculari valent occiipari. Er. 1. V. actum 17 kalendas

octobres, a. d. 1324'. September lß.

Au» Strassb, Bes. A G 4827 (5199). or. mb. c. »ig. pend.

1061. C. j. c A. Hcilka de Sletzstat, filia quondam CAntzonis panificis, commorans Argen- Tniammi,

tine in remedium anime causa mortis donavit tratribus predicatoribus domus Arg., apud quos

0 suam elegerat sepulturam, 3 lib. den. Arg., item 2 lib. den. Arg., que converti dehent in

cei°am et alia incendia circa suas exequias, et quod quolibet die primi anni una candela super

ipsius tumulum poni debeat ; item unam domum cum jure in area, sitani in c. A. in Stadel-

ga8ze uf dem Rintsütcrgrabcn juxta dictam de Northeim e. u. et e. a. p. juxta Petrum dictum

Swarlwr, ita ut domus vendatur et de pretio inde reeepto conparentur redditus annui 1 lib.

x den. Arg. pro anniversario dicte Heilke annuatim peragendo ; item legavit cuilibet fratri

ordinis predicatorum tunc conventuali dicte domus 1 sol., item cuilibet fratri conventuali

ordinis minorum domus Arg. 1 den. ; item cuilibet conventui fratrum ss. Augustini, Wilhelmi,

omnium sanetorum et Carmelitarum 5 sol. den. Arg. ; item fabricc eccl. Arg. 1 Hb., item

fratri Thome de Nnmagen de online fratrum predicatorum confessori suo 5 lib. den. Arg., cui

40 etiam dari debent 10 üb., ut eas convertal in usus, prout sibi ah ipsa antca ast commissum,

item fratri Johanni de Ravensburg 2 lib. et fratri suo camali cyrmentegenoni 1 lib. de ordine

fratrum minorum, item Gisele de Wartstein moniali monasterii s. Katherinc Arg. 5 sol.,

item Cläre diele Richarlin moniali monasterii apud s. Nycolaum Arg. 5 sol., item Else de

i Nach einer Dortuednotie ». XV-XVI lagen die beiden Häuter in der Judengasse neticn dem Hof

IS St-Falentia. Vgl. Str. G. u. HN. S. 83 u. 59. 2 Vgl. nr. 979.
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Schonecke moniali monasterii penitentum Arg. 5 sol., ilem cuilibet conventui mulierum in

monasteriis dictis begossene elöster silis in c. A. ac burgbanno ejusdem 5 sol. den. Arg.,

item Metze rehcte Sigelini de Ersthein avunculi ipsius legatricis 4 lib. pro una pcllicia com-

paranda, i(em Sigelino fdio diele Metze seniori >/» agrum in Flexlierg, item tribus aliis filiis

ipsius Metze cuilibet 2 lih. den. Arg., item Waltbero de Hündeushein lanifiri Arg. 1 lib. den. &

Arg., item fratri Jobanni diclo Sturm de online predicatorum 2 unreas den. Arg., item

monastcrio in Altorf 10 sol. et Mi agrum in Flexberg. bujus testamenti ronstituit exeeutores

priorem fratrum prediralorum domus Arg., Waltberum de Hundeshein predictum et Demudim

dictam Halteringen Argentincnscm, qui disponant de omnibus aliis lionis juxla consilium

fratris Tliome predicli. artum 7 kalendas octohrcs, a. d. 1324. 1324 September 2ß. u>

Aua Strassb. Ilosp. A. Prot. Predic. 107 (Copialb. s. XIV) fol. 83". cop. mb.

Pfandbrief. 1062. Ulrich landgraf von Eisaas, Philipp, ein domherr zu Strassburg sein bruder,

Johannes, Ulrichs solin, verpfänden an Johannes von Hlümenowe, heim Ludwigs seligen

söhn, edelknecht von Strassburg für 10 mark silber 3 pfund pfenn. auf einer matte l>ei

Brumat. aan der mitlewochen nach sante Michels tag, 1324.» Oktober 3. |&

Aus Stra»sl>, Des A E 1594, or. mb. c. 3 sig. pend. Damach abgedruckt bei Schöpfiin Alsatia

dipt. II, 132 nr. 928.

Verkauf. 1063. Claus Maler der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, dass berr

Krbe von Achenheim, bürger von Str., ihnen verkauft hat: esin brotbang, hovestat und

daz pbunt geltes, daz er uf dem selben brotbang helle vnr lidig eigin, der do gelegen waz a>

an dem uzeru pfilere der phaltzen gegen sante Josten eappellen über, > für 16 pfund Str.

Pfenninge. A. 3. can dem nehsten zinstage vor aller heiligen tage, 1324. daran warcnl

wir her Claus Maler, u. s. w. folgt der Hat. Oktober 30.

Au» Strassb. Statlt A. VC. G corp. K lad. 23 < nr. 55. itr. mb c. »ig. peiut. mutil

Pfandbrief. 1064. C. j. c. A. Hurkardus armiger, natus quondam Buikardi dicti Erbe mililis Arg-, »
per conseusum Reinboldi dicti Hnflelin, militis Arg., patrui et curatoris ipsiu9 armigeri,

vendidit Jobanni diclo Sickclin juniori militi Arg. aununs redditus 3 lib. den. Arg. de annuis

redditibus 5 lib. et 2 unc, quas venditor haltet de domo et area nuneupatis zürn Swedericbe

qua« Petrus Ripelin civis Arg. habet in emphitcosim, sitis in c. A. ginsit «int Tbomans

brücke juxta bospitale pauperum, pro 55 lih. den. Arg. A- 2. Wit.3. venditor in reddi- a)

tibu8 patri suo successit. fuit quoque adjectum, quod, quandocunque idem venditor assigna-

verit infra spacium 8 annorum prefato emptori 45 lib. den. Arg., quod tum- emptor dictos

redditus revendere debeat, usque ad id emptor est dominus directus aree. actum 4 idus

novembres, a. d. 1324. hujus instrumenti 2 sunt paria *. November 10.

Au» Strassb. Ilosp. A. lad. 19 fasc. 2. 2 or. mb. c. sig. pend. und Transfix von 1324. Nach dem 35

Copialbuch de» Münsterchors im Domkapitelsarchiv gedruckt bei Mone Zeitschrift f. Gesch. des

Oberrh. V, 393.

Verkauf. 1065. Burcardus dictus Hesse et Hedewigis diefa Heyn de Rosheim uxor ejus civ. Arg.,

vendiderunt Berlino seniori venditori pannorum civ. Arg. et Ellekindi uxori sue redditus

annuos 30 sol. den. Arg. super domo et area, silis in der Krutenowe Arg. juxta venditores *>

1 Vgl. Str. G. u. IIN. S. 164. * Der vorgenannte Johannes SicMin verspricht vor dem judex
carie den vorg. Burkard in Einziehung der 2 Pfund Zins, uxlclte er sich behalten hat, nicht ru hindern.

1324 November 20 Tran.ifix an der Ilaupturkunde. Auf dem einem Originale der Jlaupturkuiule

folgende Dorsucdnotis : «exhtbitum et Iw.tum est prescus inHtrumentuiD in presentia Gcrhardi dicti

Xchflp militis Argetitin,, feria tertia ante Valentini, sub anno domini in cec xxx septimo.» «
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predictos, pro 26 lib. den. Arg. A. 1. Burcardus asserit per juramentum suum, quod pres-

tilil, ut asserit, civitati Arg. diclo« redditus non esse dotales et se quomlam Anne, malri

sue, sucecssisse in cisdem. actum \ nonas decembres, a.d. 1324. 1324 Dezember 2.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. H6p. XLI faxe. 57. or. mb. e. sig. pend.

5 1066. Hugo de Sarhurg, perpetuus vicarius ecelesie s. Nicolai ultra Rruscam Argen tine, Tmanu-m.

aliquantalum debilis corpore testamentum suum ordinat ; in primis legat episcopo unum
l'ertonem argenti, item ecelesie s. Thonie, in qua suam sepulturam eligit, redditus quosdam

pro anniversario suo peragendo; item eidein 126 oves antiquus, quas hal>et apud Hugonem

dictum Juden bitter de Krutenbacb, item Johanni decauo, magistro Johanni Kuwini canonico

io cuilibet 10 sol., Cfinrado tbesaurario 4 suas eoncas argenteüs, magislro Heinrico de Huges-

wilre cauoniuo ecelesie s. Thome 10 sol. den. Arg., item fabrice eccl. s. Tbome 10 lib.,

fabrice ecelesie Arg. vestem suam blaveam, item legat de 30 sol. den. Arg., quos iiiuttiavil

super antiphnnarium musicale, AII>crto de Rotwilre prebendario diele ecelesie 5 sol., item

Johanni dieto Peier, Johanni diclo de Frankenheim, Johanni diclo Junge, Johanni diclo

15 Kremer et Heinrico camerario s. Thome presbyteris cuilibet 5 sol., ilem Nicoiao de Erslheim

presbytero socio suo 5 sol. et vestem suam gilvi coloris, item Hedewigi famulc sue subun-

culam suam kembelinam, duas vesles lincas et 2 linteamina, item Elisabeht de Sarbrocke

2 lib. den. Arg., item ad preltondam, quam fundavit in ecclesia s. Stephani in Sarburg red-

ditus quosdam. omnia alia Iwna sua mobilia et iimnobilia legat ecelesie s. Thome. hujus les-

a» tamenti executores eonstituit Johannen) decanum, Cftnradum thesaurarium, inagistruin Johnnnem

Huwini et Heinricum de Hugeswilre predictos. »ig. cur. Arg. est appensum. actum 7 idiis

januarii, a. d. 1325. 1321$ Januar 7.

Aus Strassb. Thom A. lad. 25 (Türe»). or. mb. c. sig pend.

1067. C. j. c. A. Fridcricus diffus Thoger, perpetuus vicarius ecelesie s. Ati'relie e. rn. A., i>,üb,ntun-

85 ad prebendam sacerdotalem instiluendam per cum super altari diele virginis in eadem eeclesia "'^""P-

pro dotatione ejtis<lem misse donavit bona in bannis villarum Schaftoltzhcim et Wolfesheim.

collationem prehende ad lempus vite sibi reservat, posl ejus obitum decanus et capifulum

s. Thome Arg. eandem hal>ebunt. sacerdos cottidie in ortu diei missam celebrabit. ac tum

\ idus januarii, a. «I. 1325. hujus instrumenti sunt 2. Januar 10.

90 Aus Strassb. Thom. A. lad. 25 (Titres). 2 or. mb. c. sig. pend.

1068. C. j. c. A. Künegundis, filia quondam CAnradi dicti Wagener de Haldeburne, con- re*iame<u.

morans Arg., de suis bonis in hunc modum ordinat. in primis legavit fnitribus predicaloribus

domus Arg., apud quos suam ecclesiastieam elegit sepultiiratn, 1 lib. et 20 sol. den. Arg.,

cedentes in refectorium ipsorum pro pictancia ; item legavit cuilibet tratri presbytero, tunc

33 conventuali, 6 den. Arg., item diclo conveutui agros in banno ville Düllelnheiin (fratres anni-

versarium suum et Demfldis, sororis ipsius, in die s. Gertrudis peragere tenentur), ilem Mtirz n.

fabrice dicte domus 1 lib. den., item voluit, ut 1 lib. den. convertatur pro cera ad ipsius

exequias hnnorifice peragendas, ilem legavit fratri Petro de Grostein priori 1 lib., item fratri

Huguni de Achenheim 3 lib., item fratri Merkelino de Lare 1 lib., item ftlrieo de Milfell ius

40 de dicto online 5 sol., item conventui predicatorum domus in Hagenowe et domus in Wissen-

burg cuilibet 10 sol., ilem fabrice eccl. Arg. 10 sol., item legavit singulis conventibus utriusque

sexus monastcriorum in civitate et burglKinno Arg. (monasterio s. Stephani exc«pto) cuilibet

1 tricesimum, item 20 domibus mulierum in Argentina, dictis gotzhüsern, 1 lib. den. Arg.

I Ein Burkart Hesse tear im Jahre J305-06 Mitglied des Strassbitrger Rates utul hat als solcher

45 teoM den Kid geleistet.
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cuilibet 1 solidum, item Anne dicte von über Rin 2 sol., Demodi de Geispotzheim 2 sol.,

existentibus in domo dicta des Merswins gotzhus, item Metze incluse in Altbeim 5 sol., item

Junthe incluse upud collein s. Michahelis in Arg. 1 sol., item Elline incluse in superiori

Hugesbergen 1 ?ol., item infirmis decumbentihus in lectis hospitalis antiquioris Arg. 30 den.,

item I.ügardi de Hunesvelt et Nese de Zabernia, monialibus monasterii s. Nicolai Arg., cui- 5

übet 1 trecentesimum, item Agneti et Gisele, executoribus suis, cuilibet 5 sol. den. Arg.,

item fralri Jobanni diclo Ffiterer et fratri Hartungo de Düngensheim de online fratrum pre-

dieatonim, cuilibet 5 sol., item Metze, reliele Hessclini de Baldeburne, Gertrudi, Anne et

Gisele, liberis suis, 1 quartale siliginis et magnum cussinum, quoil habet, item fratri diclo

der Türlender de online fratmm predicatorum 5 sol., item Junthe de Baldeburne in des 10

Luckeses gotzhus 5 sol., item Pctrisse de Baldeburne, relicte CAnonis de Bfttcnheim, 5 sol.,

item Agneti dicte Hörweier in Arg. 1 lib. den. Arg., item Demodi de Baldeburne et Dine,

ejus sorori, 5 quartalia siliginis, item Elline, consanguinee sne, uxori Hermanni de Flexberg,

dimidium agrum in banno ville Flexberg et pelliciam meliorem, quam habet, ac cervical

dictum ein pflumvederin cüssin, item Elline, filie diele Elline, 1 lib. den. Arg., item Jobanni, 15

Lntzemanno et Nibelungo fralribus, consanguineis suis, flliis quondam Cftnonis de Bätenbeim

agrum in Baldeburne. residua ab executoribiis convertanlur in promptam pecuniam sacriß-

candam ad altaria ad stolam apud domum predicatorum. legatrix constituit priorem predica-

torum fratrum et confessorem ipsius, fratrem Merkelinum de I«are, Agnetim de Schafhusen

el Giselam de Baldeburne Argentine conmoranfes suos executores. actum 3 idus januarii, •»

a. d. 1325. 1325 Januar 11.

A\i* Strcmb. IIo»p. A. lad. IV fasc 95. or. mb. c. «ig. pend.

uibtwht. 1069. C. j. c. A. Hugo dictus Schftp, miles Arg., confessns est in presentia Johannis

nolarii abbatisse monasterii in Escbowe, se a diclo monaslerio unam aquam dictam vulgariter

der Erich in flumine Alse sitam inter villas Gravenstaden et Escbowe aaepisse utifruendam 25

pro tempore vile sue. sigilla curie Arg. et Hugonis sunt appensa. actum 14 kalendas

februarii, a. d. 1325. Januar 19.

Aus Strassb. Bex. A O 1558. or. mb. c. 2 »ig. pend. [sigül. curie ett deJapnm).

schmkutuf. 1070. C. j. c. A. domicclla Phyna dicta Kelbin de Argentina in remedium anime sue

donatione inter vivos donavit abbatisse monasterii s. Slephani redditus annuos 2 unc. den. ;»j

Arg. el 2 ca|K>num super uua arca, in c. A. in vico diclo Blindengasze jnxla dictam de

Wiiiflecke sila, super qua residet dictus Streler, ut inde procurenlur lumina urenda apud

summum altare dieli monasterii, cum ibidem divinum officium peragilnr. A. II. actum et

datum 12 kalendas februarii, n. d. 1325. Januar 21.

Aua Straub. Bu. A. H 2684. or. mb. c. sig. pend. Oleichjeitige Dorsualnoti* : «XVIII den. constat sß

sigillum »

Verkauf. 1071. Rftdolf von Vcgcreheim der meister und der rat von Strassburg machen bekannt,

dass herr Reimbolt von Lingolfesheim und frau Grede, seine gattin, hürger von Str., der

sladt als ledig eigen verkauft haben «drü pfunde und fünf Schillinge geltes Strazburger

Pfenninge uf irn bencken, die sie hettent under unser stelle pfallze und rathus zu Strazburg», 40

für 52 pfund pfenniiige. Wit. 1. (für frau Grede). A. 3. «an der mittewochen nach sant

Agnesen dage, 1325. baran warent wir herr Hildulf von Vegersheim k. s. u\ folgt der Rat.

Januar 23.

Au* Stratoh. Stadt A. Briefb. A 184b und 293 *>. 2 cop. mb. n. XIV
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1325 Januar 24.

1078. König Ludwig verpfändet den Mülniieimern in der Mundat belegene Dorf- pfändbar

rscluxflen. Ulm. 132/% Januar »4.

Nota quod dominus rex [Ludovicus] obligavil Waltero, Eberharde, Walthero, Johanni et

Reynbotoni de MÖlnbeim vi I las sitas in Möntat in Alsacia, que sibi et romicie palatinc pcrti-

5 nent, pro 300 marcis argenti, per ipsos ac eorum heredes tenendas, quousque per ipsum vel

suob heredes ab ipsis pro predicta pecunia redimantur, vel donec ipse rex et non alter ipais

prcdiclatn pecuniam in bonis aliis deputabit. datum in Ulma, in vigilia conversionis b. Pauli,

a. d. 4325, regni vero nostri anno H.

Aus dem aßg Reichsarehit tu München Tomus privil. nr. 25, Registerband der Kanzlei König
10 Ludteigs fol. 112*. Kanslei-Regest. Darnach abgedruckt Oefele scriptores rer. Boicarum I, 751.

Böhmer Reg. Lud. 777.

1078. König Ludwig überträgt ein Lehen, das früher Burchard Zorn hatte, an uhn+ritf.

Sigfrid Futtin. Ulm. Januar 24.

Nota quod dominus rex [Ludovicus] contulit Syfrido Fullin fendum castrense in caslro

15 Lychsperch, quod tenuit Burchardus quondam dictus Zorn ab ipso et imperio. datutn in

L'lma, in vigilia conversionis b. Pauli, anno domini 1325, regni vero nostri anno 11.

Aus dem aäg. Reichsarchiv tu München Tonus privii. nr. 26, Registerband der Kanzlei König

Ludwigs fei. 112*. Kamlei - Regest Darnach abgedruckt Oefele scriptores rer. Boic. I, 751.

Böhmer Reg. Lud. 778.

» 1074. König Ludwig verpfändet an Nieolau* Blenkelin eine Wiese in Iiikirch. Ulm. ,>randbri*f.

Januar 24.

Nota quod dominus rex [Ludovicus] obligavit Nycolao diclo Placnchlin et suis hercdibiu

pratum quod vocatur Osthaimsant in Ulenrhirchen pro 40 marcis argenti, in quibus sibi

tenetur, ab ipso pro predicta pecunia redimendo secundum continentiam littcrarum, quas ipsi

as ab lllrico lantgravio Alsatie habuerunt', et istc, qui tenet Illenchirichen, non debet ipsum

aliquomodo inpeilire. datum in Ulma, in vigilia conversionis b. Pauli, anno domini 1325,

regni vero nostri anno 11*.

Aus aüg. Reicharchiv in München Tomus privä. nr. 25, Registerband der Kanzlei König Ludwigs

fol. 112*. Kanzlei-Regest. Darnach abgedruckt Oefele scriptores rer. Boic. J, 751. Böhmer Reg
30 Lud. 779.

1075. Küttig Ludwig verpfändet an Walther von Wintertur Lehen in Weizelsheim.
,,faHäbriff .

Ulm. Januar 24.

Nota quod dominus rex [Ludovicus] contulit Walthero de Wintcrtuwer fcoda in Wcaacls-

heim et suis heredibus, quo antea tenuit Burchardus dictus Zorn ab ipso et imperio, per

» ipsos tenenda et utenda, sicut predictus Burchardus tenuit, donec ab ipsis per ipsum regem

vel suos successores in impero pro 30 marcis argenti redimantur. datum in Ulma, in vigilia

conversionis b. Pauli, a. d. 1325, regni vero nostri anno 11.

Aua dein ulla R''iclmarehir in München Tom i>nc 25. Reaistcrland der Kttnzlei Lwhci'is Kanzlei-www w^m#w*w y * 9 www miwwwm - V www -P " " ^ www* ^ w* www w * wis F• %wwt m m » w^ m — ^^ww*w wf wyv* ' w*^ww^r»

Regest. Darnach abgedruckt bei Oefele Script, rer. Boic 1, 751. Böhmer Reg. I/ud. 780.

«) I Vgl. nr. 160. * Zur Stellung der Blenkelins gegenüber lAtdtcig cergl. das Verzeichnis der

durch precet primaria com König verliehenen Pfründen, dessen Bruchstücke, tu 1322 gehörend, bei

Oefele scriptores rer. Boicarum I, 735 ff. veröffentlicht sind. Ich teile daraus folgende auf Strassburg

sich beziehende Stetten mit : « Item ad ecclesiara s. Thome in Argontina pro Nycolao filio Planchlin

civis Argentinenais pro probenda et canonicatu cum clausula.» S. 739. « Item preposito et decano

4& ecelesie s. Petri junioria in Argentina pro Petro notario Chunradi de Vribnrch cum clausula.» S. 739.

t Item abbati in Salsa Argenünensis dyocesis pro Joanne de Spira filio Zurnonia pro beneficio.»

S 740.
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i'fauMfrüf. 1076. König Ludwig ermächtigt Michael Hulf.nderlin die Dörfer lllkirch, Grafen-

Staden, Wietersheim und den Zehnten zu Wickerslteim, die verpfändet sind, an sich zu

bringen und verpfändet ihm auf denselben weitere UM) Mark. Ulm. 1325 Januar Ztf.

Wir Ludowich von gols gnaden Römischer dring, ze allen ziten inercr de* rieh«, seriellen

offenlich an disem briefe, daz wir unserm lieben gelruwen Micheln R&lenderlin von Slraz- 5

hurch gewalt gelten halten und geben mit diesem briefe, daz er die dörfer Ilenchirchen,

Grofensladen, Wiehcrsheim und den zehenden ze Wichersheim an unserer stat lösen und

erledigen mach und sol von Purcharlcn dem schultheizzen und von sinen geswistergiden, von

llugen zu dem Riet, von dem Raenphcl und von andern, den die selben dörfer steent und

versetzet sint, umh als vil gelles, als si in vei-setxet sint, also daz er und sin crlien die 10

selben dörfer und güt haben und niezzen sfilen mit allen rehlen und nutzen und in aller

wise, als si die innc gebebt hant, von den er si lösen sol. zu dem gelte schlahen wir im

hundert march Silbers uf die Sellien dörfer, die wir im gegeben halten umh die dienst, die

er uns willichlich getan hat und noch tön mach, die selben hundert march sol er auch uf

den pfänden haben in aller wise, als daz gelt da er si umh löset von den, die si iezü 15

inne habenl und da si brief umh habent von Römischen ch fingen und choisern. darfiber ze

urchönd geben wir in disen brief mit unserm insigcl gesigelt. der geben ist ze Ulme, dez

montags vor unserer vrowen lag ze lichtmesse, do man zall von Cristes geborte drixehen-

hundert iar darnach in dem fonif und zweinzigslen iar, in dem eylften iar unsere richs'.

Au* Stra**b Stadt A. V. C. Q. corp. Ji lad. 22 unter nr. 1—13. or. mb. c. »ig. pend. mutü. so

Darnach abgedruckt bei Schiipfl. Als. dipl. II. 134 nr. 932. Böhmer Heg. Ind. 784.

1077. C. j. c. A. Jacobus, Agnes et Kaiherina, liberi quondam Jacobi dicti zum Roseböme

civ. Arg-, veiididerunt pro -40 Hb. den. Arg. Sophie, relicte Johannis dicti de Rümenheim

civis Arg.*, redditus annuus 1 Hb. den. Arg. per venditores solvendos super domo dicta zum

RösebÖme. quam ipsi inhabitant, et area ejusdem in c. A. in vico dicto Rosebßmes gesselin' »
juxta domum ditiam zum Dorfiiianne e. u. et e. p. a. juxla aliam domum diclam zum Rose-

böme, speclantein ad lilieros quondam Phylippi apotbecarii civis Arg. si venditores negligentes

in solucione census fuorint, excoiiimuiiicationis sententie subjacebunt. A. i. venditores rescr-

vant sibi jus reemplionis infra spatium ü annorum a «lata hujus. actum 3 kalendas februarii,

n. d. V.m. Januar 30. 39

Aus Strassb. Thon. A. hui. Kaufbriefe 5. or. mb. c. »ig. i>end. delap».

1078. Die Stadt tauscht mit dem Hospital Brodbänke vor dem Munster gegen Kraut-

bänke bei s. Martin. Januar 31.

Wir Rudolf von Vegersheim der meister und der rat von Strasburg Iflnt kunt allen den,

die disen brief geschent und gehören! lesen, daz wir durch unserre sletle nutz frumme und 35

güt unibe die krutbecke bi sante Martin in unsciTC stnt zA Strazburg, die do worent unser»

spittalz zu Strazburg, hanl gegelten dem sollten spittale achlzehen phunde geltes Strazburger

|>henninge und band in och der bewiset ufle unsern brotbencken, die gelegen sin! vor

unserre vrowen minister an der lichene muicn in der slat zu Strazburg, daz er sie dovon

neme alle iar, untz unser slat den seilten spittal bewiset an andern sielten der vorgenanten 40

achtzeben phunde geltes oder aber die vorgenanlen achlzehen phunde geltes dem vorgenanten

spittal abcgeköfTet. wir globent och vor uns und alle unsere nachkomen von unserre stelle

wegen disen brief und dise wandelunge stete ze habende und not dowider ze tunde noch

l Vgl. cor allem nr. 176, 218, 259 und 440. * Vergleiche die Angaben de« bitchöfl. Lehnsbucha
dem Namen Johannes von Dumenheim. » Vgl. Str. G. u. HN. iS. 138. a
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1325 Januar 31 — Marz 2. 325

schaffen getan, wand alz ez dovor l>es(-heiden ist, in gerihles wise oder ane gerihte ane alle

geverde. und daz diz war und stete si, so hant wir unserre stelle ingesigcl an disen briet

gehenket. der wart gegeben an dem lunrostage vor unserre vrowen tage der ücchtmesze

dez iarz, do men zalte von gotz geburte trüzehen hundert iar, da nach in dem fünf und

5 zwenzigeslen iare. haran warent wir her Claus Maler, u. ». w. folgt der Hat.

Aus Strassb. Stadt ± V. D. G. lad. 76. or. mb. c. sig. pend. delaps,

1079. Rudolf von Vegershein der meister und der rat von Strasburg machen bekannt, verkauf.

dass herr Hurkart Philer, hürger der stadt, verkauft hat < zehen Schillinge Strazburger

phenninge geltes uffe sime teile dez brotbanckes, den er ligende het under unserme

ip rathuse zü Strazburg, die er geerbet het», für 8 pfund pfenninge. A. 1. «er het och vor

uns gesworn an den heiligen, daz er daz vorgeschriben gelt sinre elichen vrowen noch

deheine sime kinde not habe zö widemen gegeben.» «an dem nehsten mentage nach unserre

vrowentage der ücchtmesze, 1325. haran warent wir her Claus Maler, u. s. u\ folgt der Hat.

132Ö Februar 4
la Aus Strassb. Stadt A. V. C. G. suppl. DD. or. mb. e. sig. pend.

1080. C. j. c. A. Sara relicta Hugonis dicti Joche civis Arg., de consensu Petri presbyteri Erbutht.

filii, et Kalherine ac Anne, filiarum diele rclicte, locavit in einphiteosim Drigi<le abhatisse

monnsterii s. Stephani Arg. nomine conventus aream et curiam, que olitn nuneupabatur dez

Kellers hof et tendit e. u. p. ad ortum sive pomerium abhatisse dicti monaslerii et e. p. a.

w ad publicam stratam neenon ad domum magistri Burcardi dicti J<Vhc et ad turrim apud

ponlem s. Stephani dictum 8. Stephans brücke intra muros civitatis sitas, item unam domum,

quam nunc inhabital rasor, cum area et fundo c. m. A., lendentes a parte anleriori ad dictum

pontem et ad arcum turris predietc et a parte inferiori ad aream cloace abhatisse, pro annuo

censu 0 üb. et 3 den. Arg. (2 üb. den. Arg. et 3 den. sunt census anliquus) sine laudimio.

•a «i locatrix redditus predictos venderc voluerit, primum abhatisse vendicioni exponet. V. (juris

emphitcolici). sigilla curie Arg., abhatisse et conventus sunt appensa. datum 15 kalendas

martii, a. d. 1325. hujus instrumenti sunt 2«. Februar IS.

Aus Strassb. Bez. A. II 2684. 2 or. mb. c. 3 sig. pend. (in quolibet 2 delaps.)

1081. C. j. c. domini Hermanni de Thierstein, archidiaconi eccl. Arg., Conradus diclus uike.

au de Münversheim, curator Conrad i, Anne, Nycolai, Henseüni, liberorum quondam Reinfridi

an der Sleinstraszen adhuc minorum, curatorio nomine curiam unam, silam an der Stein-

Strassen, que nuneupatur dez Waldeners hof, juxta Ludewicum mililcm de Wassclnheim,

locatam predicto quondam Reinfrido per Petrum, filium quondam Waldener militis Arg.,

canonicum ecclesie s. Thome Arg., remittit Hensclino filio Jacobi zu der hellen civis Arg.

35 pleno jure. actum et datum 8 kalendas marcii, a. d. 1325*. Februar 22.

Am Strassb. llosp. A. lad. Hop. XLIII fasc. 47. or. mb. e. sig. pend.

1082. C. j. c. A. Johannes, Anna et Reynboldus, liheri quondam Johannis dicti Danris Schenkung.

civis Arg., recognoverunt in forma juris, quondam Katherinam dictam Hcntwingin, amitam

ipsorum, de redditibus annuis 12 sol. et <> den. Arg. super area domus dietc zum Mörün,

40 1 Katherina und Anna, Töchter der Sara, von denen Anna an Sifrid Engeslich von Mollcshoim

verheiratet i»t, verkaufen an das Kloster t. Stephan (Jacob von (tethocen Canonicus an diesem Kloster

und Friedrich Gurteier Priester, Schaffner des Klosters) eine Benfe von 4 Pfund Pfenningen auf den

genannten Hofstätten für 71 Pfund Pfenninge. Petrus Joche Priester, Sohn der Sara, giebt seine

Zustimmung, verpflichtet sich aber nicht zur Währschaß. 1330. Märx 20. Or. ebendaselbst. 8 Vgl.

45 nr. 1041.
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3*i 1325 März 2 - März 28.

site in c. A. retro macellurn, quam arcam nunc detinet Gosselinus, salifex Arg., in remedium

aninie sue redditus 7 sol. et 6 den. ac in remedium quondam Johannis militis lilii sui 5 sol.

donasse fralribus Carmelitis domus Arg. redditus non debent alienari el anniversaria quondam

a. s«|.i. Ifl. Kalherine in oclava s. Johannis aposloli ac quondam Johannis Ca 1 im in die h. Eufcmie peragt

debent. quam donacionem predicti liberi et specialiter dicta Anna per consensum Oltonis de t,

Mauenheim, marili sui, approbant. actum 6 nonas martii, a. d. 1325. 1388 Mär* 2.

Aus Straub. Hosp. A Prot. 7368 fol. 29* (Copialb. der CarmeUter s. XVJ). cop. chart.

scjvnkiuiti. 1088. Die Vertreter des Abtes von Prtemonslratum genehmigen den Verkauf des Aller-

heiligenltofes in Strassburg seitens des Klosters Allerheiligen. März 14.

Universis Christi fidclihus prcsenles lilleras inspecturis. mm Rodulphus, dei pacientia io

abbas Wadegensis, ac Philipus, prepositus de Enkenbach, prelati ordinis Prcmonstralcnsis,

Trcvcrensis et Wormacicnsis dyocesis, cupimus esse notum : quod cum nobU hoc anno a

reverendo in Christo patre domino A. divina Providentia abbate Premonslratensi et capitulo

generali conmissum specialiter exlitcrit, quatenus super vendicione ac alienacionc domus

ordinis nostri celle omnium sanetorum site extra muros Argentinenses, que olim fuerat fra- »5

trum saedtarum, inquisicionem solertem et diligentom adhiberemus ; nos vero secundum ipsius

conmissionis Iradilam nolus formam diligenler et solerter procidentes inquisivimus de diele

domus vendicione et alienacione et invenimus ac connovimus, eain esse et futuram fore diele

eedesie celle omnium sanetorum comodam et utilem ac tolo ordini nostro honestiorem et

uliliorem, quam fuerit usque modo, unde ipsius domus vendicioni et alienacioni nostruin «t

benivolum assensum adhibemus pariter et consensum, ipsam vendicionem el alienacionem

auetoritate nobis conmissa laudantes et approbantes et testimonio presentium literarum confir-

manles. datum sub sigillis nostris, anno domini 1325, feria quinta post dominicam Oculi.

Au* Strassb. Bee. A. G 6170 (6195). 9. or. mb. 2 c. sig. pend. detapn. Der untere Pergamentrand,

woran die Siegel hiengen, ist gam abgerissen. KT,

verkauf. 1084. C. j. c. A. domina Gerdrudis, nala quondam Johannis dicti in Kalbcsgaszc militis

Arg., per manum et consensum Si^elini dicti de Miilnheim armigeri Arg., marili sui, ven-

didit Sophie, relicle Johannis dicti de Dümenhcim civis Arg., agros (gartackere) subscriptos

p. p. e. I. pro 30 lib. et 15 sol. den. Arg. A. 1. vendilrix constituit sc una cum Sigcltno

prediclo et Johanne diclo de Manheim militc, fratre Sigelini, warandos. vendilrix asserit sc au

patri in dictis agris successisse. speeificatio agrorum est hec et site sunt in banno s. Aurelie

in suburbio civitatis Arg. : primo >| t ager apud patibulum juxta bona monasterii 8. Agnctis

e. u. et e. p. a. juxta bona liberorum quondam Johannis dicti de Kagenecke militis Arg., 2 agri

et 1 vierdegezal conligui in dez bisehoves gebreite liehen l uf Hebeslrilz anewender inter bona

monasterii s. Kalherine. actum 13 kalendas aprilis, a. d. 1325. Mär* 20. as

Aus Strassb. IIosp. A lad. 70 fasc. 2. or. mb. c. sig. pend.

vrrkauf. 1085. C. j. c. A. Agnes, rclicta Erbonis dicti de Schillingheim militis Arg., de consensu

et voluntate Erbonis fllii, Phyne el Anne, flliarum diele relicte, neenon Lembelini dicti

Buman, marili dicte Anne, vendidit Gosselino Engilhcrhli, milili Arg., diclo relicle filiastro,

redditus annuos 11 unc. den. Arg. super srampno panificum el ejus stationc, in c. A. sub 40

nova aula sitis juxta scampnum hcredum quondam All>erti Rulenderlini militis Arg., pro

14 lib. minus 4 unc. den. Arg. A. 1. dalum 5 kalendas aprilis, a. d. 1325. März 28.

Aus Strassb. Bei. A. H 2604. or. mb. c. sig. pend. delaps.
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108«. Eberlin von Mulnheim, ein ritler von Strasburg, erklärt, das», wenn ihm der p,

landgraf Ulrich von Elsass 130 mark Silbers gegeben habe, alsdann das weingeld im betrage

von 200 ohm (amen) weine« zu Kestenholtz, das ihm vom landgrafen verpfändet ist, wieder

an diesen zurückfallen soll; ebenso, wenn die hälfte gezahlt wird, die bälfte. Eberlin hängt

& sein sieget an. «mitewochc noch dem cesterdage, 1323.» 132S April 10.

Au» Stratsb. Bei. A. G 1474 (1892) w. e. or. mb. e. »ig. penti.

1087. C. j. c. A. Reinboldus, prebendarius monaslerii in Hohenburg, et Greda, ipsius

Rcinboldi filia naturalis, recognoverunt, eis nichil juris conpetere in domo et area, in c. A.

propc s. Pctrum seniorcm sitis juxla domum fabrice s. Marie nuncupatam zü dem Wahs-
io manne* e. u. et e. p. a. juxta Johannem dictum Baier, et si quid juris ipsis conpeliit, illi

renuntiaverunt in hiis scriptis idemque jus in manus judicis predicti vice- et nomine fabrice

eccl. Arg. reeipientis libere resignaverunt. preterea Johannes de Ehenheim presbyter procu-

rator fabrice ecclesie Arg. nomine dicte fabrice locavit domum et aream Rcinboldo et Grcdc

prediclis, quoad vixerint, pro censu annuo 6 den. Arg. (festo s. Martini solvendo). datum

)5 13 kalendas maji, a. d. 1325. hujus instrumenti 2 sunt. April 19.

Au» Stratab. Frauenh. A. lad. 49 nr. 84. or. mb. c. »ig. pend.

1088. Jobannes episcopus Arg. ob parvitalem prehendarum rhori eccl. Arg. incorporat

eccl. Arg. ecelesiam in Mollesheim et assignat eidem medictatem reddituum. aliam medietatem

reeipiet hospilale in Mollesheim, sigilla episcopi et capituli sunt appensa. datum pridie

so kalendas maji, a. d. 1325. April SO.

Aus dem Archiv de» Stratsb. Domkapitel». or. mb. c. 2 »ig. pend.

1089. C j. c. A. Petrus dictus Heidene, fllius quondam Burkardi de Schonecke civis Arg., verkauf.

vendit Grede, relicte Hugonis de Schöneckc militis Arg., presenti annuos redditus 13 unc.

den. Arg. super 2 areis sitis contiguc in c. A. andern Holtzmcrkele, super quibus solent poni

as plutei seu ligna, juxta emptricem e. u. et e. a. juxla Loselinum seniorein militem Arg. et

tendunt super Bruscam, pro \\ Hb. den. Arg. A. 2. actum 6 idus maji, a. d. 1325.

Mai 10.
Stadt A. G. ü. Pf. lad. 181 fasc. 2. or. mb. c. »ig.

1090. liulman von Strafsburg u. s. u\ wrftau/e» 2 Metzgerbänke an Ilannemann vtrka«r.

au von Hochfelden. Mai 18.

Wir RAIman von Straszburg, Gisel, sin elich wirtenne, Jordan, Dielheres sun dez mel-

zigers von Halstat, und Junte, sin elich wirlinne, ze Colmer gesessen, vergehent und tönt

kunt allen den, die disen brief Sebent oder hörent lesen, dax wir roht und redelich und eins

rehten koffes habent ze kOffende geben dem cibaren manne Hannemannen von Hohvciden,

35 der ze Strazburg ist gesessen, eim metziger, und . . siner wirtenne alle die reht, die wir

hetlent an zwein metziger benken in der stat ze Strazburg gelegen, undc wir ze erbe komen

sint, und oueb von reht erben söllent, von . . . hern ßilgerins wegen, im ze habende und ze

niessendc eweklich umbe sechs pfunt pfenninge Strazburger guter und genemer, die der

vorgenanle Hanneman uns darumb hat geben und och wir von im empfangen hant gar und

40 gentzelich und in unsern nutz bewendet, die vorgenanten reht in aller der wise, als vorge-

schoben ist, hant wir mit gesamenter hant dem selben Hanneman und siner wirtenne

ufgeben und gevertiget, als reht ist, in und im erben ze habende und ze niessende, und

söllent ftch dez ir und irre erben were sin wir und unser crl>en an allen stellen, da sis

bedörffenl, öch als reht ist. disen köf und alles daz hie geschriben ist, geloben wir unver-

45 l Vgl. Str. O. u HN. S. 191.
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328 1325 Mai 18 - Juni 19.

scheidenlich stcle ze bände für uns und für unser crlxjn und niomer da wider ze komende

noh ze tündc noh schaffen getan ane geverde. und darumb so verzihen wir uns och für uns

und unser erhen allez rehtez geistliches und weltliches, allez burgrehtes, vorderunge und

anspräche und aller der geverde, die wirr oder ieman von unsern wegen erdenken mögen

nu oder harnah, damit wir wider dekoin ding daz an disem hrief geschribon stat gelfln 5

möhten ane geverde. und daz diz war und stete belibe, darumb so hant wir gemeinlich

gelierten disen briet' l>esigelt mit der burger ingesigel von Colmer ze eime Urkunde, und wir

. . der schultheissc . . und der meister und der rat von Colmer durch bette der vorgenanten

pei-sonen hant unserre stete ingesigel ze Colmer an disen brief gehenket ze einem Urkunde

und gezftguiste der vorgeschribenen dinge, der wart gel>en ze Colmer nah gottes gebürle lo

drüzebenbundert iar darnah in dein fünf und zweintzigsten iar, an den nehslen sammestage

nach unsern herren uflart dage.

Aua Stroaab. Hoap. A. lad. Höp. XLIX faae. 65. or. mb. c »ig. pend.

twuuf. 1091. C. j. c. A. Kllina, relicta dicti Triege de Arg., de consensu Johannis dieli Conin,

lledewigis et Katherine, sororum ejus, Johannis dicti Rinowe sutoris Arg., Conczelini ejus i&

fratris, Cläre tilie (|uondam Cönini pellificis Arg., Joseliui mariti Cläre, item Johanne« dictus

Cünin pr«lictus et dictus Joselinus, tutores Katherine et Johannis, chouterinorum dicte Cläre,

minorum a Heinrico de Häselingen viecsculteto Arg. eis dati, corundem nomine procuratorio

venduut pro 18 lib. den. Arg., dornum in c. A., in vico dicto Yihegassc majori e. u. juxt«

Jeckelinum dictum Saltzmütter et e. p. a. juxta Johannein dictum de Rangoltingen silam, au

Bertholdo dicto Tesch carnitici Arg., ita quod de area 4 uueee den. Arg. et 2 capones annuatim

debeanlur. U. (Johannes et Joselinus pro minoribus prediclis). Wit. 1 (pro venditrice).

Jobannes minor adultus jurat de ralihabitione venditionis sacramentum corporate, actum quoad

venditricem, Johannen) de Hinowe, Contzelinum et Ciaram 9 kalcndas junii, quoad Katherinam

8 idus junii, quoad Hedewigin et Johannen) minorem 4 idus julii, quoad Johanncm Cfiriin et &
Jösclinum kalendis augusti, a. d. 1325. 1323 Mai 24, Juni 6, Juli 12 und August J.

Au« Strasab. Stadt A. V. C, G. corp. K lad. 23 nr. 15. or. mb. c. »ig. pend

Verkauf. 1092. C. j. c. A. Berwicus, natus quondam Johannis dicti Rotenburg civis Arg., vendidil

Paulo dicto Mosung civi Arg. dimidiam partem pro indiviso octave pnrlis passagii Reni zu

den Hunden, item dimidiam partem pro indiviso censuum H sol. den. Arg. et 3 cuponum ao

annuatim de bonis in Yeringheim et Kenle solvendorum, item dimidiam partem pro indiviso

orli in Kenle neenon jus venditori in passagio Reni apud Hunesvell compelens, pro prelio

130 lib. den. Arg. A. 1. bona et jura venditori ex sueeessione palerna obvenerant. actum

9 kalendas junii, a. d. 1325. Mai 24.

Aus Straatb. Stiult A. AA 1691. or. mb. c. aig. pend. Danach Regest in Motte Zeitach. f. Gtach. :ß

d. Ob. Rheim XVI, 137.

vfrko»r. 1098. C. j. c. A. Anna, relicta Johannis dicti de Wolfgangesheim militis Arg., vendidit

Sophie, relicle Johannis dicti de Diimenheim civ. Arg., pro prelio 30 lib. den. Arg. redditus

annuos 20 unc. den. Arg. super area dicta dez Swabes hof et super domo et ediliciis ejusdem

aree, sitis e. m. A. an der Steinst raszen juxla Hcinricum dictum Swarher, militem Arg., «)

e. u. et e. p. a. juxla Cunlzelinum novun) hospitem, in quibus patri suo, videlicet quondam

Ulrico diclo Swarber civi Arg., successerat. A. 1. ad majorem cautelam premissorum Götzo

el Nioolaus fratres, dicti de Grostein, milites Arg., sc predicte venditionis constitucrunl

warandos. Wit. 3. (pro Anna). actum quoad venditricem 13 kalcndas julii, quoad fratres

predictos 10 kalcndas julii, a. d. 1325. Juni 19 und 22. «
Am Straub. Hoap. A. hui Ufa XLIII fa*c. 46. or. wb e. aig. pend
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1325 Juli 9 - August 27.

1094. C. j.c. A. Fritscho dictus Schidelin et Groda, ejus uxor, cives Arg., manibus vtrktmf.

chuadunatis vendiderunt pro 35 Hb. den. Arg. Cünrado dicto de Rufach, civi Arg., dimidiam

partem donius, site in c. A. bi dein hohenstege juxta tocum dictum die Trenke e. u. et e. p. a.

juxta domum quondaiu Johannis de Kagenecke, mililis Arg., et tendit a parte posteriori

& super fossatum cerdonum, cujus alia pars est in Iwnis Heinzelini dicti Hörwelin, ita quod

de area dimidie parlis non plus detur annuatim prcter quam 8 sol. den. Arg. et 2 capones

census nomine domiccllc Katherine, nate quondam Nicolai dicti Mursel civi» Arg., que in

hanc vendicionem conscntit. A. 1. dicta dimidia pars «rede obvenerat ex successione quon-

dam Heiutzelini dicti Dose, fralris ejus, prefata domicella Katherina locat emploribus dimi-

w diam partem aree pro censu predicto in emphiteosim. Er. 2. V. actum 7 idus julii, a. d.

1325. 1326 Juli O.

Aus Strassb. Thom. A. lud. Kaufbriefe 6. or. mb. c, »ig. pend.

1095. C. j. c. A. Berbta dicta de Kynowe, filia quondam Johannis dicti Wehelin civ. Arg.,

in remedium anime sue legavit priori et conventui ordinis rratrum predicalorum domus Arg.

15 omnia bona sua mobilia, apud dictam domum eligit suam ccclesiasticam sepulturam. actum

15 kalendas augusti, a. d. 1325*. Jutt IS.

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. Prtdic. 107 (Copialb. «. XIV) fei. 80. cop. mb.

1096. Hermann, herr zu Lichtenberg, verleimt herrn Niclawesc Zorne, dem Schultheis«

von Sirassburg, 33 viertel roggen zins in dorf und bann Schalkendorf. 1325, freitag vor

so s. Barlholomäuslag*. August 23.

Aus dem frhrrl. c. Zorn-Plobsheim'sehen Archiv. Papiercopialb. s. XVII exeunt. f. 203». cop. chart.

1097. Die Stadt vertauscht Besitzungen mit Sophia, Herrn Bilgerins Gattin. Augurt 27. r«

Wir Hädol Stubenweg der meister und der rat von Slrazburg tönt kunt, allen den die

disen brief gesehent und gehorent lesen, daz wir von unserre stetde wegen und durch iren

ar> nutz und frome einen wehsei haut getan, alz hienach geschriben stat, mit vron Sophien hern

Bilgerins elichen wirtin vür uns und alle unsere nachkomen und sü herwider vür sich und

alle ire erben mit willen und gehelle hern Bilgerins dez vorgenauten irz elichen wirtes unde

wissen tha flcn vogetes. der vorgenanten vron Sophien und Iren erben sullent abegan ewiclichen

die fünf Schillinge gelles uf dem orthusc genesite Schinlbrucken, do die kesselere inne silzent'
-

ai die unserre sletde warent, und sol unser slat kein gelt me da uffe hau von der fünf Schil-

linge wegen ; so sol aber unserre stat abegan die fünf Schillinge geltes uf irme hronlhancke,

der gelegen ist under unserre phaltzen, davon man ir gab alle iar fünf Schillinge und ein

phunt, und sol man ir und iren erben davon mit me gehen danne ein phunt; und haut

globet zö beden siten und sinl sin öch schuldig worden dez vorgeschritten wehsels reht wer

» ze sinde gegen mengelicheme alse reht ist. wir vür uns und unsere nachkomen von unserre

stetde wegen und sä vür sich und ire erben stete ze habende die vorgeschrilwn wehsclunge

und disen hrief anc alle geverde. und daz diz war und stete si, so hau wir unserre stetde

ingesigel an disen hrief geheuket. der wart gegeben an dem zinslage vor sanle Adolfes

tage, dez iarz do man zaltc von golz geburte trüzehen hundert iar und lünfe und zwenzig

40 iar. haran warent wir Claus Maler, u. s. «>. folgt der Rat.

A au» Strassb. SUult A. V. C. G. suppl. DD. or. mb. c. sig. pend.

Ii ebendaselbst Pf. ff. lad. 102 fast. P. or. mb. c. sig. pend.

1 Oane dieselben Bestimmungen trifft am gleichen Tage Greda dicta do Rynowe, filia quondam
Johannis dicti Wehelin civ. Arg. Ebentlaher fiA. 80. 8 Derselbe vorlehnt an denselben 50 Mark Silber

4.1 auf einer Matte einsehen der alten Schütter und der Kineig. genannt die lAehtenbergerin. 1330 Mittwoch

nach Lithtmes». Februar 7. Ebendaselbst fal. 203\>. » Vgl. nr. 614

Str Hl. 42
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:$:to 1325 September 18 — November 19.

sthmiiutig. 1098. C. j. c. A. Hedowigis, filia quondam Heinrici dicti Helleveger de Westhusen, Hein-

rico, filio suo, clerico titulo legati donavit liona subscripta (retenlo sibi usu ad tetnpus vite

sue) suh hac condicione, quod videlicet, si ipse clericus in seculo permanserit sive in statu

clericali vel laicali, quod tunc post ipsius fi Iii mortem in donatricis, tilii et fratris Lentzelini

in hospitali Arg., fratris dicte donatricis, animarum remediurn cedant inlirmis in bospitali 5

antiquiori pauperum Arg., ita ut ipsarum personarum anniversarium penigalur perpetuis

lemporibus; si vero ipse clericus aliquant religionem fuerit ingressus, quod tunc dicta bona

post ipsius mortem cedere debebunt ordini hujusmodi. A. 1. (in judicem predictuin nominn

dicti clerici). specificatio dictorum bonorum esi hec : primo una dornus sila in c. A. in Stadelgasse

juxta Petrum dictum Swarbor*, itom bona in Westhusen, actum 14 kalendas octobres, 10

a. d. 1325. hujus instrumenli sunt 2. 132S September IS.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. Hop. LV1 fa»c. G or. mb. c. sig. pend.

Kigmtunu- 1099. C.j. c. A. Conrad us et Johanne?, filii Cflnradi dicti Gürtclcr civis Arg., confitentur,

quod turris contigua et sita apud orlum dictum der Gotzgarte in c. A., quam quondam Nicolaus

dictus de Rymutheim miles Arg. de gratia magistri et consulum civitatis Arg. possedit, titulo 15

proprietalis pertinet ad civitatcm Arg., quod, quamdiu ipsi fratres eandem turrim possident,

possidebunt ex magistri et consulum civitatis Arg. gratia ; et ipsi et quilibet possessor dicti

orti solvere debent singulis annis 4 sol. den. Arg. de petia dicti orti, sita prope turrim ante-

dictam, altari scu cappellano altaris dicti Fi ögealler siti in occlcsia Arg. inter altare b. Marie

virginis et altare s. Nicolai, promitlunt insuper dicti fratres dictam turrim tenerc in structura au

sol ita. actum 5 kalendas octobris, a. d. 1325. September 27.

Aus Strassb. Stadt A. Briefb. A 179«. cop. mb. s. XIV.

UJun. 1100. C. j. c. A. Burcardus dictus Schöp milcs Arg. rccognovit, sc omne jus sibi com-

pctcns in villis Ursheim, Artzcnheim, Baldollzheim et Klscnhcim resignasse pro 205 marcis

argenti et 140 Hb. den. Arg., quas reeepit a Johanne episcopo Arg. nomine f'lrici lanlgravii »
Alsatie inferioris. [folgt der Wortlaut der Urkunde nr. H3I]. sijjilla curic Arg. et Burcardi

sunt appensa. actum 15 kalendas novembres, a. d. 1325'. Oktober 18.

Aus Strassb. Bes. A. G 93 (529). or. mb. e. 2 sig pend. Das Pergament ist mehrfach zerfressen.

1101. C. j. c. A. Agnes, relicta Johannis dicti Klobelöch, civis Arg., ob pium afTeclum,

quem habet erga filiam suam Annam, eidem de hereditate paterna sua donat de consonsu ao

Waltberi, Delie, Adelheidis et Nicolai, diele Agnetis liberorum, neenon Johannis do VVinter-

ture Arg., mariti dicte Dclic, donatione inter vivos annuos redditus 14 unc. den. Arg. super

scampnis dictis brotbencke, situatis sub palatio civitatis Argentinensis, item octavam partem

proventuum do passagiis Beni zü den Hunden und zü Hunesvelt, item duas partes reddituum

super bonis in villa Kenle*, salvo tarnen dicte de Eckeversheim relicte pro tempore vite sue 35

usufruetu predictorum proventuum passagiorum et reddituum, transferens per porrectionem

calami, ut est moris, in prefatam Annam presentem et reeipientem per manum Johannis,

mariti sui, nati Pauli dicti Masung Arg., illos redditus loco 150 marcarum argenti ponderis

Arg. prelerea dicta Anna donavit in dotem Johanni marito suo redditus predictos, ut iis

Johannes pro tempore vite sue jure doli» ulifruatur secundum jus Argentincnse et consuetu- 40

dinem civitatis. actum 13 kalendas decembris, a. d. 1325. hujus instrumenli 2 sunt paria.

Xorember 19.
Aus Strassb. Stadt A. Pf. G lad 102 fasc. P. or. mb. e. sig pend.

l Vgl. nr. 1061. * Die Dörfer besass der Landgraf Ulrich selbst tu Lehen von der Kirche eu

Strassburg, wie aus einer Urkunde von 132r, Oktober 21 daselbst Ixrwrgeht 3 Vgl. nr M4 r.



1325 November 22 — 1326 Januar 7. 331

1102. C. j. c. A. domina Gerdrudis, relicta Cunonis dicti de Kagenecke inilitis Arg., disponit T*$iam*n >

de aliquihus bonis ipsius. primo in animc sue remedium legal Giscle, filic sue, domine claus-

tndi monasterii s. Johannis zü den hunden c. m. A., redditus annuos in Criegesheim apud

Düngentsheim, de hiis redditibus vero dahit 2 lib. den. Arg. convcntui ordinis fralruni predi-

:> catorum (1 pro anniversario peragendo predicti quondam Cunonis, 1 item Gerlrudis). 10 sol.

monasterin s. Johannis die anniversarii quondam Cristine matris prefate Genirudis, 10 sol.

monasterio s. Elysabeth e. m. A. die anniversarii diele quondam Cristine. Genirudis quoque

slatuit, quotl post obitum suum frater Johannes dictus Stoltzenecke, germanus ipsius domine

Genirudis, et frater Petrus de Monasterio ordinis predicatorum de residuo, ultra dictos red-

io ditus 3 lib., disponant et ordinent, prout saluti anime Genirudis melius visum fuerit expe-

dire ; item disponant de ipsius cleinodiis consistentibus in anulis, vasis argenteis, et obis, ac de

peplis et de omnibus vestibus, si ipsa Gerdrudis de ipsis non ordinaverat. Gerdnidis eligit

etiam apud fnttres predicatores suam ecclcsiasticam sepulturam. «acta sunt hec die b. Cecilie,

presentibus fratre Johanne dicto Stoltzenecke predicto et fratre Cflnone de Kagenecke ordinis

ir> predicti ac Nicoiao de Pfettensheim cive Argentinensi ad premissa pro ex parte diele domine

Gerdrudis vocatis et rogatis», a. d. 1325. 132S November 22.

Aus Strassb. Eoep. A. lad. 108 fasc. ö. or. mb. c. sig. pend.

1108. Claus Zorn der ältere der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, verkauf.

dass die Äbtissin und der convent «zü sante Ciaren uf dem werde» verkauft haben der prio-

so rissin und dem convent zu s. Nicolaus «den garten mit den zwein husern und hovestetden,

die darzü gehörnt, vor lidig eigin, die do iungvrowen Junten seligen warent dez thoter von

Barre, von der selben iungvrowen Junten seligen wegen mit allemc buwe rehte und begriffe,

alz sie untz her gelegen und begriffen sint einsitc nebent den vrowen zfl sante Nielawese

den vorgenanten und andersite nebent dem garten, der do waz iunevrowen Fynen von Barre

» und stosset aftern uffe den graben, der do scheidet dez Mangoltz garten und den vorgenanten

garten,» für 47 mark Silbers. «an sante Lucien tage, 1325. haran warent wir Claus Zorn

der eitere, u. 8. w. folgt der Rat. Dezember 13.

Aus Stravtb. Stadt A lad. s. Nicol. Thom. Steph. faxe. I. or. mb. c. sig. pend.

1104. Hermannus prepoaitus, Johannes thesaurarius, totumque capitulum ecclesie s. Arl)o- erbuth«.

so gasli e. m. A. locant aream ad officium custodie deputatam, in c. A. in der Crutonowe juxta

aroam ecclesie s. Stephani Arg. et aream leprosorum in Rotenkirche e. m. A. sitam , Hcile-

manno dicto de Hügclsheim et KaUicrinc uxori ejus, civibusArg., in emphiteosim pro annuo

censu 10 unc. den. Arg. et 2 caponum. Er. 4. V. emptor non sit polens vel talis persona,

a qua capitulo in censuum solutione guwerra seu impedimenlum poterit suboriii. sigilla pre-

» positi, thesaurarii et conventus appensa sunt. datum 17 kalcndas januarii, a. d. 1325.

Dezember 16.
Aus Strassb. Stadt A. V. D. Q lad. 50. or. mb. c 3 »ig. pend. (2 delaps.)

1105. C. j. c. A. Johannes dictus Hanneman, carnifex Arg., et Gerina, uxor ejus, vendi- vwkavf.

derunt Heiurico de Honburg, gubernatori hospitalis antiquioris pauperum Arg., nomine inttr-

40 morum solum in lectis decumbentium, dno scampna dicta zwene vleschbencke, sita in c. A.

inter macella juxta Berhtoldum dictum Desche e. u. et e. a. juxta fabricam ecclesie Arg.,

p. p. e. I. pro 30 lib. den. Arg. A. 2. actum 7 idus januarii, a. d. 1326 •. 1326 Januar 7.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 173 fasc. 27. vid. mb. r. sig. pend. ausgestellt vom judex curie domini
prepositi. 1333 April 1.

i Johanna, Sohn des genannten Verkäufer», giebt tum Verkauf seine Zustimmung. 1326 August 11

Transfix an der Haupturkvnde.
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332 1326 Januar 1 1 — Januar 24.

1106. C j. c. A. Nicolaus dictus Slempfelin Arg. Agneli el Jiintlie, snrorihus suis, dona-

tione inier vivos donavit omuia l>ona immohilia, redditus et census, que el quos haltet in

civilate et buigbamio Arg., item in liannis et villis Olswilre el Kunigesheini. A. 1. actum

:i idus januarii, a. d. 1320'. 13«6 Januar 11.

Au* Strasnb. Bei. A. Cr 4809 (5181). 1. or. mb. c. sig. pcnd. Map*. S

Verkauf. 1107. C. j. c. A. Uiucardus dictus St hullheisze, miles Arg., et domina Agnes, ejus uxor,

ac Reiulioldus, el Burrardus nrmigcri, lilii i nnjiiguiii predietoruin, maiiibu.s < lioadiinatis ven-

didorunl. Burcardo diele Twinger civi Arg., Grelle uxori sue, et Anne, ipsius Gmle sorori,

reliete Heinrui dieti Mosung (conjugilius pro «fj et Grede pro »|» parte), redditus 2 Iii), et

11 sol. su|>er domo et area, in c. A. zu Scharlolburne silis, pro 10 Iii*, den. Arg. A. 1. ii>

Agnes asserit per lidem se quondam Beinhnldo Keiiilxjldelini militi Arg-, palii suo, succes-

sisse in redditibus antediclis. Wit.3. (pro Burcardo). actum 1!) kalendas fehruarii, a. d.

1326». Januar 14.

Au« Slrassb. Bei. A G 3659 (4054). 3. or. mb. c. sig. pend.

%-trknuf. 1108. C. j. c. A. Hugo dictus Clotz, carnifex Arg., el Kaiherina, ejus uxor, de consensu ir>

Grcdc privigne dit te Katherine et Güntzclini dicti Höhestele carnilieis, marili dicte Grcde,

item Katherine et Nicolai dicti zü der alteninünszen panilicis, marili ejusdem Katlierine,

neenon Anne, pretliclurum Hugnnis et Katherine filie , ac Dielrici de Ettendorf, marili

ejusdem Anne, veudiderunt Wilhehno carniüci, Iii io quondam VVilhelmi earnifnis Arg., fratris

dicti Hugonis, untim maccellum, in c. A. inter inaccella camißcum juxta Ottonem dictum »
Nier e. u. et c. p. a. juxta Rudolfum dictum Hiplin militem Arg. % ita quod de maccellz

denlur annuatim \ sol. et 4 den. Arg. nomine eensus Gisele, reliete Khelini dicti de Mönoltz-

heim civ. Arg., que maccellum einptori pro censu predicto local, item dimidiam parlcm pro

indiviso unius macrelli, ihidem juxta Johannem Gosberhli e. u. et e. p. n. juxla^Nicolaum

I.ülfridi siti, cujus residua dimidia pars ad emptorem pertinel, pro 2ö Iii), den. Arg. A. 1. «
Wit. 1.(pro Katherina, uxore Hugonis). actum quoad omnes personas predictas excepla

relicla predicta 11» kalendas fehruarii, actum vero quoad dictam relictam II kalendas

mar Iii, a. d. 13215. Januar 17 und Februar 19.

Au« Strassb. Bei. A. H 3977. or. mb. c. sig. pend.

Verkauf. 1100. C. j. c. A. Hcinricus dictus Schertzheim, caldarealor Arg., et Burga, ejus uxor, an

Brigida et Berhloldus, liheri ipsoruin, vendunt pro 5 lih. et 5 sol. den. Arg. Walthero dicto

StAler de Argentina et Lucgardi, uxori sue, unam domum, in e. A. hi der bedecketen brücken

juxta Hugonem de Barre c. u. et e. a. p. juxta Drütilmannum sutorem, (ita quod non plus delur

de area annuatim preler quam 10 sol. den. Arg. et 2 capones nomine census Johanni diclo

Hunesvelt, militi Arg., domino directo aree), de consensu expresso prefati inilitis ibidem pre- «
sentis. Kr. 1. recognovit dictus miles, sc nunc laudimium iveepisse. A. 1. U.(proGreda,

litia venditoris). actum 13 kalendas februarii, a. d. 1320. Januar 20.

Aus Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 85. or. mb. c. sig. pend.

freunde»- 1110. C. j. e. A. Sigclinus dictus Bilgerin miles Arg., executor ultime voluntatis Anne
Mftunq. fllio quondam Cflnonis dicti Süncr militis Arg., olini uxori s sue, de consensu Cünonis inilitis 10

et Nicolai armigeri fralrum atque Dyne sororis ipsius dictorum de Bymelnheim eoruudemque

» Die beiden genannten Schwestern, Töchter des verstorbenen Heinrich Stampf, setzen sich gegen-

seitig tu Erben ein unter Zustimmung ihrer Brüder, des Priesters Heinrich und Johannes. 1326 April 5.

Original daselbst. * Vgl. nr. 184, 447, 451, 554 und 590. 8 Vgl. nr. 582.
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1326 Januar 24 - Marz 2. 333

iiereclum proximiorum prefale Anne insliluil de bonis diele <|Uondam Anne prebendatn sacer-

dotalem in ecclesia s. Thome in altari 8. Pauli, in quo el alia prebenda per ipioudum Vohnarum

de Eyehacho civem Arg. instituta csl. prcltcndarius siiufulis diebus missam relcbrabit. distri-

bucionum in choro parlicep* erit ; et in recompensaeionem earundem dabit choro annis sin-

s gulis l lib. den. Arg. Sigelinus prebendam confert Friderico diclo Spies tunc viccplebano

ecelesie parmcbialis s. Petri senioris Arg. jus patronatus est apud decanum el rapitulum

ecelesie s. Tbotne. prebenda dulatur bonis in bannis villarum Batzendorf, Berstheim el Winters-

husen. actum 9 kalendas februarii, a. d. 1326. 1326 Januar 24.

Aus Slra*»b. Thom. A. Rtgistrantle A fvi. 34 h
. cop Chart, s. XIV.

10 1111. C. j. c. A. Cunradus dictus de Ololtzhoven, civis Arg., Katherina ejus uxor, Heilka fcv*(e.v.

et Ellckindis, filie eorum, et specialiter Heilka per manuni Johannis dicti Ziirner sui mariti,

et Ellekindis per nianiiin Johannis dicti Hörer sui mariti ibidem preserilium, loeaverunt in

emphiteosim Cnnrado presbytero dicto de Swindratzhcim reridenli Argen! ine domum unam,

in der Crutenowe e. in. A. silam juxla Golzonem dictum Mendewin e. u. et c. p. a. juxta

15 pistrinum Pelri dicti Swarber, neenon omne jus ipsis locatoribus conpelens in dimidia parle

vici, anle dietarn domum sili inchoantis in pistrino predieto et in publica strata et tendentis

ad Humen Ileni ex opposilo lurris diele dez guldcnthrns, item omne jus locatoribus conpetens

in area diele domus, ad monasteriuni s. Slephani Arg. proprictalis litulo pertinente pro annuo

censu 2 lib. et 4 une. den. Arg. preler eensurn prctlictum ilubiiiit abbat isse el conventni

ao mmiastcrii s. Stephani de area prediela 8 une. den. Arg. Fritseho dictus Gurteier presbyter

proeurator dieli monaslerii in dietam loeationem eonsenlit. E. 1. pro censu 2 lib. et 4 une :

Er. 5. V. Katherina prediela asscril per juramentum rorporalilcr prestitum sc parenlibus in

dicla domo suecessiss.', Conradus per (idem asserit sibi in iisdem jus dotale non eompclei-e.

datum 13 kalendas marcii, a. d. 1326*. Februar 17.

Zi Aus Strassb. Hosp. A. Itut. 172 fiusc. 13. or. mb. c. sig }>end.

1112. C. j. c. A. Cflno dictus Frevelerc de s. Aurelia apud Argentinatn et Metza, ejus verkauf.

uxor, lilia quondam Nycolai dieli Seholteman de Kiitzilsheim, manibus choadunalis vendide-

mnt Sophie, relicte Johannis dicti de Dflmenheim civis Arg., 2 a^ros (gartackere) p. p. e. I.

in banno civitatis Argentiue in dem burgvelde contigue sitos juxta bona Grede dietc zu der

so Schüren e. u. et e. p. a. juxta alia bona emptricis, pro 27 lib. den. Arg. A. 1. vemlitorcs

asserunt per jui-ameritum corporaliler prestitum, bona non esse dolalia nee ulli obnoxia.

U. (venditores cum Johanne diclo Schaflener de s. Aurelia pro Irmelina, Beinlindi, Anna,

Jckclino, Kalberina et Nicoiao, dietorum vendilorum liberis adhuc minoribus). actum

4 kalendas marcii, a. d. 1*26. Februar 26.

X» Aus Strassb. Hosp. A. lad. 70 fase. 2. or. mb. c. sig. pend.

1118. Entscheidung eines baupolizeilichen Streites. März 2. Ent*cJ>rMung

Allen den si kunt, die disen brief gesebent und gehören t lesen, daz an uns Joha wiesen

KlobelBch und Hühnan Swarber, scheffele und bürgere zA Strazburg, und an Heinlzen Ber- ""'JSS!*'"
warten lieszent meister Hug, unserre sletde schriber, und Meintze Mügin alle irc missehelle,

40 die sie gegen einander hettent von der zweier hüsere wegen zürn Mordelin ; do sprechen! wir

l Conductor prescriptns vendit jus emphitcoticum in domo proscripta Johanni. nato Johannis

dicti Rietman de Uffenheim hospiti et Kathcrine ejnB uxori, residentibus in der Crutenowe e. m. A,
pro 30 lib. et 1 den. Arg.; Katherina uxor Cnnradi de Otoltahofcn civ. Arg- et Fritseho dictus Gorteler

presb. proenrator monastorii s. Stephani consentinnt. actum 5 kalendas februarii, a. d. 1329 Januar 28.

« Or. ebendaselbst.
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foede uf unscrn eil, und sprach ez öch mit uns der vorgenantc Berwort : aider die vnrgenanle

Mugin sich verinas zu erzügende, daz die wanl halber ir were, die do scheidet meister Hupe«

hovelin und der vorgenanten MAgin hus, und dar nüt erzfigete, daz die seil» want gar sol

sin meister Hugos, so sprechent wir alicr hede uf unsem eit, und het uns der vorgenantc

Heintze daran gehollcn, also wir die warheit hant gebort und geschach daz mit willen und <

gchellc meisler Hugos und der MAgin der vorgenanlen, daz meisler Hup von dez valles wegen,

daz der MAgin tag viel an irme hindern huse uehent meister Huge dem vorgenanlen, der

selben Mögin nolzniht ist schuldig uf zerihtende. so sprechent wir aber uf unsern eil, und

het uns der vorgenante Heintze dar an geholten, alse wir die warheit hant gehört aber mit

der vorgenanten zweier personen willen und geliellc, daz meister Hug und Metze die vor- lo

genanten ein muerlin eins haihon steines dicke nut gemeine kosten uf sfillcnt fftrn durch

daz kelrlin, daz do stoszet an den weg, alz die murc stnt, die ir heder gewclhc scheidet,

ich Heintze Berwart der vorgenante sprich uf minen eit, daz die vorgenanten iungherre

Johannes und iungherre Külman reht hant gesprochen und gehille mit in an allem dem

sprechen, daz so da obenan gesprochen hant, und bitte sie 6cb wände ich ingesigels nut 15

enhabe, daz sie di» sprechen mit iren ingesigeln versigelnt und begnfiget mich och damitte.

wir Jobannes und Rfilman die vorgenanten zil ebne waren Urkunde aller der vorgeschritten

dinge und durch hotte Hoinfzon dez vorgenanlen haben wir unsere ingesigele an disen brief

gehenket, der wart gegol>cn an dem suntage, do man sang I^tare, dez iarz do man zalto

von gotz geburte trnzehen hundert iar und sehs und zwenzig iar«. ai

Aus Strassb. Hosp A. lad. Höp. XLI fasc. 75. or. mb. c. 2 sig i>cnd.

/w*,wn- 1114. C. j. c. A. Scfridus dictus de Nunnenwilre et Meblildis, ejus uxor, eives Arg., de
t\funuj. fonsensu Brigide abba1is.se et convenlus monasterii s. Stephani Arg., ad quod jus patronatus

ecelesie parrochialis s. Stephani portinet, et Heinrici de Ktteningen, perpetui vicarii ejusdem

ecclesie, in dicta occlosia instituit prebendain in altari b. Marie virginis. ad prel>endam dopu- aa

taut Johannem, filiuin Cunradi, fratris dicti Sefridi. collatio prebende est apu<l abbatissam.

prebendarius horis canonici», sicut alii prebendarii, superpell iciatus interesse tenetur. prebenda

dolatur variis bonis. sigilla curie, abbalissc, convontus et Heinrici sunt appensa. actum

-4 nonas marcii, a. d. 1326. 1326 Mär» 4.

Aus Stratsb. Bei. A. II 2C13. 2. or mb c 2 sig. pend. (quorum 2 ddaps.) an

1118. C. j. o. A. Alberhtus dictus Judenbreier de Boinicheiin civis Arg. et Minnelina ejus

uxor, nata quondam Nicolai dicti de Sarburg civ. Arg., manu choadunata vendiderunt Johanni

nato quondam Johannis dicti Bockelin civis Arg., et Nicoiao, Cunlzelino, et tJIrico fratribus

pro pretio 12 lib. den. Arg. redditus annuos content«« in instrumento, cui presens littcra

Iransfixa est, consensu expresso Hointzelini dicti de Sarburg fratris diele Mynnelino, qui x
renunciavit omni juri in diclis rcddilihus. A. 1. Wit. 1.(pro AII)erbto). U. (venditores et

Heiutzelinus predicti pro Greda, Kalberina, Alljcrhto, Heinlzelino, Mynnelina et Elsa, lil>eris

dictorum vendilorum). datum nonas marcii, a. d. 1320. März 7.

Au* Slrassb. Hosp. A. lad. 43 fatc. 2. eop. ehart. (von ca. 1400). Wohl ursprunglieh Transfix

Ott nr. 685.

verknvf. 1116. C. j. c. A. Burcardus amiiger, filius quondam Burcardi dicti Erbe militis Arg.,

vendidit Erboni diclo zu dem StAflTc, civi Arg., 2 agros frugiferos in suburbio civitatis Arg.

sitos, videlicct i agrum in dorn burgvclde juxta dominos s. Arbogasti e. u. et tendit ultra

viam et e. a. p. juxta VVilhclmum dictum Dantz civ. Arg. juxta patibulum civitatis Argentine,

' Vgl. nr. 944. ^
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item 1 agrum in des bischoflesgebreite juxta heredes quondam Symundi dicti Korner

e. u. et e. p. a. juxta Erbonem emptorem, p. p. e. I. pro 22 Hb. minus 10 sol. den. Arg-

A. 1. vendilor asserit per juramentum corporaliter prestitum, agros uxori sue non dedisse

in dotem vel alias eosdem agros esse obnoxios. actum 16 kalendas aprilis, a. d. 1326.

5 1326 Märt 17.
Aus Strassb. Uosp. A. lad. 70 fase. 4. or. mb. c. sig. pend.

1117. C. j. c. A. Heinricus de Ebingen, sartor Arg., Sophia, uxor sua, et Katberina, Sehetihmg.

filia eorundem, donacione inter vivos fabricc eccleaie Arg. omnia bona sua mobilia et imnio-

bilia dederunt et per porrectionem calami tradiderunt presente Johanne de Ehenheim pres-

to bytero, gubernatore et procuratore dicte fabrice. speeificacio bonorum : primo domus sita in

r. A. vor sant Andres tor juxta domum prebende, quam nunc obtinet RAfelinus prebendarius

eccl. Arg., et redditus 1 lib. den. de agro in banno ville Oberehetiheim. his peractis donatores

reeipiunt a procuratore omnia bona ad tenendum et utifruendum pro tempore vite sue pro

censu annuo ifj vierlingi cere in Signum directi dominü. actum kalendas aprilis, a. d. 1326.

is April JL

Aus Strassb. Frauenh. A Saalbuch 3 fd. 10»\ top. s. XIV

1118. C. j. c. A. Beatrix, relicta Johannis dicti Vivianlz, abbatisse et conventui monaslerii Senkung.

s. Cläre uf dem Rosscmerkcle Arg. donacione inter vivos de manu sua donavit in remeilium

anime sue annulum bonum cum magno saphiro sub hoc pacto, quod idem annulus inalicnatus

a> apud ipsas dominas permanere debeat, et quod abbatissa dominabus scu cuilibel domine de

diclo conventu, que indigenciam babuerit dicti annuli pro aliqua inürmitate fuganda, ipsum

sibi prestare teneatur. eadera statuit de consensu Berhte domicelle, pedisseque sue, ut redditus

in Schaftoltzheim, donati a Berhta dicta, post dicte pedisseque obitum, neenon Aguetis neptis

ejusdem, monialis monasterii s. Johannis Arg., neenon obitum Beatricis, sororis dicte monialis,

« idem monasterium ingressure, dictis abbatisse et conventui cedere debeant et quod de ipsis

anniversaria quondam Hugonis dicti Tanrys, prioris mariti, et quondam Johannis dicti Vivianlx,

secundi mariti, ac quondam Nese, uxoris Nicolai de Rbmelnheim, nate ipsius Bealricis,

peragantur. actum 3 nonas aprilis, a. d. 1326'. April 4-

Aus Strassb. Eosp. A. lad. 50 /ose. 15 or. mb. c. sig. pend. mutil.

ao 1119. C. j. c. A. Adelheidis, relicta Hessonis dicti Pfaflenlap, nunc uxor Pctcrmanni dicti vertrau.

Löselin, armigeri Arg., per manum dicti sui mariti in presentia Agnetis, matris ipsius Adel-

heidis, promittit, ipsam matrem suam prumittere quiele et paeifice tenere et possidere omnia

bona sua donare ipsa ac alias de ipsis disponere, prout in instrumento, cui hec cedula infixa

est, continetur. Adelheidis approbat omnia et singula, que in ipso instrumento cotilinentur.

35 actum i idus aprilis, a. d. ir?26. April 10.

Aus Strassb. Stadt A. O. U. P. lad. 178 nr 53. or. mb. c. sig. pend. delaps. Früher Transfix an
einer andern Urkunde.

1120. Der Rai entscheidet einen Streit über Grundbesitz in Osthausen. April 24.

Wir Burkart von Mülnheim . . der meister und der rat von Strazburg tflnt kunt allen

40 den, die disen brief gesehent oder gehörent lesen, daz her Sygelin Waldener, tAmherre unde

keller zü Rynftwe, von der erbern herren wegen dez dechans und dez capitels von Rynftwe

vor uns ansprach CAnlzen Phaffenlaben von Betschelins, Henselins und Üynlins wegen,

Betschelin Phaffenlabes seligen kinde, der voget er ist, umbe zwenzig vierteil rocken unde

• Der zweite Thea der Urkunde wird (ausschliesslieh der Bestimmungen über die An

45 einer weiteren Urkutule von gleichem Datum (daselbst) wietkrholt.
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gersten geltes halb ein halb ander in dem banne zü Oslhus. nach clage und nach entwerte

und nach ir beder warheit do kament wir mit rehter urteil überein und sprachen! ez fich

zü rehte, daz der vorgenanten herren brief in Ilynöwe stete sol hüben, den sie darüber hant

versigelt mit dez hoves ingesigel zü Strasburg, und alle die wile der vorgenante voget von

der vorgenanten kinde wegen den vorgenanten herren ruht uzhescheiden het so vil ackere, 5

die zwenzig vierteil gelles rocken und gersten halb ein halb ander getragen mügeut, so sol

man den vorgenanten herren vor uz alle iar gel>en zwenzig vierteil geltes rocken unde gersten

halb ein halb ander von den fünfzig vierteil rocken und gersten gelles halb ein halb ander,

so Eberhart Sicke selige bette in dem banne zü Osthus dem vorgenanlen, unde wennc die

vorgenanlen herren uzgewiset werdetit so viel ackere die zwenzig vierteil rocken unde gcrslen lo

geltes halb ein halb ander getragen mügent, alz da vor geschriben stat, so sol daz überige

lidig sin. unde gebuttent öch mit urteil den vorgenanlen parten zü beden siten die vorge-

schriben urleil siele ze habende; und dez zü eime urkünde so haben wir unserre stetde

ingesigel an disen brief gehenket, der wart gegeben an dem dunrestage nach santc Georien

tage, dez iarz do man zalte von gotz gebürle trüzehen hundert iar und sehs und zwenzig 15

iar. haran warent wir Claus Zorn der eitere, u. t. w. folgt der Hat.

*

Aus Strassb. liee. A. O 4270 (4647). 2. or. mb. c. sig. pend. mutü. Angehängt ist das hier zuerst

vorkommende kleine Jlatssiegel (Sekretniegti). Ks ceigt die Jungfrau Maria mit dem Jesuskinde

unter einem gotischen Baldachin. Die Umschrift lautet : « s. secretum civinm Argeutiucnn

civitatis.» äi

Verkauf, 1121. C. j. c. A. Eberlinus dictus de Mülnheim, miles Arg., et Gertrudis, ejus uxor,

manibus choadunatis vendiderunt priorisse et conventui monasterii s. Agnelis c. m. A. (pre-

sente Heinrico de Berse converso) areas, ortos cum domibus, sitos et sitas e. m. A. juxla

ortum Bentzonis residentis an dem boltzmerketc e. u. et e. p. a. juxta bona monasterii predieli

prolendentes ex parte anteriori versus viam publicam et ex parte posteriori versus fossatum &
civitatis Arg. (der buregrabe), ila tarnen quod omnibus einphiteolicis (hovesezzen) jus suum

permaneat, pro 51 lib. den. Arg. A. 1. actum 8 idus maji, a. d. 1320. 1396 Mai 8.

Aus Strassb. Bei. A. H 3119. or. mb. e. sig. pend.

Schenkung. H22. C. j. c. A. Clara nata quondam Johannis dicti Birszus carnificis Arg. donatione

inter vivos de consensu expresso Lücgardis, inatris ipsius Cläre, donavit fahrice ecel. Arg. ao

domum et aream, in c. A. apud paludem sive locum dictum vulgariter die Schupfe sitas

juxta aream diele fabrice, quo olim erat in bonis quondam Anshelmi de Kciscrsberg,

e. u. et c. p. a. juxta domum ejusdem fabrice, que olim erat in bonis quondam Irmeline

dicte de Eckcvcrshcim. A. 1. (in Gosselinum dictum Schop, Conradum dictum Biplin mililes,

gubernatores, et Johannem de Ehenhcim presb., procuralorem dicte fabrice, presentes). dicti 33

gubernalores et procurator pro ipsa fabrica per sollcmpnem slipulationem verborum promise-

is.sopt.a runt, so singulis annis inter festa assumptionis et nativitatis b. Marie ipsi donatrici et matri

suc, quamdiu vixerint, et superstiti ex eis, daturos esse pensionem annuam 8 quarlalium sili-

ginis de granario dicte fabrice ad saecos predicte filie atque matris. actum 10 kalendas

junii, a. d. 1326. hujus inslrumenti 2 sunt paria. Mal 17. w
Aus Strassb. f>auenh. A. lad. 4'J nr. 87. or. mb. c. sig. pend.

Vevkauf. 1128. C. j. c. A. Johannes, natus quondam Sifridi panificis Arg., vendidit hospitali anti-

qutori Arg. (Johanne dicto SchalTener magistro dicti hospitalis et fratre Heinrico de Honburg

magistro inllrmorum ejusdem) tertiam partem unius pislrini, in c. A. relro s. Nioolaum Irans

Brüskam sili juxla dirlam Kiiniegelin c. 11. H <•. a. p. juxla «'jusdeiu pistrim" partes duas v.
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speclanlfls ad üiiuradum et Kalberinam prcdicli venditoris rbouterinos, cum jure emphiteotico

in area, quo tiluto proprietatis ad bospitale pcrtinet, (ronsensu cxpresso Günradi et Katberine

predictorum et Cimradi de Zal>ernia pisloris, marili dicte Katberine) pro 7 Iii), et 10 sol.

den. Arg. A. 1. datum Ii kalendas junii, a. d. 1.1-2*» 1S2G Mai 19.

•> Au* Strassb lloap. A.hul, Hop. XLV1I fasc. 12. or mb. r. xig \iend.

1124. C j. c. A. Sygelinus dictus Hirte, civis Arg., et Hcilka uxor sua vendiderunt nenimkauf.

Heinrico de Mülnbeim civi Arg. (presente ßerbtolto presbytero, cappcllano dicti Heinrici, et

nomine ejusdeni emenle) curiam, rpje olim fucrat Ludewici dicti I.ynsin, domum, aream etc,

silas «in c. A. an dem Staden ginsit Hrüsch Iii des Pfaffenlabes Lriitkclin nebent dem bove

in allumb und umbe, den der selbe Sygelin unil sin wirtin baut zü eiine erbe von bern Iluge

Zorne, der do beisset zu dein von Westlius, einsil und andersit an des Sellien Sigelins und

sitire wirtin -! kleinen büselin, die do stoszent ut des Pfafl'enlabes brückelin, unde sloszet der

selbe bor, der Linsins was, bindenan uf den giessen gegen des Ptatfenlabes bot" über »

p. p. e. I. pro 117 lib. den. Arg. A. '2. Wit. 1. (pro vendiloribus). perueto bujusmodi ven-

iö dirionis contractu relocavil emptor ven<litoribus in empbiteosini curiain, doiuuii) et aream

venditas pro antiuo rensu 0 lib. den. Arg. Kr. 1. V. conduetores domum in l»n«i statu

ctmservare delienl. acluni 0 kalendas junii, a. d. 13*20. bujus inslrumenti '2 sunt paria".

Mai 24.

An* Strassb. Hosp. A. lud. 169 fosc. 23. or. mb. c. *ig. pend.

*> 1125- Herniannus prepositus et conventus monasterii s. Arbogasti e. in. A. ordinis yrrknur

h. Angustini vendiderunt priori c( conventui lialnini beremitarum ordinis b. Augustini domus

e. m. A. Ires areas p. p. e. I. cum edillciis *2 arearmn et jure in edifieiis tertie aree, super

<pia residet dicta Pflfigerin, oontigue sitas e. in. in confinio domus emplorum juxta mumm
ejusdeni domus e. u. et e. p. a. juxla dominam Gerdrudim, ftliam quondam Jobannis «licti

2r, Kalb niilitis Arg., tendenlcs a parte anteriore ad publicani slratam et a parte posteriori super

fundos monasterii zu deine gnuicnwerde, pro 140 lib. den. Arg. A. *2. Jobannes, episcopus

Arg., consentit. sigilkf episcopi, emic Arg., prepositi et ennventus s. Arbogasti sunt appensa.

coram fralre Johanne diclo von deme gieszen , conventuali monasterii frntriim beremitaruni,

datum 4 kalendas junii, a. d. 13*20. Mai 29.

:n Aus Strassb. Thom. A. lad. Kaufbriefe ö. or. mb. c. 4 sig. peml. (I delaps >

1126- j. c A. Hugo armiger et domicella Clara, soror sua, liberi quondam Jobannis y,rkau r.

dicti Wisbrötelin civis Arg. et domine Susanne de Vegersheirn, que abjurat jus dotis sibi

rompetens in nreis iufrascriptis, vendiderunt Wolflielnio, filiaslro lleiiiholdi dicti Rote lanilkis

Arg., et Katlierine, uxori Wolflielini, pro 04 lib. et 10 sol. den. Arg. quatuor areas, sitas

x, in c A. inter pontes an der straszen apud s. Petrum seniorem in bunc modum : 3 areas

conliguas juxla domum dicti Wabsman e. u. et c. p. a. juxta domum quondam Cünradi de

Misscnbeim sarloris, super i|ua domo monasteriuin s. Cläre ut dem Werde hal>et quoddam

' Die genannte Knlheriua, Gemahlin Heiuriclts Kaltisen, verkauft den Kranien desselben Hospital«

ihr obengenannte* Hau« t'neben dem Hause Joltannes Kurnagels und dem Johannes Schaut vogtl) für
in 15 '/i Pfund Pfenninge. Für die unmündigen Kinder Katherinas, Künteliii und Oreda, verbürgen sieh

die Eltern uud Johannes Knrnagcl, Edelknecht von Strasburg. 1329 Juni 27. Or. ebendaselbst. i Vgl.

Str. G u HN. S. 7(). * Später hie** der Hof : • .SueweliiiH liof in cU-in girsson g«.gen Ncsselbaclie

nydrwiMidig saut Claus » nach Urkunden dn*rlh*t.

Str. III.
•

13
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reiucdiuin; item unam areain «lictatri zum Barelere juxta domum diele zum Leist e. u. et e. p. a.

juxta dominant Lücgardim, relictam Berhtoldi dicti -/(im Biet, civis Arg., p. p. e. I., ita

tarnen quod emphiteotis salvum sil jus emphiteolicum. A I. Woiriielmus Kathorine duas

partes diclarum arearum donat in d»naliouem piopler nuptias, et viceversa Katherina Wolf-

helmo unam partem. actum Ii kalendas julii, a. d. 1326. 1326 Juni 18. r,

Aus Stratsb. Thom. A. lad. Kaiifbriffe 1. nr. ntb. c. sig. /wirf.

Aiufuhruua 1127. C. j. c. A. Hcilka, nata quondam Burkardi dicti de Duntzenheim armigeri Arg.,

confessa fuit in presencia Johannis de Elienheim presb., procuratoris fabrice eccl. Arg., quod

quondam Burkardus predictus in remedium aniine sue l'abrice legavit redditus annuos

I lib. den. Arg.; et ut dictum legatum ad effectum perdueatur, predicta Hcilka voluit per 10

manum et consensum Johannis dicti Begere de Geispollzheim armigeri, sui mariti

,

quod dicta fabrica diclo» redditus singulis annis in festo nati vital is b. Johannis ßapiiste

consequi et )>ercipere debeat de curia dicta zii dem von Kelzingcn et ejus attineneiis et juribus

universis, in c A. sitis juxta Johannen» dictum Junge militem Arg. e. u. et e. p. a. juxta

Jobannem de Hciligensteiu civ. Arg., et a)> inquilinis ejusdem curie, de qua solvi census \-,

annuus 4 Iii), den. Arg. eonsueveral. dalum !» kalendas julii, a. d. 1326*. Juni 23.

Aus Strtmb Framnh. A. Saalbuch !} fal. 48». rop. .«. XIV trennt.

vtrkmir. 1128. C. j. c A. Johannes diclus de Schafloltzheim miles Arg. vendidit fabrice ecclesie

Arg., Johanne de Ebenheit» presbytem ejusdem l'abrice procuratore presente, redditus annuos

1 <len. Arg., quos fabrica ipsi venditori de quihusdam areis in c. A. apud ecclesiam majorem 2"

Arg. ante domum dictam zum valken silis solvere consuevit, neenon omne ju.s venditori

onpetens in dictis areis, pro 18 lib. ilen. Arg. A. I . Iv actum 6 kalendas julii, a. d. 1326».

Juni 26.
Am Straub. Frnnenh A. Sanlbneh :i fnl. ?/». rop churt. f. A'/l' trennt.

TaKtrhijftcUnfi. 1128. C. j. c. A. priorissa et rnnvenlus monasterii s. Kalherine e. m. A. et Gerdrudis, r>

relicta Steinmari dicti Hiler pistoris Arg., permulationem inter se ineunt. priorissa et con-

venlus dant preiste relicte, Johanni, Wernlino et Kalherine, liheris ipsius adhuc minoribus,

domum suain inferiorem de tribus domibus cum area ejusdem, sitam retro s. Katberinam

juxla Kalherinam dictam Weslermcnin e. u. el e. p. a. juxla Katberinam dictum Mendewinin,

pro domo, »ita retro s. Katberinam apud murum dicti monasterii juxla domum Gosberhti, el pro :*>

jure emphiteolico diele relicte perlinenti in area ejusdem domus, quam domum dicta i^licta

monasterio predicto donat de consensu Wernheri dicti Hiler, piseatoris Arg., patrui liberorum

adhuc minorum. A. 2. pro lil>eris. dictis warandos se constituunt dicta relicta, Wcinlinus patruus

el Johannes Gosborhti, ipsius relicte frater. quia domus permutate non sunt equales, obligat

monaslerium sc annualim relicte el eoruui lilieris ad tempus vite forum de granario suo ai

dare 0 quartalia siliginis. sigilla curie Arg., priorisse et conventus dicti monasterii sunt

appensa. datum 6 kalendas julii, a. d. Y.W*, hnjus instrumenli sunt 2*. Juni 26.

Am Strassb. Ho*p. A. Uvi. Orph XXXIII /w. K or mb. c. 3 sig. ]>entt.

*-hr»k>my . 1130. C. j. c A. Krbo de Kageneckc, < cllcrarius occlesie s. Petri Arg., renovat donationem

et adaptionem ad curiam suam claustralem de domo et ortulo, quos emil ab Ysenbardo pelli- 4o

lice et Gertrudi dicta de Mollesheim, ejus uxore, civihus Arg , neenon orti magni empti n

1 AT
ncA der tfebtrschrift huj tlnx Haus an tlrm Staden otitrhalb St. NH'latitbrücJic und irar e gonant

üllin Üw<-mmer ». Vgl. Str. (f. u. HS. S. 112. * Vgl. nr. lü'J 3 Vgl. nr. 798.
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1326 Juni 30 - Juli 22. :m

procuratoribus fabrice ecclesie Arg., de quihus areis Hugeliuo et Cimtzelino, fratribu* natis

quondam Johannis de Winterlure dicti zu dem Kngele, census nomine annis singulis persol-

vunlur 19 sol. minus 4 den. Arg. Krbo domum, ortulum el ortuin necnon domum, contigue

sitani, quam inhabitat frater Heinricus, de cujus area T» sol. den. douiiuis directis supradictis

•'> solvuntur, et quam frater Heinricus ab Krhone ad tempus vite sue lenet pro pensiouc annua

l lib. den. Arg., legal ecclesie s. Petri, ut annexe esse riebennt curie sue claustrali. actum

"i kalendas julii, a d. 1326 Juni 80.

Ah» Straub. Bez. A. (I 4837 (MX». or. mb. c. »ig. peml.

1181. Prepositi s. Stephani Wisszenburgensis, Spirensis dyocesis, et s. Polri, Argentinensis, rrM«,utt,i-

i» ecclesiarum exoeuturi mandatum quondam Cüuemamii dicti zu der Merode, civis Arg., de
",f>vn'J

ronsensu Sigeliui dicti Hirten ejusijue consanguineonim preltendam sacerdolalem ecclesie

s. Petri appHcant et quidem altari s. Marie Magdalene. jus presentationis est prima vice apud

heredes dicti Sigeliui, poslea apud dictam occle.siam et quidem apud CAnoncin de Groslein,

canonicum ipsius eiclesie, raiione curie sue clauslralis, site juxta ciiriam feudalem Heinrici

15 dicti Kolin, scolaslici ipsius ev< lesie, e. u. et e. p. a. juxta collegium pnuperuin mulieruin (der

Löselin gotzhus) el a parte anleiiori tendit super stratain publicam ex opposito domus Bür-

kardi de 1) Urningen, a |H>*leriori vero parte contimatur doinui Heinrici dicti Swarber niilitis

Arg., ac apud omnes ejus in predicla curia suetossores. sigilla prejmsitorum, Götzonis decani,

CAnradi* thesaurarii lotiusque capiluli ecclesie s. Petri el Sigeliui dicti Hirte sunt appensa.

*> datum V> nona* julii, a. d. Juli 2.

Ah» Strassb. Bez. A. G 4731 (öOlt-V. or. mb. c Ii »ig. }>tnd.

1132. Der Rat entscheidet eilten Streit zwischen dem Kloster der Retterinnen und s-/.irrf^.r«rA.

Johannes rou Hohenstein, Hiinjer von Strasshury, betreffend Güter in Dankratzheini.

Juli 22.

£> Wir Claus von G-rosleiu der meister und der rat von Strazburg tiWil kunt allen den, die

disen brief gesebent unde gehörenl lesen, daz bruder Heinrich Stotzhein, ein convers zu den

üuwerin vor unserre riginurcn, clagete vor uns ufle Johannese von Hohenstein, unsern

liur/cr, von der erberen vrowen wegen . . der priori n unde dez conventes zft den Ruwerin

unserre burgerin, daz der seil« Johannes die vorgenanten vrowen irrele an irme hove zü

•»> Dankeratzhein und in daz ir da inne nemmc; da verentwerte sich der vorgenante Johannes

und sprach, er wer ein voget iil»cr den hol unde bette rehl darzft. nach clage unde nach

entwerte unde nach ir l>eder warheite, die sie vor uns leitent, da kament wir mit rehter

urteil überein unde sprachen! ez och zü rehtc, behübe die vorgenante . . priorin selbe dritte

vrowen dez vorgeuanlen conventes an den heiligen, daz sie besser reht heltent zft dem vor-

:& genanten hove, danne Johannes der vorgenante, so solte sie der vorgenante Johannes an dem

vorgeuanlen hove ungeirret lassen, daz hei die vorgenante . . priorin selbe dritte behebet, alse

da vor geschriben slat. daruiul>e sprechen t wir zu rehte, daz der vorgenante Johannes die

vorgenanteu vrowen au dem vorgeuanlen hove ungeirret sol lassen, und haut im öcb daz

gcbotlen mit rehler urteil, da er zft gegen waz vor uns. unde dez zft eime urki'inde so haben

wir unserre stetde ingesigele an disen brief gehenket, der wart gegeben an dem einstage vor

santc Jacobes tage dez zwelfbottcn dez iarz, da man zaltc von gotz gebürte triizehen hundert

iar unde sehs unde zwenzig iar. haran warent wir Claus Zorn der eitere, u. s. u\ foUjl

der Hat.

Au« Slra*sh. Bez A H 3'J'JO. or. mb. c. stg. peml. dehn*.

».". 1 Vgl. nr. <J3:t. * AitcA dem Siegel: «de Mülnli. im ».
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:»in 1326 August 8 — September 12.

irrkauf. 1133. G. ,j
. f. A .

< '«onradus dictus Müller de Swindrolzheim presbylei Arg. vcndit doinuni

et horreum, o. in. A. in der Grulonowe juxta dumum dieli Husin vi doinuni i|U«»iidain

l'lrici de Reinichonlneh sitas, cum quocunquo jure super area dointis et liorrei prcdirlaruin

(ita, quod non plus quam 9 sol. den. Arg. el 1 capo annis singulis deliealur Johanni diclo

Ilunesvelt de Kagonecko milili Arg., doniino directo illius aree, venditioni ronsensum adhi- r.

benti), Klse, filio quondam Comadi dicii Lange petiloris Arg., pro 13 Iii», den. Arg. A. I.

Kr. 4. V. actum 0 idus augusti, a. d. 1320. 1326 Augtu* 8.

Au» Sinmb. .Stadt A. lud. s. A'icol. Thon. Steph. fa*c. 1. or. mb. c. prml.

ir.hwf. 1134. C. j. c. A. Johannes de Muliihcim, iniles Arg., Lücgardis diiia Ji'mgin uxor sua

vendtint pro 00 Iii), den. Arg- Heinrieo de Mülnheim civi Arg., presentc magislm Herhloldo i»

presbytero, cappellano dieli civis, mldilus annuos 3 Iii». deji. Arg. super domo dirta zum

Hiermanne ' et ejus area, sitis in c. A. Iiinder brftderhof und ist daz orthus obenan an dem

gossolin, do daz durchgando oft-nlius inne slat und Iii gegen des alten dochans hof iiher.

A. 2. Wil. i. (pro Luegardi). venditores ac Waltherus de Mulnheiiii patruus, Kberlinus de

Muliihcim fralor dieli venditoris, Johannes dictus Waldener, I'tidollus de Yegcrsheim, Albertus ir,

dictus Rürenderlin, Heinboldus dictus Hoinboldelin, Johannes dielus Junge mililes, Sigeliiiu*

de Miilnheim arniiger el Gunlzelinus dielus C.ünin civis Arg. warandos se tonslituunt. actum

"> idus augusti, a. d. 1320. AuguM V.

Aus dem Archiv de* Strastb. Domkapitels. 3liUu>teirhorkopialbwh fol. Iii. cop. #. XIV.

lirMtii,*. 1185. Claus von Groslein der meisler und der rat von Sirassburg machen bekannt, dass *>

Pelerman Volczsclün, lVlermann und Heuselin, seine söhne, Slrassburger bürger, mit

gesaiiimtcr band in erbleihe gegolten haben die hofstatt « gel<>gen bi dein bohenslege u(Te dem

ninlsiitergraben einsile nebent Voltzen huse unde andersile nehont der barlussen huselin >• an

Günlzclin, I.embelins seligen söhn des rindsülers, ffir einen jährlichen zins von I plund.

Kr. i. V. o gegeben an der mitlewochen nach unserre vrowen tage der iungern, 132G. ar.

heran waren! wir her Glaus Zorn der eitere, k. s. u\ f'ohjt der Hat. Scirtember 10.

Aus Stmmsb. Thoui. A. lad. Kaufbriefe 1. or. wb. c. »ig. pend. delaps.

Vrfii.Pru<*. 1136. Der Hut entscheidet einen Streit zwischen den Johunniieru zu Itortisheim und

dem Hitler Peterntunn Beyer, der sieh der Gerichtsbarkeit des Hutes unterwirft.

September 12. :»i

Wir Glaus von Groslein der meisler unde der rat von Slrazburg tun! kunt allen den,

die ilisen brief gesehent unde geborent lesen, daz die .lohannesere dez huses zu Dorollzhein,

gelegen in tiein bisti'iui zfi Strazburg, vor uns ansprachen! hern Pelerman Heger, einen rillet*,

der vor uns willekurle reht zo neinende, daz er sie irrete an den gutem, die in gegeben

bette Gerin von Truhtersheim, vron Gyselen seligen Iholer von Landeslwrg, alse an dein :c.

brieve stal genlzlicben geschrihen, der über die gilt gemäht isl unde besigelt ist mit dez

hoves ingesigele zu Strazburg, der in gerilltes wise vor uns gelesen wart, nach clage unde

nach entwerte unde nach ir beder warheite, ilie wir verhört haut, da kamen! wir ulwrein

unde spracbent ez och zu urteil unde zii rehte, daz der voi-genante brief stete sol sin unde

daz der vorgenante her Pelerman die vorgenanten Johannesero an den gfltern, die an dein 4o

vorgeschriben brieve geschriben slant, ungoirrel sol lassen, unde dez zu eiuie Urkunde, so

halten wir unsre sielte ingesigel an dison brief gehenkel. der warl gegeben an dem fritage

" Vgl. nr. 473.
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1326 September 12 September 25. :M

nach un.-i-riv vmweu läge d< r iung.-rn «l«-z iarz, »lu nein /alle von jrolz |>eluirt«> truzehen

hundert iar uude sehs uude zwenzig iar. heran war.nl wir her Claus Zorn der eitere,

r». s. (C </i»»' /faf.

j-Iii* Strassl: Bf; A. H LIH't. r>. or. mh. c. sig. ;«•»«/. (.Sekretsiegel).

•'» 1137. ririrus preposilus, Johannes decanus toluinque < ;<|Mlulum ealesie s. Thuine Ar^. t omy.

iHiliini l'ariunt, (|iio<l proiniserhit se expedituros el implelun>s lumen olei per|M'luum noclur-

tiiiin ardens in lainpade apud sepuleruin quoudam Sygelini dilti de Mulnhciin, preposili dirle

cvrlesie. ail id a Wall h«?n» inilite, nato quondam Goszonis dil ti de Mulnheiiii inilitis Ar},'.,

Iratris predirti Sygelini, ti lili. den. Arg. rcce|w?runt. Scilla preposili, deoani et capituli sunt

io appensa. dalum a. d. 1:120, 1'2 kalendas octohris. 1326 September 20.

Aug Stnuth. Thom. A tirgistrande C fii. 49. coj>. mh *. XIV imip.

1138. C. j. »-. A. Johannes «licliis Gnspreht civis Arg. et Katherina ejus uxor oh lavorem

specialem erga fahriram evd. Arg. eidein in reinediuni aniuiarum suarunt ac in recouqiensaiii

vagarum roslitm ionum donatione inter vivos dnnaverunt iinuiii uiarclluin, in c. A. inter

i"' macella carniticuin situin juxta dictum Vogelsang e. u. et e. p. a. juxta Johannein dictum

Gips. A. i\ (presente Johanne de Khenheim preshylcrn, procuratore diele fabriro). datuin

8 kalcndas octobres, a. d. 1326'. September 24.

Aus Strassb. Froueiih. A. SunJhuch 3 fot. 50*>. co/>. s. XIV exeunt.

1139. Soldvertrutj de< lleiiubold Schultheis* und anderer Strasburges lütter mit der s,M,-,.t,<..j.

*> Slmlt Metz. September 25.

Nous Hembauz Xolles 51

, Wernaires Musselins 3
, Jehan Maiance et Cossen (.ournagle* de

Slralsmr eseuier faisons savoir a lous, ke nous et chascun de nous devons et servir aidier

les citain<< et la coniinuniteit de lai eileit de Mes on fait de lai were, que est entre les «Iii

eilains et lai coniinuniteit de Mes et lour aidans d une pairt et ciaux de Mes, quinovelle-

?r, incnt sont departit et issil ile Mes, que lai communiteit et les nienans de Mes tiennent en

rewairt et qui damaige lour entciulent a |tourteir, et touz lour aidans queil qu il soient

d autre pairt, el devons conforleir les dits citaius et coniinuniteit de Mes en fait de lai dite

were enconlre toutes manieres de gens, pour que chascuns de nouz averait et deverait avoir

|K»ur lai jNjiiine el pour ses sonz vint livres de Messains et chascune semaine vint souz de

»> Messains pour despens; et est a savoir, ke chascuns de nous ail jai eul et reeeut de lai dite

comniuniteit lai maile «le lai somme de ses souz c est a savoir chascuns deix livres et avons

receut de <;«ste nieite Ih .in paiement; et averons l'autre meite» a lai (in de lai dite were, en

se[sic!] Ii dit eilains et roniinuniteiz avoienl ti-ewe b de lai dite were demei an ou pluz apres

les dites Irewes dmiees sauf ceu, que Ii dit cilain et comniunitciz averoient seix semaines de

•x> ililalion a faire le paiement de lai dit dairienne nieite pour Pargcnt a pourchassier. et ave-

roit chascuns de nous chascune semaine vint solz pour nos despens; et les trewes faitus,

nouz avons rei cut a Mes senz nulz r aquitle «letlens un moiz apres ceu que Ii dit

citain et conmiuniteiz le nous averoient fait a savoir par lors lettres j»our faire nolre devoir

et notre Service en cestc were ensi come devant ; et ceu avons nous promis el prouiettons

4d o-jt. : ineit. )<] rnj). Irewerc. c] Dits« iMkt, <ti< >lt» S<uh nnrtrsU)n4lich mathl. «urh in itr Vortagt.

' Nach tltr l'rberschrift Uuj die Hank : « undor der uiotzigen hhnder dem «lürlin des Lumen zft

hern Mftrlin. nnd ist an der Schlucken gegen der shaben zü her Mftrlin. » * Itrimbolt Sehulthris».

:< YitOeieht Wenthtr Hüffrtin. (fciim wäre oben Huffelins in lesen. Vgl. »r. 1162, tco unter den eis.

E<ldleuten Wernker Hüffclin mit aufgezählt wird. * Gosso Kurmtgrt.
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:*V2 1326 September 25 — November 3.

par ces leltres auz dis citains et coinniuniteil a lenir et a watdeir et 1 avons neanteil par

nos foiz corporelement doneos en leu de sairmenl en lai main dou nolaire ei desouz donomeil

par stipulation sollempnee et loiaul * et sor i Obligation de touz nos hiens et nous en sommes

quant a ceu inis en lai Jurisdiction de I ofticiaul de Mes auquel nous avons prieit en lui

|iersonne de Lamprec notaire jureit de lai court de Mes en res presentes lettres en tesmo- r.

gnaige de veriteit. et nous officiauz de Mes a lai requeste des dis escuyers qu il nouz en ont

fait en lai personne dou dil notaire ensi com il le nouz ai liaulement raporleit, a quel h nous

ci*oions et voulons que on croient en ceu et en nioult plus grande choze, avons mis le sael

de lai dite court de Mes en ces presentes lettre» en tesinognaige de veriteit des choses desor

dites. que fureut Taites I an de graiee tnil cec et vint et six, le juedi devant lai feste saint n.»

Michiel*. LI. scripsit solum rogatus*. Lamprec \

Aus Metz Stadt BOA. Handschrift ur. 181 (Soldvc rt rügt) S. IV. Abschrift s. XVII nach dem ehemalt

auf dem Metzer Stadtarchiv vorhandenen Original Nach letzlerem Regest bei Tabouiüot Histoire

de Metz IV, 43.

vtrkanf. 1140. C. j. c. A. Heinricus et WdU'elinus ac Katherina, liheri quondam Heinrici panilicis u
residentis an der Steinstraze Argentino, vendiderunt Ottoni diclo Phlfiger, ci vi Arg., doinuin

et aream cum earum edifieiis, sitas Argentine in des h fites gasse juxta doinuin diclaiu des

Spiegeleis husz' e. u. et e. p. a. juxta Johaoncm dictum Spirer, presbyterum et prebendarium

chori ecelesie Arg., p. p. c. I. pro 70 lih. den. Arg. A. 1. actum quoad Heinricum et

Katherinam prediclos 2 idus octobres, actum vero quoad WolTelinum predictum 10 kalcnda* »i

novembres, a d. 1320. 1320 Oktober 14 und 23.

Aus Strassb Bez. A. G 3644 (4030). .1. or. mb. t: »ig. pend. dehtps.

l erintg. 1141. Der brucler « Hug von Wasselnheim, der da ist an eins comcndüiz stal, und« die

bindere gemeinliehe des coventz des huses von »ante Johanncse zil Doroltzheim » machen

bekannt, dass sie weder die Trauen von s. Clara am Rossmarkte zu Strassburg noch * Sigelin »
Sprengen oder sine nachkommen, der ila sitzet in dorne huse, daz da gelegen ist nehent

deine orthusc aller liehest an den kleinen in der Sporer gaszen zu Strasburg», ansprechen

wollen in gericht oder ohne gericht um die 3 plund, die der Sygelin jährlich gieht von der

bofstatt des vorgenannten hauses, und die der ronvent des vorg. closters zu Doroltzheim

« man ig iar» empfangen hat »von des bröders wegen unsers ordens, der da heiszet bruder »i

Johannes von Hintpürgetor, undc waz Johannes Lamellen sun von Strazhurg.» von ietzl an

soll der Sygelin die 3 pfund dem dosier s. Clara geben, bis die Johanniter melden, dass der

vorgenannte bruder Johannes noch lebe; alsdann müssen die Trauen alles emptangene geld

an diese zurückzahlen ; nach dem tode des Johannes fallen die einkünfte dein s. Ciaren kloster

zu. ist der selJ>e schon gestorlwn «remolz der daten diz hriefes», so geht alles seit der zeit jr<

gezahlte an das Ciarenk loster. bruder Hug und der eonvent von Doroltzheim liängen ihr

Siegel an. -gelten au deine nehesten mentage nach Allerheilgentage, 1320.»

2Yove»%ber 3.
Am Strassb. Hosp. A. lad. 51 fasc. «. ur. mb. c. sig. pend. delaps.

a) top.: loiaul. tu r»p.: ixa
,
jedoch .ikkt ,«it Sicie.heil :n tntüftr*.

+)

> Die Urkunde bezieht sich auf die grosse Metier Fehde von 1320-27, die im Juni 1327 Iteendigl

ward. Vgl. die Urkunden bei Tabouiüot Histoire de Metz, Tom. IV. Ks darf nicht auffallen, dass die

scheinbar von ehässisehen EdeUeulen ausgestellte Urkunde in franzosischer Sprache coneipirt ist. Der

eigentliche Aussteller ist tuindich der Notar des bischöflichen Jlofgerichts zu Mete, in dessen Kanzlei

für Soldverträgc, Quittungen u. s. ic. feste Urkundetiformulare eorhandm teuren, nach deren riiwm i:,

vorliegende Urkunde aufgesetzt ist. Vgl. die nr. 1178, 1179 und 1187. * Käme des Schreibers.

» Käme des Metzer Katars. « Vgl. Str. V. u. /7.V S. Vi.
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1326 Dezember 2 — Dezember 11. 343

1148. C. j.c. A. Reinboldus dictus Suesze armiger, (ilius quondam Reinboldi clicli Sflsxe ErMtiSe.

militis residentis Arg. an der Obernstrasze, locavit in emphiteosim Ludewico dicto Zimber-

man de Hochvclden, . civi Arg., doinum et ureain, silas e. in. A. prope grünen werder geszelin

juxta pislrinum domkelle diele zu dein helflande e. u. el e. p. a. juxta domuin Krlini resi-

•'» dentis in der Rrftsengaszen Arg. prope fontein ibidem, pro annuo censu 15 unc. den. Arg.,

de quihus |>ersolvuntur quovis festo jejunii i temporum ß sol. et 3 den. ; ita tarnen, si dictus

eonduclor negligens existeret in solutionc dicti census, prefatus localor vel ejus beredes valent

reeipere pignus sine judicio. Er. I. V. actum a. d. 1326, 4 nonas decembres. bujus instru-

inenti 2 sunt paria. 1326 Dezember 2.

l f< Au« Slratsb. Frautnh. A. lad. 49 nr. bS. or. mb. c »ig. pend.

1143. Hug Scboup, ein ritter von Str., macbl bekannt, dass er dem kloster s. Stephan Awrkenn<mV

inhrlich zu Marlini zahlen muss : 2 unzen von dem hause zA dein von Morburg, 0 Schilling
n^„

und 2 kappen von der hofstätte des von ihm bewohnten großen steinernen hauses, 19 pfenn.

von der hofstätte, welclie ehemals dem Diirren gehörte zu Kruneneck, 1 Schilling von einer

i:, andern hofstätte daselbst, 3 schill. und 5 pfenn. von dem halben hof, der seinem schwngcr

meister Kngelbrerht gehörte, 1 Schilling von dem haus von dem zum Ringeudorf, 3 pfenn.

von Spirers haus in der Wobergasse, «an dem mittwoeh vor sant Niclaus tag, 43*21».»

Am Strmsb. Bei. A. H 3865 (Copiuib. von ». &«p/i<iH *. XV) fol. !>7. top. chart.

w 1144. C. j. f. A. domicclla Katherina dicta Murszollin, civis Arg., teslamentum suum rnl4Mnl.

ordinat. Agneti, lilie quondam Johannis dicti Egenc militis Arg., consanguince sue, legat

redditus in banno villc Stutzheim; fratribus predieatorihus, apud quos suam cligit sepulturam,

7 lib. den. Arg., item emi voluit 50 lih. cere et 1 baldckinum pro 5 lih. den. Arg. pro exequiis

suis honorilice perngendis; item legal fratribus ejusdem ordinis Tbome de Numagio 2 lib.,

& Merkelino de Lare, Berhtoldo de Heiterbarb cuilibet 1 Hb., Johanni Sturmonis, Hetzeloni,

Johanni Pamphelini et Petro de Grostein cuilibet 5 sol., item fratri Ilartungo eonverso 10 sol.;

item cuilibet fratri conventuali 1 tricesimum. Johanni presbytero de Rodesheim, patriuo testa-

tricis, nunc celebranti apud monasterium s. Elysabeht e. m. A., 5 Hb.; item duabus sororibus

dictis Schottin, monialibus dicti monasleiii s. Elysabeht, cuilibet 1 lib. den.; item duabus

»i sororibus dictis de Mülnecke, monialibus ibidem, et tribus sororibus dictis de Eppfiche, con-

sanguineis ipsius, monialibus ibidem, cuilil>el 10 so)., item diele de Rodesheim, consanguinee

ipsius, moniali ibidem 1 lib., fratribus minoribus domus Arg. 1 lib., fabrice ecclesie Arg.

pallium ipsius melius cum caputio furrato meliori; item cuilibet sorori in domibus dictis

gotzhusere in civitate Argentina 2 den., item cuilibet incluse inclusoriorum sitorum in civitate

Xi Arg. et in ejusdem suburbio 4 den., item cuilibet domorum fratrum heremitarum ordinis

b. Augustini, Wilhelmitantm et Carmelitarum 10 sol. den., item s. Marci, Agnelis, Kallierine,

Johannis et Nicolai zii den hunden, Elysabetb, s. Cläre infra et e. m. A., ac penitentum red-

ditus annuos 10 sol. den., quos testatrix emi voluit. item legat Else filie dicte Grevin, con-

sanguinee sue, 10 marcas argenti, item tantundem uni liberorum Hennini dicti Swarber,

4,1 militis Arg., ad ingrediendum monasterium quoddam. item Katherinc et Salgfidi, filiabus

dicte Betscbelerin, de tertia regula s. Francisci 10 marcas argenti, item Katherine, pedisseque

sue, 6 quartalia, et Re, famule sue, 4 quartalin siliginis, item redditus 4 quartalium siliginis

monastcrio s. Margarete (reservato tarnen usu Katherine pedisseque pro tempore vite suo),

item Gisele dicte Landültin, moniali s. Margarete, 1 lib., item dicte de Westhus et 2 sororibus

ir,
dictis Rntscbemennin et Cläre dicte Riplerin, monialibus ibidem, cuilibet 10 sol., item cuilibet

moniali ibidem 1 sol., item legat dicto monasterio redditus 1 lib. den. et 4 caponum, quos

Petrus dictus K&fmnn senior dat de area, super qua residet, item 5 sol. et 1 caponis, quos



1326 Dezember 11 — Dezember 13.

Johannes natu« ipsius Petri «tat de area juxta dictam de Schafhusen, itein redditus 5 sol. et

1 caponis, dicta de Schafhusen de area, super qua residet, I Iii», et 4 caponum dicta de

GolTede de area, su|ier qua residet juxta domuin dicti Petri, 1 Iii», et 4 caponinn tireda zü

der Schiiren de area apud domuin ipsius, I Iii», et 4 'caponum diclus Vendenheim de area,

siqwr qua residet in Langenstadilgasze, item 30 sol. et 0 caponum Biderman de Gfigcnheim

de 2 areis in diclo vico, item 10 sol. et 2 eapoiium (Vater dicti Blomenser de area in diclo

vico juxta dictum Vendenheim, item 8 sol. et 1 caponis super domo dicta des Ehihartz gotz-

hus', sila in vico Kleinstadilgasze, item 8 sol. et 2 caponum dicta de h'rstheim de area in

eodein vico, item 8 sol. et 2 caponum Cunradu* dictus de Bulach retro frat res minores sita

juxta domum dicte de Krslheim , item 0 sol. et 2 caponum monasteriuru s. Agnetis in

de una area sita an Rintsutergrabe, item 0 sol. den. Hilgerinus senior, miles Arg.,

de domihus dictis des von Kagenecke gotzhiisere an ltintsidergrabe. priorissa el conventus

dicti monasterii de redditihus predictis Iratrihus predicaloribus doinus Arg. 2 Iii», in

aniiiversario leslalricis et 2 lib. in quondum Cläre, sororis ipsius, solvere teuenlur, ut

ipsi fratres dicta anniversaria peragant. nionasterium s. Margarethe anniveisaria eadem r«

et patris, l'ralris, malris, avie peraget. item ordinal, quod legata argeuti predicta sol-

vantui' de honis suis extra civilatem Arg. silis, ibidem sj>ecificati*. hnjtismodi testamonli

conslituit executores fratrem Kgenollum lnedicum ordinis predicatorum, priorissam monasterii

s. Margarethe, que nunc est Katheriua de s. Aurelia, el Husam dictam Zornin, mmiialem

ibidem, sigillum curie Arg. est appensum. dalum 3 idus decembres, a. d. 1320. an

1320 Dezember 11.
Aus Strassb. Bei. A. H 3119. or. »ib. c. sig. pend. Map*.

Trti'it»e»i. 1145. Wernherus de F.henheim, prepositus ecelesie s. Stephani YVissenbuigensis, tesla-

mentum suum ordinal, episcopo Argentinonsi legal unam marcam argenti. lundat unam

prebendam sacerdotalem in ecclesia sua s. Petri junioris Arg. su|>er altare Ii. Marie virginis,

constitutum juxta |mrtam chori ipsius ecelesie e. u. et cameram sacriste chori e. p.a.; jus

presenlacionis est apud perpositum s. Petri, quod autem sibi et magistro Heinrico de Ehen-

heiin, consanguineo suo, reservat. Johanni episcopo Arg. legat summam suam seu lihrum qui

nominalur summa Hostiensis sive copiosa, ilem fratribus predicatnrihus Arg., «lihrum Inno-

cencii *, qui habet cooperlorium album cum clavis asseribus aflixis, itein Nicoiao de Kagen- »>

ecke, preposito dicte ecelesie, lihcllos suns llcfiedi in jure canonico el civili ad pios usus in

dicta ecclesia, ilem magistro Heinrico, consanguineo suo, lihrum « labulam juris » ac * appa-

ratum seu lecturaiu IJostiensem» in 2 voluminihus neenon «lihrum Innocencii », qui est sine

davibus, item omnes alios libros suos juris legat diele ec< lesie s. Pelri, ut venrtanlur et

precium in redditus convertatur pro aniiiversario suo. inier alia legata el hec : labrico x,

ecelesie Arg. equos suos. episeopum Arg., Walramum de Veldentze decanum majoris ecelesie,

Xicolaum pre]H>si(uin, Golzouein decanum et magislrum Heiuricum <!«• Ichenheim canonicum

s. Petri eeel. eonslituit executores hujus testamenti. sigilla episcopi, curie Arg. et capiluli

s. Petri sunt appensa. datum idus dec.cmbris, a. d. 1320». Dezember 13.

Aui Straub. Bes. A. G 4721 (5093). or. mb. e. .? sig pend. w

1 Vgl. Str. G. u- JIN. S. 164. 2 Hoc testamentum legator c. j. e. A. in parte mutat hoc modo :

episcopo Berhtoldo legat ü lib. den. Arg, prebendaut toiifert Jobanni clerico suo, canonico dicte ecelesie

s. Stepfuini Wissemburgemiis. « sumnum Jfoxtien • legat Nicoiao preposito x. Petri, « decretum > suum.

ab episcopo Jolianne derelictum, legal ad hospitale in Mollesheim, redditus !• lib. legat Gerdrudi, (die

*ue mtturali in vollegio mulirram de Iinienheim. loco Joliannix rpiscopi et Walrami, nunc epiicopi i~>

Spiren.tis, executores vonütitnil Xieolaum prepnsitum, Gielzonnn decanum rt magintrum Hcinnmm
actum Ii iwna.i ortohres. a, d. Il'il. Cktnhrr V. Or. danclbH alier ohne jede Spur uon H< siegrlung, der

untere breite Hand aar nie einyr*chlaipn zuillefirgrluntj
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1326 Dezember 19 - 1327 Januar 9. 3*5

1146. C. j. c. A. Kbelinus et Nicolaus, filii dicte Albrehtin, residentes uf dem Spittal- Verkauf.

werde, ortulani, vendiderunt hospitali majori Arg. (Johanne dirto SchaiTener magislro et

fratre Heinrico de Honburg procuratore inlinnorum dicti hospitalis presentibus) jus diel um

vulgaritcr eine gedinge ipsis coinpetens in orto dicti hospitalis uf Spittalwerde, retro peni-

•'> tentes e. m. A. sito juxta molendinum dicti hospitalis e. u. et e. p. a. juxta ortum Heinboldi

dicti Hiiflelin militis Arg., consensu cxpresso dicte Zürnin de Argentina quoad dictam vendi-

lionem plenius accedente, pro 12 Hb. den. Arg. A. 1. datum H kalendas januarii, a. d.

1320«. 1326 Dezember 19.

Aus Strassb. llo»i>. A. lad. Hop. XLV1 fatc. 8. or. mb. c. sig. pend.

ui 1147. C. j. c. A. Jacobus dictus Kuiiin, civis Arg., vendidit Johanni, advocato in Honowe, ummkauf.

redditus annuos 2 Hb. den. Arg. de redditibus annuis 5 lib. den. Arg., quos einplor venditori

Höhere consuevit de domo dicta zum Silberberge et ejus area, in c. A. sitis juxta doiuiiin

dicti Gutgerhart e. u. et e. p. a. juxta dictam Snewelerin, pro 20 lib. den. Arg. A. 1. si

venditor reemere vult redditus diclos 2 Hb., ei emptor revendere debet eosdem pi-o

ir. pretio diclo. actum U kalendas januarii, a. d. 1:120'. Dezember 19.

Au* Strassb. Hosp. A. Prot. 242 Orplt. (Copialb. von s. Clara auf dem Werde». XIV) nr. 162. tttp.

chart.

1148. Brida die ühtissin und der convent von s. Stephan in Strassburg machen bekannt,

dass sie zu einem rechten erbe gegeben haben «hern Ulriche Lorber, einem preister von

«i Strasburg, und allen den dei sine ptronde besitzen!, dei er gemachet hat zü unserme kloster

ufTe sanetc Michelz kappclle, » haus und horstalle «daz vorderste hus deine man sprichet zu

der Smitten in der Kaibezgassen, daz gelegen ist einesite neben! dem Olbende und ander-

sten nebent vern Husen, hern Frischen seligen froweu dez köferz, » für einen jährlichen zins

von 1 pfund und (> pfenninge (an stelle eines kappen), von dem zins sind ie 10 Schilling ablösbar

3.-, mit 10 pfund, nicht aber die (> pfenninge. der lievvohner «sol och helfen gelten den kosten,

den man habende würt, wanne men ez bedarf zu der geineinen privegen us zu tragende, also

vil, alse ime danne kumel zu geltende nach der schelzunge dez selben liusez und iler anderen

hüsern, die zu der sell>en privegen gant.» die Siegel der üblissin und des convenles hängen

an. 1326'.

an Aus Strassb. Bez. A. H 2G84. or. ml> c. 2 «ig. j>end. delaps.

1149. C. j e. A. Odilia, relicta Heinrici dieli Mennninger olim sigillatoris curie Arg., ,-,

vendidit pro 35 lib. den. Arg. Katherine, nale quondain Diel man dicti de Dungensheim,

domum et aream, in vico diclo des Engelbrehtes gasze Argentine silas juxta Johannen) dictum

de Horre e. u. et e. a. p. juxta Egelinum dictum de Gundelvingen, prebendarium eeclcsie

&-> Arg., accedente consensu Inneugardis, reliete Johannis dicti de Winlertur, residenlis zil dem

Engel Argentine, domine directe ejusdem aree, eui de area cedunt annis singulis 1 lib. et

1 sol. den. Arg. A. 1. venditrix asserit per juramenlum dumuni nulli esse obnoxiam.

actum 5 idus januarii, a. d. 1327. 1327 Januar 9.

Aus Strassb. Thom. A. lad. Kaufbriefe 3. or. mb. c. sig. pend.

1 Vom Spital wird der Garten zur Leibjucht gegebm an Nicolaus Vogil von Vinkenwilre, den

Sohn des verstorbenen Eberhard Suwp von Doroltzhenn, und Metza eon Bynowe, seine Gattin, für
einen jährlichen Zins von 4 Ifund und 4 Cappen. Sie müssen Garten und Gebäude in gutem Statulc

erhallen und, ttenn von ihnen der Mühle Schaden gescheiten »olle, utul 2 rom Spital das besehuxrren,

verlieren sie das Hecht der Nutzung. Elsa, Tochter der Mieter, erhält nach dem Tode tler Ellern nur

alle Früchte des betr. Jahres. 1327 Januar 26. Or. ebetulaselbst. - Vgl nr. 54.1. u. Anm. dasu Jaeali

untl seine Gattin Grcda setenken dem Kloster s. Clara auf dem Werde aus Dankbarkeit für empfangene

Wohlthöfen dos Haus zum Silberberg. 1320 September 7 Abschrift ebendaselbst nr, 134. * Vgl. nr 10r,ii.

Str. III 4t
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W* 1327 Januar 10 - Januar 11.

sreigerüi- 1150. C. j.c. A. domicella Agnes, lilia quondam Heinrici dicti Swarlier rix. Arg., in

"'t"'" u remedium ipsius donavit priori et convenlui onlinis Irntrum prediratorum domus Ai"g. dimi-

diani partein pro indiviso reddituum eidom Agneti et Adelbeidi, sorori ipsius, communium,

ita quod post Agnetis obitum anniversarium suuni et anniversarium patris Heinrici (ilie l>eali

j*nuar Hylarii) prior et convcnlus cum vigiliis et missis |>orngere teneantur; et quod in quolibet >

anniversario 1 Iii), den. Arg. fralribus in mensam pro pictanlia cedere del»eat. redditus

inalienati debent apud domum remanere. si nlicnantur vel in usum predictum non ceilutit, ad

labricam ecrl. Arg. devolvi debent. Agnes «imnia legata sua antea facta simul revocat. redditus

sili sunt in liunr modum : 30 sol et 7 capones, quos da» dirlus I.iebegfit residens an der

Steinstraszen de quibusdam bonis apud Ziirnecke juxla dictum WAI e. u. et e. p. a. juxta n>

Nicolaum dict. Bride, 20 unc. den. Ar«., qui de Iribus agris et 1 vierdegezal apud patibulum

sitis juxta bona monasterii s. Margarete solvunlur, 10 sol. et 0 cap., quos dicht Banwarlin

de domibus et areis in Kageneckerbrikb, .sitis juxta beredes quondaui Wetzelonis Marsilii

militis Arg. e. u. et e. p. a. juxta bona canoiticorum s. Tbonie Ar;;., solvit. actum \ idus

januarii, a. d. 1327. bujus instrutnenti 2 sunt pari". 1327 Januar 10. \:,

Au* Strassb. Hasp. A. lad 63 fnnc H. nr. tnl>. r. sit/. pe»d

F.M'ii*. 1151. C. j. c, A. Clara, filia quondaui Hugonis diiii Kipelin militis Arg., relicta Jobannis

«Iicti de Wintertur annigeri Arg., locavit .lobanni diclo de Oberulioven, murario Arg., in

emphiteosim unam aream, silain in <. A. in vico iiuneupato dez gas.*e von Si billiii^heirn

juxta Jobannem dictum Hrtimat e. u. et e. p. a. juxta Rülinum pellilicem Arg., pro eensu

annuo 10 sol. den. Arg. et 2 caponum. Kr. i. V. actum 4 idus januarii, a. d. 1327.

Januar lO.
Am Stra**b. Thum. A. hui. 27 (Titrexl. nr mh. t: »ig. jtrtul.

M,rn k»ng. 1152. C. j. c. A. domicella Pbyna, nata quondam Jacobi dicti de Ilarre senioris civis Arg.,

abbatissc et conventui monasferii s. Cläre infra imims Arg. in remedium anime ipsius dona- c
tione inier vivos donavil et tradidit srripto presenti domos et areas inferius specilicalas, trans-

ferens per porreclionem calami in fratrem Het/elonem convcrsuin dicti monasterii in presentia

domine I.orate abbatisse omne jus in domibus et areiis, que site sunt in luinc moilum : primo

videlicct in c A- domus, quam inbabilat dicla donatrix, dicta zft der Meratien, et area ipsius

ex opposito lobii pcllificum contigua vico predicatoruin e. u. et e. p. a. juxta domum monas- :*»

lerii s. Cläre uf dem werde, que olim erat in bonis quondam domicelle Junte, sororis ipsius

donatricis, cum jure ipsi donatrici conpetenti in diclo vico '
; item domus dicta der Siiserin

bus et area ipsius bi Heringburne apud carnifices juxta dictain Censelerin ; item domus dicla

zu hem Sterkelin cum jure sibi conpetenti in area ipsius under den alt bussern juxta domum
monasterii s. Cläre uf dem Werde et dicti Kelbelin ; item in Dummenloebe tres domus coli- :c.

tigue juxta dominam Annain de Sdiiltingbeim, sororem diele donatricis, item ibidem una

domus juxta predictam dominam Annain cum jure ipsi donatrici conpetenti in areis dictarum

4 tlomorum proxime preschpturum; item extra muros dicte civitatis in der Crulenowe due

domus contigue cum areis et borreo juxla prefatam dominam Annam ; et ibidem in vico

s. Nicolai tres domus et aree ipsaruin contigue juxta dornum beredum quondam Jobannis v>

dicti Rlenkelin senioris civ. Arg. et tendunt a parte posteriori ad ortum dieli quondam

Jobannis. actum 3 idus januarii, a. d. 1327. Januar 11.

Aus Strassb. Ilosp. A. lad. 170 fasc. 3-' nr. mü. c. jmul.

> IV//. nr. so, :m und :,7:>.
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1327 Januar 16 — Februar 17. 317

1153. C. j.c. A. Kllina ol Genirudis soroivs diele de Kertzevelt residentes Argentine s, /,«,*,»,,,.

priori et convenlui ordinis f'ralrum predicalorum domus Arg. in remedium animarum suarum

ilonalinne inler vivos donaverunt redditus annuas 10 sol. den. Arg. super agro vinifero in

Westhoven, necnon 1 domum, in c. A. retro lobium pellificuin silam juxta doiuuni Lusche

dninicellc diele Swarherin, cum jure in ai-ea ipsius domus, de qua dantur singulis annis

i uncec den. Arg. porlario ecclesie s. Pelri Arg. A. 1 . (in Johannen) dictum Sturm ordini.s

predicti). peracta donatione reloeavit dietux procura tor donatrnibus dicta bona ad lempus vile

ainbarum pro annuo censu 1 vierlingi cere. Johannes Sigeberhti, |H>rtarius diele ecclesie

s. Petri, quoad jus aree suum consensum adliibel et locat ipsam fralri Johanni dicto Spender;

n» sie ut Kemper unus posaessor sit dandus, qui portario laudimium solvere tencatur. dattim

17 kalendas februarii, a. d. 13*27*. 1327 Januar lß.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. LVI fatsc. 4ö. or. wb. c. sig. ptnd.

1154. C. j. e. A. Leo Sigeberhti, civis Arg., et Klsa, uxor sua, considerantes Adelheidi, nri>uii»H3 .

Mio, et Sigeberhto, lilio dietorun» eonjugum, de Iwnis non esse provisum, sieut aliis liberis

ir, suis, ordiuanl de consen.su Johannis, lletvvini et Agnetis, similiter liherorum dietorum eon-

jugum, et Nicolai dicti Mosung tiv. Arg., marili diele Agnetis, quod Adelheidiset Sigebcrhtus

reeipiant doiuutn, quam inhabilant parentes, uuneupatam zäm lliehin, et aieain ipsius doinus,

xilas in c. A. ex opposito porte fratrum minorum juxta aliam doinuin zum Richin c. u. et

e. p. a. juxla domum dietarurn de Hagenowe, pro '240 lib. den. Arg. a Jeckelino diclo de

J>\ Duntzenheim eive Argentinensi eomparalns, ne( non omiiia bona in baniio ville Fuleriegesheini,

de quibus dantur redditus 112 quartalium tritiei et sitiginis ; insuper Agnes 100, Sigeberhtus

30 lib. den. Arg. aeeipiet. actum 12 kalendas februarii, a. d. 1327. hnjus instrumenti sunt 2.

Januar 21.
Alis Strassb. Thom. A. lad. Kauflsriefr ö. or. »dt. c. «ig. petul. deUtp*.

*> 1155. G. j. e. A. Heinricus de Mülnheim civis Arg. in presentia Heiurici de Wissenhurg, #i„;HM1 ,ö .

notarii domini Otlonis de Ohssenstein advocati Alsacie generalis, confessus est, sibi ab ipso

domino Ottone omnia dehita ab ipso contracla integraliter esse soluta usque ad summam
620 'u inarcarum argenti, super qua summa Heinricus habet unum instrumenlum. Heinricus

hal>el preterca redditus HO lih. den. Arg. super villis Northeim, Marlei et Kircheim. actum

au 0 kalendas februarii, a. tl. 1327. hujus instrumenti sunt 2. Januar 24.

Aus Strassb Stadt A V. C. G. Corp. A lad. 37. or. mb. c. «ig. petul. detaps. Das Original ist durch

Feuer sehr stark beschädigt.

1156. C. j. c. A. Grcda, nala quondam Nicolai dicti Trübe civis Arg., vendidit Ülrieo »'«W
presbytero Arg., nato quondam Pelrissc diclo de Spira, unam domum, in c. A. in viro

:ß s, Elysabcht silam juxta dictum Grünewalt Lcntzelini e. u. et e. p. a. juxla Husam, relictam

Sigelini dicti de Holtzheim civ. Arg., et Johannem dictum Kuplerman et est domus anterior

versus slralam publicam, ila quod de dicta area non plus detur annuatim preterquam 8 sol.

den. Arg. census nomine dicte Huse (ipsa Husa ibidem presente et expressc consentiente),

pro 17 lib. den. Arg- A. I. dalutn 2 kalendas februarii, a. d. 1327. Januar 31.

4<i .4«* Strassb. Frauenh. A. lad. 4'J m: 'J'J. or. mb. c. sig. peiui.

1157. C. j. c. A. Gonradus dictus Zoller nauta el Ortruna, ejus uxor, residentes in der .sw*MA«iMir

Crutcnowe c. ni. A. fabrüe ecel. Arg. donatione intcr vivos in remedium animarum suaruin

donaverunt domum ipsorum, in der Crutenowe silam juxta estuarium ibidem e. u. et e. p. a.

i Vgl. nr. 224.
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MX 1327 Februar 17 - März 19.

juxla iloinum diclam zum allen Tieflesen, ila u( de area ipsiu-s cedant annuulini i um . den.

Arg. et 2 capones Johanni diclo HunesCelt militi Arg., doniinu diratn ejusdem aree, qui adesl,

consentit et locat eandein aream Juhanni de Ehenheim presbvtero procuralori fabrice eccl.

Ai-ß., ila tarnen, quod domino directo sempor una persona per fabricam sil danda, qui aream

reeipiat cl laudimium solvat. A. 1. peracta donacione prneurator diclus locat dictis denato- •"'

KcbmorV. lihus ad tempus vite dictam dnmuiu pro aunuo censu I vierlingi cere (solvendo in feslo puri-

liralionis h. Marie virginis) in signum diret Ii dominii. conditio est adjecla, si urgens nercssitas

donatorihus ineumbucril, quod tun«: valeaut dnmum alienare. actum 13 kalendas marcii,

a. d. 1327. hujus inslrumenü sunt 2. 1927 Februar 17.

Aus Strastb. Frauenh. A. Satübuch 3 f<A. 107 h. eop. ». XIV exeunt. „,

h'riticiiif. 1158. C.j.c. A. Waltherus natus Conradi dicti Höhestete de Argenlina prornittit per

sollempnem Stipulationen! verboruin inlerpositam, »• de domo et area zer Husen', in c. A.

an dem Saltzhove bi dem wassere inter Juliatinem dictum zer Husen et Joliaunem dictum

Mausen amme steininen stocke sitis, Orede, relicle Wernheri dicti Riplin armigeri Ar/., item

(Jredo et Klse, liliabus quondam Nicolai dieli de Müliiecke militis Arg., monialilius monaslerii r~>

h. Elysabehl e. m. A , neenon priorisse et conventui ejusdem monasterii 4 libras et -I uncea,

den. Arg. soluturutn census nomine quovis anno. Er. I. daluin 10 kalendas marcii, a. d.

1327. Februar 20.

Aus Slrassb. Stadl A. lad. ». Nicot. Marl. Petr. /ose. /. or. mb. c, «ig. pend.

verkauf. 1159. «Wir Cünrat Rypelin unde her Reimboll von Acbenheim, ritlere, uude der *>

Johannes von Ehenheim, ein priester, unsenv vröwen werkes phleger von Strasburg, liinl

kunt, daz wir durch des werkes nütz und frome für uns und unser nachkome in der seilen

phlegnisse hant gegeben zü kftle hcren Ulriche I^or)icr eim priester von Strasburg» rebäcker

zu Wulvensheim und zu Mellisheim für 5 pfund pfenninge. «so hau wir die vorgenanten

phlegere des werkes ingesigele an disen brief gehenket zu cirne rehton Urkunde.» «dis £,

geschach an dem sameätage vor s. Malhis läge, 1327.» Februar 'ZI.

Aus Strasub. Be;. A. H 2707. 2. or. mb. c. sig. pend. Vgl. die Abbildung die**» interessanten

Siegels bei Krau«, Kumt und Altertum in Ehass-Lolhringen I.

r.ii'fciurffn- 11Ö0. Johannes diclus de Ehenheim, clericus Ar/., rclictus Else dicte de Andelahe, insli-

«"/*"•»• (uil 2 missas super altari bb. aposlolorum juxla fontem s. Athale in monastcrio s. Stephani »,

Arg. conslructo. quilihel prebendariorinn cotlidie et |)erpetuo infra missam post offerloriuin

populum monebit, ut quilil>el homo pro legatore orel. prebendas legator dolat variis bonis,

in quibus etiam redditus 2 Iii», den. Arg. super una domo et area in Argentiua ultra Bruscam

silis, quos emit a Johanne dicto Haneman carnilice. sigilla curie Arg. et legaloris sunt

appensa. actum et datum a. d. 1327, 17 kalendas aprilis»*. März 16. »
Ans Strassb. Bez. A. M 2613. .?. 2 or. mb. c. 2 »ig. pend.

Ytrknuf. 1161. (''. j. c. A. Johannes dictus Lininger, Frilscho et Heintzo, fratiw, Katherina, Elle-

kindis et Anna, sorores eorum, liberi quondam Heinrici dicti Liningei- civis Arg., sorores

de ccinsensu Jcckelini dicti Merwer, mariti Kalberine, Wiidini panificis, mariti Ellekindis, et

Ludewiei dicti Lielwr naute de Argcntina, mariti Anne, per consensum domine Anne, relicle „,

Gotzonis militis dicti de G rostein civ. Arg., doinine directe bonorum infrascriptorum, vendi-

•) Die Mw- utt<l Tagtsdaliruug ton 1327 bit Ende ul spöttr nachgetragen.

1 Vgl. Str. G. und HN. S. 142. * AngeMugt ist ein Zettel, die Zustimmung de« Kloslerconvents

und Heinrichs von Etteningen. ewigen Vikars an derselben Kirche, enthaltend. 1327 Man Iii.
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1327 Märss 19 - Mai 28. :u«>

-

derunt Heimzelino diclo Berlin, venditori pannorum, civi Aiy., jus suuin cnphileolirum in

domo et area, sitis in c. A. under der loben ex oppositn monetc civitatis Argentiiu' juxta

Heinholdum mililem natum quondam Hiinardi Ileinboldelini iiiililis Arg. c. u. et c. p. a.

juxta domum diitam zu dem von Vinkenwilre, neenon bona in banno ville Westhoven pro

•*' K7 lib. den. Arg. A. 1. peracla veridicione dicta Anna locavil de consensu Hötzums, Nicolai

et Heinrici dicti Homer militum fratrum, C.nnonis et Wetxelonis, cauonicorum ecclesie s. Petri

in Argentina, Anne relicte Gonradi dicti Krebesser, et Agnetis, relicte Cuntzemanni dicti

zu der Megede , liberorum prelale doniine Anne , diclo emptori in enphitheosim liona

prescripta neenon dnmum et areas pro annuo censu 5 lib. et 10 sol.; bona debent remanere

i*> indivisn. V. Kr. 4. Hointzclinus predictus dunal uxori sue duas partes in donationeni

propter nuptias et uxor viceversa marito suo tertiam partem. actum I i knlendas aprilis,

quoad personas predictas excoplo Fritschone, quaad quem actum fuit 6 kalendas aprilis, et

excepto Heintzone predicto, quoad quem actum fuit idus junii, suh anno d. Y.V21.

1327 März 19 und 27, Juni 13.

15 Aus Strassb. Bei. A. II 547. 3. or. mb. c. *ig. peml. Das Original int sehr stark durch Wasser'

1162. C. j. c. A. Katberina dicta Histhovin de Arg. confessa fuit in presentia fratrum

Petri de Grostein et Heinrici de Lutzeinburg ordinis fratrum prediratorum, conventualium »ff«»»*'"»'»

domus Arg., quod quondam Heilwigis, soror predicte Kathcrinc, in remedium aniine sue

w legaverit dicte domui redditus annuos 2 lib. den. Arg. et 10 sol. de redditibus annuis 5 lib. den.

Arg., inier pontes sitis super uno pistrino diclo zü dem von Kippenheim juxla domum didam

zum Leisten e. u. et e. p. a. juxta pistrinum, quod tendit ad aquas seu fossalutn, ila quod

perpcluo omni die ad uuam missam diceudam in eedesia dicte doiuus oReratur I den. Arg.,

residua vero libra in ipsius Ileilwigis anniversario pro pictanlia cetlat. Katberina suum adhihet

•£> consensum. redditus inalienati debent remanere apud diutuin conventum. qui si negligens

fucrit, tunc cedunt redditus ad fratres bospitalis s. Marie Teulonicorum domus c. m. A.

actum 6 kalendas aprilis, a. d. 1327 . hujus instrumenti sunl 2«. März 27.

Aus Strassb. Hosp. A. Prot. Predic. 107 (Copialb. s. XIV) fol. C4b. cop. mb.

1168. Fialer Albertus de Heinieben prior totusque conventus ordinis fratrum predira- y„.kmtf,

an torum domus Arg. recognoscunt, se omne jus sibi competens in domo el area, sitis in Argen-

lina retro lobium pellilicum juxta Oistinam dictain de Krstheim e. u. et Kllinain dictum de

Kertzevelt e. p. a., resignassc preposito, decano et capitulo ecclesie s. Petri Arg. pro 9 lib.

den. Arg-, quas reeeperint. sigilla priori» et conventus sunt appensa. actum et dutum

4 kalendas maji, a. d. 1*27. April 2H.

& Aue Strassb. Bes. A. G 4827 iöl99). or. mb. c. 2 sig. pend.

1164. C. j. c. A. Heinricus natus quondam Jacobi de Zuge, (>>nstanlicnsis dyoc., et <,),„«„„,,,

KaUierina nata quondam Metze, sororis quondam Reinholdi dicti Metlcman, civis Arg., pri-

vigna dicti Heinrici, subicientes se jurisdictioni judicis curie Arg., quoad infrnsrripta, confessi

sunt in presentia magistri Hugonis, notarii civitatis Argentine, ipsis esse satisfaclum per

w gubernatores fabrice ecclesie Arg. de hereditale predieli Reinboldi. actum 5 kalendas junii,

a. d. 1327. Mai 28.

Aus Strassb. Stadt A. V. C. O. Corp. A lad. 63. or. mb. c. »ig. pemi

> Vgl. nr. 618. Genm»Ue Katherina, «iuter p«lUfice8> «ohnend, schenkt den Predigern (anteesend

der Prior Peter von Grostein) ihren Anteil an dem genannten Harne. 1330 April l'J. Memlos, fvi. 42
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:cm 1327 Juni 4 - Juni 24.

v.Mrt.,/-. 1165. C. j. c. A. liüdolfiis dictus Sltibenweg, iniles Arg., et dumiua (u'idrudis, ejus

uxor, manu choadunata vcndiderunt pro 100 mmvi.s argenti prioris.sc! H rnnventui monaslorii

s. Agnetis c. in. A. (fratre Heinrico ilo Bersc converso presenle) iiiiuin ortiim, areas el domos

tendentes ol>ene und neben t zu a<l liona dicti monasterii, sita juxla ipsuni monasleriimi e. u.

et <?. a. p. ad aquain transcuntem et tendunt a parte anteriori ad stratau» ahnende, ita quod •*

de ipsis 21 den. An?, eccleste s. Petri junioris nomine census deiitur, et quod Volkclino

carpentarin et ejus heredihus in domo anteriori et area ejusdem salvum sit suuin jus emphi-

leolicum. A.1. Wit. 3. actum 2 nonas junii, a. d. 1327. 1327 Juni 4.

Au» Straub. lks. A. II 3U!>. or. mb. c. »ig. pend.

\*,ku,,f. 1166. Prepositus et conventus monasterii Celle oinnium sanetorum in nigra silva onlinis i"

Pmiionslratensis Arg. diocesis notum faciunt, quod cum area sua, olim fratrum saccilarum

exislens, sita in suhurhio civitatis Argentincnsis ante porlam s. Pelri junioris Arg., tendens

a parte anteriori uf die Steinslraszen et a parte posteriore uf das hrfleh ab uno latero juxla

Iteinboldum militem natutn quondam Fteiiiholdelini magni militis Arg. et dictam de Biitenheim,

relictam fratris predicti quondam Beinboldelini, ab alio vero laterc juxta ortum et aream ir,

Nycolai dicti Zorn militis, sculteli Argontinensis, diclo monastcrio inutilis, infruetuosa esse),

quin iiiimo dampna et periitila an ordini predicto srandala surgerenl plurima ex eadem,

accedente ad hoc consensu Johannis episeopi Arg. neenon prelatorum ordinis sui ipsam aream

suam, salvis tarnen ipsis omnihus l»onis, reddilibus, vineis et censibus in eivilate Arg. et in

lerminis Alsatie, quos hueusque tenuerunt, legato tarnen 00 simellaruin excepto, quod an

Juli i. monaslcrium s. Elizabet e. m. A. in feslo b. Idalrici annis singulis diele aree et ibidem deo

servienlibus dare consuevit, vendiderunt pro 180 marcis argen ti Heinrico diclo de Muln-

beim civi Arg., ita quod non plus census nomine de dicta area debeatur, quam 1 Hb. den.

Arg. et 2 cappones Nycolao de Kagenecke, preposilo eccl. s. Petri Arg., ratione sue prellende

de quadam area rontigua aree prenotate, neenon l lib. heredihus quondam Heinrici el Wetze-

lonis dictorum Marsilii, militum Arg., de um area contigua aree prepositi antedicti'. A. 2.

sigilla episcopi, curie Arg., preposili et conventus sunt appensa. actum et datum 13 kalendas

julii, a. d. 1327. Juni 19.

Ait* Strassb. Des. A. G 6170 (til'JT). 7. or. >nb. c. 4 »ig. pend.

Vrrknuf. 1167. C. j. c. A. monasterium s. Agnetis e. m. A. vendit Budollo dich» Stiibenwcg miliii

Arg. omtie jus in domo zii dem («elterlin, sita in c. A. ex opposilo Bcinholdi dicti Keimböldelin

mililis Arg. juxta domum dictam zü dem Di'iibelc (quam nunc inbabital relicta Cuntzelini

dicti Hcinbolt civi» Arg.) e. u. et e. p. a. juxta domum Burkaidi dicti de Dungensheim civis

Arg. pi-oximinrem domui diele zu dem Hundesriickeii el tendit a parle posteriori super domum
Fritschcmanni de Duntzenheini mil. Arg. nuncupalam zii dem Esel, pro 30 maiv. argenti. :r-

Frilscheinanno salvum est jus suum empbiteoticum in domo vendila. A. 2. actum 12

kalendas julii, a. d. 1327 \ Juni 20.

Au« Archiv de» Strassb. Domkapitels. Copialbuch des MünsteicJwrs fd. Vi. wp. chart. *. XIV.

inutch ifimhafi.
,168, Li'igai't Hippclcrin, die priorin, und der convent von s. Agnes vor Strassburg

machen bekannt, dass sie die drei pfund geldes, die sie auf dem haus und hof Fritsche- i»

1 Vgl »r. HM>3. - Vgl. nr. 397. » Der genannte Stübentceg und neine Gattin Gerdrud ver-

kaufen eint Heute wn 3 Jyuml auf dem genannten Haute an den Chor de« Strassburger Münsters

(Vertreter: Johannes reetor occlesic &. Martini in Arg., Nicolaus Honnecker «>«/ Heinricns Krrincr,

prctM-ndarii pjnsdem cliori). fällig am Martinstage, für 48 Pfund Pfenninge. 1331 Januar 25. Abschrift

ebendaselbst.
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1327 Juni 24 — Juli 28. :ir>1

manne» von Tuntzenheim, eines riller», «gelegen bi dem holewigc dem man sprichel zü dem

esel',» als seelgeralzins von frau Junta von Schuvey hallen, nebsl andern gütern verlauscht

haben für einen garten, häuscr und hofstätten bei ihrem klosler gelegen, die frfdier der Slüben-

wege waren; Fina die Kelbin gieht ihre Zustimmung, priorin und eonvent verpflichten sich

'< die 3 pfund von ihrem gute zu Schiltingheim an dem gedächlnisstage (in dem meien an dem

sehsten tage nach saute Suphyen läge) dem eonvent auf den tisch zu geben, priorin und Mai im

eonvent hängen ihre Siegel an. an «inte Johans tage ze snngihten, 1327. 1327 Juni 24.

Au« Strasxb. lies. A. Ii 3litt, or. mb. c. '4 »ig. j>end. (»ig emeentus est ddaps.t

1189. Der Strassburger domprobst, Gebhard von Freiburg, muss ilcrscllwn kirrhe eine Uruiiwwh.

in reute verplünden ev. alle seine pfründeneinkünfte wegen schlechter Verwaltung der kirchen-

einkünfte. ebenso muss der dechanl Walram von Veldentz zahlen für von ihm nicht aus-

gezahlte Gelder. JttM S.

Aus Strassb. Bes. A. G 3719 (3133) nr. 14. cop. *. XVII]

.

1170. C. j.c thesaurarii ecclesie Arg. in figura judicii Wernlierus diclus de Pfeltens- km'U>,.

i:> heim civis Arg. locavit Rcrschino dicto Zukcbrol et Kalherine, uxori sue, civihus Arg., in

einphiteosim unam domum et aream, silas in c. A. in vico dicto Gröbengasse juxla Ilülinuin

pellitkem e. u. p. et e. a. juxta Heinricum de Mulnheim civ. Arg., pro consu annuo I lib. den.

Arg. et 1 caponis. Kr. 4. V. coiuluctores proiniserunt domum liaberc in l>ona et congrua

struetura, ita quod locator censum consequi posset. actum nona* julii, a. d. 1327. Juli 7.

jh Aug Strtuwb. Thom. A. lad. (Titres) 21. or. mb. c. «ig. prtui.

1171. C. j. c. A. Heinricus armiger, natus quondam Heinrici Wetzelonis Marsilii militis KrhUit,-.

Arg., et Wetzelo armiger, fraler dicti Heinrici armigeri, tulor Nese, Heintzelini, Behlhildis et

Dine adhuc minorum, liberorum quondam Johannis militis, fralris predictorum fratrum, loca-

verunt in emphiteosim cappelle omnium sanetorum an der Steinstraszen site e. m. A. (presenle

iß et conducente Heinrico de Mulnheim cive Arg.) domum, areain et ortum, tendentes a parte

anteriori uf die Steinstraszen, a parte posteriori u( das brüch contigua ab uno latere aree

quondam dicti Pblfiger, cujus proprictas pertinet ad ecelesiam s. Petri Arg. et e. p. a. juxla

pistrinum, ortum seu agrum Xycolai dicti Zorn militis sculteti Arg., pro annuo censu i lib.

den. Arg. Kr. 4. V. actum 8 idus julii, a. d. 1327. bujus inslrumenti sunt 2'. Juli (t.

:»> Aus Strassb. Bez. A. G (Jl?r> (6202). 7. or. mb. c «ig pewl.

1172. C. j. c. A. Waltherus de Landesberg miles vendidil Ottoni diclo Iluse civi Arjr. /y,„i,/i.r.v/-

pro 30 lib. den. Arg. redditus annuos Ii quartalium »iliginis et ordei solvendos per venrlitorem

de bonis in Hciligcnstein et Ehcnheim inferiori. venditori jus reemptionis reservatur. actum

•ja Ah» Strassb. Stadl A. Brirfbuch A fol. 1SH>. cop. mb. ». XIV.

1173. C. j. c. A. Nesa, lilia quondam Reinboldi didi Sfizse militis de Argentina, per vrka>,f.

niaiinm Erbonis armigeri nati Hngonis dicti Gensefüz militis de Argenlina mariti sui ven-

didit Juhanni dicto Bockelin, civi Arg., reddilus annuos 1 lib. den. Arg. super una domo et

area, sitis in c. A. retro ecelesiam parrochialem 8. Nicolai ultra Bruscham, dicti» in vulgnri

40 Cfinratz des zolleners huse, et terulit a parle anteriori ad versus ecelesiam dictam directe et

e. p. a. juxta domum sacriste, dictam dez sigersten huselin, pro 18 lib. et 1(1 sol. den. Arg.

lllricus diclus Suzsc, canonicus ecclesie s. Timme in Argentina, trater Nese prodicte, cavet

l Vgl Str. G. u US S So. -i Vgl „r llüli.

idus julii, a. d. 1327. Juli Iii.



1327 Juli 28 — September 2.

pro eadetn de ralibahitione contractus presentis sub rerum suarum ypotheca. A. 2. Nesa

|>er juramentum proniitlit se conlractum servaturam es*c. Wit. 2. (\\ro Krlione). actum

5 kalendas augusti, a. d. 1327. 1327 Juli 2H.

Au* Stransb. Bez A. II JöU, /.?. or. mb. c. sig. pend,

twkauf. 1174. C. j. c. A. Ollo, Genta et Demodis, quondain Nicolai dicti Scboneman de r,

Hermotzheim (Demodis per ntanum Bertholdi dicti Grave, sui niariti, et Genta per manuiu

Nicolai dicti Druhlersheim, sui tnariti), vendiderunt Sifrido diclo de Franckenheim civi Arg.,

lilio quondam Sil'ridi dicti de Franckenheim, unam domum ac jus aree ejusdem, sitas in

orto quondain prepositi eeclesie s. Thome de Argentina juxta dnminam dictam de Hagnerke

e. u. p. el e. a. juxta Kgenlinum dictum Keller de Mutzit be, ita quo*! de area non plus census in

nomine annis singulis debcatur preter quam 1 lih. den. Arg. et 2 cappones predicte domine

de Hageneeke, pro 21 Iii), den. Arg. A. 1. actum 1(> kalendas septombres. a. d. 1:527.

August 17.

Au* Strassb. Bez. A. H 5440 (5808). or. mb. c. sig. pmd.

KrUtii*. 1178. C. j.e. A. frater Nicolaus de Baldeburne, conversus monasterii s. Cläre uf dem in

werde e. m. A., nomine ejusdem monasterii locavit in empbiteosim Alberto et Metze, uxori

Nicolai de Heriuotzheim, liberis quondam Alberti dicti Seitfteleben textoris Arg., aream

[nr. K'ü descriptam] pro censu annuo 15 sol. den. Arg. et 2 caponum absque qualiltet aug-

menlatione. Er. 4. V. instrumentum super localione diele aree facta prefato quondain

Alberto est cassum, sed constituti«. dotum in suo vigore permanere debet. nclum 15 kalendas

septembres, u. d. 1327. hujus instrumenti sunt 2'. August 18.

Aus Strattb. Hosp. A. lad. Orpli XXXIV fasc. 37. or. mb. c. »ig. i^etui. Daran Tratwfi.r rou I3ä7.

1176- Der Hat entscheidet einen Streit über eine llofstätte zvisrhen Wolfelin Rehe-

zltu-k und dem Kapitel t.wi s. Thomas. September 2.

Wir Claus Ottefriderich der meister unde der . . rat von Strazburg tuni kiml allen den,

die disen brief gesehen! oder gehorent lesen, daz Wolfelin Rebestock unser burger vor uns

ansprach die erl>ern herren den dechan unde daz capitel von sant Thoman in unser stal ze

Slrazbiirg gelegen, ouch unser burger, umbe die bovestat, die do ufgat von dem mnlwege

untze an sin gertelin. nach clage unde enlworte unde nach ir beidere warheit unde briefe,

die wir verhortent, do komen wir tiberein, wolt der eltest oder einre mit den eisten dum- :*>

herreii dez vor^enanten stifte» zü sant Thoman unde dez selben stittes scliaffener swern an

den heiigen, daz die vorgenante bovestat daz vorgeschriben capitel zehen iarc unde mc inne

unde er bette braht unversprochenlich unde daz zü der vorgenanten hovestetle daz sell»e

capittel liesscr reht habe, danne ieinan, so soll ez genieszen daz vorgenante capiltcl. do

swftrnt vor uns zft den heiligen her Gosselin vqji Phlmenowe, der einre mit den eisten dum- x,

lierren ist dez vorgenanten capittels zft sant Thoman, unde Billunge ir schalTener, daz daz

vorgenante capittel ilie vorgenante bovestat inne unde her braht hettent unversproebenlich

zehen iare unde nie, unde daz vorgenante capittel besser rebt darzft habe danne ieinan.

darumbe spreeben wir ze reht unde ze urteil, daz daz vorgenante capittel ez genieszen sol

unde daz der vorgenante Wolfelin daz vorgeschriben capitel an der vorgenanlen Itovestal i»

ungeirret sol laszen. unde dez zft einem waren Urkunde ban wir unser stet ingesigel gehenket

' Derselbe Bruder Xikotaus erklärt, Ehmelmti *ei nur :u ztdden für den '/Am roii 10 Schilling und

3 Kap/H-n. 1327 Oktttltrr .'!(>. Tr<nt*fi.c tt» der Ilnupturkunde.
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1327 September 2 — September 12. :ttt

an diseu brief. der wart geben an der nehsten mittewochen nach sant Adolfes tag in dein

iare, do man zalt von gotz gebiirte driiczehen hundert iare unde siben unde zweintzig iare.

heran warent wir her Gosselin SchÄp, i*. x. »»<. folgt das Verzeichnis (lest Rates.

Ans Stranttb. Thom. A. Regirtronde A fot. U'l*. cop. chart.

T, 1177. Elm von Hageneck giebl eine Hofstätte in Erbleihe. 1327 September 3. j?>*»«v.

Ich Else von Ilagenecke, hern . . Dietriches Voget frowe von Wasselnheim eins rilters,

du kunt allen den, die disen brief Sebent oder hjrent lesen, . . das ich die hovestat, die do

gelegent ist in des probestes garte einesite nebcnl Kgene von Mutziche unde andersite neben!

mir Klsen der vorgenante, mit willen unde gehelle mins elichen mannes hern Dietriches des

in vorgenanten setze und geseszet hal« . . Sifride von Franckenheiin, ehn burger von Straszburg,

in allcme i-ehte, also sü vorgelegen ist, noch der stelle gewonheil unde gihe och, daz mir

min erschatz worden ist von deme seihen Sifride. und daz dis wnr si unde siele hübe, also

dovor geschriben isl, so henckc ich Dietrich Vogel der vorgenante min ingesigel an disen

gegenwerdigeti brief durch mere Sicherheit. dis geschach an deme ersten dunrestage noch

15 sant Adolfes tage, do inen zalte von golz geburte driizehen hundert iar und siiben und

zwentzig iar'.

,t.M Strtuutli. Bc. A. G .WO (G80S). or. mb c. sig )*nd.

1178. Quittung aufgestellt von Fritncheinann Schotte von Strassburg über von der </„,«,„,„.

Stadt Metz erhaltenen Sold. September 12.

vi Je Krichemans Xote de Sfral>ourcli * chevelliers faiz savoir et cognissant a touz, que Ii

eilain et Ii lommuniteis de Mes me ont plennement et entierement pour mi et pour Jehan

de Krihour' eseuier le dairien paiement de lai somme, que Ii dit citain et communileiz

devoient el promirenl a paier a mi et au dit Jelirm pour nos sonz, pour Ii Service, que je et

Ii ditJehans avons fait auz dis citains et a lai dile communilcil on fait et en lai besogne de

wci lai werre, que dairienement ait estait tueule contre les dis citains et communiteit de bauz et

nobles princes le roy de Bahaigrie, le duc de Lorehaine el le comte de Bair et c-iauz, (|ui

adone estaient fuers issuit de Mes, lor songis et lor aidans, el la quele werre ait esteil

novellcment apaixiee par I aide de deu; el ai receut pour le dit Jehan tout le dairen paie-

ment devan dit de dis citainz et communiteit en boins deniers conteiz et nomhrcis et a mi

au loialcment et parfaitement delivreiz; et on ancor Ii dis citain el communiteit fait asseiz a mi

pour mi et pour le dit Jehan de touz les damaiges, perdes et coustanges, que nouz avons

eut et encourruit en service de lai ditc citeit de Mes pour 1 oeeoison de lai dite werre soil

en chevauz, en armes ou en aulres chozes queles qu elles soient; el ai fail et faiz par ces

letlres pour mi et pour le dit Jehan auz dis citainz et communiteit pleine acquitame de

x. toutes les chozes desor diles a touz jours maix sonz venir encontre par mi ne par autre en

quel maniere que ce soil ; et en doie pourteir auz dis eilains et" communiteit hone paix et

bone warantize dou dit Jehan et de tous ceuz, qui riens lor en venroient demandeir pour le

dit Jehan et toutes ces rhozos. j ai prontis a tenir par ma foi sor ceu donec corporeleinen t et

sor I Obligation de touz mes hiens et sor poinne il escumienieincnl, et m cn met |>our cest

40 raiz en la jurisdii tion de 1 officiaul des Mes. en tesmognage de lai quele choze et pour ceu,

que ferme soit cstable, ai je mis mnn saeil en ces presentes letlres et ait prieit au dit ofll-

ciaul de Mes le siege vacanl en la persone d Aubertin de Mes, notaire de lai courte de Mes,

1 Vgl. nr. 1174. '- Fritschemann Schotte von Str<ut»burg. s Johann ton Freiburg; ob auf der

Stadt Freiburg oder aitx der «0 ftenanHlru Strasuhtirgcr Familie ixt tieeifelhaft ; doch kante ich kein

4:. (Med der Familie mit dcvi Vornamen Jol>ann
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qu il feist melde le sael de lai dile rourt des Mes en <•<•> presenles It'ltres aveuz le iniei». el

nou7. ofliciaul de Mes dessor dis a In prieiv d.m dil si^nour KriYheniant et a lai relacion dou

dit unfaire avonz fai» inetlre le sael de lai dile ».mi t aweuz le -ien en tefnnnjfnat/e de veriteit.

qui furcnl failes I an de «raite nnslre signour in er. el vint el sepl. samedy devant I exalta-

tion sainl emix. All», de M..." <le. W. s,ripsit solun» 1'.'
r,

A mm yfrt; Stadt A. art. is /»Vi»«* or. wh c 1 nig. pend dehifis Die Vrkunde steht auf sehr

schlechtem, dünnen Pergament, da* &> :erfrennen ist, dann nicht gani die Hälfte der Bueluttahen

erhallen int. Was erhalten, ist -um Teil muh so liesehädigt. da** nelbgt mit Zuhülfenahme der

Formeln anderer dem Inhalt nach reriraudter Vrknndeu der fe.it nicht rein herzmtellen gneexei,

iräre. Zur Ergänzung der Lücken diente .
\ u

Ii au* Met; Stadt Bibliothek Manunrr. nr. lt*t tSoldrertrilgri S. Abschrift s XVII nach dem
damalt nach gut enntereirten Original A. Such A Reqent hei Talionillot Hi*toin' de Metz IV, 43.

U».7r><H!/. 1179. Quittung des W'ilthrr ron S, luiffohliritn und 12 anderer phobischer und

Strasshttrger Hitler und Edelknechte ither von der Stadl Metz empfangenen Sohl.

1327 September 24.

Nous Wathiers de Xal'alshein *, HerMl Smil de Hussein % Vrit licmans Xnt de Stra-

hoim h * et Volmer de Still 1 «hivelliers faisnns s.ivoir el ««viiissant a tous reaiils, <|ui res

presentes lellres veimnt et oronl, que les personnes ri dessmi« nommeis, r est assavoir :

sij;nor Jehan, Jehan de Rntenehouze *, sijim>r Piene le Hawr .
,
si^nnr (lelian de Rossem 7

,

sijfnor Theidrit de Hellenisten *, si^nor Henrit de Rnsseui", si-rnnr Theidrit Ken vre de Mole- w
sein- 9

, sivfiior Ktfuelo de l.oupestein sijinor Henrit de Wolkesheni Henrlietin de Doreu-

sem Henzelo de Hm-ensem, Vrirhe de Hoiensein, Tieze de Horenseni, Jelian de Hurensluii M ,

valet signor Jelian de liorenseni, Henzele de iHirensrin, ('.ohielie ile Horensein, Vnkhe de

Horensem, l'nliner de IVorensein '\ Wallre Hii-Ier, Lowelin de Rosseut, Wallte Roter, Hechele

Doleiiehein r Clawe Criinelin de Hussein 17
, Henzele Slanjfiie", Renihaut de Vierdeneliem", .,-

Henrit Queneppin de (inelesem, Jehan de (äueleseiu. Ilenzelins Piereguesse 50
, Kurdin Iiis

si^iinr Henrit de Hussein ". Jelian «le Colvediein Hemhelin valet si-rnor Henrit de Hossein '',

Valdeinorne, Ciiierärl Hnkelin 8
', Jehan (luire de P.elieiiisleine, Jehins Mallaire, Ajfiier ... tem,

GuerUxle de Ifcissewiliv, Ih-idiii de Nfarle\ •'. Jacol» d All-'ssem. Jehan dOstehove", Warnair

de Relenzstein **, ... de l,U[>eslein, Anilreu de I.npeslem ,:
, .Jrlian Ca^iieneke **, flnnlze de •»)

Stralwreh, Kulrit L>irelin *n
f
Henri« - de Lifheslem, Heurie de Senlr'ixve, (luerairl Xoupe 14

,

Wernaire Waizen, Symon Hessel", Huzelin dt> Stiahoivli, Jehan ile Holkeslem, Airlin de

Hnrneke, Heuldelin Huf'elin Slenejiasse de Stralmivli Herhe de Helkestem, Moler Xnu-

»J Albrrlin de Mes •-.» andtrer Hand, rer»nttl\ek r;a ihut <r!lui n*1frsrk,irhr,t, Ii' Von Are Harni Jt>

Heketiher* des C«»te.rtr$. r ) Virl/eiekt :• lese* <H >ltctM>ln>m. .1' m,,. . R>^rm. T-k-witUt : Hn*tem. x,

' Vgl.nr.IIVt - Walther ran Schaffaluheim .

! Berthold Schmied wh Rr>*heim. * Fritsche-

mann Svhotte ron Strasburg "' Vollninr ron Stille. « Vielleicht dohann ron Bathtamhaunctt.
"• Johann ron Bonheim. * Dietrich ron Behrimnlcin Heinrich ron Bonheim. Dietrich

Krmber von Molxfieim " F.geno ron Luppsteiti I- Heinrich ron Wolfgangesheim (Wolrheim).
1- Vielleicht Hcmielin ron Dorlinlieim, ebeirno die folgenden : HeiuTelo, Frilnche und Diezc ron Thrlin- w
heim. H Vielleicht Johann t-on Dürrenstein Ir' Johann. Heiii;do. Knn:n. Voltin. Volmor rwi

Dorlinheim. Vielleicht Hetielo ron Dutten!* im oder Hei :elo ron Ottenheim. 17 Nicolau* (irimsltn

ron Roxheim. Hrin:elo Stange. Reindmld ron Virrdenheim -" Ilciuzelin Biergantrr nun

Strasburg. '-' llrirh. Sohn Heinrich* ron Ronheim. - : Vielleicht Jnlianu ron Kolbnheim. Ger-

hart Buckelin ron Strasburg. *• Herlin ron Marleuhcim. Johann Burggraf ron Orthofen v.
M Vielleicht Wernher ron Bilnstein -'< Zirei Luppttcinrr. -" Jolumu ron h'agenerk au* Stni**tiurg.

*9 VMch Lötcliu am Strasburg. » Oerhart S<hanb aus Strannbnrg ;» Si/mon llrt:rl „im

Strasburg. V Böldelin Hnffelin ans Strannbnrg. •• Stemegnnne aus Strasburg
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warben Ii , l'elre Kotciil>orcli , Itcmhalt Xolles', Weriiaire Hul'elin *, Gosse Gnnagle *,

llroucairl «le Hossem, Wolvelin de Hiete Xellemhairt de Straborch \ Vrieheinan de Waiste-

hove«, Houke de Stil' et Vriclieinan de Wilre, «ml eut et rei«ut de nos hien anieis les

citains et la coniniuniteit de Mes piain paiemenl et entier de lout ceu, que Ii dis citains et

'> communiteis devoienl et avoient proinis a paieir a toutes les personnes desor numees |>our

tout le servixe, que les dites |iersoiines ont fait et poioient avoir fait a dis citains et a la

ditte coiumuniteit, tuit ensenihle et chasrun «I eauN pour lui on fait et en la bczoigne de la

werre, quc dariencmcnt ait est«v meute emontre les dis citains et la ditle communiteit par

poxans et nobles princcs le roy de Baihaigne", le duc de I/irrehaine et !<• conte de Har et

10 eeauls, qui aiilons cstoient fuers yssus ile Mes, et Ii «[Helle werre est par la praice de den

novellement apaixiee, et por toutes cause« et oeeoixons queilcs quelle* soienl, et en ont Ii «Iis

citains et coniinunileil fait bicii et entier et loial paiemenl aus dittes personnes en boins

deniers eonteiz et uomhreis et a eaulz loiaiemenl et entieieinent delivreis. et recognissons

enror nos quaitre chivelliers d«;sor noineis, que Ii dis citains et < omniuniteit «le Mes ont

!•"> asseis fait aux dittes personnes loul a lor greit ile tous les damaiges, «nustanges et perdes,

que les ditt.-s personnes et chascun d eaulz tuit ensemble «?t clias« uns |«r luv avoient sous-

tenut et cnc«>rrut on scruce de dis citains et «le lai «litte communitei on fait et pour I oce«>ison

de la «litte werre et «le tous autres litis, soit eu chivalz, en armes, en bernez, soil en toutes

au l res chnzes queiles quelles soient et peu.xent e.-lie, en teile uianiere que nulles des [>er-

m sonnes desor noineis ne autres pur eaulz ne l«\s en pueent jamaix a uul jor rien demandeir

ne reclameir encontiv l«>s «Iis citains et la «lite cotninuniteit ne cncoulre nul d eaulz de toutes

les chozes desor «liltes ne «!«• nulles d elles, et en devons |iorleir paix et porlcrons aus «Iis

citains et communiteis lioniie paix et boiine warautixe des chozes «lesus diles encontre les

«littes personnes et eueontre tous autres, i|Ue riens lor en vorroieut deinaudeir ne demaiide-

£> loient pur les personnes ilevant «littes ou por aueuues «I elles en tout «>u en parlie, gramle ou

petite. en toutes res «böses desour dites avons nous proinis et prouiittons par t-es lettres a

tenir a faire et a esseuir ['.') tout eiitliiereinent aus dis citains et coiiuiiuniteit par nos fois

sor ceu de pari nos «lonnees en la inaiu dou notaire « i «lesous r.omeil ot sor poine d escu-

meniemenl et obli|<uti<»ii de tous nos biens inoiblcs et non inoibles prewns et a venir; et

»» nous en mctlons en «est cais en la juridiction et en la coheirion de boine liononible I ofli-

r iaul de Mes, qui «jue soit |*>r le temps, toutes exception*, an les et «lefenscs de «Iroil et de

fait et tous privilaiges arriers mis. en tesmoignage de la queile chose et pour «eu que ferin«'

soit et estamble, nos Waltbiers, Berlolz, Vricbemans et Wolmers chivelliers desor noineis

avons mis n«»z propres snielz. en ces presentes lettres et avons pour plus ptund seurteit de

;ß «Iis eilains et «omniuniteit prieil et ivquis I ofliciaul de Mes le siege vacant en la personne

«le Perin Wiric cleix-, notaires jureit «l«> la c«»urt de Mes, qu il voille * iiietlr«- le sai«.'l «le la

ditte courte de Mes en «es presentes lettres nivos l«.'s
b |wr plus prand foil a avoir «les «h«>ses

«lesor diles. et nous ofticiaul de Mes le si«jp>- vacant «lesor dis a la prieire et a la requesle «le

«Iis sipnor Waltbiers, sipnor Vricbeinaiis et signor Volmer chivelliers, «|U il nous en onl fait

in en la personne dou «lit notaire, anci com il le nos a liauhlemenl rapurtail et a quel nous

creons et volons que ou croient [si>| en ceu et eu molt plus graut eboses, avons fait nieltre

le saiel de la ditte court de Mes en ces presentes lettres aiveulz les lors saielz en tesuioiguage

»' (o/K : voislc. b) So 4\t Co/.ir

1 Reimholl Schdthei**. - ÜWriv, Hüjfttai uu* Strasburg. « Kurmujel «in* .Stnu*-

* bürg 4 Wülfiiti zum Hirt tut* Strmshwrg. » Wohl Schtlhnhurt aus Sfmsttburg. « Fritwhruwnu

von WertbofrH. " Hugo irm Still. * König Jnhnmi.
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de veriteit et por plus grand foil a avoir en choses desor dilto*. les queilles fuient tailes

lau de graice uoslro signor mil trois cent i'l vint et sept, Ii; lundy ou jour de la fesle de

I exaltation sainte creux. Darunter die Unterschrift de« Notars : Per. Wyrici.

Aus Stadtbibliotltek tu Mett. Handschrift nr. 181. Soidvcrträgc der Stadt S. 40. Abschrift s. X VII

nach dem inzwischen verschwundenen Original im Stadtarchiv. Darnach liegest bei Tabouillot 5

Histoire de MeU IV, 43.

verkauf. 1180. C. j. r. A. Erho armiger, natus Hugonis dicti Gensfüs de IltUonhcini mililis, et

Xesa, filia quondam Kcinboldi dicti Sfisw senioris mililis Arg., uxor ejus, vcndunl priorisse

el t-onventui monaslerii s. Elizabcl e. in. A. (presente Fridcrico diclo Gurteier sacerdote cap-

pellano ejusdem monaslerii) redditus annuos 10 sol. den. Arg. super una area, in Arg- sita iu

juxta matrem Johannis dicti Twinger e. u. et e. p. a. juxta hospilale Phine domicelle diele

Kelhin, quos redditus pnx-urator dicti bospitalis dare consuevit, pro 10 Hb. minus 5 sol. den.

Arg. A. 1. Wit. 1$. actum quoad Erbonem 0 kalendas, quoad Xesam prefalam 3 kalendas

octobris, a d. 1327'. 1327 September 23 und 29.

Am Slransb. Ho*p. A. lad. 19 fa*c, ä. or, mb. f. siy. yend. 15

<., uuöu<,3 tim 1181. Nicolaus prepasitus, Götzo decanus, Conradus thesaurarius totumque capitulum
B'"""""

ecciesie s. Petri Arg. notum faciunt fundationem oratorii de omnibus sanetis, siti infra limited

dicte parroebie in suburbio civitatis Arg. an der Steingasz, quod Oratorium discretus vir

Henricus dictus de Miiluhcim, civis Arg., a monasterio Omniuin sanc torum in Nigra silva

coinparavit ac dotare intendit de bonis ipsius, ut exinde certus clericorum secularium numerus

in sacerdotalibus ordinibus constilulorum pro diviuis oflieiis inibi celebrandi* sustentetur.

capitulum consentit sub bis tarnen pactis : fundatori et ejus beredibus licitum est prebendas

in iliclo oratorio fundare, nec ultra bunc numerum prebende l'undari debent. jus patronatus

seu preseutandi eat apud Hcuricum, et devolvitur post mortem ejus ad tilium suum anti-

quiorein ccclesiasticum vel laicum, ac deinde ad lilios antiquioros, sed post mortem (iliorum

omnium ad consanguineos proximioi-es et antiquiores per lincain masculinam desccndenles, et

ad unicam tantum personam tantuin debet jus bujusmodi devolvi. Oratorium nec est nec

in|K>sterum constitui debet ecclesia collegiata; sed 5 prebendarii ut singulare» persone et non

in modum collegii in ipso oratorio sunt, nec aliquem iuter se superiorem, rectorem sive

prelatum habebunl, sed sub decani eccl. s. Petri correctione debebunt consistere, salvo jure &
episcopo Arg. debito. fundator et ejus in patronatu successores infra Ii menses a tempore

vacationis unius prebende preposito eccl. s. Petri personam idoneam actu sacerdotem debent

presentare. ipse prepositus infra mensem presentatum de cadem prebenda sine quolibet spor-

tularum gravamino investire debebit. si prepositus negligens fuerit, jus suum cedet episcopo,

si autem fundator et ejus beredes, jus suum transit monitione premissa post unius mensis ,c,

terminum ad prepositum eccl. s. Petri. oblationes, que in diclo oratorio ad truneum, altaria,

ad pixidem vel ad slolam seu ad alia loca olferuntur, debent per dictos prebendarios fideliler

recolligi et in pixidem cum duabus seratis, quarum una clavis apud eccl. s. Petri, altera in

oratorio remanebit, reponi, que pixis in testis pasebe et nativitatis domini aperienda est ; et

pecunie ibidem invente tertia portio ad pixidem ecciesie s. Petri, 2 portiones ad prebendarios

devolvuntur. eadem divisio debet (ieri de legatis quibuscunque oratorio, prebendis vel preben-

dariis factis, non autem de donationibus inter vivos. nulla portio ecciesie s. Petri debetur de

legatis et donationibus, quas faciunt ipsi prelwndarii suis prebendis seu oratorio, simililer

integraliter cedunt oratorio quod de cereis candelis, sive cera, de ovis, nueibus, leguminibus

etc. ibidem ofleratur, neque de calicihus, casulis, albis, slolis, manipulis, pallis altarium etc.

• Vgl. nr. 80Z.
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nullam partem ecclesia s. Petri hattphit in denerariis secrelalibus, quos ipsis prehendariis ad

manus dari contigerit, antequam aliquibus indumentis sacerdolalibu* ad inissam speclantibus

induantur. sepulturam scu jus sepeliendi aliquas persona.? in diclo oralorio prebendarii non

habent. exccpli sunt prelwndarii, Heinricus de Miilnheim fundator et ejus lilwri : Waltherus

5 canonicus ecdesie s. Petri, Joannes et Burchardus inilites, Joannes dictus Bischof et Heinricus

armigeri, Katerina et Greda et liberorum predictorum uxores vel mariti, necnon heres Henrici,

ad quem jus palronatus devolutuin fuerit. prebendarii parrochianis nnlla sacramenta ecde-

siastica ministrare possunt absque licentia speciali thesaurarii vel plebaui. iidem prebendarii

dcbent etiam interdictis vel cessationibus quibuscunque f?eneralibus vel singularibus sc confor-

10 mare ecdesie s. Petri ; in processionibus ad rcquisitionem decani s. Petri cum babitu reli-

gionis sicut alii prebendarii s. Petri debent intcresse. ut premissa serventur, quililiet preben-

darius, postquain prcsentatus fuerit, jurahit obedientic jurameiiluin, cujus tenor sequitur.

Henricus de Miilnheim conscnlit in premissa, similiter Johannes episcopus Arg. sigilla epis-

copi, prepositi, dccani, thesaurarii et capituli eccl. s. Petri et Heinrici sunt appensa. actum

ir> et dalum kalendis octobris, a. d. 13*27. hujus instrumenti sunt 2'. 1327 Oktober 1.

Am Streuab. Bei. A. G 02ÖO (Copudb row Allerheiligen) S. 22 ff. cop ehart. s. XVII.

1182. Prepositus et convenlus Celle Oinniuiu sanctoruni in nigra silva nrdinis Premon- y„knu(.

stratensis Arg. dyoe. imtum faciunt, quod areain suam, sitam in suhurhio civitatis Argentine

an der Sleinstrasze dictam dez Phlugers boveslat umtiguam arce olim t'ratrum saccitarum,

» quam tencnt ab ecclesia s. Petri Arg. in emphiteosim, vendiderunt Hciiuico dicto de Mtiln-

hcitit civi Arg., ila quod de area solvatur 1 lib. et 2 cappones. sigilla preposili et capituli

sunt appensa. datuin kalendas octobres, a. d. 1327*. Oktober 1.

Atu Strat/ib. lies. A. G 0170 (0197). 8. or tub. e. 2 »ig. ;*W

1183. C. j. c. A.- Willeburgis de Hundensbeim
,

magistra sororuin de tercio online nr.j„ tt><h«<<*-

z> b- Francisco domus nuncupate des Schubes gotzbus site Argentine in Stainpfes gesseliri, ac «*P»><v-

omnes alie sorores inhabitantes eandem domum monasterio s. Cläre uf dem Hossemerket

Argentine donatione inter vivos donaverunt domuin predictam cum area et orlo ejusdem sub

biis condiciouihus, quod 2U sorores de tertio online s. Francisci ibidem babilent. [Folgen

Statuten gleich denen in L'rkumle nr. 3W hi« post mortem ; nur ist das Wort hegine

au durch sorores ersetzt.] si domus incendio destrueretur et vel alio modo deliceretur, redditus

'2 lib. den. Arg., quos sorores hal>ent super una domo sita infra pontes», vendantur ad repa-

randum edificia. A. 1. Gerdrudis relicta Gosselini dicti Schop militis in premissa consentit.

actum 8 kalendas novembres, a. d. 1327. actum quoad dictam relictam 5 idus junii, a. d.

1328 4
. Oktober 2& und 1328 Juni »

35 Au* Slrtumb. Thum. A. /<«/. Begin. 12. or. mb. c. »ig. ptntt.

1184. C. j. c. A. CAnradus de Briimat, cappellanus altaris s. Golumbe in ecclesia s. Petri .Sf/«M*UMe .

junioris Arg., donavit eidem ecdesie domum dictam zflm Holderslocke \ in c. A. an der

Ahnende sitam juxta dictam Ebenvinim textricim e. p. u. el e. p. a. juxla Nicolaum de Kiilzils-

heim sutorem, item bona in banuo ville Holtzbeim et opidi Briimat. A. I.(in Nicolaum de

4o Kagenecke preposilum). actum 5 kalendas decembres, a. d. 1327. November 27.

Aus Strassb. Bes. A. G 4T41 (5113). or. tnb c. »ig. i#wl.

' Vgl. den Aufsatz H. toi» MtUletJiam-ErcMergs im Bulletin de la societe jxnir In conserration

den monuments et documents historiques. lierie II, Tome XI, pag. 136 ff.
* Vgl. nr. 397. 3 Vgl.

nr. 1015. * Vgl Alsatia 1858-01 S. 167. * Vgl. Str. G. u. HX S. 29.
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->A<nA>m3 , 1186. C. j. c A. doniieella Phyna dicta kelhin de Arg. sanu ineule el corpore valido

(ut verbis vulgarihus utamur : daz sie riten und gan muhte) in remedium anime sue dunavit

hospitali novo Irans ponteni s. Thuine in c. A. sito per ipsam et {|iiondam Johanncin dictum

Kalb militem Arg., fratrem Phyne, fundalo census subscriptos super lundis el areis infra-

scriptis necnon fundos patruos iuferius speeillcatos, quorum omnium specilicacio est hec :

priinn vidclieet in c. A. in vico diclo tllindengasze due aree, inier quas est sila una area,

super qua residet dietus Streler, de quarum una debelur annuatiiu I Iii), den. Arg., de alia

vero 2 unc. den. Arg. el 2 capones ; item diuiidia pars pro iudivieo 1 aree sile in vi« o

judeoruni, quam oliin diclus Winlin presbyter detinuit in einphiteosini, de qua donalriri

tlanlur 5 uncee den. Arg. ; itein e. m. A. an der Sleinstraszen unus ager, dictus ein gart- m
acker in dein erl>e juxta Hddegeruni de Wascnerke e. u. et e. p. a. juxta dictum Herder,

de quo cedunt annuatiin 7 uncee den. Arg. el 2 capones. ilem in diclo confinio unus eunsi-

uiilis ager juxta dictam de Winterlur, de quo danlur annuatim 10 sol. den. cum 3 caponibus,

item curia dicta dez Junghern Hof apud Hotenkirchen, de qua 10 unc. et i capones cedunt,

item agri in banno ville Bütelnheim. he condiciones sunt adjecte, quod ra|»ellanus et famulus i:,

sive servitor seu procurator inlirnioruui dicti hospitali* posl obilum Phyne census prescriptos

colligere debeant et umnes census prescriptos Kalherine de Offenbur g, prefate doinicelle |>edis-

seque, quamdiu vixerit lautum, necnon Katlierine, ejusdein taumle antiquiori, atl tempus

vite annuatim tradere tencantur, sie quod ipsa Katherina anliquior in hospitali slare et mauere

delieat. post mortem ambarum de redditibus diclis prinio et principaliter in quoliliet anni- *i

versario (Phyne et Johannis) misse et vigilie peragentur. in quolibet festo nativitatis domini,

August i:>. Johannis ewangeliste, annuueiacionis, asecnsionis, peractionis corporis Christi, assuinptionis et

November 1. omnium san< forum 10 solidi cedere debent, ita ut cuilibel persone tarn infirme quam saue

dicti hospitalis una simella, dimidium hicarium vini et carnes cocte et as.se, auf pisoes diehus,

quibus carnes non sumuntur, ministrenlur. domicella se haue donacionem jam ante anni spatiuni

tecisse recognovit. actum 10 kalendas januarii, a. d. 1*27. Iiujus inslrumenli sunl 2.

1327 Dezember 17.

Ans Slnutlj llvsp. A. fad. fJ fam: J. or mb. c. *»</. tM-nd.

1186. C. j. c. A. Kichwinus clericus Arg. in remedium aiiime sue et oh honorem b. Marie

virgiuis donacione inier vivos donavit labrice eccl. Arg. rodditus annuo.s 2 Iii), den. Arg. et :»>

8 caponum, quos douator habet super bonis inliascriptis. A. I.fin Conraduin dictum

et Heinboldum dictum de Acbenheim niilites gubematores el Johaiinem de Khenhehn pres-

byterum procuratorem diele labrice). condiciones Mibscriplas expresse adjecil Kichwinus, quod

post ipsiti8 obilum pro«ui"alores diele labrice »ingulis annis 10 üb. cere emere teneanlui et

quod 10 candcle eqiialis ponderis el quautitatis diele vulgariter pfundige, gewundene kerlzen x,

de dicta cera conliecanlur, i|uarum 2 ardentes qualibet vigilia h. M. V. in pulsacione vespe-

rarum videliret purilieac ionis, annunciacionis, assumpeionis et nalivitalis b. Marie v., item

qualibet vigilia nativitatis domini, resurrectionis ejusdein, peiitherostes el omnium santlorum

ponantur ante iuiagineni altaris b. Marie v. siti sub anibonc in eccl. Arg., urende usque ad

clausuram faciendam jier euslodeni dicti altaris et de mane in primo introitus dicti custodis i>i

denuu incendantur et ardescanl usi|ue ad consuininacionem candelaruin. el, si quid residuum

luerit de dictis redditibus, <piod illud cedat ad oruatuin hiijusmodi imaginis cl aMaris. speei-

licacio bonorum : sita sunt in suburbio civitatis Arg. : 4 agri minus 1 iluale zwuschent den

zweigen wegen unde stosseul hündenan au Hotenkirchen juxta .leekeliuuiu diclum Sehnehfuter

ortulanum an der Steinstrasze e. u. el e. a. p. juxfa alterum dimidium agruin m..iiastcrii i;,

s. Cläre an dem Wertle Argentine, ilem unuin duale ginesif der selben anderhalben und
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andersite het der probest von sanl Peter, sigilluin curie Arg. est appensum una t um sigillo

ilicle fahrir*. arlum 14 kalondas jannarii, a. d. 1327. hu.jtis instrumonti sunt 1.

1827 Dezember 19.
Aus Strassh. Frauruh. A Saalhuch V fol *;»'. cop. s. XIV rrrunt.

r. 1187. Quittung idier von tler Stadt Metz erhaltenen Sold, aufgestellt von Johann Qnutu»u

Hole und dem Stra**hurger ron Steingasse. Dezember 29.

Mos Johannes Hole de Roshcm et Sleingasser do Argentina nolum lacimus universis,

quod uns ret-cpinius cum integrilale perfecta a civibu* et (•011111101141310 civitatis Melensis quid-

quid dic ti civos et coiumunitas debelant ar pmmiseranl Johanni de Argentina et Stephane» de

10 lioshem, famulis nostris, so soluturos, tradituros et deli berat uros racione servicii, quod ipsis

civibus et communitati inpenderunt in facti» negncio et cxprdiljnnc guerre super a biennio

hahile et illale contra dirtos cives et 1 omiitunitatcm per magnifiros nohilcs ac latentes viros

regem Boemye, ducem b.tharingie el omiitcm Rarrcnsem ar cives Metenses, qui tunc erant

civilatem Mclensem egressi, et quo guerra favente pacis artore nunc esl ad nwordiam revo-

1." cata. prodicti etiam civos et comiininitas oisdem .lohanni et Stephan«» itilegraliter salisfocerunt

super «mniluis et singulis dampnis, «ict ri niontis a« dispendiis, que iiicurreruut ae stistinuerunl

in sorvicio pmliclo rivium et nuntnuiiitalis Melensis in fart.» seil exerulinne guerre prodiele

in quihusrunqur rebus et qunmudn lihol propter que eisdem civibus et cnmmunitati ar habi-

talnrihus et iticolis prodicto civitatis Metensis et »Iiis singulis quorum interest vel inleresse

»\ potcril in futurum.
|

Folgende nur lückenhaft erhalten, so das* eine Ergänzung an-

möglich ist.] et supplii aniiis per presentes vcncrahilihii? viris prrt'ab» . . officiali et . . Argen-

tineiisis quaruni ipsi» videlicel dominus olTicialis sigillum curio Argonlinonsis ar dictus satl-

telus sigillum suum prescnlihus appnnoie dignarclui' , et dominus. . ofticialis >> scultotus

Argentinensis prodicti ad rogalioncm diclorum Johanni Rote et Sleingasser singula r predicta

prout superius sunt oxpressa presontihus appusuiinus in tostitnoniuni voritatis lidein et rohur

omnium premissoruni. actum el datum in die beati Thomm Cantnarcnsis opisoopi, que est

quarlo kalenilas januarii, anno domini 1:1*27.

Au* Met: Stadtbibliothek. Handschrift nr. 1S1 (Soldrrrträge) <*•'• 67. Abschrift *<tc. XVII. in der

bedeuten»!* Lücke», <Hr dureh Slrirlw rhnridirri*irt »ind. Darnach Rc{te*t bei TnbotnTlat Hixtoirc

n». de Mrt; IV. 4:1.

1188. H SUhiedslente entscheiden einen Streit zwischen den Herren von s. Thoma*

und Hanetnan Hüffelin über einen Mnhlenn>örth u. *. a\ u. .«. u>. 1328 Januar 8.

Kunt si allen den. die disen brief selieut o<ler horent lesen, umb die mishel, die gewesen

ist zwiiscbent den erbem heiren den lAiulicrren zA sanl Tboman einsite und andersite von

Hanemans HiilTelus wegen eins edelknebtes \i>n Strasbuiv von ir miilen wegen nml ir muten

werde« uml unilie ilaz gi-aben. daz loschen ist in den nu'dnwaszer und in dem muln wert,

und umb den mulweg in den wert, gelossen ist von beden |Kirten ut" uns Reimbolt Hiltehrant

von Mülnheim, Claws Zorn von HAIarb rittere von Strasburg und Hugelin Obrehl ein edeln-

knehl, also daz wur ein rebt siillent spieeben uf unser eide noch ir vorderunge und entwirrt

*» und kuntscliaft zu l»oden siten und M\ die worbeil gehören! hant von des vorgenanlen

Hanemaimes Ht'iRelins wegen ; darumh seitent vil orber h'ite uf ir eide, die sii Harumitc vor

uns swüi-enl, des ersten umb den mulwert, <laz den sin vatler her Heinbolt HnflTelin selge

in und her hat brohl in nützlicher gewer und in eigins wis, einteil seite driszig iar oder

me und etwlvil von zwentzig iaren oder ine und seilen! ftch etlewievil, daz er underzeichent

ir, were mit pt'elen wie verre er her Heinbolt lliiirelins selge were ; und umb den weg, der in

») KUUt LOrkr :,r<*chr« ipfi >'i»'/ viil*lic<M 1.) Klein* I.trke r) K.ijünU.

Digitized by Google



MO 1328 Januar 5 — Januar 7.

den mühvert gieng uebcnt der tundierren hus in, do seitent etwievil ritter und knelite und

ein teil erlier lüle mit in, daz sii wol gedchtent, daz ein weg nelnjnt dem hus in den mül-

wert gieng vor zwentzig iaren oder nie, und seitenl etwievil ander den, daz ein inüller, der

liies Sure, daz der bete liern Reinlx>ll Hiiftelin selben, daz er ime gunde, daz er den weg

versluge und daz er und die sinen durch daz hus soltent weg halten, und umb daz graben •>

seile der Heger selge und etwievil biderber lute mit ime, daz ein iegelieher nidewendig des

obern kaftes mit rchte mohte graben in dem wasser «»der in dem lande uf sinem eigin one

des andern Widerrede, des gedehtenl sii driszig iar oder me, unde do die tumherren ir wor-

heit soltent leiten, do verzigent su sich ir worheil und leitent keini worheit. do sprechen wir

die vorgenanteii Heimholt Hiltebrant von Mülheim, Claims Zorn von Bulach rittere von

Strasburg und Hug Obreht ein edelkueht uf unser eide noch wiser lute rat und uns öeli

seiher bessers nut verstaut, als Haiiemaii HufTelin erzügel hat, des eisten umb den wert

spreche wur, daz man die zeichen suchen sol, vindent inen die zeichen, wol und gut, vindet

man sii nut, so sol Haneman Hü fiel in dardureh gan mit der kuntsrhaft wie verre er sin

solle sin, und wen es also usgecragen wirt, oh man die zeichen vindet oder sus dar durch ir.

gat mit der kuntschalt, als davor «eschrilien stat. wil dan Hanemon HülTelin swem umb

den wert und den weg und umb daz graben, daz er besser rcht darzu habe, dan die vorge-

nanlen tumherren, so süllent sü in daran ungeirret lassen, dis hat er behebet mit sinem

eide vor uns drigeu Heimholl Hiltebrant von Mülnheim, Claus Zorn von Bulach ritlern und

Hug Obreht ein edelnknehte und vor andern biderben lülen umb alle stücke als davor •»

geschriben stat, und als er den wert underzeichent hat, daz er hesser reht darzu habe, den

die luinherrcn. wur sprechent och, daz sü den kaf zwüschent dem wert und den bedecketeu

brücken mit gemeinen kosten »'dient wider machen, als er von alter har kommen ist, und

sol öch enkeinre obewendig des obern kafles gi-ahcn one den andern, und des zu eim urkünde

haut wir die vorgenanten Heimholt Hillehian! von Mülnheim, Claws Zorn von Bulach rittere £>

und Hug Obreht ein edelkueht unser ingesigele gehenket au disen brief. der wart geben

an dem zwelflen abent in dem iar do man zalte von gottes gebürte druzehenhundert iar und

aht und zwenezig iar.

-4m* Strassb. Thom. A. Registrande A fol. ?.?0 b
. cop. charl. s. XV inc. mit Fielen Fehlern

Ueberschrift XV: < de niolcndino zft der spiezen ». Darnach abgedruckt bei C. Schmidt Hist. :n

du clmp. de *. Thom. 3'>2 (Januar G). Die Datirung i*t teol ohne Xtreifel auf den Vorabemi ron

Kpiphauia zu deute*, als den zwölften Tag mich Weihwehten.

i nn-ay. 1189. C. j. c A. Johannes dictus Bonlin, civis Arg., per sollempnem stipulationein ver-

horum promittit usque ad festum nativitatis doniini, quod erit sub anno domini domum
Xese, sororis sue, uxoris Jarobi dicti zilm Truhelo civis Arg., diclam zu dem von Marley,

in c. A. an Kordcwangaszc juxla Dielricum sutoi-em et Johannein dictum Wilhelm sitam,

exonerare a redditibus annuis 2 Iii), den. Arg., quos Johannes diclus de Schonecke senior

civis Arg- pro pretio 18 lih. den. Arg. super domo antedicla einit ; ad majorem eliain securi-

tatem titulo pignoris seu ipolhece obligat domum suam zu dem von Hornberg et ejus aream

Argentine juxta domum Xese et Kllekindis, sororuin suarum, et domum quomlam Ciinonis *>

dicti Bonlin tratns ipsius. actum 7 idus januaiii, a. d. 1*>28 1327 Januar 7.

Au* Strasnb, Stadt A. Pf. G. lad. 101 /r?*r. <). or. wh c. «ig. pe,,d. Jelaps.

1 Vgl. ur. IS3Ü. Von der rerpfändeten Beute kauft Xenti eine Benfe ton X ('uzen für 0 Pfund
lfenninye zurück. Cuun, Seins Vater, und Hrunetin, ihr Bruder, hatten die Rente verkauft auf (intern

in llleieiikerxhrim und dem genannten Hause. IVM Januar Vi. t>r. ehrudanelbut. ir.
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1190. C.j.r. A. Adelhoidis, uxor Cnnradi dicti Höver militi* Arg., per consensum EM,if«.

t'flnradi prcdicti, et domirella Agnes, wiw dicte Adelhoidis, locaverunt in eniphiteosim fratri

Heinriro de Honhur<r, procura tori infinnorum hospitalis majori* Arg., nomine enrundetn duas

areas rontiguas et ipsarum arearum domas, in r. A. sitas juxta Juntaiii dictam de Schaf

-

n husen e. u. et e. p. a. juxta aream hercduni ipiondam Petri dicti Schwarber civis Arg. et

tendunt a parle posteriori sujier fossatum Rintsütergralien, pro annu» censu 22 sol. den. Arg.

et 2 caponum, (|Uoruni 10 sol. et 2 eapones Sophie, dictaniin locatricum matri, quoad vixerit,

cedere debent ratione juris dotalis. Kr. I. (pro 10 sol. et 2 cap.). Kr. 5. (de residuis). V.

Hedewigis, filia qiioiidiim dicti Streuber de Hochvelden, renumial omni juri sibi conpetenti

v* in 2 partibus juri« emphiteotiri dictarum arearum et domorum, qu»d per porreclionem

calami libere resignavit. et ob hujusmodi causis cont'essa est, se ab Heinrico predicto 28 Iii».

minus 2 unc. den. Ar»/, recepisse. datuin a. d. 1328, 2 idus januarii. 1328 Januar 12.

Aus StraxMb H<up. A Ind. 169 faxe 3*. nr. wh r, xii) pend.

1191. tandgraf Philippe*, domberr zu Strassburg, und Johannes, des landgrafen Ulrichs i>r*<t«f.

i'< im Klsass seines bindet* söhn, beurkunden, dass ihr dienor der edelknecht Hug von Rinowe

Trau Katherine von Tuhelsheiin von Rinowe, einer Strasshurger hürgerin, die mühle bei

Wihersburg im Kestenhollzer liaiiu gelegen um 8 mark verkauft hat, behalten sich aber den

rück kauf um <lenselhen preix vor. « an dem eistage vor sanete Agnestag,» 1128.

Januar 19.
70 Au* Colmar hfz A K 2.18,1 nr. mb. r. 3 »ig. pend.

1192. C. j. c. A. Metza, relicta Jarohi piscatoris de s. Arbogasto, Jacobus presbyter, ejus Vn*m*f_

filius, Angnes, Metze fdia, uxor Krilschonis euparii Arg., Hilteburg, similiter Metze lilia, uxor

Hugonis dicti Roszer, Cristina, similiter Metze lilia, uxor l'lrici dicti de Kicbahe de Missen-

heim, manu choadunata vendiderunt Else, nate qunndani Angnetis dicte Mosungen civis Arg.,

88 pro 10 lih. den. Arg. unum pistrinum, situm apud litus s. Arbogasti juxta dictam Rosselerin

e. u. et e. p. a. juxta Heintzelinum panificem, ita quod de area non plus solvatur quam

i sol. den. Arg. monaslerio s. Arbogasti (presente domino Hermann» preposilo dicti monas-

terii et in dictam venditioneru consentiente). Kr. I. A.1. actum quoad Melzam, Jacobum,

Agnetim et Fritschotiem 4 nonas rnarcii, ad Hilteburgim, Hugonem 5 kalendas julii, Ulricum

* 8 kalendas junii, Cristinam i idus augusli, a. d. 1.128.

März 4, Juni 27, Mai 2S und August 10.

Au* Stm**b. Ho«p A JVvrf 300 ». Marc fol. 113 (Copiulb. ran *. Artxtfjiut *. XV med >. rop. chart.

1193. Di« priorin und der convent von s. Elisabeth vor Strassburg machen bekannt, dass KMeiht.

sie verliehen haben «Kunigunde, Syl'rides seligen wittewe, und iren erben von Vinckenwilre

»

x eine hofstatt « zu Vinckenwilre, und lit nelient der Ysenhartin der wescherin einsite und

andersiten neben! Niclaus zu dem Riet und zühet ein ende uft" den giessen, der da flhszet

zwischen» dem ziegeloll'en und der Sellien hoflestat, das ander ende zrthet uff den graben, der

zwuschent der selben honestat lit und den von sant Elizabethen garten », zu einem rechten

erbe für einen iährliehen zins von i unzen und 4 kappen. Er. 1. die verleihet* hängen ihn«

40 Siegel au. gegeben montag vor Gregorii, 1H28. März 7.

Au* Stra**b. ffwtp. A. Prot *. Elisabeth 2()~, (Copialb. ». XIV) lit. S nr. AF. Deutscher Auxtug.

1194. Bilgerin der iunge der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, dass verkauf.

Johannes von Dangrotzheim, bürger von Sirassburg, verkauft hat der stadt Slrassburg « viert-

zehen untze geltes Strazhurger pfenninge uf sinem bancke, den er bette ligende under

« unserre pfaltzen ze Strasburg einsite ui-bettt ilein bancke, der Jeckelins waz zil der Hellen,

Sir tll. ir,
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unde andersit neben! ilcm Itancke l»i der Harpen» für 10 pfund plcnninge weniger 4 unzen

;

« unde lit-1 der vnrgeiiante Johannes vor uns gesworn an den heiligen, daz die vorgenanteu

viertzelien untze geldes unverwidemct sinl unbckumcrt, unverselzet und«' uiiversere» in

delieinen weg ane alle geverde.» «an iiuscrrc vroweii alwnt der verludne, l.YZH. heran

warenl wir lier Henbolt HiifTclin der alle, >t. ». fohjl der Hm. 1328 März 24

Ans Slrtixxh Stadt A. V ('. fi. *uppl. M) or. tut,, c. «#>/.

<ci«ni<„n<,. 1195. G. ,j- f. A. Huroardus dirtus Philer miles, civis Arg., donatione inter vivos donavil

errlcsie s. Timme in Argentina redditus l<> sol. den. Arg. super banris, under der nüwen

pfaltzcn sitis in c. A.', ila ut anniversariunt patris, quoad Tturcardus vixerit, post ejus nior-

leni, vero ipsius pcragatur. A. '2. idem legat lahriee diele ivclesie, apud quam siiain eligit io

occlesiastieam scpulluram, 20 lila . den. Arg. actum Ii kalendas maji, a. d. 11128.

April 18.
Am Stra**b. Timm. A. BrfiUtrnmlr A ftti toi mj,. thart.

Verkauf. 1196. j. r. A. Kathcrina filia quondam l-'rilschonis dieti Stange, pisloris Arg., de

consensu riftdolfi dieti Smil de llonicheini, niariti sui, et Geninidjs, soror Katlierine adbur i.">

minor, per manum et ronsensum Gerdrudis reliele predieti rYidorici, matris dietarum sororum,

ae Jeekelini dieti Stange, lilii jani dieti >piondam Friderici ex priori matrimonio procreati,

neenon Nicolai dieli Suscbeit de Obcrkirclie, mariti reliele prediete, ae Inna, filia quondam

Nicolai dieti Stange pisloris Arg., de consensu Katlierine, reliele predicli Nicolai matris ipsius

l)ine, el Diefschonis lilii magistri l'lrici sellatoris Arg. nunc maiili Katlierine prediete reliele

inanibus cboadunatis vendunt pro 17 Iii), den. Arg. Iludnlfo diclo Drosche pistori Arg. jus

empbiteolicuiii in domo et area, in der Smidegnsse Arg. juxla dicluni Westennan sitis, coni-

parente domina Kllekindi relieta Syniundi dieti Kornner civis Arg., doniina directa, el

expresse consentiente et emplori domum et areain loeanle; de quibus cedunt singulis annis

.") lih. den. Arg. domine direete. Kr. 4. V. A. 1. ['. (Gerdrudis rclirla et Jeckelinus pro •»*>

Gerdrudi). actum 14 kalemlas maji quoad eeteras persona*, actum qnoad KOdoHum Smit

8 idus jnnii, a. d. H28'. April 18 und Juni 6.

Au* StrnMxb. Ntmlt A. (',. V Pf. lml. 37. or ml,, r. *iq /*W.

Yrtknuf. 1197. I.i. j.c. A. (Inno de Nuwilre, cappellauus altaris s. Oswaldi in eeclesia s. Petri

junioris Argen! ine, de consensu decani et eapituli ejusdem occlesie vendidil Metze, (die

quondam Frilschonis de Sehselsheim civis Arg., (presente llndolto. prebendario eeclesie Arg.,

et vice, ejusdem Metze recipiente) redditus aninios .*» unc. den. Arg., quos habet nomine

dieti altaris super area sila an der Ahnenden in c. A. dieta der Kschefarwin hovestat juxta

Rureardum dictum Stangen oivem Arg. e. u. p. et e. a. juxta dietam Wisin de Argenlina, pro

8 üb. tlen. Arg. A. 1. actum 0 kalendas maji, a. d. 1.'!*2H
3

. April 2H. x*

Ahm Slrassh. Tito», A Intl. Kuufbri'fr ». or. tuh. / «Vjf. jtrtttl

V'rka<,f. 1198. G. j. c. A. Katherina, uxor Johannis dieti Plutzer civis Arg., vendidil pro 18 lih.

den. Arg. decano el rapitulo eeclesie s. Petri Arg. (Nicoiao de Kagenecke, pi-eposiln pi^esente)

i-edditus annuos 4 (piartalium siliginis super domo el curia, in c. A. in vico diclo Plutzers

gasze sitis juxta oiiulum diete Sdiiekin e. u. et e. p. a. juxla flomiim Waltheronis de Schaf- «i

" ty iir. 107». t V.jl ttr MO. 1 V,,l nr.
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tollzhoim, ifuuiii inhahilat «lictus Vese, ei obligat dictas ilonitiin et curiam tanuliu, quousque

bona in )>annn ville SwindiaUheini sita com runde dietos redditus inferenlia prcfatis dominis

Iradita fuerinl. A. 2. datum 2» kalendas maji, a. d. 1*28. 1398 April 30.

Aus Strassb Bt:. A C 42'JÜ (4t>6i j. or u»h. i. pemi.

:» 1199. Zwei Kaufleute stellen tu Hunden der Ochsensteiner einen Wechsel auf Sicht

(ins. ifcri 4.

Nos Theobald us dirlus Heiaini, civis Metensis, et Franciscu* de Hoyo, mercator civitatem

Argeulinensem plemmque frequcntan», notum facimus universis, quod nos recepimus ac nos

l>er prellte* recogimseimus recepisse pro slrenuis viris dominis de Ohsesten millo libras

io Turonensium pervorum per maniis familiarium ipsorum dnminorum, videlicet per honorabilein

virum dominum Symoneni dii-lum Criekc inilitem ac discretos l> vi tos dominum Johannem

capellanum et Hermannum armigeruin domiiioruui predietorum, ihn iioii per manum domini

Johannis de Atero civis el seubini Metensis, propter quod volumus au maiidamus |>er presentes

disrreto viro dilecto noslro Gossoni de PfalFetieliove civi Argontinensi, quatinus ipso pro nobis

in ac nomine nostm tradat c et deliberet dominis dirtis de Ohsesten in Ai-gentinensibus denariis

ad valorem neu quanlitatem millo librarum prodiotaruin, quodque rein hujusmodi absquo

dilacione quaeunque adimpleat cum efl'eclu vi>is presentihus seil inspectis, nam f|uam primum

ego prefatus Kranciscus veui aii civitatem Melensom, ego statin» altsque inipedimento delibe-

rncioiiem ac solucionem dictaruui millo librarum babui et rerepi. in cujus rei lestiinonium

a> alque robur nos prefati Tbeobuldus et r'rancisciis sigilla nostra presentihus litteris duximus

apponenda, et quia a forte ipsa nostra .sigilla diclo Gossoiii sind incognila, sjgillum Metensis

curie supplicamus et rogamus una cum predictis noslris sigillis ap|»endi presentihus et apponi.

et nos ofticialis Metensis ad rogalum prel'atoruiu Tbeobaldi et Francisci nobis factum in per-

sonam dilecti noslri Godefridi Werneri de Gorzia, rlerici curie Metensis predide notarii vice*

•ö nostras in bac parle gereut is, premissa nobis lideliter rei'erenti.% apponi presentihus feeimus in

testimonium Verität is et fidein ac robur omnium promissorum. actum et datum anno domini

1328, quarta die mensis maji. Ge. AN'.*

Xnch Moue Zeitschrift für (rasch, des Oberrheim XIV, (mich de,,, Or. im Aich. ;u lAmnxtadt.

Die Siegel sind abgefallen)

:«i 1200. G. j. c. A. Anna, relicta Berlholdi dicti Knintz utilitis de Geispoltbeim, et Her- rtenienkuuf.

tboldus, ejus lilius, manibus eboadunatis vendidorunt pro 10 lib. den. Arg. Hernbildi de

Odratzheim redditus amiiios I lib. den. Arg. super domo ol area, silis uf der Almende under

den Wennein Apgentine juxla inagistrum All>ertum sutorem e. p. ti. et c. a. juxla Oltoncm

dictum Wenner, ita quod venditores so waraiidos < onstiluaiit diclorurn reddituum el ad solu-

x, cionem ipsoruin st? obligenl. si venditores negligentcs luerint in solutione reildituum, per

cmploi-es occupari judicio spirituali et wculari possunt. Er. 5. A. I. Wit. I (pro Anna),

actum 7 idus maji, a. d. 1:128». 3/a< «#.

Au* Strtuwb. Ho»p. A. Prot, l'rrdiv. t(J7 iCapialb. s. XIV) fiA Nti. cop nib.

1201. G. j. c. A. Nicolaus dictus Maler, Jolianties dictus Mulnecke tratres, milites, Hugo vtrknuf.

40 dictus Wisbrttil, Clara, ejus soror, et Johannes dictus WisbiV>lil, armigeri Arg., pro se et

specialiler Jobannes anuiger pro Katherina, Lücgardi, Agneti et Nicoiao, ebouterinis suis,

«; Vnprtmilirk *N»J du.-l IUI statt II hl „• dis«rel«r. <) or: tra.let. .1) quid.

1 Die HuchMuhen heseichucn den Xumen des Schreibers. 1 HiTiiliildis Kusel, <lomi(olla rtr

Odratzheim. schenkt dem Predigerhrttder Petrus ton Grosteiti Hinkünfte in (reisjKiltihrim und eine

15 Rente von 1 Pfund Pfenning auf einem Hofe in Striisxbunf nnf der Ahnende unter den Wennern

1332 Auszug im ll»*p. A iM T.WT ur. t!l4 fei. ««•.
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1328 Mai 10 - Mai 27.

veudiderunl pro :t8 Iii», den. Arg. Walthero natu quundain Johannis dicti He VVintertur »im

Hohenhuse civis Arg. redditus aunuos 2 Iii j. et 2 unc. den. Arg. super dimidia parte pro

indiviso doinus, diclo zft der Husen, et aree ejusdcm, in o. A. am Saltzhove sitaruin juxla

Jnhannem dictum Manszc e. u. et e. p. a. juxla domum diclam zum Steininenstocke. Ei . I.

redditus obvenerant venditoribus ex successione quondam Grede, matcrtcrc dictorum militum .-.

et amite armigerorum. actum G idus maji, a. d. l:*2H 1328 Mai 10.

Au* Stru**h, .Stadt A. V. C. ff Corp K lad. w nr r,9. or. mb. <: sig. ptmi delapt

tchfnkuwj. 1802. C j. c. A. Agnes dicta Westermeniii, rolicta Johannis advocati in Honowe, Nicoiao,

tilio Glimo, filie suc, donaciono intcr vivos donavil oniiiia Imna sua imnoliilia. A. I. dona-

tarius relooat bona donatriri pro annuo consu I quarlalis siliginis. sequitur spocilieatio : curia u,

zu I.üterowe etc., item das hfts zft der allen munszen zu Strasburg in der »tat gelegen ein-

site zu den wogen und andersitc nebent Clausen zft der alten inunszen. actum 5 idus maji,

a. d. 1328. Mai 11.

Au» .Stra**b. H»*p. A lad. Urph. XI /am. *t.5. cid. mb. aumjettellt com judex curie Arg. 1347.

Q»iuuua . 1203- C.j.c A. ilomicella Phina dicta Kelbiti de Argentina oonlessa l'uit in presenlia ir.

l'ratris Friderici do Basilea ordinis fi-alrum predicaloruin, eidem domicelte per dictum fratrem

inlcgraliter esse reslitutam totam pecuniam in denariis, argenteis et florenis aureis consis-

tentem commissam predicto Iratri. actum 2 idus maji, a. d. HfcW Mai 14.

Au* .Siros*!, Ilo*p. A l'rot. tWdk 10? (Copialb. ». XIV) f,A. Sx>. top. mb.

verkauf. 1204. C. j. c. A. Heinricus dictus Hiisze Arg. et Elsa, ejus uxor, manihus choadunutis ao

vendiderunt pro 0 lib. et 5 sol. den. Arg. Wernbero dicto Swiger, lialncatori Arg., et Else,

uxori ejus, domum et areain, sitas Argeutiiif an dem Hossemnrkete in vico diclo Schilticheim-

gasse juxta Waltberum, maritum dicte Waltburg, pellificem e. u. et c. p. a. juxta dictum

Museler lapicidam, de qua area i-cdunt annis singulis census nomine 15 unc. den. Arg.

.lohanni, lilio quondam Billungi dicti de Henicheim, domino ilirecto ejusdem arce, qui in a&

vendicionem consentit et aream emptori locat. A. I. Wit. 3. (pro venditoribus). actum

idus maji, a. d. 1328. Mai 15.

Au* Stratsb. Hez. A. H 2977. or. mb. c *ig. jxnd.

laiamtm. 1205- Hartuiannus presbyter, capellanus monasterii s. Margarete <>. in. A., testameutum

jsuum ordinal, episcopo legal I (erinnern argenti, item l^rnbelino presbytero, ol'licianli apud »i

dictum monasleriuin, I lib. den., item Katberine de s. Aurelia, Huse dicte Zornin et Anne

dicte Clobelöchin, mouialibus dicti nionasterii, cuililiel 10 sol. den. Arg. et cuilibet aliarum

monialium ibidem I Iricesinium, apud quod monasterium suam eligit sepulturain ; item sorori

Berhte, famulauti ibidem, 1 trieesimuiii, item Eberlino presbytero, celebranti ibidem, 1 Irice-

sinium, item eidcin monaslerio redditus Ü lib. den. Arg., quos emi vult cum 20 lib. den. 35

Arg., pro anniversariis ipsius, Gerdrudis inatris, Johannis fralris peragendis ; item instituit

ibidem prebendam saccrdoüilem in honorem s. Nicolai et Katherine, ad quam legal agros el

curia in in banno et villa Wasselnbeiin et redditus quosdam. prel>endam confert Burcanio

presbytero, Iratri suo. jus collationis est apud priori?sam el ronventum. prebendarius cottidie

missani dicet et in ipsa memoriam legatoris habebit. item legat Else et Ellekindi siLi famu- in

lantibus cuilibet 2 quartalia siliginis, item cuilil>et vicariorum ecclesie s. Tbome 1 tricesimuin,

et viceplebano ibidem 5 sol., item tabricc diclo ecclesie 1 lib., ilem fabrice ecclesie Arg.

• Vgl. nr. 1158 t Vgl m: 744 Anmkg. I.
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1328 Mai 27 — Juni 17. :«V»

togain Muam lurmlain et capillitii» t um variu et I litt. den. Arg., item Johanni de Rödel-

heim, capeltano monasterii s. Klysahcht e. m. A., I Iricesiinum, item presbyteris quibusdam

in Wasselnheim redditus quosdam pro anniversario suo perageudo. item legal cuilibet colo-

noruin suorum iinam «Tineam tunicain novam, item monasterio in Steina pro anniversario

5 suo peragendo redditus quosdam. hujus teslumenli lies tnoniales predictas constituit execu-

tores. sigillum cur. Arg. est appensum. actum Ü kalcndas junii, a. d. 1328.

Ah» Stra»tb. Bez A H 3138. or. mt>. c. »ig. i*nd. mutil.

1206. Iteinbolt Liebenzeller tjield die Fischerei in der Heeusch und die Fischer rn uhn*,»i.

io Strtmburtj, die er seibat zu Lehen hat ron Hanneimtnn ttm Schomni, »h Lehen an

Ich Iteinholl Liebenzeller ein rilter zu Strasburg ton kAnt allen den, die disen brief

sehent unde herent lesen, daz ich unlie die liebe unde fruntzachafl, die ich zu dem erbern

ritter han hern Kberlin von Mülnheini, unde durch den geneinen dienest, den er mir geton

15 het unde noch getikn maeg, hau furlühen von der hant zfi einie rehten leiien iinme unde

allen sin lehens erben Cur mich unde alle min erben die Bnisn h zu Strazburg in der stat zfi

Strasburg unde die lischer alle zu Strazburg, die ich unde daz ich zu leben bau von mime

genedigen herren hern Hanneman von Siheinouwe, mit allen den rehtern unde rehte, alse ich

si'i fintze an disen huti{*cn daeg geheil>et han unde genossen, unde also, daz der selber her

a° Eberlin unde alle sine lehenerbcn dis selbe gilt gelt unde leben nutzen unde niesen sol noch

lehens reht unde gewonheit, alse tuen leben billiche nutzen unde niesen sol. unde daz «Iis

wer unde stete si für mich unde alle min erlien, so han ich Iteinbolt Liehenzeller der vor-

genanle min ingesigele zu eime Arkünde gehencket an disen briet . dis geschach an dem

mentage noch saucle Urbans läge, in dem iare do inen zalte von gotz gebürle driitzehcn

z. hundert iar unde ahtewe unde zwentzieg iar.

Au» Stra&zb. Stadt A. G. V. 1'. lud. 86 nr. I. or inh. c. »ig. jiend.

1207. C j. c. A. Anshehnus, natus quondam Anshelmi dicti de Altheim civis Arg-, et vtrkauf.

hmengardis, ejus uxor, nata quondam Johannis dicti Hornecke panillcis Arg., manu coadu-

nata vendideruut Kritschoni diclo Gerter panifici Arg. et Katherine, uxori sue, dimidiam

»i partem pistrini sive domua el aree, in c. A. »Harum juxla domum Odilie de Franckenheim

e. u. et e. p. a. juxta domum diclam zum Überhange, p. p. e. I. et redditus 15 sol. den. Arg-

super dimidio scampno panificum, sito sub nova aula seu palalio civitatis Argentine apud

forum piscium, in quibus Irmengardis patri suo successcrat, pro 84 lib. den. Arg. item

Heinricus dictus de Mi'ilnheiin civ. Arg. vendidit omne jus sibi competens ex qualicunque

x causa in dimidia parte pistrini et aree predictarum pro IM» lib. den. Arg. A. I. Wit. 'A. (pro

Anshelmo). aclum quoad venditores conjuges idibus junii, quoad Heinricum de Muluheim

4 kalcndas julii, a. d. 1*28. Juni 13 und 98.

Au» Strtusb. Ho*p A. Prot. 242 ürph. (Copuüh. von ». Clara auf dem Werth) nr. IM. cop. dairt

1208. C.j.c. A. Pelrus, Gisela et Anna, lilieri quondam Götzonis dicti Wise civis Arg., ww.
4M et specialiler Anna per inaiiuni et consensum Heintzemanni dicti Keller de Kolbolzheim

mariti sui presentis manu choadunata vendunt fahricc ecclesie Arg. (Johanne de Khenheim

presbytero cive Arg. pntcuratore fabrice presentc et vice fabricc einentc) redditus annuos

19 sol. den. Arg. super quarta parte pro indiviso domus et aree, in c. A. ex opposito nove

aule sitarum juxta Belschelinum natum quondam Dietheri de Kolbolzheim e. u. et e. p, a.

1328 Mai '27.

Eberlin von Mülnheini. Mai 30.



1328 Juni 17 - Juli 25.

juxta aream quondam Johannis dicti Junge militis Arg., a delcnlnribus quarte parlis solvend<w,

pro 18 lib. den. Arg- A. 1. redditus ipsiss ex sucressione quondam Gisele matris eorum

obvenerant. datum 15 kalendas julii, a. d. 1328*. 1328 Juni 17.

Au» Straatb. Stadl A. C. U. ijf'. lad. 37. or. tub t »ig. i*nd.

.scho/Tcii- 1209. «Keinboll Hüflelin, llulin Kulenderlin ritlere, Hug von Dossenheim, hern Huge.s r,

•trktmdt. ^ij^ij sun? scheffele unde bürgere von Strazburg,» machen bekannt, dass sie zugegen waren

und hingezugezogen wurden nach schöflels weise öffentlich, als l'rau «Hedewig, Jolianneses

gcswihe zA dem Wolle, eins burgcrs von Slrazhurg, » öffentlich erklärte, dass sie kein recht

habe an dem hause und der hofstätto in Strassburg, genannt zu dem Wolfe, zwischen einem

hause des genannten Johannes, das ietzt (Irtne der scherer l>ewohnt, und einem der genannten in

Hedewig gehörigen, sondern dass es dem genannten Johannes gehöre, die genannten ritter

und schöffel hängen ihre siegel an. «gegeben an dem fritage vor sauete Margarethen tage,

1328».» JnliS.

Aus Stra»»b. Thum. A. lud. 23 (Titre»). or. ml,, c. :t »ig. pend.

VtrfifHnttHmj. 1210. Cj.c. A. Keinholdus dictus HuHehn niiles civ. Arg. vondidil Conrado diclo llipelin i">

et Kcinboldo diclo de Achenheim, militihus Arg., et Johann i sacenloti diclo de Khcnheim,

procuratoribus seu gubernatoribus operis labricc eccl. Arg., emenlibu* nomine fahrice, red-

ditus aunuos 10 sol. den. Arg. super area et ejus attinem iis quondam Metze diele Schidelerin,

sita ante monasterium eccl. Arg. juxta domum l'abrire preilicte, pro 10 Iii), minus 10 -sol.

den. Arg. A. I.(in Keinboldum et Johannem predirfos presentes). perarto vendieionis <on-

tractu prel'ati Keim hold us et Johannes procuratores nomine proiuraloris indulserunt ex gracia

special! prel'ato venditori et ejus heredibus, quod reemerc possinI mldilus predielos pro

precio antedicto. actum 3 idus julii, a. d. 1328. J,M 13.

Alt» Stramb. Vraitenh. A Studbtuh :i fui. l'J [>
. cop ihart. ». XIV nennt. Nuch der rcWrwhrift

ein Eckhaus (auch genannt < anm halben hnse») neben dem Hause zum lembelin. ,

Vf hauf. 1211. Nieolaus prepositus», UVttzo decanus, Conradus thesaurarius • toturnque capitulum

ecrlesie s Petri Arg. vendiderunt Heinrico diclo de Miilnheim, civi Arg., proprietatem domi-

nium vel quasi aree t|Uoudam Ottonis dicti Pfluger, site an der Sleinstrasze juxta aream olim

l'ralrum saccitarum e. u. p. et e. a. juxta aream quondam Wetzelonis Maisilii militis Arg.,

neenon redditus 1 lib. den. Arg. et 2 caponum super aix>a predicta, »|>ectantes ad prehemlam

Nicolai de Kagcnecke prepositi, pro 22 lib. den. Arg. A. 3. sigilla prepositi, decani, thesau-

rarii et capituli sunt appensa. actum et datum idus julii, a. d. 1328*. Juli 15.

Aus Strassb Bes. A. (i 6173 {6203). 8. or. mb. c. 4 »ig. )*nd.

Verkauf.
1212. C j. c. A. Keimboldus dictus Huflelin senior, miles Arg., et Heilika «licta de Kosse-

wag, ejus uxor, vendiderunt Nicoiao diclo de Dubicbeim, presbylero et prebendario eccl. Arg., ;c

redditus annuos 5 sol. minus 4 den. Arg. et 1 ca|K>uis super domo et area, quam nunc ipse

emptor inhabitat, sitis juxta magistrum Heinricum phisicum dictum de Northus e. u. et e. p. a.

juxta curiam dictam der KAlenderlin hof« Ai-gentine, quos redditus emptor venditoribus

1 Vgl, tir. 730. DornualnoHs . -super domo ex opposito pallatio zu dem .Sntbeliese. • - Vgl.

ni: und 703. Xaeh dem Siegel de Kagenetke. 4 Xuch dein Siegel de Mulnheim. •'• Vgl. I"

nr. 397 „ml m2. « X,uh Str. (f. H. HX. S. 43 in der l'redigergasse (jeUt GrfdsehmiedguHtc).
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1328 Juli 25 — September 26. :M»7

solvere consuevit, pro 5 lib. et 2 sol. den. Arg. A. 1. Wit. 3. actum 8 kalendas augusti*

quoad Reim holdum, quoad Heilikam vero 0 kalendas ortobres, a. il. 1328.

132H JuU 26 und September »3.

Ah* Stransb. Tlum. A. Ind. Kaufbriefe 1. or. mb. <: *ig pend. delapn. Dax Original i*t durch
•< Schwamm uud PiUe tn lerfrensen, dam im unteren Teile mir noch .Spuren der Schrift zu leiten.

I>ag Pergament brikkelt zusammen

1218. C. j. e. A. Metza, nata quondam Jacobi carrucarii de Hagennw«?, vendidit Jobanni r^kaur.

diclo Pflfiger, rivi Arg., unain domum, sitam an der Sleiiislrazen e. m. A. juxta curiani

Johannis dicte Spiltelre e. u. |i. et e. a. juxta domum Johannis emptoris predirti, pro üb. den.

•<> Arg. A. 1. actum Ii kalendas augusti, a. d. 1328. Juli 28.

Au» Stra**h. Ha*}). A. lad. Hop. XLV fasc. 86 . r>r. mb. c. xig. pend.

1214. C. j. c. A. Kngela, relicla Anshelmi dicti de Altheini civis Arg-» consensu Ans- vn-knuf

helmi, Hugoiiis et Odilie, liberoruni suorum, vendidit pro 22 lib. den. Arg. Fritschoni diclo

Seltzelin, carnifici Arg., et Klse. uxori «»jus, domum et areain, sitam in der Crulenowe

e. m. A. juxta Frilschonem predklum e. u. et e. p. a. juxta dictum Silerman, liliastrum dil ti

Hanewel, (ita quod de domo et area annis singulis detur 1 lib. den. Arg. Jobanni diclo

Böckelin, Nicoiao, < j'intzelino et l'lrico, ipsius Johannis fratrihus). Johannes emptori area in

loeat pro censu predirtn Kr. I. A I. Wit. 1. (pro Kngela). actum 16 kalendas septem-

ai Ann Straml,. lie: A Ii HG47 (4042). i>. or. mb. e. "ig. pend.

1215. C j. c A. Meiza, filia quondam Heinrici sculteti de Kungeshovcn, uxor Nycolai \'trka«r.

ilicti de Basel sutnris Arg., vendil Oerdrudi, sorori diele Metze, uxori Hugonis dieli de Stille,

funificis Arg., otnne jus sibi competens in molendino diclo HnVhmul sito prope s. Arhogaslum,

(|uod sibi obvenit ex sueeessione quondam Sophie, sororis ipsarum partium, item jus in red-

i; ilitibus (i quartalium super dieto molendiiio et actioneni sibi «oin|HMentem super usnfruclu

eorundem reddituiim diu pert-epto per Irmenburgim, matrem ipsarum partium, ilem jus sibi

competens in bonis in banno et villa Flexberg sitis, item jus in uno orto in villa Kunges-

hoven ex opposito s. Galli sito, pro pretio i lib. el i unc. den. Arg. A. \ . actum

I i kalendas septembris, a. d. 1328. Augtut 19.

a,, Ann Stra**/>. Stadt A. Pf. <i. lad. 4!K nr nd> r. mg. pend, drlap*.

1216. Johannes Kusolt, thesaurarius ecclesie Hynaugensis el canonious ecclesie s. Thome r«Mm»«».

Arg-, debilis corpore de bonis suis in hunc modum disposuit, in primis eligil apud

s. Thomam juxta mumm rappeile s. Michahelis prope sepulcrum quondam Gösselini de

Kagenecke inilitis suam sepulturam. legat episcopo Argentinensi unum fertonem ai-genti, item

x, legat redditiis «|uosdam ecclesie s. Timme ad anniversarium suum peragendum et ad festum

s. Michaelis dupliciter relebrandum; item ecclesie Hynaugcnsi ad anniversarium peragendum. s«pienib«T a».

voluil eciam, quod filia sua naturalis Agnes, que nunc inhabitat inclusorium prope cappellam

s. Marie prope Rynaugiain. in endem maneat et quod propter hoc inclusis ibidem de bonis

suis salisliat. item legavil ecclesie s. Thome pro «irnalii culcilriim suum melius, ilem Jobanni

•io filio fratris sui, canonico «cclesie s. Tliome, libruin suum tnatutinalcni el psalterium suum

magnum, neenon graduale suum, ilem decano ecclesie Hynaugensis anliphonarium suum,

item I.ucgardi filio fratris sui domum, in qua ipse thesaurarius sorori sue, uxori quondam

Wallberi dieli Hentwingcn successit, sitam in vico predicatonmi in dem nuwen gesselin ; item

voluil, rpjod Liheradis soror sua in bonis ab ipso derelictis ipsi non succedat ne<: aliquam

|-, a Dt» W»,t BUguiti i«f iiiril uie/ir tirie,- :t> erht««fn.

bres, a. «I. 1328. Augurt 17.



308 1328 September 26 — Oktober 9.

capiat poreionom, nisi cadem dispositionem lionorum Minium aliis quam pioximiorihus suis

f'actam rovorel. voluit eoiain, <|iio<l Hup> filius fratris sui eqnalem capiat porcionem in aliis

bonis per ipsum thesauiarium dereliclis una cum aliis ipsius Ihesaurarii heredibus; horum

lo^atorum constituit exeeutores decanum eci lesie Kynau^ensis, magi.slruin Heinrieum de

Hiij?es\vilre, canonicum eeelosie s. Timme, ao (lonradum dictum Hipelin militem Argenti- •">

iiensein. onmia vasa sua argentea necnon ulcnsilia domus sue ad ornalum tendenria viilelicel

»apeta et kussinos capiaut et nun hiis fainiliam thesaurarii el ipsius confessorem ennvenienter

expediant, cuilibet quoque exeeutnrum unum cleinodium le^avil. Milium cur. Anr. est

appensum. actum a. d. 1328, feria 2 ante festum b. Michahelis arrham/eli'.

1328 September 26. 10

Au* Stnusb. Thm. A lad. » (Türe*), nr. mh. r. »ig. ptwl.

Vrrkauf. 1217. C. j. c A. Durcardus dirlus Sehfip et Hcinrious dictus Swarher, milites Arg., manu

r.liondunala vendunl magistro el rnnsulihus civitatis Aiy. et ipsi civitati donnim et aream,

in (or<i equorutn in predicta oivilato juxta lurrim nuneupatam der Judin dum e. u. el e. p. a.

juxta dnmum, quam inhahitat maxister Gunradus halislarius ex parte civitatis, p. p. e. I., m
excepto quod de iis annuatim 1 snl. den. Arpcnl. civitati detur, pro 50 lib. den. Ar*.

A I. (in Ühicnni dictum Swarher oivem Aiy. presenlem el nomine civitatis maxist ri et

ennsulum reeipientem). actum 3 kalendas m tobris, a. d. 1328. September 29.

Ah* Strassh. Stadt A. I* ('. G »nppl DD. or. mh. < »ig. )>end

vn-kauf. J218. C. j. c A. Fridericus dictus Cletle de ( lenheim indes et Klsa ejus uxor, nata quon-

dam Heinrici dieli Swarher civis Arg., manu eboadunata vendiderunl lleinric« diclo de

Mnlnheim ei vi Arg. redditus annuns proprio* 2 den. Arg., quos dicta Klsa habebat super

domo el Area, in c. A. gegen der Schupfen uhere juxla domum quondam Heinrici dicti zAin

halhenhuse e. u. el e. p. a. juxta domum dictam zii der rosen, quns qiiidem redditus procu-

rator fahrice ecclesie Arp. nomine dicte fahrice Klse solvit, et in quibus Kiwi quondam paren- x>

libus suocesserat, pro W> lib. den. Ar^. A. 1. Wit. 2 (pro Friderien). actum 2 kalendas

octobres, a. d. 1328* September 30.

Au» Xtr<i**i>. Vrauenh. A. Intl. t'.l nr. WH, or. mh. r »ig. jtend.

/rugntrrym. 1219. C. j. c. A. Johannes, natus quondam Johannis <licti Reinhart de Rriischwikersheim,

confessus est in presencia Johannis dicti Heilt, procuratoris abhalisse el conventus monasterii :»>

s. Cläre infia muros Arg-, ipsi niebil juris conpetere in Omnibus bonis, que monasterium

habet iti hanno dicte ville, et, si quid juris sibi conpetiil racione culture ipsorum bonorum,

illi renuntiat in hiis scriptis et per porrectionem calami rosijrnavit. idem Jobannes promittit

per juramentum corporaliter prost itum monasterium nernon personas quascunque colentes

hujusmodi bona nunquam impedire vel vexare; alioquin exeommunicacionis sententie subja- ac

cebit. oh causas promissas dictus procuralor prelalo Johanni 51) quartalia et 1 octale bladi

(*js triticum i.j sih'jro), in quibus ipse diclo monasterio exlitit obnoxius, remisil. acla sunt

her 7 idus octobres, presentibus Nicoiao diclo de Grostein milile et Pelm diclo Swarher cive,

seahinis civitatis Arg. ad premissa pro »eslimonio vocalis, a. d. 1328. Oktober 9.

Ahm Stra**b. IIwp. A. Ind. W fosc. 7. nr. mh. c. »ig. jwnd. w

I (Quittung df$ Kapitrtx rf»t *. Thomn* über dir durch dir Errlcutorrn de* TrMamrid» dt» rer$tor-

hrnrn Kusolt, von denen der Ritter Konrad Jiipelin Hellist bereits rerrtorhe» ist, erfolgte Zahlung von

Mi Ifund f«r Ankauf einer lientr roit 7 Pfund zum Zu-etke de* Seelgtrute*. 1130 Juni SS. Or. dabeihat.

Tmnufix im der Un<n>1urlundr *- Stüh der Veltenchrift einer Copir im S,mlhnrh .1 fol /;'•'

(Frnuenhnus A.) i*t c* «der hin<frow.-n hns. do des werkos kcllcriii inne wonoiit » •!."»
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1328 Oktober 12 - 1329 Januar 25 300

1280. Hänselei - von Sehonecke der meister und der rat von Strassburg machen bekannt, irrta»/-

«daz hör Johans Loselin und her Hfilin rillere, Peter, l'lrirh, Cüntze und Röhn I/iselin der

iunge gebrüdere und frjwe Nese ir swesler mit willen und gehelle Johanne« Clobclöches, irs

eliehen wurtes und wissenlhaften vojretes, und Erbe von Lampertheim, ir swoger, mit willen

ö untl gehelle Johannes sins eiltesten sünes, und öch von anderre sinre kindc wegen, die er

helle von frowe Nesen seligen irre swesler, die hie nach geschril>en stanl Johannses, Erlien,

Gösselins, Heitzemanne*, Nesen, Cilien, Gertrut. Katherinen, Minnelins und Irmelins, der

vogt er ist,» verkauft haben dem klosler s. Clara auf dem Werde den garten und die häuser

ringsum, neben dem eigentum des genannten kloslers und der Stübenweger hot'stätte, als

i<> lediges eigen ohne die zinse, die man früher an iung s. Peler und (5 .Schilling und 3 cappeu)

dem Stiibenweg gab, für 400 pfund pfenninge. Erbe von Lampertheim und Johannes sein

söhn verbürgen sieh für Erben» minderjährige kinder, dass sie den kauf anerkennen, dass

die grtindstfuke niemanden von ihnen zum wiltnm gegeben sind, bezeugen die sämmtlichen

vorgenannten eheleute. » an der tnitwui hen vor sant Gallen tag, 1328. haran woi-ent wir

Hanseler von Sehönecke, i*. s. v. folgt der Hut. 1.128 Oktober 12.

Ans Stras*l>. lloep. A Prot. 242 (h-ph, (Copüdb. von *. Clara auf dem Werde) wr. tR5. cop. ehart.

1281. C. j. c. A. domina Margareta, relicta Gunthen de I^andesberg militis, vendidil yf ,kau/

choro ecclesie Arg. (Heintzelino dicti Cremere et Johanne de Dicke prebendariis diele ecclesie

ementibus cum pecunia quondam Bumirdi dicti de Mülnheim civis Arg. pro anniversario suo

w peragendo legala per ipsum) pro 30 üb. den. Arg. bona suhscripta p. p.* e. I. A. 1. vendi-

trix asserit per juramentum, se quondam Luckardi dicte Spenderin, matri ipsius, in bonis

hujusmodi successisse. specilicatio bonorum est hee et sita sunt in bauno civitatis Argenline :

in deine Burgvelde 1 agri in uno sulco contigui juxta bona monastcrii s. Margarete; item

una petia dicla der hof retro curiam dominorum de Kagenecke in deine bruch juxta bona

£> altaris s. Vincenlii siti in ecclesia predicla e. u. et e. p. a. juxta bona ecclesie s, Thuine Arg.

actum 1G kalendas novembres, a. d. 13*28. Oktober 17.

Aus Stras*b. Be:. A G 3659 (4054). 4 or. mb. c. sig pettd.

1222. Johannes de Owen, capellanus olim domiui Heinrici de Gundelfingen archidiaconi i>r.,iemim-

ccclesic Arg., prehendam fundaveral in capella b. Johannis ewangeliste ', sita apud curiam "'^»u

an claustralem domini Cünradi de Kirkel thesaurarii ecel. Arg., ut patet ex diplomate de dato

1328 dezember \. executores testamenti erant Nicolaus de Dobingheim prebendarius ecclesie

Arg., magister Berhtoldus capellanus Heinrici dich de Mulnheim civis Arg. et Johannes pres-

hyter de Hotwilre commorans Argenline. ntxember 4.

Au» StnutA. Iki. A. G J',01 (]»lf>, a nr. mb. « sig. pend delaps

x, 1228. C. j. c. A. Johannes dictus Wirich, filius quondam Andree dicti Wirich civis Arg., iwtrJ,9 .

vendidil pro 5 lib. den. Arg. Kfilino dicto Kursenermeisler Argentinensi redditus aunuos

i une. den. Arg. super una area, sub macellis Argenline sita versus pontein dictum schiut-

brugge juxta Johanneiii dictum Owener carnificem e. u. et e. a. p. juxta scampnum quondam

Johannis dicti Rietheini carnificis Arg-, nuncupala Uenselins Oweners banke, super qua area

i" edificatum est 1 .scampnum, in quo carnes vendi solent. emptor Johamii diclo Owener aream

locat pro censu predicto. si hie in solutione census per integrum annum negligens fuerit

(daz ein zins den andern berürle), emptori licet ipsum invadere judicio spirituali et seculari

' (Ni identisch mit der Jol<a>iitf*-Ka)>rlle im Kvtrinijerhof tnjl. nr. 72) ist fraglich

Sir III I-
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1329 Januar 25 — März 24.

el sine judicio. A 1. venditor asserit per juramentum, i .'.lililus non esse ohnoxios aul

eciam obli«atos e( se successisse in eisdem quondant palri sun predicto. actum 8 kalendas

lebruarii, a. d. \'Jf£\. 132» Januar 2ß

Aus Strassb. Thom A. lad Kaufbriefe 5. or. mb. e. sig. jtrml.

KMrihr. 1224. C. j. c. A. Heinlzolinus dictus Grave de Arhe, resident Ar«entine, ennfeesus est,

capellanum allaris s. Vinrentii siti in eecl. Ar«, halwre census aiinuos 2<> den. Ar«, super

area, e. in. A. in der Crutenowe sila wider Sturniecke am Staden jnxla Johannen) dictum

Pfalsle«er e. u. et e. p. a. juxta Berhtoldum dirtum Halene, cedendo* in lest" h. Johannis

llapt. actum U nonas lebruarii, a. d. UfiKJ. Februar 3.

Aus Strassb. Bez. A. O 3659 (4054). 5. or. mb. v »ig. petul.
i

srkrnkung. 1225- C. j. c. A. Nieolaus de Kagenecke, ranloi' ecclesie s. Thome Ar«., in remediuni

aniine quondam Gossclini dieli de Kagenecke inilitis Ar«., |«»tris ipsiu-s le«;ivil diele ecclesie

redditus quosdam in Itanno ville Khenhcim superioris. item eitlem donat redditus l'i quarta-

lium trilici el siliginis equalitcr utriusque de reddilihus '21 quartaliuiu, in quihu.s palri situ

successit, super curia el Ijouis sitis zn Ka»eneeke e. m. A. pro anniversario suo pent«endo. ,-

actum idus februarii, a. d. i:fc*>. Februar 13.

Aus Strasnb Thor» A Heghtrande A fol 147 top <h«rt > XIV

vnknuf. 1226. C. j. e. A. Peterinanuiis dictus tle Dundenheim, miles Ar«., et Clara, ejus uxor,

manu choadnnala vendunl Ülrico dicto Swarber, civi Ar«., pro W marcis argenli redditus

annuos 6 lib. den. Ar«., quos emplor solvere eonsuevit prelextu juris eniphileotiri eompe- A,

lentis super domo el area, silis in c. A. juxla lurrim nuncupalam zu Hiiithurgctor e. u. et

e. p. a., quas vendilores inhabitant, tendenlihus a parle |msteriori ad l'ossatuni; qtii vendi-

tores absolvunl emptorem neenon domum ei areant a solutione illoruin reddiluum. A. 1,

actum Ii kalendas marlii, a. tl. 1U29. Februar 1».

Aua Strtwb. Stadt A. V (\ O. Corp K lad. 17 nr. 117 or. mb c. s,g )#nd. .

£t

i>.Aa.i/, 1227. C. j. e. A. Weinheriis dictus de Pfetlensheim eivis Ar« veudidil Metze el Kallierine,

liliabns dicti Zoller de Ar«enlina, diinidiam parlem pro indiviso unius parielis, vulgariler

<lieen<lo einem steinen «eitel, el aree seu fundi diele dintiilie pirtis et jus sibi eonpelens in

fundo sito anle dictum parielem (vor dein vor«enaulen «e)>el) in c. A. in cono vici dicti

Gröben«aS5te juxla diclas emptrices, pro :J lib. den. Ar«. actum i'A kalendas aprilis, a. d. 132!). At

März 20.
Au* Strassb Fraucith. A Saalbuch :i foi. 95«. cop. *. XIV r.reunt

tchrHkuuy. 1228. C j. c. A. Lisa, soror Elicrhardi dicti Polier inilitis, uxor Johannis de Hohenstein

militis, donatione inter vivos per manum dicti marili sui pretlicto fralri suo bona subscripta

loco 1(X) maicarum ponderis Ar«., quas dicta domina prefab» Ebcrhanlo piomisit daix»,
:c,

donavit. prefata donalrix a promissione diclarum marcarum absoluta transfert |ter por-

rectionem calami in fratrem oinne jus. Jobannes maritus consenlil et conju«es per lidein

corporaliler preslitam asserunl, non osse dotalia bona inferius specilicata. s|HH:ilicacio aulem

dictorum bonorum est hec: in c. A. domus dic.la z.ü dem Musin«er" et area ejus<lem, apud

carnilices juxta domum dictam zft hem K«enolfe site, tle quihus prelale «lonatrici reddilus
4I)

7 den. Ar«, el 10 sol. nomine census persolvi annis *in«ulis coiisuevcruut, ilem su|ier domo

et area et earuui altinentiis diclis zfl dem Grien, an dem Hollzmen kele juxta domum dii lani

' Vgl. ,Str. G. u IIX S. IIS.
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1329 März 24 - Mai 12. :»7I

zii der Kevien e. u. et e. p. a. juxta rasnrcm silis, rcildilus aniiiii .K) sol. den. Arg. et

2 cnponuin, item «lue an*, «onligue sile in dicta «ivitate inter piscaloros juxta Strübelinuni

piscalorem e. u. el e. p. a. jtixla dictum Diirremhach proclamalorcm vini, silvo tarnen jure

emphitwtico possessoribus predictarum areaium. a« tum 9 kalcmlas aprilis, a. «I. 11129 *.

1329 März 24.

Aus Strassb. Frauenk A. lad 4'J nr. !>4 or. tt*b. c. sig. pend. Daran Transfix twi 1329 Aprü 4.

137H und 1403.

1229. C. j. c. A. Wilhelmus dirtus Uantz junior, armiger Arg., vendidit Gisele nale Ve>s.a»f

r|tioi)«1:ini Gtlnradi ditii Kolbe, sutoris Arg., mlditus annuos 12 une. den. Aty. de reddilibus

im 20 une., quo» emptores solvebant de area domus, site in c. A. an «Icr obei-straszen juxta

iluiiiiiin Ottcmanui tornatoris e. u. et e. \>. a. juxta «lonium dictam zu der linden, pro 20 lib.

<len. Arg. minus 10 sol. A. I. venditor successei-al quondam Jobanni fratri suo. Wit. 2.

(pro Greila de Hohfelden, uxore vcndituris). actum 5 kalemlas aprilis, a. d. 1329*.

März 28.
ir, Aua Strassb. SUtdt A. HH. Tribu des mareehaur. or. mb. c. sig pend. delaps.

1230. C. j. «. A. Margareta, relicta Guntheri mililis de Landesberg, lilio suo, l'ralri Gun- srAt»o™»r,.

tbcro onliuis predieatorum domus Arg., in remediutn auime sue donavit donatione inier vivos

redditus 1 lib. den. Arg. super una domo, sita in c. A. bi Rinlburgdor juxta domum dielaui

Diinrisen e. u. et e. p. a. juxta tinam <l«tinuin silam in cono viei ilieti zu dem Sluche, item

•M l Hb. den. Arg. mlditus super domo predirta zu dem Sluche. posl ohiltim l'ratris Gunlberi

dil ti redditus calunl mense convenlus predi« alorum Arg. prior el conventus peragere tenenlur

anniversaria ipsius donatricis, quondam Guntheri sui maiiti, VValtheri armigeri lilii, et Gol-

lellimlis filie ipsius Margarete, redditus debent inalienali remanere apud convontum dielum.

qui si swus tacerel, tunr cedunt reddilus ad fabricam ecdesie Arg. actum 2 i«lus aprilis,

•a a. d. 1329». AprU 12

Au» Strassb. Hitsp. A. J'rot. Predu: 107 (Copialb. s. XIV) J'tA. 53 b
. cvp. mb.

1231. Johannes dictus ZutzcndoiT lanifex Arg. et Anna ejus uxur donaiil Anne ipsorum Auuntaer.

filie loco 35 marcarum argenli, quas eidem promiserunt, quando eam Gonrado filio Gouradi

dicti Muller de Willeslelte ejus marito copulaverunt, domus silas under den Weimer Argenline

», in «les spittales bor necnoti bona in banno ville Gundesheim. actum 3 nonas maji, 1329.

Mal 8.
Aus Strassb Kez A. (i 2090 3014). (Handschrift s. XVI). Kurte» Auszug.

1282. G. j. e. A. Oswahlus et Johannes, lilii quondam Hugoiiis viceplchani in Berstclte, \f ka»(.

de üasilca vendiderunt suo et Johannis junioris, adhuc minoris «lictorum frnlrum fratris,

35 nonüne Metze et Katbarine, liliabus quondam Ottonis dicti Zoller de Arg., pro preeio 27 lib.

el 5 sol. den. Arg- domum dictam zu dem Stocken, in c. A. in viro diclo Groben gasze in

superiori parle vici una domo dumtaxal excepla silam, ita quod de area non plus annis

1 Ebcrhardus dictum l'nller mili-s et «lomina Jutta du Mogenheini, uxur i>jus, verkaufen an

Stallaus ron Kageneeke, Propst von St Peter zu Strasburg, (zugleich für seine Brüder Bitter JUiwbold

10 antl Edelknecht Erhard) für 106 lfund Pfenninge die angegebenen Outer. 1329 April 7.9. Or. eben-

daselbst. Traiufix der obigen Urkik - Vgl. nr. tili'J. 3 Eadem die ipsa rolicta c j. c. A. recogoovit

in presentia fratrig Hctzclonis ordiiii» prodicatonim, procuratoiis domug Arg
,
quondam Lukardim

mntrera suam. reliehtm Waltheri dicti Spouder nnliti» Arg., in rciuudiuui auimo suo lcgasso dicto

conventni redditus 13 une. den. Arg. ilO super oren domns in c A. site in cono vici dicti zft dem
43 Sluehe. 3 super domo dicti Creiger jnxln Heiuricum satorein e u. et e. p. a. juxta Richardum;. auni-

vursarium Lukai-dis perpetuo peragi «lebet actum 2 idus aprilis, a. d. 132'.» April 12. Daselbst ftA. 54.
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Ml 1329 Mai 12 — Juni 27.

sinnulis dolicatur preter <|Uam K sol. ot 2 capones nomine censn* Wernborn diclo de l'lelten>-

heim civi Arg. »loiuiiio direclo aree, eomparenle diclo Wernborn «I in diclam vendirionoin

< onseiuiente. Kr. 1. V. A I. actum i idus maji, a. d. VMS.). 132» Mai 12

Aus Struth. Frauenh A Saidbuc.h 3 fol 94* cop. *. XIV exeunt.

i:-.!.nuf. 1288. C. j. c. A. Liilgardis, relicta Uerhloldi zum Hict civis Alf., veudidit pro 30 Ii h. r,

den. Arg. imigistrn ot consulihus civitatis Arg. nomine civitatis ementihus domuui, in dicla

civilate Irans novuin pontem in tonn vici dicli Ulengusze quoad latus sinistrum juxta domum

quondam dictc Irrcgcngin sitam', tendcntein a parte posteriori super duinuui Nicolai zum

lliet, ita quod de cadein arco nnnuatim debeantur 30 den. Alf. Johanni diclo Patipliilin,

arinigcro Arg., rationc feodi a comite de Friburgo dependentis, Johanne presonte et consen- i<,

liente, eomparenle ctiani Nicoiao de Ürisaco sulore Arg. et omni juri empliiteotico in domo

et area illis renuntianle. A. 1. (in Johaniiem dictum Hanseler de Sohonecke civem Alf

nunc existentem de con&ilin civitatis preseiilem ot nomine cmplorum recipientoiu). Wit. 3.

sigillum cur. Arg. ad peticionem vonditrieis, Johannis dicti Panphilin et Nicolay prediclorum

est appetisum. actum 4 idus junii, a. d. 1329. Juni IO ir,

Au* Straub. Stadt A V C. G. Sappl DJ) <>r. mb. c. «ig. prud.

im-h»H»g>- 1SJ84. liecltnun'j«absclilus« der MimMcrfidirik. Juni 27.

An dem zinslag nach 8. Johannesdag Haptisle zu sungiehlen, do man zahlte von gölte.«

gehurte dieyzehen hundert iar und nun und zwanzig iar, do her Hulin I/welin meister was,

do rechent her Johannes utT unserre vrowen husz, do zugegen waren der vorgenannt meister, v\

her Cunrat Ityppelin, her Hein holt voll Achenheiiu, her Holzel Marx, her C.lawes von (irostein,

Johannes Clobelocü, Hanseler von Schönecke etc., do hat der vorgenannt her Johann

empfangen 1370 lihras et 2 lihras cum decem el soptem solidis et 8 denariis. die hat der

vorgenannt herr Johann wider gerechnet und ist hüben schuldig 200 lihras cum i solidis

minus decem lihris. So verhübet er von körne schuldig hundert vierteil, vier vierteil ininre. •£>

so verhübet er schuldig von wine sehs und sehlzig fuder. so slat im usz von zinsze

II V* übre cum duohus solid is*.

Aus Strassb. Stadt A V. 1). G. corp A lad. 63. Beglaubigte Abschrift au* dem Jahr 1770 eine*

Teile* eilte« Manuskriptes des Altmeisters Wencker, da* im Archiv de* Königlichen I*rator« auf-

bewahrt wurde uiul eine Geschichte de« Frauenwerkes enthielt :#i

' Vgl. nr. 646. "-' Der oben abgedruckte Rcchnung«ab*cJUus« der Domfabrik i*t der älteste uu« erhal-

tene. Leider entludt er offenbar gerade an der für un« wichtigsten Stelle eine. Lücke. Die lieihe der t>ei der

Hechnungsiddage anuxseiulen scldiesst nach Aufziddung mehrerer Strassburger (darunter die beiden Ifleger

Konrtul Eiplin und lteinbold von Aclienheim, drei damals im Kate »iUende Bürger: llanseler rvn Schöneck

Bürgermeister, Hetzel Marx und Johannes Knoblauch, tu ihnen gehört mich der schon genannte Hein- :G

Md con Achenbeim; ohne Amt war damals so viel ich Claus Grostein) mit einem et ceteri,

wo sonst, so beim Bechnungsiibschlass von 1338, die Xanten der am Bau be*clüiftigten Architekten uiul

Steinmetzen zu folgen pflegen. Zu Wencker* Zeiten war noch die ganze lieihe der HecJtnungsabschlüssc

der Domfabrik von 1329 bis 1398 erludten, von denen fieute nur ein verschwindender Bruchted noch

vorlianden i«t. Wencker sagt in dem Aktenstück, dem der oltengenante itcchnungHabsclduss entnommen ist: h>

< Ausis denen Rechnungen oder vielmehr derselbigcn Scheinen, die von a 132!) bis IttW beydes

inclusive in richtiger Ordnung aunnrh vorhanden, ist zn ersehen, wie jährlich die -Rechnungen gene-

raliter zneymnlen in prwsentia der Meistere und Ruthe auff dem Francnhans (ohne Bejsein oder

Benennung einigen canonici oder andern in ihrem Nahmen erscheinenden capitnlarcn Persohn) scind

abgehandelt und abgehört worden.» Welcher Verlust der Untergang dieser niemals für die Münster- 40

iMugeKhichte benutzten Akten für dieselbe ist. liegt auf der Hand. Man vgl. darüber Martin und Wie-

gtuul, Strassburger Studien Band I, 290 ff.
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1329 Juli 14 - September 6 :m

1X35. G. j. f. A. Greda, relktu quondam Gfimadi de Göderlbeiiii «it]tai ti Arg., vendidit \fkwf

magistro et ronsulibus civitatis Arg. jus sibi compelens in area, dicta zil Nidecke in c. A.

Irans |x>iileui eeclesie s. Thomc ex opposilo domus dictc zilm Swederidi juxta aliam domum
vcndilriris sita, ila <|uod non plus indc dclteutur preter i|uam 5 sol. den. Arg. nomine census

Katlierine dicte Wenserin, sorori fratrum dirtorum Sickelin niilitiiii) Arg., pro 1G Iii», den.

Arg- A. I. (in Ulricum dictum Swarber rivem Arg. presentem nomine magislri et eonsulum

redpientem). sigillum curie Arg. ad pelicionom vcndilriris est appensum. actum 2 idus

julii, a. d. 1321». Juli 14.

Au» Stnusb Stailt A. V. ('. G Suppl 1)1). or. mb. r. »ig. pend. Ihr erst,: Teil der Vrkuwle
I" hi» zur Währschaftformel i»t mit anderer IHntr gr*chrirl>en

1830. C. j. c. A. Keinboldus dictus Urämie« kc, miles Arg., et Agnes, uxor Gölzonis dilti ivi-w/:

Völlscbe senioris dvis Arg., |m?i manum ejusdem, ac frater Erbo de Acbenheim, conventualis

domus li-alrum minorum Argenline, executores testamenti quondam Dnde dicte de Ütenlieim,

dvis Arg., nomine executorio vendiderunt Giinrado diclo Gürteler, civi Arg., et Else, uxori

sue, reddilus 1 lib. den. Arg. super una area, dicta zii deine Grien in c. A. an dem Hollz-

merkete sita juxta berede» quondam liicbwini dicti Körner e. u. et e. p. a. juxta Jnliannem

dictum Sickelin juniorem militem Arg-, quam nunc detinet in emphiteosim HAIinus dictus

Baseler, rasor Arg., pro annuo censu 1 lib. den. Arg.', ac omne jus in aiea quondam Hüde

competens pro 17 lib. den. Arg. predum execuloi'es converlere vulunt in predia redend»

pauperculis sororibus stantibus in domo dicta zii dem leiden sita in civitate predicta. Keinboldus

et Agnes consliluunt sc warandos. A. 1. actum l!l kalendas augusti, a. d. 1329«. Juli %Q.

Au» Strtutb. Ree A. 11 2107. or. mb. c »ig pend.

1837. C. j. c. A. Nicolaus dictus Herrot de Innenbeim veudidil pro 10 lib. et 10 sol. den.

Arg. N'icolao diclo Keniber et Johanui, lilio ejus, residenlibus Argentii>c, unam domum angu-

£< larem, dictam vulgariler daz orlbus in LHindeiigasze in r. A. silam juxta aivam ennonicorum

eeclesie s. Tbome Arg. ex opposito domus GAnradi dicti Guiielcr civ. Arg., ila quod de dicta

area non plus singulis annis debealur preterquam 7 nur. den. Arg. et 3 caponcs domiue

Gerdrudi, relictc Johannis dicti Junge militis Arg., doniine directe aree, que quidem domus

venditori ex successione quondam Fritschonis dicti Herrol, fratris sui, obveneral. A. 1.

:»i prelala domina Gerdrudis de consensu Egenolli de Landesbeig militis, nunc mariti sui, con-

scnlil et locat aream predictam pro diclo censu. Er. 1. V. actum 7 kalendas septembres,

a. d. 132U*. August 26.

Au» Stransb. Ho»p A lud HOp. XXXIV or ,ub c »ig. pend.

1238. G. j. c. A. Riidigerus, natus quondam Jobannis dicti de Stille, nati i|uondaiii verkauf,

x, Frilscbonis dieli Seiler de Arg., vendidil Ottemanno dicto Pllüger, nato quondam Heinrici

dicti PllÄger de Criegesbeim, et Ellitie de Dabicbensteiii, uxori sue, pro 10 lib. et 10 sol.

den. Arg. unam domum, in c. A. apud s. Petmm seniorem silam an deine ussern turne zfl

der reliten bant do man us vert, ita quod de area ipsius debealur annuatim 2 lib. den. Arg.

Heinrico diclo Swarber militi Arg. et 2 sol. den. civitali Argeiitiiie. Junta uxor vendiloris

in l Vgl. »r. Hl'J. * Sikolaus Kember bekennt »einerseil» die Hofstutte von der genannten Gertrud

in Erbleihe erhalten :u haben. 1329 Augu»t 26. Abschrift im Stru»sb Stadt A. Briefbuch D fol. 196".
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suum adhihel Kinwnsdin. A. I. VVil. 3. (pro Junta). M. (pro lludigern). actum « idns

septemhres, ;i. d. 1321)'. 1S2'J September G.

Aus Strtmb. Hosp. A I'rot. frcdic 107 (Copiidb. » XIV) f<A J0t> ct>p. mb.

A-hmkumj. 1239. C. j. c. A. Katherina el Melza, filie quondam Oltonis dieli Zoller, residentes Argeti-

tine, in remediuiu unimarum suarum fabrice eccl. Arg. unam domum, in c. A. uf dem
Itossemerkele oben an Groben gasze silain inter domos Wernheri de Plellinsheim civ. Arg.,

donanl in reconpensam donaeionis, quam inaler dietaruin ac ipse lilie de tercia parte bonurum

ipsamiii mobiiium et inmobiliuiu ipse fabrice feeerunt, sicut i.-onlinetur in inslrunienlo, quod

Johannes <le Kbenlieim presbyter ei vi« Arg. prociiratnr diclo fabrice presens nomine fabrice

voluit cassum et irrilum esse. A. I. Wernherns de Pfcttcnsheim prediettis dominus directus m
aree predicte locat dictam aream proeuratori antedieto pro annuo ccn.su 8 sol. et 2 caponum.

Kr. i . post ohitum prefati procuratoris ex parle fabrice unus possessor est dandus, qui

areain reeipiet de domino directo et laudimium prestabit. V. actum 8 idus seplembres,

a. d. 1:525)». September 6.

Au» SlrtiMb. Frauenh A. Sanlbue.lt V fol <);> <. cup. chart ». XJV Mond, l.-,

vrtknuf. 1240. (',. j. c. A. Johannes dictus Wirich, armiger Arg., vendidit Hcinrieo diclo de

Mülnheim civi Arg. unam areain, in c. A. in vico diclo Sporergnsze sitam juxla Johaniiein

dicUnii Hanseler civetn Ar«, e. Ii. et e. p. a. juxla dictum Furstelin, prchendaiium eccl. Arg.,

p. p. e. I., quam aream detinet dicla Hlaffiszin in euiphiteosim pro reddilibus amiiiis 4 lib. el

4 caponum el que vendilori obvonit ex succe^.sionc parentum suorum, pro Gl lib. den. Arg. iw

A. 1. (in inagislruin Kcrhtoldum de Hüuiugeu capellanum dicti emptoris). actum IG kalendas

oclobres, a. d. 1329. September 16.

Aus Stnuub. Bez. A G 36ä'J (405i\. 5, or. tnf> r. xig. jtend,

Schenkung. 1241. C. j. c. A. Oriylia, flli<i quondam Nicolai dieli de Mulnheim institoris Arg., fabrice

u<h:uet,i.
«-t-i^ie \f^ w j n remedium anime ipsius donacione inlcr vivos donavit 1 agrum dictum einen -e,

garlacker aput ftolenkiirhcn zwuschent den zweigen wegen situm juxla 2 agros monaslerii

s. Johannis zu den bundeii e. in. A. A. 1 . (in Johanncm de Khenheim presbyterum procura

-

torem diclo fabrice). peraeta donatione prefalus procura tor locavil nomine fabrice diele dona-

Irici et Junte lilie quondam Wolflielini dieli Wisse de Coswilrc residenli Algenline dictum

agrum, ad ulilVuendum, quoad vixerinl, pro annuo censu 2 den. Arg. solvendo singulis annis an

l'esto beali Martini in signuin directi domiiiii. actum 3 kalendas octobres, a. d. l:J29.

September 29.
Aus Sirtumb. Frauenlt. A .Stuilbuch :t fut. ,ST ». cup duirl. ». XIV exeunt.

iv,a.,.,/ 1242. C. j. c. A. Keinboldu:* dicltis HufTelin, miles Arg., et domina Hcilka, ejus uxoi,

manu choadunala vendiderunl decano et capitulo ac choro ecrlcsic Arg. (Nitolao diclo de aö

Dubingheim ac Heinrito diclo Krcnicr, prebendariis dieli cliori, emeuiibus) redditus sub-

scriplos pro 5<) lib. den. Arg. A. 1. reddilus diclo lleiiiboldo donali sutil per doinicellain

I'hynam dictam Kelbin. speciliialin reddiluuni : I lib. den. Arg. solvit Johannes dielus Ruhseler

de 1 area in viio diclo lilindengasze sita pixipe foiitem ibidem juxla Plniiam doinicellain

dictam Kelbin e. u. el e. p. a. juxta dictos de Groslein. ilem 10 unc. et 4 capones Ulricus .(,,

1 Heinrich Simrbcr schenkt seiner Gattin EUekindis, der Tochter des Str. Ritters Hugo Zorn, zum
Wittum den Zins ron genanntem Ifausc (super muro civitatis inier duo valla cjusdem an der aolle-

brtukcii bi dem alten sant Ptteie an dem turne, dem man sprühet Johaniie*es tum von Üankiatr-

heiin}. 1331 Januar 11 Gr litz A (i 4290 (4007). s Vgl. nr 1J27 und 1232.

*
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1329 Oktober 9 - Dezember 11. 375

natus quondam l'lrici dicli Junckherre am Kstrich apud Itotenkirche e. in. A. «I« una curia

apud Rotenkirchen \ item redditus de 2 agris apuil Kotenkirche. acluin 7 idus oelobres,

a. d. 1320'. 1829 Oktober 9.

Am Straasb. Bez. A. G 3659 (4054). 5. or. mb c. »ig. pewl.

."» 1248. 0. j. c. A. Cürttzelinus, natus COnradi dicli der nuwo Wurt, residens an der §>.*««/

Sleinstrasze c. m. A., vendidit pro 4 Iii), et 10 sol. den. Arg. magislro Johann i Erlini, sco-

lastico ecil. s. Thome Arg., nomine ejusdem ecclesie et quondam Adclheidis «, ipsius scolnslici

ii<'|)tis, olim uxoris Jo(liannis) » dicli I^selin arrnigeri Arg., unuin fundum, dictum vulgariler

einen hol', prope curiani diclam Ziirnecke, situm juxla Iwna leprosorum apud Itntcnkirrheu

\» el juxla fundum Kllekindis et Oflnonis, chouterinorum dicli venditoris, p. p. e. I., ita quod

prefate Adelhcidi.s anniversarium in dicta ecclesia cum missa el vigiliis perpeluo peragatur ;

qui (piidein fundus venditori uhvencrat ex sucecssione niatema. A. 1. VVit. 3. peraela ven-

dicione magister Johannes emptor nomine quo supra locavil in emphileosim venditori dictum

lundum pro reddilibus annuis 4 unc. den. Arg., solveudis festo uativilatis domini. Kr. 4. V.

i:. actum 7 kalendas novembres, a. d. 1320. Oktober »«.

.-Im* NtrwAh. Thom. A lad 12 (Tilrf*) or. mh. c. »ig. pewl.

1844. j. c domini thesaurorii ecclesie Arg. Albertus et Frilzemannus fratres dicli de verkauf.

Suntheim residentes uf dem werde, cives Arg., vendiderunt Gunoni diclo de Hunesvcll civi

Arg. moleiidinum ac fundum in banno ville Hi'ichelnheim silum pro precio 13 lib. den. Arg-.

i» dalum 3 kalendas novembres, a. d. 1320. Oktober 30.

Au« Darmxfadt Staat» A. Fond» flanau-Liehtetdterg nr. 203 or mb. c »ig. pend. wutil.

124Ä. C. j. c. A. jNicolaus et Cfmo fratres dicli Wurt residentes apud Rotenkirchen, \;-,ka»t

Cuntzclinus, frater ipsorum residens an der Steinstraszen, Kllekindis, ipsorum sonor, ei

Heinlzelinus dictus Mux, maritus dicte Kllekindis, manu choadunata vendiderunt Metze, nate

ä quondam Krttschonis de Sehsilshcim civi» Arg., 2 agros (garlackere), in der Höflegasze hunder

Steinslrasze sitos juxla bona fabrice ecclesie Arg. e. u. et e. p. a. juxta liliani ilichwini dicli

Körner, matrem dicli Lappe mililis Arg., p. p. e. I. pro IG lib. den. Arg., ut inde census

reeipere possint 1 lib. den. Arg. et 4 caponum. A. 1. (in Hüdolfum de Uopfingen, preltcn-

darium ecclesie Arg. nomine dicte emptricis). Wil. 3. actum kalendas decembres, a. d.

:n» 1329. Dezember 1.

Ah* Strassb. TTtom A. Intl. Kaufitriefe 3. or. mb. c. sig. pend.

124«. C. j. c. A. Sophia »licta de Westhus, civis Arg., Adelheidis dicta Höverin et domi- iv. *««/-.

cella Agnes, filie suc, proereate ex quondam Ileinrico diclo Swarlter cive Arg., manu choadu-

nata vendiderunt pro 58 üb. den. Arg. Walthero, nato quondam Salmene de Altheim apuil

Xi Schsilsheini, civis Arg., redditus aunuos 3 lib. den. Arg. cl 4 caponum super areis, sitis in

c. A. in vico diclo Cleinsladilgasze juxla domum Katherine diele Herlzogin e. u. et e. p. a.

juxta Johannem dictum Blumeler, (iliastrum Burcardi dicti Twinger civ. Arg., de quibus

areis dictos redditus solvit monasteriurn s. Cläre uf deme Werde e. m. A-, cousensu expresso

llugonis mililis, Nicolai et Wernheri armigerorum, liliorum predicte Sophie proereatorum ex

u) Dit eimiUen £ntht<it>r» f«*t jant rtriUtkt«. so Jatt dtr NaMt iavM urhr m Uten hl

i Vgl. nr. 1185. 1 Nikolaus von Diibiugheim und Nicolaug Heunicker, Ifrutidner am Münster,

geben Namenn ilexselben die betchriebenen Güter au die <lal>ei genannten Immunen. 1339 Oktober 12 «. 17.

Or ebendaselbst « Ancft einer Dorsnalnotis s X/t' war Adelheid die Tochter de* Joannes Cbtbefouch.
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:i7<> 1329 Dezember 11 - 1330 Januar 20.

quondam Wernhcro de Westhus milite, marito legitimo, qui promittunt se nun moleslaturos

esse dictos cinptores in possessionc dietorum reddiluuni. A. 1. frater Nicolaus de Ualde-

burne confessus est, (|uod Semper una persona a monasterio est danda, qui laudimiuni solvere

tenetur. eroptor locat Nicoiao diclas arcas. actum quoad vendilrices et iniliteni prediclos

A idus decembros, actum vero quoad Nicolaum armigerum 3 kalendas januarii, a. d. 1*211, •

actum vero quoad convcrsum 2 nonas januarii, actum autein quoad Wendierum armigerum

pieiliclum 0 kalendas februarii, a. d. l'XKt.

1329 Dezember 11 und 30. 1330 Januar 4 und 27

Aus Htnxssb. Hosjt. A lad. Orph XXXIII fasc. 15. or mh r mg. peiid.

1247. Hermann Kuntzeler von Bürbach leistet eidlichen Verzicht (jenen da* Kloster i«

Frauenalb auf alle Hechte an einer Wiese in Burl>ach. «lue bio ist gewesen . . . her

Kberbart von Lupfen unde grave Cnnrat von Furstenberg, tftmherrcn zu Slraszburg, berre

Otle von Scbowenburg, ein ritler, berre Pritsche, ein priester und capelan des vorgeturnten

bereu von Lupfen, Johannes Tristan, ein hurger von Slraszburg, unde der iunge Hurin von

Schafhusen unde diener desselben berren von Lupfen, unde Heinrich, der vorgenannten ir,

frowen schaffener.» «an dem zwelften ilage nach wibennahten, l:öO.» 1330 Januar 6.

Au« Motte Zeittchfl für Gesch. <k* (Hterrh* XX V, M. (Regent muh dem Original im Karlsruher

Gener. Landes Archiv )

schmkuny. 1248. C. j. c A. doinicella Katherina dicta Zuckementelin de ßrümat in ipsius, parentuiu
it'yhanitnKa»;- ^c ammarum remedium donatione inter vivos fratribus Hcinrico de Schcffelingeshcim, au

Nicoiao de Geispoltzheim, Nicoiao de Doroltzhcim, Xicolao dicto Gollsmit, Nicoiao dicto Hrot-

becker, All>crbto de F.hcnheim et Dietrico dicto de Mittelhus donavit domum ipsius, in c. A.

an der almenden apud vicum dictum niyndcngaszc ex opposito domus Johannis dicti Pflöger

jux In dictas de Lntenheim sitam, noenon omne jus sibi compelcns in area diele domus, ita

quod de ipsa non plus detur singulis annis preter quam 7 sol. et (i den. Arg. et dimidius x,

capo nomine census domine Anne, nate quondam Götzonis dicti de Grostein militis Arg.,

domine direcle arec predicte, quo quidem domina directa comparuit et suum consensum ad

premissa adhibet et locat dictam aream fratri Heinrico de SchelTelingesbeim predicto pro censu

predicto, persolvendo fralri Thorne ordinis hospitalis s. Johannis Jerusalemitani, fratri carnali

diele dominc dircete, ad tempus vite ipsius Tuomc. post mortem Heinrici predieli alter frater :n

diele domus dictam aream reeipere et laudimium solvere debet. he condiciones sunt adje< te,

videlicet quod 7 fratres dicti (die gcwilligen armen) vite laudahilis gereutes vestimenta sua

juxta injunetionem bone memorie quondam domini Johannis episcopi Argentinensis ' dictam

domum inhahilare debeant ; et quod post mortem scu cessionem unius ex ipsis superstiles

alium loco sui reeipere et eligere debeant, quodque dicti fratres alios fratres consimiles vice x,

aliunde veuientes in domo predicta debeant hospitare. si quis ex dic.tis fratribus efficeretur

aut esset lalis, quod majori et saniori parti fralrum vita ejus non placerel, ille ad requisi-

cionem dicte partis per Jacobum dictum Merswin, eivem Argentinensem, et post ejus obilum

per gulvcrnatores hospitalis majoris Arg. separetur a dicta domo, hoc etiam adjeclum est,

quod si ipsi fratres de dicta domo ab invicem separarenlur racione inordinate vite vel occa- n>

sinne alia, quam recognoscere deberent vi ri religiosi et approhali, quod tunc per ipsum Jacol>um

et ejus successorcs, dictos videlicet gubernatores, domus vendatur et tercia |>ars precii inde

reeepti inlirmis actu decumbentibus in diclo bospitali ; item una tercia pars pnuperibus soro-

1 Vgl. darüber Rosenkrämer, Ii. Johann I, S. 14 ß'., dir versrhinlruru Arbeiten tmti Vit Schutnil

fror Allan Alsntia IH.Vi-(U) and Mosheim, de beghardi*.
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rihus inhabitantibus domos vulgariler dictas gotzhuser in c. A. silas, residua vero tercia pars

fratribus inhahitanlihus eandem domum pro inpensis factis circa rcfeclionem el slrucluram

di.le doinus ministretur. A. 1. actum 4 kalenda« februarii, a. d. 1330. hujus inslrumenli

«unt 2 '. 1330 Januar 2».

Aus Stra»»b. Ho»p. A lad. Hüp XLTX fasr. r,1 or. mb. c. »ig pend.

1249. ll.j.c. A. Katherina, relirta Hfilini dicti Lrntzelin « ivis Arg., de consensu Nicolai, i >,-*„„/.

Ilfdemanni, Hoinrii i ac Sopliic, liberorum ipsiu« relicte, vcndidil pro 10t lib. den. Arg.

Hoinrico diclo de Mulnheim, civi Arg., redditus annuos 5 lib. den. Arg. super reddilibus

40 lib. den. Arg., quo» venditores babent super 2 domihus el areis contigue sitis in c. A. in

m vico predicalorum juxta domum Fiitschonis dicti SIreler insliloris Arg. e. u. et e. |). a.

juxta lleimholdum dictum Hnflclin mililem Arg., redditus emptos |<ercipiendos ab imjuilinis

domorum (quolibet jejunio i temporum 15 unc. den. Arg.). Nicolaus predictus resignat onine

jus, si ipjid sibi competal. A. 1.(pro Nicoiao solo in manus judicis). A. 1,(pro aliis ven-

ditorihus). actum quoad venditricem, Hölcmannum, Heinricum et Sopliiam predietos 2 kalendas

i*> februaiii ; datum ven» quoad dictum Nicolaum II nonas marcii, a. d. 1330.

Januar 31 und Mttrz V.
Au* Straub. Bez. A. G 6/7.5 (11202). 10. or. mh. r. »ig. pewl.

1250. Hfldoll Stiihenweg ein ritter von Sirassburg verpflichte! sich der Slrasshurger kirebe i>«Pr«A^,. w-«

die 20 pfund geldes auf der «bette zu Mollesheim» für 200 mark sill>ers und die (iO viertel

tf» weizen und 0 pfund pfenninge auT der «bette zu Sehsselshoim» für 100 mark sill>crs, die er

vuin kapilel gekauft bat, wiederum an dieselben zu verkaufen. Itildoll hängt sein siegel an.

«an dem sameslage nach sante Valentins tag, 1330.» Februar 17.

Au» Strn**b. lies A. G 120 (äöo). S. or. mb r. »ig. pend.

1251. C. j. c. A. Michabel, Jobannes junior el flreda, liberi quondam Nicolai dieli Floppen-

«• beim monetarii civis Arg., confessi fucrunt, Nicolaum predictum in sue et quondam Kalherine

lilie sue animarum remedium legasse decano et capitulo eedesie s. Timme redditus annuos

1 lib. den. Arg. ; nunc ilonant berede*, ut legatum sorcialur debitum effectum, domum et

aream, e. m. A. in vico dicto Kageneckergeszelin sitas juxta dominas de s. Clara uf dem

werde e. u. et e. p. a. juxta domum diclomm Marsilien civinm Arg., p. p. e. I. anniversaria

«> Nicolai et Katherine perpeUm peragi debent. ex quo domus et area se ultra dictos redditus

exlendunt, reoognoverunt dicti liberi se a decano et capitulo 3 lib. reeepisse. A. 1. (in judicem

curie et magistrum Jobanncm Huwini canonicum ecelesie s. Tbome). dicti liberi caverunt pro

Johanne, Iralre ipsorum saniere, in remotis agente. actum quoad Gredam 8 kalendas marcii,

quoad Michaheleni et Johannem juniorem 7 kalendas marcii, a. «I. 1330.

:i.-> Febrtiar 22 und 23.

Au» Stra*»b, Thom. A. RegUtrande A fol. 122*. cop. chart. Da» Blatt 122 ist »päter s. XV
durch ein andere» ersetzt, aber der Anfang unserer Urkunde wieder darauf

1252. C. j. c A. Gerhardus Sibenschilling dictus Paternoster Arg. resignat per litteras ErMrihr.

presentes omne jus emphiteoticum, quod sibi competebat in domo et area, sitis Argentine in

*» Blindegassen juxta bona monasterii s. Arbogast! e. m. A. e. u. et e. p. a. juxta Nicolaum

dictum Kunner, in manus Johannis senioris dicti de Winterlur, domini directi ejusdem aree.

actum 5 nonas mareii, a. d. 1330. März 3.

Aus Stratsh Bez. A. G 4290 UiiliTj. or. mb c. »ig. prnd. delaps.

t E» handelt »ich hier um dir öltest? Sarbricht Uber dir Gründung eine» sogenannten Brghardrn-

K. h<nt*e* in Strasburg

Str. III IS
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Pfandbrief. 1253. Bischof Berlhold, (Jebehart von Friburg domprohsl, Johannes von Schwartzembeiy

dechant und das Slrasshurger kapitcl verpfänden an rillet- Nidauwes Zorn, den s. hultheiss

von Sir., und dessen minderjährigen hruder <>lausoilin für IJOO mark silber eine rente von

IK) mark silber auf den dürfern Epfiche, Marnbach und Kestenhollz, iäbrlicli von den dorl-

Kobiuar 2. bewohnern in Sir. zu zahlen am Lidilmcsstag. siegel des bischofs, capitels und des schult- •"•

heissen. «an dem nehsten zinsta« vor deine vorgenauten unser trauwen lag der verhohlen,«

WH». 1330 März 20.

Au» Stra*»b. Hei. A. G 3404 (Copudb. de* Munster* .< X VIII ' nr 19J rop thart.

•

-iifi„n,j riuf,- 1254. Heinricus dictus de Mutnheim rivis Arg. in remedium anime sue et Katherine,

(|uondam uxoris sue, areain suam sitam, IHM] speciticalam, cum ecclesia seu cjpjtella id

sumptibus suis et expensis editicata et construeta in eadein neenon editieiis, ortis, indusis et

in ea comprehensis de consensu Wallheri, ranonici eedesie s. Petri Arg., Johannis, Burcardi,

Johannis et Heinrici, liliorum suorum, Katherine et Grede, liliaruiu suarum, consensu Nyrolai

dicti Lappe et Nicolai dieti Zorn, maritorum ipsarum, accedente, Iil>era1iter oHer! omnipotenti

deo, b. Marie virgini et omnibus sanetis, ut eedesia -seu cappella predicta sub jure i-ei etcle- ir,

siastiee inanlea censeatur, auctorilate Herlhold i episcopi Arg. ad ho«: accedente, quatenus in

eadein ecclesia divina semper rite peragantur ministeria a sarerdotihus et derieis ibidem

instituendis. ul autem hü necessaria vile bnbeant, bona quedam in hanno ville Bynsteton

Wittersheim zu dem tum, Sufclwihersheim, Biscliovisheim prope Schilt ingheim, redditus

quartalium tritici, que solvit annuatim Albertus dictus Mennelin resident zu Wasenecke de

area et orto sitis ze Wasenecke juxta novum fossatum ibidem inehnalum, item quedam bona

in hannis villarum Schiltingheim et Adalhartzhoveu, Krankenheim prope Snersheim donat.

Bertholdus episcopus emuiiitalem et liberlalein diele eedesie et aree ad eandem spectanlis

autorizat. sigilla episcopi, Heinrici, filiomin <•! geiierorum suorum Mint appensa actum et

datum idibus aprilis, a. d. KCtO'. April 13.

Ah* Strnssb Bez. A G (,170 (019?). in. nr. mh. r. 9 sig. j»nd (qunrutn 1 rat ilehipmiu)

<.:i,f»k>nuj. 1255. C. j. c. A. domina Elsa, uxor Wernheri dich StrAseil militis de Hipphensheim, de

consensu ejusdem Wernheri, Hugclinus, Liicgirdis et Hartmannus, couterini Johannis dicli

Kusolt, canonici eedesie s. Thome in Arg., reeognoverunl, redditus 1 lib. den. Arg., quos

habuil qnondam domina Agnes dicla <le Schiltingheim, mater diclorum couterinoium, super -M
area domus, site in c. A. in foro cquorum an Schiltingheinigasse, quam nunc inhabit.it

domicella dicla de Geispoltzheim, cum omni jure pertinere ad dictum Johannen), qui de eo

solvit 18 lib. den. Arg. pro dictis suis couterinis, creditoribus eorundem. premissis pernclis

diclus Johannes predictos redditus donavit decano et eapitulo eedesie s. Thome pro remedio

anime sue ad distribuendum in anniversario suo. actum quoad Klsam, Hugelinuin et Liic- :c

gardim predictos idus nprilis, quoad Hartmannum 1t» kalendas augusti, et quoad Johannem

3 kalendas augusti, suh a. d. l:«0». April 13, Juli 17 und -VO.

Au« Strassb Thenn A hui. HO Titre*) or mb r »ii) prn<l

i-okm.f. 1256. C. j. c. A. Reimboldus, Petrus, Nicolaus et Elsa, liberi quondam Hugoiiis dicti de

Schönecke, militis Arg., manu choadunata vendunt SilVido diclo Peiger, civi Arg., redditus w
anrii.os 1 lib. den. Arg. super teitia parte pro indiviso aree, in c. A. am Holtzmcrkele juxta

Johannem dictum Hanseler de Schönecke site ex opposito domus venditorum, item redditus

' Vgl. Sir. G u. UN S 17* und de,, Aufwtz des Herrn t. Mfdind.cm ,»< liuiidiu de h, .wr.

ywtr la com de* mon bist. d Alxiue. sfrie II low XI • Vgl. »r. 99S
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1330 April 13 - Mai 9. :»7?»

iiiHiims i tili. den. Arg. su|H>r am« a parle siijici'iori diele areo isila, item redditus 14 um',

den. Arg. su|mt *2 atois, sitis a parle superiori prime areo juxta \allum ex opposito domus

venditoriim sile, qnos redditus emptor solvero consuevit, quittantes emptorem el ejus heredes

a solutione reddilmim illorum, pro !>5 Iii», et 10 sol. den. Arg. A. 1. pronüttunl apud

' (ired.un, Katiierinam et Giitam, sorores suas minores, si que in seculo («mianserin!, cum

ad anno* discretionis pervenerint, so eflecturos, quod contraclum laudabunt, et si secus lierel,

dampnum resarturos. actum quoad It., P., K. »du? aprilis, quoad N. 17 kalendas junii,

a d. IICM). 1.330 April 13 und Mai 10.

Ahm Stra**b. Stadl A. G V. 1' lad. 181 /«*c or. mb c. »ig. /*»<*.

1257. C. ,j. r. thesaurarii e<clesie Arg. Heschelinus, natus quondam hietheri de KoIIkiIz- nmimUuf.

Ii4'im, et Odilia, uxor ejus, ( ives Arg., manu «oadunala vornhin! diclo Kniest sarlori et Metze

uxori sue, < ivihus Art,'., reililitus annuos per venditoros sulvendos I Iii», den. Arg. super media

parle doiniis et arw, in c. A. juxla pallatium ejusdem civitatis juxta Johannem dictum Junge

militem e. u. p. et o. a. juxta domum ivliclo prefati bielheri sile, pro iudiviso pro 15 Iii),

i-' den. Arg. A. 1. (per jadum calami). Wil. l.(pro Odilia). actum I I kalendas maji, a. d.

i:C«)'. April »1.

Au* StnuuJt. SUuit A G V. 1' lud 37. ur. mb c. »ig. jxnd

1258. Margareta, ahlialissa mouasterii s. Slephani Arg., de consensu capiluli et episeopi ivnn.».

vendit suli eondi. ione reemp« ionis KeimboIcK Gerhardo el Jaroho, canonici* mouasterii pre-

is» dicti, oxecutoribus quondam Johannis dicti ile Euenheim, lundatoris allaris aposlolonim ron-

slructi in diclo monasterio prope lonlem s. Athale el 2 prebendarum sacenlolalium ibidem,

nomine unius diclarum prcbendnruin, quam nunc* detinet Nicolaus dictum Gurteier, ejusdem

altaris prel>endarius, redditus seu oensus aniiuos 5 lib. den. Arg. super curia et domo abbatie

in diclo monasterio sitis et specialiter super doimbus, que tuerunt olim Hugoiiis dil ti Joche

•r> et San?, uxoris ejus, solvendos per alibalissam in feste purilicationis b. Marie virgiiiis, pro Februar 2.

54 lib. den. Arg. 18 Hb. de prediclis 54 cniivertende sunt in redditus annuos pro nnniver-

sario quondam 1 (rigide abbalisse peragendo. et de ipsis (annuo censu I lib.) oneral domos

pmlktas. jus reeniptionis abbatissa sihi reservat, sigilla episeopi, abhatissc et eapiluli sunt

appensa. aetum a. d. 1IEI0, (> kalendas niaji '. April 20.

:*> Am« Strusuft. Hei A. II 2GU8 or. mb. <\ 3 xig. peiul. Map*, rt trmmßxo de dato 1335.

J259. (j. j. c. A. Metza, lilia quondam Kritsebonis de Sebsilsheim civis Arg-, in remedium

auime ipsius de ronsensu Heimltoldi armigeri, sui nati, donavit abbatisse et eonventui munus-

terii s. Cläre i. in. A. domuin et areain, in c A. uf der Ahnende sitas juxta Nicolaum

dictum Stange e. u. et e. p. a. juxta Katiierinam, liliam diele Wisin civ. Arg. 5
, sub condi-

x, eionibus infrascriptis. A. 1. eondiciones adjecte sunt he : videlicet qund perpetuia tenqwiibus

11 paupercule sorores de tertia ivgula s. Krancis«i (vulgariter dicendo Hegel swester) vite

laudabilis et convoi-sationis boneste domum prescriplam inhabitare det>eant : quarum una

tarnen si cesserit vel decesserit, lociens intia quindenam proxiinam post illins c^ssionem vel

decessionem superstiles sorores in pretala domo eonmorantes aliam possint el debeant öligere

w et reeipere loco sui ; que si in ea eligenda inl'ra quitideiiatn nequiverint conconlare, extunc

ganlianus t'talium minorum Argentinensis eligere unam poterit juxta suum plaeitum. si qua

vero ex prediclis talis esset auf efficerelur, ipiod majori el saniori parli reliquarum sororum

ejus vita et ronversatio non placeret, illa taniquam ovis morliida ad mpiisitionem dicte majoris

el sanioris partis |ici gardianum pivtlii tum se|»ai-etur a dieta domo, denen t eciam sorores

«...
' Vgl. nr. 720 uml 1206 * Vgl. t,r I0»0, 11 Vgl », «73 und 1t»7 und .S/r. (i. «. UN. S. 187.
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1330 Mai 9.

onttio corivrlimii? et rc^imiiu!' ejusdem gubernari av eitlem sempei obedire in ouimlius Ileitis

el lionostis. si gardianus diclo domus seu ahhatissa el conveutus ilicti moiiastcrii aliud, cjuain

est presiriptum, vulucrint ordinäre, extunc ipso facto omne jus, quod i|isis competit, ad

labricam eeolcsie Arg. devolvitur, ila tarnen quod omnia premissa, quoad |tauperculas sorores

predictas ac ipsam domum, in suo rohore perpetuis temporibus debcant perdurare ; hanc r'

condicionem adjeeil donatrix, dicta domus ex parte sedis aposlolicc aut ex mandato spiri-

luali vel seculari qualicumque annullaretur, ita si sorores paupercule amoverentur de eadem

domo, quod tum; domus et arca prescripte per abbatissain dicti monastcrii vendantur et cum

pretio inde reeepto ac cum redditibus subseriplis prebenda saeerdolalis instituatur, in loco,

tibi tunc gul>crnatoi'ihus dictarum sororum soluti anime ipsius donatricis magis visum ftioiit <"

expedire. insuper dicla donatrix sororibus suis pauperculis donatione inier vivos donavit red-

ditus infraseriptos de consensu Reinboldi predieli sub hiis condicionibus, videlicet quod magislra

diele domus de redditibus prescriptis perpetuis teiiiporihus singulis diebus 1 denarium Ai>'.

oll'erre debeat in ecclesia tralruin minorum diele domus in ipsius donatri< is et progenitorum

suorum animarum |-emedium, quodque eadem magislra 10 lumina cerea perpetuis temporibus '">

singulis annis in anniversariis subscriptis super sepulera persona rum suhscriptarum deponere

debeat ac teneatur, 2 videlicet lumina super sepulcrum quondam Fritschonis, patris ipsius

(iki..ii>r .»i donatricis, cujus anniversarium est 7 kalendas novembres, item 2 lumina in anniversario

NDVcinix r s>. quondam Kalberine, matris ipsius donatricis (die b. Kalberine), item 2 quondam lieimboldi

Mui x. liatri.s ipsius donatricis (8 idus maji), item 2 Adelbeidis, olim cellerarie diele Metze (2 idus a»

Miirt Ii. Nuv. l. mareü), item 2 in die omiiium sanetorum super dictum sepulcrum, quod est apud fralres

minores, item 2 I. super sepulcrum quondam Johannis dicti Schultheis, armigeri Arg., mariti

Juli «. dicte Metze, sepulti in ecclesia s. Marlini in Argentina (2 nonas julii), item i lumina, vide-

licet 2 in anniversario ipsius Melze el 2 in anniversario lieimboldi, nuti sui; quorum luminum

duo in se habere del)ent I vicrlingum cere. residuum de redditibus prediclis cedere debebit ar.

sororihus pauperculis predictis pro lignis et luminibus in diclis domihus eomburendis. A. 1
.
(in

judicem eurie Arg. vice et nomine domus et sororum predictarum). speeificatio reddituum est

hec : primo videlicet redditus annui I lib. et 5 sol. den. Arg. super domo et area, in c. A.

bi liischovis hurgct»r sitis juxta diclam Hichin de liasilea, filiam quondam Nicolai dicti Zorn

mililis, sculteti Arg., e. u. et e. p. a. juxta liberos Nicolai dieli von Allerheiligenberge de

Diingensheim ; ilem redditus annui Ii unc. den. Arg. super una arca, in c. A. super almenda

sita juxta pistrinum quondam Alberhti RAlcndciiini, militis Arg., e. u. et e. p. a. juxta turrim

i|>sius donatricis et nuneupatur eadem area des Kachelers hovestal 1

; item redditus annui

1 lib. den. Arg. et 4 caponum, qui dantur annuatim de 2 agris, vulgaritcr dictis 2 gartackere,

hunder der Stcinstraszen in Rciffengesselin sitis juxta bona fabrice eccles. Arg. c. u. et e. p. a. yo

juxta liliam Richwiui dicti Körner*, item redditus annui 1 lib. den. Arg. super Imnis in

banno ville Swindralzhcim. predieta donatrix voluit, postquam lumina predieta reposita lucrint

ad sepulcrum apud fraties minores, quod tunc 1 lumen de sero ad portam fralrum ibidem

presenletur, ilem i de mane in ecclesia ibidem olTeratur per magistrani, quodque 2 luminum

portaudorum ad dictum sepulcrum ecelesie s. Martini 1 conburalur in dicla ecclesia, reliquum »"

vero ad stolam cum denario oireratur. sigilluni curie Arg. est appensum. dalum 7 idus

maji, a. d. laTO. bujus instrumenti 2 sunt paria. 1330 Mal U.

Aiu Strassb. Hosp. A. lad. llöp. XJ.I fa#c. 51. or. mb c sig. ixml. Nach einer deutschen Aus-

fertigung altgedruckt Almlia lSö8-(il S. 32i> ff.

• Vgl .Str. G u. UX S iö? H»d 2!). » Vgl. nr. 1245
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1330 Mai 19 Juni 21.

ISMiO. Olle herzog zu Oesterreich und Sleycr gieht bekannt, das* er au Heinrich von ^iuMbutf.

Mulnhcim, hürger von Strassburg, schulde iOO mark sillters, «lio er ihm «verluhen hei und

geborgel an pfennigen, an winc, an korn und in anderem gelreide», was er und seine auit-

leute riehlig empfanden halten, die summe soll in Strasshurg Iiis nächsten Martini abltezahlt

:, werden durch die städlo im Argau, denen herzog Otto die Zahlung auferlegt. Otlo verpflichtet

sieh an cidesstatt nötigenfalls zum einluger in Strasshurg. er stellt ausserdem als Itürgen

»einen oheim Rudolf von Oehsenslein, Johannes den Iruchsessen von Walpurg, Rudolf von

Urburg seinen hofmeister, Hermann von Landenlierg, Renpreht von Walp, Claus von l'rauen-

lelil probst zu Emrach, und Peter von Regesheim, und Burcart Cnuer, seinen vogt zu Roten-

i't bürg, auch diese sind zum einInger verpflichtet. Otlo gelobt auch: ewer das uns vor sant

Marlins lag gut kfime von Österreich, damit wir im gelten mohten ane geverde die vorge-

nante schulde, des willen wir im gelten und die stelle lidig machen der büntnusze, so si

getbnn hand gegen in und seinen erben.» Otlo bestätigt auch alle älteren von seinen briidern

ausgestellten Pfandbriefe dem Heinricb. die genannten bürgen hängen mit herzog Otlo ihre

i:> siegel an. «an dem sainslage noch dem schonen moiitage, 1330'.» 1330 Mal 19.

Au» Stra^O. Bez. A. G 13Ö9 (1777) nr. b fol. 10. an > ihmi. « X VI XVII mit tcMechter Ort/w-

graphie.

1261. C. j. c. A. Katherina, nala IVlri dieli Riehe, militis Basiliensis, et Welzclo, armiger \ <,+«•<(.

et patruus et curalor Nese et lleinlzelini, IiItemrum diele Katherine, procreatoruiu ex quondam

*t Johanne Wetzelonis milite Arg., vendiderunt Nicoiao dic lo Zorn militi, s< ulteto Arg., cmenli

nomine Nicolai minoris fralris sui redditus aiuiuos I üb. den. Arg. super domo, area, orlo

sive agro, tendentütus *a |>arte anteriori uf die Sleinslrasze e. in. A. ex parte vero posteriori

ii
I' daz hrik-h, contiguis ab uuo lutcre aree quondam dicti Pfleger et e. n. juxla pislrinum

emptoris pmlicti, pro 18 Hb. den. Arg. A. 1. jus reemplionis venditoribus re-stat. actum

idus junii, a. d. 1:$30«. Juni 13.

Au» Htrahb. Bez. A. 0 tH7ö (6202). 10 or. mb. c. »ig. pend.

1262. C. j. c A. Reimboldus dictus Nickol miles An,;, slatuit, quod Irmelinn, lilia dicti r»whyvM(t.

Schölte militis Arg., monialis monaslerii s. Cläre uf dem Werde e. in. A., valeat et possit
S"V'«'.

annis singulis capere redditus 10 sol. den. Arg. super passagio nuneupato zu liolout an iler

:«i vare prope monastcrium s. Arbogaste, item redditus in Kungeshoven, quo» reddilus assignat

Reimboldus loco reddiluum 1 Iii», den. Arg., quos quondam Agnes, mater ipsius Iteinboldi,

eitlem lrmelino donaverat; reddilus pttst obilum dicte Irmeline cetlere dcbenl monastcrio

s. Cläre in reuiedium animamm dicte Agnetis, Itcinltoltli et Katlteriite, quondam sororis dicti

Reimboldi. auniversarium Agnetis peragi debet. Reimboldo et suis hcredibus licitum esl alios

35 reddilus 1 lib. pro prediclis assignare monasterio. actum 15 kalendas julii, a. d. I.'CJO.

Juni 17.

Aus Strassb. Hosp. A. l*rot 242 Orpli. (Vopialb von s. Clara auf dem Wert/« s. XIV) nr. 18.

cop. chart

1263. Nicolaus, preposilus ecelesic s. Pelri Arg., et Conradus de Lomersheim, cappellanus EMritu.

w altaris s. Nicolai in ipsa ecclesia, de consensu decani el capituli ejusdem ecclesie loeant in

emphiteosim aream, sitam in vallo cerdonum in Argentina juxta domum Nicolai dicti Rcm-

1 Vgl. nr. 777 ff.
- Vgl nr. 1171. Ebenm verkauft der Edelknecht Heinrich, Nohn des verstorbenen

Heinrich Wetze! Marsiliu» Strassburger Ritter», an Heinrich von Midnhcim für »eine Kapelle Aller-

heiligen eine Beute von 2 Pfund auf dem genannten Hause, die die Kapelle biriier at zahlen hatte, für
«> 40 Pfund Vertreter Heinrich v. Midnheim* ist magister Berhtoldns. Kaplan Heinrich», mo Juni 19

Or. eUnda*elb»t. » Vgl. nr. 920
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1330 Juni 21 - Juli 5.

pelcr, cujus iiivii nl dictum altare jure «Iii ecli dominii ptTlin**! 1
, ex una et Walthorum de Huii-

ilon^liciin o. |i. a., magislro Johanni, arlitici calcarioi um, pro annuo censu 2 unc. den. Arg.:

preterea de edifieiis solvi dehent nomine legati festo Martini 2 den. Kr. -4. V, sigilla pre-

positi, deenni et capttuli sunt appensa. actum feria quinta ante feslum 1>. Johannis Haptisle,

a. il. im 1330 Juni »1.
r'

vlu* Strassb. liez A 0 48-2} (r>t'J'J) or mb c, I sit), jietul jxirtim ikhps.

<i,:; hn,che,- 1264. Schult/teiss und Vogt verkaufen Hesitzunrfen des Sifjeltnatui Sellose , der
i erkauf,

ziiitiiaifjsunfiiliiy i»t. Juni 27.

Wir Claus Zorn der schullhcisze unde ((einholt Heinholdelin der vogl, ritlere zu Stras-

burg, tünl kunt allen den, <lie disen briet' Sebent öder hörent lesen, das Itilhing von des i (l

capitels wegen der berren von sant Tbonian, der schallener er ist, bei erkobert und üz

erwartet, alse rebt ist, fünf und zwentzig pbunt Strashurger pheninge mit gerihte uf zweien

husern Sygehnaiines Seilloseri und einem schürlin bindenan an den hüsern, <lie gelegen sint

in Sellosen gesselin, unde uf anderball>em ackere, die gelegen sint bunder dem vorgenanlen

geszelin. die luiser und daz schurli und den andern balben acker, die er erkoberl bei vmi i">

des vorgenanteti capitels wegen, ban wir veil gehotten von des gerihtes wegen dem bofe-

berren und menlichem, alse rebt ist. der vorgenanle Dillung bet uch mit gerihte crkuberl,

daz wir die vorgescriben liüser und daz schürlin mit den hofesteten, so dar zu borent, und

den andern balben acker und alle die rebt, die der vorgenante Sigelman daran bette, für-

köffen sullent und den schuldenern domitte goltenl, und haut es ikh furköflet unde gegeben *'

zu kartende von gerilltes wegen den vorgenanten berren von sant Tlioman umb sehezchen

pbunde Strasburger pbenninge und enwolte öch uieman nie drumbc* geben und baut den

scbuldenern furgelten an der vorgenanten erkoberunge, alse ferre de pbenninge gereichen

mobtent. unde des zA eime Urkunde so ban wir der schullhcisze und der vogt die vorge-

nanten unsere ingesigele gebencket an diesen hrief. der wart gegeben an der mittewilehen

nach sanete Jobannes dage zü si'iuigihten dez iares, do inen zalte von gotz gehürte diüczehen-

hünder iar und drissig iar.

Aus Strtusb. Thnm. A Jtrgistrunde A fol 10» cop. c)nut.

s,/,,„/.„h.). 1265. ('.
,j. c. A. Iteinboldus diclus Hrandecke, miles Arg,, et Agnes, nala qunndam

Johannis dicti Sturm et uxor Götzoim dieli Völtsche, riviuin Argentinensium, conl'cssi Hiermit, :»>

quod qunndam Dflda dicla de Utenheim, nala «piondam Hugonis dicti Stühenwog inilitis Arg.,

ante spalium 18 annorum proxime transactorum donatione inter vivos donavit fratiilms mino-

rihus domus Arg. doinum et areain, in c. A. in cono vici dieli zum Slucbe sitas juxla

domum Katberine de Westhoven, et quod eadein donatrix easdem dnmum et aream reeeperit

pro annuo censn 2 caponum ad tempus vite ipsius sub condicuuiihus, quod domus post x>

mortem Dfidc uni femclle vel duabus bonestis vendatur ad usuin pro tempore vite ipsius vel

ipsartim et quod post carundem obitum tedeat ad fralres minores, lleinboldns et Agnes

predieli, executores testamenti DAde, declarant sc premissa perfecisso. Anna domicella, nala

quondam Ottonis dicti Itiplin inilitis Arg., domum einit ad tempus vite sue. actum '3 nonas

julii, a. d. V.W. JuU 6. n.

Ans Stritssb. Thom A. lad. Knufhriefe 3 or. vib c. sig. itend. delitjut.

r-rtrt../-. 1266. C. j. c. A. Johannes dictus Kelbelin, ( ivi-s Arg., vendit domino (]nnrado diclo de

Mulnhcim, Ibesaurario eci I. s. Petri Arg., presenli et emenli sibi et illis quibus duxerit

1 Vgl nr 60<J
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1330 Juli 5 - September 11.

deputandum unum ortum nuneupalum dez Priols garte, infra et extra muros Arg. situm an der

Sleinstrasze bi der Huflegasze juxla Hugonem dictum zürn Itiet et e. p. a. orlos liberorum quun-

dam Nicolai dicti Waldener et Johanniw dicti Schilt, militum Arg., tendeus a |>arte inferiuri

ad ortum llugonis dicti Zorn militis Arg., p. p. e. I. excepto, quod 6 den. Ar», ratione detiiue

:> rectori ecclesie s Andree Arg. debeutur annuatim, in <|U<> quidem orto venditor quondam

Heintzelino diclo l'riol, avunculo suo, civi Arg-, successerat (una area tendente nrl horreum

Johannis dicti Zoller e. u. et e. a. p. juxta domos quondam magistri Johannis de Brandemhurg

nunc pertinentes ad etvlesiam Petri junioris Arg. dimitaxat excepta, quam venditor sue

dis|K>sitioni reservat), pro pretio -
r
»0 lih. den. Arg., Clara, uxore venditoris, nala quondam

i'i Katherinc ilicte Böldeleriu, coram judice per juramentum asserente, silti nichil juris compe-

lere in diclo orto. actum II mmas julii, a. d. i'XV). 1330 Juli 6.

Au* Strastb. SUult A l'f Ü. lad. 102 f<t*c. R „r nd, c. }«nd et transfix d a. 1370.

1207. C j. c A. Greda nata quondam Fritschonis an dem Estriche de Rotenkirchen ,.V( .W>
e. m. A. et eorum libcri vciididerunt choro ecrl. Arg. (Nicolan diclo Heimecker et Heinrico de

i.*> lllewickersheim prebendariis) de pecunia quondam dumini l'lrici de Arlierg, olim canonici

ejusdem ecclesie, 1 ' s gartackere apud Itolenkin-hen pro \'.\ lih. ilen. Arg. datuin 7 idus

julii, a. d. ilEH). Juli 9.

Aus dem Archiv des Strand. Domkapitels Münsterchoreopudl, s. XJVJal. 14*' cop. ml,.

1*68. Kaiser Ludwig halt Heimholt Hüffelin den jünger» schadlos für den Schaden. £„,«/,;,,,,,,,,„,,.

*i den er ror Colmar nahm. Hagenau. . Atiguet O.

Wir Ludvvich etc. veriehen etc., daz wir dem etc. Haemhoten <lem iiigen Hufflcin von

Strazhurck und seinen erhen für den schaden, den er in unserm dienst ze Chohuarn an

rossen genommen hat, funftzick inarck sillH?rs gelien han, und versetzen im darum!) den bot,

der vor «lern forst l»ci Hagenaw gelegen ist, den weile nt Ott lein Trautman, srhulthaizz ze

'£> Hagenaw, inn bei,, also daz der selb Ilambot und sein erben den h<>f inn halten sol als lang

nutz wir oder unser nachkomen an dem reich in von in losen umli funfzick marck silber.

ilaruber ze urebund etc. dalum ul supra'.

Am Münch. Reiehsarchir. Registratur» antiqua Ludoriei Bamri (Kaiser Ludteig Selekt) p. Ii nr. 43

Kanzlei-Copic. Darnach abgedruckt tiefet? Script, rrr. boic. 1, 763. Bötuner Reg. Lwl. nr. 1174.

•*> 1269. C. j. c. A. Beatrix, hegina de tenia reguln 8. Francisci, tilia quondam Friderici i>

ilicti in dem hriV-he e. *in. A., de consensu Kngcldrudis et Hedewigis, tiliarum quondam

Anne, sororis ipsius Beatricis, neenon Arnold i, mariti dicte Engeldrudis, ac Nicolai, lilii

quondam Conradi dicti Snewelin, mariti ipsius Hedewigis, vendidit pro 9 lib. den. Arg.

Agneti diele de Acbcnbeim et .lunte, lilie (ratris ejusdem Agnctis, monialibus monaslerii

ar, •>. Agnetis e. m. A. (Heinrico diclo de Berse « onverso dicti monasterii presente et nomine

monialium eniente) medietalem unius domus et ejus aree, silarum in dem brücbe e. m. A.

juxla dictum Heiden e. u. et e. a. p. juxta bona monasterii prodicti et bona dicti Iloyer, ita

quod una de monialibus dietis alteri . post ejus obitum succedat. prennminata Beatrix una

cum Engeldrudi et aliis predictis renunciat omni juri in residua mediotate. de tota domo et

w area annuatim cedunl 4 sol. et 1 den. et I capo nomine census capitulo ecclesie s. Thome.

Helwicus, presbyter et prebendarius ejusdem ecclesie, in vendicionem consentit et aream

converso predicto local pro censu predicto. A. 1. actum 3 idu.s septembres, a. d. iICK) 1
.

September 11.

Am Stransb. Bes. A. II 3119. or. mb c. *ig. i#nd.

jr, > Die roraufgehende nr. 4 J hat : - sse Hagonaw an dein «mit Sixton tag. uuno domini 13:10,

rogin etc. iiniH<rii etc.» - Vgl. nr .Sr/».
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1330 September 12 — Oktober 31.

i-:,i.irih: 1270. C. j. c. A. Adclheidis, rolieta Cilnradi flirrt! Höver mililis Arg:., et Nesa dicla

Swarberin, lilia quondam Heinrici dicti Swarlwr, ejus soror, manibus ooadunalis loravemnt

ITIriro diclo ßanwart in dorn Urtirh o. in. A. ot Katherino, ejus uxori, in emphileosim unam

aroam cum ejus cdiüciis, in dorn Liiucli o. in. A. juxla bona ooclesio s. Thorne Arg.

<». u. ot o. p. a. juxla bona uxoris I'otri dirti do Duntzenhcim, militis Arg., pro annuo rensu

t» unc don. Arg-, do qua arca cedit annis singulis I sol. don. Arg. ecelesie s. Tlionic. cnii-

duotores dictam aroam in oultura bona el eonsueta debent eonservare, ita quod locat rice*

dictum censum ronsequi valcanl. Er. 2. V. actum 2 idus seplemhres, a. d. UCK).

1330 September 12.

Aus Strwtsh. Thom. A. hui. Kmflrirfe 1 ridtm ml> r. *i<i, j*wl. nu«gr*trllt vom judex curie Arg i<i

1M.4

Pr,,ir»kr. Uf. Ii7l. C. j . c. A. Frilschemannus, natus quondam Fritschemanni dicti de Ih'inlzenheim,

civis Arg., vendidit prel)ondariis seu vicariis fluni ecelesie Arg. aroam unam cum omnihu*

ejus edifieiis, siti.» inier polliliros Argenlino juxla domum dictum der gotzhus zu der Schüren 1

f. ii. el e. p. a. tendunt a parle anloriori sujier fonlem ibidem, p. p. e. I. pro IG Iii», «len. v>

Arg. A. I. (in Nirolaum dictum Honigor, presbytoriim ot probondnrium ecelesie prodiele),

perarla vendioione omptor venditori aroam locat in emphileosim pro annuö coihu \ lib. don.

Arg. V. actum "» idus oelobris, a. d. 1:130V Oktober 11.

Am Stras*h. Bes A G 3GM (40.V,). 2 or mh r, itig. prnrl.

Vfrknnt. 1272. C. j. c. A. Heinrirus dictus Horwelin, civis Arg., ot Agnes, ejus uxor, manu cbna-

dunata veii<liderunl abhatis.se et conventui monaslorii s. Cläre uf dem Kosmerketo int'ra ni. A.

(Jubanne diclo Heiden procuratore ipsarum presente ot nomine ipsarum de |iecunia (älnradi

dic.li de llulacb civis Arg. in subsidium dos gotzhusos per ipsum inslilute in r. A. site bi

dem hoben flöge an der Trenke e. u. et e. p. a. juxla Heintzolinum dictum Hörwolin el

lendil a parle posteriori supra fossatum cerdonum donata», quam domum preseriplam diclo .c,

monasterio donavit, prout in instrumenta sigillo curie Arg. sigillalo plenius continetur) uuam

domum, silam in c. A. in vico diclo Kleinstadelgasze juxla predietarii gotzhus e. u. p. ot e. a.

juxta doinuni dictam der von Kagenecke gotzhus und stosset bundenan uf Rinsüter graben,

cum omni jure in area, ita quod de ipsa non plus annis singulis deboatur prelerquam 8 sol.

den. Arg. el 2 oapones monasterio s. Margarete e. m. A., pro 30 IIb. den. Arg. Gerdrudis :>>

dicla Zörnin, priorissa monasterii s. Margarete, in vendilionem eonsenlit et aream emploribus

locat pro censu predieto ahsque laudimio. A. i. domus vendilrici obvenerat ex sncoessione

lilierorum suorum ex priori matrimomo. Wil. 1 . (pro venditoribus). U. l.(pro Heinlzeliiio,

ipsorum lilio). actum 13 kalendas novembres, a. d. KCW). Oktober 20.

Au* Strasuh. Thom. A. lad 32 nr. 2'> or wh. c riff. |K»i(f x>

Vfrkauf. 1273. C. j. c. A. HcimbolduR dictus de Achenheim el Nicolaus dictus Otlefriderich, mililos,

gubornatores, et Johannes de Kbenbeim presbyter civ. Arg., procurator fabriee eccl. Arg.,

nomine diele l'abrice vendidenint pro 8 lib. den. Arg. Lamperhto diclo de Krafstetle, cleric«»

Arg., domum el aream, in c. A. in vico diclo Criegesgasze silas inter ponles juxta Agnotim

tlictam \Verl>enegelin e. u. el e. p. a. juxla domum, quam inhahitat Johannes dictus Stullecber, j,,

cujus domus area proxime prescriple special ad dictam de Wolfgangesheim, iti quod de area

1 Str (i. m. //A" .V. ISO. - Xnvh nner n.rntahinh: .« XIV lucs* dos Hau*: - zri clor
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1330 Oktober 31 - Dezember 5. 385

cmpta non plus annis singulis detur preter quam 48 den. Arg. videlicct cuilibet monasteriorum

ss. Nicolay, Joliannis zu den huuden et s. Katherme e. m. A. G den. nomine remedii. A. 1.

actum '2 kalcndas novembres, a. d. 1330'. 1330 Oktober 81.

Am Strassb. Hosp. A lail. 171 /ose. 33. top. mb. c. sig. judicis eurie Arg jiend. unten rechts von

:, Hand s. XI V exeunt : reformatura est per decretnm dorn. Jo. do D5ch officialis ; i« der Mitte

unter dem Siegelstreifen : Lconh.

1274. C. j. c. A. Götzo dictus llentschuher el Ellekindis dicla de Nurcmberg, residentes Verkauf.

Argen (ine, vendun t Elline filie quondam Heinrici dicti Ule de Lütersheim resident i Arg.

unain domuni, in c. A. retro s. M rtinum an dem orte juxta Gonradum dictum Keser e. u.

io et e. p. a. juxta diclam Wisin, et jus emphiteoticum in area dicte domus ita, quod de eadem

area annis singulis debeantur 3 üb. den. Arg. et 2 cappones Agneti relicle Rcimboldi dilti

Völtsche civis Arg-, domine directe dicte aree, ipsa Agnete prewnte et consenlicnte, et quod

eidem Agneti jura sua in eadem area debeant fure salva juxta tcnorem locationis facte per

Agnetim Heinrico diclo de Frideberg fabro Arg. el Kathcrine uxori sue
;

prout continctur in

15 instrumento sigillo curie Arg. sigillato 1
,
pro pretio '20 lib. et 1 sol. den. Arg. A. 1. acl. .

.

»

nonas novembris, a. d. 1330. November %-ß.

Aus Strassb. Stadt A. Brieflich C f<A ib. cop

1275. Johans [Aselin der meistcr und der rat von Strasburg machen bekannt, dass

nKatherine Fritzen selgen von Franckenheim wiltuwe, unsere burgerin», haus und bor in

m Sirassburg «an dem Staden oliewendig Utengassen» neben unser frauen haus und Syfrid

Gloscner als lediges eigen verkauft hat an Heiutzelin Girlin und Metzen, dessen Gattin, für

HO pfund Str. pfenninge. A. 3. « an der ersten mitwochen noch sancte Martins lag dez

biscboves, 1330. heran worent wir her Johamies Löselin, u. s. w. fohjt der Hat.

November 14.

r, Au» Strussl». Stadt A. JJ. documents dtrer» (Cliambres des contrats). or. mb. c sig pend.

1276. C. j. c. A. Dominicus dictus Flemminke Arg. bospitali nunc upato zfl dem Swederich wnk«ng

propc pontem s. Thome Arg. sito donacione iuler vivos donavit omnia bona sua mobilia et

iumobilia sub hiis pactis, videlicel quod procuratores seu gubernatores ipsius hospilalis eidem

donatori providere el ministrare teneautur in victu tautum et non vestitu, sicut personis in

*» diclo hospitali prebcndatis, quodque eciain dictus donator confrateriiilatem seu prebendam in

diclo hospitali cum personis ibidem prebendatis teuere debeat. A. 1. (in Wetzellinum armi-

gerum, filium quondam Welzelonis dicti Marsilies mililis Arg., procuralorem hospilalis). hiis

peractis dictus procurator diclo donatori relocat bona vinifera infrascripla pro annuo censu

1 caponis. specilicatio bonorum immobiliuin est hec : primo una domus cum ejus area in vico

:ir. dicto sante F.lsebet «asze Argentine sita juxta diclam de Lingolvisheim e. u. et e. p. a. juxta

dictum Crcmer; item agri viniferi in Ehenheim superiori et Vinhege. actum 1-i kalendas

decembrcs, a. d. 1330. November 18.

Aus Strassb. Hosp. A. lad. HCp. XLVII fasc. 63. or. mb. c. sig pend.

1277. C. j. c. A. Bilgerinus, miles Arg., et Sophia, ejus uxor, manu choadunata vendun t verkauf.

*) monasterio s. Agnctis e. m. A. (fratre Heinrico, converso ejusdem monasterii presente) reddilus

annuos 1 lib. den. Arg. super scampnis panificum sub palatio civitatis Arg. sitis, qui reddilus

b) Di» Lücke il/ bei m'«i«w Brande, Her den Rand lier y<rn:e» HaadMtkrifl liJirt kill, cntttaitätH

' Vgl. i,r 3*9. * Vgl. w. CGI

Sir III. 49
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1330 Dezember 5 — 1331 Januar 3.

ipsi Sophie ex parle magist ri et consulum solvuntur singiilis annis, pro 10 marcis argenti.

A. 1. actum nonis decemhris, a. «I. i:MO. 1S.10 Dezember ß.

Au» Strand. Stadt A lf. G lad. 102 f<t*c P or. mh. r. „ig.

s,h'nku»ij, 1278. C. j.c. A. Ornla, relicta Krbonis dicti firoserbe militis Arg., in ipsius et dirli

quondam marili sui remodium animarum He conscnsu rxpresso Klse et Sophie, filiarum Grode >

ipsius, et Johannis rlicti Swarher marili dicte Else, neenon HAIini dicti Losolin, marili diclo

Sophie, militum Arg., consensum ilictarum nxorum auclnrisantium «lonavit choro eeclesia Arg.

redditus annuos 8 unr. den. Arg. su|>er domo et area, in iuivh vir« apud vicum prediealorum

in e. A. sitis juxla domum lil)erorum quon<lam Philippi apolheoarii civis Arg., a prebendariis

dieli chori pereipiendos sul) hoc modo, vidolket quod tarn in vila quam post mortem ipsius i»

Kohniar 3. anniversaria relitte el quondam marili sui prediclorum singulis annis die s. Itlasii nim vigiliis

et missis pretandarii predirti peragere leneantur. actum '2 kalondas januarii, a. d. 13M.

Dezember 31.
Au* Strafinh. Ifrtfp. A. Ind. 171 fnse 2 or. mh. r »ig. jtrnd

siMfmuiatiim. 1279. Prepositus, decanus et capitulum ecclesie s. Thome Arg. notum faeiunt, quod Iwnc ir.

memorie Johannes diclus Kameier olim decanus ecclesie dicte, natus quondam Gölzonis, pre-

l>endam sacerdotalem altaris in eeclesia dicla per exerutores ejus construeti et in honorem

hb. Bartholomei apostoli, Vintentii et Ilrigide virginis consecrati, coram quo ipse decanus

roquicseit, instituil et bona sua ad enndem legavit. inscruntur vorha testanienli per dictum

Johanitem ordinati. jus rollalionis sibi reservatum nunc et in pci*|tctuum est apud decanum *i

ecclesie, qui si negligens fueril, apud prepositum ; item voluit legalor, quod viearius distrihu-

tiones chori reripiat et in recompensam viearius det singulis annis capitulo ad saeeum cnm-

munem (in den gemeinen sak) i lib. den. Arg. el quod viearius cottidic missam celcbrel

pro salute animc legatoris. allare construi jussit in stall ia' ex opposito camere plcbani dietc

ecclesie a latere chori, et quod einant execulores calicem, lihruin missalem, easulas 2 et alia '2.'>

necessaria ornatnenta, item legal ad pivbendam cistam suani ferreani pro conservandis instru-

meutis. idem statuit, quod viearius omni die posl colebrarionom misse visilet sepulcrum ipsius

cum aqua benedirla, ul est moris. item legat ad rhorum ecclesie ruleitrum suum rubeuin de

condali a factum. Midlum rapituli est appensum. actum a. d. 1IIH0*.

Am Straatb. Thm. A. lad. SO (Titrts) or mh. r sig. pewl. mutil. »»

i>r.in<o<rtrf.
128°- Frater Rudolfus de Höchberg, commendator, el fratres hospitalis s. Johannis domus

<rhrttka»>j. jn I)orolt?.heim propter urgentem necessitatem vendunl Rerhtoldo diclo Mansze, civi Arg.,

curalori Johannis adhuc minoris filii quondam Johannis dieli Mansze, olim fratris dicti Berh-

loldi, nomine ruratorio redditus annuos 2 lib. den. Arg. super reddilibus 2 lib. et 10 sol.

super domo et area, sitis in c. A. in der Koffergasze und ist ein ortbus oben in der Druy- :r.

ganzen, quos Jobannes diclus Criegesheim cuparius jure emphiteotieo tonet, obligantes red-

ditus predictos 2 lib. et 10 sol. pro solutione reddituum 2 lib., pro 20 lib. den. Arg. A. 2.

sigilla curie, commendatoris et conventus sunl appensa. ad bec diclus Johannes junior diclos

redditus donat per manum curatoris sui eidem hospitali in remedium anime quondam palris

sui donacionc inier vivos pro anniversario ipsius palris peragendo. reddilus non debent alienari. m

(>,i Viflhkhl c«nd»li. Sinn »

1 Nach tiner Doratudnoti: ». XIV lug d<ts Hnu.i in < Kesselgessol • und trurdr zu dem Sampson
grutinnt. Vgl. Str. G. u. ]fN. S. !>0 • WM — »Inlio. Geiritlhr. ;i J)rr<rll>r hntt<- mich in der

Kirchr zu Hhtinau eine Pfründe rniilitti. ui< du* dnrtiiff K»f>itet k-nudgiehl. l.iHI Mar; 1.1 Or. im

lir: A G 4219 (45'Hij. C.
'
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1331 Januar 3 — Januar 29 3X7

<|uuil >i farluin luerit, utl donatorem et ejus hcivdes redeunt. A. 1. curator conscnlit. actum

r|uoa«l vendicionem 3 nonas januarii, quoad doiiacionetn 5 idus mensis predicti, a. d. 1331.

hujus instrumcnli sunt 2. 1331 Januar 3 und 0.

„Im* Strassb. Be;. A. H 1514. l.'y. or. mb. e. 3 *ig. peml. Die beulen letzten Zeilen {mitten im Satze

.'. anfangend vor der Datierung) ximl mit anderer Dinte geschrieben von derselben Hand.

1281. C. j.c A. l'eria tercia post festum b. Hilarii sub a. (I. 1331 conparuit Johannes Vrie.up,wh.

dictus Sicke senior, miles Arg., tractus in causam per Fritschoncm dictum Gurlcler sater-

dolem, proeuralorem monaslerii s. Stephnni in Argeiitina, super eo, quod abhatissa et con-

ventus fueritil in poss<«ssionc vcl quasi pereipiendi singulis aimis 10 sol. den. Arg. nomine

t» census de 3 areis, sitis in vico diclo zil dem heiligen rrüce in Argeulina juxla dictam Kin-

waitin e. u. et e. a. p. juxla rcliclain quundam EgenoHi buregravii Arg., proul in lihello ohlalo

milili ex parle procuratnris plenius continelur. prefatus reus sponte juramentum delulit procu-

ratori prediclo super pctilis in libello diclo, judex diclo procuratori lerminum prelixil feriam

quailam immediate sequentem, postea cum prolongavil in Curiam quintam, qua feria quinla Januar Mi. I*.

i» procuralor juramento preslilo olitinuit censum deheri de areis predictis nee solulum esse sihi

et »Iiis procuratoribus dieli monaslerii a tempore in libello expresso 1
.

Januar IS, IG und 17.

Ann Strassb. Jkt. A. 11 2CH4, or. mb, c. «ig. ]>end, Itben über dem Text steht mit gleicher Dinte von

dersdUn Hand: «sex den. const.», wodurch tootil die Urkumlungsgebühr ausgedruckt ixt.

1282. Junta priorissa el eonvenlus monasterii penilenlum e. in. A. nolum faciunt, quod ivi-w./-.

pregravalc debilis pluribus pro conquirenda pecunia ad ea persolvenda, juris sollempnitatibus

observalis vendunt pro 71 Iii», den. Arg. Johanni diclo Sfttier de Northeim jierpetuo vicario

in Kirwilrc donium et aream, in c. A. apud s. Andream sitas juxla curiam clauslralem

ecclesie Arg-, quam nunc inbabilat dominus Cunradus de Kirkil thesaurarius diele ecclesie*,

gt e. u. et e. p. a. juxla domos rectoris ecclesie s. Andree sitas, p. p. e. I. A. 2. (carla presenli).

sigilla cur. Arg., priorisse et conventus appensa sunt, actum 11 kalendas februarii, a. d. 1331.

Januar 22.
Am Strassb. Stadt A. V. D. G lad. 73 <tr. mb. c. 3 sig pend.

1283. C. j. e. A. Johannes dictus de Itubiaco presbyler, prebendarius altaris omnium iw<r n!,.

a> sanetorum in ecclesia Arg. per Cunradum dictum Gurlelcr civcin Arg. fundnti, de consensu

Else dide Mosungin, l'undalricis dicte prebende, obligavil sc suosquc suecessores daturos ad

chorum dicte ecclesie de proventibus diele prellende 10 lib. den. Arg. : 2 lib. crastino puri-

ficationis b. Marie virginis pro anniversario qunndam Heinrici dieli Hiihszener, priori* marili Kobruor :».

dicte Else, 2 lib. dominica In voran! malutinis boris inier presenles in eboro, 2 lib. festo

x» b. Urbani episcopi pro anniversario quondam Ulriri dicti Brant, 2 lib. feria tertia post fcslum Mai üs.

b. Uarnabe pro anniversario quondam Agnetis dicte Mosungin malris el Beatrias, sororis

ejusdetn Else, 2 lib. craslino assumplionis b. Marie pro memoria Else et CAnradi dieli August K.

Gürteler, nunc marili ipsius Else, (lebebardus de Friburg prepositus, Johannes de Swarlzen-

barg decanus et capilulum diele ecclesie consentiunt. datum i kalendas februarii, a. d. 1331.

to hujus instrumenti sunt 2. Januar 29.

Aus Strassb. Bes. A. G 3Ü60 (4055). 3. or. mb. c. sig. pend.

1 Vgl nr. 613. * Bei s. Andrea« erwarb da« Dornkapitel ran Wilkin, dem Diener des Domherrn

Johann um Ochsemtein. 2 Hofstätten für 102 l'fund Silbers. 1328 Regest im Miinstercopialbuch

s. XVU1. Strassb. Bes. A. G 3463 nr. 218.
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:m 1331 Januar 31 — Februar 25.

1284. C. j. c. A. Gonradus dictus Deltwilre, sulor Arg., el Anna, ejus uxor, rocognove-

runl se a preposito et conventu monasterii s, Arhogasli c. in. A. tenere in oinphiteosiin aream

in c. A., silam juxta Nicolaum dictum Zürne e. u. et c. p. a. juxla dictam Gurlelerin de

Argentina ex opposito domus diele zu der Swertzen, tendcntcm retro ad pistrinum di. Ii Stange,

pro annuo censu 35 sol. den. Arg. Kr. 4. V. convenlum est etiam intcr dictum Ziirne et •"•

predictos conjuges, quod niurus et paries (der geliil, die mure und die want) inter domos

dictas a parte anleriori usquc ad pistrinum sint commune« et quod nullus alium in muro el

|>aiiete super edilicarc debcat. actum 2 kalendas februarii, a. d. 1331«. 1331 Januar 31

Aus Strassb. B« A G 4345 (4721) II fei. 5. cop. ehart * XV inr

1285. C. j. c. A. fratcr Heinricus de Homburg, procurator inlirmoruni hospitalis majori* i»

Arg., de eonsensu Ri'ilini RAIeuderlini et Johannis dicti Waldener, mililum Arg. gul>ernalnrum

ejusdem hospitalis, locavit in emphiteosim Heinrico dicto Spitzhüt et Katherine uxori sue

unam domum et arcam, sitas in c. A. retro ecclesiam s. Nicolai trans Hriiscam juxta pistri-

num dicti hospitalis e. u. el e. p. a. juxta Johannein dictum Kurnagil, pro rcddiübus annuis

17 unc. den. Arg. Kr. 4. V. actum 2 kalendas februarii, a. d. KJ3I ». Januar 31. t:.

Aus Strasslt. Hosp. A lad. 175 fasc. 4 or mb. c. sig. pend

1286. C. j. c. A. Johannes dictus Sehaffener, magister hospitalis majori», Arg. et frater

Heinricus de Homburg, procurator ejusdem, de consen.su Rulini Rulcndcrlini et Johannis dicti

Waldener, mililum Arg. gubernatorum dicli hospitalis, locaveruut in emphiteosim Conrado

diclo Hützkind et Agneti uxori sue, residentibus Argentine, domum et areain ipsius hospitalis, an

sitas in c. A. retro ecclesiam s. Nicolai Irans Brüscain retro domum quondam Conrad i dicti

Zollcr de Wintertur ante horreum dicli Wiseman, pro rcddilibus annuis 13 unc. den. Arg.

el 2 caponurn, ita quod dicti conductores etiam ultra prescriptum censum ad allare b. Kathe-

rine virginis situm in ecclesia s. Nicolai Arg. ultra Brüscam 2 unceas den. Arg. singulis

annis darcnt de area predicta (Johanne de Hagenowe nunc cappcllano dicti alünis presente £>

et in prediclaiti locacionem consentiente). K. 4. V. actum 8 idus februarii, a. d. 1331,

quoad Johannein capellanum predictum 17 kalendas februarii, a. <l. 1336. hujus instruineuti

2 sunt paria'. Februar 2 und 1330 Januar 16.

Am Strassb. Hosp. A lad. Hvp. XLIII fasc. 8. ä or. Mb. c. sig. pend.

1287. C. j. c. domini prepositi ecel. Arg. Wölfelinus dictus zu dem Riet civis Arg. an

vendidit unam domum et aream, in c. A. in Gehen gasse juxta Lampertum advocatum Arg.

e. u. et e. p. a. juxta dictum vendilorein, Johanni dicto .Ströhe civi Arg. p. p. e. I. pro 20 Iii»,

den. Arg. A. 1. actum 3 idus februarii, a. d. 1331. Februarii.

Aus Strassb. Hosp A. lad. Uöp. XLI fasc. 49. or. mb. c. sig. peinl. delaps.

1288. C. j. c. thesaurarii ecel. Arg. in ligura judicii Sophia dicta de Khenhein, lilia :ri

quondam Albcrti dicti Clowelin de Seligowe, et Anna, filia quondam Gunlraini fratris predicle

Sophie, eives Arg., de consensu fratris Thome dicti de Grostein, commcndaloris i'ralrum de

Dorollzheim ordinis s. Johannis Jheros., domini directi arec subscripte, vendiderunt Johanni

1 Nach der Ueberschrift lag das Hau» in der alten Kurdewangasse. In derselben Weine erklärt

Johannes dictus Rfilinns. magister pellificmn Argentiuensinm. von demselben Kloster das an das 40

genannte ntutossende Hau« in Erbleihe sti haben für einen Zins von 25 Schillingen. (Er. 4. V.) Die
obenerwähnte, hier wiederholte Abmachung ülter die gemeinsame Mauer wird als Strassburger Gcwohn-
lieit entsprechend bezeichnet. 13.31 Juni 8. Abschrift ebendaselbst fol. 6. ^ Nach dem Prot. Hop. II
(Teutschbueh) fol. 136* ist nr. 144 zu vergleichen. » Vgl. nr. 433.



1331 Februar 25 - März 21.

diclo Himienlei de Novillari et Katherine, uxori sue, eivibus Arg , unam iloimtin cum suis

edifieiis, sitam in c. A. in vico dicto illindengass« uf der Almeilde juxta arcam cnmmcndatoris

predicti, net-non jus emphileoticuin in area diele domus, ila quod de ipsa rensus solvatur

» unc. et 1 capouis, pro 20 Uli. den. Arg. A. I. actum 5 kalendas marlii, a. d. 1331.

1331 Februar 20.
Au» Strantb. Itez. A. G 42'J0 (4W7). or. mb. c, «ig pend drlaps.

1889. C. j. c. A. prepositi occlesic Arg. Ellina, uxor Johannis dicti de Hoclivelden", Iralris verkauf.

quondam Hartungi, üem Margareta, uxor Cünradi dieli IloselAm, Ülricus dictus Zarte, opi-

daui in Hagenowe, quilihet sexlam parlem <urie, domus et aree, in c. A. nuncupalc zfi der

10 hliimen' site inier pellilices juxta ruriain nuneupatam zu santc Waqmrge, pro 0 lib. et 4 unc.

den. Arg. vendidil Uugnni diclo zum Itiet, civi Arg., ita quod de dictis partibus I den.

nomine census del>catur. A. 2. Johannes de Hoclivelden et Kllina pro omnibus partibus se

ennstituunt pro waraiidia. actum quuad Ellinam 3 idus marcii, (|uoad alios vendilores

17 kalendas aprilis, a. d. 1331 b
. März 13 u$td 16

l." Aus Stra*»b. Tkorn. A. lad. Kaufbriefe 3. or Mb. C. »ig. peud. deJaju.

1290. C.j.c. A. Dyna, nata quondam Johannis dicti Morsveit civ. Arg., uxor Johannis verkauf.

dicti Erbe armigeri, per nianum maiiti sui neenon de consensu Engele, sororis Uyne, ae

Nicolai dicti Clobclfti h, marili Engele, vendidit magistro et consulibus civitatis Arg. redditus

annuos 5 Iii), den. Arg. su|n;r una domo et ejus area, in c. A. silis juxta vicum dictum

w Iturggnsse e. u. el juxta doinum quondam dicti Schiecke juniori.s e. p. a., quas Petrus dictus

Schonecke, canonicum eedesie s. Pelri Arg., delincl in emphiteosim, pro 1*5 Iii», den. Arg.

A. 1. (in niagistrum Hugonem, notarium civitatis Argcnline). actum idus marcii, a. d. 1331.

Aus Strmsb. Bez. A. G 4290 46C7) or. mb. C. *ig. paul

an 1291. C. j. c. A. Gerdrudis, uxor Sigclini dicti de Mulnhcim armigeri Arg., per manum v«i,a,.f.

ejusdem vendidit decano el capitulo ecclesie s. Petri Arg. redditus annuos 16 unc. den. Arg.

et 6 caponum, quns cmptoi-es vendilrici solvere consucverunl de domo cl area, sitis in c. A.

inter ponles juxta domum dictam zu der Mucken* c. u. et e. p. a. juxta pislrinuin relicle

Johannis dicti de Üanckratzheim, pro 25 lib. den. Arg. A. 1. (in Nicolaum de Kagenecke

30 prepositum ac Cilnradum de Mülnbeim tbesaurarium ecvlcsic s. Petri). Wit. 3. (bona venditriri

obvenerant ex successione Johannis patris). actum 12 kalendas aprilis, a. d. 1331. März 21.

Au$ Strtusb. Fraxodi- A, lad. 49 nr. 99. or. mb. c. sig. pend.

1292. C. j. c. A. Otto dictus Kuse, armiger Arg., et Heilka, ejus uxor, loco 85 marcarum Pr<ih«<ui-n

argenti ponderis Arg. magistro et consulibus civitatis Arg. bona subscripla donant sub bac

x> condicione, quod de iis prebenda sacerdolalis perpetua in augia dicta lluprehlzowe apud eap-

pellam de novo ibidem constructain baheatur, sie etiam, si redditus annui 14 quartalium

siligiuis et ordei eque raensure, quos Waltherus de Laude.sl>erg miles pro se et h. s. super

lionis subscriplis Ottoni per modum reemptionis pro 30 libris den. Arg. vendidit, reempti

fuerint, quod tunc idein pretiutn coiumutandum erit in alia predia apud prebendam reman-

w sura. A. 1. (in Nicolauni Zorn dictum Lippe militem Arg. inagistrum civitatis presentem

vice civitatis reeipientem). Wit. 1. (pro duobus dnnatoribus). dnnatores promittunt per jura-

mentum donationem ratam habere, coram judicc Hcinricus dictus de Wolfgangesheim miles

et Petermannus dictus Löselin armiger Arg. sc et heredes suos constituunt principales debi-

.) Di« Wort« uxor Am Hochfelden m,t «»derer Dinle ki*iHSff«S t b) Dit JakrnzaU («nno üomini 133«

i«/, wie et teAeinl, coh anderer Hand hinzugrfiijt.

März IS.

' Vgl. Str. G u. UN S. 77. s Vgl. Sir G. u UN. S. IUI.



1331 Marz 21 - März 27

lores in solidum, si liheri procreati fuorinl ex mattimonio donalorum, se procuraturo* apud

eosdem, quod donationcm lauilaliunt. specilieatio Ixtnorum e*l luv: in c. A. in vico diclo

Münstergaszc domus et area juxta domum, quam inhahitat Johannes diclus Ule pergamenla-

rius Arg., e. u. cl e. p. a. juxla domum quondam Cimradi dicti Kuso civis Arg., item Imn»,

de quibus dicti redditus solvunlur, sunt 4T> agri, 2 blelzer, 3 dualia, 1 mettelin in Itanrio
"

ville Heiligenslein, in Dcrgheim bau, in banno Khenhcim iiileriori, in cain]to ville Suulhus,

in campo ville Dinrenheim. actum 12 kalendas aprilis, a. d. \IHYI. 1331 März 21.

Am Strtutb. Stadt A. V. C G. tuppl. DD. or. mb. c. sig pemi

f wr.i»/,, ,„-/,. 1293. Der Rat entsclwdet ein Streit über Erbfolge zwischen Hesselin in der Apotheke

nml desxcn Schwiegermutter. März 27. w
Wir Clouwcs Zorne, dem man sprächet der Lappe, der meister und der rat von Slraz-

bnrg tftnl kuttt allen den, die disen briet gesehen! und gehorent lesen, das wur uns kom

Hesselin, Hessen seiligen sun in der apteken, und clagelc von vrowen Sophyen wegen siner

clichen wirtinne, die sich mit im gevogetot hei, als er vor uns vurbruht au vrowen Agnes,

siner swiger, die ouch zu gegen was, der vorgeuanlen Sophyen müler, das sä im furhas ir.

leillc von der vorgenanten Sophien wegen, das sü von irm vatler Johans Hackenote seiligen

zü erbe was komen» und vonlcrt ouch der vorgenanle Hesselin von der vorgenanten Sophien

wegen an die vorgenanle Agnes sin swiger, das sü im bi ierme eide gesrhriben gebe alles

das gilt, das der vorgenanle Johans Hackenote und sü einander verwidcinel hetlenl. do ver-

enlwurtet sich die vorgenante Agnes und sproch, su wolle sweren, das su dem vorgeuanlen -.an

Hesselin geleilet bet von irre dohter wegen «iure elkhen wirtinne, alles das su durch ein

reht teilen solle, als verre sü es wüste, one ale geverde; und sprach ouch sie wolle im

gescriben gelten alles das gut, «las der vorgeturnte Johans Hackenote ir elich man und sü

einander verwidemet hettent. da kament wir uberein nach clage und nach entwürfe mit

rehler urteil an oflein gerihte und sprachen! es zu rehte, das die vorgenanle Agnes solle -n

sweren, das su im geteilel hetle von irre dohter Sophien erbez als wegen alles, das su irre

dohter Sophien der vorgenanten durch reht teilen solte, als verre sie es wusle one alle

geverde, und das sü ouch swern solte, das sü dem vorgenanten Hesselin von irre dohter

Sophien wegen geschritten gebe alles das gilt, das Johans Hackenote der vorgenanle und sü

einander gewidemet hellen t. do swflr vor uns die vorgenanle Agnes, das sü Hesselin dem m>

vorgenanten von irre dohter Sophien wegen gcleilet bet alles das sü durch reht teilen solte,

als verre sie es wusle ohne alle geverde. unde swür ouch vor uns, das Johans Hackenote

seilige ir elich man und sü einander gewidemet hettent und ouch ein verwidemet gut werc

alles das gfit, das hie nach gescriben slat. und ist dis das gilt : das hus zü der allen munszen

in Drügegassc einsitc nehent dem zft der wagen mit allem reht, die dar zft hören t ; und zu :c>

Honowe in dem banne eine matte, der man sprichet hern Ciauwes matte, und das gerate

und zwei stucke mil bernden Itömen, der stoszet eins an das geriile und das andere eine

wenig hinbas do bi und heiszel Melzengftl der Pelerin dohler, und eine stucke mit bernden

bömen, dem man sprichel Kellers stucke, und andersit an dem gerate eine stucke mit wilgen

sloszel an den gieszen, und zwei vierteil nüsze geltes in dem banne zü Marley, die sint gelegen w
ut' turn Lutzein hof. unde des zft einem Urkunde so ist unserre stelle insigel gehencket an

disen brief, der wart gegeben an der mittewochen vor dem osterdage in dem iar, do man

zalt von goltes geburte drüzeheu hundert iar und eins und driszig iarc. haran warenl wir

her Johans Loselin, u. s. u>. folgt der Rat.

Aus Strassb. Hosp. A. twl. Orph. VIII fasc. 23. or. inb. c sig jwtid. (Stcrttsiegrl).
i:,

«) or. .ri*«/f,M< : was korai-D.
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1331 April 11 - Juni 4. m
1294. C. j. c. domini Rudolti de Ohscnstcin, archidiaconi eccl. Arg-, Heinricus, scolas- Ztuirxh*.

ticus ecclesie s. Petri Arg., loravit Heinrico de Undöwe dem Palernostcre dornum et aream,

in f. A. juxta (ratres minores ex uno lalere juxta domum diele de Krstheim ox altero vero

juxla domuin diele de Fckevcrsheim, nd spatium 10 annoruin a festo b. Johannis Rapt. pro

r> eensu annuo 2 Hb. et 10 sol. den. Arg. si conduetor ultra mensem ncgligens fucrit in solu-

lione eensus, excommuniralionis sentenlie suhjacehit. localor post 10 annos omnia eilifia

insuper edilicata solvere tenetur, itom omnia quo ilotmii elavihus ferreis auf ligneis conjtmcta

sunt vel annexa; si hm-, localor reeusaret, Conducton licebit omnia ediliria refringere et

aufene. actum 3 idus aprilis, n. d. 1331. hujus inslrumenli sunt 2. 1331 April 11.

Ii» Au» Stra»»b Bei. A. O 433? {Htm. or mb. c. »ig. pend

1895. C.j.c. A. Petcrmannus dictus Blanke, Agnes el Clara ipsius Petermanni sornres, iwk«»f.

cives Arg., manu clioadunata vendiderunt redditus annuos 20 mir. den. Arg. super nr«>a

esluarii, e. m. A. apud Augustinenses sita juxta Nicolaum dictum de Geispollzheim pnnifirein

ö. u. el e. p. a. juxla aream Stehellioi «lioti Howemesser mililis, p. p. e. I. pro 30 Iii», den.

ir, Arg. A. 1. actum "> kalendas maji, a. d. 1331. April 27.

Au» StrnMti. Pfarrarchit ton ». Aurelia la*l 3. or. mb. r. »ig. jiend.

129«. C. j. r. A. Petrus dictus Kornlin, civ. Arg., et Melza, ejus uxor, manihus rhoadu- iv,An<</.

natis vendunt Wallher» dirto Retwin, civi Arg., partem suam in domo el area, in der

Criilenowe e. m. A. juxla dictum Nepelin c u. et e. p. a. juxla l'lricum suloivm silis, p. p. e. I.

a> pro 5 Iii», den. Arg. A. 1. Wit. 2. (pro conjugibus). actum 3 idus maji, a. d. 1331.

Mai 13.

Au» Str<u»b. Stadt A (i. V. P. lad. 100 nr. 3 or. mb c. »ig )*tui. delap».

1297. Rödolfus diclus de Mulidiusen, prebendarius eccl. Arg., testamenlum suiini ordinat. 7>«<<i».<->w.

episcopo legat unum fertonem argenti, insuper legal choro ecclesie Arg. reddilus annim*

12 Iii», den. Arg. in villa Ramhach, de quibus annualim 5 Iii». R. Avelino, nato suo nalurali,

ad tempus vite ipsius cedere del»ehunl; item Agneli, filie sue, reddilus 5 Iii», den. Arg., pro

anniversariis suo, quondam Rudolf! el Agnetis, parenlum suorum, peragendis. hujus lesla-

menti executores constituit Wcrnlicrum de Mnlnhusen, viceplehanum s. Laureniii ibidem, et

Nicolaum dictum Swarlwr, prelwndarium ejusdem ecclesic. actum 2 idus maji, a. d. 1331.

au Mai 14.

Ans Stra*»b Urs A (i .9.M5 (3930) nr 4, «>;». mb. r. »ig. ptnd. dr dato 3 idui deetmbre». n. d.

1335.

1298. Gebehardus de Friburg preposilus, Johannes de Swarzenherg decanus lolumque <r,igr,;iir .

capitulum eccl. Arg. promitlunt, quod, cum Agnes Ungarorum regina sihi 400 florenos de

:r, Florcntia aurcos ex parte quondam Friderici Romanorum regis lamquam executrix Icslamenti

ejustlem transmiserit, anniversarium Friilerici (in die I). Hylarii) perpeluo peragant. sigillum Januar ia.

capituli est appensum. datum Argentine a. d. 1331, 10 kalendas junii. Mai 23.

Au» SirasMb. Bes. A. G 3703 (3133) nr. 10. or. mb. c. »ig. pend

1299. C. j. c. A. Jacohus diel. Bleyer et Katherina ejus uxor, Argentine residentes, de vn-kauf.

4o consensti Grede, Kalherine, Odylie, Anne et .lekelini, ipsorum conjugum liberorum, et spe-

cialiler Kalheiina per manum Jacobi dieli F.ssigman mariti ipsius vendiderunt pro 40 lib. «len.

Ai-g. Metze et Kalherine sororihus diclis Zollerin, residentibus Argentine, jus emphiteoticum

in domo el area, silis in c. A. in vico diclo Rrantgasse neben dem Rotenhuse e. u. el e. p. a.

Digitized by Google



1331 Juni 4 - Juni 28.

juxta doinum quondam Rüdolfi clicti züm Winde, ita quod de ipsis non |>lua detur annuatim

prcterquam 3 Iii), den. Arg. venditores resignant oninc jus. A. 1. actum 2 nonas junii,

a. d. 1331. 1331 Juni 4.

Au» Strassb. Fratienh. Ä Saalbuch 3 fot. 101", top ». XIV rjceunt.

/-»/.iifKiif. 1300- C. j. c. A. Agnes, nata quondam Hugonis dieli Klette de l'lenheim militis, in reme-

dium anime suc legavit Gerdrudi, sorori ipsius Agnelis, moniali monaslerii s. Kalherine

e. tn. A., redditus anmios 10 ijuartaliuni siliginis in banno opidi Krsthcim percipiendos

annuatiin, (|uamdiu vixerint, pro neccssilatibu.s suis suhlevandis, et |»ost ohitum ejusdem

monialis ab lleilka et Elsa, Pdiabus quondam Anne, sororis dicte legatricis, ac Katherina

dicta Brogerin, monialibus dieli monasterii, quamdiu vixerint; quibus omnibus de medio n>

sublatis de dictis redditibus 2 quartalia cetlent convcntui dicti monastcrii pro pirtantia in

anniversario dicte legatricis, residua 8 quartalia cedere del>ent ail heredes ipsius legatricis in

scculo existentes, item causa mortis donavit redditus diclo mona-sterio 10 sol. den., quos eini

voluil pro 6 üb. den. Arg., item legavit fratrihus minoribus domus Arg. redditus annuos

1 üb. den. Arg., quos emi voluit pro 12 üb. den. Arg., pro anniversariis peragendis ipsius et l'<

quondam CAnonis de llymutheim, militis Arg., ejus mariti. item legavit dicto de Wasseln-

beim, ejus confessori et eonvcntuali dicte domus, 1 hb., item fratribus Francisco Jobannique

de Mutziche, cunvenlualibus ibidem, cuilibet 10 sol., item fratri Friderico, filio Wetzelonis

dicti Broger, militis Arg. et sororis ejusdem legatricis, ordinis predicatorutn, item fratrihus

dicto Durlender el Johanni diclo Nauwcr ejusdem ordinis cuilibet 1 üb., item Heilke et Else <!••

ac Kat herine dicte Brogerin, monialibus predidis, cuilibet 1 lib. den. Arg., item üliabu*

Heimboldi Heimboldelini militis Arg., monialibus, una videlicel apud monasterium s. Aguelis

e. m. A., altera vero apud monasterium s. Cläre in foro equorum, cuilibet 10 sol., item

üüabus Nicolai de llymutheim, armigeri Arg-, monialibus monasterii s. Johamüs zA den

bunden, cuilibei 10 sol. den., item deputavit Kathcrine, suc pedisseque, 10 quartalia siliginis r,

et cursatum ipsius legatricis cottidianum; item legavit cuilibet peticioni s. Spiritus et ss.

Antonii et Bcrnhardi unuin quartalc siliginis et cuilibet hujusmodi peticioni redditus annuos

I sol. den. Arg. hujusmodi legalorum Fridericum dictum Clette, ipsius legatricis fratrem, et

Nicolaum dictum Ottefridcrich, milites Arg., execntores constituit. actum 2 idus junii, a. d.

1331. Juni 12. :*i

Aus Strassb. Hosp. A. lad. 138 fasc. 13. or. mb. c. sia }>end. Dorsualnotii : • di gelt von uiiner

mtimcu von Kimodcheiin »

verknuf. 1301. C. j. c. A. Wilhelmus diclus de Lindowe, faber Arg., et Katherina, ejus uxor, manu

coadunata vendideruut pro 22 lib. den. Arg. Johanni, filio quondam Jludolfi dicti Heimbutge

de Ulme apud Liebtenöwe, rasori Arg., et Berhte, uxori dicti Johannis, jus emphileoticuni x,

veiuütoribus conpelens in domo et area, sitis in c. A. an der Schiiitbruckeii juxta domum
dicti Hallerman c. u. et e. p. a. juxta domum dicti Huckiug, fabri Arg., et in jure lerne

partis domus et aree dicti Bucking, ita quod de ipsis non plus singulis annis debeatur census

nomine quam 2 lib. el 10 sol. den. Arg. Sophie, uxori Bilgcrini militis Arg. (eadem Sophia

(hm- mamim sui mariti consentiente et locante pro censu predicto solvendo omni jejunio io

•4 temporuin juxta cursum vulgariler dicendo nach marekzal). Er. 4. V. emplores doinum

el aream in bonis ediliciis conservare tenentur. A. 1. actum i knlendas juüi, a. d. 1331.

Juni 28.

Ann Strastb. Ho*p A liul 70 fum Sii cop r/W anstiertem nm bhch Hofrichter m Jahre 13*7
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1331 Juni 28 — August 7. 303

1302. Katherina et Greda sororcs, hlie quomlam Rtidegcri de Hmiesvelt civ. Arg., legant srhmtnmg.

de consensu fritruni sunrum Cunonis et Nicolai in animarum palris, Agnctis niatris, quondam

Gertrudis sororis romedium monaslerio s. Nicolai e. m. A. redditus 10 sol. den. Arg., item

legant redditus annuos 1 lib. den. Arg. priori et conventui prediealorum domus Arg. super

r> domo et area, in c. A. sitis in vico diclo Yitlellins gaste juxta Willielmum dictum Nape

e. u. et e. a. p. juxta dictum de Westhusen, in duohus monasteriis antedictis anniversaria

pmlictarum personarum peragi dehcnl in die 11,000 martirum. in quo si negligentes fnerin», Oktober n.

mlditus cedunt nd fabricam ecclesie Arg. judex curie domini thesaurarii sigillum suum

appendit una cum sigillis CAimnis et Nicolai prcdictorum. actum i kalendas julii, a. d. 1331.

in 1.131 Juni 2S.

Am Strattb. liosp A Prot, l'ridir 107 (Copialb » XIV) fol «OK cop. mb.

1303. tl. j. c. A. Luxe ha, relicla Berhtoldi dicti xö deme Riet civis Arg. an dem Mnl- /w«nrf<-„.

steine, prebendam sacerdotaleni ah ipsa institutatn confert Erhnni preshytero, nato quondam *tif*'"tv-

Wernlini civis Arg., hahendam perpetuo in altari 1». Marie virginis in ecclesia parrochiali

i.-, s. Martini in Arg. sine dampno hujus ecclesie, quod altare ipsa Luscha de consensu

Johannis militis lilii sui coram judicc constituti de bonis ad dictam prebendam donatis et de bonis

in hanno ville Flexberg sitis dotnt per haue donationem inter vivos in eodem altari prebendam

sacerdotalem et perpetuam faciendi) et quod prehenda aclu sacerdoti idoneo et hone vile per

ipsam Luscham et jtost ejus ohituiu per beredent seniorem ejus infra mensem, postquam

ao vneaverit, conferatur ; qui prebendarius omni die ante horam primc in ipso altari misse offi-

cium peragat, nisi legitima causa fuerit impeditus, et divinis offieüs octo festorum quorun-

dam inlersit. si Luscha vel heres ejus prebendam vacantem infra mensem non rontulerinl,

rector ecclesie aut, si hic negligens sit, loci archidiaconus, aul si hic negligens sil, episcopus

Arg. illam conferat sacerdoti nulluni aliud habenti ecclesiasticum beneficium sie, quod sacerdos

2T. presentandns erit archidyaenno loci ob investituram ah eodem reeipiendam. sacerdos hic nihil

de juribus parrochialibus dicte ecclesie dehel usurpare, secrctales autem denarias eitlem ofb-

tianti datos, ilum missalihiis vestimentis nou sit indutus, sibi polest reservare, coniparente

coram judice Jobanne diclo Cnsterlin, rectore ecclesie s. Martini et ronsenciente. sigillum

cur. Arg. ad pelilionem reliete, ejus filii, Krlwnis et recloris una cum pectoris sigillo est

ao appensum. actum 3 kalendas augusti, a. d. 1331. Juli 30.

Aus Strttxsh. Sttull A. (i F. If. I<ul. 1H1 f,t*e. 1<> or. wb. c 2 *i<j prnd. Trnwfi.r an ilrr 1'rknnde

rim 1323 April 8 » dort

1304. C j. c A. Heinricus diclus (loch, piscatnr Arg., et Katharina ejus uxor ae Oislina, *-/,,„*«»<,.

dicte Katharine lilia privigna, in remeiliuio animarum suarum fabrice eccl. Arg. donacione

x> inter vivos donaverunl miinia ipsorum bona mobilia et imnobilia et sjiecialiter redditus in

Dossenheim, neenon l2 domos contiguas super 1 area, sitas in c. A. inter piscatores juxta

Gützonem dictum IJünkeler e. u. et e. p. a. juxta dictum Masterich, et jus ipsis conpetens in

area dictarum domorum. A. 1 . (in Nicolaum dictum Ollefriderii h militem gubernatorem dicte

fabrice et Heiuricum presbyterum cuslodem imaginis b. Marie virginis sub ambone eccl. Arg.).

40 peracta donacione gubemator et presbyter predicti nomine dicte fabrice locaverunt dictis dona-

toribus ad tempus vite ipsorum hujusmodi bona, redditus et domos pro annuo censu 'Jj vier-

lingi cere («olvendi f. purificacionis b. Marie v.) in Signum directi dominii. conparente eciam K<-i>rimr «.

Nesa, relicta Nicolai dicti Heilman civis Arg., nunc uxore Johannis dicti Marx junioris militis

Arg., |ior manum ejusdem ibidem presentis et donacioni ac locacioni predictis consensum

45 expresse adhibente et locante ipsi fabrice areain predictam pro censu annuo i unc. den. Arg.

census nomine persolvendo, ila tarnen, quod post ohitum Johannis preshyteri de Khenheim

Str III.



304 1331 August 7 — September 25.

procuratoris «liefe fabrice, domino directo ejusdem aree dandus fuerit unus possessor, vulga-

riter dicendo ein hovesesse, qui dictum censum cum solucione laudimii dicti vulgariler erschatz

solvere dehehit domino directo. datum 7 idus augusti, a. d. 1331. hiijus instrumenti sunt 2.

1331 August 7.

Aus .Strassb. Fmuenh. A. Saalttuch 3 fol CG», cop. s. XIV txtunt. :•

1305. C. j. c. Gcbchardi de Friburgo, prepositi ecclesie Arg., in forma juris Sygelinus

dietus Blickeler et Gösselinus dictus Schilt, frater ejus, armigeri Arg., locaverunt aream ipsorum

ac domum super eadem construetam, silam e. m. A. juxta aream, quam Nicolaus de Kagcnecke,

prepositus ecclesie s. Petri Arg., e. u. et aream, quam Conradus de Miilnheim, thesaurarius

dicte ecclesie, e. p. a. a dicti« locatorihus delinent ex condueto, cum jure itineris vie et actus in

habendi per pontem tendentem a muro civitatis Argentine ad dommn et aream localas pre-

dictas, Johanni diclo Pfliiger, civi Arg., ad spaciitm millo annorum pro annuo censu 1 lib.

den. Arg. V. Kr. 5. possessores orti quondam Nicolai dicti Waldener, patrui locatorum

predictorum, pro medietate et possessores aree predicte et 2 arearum supra nominatarum

(N. de Kagenecke et Conradus de Miilnheim) pro alia medietate tenenlur ad slructuram et i">

refecturam pontis predicti de muro tendentis ad viam eundi ad 3 areas supradictas. hoc

actum est in divisione facta inter dictum quondam palruum et patrem lncutorum de orln

ipso et 3 arcis predictis, ita quod nullus alius jus eundi habeat per dictum pontem et viam

»isi orti et arearum possessores. datum et actum 7 idus augusti, a. d. 1331. August 7.

Am Strassb. Titz A G 4S27 (nl99). or. mb. c. tig. pend. *»

\-rrkm>r. 1306. C. j. c. A. domicella Phyna nala quondam Jacobi dicti de Harre senioris civis Arg.

vendidit choro eccl. Arg. (Nicoiao dicto Hennecker prebendario dicte ecclesie presente) de

pecunia ementi, que ipsi choro obvenit ex parte «illuslris prineipis hone memorie quondam

domini Friderici Romanorum regis», redditus annuos 2 lib. den. Arg. super reddilibus 4 lib.

et 5 sol., quos venditrix hal>et super domo et area in c. A. in Kü ITergas.se silis juxta Wallherum '£>

de Ktlenheim cuparium und ist ein orlhus, pro 32 lib. den. Arg. A. 1. actum 10 kalcudas

septembres, a. d. 1331. August 23.

Am dem Archiv des Strassb. Domkapitels. Copialbuch des Münsterchor* fol. 4. cop. «. XIV.

iwkauf. 1307. C j. c A. Gosselinus HAIenderlin armiger Arg. vendit magisti*o et consulibus civi-

tatis Arg. vice civitatis ementihus redditus annuos 2 lib. ac 1 unc. den. Arg., quos sc habere »>

dicebat sub palatio civitatis, pro pretio 33 lib. el 4 unc. den. Arg. A.1.(in magistnim

Hugonem civitatis notarium coram judicc presenlem vice civitatis reeipientem). actum 1i

kalendas octobris, a. d. 1331. September IS.

Aus Strassb. .Stadt A. lirießmrh A 177» und '>P5'\ cop mb. Darmch abgedruckt Wencker coli,

archivi IUI. ar>

tiüekrerkauf*- 1308. Gosse Sturm und Johannis Duman bürger von Strassburg geloben den edlen Harl-

rmpw-hrn. mann js und Ulrich Richards von Razenhusen, des verstorbenen herrn Dietberichis von Razen-

husen söhnen, das dorf Westhus bei Bcnfeld jederzeit wiederzuverkaufen zum preise von

200 mark Silbers oder die hüllte mit 100 mark, doch so, dass wenn dieser Wiederverkauf

nach lichliness geschieht, ihnen noch der «nutz des dorffis zu dem höbtgftte des vorgenanten 40

silliers nach der margzal naehvolgen und vallen sol.» sie geben als milschuldncr : «hern

Rülin HAIenderlin, Eberlin von Miilnheim rittere, Hug Sturminen und Johannesen Witsche,»

bürger von Strassburg. miltwoch vor s. Michelstag, 1331. September 2!i.

Am Karlsruh Gen Lande» A Kxtradenda. nr. mb. c. C »ig. jtend. delops.
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1331 Oktober 5 November 24.

1B09. Nicolaim de Kagenecke, prepositus ecclesie s. Petri, Johannes dictus Zorn miles et <<twnkuna .

Nicolaus de Dübingheim, prebendarius ecclesie Arg., executores testamenli quondam magistri

Ueinrici Dielmari prebendarii dicte ecclesie, qui de testamento predicto mullas vexalioues ah

aliquihus eousanguineis teslatoris et aliis multis persouis perpessi sunt, de residuo bonorum

;» dicti Dictmari dant ecclesie 8. Thome pro structura sua laudabili consumanda Ü00 florenos

auri. sigilla prcdictorum sunt appensa. actum et datum 3 nonas oclobris, a. d. 1331 '.

1331 Oktober S.
Aus Stnmb. Bes. A. G 4748 (5120). 1. or. mb. c. 4 sig. pend. delap»

1810. C. j. c. A. Cristina de Erstheim, residens retro lobium pellificum Argentine, Cris- Schenkung.

iü tine, Qlie quondam Berhte sororis ipsius Cristine antiquioris, donatione inter vivo« donavit

domum et editicia, in c. A. hünder Korscner loben juxta dictam de Berstelcten e. u. et. e. p. a.

Juxta aliam domum diele donatricis, neenon jus in area, de qua cedunt annuatim 5 unc. den.

Arg. portario ecclesie s. Petri Arg. (domino Cinonc de Grosleim nunc porlario presente

et consentiente). A. 1. peracta donatione locavit donataria donatrici domum et area in ad

ir, tempus vite sue pro aunuo cetisu 1 pulli (festo Martini) in Signum directi dominii. actum

lü kalendas novembres, a. d. 1331. Okiober 17.

Au» Straub. Hosp. A. Prot. IVedic. 107 (Copicdb. t. XIV) foJ. 41 K cop. mb.

1311. C. j.c. A. Lysa dicta Pullerin, relicta Johannis nati Burcardi dicti Erl>c militis .sc/ieiitM.13.

Arg., nunc uxor Johannis dicti de Hohenstein militis, in reinedium anitnarum dicti quondam

ao Johannis et quondam Anne, malris ejusdem noverce ipsius Lise, donatione inter vivos donat

conventui fratruni predkatorum domus Arg. reddilus unnuos 2 lib. den. Arg. super domo et

area nuneupatis zü dem stalle * et super domo et area, in vico diclo Schrinsgasze 1 Argcnlitie

silis, quam nunc inbabitat dictus Zeisze. anniversaria predictarum personaruin peragi debent.

1 sol. den. Arg. de redditibus 1 lib. den. Arg. de domo in Schringassc cedere delwbunl decano

25 et capitulo ecclesie s. Thome Arg. A. 1. (in Iratrem Wetzelonem procuratorem). actum idus

novembres, a. d. 1331. November 13.

Aus Straub. Ho*p A. IVot. Prtdic. 107 (Copialb t. XIV) fol. 55. cop. mb.

1812. Burkard Werner von Rainstein, Conrad Dietrich, Golzo von Grosteil), Ott« von sca.««<«;»wa.

Amliringeu und Itudolf von Endingen ritter entsclieiden einen streit zwischen Hugo von

an l'senberg und GünÜier von SchoMiau einerseits und Jacob von Neuenfels, probst von Neuen-

bürg, über den besitz der hüllte des dorfes Scliliengen und der geriebtsbarkeit des ortes.

Basel, «an dem Höchsten donrstage vor saut Katherine tage», 1331. »ovember Hl.

Xach dem Hegest bei Trouillat monum. de Mist, de fanc. eteche de Bote III, 748 (entnommen dem

Catalotfue Maldoner).

ar, 1818. Bertholdus, episcopus Arg., de consensu capituli eccl. Arg., statuit de fructibus prübtntUn-

ecclesie parrochialis s. Martini civitatis Argentinc, mense episcopali per apostolice sechs "'('""a-

clcmentiam nuper unile, priino qnod perpetuus vicarius ipsius ecclesie dimidiam habcat

partem omnium oblationuni, remediorum, seerelalium, legatorum et omnium obventiunum

(sed tenetur 15 üb. den. Arg. capellano s. Katherine subscripto annuatim tradere). Quia

10 nulluni allare s. Katherine dedicalum existil in eccl. Arg. et episcopus uuuiii erigere intendit

in capella, « quam favente domino nostris expensis et sumptibus construere in ejusdem

s. virginis honorem intendiinus », huic Capelle assignantur redditus 34 quartalium tritici et

siliginis de deeima Murnhardorum in Hönheim, item alii redditus et deeima Marschalci in

> Vgl. nr. »57. 3 Vgl. nr. <M2. =» Vgl. Str G. u. HN. Ä 145.
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:«Mi 1331 November 24 — Dezember 16.

Mollc.-dieini. cappellanus hahebil quoque presencias chori «?t refectiones rel'eclorii. elf cousensu

Ci>nrn<li de Kyrrkel thesaurarii est stalulum, quod omnea ohlationos in predieta capclla

capellano cedant. omni die capellanus in dicta eapella missam dicet et in anniversai io BcrÜioldi

10 .sol. int«>r in choro pre^entes dividet. reliqua medietas proveutuum ecclesie s. Martini, que se

extendit ad 40 Hb., «I reddilus 26 lili. den. Arg., provenieutes de curia dicti Hilller et aliis •"<

dominus vicinis juxta ipsam eeclesiam s. Martini sitis, in quilius hahitant Smerwarii, quos

dant Matthias dictus Smerwer et Cunlzelinus .Sinydclin, item redditus 4 Iii), cere, quos dat

magister operis de raineris juxta capellam, item redditus in Holtheim colliguntur a <*pi-

tulo ecclesie Arg., ul inde anniversarium Bei I hold i etc. peragantur. preterea tenetur capilulum

omni anno in vijjilia palmarum 3 Iii), den. capellano s. Katherine assignare. qui ex biis et ex lo

HO solidis, quos de suo addere tenetur, .'MI griseas emet tunicas, per eum in Cena Domiiii in

ipsa capclla 13 pauperioribus chori srolarihus, quos dement, lotis prius per eum eorum

pedibus erogandas. ad vicariam s. Marlini et ad prebendam s. Katherine sacerdotes tantum

presentari debent. • sigilla episcopi et capituli sunt ap|>eusa. datum Argenline, 8 kalendu.s

decembres, a. d. 1:331 '. 1331 November 24. ir,

Aus Strassb. .Stadt A. AA 1399. or. mb. e »ig. ptud.

1314- Welstel Brauer der meisler und der rat von Strasburg machen bekannt, dass sie

«mit der » luWeli- und anman willen und gehelle» von der sladt wegen Iran Agnes Frowelin

lierrn Bnrrkli.nl Panlelins seligen lochter und Claus zA dem Swanne in erlileibe gegeben

haben die hofslätlc, in Slrassburtf neben der bofslätte, auf der das ofenhaus siebt, an dein w
Hurgtbor Ix'i Alt s. Peter und andererseits liehen dem Stampfe, ge^en einen ifdirlic'uen zins

von I pfund und (i pfenningen. Kr. 4. V. « frei lag vor s. Andrea«, 1331. heran w..ienl

wir her Welzel Brager, m. x. h\ fobjt </<•»• Hat. November 29.

Ans Stru**h. lks. A (i UW (Ö2Ü7). II fid M. «,p. chart. ». KV1- KVII

verkauf. 1315. C. j. < . A. domiua Klizaheth de Hagenecke, rolicla Beimboldi «lieli Zorn mililis *>

Arg., vendidit decauo et capitnlo eeclesie s. Pelri Arg. ilini liim dominium («las iioveherren

rehl) in areis d edifleiis iusii|ier ediliratis, de quihus solvunlur census anniii ah emphilcolicis :

de una 1 lib. den. Arg. ei "2 capuncs, de alia vero 1<I uneee et 'J cappones, pro 'X\ üb. den.

Arg. vendilrix surecssit qiiondam Burckardo miiili, lilio suo. A. 1. (in Nicolaum preposiluiii).

specilicatio arearum est hei' : in <-. A. uff der atmenden: una area juxta donium ahhatis *»

monasteiii Novillarensis 1 e. u. et e. a. juxta areolam ipsius ahbalis, alia area juxla jam dictum

areolam e. u. et c. a. juxta domum diele vendilricis. actum 7 idus decembres, a. d. 1331.

Dezember 7.

Aus Stnutb. Bes. .1 U 4902 tMTJß fol. VCCKKKIII. vup. mb. s KV imiV .

Vtrkaxf. 1816. C. j.c. A. Ilurcardus Krbonis, armiger Arg., vendidit Jteimboldo de Achenheim, *>

Nicoiao diclo Ottefridericli niilitibus gulKMiiatoribus el Jnhanni de Khenheim pivshytero civi

Arg., procuratori l'abricc eeclesie Arg., nomine fahrice n-dditus annuos 3 üb. den. Arg. super

area domus dide zft BillH-iiecke, in e. A. an dem Wasser ex opposilo |H>iitis dicti Schinl-

priicke sile juxla dnmmn dictam zürn Karricher |M?itineu(e/n ad fuhricaui dictam, pro M Irl*,

ilen. Ai-g. A- 1 - (in Nicolauni dictum OttelViderich mililem). VVit. 3. actum 17 kalendas *>

januarii, a. d. YXW *. Dezember 16.

Aus Strastb, Frtmcnh. A. Itul t'J nr. or. mb. c. sig. petul.

1 Ueber den Bau der KatheriiieidupeUe vgl bes. Knuts, Kunst und Altertum in Eitats-Lothr.

Band I liegesten, und U'ui»Ad, BertiuAd mit Buclteck S. 129 utul 137. - Vgl Str. G u. i/JV. S. 187.

^ Vgl. nr. 1019. l->
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1331 Dezember 20 - 1332 März 5. :n>7

1817. Wetzel Broker der meister und der rat von Strasshurg machen bekannt, dass sie k.wwac

«mit der scheffele nnde amman will« linde gehelle von unscrre sielte wegen hern Johansc

von VVirkershein und vrowen Ciaren von Kagenecke und allen iren erben lins und hovestat,

gelegen uffe unserre stelle ringmuren zu Slrazburg zu «lern alten «ante Peter nelient hern

r> Stemphelin einsile und andersite nebent iungfrftwen NVsen, hern Burckart Panphelins seligen

doliler, haut verluhen zu einie rehten crl>e» für einen iährliclien zins von 15 Schillingen.

E. 4. t von meister und r«U die zö den zilen meister unde r;lt sinl wandelunge git man och

keinen erschatz.» V. «an sant Thomans abent dez zweifelten, 13111. haran warent wir

her Wetzel Broker, m. s. w. folgt der Hut. 1331 Dezember 20.

I» Au» Straub. Stadt A. V. V. G. tupi*. Dl) or. wb c. »ig. delny«.

1318. Johannes Marx der nicisricr und der rat von Strasburg machen bekannt, dass sie KrbUikr.

« mit der scheffele und amman willc und gchclle» an trau Agnes, «hern Burckalz seligen

dohter Panphelins, Henboldes seligen Hochmeigers elichiu wirtin, » haus und hofstalt auf der

sladt ringmauer «zu dem allen saut Peter eynsile nelient dez Kötllins tum und andersite

13 uebenl hern Johannes von Wickersheim» in erbleihe gegclien haben gegen einen jährlichen

zins von 10 nutzen. Kr. 4. V. «an dem ersten donerslage nach dem zwelflen dage nauch

wilieniiahleu, \'Xf2. haran warenl wir her VVetzel Urager, u. s. u\ folgt der Hat.

1332 Januar 9

Au» Stnunl, SUtdt A V. C. O corp K lud. 23< nr 6<J. or wb. c »ig. peml.

2i, 181». J.-Imune* Marx der meister und der ral von Strasburg machen liekannl, das* sie km*,i>*.

mit «der scheffele und amman wille und gehelle« berrti Heinrich Sleiupheliu einem priester,

bürger von Sir., haus und hofslatl «gelegen uf unserre sielte ringmureii zü Slrazburg zik

dem alten sunt Peter einsite nelhent hern Johannes von Wickersheiiii und andersite nebent

Clawese Swan » in erbleihe gegeben haben gegen einen iährliclien zins von 1 pfund pfenninge.

'£> Kr. 4. V. «an dem nehsten dunerstdage vor sant Agnes dage, 1332. haran wnrenl wir

her Wetzel Broger, u. s. »»-. folgt der Hai. Januar 16.

Au» Strwssb Bei. A. U 42'JO (4667). or. mb. c. »ig. J*»rf. delaps.

1380. Johannes Marx der meisler und der ral von Strasshurg machen bekannt, das« icrka „r.

heir Johannes Junge ein ritler, «unser burger, Henselines und Hcilickcn, Johansens seligen

nu Dornas Högers kinde, unserre bürgere an erslorlnm vogel», zu nutzen der genannten kinder,

wie er bei seinein eide versicherte, «alse och sprachent bi iren eiden her Burckart Schop,

her Hug Zorne rittere und Hesse von Tanbaeh unser bürgere, der selben kinde fründe von

valter und von mütter, » verkauft hat an «Klsen, Löwen seligen Sigbrehtz wituvven», für

190 pfund ein gut zu I-ampertheim. «au dem ersten fridage nach sant Mathis dag dez

as zweifelten, 1332. haran warent wir her Welzel Brager, u. s. w. folgt der Hat.

Februar 28.
Au» Strustb. Bei. A (f tii'J7 {6224). 1. or. mb. c. »ig. i»cnd. mutü.

(321. C j. c. A. Clara, tiliu uuondam Nicolai dicti Dütschmaii militis Arg., uxor Wil- f rU„,„

helmi dicti Danlz senioris armigeri Arg., |>er manum ejusdeiu Wilhelmi locavit in einphiteo-

«> sim, zu eime fehlen erbe, Jacobo diclo Zarte, cupario Arg., et Katherine, uxori sue, doniuui

et aream, sitas in c. A. in Küflergassen gegen Brövgassen über nunciipabis zil der duben',

pro anriuo censu 5 lib. minus 5 sol. den. Arg., neenon IG den. loco 2 caponum absque

qualibet aiigmentacione, salvo censu annuo 5 »ol. de dicto censu choro eccl. Arg. in feslo

' Vgl. Str O. und HN. S 102.
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308 1332 März 5 - April 11.

ualivilatis domini. Kr. i. V. conduclores dumum et arcam conservaro debebunt in ediliiiis

congruis. actum 3 nonas marcii, a. d. 1332. hujus instrumenti sunt 2. 1332 März S.

Aus Htrassli. Honp. A. lad. 175 /Vmc 5. or, mb. c. *iy. pend.

itrknuf. 1322. C. j. c. A. Run ardus armiger, filius quondam Rurcardi «licli Erbe militis Arg.,

vcndidil fabrice ccclesie Argentiiionsis (Johanne de Ehoidieim prcsbytero cive Arg. procuratore •

et Heimholdn de Achenheim milite Arg. gubernatore ipsius fabrice) unam nream, sitam in

e. A. juxta domum diclam zü Udbenlieeke e. u. et e. p. a. juxta doiiium diele Erlerin, stoßet

bünden Iii' Heintzon Hendel in, de qua quidem area predicto venditori redditus annui 35 sol.

den. Arg. solvebanlur, pro 20 Iii), et 10 sol. den. Arg. area est propria et libera. A. 1.

Wit. 3. actum 13 kalcndas aprilis, a. d. 133*2. März 20. lu

Aus Strassb. Frauenh. A. lad. 49 nr. 100. or. mb. c. »ig. pend. mutü.

Vrro-ag. 1823. Johannes der iunge herr zu Rapollstein thut kund, daz er gelol>et hat dein

schulthciszen, dem moistor und dem rat zu Colmar 100 mark silbers Golmer geweges und

100 pfundc guter Basiler pfenninge « ze entwürdende zft Strasburg in die stat Heckeliue

Davidos seligen sun eins iuden von Strasburg und frowe Trinen sir?re wirtin umbe daz ir>

vorgenant gilt, daz die von Colmer haut gelobet ze geltende den vorgenanten iuden zu dem

/.wellten tage, der nu kumt, und sol daz tun, wenne die vorgenanten von Coliner die

egenanten iuden dez vorgenanten gutes gewerent ze Colmer inne, und sol och den brief, den

die iuden hant von des selben gutes wegen, bar wider uf entwirten in irc stat zu Coliner,

wenne er den iuden daz gut geantwirlet ze Strasburg.» Johannes hängt sein siegel au. au

«geben an unserrc fröwen abede in der fasten, 1332.» März 24.

Au» Colmarer Stadt A. sirie J lad. 29 nr. 2. or. mb. c. »ig. pend.

1324. C. j.c. A. Reimboldns dictus Hii fiel in senior, miles Arg., reeognovit in forma juris

in preseneia fratris Cünonis de Kagenecke, prioris frat nun predicatorum domus Arg., insli-

tucionem imius misse cotlidiaue et deputationem reddituum 12 lib. den. Arg. factam per t;

quondam Agnelim sororem Heimboldi ac quondam Jnhannem, filium Agnetis'. Reinboldus

promiltit se donationem et iristitiirionein predielas non molestare tamquam beres dicti quon-

dam Johannis, fratribus predicatorihus Ikebil redditus vendere pro aliis redditibus. actum

3 idus aprilis, a. d. 1332. April 11.

Aus Slra»*b. lte*p. A Prot. Pridic. 107 (Copmlb. s XIV) fol 46 cop mb -ja

scA..Wm- 1325. De» Landgrafen Ulrich von Elsass Schulden. April 11.

Allen den sie kunt, die disen briet' Sebent oder horent lesen, das dis gut versetzt ist zu

Rrümaf, das hie nach gescriben stat. zü dem ersten hern Heinriche von Mülnheim dirlehalp

hundert vierteil geltes für vierdchalp hundert marg. item hern Huivkart Schöbe zwentzig und

hundert vierteil geltes für anderhalp hundert marg. item Jeckclin von Erslbein sehzig vierteil iß

gelles vür sehzig marg. item dem Scheren von Lamperlhcin zwentzig vierteil geltes vür

zwentzig; marg. item hern Reinbolle dem groszen zwentzig vierteil geltes vür zwentzig marg.

item Hanselere von Schönecke zwentzig vierteil gelles vur zwentzig marg. item hern Rtilin

Albreht zwentzig vierteil geltes vür zwentzig marg. item hern Rfilin Albreht vier pfunt geltes

vür zwentzig marg. item hern Albrehle Rüleuderlin siuem brftder fünf pfunt geltes vür fünf j»

und zwentzig marg". item hern Henseliu seligen Marschiliis vier pfunt geltes vür zwentzig

marg. item Honseline von Kageneeke vier pfunt geltes vür zwentzig marg. item hern Rudolfe

a; vür fünf uml zwentzig marg üt tom ScArtibtr hiHtiueosrigttrt.

« Vgl. nr. 839.

ttiflung.

rrntichrii.
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1332 April 11 - Mai 9.

von Vcgersheim zwenlzig vierteil gelles viir zwenlzig mar}?, ilcm Virdenbeime von Bldmenowe

drü pfunt gelles vür fünfzehen marg. item hern Ysenharte von Wingersheim zehen marg

vür zwei pfunt geltes, item Walthere von Bfitenheim drisig vierteil geltes vür d rissig marg.

item hern Johanne.se von Beienheim fünf und zwentzig vierteil geltes und ein pfunt gelles

r. vür sehlzig pfunt. ilem Noppen zwei pfunt geltes viir zwei marg. ilem hern Johannesc von

Sclmftollzheim vierzig marg viir drisig vierteil geltes, item dem allen Sicken zwenlzig marg

vür vier pfunt gelles, item dem Liehenzeller drisig marg vür sehs pfunt geltes, item Wil-

helme Zuckemantel und sime hrflder ahtewe und drisig und hundert pfunt. item hern

Walther Kneheim hundert pfunde. ilem Beinhere iuncher Philippe* knehl fünf marg. ilem

io Niderhurne slat dusent pfunde dem von Ohsenstein, item Wiphrdch und Gries und das dar

zfl höret staut hundert pfunde. ilem Schalckendorf und Bingendorf slant sehzig marg. ilem

Alldorf und Eckendorf staut zehzig pfunde. item« die von Nüwilr zwei pfunt geltes ur dem

gerate für zweintzig pfunt. item Heiitzelitis Slfthenwegs erlicn zwei pfunt geltes für zehen

marg. dise rerhenunge der forgeschrilienne gelte beschach an dem palmeahende des iars, iUt

in man zalt von golz gehürt drüzeheuhiindert und zwei und drissig iar'.

Aus Mone Zeitsch. f. Geich. <les Oberrhein* XIV, 420 f. (nach dem Original im Archiv tu Darm-
stndt mit 2 Siegeln, 1 abgefallen, ex hängt noch das de* Hanemann von lÄchtenherg de* jüngeru).

1826. Budolf von Vegirsheim ein ritter von Strassburg verbürgt sich für iunker Philippe* w,-,,.,,».^,.

landgraf domherr zu Slraszburg, dass er bis zum 2-1 tnai die mit Haneman und Ludewig

»i lienen zu Lichtenberg zu besiege!uden hriefe l»esiegele, falls diese 100 pfund Strassb. pfenn.

zahlen, nach jenem terniin aher dazu nicht mehr verpflichtet sei. am palmtag, 1IW2.

13.32 April 12.

Au* Darmstadt Staat* A. Fond* Hanau-Licht-enb. nr. 222. or. tnb. c. *ig. pend. mutil

1327. Ilaneman und Liidewig herren zu Liehlenberg, hekennen frau Kllekinde Huges stAn«.«.. irf.

z, willwe einer hürgeriu von Strasshurg genannt von Nnwilre 22 pfund Strasshurger pfenn.

schuldig zu sein und sie his nächste Michaelis bezahlen zu wollen und gestatten ihr bis

dahin ihre schafe im hann Brflmat weiden zu lassen. an der krumben in der karwochen

mittwoch, t:K»2. April Iii.

Au* Darmstadt Staats A. Fonds Hanau-Lichtetib. nr. 224. or. mh c. *ig. pend. (das iteeite ubge-

1328. «Noverinl universi presentium inspectorcs, quod congregratis in modum capilnli ad i>r.v.i0 i*t.-.

hoc specialiter indicti, honorahilihus domiuis Gelichardo de Frihurgo preposito, Johanne de
''''""•*<''•'•

Swartzenherg decano et Cflnrado de Kyrkel thesaurario ac aliis canonici* quam plurihus

majoris ecclesie Argentinensis in ortulo curic fratrum, in quo pro tractatibus capitularihus

:r. convenire consueverunt, in presencia noslri judicis curie Argentinensis recognoverunl plura eis

et ecclesie sue per quondam magistrom Heinricum Dietmari, olim prehendarinm ibidem, el

dominum Xyrolaum prepositum ecclesie s. Petri, Johannem Zornonis mililcm Argentineusem

et Nicolaum de Dühingheim preliendariuiu diele majoris ecclesie Arg.», executores leslamenti

ipsius defuneti, heneficia impensa esse, et Johannem de Sarburg, prehendarium prebende

«n sacerdotalis per defunetum institute ejusque successores ad partieipationem distribulionum

ehori admittunt. prebenda solvit choro annualim 8 Iii), den. Arg. sig. cur. Arg. est appensum.

actum 7 iilus majii, a. d. iXV2. Mai 9.

Aus dem Archiv des Strassb. Domkapitels. Coinalb. des Münsterchor» fol. J4*>. cr,p. *. XIV.

t) Fem »itr ab ron andei-er HaaA Mtrijrtrag*».

« 1 Vgl. die tum Teil allerdings irrigen Deutungen Mone* a. a. O.

jtdlen).



ANHANG I.

Verzeichnis der ausserhalb der chronologischen Reihenfolge

in den Anmerkungen enthaltenen Stücke.

1269 März 13 zu t»r. 3 iy, 2,36 lüita Jui. 1 zu »r. 273 jS. 88,35

1271 November 20 » » 13 • 1 > » 274 > 88,36

» > 27 »
IUI

» 282 59,39 16 > 70,40

1272 * » 44 > 26,33 * Augtttt 15 » » 380 > 119.43

1275 Februar 2? » » 62 21,41 21 » »2/8 > 58,42

» März 30 » • 68 24,43 Januar 27 » » 228 » 72,40

• Augu*t JJ » » /4 » Jj,41 * » 30 » 4/VI* 4 IN) »

1276 23 » » 44 » 26,38 * Juli 26 > » 403 > 128,43

» November 28 » » (>./ November 9 »
SAA

» a»9 » Uti,4l>

1277 Januar jr
0 »

Oft
» _ «9 » 3242 23 » • 399 > 220,37

> ßlarz Oa » <4J,4o » ml4 * f Ort J fI3I/,41

1x79 Mari 22 » ' 41,43 Januar 22 » , Ol*» Ifttt » b(J,4J

IXau » JJo » 4o,4.» Februar 7 • > JOO » JJa,4J

/iffW »»UM Ii » » il/4 > J /,4^ März 32 » > J^?J » int At

2£8*? reotuor 24 » » 44 -f/7 'ja * Juni 5 »
nur

• JHä » 92,4t/

» April i » fj 16,39 Oktober 22 » > 4J4 > l<Sii,41

* St<vn>\1*rr t fc • f£7 * 0<,41 » 25 »

JMOJ JUNI J/ » * a/tj Uli Äl\1 10lr4U November 8 > > RS? > A<£l,.ll

» > <£tß » % 17Ci9 1/V aa,4C/ Januar 20 • » aa-»f » I4V,Ot

2287 Auauit 23 » > 2/3 > 68,34 . 30(36?; » > 273 »

2288 Janwar 4 > » 262 53,43 Februar 20 . • 443 • 138,40

» >4prä 2 » > 44 > 16,40 • 25 » » 445 > 138,43

» Oktober 2 » » 219 69.43 Juni 9 » > 456 > 142,42

1290 Dezember 7 - » 262 . 53,42 Dezember 24 > » 382 » 120,42

» > 19 . > 44 . 26,42 2302 Februar 6 • » 472 • 147,43

2292 J.«atHr< 9 • » 275 88,40 März 23 » » 466 . 149,44

> Oktober 9 » » 352 111,41 > 24 > » 230 • 44,44

» ft 24 » » 275 > 88,42 1303 •Tanuar 22 » 3 » 2,40

17 » » 290 . 93,42 Februar 29 » » 80 » 30,39

2 » » 224 . 72,44 Juli 22 » • 509 . 259,45

• JuJ. 4 > » 224 72,40 > 26 • » 304 . 96,42

2295 Januar 22 • » 227 72.34 September 5 > » 482 » 151,41

» Ifdr* .? • » 338 . 106,43 1304 Januar » 227 » 72,39

» August 20 • » 426 » 233,43 April 9 » » 498 » 155,43

1296 Juni 26 » . 324 • 99,37 Juni 27 » » 532 . 167,40

» » 29 » » 343 . 109,37 Oktober 4 » » 346 » 110,37

» August 2 » • 340 . 340,37 1305 Januar 22 • » 453 » 141,40

1297 März 26 » » 285 92,35 März 6 » . 57 » 20,40

> ^lpn7 3 » » 359 » 113,42

• 92,43

Mai 27 » » 385 » 120,45

» Dezember 29 » • 290 August 26 » » 528 » 165,43

> » 32 • . 384 • 121,34 Dezember 30 » » 705 » 215,44

2298 Januar 26 » . 362 . 224,39 1306 Februar 18 » - 129 » 44,40

> Februar 32 > . 366 - 225,40 » Mai 28 . . 572 » 178,42

Str III. 51
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1307 Januar 7 zu nr. 92 S. 33,46

> Februar 15 . 432 » 135,39

> November r
o > 576 » 179,34

Dezember 18 » • 304 . 96,46

> » . 155 » 43,42

1308 Februar 2 » > 543 » 170,41

• > 20 » » 417 » 131,44

> Märe 1 > > 549 • 175,38

Mai 20 • » 589 » 185,40

1309 Juni 18 » • 578 » 179,45

> » 21 » » 623 » 195.43

> Juli 18 » » 553 » 173,42

> August 19 » » 594 » 183,38

> September 5 . » 635 . 195,38

» Dezember 18 » » 620 » 191,39

1310 März 9 . . 659 » 501,57

> > 19 » » 659 » 501,3«

» 20 • » 659 » 201,32

Aprü 3 » . 659 . 501,34

> » 9 . » 659 » 201,36

Mai 25 . » 659 » 501,39

• August 12 » » 684 » 209,43

/3/i Juli 4 > » 513 > 160,40

November 4 » » 659 » 501,45

Dezember 20 . . 698 » 213,39

> 23 » . 699 » 514,3«

13/5 Märe 10 » » 657 » 200,40
« Mai 12 » • 713 » 517,42

• > 24 » » 659 » 193,40

» September 2 » » 398 » 155,39

• > 12 . . 602 » 185,43

» Oktober 5 . » 735 » 224,39

> November 29 • » 346 » 110,40

1313 Januar 1 > » 396 • 155,45

» März 22 » » 737 » 555,37

» April 20 » » 759 . 222,42

> Juni 24 . » 748 » 2*8,36

September 12 . » 578 » 179,40

1314 Februar 8 » . 780 » 539,45

Marz 11 . » 763 » 534,39

» 11 » • 763 » 534,44

» 11 » » 763 » 534,45

Aprü 19 . . 595 » 183,45

> 20 » » 767 » 535,41

Juli 8 . » 667 » 503,41

» Oktolxr 18 » » 779 » 539,40

13/5 17 » » 786 » 240,41

» > 20 » » 315 99,41

> Februar 1 » » 654 » 199,41

Märe 1 • » 765 » 235,38

Oktober 11 » » 590 > 92,47

> > 31 » » 405 • 157,41

13/6 Januar 29 » • 731 » 553,36
» März 1 » » 8/1 » 549,45
> 13 > » 804 » 247,40

Juli 27 » » 830 » 553,43

* > 31 > » 698 • 513,41

Augutt 27 . . 194 - 63,39

1316 September 10 f» nr. 358 ?. 103,41

» 555,45» Oktober 20 » . 854
> > > 834 > 554,44

13/7 Januar 13 » » 937 • 283,41

» Februar 5 m. 6 » » 748 » 55tf,45

> » 8 » . 680 » 507,45

Mdrr 5 • • 675 . 206.38

» 17 » » 738 • 555,41

> /um 14 » » 733 » 223,39

Juli 14 » » 599 > 184,41

» 9 » » 876 . 566,45

» 4 » . 346 » 110,43

1318 Januar 57 » . 804 » 547.43

Mai 13 » » 497 > 155,39

53 » » 908 » 574,40

> > 57 » » 956 588,38

131.9 Fufcrwar 56 . . 875 . 264,41

> April 21 » » 554 > 163,43

1350 Mai 13 » » 851 559,40

> Juli 9 > > S30 > 553,45

1321 Februar 12 » » 359 » 104,41

» 533,44» Juni 21 » » 761

Juli 25 > > 966 . 591,41

» Oktober 22 » » 578 » 179,45

Januar 5 > > 808 . 248,42

» Februar 3 > > 975 593,43

März 6u.9 » » 978 » 594,43

» Mai 22 > > 889 • 570,45

> Juli 31 » » 935 » 283,33

August 22 > 933 585,41

November 26 » » 1050 . 306,45

> Dezember 24 » . 995 . 297,41

1353 Februar 14 . » 816 > 250,44

> Mai 1 » . 998 299,40

» Juni 27 • • 514 » 161,36

> September 54 » » 1005 » 301,39

> Dezember 9 » » JMW? » 299,45
» » » 658 . 501,56

/354 Mai 53 > » 944 > 585,41

September 51 » » 939 > 584,40

» Oktober 30 » » 806 . 548,38

» November 50 » » 1064 320,41

1355 Januar 54 » . 1055 » 307,41

> März 15 » » 701 > 214,42

Mai 7 » » 1014 304,43

> Juli 18 » . 1095 . 359.43

» uKiooer 51 » » 1/00 . 330,41

1356 März 10 . » 833 . 254,41

Aprü 5 > » 1106 332,42

> Juli 59 » » 1046 315,43

> Auguzt 5 » » 609 » 187,42

» » 11 . . 1105 . 331,45

» > 56 . » 1055 » 318,41

> September 1 » » 819 . 251,39

* > 16 > » 744 » 557,37
> » 57 . • 945 • 586,41

» Dezember 55 » » 839 » 556,41

1327 Januar 19 • » 967 . 591,44
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»/ fl /I fKI T ~u »r. luo Kdtruar 7 *U MI* fOO/k S. 329,44

» y rrirttdr IQA*S • • iUJ« > 917 11Uli t** Mär: 20 • • lUOU > 30* J/j

9 SSI ( l 14 14tAD " • iiOv April 19 * M/Sl"* * AAOJ ?JQ4?JSt/^u

» * i\t>yi • dl f
r9* • Juni 19 . f o<;# Qfif JO

90 AI • 28 i 1

* MMI mO löUf*i£ JmJ» 9(«?> • • &2£ * AItSi/A)*!

07 • • 9.35 MAl,t}0 14 957 • 289,34

50 • • 1171 Oktober 17 • » 73fi » 224,46

mou o 5;«• *fOO l'A'it Januar Ii > 574 i/

• .?.WJ 4797 > • 74J • 25 • » 7iß7* UV
. Oktober 00

• • 677 • 207 40 30 • 916 • 276,40
• • • Märt 13 . • J279 . 386,43

i329 Januar 28 » • Uli • April 11 . . 957 » 2S9,4i

11 . . 1034 • .?;<M2 • » 21 . . 992 • 297,43

12 . • J530 • 37141 • «Tum 8 . . 1284 • 3S«^9
» • 19 » • 377,50 • September 18 • • 957 • 389,40

27 » » 1M3 • 337,#* • Oktober o « • 1145 » 544,41

26 » I237 1332 Januar 13 . . 1189 • 360,4.?

• September 7 . . 1747 . 345,45 April 29 . . 93« . 280,39
• Oktob.l2u.17 . • 1242 • 375,41 • . . 1200 . 363,43
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ANHANG II.

Urkundenformeln, entnommen der Handschrift cod. tat. nr. 410

der k. k. Ilofbibliothek zu Wien.

Die nachfolgenden Formeln sind dem in Wien aufltewahrlen Formelbuch des Strass-

burger Bischofs Johann von Dirbhcim entnommen, da* seitens der Venvaltung der

k. k. Hofbibliothek gütigst nach Strasburg zur Benutzung überwandt wurde. Das Formel-

buch ist in der bischöflich strassburgischen Kamlei entstanden und befasst sich vorwiegend

mit politischen oder kirchlichen Angelegenheiten ; nur einige auf städtische Privatver-

hältnisse Bezug nehmende Urkunden sind aufgenommen. Diese sind hier abgedruckt.

Dass von letzteren so wenige in dem Formelbuch vorkommen, darf nicht auffallen, da

alle diese nicht in der bischöflichen Privatkanzlei sondern im Officialat concijiirt und

ausgestellt wurden. Es bleibt nun, wie bei jedem Formelbuch, zweifelhaft, ob die zur

Formel gebrauchte Urkunde nicht frei erfunden ist oder doch nach einer wirklich aus-

gestellten Urkunde zwar geschrieben, aber abgeändert ist. Wir dürfen aber nach den

Nachweisen, die Rosenkränzer (Bischof Johann I von Sirassburg . Trier 1881 Seite 101 ff.}

giebt, annehmen, dass wirklich bestimmte Urkunden zu Grunde lagen. Betreffs des übrigen

Inhaltes der Handschrift verweise ich auf Chmel : die Handschriften der k. k. Hofbiblio-

thek in Wien 11, 312-427 und Rosenkränzer a. a. 0., zu dessen Beschreibung des auf

Strassburg bezüglichen Teiles ich jedoch eins zu bemerken habe. Es ist Rosenkränzer

entgangen, dass die Hand bei Nr. IV* des Chmelschen Verzeichnisses wechselt. Da nun

der Name des Bischofs Berthold {seit 13-28) nur in den Nrn. 145 und 150 vorkommt,

so ist wohl erwiesen, dass die Nrn. bis 144 vor 1328 entstanden sind, die Formelsamm-

lung also zu Lebzeiten Bischof Johanns angelegt ist.

1. Absolution eines Geistlichen teegen Uebertretung der Synodalstatuten betreffs

Turniere.

Forma absolutionis transgrcfsionis mandatoinm synodalium.

Nuverinl universi presentium inspeclores, quotl »os Johannes etc. 1 Dietricum de Argen -

lina etc. ab omnibus cxcomumcaliorium sententiis, si quas ex transgressionc mamlatoruin el

statutorum nostrorum synodalium quorumeumque aut provincialium ineidit quovis modo et

spcrialiter occasione hastiludiorum, si qua exereuit, et actionum militarium, quibus §e immis-

cuit, inquantum in nobis est absolvimus et absolulum esse volunius per presentes, injuneta

sibi super hiis penitentia salutari. Datum etc.

Nr. 20. Begest bei Chmel 8. 314.

i episcopus Argentinviiais ist zu ergänzen.
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JS. Beurkundung der Weihe des Bischofs W&nher von Marmorn, der zu Sirassburg

»esshaß war.

In dci nomine amen, nos Johannes, dei gracia <-piscopus Argentinensis, nostris litteris

presentibus public« proütemur, quod die dominira, qua cantatur Hominiscere, sub anno

domini 1310, celebrantibu« seil coo|>erantibus nobis fratre Jobanne ordinis Cysteraensis, epis- 1310 März t5.

copo lalis ecclesie, et fratre Marti no ordinis saneti Augustini, talis ecclesie episcopo, honora-

bilem virum fratrera Wernerum ordinis predicatorum domus in Argentina, electum Marmo-

riensem, auetoritate seu permissione reverendissimi patris domini N. patriarehe ecclesie

Constantino|M>)itane, ad quem ipsius ecclesie Marmoriensis provisio de pastore dum vacat per-

tinerc dinoscitur, interveniente nec non consensu seu licencia reverendi in Cbristo patris ac

domini P. • sanetc Moguntinensis sedis archiepiseopi nostri melrnpolitani coneurrente, conse-

cravimus ipsique electo Marraoriensi dictis episcopis nobis suffragantibus, diclo tempore de

consecrandis episcopis nondum decurso, munus consecracionis imposuimus in domo predicla

predicatorum cum omni juris sollempnitate debita et consueta. in quorum omnium eviden-

ciam, probacionem et recognicionem sigillum nostmm presentibus est appensum.
*

AV. 53. Hegest bei Chmel S. 315. Abgedruckt bei Sosenkrätuer 8. 108.

3. Schuldbrief des Erzbischofs und Capiteh von Mainz gegenüber dem Strassburger

Bürger Heinrich ron Mülnhcim über 1000 Mark Silber.

Forma confessati debitorum alieuius rapituli.

Kos custos canlor totumque capitulum etc. vacanle decanalu ecclesie Moguntinensis

confitemur et literas recognoseimus per presentes, reverendum in Cbristo patrem ac dominum

nostrum dominum Mathiam dei et apostolice sedis gracia sanete Moguntinensis sedis electum *,

reeepisse sub credentia seu mutuo inille marcas argenti puri et legalis ponderis Argentinensis

a discreto viro H[einrico] de Manheim, eive Argentinensi, consensu et voluntate nosti-a ad

hec accedentibus et expressis deliberatione tarn prehabita diligenti et tractatu sollempni, quod

eliam argentum profitemur in utilitatem ecclesie noslre fore conversum integraliter et com-

plete ;
obligando nihilominus ecclesias nostras et successores reverendi patris et domini nostri

predicti ad solutionem argenti prenotati, si, quod absit, ipsum cedere vel decedere contingerit

ante solutionem ipsius argenti integralem, renuntiantes insuper pro nobis, nostra ecclesia

nostrisque in dicta successoribus universis exceptioni non numerate pecunie non ponderatc

non tradite non solute nec reeepte et inulililatem nostram ac ecclesie nostre non ronverse,

literis a sedc apostolica vel aliunde impelmtis seu etiam impetrandis, exceptioni mali condi-

tione sine causa et in factum actioni, jurique dicenti renuntiationem non valere generalem,

omnique actioni et exceptioni, quibus contra premissa vel aliquod premissorum venire possemus

quoquo modo in judicio vel extra inposterum vel ad presens. in quorum omnium et singu-

lorum evidens testimonium et cautelam presentes literas tradidimus Hjeinrico] predicto sigillo

nostri capituli communitas. Datum etc.

AV. 117. Regest bei Chtnel S. 317. Die Form der Urkunde entspricht gans der in Strasburg üblichen,

so dass wohl die tu Grunde UrgewU Urkunde auf Wunsch des Gläubigers Heinrich von Müln-

hcim in Strassburg coneipiert und dann zur Besiegelung nach Maine gelangt ist.

' fttcr ro» A*i>elt (130G-S0). * Matlhüts wn Bucluxk, ton 1321-1328.
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4. Erbleüiebrief.

Coram nobis . . . judice curie Argentinensis conslitutus Harlungus de Elieuheim, primis-

sarius ecclesie in Tosscnheim a
,

pro sc et ipsius in prebenda hujusmodi prime misse succes-

soribus universis locavil et concessit in emphiteosim perpctuam, quod vulgo dicitur zu eime

rebten erbe , Gerlaco nato quondam magistri Erwini , civis Argentinensis *, coram nobis

prcsenli el conducenti sibi el ejus heredihus universis unum fundum, situm in villa Huges-

bergen .superiori juxta dictam Gebehartin ex una, et ex alia parte juxta diclam Lentzelerin,

se locasse et concessisse publice est confessus pro annuo censu i sol. den. Arg. per ipsum

conduetorem et ejus heredes absque qualibet augmenlacione et alisque laudimio vulgariter

dicendo ane hoher steigen und anc erschatz die palmarum singulis annis persolvendo prefato

locatori et ejus universis successoribus predictis de fundo supradicto, comparenlibus coram

nobis honorabilibus dominis Johanne abbate monaslerii in Swartzehe, ordinis saneti Benedicti

Argentinensis diocesis, patrono, et Wernhero de Ehenheim, preposito ecclesie saneti Stephan

i

in Wissenburg Spirensis diocesis, rectorc ecclesie ville Dossenheim predicte, et in locacionem

expresse consencientihus antedictam. el in evidens testimonium premissoruin sigillum curie

Argentinensis ad peticionein dictarum personarum una cum sigillis dominorum patroni et

rectoris predictorum presentibus est appensum. nos Johannes abbas patronus el Wernherus

rector ecclesie ville Dossenheim predicte recongnoscitnus et presentibus publice proQtemur

nostrum consensum et voluntatem expressam diele locacioni adhibuisgc, quem et quam diele

locacioni presentibus adhibemus. et in signum nostri consensus predieti sigilla nostra una

cum sigillo dicte curie ad peticionein noslram appenso hiis litteris duximus appendenda.

datum et ac tum etc.

Kr. 144. Auszug bei Chmel II, 31>J.

a) Au-JU Gossenheiro, .rr« Chmel lirtl.

l Der genannte magist« Erwinus ist entweder der Altere Münsterbaumeister Erwin ff 1318) oder

«ein gleichnamiger Sohn, »icher lässt sich das nicht entscheiden. Jedenfalls erfahren wir, dass der Name
Gerhtch in der Erwin'schen Familie üblich war. Schon Repertvrium für KunstgescMclUe Bd V S. 277

vermutete ich, der genannte Gerlach sei der Münsterbanmeister Gerlach von 1338-1371. Die Frage teird

aber dadurch schwieriger, dass eine inzwischen mir bekannt gewordene Urkunde ton einem Glied der

Erwin'sehen Familie, Gerlach Pfarrer in Hausbergen redet. Dieselbe Urkunde, über die ich anderweit

berichten wertlc, laust aber keinen Zweifel, dass auch der (oder die?) Münsterbaumeister Gerlach

(1338-71) der Famüie Erwins angehört.



ANHANG III.

Verzeichnis der Wappen der Strassburger Geschlechter.

1. Den Schrägbalken, das alle Wappen der Strassburger Rischöfe, führten : die Wetzel,

Marsilius, von Kagenccke, von Hunsvclt, von Achenheim, unter den Kouflalen. Die

Familien Wetzel und Marsilius, die Kagcnccke und Hunsvelt, die Achenheim und

unter den Kaufleuten gehen ie auf einen Stamm zurück. Von den Marsilius stammen

die Grostein und Römer, von unter den Kaufleuten auch die Reinhöldelin (vgl. dazu

das Register dieses Randes).

*2. Den Schrägbalken mit einem Turnierkragen belegt führten : die von Blumenowe

(vgl. 1), von Rümelnheim (siehe nr. 32J und die Beimhöldelin (vgl. 3).

3. Denselben mit einer Lilienhaspel belegt: die Reinhöldelin (vgl. 2! und die Burhafe

n

von Sirassburg.

4. Denselben mit 3 Lilien belegt : Noppe) in und Kuno.

5. » mit 3 Adlern belegt: Wirich.

6. » mit 3 Kugeln belegt : Ottfriderich und die dalier stammenden Suner (vgl.

Register).

7. « mit i Muschel im obern Feld : die von Blumenowe (vgl. 2).

8. » mit 3 Schlüsseln belegt : die von Bossenheim.

9. » mit 3 Hähnen belegt : die von Schönecke.

10. Im Schild 3 Hähne : von Ache.

11. » i Flug: Spender, Hüflelin, Erbe, jenseit der Breusch, Junge, Bild, in

Kalhesgassc.

12. Im geweckten Schild einen Schrägbalken mit 3 Weintrauben belegt : von Winterture.

13. Im (meist gerundetem) Schild ein Querbalken : von Vegersbeim.

14. Im oberen Felde des geteilten Schildes ein meist 6 strahliger Stern: die Ripelin, Zorn,

Friburg, Lappe, Schultheisse, Turant, Sasse, deren Abstammung aus der Familie

Ripelin urkundlich feststeht, ferner die Rulcnderlin, von Bunzenheim, Panlilin, Bil-

gerin, I.iehenzeller (vgl. nr. 15), dann die von Schiltigheim.

15. Das Zorn'sche Wappen mit der Lilienhaspel belegt: die jüngeren Liebcnzellcr (vgl.

nr. 14), schon 13i8.

1ü. Im Schild eine Rose : Stampf und von Steininburgetor; dasselbe, meist mit Schildrand

:

von Mülnheim.

17. » schräggelegte Pfeilspitze: Sicke, Spiegel, Knobloch und Blcnkelin (später

beide mit Schildrand).

18. » ein Sparren mit 3 Lilien belegt : Kalb, Vitulus, Kell>ehn.

19. » ein geschatteter Sparren : Löselin, Broger.
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20. Im Schild ein Sparren belegt mit 3 Adlern : Groslein (i-ji. nr. ij, Maler, von Mülnetk.

Die beiden letztgenannten Familien sind verwandt (vgl. Register).

21. Im Schild 3 Adler: Waldener, die davon abstammende Familie Schilt (Buckeler),

Tanris und Weldelin.

22. Auf einem Querbalken 3 Adler : Völlsche.

23. Im Schild ein Kreuz, in den 4 Feldern ein Adler: Swarber.

24. Im 4 fach gespaltenen Felde gestußer Querbalken: Beger, Vitztum, Kagc, Howe-

rnesser, Murnhard.

25. In mit Schindeln bestreutem Felde ein Hund : Stübenweg, Brandecke. Letztere Fa-

milie stammt ut'e die der Nidecke von den Stäbenweg.

20. Im Schild ein Sparren, in den 3 Feldern je eine Lilie : von Heiligenslein.

27. » ein Schwan : Manse (Schild spater gerundet), zum Biet (Schild mit Schindeln

bestreut), Swan.

28. !? Querbalken : Schoub, twi ihnen stammt die Familie der Pfiler.

29. l'eber einen gespaltenen Schild ein Schrägbalken : Lencelin.

30. Geteilt, oberes Feld geschachtet : von Sarburg.

31. Schild gespalten : rechts S Schrägbalken, links 5 mal schräg geteilt : von Wolfgangesheim.

:J2, Gespaltener Schild : von Biimelnheim.
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ANHANG IV.

Amtslisten.

/. Listen des Rates: 1266 1332.

Die nachfolgenden Ratslisten gehen eine Uebersicht üher die Zusammensetzung des

Rates in der Zeit von 1266 bis zum Eiule der Gcschlechterherrschaft. der eine ganz

andere Ratsorganisation in der Verfassung von 1332 folgte. Die Ratslisten beruhen nur

zum geringsten Teil auf dem Ratsbuch, welches erst gegen Ende des vierzehnten Jahr-

hunderts von der Stadtverwaltung angelegt wurde, und dessen Wert man für die alteren

Zeiten bisher weit übersehätzte. Bei der Neuanfagc des Ruches Hess man vorn auch für -

die älteren Jahrgänge Platz und trug in diesen, wenn man eine Ratsurkunde fand,

aus derselben die Ratsliste ein. Häufiger liefen dabei aber Fehler unter, entweder setzte

man die Liste zu einem falschen Jahr, oder gab irrige oder verderbte Lesungen der

Namen u. s. w. Aus diesem Grunde ist im folgenden das Ratsbuch nur dann heran-

gezogen worden, wenn wir durch die Listen desselben mehr erfahren, als uns die

Urkunden noch bieten. Die wichtigste Quelle sind die Ratsurkunden ; die in ihnen am
Ende in den meisten Fällen gegebenen Ratslisten, die aus Raumersparnisgründen in den

Regesien und Abdrücken nicht gegeben sind, sondern nun hier zusammengestellt werden,

sind offizieller Art und somit die zuverlässigste Quelle. Doppelt wichtig sind die Rats-

lirkunden, da sie uns eine sichere Datirung der Amtstätigkeit jedes der vier Bürger-

meister geben. Um Vollständigkeit zu erzielen, sind auch die Urkunden des Bandes II

herangezogen, doch konnte bei diesen die Zählung nach Nummern noch nicht gegeben

werden. Ein wunderbarer Zufall hui uns auch aus der Zeit vor 1332 vier Wahlprotokolle

erhalten für die Jahre 13*2/3, 23/4, 27/8, 31/2. Ursprünglich enthielten dieselben nur

eine Ratsliste in der offiziellen, in den Urkunden sich findenden Reihenfolge und das

Datuni des Schwurtages. Die Ijöcher an den vier Ecken deuten darauf hin, dass sie als

Anschlagzettel gedient haben. Bei der Wahl des neuen Rates, die in Strassburg durch

Ernennung je eines neuen Mitgliedes durch jedes Mitglied des alten Rates erfolgte,

schrieb man hinter den Namen des Wählenden*den von ihm Ernannten, so dass uns auf

diese Weise ein Einblick in die Beziehungen der tonangebenden Geschlechter verstauet

ist. Am wertvollsten ist das Protokoll über die Wahl des letzten Rates, bei dessen Unfähig-

keit der Gegensatz zwischen Zorn und Mülnheim zum blutigen Kampf und dem Unter-

gang der alten Verfassung führte.

Die Ratslisten der Urkunden zeigen in der späteren Zeit ganz ohne Ausnahme, in der

älteren noch etwas schwankend, eine typische Form. Zuerst werden die 4 Bürgermeister

genannt und zwar in der Reihenfolge, wie sie nacheinander amtiren ; nur in wenigen
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Fällen ist der gerade amtirende Meister, obwohl er niclit der vierte war, an die letzte

Stelle gesetzt; dem Namen des letzten folgen die Warte «die vier [bez. drie] meistere»,

diejenigen Bürgermeister, welche Ritter waren, führen den Namen her, nur beim erst

genannten fehlt häufiger diese Bezeichnung, es heisst sowohl: herane waren wir Rulin

u. s. «?. als auch : herane waren wir her Rulin u. s. w. Die übrigen Ratsmitglicder

zerfallen in 2 Klassen. Zuerst sind diejenigen genannt, welche Bitter waren und den

Titel her führen. Diese sind so geordnet, dass zuerst derjenige steht, der zuerst in einem

Bat gesessen hatte, dann der Zweitälteste Ratsherr — man könnte sagen, die Ratsherrn

seien nach Dienstalter geordnet. An diese Klasse der Ratsmitglieder schliessen sich die

Namen derjenigen, welche nicht dem Ritterstande angehörten. Auch hier scheint die

gleiche Anordnung nach dem Dienstalter massgebend gewesen zu sein.

Die Zahl der Ratsmitglieder betrug, die 4 Bürgermeister eingeschlossen, wohl seit

1278/79 regelmässig 24. Die Abweichung hei 1284/85, wo das Ratsbuch 29 Mitglieder

aufführt, muss man wohl auf Rechnung der Ungenauigkeit des Ratsbuches setzen. Nach

dem zweiten Stadtrecht, dessen Anordnung auch im vierten wiederholt ist, konnten 12

oder mehr Ratsherrn gewählt werden. Die Zahl der Ratsherrn ist dem entsprechend bis

gegen 1218 auch schwankend, wenigstens scheint die Ratsliste für 1211 sämmtliche

Ratsherren aufzuführen und deren sind nur 18, dieselbe Zahl findet sich 1270/77,

während im folgenden Jahre sie gar 25 betrug. Wenn die 1210 eneähnten «die zehen

»

icirklich der gesammte Rat sind, so zählte damals der Rat abgesehen von den (oder

dem) Meisler nur 10 Mitglieder. Seit 1271 finden sich regelmässig 4 Bürgermeister ; ob

vorher v eniger oder dieselbe Zahl tear, lässt sich bei der Vnvollsländigkeil der Listen

nicht entscheiden.

Man darf eigentlich nicht rwn einer Wahl der Ratsherrn reden, es ist vielmehr eine

Ernennung. Die Strassburger Stadtrechte reden ausdrücklich von der «kur», die eine

Familie hat. Aber es waren nicht einmal nur 24 Familien, welche sich so in die Herr-

schaft der Stadt teilten, sondern noch weniger, da einzelne Familien mehrere Kuren

besassen. Wenn auch hie und da für ein Jahr ein Glied einer anderen Familie in den

Rat ernannt wurde, so nahm man selbstredend doch nur einen Mann, der ganz und

gar von dem Ernennenden abhängig xcar. So war denn die Ratsverfassung bis 1832

eine durchaus oligarchische. Die Kuren galten als Eigentum der Familie. Nach dem

Statut vom 21. März 1303 sollte beim Tod eines Ratsherrn die Kur an den «obersten

und an den ehesten und an den liebsten, von dem die kur komen ist, fallen» ; dieser

soll sofort in den Rat ah Ratsherr eintreten. Ein anderes Statut von 1302 April 23

verbot unter scharfen Strafen den Verkauf der Kur. Eine Ablehnung der Ernennung

war nach dem Statut vom Frühling des Jahres 1303 verboten ; dasselbe setzte das Wähl-

barkeitsalter für den Ratsherrn auf 30, für den Bürgermeister auf 35 Jahre fest. Das aus

dem zweiten Stadtrecht in das vierte aufgenommene Verbot, dass Vater und Sohn oder 2

Brüder zugleich im Rate sein dürften, scheint ebensowenig streng eingehalten zu sein, wie

das ebendort sich findende, dass ein Meister nur erst nach 5 Jahren wiedergewählt werden

könnte. Obwohl dieses Stadtrecht noch bis 1312 ah rechtsverbindlich galt, enthält es in

seinen älteren Teilen doch mehrfach Bestimmungen, welche durch den Gebratich längst

abgeschafft icaren.

Die 4 Bürgermeister wurden aus der Zahl der 24 Ratsherrn durch diese gewählt

und zwar, wie es scheint, durch die des neuen Rates. So kann man wohl nur die Worte

der für die Slrassburger Verfassungsgeschichte wichtigen Stelle der Nohr historiew Argen-
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tinenses (Böhmer Fontes III, II'JJ verstehen : l'hi prius fuerant quinque magistri [4 Bürger-

meister und 1 Schöffenmeister) singulis annis, qui ponebantur per ipsos consules tantum.

Auch in dem einen Wahlprotokoll ist die Bezeichnung primus, secundus u. *. w. erst

später hinzugefügt.

[kis Fehlen eines Namens in der Ratsliste einer Urkunde ist wohl nur in den

seltensten Füllen auf eine Nachlässigkeit des Schreibers zurückzuführen. Man wird an

Todesfalle, Amtsentsetzungen u. s. w. zu denken haben, wo ein Ersatz noch nicht

geschaffen war. Unten sind die Namen 3okher Ersatzmänner, wie auch die Doppelnamen

einer bereits im llauptverzeichnis vorkommenden Person, von der Hauptliste durch einen

Querstrich getrennt, aber fortlaufend numerirt augehängt, so dass man leicht eine Ueber-

sieht darüber gewinnt, wer im Lauf des Jahres ausschied, wer neu hinzukam.

Jeder von den Bürgermeistern sollte ein Vierteljahr amtiren, so dass im Ganzen

die Amlsdauer des Rates ein Jahr umfasste. In der Thal ist aber fast jeder Rat über

die Zeit eines Jahres im Amt gewesen. Von 1275—1332 müssten 57 Räte einander gefolgt

sein, es waren aber in der That nur 54, von denen nur einer, der von 1370/17, seiner

Zusammensetzung nach unbekannt ist. Ein Statut von 1310 Früjahr regelte die Amts-

vertretung für einen verstorbenen Bürgermeister. Es war in diesem Jahre einer der 4

Meisler gestorben die Liste). Nach dem neuen Statut sollte, wenn ein Meister stirbt,

sein nächster Vorgänger seine Stelle ausfüllen; stirbt er in seiner Meisterschaft, der

nächste Nachfolger; ist der Verstorbene der letzte der 4 Meister, so tritt an seine Stelle

sein nächster Vorgänger.

Vollständig, wenigstens in den Meisternanten, sind die Listen von 1275 bis 1332

mit Ausnahme des Rates iwi 131617 erhalten. Grössere Bnichstücke, vielleicht voll-

ständig, sind auch die Listen von ITiO, 1271 und 1272; von den übrigen Jahren sind

nur einzelne Namen erhalten. So vollständig die Listen zusammenzustellen war bei Beginn

der Arbeit nicht zu erhoffen.

Betreffs der Drucklegung ist noch einiges zu bemerken. In der Ueberschrift jeder

Ratsliste, die von 1275 ab fortlaufend numerirt ist, ist die nachweisbare Grenze der

Amtsthätigkeit angegeben. Dann folgt die Liste, womöglich nach der ältesten Urkunde,

die aus der Ratsneriode vorliegt; war diese kein Original, so ist das älteste in Original

vorliegende Stück gegeben. Es ist jedesmal das zuerst unter a angeführte Stück die Grund-

lage. An diete Stammliste angehängt, von ihr durch einen Strich getrennt, sind die

Namen der nxtr in den andern Urkunden vorkommenden Ratsherrn in fortlaufender

, Zählung gegeben. Bei den andern benützten Stücken ist unter « amtirend » der Name des

amtirenden Meisters durch die Ziffer gegeben, unter € genannt» ebenso in Ziffern in der

Reihenfolge der Urkunde die Namen der Ratsliste.



Ratsverzeichnis.

1266.

Iiatumitglieder :

1. Erbe under den kremern genant Grym-
mel,

2. Wilhelm sin dohtormann,

3. Johanns Apt,

4. Hug Wahter,

5. Claus Mursel und
6. Hanns zürn Biet.

bezeichnet als * bürgere und des ratz der statt zü
Straazburg » in III, 2. Da die Vorlage nur ein

schlechter Autzug einer lateinischen Urhinde ist,

so sind die genannten Personen vielleicht nur
gewohnliche Zeugen.

Vgl. ÜB. I nr. C15, wo Rftlin Ripclin Meister ist.

1267.

Afeister :

Johanne*.

Band II in 2 Urkunden von 1. Februar.

126H.

Meister :

Burcardus Spendero.

Aus III, 11, April 5.

1260.

Meister :

1. Burcardus junior Spendero,

2. Niclawus von Kagenccke.

Grundlage :

a) III, 15, Februar, amtirend 1 allein.

b) III, IG, 1

c) III, 18, April 25, . 2 •

d) III, 24, Nov. 12, 1 .

1270.

Meister

;

1. Hcinbolt von Friburg,

Hat

:

2. her Beinbolt der Liebcnzcllor,

3. * » sin sun,

4. n Ebelin von Hornbcre,

5. her Maren«,

6. » Rftlin zürne Dorne,

7. t Bertholt zur Hellen,

8. » Burkart Sicke,

9. der Abbet ins Brunkenhof,

40. her Ulrich und
11. Cunce.

Qnindl. : III, 32. 2 11 sind bezeichnet als « die

zchen », sehr wahrscheinlich sind damit die Mit-

glieder des Bates gemeint, der sonach nur aus

10 Mitgliedern bestand.

1271 Juni IS - Juli 16.

Mehler :

1. Dominus Silridus de Vegershcim,

2. Rcinboldus Turnnt,

3. Johanues de Kageneeke et

<4. Nicolaus Murscl, quatuor magistri.

Hat

:

5. Johannes de Kunigcshoven,

G. Gerhardus Schob,

7. Johannes Hoierus et

8. Lucas mililes,

9. Waltherus Riusez,

10. Heinricus Durre,

11. Heinricus de Rinstetc,

12. Burcardus Sicken,

13. Hugo Wirich,

Ii. Otto filius Friderioi,

15. Wilhelmus de Tegervcll,

16. Erbo Stiubenweg,

17. Jobannes de Utenheim,

18. Jacobus de Barre,

19. Cunce Kberlin.

Grundlage :

a) III, 40, Juni 15, amtirend 4.

b) III, 41, Juli 7, . 4, genannt : 1-6

9. 7. 8. 10 bis hier her, 13. 14. 16. 12. 15.

17. 18. 19.

c) Batsbuch nach Urkde Juli 16, amtirend 1,

genannt: 4. 1-3. 5-8 ritterc. 9. 10. 12-14.

16. 15. 17. 18.
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1272 August 30 - 1273 Mai Ö.

Meister

:

1. Here Heinbold der Liebencellcre,

2. here Marcus,

3. b Johannes von Blumenowe,

4. » Heinrich Marsilius,

Rat :

5. here Gozclin von sant Thomane,
6. » Johannes ginsit Rrusch,

7. » Niclawes von Kagenecke,

8. » Hug Stiubenwec,

9. » Odo Ripelin,

10. » Johanne« von Sarburg,

11. Niclawes von Vinkenwilre,

12. her Rülenderlin,

13. « Hartmflt von Schiltingheim,

14. 9 Hug von Vegerszheim,

15. Hesse im Wasser,

16. Rüdiger von Hunsvclt,

17. Andres Wirich,

18. Johannes von st. Arbogast.

Grundlage:

a) III, 53, 1273 Mai 5, amtirend: 4.

b) Ratsbuch. Aus lat. Urkde 1272 August 30.

amtirend 1, genannt: 1. 12. 2 3 meister,

5. 6. 13. 14 her. 10. 7. 4. 9. 11. 15-17.

c) III, 49, 1272 Oktober 26, amtirend 2 allein.

d) II, 1272 Oktober 29, amtirend 2 allein.

e) III, 51, 1272 November 10, amtirend 0, ge-

nannt : 1. 2. 3. 6. 6. 14 her, 4 7. 18. 11.

9. 8. 16. 15. 17.

f) Satsbuch. Aus lat. Urkde 1273 Juni 19, amti-

rend 14, genannt : 1. 6. 2. 5 her, 7. 16.

1274.

Meister :

Burkardus Spender.

127S Januar 8.

Meister

:

Reinholt der Liebencellere.

Aus III, 65, amtirend allein.

1. 1275 August 23 - 1276 Juni 23.

Meister :

1 . Her Hans icnsit der Brnsch,

2. her Cüne Süner,

3. her Reinholt von Friburg,

4. » Hartman (rede Harlmüt) von Schil-

lingheim,

Rat :

5. her Hug von Vegerszheim,

6. Hug Ripelin,

7. Erbe Stiibenweg,

8. her Lux,

9. Niclaus von Kageneck,

10. Colin,

11. Johannes von Sarhurg,

12. H. MarMlii,

13. Hesse im Wasser,

14. Heinrich Lentzelin,

15. Niclaus des Zornes sün.

Grundlage:

a) Hatsbuch nach lat. Urkde von 1276 Juni 23,

amtirend 4,

b) III, 75, 1275 August 23, amtirend 2 allein.

c) III 77, 1276 April 11, amtirend 4, genannt

:

1. 2 3. 4.

2. 1277 Juni S - Juli 24.

Meister :

i. Here Niclawes Zorn,

here Rurcart dere Spondere,

» Reinbolt der Liebencellere,

2.

3.

4. d Marcus,

Rat :

5. here Johannes von Blumenowe,

6. » Gerhart Schob,

7. j> Krbo Stühenweg,

8. » Johannes dez Zornes brfidere sun,

9. » Niclawes heren Reinboldelins

brilder,

10. » Johannes von Kagenecke,

11. » Härtung an dem Wassere,

12. n Wezel Marsilius,

» Cünrat der Brogcre,13.

14. » Heince Lencelin,

15. Reinbolt von Lingulvesheiin,

10. Lencclin vor dem Munstere,

17. Rftlin Hipclin,

18. Heince von Woll'gangesheim.

Grundlage :

a) III, 94, 1277 Juni 8, amtirend 4.

b) III, 97, 1277 Juli 24, amtirend 4, genannt .

1-4.

Betreffs III, 96 vgl. das nächste Jahr.
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3. 1277 Juli 14 - 1278 März 17.

Meister :

1. Here Johannes ginsit JJrusch,

2. here Hug Ripelin,

3. i Clawes von Kagenecke,

4. » Lucas,

Hat :

5. here Gozzelin von sant Thomnne,
0. » Hartmfa von Scbiltcukeim,

7. » Hug Tanriz,

8. > Petur Ripelin,

9. * Reinl>olt Stuhemveg,

10. » Colin under Coniuten,

11. » Hesso an deine Wassere,

12. Niclawes des Zornes sun,

13. Rcinlwlt hern Reinboldelins, sun,

14. Clricli Swarlwre,

15. Odo Frideriih,

16. Jacob von Barre,

17. Johannes Sturm,

18. Ebelin von Hohenloch,

19. Johannes Sickelin,

20. Wilhelm von Tegervelt,

21. Niclawes hern Erbun sun,

22. Paulus Wiricli,

23. Hug Ripelin,

24. Hezele von Truhtereshcim,

25. Gozzelin des Srhöbez sun.

Grundlage :

a) III, 90, 1277 Juli 14. Es amtirt niemand.

Das Datum der Urkuntle erregt Zweifel, da
noch nach ihm am 24. Juli der alte Bat
amtirt. WahrscheinUch i*t in der einen da-

tiert nach der Handlung, in der andern

nach der Ausfertigung.

b) III, 105, 1278 März 0, amtirend 4, genannt

:

1-3.

c) III, 106, 1278 März 17, unter Zeugen 4

4. 1279 März 23 - Juli lO.

Meister

:

1. Her Johans von Blunienowc,

2. her Johannes Panlile,

3. » Nyclawes Mursele,

4. » Hug Stubetiwcg,

Rat :

5. her Marcus,

6. » Walther Spendere,

7. » Gerhart Schdp,

8. » Johans von Kagenecke,

9. » Wetzel Marsilius,

10. her Heinlze Lentzelin,

11. » Cunral der Rroger,

12. » Johans von Strasburg {wohl Sar-

burg),

13. Heinltolt von Lin^olvesheim,

14. Heintzc von Wolfgangusheiui,

15. Götze von Rimmutheim,
16. Erbe an dem Wassere,

17. Johans hern Johannes brüder ginsit

Brusch,

18. Erl» sin sun,

19. Johans von Utenhein,

20. Reinbolt Loselin,

21. Eberhart Sicke,

22. Werner Riplin,

23. Andres Wirich,

2i. Erbo von Schiltenkein,

25. here Johannes ginsit Rrusch (= 17),

20. > Johannes von Sarburg (= 12),

27. Johans der Kelbin sun (= 17?),

28. her Eil«; hern Hartunges situ (= 18

oder 16).

Grundlage :

a) III, 119, 1270 März 23, amtirend 4.

b) III, 120, 127 9 Juli 10, amtirend 3, genannt

:

1. 2. 4. 3. 5-7. 25. 8. 10. 11. 9. 12. 13. 19.

14. 21.

c) RaUbuch. DeuttcJx Urkunde von 1279 Juli 10.

Reihenfolge: 3. 1. 2. 4-7. 27. 12. 8-11. 28.

14. 23. 13. 15. 21. 22. 19. 24. 17 und 20.

6. 127» September IS - 1280 Oktober 17.

Meuter

:

1. Dominus Reinboldus Turant,

2. dominus Petrus llipelinus,

3. d Reinboldus Sluhenweg,

4. » Hartmütus de Schillenkeim,

Iiat

:

5. dominus Johannes ultra Bruscam,

6. » Gozzelinus,

7. /> Reinboldus Liebencellere,

8. » Petrus Ripelinu« [ad angeluni],

9. v Lucas,

10. » Nicolaus Zorno,

11. » Nicolaus de Kagenecke,

12. Hesso in Aqua,

13. Golinus,

Ii. Nicnlnus lilius Erbonis,

15. Symmundus de Trublcresheiin,

16. Gozzelinus Schob,

17. Lenrelinus,
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18. Peregrinus de Ehenheim,

19. L'lricus Swarliere,

_20._ Krlw Mendewin,

'21. Colinus inlor Monitoren (= Iii),

22. Symundus Holzöl (= /"»),

23. Reinboldus Jilius Reinboldelini,

21. Reinboll Slübenweg,

'25. Wilhelm von Tejjorvell,

26. Krbo Stübenweg.

Grundlage :

a) III, 129. 1280 März 23, amtirend 3.

b) III, 122, 1270 Septemlier 15, amltrtnd 1,

genannt : 1-4. 8 (P. R. ad Angelomi. 11.

21. 22. 23.

c) III, 132, 1280 September 10, amtirend, 4 ge-

nannt: 1-5. 6 (U. vou st. Thomane). 8. 9.

11. 10 'Niclawes des Zorne« sun). 13. 12.

23. 19. IG. 15. 24 und 18.

d) III, 133. 1280 Oktober 10, amtireml 4, ge-

nannt : 1-5 G <= e). 8. 9. 11. 10 (= c\

13. 12. 14 15 bis hier her, 16. 24. 18. 25.

19. 20.

e) III, 134, 1280 Oktober 17, amtirend 4, ge-

nannt : 1-6. 9. 8. 11. 10 (Nicolaug Zornoni«

filius). 13. 12 bis hier dominus, 23. 15. 25.

16. 19. 26. 18. 20.

Ks ist auffallend, das» der Rat über 1 Jahr im

Amt ist und so viel in seinen Mitgliedern wechselt.

6. 1281 Mai 21 - August ß.

Meister :

1. Höre Hug Ripelin,

2. hör Johannes hören Erben sun,

3. » GoUo von Rimuntheim,

4. » Johannes von Kagcneckc,

Rat :

5. her Marx,

6. » Hug von Vogorshoim,

7. » Geihart Schoub,

8. » Hug Ripelin,

9. » Er)»e Stübenweg,

10. » Erbe hom Johannsen sun,

11. » Conrat der Rrager,

12. » Wetzel Marsilius,

13. Reimboll von Lingelsheim,

l t. Andres Wirich,

15. Rulin Ripelin,

16. Johanns von Idenheim,

17. Jacob von Darre,

18. Hointz von WoWgangcsheim, -

19. Hans Sickolin.

IlMNW. 415

Grundlage

:

a) III, 143, 1281 August 5, amtirend 4, genannt

:

1-4.

b) Ilatsbuch. Nach Urkunde von 1281 Mai 21,

amtirend 3.

7. 1281 Dezember 12 — 1282 September 9.

Meister :

1. Höre Niclawes der junge Zorn,

2. bore Wallhcro Spendore,

3. » Rurcarl von Rimuiithoim,

4. » Hug Wirich,

Hat :

5. höre Johannes ginsil Rrusch,

6. » Hartmut von Schillenkeim,

7. » Niclawes von Kagetiecke,

8. » Reinholt Stül>onweg,

9. » Reinholt der iunge Stübenweg,

10. » Niclawes von Mulnecke,

11. • Heinrich der Dürre,

12. » Ollo Ripelin,

13. Thomas Hoyer,

14. dominus Reinboldus Liel>encellere,

15. her Pilgerin von Ehenheim,

16. » Julians von Eckevursheim,

17. » Clrich Swarl>er,

18. » Götz» Marsilius,

19. > Hug Ripelin,

20. » Reinbold hern Reinboldelins sAn.

Grundlage

:

a) III, 145, 1281 Dezember 10, amtirend 1.

b) III, 146, 1282 Januar 10, amtirend 1, ge-

nannt : 2. 4. 3. 1. 5. 14. 8. 6. 7.

c) III, 147, 1282 Februar 11, amtirend 1, ge-

nannt: 1, 2. 4. 3. 5. 14. 6-8. 15. 16. 9.

17. 18.

d) III, 148, 1282 Marx 5, amtirend 2, genannt:

1-5. 14. 6. 7. 16. 8. 19. 9.

e) Ilatsbuch. 1282 September 9, amtirend 0, ge-

nannt: 1-7. 16. 20. 14.

8. 1283 November 20 - Dezember 3.

Meister

:

1. Dominus Marcus,

2. dominus Hugo Ripelinus,

3. » Taiiriz,

4. » Reinholdus de Friburg,

Rat :

5. dominus Gorhnrdus Schob,

6. > Hugo frator sculleti,

7. » Johannes in Pialea vituli,
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8. dominus Erbo Slnbenweg,

9. ii Ki hu lilius Johannis ultra

Ltrusvam,

10. » Conrad us Brogcre,

11. Colinus,

12. Reinboldus de Lingolvosheim,

13. Nicolaus de Kagemvkc junior,

14. Burcardus Rcinlmldelini,

15. Albertus Rülenderlini,

16. Erbo do Schilteiikeim,

17. Waldenere,

18. Johannes de Utenheini,

19. Johannes filius thelouearii,

'20. I.cncelinus,

21. Johannes Siekelinus,

22. her Jobannes von Kagenecke,

23. » Hug Rypelin (= 0),

24. » Heinrich von WoWgangcshcim.

Grundlage

:

a) III, MB, 1283 Nomuber 20, amtirend 4.

b) HaUhuch. 1283 Dnemher 3, tmtireiid 0. ge-

nannt: 1. 3. 2. 4. 5. 22 23. 8. 24. 9. 16.

11 (ander konfflaten) big hier her, 13.

9. 1284 Juni 22 - Oktober 16.

Meintet'

:

1. Her Jobannes Panfile,

2. her Reimlwldelin,

3. » Lucas,

4. » Melaus von Kageneck,

Rat :

5. her Johanns von Blumenowe,

6. » Hartmflt von Schillingheim,

7. » Peter Ripelin,

8. » Turant,

9. » Niclaus Zorn,

10. » Reinholt Sl übenweg,

11. » Symunl Hetzel,

12. » Niclaus von Mülncck,

13. » Hug Wyrieh,

14. » Röldelin,

15. » Reinholt der iunge Stübenweg,

16. » Burkart von Rimotheim,

17. » Pilgerin von Khenheim,

18. » AYelzel Marsilius,

19. » Otto Rypelin,

20. » Niclaus von Vinckenwilre,

21. » Peter von Winterlur,

22. Gosselin Schoup,

23. Schilt,

24. Jacob von Barre,

I
25. Golze Marsilins,

20. Reinbolt Löselin,

27. Rudolff Zoller,

28. Johannes Lenlzelin,

29. Eberhart Sickc,

30. her Walther Spender.

Grundlag«

:

a) Battbuch, 1284 Juli 13, amtirend 0. Die

Liste scheint verdächtig.

b) III, 172, 1284 Juni 22, amiirend 2, genannt:

1-4. 6, 5. 8. 30. 7. 20 37.

c) III, 174, 12S4 August 28. amtirend 3 allein.

d) III, 175, 1284 Oktober 16, amtirend 4, ge-

nannt: 1. 3. 2. 4.

10. 1285 Mai 22 - Dezember S.

Meister

:

1. Her Erbo ginsit Brusch,

2. her Hug von Vegersheim,

3. » Reinhold von Lingolvesheim,

4. » Heinrieb von Wolfgangesheini,

Hat :

5. her Tanriz.

Grundlage :

a) III, 188, 1285 Dezember 5, amtirend 1.

b) III, 184, 1285 Mai 22, amtirend 3 allein.

c) III, 185, 1285 Juni 15, . 3 allein.

d) III, 187, 12S5 August 1, . 4. genannt:

2. 3. 4. 1.

11. 1286 Juni 7 - 1287 Februar 22.

Meister :

1. Her Hartmftt von Schilteiikeim,

2. her Johannes von Eckeversheim,

3. Niclawes von Mulnecke,

4. " Symund Holzel,

Rat :

5. her Niclawes von Kageneeke,

6. Reinboldclin,

7. » Turant,

8. Gerhart Schob,

9. Hug Wirich,

Pelur Ripelin,10.

11. Reinbold Stübenweg,

12. Burcart von Rimmunlbeira,

Reinbold der iunge Slübenweg,13. »

14. Niclawes Zorn,

15. » Johannes Panlilc,

Petur von Winterture,16.

17. » Johannes Schilt,
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18. her Gotzo Marsilius,

19. » Reinbold Loselin,

20. » Johannes Lencelin,

21. » Eberhart Sicke,

22. Rudolf Zoller,

23. Peter von Schonecke,

2i. Nycolaus dictus Wizegciz (= 3),

25. Johannes de Blumenawe senior,

26. Sftner dictus,

27. Gozzo dictus Bonamie (= 18?),

28. Tanris dictus,

29. Tftminheim dictus,

30. Petrus dictus Neschart,

31. Otto tilius Ripeliui.

Grundlage:

a) III, 201, 1286 Juni 7, amtirend 2.

b) III, 206, 1287 Februar 22, amtirend 4, ge-

nannt : 1-4. 6. 7. 9. 8. 15. 12. 11. 14. 13.

c) Ratsbuch. 1286 November 15, amtirend 0, ge-

nannt: 1-6. 23. 15. 12 11. 14. 7. 13.

d) II, 1287 Mai 24, Urkunde betreffend Domi-
nikanerstreit. Als consules pretoriti anni

aufgetähü: 24. 4. 1 (Hartmannns). 2. 14.

25. 26. 27. 5. 6. 28. 17. 11. 29. 30 31.

Alle diese Namen der Hauptführer gegen

die Dominikaner sind sehr entstellt. Die un-

ter 24-31 genannten sind tcohl meist unter

5-23 tu suchen. Vgl den folgenden Kot

12. 1287 April 2H - 1288 Mär» 11.

Meister

:

1. Here Niclawes der iunge Zorn,

2. here Burcart Reinboldelin,

3. Rülin Ripelin,

Erbo Stubenweg,4. »

Rat:

5. here Reinbolt von Friburg,

6. Hug Ripelin,

7. Gotzo von Rimmuntheim,
8. * Erbo ginsit Lirusch,

9. » Pilgerin von Ehenheim,

10. Cfino von Kagenecke,

11. Albrcht Rälenderlin,

Hezel von Eckevcrsbeim,12. »

13. * Johannes Hoyer,

14. » Conrat der Brogere,

15. » Erbo von Schiltenkcim,

16. * Johannes Sickelin,

17. > Paulus Wirich,

18. der Waldenere,

19. Johannes Hezel,

Str. III.

20. here Johannes Zoller,

21. Röhn Lencelin,

22. Joliannes von Winlerture,

23. Gotzo heren Gozzelins swester sun,

24. her Burkart von Rimuntheirn (= 7 ?),

25. Johannes von Truhteresheini (— 19),

26. Gozzelin Schob,

27. Gotzo Kurnagel (= 23),

28. lilius Cunzonis dicti Bröger,

29. Philer,

30. Turant dictus,

31 . Reinboldus frater Cfinradi dictus Sftze

(= 5),

32. Johannes de Kagenecke patruus Cüno-
nis (= 10).

Grundlage:

a) III, 208, 1287 April 25, amtirend 1.

b) III, 211, 1287 Juni 23, amtirend 2, genannt:
1. 2. 4. 3. 6. 6. 24. 8. 13. 12. 10 15. bis

hier her. 18 (Niclawes Waldenere), 25. 16.

20. 22. 26. 23 =r 19.

c) III, 213, 1287 August 13, amtirend 2, ge-

nannt : 1-9. 11. 10. 13. 12. 14 15. bis hier

her. 18 (Niclawes Waldenere), 26. 16. 25.

17. 20-23 = 24.

d) III, 213, note, 1287 August 13, amtirend 2,

genannt: (= c).

e) Batsbueh. 1288 Märs 11, amtirend 0, genannt :

1-9. 11 13. 12. 14. 15 bis hier her, 18. 26.

16. 19. 17. 20-22. 27 = 23.

f) Band II, 1287 Mai 24, Urkunde betr. den
Streit der Dominikaner mit der Stadt, darin
genannt: 1. 2. 4. 3. 14. 28. 15. 18. 29. 6
30. 31. 20. 10. 32 = 15. Die Namen blei-

ben tum Teil unklar.

13. 1288 JuU 9 - 1289 April 6.

MeUtter

:

1. Her Reinbolt Turant,

2. her Götze Marsilius,

3. » Johannes Schilt,

4. » Petur Ripelin,

Rat :

5. her Harlmfit von Schiitenkeim,

6. » Reinboldelin,

7. » Niclawes Zorn der eitere,

8. > Johannes von Eckeversheim,

9. » Symmund Hetzel,

10. » Burkart von Rimmuntheim,
11. * Johannes Panfile,

12. » Reinbolt der iunge Stübenweg,
13. » Burcart Phyler,

14. » Niclawes von Kagenecke der iunge,

a»
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15. her Johannes Stubenweg,

16. » Walther von TAmenheim,
17. > Thomas Hoyer,

18. Ebelin von Hohenloch,

19. Johannes Lencelin,

20. Eberhart Sicke,

21. Rftdolf Zoller,

22. Niclawes Homeyere,

23. Conrat des Brogcres sun,

24. Niclawes Ottun Friderichs sun,

25. her Walther von Curiheim (wohl ver-

Schriebett für 16).

Grundlage

:

a) III, 221, 1288 Juli 14, amtirend 1.

b) III, 220, 1288 Juli 9, amtirend 1, genannt

:

1-7. 9. 8. 16. 10-12. 14. 13. 15. 24. 17. 21.

20. 19. 18. 22. 23 {alles her) = 24.

c) III, 222, 1288 November 13, amtirend 3, ge-

nannt : 1-6. 8. 11. 9. 10. 13. 7. 16 = 13.

d) III, 224, 1288 Dezember 11, amtirend 3,

genannt : 1-4.

e) III, 227, 1289 Januar 22, amtirend 3, ge-

nannt: 1-6. 14. 7. 11. 9. 8. 12. 16. 10. 13

her, 17. 19. 18. 22. 24. 20. 23. 21 = 23.

f) III, 231, 1289 April 4, amtirend 4, genannt:

1-7. 14. 11. 9. 8. 16. 10. 12. 15. 13 her,

17. 19. 18. 20. 22. 21. 24. 23 — 24.

g) III, 232, 1289 April 5, amtirend 4, genannt

:

1-7. 11. 14. 9. 8. 10. 25. 12. 15 13 her = 16.

Die Urkunde ist dem Ratsbuch entnommen,

reo irrig tu 1287.

h) III, 283, 1289 April 6, amtirend 4, genannt:

1-7. 11. 14. 8. 9. 16. 10. 12. 15. 13 her = 16.

14 1289 August 8 — 1290 April 25.

Meister :

1. Her Reinbold von Friburg,

2. her Götze von Rimunthcim,

3. Reinbold Stübenweg,

4. » Hug Ripelin,

Rat:

5. her Hug Wirich,

6. fiurcart Reinboldelin,

7. » Erbo ginsit Brusch,

8. Niclawes der iunge Zorn,

9. Pilgerin von Euenheim,

10. » Albreht RAlenderlin,

11. Gotzo Kurnagel,

12. Hezel von Eckeversheim,

13. » Johannes Hoyer,

14. » Gozzelin von Kaponecke,

15. » Johannes Hezel,

16. her Gozzelin Schob,

17. » Rfllin Ripelin,

18. > Conrat der Brogere,

19. » Erbo von Schiitenkeim,

20. s Johannes Sickelin,

21. » Rülin Lencelin,

22. der Waldenere,

23. Otto Ripelin,

24^ der Tülzman,

25. Götze hern Gosselins swester sun (=11).

Grundlage

:

a) III, 244, 1290 April 18, amtirend 4.

b) III, 238, 1289 August 5, amtirend 1, genannt.

1-5, 7. 6. 8. 9. 12. 13. 10. 18. 17. 22. 19
ritter, 20. 16. 14. 21. 23. 25. 15. 24 = 24.

c) II, 1290 Februar 22, amtirend 3, allein.

d) II, 1290 Februar 23, amtirend 3, allein.

e) III, 244, 1290 April 25, amtirend 4, genannt

:

110. 13. 12. 14-16. 11. 17-20 her, 22. 21.

23. 24 = 24.

f) Ratsbuch, 1290 April 24, amtirend 0, ge-

nannt : 1-10. 13. 12. 14-16. 11 = 16.

16. 1290 August 18 — 1291 August 7.

Meister :

1. Her Niclaus der alt Zorn,

2. her Johans Spender,

3. « Johans Panfile,

4. » Niclaus der iung von Kageneck,

Rat

:

5. her Reimholt Turant,

6. > Peter Ripelin,

7. » Erbo Stübenweg,

8. i Niclaus von Mulneck,

9. » Reimbolt Stubonwcg der iunge,

10. » Johans von Eckversheim,

11. » Johans Viviantz,

12. » Niclaus von Rymmuntheim,
13. » Burekart der Pliler,

14. » Johannes Schilt,

15. » Johannes Lentzelin,

16. » Andres Wirich,

17. » Johanns der iunge von BlAmenowe,
18. Erbe her Niclaus sün,

19. Loselin Broger,

20. her Hug Wirich.

Grundlage :

a) RaUbuch, 1291 August 7, amtirend 0.

b) III, 250, 1290 Oktober 12, amtirend 2, ge-

nannt ohne scharfe Hervorhebung ihrer

Stellung: 1. 3 4. 5 20. 14. 8.

e) II. 1290 August, amtirend 1. allein.
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16. 1291 Des. 14 - 1292 Sept. 23.

Meister :

1. Her Johannes Hetzel,

2. her Hug Ripelin der iungere,

:t. » Albreht Rälenderlin,

4. > Gosselin Schöp,

Rat :

5. her Heimholt von Friburg,

6. » Reimbolt Reimbdldelin,

7. » Hug Ripelin der elter,

8. > G6tze von Rimuntheim,

9. » Heimholt Stäbenweg,

10. > Nyclawes Zorn der iungere,

11. > KAne von Kagenecke,

12. » RAIdelin von Lingolvesheim,

13. » Hetzel Marks,

14. der Waldener,

15. her Erbe von Schiitenkeim,

16. t RAlin Lenzelin,

17. CAnrat Brogcr der iunge,

18. Willehelm Nape,

19. Burchart Panfile,

20. Heinze Kclbelin,

21. Eberlin von Scbonecke,

22. Johannes von Winlerlur,

23. Reinboldus inter mercatores (= 6),

24. her Johannes Hoyer.

Grundlage :

a) III, 266, mi Daember 14, amtirend 2.

b) II, 1291 ohne Tag, amtirend 2.

c) III, 269, 1292 Januar 21, amtirend 2, ge-

nannt : 1-5. 23. 7-13 milites, 14-17. 21. 18.

19. 22. 20 = 22.

d) III, 270, Bruchstück ahne Datum, amtirend

2 (in Kalb«sgaa*en), genannt: 1-3... G-8...

11. 24. 12... 17. 21. 18...

e) III, 271, 1292 Februar 25, amtirend 4 (auf-

fallende Datirung), genannt: 1-22 = 22.

f) III, 274, 1292 April 22, amtirend 3, genannt .

1-22 - 22.

g) III, 278, 1292 Juli 25, amtirend 4, genannt :

1-13. 24. 14-19. 21. 22 = 22.

h) III, 280, 1292 August 6, amtirend 4, ge-

nannt : — g.

i) III, 282, 1292 September 23, amtirend 4, ge-

nannt : 1-19. 21. 22 = 21.

17. 1292 Dezember lß - 1293 Juni 10.

Meister :

1. Her Hug Danris,

2. her Andres VVirich,

3. » Peter Rypelin,

i. 9 Bilgerin von Ebenheim,

419

Hat :

5. her Reimbolt Därant,

(i. i. Erbe Stäbenweg,

7. » Nyclaus Zorn der alte,

8. * Symunt Hetzel,

9. > Burckart Reimbdldelin,

10. » Heinrich von Wolfgangesheim,

11. » Johannes von Kagenecke der iunge,

12. » Johannes Spender,

13. » Niclaus von Rymuntheim,

14. » Johannes Erbe,

» Johannes Schilt,15.

16. > Eberhart Sycke,

17. » Johans Lentzelin,

18. » Rftlin Rypelin,

19. > RAdolf Zoller,

20. Hug von Schiitenkeim,

21. Groz Erbe von Mälnecke,

22. Heinrich Wetzel,

23. Niclawes OUefriderich,

24. Lösel in Proger.

Grundlage

:

a) II, 1292 Detember 15, amtirend 1.

b) III, 285, 1292 Duember 20, amtirend 1, ge-

nannt : 1-18 her, 19-24 = 24.

c) III, 293, 1293 Februar 26, amtirend 2, ge-

nannt: = b.

d) III, 297, 1293 Juni 10, amtirend 3, genannt

:

= b.

e) III, 298, 1293 Juni 10, amtirend 3, genannt:

= b.

18. 1294 Januar 22 — November 13.

Meisler :

1. Her Burchart von Rimuntheim,

2. her Reimbolt Reimbdldelin,

3. » Johannes in Kalbesgasse,

4. » Götze von Groslcin,

Rat:

5. her Reimbolt von Friburg,

6. » Egenolf der Buregrave,

7. > Nyclawes Zorn der iunge,

8. » Reinbolt Liebenzeller,

9. » Gösselin Schöp,

10. » Johannes Hetzel,

11. » Waldener,

12. » Albreht RAlenderlin,

13. > Häg SchAp,

14. » Gosselin von Kagenecke,

15. » Peter Stäbenweg,

16. Erbe von Schiitenkeim,

17. Johannes Panfyle,
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18. Hug Zolner,

19. Clawes Hunmeiger,

20. Sygebote zcr Schüre,

21. Cünrat Prower,

22. Willehelm Nape,

23. Johannes Lukes,

24. Clawes Lenzelin.

25. Reimholdelin under Kouflnten (= 2).

Grundlage :

a) III, 308, 1294 Januar 22, amtirend 1.

b) III, 310, 1294 Märe 18, amtirend 2, genannt:

1-7.

c) III, 311, 1294 April 22, amtirend 2, genannt:

1-24,

d) III, 324, 1294 Oktober 15, amtirend 4, ge-

nannt : 1-24.

e) III, 325, 1294 November 13, amtirend 4, ge-

nannt: 1-16 her, 17-24.

19. 129S Februar 7 — 1296 Januar 16.

Meister :

1 . Her Reinbolt Turant,

2. her Burcart Reimholdelin,

3. » Reinbolt Slübenweg der alle,

4 » Niclawes Zorn der alte,

Rat:

5. her Götze von Rimuntheim,

6. » Heinrich von Wolfgangeshcim,

7. » Hug Ripelin,

8. j Reimbolt von Lingolvesheim,

9. » Reimbolt Slübenweg der iunge,

10. » Johannes von Mülnhcim,

11. > Hetzel Markes,

12. Anderes Wirich,

13. Rölin Ripelin,

14. Johannes Lencelin,

15. Eberhart Sicke,

16. Johannes von Blflmenowe,

17. Clawes Friderich,

18. Gr6z Erbt,

19. Burchart Panfile,

20. Hug von Schiitenkeim,

21. Johannes Hunesfelt,

22. Cfinrad Rihter,

23. Wetzel Proger,

24. Johannes von Winlertur.

Grundlage :

a) III, 330, 1295 Februar 7, amtirend 1.

b) III, 334, 1295 Mai 9, amtirend 2, genannt:

1-24.

e) III, 337, 1295 Mai 30, amtirend 2, genannt .

1-11. 21 her, 12-20. 22-24.

d) III, 342, 1295 Augtut 27, amtirend 3, ge-

e) III, 344, 1295 Detember 10, amtirend 4, ge-

nannt : = e.

f) III, 348, 1296 Januar 16, amtirend 4, ge-

20. 1296 AprU 7 - September IS.

Meister

:

l

.

Niclawes Waldener,

2. her Hug Wirich,
Qö. Erbe von Schiitenkeim,

Johannes Panüle,

Rat

:

her Reinbolt von Friburg,

Burchart von Rimuntheim,

7. » Peter von Sch6negge,

8. Erbe Stübenweg,

9. Reinboldelin,

10. Albreht Rfilenderlin,

11. -0 Reinbolt Liebcnzellcr,

12. » Clawes von Kagenegge,

13. » Johannes Hetzel,

14. > Johannes der Junge,

15. • Johannes von Kagenegge der iunge,

16. » Johannes Fivianz,

17. » Hug Ripelin in Kalbesgasse,

18. Willehelm Nape,

19. Uietherich von Epflche,

20. Eberl in von Schonegge,

21. Burebart des Schultheizen sun,

22. Jobinnes Vogct,

23. Rölin Lenzelin,

24. Heinzeman Abbet.

Grundlage

:

a) III, 355, 1296 April 7, amtirend 1.

b) III, 358, 1296 Juli 2, amtirend 2, genannt:

1-24.

c) III, 359, 1296 Juli 2, amtirend 2, genannt :

1-24.

d) III, 362, 1296 September 15, amtirend 3,

genannt: 1-24.

21. 1297 AprU 3 - September 16.

Meister :

1. Hör Cüne von Kagenecke,

2. her Niclawes von Rimuntheim,

3. » Hetzel Markes,

4. » Hug Ripelin der alte,
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Rat:

5. her Egenolf der Buregrave,

6. » ReimboH Turant,

7. » Nidawes Zorn der alte,

8. » Heinrich von Wolfgangesbcim,

9. » Johannes in Kalbesgassc,

10. » Burchart Rcimboldelin,

11. der Püler,

12. her Reimboll Brandecke,

43. Andres Wirich,

14. Eberhart Sycke,

15. Clawes Friderich,

16. Gros Erbe,

17. Johannes von Winlerlur,

18. Johannes Lenzelin,

19. Wetzel Marsilies der iunge,

20. Walthcr von Mälnheim,

21. Cönzelin Rihter,

22. Wetzel Broger,

23. Sigebotte zer Schüre.

Grundlage .

a) III, 359 note, 1297 April 3, amtirend 1.

b) III, 373, 1297 Mai 13, amtirend 1, genannt

:

1-03.

c) III, 374, 1297 Mai 21, amtirend 2, genannt .

123.

d) III, 378, 1297 Juli 14, amtirend 2, genannt

:

1-23.

e) III, 381, 1297 September 16, amtirend 3, ge-

nannt : 1-19. 21-23 =- 22.

22. 1X98 Juli 16 — 1299 Januar 31.

Meister

:

1. Her Johannes Schilt,

2. » Götze von Grostein,

3. » Viviantz,

4. » Albreht R&lenderlin,

Rat .

5. her Reinbolt von Friburg,

6. » Peter von Schonecke,

7. > Jobannes Pfanflile,

8. » Reinbolt hem Reinboldelins,

9. » Gosselin Schoup,

10. > Gosselin und

11. > Johannes von Kagenecke,

12. der Liebenzellcr [her Reinbolt],

13. her Johannes Hetzel,

14. > Johannes von Wolfgangesheim,

15. » Reinbolt [der iunge] und

16. » Johannes Stubenweg,

17. her Wilhelm Nape,

18. t Hug Zorn,

19. • Barchart Schultheize,

20. Rudolf Zolner,

21. Ruelin Lenzelin,

22. Conrat Broger,

23. Jacob Kempfe,

24. her Niculawes Lappe.

Grundlage:

a) III, 392, 1298 Dezember 15, amtirend 4.

b) III, 222, note, 1298 Juli 16, amtirend 2, ge-

nannt : 1-5. 7. 6. 8. 9. 12. 10. 11. 13. 15.

16. 14. 24. her, 20 ohne her, 19. 17. 18 her,

22. 21. 23 = 24.

c) III, 393, 1299 Januar 2, amtirend 4, genannt :

4. 1-3. 5-23 = 23.

d) III, 398, 1299 Januar 31, amtirend 4, ge-

nannt : 1-23.

e) Rattbueh, 1298 November 8, amtirend 0, ge-

nannt : 1-7. 9-23 = 22.

23. 1299 Mürz 19 - 1300 März 9.

Meister :

1. RAIin Riplin,

2. her Nyclawes Otto Fridericb,

3. » Bürkarl der Puler,

4. » Nyclawes der iunge Zorn,

Rat

:

5. her Heinrich von Wolfgangesheim,

6. Jobannes von Kalbesgassen,

7. > Reinbolt der alte Stubenweg,

K. » Burkart hern Reinboldelins,

9. Nyclawes Waldener,

10. Ji> Hetzel Markez,

11. > Nyclawes von Rymundeheim,

12. » Johannes Hunsvelt,

13. Burkart Schflp,

14. Sifiid von Vegersheim,

15. Burkart Panffilin,

Mutelm von Schiltingheim,16. »

17. » Johannes Grimcl,

18. » Hug Rihter,

19. Nyclawes Tuschman,

20. *> Eberbart Sicke,

21. Johannes Lentzelin,

22. her von Winterture,

23. Hug hern Peters sun von Schonecke,

24. Reinbolt hern Reinboldes sun von

Friburg.
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Grundlage :

a) III, 401, 1299 Märe 19, amtirend l.

b) III, 402, 1299 Märe 23, amtirend 1, genannt .

1-21 her, 22-24 = 24.

e) III, 409, 1299 Juli 16, amtirend 2, genannt :

= b.

d) III, 412, 1299 August 18, amtirend 2 allein.

ei III, 413, 1299 September 19, amtirend 3, ge-

nannt : 1-12. 15. 16. 13. 14. 17-19 her, 20-24.

= 24.

f) III, 414, 1299 September 26, amtirend 3, ge-

nannt : 1-24.

g) III, 415, 1299 Oktober 3, amtirend 3, ge-

nannt: = b.

h) III, 418, 1299 Oktober 31, amtirend 3, ge-

nannt: 1-19 her, 20-24 - 24.

i) III, 423, 1300 Januar 21, amtirend 4, ge-

nannt: — h.

k) III, 424, 1300 Januar 26, amtirend 4, ge-

l) III, 425, 1300 Januar 26, amtirend 4, ge-

nannt: = h.

. m) III, 426, 1300 Märe 9, amtirend 4, genannt

:

= h.

24. 1300 Mai 17 - November 14.

Meister

:

1. Heinboll herrn Reinboldelins,

2. her Johannes Erbe [der iunge],

3. Reinbolt der Liebenzeller,

4- Peter von Schönnecke,

Rat :

5. her Johannes Schilt,

6. Albreht RAlenderlin,

7. Götze von Grostcin,

8. GÖHselin Schop,

9. Nyclawes von Kagenecke der iunge.

10. Johannes Spender,

11. Johannes Hetzel,

42. Willehelm Nape,

13. Reinbolt der iunge und

14. » Peter Slübenwege,

15. !, Fritscheman OUe Frideriches,

Johannes von Wolfgangesheim,16. D

17. S Johannes von Eckeversheim,

18. » Reinbolt Torant,

Welzel Broger,19. »

20. Willehelm Dantz,

21. » Andres Wirich,

22. Conral Rihter,

23. Nyc lawes Panlilin,

24. Lentzelin der iunge.

Grutyllage :

a) III, 429, 1300 Mai 17, amtirend 1.

b) III, 430. 1300 Juni 2, amtirend 1, genannt .

1-14. 16. 15. 17-24 = 24.

c) III, 431, 1300 Juli 1, amtirend 2, genannt:

- b.

d) III, 438, 1300 November 14, amtirend 3, ge-

nannt : = b.

e) III, 1300 ohne Tag, amtirend 4 allein.

26. 1301 Mai 2 - 130» März 26.

Meister :

1. Groz Erbe,

2. her Reinbolt Brandecke,

3. » Johannes von Mulnbeim,

4. » Hug Rihter,

Rat :

5. her Egenolf der Burcgrave,

6. Niclawes der iunge Zorn,

7. Burkart hern Reinboldelins,

8. >> Cflne von Kagenecke,

9. Hetzel Markes,

Niclawes von Rymuntheim,10. »

11. Heinrich Wetzel,

12. » Hug Scböp,

13. * Johannes Panfilin,

14. ii Burkart Schultheisse,

15. i» Reinbolt hern Johanneses Erben

sun, aber Brüsche,

16. n Hartmöt von Schiltingheim,

17. n Wernher Hentwing,

18. » CAnzelin Hoyer,

19. Eberhart Sicke,

20. Röhn Lcnzelin,

21 . Reinbolt des sun von Friburg der eheste,

22. Conrad Broger,

23. Reinbolt hern Niclaweses sun under

den Koflälen,

24. Johannes von Dunzenheim.

Grundlage

:

a) III, 452, 1301 Mai 2, amtirend 1.

b) III, 454, 1301 Juni 1, amtirend 1, genannt :

1-24.

c) III, 455, 1301 Juni 17, amtirend 1, genannt :

1-24.

d) III, 461, 1301 Oktober 6, amtirend 2, ge-

t) II, 1301 Deeember 14, amtirend 3, genannt

:

1-24.

f) III, 476, 1302 Märe 10, amtirend 4, genannt :

1-24.
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g) III, 479, 1302 Mars 21, amtirend 4, genannt .

1-24.

h) III, 480, 1302 Märt 26, amtirend 4, genannt

:

124.

26. 1309 Augut* 6 - 1303 März 18.

Meister :

1. Her Johannes Hetze),

2. » Heinrich von Wolfgangesheim,

3. > Burkart Panfilin,

4. • Hug Ryplin,

Rat

:

5. her Reinbolt der Liebenzeller,

6. Goszelin ScbBp,

7. » Johannes von Kagenecke der

8. s Johannes von Hunsvelt,

9. Syfrid von Vegersheim,

10. Reinbolt Turant,

11. Johannes Howemesser,

12. » Wetzel Marsilies der iunge,

13. » Niclawes ToUchman,
14. * Johannes Grimel,

15. ' Cfonrat] Ryplin,

16. l> Burkart hern Krben sun

Brosche,

17. 11 Burkart Waldecke,

18. GAszelin von M[ülnheim ?]

19. Johannes Helfenstein,

20. » Nyclawes der Maler,

21. Johannes Lenzelin,

22. Clawes Cohn,

23. Erbe under |den] Koflnle»,

24. Clawes Soldan.

i-rrunrutw/c .

a) III, 493, 1302 August 6, amtirend 1.

b) III, 499, 1302 Dezember 10, amtirend 3, ge-

nannt . 1-3. 5-77. 19-24 = 22.

c) III, 506, 1303 Man 18, amtirend 3, genannt :

2. 5. 11. 8. 12. 10. 17 und 13 als scheffele.

27. 1304 März 14.

Meisler

:

1. Heinrich Wetzel,

2. Her Niclaus von Kagenecke der iunge,

3. » Albreht Rülenderlin,

4. » Peter von Schoneck,

Rat :

5. her Johans Schilt,

0. » Günther von Landsperg,

7. > Johans der Spender,

8. » Niclaus Oltfriderich,

q 1 ü"vr Pi ll n r ^>it l' 1 1 U ' Fl \tr»"HTrcicr oiuutrii vvv|;
9

J»
liiii'j'L'ir^t vi->ni"kunijui < Kan ocnoup,

ii. B In\\nnc V ivi ft n ftJUUUU3 VlvlalllXj

12IX* |)
f«mff7 KrnpV*l USX 1 4i 1ÄT

13. £ HiHnth von EdIia?»

14. Reynibolt Brandecke,

15. » Reymbolt hern Erben sün über

BriWh,

16. Johans Schott,

17. s Johans Glosener,

18. » Ludwig von Blömenowe,

19. t Wetzel Broger rittere,

20. Eberhart Sicke,

21. Rülin Lentzclin,

22. Niclaus PanOlin,

23. Conrat Rither.

Gründl. . Ratsbuch nach Vrkde 1304 Mars 14.

28. 1304 JuU 30 - 130S April 18.

Meister :

1. Willehelm Nape,

2. her Nyclawes Totschman,

3. » Hetze! Markes,

4. Nyclawes von Rymuntheim,

Rat :

5. her Hug Stübenweg,

6. Heinrich von Wolfgangesheim,

7. Nyclawes der Waldencr,

8. Johannes von Blömenowe,

9. » Johannes der Junge,

10. 9 G6sze)in von Kagenecke,

14. » Johannes von Mulnheim,

12. Syfrid von Vegersheim,

13. Hug Schöp,

14. » Wetzel Marsilies der iunge,

15. Conrat Ryplin,

16. » Reinbolt Torant rittere,

17. Johannes Lenzelin,

18. Heintzeman Appel,

19. Reinbolt von Achenheim,

20. Clawes von Vinkenwilre,

21. Clawes Colin,

22. Peter Panfilin,

23. Burkart hern Peters sun von Schön-

necke,

24. Cflnrat Broger.

Grundlage .

a) III, 636, 1304 Juli 30, amtirend 1.

b) III, 547, 1305 April 15, amtirend 4, genannt:

1-19. 21. 20. 22-24 = 24.

Digitized by Google



124 KATSVERZEICHNIS.

29. 130S Juni 30 - 1306 April 20.

Meister

:

1. Gösselin Schöp,

2. her Johannes Panfilin,

3. » Joliannes Viviantz,

4. » Burkart Schöp,

Rat

:

5. her Andres Murahart,

6. » Rfilin Ryplin,

7. » Cfine von Kagenecke,

8. » Reinbolt Häflelin,

9. » Conrat Hoyer,

10. » Reinbolt Brandecke,

11. » Walther von Mainheim,

12. j Wctzel Broger,

13. » Rudolf Ryplin,

14. » Wernher Hentwing,

15. » Johannes Closener,

16. » Johannes Lösel in,

17. » Johannes von Schaftoltzheim,

18. » Ludewig von Dambach rittere,

19. Rudolf Zoller,

20. Hug von Schönnecke,

21. Röhn Lenzclin,

22. Burkart hern Hessen sun an dem
Waszere,

23. Johannes Lenzelin,

24. Peter von Hunsvelt,

25. Hurkart Hesse (= 22).

Grundlage :

a) III, 652, 1305 Juni 30, amtirend 1.

b) III, 554, 1305 Juli 14, amtirend 1, genannt:

1-8. 10. 9. 11-21. 25. 23. 24 = 24.

c) III, 557, 1305 Oktober 10, amtirend 2, ge-

nannt : — h.

d) III, 559, 1305 November 23, amtirend 2,

genannt : = b.

e) III, 560, 1305 November 26, amtirend 2, ge-

nannt : = b.

f) III, 562, 1306 Januar 7, amtirend 3, ge~

g) III, 564, 1306 Februar 5, amtirend 3, ge-

nannt : 1-7.

h) III, 565, 1306 Februar 23, amtirend 3, ge-

nannt : = 6.

i) III, 566, 1306 Februar 28, amtirend 4, ge-

nannt : — b.

k) III, 570, 1306 April 26, amtirend 4, genannt
- b

SO. 1306 Juli 16 - 1307 März 13.

Meister

:

1. Burkart Reinboldelin,

2. her Conrat Ryplin,

3. » Johannes Stabenweg,

4. » Syfrid von Vegcrsheim,

Rat :

o. her Symunt Hetzet,

Heinrich von Wolfgangesheim,6. *

7. Johannes Schilt,

H. Peter von Schonnecke,

9. » Götze von Groslein,

10. » Albreht Rnlenderlin,

41. Reinbolt der Liebenceller,

12. Niclawes von Rymuntheim,
13. » Hetzel Markes,

14. Johannes der Junge,

15. » Niclawes Ottefriderich,

16. 9 Niclawes von Kagenecke,

17. > Wilhelm Nape,

18. » Burkart der Püler,

19. Burkart Panphilin,

20. Hug Rihter rittere,

21. Eberhart Sicke,

22. Johannes von Wintertur zfi dem Engele,

23. Johannes Lenzelin,

24. Conrat Broger.

Grundlage :

a) III, 580, 1306 November 23, amtirend 2.

b) III, 574, 1306 Juli 16, amtirend 1, genannt

:

= a.

e) III, 584, 1307 Februar 15, amtirend 3, ge-

nannt : 2-24 — 23.

d) III, 586, 1307 Märt 8, amtirend 4, genannt

:

— c.

e) III, 587, 1307 Märe 15, amtirend 4, ge-

nannt: — r.

31. 1307 Juni '41 - 1308 Januar 28.

Meister

:

1. Johannes Hetzel,

2. her Hug Schoub,

3. Nycolaus Colin,

4. her Nycolaus Waldener,

Rat:

5. her Rcimbolt Reimboldelin,

6. » Johannes von Wolfgangesheim,

7. » Johannes Hunesvelt,

8. » Nycolaus Datschman,

9. » Heimholt Brandecke,
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10. her Peter Stubenweg,

11. » Hug Zorn,

12. > Burkart Schultheisse,

13. » Ludewig von Blumenowe,

14. » Hur Wirich,

15. » Johanne» von Schaftoltzheim,

IG. » Jacob von Barre ritlere,

17. Peter Swarber,

18. Rülin Lenzetin,

10. Cünrad Bihtter,

20. Clawes Soldan,

21. Berhtolt Krantz,

22. Henner von Dundenheim,

23^ Peter Byplin,

24. Peter Panphelin.

Grundlage :

a) III, 601, 1308 Januar 9, amtirend 3.

b) III, 592, 1307 Juni 21, amtirend 1, genannt

:

1-18. 24. 19-23 - 24.

c) II, ohne Datum, genannt: 1.

d) II, . . 2.

e) II, • • . 3.

f) III, 1308 Januar 28, amtirend 4, genannt:

1-7. 9-23 = 22.

32. 1308 JuU 1 - 1309 Mai 30.

Meinte»-

:

1. CAne von Kagenecke,

2. Hug von Schonnecke,

3. her Julians von Kagenecke,

4. » Beinbolt Hnffelin,

Rat:

5. her Günther von Landesberg,

fi » Voitze von Hochvelden,

7. » Beinbolt der Liebenzeller,

8. » Hülm Byplin,

9. ii Nyclawcs von Bymuntheim,

10. > Burkart Panlilin,

11. » Johannes von Mülnheim,

12. > Syfriil von Vegersheim,

13. » Erbe under den Köflüten,

14. » Burkart Waldeckc,

15. » Beinbolt Süsse,

16. » Jobans Schotte,

17. » Hug Rihter,

18. » Stebellin Howemesser,

19. » Johannes Helfenstein,

20. » Hug Wcnser ritlere,

21. Johannes I-entzdin,

22. Hug von Blumenowe,

23. Clawes Schftp,

24. Burkart von Duntzenheim.

Str. III.

Grundlage :

a) III, 614, 1308 Juli 1, amtirend 1.

b) III, 616, 1308 Juli 24, amtirend 1, genannt :

1-8 13. 9-12. 14-24 = 24.

r) III, 618, 1308 September 7, amtirend 2, ge-

nannt: — a.

d) II, 1308 Dezember 22, amtirend 0, genannt:

1. 2. 4. 6. 5. 7-10. 17-19 11-16. 20-24 — 23.

r) III, 630, 1309 Märe 13, amtirend 4, genannt.

1 2. 4-24 = 23.

f) RaUbuch, Urkde 1309 Märt 17, amtirend 0,

genannt: = e.

g) III, 634, 1309 Aprü 10, amtirend 4, genannt:
— e.

h) III, 640, 1309 Mai 30, amtirend 4, genannt

:

= e.

33. 1309 September 6 — 1310 Januar 23.

Meister :

1. Rudolf Zoller,

2. her Peter Stubenweg,

3. » Wetzel Broger,

4. » Johannes von Wolfgangeshcim,

Rat:

5. her Hetzel Marx,

0. » Gossel in von Kagenecke,

7. » Hug Schöp,

8. » Johannes Panphilin,

0. » Niclawes Tuscheman,

10. > Johannes Fiviantz,

11. » Johannes von SchaftolUheiin,

12. » Hoyer,

13. » Turant,

14. » Ludewig von Blümenowe,

15. > Hug Wirich,

16. > Beinbolt Niool,

17. » Ludewig von Tambach rittere,

18. Buhn Lentzelin,

19. Clawes Colin,

20. Cune undern Könnten,

21. Lentzelin,

22. Burkart zum Riet,

23. Johannes von Wintertur der iunge,

24. Peter Kornelin.

Grundlage :

a) III, 635 Note, 1309 September 5, amtirend 1.

b) III, 653, 1309 Dezember 18, amtirend 3, ge-

nannt : 1-10. 12. 11. 13-24 — 24.

c) III, 654, 1309 Detember 22, amtirend 3, ge-

nannt : = b.

d) III, 657, 1310 Januar 23, amtirend 3, ge-

nannt : - b.

54
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34. 1310 August 6 - 1311 April 20.

Meinter :

1. Her Nyclawes von Hymuntheini,

2. clor hinge Wetzel,

3. her Johannes von Winfertur,

4. » Niclawes Otlcfriderich,

Rat :

5. her Symund Heiz*?!,

6. » Johannes Schilt,

7. » Voitze von Hochvelden,

8. » Heinholt der l.iebenzeller,

9. » Albreht Rftlendcrlin,

10. » Niclawes von Kagenecke,

11. » Goszelin Sehflp,

1
4
2. » Kurkart Panphilin,

13. » Johannes Stubenweg,

14. » Heinboll Susze,

15. » Krbe von Achcnheim,

16. » Weinher Hentwiug,

17. » Hug Hihter,

18. » Jacob dez sun von Harre,

1H. der Maler rittere,

20. Conrad Rroger,

21. Lentzelin Grünewalt,

22. Johannes hem Huges Stül>enwcges sun

des Hullen tohterman,

23. Hurkart von Schonecke,

24. Eberlin Sieke.

25. her Wetzel Marsilies der iunge (=2).

Grundlage

:

n) III, 07.?, 1310 August 0, amtirend 1.

h) III, 070, 1310 September 24, amtirend 2, ge-

nantU : 1. 20 2- V.l. 21 20. 22-24 — 24.

c) III, 678, 1H10 Novrmber 17, amtirettd 2. ge-

winnt : = a. statt 2: 2ö.

d) III, (Ml, VlIO Dezember 8, amtirend 2. ge-

nannt : — C.

e) III, OKI, 1311 Januar 2S, amtirend 3, ge-

nannt: 1 25. 3-14. 10-24 = 23.

f) III, OSO, 1311 Marz 30, amtireml 4, genannt

:

ausserdem 6 und !>.

g) III, 0S7, 1311 April 20, amtirend 4, genannt

:

— c.

36. 1312 Januar 31 — Mai 20.

Mehler .

1. Her Johannes Panphylin,

2. » Johannes Hunesfelf,

3. » Hurchart Schflp,

4. » Johannes der Junge,

Rat:

5. her Reinliolt Rcinböldelin

0. » Niclawes Waldener,

/

.

her Hclzel Marcus,

«. » Johannes von Hlumenowe,

». * Heinrich Wetzel,

«luilclllljt.a »IUI »» Ull^allfCtrSIlt 1111,HJ.

11. Willehelm Nape,

12. » Johannes von Miilnheini,

13. Peler Stübenweg,

14. » Heinbolt Hrandecke,

15. Heinbolt Turant,

16. Wetzel Kroger,

17. » Johannes Heirenstein rittere,

18. Rnliu lentzelin,

19. Niclawes Colin,

20. Cftnlzelin Rihter,

21. Hug von Schöneckc,

22. Niclawes Zorn,

23. Johannes von Winterlur der hinge,

24. Sickelin der alte.

Grundlage :

a) III. 703, 1312 Januar 31. amtirend 3

b) III, 710, 1312 Juni 20. amtirend 4. genannt •

1-24

36. 1312 Juli 20 - 1313 März 2.

Meister :

1. Her Hug Zorn,

her Sifrit von Vegersheim,

3. Hurchart Schultheis?^,

4. » Albreht Huivnderlin,

IM :

5. her Volze von Hochvelden,

6. » Heinbolt Liebenzeller,

7. Cüne von Kagenecke,

8. D Johannes Slübenweg,

9. » Hurchart Panphylin,

10. Hug Schop,

11. Hug Hihter,

12. > Johannes Schotte,

13. Walther von Miilnheini,

14. Reinliolt Süsze,

15. » Conrat Hoyer.

16. • Niclawes Maler,

17. » Johannes Hippelin,

18. » Heinbolt hern Hurcharles Reinböl-

delins sun ritlere,

19. Heinrich von Miilnheim,

20. Clawes Taulei -

,

Kimhart von Schonecke,21.

22. Clawes Soldan,

23. Johannes Slübenweg,

24. Götze von Grostein.
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GrumUage

:

a) III, 722, 1312 Juli 20, amtirend 1.

b) III, 725, 1312 August 16, amtirend 1, ge-

nannt : 1-24.

e) III, 732, 1312 Dejember 15, amtirend 2, ge-

nannt: 1-24.

d) II, 1312 Desember 20, anttirend 2, allein.

e) III, 73$, 1313 Märe 2, amtirend 3, genannt

:

1-24.

f) Rattbuch, nach flrkde 1313 April 20, am-

tirend 0. genannt : 1-6. H-24 = 23.

37. 1313 Juli 25 - 1314 April 19.

Meister

:

1. Her Reinbolt Bntndcckc,

2. Hug von Sehonecke,

3. her Johannes von Mnlnheim,

4. » Clawes Thseheman,

Hat:

5. her Clawes von Kagcnecke,

6. » Johannes der Junge,

7. » Willehelm Nape,

8. » Johannes Viviantz.

9. » Johannes von Wolfgangesheim,

10. » Reinbolt Zorn,

11. » Wallher Spender,

12. » Jacob von Harre,

13. » Clawes Sthultheisze,

14. » Johannes der iunge Waldener,

15. » Johannes Wirich rittere,

16. Conrat Hihler,

17. Burchart von Mülnheiin,

18. Hurchart von Tuntzenhcim,

19. Clawes Sch&p,

20. Herhlolt zu dein Riet,

21. Klein Klobelöch,

22. Willehelm von Tegcrvelt,

23. Gösselin Kngelhreht,

24. Johannes Süke.

Grundlage :

a) III, 7r>0, 1313 August 2H, amtirend 1.

b) II, 1313 Juli 23, amtirciid 1 allein.

e) II, 1313 September 20. amtirend 1, in Adrette

allein.

d) II, 1313 Oktober 5, amtirend 2, genannt . 1-24.

e) II, 1314 Februar 15, amtirend 3, genannt .

1-24.

f) HI, 769, 1314 April 19, amtirend 4, genannt .

1-24.

38. 131S Februar 1 — Juni 13.

Meister :

1. Her Johannes Zorn,

2. » Johannes Schotte,

3. her Götz»- von Grozslein,

4. » Goszelin von Kagenecke,

IUU

:

5. her Alhreht RAlenderlin,

6. Nyclawes von Hymmontheim,

7. B Helzel Markes,

8. » Hurcart Panpfelin,

9. Bureart Pfder,

10. Heinholt Hullelin,

II. » Wetzel Marsilies,

12. 9 Peler Slubemveg,

13. » Hug Richter,

14. Wetzel Hroger,

15. » Hujf Wirich,

16. 'p Clawes Maler,

17. » Walther von Mulnheim,

18. Heinholt SAsze,

19. » Reinbolt hern Burcartes sun Rein-

boldelins rittere,

20. Joliaunes von Wuiterture zum Kugele,

21. Ilü in Lentzelin,

22. Erbcler von Schiltingheim,

23. Johannes Sickelin der iunge,

24. Hanseler von Schonecke.

Grundlage

:

a) III, 654 Note, 1315 Februar 1, amtirend 3.

b) II, 1315 Juni 13, amtirend 4, in Adresse

39. 131S September 1H — November S.

Meister

:

1. Her Johannes Ripelin,

2. her Johannes von Wolfgangesheim,

3. Johannes Sickelin der eitere,

4. » Cünrat Höver,

Hat

:

5. her Clawes Otlel'riderirh,

6. * Johannes Stulienweg,

7. » Johannes PanlilUi,

8. Hug Sehöp,

*>, 9 Johannes Hunesfelt,

10. « Reinl>olil Bnindecke,

11. Burghail Schullheisse,

12. Wallher Spender,

13. Jacob von Barre,

14. Johannes Closener,

15. Johannes von Sehaftolzheim,

10. Johannes der iunge Waldener,

17. > Reinlxild Süsse der iungere,

18. Fritschemann von Üuntzenheim,

19. Ii Rülin Rülendcrlin rittere,
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20. Ciawcs Colin,

21. Heintzemann Appel,

22. Burghart von Mulnheim,

23. Johannes Kncchlelin,

24. Dyether Richter.

Grundlage:

a) II, 1315 November 8, amtirend 2.

b) II, 1316 September 15, . 1.

40. Mitte 1310 - Mitte 1317.

fehU

41. 1317 September IS - 1318 Jutt 18.

Meister

:

1. Her Wetzel Kroger,

2. her Johannes Stubenweg,

3. » Heimholt hern Burghartes seligen

SÜD,

4. » Hug Scbftp,

Rat :

5. her Clawes von Hymiintheim,

6. » Goszelin von Kagenccke,

7. » Clawes Duutsman,

8. » Hug Richter,

9. » Burchart Schultheis»,

10. » Cünrat Ripelin,

11. » Johannes Zorn,

12. » Johannes von Kckeversheim,

13. » Rnlin Rülcnderlin,

I i. » Johannes Waldener,

15. » Reinbolt Süszc der iunge,

16. » Jacob von Barre,

17. » Goszelin Engelbieht,

18. » Fritscheman von Tuntzenheim,

10. » Reinbolt von Lingolfesheiin,

20. » Johannes von Tümcnhcim rittere,

21. Clawes Colin,

22. Burghart von Molnheim,

23. Heinhold Hümeier,

2-1. Peterman von Sobönecke,

25. Heimbi.lt Reimboldeliti (= 3).

Grundlage

:

a) III, 873, 1317 September 15, amtirend 1.

b) III, 685, 1318 März 10, amtirend 3 (25),

genannt: 5. 6. 7. 2.

c) III, 886, 1318 Man 13, amtirend 3, genannt

:

i-15. 17-24 ~ 23
d) III, 903, 1318 Juli 13, amtirend 4, genannt

:

= c.

t) III. 905, 1318 Juli 18. amtirend 4, genannt .

- c.

42. 1319 Februar 13.

Meister :

1. Her Hug von Schönecke,

2. her Beinboll Sosze der eitere,

3. » Hug Zorn,

Hat :

4. her Sifrit von Vegersheim,

5. » Burghart Schftp,

ö. » Reinbolt Brandecke,

7. » Johannes Hunesvelt,

8. » Cünrat Höyer,

9. » Clawes SchuIUicisze,

10. > Clawes Zorn,

11. » Johannes Sickclin der iunge,

12. » Cüne Heinboldelin,

13. » Johannes von Mulnecke,

14. » Röhn Loselin rittere,

15. Heinrich von Mulnheim,

16. Cünrat Rihter,

17. Erbeler von Schiltingheim,

18. Johannes Gruncwalt der alte,

19. Jobannes Swarber,
20. Erbe von Lampertheim,

21. Markus Wirich,

22. Rüdolf Stübenwcg,

23. Clawes von Rymuntheim der iunge.

Grundlage :

a) III, 916, 1319 Februar 13. amtiretui 2.

b) II, 1319 Februar 22 (15), amtirend 2, ge-

nannt: 1-23.

c) II, 1319 Februar 22 (15), amtirend 3, ge-

nannt : 1-23

43. 1319 August 20 - November 29.

Meister

:

1. Her Götze von Grostein,

2. her Reinbolt Susze der iunge,

3. » Walther Spender,

4. » Rülin Rülenderlin,

Rat :

5. her Keinboll Slnbenwug der alle,

6. » Göszclin Scbftp,

7. » Clawes von Rymuntheim,
8. » Hetzel Marcus,

9. » Goszelin von Kagenecke,

10. » Hug Scbftp,

H. » Reinbold Huflelin,

12. » Wilhelm Napc,

13. » üurghart Si-hultheiszc,

14. » Wetzel Broger,

15. » Reinbold Reinboldclin,
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16. her Jobannes Stckelin der alte,

17. » Johannes Waldener,

18. » Fritscheman von Tunlzenhenhcim,

19. » Gosze Engelbrecht,

20. » Reinbold von Lingolfesheim,

'21. » Clawes Zorn des Schultheiszen sun,

22. » Sygellin Bilgeiin der alte rittere,

23. > Cleine Johannes Sicke,

24. » Dylerich Ricliter.

Grundlage:

a) III, 930, 1319 November 29, amtirend 2
b) II, 1319 August 20, amtirend 1, genannt

1-24.

c) II, 1319 August 25, amtirend 1. genannt:

1-24.

44. 1320 Oktober 10 - 1321 Juni tl.

Afeister

:

1. Her Claus Zorn der iungc,

2. her Johannes Huncsvelt,

3. » Johannes von Tümcnhcim,

4. > Johannes Sicke der iunge,

Rat .

5. her Hug Richter,

6. » Burgbart Schob,

7. » Hug von Schonecke,

8. • Rcinbolt Brandecke,

9. » Cflnrat Hoyer,

10. > Claus Maler,

11. » Walthcr von Mnlnbeim,

12. » Cflne Reinboldelin,

13. » Hetze) Man-us der iunge,

14. » Claus Oltefridericli,

15. » Burghart von Nidecke ritleiv,

16. Claus Colin,

17. Burghart von Mulnheim,

18. Eibeier von Schiltingheim,

19. Eberlin Sicke,

20. Cleine Clobelöch,

21. Hanseler von Schonecke,

22. Claus von Rimuntheim,

23. Ulrich Swarber.

Grundlage :

a) III, 1321 Juni 5, amtirend 4.

b) II, 1320 Oktober 10, 1 Adressat in einem

Briefe.

46. 1321 August 28 (Schwurtag) — 1322
August 9.

Meister :

1. Her Wetxel Broger,

2. her LenUelin,

3. her Gosze Engelbrecht,

» Fritscheman von Tunzenheiin,

Hat :

5. her Goszelin von Kagenecke,

IV Claus Dutsman,

7. Hug Schöp,

8. Reinbold Huflelin,

9. Reinbold Süsse der eitere,

10. » Reinlwld von Achenheim,

H. » Reinbold Reinboldelin,

12. B Rülin Rülenderlin,

1J. Johannes Ripelin,

14. Johannes Zorn,

15. •< Claus Schultheisse,

16. * Johannes Waldener,

17. Claus Zorn des schullheissen sun,

18. Rudolf von Vegersheini,

19. Rudolf von Nydecke,

20. V Claus von Grozstein rittere,

21. Cönrad Richter,

22. Johannes Swarber,

23. Marx Wirich,

24. Jacob Lentzelin.

Grundlage

:

o) //, 1322 Februar 17. amtirend 2.

b) II. 1322 Februar 17, amtirend 2, genannt

:

- a.

e) III, 991. 1322 August 9, amtirend 4, genannt .

1-Ü. 7-24 - 23.

d) Wahlprotakoa für die Wahl 1322/23.

WahlprotokoU für die Wahl Oes Rates

1322123.

DU iat der rat von Strasburg.

Der
alte Rat. der neue:

i. her Hug Zorn primus, = 1,

2. Claus Sicke, = 24,

3. her Johannes Sicke der iunge, = 10,

4. » Ciinrat Hoyer, = 6,

5. Johannes von Achenheim, = 18,

6.» her Claus Maler, = 9,

7. » Hug von Schonecke seeuodus, =2,
8. » Claus Otteiriderich. b Burchar

Stubenweg, = 12. 13,

9. hern Claus Zorn, = 7,

10. Bcrchtolt Swarber, = 21,

11. her Burchart Reinbold, = 14,

> Michel Rftlenderlin, = 15,12.

13. hern Holzel Max den iungen, = 11,

14. her Burghart Schöp c quarttis, =r 4,

15. Johanns Clobelöch, = 19,
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alter Rat: tieuer Rat:

16. her Eberlin von Mulnheiui,

17. Erbcler von Scbillingheim, = 16,

18. her Claus Oltefriderieh = 12,

19. Heinzelin Stübenweg her llcinltolt

Brandecke, = 5,

20. Johannes Laselin, = 20,

21. Dyterich Richter, = 17,

22. her Sygellin Pilgerin tercius, = 3,

23. Jobannes Wirich, — 23,

2-4. Johannes f Grünewalt der iunge, = 22.

Prcdictum cousilium jnravif feria sexta* post

Bartholome! apostoli anno domini inillesimo

trecentesimo vicogimo primo — August 28.

a) Der Name ist durchstrichen. Da derselbe auch

in der jüngeren Urkunde fehlt (s oben), so

ist antunehmen , dass er im Laufe des

Amtsjahrs gestorben oder sonst ausgeschie-

den ist.

b) Der Name ist durchstrichen, er kommt wieder

su Nr. 18.

c) Der Name war schon einmal geschrieben, dann
sur vorhergehenden Zeile (13) durch einen

Strich hinübergezogen, der dann wie auch

der Name wieder getilgt wurde.

d) auf Rasur.

cj Der Name ist durchstrichen, er kommt auch

nicht unter den Mitgliedern des neuen Rate»

vor.

f) durcJtgestrichen.

g) Ursprünglich stand dort eine andere Dati-

rung: »eita. . . Bartholomei apostoli und
primo steht auf Rasur. Unter apostoli ist

noch tu erkennen : Virginia Marie.

Das Wahlprutokott ist ein l'ergamentblatt, an

den 4 Ecken sind Ubchcr für Nägel; es

diente somit als Anschlag. Die erste Sitalte

(hier nur in Ziffern, welche auf Rat 132H22
verweisen, gegeben) ist von einer Hand in

einem Zuge gesehrieben. Auf diesen Inhalt

bezieht sich die Datirung und war der Zettel

wohl auch in diesem Zustand angescIUagen.

Später wurde dann die zweite (hier genau

wiedergegebene) Spalte von einer Hand, die

aber oftmals absetzt, hinzugefügt; nur der

Name her Reinbolt. BraniWke scheint von

amlerer Hand tu sein. Die hinzugefügten

Zahlen bedeuten die Reiltenfolge in der

Ratsliste von 1322 23. — Aus Strassb. Stadt

A. V. C. G. Corps K. lad. 14 fasc. 1.

46. 1322 Auffust 27 (Schwurtag) - 1323.

Vgl. Wahlitrotokolle 13221"23 u. 1323 24.

3) auch als Adressat Bd. 11. 1323 März 21.

Dlz ist der rit von Strasburg

aller Rat : neuer Rat :

1 . hern Reinbolt . . flelin, = 5 (Hufle-Iin],

2. her RÖlin Loselin, = 12,

3. » Fritzeuian von Duntzcnheim
,= 10,

4. » Johannes Schotten, — 7,

5. Heintzelin Stubenweg, ^= 22,

(i. Erbe von Lampertheim, = 18,

7. her Reinliolt Suszen, = 0,

8. » Johannes Waldener terlius, = 3,

0. Claus Lentzelin, = 24,

10. Rurkarl von Mulnheim, = 17,

11. her Wolfbelm von Hochvelden, = 14,

12. hern Cfin Reinboldelin quartus, = 4,

13. her Wetzel Broger, = 6,

14. » Reinbolt Reinboldelin, = 16,

15. » Kberlin von Mulnheim, = 15,

16. * Gosselin Kngclbrecht, = 11,

17. Kelbeliit vor dem Münstere, = 23,

18. her Reinbolt von Aclicnhcim, = 8,

19. » Bure. Sohtillhcize maxister pri-

inus, = 1,

20. » Claus von Grostein, = 13,

21. Rülman Swarber, = 19,

22. Jacob Lentzelin, = 21,

23. Marx Wirich, = 20,

24. hern Johannes Sickcn den eitern se-

cundus, = 2.

Predictura consiliara jnravit feria sexU post

Bartholomei apostoli auno domini m cec

vicesimo secundo = August 27.

a) Später noch einmal darüber geschrieben.

Prrgamentblatt, stark lädirt. Es sind 3 Hände
tu unterscheiden : 1) erste Spalte, in einem

Zug geschrieben (hier in Ziffern gegeben,

gleich den in Spalte 2 des vorigen Wahl-

Protokolls). 2) Dattrung. 3) Die zweite Sitalte,

häufig ansetzend Ans Strassb. Stadt A V.

C. G. Corp. K lad. 14 fasc. 1.

47. 1323 - 1324 AuguM 31.

Vgl. a) vorstehendes Wahlprotokoll, zweite Spalte.

b) III 1052, 1324 August 7, amtirend 3, allein.

c) III, 1057, 1324 August 31, amtirend 3, ge-

nannt : 1-3. 5-24 = I?.?.

d) Ratsbuch, nach Urkunde 1324 August 31,

genantu: 1-24 - 24.

Nach d) müsste 4 noch im Amte gewesen sein,

der in c) fehlt. Es ist aber auffallend, dass

in c) erst der dritte Bürgermeister amtirt.
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48. 1324 Oktober SO - 1326 August 27,

Meister

:

1. Her Claus Maler,

2. her Rudolf von Ingersheim,

3. Heinrich von Mulnheim,

4. her Rudolf von Nidecke,

Rat :

5. her Burkart Schftp,

G. > Walther von Mülnheim,

7. * Reinboll Brandecke,

8. » Cflnrat Höier,

9. » Johannes Zorn,

10. » Reinholt Reinholdelin,

H. » Sygelin Bilgerin,

12. • Claus Ottefriderich,

13. » Hetze! Marx der iunge,

14. > Michel Rulenderlin,

15. » Claus Lappe ritlere,

16. Cflnrat Rihter,

17. Erbe von Schillinghein,

18. Claus von Rymolthein,

19. Hanseler von Schonecke,

20. Johannes Klobelöch,

21. Bertholt Swarber,

22. Johannes Grflnewald der iunge,

23. Wilhelm Dantz,

24. Hug von Witlerlure zu dem Engel,

25. her Rudoir Sliibenweg [=: 4],

Grundlage :

a) III, 1063, 1324 Oktober 30, amtirend 1.

h) III, 1071, 13.15 Januar 23, amtirend 2, ge-

nannt : 1-24.

c) III, 1078, 1325 Januar 31, amtirend 2, ge-

nannt : 1-24.

d) III, 1079, 1325 Februar 4, amtiretui 2, ge-

nannt : 1-24.

e) III, 1097, 1325 Augmt 27, amtirend 25 4),

genannt: 1-3. 25. 5-14. 21. 15 rittere. 16-20.

22-24 = 24.

49. 132S Dezember 13 - 1326 Sep-

Meister

:

1 . Her Claus Zorn der eitere,

2. her Johannes Swarber,

3. Burkart von Mulnheim,

4. her Claus von Grostein,

Rat :

5. her Gosselin von Ragenecke,

0. » Hug Schftp,

7. » Sifrid von Vegersheim,

8. » Wetzel Broger,

9. her Claus Schultheisse,

10. » Röhn Rulenderlin,

11. » Sickelin der iunge

12. » Eberlin von Mülnheim,

13. » Bilgerin der iunge,

14. » Johannes Markes,

15. » Cöne von Rymolheim,

10. » Peterman von TAntzenheim rittere,

17. Johannes Loselin,

18. Heinrich Stübenweg,

19. Jacob Lentzelin,

20. Johannes Wirich,

21. CAntze von Winterture,

22. Gosz Kurnagel,

23. Wilhelm Nappe,

24. Hesse Erlin.

Grundlage :

a) III, 1135, 1326 September 10, amtirend 4.

h) III, 1103, 1325 Detember 13, amtirend 1, ge-

nannt : 1-24 ohff£ her vor tfcn bttf, Nonicn.

e) III, 1120, 1326 April 24, amtiretui 3, ge-

nannt : - b.

d) III, 1132, 1326 Juli 2. amtirend 4, genannt

:

- b.

e) III, 1136, 1326 September 12, amtirend 4,

genannt : — a.

50. 1326 September IIS (Sckwurtag) - 1327
September 2.

Meister :

1 . Her Gosselin Schöp,

2. her Gosselin Engdbrehl,

3. > Hetzel Markcz der iunge, [Marx],

4. » Claus Ottefriderich,

Rat

:

5. her Burkart Schftp,

0. » Reinboll Brandecke,

7. » CAural HÖier,

8. » Hug Zorn,

9. » Sigelin Bilgerin,

10. » Johannes Sicke der alte,

11. » RAlin Löselin,

12. • Burkart Reinbftldelin,

13. > Burkart Stübcnweg,

14. » Claus Lappe,

15. * Albreht Rulenderlin ritlere,

IG. Erbe von Schiltinghein,

17. Hanseler von Schönecke,

18. Rölmann Swarber,

19. Hug von Winterture,

20. Claus Zoller,

21. Peterman Ripelin,
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22. Hesse von Tanhach,

23. Sigelin Buckeler,

24. Hug Wisbrötelin.

Grundlagt

:

a) Wahlprotokoll für Rat 1327 28 (s. unten).

b) III, 117(1, 1327 September 2, amtirend 4, ge-

nannt: 1-24.

c) II, 1327 April 4, amtirend 3 allein.

WaMprotokoU für die Wahl de»
1327\28.

Du ist der rät von Strasburg

Rat : neuer Rat

:

1. Johannes Grünewalt, = 19,

Jacob Lentzelin, = 20,

hern Johannes Marx, = 15,

Claus Swarber +"> = 24»

hern Wetzel Bröger, = 6,

2.

3.

4.

5.

6.

7.

» Kudolf Stäbenweg, ~ 13,

> Bcnbolt Reinboldelin den alten,

= 8,

8. » Renbolt Huflelin den allen, pri-

mus, = 1,

9. » Jobannes Hulesvelt, = 5,

10. » Johannes den Siegen tertius,=3,

11. » Fritzeinan von Duntzenbeim,

12. » Gossen Schöp + = 16,

13. » Johan sun^e -J-»,
= 17,

14. Petcrman von Schoneckc, — 18,

15. hern Claus von Grostein, = 14,

16. Sigelin von Mulnlieim, = 23,

18> den iungen Bilgcrin secundus, = 2,

19. hem Claus Schullheiz, = 10,

20. Otten Kiisen, = 22,

21. Cuntzcn von Winterture, = 21,

22. hern Claus Maler, = 7,

23. » Johans WaldenerS = 9,

24. * Rfllin Rftlenderlin quartus,= 4.

Predirtum consilium iuravit crastino exaltacio-

nis 5. crucis anno domini millesimn

viecssimo sexto — September 15.

a) Die Zeichen so im Original. Ihr Sin»

b) Später einschoben.

c) Auf Rasur. Es stand dort ein längerer Name,

das letzte Wort scheint Mülheim.

Pergamentblatt, oben 2 Löcher cum Anheften.

2 oder 3 Hände su unterscheiden : 1) erste

Spalte in einem Zuge 2) Datumseile. 3) Die

zweite Spalte. Die Zählung der vier Meister

(primus u. s. tc.) scheint später hinzugefügt

tu sein. — Aus Strassb. Stadt A. V. C. O.

Corp K. lad 14, fasc. 1.

61. 1327 - 1328 März 24.

a) Vorliegendes Wahlprotokoll zweite Spalte.

b) III, 1194, 132S Märt 18, amtirend 2, genannt

1-24.

52. 1328 Oktober 12 - 1329 Juni 27.

Meister

:

1. Hanseler von Schonecke,

2. her Michel Rölenderlin,

3. » Rülin Loselin,

4. » Burckart Renboldelin,

Rat :

5.

<>.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

2-4.

her Burckarl Schöp,

» Johannes Schölte,

» Renbolt von Achenheim,

» Walther Spender,

i Johannes Sickc der alte,

» Hetzel Marx,

> Gosze Engel breht,

» Ciauwes Lappe,

i Walther von Mülnhcim der iunge,

» Burckelin von Mülnheim rittcre,

Erbe von Schiltinkeim,

Johannes Klobcloch,

Hug von Plömenowe,

Erbe von Lampertheim,

Hug von Winterture,

Sygelin SchiUe,

Reidwlt Sösze der alle,

Renbolt Danriz,

Peter Swarber,

Hug Oltefriderich.

Grundlage :

a) II, 1329 Februar 13, amtirend 2.

b) II, 1329 Februar 13, amtirend 2,

e) III, 1220, 1328 Oktober 12, amtirend 1, ge-

genannt: 1-24.

d) III, 1233, 1329 Juni 10, genannt : 1 allein.

e) III, 1234, 1329 Juni 27, amtireml 3

63. 1329 - 1380.

Meister :

1. Her Claus Maler,

2. her Rudolf Stübenweg,

3. » Eberlin von Mülnheim,

4. » Bchlolt Swarber.

Gründl. : Ratsbuch ohne Angabe der Quelle.
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54. 1330 September 30 (Schwurtag) - 1331

März 27.

Meister

:

1. Her Johannes Ldselin,

2. her Clawes Zorn, dem man sprichet

Lappe,

3. » Johannes Zorn,

4. » Alhrehl Rnlenderlin,

Hat :

5. her Rurghart Schop,

ö. > Hcinholt HuftVIin der alte,

7. * HAdolf von Vogersheim,

8. i> Johannes Sicke der alte,

5). » Gosse Engelbrebt,

10. » Hurckart Reiiiboldelin,

11. » Hurckart Stnbenweg,

Iii. » Poterman von Dunt/enheini,

13. » Walther von Mülnheim,

14. » Gosse Schop,

15. > Klein Johannes Man kes ritlere,

16. Johans Clobelocb,

17. Hanseler von Schonecke,

18. Rüleman Swarher,

19. Johannes Grönenwalt,

20. Hup von Wintertur,

'21. Reinbolt Daniis,

'22. Gerhart Schop,

'23. Johans Panffelin,

24. Johans Hippelin.

Grundlage

:

a) III, 1275. 1330 Notembcr 14. amtiretxd 1.

b) U. 1330 I^ember 9, amtirend 1 allein.

c) II, 1331. Februar IT. amtirend 2 allein.

d) II, 1331 Märe 10, amtirend 4 aUrin.

e) III, 1292. 1331 März 21, amtirend 4 allein.

f) III, 1293, 1331 März 23, amtirend 4, ge-

winnt: 1-24,

g) Wahlprotokoll für Rat 1331,32 triste Spalte,

et ist darin einsehen 15 und 16 der Name
ton 22, der an diesem Platz getilgt ist,

eingeschoben, da» unde nwrf ritterc ist in

Zeile 15 getilgt, umgiebt aber den Namen
Gerhart Schop, so dass dieser als Meter

H'aMprotokoU für die Wahl des Bote«

1331132.

Pia ist der rat von Strasburg.

alter Hat : neuer Bat

:

1. hern Pilgerin, = 10,

2. her Clous Oltefriderich, = 11,

Str III

3. Renbolt Süsse der alle, = 19,

4. hern Hülin Rnlenderlin magister

quartus, — 4,

5. Peter Swarher, = 18,

6. hern Rftd. Stullnweg, = 9,

7. Ruekeler«, Rödeger Schilt, cfr. 16,

8. hern Hug Schop, = 5,

9. Hentzelin von Sarburg, — 24,

10. hern Renbolt Renboldelin den allen,

= 7,

11. Erbeler von Schiltinkein, = 15,

12. Cünlzen von Wintertur, = 17,

13. hern Johannes Waldener, = 8,

14. Hentzelin von Sarburg Herinan

Wirich, = 24, 2;}.

15. hern gros Johannes Marckes magister

secundus, = 2,

22. » Johannes Sicken den iungen «,

hern Renbolt Hiltebrant , =r

3, 14,

IG. « Wetzel Rrogcr primus magister,

= 1,

17. » Heinrich von Grostein, dem man
sprichet der Römer, = 13,

18. » Ciauwes Jungzorn, 12,

19. * Johannes Sicken den iungen ma-
gister terrius, — 3,

20. Hug Wissebrütelin, = 22,

21. hern Claus Maler, = 6,

23. Otten Kuaen, — 21,

24. Johans Kelbelin, = 20.

Predictum consilinm juravit die Jcromini pres-

piteri anno domini 1330 = September 30.

a) Der betr. Name ist ausgestrichen.

Pergamenlblatt, stark lädirt, an den 4 Ecken
mit lächern eum Anschlagen, wn mehreren

Händen : 1) erste .Spalte in einem Zug, mit

Ausnahme der oben angegebenen Correktur

(Nr. 22 betr.), 2) verschiedene Hände machten

die Einträge der zweiten Spalte. Von den

gemählten Personen fehlt im folgenden Bat
der unter 7 genannte Kndeger Schilt, für
ihn findet sich Siglin Schilt.

55 1331 Oktober 27 - 1332 Mai 20.

(Sturx desselben)

Meister

:

1. Her Wetzel Broger,

2. her gros Johannes Marckes,

3. her Johannes Sicke der iunge,

4. » Rülin RAlenderlin,

55
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Rat :

5. her Hug Schop,

6. » Ciauwes Maler,

7. » Renbolt Reinböldclin der alt.',

8. » Johannes Waldcner,

9. » Küdolf Stutanweg,

10. » Bilgerin,

11. » Ciauwes Ollefrideriih,

12. » Ciauwes Jungzorn,

13. » Heiurich Römer von Groslein,

14. » Renbolt Hillebrant rittere,

15. Erbeler von Schiltinkcim,

IG. Siblin Schilt,

17. Cunrat von Winterture,

18. Peter Swarber,

19. Reinbolt Süesse der alte,

20. Johannes Kelbelin,

21. Otte Kuse,

22. Hug Wisbrotelin,

23. Herman Wirich,

24. Heintzelin von Sarburg,

25. her Rfllman Swarber.

Grundlage

:

a) Vorgehendes Wahlprotokoll.

b) III, 1317, 1331 Dezember 20, amtirend 1,

genannt: 1-17, 20-24 — 22.

e) III, 1314, 1331 November 29, amtirend 1,

genannt : 1-17. 19-24 = 23.

d) III, 1318, 1332 Januar 9, amtirend 2, ge-

nannt : = b.

e) III, 1319. 1332 Januar 16, amtirtntl 2, ge-

nannt : = b.

f) III, 1320, 1332 Februar 28, amtirend 2,

genannt. 1-18. 20-24 = 23.

g) Ratsbuch nach Urkde 1331 Oktober 27, ge-

nannt : 1-3. 25. 4-17. 19. 18. 20-24 = 25.

Vermutlich ist in diese Liste 25 durch ein

Versehen hinein gekommen, aMann würde
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Vorbemerkung.

Die nachstehenden Amtslisten für städtische und kirchliclie Behörden und Institute

der Stadt Strassburg beruhen auf folgender Grundlage. Erstens ist der vorliegende dritte

Band des Urkundenbuche* (citirt als III, mit Angabe der Seiten- und Zeilemahl! ganz

vollständig ausgezogen; zweitens ist das Manuskript des zweiten Bandes excerjnrt; diese

Notizen konnten aber selbstredend nur unter dem Datum der Urkunde, niclit nach Seiten-

und Zeilenzahl gegeben werden. Drittens sind dann die bei Sammlung des Stoffes aus

solchen Urkunden aufnotirten Namen aufgenommen, welche sich zur Aufnahme in das

Urkundenbuch nicht eigneten. Diese Urkunden sind jedoch nur dann angegeben, wenn

wir aus ihnen erfahren, dass der betreffende Beamte länger in seinem Amte war, als wir

aus Band II und III wissen, oder wenn er überhaupt in Band II und III nicht vor-

kommt. Beim Bistum und Domkapitel wurde diese letzte Quelle überhaupt nicht lutran-

gezogen, da diese Klasse von Amlslislen eher in ein Urkundenbuch des Bistums ah der

Stadt gehört und andererseits Vollständigkeit nicht zu erreichen war. Auch sind solche

Notizen für die l/iienbrüder der Klöster nicht beixutzt.

Hinter jedem Namen ist zuerst in Klammern die Dauer der Amtstätigkeit des

Beamten u. «. w. gegeben, soweit sie sich aus den nachfolgenden Angaben ergiebt. Dann
folgen zuerst die Citate aus Band III, angegeben in Seiten- und Zeilenzahl ; vor dem
ersten steht ausserdem die Bandzahl III. Hieran schliessen sich die Citate aus Band II

nach Jahreszahl, Monat und Tag citirt, vor dem ersten die Bandzald II. Zum Schluss

kommen die Notizen aus den Archiven mit genauer Angabe des Aufbewahrungsortes der

Urkunde nach der Archivbezeichnung. Ist der betr. Beamte an einer durch das Citat

gegebenen Stelle nicht mehr als lebend bezeichnet, so ist vor das Citat ein Kreuz ({)

gesetzt, dann folgt die Bandzahl, Citat, dahinter in Klammern dann die Jahreszahl,

welche das Datum der citirten Urkunde angiebt, in der der betr. Beamte bereits als tot

bezeichnet ist.

II. Städtische Behörden.

Schöffen (scabini)

nach Familien geordnet

Reinbolt Ton Achenheim : II, 1330 Okt. 20.

Bilgerin der alt« (1324): III, 315,42.

Bilgerin: II, 1330 Okt. 20.

Hugo von Blftmeuowe (1321) : III. 291, 22.

Johannes von Blftmenowe (1286-1311) : m, 66, 12.

209 32.

Ludewig von Blftmenowe 11304) : III, 168, 17.

Dlrich Bockelin (1278): III, 40, 6.

Heimholt Brandeck (1318) : III, 2Ö9, 6.

Erbo ultra Bruscham (1290): ID, 78, 15.

Egenolf der Bnrggrave (1302) : III, 149, 30.

Cnno von Kagenecke (1302, : III, 149, 31.

Oftszelin von Kagenecke (1302-24) : III, 149.31.

269, 7. 316,41.

Nicolawez der alte von Kagenecke (1299) : III,

125, 23. 126, 17.

Johanne« Clobelöch der alte (1318): III, 275, 17.

Johannes Clobelöch (1324-30): HI, 361,1. 333, 37.

II, 1330 Okt 20.

Hng von Dossenheim (1328) : III, 366, 5.

Burckart von Dundenheim (1315) : HI, 246, 18.

Heinricus Dürre (1278) : HI, 40, 6.

Claus Dütschman (1318-63) : III, 158, 19. 269, 8.
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Elnhardus {1290) : m, 78, 15.

Krnlin [1386) : DJ, 65. 13.

Rftdolf von Vegersheim: II. 1330 Okt. 20.

Syfrid von Vegersheim (1302-14): III, 149, 31.

209, 32. 229, 40. 233, 36.

Goteo von Grostein (1299-1324): III, 126, 23.

126, 17. 129.44. 246, 17. 315, 41.

Nicolaus von Groslein (1324-30): HI, 315. 42.

368, 38. II, 1330 Okt. 20.

Johannes Hentwinge (1286) : UI, 65, 12.

Roinbolt Huffelin (1328-30): DJ, 366,5. II, 1330

Okt. 20.

Johannes Hunsvelt (1303-24) : III. 158,18. 315,41.

Johannes HÄwemesser (1303) : III, 158, 18.

Heinricas Lcntzelm (1278) : III, 40, 5.

Reinbolt der Liebenzeller (1302-03, : III, 149, 31.

158, 17.

Rfllin Lftselin : II, 1330 Okt 20.

Clawes Maler: II, 1330 Okt. 20.

Heinricus Marsilius (1272): III. 16, 10.

Wctzel Marsilieg der inuge (1303) : III, 158, 18.

Heinricus de Molnheim 11320, : III, 282, 19.

Johans von Molnheim (1313- 14) : III, 229, 40.

233, 36.

Walther von Molnbeim (1314) : DI, 233, 36.

Claus Otfriderich (1318-30,: DJ, 269,8. II, 13*1

Okt 20.

Johans Panphelin \1313): III, 229,40.

Clawes Rebestog (1318): III, 275, 17.

Reimbolt hern Reinboldelins 1302-21) : UI, 149, 30.

209, 32. 315, 42.

Burckart hera Reinboldelins (1302-24) : III.

149, 80.

Bcrhtoldua zum Riet (1321): III, 291,22.

Claus von Rymuntheim (1318) : HI, 269. 7.

Cnnrat Rypelin '1311) : UI, 209, 33.

Otto Rypelin (1318): 275, 17.

Rfllin Rftlenderlin (1338) : III, 366, 5.

Johans Schilt (1302, : III, 149, 31.

Erbeler von Schiltincheim (1324): III, 316, 1.

Hartmftt von Schiltincheim (1373): ID, 16,11.

Eberlinus de Schftneckc (1290): III, 78, 15.

Burckart Schnltheisze (1303-11): DJ, 149,32.

209, 33.

Eberhardns Sicke (1290) : III, 78, 15.

Johanne« Stubenwog (1318) . III, 269, 8.

Roinbolt Stäbenweg der alte (1318) : HI, 269, 8.

Heinrich Swarber (lSsti): III, 65, 12.

Heinrich dor alte Swarber (1304): III, 168, 17.

Johannes Swarber (1324): DJ, 315.42.

Peter Swarber (1330-2S): ID, 282, 19. 368, 38.

Rftleman Swarber (1334-36,: DJ, 316,1. 333,38.

Ulrich Swarber: II, 1330 Okt. 20.

Clawes Taweler von Vinckcnwilre (1319): III,

279, 26.

Reinbolt Turant \1303-13-. DI, 158, 18. 229. 40.

Burkart Waldecke (1303) : III, 158, 19.

Welschin (1386): UI, 65, 13.

BEHtKItllKN.

Heinrich Wetzel (1319) : UI, 279, 26.

Uug Wirich (1399) : UI, 129, 44.

Heinrich von Wolfgangesheim (1303) : III. 158, 17.

Johannes filius Johannis dicti Zolner in Kalbes-

gasse (1386) : ID, 65, 13.

Clawes Zorn Lappe: II, 1330 Okt. 20.

Johannes Zorn : U, 1330 Okt. 20.

Niclawes Zorn <131f\ : 1U, 209, 32.

Niclawes Zorn, Schultheis«, (1318) : UI, 269, 6.

Reinbolt Zorn, des Schultheissen Sohn, (1315\ : UI,

246, 17.

Schultheiss, scnltetus.

Nicolaus Zorn (1370-1319) ob mehrere?: ni, 11,45.

69. 18. 83. 10. 109, 16. 128, 30. 138,25. 153, 20.

156 , 36. 162 , 20. 179, 27. 187, 31. 194, 19.

197,28. 217,1. 218,24. 227,33. 229.21. 233, 17.

241,44. 267, 13. 269,6. 278,21. II. 1296 Jan. 22.

12»« Mai 15 1302 Dez. 11. 1313 Okt. 6. 1319

Febr. 15 (22). 1319 Aug. 20. 1319 Aug. 25. 1322

Febr. 17.

Nicolaus Zorn (1330-30) : IU. 303, 34. 329, 18. 350,

16. 351. 28. 37«. 2. t UI, 380, 29. n, 1320 April 7.

1321 Juni 5. 1321 Juli 29. 1321 Okt. 31. 1325

April 22. 1325 April 24. 1325 April 26. 1326

Okt. 3. 1327 April 4. 1327 April 11.

NicolauB Zorn (1330) : IU, 38 1, 20. 382, 9

Unterschultheiss, judex secularis, vices gerens

Bculteti, vicescultetus.

Cunradus (1373): f DI, 17, 11.

Nikolaus Hfimoier (1381) : UI, 47, 1.

Gunther (1315) : DJ, 246, 19.

EherUnua Sicke (1321): BD, 292, 9.

Heinricus Johan (1322): IU, 298,22.

Heinricus de Essebngen (132&) : UI, 328, 18.

Vogt, advocatus.

Ludewig von Liehtenberg (1371) : III, 13, 17 u. 22.

Rudolf von Liehtenberg (1371, : DJ, 13, 17 n. 22.

Burcart von Ache (1299) : IU, 128,30.

Reinbolt Reinbftldelin (1308-13): in, 187. 31.

194, 19. 227, 33.

Reimbold RcibAldelin (1323-30): III, 303, 34.

382,81.

Burggraf.

Vgl. UI, 10, 41 (1270\: Heinrich der buregrave

von Sulzmatten.

Nicolaus Zorn i|?Af>: UI, 46,34.

Johannes zum Riet : II, 1296 Jan. 10.

Zölner, theloncarius.

Johannes (?) (1267-88) : UI. 2, 27. 4, 37. 61, 2.

Cnnrad von Wintertür (1201,: III. 85, 3.
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Stadtschreiber, not&rius civitatis, advocatujs

(Vgl. III, 260, 40 }

magister Cftncelinus ad s, Thomam {1272? f cor

1279) . III, 17, 35 u. 44. 40, 21.

Johannen gencr Erlini de s, Thoma {1287-90): U.

1287 8. d. 1290 Aug. 18.

magister Cunzelinns {1290 f 1294, ob 1292?) : III,

79, 18. »1, 21. 98, 38.

Meister Gotfrid Götze Wilman) (im Amt 1299-

1305, f vor 1315): III, 125, II. 125, 39. 125, 42.

141. 28. 142, 11. 144, 22. 170, 8. 245, 26. 288,(5.

Meister Hugo (1320-31): III, 285, 23. 333. 39.

349,39. 389, 22. 394,31.

Advocatus (ob Stadtschreiber oder Vogt ?j.

Magister Johannes Votterkint (1321. f 1329 r. III,

288. 30 u. 42.

Lampertus (1331) : III, 388, 31.

Procnrator civitatis.

Johannes gener Erliui (s. HudUchreiber) : II, 1287

Mai 25, Juni 10, Juni 25. 1290 Aug. 18.

Hugo Ripelin : II, 1290 Jnni 24.

Promoter in enria Romaua.

Magister Johanne« Leutonis, canonicus s. Petri:

II, 1289-90.

Magister Cftnradus de Geispolüsheim : II, 1324

Sept 12.

Nuncius civinm.

Conradns (1270, f vor 1277) : III, 9. 1 36, 30.

Stadtknecht.

Heiden der Koch (1313-17) : HI, 225, 9 u. 42.

Mfinsmeister.

Hug Wyrich: II, 1292 Des. 15.

Niclawes der alte Zorn: II. 1301 Dez 14.

1308 Jan. 28. 1313 Okt 5. 1314 Febr. 15. 1319

Febr. 22 (15). 1319 Aug. 20, Aug. 25. 1321

Jnni 5. t II, 1322 Febr. 17.

Rudolf von Mollisheim : f HL 193, 4 (130!)).

Götze von Grostein: U, 1322 Febr. 17. 1329

Febr. 13.

Monetarins, Münzhüter.

Claus von Roppenhcim : f III. 377. 24 (1330). II.

13H8 Jan. 28. 1313 Okt. 5. 1314 Febr. 15. 1319

Aug. 25. 1.121 Juni 5. 1322 Febr. 17.

Dicther Krache (1311): 1IL, 212. 1.

Berhtolt der alte zo. dem Ryet : II, 1319 Febr. 22 (15).

Göszelin C16beloch : II, 1322 Febr. 17. 1329

Febr. 13.

Magister cupariorum.

I Dlricus cuparins (1310): III. 203, 2 . f Ul 289,20.

I Johannes (1321) : ID., 289, 22.

Magister pellificum

Johannes Ralinus (1331) : HI, 388,40.

Magister piscatomm.

Bertschinua (1321): III, 290,43.

Hospital.

Pfleger, raagistri, gubernatores, rectores (stet« 2

oder 3 von der Stadt ernannt*).

Gozelin (1275) : III, 23, 22.

Niclawes von Kageneeke (1275-84) : III, 23, 22. 48,

30. 50, 7. 52, 29. 57, 20.

Johannes in Kalbcsgassen (1281-84) : UL 48, 3«.

50. 7. 52, 29. 57, 20.

!
Johannes von Sarburg

(
128 1-84) : Ul, 48, 36. 50, 7.

52, 29. 57, 20.

Lucas von Eckeversheim: II, 1288 April 16.

Hug Ripelin : D. 1288 April 16.

Wetzel Marsilies (1296) : Ul, 109. 4C. 112, 14. 112,

28. 113,42. 114,29.

Reinbold Stubenweg der alte il296): TU, 112, 14.

113, 42.

Niclawez der alte von Kagcneckc (1298-1302) ; Ul,

124, 2. 127, 5. 135, 14. 146, 37.

Gotso von Grostein [1298-1302) : Ul, 124, 2. 127. 5.

135. 14. 145, 37.

Albrecht Rorenderlin (1305-1307): Ul. 174, 3.

184. 24.

Jacob von Barre (1305-1307) : Ul, 174, 3. 184, 24.

Heinrich Dürninger (1308-10) : III, 196, 10. Ur-

kunden Hosp. A. lad. Hop. XXVIII u. V.

Johannes Hetxel (1309) : Ul, 196, 10.

Heinrich Wetsel (1313-23) : IU, 232, 81. 245, 11.

247,21. 262, 1. 264, 8. 303, 25. U, Aufzeichn.

Heinrichs von Honburg.

Johannes von Wintertnre zftm Bngele (1313-15)

:

IU, 232, 31. 245, 11. 247, 21.

Ciawcs Ott« Friderich (1317) : IU, 262, 1. 264, 8.

Betschelin Uüses (1320) : III, 284, 32.

Cftnradus RipeH" (1321-24) : Ul, 303, 25. II, Auf-

zeichn. Heinrichs von Honburg. — Urkunden

,

Hosp. A. lad. 30 u. lad. Hop. XV.

Nycolaus Zorn (1328> : Urkunden Hosp. A. lad. 35.

Wetzellinns (1330) : III, 385, 31.

1 Rftlinus Rulenderlini (1328-32) : Ul, 388, 11. 388.

18. Urkunde Hosp. A. lad. 4.

Johannes Waldcner (1328-32) : Ul, 388, 11. 388, 18.

Urkunde Hosp. A. lad. 4.

Magister.

I Conradus Staheler (129«) : Urkunde Hosp. A. lad.

nöP . IV
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Hugo de Matziche (1302-13) : III, 162, 7. Drknnde

Hosp. A. lad. H6p. VI u. V.

Cttnrat Lieberem! (1305): III, 173, 28.

Guntheras (1311): UI, 201,42.

Heinricn* Harror (1311) : III, 213, 3.

Johannes de Virdenheim < 1313-32) : III. 232, 32.
]

239, 23. Urkunde Hosp. A. lad. Hop. LXXVH1.
Petrus Kempfe (1314-17) : UI, 237, 16. 261, 25.

262. 4. 264, 7.

Johanne« Schaffener (1333-31) : III, 303,23. 317,

41. 336,43. 345, 2. 383, 17.

Procurator infirmornm.

Bruder Heinrich von Honbnrg (1315-31) : III, 284,

31. 303, 24. 317, 41. 331, 39. 336. 43. 345, 3.

361, 2. 388, 10. II, 1315 Sept. 15 n. Selbstauf-

Domfabrik.

Werkmeister, magigter operis, fabrice.

Rudolfus senior: f IU, 31, 18 (1276\

Meister Erwin (1381) ; III, 57,20. Vgl. III, 406.

Provisores, gubernatorea (vom Kapitel bestellt).

Ebcrhardus de Entringen, canonicum eccl. Arg.

(1277): III, 36.24.

Marquardt!» de Entringen, scolasticus eccl. Arg.

(1277-82) : III, 36, 24. 51, 2.

Lonhorre, magister operis.

Cunradus Oleyman (1274) : III, 20. 10.

Heinrich Wehelm (12X1-84): UI, 48, 24, 51. 2.

57, 19.

Magister, Pfleger, Gubernator, Procurator, Lon-
herre (stota 2 von der Stadt bestellt).

Elnhardas raagnus (1391-1303) : UI, 5«, 38. 84, 25.

88. 24. 90, 27. 95, 30. 100, 5. 106, 22. 106, 43.

125. 7. 128, 19. 129, 20. 130. 40. 143, 32. 144.

18. 146, 32. 151, 15. 159. 2. 159, 46. 160. 15.

160, 26.

Lukas von Eckeversheim [1390-95) : UI, 77, 10.

88, 24. 91, 17. 95. 30. 98, 12. 10«, 43.

Hcilman am Wasser (1399-1310} : III, 125, 7. 128,

19. 132, 16. 144, 18. 151, 15. 159. 2«. 160. 15.

167, 15. 170, 13. 171, 10. 184, 10. 189. 13. Ur-

kunde Frauenh. A. lad. 32.

Burkard Wadecke (1311-21) : UI, 160, 44. 214, 40.

226, 2. 244, 2. 245, 10. 273, 40. 280, 22. 285, 4.

288, 2.

Heinrich von Wolfgangesheim (1311) : UI, 214, 39.

Gosselin SchÄp (1312-36) : III, 244, 2. 245, 10.

273, 40. 280, 22. 288, 1. 307, 2. 136, 34. Urkunde
Bez. A. H 2986.

Conrad Biplin (1333-39) : UI, 307, 2. 336, 34. 348,

20. 358, 31. 3B6, 15. 372, 21. Urkunde Frauenh.

A. lad 40.

Heimholt von Achenheim (1327-32) : UI, 348, 20.

358, 32. 366, 16. 372, 21. 384, 36. 396, 35. 398, 6.

Nicolaus Ottefridrich (1330-31) : IU, 384, 36.

393, 38. 396. 36.

Procurator (stet* ein Cleriker).

Heinrich von Hagenau Priester (1289-1316) : UI,

90, 27. 142, 33. 156, 45. 165. 39. 166, 18. 170,

13. 170, 32. 176, 36. 184, 11. 189, 13. 192, 4.

214, 40. 223, 43. 225, 39. 226, 3. 228, 33. 229, 7.

237. 31. 244, 2. 245, 10. Urkunden Frauenh. A.

Saalb. 3 und lad. 27.

Johannes Urseliuger von Ehenheim (1318-33) : UI,

163, 46. 271, 31. 273, 41. 279, 19. 280, 22. 285, 6.

288, 2. 288, 20. 296, 25. 300, 2. 300, 33. 306, 3.

307, 46. 308, 27. 827, 12. 335, 9. 336, 35. 338, 8.

338, 19. 341, 16. 348, 3. 348, 21. 358, 32. 365, 41.

366, 16. 374. 9. 374, 27. 384, 37. 393, 46. 396.

36, 398, 5.

Clericus fabrice.

Mangoldus (1306-24) : IU, 189, 43. 198, 12. 222, 43.

223, 25. 262, 38. 276, 3. 282, 30. Urkunden

Frauenh. A. lad. 20 u. 36.

Nuncios, famnlus. stacionarins.

Conradus (1273-88): IU. 16, 6 u. 38 u. 39 u. 40.

39, 36. f UI, 214, 10 (1311).

Diener.

Albert Schaffener (1317) : III. 125,40.

Heinrich von Uagcnowe (1318) : UI, 275, 1.

Armenpfründen anm hl. Geist.

Magister paupernm, Pfleger.

Otto Crebiz (1369): IU, 5. 11 u. 32.

Einhard (1298-1301): III, 125,45. 167,6.

Vertreter.

Frater Ebcliuus de Argentina (1399) : m, 126, 38.
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///. Geistliche Behörden und Institute.

Bischof von Strasburg.

Heinrich von Oeroldseck < 1267-72) : HI, 3.36. 6.40.

9,4. 11, 26. 12, 12. 17, 18. II, 1267 Jan. ' 27,

Febr. 1, Dez. 20. 1268 Mai 4. 1269 Aug. 27.

1270 Jan. 10, Aug. 8. 1263-70.

Conrad von Lichtenberg (J270-99) : HJ. 32, 34.

36, 32. 37, 15 n. 22. 41, 6. 42, 14. 43, 23 46. 32.

69, 6. 59, 32. 66, 8. 77, 2. 79, 43. 81. 17. 86. 2.

123, 25. 128, 13. II, 1275 Jan. 28. 1277 Mai 17.

1279 Juli 26. 1280 Jan. 23, Mai 29. 1281 Febr.

17, Febr. 22, Nov. 10. 1281 s. d. 1282 Juli 24.

1284 Okt. 31. 1286 Juli 24. 1287 Juni 26. 1290

Jan. 2, Jan. 4, Febr. 22, Febr. 23, Mai 12, Juni

23," Juni 24, Juli 18, Aug. 18. 1292 Febr. 29.

1293 Märe 17. 1294 Mai 6. 1296 Jan. 10, Febr.

18, Des. 4. 1298 März 4, Mai 15, Okt. 18. 1299

Juni 16.

Friedrich von Lichtenberg f1,300-1304) : III, 138, 23.

144, 38. 145, 12. 149, 20. 151. 23. 162, 35. 169, 43.

II, 1300 Juni 22, Aug. 3, Sept. 15. 1301 vor

Mai 2. 1303 Nov. 21, Dez. 10. 1304 Okt. 4.

Johann von Dürbheim (1306-27): HI, 179, 26.

180, 27. 181, 7. 196, 3. 201, 15. 202, 10. 209, 17.

220, 33. 227. 24. 232, 43. 239, 7 u. 43. 240, 21.

241, 1. 241, 33. 258, 31. 259. 20. 268, 39. 271, 21.

306, 36. 315, 20. 327, 17. 337, 26. 344, 28. 360, 18.

t IH. 376, 33 (1330). II, 1306 Nov. 29. 1309 0kL8.
1310 M&ra 1. 1312 Juli 23. 1312 s. d. 1313

Juü 25. 1314 Jan. 5, Aug. 23. 1315 Juli 23.

1317 Marz 10. 1318 Febr. 6. 1319 Jan 5, Jan.

18, Febr. 17, Febr. 22 (15), Mai 4, Aug. 20.

1320 Okt. 25. 1322 Febr. 17. 1324 Aug. 1325

Juli 26, Aug. 21. 1326 Aug. 22. 1227 April 4.

Apiil 11, Juli 24.

Berthold von Bucheck {1329-31) : m, 344, 42.

378, 1. 378, 16. 395, 35. II, 1329 Mai 18, Sept. 4.

1330 April 25, Juni 2. Dez. 9. 1331 Febr. 17,

Marz 10.

Vices episcopi gereng.

Frater Ywanus Lacedemoniensis episcopna: II,

1301 Märe 8.

Bischöfliche» Offliialat.

Judex curia», officialis, Hofrichter.

Magister Billungus (1266-70). Dl, 2, 8. 2, 18.

2. 25. 2, 32. 3. 5. 3. 16. 3, 23. 3, 32. 6, 1. 7. 5.

8, 35. 11, 14. 12, 6.

Magister Dietmarus (1271-74): III, 14. 26. 15, 32.

16, 6. 17, 32. 18. 19. 21, 11. Vgl. in, 16, 37

(1297'.

Notarius curia».

Conradus de Veringen (1278) : HI. 38. 34.

Johannes de Twurri (13IG) : in, 255, 18.

Johannes (1274) : Urkunde Hosp. A. lad. Hop.

XV.

Advocatus cnrias.

I Dielmannns de Novenberg (1318-21) : Hl, 288, 40.

Magister Johannes de Sennheim (t 1323) : Urkunde
Bes. A. 0 4814 (5186).

Sigillator.

Heinricus Memminger (f 1327) : Hl, «45,31.

Pedcllns curia».

Gervalkus (1387): IH, 47, 6.

Heinricus Kolbener (1316) : III, 255, 18.

Notarius episcopi.

Meister R61in (1268-79) : III, 3, 21. 7, 33. 12. 1.

12, 29. 19, 9. 43. 13. f IH, 38, 27 (1284).

Domkapitel.

Probst.

B. (1269) : m, 6, 27.

Bertholdns (1272) : IH, 17, 8. f DJ, 25, 36 (1275).

Fridaricus de Lichtenberg (1290-98) : m, 85, 23.

123. 7. H, 1290 Juli 18. 1294 Mai 6. 1298 Mira

4, Okt 18.

Johannes de Florichingen (1300-02) : DJ, 147, 37.

H, 1300 Aug. 23.

Qebehardus de Friburg (1310-32): IH. 270, 3.

351. 9. 378, 1. 387. 38. 391, 33. 894, 6. 399, 32.

H, 1310 März 1.

Dechant.

B[erthold von Ochsenstein] (1269-72) : DJ, 6, 27.

17, 8. 39, 16.

MJarquard] von Entringen (1286-1308) : IH, 63, 14.

100, 4. f IH, 192, 15 (1308). U, 1294 Mai 6.

Friedrich von Ricbenberg (1298) : f IH. 306, 37

(1323). II, 1298 März 4.
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Heinrich Ton Lupfen (1300-18) : HI, 156. 32. 162. 18.

241, 1. 258, 31. 269, 1 t III, 292, 3 (1321). II,

1300 Aug. 23. 1310 März 1.

Wallum von Veldcntz {1321-27) : III, 187, 44.

289, 15 344,36. 351, 11.

Johannes von Schwarzenberg (1330-32) : HJ. 378. 1.

387,38. 391.33. 39!), 32.

Cantor.

Conrad von Lichtenberg (1267-71) : HI. 13. 9. II.

1267 Juli 25. 125O-70.

Ccllcrarius.

Johannes (1269-76) : 1U, fi, 28. 30, 14.

Cnstos.

Hermann von Thierstein (1280) : IH, 46, 12

PortariuB.

Friedrich von Richenbach (1278) : III, 39, 17.

Heinrich von Dicke (1315-21, : III. 249, 16. 200, 12.

287, 20.

Scholasticus.

Marquard von Bndringen (1269-84) : HI, 6, 27.

36, 24. 39, 17. 56, 12.

Ludwig von Thierstein (1291-9$): III, 85. 15.

104, 23.

Friedrich (1301) : HI, 144, 38.

Johann von Ochsenstein (1310): IH, 201,4.

Tbesaurnr.

Johannes (1270) : IH, 11,4.

Hennann von Thierstein (1274-9») : III, 20. 16.

28, 37 78, 13. 85, 11. »4, 33. 104, 33. f III, 187,

12 (1308). U, 1288 Juli 20. 1293 April 2.

Heinrich von Freiburg (1302-10) : IH, 151, 28.

H, 1310 Marx 1.

Conrad von Kirkel (1313-32) : III, 227, 24. 238, 20.

255, 8. 269, l. 288. 28. 318, 15. 369, 30. 387, 24.

396, 2. 399, 33.

Archidiaconi.

Albert von Steinburnen (1269) : III, 6. 28.

C. von Entringen (1269) : HI, 6, 28

C. von Sultz (1269) : III, «, 28.

Conrad von Dellmensingcn (Talmaasingcn) (1268-

73): IH, 2, 39. 4, 25. 19, 8. II, 1270 Jan. 13.

Eberhard von Entringen (i269-7G) : IH, 7, 0. 7, 44.

25, 7. 25, 28.

Gebehard von Freiburg (1302-03) : HI, 145, 12.

152, 10. 157, 40.

Heinrich von Gundelfingen (1304-12) : HI, 1G6, 17.

192, 10. 220, 28.

Heinrich von Ochsenstein: t HI, 25, 11 (1275).

Hermann von Thierstein (1308-25): HI, 187. 16.

325, 29.

H. von Zweibrücken (1299): HI, 127.36.

Johannes von Erenberg (1290-1303) : Ul. 129, 1.

131, 6. 144, 10. 162, 16. H, 1290 Aug. 18.

Johannen von Ochaenstein (1303-21) : IH, 162. 24.

191, 12. 288, 23. H. 1290 Aug. 18.

Rndolf von Ochsenstein (1321-31) : III, 288, 23.

I 295. 18. 391, 1.

Symund von Horburg (1308-16) : IH. 187. 16.

255, 10.

Symund von Ochsenstein (1293) : III, 92, 16.

Canonici.

Albert von Dellmensingen (Talmassingen) (1277):

III, 32, 34. t IH, 35, 34 (1277).

Conrad von Frankenstein (1303-14) : Hl, 162, 34.

238, 17.

Conrad von Fürstenberg (1330) : IH, 376, 12.

Conrad vou Lierhcim (1316) : Ul, 255. 7.

C. von Wartenberg (1269) : III, 6, 29.

Eberhart von Entringen (1269-77) : IU. 7, 6. 36, 24.

t IH, 192, 14 (1308).

Eberhart von Lupfen (1330) : HI, 376, 12.

Eberhart von Wartstein: t UL 2»5. Iß (1316).

Friedrich von Lichtenberg (1271): IU, 13,17.

Gebhard von Freiburg (1302) : HI, 147, 40.

Heinrich von Erenberg (1266-1303) : U\, 1, 12.

156, 32. 162, 18.

Heinrich von Goroldseck (1316) : IH, 255, 10.

Heinrich von Gundelfingen (1303) : Ul, 156,33.

Heinrich von Stein (1279) : IU. 42, 32.

Hermami von Gcroldseck (1300-03) : III, 133, 37.

156, 33.

Hermann von Geroldseck der jüngere (1324) : HJ.

315, 1.

Hermann von Thierstein (1295-1316) : HI, 104, 34.

162, 18. 2äö, 9.

Johannes von Erenberg (1279-1303): Ul, 42. 33.

156, 32. f III, 195, 30 (1309).

Johannes vou Gcroldseck (1324) : III. 316, 1.

Johannes von Schwarzenberg (1316) : HI, 256, 35.

Ludwig vou Thierstein {1279-131$) : IU, 42, 38.

255. 9.

N. von Eichenberg (1269) : HI, 6, 29.

Otto von Entringen (1269-75): III, 5. 15 n. 31.

25, 18.

Philipp, des Landgrafen von Niederelsass Bruder,

(1313-32) : III, 229. 31. 248, 6. 250, 22. 310. 19.

320, 12. 361, 14. 399, 18.

Rudolf von Dollmensingen (1283-1316) : IH. 54. 37.

156, 33. 255, II. 258, 22. 258, 28.

Dlrich von Arberg f : Ul, 383, 15 (ia30).

Ulrich vou Lupfen (1269 : ni, 6, 29.

Dlrich von Rapoltstein \1321): HI, 287,28.

Walram von Vcldente (HM) : Hl, 237, 20. 240, 23.

Walther von Schauenburg (1316) : Ul. 255. 10.

Walther von Dicke (1286) : Ul. 63, 2.

Walthor von Frankenstein (1269) : IH, 5, 13 u. 31.

Walther von Gundelfingen (1301-12) : IH, 56, 39.

215, 33.
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Vioeplebanus.

Johannes (1312): Dl, 216,9.

Wernheru» de Molnhuaen (1331): III, 391,28.

Schaffner des Domkapitels.

Johanne« von Holzheim (1330): DI, 289,35.

Gcistl. Gericht des Propstes.

Notarius: Cftno (1281): DJ, 47,5.

Gericht des Thesaarars.

Präsiden* judiriis. officialis

:

Conradus notarius (1272) : DJ, 17,82.

Magister Johannes (1273-75) : DJ, 18. 30. 24, 26.

Magister Jacobus tfaw): Dl, 318. 14.

Gericht des Küsters.

Statthalter : Johannes, Sänger der Kirch© zu

Hönau, (1268) : DI, 6, 1.

Archidiakonalgericbt.

Vices gerens : Magister Conradus de Sarburg

(1273): III, 19, 7.

Collector censuum portaria».

Cftnradus Rihter (1323) : DI, 303, 18.

Pfründner. Prasbcndarii.

Allerheiligenaltar

:

Johannes Ton Knfach (1331) : DI, 387. 29.

St Antoniusnltar

:

Wernher Körner (1326) : DI, 187. 44.

St. Arbogast und JodocuBaltar

:

Conrad H31€>: DI. 268, 31.

Entringer Pfründe

:

Gotfrid (1275): ID, 25,21.

Frühaltar

:

Arnold (1269) : DI, 8, 7.

Albert (1280): DI, 45, 1.

St. Gregorinscapelle

:

Heinrich (1305-18) : III, 172, 16. 268,33.

Gotzo (1322

>

: DI, 294, 2.

Hauptaltar, altare majns:

Nicolans von VilUngen (1301) : DJ, 144,28.

St. Jacobnsaltar :

Heinricas natu* Gertradis cyrargice de Ehen-

heim saperiore (1312) : DJ, 219, 43.

St. Jacobus und Martinnsaltar :

Heinrich Fnrstelin (1323) : DI, 302, 9.

St. Johannesaltar

:

Nicolans von Villingcn (1315-18) : ID. 246, &.

268,42.

Str. III

|

St. Martinsaltar im Kreuzgang:

Rudolf Grimolt von Sande (1323) : ID, 301. 2

u. 39.

St. Nicotausaltar :

Friedrich von Zutzendorf (1321) : III, 292, 1.

St Peter und Paulaltar

:

Johannes Swarze von Rufach (1293-1305): III,

94, 1. 170, 1.

Prfobenda regis

:

Magister Conradus de Lingelvesheim (1298): DI.

123. 9. t DI, 187, 17 Ü30B).

St. Vincontiusaltar

:

Berthold von Röhenberg (1312): DI, 223, 1.

Magister Antonius physicus (1268-86) : DJ, 3. 24
Iii, 33. 63, 1. f DI, 103, 33.

!
Bertoldus (1290-1300) : DI, 78, 17. 136, 15.

Conradus Camerer (1280) : in, 44.38.

Magister Conradus de Lingolvesheim (1290) : DI,

I

78, 42 s. Pnebenda regis.

I Conradus de Meistersheim (1321-24): DI, 281.30.

315, 12.

Conradus de Veringen (1290) : Dl, 78, Hj,

,
Magister Dietmarus (1281): DI, 46, 41. f ID,

289.6 (1321). 289,37 (1330).

Dietricus (1275-81) : ID, 25, 33 u. 42. 47, 23.

I Eberhardus de Lobestette (1305) : DI, 170, 7.

Eberhart Zarte (1330) : DI, 289, 34.

Egelinus de Gondeltingen (1327) : DI, 346,34.

Fnrstelin (1329) : DI. 374. 18. s. St. Jacobus und
Martinnsaltar.

Heinricus Kremer (1328-31) : III, 350, 43. 369, 18.

374, 36.

Magister Heinricus Dictmari 1 1295-1331): ID,

104, 36. 288, 29. 288, 33. 289. 39 u. 41. f III,

395, 2 (1331). 399, 36. D, 1304 Okt. 4.

Heinricus de Illowiekcrsheim (1330) : Dl, 383. 14.

Magister Hnmbertas (1283): in, 53,21.

Johannes de Dicke (1316-28) : Dl 258, 24. 283, 37.

319. 7. 369, 18.

Johannes von Elrestat (1312) : III. 199, J3.

Johannes von Geispoltaheitn {1319-24) : ID, 248, 40.

276, 18. 316, 12 u. 43.

Johannes Oleiman (1290) : III, 78, 19.

|

Johannes Smidelin (1324) : DI, 248, 40.

Johannes Spirer (1326) : Dl, 342, 18.

Johannes Steinlin (1304) : ID, 164, 28.

I

Johannes, procurator capituli (1308-19/ : ID, 187, 8.

242, 28. 249, 15. 276, 18
1 Johannes (1321) : DI, 287, 30.

Nicolaus de Däbingheim (1312-32) : ID, 199, 43.

276. 18. 283, 37. 289, 16 u. 45. 292, 2. 369, 31.

374. 35. 875, 41. 395, 2. 399, 38.

Nicolaus Felix (1284-1304): DI, 56. 14 u. 38. 63. 13.

100, 5. 166, 14.

i Nicolaus Hennecker (1329-31): 111,350, 43. 375. 41.

| 383, 14. 384, 16. 394, 22.

56
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Nicolans van Vilingen genannt Swarber (1317-18)

:

HI, 228, 43. 248, 41. 268. 34. s. St. Johannes-

altar.

Nicolans, dessen Neffe, {1317) : III, 228, 44.

Rftfelinus («26): III, 335, 11.

Rftdolfus de Bopfingen (1.330) : III, 375, 28.

Rftdolfus de Mälnhusen (1331) : III, 391, 23.

Rftdolfus (132H): IH, 362. 31.

Sigebotto Gfttelman (1304-13) : III, 164, 28. 187, 10.

229 t

Magister Waltherus (1278): IH, 39, 12.

Cnstos iraaginis rctro publicum altare.

Johannes in Brftderkuchene (1313): III, 226, 1.

Heinricus presbytcr \1331\ : III, 393, 39.

Dormentarias.

Cftninus (1302) : III, 147, 42.

Jobannes (1321) : IH, 287, 21').

Probst.

Niclawes.: f HI, 34, 35 (1277 k

Friedrich Spender (1269-1304): ffl, 7, 6. 26, 42.

64,21. 79, 19. 89. 7. 91, 18. 106. 11. 114. 33.

115, 40. 136, 6. 138, 40. 144, 31. 161, 25. 167, 19.

t III, 179, 32 (1306). II, 1278 Jan. 1288 Juli 20.

1294 Mai 6. 1296 Des 12. 1300 Aug. 23.

Ludewicns (1307-09) : III, 191, 24. II, 1307 Jan 4.

1309 Okt. 8.

Sigelin von Mülnheim (1314-20\ : DI, 239, 22.

249, 7. 257, 9. 259, 27. 267, 7. 269, 37. 284. 15.

t III, 292, 38 (1321). f HI, 341, 7 (1326) II,

1317 Febr. 23

Ulrich von Mandaeh (1335-26): III. 341, 5. Ur-

kunde Thom. A. lad. 13 doc. hist.

Cantor.

Erbo, Bruder des Tanris, (1269-93) : III. 8, 31.

93, 1.

Magister Conradus (1309-11): III, 195, 13. Urkunde
Thora. A. lad. 25 (Titresi.

Johannes Zorn : f ID. 304, 43 (1325).

Cflnradus Schotte (1324) : III, 315, 31.

Nicolans de Kagenecke (1328): HI, 370, 11.

Camcrarius.

Hermannus (1270-85): IE, 9. 6. 59, 11. f m.
225, 18 (1313).

Hermannus, decanus Ryuangensis. (1297-13) : III,

120, 22. 121, 31.

Heinricus (1325): HJ, 321. 16.

Custos.

Heinricus de Phettensheim : t HI, 98, 35 (1294).

Conradus Lebelin : \ III, 121. 34 (1300) u. 157. 37

(1303).

Magister Johannes de s. Amarino (1294-1312) : III,

98, 37. 170. 19. 216, 14. II. 1300 Aug. 3, Sept.

15. 1309 Okt 8.

Magister Conradns de Offenbarg (1314-21) : UI,

284. 21. 289, 15. Urkunden Bez. AG 116 |5Ö1)

u. Thom. A lad. 25 ;Titres>.

Decanns.

Magister Johannes de Peris (1277-1303) : III,

35, 30 u 45. 64, 21. 79. 19. 89, 7. 138, 31.

161, 25. U, 1288 Mai 20, Aug. 16-22. 1294 Mai 6.

1300 Aug. 23.

Hesso (1307-09) : III, 191, 24. 197, 1. U, 1307 Jan. 4.

1309 Okt 8

Albertus de Sterneberg (1313-17): III, 225, 25,

239, 22. 259, 27. 263, 11. II, 1317 Febr. 23.

Johannes Zorn: f HI, 259, 32 (1317).

Johannes de Kagenecke (1318-26) : HI, 284, 19.

297, 3. 321, 9. 341, 5. II. 1318 Febr. 15.

Johannes Kamerer: t HI. 386, 16 (1330).

Pincerna.

Burkardns (1291) : HI, 81, 29. f HI, 138. 31 '1301).

Nicolaus [1304): III. 167, 36

Portarias.

Jobanues (1272): IU, IH, 30.

Gozpertus (1285) : HI, 60, 30.

Rector puerorum.

Eberhardus de Brunsebach (12*4): III, 55, 18.

Scholasticus

Waltheius de Pfullingen : f HI, 7, 8 u. 22 (1269).

Fridericus Spender (1280-95) : III. 59, 11. 105, 9.

II, 1294 Jan. Urkunde Thom A. lad. 15 (Titres).

Ludewicus (1304) : Hl, 167, 36.

Reimboldus de Kagenecke (1316): IU, 253, 13.

f in, 284. 16 (1320|.

Magister Johannes Erlini (1329-30) : III, 224. 47.

375, 6.

Thesaurarius.

Heinricus (1270) : III, 9, 10.

Nicolans Rftlenderlin (1304 : III, 164,2.

Cftnradus (1314-25) : III, 239, 22. 259, 27. 318, 13.

321, 10.

Viceplebanus.

Symundus (1280) : Urkunde Hosp. A. lad. Höp.

XIV.

Canonici.

Magister Conradus Leitrechen (1266-72> : IH, 6, 39.

7, 7. 18, 14. II, 1266 Dez. 17.

Conradus (Schotte] (\294): HI, 100, 10.

Magister Dietmarus (1290-94) : III. 78, 16. 81, 28.

II, 1294 Jan.

Eberhardus (1279) : III, 42. 34.

1 Erbe (12*9) : in, 75, 29.
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Magister Fridericus de Godertheim: II, 1310

Mai 27.

Gowelinus de Blhmenowe (1310-27): III. 199, 17.

352, 25.

Magister GAtfridus phisicus (1310) : IH, 201, 8 ff.

Magister GAtzo de Hagenoia (1304-13) : HI, 167, 36.

t 1U, 237, 42 (1314) II, 1307 Jan. 4. Urkunde

Thora. A. lad. 5 (Titres).

Hartmnd (1330): III, 289,38.

Magister Heinricus de Hugeswilre (1318-28): III,

270, 4. 317, 22. 321, 10. 368, 5.

Heinrich, Propst »on Hönau, (1290) : III, 79, 12.

Hcaso (1283) : III, 73. 20.

Hcaso Erlin (1291) : III, 81, 29.

Johannes Kusolt <1310-30) : III, 202, 24. 237, 40.

367, 31. 378. 28.

Johannes Kusolt (1328): III, 367,39.

Magister Johannes Erlini [1324) : 318, 13.

Magister Johannes Rywini (Renwinus), ob mehrere?

[1314-30) : ID. 237, 40. 256, 30. 269, 39. 287, 16.

297, 3. 321, 9. 377, 33.

Johannes, scriba, oder : notarius domini regia in

Hagenoia: t IU, 3t. 29 (1276). f HI, 46, 21 (1280).

Johannes Schob (1309): HI, 197, 7.

Johanues Wehellin : f HI, 81. 30 (1291).

Johannes Zorn (1294-1323 , III, 98, 41. 303, 36.

Magister Johannes (1283) ; III, BS, 40.

Nicolaua von Kagenecke (1310-IG): III. 205, 37.

253, 18.

NicolanB filins Planchlin (1322, : HI, 323, 43.

Nicolaus Kftlcnderlin (1309) : III, 193,21.

Nicolaus (1324): III, 316, 5.

Otto, plebanus quondam s. Martini, (1271): III.

15, 20.

Petrus Waldener (1325) : III, 325, 33.

Reirnboldns de Kagenecke (1293): III, 92,5.

Rftdeger Roses (1308-14) : HI, 18«. 19. 238, 6.

Meister Rnlin, des Bischof« Schreiber, (1279) : HI,

43, 13.

Ülricus Sftsze (1327): HI, 351,42.

Prepositus ecclesio Basiliensis (1279) : HL 36, 28.

Pfrlindner.

St. Aegidiusallar :

Hcinricns LAselin (1304) : Ttt. 164, 1.

St. Blasinsaltar

:

Gunthcrus (1277) : UI, 35. 18.

St. Georgsaltar

:

Fritscho de Lntenheim (1320) : HI, 284, 20.

Ilanptaltar

:

Johannes de Achenheim (1309) : III, 196, 8.

Heinricns de Hagenowe (1309) : III, 196, 9.

Altar auf dem Lettner :

Sifridns zu dem Tnme (1320-23) : III, 287, 14.

296, 41. Urkunde Thom. A. lad. 6 (Titres).

Johannes Ortolfi (1328): Urkunde Thom. A.

lad. 25 (Titres).

St. Marienpfründe

:

Trntkind (1311) : in. 209, 44.

St. Nicolausaltar

:

Helwicus (1303): III. 161,46.

St. Paulusaltar:

Fridericua Spie* (132G) : III, 333, 5.

Prsbenda episcopi

:

Hugo : f HI, 59, 12. (1285).

Waltems (1265) : HI, 59, 12.

Albertus de Rotwilre (1325): HI, 321, 13.

Burckart (1266-69) : IU, 1, 12. 6, 2. 7, 19. f HI,

100, 34 (1294).

Cftne < 1266-69) : IH. 1, 12. 6, 2. 7. 19.

Cuuradus (1270): HI, 8,37.

Fridericus de Vriesenheim (1294) : UI, 98, 34.

Hugo de Lutenheim (1316-23) : UI, 253, 20. 284, 15.

Urkunde Thom. A. lad. 2 (Titres).

Johannes (1294) : IH, 98. 39.

Nicolaus de Mackenheim (1326) : Urkunde Bez. A.

H 2659.

Petrus (1304) : UI, 167, 37.

SymunduB (1284-91) : Urkunden Bez. A. H 3020

n. Hosp. A. lad. H6p LIV.

Waltherns Hasen (1328) : Urkunde Hosp. A. lad.

Orph. LXI.

Waltherns de Winterture [1310): HI, 199, 16.

de Franchenheim (1309) : III, 197, 9.

Schaffner, Procurator.

Burckart (1274) : IU. 22. 8.

Rödegerus Merswin (1310) : HI, 199, 33. 203, 38.

Billunge (1327-30) : UI, 352, 36. 382, 10. U, 1330

Juni 2.

Procurator fabric«.

Hermannns camerarius (1280) : UI, 43, 31.

Bnrkardus Kcttener (1313) : HI, 224. 28.

St. Petras.

Propst.

Heinrich (1271) : Urkunde Bez. A. G 4749 (5121) 6.

Hngo Zorn (1294-1320) : IH, 99, 5. 128, 19. 152, 22.

160, 6 168, 27. 201, 15. 222, 9. 237, 20. 246, 18.

251, 32. 259, 31. 271, 21. 283, 13. H, 1294 Mai 6.

1300 Aug. 23.

Nicolaua de Kagenecke (1325-32) : HI, 344 , 80

u. 43. 350, 24. 356, 16. 357, 39. 362, 38. 366, 26.

371, 39. 381, 39. 389, 29. 394, 8. 396, 1. 396, 29.

399, 37. Urkunde Bez. A. G 4812 (5184).

Cantor.

Panlinus : t HI, 80, 43. (1291).

Magister Wernherus de Euenheim (1311) : HI,

211. 32.
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Cetlerarins.

Erbo de Kagenecke (1298-1326) : IU, 123, 19.

236, 39. 251, 33. 253, 31. 267. 17. 273, 41. 282, 8.

285, 21. 288, 39. II, 1324 August

Cnstos.

Gotzo {1388-1303) : DJ, 71, 10. 77, 1. 9«, 27 u. 41.

123, 19.

Decanus.

Nicolaus [1388-130U]: ID, 91, 30. U, 1288 Hai 20,

Aug. 16-22. 1294 Mai 6. 1300 Aug 23.

Magister Waltherus de Molnheira (1303): DI,

160, 13. f III, 189, 18 (1308 ; u. 207. 29 (1310).

Johannes de Brandenburg (1310t : III, 201, 15.

G&tzo (1316-33): III, 251, 20. 251, 32. 271, 21.

282, 11. 339, 18. 344, 38. 356, 16. 36«, 26. Ur-

kunde Bez. A. G 4345 (4721).

Portarius, Pförtner.

Nycolans von Bftnowc (1394) : DI, 71, 40.

Johannes Sigcberhti (1330-36) : DI. 286, 27. 319, 19.

347, 8.

Cöno von Grostein (1331) : DI, 395, 13.

Scholasticus.

Heinrich Kolin (1303-28) : IU, 96, 42. 214, 38.

217, 42. 235, 19 n. 38. 281, 6. 339, 14. Urkunde
Bez. A. G 4273 (4650).

Thesaararius.

Gotzo (1310) : III, 201, 16.

Bertholdus Zorn (1314-16) : III, 237. 24. 251, 32.

Johannes (1318) DL 271,21.

Cttnradns de Mainheim (1336-31) : DI, 339, 19.

356, 16. 366, 26. 882, 42. 389, 30. 394, 9.

Officium pistori».

Reimbcldus de Lingolresheim : f DI, 77, 4. (1290).

Nicolaus Zorn senior {1390) : DI, 77, 3.

Canonici.

Albertus de Talma*Bingen (1276) : DI. 32, 34.

Cöno de Grostein (1317-27, : VI. 265, 6. 285, 30.

339, 13. »49, 6.

Ebelinus presbjter (s. a.l : DI. 222, 39.

Egelolfns de Landesberg (1370-83): Urkunden
Thora. A. lad. 10 (Titres) u. Bez. A. G 3070

(3478).

Erbo de Kagenecke (1293-1316) : III. 92, 5. 247, 42.

Magister Heinricas de Ebenheim (1336) : VI,

344, 37.

Hesso Gopo (1299) : VI, 124, 39.

Hngo Fanphile (1298) : IV, 123, 19.

Magister Johannes de Brandenburg (1315-16) : DI,

245, 13. 247. 7 u. 40. f III, 282, 9.

Magister Johannes Lentonis : II, 1289-90.

Johannes Sigeberthi (1312': TV, 222, 10.

Nicolaus de Kagenecke (1312-30) . Dl, 283, 20.

284. 15 Urkunde Bez. A. G 4818 (5190).

Petrus Merswin (1330) : DI, 286, 29.

Petrus iiotarius Chanradi de Vriburch (1322):

VI. 323. 45.

Petrus de Sch&necke (1313-17) : III, 218, 30.

265, 10. Urkunde Bez. A. G 4769 (5141,.

Reinboldns de Haselahe (1293) : VI, 92, 17.

Waltherus de Mulnheim (1323-30) : ID. 306, 17.

357, 4 378. 12.

Magister Wernherus de Ehenheim (1303) : Ur-

kunde Bez. A. G 4769 (5141).

Wctzclo (1327) : DI, 349, 6.

Prabendarii

St. Columbaaltar

:

Cftnradus de Brfimat (1337) : III, 357, 36.

St. Nicolausaltar

:

Cftnradus de Lomersheim (1310-30) : Hl, 207. 28.

214, 1. 381, 39.

St. Oswaldaltar

:

Cftno de Neuwilre (1328): DI, 362. 29.

St. Petcrsaltar

:

Nicolaus de Geboltzheim (1316) : Dl, 251,36.

Bertholdus de Haningen (1318): VI, 271,25.

Otto Endecrist (1316) : VI, 253, 8.

Procurator.

Johannes Gyligere sacerdos (1305): IV, 175, 16.

Nycolaus Kornclin (1324) : HI, 319, 2t).

Städtische Pfarrkirchen.

St. Andrea».

Patronns.

Johannes de Knngeshovcn (1303) : IV, 160, 7.

Plebanns.

Hugo, Probst von st. Peter, (1303) : HI, 160, 6.

Pnebendarius.

St. Marienaltar

:

Ülricus Lorber (1324) : DI, 315, 19.

St. Michaelsaltar :

Dietrkus (1319): Bez. A. G 4579 (5121).

St. Aurelia.

Perpetuus vicarius.

Fridericus Thöger (1325) : VI, 321, 24.

Vicarius.

Heinricns (1305) : VI, 171,34.

Gozo : f D, 1294 Januar.

Procurator fabricte.

Lirbensnn '1332) : Urkunde St. Aurel. A. lad. 6.
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St. Martin.

Plebanus, Rector.

Otto (1270) : Urkunde Thom. A. lad. 10 (Titresi.

VgL III, 15, 20.

Otto (1282-85): Ul, 61, 17. 69, 83

Gebehardus de Friburgo (1302) : HI, 146, 12.

Johannes Cnsterlin [1331;: Ul, 350, 43. 393,28.

Viceplebanus.

Bcrchtoldns Orabis (130h : DJ, 165,20.

Pnebendarius.

St. Jodocuscapello auf dem Friedhof

:

Johannes frater dict» die Alexanderin I131.Y,

:

Urkde Bez. A. 0 3523 (3918).

Marienaltar in der Kirche :

Erbo {1331, Ul, 3513, 1».

Patron des Altare : Johannes Wasseluheioi (131G):

Urkunde Bes. A. G 1708 (2124).

St. Nikolaus Uber Brensch.

Viceplebanus, perpetuus vicarius.

Heinriem de Gamundia <1309) : III, 195, 5.

Hogo de Sarburg (1325) : III, 321, 6.

Pnebendarins.

St. Katharinenpfruude :

Johannes de Hagenowe (1331) : Ul, 388, 25.

St. Pantaleonsaltar :

Johannes (1304,: Ul, 164, 11 u. 25.

Johannes dictus Schultheis** (1323); III. 301, 40.

Nicolaus de Erstheim (1323) : Ul, 321. 11.

Alt St. Peter.

Rector.

Johannes Zorn (1302) : Ul, 151, 29.

Viceplebanus.

Fridericus Spies (1320) : Ul, »33, 6.

St. Arbogast.

Propst.

Jacobus Rybysin (1293-95): III, 103, 8. Urkunde
Uosp. A. lad. 53.

Otto (1307) : Urkunde Bez. A. G 5165 '4793).

Hermannus (1313-30\: III. 313, 7. 331, 29. 337, 20.

361, 27. Urkunden Hosp. A lad. 110 und
Frauenh. A. lad. 37.

Thesanrav.

Johannes (1325) : III, 331, 29.

Monachus.

Conradus filins Cnnonis militis de Geispoltxheim

(1301) ; Urkunde Hosp. A lad. Hosp XII.

Grüner Wörth.

Monachus.

Conradus (1304) : Ul, 165, 18.

Allerheiligen.

Propst.

Albertus {1318) : III, 274, 18.

Deutachritter,

Comraendator.

Wallherns (1273) : Urkunde Bez. A. G 2705(3119).

Conrät (1289) : Urkuiidc Hosp. A. lad. 02,

Albreht (13U4) : II, 1304 April 23.

Johans H318): IU. 270. 22.

Predigerbrüder

Prior.

Bnrcart (1270 r. Ifl, 10,30. 11,5. 11,44.

j
E. (1274) : Urkunde Hosp A. lad. 104.

Alradus (12*8-89) : II, 1288 Febr. 22 (23). Dez. 28.

1289-90.

Egeno {1296-1302) : Ul, 113, 20. 143, (i. 149, 38

u. 45

Cftno de Kagcnecke (1303) : Urkunde Hosp. A.

lad. 62.

Weruher Kuchenmeister H307) : Ul, 179, 35.

Dietherns {1307): Ul, 184, 14.

Mathens (1314) : IU. 236, 15.

Ulrirh von Schaftoltzhciin (1316) : IU, 63, 42.

Günthern» Monaehi de Rasilea (1317-18. : Urkunden

Hosp. A. lad. Hop. LVU, Bez. A. D 47.

Friedrich Ton Basel (1321): III, 291. 43. 292, 23.

Petrus de Grostein (1322-25) : Ul, 296, 11. 311, 35.

317. 15. 321, 38.

Albertus de Reinichem (1327) : Ul, 349, 2».

Petrus de Grostein (1330) : Ul, 349, 44.

Cftno de Kagenecke (1330-32) : III, 398, 24. Ur-

kunde Hosp. A. lad. Hop. III.

Subprior.

Wernherus Knchinmcister (1292) : Ul, 87, 39.

Berhtoldus (1299) : Ul, 129, 33.

Dominicus (1321) : IU, 292, 25.

Professor theologiar

Magister Eckehardus (1314) : IU. 23H, 14.

Librarius.

Martinus : U, 1288 Dez. 28.

Sacrista.

Wernherus Coquinarius : II, 1288 Dez. 28.

Fratres, conventuales.

|
Albertus de Civitate {1291): Urkunde Hosp. A.

I lad. 72.
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Bernhardus do Hymelberg {1293) : III, 93, 10.

Bertholdus Faber {1283): III, 54, 10.

Bertholdus de Heiterbach (132ff) : III, 343, 25.

Ber. de Meistersheini {1283) : III, 54. 10.

Burcftrdus Anerbe (1269, : III, 7, 32.

Bnrcardus de Diesscnhoven (1311-13): Urkunden
Hosp. A. lad. 56.

Bnrcardus (1297): III. IIB, 17.

Cftno de Kagenecke (1325); UI, 331, 14.

Cunradus Cips (1321) : III, 292, 25.

Cunradus de Geispoltzheim (1299-1322) : III

,

295, 29 ürkande Hosp. A. lad. ». Marc, VIII.

Dominiens de Kungcsheitn (1322) : UI, 296, 8.

Dominiens do Scbaftoltzheim H316,: III, 256,20.

Ebelin (1283-1301) : III, 54, 9. 143. 38

Egeno de Stoffen (1314): III, 23«, 15.

Egenolfns medicus \132ff): III, 344, 18.

Erbo inter Mercatores (1297): III. 116, 17.

Volcmar (1270) : TU, 10, 36.

Fridoricus de Basilea (1326-28): III. 227, 41.

364. 16.

Fridericns de Beinheim (1291-96) : III, 83, 38. 88,

19 u. 20. 114, 10 u. 12.

Fridericns Broger (1331) : III, 392, 18.

Fridericns de Ersteheim (1276) : UI, 27, 2t. 28, 41.

Fridericns ,1270): III, 10, 36.

Günthern» de Landesberg {132%: in, 371. 16.

Haitungus de Dnngensheim (1325; : IU, 322, 7.

Hartungus de Hochvelden (1321; : III, 292, 20.

Heilmannns de s. Martino (1318): DI. 278, 35.

Heilwiens (1297): UI, 11«, 17.

Hoinricns de Basilea (1276) : UI, 28, 41.

Heinricns de Colonia > 127 ff) : III, 28, 42.

Heinricns de Fnrstnnberg (1304) : Urkunde Hosp. A.

lad. H6p. LXXV1L
Heinricns de Lntzelnbuig (1318-27) : DJ. 268, 31.

349, 18.

Heinricns de Oberkirchen (1269) : UI, 7, 32.

Heinricns von Speyer 1292): IU, 88.37.

Hertwigus (1283): IU, 54, 9.

Hetzelo (1329t : UI, 371, 42.

Hugo Engilberhti (1314) : UI, 23t», 4.

Hugo de Achenhcim (1323-25,: UI, 306, 10. 321. 19.

Hugelinus de Achenheira (1312) : IU, 219, 5

H. de Binawia (1271) : IU, 16, 2.

Jacobns (1292) : IU, 88, 3«.

Johannes Appet (1286) : UI, 65. 7.

Johannes Appet (1286) : III. 65, 7.

Johannes de Bononia (1296) : III, 114, 12.

Johannes Kerne de Westhofen: f ni. 302, 38 (1323).

Johannes Kaffcrmcistcr (1303) : Urknnde Hosp. A.

lad. 62.

Johannes Fftterer (1325,: UI, 322, 7.

Johannes de Grifenstein (1312-21): III, 219, 4.

292, 27.

Johannes Hetzelonis (1326) : UI. 343, 25.

Johannes de Magnntia (1302): UI. 14«, 10.

Johannes Nanwer (1331) : HI, 392. 20.

Johannes de Ottenburg (1321) . III. 292, 26.

Johannes Panfolin \1326', : UI, 343, 26.

Johannes de Ryucwe (1325) : Urkunde Hosp. A.

Zerstreute Sachen.

Johannes Spender (1327) : III, 347, 9.

Johannes de Spira (1304) : III, 166, 28.

Johannes de Stcrnegassc (1310-16) : IU, 206. 15.

253, 25.

Johannes de Stolzenecke (1302-25) : UI, 150,25.

190,20. 331, 8.

Johannes Sturm (1305-27) : UI, 172, 14. 291,33.

292, 26. 317, 35. 320, 6. 343, 25. 347, 6.

Johannes de Tholeya [1329) : Urkunde Hosp. A.

lad. Orph XV.

Johannes Wisze (1310) : III, 208, 9.

Matheus Albus (1310) : TU, 250, 42.

Mcrkelinus de Lore (1325-26) : III, 321, 19. 343, 25.

Nibelungua (1297,: UI. 116,41.

Nicolaus Hippel U297) : UI, 116, 17.

Nicolaus de Mollesheim (1318-21): IU, 292, 26 u.

Urkunde Hosp. A. Zerstreute Sachen.

Tetrus de Grostein (s. Prior) (1326-32): III, 343, 26.

349, 18. 363, 4-1.

Petrus de Monastcrio (1325) : UI, 331,8.

Rftdegerus de Hunesfelt (1303-30\ : UI. 250, 40.

251, 43. 252, 32. 254, 9. 260, 6. 261, 12 u. Urkunde

Hosp. A. lad. 56.

Kftdolfus de Vegcrsheim (1270): TU, 11,44.

Rudolfus zö dem Dorne (1310) : Urkunde Hosp.

A. lad Orph. XV.

Rftlinus Wise (1297-1313): HI, 116.33. 117,3.

143. 5. Urkunde Hosp. A. lad. Höp IV.

Sifridus de Wissenburg (1296): UI, 114. 13.

Thomas de Numagie (1296-1326): UI, 114,12.

202. 35. 319, 38. 343, 24.

Ulricns de Hagenowia (1271): HI, 16,2.

Ülricus de Mittelhüs (1325) : III. 321. 19.

Ulricns de Rinowe (1292) : III. 87, 40.

Ulricus de Schaftoltzheim (1316) : III, 256, 20.

Waltherua (1318): UI, 268.21.

Wernherus Knchonmeister (1303): in, 179,35.

Wernherus Kusen (12H3-1316) : UI, 54, 10 252, 29.

. .dietns der Tnrlendcr (1325-31): IU, 322 ,
9.

392, 20.

Procuratores, fratres laici (siehe auch unter

conventnalcs).

Fritscho von Erstheim (1298): UI, 88, 35.

Hartungus (1326): III. 343,26.

Johannes Heintzclo (1313) : III, 227. 43.

Symundns (1292-96) : UI, 88, 19. 114, 13.

Wernherus \1293-9ff) : UI. 93, 2. 111, 8. 113, 20.

Wetzelo (1331) : Iii, 395, 25.

Minderbrüder.

Guardianus.

Heinricns (1276): UI, 30, 1.

Sifridus (1283) : II. 1283.
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Fridericus {1296-99) : III, 110, 13. Urkunde Bez. A
O 2706 (31 Ii».

Fr. de Entringen (1306) : IU. 177, 19.

Petrus (1312): III. 222, 30.

Johannes (1331): DI, 104,42.

Thomas (1324) : Urkunde Hosp. Ä. lad. Hdp. LVI.

Bftdolf von Tunzenheim '1328) : Urkunde Thon».

A. lad. 6 -K
Lector.

Gotfridns [1277) : IU, 36, 13.

Fratres.

Anshelmns de Monoltsbeim (1276): III. !kl. 1.

Bernhardus Kage (1306 < : III. 177, 20.

Burchardus (1308) : III, 190, 38.

EgenolfuB de Landeoberg 11312; : III, 210, 6.

Erbo do Aeheuheim (1329 : UI. 373, 12.

Franciacus de Muütiche (1331) : III, 392, 7.

Frichel (130C): III, 177, 20.

Friedrich von Entringen U308): m. 182. 40.

Friedrich von Wangen (1277): III. 36, 13.

Hartlieb (1277) : UI, 36, 14.

Heinricus de Scherwilre {1277\ : IU, 36, 14.

Heinricus de «. Stephano (1278) : III, »8. 35. 39. 7.

Hugo (127H) : III, 38, 35.

Jacobns medicus (1306) : III, 177, 19.

Johannes de Maguncia (13or,) : III, 172, 16.

Johannes de MuUicho (1318-31) : III. 268, 32.

392, 17.

Johannes de Bavensburg [1324) : III, 319. 41.

Nycolaus de Achenheim ,1312) : HI. 219,6.

Hftdolfus de Biberahe (1304-19): III, 165, 22 u.

30. 177, 18 u. 27. 277,39.

Waithems de I.andcsberg {1312 : III. 219, 6.

. . Cyrmentegeno (1324): III, 319, 41.

2 filii Erboni» de Achenheim H312): III, 219. 7

. . de Wasselnheim (1331) : HI, 392, 6.

Procurator.

Wezelo Marsilius [1276-96): IU. 29. 25. 46. 15.

108, 10. 110. 12.

Her Wezel (1290-1312, : IIL 79, 29. 139, 38. 222, 29.

Johannes von Binstette {1295): HI, 104,41.

Heinrich Wetxel (1318) : in, 275, 22.

Johann Gartener (1318) : IU, 275, 22.

Augustiner.

Prior.

Johannes Messerer (1311-13) : IU, 213. 9. Urkunde

Hosp. A. lad. 56.

Fratres.

Johannes de Dossenheim (1330) : Urkunde Thom.

A. lad. 21 (Titres).

Johannes von dem Gieszen (1326) : III, 337, 28.

Johannes Höbet de Offenburg (1309) : Urkunde

Thom. A. lad. lad. 21 (Titres).

Johannes Lowe (12Wh : III, 78. 27
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Hugelin von Dossenheim (1330): Urkunde Thom.

A. lad. 21 (Titres).

Nicolaus (1299) : Urkunde Bez A. G 4741 (5113).

Wilhelmitor.

Procurator.

Bruder Nikolaus )1320r. HI, 282, 42.

St. Stephan

Aebtissin.

Anna de Lfiphin (1291) : DI. 80,38.

nrigida y1303-26) ; III, 162.37. 174,24. 180,26.

202, 1 1. 212. 18. 226, 29. 227, 24. 259, 41. 273. 26.

286,36. 315, 20 325, 17. 334. 23. 345, 18. t III,

379, 27 (1330.1. II, 1310 März 1.

Margaretha (1330) : HI. 379, 18.

Sororea.

Adelheidis de Wangen (1291) : IU. 81, 8.

Adelheidia media do Lupfenstein (1291) : IU. 81.8.

Adelheidis junior de Lupfenstoin (1291) : III, 81, 8.

Agnesa de Bitach (1291) : IU, 81, 8.

Demödis de Hirzberg (1291) : m. 81. 8.

Demftdis de Lupfenstein (1291): UI, 81.8.

Gisela Begerin senior (1317): III. 259, 10.

Katherina Hnweniesscrin (1291) : III. 81.8

Procuratrix.

Oisola Begerin (1309) : m, 192, 37.

Procurator.

Hcinricns de Brelingen (130H) : HI, 188, 16.

Ulricus Urber (1316): III, 251. 13.

Friedrich Gürteler (1326-31) : in. 325, 42. .333. 20.

387. 7.

Canonici.

Bertholdns de Tirliazdorff (1268) : HI, 3, 24. 4. 26.

Cftnradus (1289-1301) : III. 73,25. 97,34. 110.39.

Volmarus (1302-04) : TU. 169,33. Urkunde Bez. A
II 2654.

Gerhardus (1309-30, : HI. 191,41. 379, 19.

Hcinricns de Belhcim (1307-08): HI, 190. 32.

Urkunde Bez. A. H 2672.

Hciuricus de Greffere (1299-1310): III, 132, 13.

191, 41. 203, 12.

Jacob von Osthoven (1330) : in, 325,41. 379, 19.

Johannes Burkelin (1309) : III, 191,43.

Johannes Hawart (1320-23): UI, 286,9. 289, 32.

Urkunde Hosp. A. lad. s. Marc. VL
Matthias (1269-1304): 111. 2,88. 42,29. 81,14.

99, 22. 166, 27. f IU, 167, 40 u. 169, 35 (1304).

II, 1287 Sept 15, Nov. 4, Dez. 13. 1288 Febr. 13.

Mai 14, Mai 28, Juli 20, Juli 28. 1290 Mai 15.

Beinboldua (1309-30) : UI, 191, 41. 212, 31. 318, II.

379, 19.

Wernherus de Milenbach (1326): Urkunde Bez. A.

H 2638.
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Rector ecclesi», Plebanns, Perpetuus Yicarius.

Cftnradu* (1307-10, ausser Dienst 11-16) : HI, 180.

27. 191, 6. 202, 10. 213. 40. 254, lß. 279, ft.

Heinricus de Etteningen (1311-27) : III, 212, 18.

22ß, 30. 227, 25. 231. 34. 259. 12 u 40. 283, 10.

288, 26. 318. 8. 334, 24. 348, 44.

Pisebendarius.

Apostelaltar

:

Nicolaus Gortelor (1330) : Tll, 379.22.

St. Katharineualtar «super ambonc»

:

Burchardus (1317) : Urkunde Bez. A. H 2637.

St. Jacobusaltar

:

Pöting Joche (1320) : III. 286, 5.

St. Marienaltar :

Johannes filins Cnnradi de Nunnenwilre (1320)

:

HI, 334. 26.

St. Nieolausaltar :

Johannes natus Erlewini (1313) : III. 227. 27.

üco de Zaberuia (1304) : in, 169, 37.

H. Krenzkapcllc

Pra?bendar.

Heinricas de Rotwilre (1313-31) : III. 231. 2. 288, 26.

St Agnes.

Piiorissa.

Adelheidis (1268): III, 4,32.

Doraina de Ochsenstcin (WH): Urkunde Bez. A.

H 3074.

Lugart Rippelerin (1327) : III, 350, 39.

Moniales, sorores.

Agnes filia Kloingedankes (1268) : ITT. 4, 34.

Agnes filia sororis dicti Tanze (1278): HI, 38.33.

Anna filia Johannis de Blumenowe : (1316) : IU,

253, 38.

Cecilia (1294): III, 100, 4.

Engeldrudis (1330): III, 383,31.

Oerina de Achenheim (1317): III. 265, 19.

Hedewigis (1330) : Hl. 383,31.

Heilka filia Johannis de Blnraenowe (1316) : III,

253. 38.

Heilwigis. uxor quondam Kleingedankes (1268)

:

III, 4, 34.

Junta de Achenheim (1317) : in, 265. 19.

Lncgardis Sturmveüer (12H3): Urkunde Bez. A.

G 2953 (3365).

filia Dietrici Kolbelin (1304): HI, 165, 14.

filia Reimboldi Reimboldelin (1331): IU, 392,21.

Fratres conversi, famuli, proeuratores.

Conradns de Mollisheiui (1317) : III, 265, 25.

Cunradus Munichelin (1300) III, 135, 27.

Heinricus de Beine (1318-30) : III. 274, 41. 336, 23.

350, 3. 383, 35. 385, 40.

Johannes 1 1.112- : III. 317. 7.

St. Katherina

Priorissa.

Junta (1260) : IU, 7, 38.

Sophia (1313) : 1H, 245. 8.

Agnes (1315-22, : m. 248, 13 u. 33 300, 17.

Clara de Mfttensheim (1328): Urkunde Hosp. A.

lad. 138.

Sorores.

Adelheidis de Dnnnenheim (1316) : Urkunde HoBp.

A. lad. IH
Agnes de Rinowe (1294) : in, 99, 12.

Agnes Schftrpecherin (1316): Urkunde Hosp. A.

lad. 139.

Anna de Dunncnheim (1316; : Urkunde Hosp. A.

lad. Hl.

Anna de Hochfelden (1296): Urknnde Hosp. A. lad.

Orph. LXI.

Anna filia Roinboldi Stäbenweg (1303) : UI,

161, 15.

Katherina de Hochfelden (1296) : Urkunde Hosp.

A. lad. Orph. LXI.

Katherina de Rinowe (1294) : HI, 99, 12.

Katherina de Fleckesberg (1294) : IH, 100, 39.

Katherina Brogerin (1331) : HI, 392, 10.

Ellina Wisin (1290) : Urknnde Hosp. A. lad. 169.

1 Elsa (1331) : IU, 392, 9.

j Gertrudis filia Crebesser (1288) : HI, 69, 2.

Gertrudis filia Hugonis Clette de Ütciibeira (1301-

31) : HI, 392, 6. Urkunde Hosp. A. lad. Orph. VI.

Gertrudis filia Heinrici militis de Utenheim (1283) :

Urkunde Hosp. A. lad. Orph. IX.

Gisela de Wartstein (1324): IU, 319,42.

Hedewigis Lente (1298) : Urkunde Hosp. A. lad.

Orph. XII.

Heilka (1331) : III, 392, 9.

Hnsa zum Dorne (1298) : Urkunde Hosp. A. lad.

Orph. X.

Margareta nata Cftnradi Kagonis (1272) : Urkunde

Hosp. A. lad. 138.

Met*s Lente (1298) : Urknnde Hosp. A. lad Orpb.

XII.

Sophia Kelbin (1316) : Urkunde Hosp A. lad. 139.

Sophia filia Sigelini Vehe (1293) : Urkunde Hosp.

A. lad. 138.

FratreB conversi, famuli, proeuratores.

Cftno (1275) : III, 24, 37.

Ludewicus (1277-90) : III, 33, 28. 80, 8.

Walthorus (1308) : UI, 186. 27.

Capellanus altaris Nicolai et Michaelis

inBtituti per t Johannem dictum Schorpeohcr

militem de Brftmat.

Syfridus (1328r. Urkunde Hosp. A. lad. 138.
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8t. Clara auf dem Rosaniarkt.

Aebtissin.

Katherina {1394) : DJ, 101, 15

Agnes H30O-13) HI, 134, 1. 226, 9.

Gerdrud (1321-22) : HI. 2i>7, 13. Urkunde Hosp. A.

lad. 41».

Katherina (1323): Urkunde Hosp. A lad. 51.

Lorata [1337-30) : Hl, 346,28. Urkunde Hosp. A.

lad. 49.

Moniale».

Agnes filia Conradi zu der Megede (1303) : III,

157, 10.

Agnes »oror Symundi Hftme&ser (129C) : Urkunde

Hosp. A. lad. H6p. LIV.

Mcgardis filia Ghntheri de Landesberg [1312) : III,

219, 8.

SalgftdiB ,1300) : 1U, 134. 4.

Filia Roimboldi Reimböldelin [1331] : III, 392, 21

Fratres conversi, famnli, procuratores.

Heinricus (1323) : III, 299. 41.

Hetzelo (1327) : III, 34«, 27.

Johannes Heilt (1321-28, : III, 293, 19. 368, 30.

Johannes Heiden (1330, : III, 384. 22.

Ulricus (1275-96) : III. 24, 2. 102, 30. 108, 39.

St Clara auf dem Werde.

Aebtissin.

Katherina (1313-27) : DJ, 233, 10. 254. 44. Urkunde

Hosp. A. lad. Orph- IU

Honiales.

Fina, filia Hetzclonis Marke» (1316) : III, 254, 32.

Irmelina filia Schotte (1330) : DI, 381, 27.

Fratres conversi, famnli, procnratores.

Oerhardns 11323) : III. 303, 17.

Heinricas (1309-16) : HI, 191, 44. 193, 1. 212, 24.

254, 33.

Nicolaus (1312-29) : HI, 218, 25. 352, 15. 376, 2.

St. Elisabeth.

Priorisna.

Katherina (1316) : Urkunde Hosp. A. lad. Hop. n.

Moniales, Sorores.

Agnes Densiii (1278-1310) : in, 88, 33. Urkunde

Hosp. A. lad. 105.

Agnes Densin (1310) : Urkunde Hosp. A. lad. 105.

Agnes de Snellingen (1312-26) : Urkunden Hosp. A.

lad. s. Marc. H und Stadt A. s. Nie. in undis

lad. K.

Agnes de Snellingen (1312) : Urkunde Hosp. A.

lad. s. Marc. H.

Agnes filia Pauli Mosung (1321) : Urkunde Stadt A.

s. Nie, in undis lad. M.

Str. III.

Agnes (1302) : Urkunde Hosp. A. lad. s. Marc. U.

Beatrix (1302) : Urkunde Hosp. A. lad. s. Marc. U.

Katerina Clobelftchin <130i) : Urkunde Stadt A.

S- Nie. in undis lad. I.

Clara filia Bertschini (1304) : Urkunde Hosp. A.

lad. 104.

Clara filia Pauli Mosung (1321) : Urkunde Stadt A.

s. Nie. in undis lad. M.

Elisabeth filia Pauli Mosung (1321, : Urkunde
Stadt A. s. Nie. in undis lad. M

Elisabeth filia Nicolai de Mülnecke (1311-27, : HI,

218, 14. 343, 29. 348, 15.

Ellina de Ehenheim 1310) : Urkunde Hosp. A
lad. 105.

Oreda, filia Nicolai de MQlneeke 11311-27) : HI,

213. 14. 343, 29. 348, 15.

Hedewigis, filia Oerhardi piscatoris (1272) : UI.

16, 16.

Husa, filia Bertschini piscatoris (1304) : Urkunde
Hosp. A lad. 104.

Luscha, filia Grimolt (1311) : Di, 213, 14.

Odilia (1324): UI, 317, 11.

2 dict» de Epfiche 1/3261 : III, 343. 30.

2 dict« Schattin (1326) : III, 343. 28.

dicta de Rodesheim (1326, : HI. 343. 31.

Capellanns.

Johannes de Rodesheim (1326-28) : UI, 343, 27.

365, 1.

Fridericus Gurteier (1327) : IH, 856, 9.

Fratres conversi, piocuratom.

Fridericus (1277) : IU, 34, 18.

Heinricns (1311) : IU, 213. 21.

Johannes von Bergheim (1306) : HI. 177. 41.

178, 42.

8t. Johanne».

Moniales, sorores.

Agnes, neptis Bcrhtx domicellss, (1326): UI.

336, 22.

Agnes filia Nycolai de Rytnfitheim (1326) : Ur-

kunde Stadt A. s. Nie. in undis lad. K.

Anna do Lingolvesheim (1288) : Urkunde Frauenh.

A. lad. 19.

Beatrix (1326) : III, 385, 24.

Ellekindis filia Wölfelini zöm Riet (1305-23) : III.

299, 33 und Urkunde Hosp. A. lad. s. Marc. V.

Gisela de Kagenecke (1325) : UI, 331, 2.

HeiUca filia Wölfelini zum Riet (1305-23): Di
299, 33 und Urkunde Hosp. A. lad. s. Marc, v!

Procurator.

Johanne« von Bergheim (1306) : Di, 177, 41.

178, 42.

5T
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St. Maren..

Priorissa.

Ellina von Schaftoltxheim (1326) : III, 256, 41.

Adelheid« (1329): Crknnde Hosp. A. lad. 104.

Katherina (1331): Urkunde Hosp. A. lad. 104.

Moniales, sorores.

Agnes Ritteriii (von Scharroch 1: (1316-26): III,

256, f» u. 42.

Agnes (1297) : Urkunde Hosp. A. Zerstreute Sachen.

Anna, filia Quntheri de Landesberg (1312) : III,

219. 10.

Anna de Wintcrture (1288) : Urkunde Franenh. A.

lad. 1!).

Belima (129? i: Urkunde IIosp. A. Zerstvente Sachen.

Katherina Knffermeisterin (1316) : Urknnde Hosp.

A. lad. 104.

Katherina, filia Wolmecher de Flexburg (1304) :

Urkunde Hosp. A. lad. 104

Katharina Lftselin 1 1317 j: Urkunde Hosp. A. lad.

s. Marc. VII.

Katharina, filia sororis dicti Tanze (1278) : III,

38, 32.

Ellina von Schaftoltzheim (1316) : III, 256, 9.

Elsa de Bftnowe (1286, : III, «5, 4.

Elsa Sickelin (1326) : Urkunde Hosp. A. lad. Hop.

XII.

Engela de Winterture 11313): Urkunde Hosp. A.

lad. H6p. IV.

Gertrudis de Dankratxheim (1329) : Urkunde Hosp.

A. lad. 104.

Gertrndi« Lftselin (1317) : Urkunde HoBp. A. lad.

s. Marc. VIL

Gottelindis de Hohenstein (1297) : Urkunde Hosp.

A. Zerstreute Sachen.

Greda filia Johannis Appet (1286) : HI, «5, 4.

Greda Blenkelin (1329: : Urkunde Hosp. A. lad.

104

Ita de Dundenheim (1316) : Urkunde Hosp. A.

lad. 104.

Fratres conversi, procuratores.

Cünradu» (1270): IH. 11, 7.

Cftnradus (1270,: HI, 11, 7.

Fridericus {1267-70): III, 3. 1. 11, 7.

Fritscho (1324) ; IH, 309, 19.

Volcmarus (1267) : IH, 3, 1.

Hartongos [1267) : HI, 3
r

1.

Wernberus (1267,: Hl, 3, 1.

St. Margaretha

Fundator.

Heinricus Wchelin (12m) : m. 59, 22.

Priorissa.

Katherina do s. Aurelia (1326) : ffl, 344. 19.

Gerdrudis ZAmin '1330; : HI. 384, 30.

Moniales, sorores.

Agnes, filia Lenzelini (1295) : IH, 108, 33.

Anna Clobclöchin (1328,: III, 364, 31.

Anna filia Conradi de s. Bernhardo (1301) : Hl,

139, 17.

Katherina de ». Aurelia (1328): Uh 364,31.

Katherina, filia Lenzelini (1295) : HI, 108. 33.

Clara Riplerin (1326) : IH, 343, 45.

Demftdis (1294) : HI, 100, 40.

Gerdrudia Zorn (1313): IH, 222, 1.

Gisela Landftltiu (1326,: III, 343,44.

Husa Zftrnin (1326-28) : IH, 344, 19. 364, 31.

Lucgardis de Wiscenburg (1296) : HI, 114. 14.

Mehtildis (1294, : in, 100, 40.

2 dicta Dutschmennin (1326, : HI, 343,44.

dict« de Westhus (1326) : HI, 343. 44.

Capellanus, officians.

Bnrcardus (1328) : HL 364, ;J8.

Eberlinus (1328) : IH, 364,34.

Leinbeiinns (1328) : III, 364, 30.

Hartraannus (1322-28) : DJ, 296, 35. 364. 29.

Fratres conversi, procuratores.

Conradus (1322) : HI, 294, 12.

Heinricus (1290) : III, 79, 6.

Ludewicus {1302}: III, 14«, 15

St. Marl» Magdalena.

Priorissa.

Elsa (1274) : HI. 20, 9
Leucardw (1282,: III, 52, 8.

Metze von Steinhofen (1324) : HI, 309. 7.

Junta (1330): Ul, 387, 20.

Cantrix.

Agnes (1394) : DJ, 100, 39.

Adelheidis (1283) : III, 54. 25.

Beatrix 1/297}: HL 116, 42.

Cccilia \1297): III. 116,43.

Elsa de Schönecke (1324) : IH, 319, 43.

Heilicga (1297) : HL 116. 43.

Logardis (129? r. III, 11(1.42.

Pfleger.

Bruder Heinrich von Honburg (1309-17) : DJ,

206, 26. 232, 45. 259, 26. n, 1309 Okt. 8.

i

Fratres conversi.

Heinrich Stotzhein (1326) : IH, 339, 2fi.

Rftdolfns (1*67): IH, 2, 18.
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St. Nicotaus in

Lntgardis (1303) : Urkde Stadt A. 8. Nicol. in

Ud. 2.

Katherina de Dundenheim (1313\ : Crkde Stadt A.

s. Nicol. in and. lad. S 2.

Moniales, sorores.

Agnes Kelbin (1297) : III, 116. 13.

Katherina de Scherwilre (1324) : III, 312, 31.

Katherina de Rynowe (1324) : III, 312, 28.

Clara Rychartin [1324): IU, 319,43.

Fina (1299) : Urkde Stadt A. s. Nicol. in undis

lad. V.

Gerina de Kertavelt (1320) : Drkde Stadt A.

s. Nie. in undis. lad. B 1.

Oreda de Hägen (1304\ : Urkde Stadt A. a. Nicol.

in undis lad. C.

Lacgardis de Kertxvelt (1320): Urkde Stadt A.

s. Nicol. in undis lad. B 1.

Lucgardis de Hunesvelt 11325): III, 322, 5.

Nesa de Zabernia (1325) : III, 322. 5.

Sophia Nepin (1304) : Urkde Stadt A. s. NicoL in

undis lad. 0.

soror Heintzemanni Appct (1304) : Urkde Stadt A.

a. Nirol. in undis lad. C.

Fratres conrersi.

Conradus de Kertzevelt :1302): III, 151, 18 u. 36.

Heinricus Ackermann (1307-17): III, 184, 16.

184, 42. 24», 7.

BeginenhMuser.

von Iiuienheiau.

Magistra.

Mechtüdis (1276) : IU. 29, 2.

Subpriorissa

Adelheidis (1276) : III. 29, 2.

s. III. 29, 4 344. 44.

Adilheidis (1270): III, 30. 4.

Subpriorissa

Mehtildis (1276): DJ. 30.4.

Sorores.

s. IU. 30, 5

«1

Magistra.

Engela de Reinicheim <1323< : Hl, 304, 16.

WilleburgU de Hundensheim (1327) : 10, 357, 24.

Znm Turn

Magistra.

Beats (1276): III. 27. 14.

Lntgardis (1314) : DJ. 234.3«.

Subpriorissa.

Lacgardis de Slcciatat '1276): III, 27. 14.

Sorores.

s, HX 27, 16. 219, 2. 234. 36.

Merswina Gotteshaus

Sorores.

Sorores.

Beghardenhaua.

Fratres.

s. m, 322, 1.

8. m, 322, 10.

8. III, 376, 20.

Bei St.

Pfründner.

Sigebotto (1280): IU, 53, 10.

Indus»

VgL m, 171, 30 (1305).

Bei St. Michael.

Inclusu.

Vgl. DI, 322, 3 U325).

Siecheahaua Rotenkirchen

Rector occlesia>

Erbo de Kagenecke (1309) : HI, 196, 24.

Procurator, Amministrator, Syndicua, Gnbernator.

Conradns de Rangoldingeu (1291) : III, 81, 20.

Wnltherus de Meistersheim U309) : IU, 196, 25.

Vgl. III, 273, 1 (1318).

Jacobus de Barre (1309-18): 196,25. 272, 30.

Johannes Cleine sacerdos (1318): III, 273, 7.
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